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1. Polizeglihe Verordnungen und Befanntmachungen. 

3. Miethſchaften. 

3. Verlorne, gefundene und entwendete Sachen. 

4. Dienſt- und andere Gefuche. 

5. Feilbierungen und Berfteigerangen, fowohl gerichtliche ald von Privaten, 

6. Vermiſchte Kundmachungen, als: Vorladungen, Stedbriefe, Amortifationen 
und andere gerichtliche Ausfchreibungen, ıc., Sehenswuͤrdigkeiten, öffentliche Spiele ıc. 

7. Getreid⸗ und Vitsualien:Pteife, Shf;, Brod; und MehlsKare ıc., Hape 
Marktpreiſe, die durch freie Conkurren; und Zufuhr beftimmt werben. 

8. Anzeige der Geborenen, Gerrauten, und Geftorbenen. 

9. Anzeige der angefommenen Fremden. 

Bon diefem Anzeiger erfcheinen wöchentlich zwei Stüde, am Mittwoch und am 
Sonntag, welche bei der Redaktion des Anzeigers der hiefigen koͤnigl. Polizey: Direktion 
gegen Erlag von drei Gulden für den Jahrgang, oder ftücweife für vier Kreuzer 
abverlangt werden fönnen. | 

Die Haupt: Spedition für das ganze Königreich hat die hiefige koͤnigl. Ober: 
Poftamts-Zeitungs: Erpedition übernommen; übrigens können auch bei allen Poftämtern 
im Königreiche Beftellungen gemacht werden. 

Auffäge, welche für die gewöhnliche Gebühr in diefem Anzeiger aufgenommen 
werden follen, find entweder zur Fönigl, Polizey: Direktion felbft oder zuk Erpedition des 
Polizey : Anzeigers in Münden franfire einzufenden. 


München den 1. Jänner 1840. 


Königliche Polizey: Direktion Münden. 
v. Men;, Direktor. 


Bapveriſcher 
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Nr. 1. Mittwoch den 1. Januar 1840. 











Befanntmadhungen. 


(Die Winterdult betreffend. ) 

4947. Bei der fommenden Binterbult fiebt man fich veranlaßt, die Einwohner Mün- 
chend und alle Fremde, melde die Dult dahier zu beziehen gedenken, zur genaueften Beobachtung 
Der nachftehenden Verfügungen aufzufordern: 

1) Ale jene Einwobner, welche Fremde beherbergen , kefonderd die Weingaftgeber, Wirthe 
und Brauer haben die vorſchriftsmähigen Anzeigen pünktlich und fchleunig zur K. Polizei: Direl: 
tiom zu machen. 

2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Ausgaͤngen verſehen find, haben die hinteren 
Thären möglichft geichloffen zu halten, auch muͤſſen fie einen vertrauten Mann aufftellen, welcher 
der Polizeidirektion zu benennen, und verpflichtet ift, im Hanfe genaue Auffiht zu halten, und 
für die Sicherheit zu wachen. Derfelbe muß daher , vorzüglich zu jener Zeit, wo die Fremden 
nicht zu Haufe oder nicht in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Päden, Gelvfäden u dgl. aus 
dem Haufe gehen, ohne zu dent Haufe felbft zu gehören, wohl beobachten, und nöthigenfalld anhalten 

3) Die Fremden werben ermahnt, ihre Thuͤren wohl zu verſchlieſſen, wenn fie ihre Zimmer 
verlaffen, zu biefem Ende ift eö zu wünfchen, daß am jeder Thure Anlegen angebracht find, damit 
die Zremden an diejelben ihre eigenen Vorhängichlöffer anlegen fhunen, 

4) Die Verkaufsbuden find von den Inhabern bei ihrem jedeömaligen Abgange genau zu fchlie: 
fen, und mit guten, nicht fo leicht zu oͤffnenden, Schlößern zu verfehen; die Unterlaffung deſſen 
wird jedeömal mit 1 fl. 30 fr. geahndet. 

5) Ss koͤnnen nur folde Individuen zum Verkaufe gelaflen werden, welche die Legitimation: 
Yrtunden nach der allerhöchften Verordnung vom 8. May 1811 (Regierungsblatt 1811 St. 33.) vor: 
zulegen im Stande find;. diefe erhalten fodann eine Karte, ohne welche Niemand verkaufen darf. 


6) Keinem Kaufmanne iſt geſtattet, früher als drey Tage vor dem Anfange der Dult feine 
Waaren auszupaden. Wer diefem Verbote entgegen handelt, verfält in eine Geldbuße von 25 bis 


50 Gulben. 
| —J 


=, — 

7) Jeder auswärtige Kaufmann, ber ſich erlaubt, vor dem Anfange der Dult feinem 
Verkaufs⸗Laden zu Öffnen, oder mit Detailhändlern Geſchaͤfte abzufchliegen, Waaren feil zu halten 
oder zu verkaufen, feine Muſter oder Firma auszuhängen, hat neben ber naͤmlichen Geldſtrafe noch 
zu erwarten, daß fein Laden fofort für dieſe Dult geſchloſſen, und er von hier weggewieſen werde. 


I Geſchieht ſolches nach dem Schluße der Dult, fo wird ber Kontravenient neben der 
Verurtheilung in die unter Ziffer 6. feſtgeſetzte Geldbuße von dem Beſuche der naͤchſten Dult aus— 
geſchloſſen. | Mi 

8) Das namliche Handelshaus darf nicht auf verfchiedenen Plägen zugleih Waaren auslegen 
und zwar bei Vermeidung der oben angebrohten Strafen. 


9) Unverkaufte Waaren dürfen zwar bis zu ber naͤchſten Dult hier zurüdgelaflen werden ; es 
haben jedoch die Eigenthümer diefelben jedesmal wieder in Kiften einzupaden, und ben Aufbe— 
wahrungs⸗Ort fowohl der Polizeydireftion ald dem Etadbtmagiftrate anzuzeigen. 


10) Das Haufiren ift ohne Unterfchieb verboten, und jeder Uebertreter wird nach den beftehen 
den Verordnungen firenge beftraft. 


11) Juden bedürfen zum Bezuge der Dult nebft dem Paſſe oder Handelöpatente noch eines 
befondern Zeugniſſes darüber, daß de ald Handeldleute angefeffen, und eincs guten Rufes find, 


12) Alle Arten von Glüds: und Hazarbfpielen find firengftens unterfagt. 

13) Kunftbereiter, Mufitanten, und alle jene Perfonen , welde Gegenſtaͤnde zur Schau auf⸗ 
ſtellen wollen, muͤſſen ſich vor dem Anfange der Dult melden, ihre Anzeigen oder Bekanntmachun⸗ 
gen vorlegen, und auf diefe Art die nöthige Erlaubniß erwirken, außerdem wirb ihmen der Auf: 
enthalt nıcht geftattet.. 


14) Diejenigen Individuen, welde inlänbifchen Wein hieher bringen, und ſich ald Produzenten 
gehörig legitimiren können, dürfen unter dem Reife, bis zu einem Achtel-Eimer verkaufen. 


Der Minuto-Bertauf des Weines aber wird denfelben nidr gefattet. 


15) Keine Gold» und Silberarbeit, es mag diefelbe im Inlande verfertiget, oder von dem 
Auslande herein — worden ſeyn, darf in den Handel gebracht werden, wenn dieſelbe nicht 
mit einem oͤffentlichen Zeichen ihres Feingehaltes bezeichnet if und wenn nicht die Probe bei Sil: 
berarbeiten dreyze hn Loth — bei Golbarbeiten vierzehn Karat zeiget. 


16) Nur ausnahmsweife dürfen ganz Meine Silberarbeiten, wie z. B. Ringe, Rofenkranz: 
plätthen, Bifamfnöpfe u. dergl. nach dem Striche zwölf — jedoch nicht weniger Loth 
zeigen, und milffen ebenfalld mit dem entfprechenden Probezeichen verſehen feyn. 


17) Alle nicht mit einem Probezeichen verfehenen, oder nicht probehaltigen Waaren werben 
binweggenommen. (Kön. Intelligenzbl. für den Ifarfreis Jahr 1817. Stüd 44. ©. 865.) 


18) Die hieher fommenden Fremden find von den Gaftwirthen und fonftigen Einwohnern , be, 
welchen fie wohnen, auf die beftehenden, allgemeinen, polizeplichen Anorbnungen aufmerkfam zu machen, 


19) Sollte die Öffentliche oder Privat : Sicherheit auf irgend eine Weife geftört werben, fo ift 
ohne Verzug bei der koͤnigl. Polizey: Direktion Anzeige bieräber zu machen, damit bie erforderliche 
Hilfe ſchleunigſt geleiftet, und mit Erfolg gewirket werden könne, . 


. Diefes wird zur allgemeinen Darnachachtung mit dem Anhange Öffentlich bekannt gemacht, 


su — 


daß gegen diejenigen, welche gegen dieſe Beftimmungen handeln, bie hierauf gefegten Strafen 


unnadfichtlid werden vollzogen werben. 
Münden am 28. Dezember 1839. 


Königliche Poligey- Direktion München, 
von Menz, k. Polizey- Direktor. 


Rupp, 


(Das Fahren mit Laftwägen durch den kgl. enalifchen Garten betreffend. ) 


4903. Man bringt hiemit das Verbot des Fahrens mit Laſtwägen durch den fol. eng» 
lifhen Garten und die untere Hirfhau, mit dem Bemerken in Erinnerung, daß gegen die Eon= 
travenienten fortgefegt mit aller Strenge eingefchritten werben ‚müßte. 


Ebenfo fieht man fich veranlaßt, auf dad Verbot des fchnellen Fahrens und Reitens in 


der Stadt, fowie im k. englifhen Garten wiederholt aufmerffam zu machen. 


Münden den 23. Dezember 1839. 


. 


Königliche Polizey-Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 


Rupp. 


4900. Den hiefigen Hundebefigern wird in Erinnerung gebracht, daß der legte Termin 


zur Abgabe der Hundezeihen auf den 8. Jänner 1840 feilgefegt iſt, und daß nah Verfluß diefes, 
ed felbft zuzufchreiben haben, wenn fie nebſt Entrichtun 
Hundezeihen: Gebühr mit 24 fr., zu der Fang-Gebühr mit 30 kr., fohin zu 54 fr. 


die faumfeligen Hundebefiger fi 


angehalten werden. 
Münden den 22. Dezember 1839. 


der 
rlage 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor, 


Rupp. 





Mietbichaften. 


4. In der- Löwengrube Nro. 4. über 2 Sties 
en vornheraus ift eine fhöne Wohnung mit 5 
eig Küche, Speife, Keller, Kaften und 
Holzlege ſogleich oder auf Georgi um 190 fl. zu 
vermiethen. Näheres am obern Anger Nro, 11. 
ebener Erde zu erfragen. 


7. Im Baurath Himbfelbaufe Nro, 1. vorn: 
heraus über 3 Stiegen ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer an einen Hrn. Landſtand um monatlich 
10 fl. zu vermiethen. 





9. Zunächſt dem Karlöthore in der Bayer: 
firaffe Nr. 7. über 2 Stiegen find Zimmer mit 
eleganter Einrihtung um 7 und 9 fl. zu ver 
miethen. F 

() 


6. An einen Herrn Landſtand ift ein ſchön 
meublirted Zimmer mit Alloven am Rindermarkte 
Nro. 12. über 1 Stiege, im ehemaligen Baron 
Rufinifhen Haufe, (dermalen Hrn. Gampenrie: 
derſchen) fogleih um 18 fl. zu vermiethen, und 
das Nähere im Quartier felbft bei Herrn Findel 
zu erfragen. 


5. Es find 2 ſchön meublirte Bimmer mit 
Alkoven monatlih um 28 fl. am Schrannen- 
plage Nro. 3. über 2 Stiegen an einen Herrn 
Deputirten zu vermierhen. Es kann aud auf 
Verlangen noch ein drittes abgegeben werben. 





8. Eine ganz neu audtapezirte Wohnung mit 
bemalten Plavons und Fußböden, beftehen» in 
6 berrfchaftlich bergerichteten Bimmern, Defonos 
mie⸗Küche, Speifefammer und Holzlege ift von 
jest an bis Georgi: um 25 fl. monatlich, over 


250 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere in 
der Pranners alte Nro, 4. Über 1 Stiege von 
7 — 9 Uhr Morgens. 





10. Am Promenabeplage Nro. 15. über 2 
Stiegen ift fogleich ein fehr fchönes, meublirtes 
Bimmer monatlih um 10 fl., u. eine Wohnung 
um monatlid) 14 fl. fogleich zu vermiethen. Das 
Nähere dafelbft beim Hauseigenthümer, 


11. Am Karlöplage Nro. 5. über 1 Stiege 
vornheraus ift ein meublirtes Zimmer um 16 1 
fogleih zu vermiethen. 


12. In der Senblingergaffe Nro. 56. find 
Wohnungen von 36 bis 130 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere dafelbft ebener Erde zu erfragen. 


16. Eine Heine Rüdwohnung ift auf Georgi 
um 46 fl. in der Herrnftraffe zu vermiethen. 
Das Nähere Nro. 6. über 1 Stiege. 


4860. In der Sommerftraffe Nro. 4. ift bie 
Wohnung über 1 Stiege mit 5 -heizbaren Zim⸗ 
mern, wovon 3 tapezirt ſind, Küche, Speiſe, 
Kammer, Holzlege, Keller», Kaftens u. Waſch⸗ 
füchenantheil um 180 fl. jährlich auf eorgi zu 
wermiethen. Näheres bafelbft über 2 Stiegen. 


6 


4895. In der Sommerftraffe No. 7. zu ebe⸗ 
ner Erde und über 1 Stiege find auf Georgi 
2 Wohnungen, jede mit vier Zimmern, Küche, 
Speife, Magblammer, Koch: u. Bedientenzims 
mer, Holzlege, Speicher, Keller: und Waſchge⸗ 
legenheit um 195 und 280 fl. jährlich zu ver 
miethen. Auf Verlangen kann auch Stallung für 
2 ober 4 Pferde nebſt Kutfcherzimmer abgegeben 
werden. Das Nähere dafelbft über 4 Stiegen. 





4912. In der Salvatorftraffe Nro. 21. im 3, 
Stodwerke vornheraus ift ein fchönes, meublir- 
tes Wohnzimmer und Schlaflabinet monatlich 
um 15 fl. fogleih zu vermiethen. Es ift nahe 
am Ständehaufe, und geeignet für einen Herrn 
Deputirten. \ 





4934. Eine hübfhe Wohnung mit 3 Bims 
mern, heller Küche mit Qekonomieherd ift auf 
Georgi oder aud früher um 140 fl. zu vermies 
tben. Das Nähere auf der Einfhütt Nro. 10. 
über 1 Stiege. 


4896. Nähft dem Ifarthore in der Herrn: 
ftraffe Nro. 1. find 2 Wohnungen, eine über 1 
Stiege um 230 fl., u. eine über 2 Stiegen um 
220 fl. jährlich auf Georgi zu vermethen. 





Dienft: und andere Geſuche. 





Tanz» Unterrichts - Anzeige. 

14. Auf der Tanzſchule der Hrn. Studies 

renden kann man nad Belieben: 
Francais 

erlernen, und zwar für einen Herrn und ein 

Frauenzimmer miteinander, a 1 fl. 12 fr. 

Für einen Herrn allein: 1 fl. 48 fr., und 
für ein Srauenzimmer allein; 1 fl. 30 fr. vor: 
audentrichtenb. 

Thal Nro. 62. im 2. Stode vornheraus. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





3. Ein armer Dienftbote hat 2 Schlüffel, 
einen großen und einen kleinen, ſammt Hacken 
in der Schügenftraffe, zwifchen dem Kammacher 
Ehrl⸗ und dem Brandweinbrennerhaufe verloren. 
Der reblihe Finder wird erfucht, felbe bei der 
fol. Polizey:Direktion abzugeben. 





2. Ein Eollier von Kranaten ging am Ste: 
phanstage von der Theatinerkirche bis zur Fürs 
ftenfeldergaffe verloren. Der redliche Finder wird 
gebeten, ed in der Fürftenfeldergaife Nro. 14. 
über 1 Stiege gegen Erkenntlichkeit abzugeben. 





Bekanntmachung. 

4901. In den Wartfälen und Wägen ber 
Eifenbahn: Station München, find feit Anfang 
ber Fahrten, verfhiedene Paſſagier-Effekten zu— 
rüdgeblieben, deren Eigenthümer unbefannt find. 

Diefe Effeften können nad gehöriger Legiti— 
mation in den Bureaur der Abfahrtftation Mün- 
hen, innerhalb 3 Monaten a dato in Empfang 
genommen,, nach Ablauf diefer Frift aber follen 
die noch vorhandenen Gegenflände an den Lo— 
Pal: Armenfond abgegeben werden. 

Münden den 20. Dezember 1839. 

Das 
Direktorium der Münchner Augsburger: 
Eijenbahn-Gefellichaft. 


J. 0. Mayer, 
ſtellvertretender Vorſtand. 
Maillinger, 
poviſor. Geſchäftsführer. 





13. Am Sonntag den 29. Dezember 1839 
Morgens ging vom Haufe Nr. 19. am Karld: 
plage über viefen zu Karlöthore hinein, bis zur 
Jefuitenkirche, ober auch in biefer felbit ein ge: 
ſtickter Aidikül verloren. Im felben befand fich 
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namentlich ein Gebetbuch, ein halber Wachsſtock, 
tin Rofenkranz und ein paar Augengläfer. Der 
rebliche Finder wolle diefe Gegenftände am Karlö- 
plage Nr. 19. über 1 Stiege gegen Belohnung 
abgeben. 





VBerfteigerungen. 





4946, Mittvoh den 15. kommenden Monats wird bie 
Infpektion dahier in der zur Dießeitigen Schwaige Wall 
gehörigen Waldung, welche ganz nahe an der von bier 
nad Münden führenden Sandftraße, Wolfrathöhaufen zu, 
und zugleich auch nicht ferne von der Boifah und Ifar 
nelrgen ift, 64 Klafter Buchen : Scheit: und 37 Klafter 
Buchen: Prügelholz im öffentlichen Verfteigerungswege an 
den Meiſtbiethenden verkaufen. Zahlungsfähige Käufer 
werden dazu unter dem Anhange eingeladen, ſich an dies 
fem Zage in der Frühe gegen 10 Uhr in der Schmaige 
Bill cinzufinden und bort die weitern Bebinzungen zu 
vernehmen, 


Benebitibeuern am 23, Dezember 1839, 
Königliche Militär-Fohlenhofs-Inſpektion 
ie Benediftbeuern. 


15. Die Anweſen an der Bayerftraße Nro, 34 und 35 
werden von der Gigenthümerin im Wege ber öffentlichen 
Berlteigerung verkauft. Diefelben beftehen in 2 zweiftd« 
digen, im beften baulichen Stande befindlichen Häufern 
an der Straße, einem einftöcigen Hinterhaufe, einem Hei: 
nen Häuschen, dann Hofraume mit Gumpbrunnen und ei: 
nem Garten. Kür das Ganze ift ber Schäyungswerth 
6000 fl. Zermin zur Verfteigerung ift bei ben Thor: 
freibern, welche in gedachten Häsfern wohnen, auf 

Dienftag den 14. Jänner 1840 Vormittags 
von 11 bis 12 uhr 
anderaumt, wozu Kaufsliebbaber mit dem weiten Be: 
merken böflihft eingeladen werben, daß das fragliche An: 
wefen täglich befihtiget werben ann, und bie näheren 
Kaufdbedingungen am Steigerungstige bekannt gemacht 
werben. 





4930, Dienftag ben 7, Januar 1840 werben In ber 
Waldung nächft Germering- und- Pfaffenhofen ohngefähr 
300 Stüt haubare Eichen am Stamme öffentiih am 
Plage verfleigert. Zahlungsfähige Käufer werben biezu 
eingeladen. Bemerkt wird, daß den Käufern, welche fi 
als zahlungsfähig ausweifen Eönnen, ein Krebit von # 
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bis J Jahren von bem Berläufer zur Bezahlung bes zu 
erlaufenden Holzes gegeben wirb. 

Die Zuſammenkunft ift am genannten Tage früh 9 uhr 
in dem Wirthöhaufe in Germering. 





I. Freitag den 3. Jänner 1840 Vormittags von 9 
bis 12 Uhr werben im Hauſe Nro. 15. über I Stiege 
am untern Anger verfchiedene Hauseinrichtungsgegenftän: 
de, Betten, Häfen, Küchengeſchirr und ſo anderes an 
den Meiftbiethenden gegen fogleih baare Bezahlung öf⸗— 
fentlich verfteigert, wozu Kaufsliebtaber eingeladen wer: 
den. 


Münden den 28, Dezember 1839, 
Fleifhmann, 
Etabtgeritsfhäger. 





4902, In der Kommiffions:Pizitations-Nieberlage wirb 
Donnerftag den 2. Jänner Morgens 49 uhr anfangenb 
Verfteigerung von verfhiedinen Gold: und Silbergegens 
ftänden, Uhren, Zubus, doppel: und einfachen Perfpektiven, 
einer ſchönen Prdalharfe, Zimmergewehr, Spiegeln, Elüc 
gel, Meubeln, Wildſchuren u. a, Pelzwert, Betten, Das 
tragen, Herrn: und Frauenkleidungsftüden u. a. m. ges 
halten, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 





17. Donnerftag den 2. Zänner 1840 Vormittags von 
9 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr wird in 
der Dachauerſtraſſe Nro, 9, über 1 Stiege eine fehr gut 
erhaltene Mobiliarfchaft gegen baare Berahlung öffenttic 
verfteigert, als: 

Spiegel, Bilder, Kommoden, Ehiffoniers, Kuͤchenſchrän⸗ 
te, Seſſel, Kanapees, runde, Arbeiter, Bügel: und ande: 
re Zifche, Bettladen, Reberbetten, Perzellain, Kochgeſchirr 
von Mefling, Kupfer, Zinn und Gifen, und viele anbere 
mügliche Gegenftände. Kaufsluftige werben hiezu Höflichft 
eingeladen. Hirſchvogl, verpfl. 

StadtgerichtsSchãtz mann. 


— — — — — — D—— — 


Verſchiedene Kundmachungen. 


An das Publicum! 


18, Allen das beſte Reujahr wünſchend, zeige ich hiemit 
an, dab ich meine feit 25 Jahren arführte Handlung 
verkauft habe. Kür das chrenvelle Vertrauen während 
diefer Zeit herzlich dankend, bitte ich felbes auf «Herrn 
LE} weft zu übertragen, deſſen Streben im näm: 
lichen Laden feyn wird, alle freundlichſt und billigft zu 


bebirnen. j 
Karl Leonhard Streicher, 
am Ede jur Sendlingergoffe Rro. 1. 





TSremden: Anzeige 





Bom 29. — 31, Dejember 1839. 


Im goldenen Hirſch. 


S. D. Hr. Fürft von Wrede, k. Regierungspräfident 
von Speyer. Hr. von Stieglig, k. E- ruf. kLegatlonsſe⸗ 
Eretär. Hr. Baron von Sedenborf, E. Generalmajor. von 
Rürnberg. Hr. Baron von Schweiger, £. E, ruß. Kolle⸗ 
gienrath. Hrn. Geelhand Alorentin und Konftantin, Pris 
vatiers von Antwerpen. Hr. Simmoth, Kaufmann von 
Bafel, Hr. Duvenrier, Proprietär von Paris, 


Im ſchwarzen Abler, 


Hr. Weiß, Landtags = Abgeordneter von Schönenberg. 
Hr, Tafel, Pfarrer von Zweybrücken. Hr, Ladenberger, 
Gutöbefiger von Zweybrücken. Fr. Gräfin von Dürkheim 
von Straßburg. Hr. Lieck, Kaufmann von Aachen. Hr. 
Ebenhöch und Fiſcher, Abgeordneter von Würzburg. Hr, 
Gleve, Kaufmann von Hanau, Hr, Ritter, Kaufmann 
von Hamm. Hr. Bertram, Abgeordneter von Megend: 
burg. Hr. Parſch, k. k. öftr. Kreitinſpektor. Hr. Feuers 
flein, & k. Grängvormerkungs:tommiffartatszeichner von 
Wien. Hr. Beltelmayer, Bürgermeifter von Nürnberg. 
Hr. Städler, Abgeordneter von Schwabach. Hr. Villforth, 
Kaufmann von Stuttgart. 


Im goldenen Hahn, 


Hr. Rebmann, Pandtagsabgeorbneter von Lindau. Hr. 
Frhr. von Fuchs, tgl. Appellationtgerichts = Affeffor ‘von 
Aſchaffenburg. Hr. von Korb, k. Appellationsgerichtsbi- 
rektor und Gutsbefiger von Thanhaufen. Hr. Kolb, Bür⸗ 
germeifter von Straubing. Dr. Graf von Neigersberg, 
t. Kammerjunter von Würzburg. Hr. Goldſchmidt, Ju— 
welier von Prag. 


Im goldenen Kreuy 


Br. Fitting, Gutsbefiger von Mauchenheim. Dr. Brund, 
Butöbefiger von Hochſtaͤtten. Hr. Brogino, Gursbefiger 
von Kirchheimbolanden. Hr. Vogel, Gutsbrfiger von Dil. 
lingen. Hr. Wolff, Kaufmann von Ediweinfurt. Pr. 
gaubmann, Abgzordneter von Hof. Hr. Dort, Gad, Dr: 
fan von Sulzbach. Hr. Moracaynsti, Maler von Bolby: 
nien, Hr. Hänle uud Stockheim, Kaufleute von Main: 
bernheim, 


. Im goldenen Etern. 


Hr. Windwarth, k. Regierungsratb von Amberg. Dr 
Zrautner, Eiſenhammerbeſitzer von Bömifhhut, Dr. Win’ 


I M. 


borfer, Kaufmann von Kötting. Hr. Stangl, Gutsbeff- 
ger ven Loifling. Dr. Hefter, Poflpalter von Steinhd: 
ring. Hr. Schmib, Apotheker von Wunfiebel. Hr. Da: 
(her, Sattlermeifter von Neumarkt. Hr. Glaß, Butäbe: 
figer von Bolfauerhbammer, Hr. Dollmann,, Kaufmann 
von Frankfurt. Hr. Reuter, Kaufmann von Schweinfurt. 
Hr. Meet, Kaufmann von Aachen. 


Inber gelbenen Sonne. 
r. Klaufner, k. Doflerpebitor von Frabertsham. Hr. 
Koppenwallner, Weißgerber von Waſſerburg. 
Im Stahusgarten. 


Hr. Brüdner, Abgeordneter von Höchſtädt. ‚Hr. Bähr, 
Abgeorbneter von Mainroth. Dr. Hölzlein, Abgeorbneter 
von Pobelborf. Hr. Straub, Ingenieur von Althegnen- 
berg. Hr. Einfele, €. Advokat von Freyfing. Hr. Knäb⸗ 
lein, Abgeordneter von Geldensheim. Hr. be Grignis, 
Bandelömann von Indersdorf. Hr. Billmann, Abgeorbne: 
ter won Dttobeuern. Dr. Bauer, Mufiter von Landshut. 
Hr. Hummel, Abgeorbneter von kegau. Hr. Pfunbner, 
Bauer von Haunftetten. Hr. Baron v. Defele, kgl. Re— 
gierungsrath von Regensburg. Hr. Gampert, Abgeorbne: 
ter won Unterlangenftäbt. Hr. Ebert, Abgeorbneter von 
Golmberg. Hr. Sowenmaier, Abgeorbneter von Ichen: 
haufen. Hr. Schod, Bräuer ven Donauwörth. Hr. Böd, 
Ghyrurg von Großmehring Hr. Seuffert, k. Rentamts: 
oberfchreiber von Spalt. Hr. Geroldt, k. Oberzollinfpek:' 
tor von Reichenhall. Hr. Maftaglio, Kaufmann von Do: 
fo. 
Domprediger von Augsburg. Hr. Koneberg, Patrimoni: 
alrichter von Oberdorf. 


Im Hubergarten. , 


dr. Kelbele, Handeldmenn von Memmingen, Hr. Ghrift, 
Kaufmann von Augsburg. 





Bevölferungs:Unzeige. 


In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 
Getauft; 
21 Kinder: 14 männl. 7 weibl. Geſchlechts. 
Geftorben find: 


Der 25. Diyember; Kran; Mog, Maurerpatiersfohn, 
22 J. alt. — Den 26:: Zofeph Icohann Brun: 


er, b. Ledereröfehn, 16 Z. alt, — Pauline Meufel, b. 


Spänglerstochter, 22 TJ. alt. — Hr, Franz Schörg, ehem. 


Hr. Koneberg, Pfarrer von Einsbah. Br. Heim, 


9. 


b. Schloſſermeiſter, TI J alt.— Fr. Anna Branbmaier, 
geb, Buche, E. Sekretärswittwe, 72 I. alt. — Den 26,: 
Gin nothgetaufter Knabe des herrſch. Bedienten Wolf: 
gang Reiviget von Biefing. — Den 27.: Mar Hopf, b. 
Niemeröfohn, 2 M. alt. 


2 unehl. Knaben. 
In der St. Peters - Pfarrkirche. 


Getauft: 
15 Kinder: 5 männt. 10 weibl. Gefchlechts. 
Getraut: 


Den 30. November wurde zu Walbmünden getraut: 
Hr. Ehriſtoph Dorn, Rechnungslommißär bei der k. Ge⸗ 
neralzoll:Abminiftration bahier, mit Antonia Beer, Stadt: 
fchreiberstochter von Walbmündhen. 


Geftorben find; 


Den 24. Dezember: Magbalena Seeholzer, geb. Many, 
Baustnechtöwittwe, TI 3. 9. M. alt.— Den 25.: Marg. 
Müller, geb, Kremi, Boftheatergettelträgerswittiwe, 79 
3. alt. — M. Anna Grünwald, geb. Eber, bgl. Budy: 
bindersfrau, 37 3. 1 M. 20 £. alt. — Den 26.: Joſ. 
Brühholz, b. Blodengießersfohn, 5M, 5 T. alt, — Bi: 
fus Steiner, ehem. Bierwirth, 63 3. alt, — Den 2T.: 
Berbinanda Plöckl, Zaglöbnerdtochter, 2 I. 4 M. alt.— 
Ein nothartaufter Knabe des b. Bäckers Blaſius Kölbt. 
F Den 20, ; Regina Kreitmaler, Taglöhnerswittwe, BO 

. alt. 


Sn der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
5 Kinder: 2 männt. 3 weibl, Geſchlechts. 
Geftorben find: 
2 unehl. Knaben, 


In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth. 
Getauft: 
7 Kinder: 3 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Seftorben ift: 


Den 26. Desbr.: kouiſe Barbara Pöhl mann, herzogl. 
Kaffarffizlantenstochter, 22 T. alt. 
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J Am Viehmarkte 


wurden vom 23. bis 28. Dezember 1839 verkauft: 






31 | 33 | 7 | 10 | m | 96 | 49° 





Verzeichniß 


cr. von dem Stadtmagiſtrate zu München regulirten Brods und Mehl; Tare und anderer 
DViftualienpreife, 









Vom 27. Dezbr. 1839. 


—— 


Das Pfund f.ı ir 























l 








er. Jof. st. a 

























































! 
ı | arpfen . .. 1-19 
— "rund - 1:52 71— — I dedten . .». - 12 
u wägen : \Semmei: e | 1281| 51 2 Suden . . .. 17 } 
5 € vı2l--| 41 2! Ruten. . . . jo 
5 Die Mundfemmel 3 3 — S 501] 3 2 —)) Forellen 1 54 
2) Die ord. Kreuzerfenmel] 5 — 2] _:55 3) 1 —| Nalfiice er 
3) Die halbe Areugerfem. | 2 2 ** ⸗ 20 Bu u 6 = Sehe El hr 
A) Das Soltzweckel 5 —* — 16 — 4— Auen. — 8 
5) Das Kreujzerlalbel 7 3 afeinet 252 10! 3 _ı| Walter . | 48 
* Der Exe wenwegen vonſ — 33 33 | — 243 
— Fein⸗ Seren . 4 —— — Mengben . —| 12 
2) Der Broiwenweden von | nittere Geriten 3 121... 112]. "| Birfwtinge a 
| oguental . * 'Srbinäre Serien . 2341—1601 2!—-N Badfiide. - - I=| 95 
\Hübnernen! - s2|- 3) 1) Kleine Krebfe d. V.- AB 
N krbſen fc 12al} 51 1 Froͤſhe dag Wiebel] - 
SR ch bel — leur — 1130) 141 2/— || Schneden d. Huud. - 
i i Breun 311121 -- Ein Maßel z3wiebel— 
ehe ring 7 i6 ln z — 1271 —42 — ein M. Schwelzerf. 
vieß [77 = | J [er En 
„ acr: Kreuyerlaib - _ | - ppentfürnde ie tt = En s sat — 
Kar we —— — — 


ſechszehn 


I" 











Bapyeriſcher 


Anzeiger 
von München, 


— 6 6— — 


Nr. 2. Sountag den 5. Jannar 1840. 











Befanntmahungen. 


(Das Verbot des Tragend zugefpigter im Griffe feftftehender Taſchenmeſſer betr.) 

Die unterzeichnete Behörde fieht fich veranlaßt, die bereitd durch das Intelligengblatt für 
Dberbayern vom 11. Dftober 1839 Stüd 42. bekannt gegebene Anordnung obigen Betreffed zur 
genaueften Darnachachtung ihrem vollen Inhalte nach wiederholt, wie folgt zu veröffentlichen. 

Münden den 3. Jänner 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. . 


Im ‚Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


Die im $. 13. der Regierungs -» Ausfhreibung vom 24. April v. 3. (Krö.:Int. Bl. 
©. 521. u. fig.) enthaltene Beflimmung über das Verbot des Erfcheinend lediger Burfche mit 
zugefpigten im Griffe feſtſtehenden Taſchenmeſſern auf Tanzplätzen bat jih in Bezug auf den 
beabfihtigten Erfolg nicht ald zureihend bewährt. Die Körper:VBerlegungen bid zur Zöbtung, wo: 
bei ſolche fogenannte Beſteckmeſſer ald Waffe gebraucht werben, treten vielmehr fortan hervor und 
häufen fi fo fehr, daß durkgreifende Maasnahmen dagegen unerläßlih geboten erfcheinen. 


Es iſt eine in der Erfahrung beftätigte Thatfahe, daß ſchon das durch den Befiß einer 
tüchtigen Baffe genährte Selbfivertrauen zur Aufnahme des Streited ermutbige, und die Beforg: 
niß, daß Streitigkeiten und Wortwechfel nicht felten in lebensgefährliche Thätlichkeiten übergehen, 
ift um fo begründeter, je gefährlicher die Waffe in den Händen truntener Unvorfichtiger oder 
Streitender erfcheint. 


2.. Die fogenannten Beſteckmeſſer bei fi zu führen ift anderer Seits nur Wenigen mehr 
wirkliches Bedürfniß, und ein ſolches verſchwindet felbft da noch, wo, wie beim Befuce öffent: 
licher Zufammentünfte, Bolksbeluftigungen, Kanzpläge weder dad Gewerbe noch der Beruf binführt. 

Dieſe Erwägungen haben die Königl. uw erw beftimmt — von nun an allgemein zu 
verbieten, bie zugefpigten im Griffe feftfiehenden Zafchenmefjer (Stilcte) ald die Urfache zahlrei- 
ber Körper: Berlegungen und ſelbſt Zödtungen, bei fi zu führen — und daher anzuordnen 
was folgt; (*) 


Rupp. 


— 42 — 

1) Das Tragen von den im Griffe feſtſtehenden ſpitzigen Meſſern, welche ge— 
wöhnlich als Beſteckmeſſer in einer offenen Seitentaſche an den Beinkleidern getragen 
werden, ſo wie diejenigen Schnappmeſſer, welche geöffnet, mittels einer Feder feſige— 
halten werben, ift in Zukunft allgemein und insbeſondere bei dem Beſuche von Wirths— 
häufern, Zanzmufiten, öffentlihen Bufammenktünfter and Beluftigungen, Jahrmärkten, 

‚ Pferderennen u. dgl. firenge verboten ; 


2) eine Ausnahme tritt nur bei denjenigen Perfonen ein, welche ſolche Meffer zur Ausübung 
ihrer Gewerbe, ober in Folge ihres Berufes bedürfen, wie Mesger, Korbmacher, 
Zuhrleute, Jäger ıc., aber auch nur fo lange, als fie ihrem Gewerbe oder Berufe 
nachgeben, dann bei Reifenden, während ihrer Reife; — bei dem Beſuche von öffent: 
lihen Zuſammenkünften und Bolßsbeluftigungen, dann auf Xanzplägen und andern 
—— Gelegenheiten findet auch bei dieſen Perſonen obiges Verbot vollkommene 

nwendung. ' 


3) Dad Zumwiberhandeln gegen dieſes ‚Verbot zieht im erften Betretungdfalle Confisfation 
des Mefferd, im zweiten und weitern Falle, mit diefer eine Geldftrafe von 2 bis 10 
Gulden zu Gunften des Lofal-Armenfonds, wo die Betretung flattfindet — oder aber 
bei Bahlungsunfähigfeit angemeffene Arreftftrafe nach fi. 

Im Rüdfalle und bei Raufhändeln find diefe Strafen zu verdoppeln. 


4) Die Gemeinde » Vorfteher, Wirthe und die bei Tanzmuſiken zur Afliftenz abgeorbnete Por 
lizei-Mannfchaft find namentlich verantwortlich, dafür zu wachen, daß bei dem Beſuche 
der Wirthöhäufer, bei Tanzmuſiken und fonftigen öffentlichen Beluftigungen biefed Ver: 
bot unnachſichtlich gehandhabt, und jeder Uebertreter fogleich der vorgefesten Polizens 
Behörde angezeigt werde. 


5) Familien» und Hausväter, welche ihren Söhnen und ‚Dienftfnechten dad Xragen 
folher Meffer wiffentlih nachfehen, follen gleichfaUd zur Verantwortung gezogen und 
mit einer Geldftrafe bis zu 10 fl. genommen werben. 


6) Die in einigen Gegenden in Kandwirthöhäufern noch herrfchende Uebung, den Gäften ins⸗ 
befondere Bauern: Burschen, — die Speifen ohne die nöthigen Zifchgeräthe, nament⸗ 
lich ohne Meffer, — vorzufegen, rechtfertigt die Tragung von Meffern der verbotenen 
Art durchaus nicht, — dagegen wird aber au erwartet, — daß Gaftwirthe, welche 
zufolge ihrer gewerblichen Gonceffion die Pflicht haben, ihre Bäfte angemeflen zu bes 
dienen — einem deffallfigen Mißftande abhelfend begegnen; die Polizey: Behörden 
werden dahin zu wirken fuchen,: daß die Wirtbfchaftöbefiger auf dem Lande nur vorne 
zugerundete Xifchmeffer ſich anfchaffen und in den Gebraud geben. - 


T) Dad Feilbieten der fogenannten Beftedmeffer ift gleihfalls bei Ver—— 
meibung der Gonfisfation unterfagt. 
Die zum Verkaufe von Mefiern berechtigten Gewerböleute find daher nur mehr 
befugt, Meffer der verbotenen Art ohne öffentliche Feilbierung und Ausſtellung, an 
bie zur Führung Berechtigten zu verkaufen. j 
Die diefem Verbot entgegen zur Anzeige fommenden oder wahrgenommenen eins 
zelnen BVeräußerungen folcher Mefier überhaupt und insbefondere an ledige, fo wie 
unbefannte Individuen werben nad $. 3. beſtraft. 
8) — ſind von dem Beſtehen dieſes Verbots gehörig in Kenntniß zu ſetzen und zu 
elehren. 
9) Gegenwärtige Anordnungen treten mit dem 1. Jänner 1840 in Vollzug. 
Sämmtlihe Polizeybehoͤrden Oberbayerns werben zur ſtrengen Aufrechthaltung dieſer Ber: 
fügungen biemit angewiefen. 
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Bon ihrem vielfach bewährten Dienſteifer gewärtiget die K. Regierung nah den dringen⸗ 
den‘ tb: en, welche aus ben traurigen Worfällen dur den Mißbrauch der bezeichneten 
Meier hervorgehen, — den genaueften Vollzug. 

Bor allem ift dafür zu forgen, daß dieſe Beftimmungen dur Verkündung in ben Ges 
meinden zur möglichft allgemeinen Kenntniß gebracht werben, ferner deren Anbeften in den Wirths— 
bäufern auf dem Lande, in den Märkten und Feineren Städten, fogleih anzuordnen, und da die 

ige Werfügung einen merflihen Einfluß auf ven Abſatz der — Beſtecke äußern 
wird, biedon Weranlafjung zu nehmen, die in ihrem Bezirke wobnenden Waffen: und Mefferfchmies 
de auf biefelbe aufmerkfam zu machen, damit fie in Bezug auf Verferfiyung ſolcher Beftede und 
auf den Handel mit denfelben das Erforderliche rechtzeitig vorkehren. 

Münden den 6. Dftober 1839. 

Königliche Regierung von Oberbayern. 
Kammer des Innern. 


Graf von Seinsheim, Präfident. 
Richard. 


(Die Binterdult betreffend. ) 
4947. Bei der fommenden Minterdult fiebt man fi veranlaßt, die Einwohner Mün: 
hend undale Fremde, welche die Dulr dahier zu beziehen gedenken, zur genaueften Beobachtung 
der nachſtehenden Verfügungen aufzufordern: . 


j 1) Ale jene Einwohner, welche Freinde beherbergen , keſonders die Weingaftgeber, Wirthe 
und Brauer haben die vorfcriftsmäßigen Anzeigen pünktlih und fchleunig jur K. Polizei: Direk: 
tion zu machen. | 

2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Ausgängen verliehen find, haben die hinteren 
Thuͤren moͤglichſt geſchloſſen zu halten, auch muͤſſen fie einen vertrauten Mann aufſtellen, welcher 
der ————— zu benennen, und verpflichtet iſt, im Hauſe genaue Aufſicht zu halten, und 
für die Sicherheit zu wachen. Derſelbe muß daher, vorzüglich zu jener Zeit, wo die Fremden 
nit zu Haufe oder nicht in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Piden, Geldfäden u.dgl. aus 
dem Haufe gehen, ohne zu bem Haufe felbit zu gehören, wohl beobachten, und nöthigenfalls anhalten 

3) Die Fremden werden ermahnt, ihre Thuͤren wohl zu verfchlieflen, wenn fie ihre Zimmer 
Berlaffen, zu diefem Ende ift es zu wuͤnſchen, daß an jeder Thuͤre Anlegen angebracht find, damit 
Ve Fremden an diefelben ihre eigenen Worhängfchlöffer anlegen konnen. 

4) Die Verlaufsbuden find von den Inhabern bei ihrem jedesmaligen Abgange genau zu fchlies 
en, und mit guten, nicht fo leicht zu Öffnenden, Schlößern zu verfehen; die Unterlaffung deſſen 
Dim jedesmal mit 1 fl. 30 fr. geahndet. 

5) Es innen nur foldhe Individuen zum Verkaufe gelaflen werden, welche die Legitimations— 
Urkmden nach der allerhöchften Verordnung vom 8. May 1811 (Regierungsblatt 1811 St. 33.) vor- 

» ilgen im Stande find; vdiefe erhalten fodann eine Karte, ohne welche Niemand verkaufen darf. 


6) Keinem Kaufmanne iſt geftattet, früher ald drey Tage vor dem Anfange der Dult feine 
Pr maussupaden. Wer biefem Verbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuße von 25 bis 


7) Ier auswärtige Kaufmann, der ſich erlaubt, vor dem Anfange der Dult feinen 
Berfaufs-faten zu Öffnen, oder mit Detailhändlern Geſchaͤfte abzufchließen, Waaren feil zu halten 
Oder zu verlaufen, feine Mufter oder Sirma auszuhängen, bat neben der nämlichen Geldſtrafe noch 
ba erwarten, daß fein Laden fofort für diefe Dult gefchloflen, und er von bier —— werde. . 





Mietbfchaften. 


"59. In der Marvorfladt an der Louifenftraffe 
Nro. 24. ift die Wohnung über 1 Stiege mit 6 
beizbaren Zimmern und allen fonftigen Bequems 
lichkeiten um 300 fl. jährlich auf Georgi zu ver: 
miethen. 


73. In der Lerchenftraffe Nro. 50. ift zu Ge: 
orgi eine Werkflätte, mit oder ohne Wohnung, 
um 50 ober 100 fl. zu vermiethen. Das Nä— 
- here ebener Erbe links. 





74 In der Amalienftraffe Nro. 39. find zu 
Georgi mehrere Wohnungen mit Gemüfe:Gar- 
ten-Abtheilungen jährlih um 44 fl. zu vermie: 
then. Das Nähere ift beim Schäflermeifler Bach 
dafelbft zu erfragen. 





75. In der Lederergaſſe Nro. 25. über 2 

tiegen ift eine Wohnung mit 4 heigbaren 
—— Magdkammer, Speiſe, Keller, Kaſten 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. 


76. Am Althammereck No. 8. über 1 Stiege 
vornheraus find 2 heisbare Zimmer mit eige: 
nem Eingange monatlih um 15 fl. an einen 
Herrn Landſtand fogleich zu vermiethen. 


77. Bor dem Ifarthore in der Herrnftraffe 
No. 2 ift ein neu meublirtes Zimmer zu ebener 
Erde mit eigenem Eingange um 4 fl. 30 Er. 
fegleich zu vermiethen. 


78. Im Rohusgäßhen Nro. 4. über 3 Stie: 
gen, zunächſt dem neuen Xhore, find 2 meu— 
lirte Zimmer, mit eigenem Eingange, wovon 
eined mit der Ausficht auf den Dultplag fogleich 
um 9 fl. zu vermiethen. 


81. In der Müllerfiraffe Nro. 28. über 1 
Stiege links find 2 ſchön meublirte Zimmer 
um 10 fl. fogleich zu vermiethen. 


79. In der Burggaſſe Nro. 6. ift eine Woh— 
nung mit 5 fchönen Zimmern, Kammern, Küche 
und Keller um 290 fl. und eine um 50 fl. fo: 
gleich zu vermiethen. 


—_— 
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s0. In der Karlöftraffe No. 43. Parterre 
an der Sonnenfeite ift_zu Georgi eine Woh— 
nung mit 8 Zimmern, Küche, Speife und Kel: 
ler um 280 fl. zu vermiethen. Ferner im Haufe 
Nro. 46. über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 
10 Zimmern, Garderobe, Küche, Speife nebft 
Stallung für 4 Pferde, Kutfcherzimmer und 
Wagenremife zu Georgi um 800 fl. zu ver: 
miethen. Zudem ift überall MWafchgelegenpeit. 
Das Nähere Nro. 48. im Laden rechts. 


87. Am Rindermarkte Nro. 18. find fogleich 
2 Wohnungen am 115 oder 125 fl. zu vermie: 
tben. j 


88. In der Neuhauferftraffe Nro. 22. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine fhöne Wohnung 
mit Allen Begnemlichfeiten um 240 fl. jährlich 
auf Georgi zu vermiethen. Das Nähere über 1 
Stiege zu erfragen. 





89. Eine aus 6 Zimmern beftehende ſchöne 
Wohnung mit Kaften, Keller, Waſchhaus und 
allen Bequemlichkeiten ift in der Löwenftraffe 
Nro. 17. auf Georgi um 150 fl. zu vermiethen 


9%. ‚In der Scäfflergaffe Nro. 19, über 1 
Stiege vornheraus ift ein meublirted Zimmer 
monatlib um 6 fl 30 Er. fogl zu vermiethen, 

9. In der Shjäfflerftraffe Nro. 7. ift auf 
fünftige Jakobidult ein Laden für einen Dult— 
berrn um 60 fl. halbjährli zu vermiethen. Das 
Näh. im Laden des Silberarbeiters zu erfragen. 


Verpachtung. 

92. Ein Defonomiegut von 140 Tagwerk 
Felder und Wieſen kann ſogleich in Pacht über— 
nommen werden. Nach dem Werthe der belie— 
bigen Uebernahme des Inventars beläuft ſich die 
zu leiſtende Gaution. 


97. Eine Wohnung mit 2 bis 3 Zimmern 


wird bis Lichtmeß zu beziehen gefucht. 


98. In der Damenftiftgaffe Nro. 13. ift fo: 
gleich eine Stallung für 2 Pferde mit Wagen“ 
emife, Heulage und Kutfcherzimmer um mo: 
natlich 4 fl. zu vermiethen, und ebener Erde zu 

erfragen. 


. Sie der Karlöftraffe Rio. 9, neben: dem 

— ——— iſt im 1. Stocke eine freund⸗ 

liche Wohnung mit allen Bequemlichkeiten ver⸗ 

ſehen, um 220 fl. jährlich auf Georgi zu ver⸗ 
zmiethen. Näheres über 2 Stiegen, 





99. Auf Georgi ober fogleich ift am Schran: 
nenplage * 2 Stiegen eine fchöne Wohnung 
mit 4 Zimmern und 1 Altoven um 200.A. jährz 
Ih zu vermiethen. Dad Nähere ift bei ber Er: 
- pebition zu erfragen. 


100. Sn ber Herrnſtraſſe Nro. 6. iſt wegen 
eingetretener Verhaltniſſe eine ganz neu und 
fhon ausgemalte Wohnung mit 5 Simmern u. 
allen Bequemlichkeiten um 160 fl. jährlich auf 
Georgi zu vermiethen. D. Ueb. über 1 Stiege. 


101. Im Thale Nro. 7. ift rüdwärts über 
3 Stiegen eine Wohnung, beftehend aus 1 un: 
beizbarem Zimmer mit Alfoven, einem Vorplatze, 

he, Kaſten und allen übrigen Bequemlichkei: 


ten auf Georgi um 40 fl. jährlich zu vermiethen. 





102. Am obern Anger Nro. 45. find 2 recht 
bübfhe Wohnungen, eine im 2.: Stode vornhe— 
raus um 90 fl., u. eine im 1. Stode rückwaͤrts 
um 50 fl. jährlih gu: vermiethen. 





103. In der Karlöftraffe Nro. 18. über 2 
Eigen find 2 meublirte, fchöne Zimmer-mo: 
Bad um 10 fl. fogleich zu vermiethen. 


104. Zunachſt bem neuen Frohſinngebäude, 
isfraſſe Nr. 16. find meubliree Zimmer um 
4 und 5 fl. fogleich zu vermiethen. 





105. In der Löwengrube Nro..14. im 2ten 
Etode if ein Zimmer für 2 Herrn um 7 fl. 


fogleig zu vermiethen. 





106. Im Thale Nro. 3., der ht. Geiſtkirche 


tgenüber, ift ein eingerichteteö Zimmer mit Ne: 
name, —* oder Anfangs Februar um 6 
und 8 fl. zu vermietben. Das Nähere über 2 
Eigen in demfeiben Daufe. 


107. In ber Windenmachergaffe iff ein ſchö⸗ 
ner, geräumiger Laden für jede Dultzeit um 
66 fl. zu vermiethen. . 


— — — 
Verlorene, gefundene nud 
eutivendete Sachen. 


82. CE; wurde ein Geldbeutel mit circa 6 fl. 
verloren. Der redliche Finder möge felben gegen 
Erfenntlichkeit in der Zheatinerftraife Nro. 29. 
über 1 Stiege abgeben. 





93. Ein gemalter Pfeifenkopf, weibliche Por: 
trait, ſilberbeſchlagen, ftarf angeraucht, nebſt 
einem an grüner Schnur hängenden kurzen 
Rohre mit Silberfpig wurde verloren. Man bit: 


tet den Finder ihn gegen Erkenntlichkeit bei der 
Erpedition abzugeben. 


Veilfchaften. 
Gebrüder Wigel 





94. 


Berner ein großes Sortiment englifcher und 
Hamburger: Stridwolte, 
find ganz in Wolle gearbeitet, und nicht ver: 
mifcht mit Baumwolle, 
elfte garantiren.. Auf Verlangen unferer reſpekt⸗ 
vollen Abnehmer haben wi 
lerhöchſte Oxmatirät 


der 2. Reihe Nro. 1555. mit Firma 
vıt bitten um geneigten Zuſpruch 
2) 


108. Ein neuer, dunkelbrongefarbener Herrn⸗ 
Mantel, blaugefüttert, der 66 fl. koftete, ift bil: 
lig zu verlaufen. 


56, Johann Georg Fichtner 
aus Augsburg, 


empfiehlt fein fchon länger bekanntes Waaren⸗ 
lager, beftehend in allen Gattungen fpanifchen, 
englifchen und ordinären Schafwollgarns, 2 bis 
Sfach, fowie auch Baummwollgarn, Dresdner und 
Schlefier Faden, Nähſeide, feidene und baums 
wollene Bänder, Perſe, Gattun, englifchen und 
franzöſiſchen Merinos und Thibets, alle mögli: 
hen Sorten feidener Tücher, leinener Sadtüdyer, 
Shawls, einer großen Anzahl Herrn und Das 
menleibhen auf den bloßen Leib, Oberleibchen 
weiß und färbig, Hofen, Derrnzund Damen: 
flrümpfe, und nod viele ungenannte Artikel, 
und bittet um gürigen Zuſpruch. Die Boutique 
befindet fih in ber 1. Reihe Nro. 66. vom 
neuen Thor her. » 





Verfteigerungen. 
_ I m 
53. Donnerftag ben 16, Jänner werben in bem kgl. 
Lottobüreau in der Promenadeftraße Nro. 2, im Revifl: 


onsfaale mehrere Zentner Makulaturpapier an den Meift: 
biethenden Öffentlich verfteigert. “ 


Morgens 10 uhr beginnt die Werfteigerung. Der Ber: 
kauf gefchlebt in Beinern Partbien nad dem Gewichte. 
Der Zufhlag erfolgt salva ratificatione ber General: 
Lottoabminiftration, und die Gelderlage hat bei der Abs 

wage ftatt. 
Wermuth, Infpektor. 


70 Montag ben 20. Jänner 1840, werden im Tönlal, 
Zwirfgewölbe (Lederergaffe Nro. 26.) Vormittag von 9 
— 12 uhr mehrere Parthieen Wilbdeden gegen fogleid 
baare Bezahlung an die Meiftbiethenden Öffentlich ver: 
fleigert. Raufstiebhaber werden hiemit eingeladen, 


Münden den 2, Jänner 1840. 
8. B. Hofjagb:Intendan;. 


# — — — — 

83. Von ber Dekonomiekommiſſion des k. Kadetenkorpe 
werden Mittwoch den 15. dieß Morgens 8 Uhr im kal. 
KadetenkorpsGebãude vor dem Karlathore, die noch vor: 
handenen, alten unbrauchbaren Monturſtücke, Leib: und 
Dettwaͤſche, Küchen: und Hausrequiflten ze. gegen ſogleich 
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baace Bezahlung öffenttich verfeigert, wozu Kaufkluftige 
eingelaben werben. 


Münden den 9. Iänner 1840, 





69. In ber Werlaffenfchaft bes Doct. Ulrich Rieſch, 
gervefenen Preofeflors und Erkonventualen, werben am 
Breitag den 31. Jänner I. 3. früb 8 Uhr im ehemali- 
gen Kloftergebäube zu Benrbittbeuern gegen 120 Gemälr 
de einzeln und am 


Samftag ben 1, Februar. I. I. früh 9 uhr 


die Bücher gu beiläufig 7000 Bänden, letztere in Par 

—— nad den wiſſenſchaftlichen Fächern verſteigert wer— 
n. 

Die vorläufige Befihtigung ber Gemälde und der Bib—⸗ 

liothek fteht inzwiſchen täglich frei, und iſt ſich deßhalb 
bei Lorenz Mair, geweſenen Bedienten bes Erblaſſere zu 
melden. 


Toölz am 3, Jänner 1840, 
Königl.” Bayer. Landgericht Tölz. 
Schwaiger, 


11. In bem Gebäude ber k. Porzellainnieberlage do⸗ 
bier, Kaufingergaffe Nr. O., wird künftigen Dienftag ben 
14. Jänner d, 3. eine Parthie Perlen aus ben vaterlän- 
bifhen Fifchereien von Niederbayern, ber Oberpfalz und 
von Regensburg, dann von Oberfranken gegen ſogleich 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert. 

Die Verfteigerung wird Worgens von 9 bis 1 Uhrab: 
gehalten und im nötbigen Kalle Rachmittags um halb 3 
Uhr fortgefegt werben. 

Münden den 7. Sänner 1840, 





Pfäuder-Verſteigerung. 


84. Montag ben 13. Jänner 1840 und bie fols 
genden Tage werben in unterzeichneter keihanftalt die von 
den Monaten Novbr. und Dezb. 1838 liegen geblichenen 
Pfänber, und zwar: bie Kleidungsllüde, gold: und ſilber⸗ 
geftictteMiegelhauben, Betten, Waſch, Zinn und Kupfer Ic. 
Vormittags von 9 bis II Uhr, und Nachmittags un 2 
bis 5 Uhr, Gegenftände von Bold, Eilber u. dgl. aber 
jeden Bormittag von II — 12 uhr genen gleich baare 
Bezahlung verfteigert, und Kaufsluftige hiezu Höflichft 
eingeladen. A 


Priv. Pfands und Leipanftale der Vorftadt Au. 
EC. M. Stegmayer, Inhaber. 


12, In der Kommiffions : Rizitations:Rieberlage wirb 
Donnerftay den 16. Jänner Morgens 49 Uhr anfangenb 
Verſteigerung von goldenen Defen, u. a. Gold: und &ik 


bergegenftänden, uhren, Tubus, Perfpeftioen, Kafferfer: 

vice, Beſtece mit Heften von Mebgeweihen, einer ſehr 
Schönen und guten Pedalharfe, Flügel, Lürter, doppel- u. 
einfadyen Jagdgeawehren, Schribenftugen, vierfachen Pi: 
fkoten, Peljrdden, Wildſchuren, Boas, Betten, Matra: 
zen, Spiegeln, Meubelö, Herrn: und Frauenkleidungs- 
flüden u. a. m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit 
eingeladen werben. 


Berfchiedene Rundmachungen. 


85. Das k. b. Kreis- und Stabtgeriht Münden bat 
in dem Schuldenweſen des verlebten Hanbfchuhfabrifonten 
Souis Pieau durch Beſchluß vom 5. November 1839 den 
Univerfaitonkurs erfannt. 

Gs werden daher bie gefeßlidhen Ediktätage, nämlich: 


1. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
Rachweiſung auf Samftag den 15. Februar 1840 


Tl zur Borbringung der Einreben gegen bie angemelbe: 
ten Borberungen auf Montag den 16, März 1840 


IM. zur Säutuforrhandlung auf Mittwoch den 15. April 
EAN und Iwar für die Replik bis Donnerftag-den 
39. Ipril einfhtübie und für die Daplik vis den 14. 
Man 1840 einfläßig, jedesmal Morgens 9 uhr feftge: 
fest und biezu fämmyiche unbefannte Gläubiger des Ge: 
meinfhuldners hiemit Öffentlich unter dem Rechtönaththei: 
1e vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erften Edikts— 
tage bie Ausſchließang der Forderung von der gegenwärs 
tigrn Konktursmaffa, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
eoriunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend etwas von 
m Bermögen des Gemeinfhulbners in Handen haben, 
bei Bermeidung des nochmaligen Grfages aufgefordert, 
Wehe unter Borbehalt ihrer Rechte bei Bericht zu über: 
She, 





Binden den 9. Dezember 1839, 
Der. t. Direftor 
Graf ven Lerchenfeld. 
Seel. 


68. Ich ſehe mich veranlaßt, einem verehrlichen Pub: 
Ubum ergebenft anzuzeigen, daß nunmehr ber Aufgang zu 
mine Bohnung im Gampenricberfhen Haufe Nro. 1, 
über 3 Stiegen in ber Senblingergaffe unterm Aufini: 
federn, darch das Rofenthal nicht mehr genommen wer: 
drn Bonn. 


Müöndyen ven J. Zänner 1840: 





Hahn, k. Abvokat. 
— — — 13 
Pfand - Auslöfung "und: Verfteigerung. 
9. Donnerftag den 23. Jänner 1840 ift der letzte 
Termin zur Austöfung der Pfänder von bem Monate 


— 


Dezember 1838 und zwar von bem Rummer 18562 
bis 26424, 

Die Pfänder können. täglich in ben gewöhnlichen Bus 
reauftunden Vormittags und Nahmittags verfeht, umge⸗ 
fhrieben und ausgelöst werben. . 

Nur am Nachmittage des oben bezeichneten Tages fin: 
bet Beine Pfand:umfchreibung mehr ftatt. 


Dienftag den 28. Zänner Öffentliche Werfteigerung. 
Münden den 31, Dezember 1839, = 
Königl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 
München. 

8, Negrioli, Magiftrats: Rath. 

Hannes, Gaffier. Schnetz, Gontrol. 





96, Mittwoch den 29, Jänner Morgens 9 Uhr wird 
im Erpebitionszimmer ber E, Leibgarde der Hartihier: im 
Kapellenhofe der k. Refidenz die Lieferung nachbenannter 
Gegenftände an den Wenigſtnehmenden in Akkord gege: 
ben: 250 Ellen kornblaues Balla: 380 Ellen Eornblaues 
Kampagnetuch, 130 Ellen prillegelbes Tuch, 300 Ellen 
fhwarzen Mandefter, 1000 Ellen prillegelben Satin, 
300 Ellen Aermelfutter», 240 Ellen Hofenfutter:, 160 
Ellen Taſchenfutter Leinwand, 3801 Ellen Silberborten, 
‘800 Dugend große, 200 Dutzend Keine, weißmettallene 
Knöpfe, 110 hirſchlederne Bein» Kleider, 110 Hirfch: 
lederne Handfchuhe, 109 Galla: und 110 Gampagnehüte, 
18 Offiziers- u. 191 Hartſchiershutkordons, 180 Kokarden, 
109 Federbüſche, 48 Offiziers- und 100 Paar Hargfchiere: 
Epaulettes, 18 Offiziere: und 201 Bartfchiersportepees 
und 110 Paar Stiefel mit Spornicder, 





Fremden:Anzeige. 


Bom 8, bis 12, Januar 1840, 


Im goldenen Hirfd. 


Hr. von Gorfini, k. k. ruß. Kollegienfefretär. Hr, Ber: 
nard, Kaufmann von Enon. Hr. Löwe, Kaufmann von 
Stuttgart. Hr. Koch, Kaufmann von Negensburg. Hr. 
Maner, k. Advokat von Augsburg. 


Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Mayer, Schiffmeifter von Linz. Hr. Lüftenegger, 
Schiffmeifter von Obernzell. Hr. Kaden, Abgeorbneter 
"von Afhaffenburg. Hrn. Mitcalfe und Windfor Deneage, 
Rentiers aus’ England. Hr. Reiftmann, Handelsmann von 
Sulzbad. Hr. Auberlen, Kaufmann won Augsburg. Pr. 
Arrenberg, Kaufmann von Ronsberg. ‚Hr. Jordan, Kauf ⸗ 
mann von Langenberg. Hr. Wever, Kaufmann von Möurs. 
Hr. Sende, Kaufmann von Ghemnig. Hr. Weber, Kauf: 
mann von Augsburg. 
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Im goldenen Hahn. 


Br. Hechinger, Großhändler von Harburg. He Ba: 
ron von Glofen, gl. Kämmerer von Gern. Hr. Graf, 
Bugger:Rorbendorf, Reichsrath von Rordendorf. Hr. Hen⸗ 
geler, Kaufmann von La chaux de fonds. ‚Hr, Oberdorfer, 
Zumelier von Kriegshaber. Hr. Soheg, Hanblungsreifene 
ber von Borbeaur. Hr, RMebmann, Rünzmeifter von Stutts 
gart. Hr. Simondet, Jäger von Stuttgart. Hr. Rubis 
witer, Ingenieur der Wiener - Raabner Eifenbahn von 
Bien. Hr. Seyffarth, Kaufmann von Leipzig. Hr. ka: 
zarus, Bijoutier von Stuttgart, Hr. Soliva, Kaufmann 
von Glauchau, 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Galle, Mechanikus von Kittfee. Hr. Derl, königl. 
Rentbeamter von Kösting. Hr. Schwaiger, Kaufmann 
von Salzburg. Hr, Himmelheber, Kaufmann von Stutt⸗ 
gart. Hr. be Lagvillere, Rentier von Paris. Hr. Zürcher, 
‚Mecanitus von Zürich. Hr. Rößler, k. k. Bieutenant von 
Srevifo. Dem. Gerder, Gouvernante von Eſtavayez. Dem, 
Martin, Gouvernante von Neudatel. Dem. Gehring, 
Gouvernante von Calw. Hr, Reinalter, Bildhauer von 
Boten. . 

Im ogolbenen Stern. 

Hr. Kathan, Kaufmann von Augsburg. Br. Stabler, 
Butsbefiger von Schwabmänden. Hr. Kaifer, Werkmei— 
fer von Tölz. Hr. Parroth, Koufmann von Waldfaffen, 
Hr. Drandorf, Kaufmann von Kreutz. 


In der goldenen Sonne. 


Hr, Schmud, Gutöbefiger von Buchlach. Hr. Rein: 
hard, Kaufmann von Tegernſee. Hr. Mübel, Rechteprak⸗ 
tilant von Zraunftein. Hr. Pröll, Kaufmann von Frey: 
ung. Hr. Gaftberger, Kaufmannn von Zraunftein. Dr. 
Enzensberger, Bauprattilant von Weilheim. Hr. Dany, 
Kooperator von Gelting. Hr. Schwenner, Benefiziat von 
Landshut. Hr. Prechtl; Pfarrer von Friedberg. Hr. Mus 
‚Binan, Handelömann von Nandlſtadt. 

Im goldenen Löwen. 


Mad, Bäumler, Veterinärarztensgattin von Miesbach. 
Hr. Egger, Maler von Miestah. Hr. Allertöhaufer, 
Poſthalter von Burghaufen. Hr. Bachmann, Handels- 
mann von Pferrfee. Hr. Merjbadher, Handelsmann von 
Baiersporf. 


In ber blauen Traube, 
dr. Lindauer, Hüttenmeifter von Stuttgart. Hr, Ma: 
ver, Schloffer von Bruchſal. 
Im Stahusgarten. 


dr. Härlin, Bräuer von Etuttgart. Hr. Geibel, @uts® 
hefider von Ramfau. Hr. Bayer. Krifeur von Wuͤrzburg · 
Hr Bägner, Bräuer von Straubing. Pr. Doct. Wöäg: 
ner, praßt. Arzt von Straubing. Hr. Keck, Kaufmann 
von Landäberg. Hr. Schmid, Kaufmann von Hall. Hr. 
el, Eeberhändler von Augsburg, Hr. Schleinkofer, 
Harritulier von Konftang. Hr. Prechtl, Pfarrer von Frie⸗ 


ding. Hr. Schaller, Abgeordneter von Kronach. Br. Hals 
lex, Doct. Web, von Tübingen. Hr. Scores, Fabrikant 
von Nürnberg. Hr. Wilfon, Ingenivur von Nürnberg. 
Hr. Brandenburg, Kaufmann von MWumflebel, Hr. Mai: 
er, Kaufmann von Jeny. Br. Konebirg, Pfarrer von 
Einsbach. Hr. Grügle, Benefiziat von Bobenhaufen. Dem. 
Stoder und Koneberg von Einsbah. Hr. Wittmann, 
Apotheker von Vorchheim. Hr. Doct. Häring von Wills: 
bad. Hr. Richard, Künftter von Bamberg. 
Im bubergarten. 

Hr. Pfaubler, Eifenhänblervon Sonthofen. Hr. Dufdl, 
Kaufmann von Altomünfter. Hr. Rieger, Kaufmann von 
Aichach. Hr. Koch, Kaufmann von Ainbling. Hr. Kutſch, 
Kaufmann von Augsburg. Hr. Steller, Schneidermeifter 
von Augsburg. Hr. Kindel, Handrlsmann von Großberg⸗ 
bofen. 


Bevölferungs: Anzeige 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. 2. Fran. 
Beftorben finb: 

Den 6. Jänner: Gin todbtgeborner Knabe bes k. Rot: 
toabminiftrationsbothen Georg / Setele. — Pr. Joh. Mi: 
chael Buchner, b. Kunft: und Hanbelögärtner, 52 J. alt. 
— Sr. Florian Bauer, Kanzellift bei der k. General: 
Bergwerks: und Salinen » Abminiffration, 66 3. alt. — 
Joſeph Schreiner, Hausmeiftersfohn, 2 M. 26 T. alt, 

1 unebel, Mädchen. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: 

Den 4. Jänner: Joſeph Finfterbötzl, Zaglöhnersfohn, 
10 m. 21 &. alt. — JZoſeph Bauer, Pfrünbtner, 56 
3. alt. — Den 6,: Maria Koh, Wecfel: und Waaren⸗ 
ſenſalstochter, 1 93.6 M. at. — Den 7.: Joſepha 
Fries, 6. Zändlerstochter, 36 3. alt, — Joſeph Karrer, 
Zaglöhnir, 49 3. alt. — Felizitas Lankes, geb. Geb⸗ 
hard, db. Fiſchers- und Bierwirthafrau, 65 I, alt. 

1 unehl. Knabe, 

In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 

Den 5. Jänner: Joſepha Leirner, geb. Grünwalb, 
Bimmermannsfrau, 54 I. alt: — Den 6 : Lorenz Haas, 
Milchmann, 59 93. alt. 

Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geſtorben find: 

Den 4. Jänner: Anna Regina Werner, Melberstochs 
ter von Memmingen, 29 3. alt. — Tüella Sendlbeck, 
k. Oofmufitustochter, 25 T. alt. — Den 1.: Joh. Mir 
chael Leu, Kupferfchmiedgefill von Wiedersbach, k Ldg. 
keutershauſen, 26 J. alt. 

In Haidhauſen. 

Geftorben ift: 
I unehl. Knabe, 
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Wochen: Anzeige 


des KV. Minchner-Hopfenmarktes vom 10. Jänner 1840. 
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Verzeichnuiß 


der Viktualien-Preiſe in der fönigl. en Hanpt- umd Refidenzitadt München md 
jonfliger Berfaufs - Gegenftände. # m 
Bom 10. Jänner 1840. 
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Bayeriſcher 


Anzeiger 
von München. 


Nr. 5. Mittwoch den 15. Sanııar 1840. 














Betfanntmahungen. 


(Die Anordnungen für bie Garncval betreffend .) 


66. In vorbemerkter Hinficht beftehen folgende Anordnungen: 

1. Den Mastenkleidervermiethern und Bijirenverfäufern wird zur ausdrücklichen Pflicht 
gemacht, Feine Mastenkleider und Bifire zu führen und zu verkaufen, welche widrige. Eindrüde 
oder Schreden erregen, oder den Öffentlihen Anftand verlegen und es bleiben auch felbft biejeni= 
gen Perfonen, welche fi auf diefe verbotene Weile maskiren, hiefür verantwortlich. 

2, Masten, welche in größerer Anzahl als zu 6 auf der Straſſe gehen wollen, find ge= 
halten , der unterfertigten Behörde hievon Anzeige zu erftatten und die Bewilligung hiezu nachzu— 
fuchen. Dabei ift den Masten dad Tragen von Waffen ftrenge verboten. 

3. Das Eindringen ber Masken in Privat: Wohnungen ohne von dort die Bewilligung 
erhalten zu haben, wird umterfagt. ER 

" 4. Kinder dürfen auf den Strafen nur in Begleitung erwachfener Perfonen in Masken⸗ 
Heidern umbergehen. 

5 Das Anrufen und Neden ber Masken auf den Straffen bleibt firenge verboten. 

6. Man vertraut dem Publitum, daß es die Maskenfreiheit ehre und achte. 

Schlüßlich macht man auf die bereitd bekannte Ausfchreibung über die neue An- und 
Abfahrtsorbnung zum Fönigl. Hof: und Nationaltheater vom 28. Dftober 1835, (Polizeys Anzeiger 
Stüd 84, pag. 945.) welche aud bei den bevorjtehenden Maskenbällen im kgl. Hof: und Ratio: 
naltheater ihren Fortbeftand haben wird, neuerdings aufmerkfam. 

Münden am 7. Jänner 1840. 

Königliche Polizey-Direftion München. 


von Menz, ?. Polizey« Direktor. 
" Rupp, 





(*) 


ne se ar 
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58. Katharina Kammel, fgl. Hoftänzers: Ehefrau und Hebamme, 


bat wegen Kränklich⸗ 


feit auf ben ihr verliehenen 26ten Hebammen : Diftrikt dahier Werzicht geleiftet. 
Da hiedurch derfelbe in — gekommen iſt, fo wird dieß zu dem Ende zur öffent: 


lichen Kenntniß gebracht, daß allenfallfige 
ordnung vom 9, 
Bureau IV. Nro. 101. 


Münden den 23. Dezember 1839. 


ewwerberinnen hierum fich 
Auguft 1833, mit den vorfhriftsmäßigen Zeugniffen innerhalb 14 Tagen in dem 
der unterzeichneten Behörde zu melden haben. 


gemäß ber allerhöchſten Vers 


‘ 


Königliche Polizey-Direktion München. 
von Menz, k. Poligey: Direktor. 





Mietbichaften. 
113. Ein fehr ſchöner, trodener Weinkeller auf 
600 Eimer Wein, ift fogleich oder auf Georgi um 


110 fl. zu vermiethen. Auch ift daſelbſt eine Stat: _ 


lung für 2 Pferde um 100 fl. fogleich zu ver: 
miethen. In der Burggaffe No. 12. im Milde 
laden zu erfragen. 


119. In der Sendlingergaffe Nro. 56. find 
Wohnungen von 36 bis 130 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere dafelbft zu ebener Erde. 





120. In der Lömwengrube Nro. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer fogleich 
um 8 fl. monatlich zu vermiethen. 





121. Am Promenadeplage Nro. 4. über 3 
Stiegen find 2 ſchöne, meublirte Zimmer vorn: 
heraus monatlih um 12 fl. fogl. zu vermiethen. 


122. In der Theatinerfiraffe Nro. 10. im 2. 
Stode ift eine Wohnung mit. 8 Zimmern ꝛc., 
ohne Stallung um 530 fl. fogleih oder auf Ges 
orgi zu vermiethen. Das Nähere im Hinterges 
bäude über 1 Stiege. 


100. In der Herrnftraffe Nro. 6. ift wegen 
eingetretener Berhältniffe eine ganz neu und 
fbön ausgemalte Wohnung mit 5 Zimmern u. 
allen Bequemlichfeiten um 160 fl. jährlich auf 
Georgi zu dermiethen. D. Ueb. über 1 Stiege. 






123. In der Karlöftraffe No. 43. zu ebener 
Erde, dem Frohfinngebäude gegenüber, find meh: 
rere meublirte Zimmer fogleih um 12 u. 14 fl. 
zu vermiethen. 





101. Im Thale Nro. 7. ift rüdwärts über 
3 Stiegen eine Wohnung, beftehend aus 1 un: 
heizbarem Zimmer mit Alfoven, einem Vorplatze, 
Küche, Kaften und allen übrigen Bequemlichkeis 
ten auf Georgi um 40 fl. jährlich zu vermiethen, 





86. In der Karlöftraffe Nro. 9., neben dem 
Frohſinngebäude, iſt im 1. Stode eine freund: 
lihe Wohnung. mit allen Bequemlichkeiten vers 
fehen, um 220 fl. jährlih auf Georgi zu vers 
miethen. Näheres Über 2 Stiegen. 





104. Zunädhft dem neuen Frohſinngebäude, 
Arcisfiraffe Nr. 16. find meublirte Zimmer um 
4 und 5 fl. fogleich zu vermiethen. ? 





59. In der Marvorftadt an der Louifenftraffe 
Nro. 23. iſt die Wohnung über 1 Stiege mit 6 
heizbaren Zimmern und alfen fonftigen Bequem: 
lichkeiten um 300 fl. jährlich anf Georgi zu ver: 
miethen. 


98. In der Damenſtiftgaſſe Nro. 13. iſt ſo— 
gleich eine Stallung für 2 Pferde mit Wagens 
Remife, Heulage und Kutfcherzimmer um mo— 
natlich 4 fl. zu vermiethen, und ebener Erde zu 
erfragen. 


73. In der £erchenftraffe Nro. 50. ift zu Ge: 
orgi eine Werkſtätte, mit oder ohne Wohnung, 
um 50 oder 100 fl. zu vermierhen. Das Na: 
here ebener Erde links. ? 


87. Am KRindermarfte Nro. 18, 


find fogleich 
2 Bohnungen am 115 oder 125 
then. 


fi. zu vermie⸗ 





126. In der Ludwigsſtraſſe Nro. 7. iſt die 
Entreſoll im 1. Stode um 500 fl. auf Georgi 
zu vermiethen. Das Nähere zu ebener Erde. 


127. In der Weinftraffe Nro. 9. über 3 
Stiegen find 2 fhöne Zimmer vornheraus, mit 
guter Einrihtung um 15 fl. fogl. zu vermiethen. 


Dienft- und andere Gefuche, 


111. Ein Zrauenzimmer von gebildetem Stande 
und mittlerem Alter, welche fchon gedient, und 
in allen weibliden Arbeiten Kenntnifje hat, fadht 
bis Lichtmeß in Dienft zu einer Herrſchaft hör 
bern Ranges als Jungfer zu kommen. Auskunft 
giebt die Redaktion. 














114. Es wird eine gefchidte Kranfenmwärte: 
rin, welche auch in weiblihen Handarbeiten ers 
fahren ift, gefudt. D. Uebr. 


117. Eine Perfon, welche ſich jeder häusli— 
Sen Arbeit unterzieht, und auch ‚mit Kindern 
umzugehen verfieht, wünſcht auf Lichtmeß einen 
Plas, und kann fogleich einftehen. Das Uebrige 
im Pfiuggäßchen Nro. 1. über 4 Stiegen. 





Berlorene, gefundene und 
eutwendete Sachen. 


116. Ein Battiſt-Sacktuch mit Spiten be: 
fest, _ift auf dem Wege von der Karlöftraffe auf 
ben Karlöplag verloren worden. Der Finder wird 
gebeten, gegen Erfenntligfeit daffelbe vor dem 
Karlöıhore Mro. 4. über 2 Stiegen abzugeben. 
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112. Es ift ein fhwarzer, langhaariger Hüh— 
nerhund, echt englifcher Rack, verloren gegangen. 
Iener Herr, welchen man gut als den unrecht= 
mäßigen Befiger deffelben dennt, und der ben 
Namen des Hundes nicht wußte, als er gefragt, 
und mit der Lüge entkam, er habe ihn mir ab: 
gekauft; Ddiefer Herr, welder auch das Hals: 
band deffelben änderte, möge ihn nur ohne Zau> 
bern dem wahren Eigenthümer in der Marftraffe 
Nr. 6. Über 2 Stiegen abgeben, wenn er nicht 
wünfcht, daß man ftrengere Maßregeln te, 

B. M. 








Feilfchaften. 


110. Die halbe Behaufung der Elifabetha 
Schal, Flöfferswittwe am Gries im Marfte 
Toͤlz, fleht billig zu verkaufen. Die Kaufs:Wer: 
handlung wird in Nymphenburg Nro. 39. zu 
ebener Erde eingeleitet. 








115. Ein fehr gut erhaltener Pelzmantel für 
einen berrfchaftlihen Kurfcher oder deögleichen, 
fo wie ein Paar ganz neue, verzüglid fhöne, 
meflingene Chaiſenlaternen find zu verkaufen. D. U, 


118. Für Herrn und Frauen find Pelzfachen 
zu verkaufen, fo wie auch ein Kleiderfchrant, D. U. 





124. Eine fchöne kupferne Wanne, und eine 
polirte Bettlade werben wegen Mangel an Raum 
wegegeben. D. Uebr. 


125. Auf den vorzüglich gut ausgetrockneten 
Torf der Aktien-Geſeliſchaft von Unterſchleiß— 
beim, können fortwährend Beſtellungen auf ganze 
und halbe Fuhren in der Ottoftrafle Nr. 1. zu 
ebener Erbe gemadt werden. 





| Verfteigerungen. 





53. Donnerftag den 16. Zänner werben in dem kal. 
Rottobäreau in der Promenadeftraße Nro. 2, im Reviflz 
onsfaale mehrere Zentner Mafulaturpapier an den Meift: 


biethenden Öffentlich vwerfteigert. 
er 
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Morgens 10 Uhr beginnt bie Verſteigerung. Der Ber: 
kauf geſchiebt in kleinern Partbien nah dem Gewichte. 

Der Zuſchlag erfolgt salva ratificatione der Generat: 
Eottendminiftration, Und bie Gelderlage hat bei der Ab: 
wage ftatt, 


Wermuth, Infpektor. 





70. Montag den 20. Jänner 1840, werben im Eönigl, 
Bwirtgewölbe Lederergaſſe Nro. 26.) Wormittag von 9 
— 12 Uhr mehrere Parthieen Wilddecken gegen fogleich 
baare Bezahlung an bie Meiftviethenden öffentlich ver: 
fleigert. Kaufstivbhaber werden hiemit eingeladen, 


Münden den 2, Sännır 1840, 
K. B. Hofjagd:Intendan;. 


72, In ber Kommiffions : Lizitations-Nieberlage wird 
Donnerfta, den 16. Jänner Morgens 9 Uhr anfangenb 
Berſteigerung von goldenen Dofen, u, a. Gold: und il: 
dergegenfländen, Uhren, Zubus, Perfpektiven, Kaffecfer: 
vice, Beftede mit ‚Deften von Mebgemweihen, einer fehr 
fhönen und guten Pedalharfe, Flügel, Küjter, doppel: u. 
einfachen Jagdgewehren, Sceibenftugen, vierfachen Pi: 
ſtolen, Pelzröden, Widfchuren, Boas, Betten, Matra: 
den, Spiegeln, Meubels, Herens und Frauentleibunges 
ffüden u. a, m, gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit 
eingelaben werben, 





Berfchiedene Kundmachungen. 


85. Das k. b. Kreid: und Stabtgeriht Münden hat 
in dem Schuldenwefen bes verlebten Handfhuhfabritenten 
Louis Pieau dur Beſchluß vom 5. November 1830 den 
Univerfaltonkurs erkannt, 


Es werden daher bie gefeßlichen Edittstage, nämlich: 


1. zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 
Nachweiſung auf Samftag den 15. Februar 1840 


El. zur Vorbringung ber Einreden gegen bie angemelbes 
ten Forderungen auf Montag den 16. März 1840 


11. zur Schlußverhandlung auf Mittwoch den 15. April 
1840 und zwar für die Replik bis Donnerftag den 
30, Aprif einihlüßig und für die Duplik bis den 14. 
May 1840 einſchlüßig, jebesmal Morgens 9 Uhr feftger 
fegt und hiezu ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Ge: 
meinſchuldnere hiemit öffentlich unter dem Rechtenachthei⸗ 
le vorgeladen, daß das Nidhterfcheinen am erften Edikts— 
tage die Ausſchließung der Forderung von der gegenwär⸗ 
tigen Kontursmaffa, das Richterſcheinen an den übrigen 
Goiktstagen aber die Ausfhliefung mit den an benfelben 
verjunehmenden Handlungen zur Folge hat, 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Bermögen des Grmeinfhuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung bes nochmaligen Grfages aufgeforbert, 
_. unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Wericht zu über: 
geben, . 

Münden den 9. Dezember 1839, 

Der. k. Direftor 
Graf ven Lerchenfeld. 
\ Seel. 





‚68. Ich fehe mich veranlaßt, einem verehrlichen Pubs 
likum ergebenft anzuzeigen, daß nunmehr dir Xufgang zu 
meiner Wohnung im Gampenriederfchen Haufe Neo. }, 
über 3 Eriegen in der Sendlingergaffe unterm Aufinls 
2. durch das Rofenthal nicht mehr genommen wer: 
en Tann. 


München den 7. Jänner 1840, 
Hahn, f. Advolat. 





Deffentliher Dant. 


109, Nach vielen früheren vergeblich angewandten Wer 
ſuchen gelang es dem thätigen und menfchenfreundlichen 
praltifchen Arzte, Herrn Doct. Ludwig Martin, mid) mit 
ber göttlichen Hilfe von einer langwierigen Krankheit 
gänzlih au befreien. Durdbrungen von den reinften Ges 
fühlen der Dankbarkeit fühle ich mid _aufgeforbert, die— 
fem edlen Menfcenfreunde meinen wärmften Dank hiemit 
auszufprechen. 

Katharina Zagellmayr. 





Pfand s Auslöfung und Verfteigerung. 


95. Donnerflag ben 23, Zänner 1840 iſt ber Tehte 
Zermin zur Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
Dezember 1838 und zwar von dem Nummer 18569 
bis 26424, 

Die Pfänder Finnen täglich in den gewöhnlichen Bur 
reauftunden Vormittags und Nachmittags verfept, umges 
fhrieben und ausgelöst werben. 

Nur am Nahmittage des oben bezeichneten Tages fins 
det keine Pfand:umfchreibung mehr ftatt. 


Dienftag den 28, Jänner Öffentliche Werfteigerung. 
München den 31, Dezember 1839, 
Königl. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stad 


N München. — 


2. Negrioli, Magiſtrate⸗Rath. 
Hannes, Gaffier: Schnett, Gontrol. 


+ 


— 
’ 


Freuden-⸗Anzeige. 





Bam 12. — 15, Januar 1840, 


Im golbenen Hirfde 


sr. Gwatkin, Edelmann, aus England, Hr. Burkart, 
Abrofat von Bamberg. Hr. Streel, Regotiant von Brüf: 
fel. Dr. Scharrer, Kaufmann von Rürnberg. Hr. Dürig, 
Dderzollinfpeftor von Nürnberg. Hr. Hielard, Profeffor 
aus Spanien. Hr. Graf, Kaufmann von Mühihaufen, 
Hr. Lopez, Partikulier aus Spanien, 


Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Brumer, k. k. rüß. Stabsrittmeifter. Hr, Buchta, 
Kaufmann von Baireuth. Hrn. Arens und Klöpper, 
Kaufleure von Elberfeld, Hr. Stettfeld, Kaufmann von 
Konftanz. Hrn. Galame und Schött, Kaufleute von Lör⸗ 
rad. Hr. Bug, Kaufmann von Augsburg. Hr. Scheibel, 
Kaufmann von Frankfurt. Hrn, Baum und Bergmann, 
Kaufleute von Giberfeld,. Hr. Kies, Kaufmann von 
Schweinfurt. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Hedinger , Gtoßhãndler von Haarburg. Hr, Schwab, 
Kaufmann von Ichenbaufen. Hr. Winter, Kaufmann von 
Gilendburg. Hr. Frhr. von Red, Gutsbefiger von Auten: 
ried. Hr. Krade, Kaufmann von Elberfelid. Hr. Ober: 
borfer, Großhändler von Kriegshaber, Dr. Kurz, Bijou: 
tier von Stuttgart. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Stog, Kaufmann von Augsburg. Hr. Kurth, 
Bahtändter von Augsburg. Hr. Danhaufer, Privatier 
von Yastrud, Br. Mühlhaufer, Kaufmann von Fürth, 
Hr. Seergii, Kaufmann von Elberfeld. Hr. Roth, Kauf: 
mann von Augsburg. Dem, Maverhofer, Kammerjung: 
fer von St. Pölten. Dr. Kräß, Kaufmann von Rürn- 
berg. Hr. Dbermaier, Banquier von Augsburg, Hrn. 
Harrer und Kretſchmaier, Kaufleute von Augsburg. ‚Hr. 
Devius umd Kather, Kaufleute von Giberfeid. Hr. Der 
forıh, Kaufmann von Nürnberg. 


Im goldenen Stern. 


. Bogner, von Frankfurt. Hr. Dany, 
— don — — — Kaufmann von 
Göppingen. Hrn. Böfenfeld und Sohn, Kaufleute von 
Bemmingen. Hr. Kattenbufd, Kaufmann von Werben, 


Braun aufman Nürnberg. Hr. Lehmann 
* — Dem. Zankl, Pugarbeiterin von 


17, — 


Dingolfing. Hr. Mayer, ‚Kaufmann von Marktbreit. Hr. 
Raum, Hopfenhändler von Hersbruck 


In ber goldenen Sonne 


Hr. Zeichiuger, Kooperator von Prien. Hr. Weimann, 
k. Landgerichtsaltuar von Berchtesgaden. Hr. Hoffacker, 
k. Auffchläger von Holzkirchen, Hr. Wagner, Kaufmann 
von Grankfurt. Hr. Schwarz, Handelemann von Felbkirs 
Gen. Hr. Schönberger, Silderarbeiter von Friedberg Hr. 
Schönberger, Silberarbeiter von Breifing, Hr. Schnell, 
Regimentsquartiermeiftersfohn von Breifing. Hr. Glony, 
Kanzleppraktitant von Freyſing. Hr. Fiſcher, Meflers 
ſchmied von Friedberg. ; 


Im goldenen Löwen. 


Hrn. Gebrüder Bachmann , Handelsleute von iſchach. 
Hr. Marbach, Kaufmann von Kalladey. Pr. Wagner, 
Bortenmacher ven Miesbach. Br. Steigenberger, Deko: 
nom von Dingolfing. Gr, Rettenberger, Hafnermeifter 
von Miesbach. 


Im Stahusgarten, 


Hr. Wil, Handelsmann von Geltenbach. Hr. d'Escu⸗ 
yer, Ingenieur von Freyburg. Br. Stegmann, Papiers 
fabritant von Augsburg. Hr. Bauer, Mufiter von Landa— 
hut. Hr. Kröner, Privatier von Augsburg. Hr. Kröner, 
Leberhändbler, von Augsburg. Hr. Kraft, Bräuer von 
Augsburg. Hr. Lindt, Maler von Granffurt, Dr. Dam: 
pierre, Lieutenant von Amberg, Hr. Klein, Rothgerber 
von Augsburg. Hr. Reiner, Fabrikant von Augsburg. 
Dr. Held, Gerichtshalter von Sdelzhaufen. Hr. Higler, 
Babritant von Augsburg. Br. Eberl, Rechtspraktilant 
von Landshut, Hr, Groß, Butsbefiger von Mindelheim, 


Im Hubergarten. \ 


Dr. Real, Kaufmann von Kempten, Hr. Vogl, Kaufs 
mann von Angsburg, Hr. Eintner, Schullehrer von Wäts 
ting. Pr. Hirſch, Schneidermeifter von Rofenheim,. Hr. 
Hollfiſcher, Thierarzt von Aarau. Hr. Weißenhorn, Kaufe 
mann von Memmingen. Hr. Ghrift, Kaufmann von Bas 
benhaufen. Pr. Meindl, Schuhmachermeiſter von Rofene 
heim. 





Bevölkerungs: Anzeige 





In der. Metropolitan» und Pfarrkicche zu 
u. L. Frau, 
Getauft: 
11 Kinder: 8 männl. 3 weibl, Gefchlechts, 


Getraut: 


Den 7. Jänner: Franz Stettmayr, Malergehilf bas 
hier, mit Eliſabetha Bleibtreu, Frauenkleidermaderin von 
bier. Hr. Georg Gallizdorfer, dal. Metzoer dahier, mit 


Rofalia Kornprobft, Zimmermannetochter von Indersdorf. 
Brigadier der k. Gen:. 


Den 8.: Hr. Ant. Schlumprecht, 
darmerie: Rompagnie Münden, mit Jofepha Schneider: 
bauer, Marktbothenstochter ven Bilsbiburg, 


Geftorben find: 


Den 8, Jänner: Eliſabetha Groha, geb. Schwerin, 
b. Schuhmaderswittwe, 64 3. alt. — Den 9,: Iheres 
Auenwee, 8. Mathe und Arivarstochter, I M. alt. — 
Den 10.: Gottlieb Landerer, bürgl. Schuhmachersſohn, 
23 TMm 14 T. alt. — Ein nothgetauftes Mädchen 
des Maurers Kranz Wieland von Reuhauſen. 


1 unehl. Knabe. 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 


Getauft: 
9 Kinder; 7 männt. 2 weibl. Gefdlchts. 


Getraut: 


Den 7. Jänner: Ich. Baptift Baumgartner, Zaglöh: 
ner, mit Iherefia Weindl, Zaglöhners: und dloßknechts⸗ 
tochter von der Vorſtadt Au. Fran; Xaver Lanbthaler, 
Schuhmadergefelle von hier, mit Maria Anna Greif, b. 
Sdqh loſſermeiſters tochter. Den 8.: Hr. Joh. Baptiſt Lau⸗ 
tenfchiager, b. Bädermeifter, mit Maria Anna Danter, 
Bauerstochter von Premhof, k. tdg. Roding. Den 9: 
Hr. Michael Ragel, b. Bierwirth, Wittwer, mit Elifas 
betha Pfeiffer, geb. Dafer, Mebgerswittwe von hier. Dr. 
Andreas Heinrich Schmederer, Bürger und Hausbefiger 
dahier, mit Rofina Stuhlberger , db, Metzgerstochter von 
bier. 


Geftorben ſind: 


Den 8. Jänner: Anton Philipp Suder, Korpotalsſohn, 
2M.32. alt-— Balthafer Wörle, Milchmann, 67 I. 
alt. — Den 9.; Iheres Wilbenrother, geb. DOftermaier, 
Bligableiterfegerswittwe, 69 I. alt. — Kathorina Gugl⸗ 
hörr, geb. Heimhofer, dgl. Schneidersfrau, 34 J. 3 M. 
24 3. alt. — Euſabetha Weidner, Schaäfflerstochter von 
Eſchenbach, 23 I. at. — Urſula Roͤctl, Weberstochter 
von Hier, 61 J. alt. —Den 11.: Er. Katharina von Loh⸗ 
maier, Saljbeamtenswittiwe von Memmingen, 16 3. alt. 
— Martin Staudhammer, chem. Bierwisthefohn, 4 3. 
6M. 18 X. alt. 


1 unehel. Mädchen. 
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In der St. Ama Pfarr, 
Gertauft; 

4 Kinder: weißl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 7. Iänner: Hr. Anton Leitner, Bürger und Gars 
koch, mit Joſepha Huber, Lederers tochter von Tittmoning. 


Geſtorben find: 
Den 9. Jänner: Barbara Bichler, Kunſtmalerstochter, 
4 M. alt. — Den 10.: Eliſabetha und Maria Gnädig, 


Zwillingstinder des b. Wäſchers Joſeph Gnädig, 2 M. 
8 T. alt. 


I dem Kirchenſpreugel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
5 Kinder: 2 männt, 3 weibl. Geſchlechts. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 


8 Kinder: 4 männl. 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

Den 12, Jänner: Virgilius Stanko, Bürtlereiwert: 
führer im kal. Militär » Monturdepot dahier, mit Maria 
Barbara Kornmann, Brandweinbrennerstochter von Nörbs 
lingen. 

Geftorben find: 

Den 10. Zänner: Barbara Horn, geb. Bezold, Gefreis 

tergwirtwe, 64 3. alt. — Den 11. Eliſabetha Sulzer, 


ehem. Handlungs: Buchhaltsrstochter von Winrerhur, 46 
3. alt. 


Im ifraelitifchen Kultus. 


Geboren: 


2 Kinder: I männt, I weibl, Geſchlecht. 


— ; 8 = 


Am Viehmarkte 


wurden vom 7. bis 11. Jänner 1840 verfauft: 





Verzeichniß 


ber von dem Stadtmagiſtrate zu München regulirten Bred⸗ und Mehl; Tareund anderer 
Viktualienpreiſe. 





Bom 13. bis 20. Jänner 1840. Vom 10. Zänner. 1840. 


1. Brod: Gewicht. JLoth. Q 





— — —ñ ñ 
u. 1. Mehl-Preiſe. i Drei. | IT. Fiſch⸗ u. audere Mind. 
| fe. ſGierte Biger.| Viktualien-Preiſe. Dreis, 
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"zifte 
der Krankheiten, an welchen in hiefiger Stadt während des Monats Dezember 1839, Men, 


Aus der 
Altersklaſſe 
von 


1 Jahr 





der Geburt bis | 


Rinnlie | 


» 


' 
lu | [ I 





ſchen oten ſind. 
Ti; 
An: Altersklaſſe 
le 
Abzehrung. 130 — 40 Zah. 
Brand. | j 
Darrſucht. 
Diarrhoe. 
Fraiſen. 
Geburtsſchwãche. 
Hebe. 
Lungenlähmung, 
organifchen Fehlern. | 0 — 50 Jahr 


Est 


Scharlachfieber. | 
fhweren Bahnen. t 
Unterleibsentzüündung. 
tobtgeborne 
—— Kinder. 

Berhärtung der Unterleids 


Eingeweide. 
Waſſerkopf. 


50 — 60 Jahr. 





Bräune. 

Braifen. 

Keuchhuften. 
Schariach ſieber. 

ſchwerem Zahnen. 

Waſſerſucht. 


Brand. 

Bräune. 
Tungenlähmung. 
Lungenſucht. 
Rervenfiecber. 
Scharlachfieber. 
Waſſerſucht. 


Abze hru 
—— nach dem | 
| 
| 


Abzehrung. | 


Br — 


Kindbettfieber. 
Luftrohrenſchwindſucht. 
Lungenlãhmung · 
eußgenſucht. 
Waſſerſucht. 





— — 


Weiblich | 
=, 








u | 


———— m m — — U mm mu 


Abzehrung. 
Bruftentzündung, 
eungenſucht. 
oraaniſchen Fehlern. 
Schlagfluß. 
Unterleibsverhärtung. 
Waſſerſucht. 


— 


Brand. 
Lungenſucht. 
Purpurfrieſel. 
Waſſerſucht. 


Brand. 

Gicht. 

Krebs, 
Lungenentzündung, 
Eungenlähmung. 
Lungenfucht. 

Sch lagfluß. 

Unterleibt verhãrtung. 
Waſſerſucht. 


x — 


Abzehrung. 

Altereſchwaͤche. 

Branb, 

Gehirnerweichung. 

—— und 2eberehtzüns 


bun 
— Fehlern. 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 


Atersfhwäde. 
Lungen’ähmung. 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 


Altersfhwäche. 
Abzehrung. 


Altersfhwäde. 


— 


Baverifcher 


Anzeiger 
von München, 


Nr. 6. Sonutag den. 19. Januar 1840. 


— 











B'ekannuntmachungen. 


(Die Zulaſſung von inſolvent erklaͤrten Kaufleuten bei den hieſigen Dulten betreffend.) 
139. Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in Folge hoher Entfchlies 

Bung ber k. Regierung von Oberbayern vom 3. Dezember v. 38. alle Kaufleute, welche die Dul: 
ten biefiger Stadt und der Vorſtadt Au beziehen wollen, bei Vermeidung des Ausfchluffes von 
benfelben vor ben zuftändigen Behörben ein Zeugniß darüber vorzulegen haben, daß fie an ihrem 
Domicils · Orte einem Debitverfahren weder gegenwärtig unterliegen, noch früher unterlegen ſeyen, 
ohne fi mit ihren Släubigern arrangirt zu- haben. 

Den 12. Jänner 1840. | 

Die kgl. Polizey- Direktion Der Magiftrat, der kgl. Haupt- und 
München. Refidenzfladt München. 
Dir. imped. Dr. Bauer, Bürgermeifter, 
Srhr. v. Karg, ?. Ober: Polizey:Kommiffär. j 

155. Auf die in Erledigung gelommenen ebammen⸗Diſtrikte dahier wurde nad erhal: 
tener Approbation u v 
. 1) Theres Bärtl von Mündyen auf ben 16ten 
2) Katharina Riedl von hier auf den 4iten 
3) Anna Seidimayr von hier auf den 23ten 
5 4) Theres Strobl von bier auf den 14ten j 
Pebammen:Diftrift am 13. d. Mis verpflichtet und in ihre Verrichtungen eingewiefen, was bie: 
mis zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


München den 16. Sänner 1840. 
Konigliche Polizey- Direktion München. 
Dir. imp. 


Frhr. v. Karg, königl. Ober:Polizey:Kommiffär. 


nei 


Man bringt hiemit zur — Kenntniß, daß 


150. 
b. Sewürzmüller zum Vorſteher des 46. 
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tadtdiſtrikts ernannt worden ifl. 


Herr 


Bartholomä Langmayer, 


erfeibe wohnt in eigener Behaufung No. 1. in der Gewürzmühlftraffe. 


Münden den 14. Jänner 1840. 


Magiftrat der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München, 


Dr. Bauer, Bürgermeifter.. 


Mietbfchaften. 


129. Im Thal No. 33. ift eine Mohnung 
über 2 Stiegen mit 4 Zimmern und allen Bes 
quemlicfeiten um 180 fl., und eine über 3 Stiegen 
um 170 fl. zu vermiethen. Dad Nähere über 1 
Stiege zu erfragen. 





4130. Die Wohnung des erften Stodes beim 
Tifchlermeifter Glink in der Herzogfpitafgaffe 
ift um 340 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen, 
diefelbe beftebt in 6 Zimmer, Epeife, Garderobe, 
Küche und Holzlege fammt Waſchhaus 


4131. In der Detoftraffe No. 14. zu ebener 
Grove links ift auf Georgi eine bequeme Woh— 
nnng mit 4-Bimmern, heller Küche, Kammer, 
Dean, Kaften und Kellerantheil, und andern 

equemlichkeiten an eine folide Familie zu vers 
miethen. Zu erfragen im Ständehaufe ebener 
-Erde rechts. 


4132. In der Karlöftraffe No. 43. Parterre 
an der Sonnenfeite ift zu Georgi eine Mob: 
nung mit 8 Zimmern, Küche, Speife und Kel— 
ler um 280 fl. zu vermiethen. Ferner im Huufe 
Neo. 46. über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 
40 Zimmern, Garderobe, Küche, Epeife nebft 
Stallung für 4 Pferde, -Kutfcherzimmer und 
Wagenremife zu Georgi um 800 fl. zu ver: 
miethen. Zudem ift überall Waſchgelegenheit. 
Das Nähere Nro. 48. im Laden rechts. 


133. In der Karlöftrafie No. 8. über 2 Stie: 
gen ift bis 1. Februar ein ſchön meublirted Zim: 
mer um 10 fl. monatlich zu vermiethen. 


134. In der Ludwigsſtraſſe No. 12. im 3ten 
Stede find 2 ſchöne Zimmer vornheraus um 
10 fl. ſogleich zu Yermietden. 


Hemmer. 


135. In der Amalienſtraſſe No. 21. find auf 
Georgi mehrere Wohnungen von 24 bis 50 fl. 
zu vermiethen. Das Nähere zu ebener Erde. 


136. In der Burggafie No, 6. ift eine Woh— 
nung über 2 Stiegen zu 290 fl. und zwei über 
3 Stiegen zu 145 uno 50 fl. zu vermiethen. 


—— 

137. In der Kaufingergafie No. 14. über 
eine Stiege vornberaus ift eine Wohnung um 
140 fl. auf Georgi zu beziehen. Das Näbere 
beim Wirth zu erfragen. 


141. In der Kaufingergaffe No 19. ift ein 
heller Laden nebfl anftofiender Wohnung auf 
Georgi um 360 fl. jährlib zu vermiethen. Näh: 
ered über 2 Stiegen rechts. 


142. Im Thale Maria No. 30. über 2 Sties 
gen ift eine fehr fchöne mit aller Bequemlichkeit 
verfehene Wotnung um 150 fl. jährlih auf Ge: 
orgi zu verftiften, und daß Nähere bei dem Haus: 
eigenthühmer zu ebener Erde zu erfragen, 


143. In der Müllerfiraffe No. 37. ift wegen 
eingetretener Verhälrniffe zu Georgi 1 Wohnung 
über. 2: Stiegen vornheraus, beebend aus.3 
beizbaren Zimmern mir Küche, Speife, Holzlege 
Keller und Speicherantheil um 94 fl. jährlich 
zu vermiethen und über 2 Stiegen zu erfragen, 


144: In der Sendlingergaffe No. 10. über, 
eine. Stiege vornherand Hi eine helle Wohnung 
mit 4 heizbaren Zimmern, Kammer, Küche, 
Speiſe, nebſt einen großen Vorhofe und, anderen 
Bequemlichkeiten um 150 fl. jährlich auf Georgi 
zu vermiethen. Dad Nähere ift zu ebener Erde 
zu erfragen. 


145. Im der Sendlingergaffe No. 10. über 3 
Stiegen vornheraus iſt eine heile Wohnung mit 
3 heigbaren Zimmern, Kammer, Küche, Holz: 
lege, Speicher und anderen Bequemtichkeiten um 
140 fl. jährlih auf Georgi zu vermietden. Das 

Nähere iſt zu ebener Erde zu erfragen. 


146 In der Sonnenftraffe No. 2. über 3 
Stiegen ift eine fhöne Wohnung mit einem 
Salon, 4 Zimmern, 2 Kammern, Füche, Keller, 
Waſch- und Bad: Gelegenbeit ıc. um 230 fl., 
und eine über 4 Stiegen mit derſelben Bequem: 
lichkeit um 100 fl. auf Georgi zu verftiften. 
Dad Uebrige zu ebener Erbe links. 





148. in tapezirtes vorzüglih ſchön meub: 
lirteö Zimmer mit guten Bette ift in dem Haufe 
No. 11. am Scrannenplag über 3 Stiegen 
um die monatlihe Miethe von 8 fl. zu vermie— 
then und kann fogleih oder am erften nächften 
Monats bejogen werden. 


149. In der Fürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen find 2 Zimmer für Herrn zu 2 fl. 30 fr. 
und 4 fl. fogleich zu beziehen. 





156. Im Thale Petri No. 69. über 2 Etie: 
gen ift ein ſchön meublirtes heizbares Zimmer 
mit eigenem Eingange um 4 fl. monatlic zu 
vermietben. 


157. In der Sonnenftraffe No. 2. zu ebe⸗ 
ner Erde rechts iſt eine angenehme Wohnung 
mit freundlicher Ausficht, beſtehend in 5 Zim- 
mern, 2 Kammern, Küche, Keller, Holzlege ıc. 
um 240 fl. jährlid auf Georgi zu verftiften. 





158. In der Briennerfiraffe No. 1. zu ebes 
ner Erde find 2 fchöne Zimmer zu12 fl. zu vers 
miethen, und können einzeln oder zufammen ab: 
gegeben werben. Näheres dafelbft im Laden. 





159. In der Lömengrube No. 14. im 2ten 
Etode ift ein Zimmer an 1 oder 2 Herm um 
5A. und 6 fl. 30 fr. fogleidy zu vermiethen. 
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119. In der Sendlingergaſſe Nro. 56. find 
DWobnungen von 36 bis 130 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere daſelbſt zu ebener Erde. 





161. Eine Wittwe wuͤnſcht eine Heine Woh⸗ 
nung von 2 heizbaren Zimmern, Kammer und 
übrigen Bequemlichkeiten vom Karls- bis an 
das Schwabingerthor, in oder recht nahe an der 


Stadt. 
—— — 
121. Am Promenaveplage Nro. 4. über 3 
Stiegen find 2 fhöne, meublirte Zimmer vorn: 
heraus monatlih um 12 fl. fogl. zu vermiethen. 


86. In der Karlöftraffe Nro. 9,, neben dem 
Frobfinngebäude , ift im 1. Stode eine freunds 
liche MWobnung mit allen Bequemlichkeiten ver: 
feben, um 22® fl. jährlich auf Georgi zu vers 
miethen. Näheres über 2 Stiegen. 





147. Zunächſt dem neuen Frobfinngebäude, 
Arcisftraffe Nr. 16. find meubliree Zimmer um 
4 und 5 fl. fogleih zu vermiethen, 


126. In der Ludwigsſtraſſe Nro. 7. ift die 
Entrefol im 1. Stode um 500 fl. auf Georgi 
zu vermiethen. Das Nähere zu ebener Erde. 


Dienft: und andere Gefuche. 


133. Es erbietet fih Jemand zu gründlichem 
Guitarre:Unterricht. Dienerögaffe No .21. über 3 
Stiegen erfter Eingang. 











154. Eine Magd, die Hausmannskoft kocht 
und befonders reinlih in allen häuslichen Ar: 
beiten ift, wird auf Lichtmeß gefucht. D. Ueb. 


160. Es wird eine ordentliche Perſon als 
Hausmagd gefucht, von welcher, wenn ſeibe au 
nicht im kochen und nähen geübt ift, doch Reins 
lichkeit und gutes Betragen verlangt wird. 





„114. Es wird eine gefchidte Krankenwärtes 
rin, welche auch in mweiblihen Handarbeiten ers 


fahren ift, geſucht. D. Uebr. 
ide 


Verlorene, gefundene und 
| entwendete Sachen. 





152. Es if auf dem Biltualienmarkte ein 
lederner Zugbeutel mit 2 flahlernen Ringen ver: 
loren gegangen, worin 2 Kronenthaler und 3 
Bierundzwanzigerftüde und einige Sechskreuzer⸗ 
dann Grofchenftüde, auh Kreuzer enthalten 
waren. D. Ueb. 





162. Am Eingange des Theates ift ein von 
Perlen geftridter Geldbeutel, worin fih ein Hei: 
ner gelber Schlüßl befand, verloren gegangen. 
Der redliche Finder wirb erſucht, denfelben ge: 

en eine Belohnung in der Schrammergaffe 

o. 9, über 2 Stiegen abzugeben. 





163. Montag den 13. Abends ging ein ſil⸗ 
berner mit Eteinhen befester Geſchnür-Steften 
verloren. Der redliche Finder wird erfucht, den: 
felben gegen Erkenntlichkeit beim Weinwirth 
Schlicker ım Thale No. 74. abzugeben. 





Feilſchaften. 





128. Es iſt in München eine reale Satlersge⸗ 
rechtigkeit aus freier Hand zu verkaufen. D. U. 





153. Es iſt ein Fortepiano und ein Meines 
zu vermiethen, oder zu verkaufen, fo wie auch 
ein Herrn» und Frauens Mantel und einige 
Maskenkleider. D. Ueb. 





115. Ein ſehr gut erhaltener Pelzmantel für 
einen herrſchaftlichen Kurfcher oder desgleichen, 
fo. wie ein Paar ganz neue, verzüglich fchöne, 
meflingene Chaifenlaternen find zu verfaufen. D. Us 





164. Für — und Frauen ſind Pelzſachen 
zu verkaufen, ſo wie auch ein Kleiderſchrank. D. U. 
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Verſteigerungen. 





70 Montag ben 20. Jänner 1840, werben im Eönigt, 
Zwicfgewölbe ikeberergaffe Nro. 26.) Vormittag von 9 
— 12 uhr mehrere Parthieen Wildbeden gegen ſogleich 
baare Bezahlung an die Meiftbiethenden öffentlich vers 
fteigert. Kaufstiebhaber werden biemit eingeladen. 

Münden den 2. Jänner 1840 


K. B. Hofjagb:Intendan;. 





Verfchiedene Rundmachungen. 





85. Das k. b. Kreis⸗ und Stadtgeriht Münden bat 
in dem Schuldenwefen bes verlebten Handſchuhfabrikonten 
Louis Pieau durch Befchluß vom 5. November 1839 den 
Univerfaltonturs erkannt. 


Es werden daber die geſetzlichen Ediktstage, nämlich : 


1. zur Anmeldung ber Rorberungen und beren gehörigen 
Nahweifung auf Samftag dın 15. Februar 1840 


Il. zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemelbe: 
ten Forderungen auf Wontagy ten 16. März 1840 


I. zur Scylußverhandlung auf Mittwoch den 15, April 
1840 und zwar für die Repit bis Donnerftag ben 
30, April- einfhläßig und für die Duplit dis den 14, 
May 1840 einſchlüßig, jedermal Morgens D uhr fefige- 
fegt und hiezu ſämmiliche unbekannte Gläubiger des Ge⸗— 
meinſchutdners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachthei— 
le vorgeladen, daß das Nichterſcheinen om erſten Edikts— 
tage die Ausfchhliefung ber Forderung von ber gegenmwärr 
tigen Rontursmafla, das Richtetſcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchlleßung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat, 
„Zugleich werben bicjenigem, welche irgenb etwas vom 
dem Vermögen des Gemeinfhuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung bes nocdmarigen GErfages aufgefordert, 
foiches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bericht zu Über: 
Heben, 


Münden den 9. Dezember 1839, 
Der. f. Direktor 


Graf von Lerchenfeld. 
Seel. 





68. Ic; ſehe mid) veranlaßt, einem verehrlichen Pub: 
likum ergebenft anzuzeigen, daß nunmehr der Aufgang zu 
meiner Wohnung im Gampenriederfhen Haufe Wro. l, 
Über 3 Stiegen in ber Gerblingergaffe unterm Rufinl⸗ 
thurm durch das Roſenthal nit mehr genommen wer: 
den kann. 

Münden ben 7, Zänner 1840, 

Hahn, k. Advolat. 


ng >rT ger rn + 


Pfand» Auslöfung und. Verfteigerung. 

95. Donnerfag den. 23, Jänner 1840 iſt der letzte 
Termin zur Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
Degember uns zwar von bem Kummer 18569 
bis 26424, 


Die Pfänder fönnen täglich in den gewöhnlichen Bus 
weauftundn Vormittags und Rachmittags verfeht,, umger 
fchrieben und ausgelöst werben. 


Kur am Rachmittage bes oben bezeichneten Tages fin: 


det Feine Pland umfhreibung mehr ftatt. 
Dienftag den 28. Jänner öffentliche Berfteigerung. 
Münden den 31, Dezember 1839, 


Königl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 
ünchen.- 


2. Negrioli, Magiftrats: Rath, 
Hannes, Gaflier. Schneg, Gentrol, 


Francais. 


158. Xus bee Art und Weife, wie man biefen Tanj 
Gier lernt und tanzt, fann man Mb hinlänglich Übergeu: 
gen, daß er fo lange nicht ohne Fehler und Stockung ges 
tanzt werden kann, fo lange ihn jederder vielen kehtmei—⸗ 
fter anders lehrt, und nab Wilieben abändert ober ver= 
längert, der eine dieſet Herren lehrt ihn mit 4 und der 
Andere mit 5 oder 6 Touren. &o lange alfo die Herrn 
Zanzlehrer nicht mit den Figuren und Touren beffelben 
übereintimmen, und ibn auf eine und dieſelbe Weife leh⸗ 
zen, fo lange wird nie Feſtigkeit und Ginheit in bie: 
ſem Zanie hergeſtellt werden und ſtets Unordnung und 
Berwirrung zur Folge haben; denn auf einem Plate tanzt 
mag ihn fo unb auf einem anbern wieber anders. Mas 
rum behält man denn nicht die Arrangirung bei, fo wie 
ee im Mufeum vom. erfien Augenblid an getanzt wurs 
de, (mo man ihn meines Willens zuerſt tanzte,) durch 
wide Verfchiebenheit jeder Tänzer nur in Verlegenheit 
gritadt wird, umb glauben muß, er habe ihn niot recht 
gelernt. um mittanzen zu tonnen, ohne ihn vorher gefes 
den zu haben , (mean er anders nochmal getanzt wird ?) 
So lanze fi alfo fämmtliche Tanzlehrer nicht dahin vers 
einigen, eine beſtimmte Figur anzunehmen, und fie unver: 
änderlih beiiubehalten, damit doch Jedermann, der ihn 
einmal gelcent bat, aller Drten ohne Anſtand mittanzen 
Eonn, fo wicb ewig nichts Bollftändiges zu Stande kom: 
men, fondern jeder fich beklagen, etwas gelernt zu bar 
ben, das er auf folche Art wenig ober gar nit anwen- 
den kann. Wäre es daher micht befer guivefen, wenn man 
doch endlich einmal einen andern Yang wieber ans Ta—⸗ 
geslicht bringen will, man hatte lieber einen Tanz mit 

einer ſchoa felgefigten Figur, wie 5. B. Tempet ober 
Figaro gewählt? Auch ann und wird fchon Erine ges 
zegelte Ordnung und Zuverläßigkiit hervorgebracht wer: 
den, fo lange man ſolch einen Tanz blos unter ſich felbft 
und von Gefellfhhaftsmitgliedern lernt, melde die Stelle 
der nur allein dazu beredtigtin Zanmeifter vertreten, 
und duch die Griernung des Frangais in ihr Fach 
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einpfufchen. Man will Übrigens bamit nicht fagen, daß 
alles bei einem Weifter lernen fol, fondern nur, baf «6 
einer lehre wie der andere, und .ein folder Zanz nicht 
blos von der Willtühr des Lehrers abhänge, denn ber 
Henker kann wiffen, was und wie man es überall tanzt. 

Eingefendet won einem Augenzeugen, ter fich bereits 
in allen hiefigen Peivatgefellfhaften zur Genäge von 
der Wahrheit deſſen überzeugte. 


140, Nach dem Ableben des praktifhen Arztes, Heren 
Dost. Bogel, hat ber Unterzeichnete, Doct. Buchner, die 
ürgtliche Leitung der Kinderbeilänftalt übernommen. 

Der Zweck der Anftalt ift in Bezug auf kranke Kin: 
der, welche in beftimmten ‚Stunden zur Anftalt gebracht 
werden, unentgeltlich ärztlichen Rath zu ertheilen, und 
ben ganz Dürftigen auch die Medikamente umfonft zu 
verſchaffen. Nötbigen Falle werben bie kranken Rinder 
au in ihren Wohnungen befucht. Das Lokal der Anftalt 
ift nunmehr in der Wohnung bes Arztes felbft: Lands 
fhaftsgaffe Nro. 4. im I. Stod und bie Drbinatinns:- 
jelt von 12 — 2 ihr. 

Das Handlungshbaus Büttel und Ralling in ber Senb: 
lingergaffe Nxo. 70, führt wie bisher Rechnung und 
Kaffe der Anflalt, beforgt die Ginfammlung ber jährli: 
den Beiträge der P. T. Herren Wohithäter der Anftalt 
und it ſtets bereit mildthätige Beiträge zum Beften ber 
‚Anftalt in Empfang. zu nehmen, 

Ueber Stand und Wirkfamkeit ber Anftalt werben ſei— 
ner Zeit bie Rechenſchaftsberichte Öffentlich bekannt ge— 
madır werben, 

Münden im Jänner 1840, 

Doct. Buchner, prakt Arzt 
und k. Hofftabshebarzt, 


Fremden-Unzeige. 


om 15, big 19, Januar 1840, 
Sm goldenen Hirfd,. 


Herr Graf von Valmont, Proprietär von Paris. Hr, 
Wenger, Kaufmann non aufane, Hr. Frhr. v. Bothmer, 
k. k. öfter. Offizier, Hr. v. Tchorznicki, Gutsbrfiger aus 
öfterreihifch Gallizien. Hr. Baronvon Buttenberg, Gute: 
befiser aus Oberfranken. Sr, Ghevalier Dell’Hofte, bra⸗ 








ſitianiſch. Oberſt. Hr. Dei, Maſchiniſt von Frankfurt. 


Hrn. Gamprubi und Gonzalez, Schaufpieler aus Spanien. 
Im ſchwarzen Xbler, 

Hr, Eimert, 8. Forſtmeiſter von Partenlichen. Sr, 
Hangohr, (Kaufmann von kangenberg. Hr. Bedmann, 
Kaufmann von Eiberfeld, Hr, von Regemann, Gutöbefis 
der von Baireuth Hr, Bauer, Kaufmann von Aachen. 
Hr. Lopinard, Rentier von Paris. Hr. Bel, Kaufmann 
von Frankfurt. Hr. Sauer, Kaufmann von Bremen, 

Im goldenen Habn, 


Hr. Buldmann, Kaufmann von Harburg. Hr. Tuve, 





Kaufmann von Eilenburg. Hr. Greif, Kaufmann den 
Barmen. Hr. Time, Kaufmann von Berlin, Hr. Brühl, 
Kaufmann von Frankfurt, 

Am goldenen Kreup. 


Hr. Bernau, Kaufmann von Pappenhelm. Hr. Bert: 
heimer, Kaufmann von Mühlhauſen. Dr. Hogh, engl. 
Kourier. Hr. Etipps, Kaufmann von Augsburg. Pr. 
Bauendahl, Kaufmann von Lenep. Hr. Lömwengarb, Kauf: 
mann von St. Ballen, Hr. Wyß, Negotiant ı von: kang⸗ 
nau. Hrn. Dalla Kofte, Franz und. Anton, Kaufleute von 
Berona. Hrn, Scaratti und Bincentini, Kaufleute von 
Berona. Hr, Stegagnini, Gehilfe von Berona. 

Im goldenen Stern. 


Hr. Wierer, Prieſterhausdireltor von Dorfen. sr. von 
Fafmann, Butöbefiger von Amberg. Pr. Haufer, Kauf: 
mann von Köln. Hr. Rafchhofer, Gaftgeber von Aſchbach. 
Dr. Hinterfeber, Handelsmann von Hall. Mad. Stödle, 
Dberzollbeamtenswittwe von Paſſau. ‚Dr. Scholl, Kauf: 
mann von Erfurt. Hr. Barrot, Kaufmann won Wald: 
faffen. Hr. Biosfeld, Buchbinder von Augsburg, 


Sn der goldenen Sonne 


Hr. Ienewein, Handeldmann von Offenburg. Hr. Sarg, 
Kaufmann von Freyburg. Pr. Nidl, k. Landgerihtsobers 
freier von Aibling. Pr. Maier, Handelemann von 
Adelsdorf. Hr. Riemer, Pfarrer von Tölz. Hr. Hafner, 
Kaufmann von Rothenburg. Kr. Widmann, Eehrer von 
Argeth. Hr. Einhorn, Handelsmann von But tenwie ſen. 
Hr. Wild, Pfarrer von Dietramszell. Hr. Rothlisberger, 
Kaufmann von Lauperswyl. 

Im goldenen Löwen. 


Hr. Gerl, Handelsmann von Berchtesgaden. Hr. Baum⸗ 
gartner, Kooperator von Auftirchen. Hrn, Lamle und 
Mändt, Handelsteute von diſchach. Hr. Mör, Ghorregent 
von Kraiburg. Hr. Graf, Buchbinder von Burgbaufen, 
Hr. Schirmer, Glaſer vom Burgbaufen. Br. Murbady, 
Danbelömann von Herzogenau. Hr. ‚Deibele, Rethgerber 
von Miespad. Hrn Kuy und Hochſtätter, Handelsleute 
von Dedingen. Hr. Winhart, Benefiziat von Balley. 
Ht. Stauffer, Kooperator von Neukirchen. Hr. Schmid, 
Kooperator von Parsberg. Pr. Himmter, Kirtſchner von 
Rofenheim, Hr. Gonrad, Kaoperator von Auftirchen. 

Sm Stahusgarten. 

Hr. Schill, Rothgerber von Reutlingen. Dr. Eberle, 
Schuhmacher von Kaufbeuern, Br. Eberle, Putarbeite⸗ 
ein von Kaufbeuern. Hr. Pulli, Kaufmann von Auges 
burg. Hr. Doct. Kruger, tgl. Landrichter von’ Buchloe. 
Hrn. Flarland und Wittmann, Maler von (Etraßburg. 
Hr. Schneider, Weber von Kaufbevern. Mab, Albrecht, 
Magiſtratsrathegatiin von Rothenburg. Pr. Beyerle, 
Dort. Med. von Weilberftabt. Hr. Engelhardt, Maſchi⸗ 
nift von Fuͤrth. Hr. Reuhauſer, Fabritant von Konftanz. 
Hr Bauer, Pfarrer von Mammenborf. Hr. Keller, Hanz 
delsmann von Augsburg. Hr. Kutter, Pfarrer von Alt: 
hegnenberg · Hr. Stiebitz, Hopfenhändler aus Böhmen. 
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—Im Buübergarten, - 
' Hr. Schwarz, Handelsmann von Pappenheim. Hr. 
Engländer, Handelsmann von Wallrrftein. Dr MWeins 
buch, Handelsmann von Harting. Hr Wirth, Oberlel: 
ter der Kleinkinderbewahranftalt von Augsburg. br, 
Gebrüder Randauer, Handelsleute von Hürben. Hr El: 
werth, Kunfthändier von Augsburg. 


Bevölferungs: Anzeige 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u, 8. Frau, 


Seftorben finb: 

Den 11, Sänner: Franz Xaver Schmid, penf. Hef⸗ 
theaterbureaubieneg, 75. I. alt. — Fidel Hendobler, Hei 
er im E. Finungminifterigfgebäude, GMT. alte — Den 
2.: Eliſabetha Rupp, Dautboiftenstochter, 1 3 IM. 
27%. alt. — Den 13,: El. Wilhelmine von Speth, 
tal würtemb. DOberftlieutenantstochter von Mergentheim, 
23 3. alt. Er. Jeſephine von Nagi zu Aichberg, 
art, von ber Branden, E. quiesz. Miniiteriafregiftratorss 
gattin, 67 3, alt, Den 14.: Aloiſia Damlinze, 
heerfch. Reitkaechtstochter, IM. 4 T. alt. 

1 unehel. Knabe, l unchel. Mädchen. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: u 
Den 12, Jänner: Maria Anna Strobl, Schneiberätod: 
ter von Ifen, k. bg. Haag, 48 I. alt. — Den 13.: 
Ein notbgetaufter Knabe des b. Schuhmachers Korbinis 
an Rehm. — Hr, Karl Xuguft Moosheimer, Marktauffehers- 
ſohn und Gand. Zur. von Augsburg. 21 3. alt. — Was 
thias Sprißter, Maurer von bier, 30 I. alt. — Kred- 
zenz Schreier, Taalögnerstochter von hier, 35 I. alt. — 
Den 14.: Katharina Wil, Plaftererstochter von Hffene 
beim, 38 I. alt. 
1 unehl, Knabe. 


In der St. Anna Pfarr, 
Geftorben if: 
Den 15, Zänner: Maria Anna Schüßl, Näherin von 


bier, 54 3. alt. 

Sn Haidhaufen. 

Geftorben ift: 
- Den 12. Jänner: Hr. Johann Buchner, b, Bierwirth, 
46 3. alt. j . 
Im ifraelitifchen Kultus. 

‚Geftorben ift: 
' Der 15. Jänner: Ein tobtgeberned Mädchen bes 
biners Hirſch Aub, 


Rahs 


y — 









































— Riebraft 
i eutige m Be urch⸗ Durdy: 
ä — —— ie e ſchnitts⸗ ſchnitts 
Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. [geblieben. ne 
2 — —— Be" 100 Pf. | 
- A a —— — Pi Pr Fr ft je] fl. Itch 
HH Heues 1839| 30182 | 23738 | 53920 | 18004 | 35916 | 39 1371 34 138 25 136) 
- — — — — — — — 3% Bert] et re ee eh 
5: — — 
Aues 1838 | 17071 - | mn) — | mon | -|-| — ® — 
Spatlterftadtgur 1839.) 158 — 158 — sl — II — 1-1 — SI 
— ——— — —— nr — — * SE Re — — 
Spalterlandgur 18330. — | 1635 1635 | 1635 — 1-1 st Il 50 |= 
indingmarftg. 1839] 1287| — 1287 299 9838| — = 
indinglandg. 1839.| 1849 — 1849 434 1415 | — ;—| 44 || — = 
usländifch Gut. 
Sarer:Stadtgut1839.| 922 - I a] »9»2| — | —|-i 5 |-] | 
Eaber-Kreisgut 1839:] ' 2022 5002 7024 5212 | ısı2 | 66 I25| 65 la6l 56 las 
Summa aller Hopfen] 53491 | 30375 | 83866 | 26506 | 57360 |@sttetr.|11200 fi. 55 ir. 





3 eige 
änner 1840. 

































3387 


1487 





a En u —— EEE — 


Magiſtrat der königlichen Haupt- und Refidenzitadt 
Wöchentliche An 


von der Münchner -Schranne vom 18. 





BE REN * — 
ige J a 5 ei 

Boriger mn Sefammmts| Heuriger | ym Reft e:s|}:8 SE: Verkaufs) 
Reit. | Zufuhr. | Betrag. | Berfauf. (geblieben. SE & ös * 5* =| Eumme 

ee: |______ — TR 
Shäfel. | Shäfel. | Shäffel. | Sqaffel. | Saäffen. A [tr Ta gel a. IM) a) er. 
3926 2736 1190 | 16145 | 18 | 5 ı5 | 23 44014’ 15 
R 2 BmRm a NEE 
1457 839 sıs 4 fo | 36 | 10 | 10] 0 | sol ge65! 50 



















| 
11143928; 11 
! 








| 
7629, 17 





An Nergleibung gegen die legte Schranne find bie Durchſchnittspreiſe: 


Faijen minder um 41 fr. Korn minder um 11 kr. Gerſte minder um 3 fr. Haber minder um3 Fr. 


re 


Berzgeihni w 
Vittualien + Preife in der Königl. bayer. Haupt» und Nefidenzftadt München und 


fonpiger, Derfaufs - Gegenftände. 
m 18, — 1840. 


Fleifb:Gattungen. Bierundandere Klullıgfeiten. 


R. tr. ipt. 
Nicht rare. z ir bes, 


em vr ooſeatei⸗ beſter Gattung. Eine Me brauned interbie R ee 
ze: Gattung ar wep nn — 4 

- — Aupfleifd efter Gattung 

— — gerlugerer Gattung 

— — Kalbfleife elker Gattung 






























Nibt taritt. 


Brantıtwein befter 2 


ohes Unſchlitt . - Branntwein ordinärer 


9 
9 
s_ 
101 9 
dass se ann gg — m — pe er 
Ein Yund Scaffleli® s . 2-1 — —  Bierelig . 
— Pfund rohes Saweinfell® . - 2-1 — — Dpteflig 
— — GSämwelnfelih, iageets B-I — — Germ 
— — Gaweinfett ml _ ° —_ gute Mi 
@ine rohe Zunge « + » 40 — — — guter Rahm . : 
Fine geräucerte Zun —i- * — Meth 


N 
Ein Bentner susseafeneh Unfalttr . 5 * 
> 


ein Yiund —*— DE - +. % &irfvenwaller 
J 
— — pmdindre Lichter . ” I — 









— br Sel fe . “ * * ⸗ 


Tittualien überbaupt, 
vVom 11. vis 18. Jänner 1890, 


Ta pr. E2 
Benennung Anzahl |Sew.od.St. 1. nn ir 


oepburguifte 






Beriwievene 


2 
— 
— 






ein Schäffel Erdäpfel befter Bm: 
— ordinare . 
— — keinſamen 
ein Banzen friibe Aepfel . — 
— fri ie Birnen * . * [3 2 
Ein Maßel — Ol ſt 
Ein Pfund Zwetſchgen 
— = 
— aa: Viebfalz BET RE ER 
—— Dung ſatz A D we (ee 
ein Mabel er üben — 
— baverifhe Rüben . 
— gelbe Müben . 
ein Banner in 











shmalg » » + | 27057]da8 Pf. zu — 20 
Behlrg «Butter 0 — 
tiſcher⸗ Körbchen 

Butter, » » 0 — — 
frlide Ever .» 3800| 7 Stüd zu 
Irudeneyer . |205000) 4 — — 
Hennen, alte - 250fpa8 Süd zu 
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Bühner ı - - een | — 
* nd fa 6 . . . * * * 30 
Indlanen ne x 145 4: I? — Be = Yun en * “ * ’ ® v he 10 oe 

Kapaunen - » 210 — — Ein Zeutner — ———— 
— er € f} ” * * 
Gaͤnſe, alte 30- — — — — Wehzenſtroh - 48 
Junges » » » 0 — — N Ya Beh s 7. 
= — n — — 
Enten alte,» » 2301 — — — 8 R —|-|- 
Junged . + -» 2390— — — Eine giareer Budenbeh A u rl - 
s — — tienbr ee * 
Tauben, junge. 144 — — —— —* — Sat — 





* — , Kintenbolg 






‚Syanferfe'n 2401 2 — — 
— —— — — — 


—— — — —* 


Summarische Uebersicht 
— der — 
Comunal- Nechnung der Stadtgemeinde Hu 
m. 
das Verwaltungs: Jahr 18 °%ya, 








J PB 2 
Vortrag der Einnahmen. MER IS Vortrag der Ausgaben. | Betrag 
fi. |. Si m ep 
| 
11. [Xu3 dem Beftande der Borjahre RT 2u. Auf den Beſtand der Vorjahre —— 
I.J Einnahmen des laufenden | II.Ausgaben des laufenden Jahres | 
Jahres 1] Auf die Verwaltung des Gomu: 
ı a1 Aus dem rentirenden Gemeinde: nalz und Stiftungd-Bermögens, 
Vermögen, und zwar an dann ber Polizei 
Renten: a) Befoldungen .| 4275 55 — 
a) aus Kapitalien . 95| 3I—| b) Penjionen . | 1658 —— 
b) aus Realitäten . . .|11055/23—. c) Regie | 5885| 3| 3 
ec) aus Rechten — —— 2] Bauten: Unterhaltung .[ 1366| 5| 2 
2] Aus der Verwaltung Neubauten. .l21643119| 3 
a) bed Komunal-:Bermögens| 5290 —|—| 3] Erhaltung öffentlicher Anſtalten 
b) der Polizei . : 924/14] 2) a) für Erziehung und Bildung | 23540 — — 
3] Indirefte Auflagen | b) Wohlthaͤtigkeits- Zwecke .| 144 48 — 
a) Mehlaufſchlag 6535 45 —| c) Sanitaͤts-Maßregeln. .| 2834| A| 2 
b) Fleifhauffchlag 2748) 21 d) Sicherheit . .I 1701| 7— 
e) Malzaufichlag . ‚Jıs632\38! 1. e) Induftrie und Kultur „| 16921561 — 
AiDirekte Umlagen . 1584/56 — f) Wege:, Brüden:, Brun: 
5 — und Zuſchufſe aus nen⸗ und Waſſerbau. .| 1681115 — 
andern Kafien . . 7148— g) Stadthaus: Defonomie .| 903/351 — 
5| Heimbezahlte Aktiv» Kapitalien | h) Teffentliche efte . .| 5121'56| 2 
und Erlös aus veräußerten 4) Nachlaͤſſe und Nüdjtände . .| 2508 #4| 1 
Bermögenötheilen . . .| 3621141—| 5] Ausgelichene Kapitalien und ge: | 
| A Aufgenommene Paflivfapitalin] — — — leiftete Vorſchüſſe .| 1791 511 — 
1 6| Anfauf von Meclitäten . 1211 
7] Schulden -Zilgung . 4 — —— 


Summa 157987 28 














— 


1 











h 


Eumma 


57586 














Abfhluf. 


Einnahme 57987 fl. 28 fr. 1 pf. 
Ausgabe 57386 „ 23 u 4 " 


Ueberfhuß 601 fl. s kr.—pf. 





Vermögen. Schulden. 
a) Rentirendes 7568 fl. 59 &. 2 pf. Paſſivkapitalien für den Kirchenbau 120165 fl. — kr. 
p) Nicht rentirendes 609745 „ 57T um, Zahlungs» Retardaten „ » + » 42824 55 u 
Summa 617313 fl. 56 fr. 2 pf. | Summa 162989fl. 55 fr. 
Abſchluſi. 


Vermögen 617312 fl. 56 fr. 2pf. 
Schulden 162989 „ 55 u» — nm 


ne re Fr EN 
Altioftand 454325 fl. 1. 2 pf. 


Vorſtehende wefentliche Ergebniffe der im Finanz» Sahre 1935 gemachten Cinnahmen und 
Ausgaben der hiefigen Gemeinde werden in Gemäßheit des $. 82 lit. b. et c. bed Gemeinde: 
Edikts mit dem Beiſatze öffentlich bekannt gemacht, daß ed von heute an jebem Gemeinde » Gliede 
frei ftehe, binnen vierzehn Tagen feine allenfallfigen Bemerkungen hierüber zu dem Magiftratd: 
Einlaufe abzugeben. 


Vorſtadt Au den 15. Jänner 41840. 


Der 
Magiftrat der Föniglichen Vorftadt Au. 


Fernbacher, Buͤrgermeiſter. 


Mofer, rechtskundiger Stadtſchreiber. 


— u 7 —— w—nn "Tr 
RR Brunn , > 


Summarische Uebersicht 


ber 
. Muterricht3:Stiftungs:Hechnungen der Stadtgemeinde Au 
für 
das Berwaltungd= Jahr 18°%/,,, 





Bortrag der Audgaben. 


5 
= 
67 
Ei 
5 





1. | Aus dem Beftande ber Borjahre| 1252146 = 1. | Auf den Beftand der Borjahre 57355 — 
IL] Einnahmen des laufenden Jahres 11.] Ausgaben des laufenden Jahres 
41 Aus dem rentirenden Bermögen| 301421 —| | Für Adminiſtration . . 1 59154] 2 


2 Beiträge anderer Stiftungen und 2| Auf den Stiftungs : Zwech .18877 45 2 
Privatn .. oses so —| 3) SchuldeneZilgung . . . .]| — 11-1 
3] Heimbezahlte Aktiv: : Rapitalien 600 — — Schulden -Verzinfurg . -» = — 











| 
4 Aufgenommene Paffiv : che MR: al Beiträge zu andern Stiftungen _ —— 
m, ;. — und ſonſtige Leiſtungen . .J 4000 — —* 





—7 Summa | osalas|— 


Summa —2* 58 


Abſchlufſi. 


Einnahmen 411499 fl. 58 kr. — pf. 
Ausgaben 9994 „ 45 Me, 


Ueberfhuß 1505 fl. 15 kr. — pf. 


Bermögen - & 
a) Rentirende 53500 fl. — kr. — fl. — fr. 
b) Nicht rentirended 500 „ — 
Summa 5800 fl, — kr. Summa per se. 
Abgleichung. 
Vermoͤgen 5800 fl. — kr. 
Schu Iden et Brzu. 


_ Altiv:Beftand 5800 fl. — fr. 
Borftadt Au den 15. Sänmer 1840, 


Magiftrat der Föniglichen Worftadt An. 


Sernbader, Buͤrgermeiſter. 
Mo fer, rechtskundiger Stabtfchreiber. 
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von München, 








Nr. 7. Mittwoch den 22. Januar 1840. 





Bekanntmachungenn. 


(Die Anordnungen für die Carneval betreffend.) 


66. In vorbemerkter Hinficht beftehen folgende Anordnungen: 

1. Den Maskenkleidervermiethern und Bifirenverfäufern wirb zur ausdrücklichen Pflicht 
gemacht, Feine Maskenkleider und Bifire zu Mon und zu verkaufen, welche widrige Einbrüde 
oder Screden erregen, oder den Öffentlihen Anftand verlegen und es bleiben auch felbft diejenis 
gen Perfonen, welde ſich auf diefe verbotene Weife maskiren, hiefür verantwortlich. 

2. Masken, welche in größerer Anzahl ald zu 6 auf der Straffe gehen wollen, find ge— 
halten, ber unterfertigten Behörde hievon Anzeige zu erflatten und die Bewilligung hiezu nachzu⸗ 
fuhen. Dabei ift den Masten dad Tragen von Waffen firenge verboten. 

3. Das Eindringen der Masten in Privat: Wohnungen ohne von dort die Bewilligung 
erhaften zu haben, wird unterfagt. 

4. Kinder dürfen auf den Gtraffen nur im Begleitung erwachfener Perfonen in- Masten: 
Feidern umhergehen. 

5 Dad Anrufen und Neden der Masken auf den Straffen bleibt firenge verboten. 

6. Man vertraut dem Publitum, daß es die Maökenfreiheit ehre und achte. 

Schlüßlich maht man auf die bereitö bekannte Ausfchreibung über die neue An= und 
Abfahrtsorbnung zum Fönigl. Hof: und Nationaltheater vom 28. Dftober 1835, (Polizey: Anzeiger 

d 84, pag. 945.) melde auch bei den bevorftehenden Masfenbällen im kgl. Hof: und Natios 
naltheater ihren Fortbeftand haben wird, neuerdings aufmerkfam. 


Münden am 7. Jänner 1840. 
Königliche Polizey-Direktion München. 


von-Menz, k. Polizep- Direktor. 
Rupp. 
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(Die Anzeigen ber aufgenommenen und entlaſſenen Dienſtboten bei dem Ziel-Wechſel betreffend.) 

178. Im Interefle des Dienftes und im eigenen des hiefigen Publitums ſiehi man ſich 
nachſtehende Anordnungen wiederholt in Erinnerung zu bringen veranlagt, als: 

1) Bei dem gegenwärtigen Dienſtbotenwechſel am Ziele Lichtmeß haben ſich ſaͤmmtliche ihren 
Dienft wechfelnde oder in einen neuen eintretende Dienflboten im Bureau No. 74. Über eine Stier: 
ge Morgens von 8 — 12 und Nachmittags von 2 bi8 6 Uhr vorfchriftsmäßig an den für bie un: 
tenftebenden Viertel beftimmten Zagen zu melden, als: 

1) Graggenauer= Viertel an dem 5., 6. und 7. Februar, 

2) Anger - Viertel an dem 8., 9. und 10. Februar, 

3) Haden » Viertel an dem 11., 12. und 13.. Februar, 

4) Kreuze Viertel an dem 14., 15. und 16. Februar, 

5) St. Anna:Borftadt an dem 17. und 18. Februar, 

6) Iſar-Vorſtadt an dem 19. und 20. Februar, 

7) gg Ab ge an dem 21. und 22, Februar, 

8) Mar: Borftadt an dem 23. und 24. Februar, 

9) Schoͤnfeld-Vorſtadt an dem 25. und 26. Februar, 

2) Dienftboten, welche fih an diefen Tagen nicht melden, werden mit angemefjenem Ars 
refte, fäumige Herrfchaften aber nah Umfländen mit Geld bis zu 3 fl. beftraft werden. 

Nach der bisherigen’ Erfahrung wird die, zur Einfchreibung der Dienflboten an den Zieleds 
Wechſeln nach den Abtheilungen der Stadt, feftgefegte Ordnung nicht eingehalten, und hiedurch 
nicht nur ein leicht zu vermeidender Gefchäftsbrang herbeigeführt, fondern es werben aud bie 
Dienfiboten, längere Zeit ald nörbig, ihrer Dienftesherrfchaft entzogen. 

3) Diefes kann aber dadurch vermieden, oder doch wenigftend verringert werben, wenn bie 
Dienfteöherrfchaften die in den Dienſt aufgenommenen Dienftboten an den befannt gegebenen 
nah den Stabttheilen feftgefegten Tagen, mit den vorfchriftsmäßigen Eintrittösdeug- 
niffen verfehen, Behufs der Anzeige zu Amt (diden, fo, daß nicht aus allen Theilen der Stadt 
diefelben täglih zufammen treffen. - 

4) Es müßen ed ſich daher die Dienftherrfchaften felbft zufchreiben, wenn die an den unrichtigen 
Tagen zur Einfchreibung fich meldenden Dienftboten wieder vom Amte weggefhidt und zur Gtel- 
lung an dem beflimmten Tage angewiefen werden. i 

5) Zugleih muß man aud darauf aufmerffam machen, dag auf den Eintrittözeugniffen ſowohl 
der Name und Charakter der Dienftherrfchaft, dann der Bors und Zuname des Dienfts 
boten, als aub dad Stadt»-Biertel, die Straße und die Hausnumer genau angegeben 
werden, widrigenfalls es ſich die Fehleaden felbft beimeffen müßen , wenn fie nihr vorgenommen 
und zur nachträglichen Ergänzung der vorfommenden Mängel angehalten werden. 

Bei .diefer Gelegenheit fieht man ſich veranlaft, noch insbefondere in Erins 
nerung zu bringen. 

a) Daß entlaufene Dienftboten jederzeit gemefjene Strafe nebſt Wiedereinichaf- 
fung in den Dienft auf Verlangen ihrer Dienſtherrſchaft zu gewärtigen haben; 

b) Daß innerhalb der erften 14 Tage weder der Dienftherrfchaft die Ent; 
laffung des Dienftboten, noch diefem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des andern Theiles zufteht ; 

c) Daß gegen vorkommende Scheindienfte mit aller Strenge werde einges 
fihritten werden. 

Münden am 21. Jänner 1840. 

a Königliche Polizey - Direktion München, 

od Menz, k. Polizey: Direktor. 


Rupp. 


Mietbichaften. 


166. Eine Meine Wohnung im Nüdgebäube 
ift auf Georgi um 36 fl. jährlich in der Herrn⸗ 
ſtraſſe zu beziehen. D. U. N. 6, über 1 Stiege. 


168. Nähft dem Ifarthore in der ‚Herrn: 
firaffe No. 1. find 2 Wohnungen eine über 1 
Stiege zu 230 fl. und eine über 2 Stiegen zu 
220 fl. auf Georgi zu beziehen. 


171. Am Promenadeplage No. A. über 3 
Stiegen find 2 fchöne meublirte Zimmer vorn: 
heraus um 12 fl. monatlicy fogleich zu vermiethen, 











172. Bor dem Ffarthore in der Herrnitraffe 
No. 2, ift zu ebener Erde ein ſchön meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingang bis 1. Februar 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


173. In Mitte der Stadt ift eine fchöne 
helle mit allen Bequemlichkeiten verfehene Woh— 
nung, beftehbend aus 4 heizbaren und 2 unheiz⸗ 
baren Zimmern ꝛtc. ic. um 230 fl. zu vermiethen. 
ng in der Gruftgaffe No. 5. im erften 

tode. 





176. In der Lömwengrube No. 15. iſt ein 
ſchön neumeublirted Zimmer um 8 fl. monatlich 
fogleich zu beziehen. 





477. Sn der Schwabingergaffe No. 39. Über 
eine Stiege ift eine fehr fchöne Wohnung um 
180 fl. zu vermiethen. 


131. In der Dttoftraffe No. 14. zu ebener 
Erde links ift auf Georgi eine bequeme Woh— 
nung mit 4 Zimmern, heller Küche, Kammer, 

olzlege, Kaften und Kellerantheil, und andern 

tquemlichfeiten am eine folive Familie zu ver: 
miethen. Zu erfragen im Ständehaufe ebener 
Erde rechts. 





' 137. In der Kaufingergaffe No. 14. über 
eine Stiege vornheraus ift eine Wohnung um 
140 fl. auf Georgi zu bezichen. Das Nähere 
beim Wirth zu erfragen. 


61 — 


129. Im Thal No. 33. iſt eine Wohnung, 
über 2 Stiegen mit 4 Zimmern und allen Bes 
quemlicpkeitem um 180 fl., und eine über 3 Stiegen 
um 170 fl. zu vermiethen. Dad Nähere über 1 
Stiege zu erfragen: 





130. Die Wohnung bes erften Stodes beim 
Tifchlermeifter Glink in der Herzogfpitalgaffe 
ift um 340 fl. jährlich zu — zu vermiethen, 
dieſelbe beſteht in 6 Zimmern, Speiſe, Garderobe, 
Küche und Holzlege fammt Waſchhaus 





142. Im Thale Maria No. 30. über 2 Sties 
gen ift eine fehr ſchöne mit aller Bequemlichkeit 
verfehene Wohnung um 150 fl. jährlih auf Ge: 
orgi zu verftiften, und das Nähere bei vem Haus: 
eigenthümer zu ebener Erde zu erfragen, 

— — — 


147. Zunäaͤchſt dem neuen Frohfinngebäude, 
Arcisftraffe Nr. 16. find meublirte Zimmer um 
4 und 5 fl. fogleich zu vermiethen. 


‚148. Ein tapezirted vorzüglich ſchön meubs 
lirtes Zimmer mit guten Bette ift in dem Haufe 
No. 11. am Schrannenplag über 3 Stiegen 
um die monatliche Miethe von 8 fl. zu vermie⸗ 
then und kann fogleich oder am erften nächften 
Monats bezogen werden. 


Dienft: und andere Gefitche. 


114. Es wird eine gefchidte Krankenwärtes 
rın, welche auch in weiblichen Handarbeiten er: 
fahren ift, gefucht. D. Uebr. 











Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


— 

165. Vergangenen Freitag hat ſich ein ſchwarzer 
Fanghund verlaufen, er hat ein meflinges Hals: 
band mit den Buchftaben A. M. auf dem Hals- 
bande und eine weiße Bruft. Der jetzige Befi: 
ger wolle ibn im Meinen Löwengarten gegen 
Erfenntlichkeit-abgeben. 

— 
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201. In der Sonnenſtraſſe No. 5. über 1 
Stiege rechtd vornheraus ift ein fehr ſchoͤnes, 
modern meublirtes mit Sopha und eigenem Eins 
genge verfebened Zimmer bis 1. Februar zu 
eziehen. ‚ 


202. Am obern Anger No. 28. über 2 Stie⸗ 


en ift eine Wohnung um 50 fl. jährlich auf 
Beer! zu vermiethen. 





205. Am Färbergraben No. 30. ift eine Woh⸗ 
nung um 52 fl. auf Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere-ift beim Hauseigenthümer über 1 Stiege 
links zu erfragen. 


* 





206. Nahe an der Schießſtätte ſind ſchöne 
Wohnungen und ein Garten, um 96, 48,32 Il. 
jährlih auf Georgi zu beziehen. Zu erfragen 
Prannerdgaffe No. 4. über einer Etiege von 
7 — 8 Uhr Morgens. 


207. In der Karlöftraffe Sonnenfeite mit 
ſchöner Ausſicht ift eine ganz neu ausgemalte 
Wohnung im erften Stodwerfe mit neubemal: 
‚ten Plafonds u. Fußböden, beftchend in6 herr⸗ 
ſchaftlich bergerichteten Zimmern, Dekonomie⸗ 
Kühe, Speifefammer, Holjlege, Garderobe, 
roßem Speicher, gutem Keller, Brunnen und 

infahrt um 250 fl. jährlich fogleidh oder zu 
Georgi zu beziehen. Dad Nähere zu erfragen 
in der Prannerdgaffe No. 4 über 1 Stiege von 
7 — 9 Uhr Morgens. 





209. In der Burggafle No. 13. über 3 Stie- 
gen ift eine Wohnung mit 6 Zimmern, 2 Xlfos 
ven, Küche, Speis, Aetır, Holzleg, Tas Waſ—⸗ 
fer in der Küche und übrigen Bequemlichkeiten 
um 280 fl. gleich oder auf Georgi zu beziehen. 

210. In dem nemlichen Haufe über 4 Stiegen 
ift eine Wohnung mit 3 Zimmern, 2 Kammern 
und übrigen Bequemlidkeiten um 80 fl. auf 
Georgi zu bezichen. » 


211. In der Meinftrafie No. 5. ift der Ede 
Larven mit Ladenzimmer um 350 fl. jährlih auf 
Georgi zu vermiethen. 


213. In der Dienerdgaffe No. 17. ift ein 
meublirted beizbares Zimmer mit Kanapee und 
eigenem Gingang, um 5 fl. fogleich zu vermie⸗ 
then und über 2 Stiegen rechts zu erfragen. 


215. In der Dttoftraffe No. 9. über 3 Stie⸗ 
den vornheraus iſt am 1. Februar ein meublirs 
tes Zimmer um 4 fl. zu vermiethen. 





217. Am Promenabeplage No. 1. über 2 
Stiegen ift eine ſchöne Wohnung beflehend in 
6 beizbaren Zimmern, Borfaal, Küce, Gpeis 
cher, Keller und fonjtigen Bequemlichkeiten um 
330 fl. jährlih auf Georgi zu verfliften, und 
dad Nähere dafelbfi zu ebener Erde zu erfragen. 


224. Im Thale No. 61. Über 2 Stiegen 
rüdwärts ift ein großes meublirtes heizbares 
Zimmer für 1 oder 2 Herrn bilig zu beziehen. 


225. In der Karlöftraffe No. 8. über 3 Stie: 
gen ift ein fhön meublirtes Zimmer um 7 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 





226. In der Dienerögaffe No. 13. iſt ein 
helles neugemaltes Logis, mit: aller Bequemlich⸗ 
keit verfeben, um 210 fl. auf Georgi zu verflifs 
ten; das Nühere im Aten Stocke. 





227. Am Biltualienmarkte No. 10. im 1ten 
Stodwerke ift ein beizbares meublirtes Zimmer 
um 8 fl. monatlich fogleih zu verflitten. 





228. In der Karlöftrafe No. 7. über 2 Stier 
gen ift ein ‚meublirted Zimmer mit eigenem Eins 
gange um 5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





232. In der Sendlingergaffe No. 23. über 
2 Stiegen rüdwärts iſt eine ſchöne Wohnung 
um 62 fl. auf Georgi zu beziehen. 7 


233. In der Fuͤrſtenfeldergaſſe Ro. & ift 
die Wohnung im e:ften Stodwerfe um 180 fl. 
jährlich auf Georgi zu vermiethen. 


re — Si * 
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224. In der Sederergaſſe No. 26. über 2 2 


n, Mogdlammer, Speiſe, Keller, Kaſten u. 
fonfigen Seumtickeiten um 200 fl. auf &e- 
orgi zu beziehen. 





235. Es iſt ein Zimmer mit oder ohne Meub: 
led um 7 — 10 fl. monatlich fogleich oder am 
1. Februar zu beziehen. Das Uebrige in der Res 
ſidenz ſtraſſe No. 4. im Iten Stodwerke. 


Dienft- und andere Gefuche. 
— —[ 

220. Es werden 5000 fl. Ablöſungs⸗Kapital 
zu 4 proc. auf erſte Hypothek nach vorgängigem 
Ewiggelde ei U De gefuht, jedoch ohne 
Unterhänbler. D. Ueb. - 








230. Es wird eine ordentlihe Perfon als 
Dausmagd gefuht, von welcher, ‚wenn felbe 
auch nidyt im Kochen und Nähen > ift, doch 
Reinlichkeit und dabei auch gutes Betragen vers 
langt wird. } “ 





Berlorene, gefundene und 
entwendete Sachen, 


179. Ein meffinges Hundshalsband ift ge 
funden worden und fann in der Glüdftraffe No 
6. gegen die Einrückungs-Gebühr in Empfang 
genommen werben. 





196. Ein Gebetbud braun eingebunden mit 
Goldſchnitt und Stahlſchließen ft «verloren ge- 
. Man bittet daſſelbe Elifenftraffe No. 1, 
über 2 Stiegen gegen ein angemeßened Douceur 
abzugeben. — 





198. Reiters —— Fi —— Brauen- 
& baſtians⸗ Aitar liegen geblieben, man 
Pos —— * befielben im Gaſtwirth 
Schmid Haufe ih ber Amöbdelgafje über 2 Stiegen, 


kenntlichkeit abgeben. 


' 219. Den 22. Iänner-bat fih ein Königes 
Stiegen iR eine Wohnung mit 4 heizbaren Zim⸗ ie * 
‚band, alt und, neues. Polizeyzeichen, männlichen 


weiß und, roth gefledt, rothen Hals- 


Geſchlechtes verlaufen. Der jebige Befiger wolle 
ihn, in der Neuhaufergaffe No. 23. gegen Ers 


. m. in 
216. Ein golbener ‚Fingerring x (Ehering) 


‚ging: unwiſſend wo? verloren. Der Finder ers 


hält, eine gute Belohnung. D. Ueb. 





203. Borgeftern Abend ging von dem Theas 
ter an, durch die Perufa: und Schäflerguffe bis 


in die Löwengrube ein filberned Armband vers 


loren. Der rebliche Finder wird gebeten, dass 
felbe gegen eine Belohnung von einem Eleinen 
Thaler im Auguftinerftode No. 2. im 4. Eins 
gange zurüd zu ftellen. 





222. Mittwoch den 22. dieß ging eine braun» 
feidene mit Scließriugen von 6 hei vers 
fehene Geldbörfe verloren. Sie enthält 6 bis 
7 fl. und einen Heinen englifhen Scläßel, 


» Wer die Börfe gefunden hat und fie nebft dem 


Schlüßelchen zurüdbringt, erhält das darin ente 
holtene Geld als Belohnung. Dultplag unter 
den obern Bögen No. 21. rüdwärts über 2 
Stiegen line. ı 


223. Es wurde dieſe Lage an ben fleiners 
nen Stufen bed Gaſthauſes zum blauen Bode 


‚am Anger ein Regenfhirm gefunden; der Eis 


genthümer kann benfelben gegen Rüdvergütung 

der Einrüdungs « Gebühr im Eädler Mayer 

* im Taſchenthurmgäßchen No. 3. über 3 
tiegen abholen. 


229. Montag den 20. Jänner iſt ein Regen» 
fhirm ftehen geblieben und ift in der Neuhaus 
fergaffe beim Herrn Conditor Rößler gegen Er« 
lag der Einrüdungsgebühr abzuholen. 


Feilfchaften. 








4188. Ein fehr ſchönes Haus von 25 Bims 
mern fammt Pferbeftalungen Domeſtiken⸗Zim⸗ 





— I 


"mer, trentife und großenn Carte,‘ 
de ion sehe auger’b heil — 
bingerthore liegt, und für “eine: * aft Se 


net wäre, ift Ju, verkaufen, 

des —— das u Me — Ber dem 

zum Verkaufe beauftragten Zimmerpalier Meter 

in der Türkenſtraſſe No:-10 zu erfragen, 

— ‚ale 

185. Nahe an eier Stiche” ft ei kleines 

pe für einen geiftirepen gem billig zu ver⸗ 
aufen. D. Ueb. 





180. In der Nähe des Dultplaßes ‚ft wegen 
Familien : Berbättniffe .eit Lay ohne ‚Unter: 
händfer billig zu ve faufert. An E WR — 





182. In der Nähe. w. "großem Biltualien: 


Markts ift ein Haus, weldes ſich Ya für 
einen Obſtler, Srühtenhändler oder onfliges 
Gewerbe eignet, eingetretener Berhättniffe wegen _ 


zu verfaufen. D. el : 
J 2 





212. Es iſt ein — ¶indiehae 
auf einen Kenia billig. zu verkaufen. 


— 


Verfteigerungen. * 


If N . 


183, Da het dee erſten Vaſtetzekunge! 
— —— * ung * 


tenswittwe Sufanna Zierl, Nro 7: an ber —— 
ſtraſſe werds auf 4600 1. gerichtlich igefchägt, und mit 
4050 fl. Hnpotb-Mopitalien befaftet ift, 
de, fo wird baffelbe 


— ben 12. Februarl. 8. Bermittane 
von m 12’ ER - 

dee zweitmaligen Berfei rung, untemwerfe 

ker werden hiezu in das Burrau des #, Kreis und Sta 

gerichtsaffefferd Zoͤhnle unter dem Anharde "gefaten, bi 

der Hinſchlag nach ben 2411196 5.07 8 9: 

pothetengefened exfelge. J } 19 % 

Am 15. Zänner | 
Königliched Kreid: * Stadtgericht ‚Müngpen. 


Graf v. "Berchenfeldy. Direktor, 
Vanderorie. 





She, * 


—— 


288. Xuf Andelngen eines Gypothetgglãublgers vich das 
fen des 6; Stadtgãctaers Tofıpb Stocker dahier in 
der Maiftrafei Mro. N, welches ‚bis, Auguſt 1840 Steu⸗ 
erfreiheit mit einer jeärliigen Ewiagilt ven, 100 
ft. belaftet ifl, Und aus eihkmM «infiältiaen Mtohndaufe, 
a einem Garten su 2 Teqw. 38509 Qrabrarfhube, 
im Gefammtfhägungemertbe-zu-9919 fl. 14; Er. befteht, 
‚sm Wege ber Öffentlichen Berſteigerung verkauft und bie: 
J Tagsfahrt auf 
Montgg bsp 30, Mär; 1840 ———— von 
— uhe 
anberaumt, wobei Kaufsluſtige in dem Lokale bes unter⸗ 
fertigten Gerichts zu erſcheinen eingeladen werben. 
Der. Hinſchag bes Fiepr Ann eſene om den Meiſt⸗ 
biethenden erfolge nat $. 68 dee ESyhpochekengeſed⸗s. 
Am 13 Zänner 1840... = 
0 bayer. Kreide und Stadtgericht Nüngen. 
a Graf De Iocheafin, Direktor. 
enuaden 





135. 3ur Abfteigerung der — 5— für bie vom bicfigen 
tamtsfaften in ‚das —* zin al. Deal — 
abes en abzugẽ Senden hen Sa — —* 


mon auf 
mentäg den A. Könner 1840: ers 
von 10 — Idrupe 


— 


Zermin aggefeht. 

Steigerungsluftige werben hieher mit dem Bemerfen 
ringeladen, — * nãhern —— zu Protokoll er⸗ 
sb were af ſich Auswärti PAR Bir Ihe — 
FERN — * 


— * Bent Erihg 41% 





180, Im der Kommiffions : Eiyifationg- Ricertäge wird 
Donnerftas din 30. Jänner Morgens 40 Uhr dnfangrnd 
Verfteigerung von verfhledinen Gold: und Sildetgegen⸗ 
fländen, Ubren. Zubus, Perſpektiven Gewehren, Spie⸗ 
gen, Meubeln, , Betten, Watragen, 
Herru; und - ‚ Brauenfieidungslüden. u. ga. m. — 
“oh Aeuſaluſis · hiermit eingeladen werden. 
Be a u FE 

«- 218, Dienftag ‚den 28, Jänner, I. J. Vormittaae von 
® — 12 ubr werden vor dem Iſarthore im Abi 2 
ſchen Gaſthauſe Nro.-I6, über 3 Etiegen, Kleiderſchrän⸗ 
ke, Kanapıed, Seſſel, Tiſche, Bettladen, Spiegel, Taßein, 
: pierbboammätrapen „ Fererbetren Herrentleider und ans 
ders nügtichts „Dausarrätbe ‚. geaen taare- Bezahlung Öfs 
fenailich — und, Kaufsiufige hoͤſlichſt eingelaben. 


Re OGirſchroql, verpfl. 
Etadtgerichts: -Echägmann, 
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Verſchiedene KRundmachungen. 


Bekanntmachung. — 

236. Das Spartaſſabuch No. 15,182 ausgeſtellt ben 

18, Septbr, 1897 auf 100 fi. lautend ift zu Verluſt 

en. Der etwaige Befiser beffelben bat es nad 

8. 22, der Statuten zur Anzeige und felbes zur Vorlage 

zu bringen ; indem aufferbeffen ein Duplikat ausgeferti: 
get and das Driginal als ungiltig- erklärt wird. 

Mänden den 21. Yänner 1840, 

Der Magifirat der k. Haupts und Refidenzftabt 
München. 

Dr. Bauer, Bürgermeifter. 





Hemmer. 





192, $reitag den 31. Jänner 1840 Morgens 10 Uhr 
wird im ?. Kabetentorpsgebäube vor dem Karlsthore die 
2ieferung von 1100 Gllen Sommerhofenzeug nach den ge: 
ſedlichen Beftimmungeu an den Wenigftnehmenden in Ab; 
torb gegeben. 

Münden den 72. Jänner 1840, 





187. Der Unterzeichnete warnt Jedermann auf feinen 
Homen etwas zu borgen, intem er für nichts haftet. 
6. Ullersperger, Kon⸗ 
fektmeifter 3. M. d. K. W. 





140. Nach dem Ableben bes praktiſchen Arztes, Herrn 
Dort. Bogei, hat der Unterzeichnete, Doct. Buchner, die 
ärztliche Leitung ber Kinderheilanftalt übernommen. 

Der Zweck der Anftalt ift in Bezug auf kranke Kin: 
der, welche in beftimmten Stunden zur Anftalt gebracht 
werden , unentgeltlich ärztlichen Rath zu ertheilen, unb 

den ganz Dürftigen auch die Mebitamente umfonft zu 
verſchaffea. Roͤthigen Balls werben die Franken Kinder 
auch in ihm Wohnungen beſucht. Das Lokal der Anftalt 
if nunmehr in der Wohnung bes Arztes felbft: Rand: 
fhaftsgaffe Rro. 4. im 1, Stod und die Orbinationd« 
wit von I2 — 2 uhr. \ 

Das Handlungahaus Büttel und Ralling in der Send⸗ 
Kngergaffe Ro. 70. führt wie biöher Rechnung und 
Keſſa ver Anfialt, beforgt die Einſammlung der jährli: 
chen Beiträge der P. T. Herren Wohlthäter der Anftalt 
und if fets bereit milbthätige Beiträge zum Beften ber 
Anfalt ia u nehmen. 

rd er erg Birffamteit ber Anftalt werben fei: 
wer Zeit bie Rechenfchaftsberichte öffentlich bekannt ge: 
wacht werden, 
3 840. 

Wilden im Zännez 1 Doct. Buchner, prakt. Arzt 

. und k. Hofftabshebearzt. 


Fremden:-Unzeige. 





Bom 22, — 26. Januar 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


Hr, Klenk, Privatier von Mühlhauſen. Hr, Vobeder, 
Kaufmann von Frankfurt. Hrn. Schlegelmilg und Prell, 
Kaufleute von Grrfeld. Hr. Metcalfes, Rentier aus Eng: 
land, Hr. Berris, Geiftlicher aus England. Hr. Küfter, 
Kaufmannvon Hanau. Hr. Ahrens, Gommis von Gaffel, 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Perreyve, Regotiant von Lyon. Hr. Thomſon, 
Architekt von London. Hr. Graſemann, Kaufmann von 
Frankfurt. Hr. Hörner, Kaufmann von Glauchau. Hr. 
Melbeeh, Kaufmann von Frankfurt. 


Im golbenen Bahn. 
Hr. Löhren, Kaufmann von Frankfurt. 
Im goldenen Kreuz. 


Hr. Weinmüller, Theaterbirektor von Augsburg. Dr. 
Deterfee, Kaufmann von Lennep. Hr. Winterboff, Kauf: 
mann von Solingen. Hr. Doubowitzki, k. k. ruf. Univer: 


fitäts:Profeffor. 
Im goldenen Stern. 


Hr. Seidenſchwarz, Bräuer von Burgrain, Hr. Frhr, 
von Zhon-Dittmer, Mittergutsbefiter von Pattenborf. 
Dr. Krauß, Kaufmann von Wunfiebel. Er, Wünfd, 
Kaufmann von Stuttgart. Hr, Babour, Kabrifant von 
Wien. Hr. Grünwald, Privatier von Augsburg. Dr. 
Schultes, Kaufmann von Nürnberg, Hr. Eifenhofer, k. 
Advokat von Mühldorf. Hr. Mantin, k. Obertarator von 


Ober ſteinbach. 
Sn der goldenen Sonne. 


Hr. Moſer, Thierarzt von Altötting. Hr. Gruber, 
Pfarrer von Hrimhaufen. Hr. Mayer, Pfarrvikar von 
Weihenftephan. Hr Nöhrer, Pfarrer von Bolzen. - 


Im golbenen Löwen. 


£r. Grimm, Rottofollefteur von Roſenheim. Hr. Buch⸗ 
berger, Hanbeldmann von Roſenheim. Hrn. Gebrüber 
Badımann, Handelsleute von Fiſchach. 


3m Stadhusgarten. 


br, Seeger, Fabrifant von Ulm. Hr. Bader, Handels: 
mann von Inningen. Hr. Riegel, Handelömanı von 


Kronheim. Dr. Böhm, Kaufmann von Mainz. Hr. Treitſch⸗ 
fe, Architekt von Oreaden. Hrn. Schloßnagel, Andreas 
und Georg, Weinhändfer von Buchbrun. Hr. Weiß, 
Bauneifter von Ansbuh. Hr. Brenner, Pfarrer von 


Päbl. Kr. Kreifrau von Dürſch, Baninfpeltorsgattin von 


Weilbeim. Hr. Müller, Opernfänger von Kobiens. Hr. 
Lechner, Seribent von Wallerftein Hr. Haag, Sapeur⸗ 
führer von Ingolſtadt. Pr. Doct. Mayrwieſer, Real: 


mMentsarıt von Kempten. Dr. Fleßa, Rechtspraktikant von 
Kaboljburg. Hr. Doct. Klingäohr, prakt. Arzt von @uns 
jenhaufen. Hr. Oblfen, Mafchinift aus Dänemark, 


Im Hubergarten, 


Hr. Geifer, Poſthalter von Wolfrathshaufen. Hr. Off: 
ner, Privatier von Augsburg. Hr. Stempfl, Dandelsmann 
von Großeibina. Hr. Haller, Veterinär von Schrobenhaus 
fen. Hr. Schiller, Maler von Ebdelbeuern, Hrn, Gebrü: 
der Neuburger, Handelsleute von Buchau. 


LT — —— — 


Bevölkerungs-⸗Anzeige. 





Sn der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 


u 8. Frau. 
Geftorben find: 


Den 18. Jänner: Ein todtgeborner Anabe des Zim⸗ 
mermanns Sebaftian Berchtold, — Magbalena Leidemer, 
geb. Emerich, fat. Regimentsquartföfmeifters 
3. alt. — BrrFranig Zaver Weiß, quiesz. k. Korfideflis 
nateur, 73 3. alt. — Den 19.: Xaver Kammerhuber, 
Guitarre'ebrersfohn, 6 M. 15 Z. ale. — Anna Terini, 
geb Auerwect, eythographensfrau, 52 3. alt. — Den 
20.; Iheres Appel, Milhmannstochter, 2 3. 3. M. 15 
T. alt. — Oebar von Kobell, 8. geh. Gekretärdfohn, 3 
J ım. 15 & alt. — Den 2l.: Klara Holger, bal. 
Niemerstodhter, 5 M. 9 I. alt. — Sophia Lungimaier, 
gl. Halloberbeamtenstochter von Nördlingen, 20 I. alt. 
zu Hager, Stiefelfhäftfabritantenstochter, 1 I. 

. alt. - 


1 unehl. Knabe. 
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suinme..03 er, b, Apotbefersfohn, 3 M. 9 T. alt. — 


‚Su: der St. Peters -Pfartlirche. 
Geftorben find: 


Den 18, Zänner: Barbara Griester, geb. Eagenhofer, 
Hofmaurerswittwe, 102 Jahre alt. — Anna Haberläns 
dir, geb. Stöckt, Schuhmachertwittwe, 62 I. alt. — Frans 
Hipelsberger, uhrmachergeſell von Raab in Ungarn. 22 
3. alt. — Den 19,: Margaretha Schildbach, Münss 
fchmelzmeifterstochter, 64 3. alt. — Thereſia Weicfel: 
kaumer, Scullchrerstoihter, 2 3. 10 M. 2%. alt. — 
Marianna Feile, Tagishnerstochter von Dettingen, 22 I. 
alt. — Satina Bet, Söldnerstochter von Sattelberg, 
k. edg. Schrobenhaufen, 37 2. alt. — Den 20.: Theres 
Biertl, Rebzelterstechter und ebem- Kammerjungfer, 10 
3. alt. — Mathilde Badimaier, k. Hartſchierstochter, 1 
3.26 2. alt. — Den 21.: Ayatba Trenker, Pfründt: 
nerin, 61 3. alt. — Fr. Walburga von Barth, arb. von 
Stowner, quiesı. k. Kreis: und Stadtgerichteraths- und 
Fandfchaftöverordnetenswittime, 82 I. 4 M. alt. — Den 
2%.: Iherefia Dermüller, Pfründtnerin, 87 2. alt, — 
Rohann Berchtold, Bauer von Grefelfing, k. Log. Münz 
hen, 52 3. alt. 


1 unehl. Knabe. 


In der St. Anna Pfarr. 


Geftorben find: 


Den 17. Jänner: Zezilia Haslauer, geb. Nägler, ehem. 
Gaſtwirthewittwe, #6 7. alt. — Den 18,.: Gbuarb Schrei⸗ 
Den 10.: 
Franzista Wreitenbent, geb. Leitner, Hofzimmerpalierd: 


Wittwe, 60 3, alt. 
1 umehel, Mädchen. 


Im proteftantifchen Pfarramte. ’ 


Geftorben if: 


Den 21 Zänner: Br. Erneftine Schmid, k. Lieuten ants⸗ 
und Xbjutantensgattin, 26 I. alt. 







































































= 
Wochen: Anzeige 
des XVII. MündnersHopfenimarktes vom 24. inner 1840. 
— — Lö] 
Voriger) Neue marc: — Durd; 
* ſchnitts Preis ſchnitts 
Reſi. | Zufuhr. a RL 
Gut. ES 000 100 pf. 100 Pf. 100 HF. 
Pi. Pr. . fl. fer fl lied n. Ikr. 
#25 Weues 1839| 35916 | 4940 | auss6 [| 2840 | 38007 | 39 |44] 37 [18] 34 137 
ee 2 Tel ae ma —* 
3: | Altes 1838 | 17071 — | 17071 1308 15763 | — - — x I— 
MSsaerfladtaue 1839.) 158 | 1025 | 1183 1183 | — = = lee 
Spalterlandgut 1839. — — 1 1-| — | 
Kindingmarfig. 1839| 958 — J2— 988 EN a GE — se 
ee  |__ — | 1415 IE: et 
Husländiich Gut. 
Sater:Stadtgut1839.] — _ _ --1- 11-1 
SaberKreisaut 1839.| 1812 1821 3633 — A co la0| a9 !arl 40 |— 
Zumma aller Hopfen 57360 7786 65146 | 6288 | 58358 [Sehterr. | 2120 r 8 tr. 
Magiftrat ber töniglichen Haupt: und upt- und Refidenzftadt München. 
Wöchentliche Anzeige 
von der Mündner-Schranne vom 25. Jänner 184% 
N] = er ee 
Boriger Neue IBefammt:| Heuriger mReſt = = E K © 
| Reit. | Zufuhr. | Betrag. | Berkauf. |geblieben. a5 »|& a = & J =| Eumme, 
| Saärfel. | Stätel Eaifel. | Sgäfel. | Saätei. | R. | m. | a ıe.| m. |K| Mk. 
| | 
Beiten.| 1190 2204 3394 2076 48 (16 |38 | 16 | 21 15 — 2 
Korn. M 618 570 1188 906 282 I 10 | 43 | 10 | 23] 9 | 58 us 2 
\ 
— — — —⏑ — — — 
Berke 388 2045 3333 2539 794 K 13 | ır | ı2 | 44] ı2 | 2]32339 57 
111-111 
date. | 27 — 617 2 | 5j20| 5| 3] 4 | ao] sız2 10 
— — — — — — — — — — — — 
2223 6421 8644 7038 1006 1 — | — I- | -I — | —je2508. & 





aizen MOON 3 fr. Korn mehr um 4 fr. Gerſte minder um 


J e die lebte sh anne e find bie Durafänittöpreite: | 
—— au er : 14 fr. Haber minder um 4 fr, 


— ——— 
ur j 


er 3 ei & 
der VillualienPpreiſt — az Münd 
* — und fonftiger —————— Bi h fat r 


8 Bor 25. Jänner 1 
| :Gattungem. 


Bier und andere "Ftüffigfeiten 
mertes fl. tr. lpf. 


























n Mund Ooſengleiſch beſter dattung 


— Schweinfett. 

Eine rohe Zunge* 

Cine geräucerte Zunge 

de Zentner ausgelaflenes Unſchutt 
— rohes Unſchlitt er 

ein Piund genoffene Lichter — 
— feine Lihter .. .. 

— — . ordinäre Lihter . Pfund Rapsoͤht 

+ — ife * . * erene — Leinöf ( 2 * * * * 


Bifrualien überhaupt... | Verfbiedene Bedürfniffe. 


____Bom 18. bie 25. Zänner 1840. x 
— an Gew. od, St. m. Pr. B.Pr.| Ein Schäffel Erdäpfel befter Barca . 


— — orinde:. .. Be 
- — Leinſamen 

Schmalz ».. ; | 23670pas Pr. zu Ein — ————— —* 

Ein Maßel gedörrtes Obſt 

Pfund Swetiban . » 


* — geringerer Gattung * ine Maß braunes Winterbier Ganterpreis/473 
— — Kuppeirg befter Gattung . » I— — — Schentpreis 51 
— — — — Gattung I— 

2 en geringerer Gattung m Eine Mafı a Weigenbir . . 
Ein Pfund Scha = BE weißes Geritenbier ’ 
_— — ei Schweinkeifh . - Bierefig ; . . 
— — Schweinfleiſch, geräuderted * Obſteſſig . 


FRitt i 
guter Ran . 2... 
Meh . F 
Branntwein beſter u, 
Branntwein orbinärer 

Kirfhenwafler te 


5 
| 
EIERERBENER 
I 





Friſcher Körbchen: 


Butter x Sa 
Friſche Eyer — Dungfal . 
euchenyer + » [1760001 4 Ein Mafel weiße Rüben 


— bayeriihe Rüben 
— — gelbe Rüben - » 
Ein Zentner Schafwolle 
— 
m — Werch * . . 
Ein Zentner Heu er 

— Grummet . 


ennen, alte 
Hühner ++ 
nbianen  » 
Kapaunen » » 
änfe, ale. +» » 





5 Weizenſtroh 
unges » IT Roggen 
Enten, alte — — Be 

: — — aber . k 
Junges » Eine Klaiter Bucenhof » 
auben, junge — —  Birfenhofz 

— — Fohrenholz 


panfer in 





Fichtenholz 










Dayerifcher | 






U 
ER 


NDE Anzeiger: 
von Münden 





Nr. 9. Mittwoch den 29. Januar 1840. 





Bekanntmachungen. 


(Die Einführung der breiten Radfelgeu betreffend.) P 
2241. Daimebrers Fälle vorfamen, bei welchen fich die Produzenten, namentlich Lands 
keute,; die ihr Getreide, Holz, Verf xc. auf vierrädrigen mit mehr ald 2 Pferden befpannten Wä⸗ 
gen zur Schramne oder auf den Markt brachten, auf die ſpäter berogirte allerhöchfte Erläuterung 
vom 21. Jänner vi Vai behufs ihrer Straibefreiung ſich beziehen zu dürfen glaubten; fo fieht 
fi die unterfertigte Behörde veranlaßt, im Interefle der Betheiligten jene allerhöchſte Anorbnung 
welche die vorbemerfte Erläuterung abzuändern. beflimmt war, wieberholt zur genaueften Dar- 
nachachtung nach ihrem vollen Inhalte bekannt zu geben. 


Münden den 25. Jänner 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. PolizepsDireltor, 
Eur Rupp. 
Minifterium des Innern. 


In Bezug auf $. 4. Abſatz 3. der im Amts: und Intelligenzblatte der Pfalz; vom 3. d. 
Mid. Nro. 50. abgedrudten Ausſchreibung der kgl. Regierung der Pfalz, Kammer ded Innern, in 
Betreff, der sen me breiten ‚Radfelgen wird bemerkt, daß die dort angeführte Minifterials 
Eurfhliefung vom 21. Jan: L I. als aufgehoben, und nicht mehr anwendbar zu betrachten fey, da 
dur die allerhöchfte: Verordnung vom 41. Auguft' d. 3. der Begriff des gewerbsmäßigen Fuhrs 
werkes, im Gegenfag jenes für den. eigenen Hauds und landwirthſchaftlichen Bedarf, in einemauss 
gedebnteren Sinne, und ausdrücklich dahin heftimmt worden ift, daß auch jenes Fuhrwerk, wels 
ches zum Verkaufe und zur Verarbeitung für den Berfauf beftimmte Gegenftände verführt, als 
gewerbsmäßiges verflanden werte, fohin ben über die Breite der Rudfelgen beftehenden allerhöch: 
fen Berorbnungen unterworfen fey. 


Da nun dad auf die nächſte Schranne zu 'verführende, wenn aud vom Befiker des 
Zubifwerkes felbft erzeugte Getreide ıc. offenbar zum Verkaufe beftimmt ift, fo folgt Mar und 
* 


‚ 
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unzweifelhaft, daß dieſes Fuhrwerk auch den ——— rg — —— unterliege; 
daß viel i hren davon ausgenonmen ſeyen, welche —T triebe der Landwirthſchaft 
(nicht eh Reine ak ipeenufte dienen, d. ha jeng zur Beftellung‘ nv Bin chaftung der 
Felder, Forſte zc. und zur Einfammlung/and Einſcheuetung (Einheimfung) der Früchte ıc. 

Die Beſchränkung war um fo nothwendiger, als der Erfahrung aufpige gerade die erft: 
erwähnte, ben Berkauf,vermitfeinde Gattung -von Fuhrwerken, vorzugs weiſe Die, öffentlichen 
S und deren Unterhaltungszuſtand angreift. Damit indeſſen glle, mit dem Zwecke 
vereinbarten dichten auf die Intereflen der Land wirthſchaft und landwirthſchaftlichen Gewerbe, 
genommen werde, haben Seine Majeftät der 24 zugleich für das vierrädrige zweiſpän— 
nige Fuhrwerk, mit welchem meiſtentheils jenem Marktverkehr der Landwirthe zc. unterhalten wird, 
einen Zermin bis zum 1. April 84o’zü bewilli em und dadug die Anſchaffung der dafür vor— 
geſchriebenen Breite von 4 Zoll rheiniſch zu erleichtern geruht. 

München den 28. Oftober 1839, 


Auf Seiner Königlichen" Majeſtät allerhöchten Befehl. 





(Die Anorbnungen für die Garneval betreffend.) 
66. In vorbemerkter Hinficht beftehen folgende Anordnungen: 


„ 4. Den Maskenkleidernermiethern, und Bifirenverfäufern wird zur ausdrücklichen Pflicht 
gemacht, Feine Maskenkleider und PVifire zu führen und zu verkaufen, welde widrige Eindrüde 
oder Schreden erregen, oder den öffentlihen Anftand verlegen und es .bleiben auch felbft diejenis 
gen Perfonen, welche fich auf diefe. verbotene Weiſe mastiren, hiefür verantwortlid. . 


2. Maöfen, welche in größerer Anzahl als zu 6 auf der Straffe geben wollen, find ges 
halten, der unterfertigten Behörde bievon Anzeige zu erftatten und die Bewilligung hiezu nachzus 
ſuchen. Dabei ift den Masken das Tragen von Waffen ftrenge verboten. 


3. Das Eindringen der Masken in Privat: Wohnungen ohne von dort bie Bewilligung 
erhalten zu haben, wird unterfagt- 


4. Kinder dürfen auf den Straffen nur in Begleitung erwachſener Perfonen in Masken—⸗ 
kleidern umhergehen. 


5 Das Anrufen und Necken der Masken auf den Straſſen bleibt ſtrenge verboten. 
6. Man vertraut dem Publitum, daß es die Masfenfreiheit ehre und achte. 


Schlüßlich macht man auf die bereits bekannte Ausfchreibung über die neue Anz und 
Abfahrtsordnung zum königl. Hof-'und Nationaltheater vom 28. Dftober 1835, (Poligey: Anzeiger 
Stüd 34, pag. 945.) welche auch bei den bevoritehenden Masfenbällen im kgl. Hof: und Natios 
naltheater ihren Fortbefland haben wird, neuerdings aufmerkfam. Re 


Münden am 7. Jänner 1840, | 
Königliche Polizey-Direktion München. 


von Menz, k. Polizey-Direltor. 
Rupp. 
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261. Es find in jüngfter Zeit einige herrenlofe Hunde eingefangen worben, ‚an welchen ſich 
Symptome der bevorftehenden Wuth mehr ‚oder minder zeigten, ja es ift fogar am 22. d. Mis. 
ein Individuum an der Waſſerſcheue im allgemeinen. Krankenhaufe dabier geftorben. Wenn au 
die Beihädigung diefes Individuums nicht ım Stadtbezirke erfolgte, und die biöber vorgefomme: 
nen GErfceinungen feine Befürdtung bis jet begründen, fo wird doch jeder -Befiker von Hun⸗ 
den, befonders bei der großen Zahl derſelben dahier, in tiefen, Borfallenpeiten eine dringende Auf: 
forderung finden, ein wmachfamed Auge zu halten, und jede, wenn auch anfänglich unbedeutend 
ſcheinende Krankheit: eines Hundes zur Kenntniß der verpflichteten Thierärzte zu bringen. 

Andererfeits findet ſich die dieſſeitige Behörde verpflichtet, auf alle berrenlofe Dunde ohne 
Zeichen rückſichtslos die beſtehenden Verordnungen anzuwenden, da von den Eigenthlimern def 
felben angenommen- werben. muß, daß fie denfelben -jene Aufmerkſamkeit nicht zuwenden , deren 
Vernachlaͤßigung fo Ihredlihe Folgen für das Publitum haben fann. 


Am 27. Januar 1840. | | 
Königliche Poligey-Direftion München, _ 
von Menz, f. Polizey: Direktor, u 
x ke \ *X Rupp. 





239. Bei der unterfertigten Behörde ſind mehrere Gegenſtände deponirt, welche im kgl. 
Hoftheater vorgefunden wurden und wozu ſich die Eigenchümer nicht gemeldet haben. 

Man bringt dieſes mit dem Anbange zur öffentlihen Kenntniß, daß ſich die allenfalfigen 
Eigenthümer innerhalb 4 Wochen um fo gewiffer im Bureau 11. No, 47. zu melden haben, als 
nah Umfluß diefes Zermines die Gegenftände verfteigert würden, und der Erlös verortnungss 
mäßig dem LofalsArmenfonde übergeben werden wird, 


München den 23. Januar 1840. | 
Königliche Polizey- Direktion München. X 


von Menz, k. Polizey-Direktor. 
Rupp. 





240. Seine Majeftät der König haben auf die allerhöchſt unmittelbar übergebene Bor: 
fellung des Med. Dr. Reiſch vom 28ten v. Mts. allergnädigft zu befchliegen geruht; daß Dr. 
Rei in feine vorige Stelle ald prakliſcher Arzt dahier wieder einzutreten habe, was hiemit jur 
Öffentlihen Kenntniß gebracht wird. 


München am 24. Jänner 1840. t | 
Königliche Polizey- Direktion, München, 
von Menz, k. Polizeys Direktor. 





Mie tb ſchaften. 19891. In der Damenſtiftsgaſſe über 2 Stie— 
— , gen vornheraus iſt ‚ein meublirted Zimmer an 

227. Am Viktualienmarkte No. 10. im Atem 1 oder 2 Herren mit oder ohne Bett zu wer: 
Etodwerke ift ein heizbares meublirtes Zimmer miethen und das Nähere am Färbergraben No.’ 


um 8 fl. monatlich foglei zu verftitten. 30. im Laden zu erfragen. * 
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& 499. Auf dem -Dultplage No. 23. iſt im 2ten 

Stodwerke eine geräumige Wohnung mit 6 

Bimmern, Küche, Speifefammer, Holzlege, Kel⸗ 

ler und Speicherantheil auf Georgi um 150f. 

———— zu vermiethen. Das Nähere obere 
rtenflraffe No, 4. über 1 Stiege. 





217. Am Promenadeplage No. 1. über 2 
Stiegen ift eine ſchöne Wohnung beftehend ip 
6 'heizbaren Zimmern, Borfaal, Küche, Spei—⸗ 
cher, Keller und fonftigen Bequemlichkeiten um 
330 fl. jährlib auf Georgi zu verftiften, und 
das-Nähere dafelbft zu ebener Erbe zu erfragen, 





237. In der Sendlingergaffe No. 27. über 3 
Stiegen ift eine fhöne, helle Wohnung mit 5 
heizbaren Zimmern und einem Alfofen um 140 fl. 
jährlich auf Georgi . vermiethen. Das Nähere 
in der Weinftraffe No. 3. beim Melber Graf 
zu erfrägen. Ebenfo iſt dafelbft ein ſchönes hel⸗ 
(ed heizbares Zimmer über 4 Stiegen fogleih zu 
vermiethen. 


238. Beim Ifarthore in der Frauenftraffe 
No. 1. im erften Stodwerfe ift eine belle Woh: 
nung um 200 fl. zu vermiethen. 





242. In der Sendlingergaffe No. 40. ift 
eine Wohnung für einen Gewerbömann auf 
Georgi um 110 fl. zu vermiethen, und das 
.. Nähere über eine Stiege dafelbft zu erfragen. 


243. Am Promenadeplage No. 4, über 3 
Stiegen find 2 fhöne meublirte Zimmer vorn: 
heraus um 12 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 


244. Am Eingang von der Thereſien⸗ in bie 
Amalienftraffe No. 49. zu ebener Erde ift eine 
fhöne Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern, Al: 
fofen, großer heller Kühe, Holzlege, Keller, 
Speicher und Wafchhausantheil auf Georgi um 
125: fl. jährlich zu beziehen. : Das Nähere 
Therefienftrafie No. 39. ım Laden. 


— 


245. In der Prannersgaſſe No. 17. iſt ein 
Logis mit 3-heizbaren —** Küche, Magd⸗ 
kammer auf Georgi um 80 fl. jährlich zu ver: 
miethen und im 3ten Stockwerke zu erfragen. 


246. Am Dultplage No. 14,, Arkaden-Seite, 
über eine Stiege find 2 tapezirte, elegant meubr 
lirte Zimmer mit 1 ober 2 Betten vom Monate 
März an um 20 fl. monatlid zu vermiethen. 





247. Im Thale Mariä No. 8. über 3 Stie: 
en ift eine Meine Wohnung mit 3 Zimmern und 
ibrigen Bequemligpfeiten um 64 fl. auf Georgi 
zu beziehen. 


251. In der Löwengrube No. 15. iſt ein 
fhön meublirtes Zimmer um 8 fl. monatlich fo: 
gleich zu beziehen. 


J 


252. Bor dem Iſarthore Kanalfirafien:Ede 
No. 50., dem Holzmarkt gegenüber, 4 auf Ser 
orgi im 2ten Stodwerfe eine ſchöne Wohnung, 
beftehend in 4 Zimmern, Küche, Keller, Speis 
her und Wafchhausantheil um 120 fl. jährlich 
zu vermiethen. Das Nähere beim Hauseigen-— 
thümer am Schrannenplag No. 26. zu erfragen. 


253. In der Xherefienftraffe, Sonnenfeite 
Nov. 37. ift eine ſchöne Wohnung mit aller Ber 
uemlichfeit nebft 7 Zimmern, ganz gut erhaltenen 
eten über 2 oder 4 Stiegen, erflere um 
330 fl. und 240 fl. auf Georgi; dann ebener 
Erde mit 5 beizbaren Zimmern auf Michaeli zu 
vermiethen. Dinfihtlih der vortheilhaften Lage 
ließ fich ein fchöner Kaufladen anbringen, wozu 
auch noch einige Gewölbe gegeben werden könn— 
ten. Das Mähere über 3 Etiegen. 


255. Im ver Landfchaftsgaffe No. 12. Über 
3 Stiegen ift eine Wohnung. um 150.f, auf Ge: 
orgi zu vermierhen. Dieſelbe Beffcht‘aus 4 heiz⸗ 
baren Zimmern, Küche, Speife, Kammer, Holz: . 
lege, Speicher: und Kellerantheil ſammt übrigen 
Bequemlichkeiten. Das Nähere ift im erſten 
Stodwerte beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


— — 


256. In der Briemterfiraffe No. 1. zu ebe⸗ 
ner Erde find 2 ſchon meublirte helle Zimmer 
um 12 fl. monatlich zu vermiethen. | 


257. In der Lömengrube No. 14. im 2ten 


Stodwerke if ein Zimmer für einen Detrn um 


5 fl. für 2 um 6 fl. 30 fr. fogleich zu vermiethen. 





258. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1. ift ein 
heizbarer Laden um 90 fl. jährlib, und eine 
Bohnung über 4 Stiegen rechtd um 50 fl. auf 
Georgi zu beziehen. ER 


so 





260. In der Dienerdgaffe No. 4. neben bem 
Bol. Regierungd:Gebäude ift auf —— im 3ten 
todwerke eine Wohnung, welche 4 ſchöne, tas 


pezirte, beizbare Zimmer, ein Oekonomiezimmer, 


Garderobe, Kühe, Speife, Keller: und Speicher: 

Antheil, einen gedeckten Glasgang und alle übri- 

gen Bequemlicteiten befigt, um 260 fl. zu be: 

— Das Nähere iſt in der Dienerägafle 
o. 4. Parterre zu erfragen. 





Dienft: and andere Geſuche. 





29. € erbietet ji Jemand zu gründfichem 
Unterricht im Guitagrefpielen DienerögaffeN. 21. 
über 3 Stiegen die erſte Thür. 


259. Eine Perfon: gelegten Alters, welche 
Das Putzen ‚uno ‚ Aufberten meter ‚Zimmer zu 
beiergen bäste, könnte für jid ein Zimmer für 
beftändig unentgeltlich bekommen. Dad Nähere 
Dienerögoffe No; 4. Parterre. 





.Berlorene, gefundene und 


"eutwendete Tacen. | 


48. Ein Tauſchleier wurde ‚gefunden. D. U, 


B1l--— 


254. Dir Eigenthümer eines. -entlaufenen 
braunen "englifhen Wachtelhundes mit weiffen 
Abzeichen, kann denfelben bei der kgl. Polizey: 
Direktion erfragen. 


Feilfchaften. 


488. Ein fehr fchönes Haus von 25 Zim: 
mern fammt Pferbeftallungen, Domeftiten:Zim: 
mern, Wagenvemife und großem Garten, wel: 
ches ganz nahe außer dem ehemaligen Schwa⸗ 
bingerthore Liegt, und für eine Herrſchaft geeig⸗ 
net wäre, if zu verkaufen, umd in Abweſen heit 
des Eigenthümers, das Nähere hierüber bei dem 
zum Verkaufe beauftragten Bimmerpalier Reger 
in der Türkenftraffe No. 10. zu erfragen. 











WBerſteigerungen. 


’ 


180. In der Kommiffions : BizitationdsNieberfage wird 
Donnerftag den 30. Jänner Morgens 49 uhr anfangenb 
Berfteigerung von verfciebenen Gold: und Bilbergegen: 
fländen, Uhren, Zubus, Perfpeftiven, Gewehren, Spies 
geln, Meubeln, Blügel, Wäſche, Betten, Matrazen, 
Heren: und Prauenkleidungsftüden u. a. m. gehalten, 
wozu Kaufsluftige hiemit eingelaben werben, 








| Berfchiedene Rundmachungen. 





250. Unterzeichneter bringt hiemit zur Anzeige, daß er 
feine neue Wohnung in ber Kaufingerftraße Nr. 3. über 
I Stiege bezogen hat, und dafelbft feine 


Bein- md Gaſtwirthſchaft 
fortſett. Um 1 udr iſt Mittagtiſch zu 24 und 30 £r,, 


wobei auch Bier gegeben wird. 


Meine Beine find bebannt, bem Preife angemeffen, be: 
fonders gute Zifchweine, die Bouteille zu 24 und 30 Er. 


Joſeph Alois Vogt, 


zum goldenen Bären, 
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Fremden: Anzeige 





’ 


Bom 26, — 29, Januar 1840, 
Sm Ygdinenen dir ich 


Hr. Hardt, Kaufmann von Lennep. Hr. Groß, Kauf: 
mann von Wefferling. Hr. Ghelarb, k. Hoffapellmeifter 
von Augsburg. Hr. Guhn, Kaufmann von Frankfurt 


Imſſchwarzen Abler, 


Hm. Frey und Scharff, Kaufleute von Frankfurt. Hr. 
Schrenker, Fabrikbeſiher von Dietfurt, Hr. Ebermaisz, 
Pfarrer von Rıhliugen. Hr. Schwars, Kaufmann von 
Marktfteft. Hr. von Stadler, Kaufmann von Rümberd, 
Hr. Bayerhöffer, Kaufmann von Frankfurd. 


Sm goldenen Hahn. 


Hr. Schärges, Megger von Mannheim, Hr. Zöppris, 
Kabritant von Heidenheim, Hr. Pad, Kaufmann von 
Frankfurt. Hr. Le Baron, Advokat von Paris. Hr. Schu⸗ 
ler, Kaufmann von Höchſt. Dr. DObermaier, Banquier 
von Augsburg. Hr. Segmann, Buchhalter von Augsburg, 
Hr. Eifer, Zifdyler von Stetten. Hr. Burghard, Inge: 
nieur aus Deſterreich. Hr. Digelberger, Weinhändler von 
Raab. Hr. Landmann, Kaufmann von Frankfurt. 


Zm goldenen Kreuy 


Hr. Becht, Kaufmann von Heilbronn. Hr. Burkhard, 
Kaufmann von Marktbreit. Hr. Doct. Briegleb, k. Ab: 
vöRat von Nürnberg. Hr. Ploß, Kaufmann von Reichen: 
bad. Hr. Guillemin, Ingenieur von Befangeon. Hr. Los 
zenzin, Maurermeifter von Gallenkirch. Hr. Talbot, Kauf: 
mann von Aachen. Hr. Mikulski, k. k. ruf. Zitularrath. 
Er, Majorin von Fabris von Nürnberg. 


Im goldenen Stern. 


Hr. von Langenmantel, Junker im Küroffierregiment 
Prinz Karl, Hr. Heffels, k. Mevierförfter von Krünn, 
Hr. Rath, Kaufmann von Freibutg. 


Inder golbenen Sonne. 


Hr. Werner, Pfarrer von Landshut. Hr. Habe, Päch⸗ 
. von Herrnchiemſee. Hr, Walzinger, Bräuer von Mies- 


1.2 VDm voldenen Eöwem „7 — 
gr. Kitchberger, Handelsmann von Miesbach. BE 
Müller, Kaufmann von Erbmannsborf, u‘ 


m Stahusgarten, 
st. Des ıHelber, Kaufmann von- Breifing. Hr. Mayer, Ab: 
vokat ‚von Augsburg,; Hr. Humbſer, Bräuer von Zürth. 
Hr. Müller, Maler von Roͤrnberg. Hr, Baron Kapelle, 
Acceffift von Augsburg. Hr. Reiter, Fabrikant von Auges 
burg. Hr. Schramm, Maurermeifter von Neuburg, Pr. 
Hartmann, Ortsvorfteher von Roßhoupt. Pr. Schmötl,, 
Pfleger von Roßhaupt. Hr. Eberie, Wirth von Nieder 
haufen, Hrn. Wurm und Häußler, Wirthe von Weiler. 
Hr. Suſan, Handelsmann von Peſth. «Dr. Hertlein, Kauf⸗ 
mann von Augsburg. Hr. Popp, Pharmazeut von Kulm⸗ 


® bach. Fr. von Scheidel mit Nichte von Straubing, 


ın»a 


Im Hub ergarten 


Hr. Maper, Privatier von Weĩdenau. Hrn. Hollwetk 
‚und Friedl, Braͤuer von Friedberg. Hr. Vogl, Kaufmann 
von Augsburg. Hr, Halter, Hutmacher ‚von Friebberg. 
‚Dr. Dofeh, Gärtner von Friedberg. Hr. Friedl, Bräuer 
von Briebberg. ir oe 


e'is 





Bevölferungs:-Unzeige 





In der Metropolitan und Pfarrkirche ji 
u. Frau. 

Getauft: 
15 Kinder: 8 männl. T weibl, Geſchlechts. 


ar 


\@etraut: , 


"Den 19. Jänner! Johann Mayer, herrſch. Kutſcher 
hd Infah dahler, mit M. Kranzista Götz, b. Säckers⸗ 
tochter von Herman, Hr. Chriſtian Barth, b. Gcneider: 
meifter dabier, mit Franziska Hintereber, b. Bierwirt ha⸗ 
tochter von hier. 


Geſtorben ſind: 


Den 22. Jänner: Katharina Haberl, geb. Ertl, bal. 
Gartnertfrau, 40 J. alt. — Philipp Vogt, errſch. Kut⸗ 
ſchersſohn und Seribent von Aſchaffenburg 3. alt.— 
Den 23.: Ein norhgetaufter Knabe des Maurers Mar: 
tin Sager von Unterfendling. — Hr. Anton Käfer, bal. 
Schuhmecher, 48 I. alt. — Den 24,: Br. Gleonora 


- 93 — 
Frevfrau von Schleich, geb. Freyin von 8 andy ,. al: _ . Getraut: 
Kammerjuntere: und Kreit: und Stadtgekichtd:Affefores '' °» 
Gattin, W J. 4 M. Z. alt, — Theres Streifer, Den 23. Jänner: Hr, Mar Bachmann, k. Zentratzoll: 
geb. Sprenger, b. Bierwirthaftau, 42 I. alt; = Bean: Kaffe: ent; . e 
ziska Petterer, b. Salzftößlerstochter 1 II z, Ri — u Pe Rense Merelian ‚Mheting, det Seineiferie 


Eugen Pflüger, b, Eeifeursfohn, TM.28X, alt, | 
1 unehel. Knabe. 1 unehel. Mädchen. 


In der St, 
Betertk: 


19 Kinder: 6 männl, 13 weibl, Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 19. Jänner: Joſeph Reismüller, Bimmergefell 
und Infaß, mit M. A. Ecker, Zimmermannstodhter von 
bier. Den 20.: Georg Andreas Fürfhinger, Infag imb 
Bimmerpalier dahier, mit Anna Maria Miehling, Bau: 
eEstochter von Dörndorf, Den 21,: Georg Michael Blab, 
Bräumeifter bei Herrn Grafen von Buttler dahier, mit 
"Kunigunde Hoffmann, Zimmermanns⸗ und Gütlerstochter 
von Gauting, k. £dg. Starnberg. 


Geftorben find: 

Den 21, Jänner: Anna Helena Bed, bgl. Tändlera⸗ 
teqhter, 13 3. OM.alt. — Den 22,; Anna Lang, Hofs 
kapeziererstochter, ehem. Ausarherin im. Servittinnenklo⸗ 
fer, 133, alt, Den 23.: Rofina Grünwald, bg, 
WMelberitekter, 1 3. 3 M. 3 Tal, — Hr. Karl 
Schreint, d. Spängler, 52 3. alt. — Kregzenz Kalten: 
egger, Zaglöpnerstochter von Hödflädt, 25 I. alt.; — 
Zheres Biande,b. Schweinmesgerstochter, SM. II T. alt. — 
Den 24,.: Karolina Huber, b. Melberstochter, 303. alt, 
— Pr. Wolfgang Rothhammer, Berwalter der Rumforb’; 
fen Anfatt, 74 I. 6 M. alt. — Kreszens Bauholzer, 
Unfreierstehter, 15 3. 21 Z. alt. — Den 25. Ja⸗ 
kod Weopiquet, politechnifher Schüler von irchheindo⸗ 
readen in der Pfalz, 17 J. alt. 


In der St. Anna Pfarr, 


Getauft: 


2 Kinder: I männt, I weibl. Geſchlechts. 


& " Gregbekg:ifenberg, fol, Reichs : Rathe 
Beters ı Pfarrtirche —— Dierappeilattonsgert 
Bi 4 {4} \ 


Hi 


w. 


Geftorben tft: 
Den 23. Zänmmer: Br. Otto Mar Theodor Frhr, von‘ 


‚, Kämmerers und 


6 Direftorsfohn, 29%. SM, alt. 


1 unehl. Kyabe, 


In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth, 
Getauf t: 
T Kinder: 6 männl. 1 weibl. Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Razareth.' 
| Geſtorben if: 

Den 27, Jänner: Joſeph Geſer, Gemeiner im Kar. 1, 
Artillerieregimente, gebürtig von Lengenfeld, k. &bg. Kell: 
heim, 28 3, alt. ‘ 

Im proteftantifchen Pfarramte. 
j . Getauft: 
10 Kinder: 5 männl. 5. weibl, Geſchlechts. 
Betraut: 

Den 20, Jänner: Kafpar Simon Stadler, Gefchmeib: 
macher in Haibhaufen, mit Karoline Wilhelmine Friede⸗ 
rike Roth, Buͤchſenmacherstochter von bier. Den 23. dr, 
Mar Bachmann, ?. Zentral-Zollkaſſa⸗Affiſtent dahier, mit 


Karoline Friederike Wilhelmine Ebeling, k. Leibwãſcherin 
und Hoflaquaistochter dahier. 


, a5: 94 — 
Berzeihbnif 


ver Viktualien » Preife in der fönigl. bayer. Haupt und Reſidenzſtadt München 
und fonftiger Verfaufs-Gegenflände. j 
Vom 1. Bebruar 1840. 


‚Gattungen. ‚Bier und andere Stüffigkeiten. 
Nihr tarirt. | ee a 
- —* —— ——— Eine) Maß braunes Winterbier Ganterpreieſ 4] 3 
— Kuhfleiſ beſter Gattung » - Schenlpreis 
— — geringerer Gattung N 
— Kalbfleiſch —* Gattung i 
— — — — 
an Pfund —ãA 
— rohes EGbeinfieiſch 
— Schweinfleiſch, geräuchetes 






dt tarire 
Eine Mai weißes Weigenbier 
weißes Gerftenbier 
Biereſſig 
Obſteſſig 


SEE 


_ Samen — x — — Om_. 
Eine rohe Bungee kn ee» ; — — gute Mich, 
Cine geräucherte Zunge b — — guter Rahm . » 
Ein Zentner ausgelaflened Unfblitt » — — Me 

rohes Unſchlitt . — — Branntwein beſier 
ein vrun araofene Lichter . +» — —  Brauntwein orbinärer 

feine Liter... + — —. Kirſchenwaſſer 

— — drdinare RR —— Pfund Rapsohl 
— Seife —— 5 _ — ige 


— — Überhaupt. 
Bom 25. Jänner bie I. Rebrnar 1840. 


Benennung Anzapı IGew. od. St. m. pr. SP. Ein Schaffel —* beſter Gattung » 





— 


* * . 


ft-] Er.ift. [er- — Leinſamen Ta ar Se -, Ielj-1— 
Ein Banzen frifhe Uepfel . - . . » 9 
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Friſcher Körbchen: Ein Piund ee DE BE is — 
2* > — cᷣſal 3 . . * * J * zn —— 

RE Slate er — al —. — Bier : — 
Frifhe Eyer » » 4400| 7 Stüd zul — | 8I—| 8 en a Rs RR . 2... $ — — 
n Maßel weiße Rüben . + > 
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Königlich Kurs Bayeriſcher 


Polizey⸗ Anzeiger 
| von München. 


Nr. 10. Sonntag den 2. Febrnar 1840. 








Befanntmadhungenm. 


(Die Einführung der breiten Radfelgen betreffend.) 


‚241. Da mehrere Fälle vorfamen, bei welchen fich die Produzenten, namentlih Lands 
leute, die ihr Getreide, Holz, Torf zc. auf vierrädrigen mit mehr als 2 Pferden befpannten Wä⸗ 
gen zur Schranne oder auf den Markt brachten, auf die fpäter derogirte allerhöchſte Erläuterung 
dom 21. Jänner v. 8. behufs ihrer Stratbefreiung fih beziehen zu dürfen glaubten; fo fieht 
ſich die unterfertigte Behörde veranlaßt, im Anterefie der Betheiligten jene allerhöchſte Anordnung, 
welche die vorbemerfte Erläuterung abzuändern beftimmt war, wiederholt zur genaueften Dar» 


nachachtung nad ihrem vollen Inhalte befannt zu geben. 


Münden den 25. Jänner 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polzieps Direktor. 
Rupp. 


Minifterium des Innern. 


In Bezug auf $. 4. Abfag 3. der im Amts- und AIntelligenzblatte”der Pfalz vom 3. d. 
Mis. Nro. 50. abgedrudten Ausfchreibung der kgl. Regierung der Pfalz, Kummer des Innern, in 
Betreff der Einführung der breiten Radfelgen wird bemerkt, daß die dort angeführte Miniſterial— 
Entſchließung vom 21. Fän.l. 3. ald aufgehoben, und nicht mehr anwendbar zu betrachten fey, da 
Durch die allerhöhfte Verordnung vom 11. Auguft d. I. der Begriff des gewerbsmäßigen Fuhr— 
werkes, im Gegenfag jenes für den eigenen Haus: und fandwirthfchaftlihen Bedarf, in einem aus— 
gebehnteren Sinne, und ausdrücklich bahin heftimmt worben ift, daß auch jenes Fuhrwerk, wels 
bes zum Berkfaufe und zur Verarbeitung für den Verkauf beflimmte Gegenftände verführt,. ale 
ewerbsmäßiges verflanden werte, fohin den Über die Breite der Radfelgen beſtehenden allerhöch— 


en Verordnungen unterworfen fey. . 


Pd 


Da nun das auf die nähfte Schranne zu verführende, wenn auch vom Befiter des 
Fuhrwerkes felbft erzeugte Getreide ıc. offenbar zum Verkaufe beftimmt ift, fo folgt klar und 
unzweifelhaft, daß dieſes Fuhrwerk au den obenerwähnten allerhöchſten Verordnungen unterliege; 
daß vielmehr nur jene Fuhren davon ausgenommen feyen, welche dem Betriebe der Landwirthſchaft 
(nicht dem Verkaufe ihrer Produkte dienen, d. h. jene zur Beſtellung und Bewirthfhaftung der 
Felder, Forſte ıc. und zur Einfammlung und Einfheuerung (Einheimfung) der Früchte ıc. 


Die Belhränfung war um fo nothwendiger, ald der Erfahrung zufolge gerade die erft: 
erwähnte, den Verkauf vermittelnde —— von Fuhrwerken, vorzugsweiſe die öffentlichen. 
Straffen benügt, und deren Unterhaltungdzuftand angreift. Damit indeffen alle, mit dem Bmede 
vereinbarte Ruͤckſichten auf die Intereffen der Landwirtbfchaft und landwirthſchaftlichen Gewerbe, 
genommen werde, haben Seine Majeftät der we, zugleich für das vierräbrige zweifpän: 
nige Fuhrwerf, mit welchem meiftentheild jener Mrktverkehr der Landwirthe :c. een wird, 
einen Termin bis zum 1. April 1840 zu bemilligen, und dadurch die Anfchaffung der dafür vor: 
gefchriebenen Breite von 4 Zoll rheinifch zu erleichtern gerubt. 


München den 28. Oktober 1839. 


Auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöchſten Befehl. 


309. Es wirb hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das gemäftete Ochfen: 
flifh von den bgl. Metzgern Michael Huber am Biltualienmarkt No. 6, Stanidlaus Ruf in 
der Zweibrüdenftraffe No. 26. und Michael Wagner in der Lerchenftraffe No, 44. um 9 fr. das 
Pfund; dann das Kalbfleifh von den bgl. Mebgern Jak. Geier, Michael Huber, Sebaftian Neus 
mair und Michael Wagner um 8 fr. das Pfund verkauft wird. 


Münden den 1. Februar 1840. 
Magiftrat der kgl. Haupt- und Refidenzitadt München. 


v. Steins dorf, Bürgermeifter. 
Hemmer, Sekret. 





Mie tb ſch a ft en, 296. In der Damenftiftögaffe No. 12. über 


3 Stiegen ift eine Wohnung ‚mit 5 beizbaren 

301. In der St. Anna-Vorſtadt, Fabrikſtraſſe Zimmern, wovon 4 eigenen Ein: und Ausgang 
No. 8., ift ein fchönes Logis mit Kammer, Küs haben, nebft allen übrigen Bequemlichkeiten auf 
che, Keller und andern Bequemüchkeiten auf Ge: Georgi oder auch früher um 170 fl. jährlich zu 
orgi zu verftiften. Das Nähere beim Hauseigen- Vermiethen. Die Zimmer find ausgemalt und 
thüumer No. 9. die Fußböden angeftrichen. 


— ur 2 ee 


302. In Mitte der Stadt find 2 — 3 Zim⸗ 
mer mit eigenen Eingängen um den billigen 
Preis von 2 fl. 24 fr. und 3 fl. monatlich zu 
vermiethen und fogleich zu beziehen. Nähere 
Audtunft wird ertheilt Gruftgaffe No, 5. über 
2 Stiegen. 





303. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
rechts ift ein gut meublirtes Zimmer für einen 
Herrn um 3 fl. 30 kr. fogleich zu beziehen. 


304. In der Auguftenftraffe No. 11. find 2 
Mezzaninwohnungen, neu hergerichtet, eine mit 
3 Zimmern dieandere mit 2 Zimmern, Küde und 
übrigen Bequemlichkeiten um 42 und 30 fl. fo: 
gleih oder bis Georgi zu vermiethen, 


306. Am Promenadeplage No. 4. über 3 
Stiegen find .2 fhön meublirte Zimmer. vorn: 
heraus um11 fl. monatlich fogleich zu vermicthen. 


307. Am Kärbergraben No. 32. über 2 Stie: 
gen ift ein Zimmer mit 2 Betten um 6 fl. und 
eined mit einem Bette um 3 fl. fogleih zu 
dermiethen. 

EZ 


309. In der Karlöftraffe No, 18. über 2 
Eriegen find 2 meublirte, ſchöne Zimmer um 
10 A. monatlich fogleid zu vermiethen. 





310. In der Kaufingergaffe No. 14. find 
rüdwärts in die Fürftenfeldergaffe 2 Wohnun: 
gen, über 1— 2 Stiegen, jede von 3 Zimmern, 
Küche, Holzlege, zc., jede zu 80 fl. auf Georgi 
zu bejiehen. Das Nähere in der Theatinerjirafie 

« 10. im Hintergebäude über 1 Stiege. 





314. In der Refidenzftraffe No. 14. ift der 
3te Stod auf Georgi mit 4 hellen heizbaren 
Simmern nebft Zugehör. an eine folide Familie 
um 230 fl. zu vermiethen. Das Nähere zu ebe⸗ 
ner Erbe. j 


97 — 


312. In der Thereſienſtraſſe No. 40., gegen: 
über der Fürfteuftraffe, ift über 2 Stiegen eine 
fehr angenehme, fonnige, Heine Wohnung beite: 
hend in einem Zimmer vor: und einem rüdwärts, 
Küche, Kammer und fonftige Bequemlichkeiten 
auf Georgi um 100 fl. jährlih zu bermiethen. 
Diefelbe würde ſich befonders für einen einzel- 
nen Herrn oder eine Wittwe eignen. D. Ueb. 
über 4 Stiegen. 


315. In der Weinftraffe No. 18. im iten 
Stode vornheraus ift eine große Wohnung, be: , 
ftebend aus einem Salon, 6 Zimmern und allen 
übrigen Bequemlichfeiten um 500 fl. auf Ge- 
orgi zu vermiethen, umd dafelbft von 1 Uhr bis 
halb 3 Uhr Näheres zu erfragen. 


316. In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirted Zimmer um 
8 fl, monatlich ſogleich zu beziehen. 


319. Bor dem Karlöthore rechts im Ronbel 
No. 1. über 3 Stiegen ift ein Quartier von 2 
Zimmern, Küche, Kämmerchen und Boden um 
80 fl. jährlih auf Georgi zu vermicthen. 


320. In der Promenabeftraffe No. 10. in 
der erften Etage ift eine Wohnung, beftebend 
aus 10 Wohnzimmern, einem Bedientens und 4 
Entrefol:3immern, Garderobe, Küche, Speifefams 
mer, Keller und Speicher, Stallung für 5 Pfers 
de, Heulage, Wagenremife für 6 Wägen um 
1100 fl. jägrlih auf Georgi zu beziehen. Das 
Nähere zu erfragen ebendafeibft zu ebener Erde. 


321. Bunädhft- dem neuen Frohſinn⸗Gebäude 
Arcisftraffe No. 16. find meublirte Zimmer um 
4 fl. 30 fr. bis 5 fl. 30 Pr. zu vermiethen. 


324. In der Löwenftraffe No. 20. auf der 
Sonnenfeite kann über einer Stiege eime Woh— 
nung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Speicher 
und Holzlege um 40 fl. halbjährlich fogleich be= 
zogen werben. 

— 


322. Im Thale Mariä No. 24. über 1 Stiege 
vornberaus ift eine Wohnung mit 3 heißbaren 
Zimmern, einem Kabinete, Kammer, Küche, 
Holzlege, Keller, Speicherantheil, eigener Bes 
quemlichfeit und laufendem Wafler im Haufe 
felbft auf Georgi um 150 fl. zu vermiethen. 


325. In der Eiſenmannsgſſe No. 1. ift ein 
Laden um 70° fl. jährlihb und eine Wohnung 
über 4 Stiegen rechts um 50 fl. auf Georgi zu 
beziehen. 


326. Auf dem Duftplape No. 15. über 4 
Stiegen find 2 ſchön meublirte Zimmer um 5 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


263. In der Sendlingergaffe No. 52. find 
auf Georgi 2 Wohnungen um 70 und 40 fl. 
jährlich fur ftile und ordentliche Familien zu 
vermietben und bafelbft zu erfragen. 


268. Eine Stallung auf 5 Pferde nebft einer 
Wagenremife, Heulage und Bedientenzimmer 
ift fogleich zu verftiften. 


278. In der Karlöftraffe No. 9. neben dem 
Frohſinngebäude ift im erften Stodwerfe eine 
freundliche Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
um 220 fl. jährlih auf Georgi zu vermiethen. 
Näheres dafelbit über 2 Stiegen. 


283. In der Prannersgaſſe No. 3. iſt der 
erſte Stod mit 9 Zimmern, Vorzimmer, Gar: 
berobe, Küche, Keller, Speicher und Wafhhaud: 
antheil um 600 fl. jährlih auf Georgi zu vers 
miethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


- 











305. Gebrauchte Eſſig- und Branntweinfäffer 
werben zu kaufen geſucht. D. Ucb, 
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298. Ein Frauenzimmer wünfcht bei einer 
braven Familie als Bonne fogleich unterzufom: 
men, zu erfragen am Sebafliansplage am Anger 
über 2 Stiegen neben dem Blaubodwirthähaufe, 





317. Eine gefhidte Büglerin fucht bei einer 
Herrſchaft Befhäftigung. Das Uebrige im Brods 
haus bei der Bücherbändlerin Harrin. 





323. Es wird ein Gemüfe:Garten zu circa 
3, Zagwerk mit ober ohne Wohnung, nahe an 
biefiger Stadt, zu miethen gefucht. Das Nähere im 

Anfrage und Adreß-Bureau München, 


327. Cine ordentliche, mit guten Zeugniſſen 
verſehene Köchin wird ſogleich im Dienſt zu 


nehmen geſucht. D. Ueb. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


311. Eine Doſe von franzoͤſiſchem Silber, 
innen vergoldet, wurde verloren. Der redliche 
Finder wird bei deren Zurückſtellung und Abgabe 
in per Kanalſtraſſe No. 29. ebener Erde eine 
gutẽ Belohnung erhalten. 





Feilfchbaften. 


232. Schöne eichene Auslagfäften mit Fens 
fier für Langwaareuhändler, dann Bud! und 
Schreibpulten find ganz oder theilweife am Rins 
bermarkt No, 12. zu verkaufen. 


234. Im Rofenthale No. 6. über 3 Stiegen 
find um billige Preife zu haben; die Yandtagss 
Verhandlungen von 1819, 22, 27 und 28 alle 
fomplet; dann Busching Geographia trad. in 
lingua Toscana da Jagemann 34 Bd. Venez. 
1775 — 82 m. Kupf. Quart. komplet. 


% 


299. Es iſt ein Flügel mit 5 Dftaven in 
befiem Buftande billig zu verkaufen. D, Ueb, 





313. An der Nymphenburgerftraffe ift ein 
neu erbaute kleines Haus mit einer großen 
Werkſtätte nebft Gärtchen um billigen Preis und 
mäßiger Gelderlage zu verkaufen. Das Nähere 
öl bei Herrn Gonditor Wagner im Rofenthale 
No. 19. im 3ten Stode zu erfragen. 





188. in fehr ſchönes Haus von 25 Zime 
mern fammt Pferdefiallungen, Domeflifen-Zim: 
mern, Wagenremife und großem Garten, wel 
des ganz nahe außer dem ehemaligen Schwa⸗ 
bingerthore liegt, und für eine Herrfcaft geeig⸗ 
net wäre, iſt zu verkaufen, und in Abwesenheit 
des Eigenthümerd, das Nähere hierüber bei dem 
um Verkaufe beauftragten Bimmerpalier Reper 
in der Zürfenftraffe No. 10. zu erfragen. 





267. Ein noch ganz neuer türfifcher Teppich 
circa 180 baver. Ellen, dann ein Zafelauffag, 
und ein ganz neuer Char-ä-banc ift wegen eins 


getretener Berhältniffe billig zu verkaufen. D.U. 





328. Es ift ein ganz neues fehr bequemes 
auf Politierart angeftrichened Schreibpult billig 
zu verkaufen. Sendlingergaffe No. 24. ebener 
Erde. —— 








Verſteigerungen. 





2318. Mentog den 10, Bebruar I, 3, Vormittags von 
6 — 12 ud Rachmittags von hab 3 _— 6 uhr wird 
in der Sendlingergaffe Nro. 54. im 2, Stod, (Haus des 
Leiſtbrãuer⸗e) die in Meubels von Nufbaum: und Fich⸗ 
tenpolz, dann einigen Silbergeräthen, Kleidern, Reid: und 
Dausmäfhe, einigen Reften Leinwand, Betten, Bildern, 
Küdengeräthfchaften und andern Fahrnißen beftchende 
Berlsffenfhaft der Gantdienerstochter Kreszenz Walti an 
den Meiltispenden. gegen ſogleich baare Berahlung öf: 
fentlih verfirigert, wezu Kaufsliebpaber eingelaben wer: 
den. * : — er 
Hirſchvogl 
Stadigerichtsfchäger. 


Münden den 3. Bebruar 1810. 


289. , Mittwoch den 6. Febrnapt, I. und am folgenz 
ben Tage Bormittags von I’ “12 und Rachmittags 
von 3 —.5 uhr wird in der Theatinerſtraße Mro, 46, 
im 1, Stod dem Yormaligen gräfl. von Tattenbach ſchen 
nun gräfl. von Arco'ſchen Hauſe gerade gegenüber, von 
einer englifchen Bamilie eine bereis nod neue, ſehr för 
ne Mobiliarfchoft gegen baare Bezahlung öffentlich vers 
ftelgert, als: Stodußren, worunter eine in einer Kriftall: 
Bafe mit Bronce verziert, bie 14 Tage geht, eine große 
Tafeluhr, welche 8 Tage geht, dann andere in ſchwarz 
„politirten Käſten, Spiegel in ſchön vergoldeten Rahmen, 
Bilder, Armlufter, Bafen von Pariferporzellain mit Alu: 
men, ganz vergoldete Bafen, ein ganz neues Theeſervice, 
bemalt und vergoldet, Kaffeeſervices, Deſſertmeſſer, eine 
ſchöne, ganz neue Doppeiflinte, Ottomanen, Kanapees, 
Fauteuilles, Seſſel, ein ſchöner Schlaffeffel, Etageres mit 
Spiegel und Blasrhüren, Kommode: und Zrumeautäften, 
ein Klappentifh mit Schurfächer, runde » Speife» Spiel: 
Arbeits: und andere Zifche, Wettlaben, Eederbitter, Bor: 
hänge von brocdirrem Mouffelin, Kochgeſchirt von Zinn 
und Gifen, bann viele andere nügtidye Grgenftände, wozu 
Kaufsluftige höflichft eingeladen werben. 

Diefe GBegenftände Eönnsn ben Zag vor ber Auktion 
von 10 uhr Vormittags bis 1 Uhr Radmittags befiche 
tigt werben. 


Hirſchovogt, verpfl. 
Stadtgerichts⸗Schãtzmann. 





— 


Verſchiedene Kundmachungen. 








308. Da ich meine Riederlage in Bürſtenmacherwaaren, 
welche ich bei Hrn. Dettinger in ſeinem Knopfmacherla⸗ 
den im Bäder Droglau'fchen Daufe Nro. 89, unterm 
ehem. Ruflinithuem babe, wieder frifch affortirte, fo em: 
pfehle ich mid um gütige Abnahme, unter der Zufiches 
zung Don guter und billiger Waare, . 


Franz Eiſenreich, 
Bür ſtenmacher zu Breifing. 





329. freitag: ben 14, Februar Morgens 10 Uhr wird 
im: tal. Gadeten⸗ Gorpa⸗Gebã ude vor dem Karlsthore bie 
Lieferung des Bedarfes 

von 500 Ellen Eornblauen Cadeten 
„900, „ ordinär grauen und 
» 30 „ ponecau 
noch den geſetzlichen Beftimmungen an den Wenigftnch- 
menden in Akkord geaeben, Bemertt wird, daß das ordi⸗ 
när graue Tuch auf 3 Jahre, (jährlich circa 300 Ellen) 
unter den am Strigerungstage krfannt gegeben werden- 
den Bedingungen‘ zur Lieferung abgelaßen werden wird, 


Münden den 31. Jänner 1840, 


Tuch, 


Fremden: Anzeige. 





Bom 2, — 5, Februar 1840, 


Im goldenen Hirfd. 


Hr. Zorban, Abgeorbneter von Deidesheim, Hr. Reus 
beihuber, Abgeordneter von Lambsheim. Fr. Fürſtin Ale— 
gandrine Radb,iwill von Warſchau. Hr. Frhr, von Dies: 
bad, k. k. tieutenant von Wien. Hr. Piaud, Partiku: 
lier aus Frankreich. 


Im ſchwarzen Adler. 


Dr. Mahr, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. Duval, 
Doct. Med. von Augsburg. Dr. Negrelli, Ingenieur von 
Züri. Hr. Göhring, Kaufmann von Frankfurt. Hr. 
Dürfteler, Kaufmann von Zürich. 


Im goldenen Hahn, 


Hr. Enke, Buchhandlungstommis von Erlangen, ‚Hr. 
Frhr. von Schenkendorf, k. preuß. Rittmeiſter. Hr. Kra— 
fe, Kaufmann von Elberfeld. . Dr. Surhoff, Kaufmann 
von Ghemnitz. Pr. Böttcher, Kaufmann von Imaenbrud, 
Hr. Graf von Gravenreuth, Reichsrath von Affing. Hr. 
Gutmann, Kaufmann von Augsburg, , 


Im goldenen Kreuz. 


Hrn, Delbermann und Saffe, Kaufleute von Köln. Hr, 
Sauerbed, Kaufmann von Manheim. Hr. Seeger, Kauf: 
mann von Galm. Hr. von Barth, Dberbaurath von 
Stuttgart. "Hr. Fiſcher, Bauinſpektor von Galm, Hr, 
Buchner, Kaufmann von Kigingen, 


Sm goldenen Stern. 


Hr. Holl, Kaufmann von Ravensburg. Hr. Holthaus, 
Kaufmann von Liebenſcheid. Hr. Kolmann, Baurath von 
Augsburg. Herr Bed, Privatier von Augsburg. Here 
Ausche, Kaufmann von Sulzbach. Here Sebelbauer, 
pratt. Arzt von Schwandorf. ‚Hrn. Spitta und Böſcht, 
Kaufleute von Nürnberg, Hr. Müller, Kaufmann von 


Augsburg. 
| Inder goldenen Sonne 


HE. Zimmermann, Schullehrer von Enbihaufen. Hr. 
Thiem, Praftitant von Burglengenfelb, 
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Im goldenen Löwen, 


Dr. Huber, Gaftgeber von Arnſtorf. Hr. Rre'tmater, 
Reatitätenbefiger von Nofenheim. Br. Schmid, Bräuer 
von Schleedorf. Hr. von Pracher, k. Hauptmann im 1, 
Zägerbataillon. Hr. Weifter, Gaftgeber von Gurr, 


Im Stahusgarten, 


Hr. Schrott, Zolleinnehmer von Pfronten. Br. Kin: 
felein, Werkmeifter von Brud. Hr. Heider, Kaufmann 
von Freiſing Hr. Schmid, Patrimenialrichter von Küb: 
bad, Hr. Miny, Landgerichtsfchreiber von Regensburg. 
Hr. Mayer, Altpfarrheifer von Luzern Dr, von Wal: 
menich, Partilulier von Shwabmünden Hr. Doct. Pus 
dert, prakt, Arzt von Nürnberg. Hr. Lochmüller, Abges 
orbneter von Gefrees. Hr. Hoffmann, Weinhändler von 
Buchbrunn. Hr, Dit, Privatier von Mindelheim, Hr. 
Primavefi, Kaufmann von Augsburg. 


Im Hubergarten. 


Hr. Bifinger, DOberlieutenant von Nürnberg. Br. 


Shrift, Kaufmann von Babenhaufen. 





Bevölferungs: Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau, 


Getauft: 


— 


26 Kinder: 10 männl. 16 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 28. Zänner: Hr. Johaun Baptiſt Schiller, Bür⸗ 
ger und Hausbefiger dahier, mit Gertraub Kronburger, 
Schneidermeifterstochter von Rohrbach, E. Ede. Monheim. 
Konrad Sculler, Kutfcher bei ©. E. Hoheit Hrn. Ders 
zog Mar dahier, mit Anna Maria Burgmaier, b. Biers 
wirtbstochter von bier. Anton Wüft, Schmiedwerkmeiſter 
bei der tgl. Beughaushauptbireftion bahier, mit M. Has 
tharina Höfle, Palierstocdhter von Augsburg. Hr, Gu⸗ 


ftad Bäntfh, Bildhauer mit W. Aloiſia Kretzenz Strobl, 


£, Rechnungskommiſſärs-Tochter. 
Gefforben finb: 


Den 30. Jänner: Joſepha Schnitter, Salzſtößlerstoch⸗ 
ter, 57 I. alt, — Joſeph Kaftner, Bebientensfohn, 8 
z. alt. — Den 3l,: Frl, Emma von Getto, k. Ober: 
poftamtsoffiials:Tchhter, 25 I. alt. — Viktoria Karrer, 
Biltualienhändlerstochter von DObergiefing, Yugarheiterin 
dabier, 23 3. 3 M. alt. — Theres Schertl, b. Schnei⸗ 
ders· Tochter, 1 I. 4 M. alt, 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Getauft! 
17 Kinder: 9 männt. 8 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 26. Jänner: Bitus Trönkl, Rottogefchäftsführer, 
mit Magdalena Rott, Stridermeifterstochter von Für— 
ftenfeldbrud. Den 27,: Matthäus Stadler, Taglöhner 
dahier, mit Magdalena Leiner, Zimmermannstochter vom 
utting, ?. Ldg. Panböberg. Den 20,: Hr. Johann Bap⸗ 
tift WBollermann, b. Sitberarbeiter, Wittwer, mit Katha— 
zina ‚Hierl, 5. Bierwirtbs-Zodhter, Den 30,: Anton Dar: 
berger, Hausmeifter, in der kgl. Porzellain = Manufaktur, 
Birtwer, mit Anna Diftl, geb. Weſtermayer, Melderss 
wittwe von Schrobenhaufen. 


Geftorben find: 


Den 209. Jänner: Katharina Müller, geb. Wild, Salz⸗ 
magazinarbeiters⸗ Wittwe, 65 3. alt —Barbara Sturm 
Zaglöhnerstochter von Voͤlkersdorf, k. Ldg. Köpting, 32 
3 alt. — Den 30.: Johann Baptift König, Geometer, 
4373.9M.22.al. — Den 3l,: Karolina Bauer, 
Sußrmannstochter, 6 J. 6 M. 5 T. alt. — Joſeph Ne: 
Her, Bimmermanns: Sohn, 6 3. IOM. 15 Z. alt. — 
Barbara Talch, Zaglöhnerstochter, 9 T. alt. — Anton 
Aſchiſchta, Beinhändler von Prag, 39 3. alt. — Franz 
Zaver Fingerl, b. Stadtmufilantens:Sohn, 17 9, alt, 


3 unehel, Knaben, 3 unchel. Mädchen. 
In der St. Anna Pfarr, 
Getauft: 
3 Maͤdchen. 
Getraut: 
Den 26. Jänner: Georg Schallmaier, Heizer in ber 
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alt, 


Geftorben if: 
Den 1. Februar: Michael Steinsauer, Soldat ber £ 
Garnifonstompagnie Rymphenburg, 72 3, alt. 
In dem Kicchenfprengel zu St. Elifabeth, 
Getauft: 
8 Kinder: 3 männl, 5 weibl. Geſchlechts. 


Im Kgl. Mititär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben ift: 


Den 2, Februar; Alois Braunmiller, Gendarm von 
ber fol, Stadtkompagnie, gebürtig von Münden, 27 3, 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 
4 Kinder: 2 männl. 2 weibl, Geſchlechts. 


Grtraut: 


Zen 27. Jänner: Joh. Georg Schmedenbedher, Feld: 
webel im kaul. Linieninfanterie- Teibregimente dahier, mit 
Agnes Schallmaier, k. ochter von hier. 


Geftorben finb: 


Den 29. Jänner: Philipp Göpring, Austrägleröfohn 
von Moofadh, 10 3.6 M.alt. — Den 3l.: Amalia 
Anna Rofina Reichenbach, Panblungsbuchhalterstochter, 
ns = gr. — Schaller, Weberstochter von 

enlamig alt, — Ghri Otto 56 
Kunftmalersfohn, 8M. 21%, Fa aaa 
1 unehl. Kuabe, 


& Stoptochet, mit Kresgentia Grhard, Taglöhnerstochter 
don hier, > . 





Mblenbung 
Summa der Einnahmen 7997 fl. 18 fr. 2 pf. 
Summa der Ausgaben 7585 - 53 + — + 


bleibe baarer Kaffareft All » 25» 2 > 


München den 8. Januar 1840. 





von Menz, Wilhelm Bronberger, 
fol. Polizey- Direktor, ald Kaſſier. Privat: Sekretär, als Kontroleur. 
Anmerkungen. 


1. Unter den Einnahmen ſind die reichen Chriſtgeſchenke für die Kinder an Kleidungsſtücken und 
Naturalien nicht begriffen. An erſtern wurden 448 Stück vertheilt, und die Ge + 
ſammtſumme aller für diefen Zweck abgereichten Gefchenfe kann auf mehr. als 200 fl. 
berechnet werden. 

9. Die geringe Ausgabe für die Verföftigung der Kinder erffärt fich daraus, daß einzelne bür- 
gerliche Gewerbe auch in diefem Jahre wieder bedeutende Naturalienbeiträge lieferten. 
So verbanften 3. DB. die Kinder‘ einer Anzahl "wohlthätiger Meifter der Bäderzunft 
für 218 fl. 54 fr. Brodbeiträge; mehrere Mepger fchenften zufammen 537 Pfunde 
Fleiſch. Auch einige Melber und Köche blieben nicht zurüd. — Mögen diefe Wohl: 
thäter unter ihren Mitbürgern und Mitmeiftern reichliche Nachahmer finden! s 

3. Denjenigen Mitgliedern, weldhe genauere Einfiht von dem Etande der Rechnung zu neh: 
men wünſchen, dienet zur Nachricht, daß diefelbe im Lokale der Töniglichen Polizey⸗ 

- Direktion, und. zwar im Zimmer Nro. 99. zur Kenntnißnahme soffen Liegen. 


Königlich | | Baverifßer 2 
Polizey⸗ Anzeiger 
von München. 


Nr. 12. ( onutag den 9. Febrnar 1840. 








Betanytmahumgen. 


(Die Breite der Radfelgen an dem vierrädrig‘ zweiſpännigen Fuhrwerke ber. Landwirthe betreffend.) 

361. Die unterzeichnete Behörde bringe die Allerhöchfte Verordnung vom 12. Jänner 
1840 obigen DVetreffes wie folgt mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß, daß gegenwärtige 
Alterhöhfte Verordnung: lediglich die vierrädrig zweifpännigen Zuhrwerfe der Landwirthe 
berühre, während bie früher bekannt gegebenen Berorbnungen auf jene Fuhrwerke ſich bezogen, welche 
mehr als zwei Pferbebefpannung, haben, fowie auf jene, weldhe zwar nur zwei Pferdebefpannung 
haben, aber zu dem eigentlichen Frachtfuhrwerke -gchören., 

Münden am 6. Febriar 1840. 

Königliche Polizey-Direktiot München. 


von Menz, k. Polizey-Direktor. 


r Ludwig 2e ꝛc. | Ä 

Wir finden und allergnäbigft bewogen, im der Abſicht die Intereffen der Landwirthfchaft 

und des landwirthſchaftlichen Verkehres, infonderheit der Meinen’ Gursbefiger, mit den Rüdjichten 

für die Erhaltung der Straffen möglihft zu vereinbaren, in Anfehung des, biefem Verkehre vor: 

zugsweiſe dienenden,- —— zweifpännigen Fuhrwerkes mit Bezug auf unſere Verordnung 
vom 21. April 1838 und 11. Auguſt 1839 zu verorbnen, was folgt: 

> * ” 4 « 


Rupp, 


Die Verfügung des 6. 3. Unferer Verordnung vom 11. Auguft 1839. (Regierungsblatt 
S, 771.), wornach das gewerbömägige vierrädrige Fuhrwerk, mit einer Befpannung von zwei 
Pferden einer Radfelgenbreite von 4 Zoll rheinifh vom 1. April 1840 ımterworfen ift, findet nur 


auf das eigentliche Frachtfuhrwerk, nicht aber auf das landwirthſchaftliche Fuhrwerk Anwend ung. 


2. 

Das landwirthſchaftliche Fuhrwerk im engeren Sinne, d. h. diejenigen Wagen, womit 
der Landmann feine Dekonomie beftellt, feite Ernte und Früchte, feine Bau- und Brennmateris 
alien für den eignen Bedarf beifügrt, ift von jeder Beftimmung über die Breite der Rabfelgen frei. 

. u” Ieto 5 3 


‘ Dagegen unterliegt vom 1. Januar 1843 an, jened vierrädrige zweifpännige Fuhrw erf 
der Bandwirthe und- Gutsbeſitzer, welches Gegenftände jeder Art, 3. B. Getreide (zu und von ber 
* 


_ 14 — 


Schranne), Wein, Bau: und Brennmaterialien ıc. für den Verkauf oder zur Verarbeitung für 
den Verkauf verfährt, eine Belgenbreite von 23 Zoll rheinifch. 


* 4. 
— Bis zum 1. Jänner 1843 bleibt-e8 den Landwirthen freigeftellt, entweder ihr vierräbrig 
zweilpännjges — ſogleich in normalen Zuſtand ($. 3.) herzuſtellen, ober ſich eines ſolchen 
mit geringerer Belgenbreite zu bevienen. In legterem Falle dürfen jeboch die nachbezeichneten La⸗ 
dungs:Quantitäten nicht überfchritten werben. 
4) Getreide und zwar Weizen, Korn, Spelz, Gerfte 7. bayerifche Schäffel. F 
aber und Malz, 9 bayerifche Shäffel. 
2) Bein und Bier, den Eimer wen den Reife zu 150 Pf. gerechnet . . 16 Eimer. 
3) Brennholz — Art 1 bayeriſche after zu 216 Kubikfuß. 
4) Bau: und Nutzholz und zwar: 
hartes 1 Stamm bis zu 60 Fuß Länge. 
2 Stämme „ „ 30 »  n 
. 3 Stämme „ „» 20 u * 
ganz oder in Sretter —— 
weiches 1 Stamm bis zu 90 Fuß Länge. 
2 Stämme „ » 45 ” 
3 Stämme „ „» 30 * 
anz oder in Brettern ic. g eſchnitten. 
5) Bauſteine aller Art: 
raub a in Quadern 20 Kubiffuß, , 
in Broden (Brucfteine) 4 Klafter oder 27 Kubikfuß, 
rohe. Gipsfteine 27 Kubilfuß, Er 
gebrannter Kalk und Gips 4. Klafter 56 Kubilfuß, 
gebrannte Backſtetne 200 Stüd, 
gebrannte Guggeifeln (Kaminfteine) 250 Stüd, 


gebrannte Dachplatten 500 Stüd. 
5 


$. 5. | 
a In Anfehung der in die Kathegorie des landwirthſchaftlich gewerbömäßigen Juhrwerkes im 
Sinne des $. 3. gehörigen vierräbrigen Wagen mit einer Befpannung von 3 und mehr Pferden, ver» 
bleibt es bei der Beftimmung Unferer Verordnung vom 21. April 1838 Art. II. Nro.2. u. Art. V. 
6 


Uebertretungen bed $. 3. werben mit einer Geldftrafe von 15 bis 30 fl. jene des $. IV, 
mit einer folchen von 20 bis 40 fl. beftraft und es ‚finden dabei die Beftimmungen Unferer Ber: 
ordnung vom 11. Auguft 1839 66 7. 8. 9. z gleiche Anwendung. 

" 7 


Gegenwärtige Verordnung foll durch das Regierungsblatt verkündet werben und fo viel 
die Beftimmungen $. 4. und 6. betrifft —breißig Tage nach dieſer Verkündung in Wirkfamfeit treten. 


Unfer Minifterium des Innern ift mit ‘ver Vollziehung, geeigneten Falles im Benehmen 
mit Unferem Minifterium der Finanzen beauftragt, und bat über bie Nahmeifung und Gontrole 
der im $. 4. bezeichneten Eadungsquantitäten die weitern Borfhriften zu errheilen. 

Münden den 12. Januar 1340. 

Ludwig 


von Abel. 
Auf k. Allerhöchſten Befehl 
der General-Selretär 
Franz von Kobell, 


— 4123 


(Die rechtzeitige Worlage von LEID" = auf beftimmte Zeit quieszirten Staatsdiene 
en etreffend. 


442. In 


Folge Auftrages des Präfiviums der Pal. Regierung von Oberbayern vom 3. 


d. Mis. rubrijirten Betreffd ergeht unter Hinweifung auf die Ausihreibung vom 1. Auguft 


1837 8.3.8. S. 945. an fämmtliche dahier wohnenden, 


nur zeitlich quies zirten Staatödiener, 


welche unmittelbar. vor ihrer Quieszenz in Oberbayern angeitellt waren, die Aufforderung ‚' ſich 


innerhalb 14 Tage bei der unterzeichneten Behörde 


mit ihren Quieszenz⸗Dekreten perföntich ein 


finden zu wollen, damit. die angeordnete Berichtöerftattung und Benennung der betheiligten Duies: 


jenten rechtzeitig Rattfinden Bönne. 
München den 14. Februar 1840. 


. Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. Polijens Direktor. 


Rupp. 


— — —ñ Le — — — ——, 


Mietbichaften. 


383. In der Senblingergaffe No. 56. find 
Wohnungen von 36 bis 130 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere if dafelbft zu ebener Erde zu ers 
fragen. 








385. Ein freumbliche® Zimmer mit Neben: 
und Schlafzimmer, elegant meublirt und anges 
nehmer Audficht, iſt mit 1 oder 2 Betten um 
9 und 11 fl. monatlich zu vermiethen. St. Pe: 
teröplag No. 8. über 3 Stiegen links, 


386. In der Damenftiftögaffe No, 4, iſt die 
Wohnung im zweiten Stode um 110 fl. jähr⸗ 
lich auf Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erbe. 


399. Im Edhaufe der-Barrerftraffe No. 11. 
über 2 Etiegen links ift zu Georgi eine MWohs 
nung mit 4 Zimmern, Küche, Kaften, Keller 
nebft Waſchhaus⸗Antheil und Walch: Aufhänge 
um 80 fl. jäbrlih zu vermiethen, und durch 
den im Haufe wohnenben Bierwirth zu fehen. 
Das Beitere ift am Rindermarkte Nro. 12. im 


Baden zu erfragen. — 





420. In der Therefienftraffe No. 22. ift eine 
ſchöne Bohnung zu vermiethen. 


406. In der Dienersgaffe No 13. ift ein an: 
gun. mit allen Bequemlichkeiten verfehenes 
ogis um 210 fl. zu Georgi zu verftiften. Das 
Nähere im Aten Stocke zu erfragen. 





408. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornberaus mit 8 Zim 
mern, um 400 fl., dann rüdwärts mit 4 Zim— 
mern um 150 A. zu Georgi zu vermiethen. 
Ebenſo ift die Wohnung über 1 Stiege mit 10 
Zimmern, Garderobe, Küche, Speife nebft Stal- 


lung für 4 Pferde, Kutſcherzimmer und Wagen: 


remife au. Georgi um son fl. zu nermiethen. 
Zudem ift überall Wafchgelegenpeit. Das Nähere 
Nro. 48. im Laden rechts. ' 


410. Wegen Wobnort3:-Veränderung ift am 


Dultplabe No. 17. eine Wohnung mit 4 heiz⸗ 
baren Zimmern und ſonſtigen Bequemlichkeiten 


‚um 200 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen,. 





411. Es iſt eine Wohnung für einen Wa: 
fher mit eigenem MWafchhaufe und Aufhänge, 
bei der ſchmerzhaften Kapelle nahe am Städt: 
bache No. 1. um 68 fl. jährlich ſogleich zu 
vermietben. . 


432. Am Rindermarkte No, 8. if zu Georgi 
ein Eaden um 90 fl. zu vermiethen. en 
) 


413. In der Senblingergaffe Ro; 58. ‚uns 
weit der Johanneskirche, ıft die Wohnung über 
eine Stiege, beftehend aus 5 Zimmern, wovon 
3: Heizbar find, einer Kühe, Speife, Keller, 

- Speider und fonjtigen Bequemlichleiten um 
450 fl. zu Georgi zu vermiethen, und dad Näs 
Here zu ebener Erbe bei der dortigen Milchfrau 


zu etfragen. 





"416. Für eine Meine Yamilie von circa 2 
bis 3 Perfonen unt eine Magd kann .eine fchöne 
Wohnung von 5 Zimmern und einer Küde, fo: 
gleih oder zu Georgi um 200- fl: vermiethet 
werben: Das Nähere Barrerfiraffe No. 25.] 
417. In der Rofengaffe No. 4. über 4 Stie: 
gen vornherans ift ein ſchön meublirtes Zimmer 


für einen Herrn um 4 fl: monatli bis 1. März 
zu svermietben. 


421. In der Blumenftraffe No. 29. ift über 
21: Stiegen ‚eine. Wohnung von 2 heizbaren und 
4: unheizbaren 'Bimmer und allen Sequemlich⸗ 
#eiten "um" 80 fl. zu vermiethben. Das Nähere 
zu iebener ‚Erbe links zu erfragen. 


. 
1 " 


RE Im Thale Mariä No. 60. über eine 
i erheim: Sollerbräu;; ift eine: Wohnung mit 
»4 heizbaren Zimmern, Magdlammer, Kühe und 
allen Bequemlichkeiten um 160. fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen, und zu ebener Erde zu 
rfragen. 


— — — — 


423. Bor dem Iſarthore, Kanalſtraſſen-Ecke 
Mo. 50, dem —— egenüber, iſt zu Ge⸗ 
orgi im 2ten Stocke eine ſchöne Wohnung mit 
4 Bimmern, Küche, Keller, Speicher, Wafchhaud- 
Anteil um 120 fl. jährlich zu vermiethen. Das 
Möhere hierüber beim Haudeigentyämer am 
Scärannenplage No. 26. 





423. In der Burggafle No. 6. find Woh— 
nungen. eine um 290 fl. fogleih uad eine um 
140 fl. zu Georgi zu. beziehen. 
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— 


427. Im Thale No. 12. über 2. Stiegen 
rüdwärts ift ein Zimmer · mit politirten Meubeln 
ganz’ eigenem ‚Eingange, und unentgeltlicher Bes 
beizung um 4.fl.. monatlich, ſogleich oder bis 
1. März zu: beziehen. 





429. In der Meuhaufergafe No. 22. if 
über 2 Stiegen vornheraus eine mit allen Bes 
quemlichkeiten verfehene Wohnung um 240 fl. 
jährlid zu Georgi zw. vermiethen. Dad Nähere 
über eine Stiege zu erfragen. 


430. Im der Neubaufergaffe No. 28. find 
im Hofe zwei Wohnungen zu Georgi, jede um 
50 fl. zu verfiften. 


431. Im Roſenthale Mo. 6. iſt eine Mez⸗ 
zaninwohnung mit 2 Zimmern, Küde ıc. um 
45 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere über 
eine Stiege. 





433. In der Senblingergaffe No. ‚40. ift 
eine Wohnung mit Werkftätte um 100 fl. zu 
Georgi zu vermiethen, es kann audy die Woh: 
nung ohne Werkſtätte abgegeben werden, und 


das Nähere über 1 Stiege zu. erfragen. 





435. Am Ede der Elifen: und Sommer— 
firaffe No. 1. ift die Wohnung des 2ten Sto: 
des, beftehend aus 6 Zimmern, wovon 5 heiz⸗ 
bar, nebft Küche, Keller, Waſchkücheantheil und 
übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. Dad Uebrig® zw erfragen 
in der Ottoftraffe No. 8. Zu ebener Erbe. 





436. In ber —— No. 60. iſt die 
Wohnung im Aten Stode vornheraus eingetres 
tener Verhältniffe. wegen um 70 fl. jährlich. zu 
Georgi zu verftiften. Das Nähere im 2ten Stode 
zu erfragen. a 10-0 


443. In der Vurggaffe-No. 17. find 3 Bet 
ten, eined um 24 fr. wochentlich. zu vermieiben, 
und zu ebener Erbe zu erfragen. 


— — 


438. In der Ludwigsſtraſſe No. 14. über 
3 Stiegen im mittleren Eingange, find ſogleich 
2 elegant meublirte Zimmer um 22 fl. zu ver 
miethen,, aub kann auf Verlangen cin tritted 
Zimmer mit Betten dazu gegeben werben. 


439. Am Eingange in die Karlöftraffe No. 54. 

ift an der Sonnenfeite über drei Stiegen ein 

Quartier mit 6 beizbaren Zimmern und übrigen 

Bequemlichkeiten um 2607l. jährlich zu vermie> 

tben und zu Georgi zu beziehen. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer bafelbft. 


440. Am Promenadeplabe No. 4. über eine 
Stiege find 2 meublirte Zimmer für 1 Herrn 
um 6 fl., für 2 Herrn um 8 fl. monatlich zu 
vermieten und fogleich zu beziehen. 





445. In der Xherefienftrafie No. 19, in der 
Aten Etage ift ein großes, ganz neu mit Sopha 
meublirted Zimmer um 8 fl. und ein Feines um 
4 fl. monatlich fogleih zu vermietben; auf Ber: 
langen wirb die Koft gegeben. 


446. Bor dem Sofephöthore am Graben 
No. 5.- über 1 Stiege vornheraus ift ein ruhi— 
ges, elegant meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange von 1 oder 2 Herren bis 1. März um 7 
bis 8 fl. zu beziehen. 


448. In der Löwengrube No. 14. im 2ten 
Stode ift ein Zimmer für 1 Herm um 5fl. und 
für 2 Herren um 6 fl. 30 fr. fogleich zu vermietben. 


449. Am Oberanger No. 45. find 2 hübfche 
Wohnungen, eine vornheraus im 2ten Stode 
um 90 fl. und eine rüdwärts im Iten Stode 
um 50 fl. jährlih zu vermiethen. 





m awyerTe 


Dienft: und andere Gefuche. 





441. Eine Köchin, mit den beften Zeugniffen 
verfehen, fucht einen Dienft.. Zu erfragen im 
Sporrergäßchen No. 3. über 2 Stiegen. 


409. Ein Lehrer der franzöfifhen Sprache, 
Franzoſe von Geburt, welder ſchon mehrere feiner 
Schüler zu Lehrern herangebilbet hat, würde 
gegen freie Wohnung und Verköftigung einige 
Stunden Unterricht des Tags zu ertheilen ge- 
neigt feyn. Nähere Erkundigungen find zu ers 
holen in der Karlöftraffe No. 11. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


‚414. Es ift Jemanden vor dem Sofephäthore 
ein junges Hündchen zu gelaufen. D. Ueb. 


419. Am Mitttwob den 5. Februar I. SB. 
ging entweder im Lokale des Muſeums, oder 
da aus bis auf den Karlöplag ein Sadtub von 
feiner Leinwand mit Spitzchen befegt, und den 
en Buchſtaben J. G. bezeichnet, verloren. 

er reblihe Finder wird erfucht, ſelbes gegen 
Erfenntlichfeit am Karlöplage No. 19. über 1 
Stiege abzugeben. 





Teilfchaften. 


376. Dur das unterzeichnete Bureau wer: 
den bedeutende angemeldete Kapitalien zu 4 
Procent theild auf Ewigfapitalien, theild auf 
erfte Hypothek in der Stadt; dann mehrere 
auf Landgäter ausgeliehen. 

Münden den 7. Februar 1840. 
Dad Commiffions:Gefhäfts: Bureau Mündyen, 
an der Ede der Kaufingergaffe und des Färber— 
grabend No. 1. über 1 Stiege. 


407. In der Lubwigsvorftabt ift ein Haus 
mit 2 Gärten und großen Hofraum umgeben, 
zu verpachten oder zu verkaufen. Daſſelbe eig: 
net fi ganz befonders für eine zahlreiche Fa: 
milie oder P einer Kaffeewirtbfchaft. Näheres 
Athammered No. 1. im 2ten Stocke. 

(ve) 


415. Es wirb ein realed Schuhmacherrecht 
verfauft. D. Ueb. 


426. Es find drei Garnituren Stühle und 


Kanapees billig zu verkaufen, auch ein ſchönes 


Zimmer mit Meubel um 9 fl. oder ohne Meu: 
bel um 3 fl. zu vermiethen in der Burggafle 
No. 12. über 3 Stiegen. 





uten Stande ers 
ufen, das Näs 
tettmayer Rufinithurm 


434. Es ift eine noch im 
baltene Drebbanf billig zu ve 
bere beim Silberarbeiter 
No. 1. zu erfragen. 





Berfteigerungen. 





318, In der Arcisftraffe Nr, 8. zu ebener Erbe wirb 
künftigen Montag ben 17. db, Mts. Morgens von 
9 — 12 uhr eine aus mehreren Zentnern beftehende 
Quantität grob und fein rappirten Schnupftabades, dem 
Handelamann Michel gehörig, im Wege der Dilfsvollftres 
dung gegen ſogleich baare Bezahlung an ben Meiftbies 
thenden verkauft. 

Bemerkt wirb, daß der Verkauf in größern und Bei: 
nern Parthieen, jedoch letztere nicht unter einem Zent⸗ 
ner gefchehen wird, 


Münden den 5, Februar 1840, 

Kal. bayer. Kreis» und Stabtgeriht München. 
Graf v. kerchenfeld, Direktor, 
Gr. Om. 

447. Die zum Nachlaß des uhrmachers Sebaſtian 
Kranz gehörigen Gartenrequifiten, als 20 tragbare Obft: 
bäume, verfchiebene erotifche Gewächfe, Rofenftöde, Gieß⸗ 
Tannen, Zifh und Bänke, werben am Dounerftag den 
20. Gebruar b. 3. Vormittags von 9 — 12 uhr an 
der Schießflätte der Hauptfchügengefellfchaft Münchens 


an den Meiftbiethenden öffentlich verfteigert. Kaufslieb, 
haber werben dazu eingeladen. 


Den 12, Februar 1840, 
Kol. bayer. Kreis » und Stadtgeriht München. 
Graf von Lerchenfelb, Dirrktor. 
Gutſchneider. 





412. Montag den 17. d. Mts, Nachmittags 2 uhr 
wird in dem Bureau des unterzeichneten Amtes eine voll- 
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ſtãndige mechaniſche öffentlich verfteigert, wo: 
zu hiedurch eingeladen und bemerkt wird, daß diefe Wa: 
ge mit allen ihren  Beftanbtbeilen bei dem Mechanitus 
Manhard in der Amalienftraffe Nro, 11, täglich eingefe: 
ben werden kann, 


Am 8. Februar 1840, 
Königlihes Hauptzollamt München. 
Kaifer, Obersollinfpeftor, 


424, Dienftag den 25, Februar früh 9 Uhr wird eine 
Partie Sohienhofer Steinplatten im Wege der Berſtel⸗ 
gerung an den Meiftbietenden veräußert, und Zwar: 


200 Stüd in ganzem Bogen Format, zu 21 Zoll Brei: 
te und 16 — 18 301 Höhe, 


114 Stüd in halbem Bogen: Bormat ; beibe Partien 
ſowohl zur Rithograpbie als aud gu 
Pflafterfteinen verwendbar, 

124 Stüd ohne beftimmtes Kormat zu Meinen Gegen: 
fländen der Lithographie geeignet. 

Die Verfteigerung wird im Lokale ber Militär-kitho: 
graphiſchen Dfficin im tal. Kriegs: Minifterial : Gebäude 
(Scyönfelbftraffe) vorgenommen, wo inzwifchen täglich bie 
jur Veräußerung beftimmten Steinplatten eingefehen wer: 
ben Eönnen, 

München den 12, Kebruar 1840, 


Königl. Haupt: Kriegs: Kaffa. 


Pfandauslöfung und Berfteigerung. 
374. Donnerftag den 20, Februar d. J. ift der Iehte 
Zermin zur Auslofung ber Pfänder von bem Monate 
zu. 1839 und zwar von den Rummern 26425 bis 


Die Pfänder Können täglich in den gewöhnlichen Bus 
reaurftunden Vormittags und Nachmittags verfeht, um: 





geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Rachmittage 


bes oben bezeichneten Zages findet keine Pfandumſchrei⸗ 
bung mehr ftatt. 
Mittwoch den 24, Februar öffentliche Verſteigerung. 


Münden den 30, Jänner 1840, 
Kgl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 
München. i 


Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 


380, Das Anweſen des hier verftorbenen Sebald 
Schweighart, das tal. Hofbab, beftchend aus dem Haufe 
in der &t. Auna Vorſtadt ro, 4. mit Hofraum, Ges 
müßs und Obſtgarten, 2 Pumpbrunnen und einem Stefg 
ten laufenden Brunnthaler Waffers wirb von bem Unterz, 
zeichneten Zeftaments » Errkutor am Dienflag den 3. 
Märzb. I. Vormittags von lo — 12 uhr zur 
Öffentlichen Verſteigerung gebracht. 


em: if mwelchem- die Badgerechtigkeit 
Peg ae Pa am Badıc bie, Anſtalt 
für die Kalten Bäder, und; für bie-warmen Bäder find 
20 Zimmer mit. 19 ;fupfernen Wannen eingerichtet. 

Diele Wannen, dann die Nefermen und Keſſel von Au: 
vier werben ale Pertinenz des Anweſens behandelt, die 
Sadwãſche und fonftigen Cinrichtungen aber können be: 
fonbers abgelöfet werben. 

Dem. böditen Angebote wird die Genehmigung dur Gr: 
ben vorbehalten, das Anvefen „felbft ‚aber. Lan zu jeder 
Seit ringeſehen werben, ag +4 

Schweighardt ſcher Teſtaments· Exekutor. 
Doct. vu Nibler. 





418, Dienftag den 18, Februar Vormittags von D — 
12 udr werben im Konfervatorium des gl. Kreis: und 
Stabtgeridyte » Drünchen mehrere ſilberne Wefchnüre, fil: 
berne unb goldene Uhrketten, ſilberne Beſtecke, goldene 
Fingerringe und Ohrringe, und fo anderes an den Meift- 
biethenden gegen ſogleich baare Bezahlung Öffentlich ver: 
fleigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen : werden, 

Münden den 10, Februar 1840, 

. Nie maier 


1 





Berloren. 


435- 
bis an. den Odeonplatz ging ein [hwarzfammtner 
geſtickter Ridiküt, 1 Sadtub und 1 Schlüßel: 
en enthaltend, verloren. Der ‚Finder wolle 
felben am Odeonplatze No. 2. ebener Erde. in 
der Hofbuchdruckerei gegen Erkenntlichkeit übers 
liefern. 


Berfchiedene Rundmochungen. 
Befanntmadbung 


425.; (Die ’Apstöfung der Dänder; hf reffchb.) 

Die Befiter der in den Monaten Januar und Feb— 
zuar 1839 ausgeftellten: Pfanbfdjeine von Nro. 1 bis 
12200 werben biemit erinnert, ihre Pfänder bis längftens 
den 12. 1840 auszulöfen ober umſchreiben zu Taf: 
fen, Us + diefelben in der am 16 März 1840 
ahjubaltenden Werfteigerung verkauft: werden. Die um; 
ſchreibungen finden nur immer Vormittags ftatt. 


Priv. Pahb! und Leihatſtalt der Wohftadt Au. 
“m, ‚Ztegmayst, Inhaber. 
43T, Der Unterzeichnete warnt Jebermann ‚auf feinen 
Ramen etwası zu ‚Wibhen, ‚indem er. für cmichta.. haftet. 


6, ulleröperger, Konfettmeifter I,,M, d. K. W. 





17, —. 


444. Ich warne Jedermann, meinem Sohne zu bor: 
- gen, indem biefür keine "Zahlung gelrifter wird, 


Franz Det,"Biegelmeifter. 
"Fremden: Anzeige. 


Bom 12; — 16, Febriiar 1840, 


f Im gotdenen Hirſch. 

Hr. Graf Hugo von. Rofkis,. Partikulier von Prag. 
Pr. Bouin, Friſeur von Paris, Hr. Chanoine, Weins 
haͤndler von Chaloas. Hr. Monot, Kaufmann von Eyon. 

Im fhwarzen Adler. 


Hr. Müller, Kaufmann von Paris. Br. Keßelmaier, 


Kaufmann von Frankfurt.” Hr. Kraus, Kaufmann von 
Stuttgart. f 


er Im goldenen Hahn 
‚Dem. Schels, Schloßgärtners: Tochter von Ingelftadt. 
Hr. !ippfhüg, Kaufmann von Augsburg. Hr. Bahn, 
Kaufmann von Berlin. Hr. Paupert, Kaufmaun von 
Frankfurt. Hr. Gloggengiefer, Kaufmann von Pindau. 


— “9 





‚Br, von Rab von Augsburg. Hrn. Obermäier und Bauer, 


Stabtgerichtafäger. 
‚Augsburg, Hr. von Sander, . Fabrifbefiser von Augsr 


Von. der Karl: dur. die Ottoſtraße 


Banquiers von Augsburg. Den, Bet und Korfter, Fa— 
brifanten von Augsburg. Hr. Zrommel ; Kaufmann von 


„burg. Hr, Broft, Fabrikant von Offenburg. Br. Saal: 
müller, Major im k. Infanterieregimente Wrede, Dr. 
Graf, Steinmegmeifter von Regensburg. 


Im golbenen Kreuz. . 
‚Hr. Bockhaker, Kaufmann von Hüdesiwagen. ‘Hr. Frie⸗ 
drich, Kaufmann von Frankfurt. Br. Meinhard, Apo⸗ 


theker von Grungfeld, Fr. Freifrau von Leoprechting, & 
Appellationsgerichtsraths:-Gattin von Neuburg... Br, Ans 


‚ger, Zunter im 1. „Zägerbataillon. „Hr. Hauf, Kaufmann 


‚von- Augsburg. Hr. Doct. Hutler von Augsburg. Hr, 
Hofreiter, Kaufmann von. Würzburg. Dr. Dederlein 
Kaufmann von Würzburg. 


Im goldenen Öterm._ 


ten Kaufmann. von Urach. +Mob. Obermafer, 
lterswittwe von Tegernſee. Hr. Weſtermann, Kauf: 
mann von Bielefeld, „Dr, Lutz, Lehrer von Tegernſfee. 
Mad. Fleckenſtein, Kaffetiersgattin von Zegernfee. Br. 
Stol, Kaufmann von Sprodhövel. Hr. Strauß, Kauf: 
mann von Augsburg, -Dr. Diehsler, Kaufmann von 
Nürnberg. Dr. Baron von Stockum, k. Rittiheifter von 
Augsburg. Hr. Mann, Kaufmann von Dettelbach, 
In ber goldenen Sonne. 
„Dr. Beither, Pfatrer von Högling. Hrn. Steiner, 
Beer und Deller, Bräuer von Augsburg, Hr. Pelz, Rauh⸗ 
wagarenhaͤndler von Hoag. Hr. Weiter, Drganift von 
Landshut. Mad. Gaigl, Bürgermeifterswittive von Frey: 
fing. Hr. Wöger, ‚Mafer Kibbücht, Br. Burtner, Wein⸗ 
‚ wirth von Roſenheim. / 
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"Im goldenen Löwen. 


Br. Hirſchmann, Rechtspraktikant von Miesbach. Hr. 
Deibl, Rothgerber von Miesbach. Dr. Hardinger, Deko: 
> von Pfarrkirchen, Dr. Rigo, Handelsmann von 


In ber blauen Zraube. 
Hr. Metzger, Wertmeifter von Ludwigsburg. 
Im goldenen Stord. 
Hr. Gruber, Gand. Theol. von Roſitz / 
Im Stahusgarten, 


Dr. Wagensrieb, Handeldmann vom Augsburg. Pr. 
Grießma'er, Leihhausinhater von Neuburg. Pr. Liebhbahn, 
Kaufmann von Auasburg Hr. Blank, Diurnift von Ait: 
rang. Hr. Wiedemann, Rechtspraktikant von Meosburg. 
Hr. Rapp, Gand. Phil. von Memmingen. Hr. Birk: 
mayer, Ecifenfieder von Ansbah. Hr. Lotichen, Parti: 
tulier aus Ghurheffen. Hrn. Gebrider Mimpfheimer, 
Rothgerber von Ichenhaufen, Hr. Wiedemann, k. quiesz. 
Sandrichter von Moosburg. Fr. Gräfin von Bravenreutb, 
Stiftsdame dahier. Pr. von Tangenmantel, Junker im 
Küragierregiment Prinz Karl. Hr. Mader, Bräuer von 
Schwabiſch Hall. Hr. Erzinger, Architekt von Schwãabiſch 
Hall, Hr. Hörmann, Pfarrer von Drtmarshaufen. Hr. 
Bauberger, Pfarre von Scheprad. Pr. Bauberger, Dort. 
Med. von Echeppad;. Dr. Hauff, Kunfihändter von Nürn: 
berg. Hr. von Gilarbi, Major von Augsburg Pr. keuchs, 
Abgeorbneter von Lichtenau. Pr, Waibel, alinenforft- 
gehilfe von Ramfau. 


Sm Hubergarten, x 


Hr. Kedrifen, Fandelemann von Klofierbeuem. Br. 
Kohn, Kaufmann von Markt Erlboch. Mad. Strobl, 
Rentbeamtens:Gattin von Belingries,. Dr. Kobl, Epäng: 
lermeifter von Dillingen. j 


— — — — — — 
Bevblkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
vu. 8. Frau. 


Geſtorben find: 


Den 8, Februar: Gin todtgeborner Knabe bes Kam: 
merbieners Georg Wopperer bri ©. 1. Hoheit dem Prin: 
jen Karl von Banern, Anna Mittel, grb. Löffler, 
funkt. Gentrai: Edulbücerverlage: Altuars:Frau, 48 3, 
GM alt. — Friedrich Klor, ZTaglöhnersfohn von Mit: 
teleſcheubach, 8. edg. Heilsbro«n , 19 3. alt, Den 
9.: Adam Kolb, Taglöhnersfohn von düßen, 23 3. 0 





— 


— 


"geb. Schack, Tagloöhners-Wiftwe, 72 J. att. 


De 


‘ 


M. alt! — Hr. Johann Obermater, penſ. k. Kubitori: 


„‚dreattuor von Ingerftart, 34 I. alt. — Anna Freund, 


Den 
0. ; Fr. Brigitta Heeh, geb. Imlinger, penf. kgl. Bar 
taillonsarztens: Grau, 70 I, alt. — Maria WYpidhler, k. 
Bezirksbauinfpettors: Tochter, 24 3, alt. — Maria Reif, 
geb Erdt, ESteinmegens-Wittive, 44 I. alt — Den 11: 
Anna Debler, Hoftheaterbeleudhtungsanffeherd : Tochter, 
16 2. alt. — Iofepha Deutinger, Wäders: und Ard: 


"mers Tochter von Arrfing, t. &ba. Schrobenbaufen, 17 


3. alt, — Johanna Strobl, Mariterstocdjter, 29 2) alt. 
— Den 12: Fr. Jeſephha Franziska Freyfrau von Dich, 
geb. von Dartmann, k. Generallirutenants: und General 
Aubitoriotspräffoentend:Sattin, 53 I. alt, 


I unehl, Mädchen. 
In der St. Peters + Pfarrkicche, 
Geftorben find: — 


Den 8. Februar: Anna Graßer, Säcklerstochter von 
Erding, 55 I, alt. — Urſula Winter, Taglöhnerétochter 
von der Au, 44 3. at. — Den Il: Joſeph Eduard 
Graf, Rittmeifters-Sobn von Landshut, kgl. Kreis: und 
Stabtaerichtsacceffift dahier, 36 3. alt. — Joeſepha Raus 
ter, Zaglöhnerstochter, I M. 24 T. alt. — Gertraud 
Ha't, geb. Glink, Baurrswistwe von Landersberg, kgl. 
Lda. Burgau, 7268 3, alt. — Hlement UI, b. Schnei 
ders:Sohn, 5 I. T M. alt. — Den 12: Johann Wier 
dinmann, kohnkutſcherknecht von Btinbheim, k. kLog. Höch⸗ 
ſtãdt, in Schwaben und Neuburg, 40 J. alt. 


3 unehl. Knaben. | 
In der St, Anna Pfarr. 


Geftorben ift: 


Din- 10, Februar: Maria Unna Diet, Heb; Streit, 
Meggerswittiie von Painten, 8. Edg. Hrmau, 82 I. alt. 


Im Segl. Mititär-Baupt-Lagareii 
Geftorben: ift: J— 


Den 13. Februar: Georg Zabibas , Xrompeter vom 
1. Kücaflerregiment, gebürtig von Donnersberg, k. Eng. 
Bohenftrauß, Ad I. alt. 


Im yroteftantifchen Mfarramte. 


Beftörden find: 


Den 8, Februar: Anna Katharina Weſchke, Binns 
aleßerstochter von Regensburg, 28 3. alt. 


1 unehl. Knabe. 


- 19. — 
Wochen: An jeige 


* XX. Dina hsbfeimurte vom 14. Februar 1840. 
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Dweiter öffentlicher Wechenfchafts - Bericht 


über den 


Buftand des Unterftügungs: Vereins von Oberbayern 
für das Jahr 1839. 


Is 


Zum zweitenmale entlediget fi der unterzeichnete Verwaltungs:Ausfhuß einer heis 
figen Pflicht, indem er die Refultate feines bisherigen Wirkens den theilnehmenden 
mwohlthätigen Bewohnern Oberbayernd vor Augen legt, . Möchten diefelben daraus die 
Ueberzeugung fchöpfen, daß dieſer Verein, welcher dem redlichen momentan bedrüngten 
Bürger md Familienvater zur rechten Zeit unter die Arme greift, ihn den Wucher— 

händen entreißt, den Gewerbfleiß unterftüßt, und ber Verarmung vorbeugt, gewiß der 
allſeitigſten Theilnahme würdig. ift. 

Daß fich unter ven Hilfefuchenden, ohngeadhtet der möglichft unpartheyifchen und 
forgfältigen Prüfung und Erwägung der Berhältnige, nicht felten auch Unwürdige zu: 
drängen, und das ihnen geſchenkte Vertrauen mißbraudhen, daß mander Würdige we— 
aen Unzureichenheit der difponiblen Fonds die. gehoffte Hilfe nicht ganz findet, - find 
Migftände, welche allen menfchlichen Inſtitutionen, befonders im Beginne anfleben, und 
erft nah und nad) Durch Erfahrungen geläutert, bei allmähliger Erhöhung der Kräfte 
des Vereins verfhwinpen werden. 

Der Ausſchuß foriht daher im Namen der verarmfen bebrängten Einwohner‘, die 
er im Kreife feines Wirkens fennen zu lernen Gelegenheit hatte, die fernere und er: 
höhte Tpeilnahme aller edel gejinnten ‚Bewohner Dberbayernd aufd neue und dringendfte 
an. Schon ift des Guten viel geleiftet worden, und unendlih mehr kann geſchehen, 
wenn die Kräfte des Vereins mehr erftarfen. 

Er hofft daher diefe Bitte nicht vergebens an alle edlen Menfchenfreunde gethan 
zu haben, ja er rechnet mit Zuverficht auf den MWiedereintritt fo vieler, welche aus 
irrigen oder mangelhaften Anſichten fi von Entrichtnng der früher zugeficherten klei⸗ 
nen Beiträge losgeſagt haben. 

Gott und ihr Bewußtfeyn wird fie alle dafür. lohnen, 


11 


Rechnungs: Mefultate für das Bahr 1839 felbft. 


A. 
CGinnabmen 
zit. L An Aktiyreſt des Vorjahres u —— 
» I. An Aktivausſtänden . A . . 1 x 
» I. Un heimbezahlten Capitalin . . Eee 


» IV. An Zinfen von aufliegenden Capitalienꝰ) 
» V. An ordentlichen Beiträgen 
a) von den P. T. Mitgliedern in München 
b) von Auswärtigen durch 13 kgl. — Ober: 
bayerns eingefendet 
9» VL Durch monatlid)e Friftengahlungen an den bopilis⸗ 
ten Unterſtützungen ſind zurückgefloſſen 
.» VII. An wohlthaätigen Unterſtuͤtzungen und Scentungen 


a) von hieſigen Wohlthätern . ? . . 
b) durch 4 königl. Landgerichte aingejendet 
» VIII. Beſondere Einnahmen 
Summa 
B. 


Ausgaben. 


Titl. J. An Paſſivreſt des Vorjahres 
..» I. An Paſſiv⸗Ausſtänden und Zahlungs: Retardaten 
» IM. Auf auögeliehene Capitalien 
» IV. Un Unterftüßungen in epidemifchyen Kranfpeitfäen 
65. 2 und 8 der Statuten . 
» V. An Unterftügungen als Hilfdanftalt nad $$. 8 und 
„10 der Statuten, wornad) 86 Individuen mit Fleis 
| nen Summen von 20 bis 60 fl. — gegen mäßige 
. monatl. Friften von 1 bis 5 fl. unterftüßt wurden 
“9 VI. Auf Regie und Verwaltung: 
a) auf Gehalte und Nemunerationen ıc. 
b) Localmiethe, Schreibmaterialien, Dructofen, Pot 
R porti ıc. : ; 
» VIE ——— Ausgaben . . . . . 
Summa 





284 fl. 43 fr. 
— » — 9» 
33» —» 
1892 — » 
2579» 3» 


223» 5» 


3207 2 — » 
241 » 12 » 


118 » 15 » 
27 » 14 » 


4593 fl. 41 fr. 


*) Der größere Theil der Zinfen von ben in ber Rechnung pro 1858 aufgeführten Gapitalien verfällt 


erft im Zännes 1840, und koͤmmt fohin in ber nächften Rechnung in Einnahme. 


C. 
Bilance 


Einnahmen : . ; : s ; . ‘ . 4794 fl. 31 kr. 
Ausgaben. . 4593 » 41 » 


Caſſa⸗Reſt 200 fl. 50 kr. 





D. 
Vermögensſtand. 


1) An Capitalien beſitzt der Verein 
a) bei der Spar-Caſſa. 0 300 fl. — fr, 
b) bei ver Staatsfhulden-Tilgungs-Haupt-Caffa . 24100 » — » 
©) bei Privaten, nahdem an ven am Schluße des 
Vorjahres noch beftandenen 215 fl. — laut Titl, III, : 
der Einnahmen 53fl. — zurüdbezahlt wurden 162» — >» 
D) Die inmäpigen Friften heimbezahlbaren Unterftügungen der Hilfs⸗ 
anftalt beliefen ſich am Schluße des Jahres 1838 auf SrIfl. 30fr. 
im Jahre 1839 auf . W .3207 fi. — fr. Titl. V. der Ausgaben, 


Summa 4078 fl, 30 fr. 


Da aber laut Zitl. VL ver Einnahme im ⸗ 

Laufe des Jahres 1839 in Friſten ——— 

wurden A . 1359|. 12 kr. 

fo fommen hiernach in Anſatz 2725 » 18 » 
3 An EaffaRKef . . . . . . i s 200 » 50 » 


Summa bes ganzen Vermögens 5788 fl. Br. 


E. 


Ausſcheidung bed Vermögens nah den—5.8 der Statuten bezeichneten 
drei Zwecken. 

Die jährlichen Renten mit Ausſchluß des Activreſtes Tit. J., der heimbezahlten Ca: 
pitalien Titl. II. dann der monatl. Friſtenzahlungen Titl. VI der Einnahmen, beftehen 
pro 1839 laut Einnahmepofi itionen, Ziel. IV, V, et VII. in 3103 fl. 36 fr. resp. nad) 
Abzug der Negies und befondern Ausgaben per — 4 fr. noch in 2716 fl. 55 kr., 
wotnach für jeden der drei Zwecke treffen 905 fl. 384 fr. 

a) für den erften Vereinszweck find vorbehalten, — zu jeder Stunde erhebbar 

angelegt nach $. 8 lit. a und $. 9; 
aa) vom Jahr 18388 . . ; . 1023 fl. 44 fr. 
bb) vom Jahr 1839 . ; r . ; 905 » 38 » 


Summa 1929 fl, 222 fr. 


Uebertrag 1929 fl. 223 fr. 
b) für das FZundirungs-Vermögen nad) $. 8 lit. c find beftimmt 
aa) vom Jahre 1838. . 10283 fl. 444 fr. 
wovon in verzindlihen Capitalien anliegen 932 fl. 374 tr. 
Die. reftigen baaren 94 fl. 7 fr. fammt ‚den | 
bb) trefienden Antheil pro 1839 mit 905 fl, 384 fr. 
wurde wegen des großen Andrangs der Hilfefuchenden mit befonderer 
Genehmigung der Ffönigl, Regierung von Oberbayern, ddo. 5. April 
1839 Nro. 9759 der Hilfsanftalt überlaffen, welche fofort feiner Zeit 
die Summe von 996 fl. 454 fr. dahin. zu vergüten hat. 
Dagegen hat fi) 

c) die Hilfsanftalt im Laufe des Jahres 1839 bedeutend erftarft, und befigt 
zum Zwede von Unterflügungen, welche in mäßigen Friſten rüdzahlbar find, 
nad $. 10 die Summe on 202004 ..2926 fl. 8 Fr. 
wodurch jih das ad D nachgewiefene Gefammtvermögen wieder entziffert mit 

2* 5788 fl. 8 kr 
III. i .” 

Während bed zweijährigen Wirkens dieſes Vereins haben bereit? 114 hilfbedärftige 
Individuen, worunter 26 Auswärtige fich befinden, unverzinslihe Darlehen gegen 
Rüdzahlung in mäßigen Friften aus der Hilfsanftalt erhalten. 

Bon diefen haben 10 die erhaltenen Unterftägungen in. den richtig eingehaltenen 
Friften zurüdbezahlt; dagegen haben 5 Individuen ihre Verpflichtungen gegen den Berein 
gänzlid) verabfiumt, und 10 die Friftenzahlungen fo nadjläßig geleiftet, daß ver Aus: 
ſchuß unlieb zur gerihtlichen Klage fid) genötbiget fehen wird. 

Alte Uebrigen erfennen dankbar die Wohlthat, melde ihnen: durch die erhaltene 
gg zu Theil wurde, und halten vie beftimmten Heinen Friften nah Mög— 
lichkeit ein. meet 

Indem der Verwaltungs: Ausfhuß hiemit den Nechenfchaftsberiht für 1839 mit 
der Bemerkung ſchließt, daß die Einfiht der Rechnung und ihrer Belege felbft jedem 
verehrlihen Mitgliede im Bereinslocale (Frühlingsſtraße Neo. 12/0) von Nachmittags 
2—3 Uhr frei und offen fteht, glaubt er wiederholt für die ſchöne Theilnabme, welcher 
ſich dieſes mwohlthätige Inſtitut allfeitig dur großartiges Zufammenwirfen. der edlen 
Bewohner von Oberbayern zu erfreuen hat, den innigften Dank öffentlich auöfpredhen, 
und den Verein der ferneren Eräftigen Unterftügung empfehlen zu müffen. 

Münden am 29, Fänner 1840. | 


Der 
Verwaltungs - Ausfhuß des Unterflüßungs- Vereins für 
Oberbayern. 
v. Menz, Vorſtand. Glockner, erſter Secretair. 


v. Reichel, Caſſier. Dr. Weiß, Controleur. 














KRöniglid Banerifcher 


Polizey: : Anzeiger 
von München, 


Nr. 15. Mittwoch den 19. Februar 1840. 





Befanntmadhungen, 


(Die Br:ite der. Radfelgen an dem vierrädrigen zweifpännigen Zuhrwerke der Landwirthe betreffend.) 
457. Die unterzeichnete Behörde bringt hiemit, die im kgl. Rexierungsblatte vom 15 
Kebruar 1840 Stück 6. S. 115 und 116 enthaltene ——— des F. IV. ter in obenßehendem 
Betreffe unterm 12; Jänner I. Is. erlaffenen Allerhöchſten Verordnung zur allgemeinen Kenntniß. 


Münden den 16. Februar 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. Polizey:Direftor, 
Rupp. 
Minifterium des Junern. | 
Berichtigung. — 


Bei einiger der in q. TV. der allerhöchſten Verordnung vom 12. Jänner d. Is. — bie 
Breite der Radfelgen an dem vierrädrig zweiſpännigen Fuhrwerke der Landwirthe betreffend — 
bezeichneten Karungs:Quantitäten haben ſich Unrichtigkeiten ergeben, welche in nachſtehender Weife 


berichtiget werten. 
3u Abfag 1) Für die Getreide-Art Spelz (ungegerbter Dinfel oder Fefen ) beträgt dad 


Marimum ter Latungd:Quantität im Falle des $. IV. nicht 7, ſondern 16 bayeriſche Schaffel. 
agegen beträgt dieſe Quantıtär bei dem Kern (gegerbter Dinkel oder Feſen) 8 bayer. 


Schaͤffel; 
für die Gerſte desgleichen nicht 7, fondern 9 bayeriſche Echöffel, 
für den. Haber desgleichen nicht 9, fondern 12 bayeriſche Scaffel, 


für das Mal; deögleichen nicht 9, fondern 11 bayerifhe Schäffel. 
Zu Abfag 3 Brennholz jeder Art: 
Statt „1 baverifches Klafter zu 216 Kubiffuß* ift zu leſen: 
„4 bayeriſches Klafter zu 126 Kubiffuß. * 
München dein 11. Februar 1840. 
Auf 


Seiner Röniglichen Majeſtät Allerhöchſten Befebt. 
lien. 


von Abel. 


— 13 — 


502. Befanntmachung 


der im Monate Yanuar 1840 bei_der koͤnigl. Polizey« Direktion Münden abgeftraften 


Polizey: Hebertreter 


4) Drei Individuen wurben beflraft wegen ungeeigneten Bene i 

2) Sechs wegen Beleidigung der k. Gt" ER SO NORE, 
3) Sechszehn wegen Einmifhung in Arretirumgen, a 

4) Sieben und vierzig wegen förperliher Mißhandlung Anderer, 

5) Sechszehn wegen nächtlicher Rubefförung, 
6) Drei und vierzig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 

7) Bier und Achtzig aa unerlaubten Aufenthaltes, 

8) Dreizehn wegen unerlaubter Aufenrhaltögeftattung, 

9) Zwei hundert vier und dreißig wegen Vagirens, 

10) Drei hundert drei und achtzig wegen Bettelns, 

11) Zwölf wegen Gerwerböanmaflung, 

12) Vier und zwanzig wegen Haufirens, 

13) Zwei wegen Aufflagsbefraudation , 

14) Fünf und zwanzig wegen Stadtzoll:Defraudation, 

15) Drei wegen Thierquälerei, 

16) Sechs und vierzig wegen Diebſtahls, 

17) Zehn wegen Betruges, 

18) Fünfzehn wegen Unterſchlagung, 

19) Neun wegen Fälfhung, 

20) Neun und dreißig wegen Verlegung der öffentlichen Sittlichkeit, 

21) Zehn wegen Zrunfenbeit, u 

22) Iwei und ſechszig wegen Scheinbienftes, 
23) Neun und zwanzig wegen eigenmächtiger Entfernung aus dem Dienfte, 
24) Sieben und dreißig wegen Entlaufend aus der Lehre, 

25) Vier wegen feuergefährliben Handlungen, 

26) Fünfzehn wegen blauen Montag machen, 

27) Bierzehn wegen Fahrens dur den kgl. englifchen Warten, 

28) Zwanzig wegen Fahrens auf dem Xrottoir, 

29) Vierzehn wegen Mangel an vorfchriftsmäßiger Gabeldeichfel, 

30) Zehn wegen Ueberfchreitung der Polizeyftunde, 

31) Einhundert und eind wegen Tragen im Griffe feftftehender Spig:Meffer. 
32) Eines wegen Fahren mit 2 zufammenhängenden Wägen, 

33) Dreizehn wegen unterlaffener Gefpannsd : Aufficht, 

34) Neun wegen Uebertretung der Schrannen: FahrsOrbnung, 

35) Fünf wegen Tabakrauchen in ber Stadt, 

36) Zwei wegen Deffnen des Ladens an Sonntage zur nicht erlaubten Zeit, 

37) Eines wegen Ausführen von naffem Dünger zur Tagszeit, 

38) Drei wegen fehnellen Fahren, 

39) Eined wegen Geftattung eined unerlaubten Spieles, 

40) Eines wegen unterlaffener Aufftellung der Wagen:Deichfel zur Nachtzeit, 

41) Sechs wegen Holzfammeln im englifchen Garten , 

42) Eined wegen nicht Anhalten des Gefpannes bei Borübertragung des Hochwürdigſten Gutes, 
43) Vier wegen verfpäteter Dienfl-Anzeige, 

44) Zwei wegen Rauferey. 


— 19 — 


Den zufländigen Behörden wurben übergeben: 


Bier und dreißig Individuen wegen Diebftahld, 
Drei wegen Betruges, 

Eined wegen Unterfhlagung, 

Bier wegen Beleidigung der Amtschre, 

Eines wegen Widerſetzung, 

Zwey wegen Körperverlebung, 

Eineö wegen Galumnie, 

Eined wegen Wuchers, 

Eines wegen unerlaubter Selbfthilfe, 

Eined wegen Nothzuchts-Verſuches, 
Eines wegen Verſuches der Abtreibung der Liebesfrucht. 


Demnady wurden im ꝓergangenen Monate 1395 Individuen polizeylich abgeftraft, 50 In: 
dividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. 


Münden am 1%. Februar 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, f. Polizey-Direktor. 
Rupp. 


498. Seine Königlihe Majeftät haben auf allerunterthänigftes Bitten bes Dr. Med. 
Guftao Höfle rdenfelben ausnahmsweiſe wieder unter die Zahl der hfefigen praftifchen Aerzte aller: 
gnädigft aufzunehmen geruht, was hiemit zur Öffentlihen Kenntniß gebracht wird. 


Münden am 18. Februar 1840. 
Königliche Polizey-Direktion München. 
von N enz, k. Polizey- Direktor. 


Rupp. 


(Die rehtzeitige Vorlage von — der auf beſtimmte Zeit quieszirten Staatsdiener 
etreffend.) 


442. In Folge Auftrages des Präſidiums der kgl. Regierung von Oberbayern vom 3. 
d. Mts. rubrizirten Betreffs ergeht unter Hinweiſung auf die Ausſchreibung vom 1. Auguſt 
1837 K.3. B. S. 945. an ſämmtliche dahier wohnenden, nur zeitlich quie zzirten Staatödiener, 
welche unmittelbar vor ihrer Quieszenz in Oberbayern angeſtellt waren, die Aufforderung, ſich 
innerhalb 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde mit ihren Quieszenz-Dekreten perſönlich eins 
finden zu wollen, damit die angeordnete Berichtöerftattung und Benennung der betheiligten Quies: 


zenten rechtzeitig fattfinden könne. 
Münden den 14. Februar 1840. 
om 5 Königliche: Polizey- Direktion München. 
von Menz, 8. PolizeysDireltor. 


Rupp. 
yo 
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Mietbichaften. 


438. In der Lutwigeftraffe No. 14. über 
3 Etiegen im mittleren Gingange, find foaleich 
2 elegant meublirte Zimmer um 22 fl. zu vers 
miethen, auch kann auf Verlangen cin Trittes 
Zimmer mit Betten Dazu argeben werden. 


451. Im Schönfeld in der obern Garten: 
ftirafie No 3 if zu ebener Erde cine ſchöne 
Wohnung von 7 Zimmern, Küche, Keller, Kam: 
mer, Speicher, Waſchhausantheil ıc. um 230 fl. 
zu vermiethen und zu Georgi zu beziehen. 


458. Am Rindermarkte No. 6. ift eine beile, 
genen die Eonnenfeite gelegene und mit allen 

equemfichke ten verfebene Wohnung im mitt: 
leren Hufe über, 2 Stiegen um 140 fl. jühr: 
lich zu vermietben und zu Georgi zu beziehen. 
Nähere Auskunft wird ertheilt im erften Auf: 
gange über 3 Stiegen links. 


460. Im Schrammengäßchen No. 3. über 2 
Etiegen iſt cine Wohnung um 100 fl. jährlich 
zu Georgi zu beziehen. Das Nähere beim 
Epängler Slemmerer. 


467. Ime Hadergäßhen No. 5. an der Hundes 
fuat find über 2 und 3 Eriegen 2 fhöne Woh— 
nungen, jede mit 4 Bimmern, 1 Kabinet, zwei 
Alkofen u. übrigen Bequemtichkeiten um 120 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. 


471. In der Lerchenftraffe No 50. iſt zu 
Georgi eıne Wohnung mir Werkftätte um 100l. 
zu verftiften. Das Nähere zu ebener Erde links 
zu eıfragen. 


475 Es ift eine freundlike Wohnung mit 6 
Zimmern ze. und ſehr ſchöner Ausſicht zu Georgi 
um 150 fl. und eine Meine Wohnung rüdwärts 
um 36 fl. jährlich in der Herrnſtraſſe No. 6. 
zu beziehen, und über 1 Etiege zu erfragen, 


477. Am Scrannenplage No. 16. im 2ten 
Stone vornheraus ift ein ſchön eingerichtetes 
Zimmer um 8 fl. an einen foliden Herrn zu 
vermiethen. 


435. Am Ede ber Elifen« und Eommer: 
firaffe No. 1. it die Wohnung des 2ten Sio— 
des, beftebend aus 6 Zimmern, wovon 5 heiss 
bar, nebſt Küche, Keller, Waſchkücheantheil und 
übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. jährlicy zu 
Georgi zu vermiethen. Daß Uebrige zu erfragen 
in der Ottoſtraſſe No. 8. zu ebener Erde. 





478. In der Dienerögaffe No. 13. iſt ein 
angenebmes mit allen Beqriemlichkeiten verſeh— 
enes Logis um 210 fl., und ein Bleines für 
e’ne ruhige Perfon zu Georgi zu verftiften. 
Das Nähere im Aten Stode zu erfragen. 


—— 

480. Am Schrannenplage No. 21. iſt ſogleich 
oder zu Georgi der 2te Stod, beftebend aus 7 
größtentheild heizbaren Zimmern, nebft 1 Kabi: 
nete und üb igen Bequemlicpleiten um 500 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


484. In der Burggafle No. 16. über 2 Gtie: 
gen vornheraus ift ein fchön meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange um 8 fl. monatlid zu 
vermiethen und fogleich oder bis iten März zu 


beziehen. 


485. An ber Eommerftraffe No. 3. ift im 
Hofe eine Wohnung zu ebener Erde mit 2 Zim: 
mern, 1 Küche und Komodite um 36 fl- jährs 
lich zu Georgi zu vermiethen. z 





488. In der Echönfelpftraffe No. 13. ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen zu Georgi zu bezie— 
ben. Im Bäderladen zu erfragen. 





489. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Zim⸗ 
mern, um400 fl., dann rüdmwärtd mit 4 Zim⸗ 
mern um 150 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
Ebenfo ift die Wohnung über 1 Stiege mit 10 
Simmern, Garderobe, Küche, Speife nebſt Stal⸗ 
lung für 4 Pferde, Kutſcherzimmer und Wagen: 
remife zu Georgi um 800 fl. zu vermiethen. 
Zudem tft überall Wafchgelegenheit. Dad Nähere 
Nro. 48. im Laden rechts. 


491. In der Marftraffe No, 6. über 2 Stie- 
gen ift ein meublirtes Zimmer mit Bedienung 
um 8 fl. fogleih zu beziehen. 





496. In der Rumförbftrafe Nro. 9. im 1. 
Stode ift-eine Wohnung, beftebend aus 4 Bim: 
mern, Kühe, Speicher, Keller, Wafchgelegenheit 
und andern Bequemlichkeiten, um 75 fl. halb: 
jährlich zu Georgi zu beziehen. — 


497. In der heiligen Geiftmühle find 2 Woh— 
nungen, eine über 1 Stiege mit. 3 Zimmern, 
Kühe umd allen Bequemlichkeiten um 54 fl. 
jährlich, die andere mit 2 Zimmern, Küche und 
übrigen Bequemlichkeiten um 40 fl. jährlich zu 
vermiethen. 


499. Im Thale No. 74. rüdwärts über 2 
Stiegen ift ein ſchön  meublirted Zimmer um 
3 fl. 12 fr. am Iten März zu beziehen. 


500, Am Obfimarfte No. 9. zu ebener Erbe 
ift ein Laden mit Wohnung um 130 fl. fogleich 
zu vermiethen. 





501. In der Herzogfpitalgaffe No. 21. über 
3 Stiegen ift vornheraus ein ſchön meublirtes, 
beizbares, mit eigenem Eingange verfehenes 
dimmer um 6- fl. monatlich am 1. März zu 
beziehen, 


503. In der Marvorftadt an der Louifens 
ftraffe No. 23. ift eine fhöne Wohnung über 
1 Stiege mit 6 beizbaren Simmern und allen 
fonftigen Bequemlichfeiten um 300 fl. jährlich 
zu Georgi zu beziehen. 


504. In der Barrerfiraffe No. 20. ift zu 
Georgi tie Wohnung im 3ten Stode mit 7 
heizbaren Zimmern, Kammer, Küde, Speife, 
Zeven: Keller, Kaften und allen fonftigen 

equemlichkeiten um 300 fl. jährlich zu verſtiften. 





506. In der Refidenzftraffe No. 5. über 3 
Stiegen vornberaus ift ein meublirtes Zimmer 
mit Alkofen um 7 fl. fogleich zu beziehen. 


tes Zimmmer mit Schlafzimmer um 6 fl. 


141 — 


509. Im Rofenthale No. 6. ift eine Mez- 
zanın- Wohnung mit 2 Zimmern, Küche, ıc. ıc. 
um 45 jl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere 
über 1 Stiege. 


511. Eingetretener Berhältniffe wegen ift bis 
Georgi die Wohnung im Neunerhaufe Sonnen: 
ſtraſſe No. 26. zu ebener Erde zweiten Eingang 
um 200 fl. zu vermiethen, Diefelbe befteht in 
3 Zimmern vornheraus, 1 Zimmer rüdwärts, 
2 Alkofen, einer ihönen hellen Küche, 2Kellern, 
1 ichönen Bärthen und fonftigen Bequemlich— 
keiten. Das Nähere daſelbſt. 


513. An ber Sendlingerlandftraffe ift eine 
Wohnung zu ebener Erde, nebft Stallung und 
age um 66 fl. jährlich zu vermiethen. D. 

eb. Sendlingergaffe No. 33. im Laden. 


514. In der Rejidenzftraffe No. 23, ift ein 
großer, heller Keller mit Säfferlagern und Fla- 
hengeftellen um 30 fl. fogleich zu vermiethen. 

515. Im Thale No. 3. Über 2 Stiegen ber 
heiligen Geiftfirche gegenüber ift ein eingerichtes 
nos 
natlich zu vermiethen, und den erften März zu 
beziehen. 


"516. In der Eifenmannsgaffe No. 1. ift 
zu Georgi ein Laden um 90 fl. jährlid, eine 
Wohnung über 4 Stiegen rechts um 50 fl. 
jährlich und ein austapezirtes fchön meublrtes 
Bimmer bis 1. März um 8 fl. monatlich zu 
beziehen. 





Dienft: und andere Gefuche. 











486. Es werden 600 fl. zur Ablöfung einer 
guten und fichern Hypothek wegen befonderer 
Berhältniffe fogleih aufzunehmen gefucht. DU, 


494. Eine Herrfchaft wünfht wegen Krank— 
beit einer Magd, ein Mädchen, weiches mit gu: 
ten Zeugniffen verfehen ift, fogleih im Dienite 
zu nehmen. D. Ueb. Sendlingerthorplag No. 9. 
über 1 Stiege links. 

(*x**) 
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493. Es iſt ein Capital von 3000 fl. zu 4 
p6t. auf erfte Hypothek uf ein Haus in der 
Stadt bis Georgi abzulöfen. D. Ueb. 


Verlorene, gefundene und 
eutwendete Sachen, 


495. Derjenige, weldher am Berloofungstage 
im Kunfivereinslofale einen grünfeidenen Regen: 
fhirm mit eingelegtem Stode, wahrfcheinlich 
aus Verfehen mitgenommen bat, wolle ihn bei 

den Vereinsdienern dafelbft gefälligft zurückſtellen. 





481. Es ift der untere Zheil einer im alten 
Gefhmade gearbeiteten Broche verloren gegans 
gen. Der redliche Finder erhält bei Burddgabe 
derfelben eine gute Belohnung, 





487. Bei dem Künftler-Masfenzug ging in 
der Lubwigsftraffe ein merfchaumener Dieiffen: 
kopf, in ungarifcher Form, mit Silber befhlagen 
fammt Robr zu Verluſt; der rebliche Finder 
wirb gebeten, denfelben gegen ein angemefienes 
Douceur bei der Redaktion diefes Blattes zurück 
zugeben. - 


. 507. Am 17. d. Mts. bei dem Maskenballe 
im Pal. Hoftheater auf dem Parterre Galleries 
Nobellints, oder bei dem Heruntergehen zu dem 
Wagen wurde eine filberne Tabaksdoſe, mit da: 
rauf angebrachten matten Verzierungen und einer 
Inſchrift auf dem Dedel in griechiſcher Sprache, 
verloren. Demjenigen, der diefelbe gefunden und 
fie dem Eigenthümer zurüdgibt, wird eine ver: 
hältnigmäßige Erkenntlichfeit zugefi.bert. 


Feilfchaften. 


490. Auf den vorzüglich gut ausge 
trodneten Torf der Actien:Gefellfchaft von 
Unterfchleißheim können fortwährend Berelluns 
en auf ganze und halbe Fuhren in der 
Ditoftrafie No. 1. zu ebener Erde ſchriftlich ab: 
gegeben werben. 


479. In einer der beſuchteſten Vorſtadte ift 
ein Haus, jedoch ohne Unterhändler billig zu 
verlaufen. 











505. Ein großer eiſener Kanonen:Dfen das 
Pfund zu 3 kr., und eine fchöne eiferne Laden— 
thür mit Schloß dad Pfund zu 6 kr. ift am’ 
Rindermarkt No. 12. zu verkaufen. 


508. Es ift fehr gutes Bauholz von 10 bis 
54 Zuß Ränge, 6 bi6 11 Zoll flark, zu verkau— 
fen. Das Näbere in der Rumfordftraffe No. 1. 





512. Unweit dem Sendlingertbore ift ein 
gut gelegener Bauplag, der ſich befonders für 
ein Wirthshaus eignen würbe, zu verkaufen. 
Das Uebrige. 





VBerfteigerungen. 





517. Das Anmwefen der Spiritusfabritantens » Wittwe, 
Eufanna Zierl, Rro. 7. an der Thalkirchnerftrafie wird 
Mittwoch den 11, März. I. Vormittags 
von 10 -—— 12 ubr 
sum drittens unb letztenmale ber Öffentlichen Verfteiges 

tung unterworfen, . 

Daſſelbe ift auf 4500 fl. gerichtlich gerhäst, und mit 
4050 fl. Hypothekkapital belaftet. 

Kaufsliebhaber werden hiezu ia das Bureau des Lil. 
Kreis: uud Stadtgerichts-Aſſeſſors Zöhnle unter bem An: 
—* geladen, daß ber Hinſchlag nad den Beflimmuns 
gen bes $. 64. des Hypothekengeſetzes erfolge. 

Den IT, Februar 1840, 


Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgericht München, 


Graf v. Lerchenfeld, Direktor. 
Dtt, 


570, Auf Requifition des k. Landgerichts Freifing vom 


. 27. 9. M. werden am freitag den 28, Februar I. Ihs. 


Vormittags 10 Uhr 525 
pfen in dem biefigen Hopfenmarkılofale gegen Baarjah: 
lung öͤffentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber  hiemit 
eingeladen werben, 

Den 19, Februer 1840, 


Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzftadt 
München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter, 
Hemmer, 


492, In ber Kommiffions : Rizitations:Nieberlage wird 
Donnerflag ben 27. Februar Mergens 49 Uhr anfangend 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Gilbergegen: 
fländen, Uhren, Perſpektiven, Kaffeefervice, Spieneln, 
Piſtolen, Gewehren, Flügel, Meubeln, Betten, Wäfche, 
Herrn: und Prauenkleibungsftüden u. a, m. gehalten 
wozu Kaufsluftige hlemit eingeladen werden, 


Pf. Markt: Auer 1838r Ho: 





482. Das un’erfertigte Direktorium beabfichtiget bie 
dwiſchen Münden und vohhıufen längs den Gräben der 
Müncgen- Kugsburger Eifenvahn zum Bahabaue als ent: 
bebrlich ausgeihiedener Haufen guter Erde an den Meiſt⸗ 
biethenden Öffentlich zu verftcigern, 

ats Steijerungstage find; 
für die Strece zwiſchen Münden bis Laim 
Montag den 24. Februar L. Ihs. Vormittags von 
s—- 12 Uhr, = 
für die Strece zwiſchen Laim und Pafing 
Dienſtag den 25. Februar Vormittags von 8 — 12 
uhr, 
fürdie Strede von Pafing bis Lochhauſen 
Mittwod den 25. Zebruar, Vormittags von B—12 
uhr 
anberaumt, und werden die Steigerungabedingniffe jedes— 
mal an Drt und Stelle bekannt gegeben” werden. 


Münden den 17, Februar 1840. 
Das Direktorium der 
Münden:Augsburger Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
3. ». Mayer, ſtello. Vorſtand. 


Daillinger, 
prov. Sefhäfrsführer: 





483. Am Mittwoch ben 26. Februar d, Ihe. 
Bormittags 10 Uhr werben im Gifenbahn: Daupts 
magazia (Promenadeplad Neo. 18. dabier) mehrere Zent⸗ 
ner altes Eiſen, beſtegend aus unbrauchbaren Schaufeln, 
Piteln,, Abſchnitten von Gifenfhienen, gebrochenen guß: 
eifernen Ghairs ıc. an den Meiftviethenden gegen ſoaleich 
daare Zahlung Öffentlig verfteigert, wozu Käufer hiemit 
geladen werben. 

Münden am 12, Februar 1840, 

Das Direftorium der 
Münden Augsburger Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der ftellvertretende Borftand, 
3. v. Mayer, 
Maillinger, 


prov. Gefhäftsführer. 





Beinverfleigerung. 
451. Mit ohrigkeitlicger Genehmigung wirb eine Quan⸗ 
titãt ausgezeichnet gut uad vein erhaltener Weine, und zwar : 


Abmannshaufer rothe Weine 


auf ber gräflid) Waldbott⸗Baſſenheim'ſchen Herrſchaft 
Apmennshaufen, am Mbrine erzeugt und gezogen, von 
den Fahren 1833 und 1834, am 25, Februar I. 3. und 
am folgenden Zage Vormittags von 9 — 12 und Rad: 
mittags von Halb 3 — bis 6 uhr in der Theatinerſtra 
Fe Ro. 46, Über I Stiege, Bimerweife gegen baare Be: 
Yablung öffentlich verfielgert. 
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Zitl. Deren Kaufsluftige werderr mit bem Bemerken 
—— —— ganı neue Eimerfäßchen zur Abs 
afung aus den arößern Fäßern in Were t , 

Münden am IT. Februar 1840, RE 

Dirfhoogl, verpfl. Kreis: und Stadtgrrihrsfhägmann. 





452. Samflag den T. März 1810 in der Arüb um 
10 uhr werden in der k. Reitfch ıle im ebem. Zeughaus: 
bofe mehrere Pferde gegen ſogleich baare Bezahlung an 
den Meiftbierhenden oͤffenttich verftcigert. 


473. Holzverfteigerung. 

Montag ben 24. Februar Rachmittane 2 uhr werben 
ım Hofe des Herin Kiſtlermeiſters Kortoer, Ranalftrafe 
Nro. 17. mehrere Parthieen Wrennbolz, befonders gut 
anwendbar für Brandweiner, Effigfieder und Wäſcher ge: 
gen baare Bezahlung verftcigert, 





Fremden: Unzeige. 


Bom 19. — 23, Febeuar 1840, 


Im doldenen Dirfd, 
Pr. Niendorf, Kaufmann von Würzburg. Hr. Peter: 
mand, Kaufmann von Bafel. ‚Dr. Krommel, Kaufmann 
von Augsburg. Dr. von Afcheberg, k. preuß. Bieute.sant. 


Im fhwarzen Üdler. 


Hr. Wagner, Kaufimınn von Hanau. Hr, Hartmann, 
Karıfmann von Salzdura, Dr. Zimmern, Kaufmann von 
Brankfurt. Hr. Krauthaufen, Kaufmann von Aachen, 
pr, Werner, Babritvefiger von Ebingen. Dr. Kreuger, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr. Koh, Kaufmann von 
Grefeld. Gr. Gehring, Kaufmann non Günzburg Dr. 
Grill, Kaufmann von Brankfurt. Hr. Graf, kal. Kreis 
rath von Rıgensburg. Dr. Probmann, Kaufmann aus 
Danover, Hr. Hoppenberg, Kaufmann von Aachen, Hr. 
Pauls, Kaufmann von Düren. j 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Blumenthal, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Maier, 
Apotheker von Thanhaufen. Hr. Zimmermann, Spängler 
von Thanhaufen. Hr. Walfermann, Kaufmann von Dar: 
burg. Hr. Hagen von Dagenfels, Kommis von Ansbach. 
Hr. Graf von Gaftell, Reichsrath auf Gaftell. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Speinger, Kıufmann von Schmallalden, Hr. von 
Mayerbofer, k. Hauptmann von Reichenhall, Hr. Doet. 
von Loé, prakt. Arıt von Beiten. Dr. Schnabel, Kauf: 
mını von Hüdeswagen. Hr. Rottenbiller, Raufminn 
von Peſth. Dr. Kaufmann, Kaufmann von Fürftenfeld: 
brud. Hr. Eourteal, Kaufmann von St. Peray Br. 
Schlatter, Kaufmann von kindau. Hr. Buſche, Kaufe 
mann von Iſerlohe. Hr, Drtiner, Gerber von Ulm, 





Im golde nen Stern. 


Hr. Kirchner, Kaufmann von Solingen. Hr. Schwebe 
Ier, Kaufmann von Verde, Hr. Eifer, Regierungdfekre: 
tär von Baireutp. Hr. Weflermann, Kaufmann von Ge⸗ 
frees. Hr. Bach, Kaufmann von Rürnberg. 


In der gordenen Sonne. 


Hr. Siller, Seribent von Fang. Fr- Rauch, Abgeord⸗ 
" meter von Haag, Kr. Heilmaier, Erberer von Aibling. 
Dr. Geigenthaler, Schrer vom Kefinhıim, Sclaffer, Be: 
berstochter von Höchſtädt. Pr. Bad, Handelsmann von 
Fiſchach. Fr, Sulzbacher, Wirthin von Eyerbad. Hr. 
Gavalli, Kaufmann von Manheim. Pr- Roth, Weinhänd⸗ 
ler von Kitingen. Hr. Hoffader, Aufſchläger von Holz⸗ 
tirchen. Hr Afchberger, Wirth von Adelholgen. Hr. 
Dallmaier, Bräuersfohn von Geifenhaufen. Pr. Locher, 
k. Bauinfpektor von Straubing. Pr. Löttner, Privatier 
von Pfaffenhofen. Hr. Kleiber, Handelsmann von Fiſchach. 


Im goldenen Loͤwen. 


Hr. Micht. Kaufmann ven Augsburg. gr. Bachmann, 
Handelömann von Fiſchach. Mad. Haſchberger, Zollbeam: 
tenswittwe von Regensburg. Pr. Reitmaier, Landge⸗ 
richtöoberfchreiber von Mieebach. Pr. Dftermann, Bene: 
fijiat von Miesbach. Hr. Braun, Dort. Med, von Kb: 
nigeborf. 

3m Stahusgarten. 

Hr, Einder, Gaftgeber ven Wullenftetten. Hr. Böhme, 
Schauſpieler von Augsburg. Hr. Uhl, Kaufmann von 
Kaufbeuern. Dr. Gramer , Kaufmann von Augsburg. Pr, 
Fleifhmann, Maler von Augsburg. Pr. Schmitt, Kauf: 
mann von Nürnberg: Hr. Kärner, Baukondukteur von 
Ingolftadt, Hr. Wolf, Wirth von Neuburg. Dr. Anbauer, 
Benefiziat von Ganader. Mad. Deuringer, Bräuersfrau 
von Langweid. Hr. Hering, Pfarrvikar von Langweid. Dr. 
Eberie, Käufler von Augsburg. Hr. Müller, Kaufmann. von 
Rödelheim. Hr. Paufhmann, Regierungsfunktionär ven 
Landehut. Dr. Eigner, kgl. Galleriekonfervator von Auges 
burg. Hr. Engelmann, Pelzbändler von Nürnberg. Dr. 
Forſter, Gutöbefiger von Schnigling. sr. Geret, Inge: 
nieur: Oberlieutenant von Nürnberg. Hr. Benebict, Kauf⸗ 
wann von Nürnberg. 


Im Hubergarten, 


Hr. Halter, Veterinär von Schrobenhauſen. Pr. Bei: 
fer, Pofihalter von Wolfrathähaufen. 


— ———— — —— — — 
Bevölkerungs-Anzeige. 


Sn der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
J Frau. 
Geftorben find: 


Den 15. Febrvar: Eleonora Ilg, Kleidermacherin ve” 
Würzburg, 19 3. alt. — Den 16,: Theodor Matten: 
heimer, Ballerieinipettors Sohn, 3 T. alt, — Den 17.: 
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Mat Königer, Sergeantens:Sohn von Eichſtädt, 15 2. 
alt. — Katharina Mittler, Schullehrers-Tochter von 
Die, Hersichaftsgerichts Babenhaufen, 28 3. alt. — 
Den 18.: Anaftafia Schwanghard, geb. Huppenberger, 
Milhmannswittwe, 75 3. alt. — Bernhard Maillins 
ger, Gifenbahngefhäftslührere Cohn, 1 x. alt, — keon⸗ 
barb Bleicher, Pfandverwahrer, 383. alt. — Hr. Johann 
Nepomuk Stömer, E Divifione:Attuars Sohn von Nürns 
berg, Sand. Phil. bahier, 19 I. alt. — Maria Pruns 
ner, Bleibergwerks— und Gifenhammerbefigers = Tochter 
von Marburg in Steyermark, 29 I. alt. 


1 unebel. Knabe. I unehel, Mädchen. 


In der St. Veters » Pfarrkirche. 
Geftorben finb: 


Den 16. Februar: Pr. Georg Haderer, penf. fürſtl. 
von Lichtenftein’fcher Erzieher von Wien, 50 3. alt. — 
Rofina Frühhelz, b. Glodengieherd:Tohter, 4 I. 3 m. 
8 Z. alt. — Anton Rohrmüller, Tiſchlerjunge von Algn, 
8. ẽdg. Miesbach, 19 3.3 Mm. 24 T. alt: — Klement 
Higler, Bebienter von Kerching, Herrſch. Gerichts Wal: 
terftein, 33 I. alt. — Den 17.: Magbalena Gröber, 
Zimmermannstochter, I1 M. 24 &. alt. — Franziska 
Echiber, kgl. Regierungeraths. Tochter von Baireuth, 7 
Salt. - Den 3.: Hr. Hubertus Hagn, Revierförs 
flers Sohn von Maffenhaufen, k. Eda. Freiſing, funtt. 
Deffinateur im k. Ariegeminifterium, JO 3. alt. — Iof. 
Vötter, chem. dal. Metger, 77 3. alt. — Den 19.: 
Georg Mep, Schmibgefell von hier, 49 J. 10 M. alt. 
— Den 20.: Hr. Friebrih Mittermaier, Gerichtadieners⸗ 
Sohn und Eeribent von Höchſtädt, 33 9, alt. 


1 unehel. Knabe. 1 unchel. Mäbdhen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find; 

Den 15, Februar: Maria Kreitmaier, geb. Grübel, 
Zaglöhnersfrau, 58 3. alt. — Den 16.: Ein tobtgebor: 
ner Rnabe des Bimmermanns Michael Lechner. — Den 
17.: Iohann Karl, Wäſcher, 64 3. alt. — Den 20, ; 
. * Hall, Theaterchorfängers Sohn, 1 I. 5 
M. . alt. 


Im Kol, Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben if: 
Den 20, Bebruar: Zaver Spindler, Gemeiner vom k. 


Artillerieregimente Prinz Luitpolb, gebürtig von Wolf- 
ftein, 23 J. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben find: 

Den 15. Februar: Kunigunda Putſchky, Dienfimagb 
von Gulmbach, 30 3. alt. — Den 18.: Adam Bentl, 
—— von Heilig Kreuz, k. edg. Brückenau, 43 I. 
a 34— 


L- 
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des XXI MündnersHopfenmarftes vom 21. Februar 1840. 






: { Durd: 
Heutiger| Im Reſt Konitte. — 
i * Preis 


















Verkauf. [geblieben. für für 

Gut. 100 Pf. |, Sr. 

=. ’ —— CC“ 

5 Neues 1839 5440 | 25031 | 11104 | 13927 | 38 | 8] 34 Ian 30 37 
te u — 

dEE* Ares 1838. — | 15975 — 15975 | — — — = 

Spalterftadtgut 1839. 1.1) = ano —le = 

Spalterlandgut 1839] — | 2090 290 0 | — ge = an gr 

slandifch Gut. 
Sater-Stadigut1s9.| — | — FE — ag a are a ee ze 
SabersKreisgut 1830.| 1502 = 1502 — Ad Sowas ee 


Summa aller Hopfen] 38538 5730 | 44268 | 11394 | 32874 [Gelöste | 3993 f1. 14 br. 


——— 


Magiſtrat der königlichen Haupt: und Refidenzitadt München. 
Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner-Schranne vom 22. Februar 1840. 
















| 
| 





Boriger | Neue BGeſammt— 


Reit. | Zufuhr. | Berray. 


Heuriger Im Reit | 2 Verkaufs⸗ 


Summe.) 


Preis, 


im 






hochſter 
Durchſchnitts 
Preis 
Mindeſter 


Vertauf. |geblieben. 


7 


Durchſchnitt« 
Preis 











Mitel— 





Sael | Shäreı. Sgagel. 





Shärfel. | Scagfel * In 
















| 

451 25317 2088 2500 419 | 15 59 15 23] 14 46,30536 58 

u e | 

223 1023 1246 882 364 „3013210 13] ıo ! _| 0024 34 
I 

j | — fe — 

2819 a6 | 12133 | ı2 4—1 u1 2346 a 

| | 

746 25 55 os]|Aaı sl a 3] 370 42 





| 
| | 
! - 1 — I — | —I —-  —186436 in 





In Bergleibung gegen bie lehrte Schranne find Die Durdjchnittspreile: 
Veijen inder-um 42 fr. Korn minder um 8 dr. Gerſte minder um 41 fr. Haber minder um 12 Er 
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Berzeihbnih 
der Viktuallen-Preiſe in der fönigl. bayer. Haupt» und Refidenzftadt München 


und fonftiger Verkaufs-Gegenftände. 
Vom 22. Februar 1840. 















b: Gatrungen. Bier und andere Zlüffigfeiten. 
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— — — 
7 ve. —* Baverifiher 
DE Anzeiger 
von München. 


Ar. 19. Mittwoch den 26. Februar 1840. 








Berhfanrtwadhungen. 


- (Die: Breite der. Radfelgen an dem, vierraͤdrigen zweiſpaͤnnigen Fuhrwerke der Landwirthe betreffend.) 


457. Die unterpeichnete Behörde. bringt hiemit, die im Pal. 7 ale ger har —* 
. der in obenſtehendem 


Februar 1840: Stüd 6. ©: 115 und 116 enthaltene Berichtigung des $. 1 
Betveffe unterm 12. Jaͤnner I. Is. erlaſſenen Alterhöchft: rordnung zur allgemeinen Kenntniß. 
Minden ven 16. Februar 1840. | j 
| Königliche: Polizey- Direktion München, 
von Menzr k. Polizeh⸗Direktor. 
Rupp. 


Mintſterium des Innern. 
ET Berichtigung . 
Bei einiger der in 6. 1y. der: allerhoͤchſten Verordnung vom 12. Jänner d. Is. — bie 


Breite der Radfeigen an dem vierrädrig zweiſpännigen Fuhrwerke der Landwirthe betreffend — 
bezeichneten Ladungs:Duantitäten haben ſich Unrichtigkeiten ergeben, welche in nachſtehender Weife 


beridjtiget werden: R 
Zu Abſatz I) Für 'die Getreide⸗ Art Spelz (umgegerbter Dinkel oder. Feſen) beträgt das 


Morimum ter Kadungs Quantität im Falle des 6. IV. nıdt 7, fondern 16. bayerifhe Schäffel. 
- Dagegen beträgt dieſe Quantität bei dem Kern (gegerbter Dinkel oder Zefen) 8 bayer. 


Sähäfl;. f 7 

Ppalte r für die Gerfie desgleichen nicht 7, fondern 9 bayerifhe Schäffel, 
für den Haber deögleichen nicht 9, fondern 12 bayerifhe Echäffel, 
für das Malz: deögleichen nicht. 9, ſondern 11. bayerifhe Schäffel. 


Zu Abfak 3 —— jeder Art: 
Statt „Jvayeriſches Klafter zu 216 Kubikfuß“ iſt zu leſen: 
bayeriſches Klafter zu 126 Kubikfuß.“ 


Müũnchen den 11Februar 1840, 
Seiner Königlichen Majeſtät Allerhöchſten Befe 


von Abel. 


Goßinger. 
* 


— 448 — 


(Das Aufbewahren von Waſſer in Bottien für den Fall eines Brandes betreffend.) 


Es wird hiemit die nachflehende, am 2. d. Mts. in vorſtehendem Wetreffe erlaffene 


525. ⸗* . 
allerhöchfte Anordnung zur Öffentlichen. Kenntniß, in der Vorausfegung gebracht, daß ſich allge: 
mein darnach geachtet werde. 


Münden den 22. Februar 1840. 


. ” Die königl. Polizey-Direktion und der Magiftrat 
der 
Haupt· und Refidenzfladt München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


Da die Bellimmung des 6. 62. der allgemeinen Feuerordnung vom 30. März 1791 
(Döltingerö:VBerortnungen:Sammlung Band Xlll S. 996 und folg.) wonach jeder Hausinhaber 
in Städten und Märkien, fowohl zu Eommerd: ald Winterdzeit befländig einen großen Zuber 
(Bottiche) voll Wafler im Haufe oben unter dem Dache aufjubebalten bat, um im Falle eines 
Brandunglüfes fogleih hievon Gebrauch machen zu Fönnen, — nah gemachten ‚Erfahrungen nicht 
allenthalben beachtet wird, fo fieht fich die unterfertigte Stelle veranlaßt, diefe Beftimmung hie 
mit in Erneuerung zu bringen, und fümmtliche Polizepbehörden von Oberbayern zum angemeffe> 


nen Bollzuge und deſſen anhaltenden Ueberwachung Durch die vorfchriftsmäffig anzuorbnende Feuer: 
befhau aufzufordern. 


Zugleich werden die von dem K. Minifterium des Innern der unterfertigten Stelle ber 
fannt gegebenen Bemerkungen ded Central-⸗Verwaltungs-Ausſchuſſes bed polytehnifhen Vereins 
für Bayern über das Autbewahren von Waſſer in Bottihen und resp. die Verhinderung des 
Gefrierend des letztern, als im Intereſſe der Feuerpolizey höchſt beachtenswerth, der Darnachach⸗ 
tung wegen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, wie folgt: 


„In ſehr vielen Königlichen und Communalgebãuden wird während des Sommers Waſ⸗ 
fer in Bottichen aufbewahrt, um daſſelbe bei einem entjtehenden Brande benützen zu können. 


Dieſes Waſſer wird aber immer am Anfange des Winterd, zu welcher Jahreszeit bie 
Gefahr der Entftehung der Brände größer, und ein entftandener Brand häufig fchwieriger zu. ld— 
fen. ift, wegen des Gefrierens entfernt. Würde man diefed Wafler mit Salz ı Rochfalz) oder dem 
Murterlaugenfalze der Galinen fürtigen, fo würden fich folgende Bortheile ergeben: _ 


1) Diefe Salzauflöfungen gefrieren nicht beiden Temperaturen unferer Winter. 


2) Die Salzauflöfungen faulen nit oder weniger ald gewöhnliches Waſſer, und bisponiren 
auch die hölzernen Gefäffe weniger zur Fäulniß; es halten daher die Bottiche länger. 


3) Diefelben verbünften weniger ald gewöhnliches Wafler, bedürfen daher feiner fo häufigen 
Erneuerung, und 


4) endlich iſt die Wirkfamkeit diefer Salzauflöfungen bei Weitem größer ald die des gewöhn⸗ 
lichen Waſſers. 


— 19 — 


” Die Koften ber Ausführung biefer Maaßregel ftehen nicht im Mißverhältniffe zu den er: 
m Bortheilen befonders'wenn man erwägt, daß man gemeines Steinfälz oder die aus Koch: 
alz und falgfaurer WBittererve beſtehende Murterlauge der Salinen hiezu verwenden fan. 


Pünden den 2. Februar 1840. 
Königliche ‚Negierung son Oberbayern, Rammer des Junern. 
BR ‚In, Verhinderung des K. Präfidenten: ze. 
Fifher, Direktor. 
Richard. 


v4 





(Den BWinterbierfas für dad Sudjahr 1843.) 
524. In Gemäßbeit allerhöchſter Entfchließung des fol. Meinifteriums des Innern vom 
11. 1. Mis. iſt der Winterbierfag für die Stadt Münden pro 1840 unter Abänderung des Bes 
fchlußes der Pgl Regierung von Oberbayern vom 31. Dezember v. 3. auf 4 Er. 2 pf. fohin ein: 
Ichtüßig des Lofal-Malzaufichlages vom Ganter auf fünf Kreuzer. dann der Schenkpreis auf 
fünf Kreuzer zwei Pfenninge für die Maaß feflgefegt, was hiemit zur genaueften Dars 
nahadtung befannt gemacht wird. 


München den 21. Februmr 1840. 


Magiftrat der kgl. Haupt und Refidenzftadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


Hemmer, Sefretär. 





Mietbfchaften. 





467. Im Hadergäßchen No. 5. an der Hunds⸗ 
kugl find über 2 und 3 Stiegen 2 fhöne Woh— 
nungen, jebe mit 4 Zimmern, 1 Kabinet, zwei 
Alofen u. übrigen Bequemlichkeiten um 120 fl. 
jäprlih zu Georgi zu beziehen. 





478. In der Dienerögaffe No. 13. ift ein 
angenebmes mit allen Bequemlichkeiten verfeh: 
enes Logis um 210 fl:, und ein Feines für 
eine ruhige Perfon zu Georgi zu verſtiften. 
Das Nähere im Aten Stode zu erfragen. 


485: In der Sommerftraffe No. 3. ift im 
Hofe eine Wohnung zu ebener Erde mit 2 Zim: 
mern, 4 Rüde und Komodite um 36 fl. jährs 
li zu Georgi zu vermiethen. 





49. In der Marftraffe No. 6. über 2 Stie: 
gen ift ein meublirte® Zimmer mit Bedienung 
um 8 fl. fogleich zu beziehen. 





503. In der Marvorftadt an der Louifen: 
firaffe No. 23. ift eine fhöne Wohnung über 
1 Stiege mit 6 beizbaren Zimmern und allen 
fonftigen Bequemlichkeiten um 300 fl. jährlich 
zu Georgi zu beziehen. 

2 


‚518% In der Senblingergaffe No. 79 iſt ein 
gebe: —* Speicher ſogleich zu ‚verfliften.: 
ad Uebrige. * 


519. Ein freundliches Zimmer, mit Wor« 
und mmer, xlegant meublirt, iſt mif.ytı 
ober 2 Betten um 9 — 11 fl. monatlich zu 
verfliften. St. Peteröplag No: 8, über 3 Sties 
gen links. E 


520. Am Rindermarkte No. 13. im zweiten 
Stode, Sonnenfeite, ift ein ſchön meublirtes 
immer um 42 fl. monatlich fogleich zu ver 
miethen. 


‚521. Im Rofentpale No.,6. zu ebener Erbe 

ift eine Wohnung mit Merfftätte für einen Ges 

werbömann geeignet um 110 fl. jährlich zu ver 

miethen. Dad Nähere zu ebener Erde. , ı ;.. 
— 


528. In der Eonnenftraffe No. 12. im ten 
Stode rechts ift zu Georgi eine fchöne Woh— 
nung mit 3 Zimmern, Magdkammer, Küche, 
Speife, Holzlege, Waſchhausantheil und allen 
übrigen Bequemlicpfeiten um 160 fl. : jährlich 
zu vermiethen, und das Nähere bafelbft im 2. 
Stode links zu erfragen. 





527. Am Schrannenplatze No. 21. iſt ſogleich 
oder zu Geörgi der 2te tod, beſtehend 2 
größtentheild heizbaren Bimmern, nebft 1: Kabi: 
nete und übrigen Bequemlichfeiten um 500 fl. 
jahrlih zu vermiethen. . 





526. Im Thale Mariä No. 60. über eine 
Stiege beim Sollerbräu ift eine Wohnung mit 
4 heizbaren Zimmern, Magdkammer, Küche und 
allen übrigen Bequemlichkeiten um 160 fl. jähr: 
lich zu Georgi zu vermiethen, und zu ebener 
Eıde zu erfragen. 





530. In der Eenblingergafle No. 56. find 
Wohnungen von 36 bis 130 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere ift dafelbft zu ebener Erde zu ers 
fragen. 
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orgi zu beziehen. 


"529: Sniiber Mhexefienftraffe — = der 
Sennenfeite find: 2 Wohnungen, welche ſich vor⸗ 
züglich für Gewerhtreibende eignen, eine zu 
ebener Erbe nebft Stallung, Garten und Hofe 
raum um 160° fl. jährlich, die andere über eine 


iege um 65 fl, zu Georgi zu vermiethen 
— ——— 2: 3 


531. Am’ Eing ange von der Thereſien⸗-⸗ in 


die Amalienftraffe No. 49. ift eine fhöne Woh— 


nung mit 4 beizbaren Zimmern, Alkofen, großer, 
beller Küche, Holzlege, Speicher, Keller und 
Waſchhaus antheil um 125 fl. jährlich zu Ge: 
Das Nähere Therefienftraffe 
No, 39. im Laben. 

632. Es iſt eine Wohnung mit 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, Aftofen, Holzlege, Waſchau 
hänge und - Übrigen Bequemlichkeiten, in der 
fhönften Lage der Frauenſtraſſe No, 5. um 
105 fl. zu Suomi zu vermiethen. 

533. In der Rofengaffe No. 4. über 4 Stie- 
gen ift ein ſchön meublirted Zimmer vornheraud 
für einen Herrn um 4 fl. monatlich bis 1. März 
zu vermietben. 





534. In der Lömwengrube No. 15. über 2 


Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 


8 fl. monatlich den 1. März zu beziehen. 





535. In der Burggefle No. 6. find Woh⸗ 
nungen, eine mit 5 ſchönen Bimmern, Kam: 
mern, Küche, Keller, um 290 fl. und eine um 
140 fl., dann eine rückwärts um 50 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


536. : Am: Sofephöthore und: Sonnenfltaffe 
No. 4. über 2 Stiegen ift eine ſchöne Wobnung 
um 140 fl. iöhrlic.-zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere im Laden dafelbft zu erfragen. 





538. Vor dem Eenblingerthore am Graben 
Mo. 2, ift eine Schöne Wohnung. im 2ten Etode 
vornheraus um 72% fl. jährlich zu vermiethen. 
Bu erfragen beim Eonnenwirth. 
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537. Ein ener Verhältniſſe wegen iſt 
in der. Karlöftraffe No. 9. neben dem Frohfinn» 
Gebäude im 1ten Stode eine freundlihe Woh⸗ 
nung wit allen Bequemlichkeiten um 220 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
im Men Stode. 





539. 3a ber Lubmigfiraffe No. 12. iſt ein 
herrſchaftliches Quartier mis 14 Zimmern, nebft 
Stellungen und Remifen ganz oder in:2 Ab⸗ 
theilungen um 1100 fl. zu Georgi zu vermie⸗ 
then. Das Nähere ift im Laden zu erfragen. 





540. An’ der Ede des Dultplatzes und der 
Pfandhausftraffe No. 3. iſt der ite Stod mit 
7 ſchön meublirten Simmern und Küche um 
10 Louisd'or monatlich ſogleich zu beziehen. 


541. Auf dem Promenabeplage No. 6. über 
3 Stiegen find 2 meublirte Bimmer um 9 fl. 
bis 1. Mär, zu vermiethen. 





542. In der Barrerfiraffe No. 15. über 1 
Stiege können 2 bis 3 eingerichtete Zimmer zu 
8 und 20 fl. vom 1. April anfangend, abgege⸗ 
ben werben. D. Ueb. ift dortfelbft zu erfragen. 


543. Im Baurath Himfelhaus No. 1. vorn⸗ 
herolis über '3 Stiegen find 2 ſchön meublirte 
Zimmer um 12 fl. monatlich zu verfliften, und 
Dafelbit zu erfragen. 





Dienft: und andere Gefuche, 


493. Es ift ein Capital von 3000 fl. zu 4 
pGt. auf erſte Hypotbel auf ein Haus in der 
Stadt bis Georgi abzulöſen. D. Ueb. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. Ä 


. d. Mid. bei dem Mastenballe 
m efihenier auf dem Parterre Galleries 
Nobeilints, oder bei dem Heruntergehen zu dem 
Bogen wurde eine filberne. Tabaksdoſe, mit da: 











rauf angebrachten matten Verzierungen und einer 
Infrift auf dem Deckel in griechiſcher Sprache, 
verloren. Demjenigen, der diefelbe gefunden und: 
fie dem Cigenthümer zurüdgibt, wird eine ver: 
bältnißmäßige Erkenntlichkeit zugefi.bert. 


523. Ein Schwarzer Beutel, mit einer filbers 
nen Dofe, einem Sacktuch und andern Gegens 
Händen wurde im Theater den 21. d. M. ver: 
loren. D. Ueb. 


| Feilfchaften. 


522. Es find nuß- und Birfhbaumene Di: 
van und Seflel; auch ordimäre Kanapee zu 13 
und 16 fl., Seffel zu 1 fl. 48 kri, 2 fl. 24 fr. 
und 4 fl. per Stüd in der Senblingergaffe 
No. 59. Über 2 Stiegen zu verkaufen, | 


505. Ein großer 'eiferner ‚Kanonen:Dfen das 
Pfund zu 3, fr., und cine Schöne eiferne Raben: 
thür- mit: Schloß das Pfund 30-6 dr. ift am 
Rindermarkt No. 12. zu verfaufen. ’ 


Berffeigerungen. 














517, Das Anweſen der Spiritusfabritantens : Bittwe, 
Suſanna Bierl, Nro. 7. an der Zhalkicchnerftraße wird 
k Mittwod den Il, Märzl. I. Bormittags 

von 10 — 12 upr 
sum britten: und letztenmale ber Öffentlichen Verſteige⸗ 
rung unterworfen. 

Daffeibe ift auf 4500 fi, gerichtlich: gefhägt, und mit 
4050 fl. HSypothettapital brlaftet. 

Kaufslicbhaber werben hiczu -in ı bas Burcau des Faf, 
Kreis: uud Stabtgerichtö-Afcilorg Söhnle unter dem Ans 
hange geladen, daß der Hinſchlag nad den Beſt immun⸗ 
gen des $. 64, des Hypothekengeſetes erfolge. 

Den IT, Februar 183410. 


Kgl. bayer. Kreis= und Stadtgeriht München. 


Graf v. Lerchenfeld, Direktor. j 
Ott. 





402. In ber Kommiffiong : Lizitationg Niederlage wir 
Donnerftag den 27, Februar Morgens 30 Ubr anfangend 
Berfteigerung von, verfesiebenen -Golp; und &ilbergegen: 
ſtaͤnden, Ubrin, Prrfveftiven, Kaffreſervice Spieaelu, 
Pisten, Gewehren, Blügel „ Meubeln, Bett Mäfche, 
Herrn⸗ und Brauenkfeidungsftüden : u. a. am, gebalten, 
wozu Kaufstuftlge birmit eingeladen werben, 
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452. Samſtag den 7. März 1840 in der Früb um 
10 uhr werden in der k. Reitſchule im ehem. Brughauss 
bofe mehrere Pferde aegen ſogleich baare Bezahlung an 
ben Meiftbiechenden, Öffenttik verſteigert. * 





Fremden: Anzeige. 





Vom 23, — 26, Feoruar 1840. 
Im goldenen Hirſch. 


sr, von Eager, t. ruß. Ingenieurlieutenant. Hr 
Biulini, Kaufmann von Manheim. 


Sm ſchwarzen Abler, 


dr. Baron von Tangsborf, Kal, franzöfiih. Geſchäfts 
träger in Wien. Hr. Burk, Kaufmann von Frankfurt. 
Hr. Blummgardt, Kaufmann von Harburg. Dr, Rimber: 
ger, Doct. Meb. von Kronach. Drm, Götz, Bräuerstoch-⸗ 
ter von Bamberg. Dr. Beder, Kaufmann von Iſerlohe. 
Hr. Hutfchenreither, Kaufmann von Frankfurt. Br. 
Wormfer, Negotiant von Paris, Hr, Zavernier, Partis 
tulier von Paris, 


Im goldenen Haba. , 


Hr. Bourcart, Direktar der Baummwollfpinneren zu 
Augsburg. Hr. Horkheimer, Kaufmann von Frankfurt, 
Hr. Megele, Band. Jur. von Homburg, Hr. Baron von 
Krane von Darmftadt. Hr. Willgenftein, Kaufmann von 
Bielefeld, Hr. Rau, Kaufmann von Frankfurt. 


Im goldenen Kreuz, 


Dr. Lehner, Friſeur von Wien. Dem, Zimmer von 
Regensburg. Hr. Bruggißer, Kaufmann von Wohlen, 
Br. Kuhn, Kaufmann von Schwelm, Mad. Albert, Ren: 
tiere von Wien. Hr. Nefte, Lieutenant von Wien, Sr. 
Soiger, Baurath von Nürnberg. 


Im goldenen Stern. 


pr. Leo, Kaufmann von Kisingen. Dr. Ichn, Kauf: 
mann von Hanau, Sr. Hummel, Kaufmann von Ehnins 
gen. Hr. Stabelmann, Kaufmann von Nürnberg, 


In ber goldenen Sonne. 


'Hr. Riedl, Schiffmeifter von Reudtting. Hr. Eanb: 
aruber, Schiffmeifter von Kellyeim. Hr. Dänzel, Landarzt 
von Freiſing. Hr. Sid, Defan von Burgkirchen. Pr, 
Liedi, Prieſterhaus⸗ Direktor von Altötting. Hr. Deilor, 
Hanbelömann von Fürth. 


Zn der blauen Traube. 


dr. Ghrifteph, Konditor von Leipzig. Hr. Nürmber 
ger, Komerzienrath von Gera. Hr, Etegmüller, Kauf. 
mann ven Frankfurt, Dr. Broſcheck, Baukondukteur von 
Ballerftein, 


Im Stahusgarten. 


Hr. ven Schmãdel, Hauptmann von Speyer. Hr. ij 
mann, BRechnungsrıdifor von. Neresheim. Hr. Mayer, 
Privanfıtretär von Oberſt inbach. Hr. Huber, Handels: 
mann von Merdhing. Hr. Schachenmayer, Papierfabri: 
kant von Kempten. Hr. Fraunhöfet, Kleidermacher von 
Auerbach. Hr. Reumüller, Müller von Auerbach. Dr. 
Hartmann, k. Bezirksingenirur von Neumarkt. Hr. Ked, 
Buch haͤndler von kandehut. Hr. Koh, Kaufmann von 
Augsberg Er. Martreitber, Lirutenant im Infanterie 
Megimente Eedendborf. Hr. Röfer, Arditelt von Rande: 
hut. Hr. Ziegler, Müller son Hohenwart. : 


Im Hubergarten. 


Hr. von Barch, Pharmazeut von Pfaffenhofen. Hr. 
Daufyerger, Privatier von Nürnberg, Dr Badı, -pahr 
deläimann von Altenftabt. Hr. Moofer, Orgelbauer von 
Rottenbah, Mad. Maria Mair, Privatiere von Mafling, 
Hr. Kedrifen, Handelsmann von Kiofterbeuern, Hr. Cheift, 
Dandelömann von Babenhaufen. Hr. Hudler, Mühlbe: 
fiter von Ochſenhauſen. Hım, Gebrüder Meuburger, 
Handelsleute von Buchau. 





Bevölkerungs-Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 
Getauft: 
11 Kinder: 6 männl. 5 weibl, Geſchlechte. 
Getraut: 


Den 16. Februar: Philipp Rank, verwittibter Mär 
ſcher dahier, mit Magdalena Scheck, Taglöhnerstochter 
von ber Au. Rechus Steigerwold, Taglöhner dahier, mit 
Genovefa Kornbruſt, Weberstochter von Attenhefen. Den 
17.: Hr. Georg Leonhard Brandner, b. Schneidermeiſter, 
mit Katharina Hilburger, Schneidermeiſterswittwe don 
bier. Lorenz Loderbank, Taglöhner dahier, mit Anna Eli⸗ 
ſabetha Riegl, Floßknechtstochter von der Au. Den 18.: 
Hr. Johann Georg Praßler, bal. Vorſtadtmehger, mit 
Maria Möſtl, b. Vorſtadtmetzgerswittwe von hier. Den 


20, Br. Fri⸗drich Stahl, k. Hofmufitus dahier. Witt. 


wer, mit A. M: Zofepba Patſch, quies. Tortobucdhdrus ° 


derstochter von hier. Joſeph ‚Allefher, Baberacbi f da⸗ 
bier, mit Eranzista Racauer, penf. Appellationsgerichts⸗ 
korbenstodjter von bier. Dr. Anton Mühe, k. Ara itett 
dabier, mit Katharina Lenhard, b. Riemermeifterstochter 
von bier. 


Geftorben find: 
2 unchl, Mädchen. 
In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Getauft: 
22 Kinder: 15 männt. 7 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 16, Februar: Mar Bogl, Zimmergeſell, Wittwer, 
mit Anna Selmaier, Mehloherstochter von Eyriſchwang, 
©. 23. Moosburg Martin Gras, Lamprnanzünder und 
Maurergefell, mit Anna Maria Ringer, Doflampen ın:ün: 
derstochter. Den 18.: Mar Eisgıuber, Mehaergehilfe, 
mit Katharina Gebrardt, Zagtöhnerstochter ‚von. Yanzıns 
haar, t. !ra. Au. Den 19.: Alois Dermannsdorfer, b. 
Zändter, mit Anna Fraunhuber, b. Kändierswirnwe. Dr. 
Bitus Erbard, b. Meiber, Wittwer, mit Maria Dilger, 
d. Birrbräwerstochter von Weilheim, 


Geftorben find: 


Den 20.: Bebruar: Molburga Schinawer, Saliarbei⸗ 
terstochter von der Au, 31%. alt. — Den 21.: Johann 
Drinridy- Müllauer, Pharmazeut von Ellwangen in Wär: 
temberg, 31 3. alt. — Eliſabetha Oderſttter, geb. 
In wer, b. Taveziererswittwe, 74 3. alt, — eonbard 
Keller, Zimmermannsfobn, 39 Stunden alt. — Maria 
Sobanna Er maier, Kınsentualin im Servittinnentloſter 
geb. von Aid, . Edg. Bilsbiturg, 23 J. M 82. 
alt. — Anton Nigal, Floßknecht von ber Au, 30 9, 
alt. — Den 2,: Joachim Eiral, Hausknecht von Stil⸗ 
Lerbof, E. Eds. Landöberg, 4 3 IM, alt. — Zuaver 
Bidet, 6. Rogelfcgmidsfohn, 17 2. alt. 


1 unehl, Mädchen. 
Ju der St. Anna Pfarr, 
r @etauft: 
3 Rnaden. 
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Getraut: 

Den 16, Februar: Janat Dietrich, Lohn'aquai, mit 
Bartara Hornauer, Pauerstochter von Rainslan, kgl. 
2%d4, Burglengenfeld. Den 10.: Sr. Franı Edirfl, b. 
Borftabtträmer, mit Vittoria Schmid, Borftaditräme.ss 
tochter von bier. 

Greftorben if: 


Den 2. Februar: Frivderite Belsler, 
beiterstochter, 9 M. 3 T. alt. 


In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth. 
@Getauft: 
5 Kinder: 3 männl. 2 weibl. Geſchlechts. 
Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben find: 
en ee En 


landen, 8. &da. Afarıkirchen, 23 2. glt. — Georq Atı 
tenberger, Gemeiner vom £. Infanterielribregimente, ge: 


Papirrfabrikars 


bürtig von Gar.en, k. &dg. Gham. 25 I, alt, 


Im proteftantifchen Pfarramte, 
Getauft: 
4 Kinder: 3 männt, 1 weibl. Seſchlechts. 
Getraut: 


Den 17. Februar: Br. Georz Leonhard Brandner, b. 
Schneidermeiſter, mit Katburina Lilburger, Schneider⸗ 
meifterswittwe von hier. Den 23.: Johann Mitar 
Kraft, Sergeant im kal Lint ninfantericrenimente Kıenz 
> mit- Margaretha Maiſel, Webermuifterstochter von 

urnau. 


Seſtorben if: 


Gin nothgetaufter Knade des kgl. Givilbau⸗JInſpektors 
Friedrich —W * uns 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 24. bis 29. Februar 1840 verfauft: 





a —— 





Verzeichniß 
der von dem Stadtniagiſtrate zu München regulicten Brod- und Mehl-Taxe und anderer 
Viktualienpreiſe. 






Vom 2. bis 9. März 1840. 






Vom 28, Februar 1840. 
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Königih sen  Baverifder 


Polizey— Anzeiger 
von Müunchen. 


Nr. 20. Sonntag den 9. März 1840. 





Betanntmahungen 


(Das Aufbewahren von Waſſer in Bottichen für dem Fall eines Brandes betreffend.) 


525. Es wird hiemit die nachflehende, am 2. d. Mts. in vorftehendem Betreffe erlaffene 
allerhöchſte Anorbnung zur öffentlihen Kenntniß, in der Vorausſetzung gebracht, daß fich allge: 
mein darnach geachtet werde. 


München den 22. Februar 1840. 
Die königl. Polizey- Direktion und der Magiftrat 


der 


Haupt» und Refidenzftadt München. 
v. Menz, k. Polijey- Direktor. Dr. Bauer, VBürgermeifter, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


Da die Beftimmung des $. 62. Hg Age Feuerordnung vom 30. März 1791 
(Dölingerd:Berorbnungen- Sammlung Band Xıll S. 996 und folg.) wonach jeder Hausinhaber 
in Städten und Märkten, fowohl zu Sommers: ald Wintersdzeit beſtändig einen großen Zuber 
(Bottiche) voll Wafler im Haufe oben unter dem Dache aufzubehalten bat, um im Falle eines 
Brandbunglüdes fogleih hievon Gebrauch machen zu Fönnen, — nad gemachten Erfahrungen nicht 
all enthalben beachtet wird, fo fieht ſich die unterfertigte Stelle veranlaßt, diefe Beflimmung bie: 
mit in Ernenerung zu bringen, und fümmtliche Polizepbehörben von Oberbayern zum angemeffes 
nen Bollzuge und beffen anhaltenden Ueberwachung durd die vorſchriftsmäſſig anzuorbnende Feuers 
befhau aufjufordern. 


Bugleid werden die von..dem K. Minifterium des Innern ‘der unterfertigten Stelle ber 
kannt gegebenen Bemerkungen des Gentrals:Berwaltungd:Audfchuffes des polytechniſchen Vereins 
für Bayern über dad Aufbewahren von Wafler in Bottichen und resp. die Verhinderung des 
Gefrierens des lehtern, ald im Intereſſe der Feuerpolizey höchſt beachtenswerth, der Darnachach⸗ 
tung wegen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, wie folgt: 

Es 
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, „In fehr vielen Königlichen und Communalgebäuben wird während bed Sommers Maf: 
fer in Bottichen aufbewahrt, um daſſelbe bei einem entſtehenden Brande benützen zu können. 


Dieſes Waſſer wird aber immer am Anfange des Winters, zu welcher Jahreszeit die 
Gefahr der —— der Brände größer, und ein entſtandener Brand häufig ſchwieriger zu lo— 
ſchen ift, wegen des Gefrierend entfernt. Würde man dieſes Waſſer mit Salz (Rocfalz) oder dem 
Mutterläugenfalze der Salinen färtigen, fo würden ſich folgende Vortheile ergeben: 


1) Diefe Salzauflöfungen gefrieren nicht bei den Temperaturen unferer Winter. 
2) Die Salzauflöfungen faulen nicht oder weniger ald gewöhnliches Maffer, und bisponiren 


auch die hölzernen Gefäffe weniger zur Fäulniß; es halten daher die Vottiche länger. 


3) Diefelben verbünften weniger als gewöhnliches Waſſer, bedürfen daher feiner fo häufigen 
Erneuerung, und 
4) endlich ift die Wirffamkeit diefer Salzauflöfungen bei Weitem größer ald die des gewöhn: 
lihen Waſſers. i 
, Die Koften der Ausführung diefer Maaßregel fteben nicht im Mißverhältniffe zu den er: 
zielten Vortheilen, befonderd wenn man erwägt, daß man gemeined Steinfalz oder die aus Koch— 
falz und falzfaurer Bittererde beſtehende Mutterlauge der Salinen hiezu verwenden kann.“ 


Münden den 2. Februar 1840. 
Königliche NHegierung von Oberbayern, Kammer des Iunern. 


An Verhinderung des K. Präfidenten: 


Fiſcher, Direktor. 
Richard. 


562. Zufolge beftehender Verortnungen und nad der Natur der Sache follen die Zaren 
für gerichtiihe Ausfertigungen und Gommiffionshandlungen jedesmal fogleich bezahlt werben, und 
durch allerhöchftes Refcript vom 5. März 1826, neuerlih in Anregung gebradt durch Entfchlief: 
fung ver k. Regierung von Oberbayern, Kammer der Finanzen, vom 11. Jänner 1840 ift man 
angewiefen, jede bepfallfige Anmahnung auf Koften des Säumigen zu verfügen und nöthis 
genfalld mit fehleuniger Erefution einzufchreiten. 


Die Partheien und Anwälte werden hierauf aufmerffam gemacht, und man erwartet von 
den Erftern, daß fie die Gerichtstaxen entweder jedesmal felbft, unweigerlich bezahlen, oder ihre 
Anwälte durd verordnungsmäßige Gelvvorfhüffe zur Bezahlung der Zaren in den Stand fegen 
werben, widrigenfallö fie fi gleihwohl die, wegen ihres Eaumfaled erlaufenden Koften felbft 


beizumefien haben. 
Münden den 29. Februar 1840. 
Königl. Kreis ⸗ und Stadtgericht München. 


Graf v. Lerhenfeld, Direktor. 
Weſtermayer. 
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(Die Beifchpreife betreffend.) 


631. 
fleifih von den b. Mesgern Joſeph Satre 


Es wird hiemit zur —— Kenntniß gebracht, daß das gemäſtete Ochſen⸗ 
berger in der neuen Pferdſtraſſe Ns. 5, Joſeob Gmelch, 


Mid. Wagner in der Lerchenſtraſſe No. 44., Stanislaus Ruf und Michael Haber am Biktualiens 
markte No. 6. um 9 fr, das Pfund und das Kalbileifh van Sebaftian R:umeier ud Mathias 


Knebel um 8 kr. das Pfund verkauft wird. 
Münden den 2. März 1840. 


Magiftrat der fgl. Haupt: und. Refidenzitadt München, 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


Bachmayr. 


— — — —e — — 


Miethſchaften. 


570. In der Sommerſtraſſe No. 7. zu ebe⸗ 
ner Erde links und über 1 Stiege rechts ſind 
2 Wohnungen, jede mit 4 Zimmern, Küche, 
Speiſe- und Magdkammer, Koh: und Bedien— 
tenzimmer, Holzlege, Speicher, Keller und 
Waſchgelegenheit um 190 fl. und 280 fl. jähre 
lich zu Georgi zu vermiethen. Auf Verlangen 
kann aud Stallung auf 2 oder 4 Pferde nebft 
Kutfcherzimmer abgegeben werden. Das Nähere 
über 4 Stiegen zu erfragen. 





572. In der Therefienftraffe No. 40. ift über 
2 Stiegen eine fehr fhöne fonnige Wohnung 
mit 2 beizbaren Zimmern, Küche, Kammer, Kel: 
ler und fonftigen Bequemlichkeiten um 100 fl. 
jährlih zu Georgi zu vermiethen. Das Uebrige 
über 4 Stiegen. 





587. ingetretener Berhältniffe wegen ift 
eine Bohnung, beftehend aus 6 Zimmern, hei— 
ler Küche, Garderobe, Speicher, Holzlege, nebft 
andern Bequ:mlichkeiten, um 110 fl. halbjährlich 
u Georgi zu vermiethen. Das Nähere in der 

urggafe 


o. 11, über 2 Stiegen. 

594. In der Briennerftraffe No. 2. ift eine 
Bohnung zu ebener Erde rüdmärtd mit allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 80 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen, und im Lotto:Gomptoir ba: 
ſelbſt zu erfragen. 





596. Zu Georgi iſt in der Karlsſtraſſe über 
1 Stiege eine Wohnung beſtehend aus 1 Sılun 
und 5 Wohnzimmern, Küche, Speife, Holzlege, 
Speicyerantheil u. Garderobe, um 450 fl. jäyrs 
lich zu vermiethen. Dad Nähere it Theatiner⸗ 
Schwabingerftraffe No. 12. im 2ten Stode zu 
erfragen. 5 


598. Im Baurath Himſelhauſe No. 1. vorn: 
beraus über 3 Stiegen find 2 fhön meublirte 
Zimmer um 12 fl. monatlich zu verftiften, und 
dortfelbft zu erfragen. 





599. In ber Pranneröftraffe No. 15. über 
1 Stiege ift eine fhöne Wohnung von 6 Zim⸗ 
mern nebft Borzimmer weg:n Abreife um 350 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


600. In der Auguftenftraffe No. 11. ift eine 
Mezzaninwohnung J 2 audtapezirten und einem 
gemalten Zimmer, Küche ıc. um 42 fl. fogleich 
ober zu Georgi zu beziehen. : 





602. In der Herrnfiraffe No. 31. über eine 
Stiege ift eine f[höne Wohnung mit 5 Zimmern 
wovon 3 heizbar und 2 unbeizbar, Küche, Kel⸗ 
ler, Holzlege, Speiher und fchöne Waſchauf⸗ 
hänge um 150 fl. zu vermierhen. Zu ebener 
Erde zu erfragen. 


610. In der Prannerögaffe No. 17. im ten 
Stode find 2 meublirte Zimmer mit Alkofen, 
fogleidh oder am 4. April um 42 fl. monatlich 
zu vermiethen. 

er 


603. In der Schügenftraffe No. 20. über 1 
Stiege iſt die Wohnung mit 4 heizbaren Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Speicher und übrigen Be: 
quemlichkeiten um 160 fl. jährlich zu Georgi zu 
beziehen. Zu ebener Erde zu erfragen. 


605. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Zims 
mern, um400 fl., ebenfo ift vie Wohnung über, 
1 Stiege mit 10 Zimmern, Garderobe, Küche, 
Speife nebft Stallung für 4 Pferde, Kutfcher: 
zimmer und Wagenremife zu Georgi um 800 fl. 
zu vermiethen. Zudem ift überall Wafchgelegen- 
beit. Das Nähere Nro. 48. im Laden rechts. 





606. In der Eommerftraffe No. 5. find 2 
Quartiere an der Sonnenfeite, jebes mit 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, Waſchhaus, Keller und Kajten 
über 1 Stiege um 95 fl. über 2 Stiegen um 
80 fl. zu vermiethen. 


608. Am untern Anger zunächſt der Spar: 
kaffe No 15. über 2, Stiegen vornberaus ift 


eine Wohnung um 75 fl. und No. 16. daneben . 


u ebener Erde eine Wohnung um 70 fl. und 
über 2 Stiegen. um 48 fl. jährlich zu Georgi 


zu verftiften. Das Nähere im Rofentnal No. 16. | 


über 3 Stiegen Nachmittags. 


613. Ein austapezirted Zimmer nebft Som: 
merbaus ift für die Sommer-Monate um 5 fl., 
monatlid, zu vermietben. Auch ift eine Wohnung 
für einen Wälder nebſt Wafchhaus nächſt der 
fıbmerzhaften Kapelle No. 1. um 68 fl. jähr⸗ 
lich fogleih zu vermiethen. 


614. Am Färbergraben No. 50. ift eine Woh— 
nung um 52 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere ift beim Hauseigenthümer über 1 Stie: 
ge zu erfragen. 


618. In der Burgaaffe No. 6. find Woh— 
nımgen, eine mit 5 fchönen Zimmern, Kams 
mer, Küce, Keller um 2 J., rüdwärts um 
50 fl. fogleih; eine um 140 fl. zu Georgi zu 
beziehen 
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645. Im: der Ludwigsſtraſſe No. 14. Woh: 
nung No. 8. find 2 unmeublirte Zimmer zu 
vermiethen. 


‚617. Ein befoldeter Herr kann ein meub- 
lirtes Zimmer vornheraus um 7 fl. monatfich 


erhalten in der Herzogfpitalgaffe No. 13, rechts 
über 1 Stiege. 


619. Ein freundliches Zimmer mit Vor: und 
Schlafzimmer, elegant meublirt ift mit 1 oder 2 


" Berten für 8 — 10 fl. monatlich zu verftiften.. 


St. Petersplag No. 8. über 3 Stiegen links. 





623. In der Jofephfpitalgaffe No. 10. ift 
über 2 Etiegen vornheraus eine Wohnung um 
65 fl.; dann eine über 3 Stiegen um 48 fl. zu 
— Zu erfragen ebenda über 2 Stiegen 
“io. 1. 


624. Im Rofenthal No. 6. ıft eine Werk: 
ftätte mit oder ohne Wohnung für einen Ge: 
fhäftsmann um 110 fl. zu vermiethen. Das 
Nähere über 1 Stiege. 


627. Nahe am Karlöthore in der Baierſtraſſe 
No. 7. über 2 Stiegen ift ein freundliches Zim— 
mer mit oder ohme Einrichtung um 6 oder 8 fl. 
monatlich bis 1. April zu vermiethen. 


629. Eine freundliche Wohnung von 5 Zim— 
mern mit fchöner Ausfiht und allen Bequem: 
lichkeiten ift um 150 fl., wie auch eine Heine 
Wohnung rüdwärts um 36 fl. jährlich zu Ge— 
orgi in der Herrnftraffe No. 6. zu beziehen. 
D. Ueb. über 1 Stiege zu erfragen. 


632. Bor dem Sendlingerthore rechtd nächſt 
der Brüde No. 1. ift die Wohnung zu ebener 
Erde nebft Laden um 160 fl. zu Georgi, und das 
neben ein Laden um 60 fl. zu vermietben. 





634. In der Sendlingergaffe No. 41. im 
2ten Stode ift ein eingerichtete Zimmer mit 
eigenem Eingange um 3 fl, ſogleich zu beziehen. 


635. In der Burggaffe No. 12. über drei 
Stiegen ift ein ſchön meublirte® Zimmer vorh- 
beraus um 7 fl. fogleih zu vermieihen. 





636. Im der Sendlingergaffe No. 81. über 
2 Stiegen vornheraus iſt ein ſchön ‚meublirtes. 
heizbares Zimmer um 7 fl. monatlich ſogleich 
zu beziehen. 





637. In der Karlsſtraſſe auf der Sonnen« 
feite ift eine ganz neu tapezirte Wohnung von 
5 beizbaren u. 2 unheizbaren Zimmern, Küche, 
Speife, Keller, Speicher, alles ganz berrfcaft: 
ld bergerichtet, um 250 fl. jährlich gleich oder 
zu Georgi, ferner find nahe an der Schießſtätte 
Wohnungen und Garten zu 96 und 48 fl: jährs 
lich zu beziehen. Zu erfragen in der Pranners: 
gaffe No. 4. über 1 Stiege bei M. Königs: 
böfer. 


638. In der Damenftiftägaffe No. 12. über 
3 Stiegen ift eine ſchöne Wohnung mit 5 heiz⸗ 
baren Zimmern, wovon 4 eigenen Eins u. Äu⸗ 
gang haben, nebſt allen übrigen Bequemlichkei⸗ 
ten um 170 fl. zu Georgi oder noch früher zu 
vermiethen. Die Zimmer find alle ausgemalt 
und die Fußböden angeſtrichen. 








639. Am Sendlingerthorplatze No. 3. iſt der 
erfie Stod mit 4 heizbaren Zimmern, 2 Kam» 
mern, Keller, Speicher u. Holzlege um 170 fl. 
zu Georgi zu beziehen. 





640. Am Färbergraben No. 32. nächft dem 


irſchbrau iſt Über 2 Stiegen ein eingerichtetes 
‚mmer mit 1 oder 2 Betten um 4 over 6 fl. 
fogleich zu beziehen. 





644. Am Rindermarkte No. 6. ift eine fehr 
belle, gegen die Sonnenfeite gelegene und mit 
allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung im 
mittleren Haufe um 130 fl. jährlicy zu Georgi 
zu beziehen. Nähere Auskunft wird eitheilt im 
erfien Aufgange über 3 Stiegen links, 





647. In der Sendlingergaffe No. 65. iſt ein 
fhöner großer Faden mit tellagen und Glas: 
fälten nebft Ladenzimmer um 190 fl. zu Georgi 
zu beziehen. 


648. In der Lömengrube Ro. 14. ift im 2. 
Stode ein Zimmer um 5 fl..den 9. März und 
eines um 7 fl. den 4. April zu vermiethen. 





649. Es wird eine Wohnung in der Nähe 
des Karlöthors, Meubhaufer:, Derzogfpital- oder 
Sofephfpitalgaffe von 3 bi8 4 Zimmern vor: oder 
rũckwärts auf Georgi zu beziehen gefuht. DU. 


Dienft: und andere Gefuche. 


601. Es wird ein junger, fchwarzer Ratten: 
fänger mit gelben Eytremitäten, der die Sucht 
überftanden hat, zu kaufen gefucht. Müllerftraffe 
No. 32. über 1 Stiege. 











607 Eine geprüfte, und befugte Guitarrelehe 
rerin wünſcht Srauenzimmer, auch Maͤdchen oder 
Knaben im Guitarrefpielen und Singen gründ- 
lich zu unterrichten. Dienerögaffe No. 21. über 
3 Etiegen Ite Thüre. 





622. Ein ordentliher Burſche, der mit Pfer: 
den umzugehen verfteht, und fich auch anderer 
— rg fann einen annehmbaren 

ienft erhalten. D. Ueb. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen, 


611. Ein abgelöftes Stück eined Boa iſt ver: 
loren gegangen. Der Finder wird höflichft er: 
ſucht, daöfelbe bei der k. Polizeidirection zu hin: 
terlegen. 








621. Ein filbernes , vergoldetes Kreuzchen 
mit 4 Granatfteinchen befest, in der Mitte eine 
halbe Perle an einem ſchwarzen Schnürden 
mit einen Meinen goldenen Herzchen ging durch 
einen Dienftboten zu Berluft. Der Finder wird 
gebeten, ſolches gegen Erfenntlichkeit im Puß: 
laden in der Weinftraffe No. 5. abzugeben. 





625. Ein junger Rattenfänger ohne Zeichen 
und Halöband ift Iemanden zugelaufen. D. U. 
— 


(1 ) 


Feilfchaftem., 


609. Es find am Kabrifwege No. 24. nächft 
der Frauenhoferftrafie bei Anton Eteind! meh: 
rere Sorten blühende GentifoliensRofen. fehr 
billig abzugeben. * k 





J 





597. An der Amalienſtraſſe No. 46. zu ebe⸗ 
ner Erde linfs ift ein Bett billig zu verfaufen- 





620. Eine Normaluhr, 8 Tage gehend, mit 
politirtem Kaften ift zu verkaufen. | 





628. Eine fhöne Kommode von Kirſchbaum⸗ 


holz wird um 41 fl. verfauft. D. Ueb. * 





630. In der obern Gartenſtraſſe im Schön: 
feld No 15. find Centifolien- Rofen > Stöde, 
in der Blüthe, das Stück von 48 fr. bie zu 
4 fl 36 fr., ſchoöne gefüllte Lad ‚und, Levkojen, 
einige hundert einftfämmige, 
Viola- Trikolor-⸗ und andere Blumenftöde recht 
bilkg zu verfaufen. 





643. Ein zu einem Garten oder Bauplak ges 
eigneter Anger in der fhönften Lage der Mar: 
vorffabt an der Rouifenftraffe ift au verfaufen 
und das Nähere in dem Haufe No. 23." zu 
ebener Erde zu erfrägen. 158* 


Verſteigerungen. 


— 











580. Auf den Antrag der Gläubiger werben bie zur 
Nachlaßmaſſe des dabier verftorbenen b. SE chleffermeifters 
Mıthias Fiſcher gehörigen Realitäten, als: beſtehend 
- 1, aus einem Hauſe Nr. 8. am Schramengãßchen, im 
CS hhägungswerihe von 7000 fl. 

2, aus einer realen Schloſſersgerechtigkeit, im Schä⸗ 
Sungswerthe von 1800 fi. 
nah $. 64. des Hypothekengeſetzes hiemit zum öffentti: 
den Verkaufe ausgeſetzt. 

Auf dem Hauſe liegen on Ewiggeldkapitalien 4200 fl, 
an Smpotbefen 5457 fl. 55 fr, 

Auf dem realen Rechte aber ruhen 1500 fl, 

Hyrotheken und diefe briden Realitäten find zufam: 
men noch weiters um 2913 fl. 
verpfändet. 

Zur Aufnahme der Kaufsangebote mirb auf 

Donnerftag den 2, April, Bormittags 
von 10 — 12 uhr 


fhöne Noferten, 


f gt ‘ e RER 
Kommiffion angefeht, - zu. welder die Kaufstuftigen hie 
durch eingeladen werden. 
Zugfeich werden bie alfenfalld noch unbefannten Gläu— 
biger, welche an dieſe Nachlaßmaſſe «ine Forderung zu 
machen haben, hiemit aufarfordert, felbe bis zur angeſeb⸗ 
ten Kemmiſſion anzumelden, außer beffen auf fie- bei Aus: 
einandrrfegung dieſer Verlaſſenſchaft Leine Rückſicht ges 
nommen werden fann. 
Beichloffen den 21. Februar 1840, 


Kal. bayer. Kreis: und: Stadtgerihr München. 
. Graf ve Berchenfelb, Direktor | 
. Schweller, 


501. Künftigen Montag den 9. März d. $ Bormit: 
fagd 9 Uhr werden im k. Polizeidireftionsgebäude anchrer 
re Meubels und fonftige Effekten, darunter «in. kapferntr 
Keſſel, ein pölitirter Fiügel, einige ‘Betten: gegen baare 
Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu Steigerungsluftige 
hiemit eingeladen werben. 3 

Münden den I. März 1840, 


Königl. PolizeisDireltion Münden. - 
; dv, Menz, k. Polizeidirektor. 


r 





Rupp. ' 


. | 

689. Am Montag den 15 Mätz zwiſchen 9 und 12 
uhr Vor: dann 2 —- 6 Uhr Nachmittags werden im Bor 
tale der tal. Leib: und Hofapotheke verſchiedene alte Ger 





räthſchaften von Bois, Kupfer, Zinn, Mefting, ‚altes Eis 


fenwert, eiferne und ſteinerne Gewichte, Apothekentiegel 
von Porzellain u. dgl. gegen augenblickliche baare Bezah: 
lung verfteigert, wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen wer: 
ben. : n 
Münden den 2. März 1840, Br 


K. b. Oberftpofmeifter:Stab. 


616, Dienftag den 17, diefes wird das Haus N. 406, 
an der Barerſtraße fammt din dabei befindliden Remis 
fen zum Abbrud an den Meirbicthenden aegen ſogleich 
baare Bezablung verfteigert, und hiezu die Stunde Bor: 
mittags 9 Uhr beftimmt. ' 

Der. Zufchlag geſchieht mit Schtag 12 Uhr. 

Die näheren Bedingungen werden vor der Verſteige— 
zung bekannt gemacht: a," 

Wegen Befihtiaung des Houfes kann ſich an deu dor— 
tigen Bewohner gewendet werben, 

Münden den 5, März 1840, 

Königl. Hofbau:Intendanz 


J J 


Stammholz-Verſteigerung. 

633, Mittwoch den 18. dieſes M.-werden vom dem un⸗ 
terfertigten Amte in der kal. Forſtrevier Weil, auf den 
Gahtern an dem Loiſachfluße " 

521 Zägftüde und 
400 Bau: odır Floßſtämme 
öffentlich verfteigert 


Bahlungsfähige Kaufslichhaber wollen ſich an dem ge: 
nannten Tage Früh 9 Uhr, bei bem f. Revierförfter in 
Weil einfinden, 

Den 5. Mär; 1940, 

Kal. Forſtamt Benediftbeuern. 


Dorner, Forſtmeiſter. 





604, In der Kommiffions + Rizitations-NRiederlage wird 
Donnerfla; den 12. März, Morgens 40 Uhr anfangend 
Berfteigerung von verfhiedenen Gold: und Silbergegen: 
fänden, uhren, Perfpektiven, Gewehren Piftolen, Spie— 
geln, Meubeln, Bitten, Matrazen, Deren: und Frauen⸗ 
kleiduagsſtũcken, u. a, m. gehalten, wozu Kaufsluftige 
biemit cingelaben werben, " 





6465. Dienftag den 10, März Vormittag 9 — 12 
und Rachmittags von 2 —. 6 Uhr werden im Roſentha— 
le R. 8. über I Stiege verfchiedene Effekten gegen baa: 
re Bezahlung Öffentlich verfteigert, nämtich: verfhiedene 
Altarfadhen, mworunter ein Grucifir von Elfenbein und ei: 
ne Mütrer:Gottes Statue, fo wie fie am Schrannenpla: 
ge ift, fehr viele Tafeln in Kirfhbaums und fchwarsen 
Rahmen, goldene und filberne Riegelhauben, Kupfer, Zinn, 
Porzellain:Krüge, Gläfer, Büher, Betten, Bettlaben, 
Kommoden und Kleiderkäften, Ziihe, Seſſet, Badwanne 
mir eifernen Reifen, irdenes Küchengeräth, eiferne Stan: 
gen und Drehräder zc, wozu höflichſt einladet 


Mayr, Stabtgerichtsfhiger. 





Verſchiedene Kundmachungen. 





612, Seit einiger Zeit erſcheinen in öfſentlichen Blät— 
tern theils von kal. Stellen, theils von Privaten allge 
meine Assſchreibungen über Häuferverfäufe, fammt lau: 
fonbem Röbrenwafler. 

Da ober bie auf Ruf und Widerruf gegen jährlichen 
Bofferzins verlichenen Steften Waffer aus den Hofbruns 
nenmwerfen niemals verkäuflih find, fo find:t man fid 
veranlaßt, diefe Verbältniffe bei derlei Berkäufen hiemit 
zur Kenntniß zu bringen. 


Münden ben 4, März 1840, 
Kol. b. Hofbau:Intendanz. 





Pfandauslöfung und Verfteigerung. 


626. Freitag ben 20, März dieß Ihrs. ift der ledte 
Zermin zur Auslofung der Pfänder von dem Monate 
Bebruar 1839 und zwar von den Numern 34186 bie 
42586, 

Die Pfänder können täglich in den gewöhnlichen Bu: 
teauſtunden Vormittags und Nachmittags verfeßt, um: 


175 — 


gefhriehen und ausgelöst werden, nur am Nach nittare 
des oben bezeichneten Zages findet keine Pfandumfhrei: 
bung mehr ftatt. = 


Dienflag den 24, Mirz Öffentliche Verſteizerung. 
Münden den 29, Februar 1840, 
Kgl. priv. Pfand: und Leihanſtalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaffier. Schnetz, Kontroleur, 





(Den Unterftägungsoerein der herefchaftlihen Diener in 
Münden betr.) 


612, Nicht felten ſuchen mehrere Vereinsmitglieder ig: 
re Saumfeligkeit in Entribtung der ordentlichen Beiträ: 
ge unter dem Vorwande: 

„der Abweſenheit, Vergeſſenheit, oder des Nichtbefiges 
der neuen Satzungen“ fi zu entfhuldigen, 

um nan biefe dem Wortlaute und dem Geiſte der Ber: 
einsfadtıngen ganz zuwiderlaufenden Waregelmäßigkeiten 
zu defeitigen, werden uach Anordaung des Bra. Polik:i: 
direftors Ritter von Mens als ermihtigter leitender 
Kommilfär die entiprechenden $.$. aus den Vereinsſah ınz 
gen von 1833 befonders mit dem Anhanqge bekannt ge: 
macht, daß von nun an ſtrenge nach dieſen Beftinmm: 
gen verfahren werde, und die Sıumfeligen die fie treffen: 
den nachtheiligen Folgen nur ſich ſelbſt zuzufchreiden haben. 


$. 6. 

„Benn ein Mitglied mit der Entrichtung feiner Bei- 
„träge ein halbes Jahr im Rüdftande bleibt, oder die 
‚beitimmeen Friftenzahlungen nicht genau einhäft, wich 
„ed als freiwillig austretend angenommen, aus der Rifte 
„der Mitalieoer geftrihen und verliert alle Anfprüde 
„auf Rüderfap, fo wie auf Unterftüsung. 

BB 
„Die jährlichen Beiträge Können: 
I. auf einmal im Laufe der eriten Jahreshälfte; 
2 in halbjähriren Naten jedod jedesmal im Laufe 
des erften Onartäls, des Semeſters oder 
3, in vierteljährigen Quoten und zwar: 


für das I. Quartal bis Mitte Februar 

"„ „n ID. „ 7) „. Ma 

vr u er ‚,  Xuyıft und 
"„ „ IV. 7) " 7) November 


entrichtet werden. 

„Säumige Mitglieder werben durch den Vereinsdiener 
„sur Zahlung ermabnt, und haben Fir jede Mahnung 
„demſelben 6 fr. zu bezahlen. Vorbehaltlih der Beitim: 
müng bes $ 6, und 


$. 19, 


Um bir Perception in. geregeltem Yange zu erhalten, 
„haben die Mitgtieder, allenllfafige Standesveränderungen 


(16 ) 


„Dienſtwechſel, Berfehungen, Entfernungen von Münden 
„für immer oder auf kürzere Zeit, oder längere Dauer, 
„dem Vorftande anzuzeigen, und bei Entfernungen ent: 
„weder bie treffenden Beiträge im Voraus zu berichtigen 
„ober einen von dem Borftande anerkannten Stellvertreter 
„su benennen.‘ 

Schlüßlich wird noch bemerkt, daß bie Mitglieder, wel: 
he fich nicht im Beſitze der Wereinsfagungen befinden, 
ſolche bierorts in Empfang ‚nehmen können, 


Den 28. Februar 1840. B , 
Der Ausfhuß des Unterflügungtvereind der 





berrichaftliben Diener in Münden. 
Borftand Kaflier 
Benrbict Echweinberger. Inga Strobl. 
645. Kür das bironnatende Tröhjehr babe ih mein 


W oarenlager forgfältigft affertirt. 

Ks ſehr wehlſeit zeichnet ſich beſendete aus, (inc Par: 
thie feiner Töcher ven 4 fi. bis 5 fl. 30 fr., dann noch 
eine Parthie ädtförbiaer Figue:Weflen bes Stückzu 48 ir. 

Nid;t minder tarf id; mit Medt mein fonftiges Lager 
ron fuperfeinen Tuͤchern, modernflen £ofen: und Weften: 
zeugen beſtens empfehlen, und wird gewiß Tedermann zu 
feſlgeſetzten Preiſen auf bas reelſte und bikigfte bei mir 


bebient werben. : , 
David Neuftätter, 
Theatinerſtraße Nro. 31. vis & vis dem goldenen 


Dirfchen. 


641. Die Generollommifjärewitime 2. ven Merg wie 
derbolt die ſchon öfter gegebene Erklärung, wider für 
für ſchriftliche Schuldverſchreibungen noch fanſtiges Per: 
gen jeder Art in keinem Kalle für irgend Jemanden (wer 
es auch fei) zu haften cber au zehlın, da weter bei Rebs 
zeiten fie, noch ihre Angebörigen. bei ihrem Tode «6 
ũbernehmen werben, 


Fremden:AUnzeige. 


Bom 4, — 8, März 1840, 


Im goldenen Hirfd. 


dr. Frommel, Kaufmann von Augsburg. Dr. Toledo, 
ehem. carliftifher Offizier aus Epanien. Kr. Breginc, 
Abgeordneter ven Kichbrimtelanden. Dem, Delaplare 
von Paris. Hr. Chelard, Kopıllmeifter von Augsburg. 
Hr. Brentano, Kaufmann von Frankfurt, 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Koh, Kaufmann von Rohrdorf. Hr. Aſchmann, 
Kaufmann von Zürch. Hr, Kiehler, Kaufmann von Iſer— 
Ihe. Mad Gurg, Modehändlerin don Buharıft Br. 
Gebhardt, Kaufmann von Aachen. Hr. Mäder. Kauf: 
mann von Eennep. Hr. Consbruch, Kaufmann ven Bir: 
lefeld. Hr. Beifimann, Kaufmann von Sulzbach. 











Im goldenen Hahn. 


Hr. Etälin, Kaufmanr von Calw. Hr. Maas, Kauf: 
mann von Manbeim. Hr, Prllmann, Commis von Ham: 
burg. Hr. Etauber, Apotheker von Beilngries. Mad, 
Feymann, Banquiersgattin von Augsburg. Br. Etano:s 
vi, Koufmannsfohn von Mailand, Dr. Flersheim, Kauf: 


mann von Branffurt. Pr. von Helms, k. k. öftr. Ball: 
nenbeamter. 


Im goldenen Kreuz. 


Sr. Eteinbarfer. Kaufmann von Augsburg. Br. Streack⸗ 
eifen, Doct Med. von Baſel. Mad. Ligenza aus Bali: 
sten. Hr. Er: derer, Kaufmann von Trogen. Dr. von 
Wegbecker, kal. Hegierungsrath und Kapılldireltor von 
Altöteing. Pr. Dufi, Maler von Venedig. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Fflavmer, Kaufmenn von Weiffenburg. Hr. Red, 
Pofibalter ven £chenlinden. Br, Huber, Kaufmann von 
Haag. Br. Fauer, Koffıtier von Erding. Hr. Man, 
Kaufmann von Würzburg. Hrn. Eimerliin und Fiſcher, 
Kaufleute von Erlangen, 


In ber goldenen Sonne 


£rn. Gh und Dreifuß, Fandelsleute von Fiſchach. 
£r. Karntader, Londelömann von Pferifee. Hr. Ens 
zeneberger, Megmeifter : Vervorfer von Weilheim. Mab. 
Sollega, Seifinfiedeitfrau von Griesbach. Fıl. von Eben: 
bed, DOberlieutenantstodhter von Mürzburg, Dr. Deller, 
Landrlemann von Fiſchach. Hr. Lenz, Bürgermeifter von 
Pioffinbofen. Hr. Bauer, Pfarrer „von. Rattenkirden. 
fr. Storch, Eräuer von Ifen. Dr, Damburger, Wein: 
händler von Marttbriit. Kr. Gotthelf, Kaufmann von 
Kıieinnördlingen, Hr. Gröber, Thierarzt von Pfaffenhofen. 
Hr. Weiß, Bıäuer von Altfrauenbofen. Hr. Miller, Ku. 
pferſchmid von Pfiffenhaufıen, Hr. Windftoßer, Geometer 
von Aibling. 


Im goldenen Löwen. 


Hr. Reaele, Kaminkehrermeifter von Zegernfee. Br. 
Müller, Mepgermeifter von Tegernſee Dr, Fromm, Gom— 
mis von Schentaufen. £Ern. Gebrüder Binswarger, Pfer—⸗ 
detändier von Binetwongen. gr. Märzbacher, Rauhwoa— 
renhändir ron Bayersdorf. Pr. Fieneck, Tochfabrikent 
von Waldmünchen. £rn. Gebrüder Bachmann, Hanbeie: 
Leute von Fifdodh. Hrn. Randeder und Neuburaer, Pfirs 
detãndler von Thallmäßing. Hr Gerſtle, LSandelemann 
ron Steppach. Hr. Firdberer, Lehrer von Weilheim. Hr. 
Kalm, Pfarrer von Hirſchenberg. 


In der blauen Traube. 

Hr. Faber, Fabrikant von Augeburg. Hr. Biſcher, 
Kaufmann von Augeburg. Hr. Geberlein, Altuar von 
Burgiengenfetd. Br. Dietrich, Privatier von Ansbach, 
£r. von Wend, k. k. Megimentöladbet von Offenburg. 


( 17 ) 


Im Stahusgarten. 


Hr. von Hermann, Rechtspraktikant von Freffing. Hr. 
Mep, E. Appellationsgerichtsaffeffoer von Freiſing. Hrn. 
Fleſch und Ansbacher, Danbelsleute von Ellingen. Sr, 
Popp, k. Rentbeamter von Erding. Hr. Bachmaler, Ges 
richtshalter von Erding. Hr. Scherer, Kaufmann von 
Fürth. Hr. Klein, Rothgerber von Augsburg, Dr, Kal: 
fer, Bahtmeifer von Braßelfing. Hr. Weinmann, ‚Pfer: 
bebändier von Lauphelm. Hr, Steiner, Porzellainfabri: 
tant von Eaupheim, Hrn. Nathan und Gebrüder Mayer, 
Pferbepänbler von Laupheim. Hr. Fuchs, Gaſtwirth von 
Nürnberg. Hr. Schwahacher, Pferdhändler von Birborf. 
Dr. Baron von Mabderny, Gutöbefiger von Baverberg. 
Er. Rebmann, Praktitant von Immenſtadt. Br. Kone: 
berg, Haushälterin von Immenftadt. Hrn. Schmid und 
Fleifhmann, Bräuer von Hohenwart. ‘Br. Kauth, Bräu: 
er von Sanböberg. Hr. Knöpfle, Bräuer von Altötting. 
Hr. Eumbl, Mepger von Schmiechen. Hra. Heider und 
Gombart, Kaufleute von Augsburg. Hr. Schwegerle, Bi: 

tbograph von Augsburg, Hr. Schwell, Steindrud:reibe: 
fifer von Augsburg. Hr. Neuß, Kunftyändler von Auge: 
burg. Hr. Mefferfhmidt, Pfarrer von Oberroth. Hr. 
Hrerwagen, Dauptjolamts : Verwalter von Mittenwald. 
Hr. Zah, Rothgerber von Regensburg. Mad. Leroy von 
tüneville. Hr. Maibies, Kaufmann von Labian. Hr. Ku: 
pfer, Rooperator von Indersdorf. Dr. Weigenthaler, 
Yolthalter von Schwabhauſen. Hr. Schwaiger, Rechts: 
praftifant von Tõlz. Hr. Schwaiger, Buchhalter von 
Zölz. 

Im Hubergarten, 

Hr. Diemling, Gefhäftsführer von Augsburg. Hr. 
Keller, Privatier von Augsburg. Hrn. Mayrand und 
Schaller, Pferbhänbler von Luzern. Br. Haid, Geiſtli⸗ 
cher von Oberalbershauſen. Br. Maier, Bräuer von Brud, 
br. Mang, Handeldmann von Hochdorf. Hr. Paun, Pa: 
pierfabritant von Bopfingen. Hr. Heinzmann, Gutsbefi: 
ger von Dettingen. Hr, Zurniger, Kaufmann von Nürn: 
berg. Hr. Philippe, Vrivatier von Roth. Hr. Lang, 
Handilsmann von Binswangen, Br. Betzſch, Handels: 
mann von Frilfen. Hr. Schube, Pferdhändier von Ster: 
nenfels. Hr. Fuchs, Dandelsmann von Burttemvirfen Dr. 
Schmidderger, Pferbbänbler von Dberfabing. Hrn. Ge 
brüder Reuburger, Handelsleute von Buchau. Drn. Ges 
brũder Bauer, Handelsleute von Buttenwiefen. Hr. Tho: 
ma, Bräser von Kuͤhbach. Hrn. Start und Lämle, Hon: 
delsleute von Augsburg. 


Devölferungs Anzeige. 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 
Geftörben find: 


Den 29, RKebruar: Hr. Joh. Balthafar Kern, b. Dan: 
delemann, 64 I. alt. — Eliſabetha Roth, geb. Hauder, 





Scqhneidersfrau und Hebamme, 33 3. alt. — Den 1, 
März: Fr; Anna Regnet, fgl. Landrichterswittwe von 
Biechtach 55 3. alt. — Zaver Brandner, k. Poſtkon⸗ 
dukteursſohn, 26 T. alt. — Anton Schönmetzler, Wirthe⸗ 
ſohn, 19 T. alt. — Den 2. :. Glifabetha Hecht, Schul: 
lehrerstodhter von Roding, 21 3, alt. 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 
Geftorben find: 


Den 28, Februar: Auquſt von Reicht, k. Kreiskaffe: 
Eontroleursfohn, 1 J. 4 M. alt. — Den 3.: Katha: 
rina Förg, geb. Gruber, b. Mepgersfrau, 42 3. alt. — 
Theres Kögl, Bäderstochter von Raifting, k. Log. Lands: 
berg, 26 3. alt. — Raimund Schmidramsl, Maurerges 
fell von hler, 28 J. alt. — Den I. März: Gin noth+ 
getaufter Knabe des b Metzgers Joh. Bapt. Waldhäusl. 

Anna Maria Us, magiftrat. Buchhalterstochhter, 2 3. 
4 M. alt. — Anna Maria Schuhbauer, Schullehrers- 
tochter von Mefterholshaufen, k. Edg, Dadhau, 24 3. alt. 
— Den 2.: Sr. Simon Ihabäus Benz, quiese. k. Ran 
gerichtsarzt von Kaufbeuern, 70 I. alt. = Anna Ma: 


ria Graf, Zimmer mannstodhter, 6 M, alt. Sofeph. 


Mdöcder, Milhmannsfohn, 4 J. 16 Z. alt. — Den 3.: 
S. Hohmürden Hr. Auguſtin D’Houdain, quies. f, Pro: 
feffor, 81 J. alt, — Michael Georg Fürfhinger, Zim: 
merpaliersfohn, 2 M. 12. 3. alt. — Albert Balz, Schnei: 
bergefellengfohn, 3 3. I11 M. 218. alt, — Anna Mar 
ria Lehner, geb. Morir, b, Schneidersfrau, 58 I, ult.— 
Alphons Baldauf, Apothekersfohn und Eand. Pharm. vor 
Immenftadt,- 21 J. alt. — Johann Ev. Buchberger, 
Obſtler von der Au, 62 J. alt. —Den 4.: Joſ. Dirfche 
berger, Taglöhner von Efterberg, tgl. Lg. Beilngries, 
29 J. alt. — If. Enzinger, Schneidergefell, 63 J. alt 
I unehel. Knabe, I unebel. Mädchen, 
⸗ 
In der St. Anna Pfarr. 
Geſtorben ſind: 

Den 2. Maͤrz: Theres Griffel, geb. Fink, 6, Melbers⸗ 
frau, 55 J. art. — Den J.: Karolina Franziska Chris 
ften, k. Kammerporticrstochter, 9 MR. 18 Z, alt. 

Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben find: 

Den 20. Bebruar: Karl Felix Dusaur, herrſch. Roche: 
ſohn, 9 J. alt. — Anna Maria Rabus, chem. Bräuers: 
tochter, 2 T. alt. — Den 1.’ Mär: Br, Johann Fit: 
ting, Gutsbefiger von Mauchenheim in der Pfalz, Abge: 
orbneter zur 2, Kammer der Stände des Meiche, 40 3, 
alt, — Den 3.: Hr. Mar Frhr. von BVölderndorf:Ma- 
rabein, kal. Generalprofurgtorsfohn und Gand. Zur. von 
Zweybrücken, 19 3. 4 M. 19 J. alt. 


In Haidhaufen. 
Geftorben ift: 
1 unehl. Knabe, 


ser 
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Ausländifch Gut. 
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SapersKreisgut 1839.| 1502 — 1502 — 1 1502 
Summa aller Hopfen] 28995 10660 39656 7442 32214 














j Magiftrat der föniglichen Haupt- und Refidenzfladt Münden. 


Wöchentlihbe Anzeige 
von der Münchner:Shranne vom 7. März 1340. 









Boriger | Neue [Sefammt: 


Reit. | Zufuhr. | DVerray. 


Heuriger | Fm Reft Verfaufs- 


Eumme. 


Setreid» 


* 
— 
* 
— 
* 


Preis. 


Berfauf. |geblieben. 


Mindefter 


höchſter 
Durchſchnitte 
Durdicnitts 





Yattungen 


— — — — 


Sigel. | Seite | R.|m. | Kin «| ee. 





Saärel. | Swänet. | Sgaffei. 





| 
462 2896 3358 3166 192 15 | 37 | 15 | lol 14 | 4248044 36 


— — — —— — 























167 897 1664 1168 496 h 10 | 34 | 10 | 14] 9 — 4 
667 2160 2727 2445 282 | 11 ]35 [11 ) 3 10 | 30 21026 ı 
3 427 458 





— — see (U anne ee nennen | — 





Fa Vergleichung gegen die leute Schranne find Die Durchſchnitispreiſe: 
Waizen minder um 3 fr. Korn mehr um 8 fr. Gerſte minder um 27 fr. Haber mehr um 9 fr. 


* 
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Berzeichnifß 
der Viltualien-Preiſe in der koöͤnigl. bayer. Haupt- und Reſidenjſſtadt München 


und fonftiger Berkaufs-Gegenftände, 
Bom 7. März 1840. 








_ Bleib: Battungen. Bier und andere Flüffigfeiten. 
Nihr tarirt. „er. of. — — 
— —— — aan Eine Maß braunes Winterbier Ganterpreie —| 5 — 
— — Ruhfleifh befter Gattung — — * Schenlpreisl —| 5| 2 

= — — geringerer Gattung J 

= — —— Sarg Eine Muß —— ne ee i = 
in Pfund Schaffleiſch = — wei Berknbir . 1-1 31— 
* an rohes — * SE = a — a 
— — Gamweinfeifh, geräudertes u 22 g 24 — 
— DWMie Miich RA 
Eine rohe Zune : . +. A ‚an Kahn BE AM 
@ine geräucerte Zunge = Ewa: in ac mer 
Ein Zentner ausgelaienes Unfalitt J a ne * — ven Sign, 
=z * un SE — — Branntwein ordinärer . . . [112] - 
in Yiund En 74 r : —I20l.__ — SKirfhenwafer 2. 00. .4 221 — 
I re Dichter FR Ein Pfund Rpsht .» 2... 2... J-lel- 
ee nn keinöpt — 


Bilrtualien überhaupt. VBerfhiedene Bedürfniffe. 
Bom 29. Rebrnar bis 7. Märı 1840. 


M. Pr.ſH Pr] Ein Schäffel Erdäpfel befter Ban. 
— — mini .„ . cr 
— —  Reinfamen 
Ein Banzen frifhe Aepfel 

— frifhe Birnen ... 

Ein Maßel netörrtes Ob . . . 
Ein Pfund Zwetſchgen 3 : 
— u OR ee 
— — Diehfalz —J 
— ia 

Ein Maßel weiße Rüben 
— — baperifhe Rüben 

— — gelbe Rüben 

Ein Zentner Schafwolle 

Hühner - ; re an 

Judian — Pifund Fla 

— hs Wed . 
Kapaunen Ein Zentner Heu Er 
| — —  Brummel ee A 

; — —  Beijenftroh 

Zunges . - = — a Biagien 





2 
= 
nm 

a2 





Benennung Anzahl Gew. od, St 


Il 


METFIRFTEIN ES 


sessl I!-l-u-1 1351 1 II I IV Isoäse 


an a Ka Sa a 


u ı 


—  Bherften & 
— DE 2 -: 2:0 0 
Eine Klafter Ducenhol, . 
— — vBiritrtkenholz 
— —  fKöhrenhols 
— Kichtenholy 


—— | 28-25 
Wine 
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Lifte 
der Sranfheiten, an meiden in hiefiger Stadt während des Monats Februar 1840, 


Aus der e 
Altersklaſſe E 
von A 
- 
1 Jahr 6 
mw 
r} 
3 
4 
2 
2 
4 
6 
1 — 5 Zah. 3 
—1 
1 
1 
1 
— 10 Jahr. a 
ı 
20 Jahr, 3 
—1 
Rn 
—— Jahr. 
1 
5 
Be. 
1 
—1 
2 


—— geſtorben ſind. 


Aus der 
| Altersklaſſe 


| 


Weiblich 





Atzehrung. 
Brand. 
Bräune, 
Darıfudht. 
Fraiſen. 
Geburtsſchwäche. 
Heb 


e. 
organiſchen Fehlern 
ne 1 
10 — 50 Zah. 


Keuchhuften. 
Lungen’ähmung. 
Lungenſucht. 
ſchwerem Zahnen. 
Woſſerſucht. 
Abrehrung. 
Rervenfieber. 
organifchen Fehlern. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 
ungenfucht. 160 — 70 Jahr. 
Nervenfleber. | 

Schleimſchlag. 

Waſſerſucht. 

Abzehrung. | 

Brand, | 

FBauflfieber. 170 — 80 Zahr 
Euftröhrenfhwindfucht. 
Lungenfucht. 
Nervenficber, 
oraanifchen Fehlern. 
Sähleimfieber. | 
NRücenmarksentzändung. | 
Waſſerſucht. 


50 — v0 Jahr. 


0 — 90 Jahr. 





Männtid, | 


Abzehrung. 
Brand, 
Kindbrttfieber, 
Lungenentzündung. 
Lungenſucht. 
Nervenſleber. 
Schleimfieber. 
Schleimſchlag. 
Sãuferwahnſinn. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 

Brand. 
Darmſchwindſucht 
Gebirnerfhütterung 
Lungenentzündung. 


erganifchen Fehlern. 
Schlagfluß. 
Scleimfieber. 
—— 


Eufsrößeenfhwinbfucht, 
Lungenlãhmung. 
Lungenſucht. 
Schlagfluß. 
Scleimfieber „ 
Waſſerſucht. 
Gehirnentsündung. 
Lungenlãhmung. 
Lungenſucht. 
organiſchen Fehlern. 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 
Altersfhwäde. 
Entträftung. 
Nierenvereiterung. 
Sch lagfluß. 
Schleimfieber. 
Waſſerſucht. 
Altersfchwäche, 
Schlagfluß. 


Königlich 


Polizey— 





Bekannt 





| von München. 
Nr. 21. Mittwoch den 11. März 1840. 


Bavyerifcher 


Anzeiger 


madhung. 


(Die Errichtung einer Poftwerbindung zwiſchen Innsbruck und Tegernſee betreffend.) 


668. In Fol 
man die im rubrizirten Betreffe erlaffene aller 


des kgl. Haufes und des Aeuffern zur öffentliche 


ge Requifition des kgl. Land 
chfte 


— Tegernſee vom 17. v. Mts. bringt 
utſchließung des kgl. Staats-Miniſteriums 
n Kenntniß. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Auf Befehl ze. ze. 


Auf den qutachtlihen Bericht vom 31. 
ftration der kgl. Poften hiemit ermächtigt, bi 
fee eine Relaisftation errichten und dabei 
hütte auf 14, dann von der Glashütte 
anderweitiger Regulirung feftfegen zu dürfen. 


Münden den 7. Ianuar 1840. 





Mietbfchaften. 

596. Zu George ift in der Karlöffraffe über 
1 Stiege eine Wohnung beftehend aus 1 Salon 
und 5 Bohnzimmern, Küche, Speife, Holzlege, 
Speicherantheil u. Garderobe, um 450 fl. jähr: 
lich zu vermiethen. Das Nähere ift Theatiner: 
Schmabingerfiraffe No. 12. 
erfragen. 


598. Im Bauratb Himfelhaufe No. 1. vorne 
heraus über 3 Stiegen find 2 ſchön meubtirte 
Zimmer um 12 fl. monatlich zu verfliften, und 
dorrfelbft zu erfragen. 


nah Achenkirch a 





im 2ten Stode zu 


v. Mes. 
ern 
lad- 
Poft, vorbehaltlich 





No. 5. find 2 
bed mit 3 heiz⸗ 
Keller und Kaften 
ber 2 Stiegen um 


606. In der Sommerftraffe 
Quartiere an der Sonnenfeite, je 
baren Zimmern, Wafchyaus, 
über 1 Stiege um 9 fl. ü 
80 fl. zu vermiethen. . 





608. Am untern Anger zunächſt der Spar: 
kaſſe No 15. über 2 Stiegen vornheraus ift 
eine Wohnung um 75 fl. und No. 16. daneben 
u ebener Erde eine Wohnung um 70 fl. und 
über 2 Stiegen um 48 fl. jährlich zu Georgi 
zu verfliften. Das Nähere im Rofenthal No, 16, 
über 3 Stiegen Nachmittags. 


* 





u 
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613. Ein austapezirtes Zimmer nebſt Som: 
merbaus iſt für die Somm onate un s fl. 
monatlich gu vermiethen. Auch iſt eine Wohnung 
für einen Wäfher nebft Waſchhaus nächſt der 
ſchmerzhaften Kapelle No. 1. um 68 A. jähr⸗ 
lich fogleich zu dermiethen. 





615. Im der Ludwigsftraffe No. 11. Woh— 
nung No. 8. find 2 unmeublirte Zimmer zu 
vermiethen. | a 


Ä . 


619. Ein freundliches Zimmer mit Bor: und 
Schlafzimmer, elegant meublirt iſt mit 1 oder 2 
Berten für 8 — 10 fl. monatlich zu verftiften. 
St. Peteröplag No. 8. über 3 Stiegen links. 





632. Bor. dem Sendlingerthore rechts nächſt 
er Brüde No. 1. ift die Wohnung zu ebener 
drde nebft Laden um 160 fl. zu Georgi, und da: 
Eeben ein Laden um 60 fl. zu vermethen. 


638. In der Damenfliftögaffe No. 12. über 
3 Stiegen ift eine fchöne Wohnung mit 5 beiy: 
baren Kann, wovon 4 eigenen Ein⸗u. Aus⸗ 

ang haben, nebft allen übrigen Bequemlichkeis 
en um 170 fl. zu Georgi oder noch früher zu 
vermiethen. Die Zimmer find alle ausgemalt 
und die Fußböden angeftrichen. 





644. Am Nindermarkfte No. 6. ift eine fehr 
helle, —8 die Sonnenſeite gelegene und mit 
allen Bequemlichkeiten verſehene Wohnung im 
mittleren Haufe um 130 fl. jährlich zu Georgi 
zu beziehen. Nähere Auskunft wird ertheilt im 
erften Aufgange über 3 Stiegen linke. 





647. In der Sendlingetgaſſe No. 65. iſt ein 
fhöner großer Laden mit Stellagen und Glas: 
käften nebft Ladenzimmer um 190 fl. zu Georgi 
zu beziehen. 





650. In der herefienftraffe No. 5. über 1 
Stiege ift eine Wohnung mit 6 Zimmern, Küs 
he, Keller, Speicher und Waſchhausantheil um 
180 fl. jährlich zu Georgi zu verftiften, und 
daſelbſt zu erfragen. 


652. In der Kaufingergafie No. 37. über 
2 Stiegen kann 1 auch, 2 Zimmer um 8 A, 
monatlih abgegeben werden. 





654. In der Ludwigsſtraſſe No. 7. iſt die 
Wohnung im 1fen Stode Entrefol um 500 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erde zu erfragen. 





658. In der Burggaſſe No. 2. ift das 
Logis im erfien Stode um 200 fl. ip zu 
Georgi zu vermiethen. 


659. An der Ede der Elifen: und Sommer: 
firaffe No. 4. ift die Wohnung des 2ten Sto= 
des, beftehend aus 6 Zimmern, 5 heizbar, nebft 
Küche, Keller, Speicher, Waſchkücheantheil, die 
Ausfiht im dem botanifhen Garten und allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. jährlich 
zu vermiethen und zu ebener Erde zu erfragen. 





662. Xu der Lerchenſtraſſe No. 6. ift die 


Wohnung über 1 Stiege rechts zu vermiethen. 





665. In der Bayerftraffe No. 7. im Neben: 
ebäude über 1 Stiege ift eine fehr freundliche 

obnung, beftehend aus 3 bequemen Zimmern, 
Speife, Küche und allen andern Bequemlichkei: 
ten um 70 fl. jährlih zu Georgi wegen einges 
tretener Verhältniſſe zu vermietben und bafelbft 
zu erfragen. 





666. In der Zannenftraffe No. 10. über 2 
Stiegen nächft ber Pferbftraffe ift ein meublir: 
tes Zimmer mit eigenem Eingange an einen 
foliden Herrn um 6 fl., fogleih oder am 1. 
April zu vermiethen. 





676. Eine Äufferft angenehm gelegene Woh: 
nung von 7 Zimmern, 2 Kammern und fonfti- 
gen Bequemlichkeiten, dem Kunſtvereine gegen: 
über in ber Lubwigsftraffe, rüdwärts mit ber 
Audficht in die Fürftenftraffe, kann eingetretener 
Verhältniffe wegen nod vor Georgi um 150 fl. 
balbjährlih bezogen, auch Stallung dazu abge: 
geben werden. D. Ueb, - 


667. In der Dienerögaffe No. 4. neben 
dem tgl. Regierungdgebäude iſt im ten Stode 
eine Bohnung, beftehend aus 4 fchönen, tape: 
zirten, heigbaren Zimmern, einem Defonomie: 
zimmer, ‚Garderobe, Küche, Speife, Keller und 
Speicherantheil, einem gededten Glasgang und 
allen übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. jähr⸗ 


lich zu Georgi zu beziehen. Selbe könnte auch, 


im Falle man es noͤthig hätte, nur auf ein hals 
bed Jahr bezogen werden. 





669. In der Sonnenftraffe-No. 23, nahe an 
der proteftantifchen Kirche ift_ die Wohnung über 
1 Stiege, beftebend aus 6 heizbaren Zimmer 


und allen übrigen Bequemlichkeiten um 350 fi. 


jährlich zu Georgi zu vermietben. 





670. Nähft dem. Ifarthore in der Herrn: 
firafie No. 1. iſt zu Georgi eine Wohnung 
über 1 Stiege um 225 fl. jährlich zu vermiethen, 


671. In dem ar Haufe an ber 
Thperefienftraffe No. 1 b. find zu ebener Erde, 
im iten, 2ten und 3ten Stode Wohnungen um 
115 fl., 400 fl., 350 fl. und 275 fl. zu Georgi 
zu vermiethen. Das Nähere im Rofenthale No. 
15. über 1 Stiege. = 


672. In der Landfchaftsgaffe No. 4. tiber 
2 Stiegen ift eine fchöne helle Wohnung mit 
Speicher und Keller. um 180 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. D. Ueb. zu ebener Erbe. 





675. 
54. über 3 Stiegen ift ein Quartier mit 6 heiz— 
baren Zimmern und allen. übrigen Bequemlich: 
feiten um 260 fl. jährlih zu Georgi zu bezie: 
ben. Das Nähere beim Hauseigenthümer allda. 


677. In der Brunnenftraffe : No. 8: ift eine 
Bohnung um KOfl. jährlich zu Georgi zu ver- 
miethen. Das Nähere zu ebener Erde zu erfragen: 


‚682. In der PranneröftraffeN. 15. ift ein einge: 
richtete Zimmer um 9 fl. monatlich am ı April 
zu beziehen. Im Zten Stode links zu erfragen. 


Am Eingange in die Karlöftraffe No.“ 
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679. In ver Nähe der neuen Univerſität ın 
ber königl. Infanteriefaferne ift eine angenehme 
Wohnung, beftehend aus 5 Zimmern mit Küche, 
Speicher und Keller um 135 fl. jährlich zu Ge: 
orgi zu vermiethen. D. Ueb. 

. —— — 


680. In der Joſephſpitalgaſſe No. 10. ſind 
2 Wohnungen vornheraus zu vermiethen. Eine 
über 2 Stiegen zu 65 fl., die andere über 3 
Stiegen um 48 fl. Zu erfragen bdafelbft über 2 
Stiegen No. 1. - 


681. An der obern Angerftraffe No. 41. von: 
heraus, Sonnenfeite über 2 Stiegen ift eine 
Heine Wohnung um 40 fl. jährlih zu Georgi 
zu beziehen. Das Nähere hierüber Sendlinger- 
aaffe No. 75: im 2ten Stode links. 





684. Eingetretener Verhältniffe wegen ift in 
der Karlöftraffe No. 9. neben dem Frohſinnge⸗ 
bäude im Aten.Stode eine freundliche-Wohnung 
mit allen Btquemlichfeiten um 220 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermietben. D. Näh. im 2. Stode. 





683. Auf dem Promenadeplage No. 6. Über 
3 Stiegen find 2 meublirte Zimmer fogleich zu 
beziehen; dafelbft ift auch ein Fenfter für einen 
Herrn Maler ıc. zu verkaufen. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen, 


653. Ein kleines Halstüchelchen, weiß und 
bochroth geftreift, wurde vom Bazar bis zur 
Derufagafte verloren, welches der Finder gegen 
Erkenntlihfeit bei der Erpebition der b. Land: 
börin gefälligft abgeben wolle. 


664. Ein Königshündchen männlihen Ge: 
ſchlechtz, weiß und braungefleckt mit etwas un: 
vollkommener Ruthe, bat ſich vor 3 Tagen ver: 
laufen. Der Finder wird erſucht, ihn gegen ans 
gemeflenes Douceur in der Sendlingergaffe No. 
46. über 3 Stiegen abzugeben. 

* 


657. Sonntag den 8. März Abends ging 
auf dem Wege von der Herrnftraffe über das 
Platzl ind Theater, oder im Theater felbft, ein 
goldener Armring, eine Schlange vorftellend, 
mit einem angehängten Herzchen verloren. Der 
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Finder wolle denfelben gegen angemeffene Be: 


lohnung in der Herrnftra 


e No, 19. im 2ten 
Stode abgeben. a4 





660. Am Freitag‘ wurde nächſt ber ſchmerz⸗ 
haften Kapelle eine grün lederne Geldtaſche ver: 
loren. Der reblihe Finder wird erſucht, bie- 
felbe bei ver königl. Polizei:Direftion gegen ein 
Douceur abzugeben. 





Es wurden 7 Raßiermeffer in einem 
ledernen Sade gefunden. Derjenige, der fie ver: 
loren bat, Kann felbe in der Landſchaftsgaſſe 
Mo. 4. ebener Erde gegen die Einrüdungdge: 


bühr ertalten. . 


Zeilfchaften. 


661. Eine fehr gute Guitarre ift No 21. 
in der Dienerögaffe über 3 Stiegen, erſte Thür, 
billig zu verkaufen. 


673. 








663. In einer der befuchteften Borftädte ift 
ein Haus, jedoch ohne Unterhändler billig zu 
verkaufen. x 


® 


Verſteigerungen. 





580, Auf den Antrag ber Stäubiger werben bie zur 
Nachlaßmaſſe des dahier verftorbenen b. Scloffermeifters 
Moͤthias Fiſcher gehörigen Realitäten, als: beſtehend 

1. aus einem Haufe Nr. 8. am Ohremmgäpten. : 


Shägungsiwerthe von . 
Schloſſersgerechtigkeit, im Schä⸗ 
chloſſersg chtigkeit, 1800 fl. 


2, aus einer realen 
$ungsmwerthe von : 
nad $. 94. des Hypothekengeſetzes hiemit zum öffentli: 
den Berkaufe ausgefiht. 
Auf dem Haufe liegen an 
an Hypotheken 
Auf dem realen Rechte aber ruhen 
Hypotheken und diefe beiden Realitäten find zuſam⸗ 
men noch weiters um 2913 fl. 
verpfänbet, 


Gwiggeldfapitatien 4200 fl, 
5457 fl. 5% Er. 
1500 fi. 


” 


* 


Zur Aufnahme ber Kaufsangebote wird auf 
Donnerftag den 2, April, Bormittags 
i von 10 — 12 uhr 
Kommiffion ongefeht, zu welder bie Kaufsiuftigen hie⸗ 
durch eingeladen meiden. 

Zugleich werben die allenfalls noch unbekannten Gläu⸗ 
biger, welche can dieſe Rachlaßmaſſe eine Forberung zu 
machen haben, hiemit aufgsfordert, felbe bis zur angeſetz⸗ 
ten Kemmiffion anzumelden, außer deſſen auf fie bei Aus— 
einanbrifegung dieſer Berlaffenfchaft keine Rückſicht ge: 
nommen werben kann. 

Beſchloſſen den 21. Februar 1840, 


Kol. bayer. Kreis- und Stadtgeriht München, 
Graf v. Lerchenfeld, Direktor. 
Schweller, 


616, Dienftag den 17, dicfes wird das Haus N. 406, 
an ber Barerftraße fammt den dabri befindlichen Remis 
fen zum Abbruch an den Meittbiethenden gegen ſogleich 
baare Werablung verfteigert, und hiezu die Stunde Bor: 
mittags OD Uhr beflimmt. 

Der Zuſchlag geſchieht mit Schlag 12 uhr. 

Die näheren Bedingungen werden vor ber Verſteige— 
rung, befannt gemacht. 

Wegen Beſichtigung des Houſes 
tigen Bewohner gewendet werben, 
Münden den 5. März 1840, 

Königl. Hofbau:Intendanz 


kann fih an ben bor- 


604, In ber Kommiffions : Pizitations:-Nieberlage wirb 
Donnerftas den 12, Märk, Morgens 49 Uhr anfangend 
Berfteigerung von verfhicbenen Gold: und Silbergegen: 
ſtänden, Ubren, Perfpektiven, Gewehren Piftolen, Spie: 
gein, :Meubeln, Bitten, Matragen, Herrn: und Frauen— 
Meidungsftüden, u. a. m. gehalten, wozu Kaufsluftige 
biemit eingeladen werben. 





678. Donnerftag ben 12, März werben im Gafthaufe 
zum Bögner im Thal von 9 — 12 Vor: und von balb 
3 — 6 uhr Nachmittags verfchiebene Meubeld und ge: 
wöhnliche Kücheneinrichtung verfteigert. 





674. Am 23, März und ben folgenden Tagen werben 
in der Prannerftrafe Nro. 26. ebener Erde Gemälde in 
vergoldeten Rahmen von Künftlern alter und neuer Zeit, 
jedesmal Nachmittags von 3 — 6 Ubr gegen glei baa⸗ 
re Bezahlung Öffentlich verfteigert und Kataloge unentz 
gelblich im Laden abgegeben, we aud bie Gemälbe täg: 
lich eingefehen werben fönnen, 


—— —— —— — — 
Verſchiedene Kundmachungen. 


655. Die ODekonemiekommiſſion des k. Infanterieregi⸗ 
ments Kronprinz vergiebt im Wege Öffentlicher Verftei „ 








« 
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gerung ben Bebarf pro 1855 an Tücher, Leinwand, 
Schuhen und Gohlen an bie Wenigftnehmenden, wozu 
Mittwoch den I. April db. I. Bormittags 9 uhr Rom: 
miffion anberaumt ift. 

Lirferungstufige werben mit bem Bemerken hiezu eins 
geladen, daß fie fih vor Allem hinſichtlich ihrer Liefe— 
rungsiähigteit und Gewerböberechtigkrit genügend und les 
gal auszumelfen haben, wo ihnen fobann die weitern Bes 


dingniffe zur Lieferung bekannt gemacht, wie auch inners 


bald gemwiffer Preife die Genehmigung zur Ablieferung 
buch das Regimentstommando ertheilt wird. 





656. Dienftag den 31. ıd. M. Morgens 9 Uhr mwirb 
fin des neuen Infanteriefaferne durch die Oekonomiekom⸗ 
miffion des Infanterieregiment? König, der Monturma: 
terialienbebarf pro 18}$ an farbigen Füchern, dann Panz 
tafonhemben, Unterhofen und grauer Rodfutterleinwanb, 
fowie Schuhen und Sohlen an den Wenigfinehmenden in 


. Lieferung gegeben. 


München den T. März 1840. 





551. Unterzeichneter beebrt fi) hiemit anzuzeigen, daß 
er auch Augenheilkunde und operative Ghyrurgie in 
allen Zweigegausübe, feine neue Wohnung, Kaufinger: 
ſtraße Ne." Über 2 Stienen im Haufe des Kaufmannd 
Landerer bereif® bezogen habe und wie bisher Mittags 
son 12 — I uhr regelmäßig zu treffen iſt. 


Dort. Reif), prakt. Arzt. 


- 


612. Seit einiaer Zeit erfcheinen in öffentlichen Blät— 
tern theils von kal. Stellen, theild von Privaten allge: 
meine Ausfchreibungen über Häuſerverkäufe, fammt lau: 
fendem Röhrenwaffer. 

Da ober die auf Ruf und Widerruf gegen jährlichen 
Bofferzins verlichenen Steften Mafler aus den Hofbrun— 
nemmwerten niemals verkäuflih find, fo find-t man ſich 
veranlaft, biefe Verhältniſſe bei derlei Verkäufen hiemit 
zur Kenntnif zu bringen. 


Dünden den 4, März 1840, 
Kol. b. HofbausIntendanz. 








Pfandauslöfung und Verfteigerung. 


626. Breitag den 20, März dich Ihre, iſt der lehte 
Zermin zur Auslöfung ber Pfänder von dem Monate 
Februar 1839 und zwar von ben Numern 34786 bis 
42586. 

Die Pfänber Fönnen täglich in den gewöhnlichen Bu: 
tauftunden Vormittags und Nachmittags verf:st, um: 
geſchtieben und ausgelöt werben, nur am Nachmittaae 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchrei: 
bang mehr flatt. N 


Dienftag ben 24. März öffentliche Verfteigerung. 
„ Münden ben 29, Februar 1840, 
Kgl. priv. Pfand: und Leipanftalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Dannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 
ZT m ——— 


Fremden: Anzeige. 





Bom 8. — 11, März 1840. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Shanoine, Kaufmann von Ghalons. Dr. Peyron 
Kaufmann vom Damburg. Hr. Mitealfe, Rentier au 
England. Br. Jügel, Buchhändler von Branffurt. Sr 
Scaramanga, Kaufmann von Tanganrog. Dr. Lejay 
Bildhauer von Paris. 


f Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Auerbach, Kaufmann von Manheim. Hr. Lauret, 
Hofmeiſter von Epinal. Hr. Baron von und zu Heßberg, 
von Heßberg. Hr. Doct. Zeiß aus Weimar, 2 


Im goldenen Habn. 


Hr. Huffmann, Kaufmann von Werden. Dem. Mayer, 
Pianiftin von Paffau. Hr. Doct. Schlee von Wien. Hr. 
Brieimaier, Papierfabrikant von Zürch. Hr. Süsfeld 
Kaufmann von Würzburg. Hr. Alexander, Kaufmann von 
Trieſt. Hr. Lazarus, Bijouteriefabrikant von Stuttgart. 
dr. von Stetten, Partikutier von Augsburg, 


Im goldenen Kreup. 


Hr. Markbreiter, Doct. Med. von Wien. Hr, Stei— 
ner, Kaufmann von Wien. Br. Guillemin, Givilingenieur 
von Befangon. Hr. Gantador, Kaufmann von Köln, ‚Br, 
Gruby, Doct. Med. von Wien. Hr. Polak, Doct. Med. 
von Drag. Hr. Pichtenberger, Kaufmann "von Speyer. 
Dr. Girego, Partilulier aus Epanien. Mad. Refaca und 
Dem. Idalgo aus Spanien. Dr. Leverkus, Kaufmann 
von Düffeldorf. Hr. Dock. Fiſcher, k. Advokat von Auge: 
burg. Pr. Weraer, Bebienter von Wien. Hr. Rour, Ne: 
aotiant von Paris. Hr. Paris, Rentier von Paris. 


3m goldenen Stern. 


hr. Drechsler, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Sonen- 
fein, Kaufmann von Disbeck. Hrn. Hiller unb Koben: 


fein, Kaufleute von Närnverg. Hrn. Barthel und Tindt, 


Kaufleute von Augsburg, Hr. Romer, Kaufmann von 
Memmingen. 


* 





In ber goldenen Sonne. 


Hr. Hirfh, Schneidermeifter von Roſenheim. Hr. Gu: 
termann, Kaufmann von Augsburg, Hr, Mayer, Geiler: 
meifter von Rofenheim. Hr. Luzinger, Bräuer von Trif: 
tern. Hr. Drevfuß, Handelsmann von Kifhah. Hr. 
Klausner, Pofterpeditor von Frabertsham. Hr. Schlei- 
her, Gooperator von Weiden. 


Im goldenen Löwen. 
Pr. Ziegler, Salzfaktor von Miesbach. 
In ber blauen Zraube, 


Br, Retter, Gutöbefiger von Steingriff, Hr. Bil: 
maicr, Gaſtwirth von Steingriff. Hr. Karrer, Kaufmann 
von Venedig. 


. Im Stadhusgarten, 


Hr. Reichenbach, Kaufmann von Würzburg. Hr. Feucht⸗ 
ler, Kaufmann von Marktbreit Hr. Sautter, Kaufmann 
von Heilbronn. Hr. Mayer, Kooperator von Rofenheim. 
Hr. Forfter, Privatier von Aſchaffenburg. Hr. Mayer, 
Wundarzt von Stuttgart. Hr. Bulz, Bröuer von Neu: 
ftabt. Hr. Reindl, Poſthalter von Mittenwald, Hr. Volz, 
Student von Wollbach. Hr. Schönenberger, Pferdhänd⸗ 
ler von St. Kiden, Hr. Kraus, Kaufmann von Nürn 
berg. Hr. Sallinger, Student von Donauwörth. Hr. 
Scheller, Stadtfchreiber von Staffitftiin. Hr. Melzina, 
Mogiftraterath von Etaffelfteim Herrn Burkhard und 
Rheinek, Kaufleute-von Augsburg. Hr. Riegel, Kaufmann 
von Kronheim, Hr. Amer, Inftrumentenmacher von Strau: 
bing. ‚Sr. Sumberger, Expoſitus von Abelhofen. Hr. 
Bus, Ingenieur von Mehring. 


Im Hubergarten. 


Hr. Zech, k. Auffchläger von Augsburg. Hr. Schuber, 
Benefiziat von Nantesbuch. Hr. Freyburger, Revierför: 
fler von Indersdorf. Hr. Tanera, Kaufmann von Auges 
burg. 


* 





Bevölkerungs: Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. 8. Frau. 


Getauft: 
IL Kinder: 7 männl. 4 weibl. Geſchlechts. 


Betraut: 

Den 1. März: Auguftin Joſ. Neumayr, Goftüchen⸗ 
mann dahier, mit Joſepha Marimil, Joß, Bureaudieners- 
tochter von hier. Hr. Franz Xaver Zahlfleiſch, Schulleh⸗ 
rer in der St. Anna :Worftadt dahler, mit Franziska 
Peiſchl, b. Weinwirtgstochter von hier. Din 2.: Andreas 


= 
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Kirchner, Lohnbedienter dahier, mit Maria Strobt, Zim⸗ 
mermannstochter von Altomünfter, k. Log. Aichach. Mar 
Holz, Dausbefiser und RLottogefchäftsführer bahier, mit 
Mar. Ich, Ellinger, Aboptivtocdhrer des. b. Seifenfiebers 
Joſ. Lohr in Reisbach. Karl Zachenberger, Sergeant im 
€, Anfanterieregiment König, mit Anna Ghriſtina Ulrich, 
KRafern : Verwaltungs » Aktuarstodhter von Paſſau. Georg 
Michael Kägl, Kutfcher bei Hrn. Baurath Himfel babier, 
mit Marimil, Ich, Heimerl, Mepgerstochter von Altheg⸗ 
nenbach, . Log. Brud, Job, Mille, Schuhmachergefelle 
dabier, mit M. A. Magdalena Glas, b. Leiftfchneidere: 
tochter von hier. Den 3.: Hr. Anton Stubhlberger, bal. 
Schweinmeßger babier, mit Anna Ettinger , geb. Köck, 
Schweinmebgerswittwe von hier. Paul Berrie, Schutzver⸗ 
wandter und Lohnbebienter dahiet, Wittwer, mit: %, 
Barb. Schreiber,  Zaglöhnerstochter von ‚Weiden. Hr. 
Joſ. Benglahn, b. Seifenfieber dahier, mit Anne Sabi⸗ 
na Soyer, Zafernwirtbötodhter von. Griesftätt, tgl. bg. 
Mafferburg. Hr, Michael Ankner, b. Hausbeſitzer babier, 


mit Greszentia Ulrich, geb. Lindmliller, Vittualienhänd: 


leröwittwe von bier. 


Geſtorben find: 


Den 4. März: Michael Bernhard, Maurer 72 I. alt. 
Barbara Gizinger, Mepgerstochter von ee 3. alt, 
Den 5.: Ghrifline Bierhut, b. Schneib ter, 18, 
AM. alt. — Ben 6.: Louife Nies, k. Triftbeamtend; 
tochter von Neuftadt a, d. H., 19 3.5 M. 15 2. alt. 
— Anton Wittenzgeller, Wäfher, 57 3. alt, — Karl 
Ziegler, b. Schneidersfotn, IM. 12 T. alt. — Den 
7.: Anton Kaifer, Geometer, 61 9. alt. 


In der St. Peters -» Pfarrkirche. 
Getauft: 
23 Kinder: II männl. 12 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 1. März: Joſ. Afanger, b. Webermeifter, dahier, 
MWittwer, mit Anna Kath. Hurler von Duifſtüdt. Joh. 
Bapt. Herold, Bräufneht und Maurer dahier, mit Mar 
rie Anna Feldmaier, Poliermeifterstochter von Galſterlohe. 
Den 2.: Lorenz Drefcher, b. Lohntutfcher babier, mit 
Wald. Sieber, Lohnkutſcherswittwe. Blafius NIE. Ber: 
ger, Wafferbau » Arbeiter und Inſaß bahier, mit Maria 
Etabler von Valley. Hr. Franz Wunder, k. Regiments- 
Quartiermeifter 2. Klaffe und funkt.Kaffier. dahier, mit 
Thereſia Notbhaft, Müllers und Bäckerstochter von As 
terhofen, k. Ldg. Straubing. Hr. Hieronymus Herold, 
Doct. und praßt. Arzt in Wafferburg, mit Soph. Kath. 
Ktob, k. Raths- und geh. Regiſtratorstochter von bier. 
Den 3.: Kranz Xav. Brunner, Bauersfohn von Mintrar 
ding, mit Rofina Weftermaier, Bauerstochter von Sulz⸗ 
moos. Georg Gerlöberger, Inſaß und Bimmergefell ‚ mit 
Therefia Eizenberger, Zimmermannswittwe von hier 


“ 





* 
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Geftorben finb: 


Den 3. März: Ioh. Paul Krois, ehem. b. Kaffetier, 
48 3. alt. — Den 4.: Barb, Wittmar, Dienftmagb von 
Landshut, 30 3. alt. — Hr. Ich. Bapt. Zrettenbadher, 
d. Wundarit und Geburtöhelfer, 65 3. alt. — Anton 
Zeus: Lohnkutſcherknecht von ins, 583. alt. — Den 

Auguſt Broich, Orgeimachertſohn, 14 T. alt. —Den 

Eliſabetha @eber, geb. Raft, b. Sädterswittiwe, 64 
3. al. — Auguſt Duſch, herrſch. Kammerbiener von 
Mehring, k. kog. Friedberg, 58 I. alt. — Friederika 
—— b. Handelsmannsfrau, 42 I. alt — Eliſabetha 
art, Pflaftererstochter von Giefing, 1 J. alt. — An: 
ton Lidl, Gärtnergefell von Neuburg a. D., 39 3. alt, 
— Michael Ertl, Hafnergefel von Schlicht, kgl. edg. 
Amberg, 65 I. alt. — Mathias Diemer, b. Schneiders: 
fobn, IM. 25 T. alt. — Den T.: Gottfchalf Bed, 
Schneibergefelle von Lilsborf, großherz. bad. Bezirksam: 
tes Berg, 3. alt. 


In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
6 Rinder: 4 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 2. März: Thomas Sommer, Borarbeiter beim 
Mechanikus Manhard, mit Thereſia Schufter, Milchmanns⸗ 
tochter von hier. Andreas Koller, Zimmergeſell von Lande: 
Berg; mit Joſepha Pelnter, Zimmermannstochter von Fuͤ⸗ 
Sen, Den 3.: Peter Leirner, verwittweter Schueverwanb: 
ter und Zimmermann, mit Kath. Stepper, Maurerstod;: 
ter von Reukichen, k. Log. Sulzbach. Karl Nikolaus 
ich, Bärtnergebilfe, mit Maria Seidl, Taglöhnerstoch- 
ter von bier. 


Geftorben ift: 


Den 5. März: Hr. Franz Xav. Panzer, penf. tönigl. 
Hartſchier, 70 3. alt. 
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In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
9 Kinder: 7 männl. 2 weibl. Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Razareth. 


Geſtorben ſind: 


Den 6. März: Stephan Moſer, Tambour vom Infan— 
terieleibregiment, gebürtig von Augsburg, 40 J. alt. — 
Den 8,: Martin Müller, Gorporal von der Garnifonss 
kompagnie, gebürtig von Derndorf, Patrimomialgerichts 
Kirchheim, 43 3. alt. — Franz Paul Schilling, Gemeis 
nee vom I, Artillerieregiment, gebürtig von Vecklabruck, 
€, Log. Laufen, 24 9. alt. 


Im proteitantiichen Pfarramte. 
Getauft: 
2 Kinder: 1 männt, 1 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 2, März: Herr Paulus Gottfried Trummeter, 
Poſtkondukteur dahier, mit Karolina Henriette Apollonia 
Schmidt, Schreinermeifterstochter von Thurnau. Georg 
Michael Kötzel, Kutfcher bei Baurath Himfel bahier, mit 
Marimiliana Johanna Heimerl, Krämerstochter von Alt⸗ 
hegnenberg, k. Log. Brud. 


Geftorben find: 


Den 4. März: Maria Reuter, geb. Heiliglohr, Ge: 
freitensfrau von der Garnifonstompagnie Rymphenburg, 
66 58, alt. Den 5.: Guſtav Nehrlich, Kunftmaler 
von Karlsruhe, 33 3. alt. — Den 6.: Henriette Sey— 
ferth, Dienftmagd von bier, 23 I, I M. ait, 


Huf dem Viehmarkte, 
welcher den 4. März; 1840 zwifchen dem Karls; und Marthore abgehalten wurde, find 


beigetrieben worden. 








Schafe. 


Schweine. | Ziegen. 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 2. bis 7. März 1840 verfauft: 








VBerzei ch nif 
der von dem Stodtmagiſtrate zu Münden regulirten Brod- und Mehl;Tare und anderer 
Viktualienpreiſe. 







Vom 9. bis 16. März 1840. Vom 6. März 1840. 


— — — — — —— 
Drei JIM. Fiſch- u. andere | Mind.Hehſt 
Viktualien-Preiſe. | Preis.[Preis. 
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Polizey Anzeiger 


von München. 
Nr. 22. Sonntag ben 15. März 1840. 
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Befannthahung 


(Die Ergänzung dee ſtehenden Heeres aus den Gonſcribirten der Attersklaff⸗ 1818 im * 1840 betr.) 


730. Die k. — * von Oberbayern hat in Folge höchften, Reſcripts des k. Miniſte⸗ 
riums des Innern vom 7. 1. M. die Ergämzung des ſtehenden Heeres aus den Gonferibirten der 
Altersklaſſe 1818 und zwar für den Eonidriptionsbezirk der f. Haupt: und Refidenzftabt München 
auf den 26. d. M. angeorbnet. 


‚Demgufalgt müflen bie Eonfcribirten der ‚genannten ' Alteroklaſſe von Loos Nro. X bis 
269 inel, 


4. der oberen‘ Bifitationdföinmiffton © © > 
E am Mittwoch den. 25, win Rai 1 Uhr 
g dem #. — Rekrutirungsrathe 33 
am Donnerſtag ben 26. Mär, Botmittage: 8 Uhr 
‚in dem großen Rathhausſaale perſönlich vorgeſtellt werden... 


Sämmtliche -aufrufsfähige und ſpeziell porgelabenen Conſcribirte ver oben bezeichneten 
Loos⸗Nummern werben hiemit aufgefordert, an den beiden Tagen, an den bezeichneten Orten und 
Stunden bei Vermeidung ber geſetzlichen Strafen zu erfcheinen. 

Gefuhe um Ertheilung eines ftändigen Urlaubes find dahier im Bureau IV. (än gftens 
‚bis Samflag den 21. März unter Vorlage der dieſe Geſuche begründenben Zeugniffe anzu: 
Be wobei man bemerkt, daß’ ohne Inſtruktion bei der dießfeitigen Behörde folche Gefuche bei 
"dem F. oberſten Refrutirungsrathe Feine Bertifi ichtigung finden können, 


Diejenigen, welche einen Erfagmann ftellen wollen, oder Nummerntaufc eingeleitet ha— 
ben, müffen gleihfalld an gedachten Tagen, mit ihren Erfobmännen afagjnen. . , 


Münden den 13. März 1840. 


Königliche Miltär: Gonfrptions. — 


ber k. Haupt⸗ und Reſiden ſladt Munchen ⸗ 
von Men Polizey-Direftor. , Dr. Baur, Bürgermeifter. 


— 


Miesbiehaften. 


596. Zu Georgi iſt in der Karlöftraffe über 
1 Stiege eine Wohnung beftehend aus 1 Salon 
und 5 Wohnzimmern, Küche, Speiſe, Holzlege, 
Spticherantheil 8. 7 um 450 fl. jähr: 
lich zu vermethen. Das ere iſt Theatiner⸗ 
Schwabingerſtraſſe No. 12. im 2ten Stocke zu 
erfragen. R a. A 


608. Am untern a. zunächft ber Spar: 
kaſſe No. 15. über 2 Stiegen ‚vornheraus ift 


eine Wohnung um 75 fl. und No. 16. daneben - 


u ebener Erde eine Wohnung um 70-fl. und 
über 2 Stiegen um 48 fl. jährlih zu Georgi 
zu verfliften. Das Nähere im Rofenthal No. 16. 
über 3 Stiegen Nachmittags. „ 





647. In der Sendlingergaffe No. 65. ift ein 
fhöner großer Laden mit Stellagen und Glas: 
käſten nebſt Ladenzimmer um 190 fl. zu Georgi 
zu bezichen. 


654. In der Ludwigsſtraſſe No. 7. ift die 
Wohnung im Iten Stode Entrefol um 500 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erde zu erfragen. 





667. In der Dienerögaffe No. 4. neben 
dem kgl. Regierungdgebäude ift im Zten Stode 
eine Wohnung, beftehend aus 4 fchünen, tape: 
jirten, beigbaren Zimmern, einem Oekonomie⸗ 
zimmer, Garderobe, Kühe, Speife, Keller und 
Speicherantheil, einem gededten Gladgang und 
allen übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. jähr: 
lih zu Georgi zu beziehen. Selbe könnte auch, 
im ‚Falle man ed nöthig hätte, nur auf ein hal 
beö Jahr bezogen werben. 


671. In dem neugebauten Haufe an der 
Therefienftraffe No. 1 b. find u ebener Erde, 
im iten, 2ten und 3ten Stode Wohnungen um 
115 fl., 400 fl., 350 fl. und 275 fl. zu Georgi 
zu vermiethen. Das Nähere im Rofenthale No. 
15. über 1 Stiege. 


672. In der Landfchaftsgaffe No. 4. über 
2 Stiegen ift eine fchöne heile Wohnung mit 
Speicher und Keller um 180 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. D. Ueb. zu ebener Erde. 


190 


631. An der obern Angerfirafie No. 41. vorn: 
eraus, Sonnenfeite: iiber 2 Stitgen ift eine 
feine Wohnung um 40 fl. jährlih zu Georgi 
zu beziehen. Das Nähere hierüber Sendlinger» 
aaffe No. 75. im 2ten Stode links 





_ 684. Eingetretener Verhaͤltniſſe wegen, ift in 
der Karlöftraffe No. 9. neben dem Frobfinnge: 
baude im "Item Stode eine freundliche Wohnung 
+ mit allen Bequemlichkeiten um 220 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermietben. D. Näh. im 2. Stode. 





.. 701. In der. Sommerſtraße Nro. 3. iſt im 
Hofe eine Wohnung zu ebener Erde mit 2 Zim— 


ı mern, einer Küche und Komodite um 36 fl. jähr: 


lih zu Georgi zu vermiethen. 


703. In der Burggaffe Nro. 6. find Mobs 
nungen zu 290 fl., 145 fl. und rüdwärts um 
50 h. ſogleich zu ‚beziehen. 





704. Bor dem Schwabingerthore_in der Fin: 
Penftraße Nro. 3. find 2 ſchöne Wohnungen zu 
Georgi, die erfie zu ebener Erbe rüdwärts im 
Hofe, die zweite über 3 Stiegen vornheraus, 
um 60 und 40 fl. jährlich zu vermiethen. Bu 
erfragen bei dem Dallermelber in der Weinftraf: 
fe Nro. 9. | 





706. Wegen eingetrerener Verhältniſſe ift in 
‚der Sommerftraße Nr. 3. über 3 Stiegen rechts 
eine fchöne freundliche Wohnung um 90 fl. jähr: 


lich zu Georgi zu dermiethen. 


707. In der Frühlingsftraffe No. 18. find. 2 
volftäntig meublirte Zimmer monatlih um 8 Il. 
zu vermiethen und fogleic zu beziehen. 


708. In der Neuhauferftraffe No. 22. ift über 
1 Stiege ein meublirtes Zimmer bis 1. fünftis 
en Monats um 6 fl. monatlich zu beziehen. D. 
Nähere dafelbft zu erfragen. 





zu. In der Ludwigsſtraſſe Nro. 14. Woh⸗ 
nung Nr. 8. find 2 unmeublirte Zimmer zu vers 
mieiben. 


- 


710. _ Am Rindermarkte Nro. 12. im erften 
Etode ift eine. Wohnung mit 8 Zimmern, Küs 
de, Keller ıc., mit ber Ausſicht in die: Fürftenz 
felder: und ea um 400 fl, dann gegen 
das Roſenthal 2 Wohnungen im erften Stode, 
jede mit 5 Zimmern :c., eine zu 200 fl. und ei⸗ 
ne zu 190 fl. dann eine gleiche im 2ten Stocke 
um 170 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


712. In der Lömengrube Nro. 15. über 2 
Stiegen ift ein fchön meublirtes: Zimmer um 
8 fl. fogleih zu ‚beziehen. 


713. Am obern Anger No. 45. ifteine hübfche 
Bohnung vörnheraus un 90, flrjährlicd zu Ge⸗ 
orgi zu vermiethen. RT 5 





714. Für fünftiges Ziel Michaeli ift in der 
Prannerögaffe Nr._26. auf der Sonnenfeite über 
2 Stiegen eine angenehme Wohnung mit 8 Zim— 
mern, heller Küche, Brunnthaler-Waſſer in ders 
felben, nebſt übrigen Bequemlichkeiten um 650 fl. 
jährlich zu vermiethen. Das Nähere bei dem 
Eigenthümer. 





685. In der Neuhaufergaffe No. 16. ift die 
Wohnung rückwärts im Zen Stode mit 3 Zim⸗ 
mern, wovon 2 heizbar, Küche und mit allen 
Bequemlichkeiten verfehen, um 80 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermiethen. | 


686. In der Lerchenſtraße N. 51. ift zu Ge- 
orgi eine Mezzanin-Wohnung mit 2 Zimmern, 
eines heisbar und eined unheitzbar, um 30 fl. 
jährlih zu beziehen. i 





687. In der Therefienftraffe Nr. 37. auf der 
Sennenfeite ift eine ſchoͤne Wohnung von 7 
Bimmern, um 240 fl. Er Georgi zu vermiethen. 
Das Nähere über 3 Stiegen. 





„689. Auf- dem Dultplage-Rr. 23 ift eine 
raumige Wohnung mit 6 Zimmern, Küche, 
fefammer, 


ge: 
Spei⸗ 
Holzlege, Keller und Speicherantheil, 
um 150 fi. halbjaͤhrig zu Georgi zu vermiethen. 
D. Näp. obere Bartenftraße RN, 4. über 4 &t- 


19: — 


69% In der Thereſienſtraſſe Nr. 35, ift ein 
rten mit Sommerhaus ic. um 25 fl. jährlich 
zu vermiethen. : 





63. In der Neuhaufergaffe No. 5., über 2 
Stiegen if eine Wohnung mit 4 heizbaren Zim: 
mern, Kühe ꝛc. um 150 fl. jährlich zu Georgi, 
dann über 1 Stiege ein meublirtes Zimmer für 
4 oder 2 Herrn zu vermietben. 





695. Im Thal Petri Nr. 67. über 4 Stiegen 
vornheraus ift eine fehöne, helle Wohnung mit 
alien Bequemtichfeiten verfehen, um 100 fl. jährs 
li zu vermiethen und im Laden "zu erfragen. 
Ebendafelbft ift die Wohnung über 2 Stiegen 
um 130 fl. jährlich zu Georgi "zu beziehen. 





699. In der Karlöftraffe Nr. 46. zu ebener 


. Erbe ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Zim— 


mern um 400 fl. u vermiethen. Ebenfo ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
derobe, Küche, Speife, nebft Etallung für vier 
Dferde, Kutfcherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800 fl. zu vermietben. Zudem iſt 
überall Wafchgelegenheit. Das Nähere No. 48. 
im Laden rechts. 


715. Am Radlſteg Nr. 2. ift im 2. Stode eis 
ne bequeme Wohnung um 75 fl. zu Georgi zu 
beziehen. | 








716. Im Rofenthal Nr. 6. ift eine Werkſtätte 
mit oder ohne Wohnung um 110 fl. jährlich zu 
vermiethen. Das Nähere über 1 Stiege. 


717. In der Frauenftraße Nr. 5. ift eine Woh⸗ 
nung mit 3 heizbaren Zimmern, Alkefen, Holz⸗ 
lege, Küche uud allen Bequemlichkeiten um 95 fl. _ 
zu Georgi zu vermiethen. 





700. In der Müllerftraffe Nro. 17. ift eine 
fhöne bequeme Wohnung um 110 fl. jährlich 
ju vermiethen. 





718. In der Schönfeldftraffe Nro. 17. über 
1 Stiege find 3 ſchön meublirte Zimmer nebft 
Kühe und Bedientenzimmer um 30 fl. monate 
li zu ‚vermiethen. 

—* 
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719. Ein Gärten mit‘ gevedier Fegelbahn iſt 
an eine Geſeuſchaft zu vermieten. Das: Nähere’ 
Scönfeloftraße Nro. 3. BL 67 Pe —— 





733. Am Heumarft Nr. 14. iſt 1 unmeublir⸗ 
tes Zimmer für 1 Herrn ſogleich zu vermiethen. 





732. In der Thereſienſtraße No 5. über, 1t 
Stiege ift zu Georgi 1 Wohnung, beftehend aus 
6 Zimmern, Küche, Keller, Speicher und Waſch⸗ 
hausantheil um 180 fl. jährlich zu verſtiften und 
dafelbft zu erfragen. 





720. Inder Barrerſtraße Nr. 9. über 2 Sties 
gen iſt 1ſchöne, freundli che Wohnungamit 65 
heizbaren Zimmern, 1 Kabinet, Küche und üb: 
rigen. Bequemlichfeiten um 180 fl. jährlich zu 
vermiethen und zu Georgi zu beziehen. D. Na⸗ 
here auf dem Dultplag, Baurath Himbſelhaus 
über 2 Stiegen,: Eingang von der, Geite des 
englifhen Kaffeehaufes. 

— ” . 

721. In der Kürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen fann ein heizbared Zimmer um 4 fl. 
täglich von einem Herrn bezogen werden. 


722. Im Thale Nr. 3. vis a vis der bi. Geiſt⸗ 
tirche iſt 1 Wohnung rückwärts um 50 fl. zw 
vermiethen und zu Georgi zu beziehen. 








723. Im Rofenthale Nr. 3. im 1. Stode iſt 
eine fehr freundliche Wohnung mit 4 3immern 
und allen übrigen Bequ.mligpfeiten fogleich- ober 
zu Georgi um 190 fl. jährlich zu vermiethen,, 
und- das Nähere dortſelbſt im 2 Stod zu ‚erfras, 
gen. | 





725. In der Eifenmannsgaffe Nr. 1. iſt rin 
heizbarer Laden um 80-fl- jährlich zu Georgi zu 
beziehen. — 





729. Ein freundliches Zimmer, mit Vor⸗ und 
Schlafzimmer, elegant, meublirt, iſt mit 1oder 
2 Betten um 7 — 9 fl. monatlich zu beziehen, 
Et. Peteröplag N. 8. über 3 Stiegen. 


"728, In der Schönfeldſtraſſe NRrowi2. über 3 
Stiegen iſt ein heizbares meublirtes Zimmer 
4 fl. am 1. April zu beziehen. 


Dienft: und andere Gefuce. 





698. Ein Herr wünſcht in der Briennerftrafz" 
fe oder in deren nächften Umgebung 1 Zimmer 
zu miethen, wobei er auch zugleich das Mittag: 
effen erhalten könnte. Auch würde mehr auf gu= 
te Behandlung ald auf gute Speiſen geſehen 
—— Fürſtenſtraſſe Nro. 9. im 2. Stod 
m s. ® % ) n J 





Verlorene, gefundene und: 
entwendete Sachen. 


688. Sonntag Nachts den 8. März iſt ein 
ſchwarzer, großer Pünfher Hund mifgelben Fir 
fen und Peinen weißen Pfoten, geſchnittenen 
Ohren und lang geflustem Schweife, mit ſchwarz⸗ 
levernem Halsband, Polizeizeichen 1840 N. 2636 
verfehen, abhanden gefommen. Wer ihn übers 
bringt oder davon Kenntniß bat, erhält 1 Kro⸗ 
nenthaler Nr. 85. in der Sendlingerſtraße. 





724. Ein. füberplattirter Handgriff eines Glas⸗ 
wagens wurde während der letzten Tage des Car⸗ 
nevals verloren. Der Finder wolle ihn gegen 
Belohnung bei der k. Polizeidirefiion abgeben. 


734. Eim ſchwarzſeidener Regenſchirm blieb 
in: der Frauenkirche fiehen, und wolle bei ber 
f. Polizeidirektion abgegeben werden. 





734. Ein Rivifül (Segerer) wurde von-ber 
Peterslirche durch die Kaufingerfirafie und dem 
Schrannenvlatz, mir Sadtuch, Geldbeutel und 
8 fl. an Geld verloren, Der redliche Finder wol: 
fe denfelben bei der f. Polizeidirektion abgeben. 
re EEE 2 


OO Feilfhaften. 


‘657. Zwei Bertladen, 1 kupferne Wanne und 
1 Schüffelrapm find billig zu verkaufen. D. Us 





1; 4 
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727. Zwei Nacdtigallen, worunter 1 audge: 
zeichneter Nachtflager und 2 Grasmüden find 
wegen Totalveränderung billig zu verkaufen. D. 
Mäbdere bei der Redaktion diefes Blattes. 


7236. Ein zu einem Garten oder Bauplak ge: 
eigneter Anger in der fhönften Lage der Mar: 
vorfadbt an der Lonifenftraffe ift zu verfaufen 
und das Nähere in dem Haufe ro. 24, zu 
ebener Erde zu erfragen. 


709 Ein eichener, fehr fehöner Auslagkaſten 
mit Zenfter und Echubladen, nebft Budel und 
Screibpulten find billig zu verkaufen Nro. 12, 
auf dem Rindermarkt. 





705. In der Türkenſtraße Nro. 25. über 2 
Stiegen ift ein guter Biolon und ein neuer Ku: 
gelftugen zu verkaufen. 


696. Marggraff Doct, die Reiterftatue 
des Churfürften Marimilian I. von Bayern 
auf dem Wittelsbacher «Plage zu München, 
- nebft einer in Stein gravirten Abbildung 

der Statue; 

Preis 30 Fr., die Abbildung allein 48 kr, ift 
in der Kunft= und Landkarten » Handlung von 
Mey und Widmayer in Münden, dem Hof: 
theater gegenüber erfchienen. 


735. In der Joſephſpitalgaſſe N. 5. ebener 
Erde find wieder neue hänferne Scäffel: Ge: 
treivfäde von befonderer Güte billigſt zu ver: 
Faufen. 








Berfteigerungen. 


616. Dienftag den 17, diefes wird das Haus N. 406, 
an ter Barerftraße ſammt ben dabei befindlichen Remis 
fen zum Abbruch an den Meiitbiethenden gegen fogleich 
baare Berablung verfteigert , und hiezu die Stunde Bor: 
mittags 9 uhr beftimmt. 

Der Zufhlag geſchieht mit Schlag 12 ubr. 

Die näheren Bedingungen werben. vor der Verſteige— 
zung befannt gemacht. 

Bergen Befihtigung bes Houfes kann fich an ben dor: 
tigen Bewohner gewendet werben, 

Minden den 5. März 1840. 

Königl. Hofbau:Intendanz 


674. Am 23, März und ben folgenden Tagen werben 
in der Pronnerftraße Nro. 26. ebener Erde Gemälde in 
vırgofdeten Rahmen von Künftlern alter und neuer Zeit, 
jedeemal Nachmittags von 3 — 6 Uhr gegen gleich baa⸗ 
ve Bezahlung öffentlich verfteigert und Kataloge unent: 
gelblich im Laden abgegeben, wo aud) die Gemälde täg: 
lich eingefehen werben können, 





Pfänder: VBerfteigerung. 

702. Montag den 16. März 1840 und bie fols 
genden Zage werden in unterzeichneter Leihanftalt die von 
den Monaten Zänner und Kebruar 1839 liegen gebliebenen 
Pfänder, und zwar: die Kleibungsllüde, gold = und filber: 
gefticte Riegelhauben, Betten, Waſch, Zinn und Kupfer ıc. 
Bormittags von 9 bis 11 Uhr, und Nachmittags von 2 
bis 5 Uhr, Gegenftände von Gold, Silber u. dgl. aber 
jeden Vormittag von Al — 12 uhr gegen gleih baare 
Berablung verfleigert, und Kaufstuftige hiezu höflichſt 
eingelaben. 


Priv. Pfand» und Leihanftalt der Vorſtadt Au. 
G. M. Stegmayer, Inhaber. 


— — — — — — — — 


Verſchiedene Kundmachungen. 





655. Die Oekonemiekommiſſion des k. Infanterierrgis 
mente Kronprinz vergiebt im Wege Öffentlicher Verſtei— 
gerung den Bedarf pro 1835 an Tücher, Leinwand, 
Schuhen und Sohlen an bie Meniaftnehmenben, wozu 
Mittwoch den 1, April d. 3. Vormittags 9 Uhr Kom: 
miffion anberaumt ift. 

Lieferungsluftige werben mit bem Bemerken biezgu ein: 
geladen, daß fie ſich vor Allem hinſichtlich ihrer Liefe: 
rungsfähiakeit und Gewerbsberechtigkrit genügend und Ile: 
gal auszuweifen haben, wo ‚ihnen fobann bie weitern Be. 
dinaniffe zur Li.ferung bekannt gemacht, wie auch inner: 
bald "gewiffer Preife die Genehmigung Zur Ablieferung 
durch das Regimentskommando evtheilt wird. 





656. Dienftag den 31. d. M. Morgens 9 Uhr wird 
in der neuen Infanterivtaferne durch die Oekonomiekom⸗ 
miffion des Infanterieregiments Keͤnig, ber Monturma: 
terialienbebarf pro 1838 an farbigen Tüchern, dann Pan: 
talon, Hemden, Unterhofen und grauer Rockfuterleinwand, 
ſowie Schuhen und Sohlen an den Wenigſtnehmenden in 
Lieferung gegeben. 


Mündyen den 7. März 1840. 





600 Das unterfertigte Direktorium bat befchloffen, bie 
zu beiden Seiten der befagren werdenden Bahnftrede lie: 
genden, zur Zeit unbenügten, ber Eiſenhahngeſellſchaft ei: 
genthümlicy angehörigen Feld- und Wiesgründe, vorbes 

*** 


haltlich ber Ratifitation an ben Meiftbiethenden öffentlich, 
und zwar vor der Hand .auf ein Jabr zu verpachten. 
Indem Pachtliebhaber hiezu eingelaben werben, wirb 
bemerkt, daß 
für die Verpachtung der zwiſchen Münden und od: 
haufen gelegenen Grundparzellen 


Montag ber 16, März Bormittags 
balb 9 uhr, 
für jene zwiſchen Lochhauſen und Olching 
Dienftag ber 17, März Vormittags 9 uhr 
endlich für jene zwifchen Olching und Maiſach 
Mittwoch der 18. März Vormittags 
hatt 10uhr 
feftgefegt ift, und daß fi 
am erften Tage im Stationshofe Münden 
o dweiten » 07 0 m Gebäude Lochhaufen 


„ dritten ou „ 7 " Maiſach 
verfammelt wird. 


Die Eröffnung ber Pachtbedingungen und Einweifung 
gefhieht an Dre und Stelle. 


Münden den 9, März 1840, 
Das Direktorium der 


München Augsburger Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der ftellvertretende Vorſtand, 
J. dv. Mayer. 
Maillinger, 
prov. Gefhäftsführer. 





691. Am 2. Fünftigen Monats Vormittags 9 Uhr wer: 
den in ber Lehelkaſerne im Geſchäftslokale ber Oekono— 
mielommiffion bes k. Xrtillerieregiments Prinz Luirpolb 
folgende Monturmaterialien durch Öffentliche Abfteigerung 
an den Wenigfinehmenden in Lieferung überlaffen, und 
war; 


1230 Ellen graues, 2500 Ellen buntelblaues, 100 Ei: 
len ſcharlachrothes, 40 Ellen fein ſchwarzes und 60 Gi: 
len ordinär ſchrarzes Tuch; ferners 2800 Ellen Hember: 
2000 Ellen gebleihte Kutter: unb 1200 Ellen ungebleichte 
Zutterleinwand, 140 Ellen Z breiten Grabl, 240 Stüd 
große ſchwarze Kalbfelle und das Material zu 100 Paar 
Halbſtiefeln, 100 Paar Bundſchuhen, 119 Pear Vorfhus 
ben und 400 Paar Edhuben, wozu Gteigerungsluftige 
mit dem Bemerken eingelaten werden, daß biejenigen Kon— 
turrenten, welche der Dekonomiefommiffion nicht hinläng: 
lich bekannt find, fi über ihre Lieferungsfähigkeit durch 
amtliche Zeugniſſe auszuweifen haben, und zur Abliefes 
rung derjenigen Gegenftände, für welche gewiſſe Preife ers 
zielt werden, bie Genehmigung fogleich ertheilt wird, 


Münden ven 10. März 1840, 
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612. Seit einiaer Zeit erfcheinen in öffentlichen Blät— 
tern theils von kal. Stellen, theils von Privaten allge: ' 
meine Ausfchreibungen über Häuferverkäufe, fammt lau: 
fendem Röhrenwaffer. 

Da aber die auf Ruf und Widerruf gegen jährlichen 
Waſſerzins verlichenen Steften Waffer aus den Hofbruns 
nenmwerfen niemals verkäuflich find, fo findet man fid 
veranlaßt, diefe Berbältniffe bei derlei Verkäufen hiemit 
zur Kenntnif zu bringen. 


Münden den 4. März 1840, 
Kal. b. HofbausIntendanz. 





Pfandauslöfung und WVerfteigerung. 


626. Freitag den 20. März dich Ihrs. ift der lette 
Termin zur Auslöfung der Pfänter von dem Monate 
rg 1839 und zwar von den Numern 34786 bis 

2586, 


Die Pfänder können täglich in ben gewöhnlichen Bu: 
teauftunden Vormittags und Nachmittags verfegt, um: 
gefchrieben und ausgelöft werden, nur am Nadmittane 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchrei: 
bung mehr ftatt. 


Dienftag ben 24, März Öffentliche Verfteigerung. 
Münden den 29, Februar 1840, 
Kgl. priv. Pfand: und Leihanjtalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 


694. Ic make hiermit bie ergebenfte Anzeige, daß 
demnähft die Niederlage ber k. b. priv. Groyftallglasfabs 
rit wieder gefchloffen wird. 


Münden den 12, März 1840, 
Franz Steigerwald. 





645. Kür das herannahende Frühjahr habe ich mein 
MWoarenlaaer forafältiaft affortirt. 

Als ſehr wehlfeil zeichnet fi beſonders aus, eine Par: 
thie feiner Tücher von 4 fl. bie 5 fl. 30 Er., dann noch 
eine Parthie äktfärbiger Pique:Meften das Stück zu 48 kr, 

Nicht minder barf ich mit Recht mein fonftiges Lager 
von fuperfeinen Züchern, mobernftien Hofen: und Weftene 
zeugen beftens empfehlen, und wird gewiß Tedermann zu 
feftgefegten Preifen auf das reelfte und billigfte bei mir 
bedient werben, 


David Neuftätter, 
Theatinerftraße Nro. 31. vis a vis bem goldenen 
Hirfchen. - 


Fremden» Ünzeige. 


Bom I, — 15. März 1840, 
Im golbenen Hirſch. 


Hr. Siezet Regierungsrat von Manheim. Hr. Doct. 
Gotttinger. Hofrath und Profeffor von Iena. Hr. Baur, 
von Bomaraaa, Rourirr von Paris. Hr. Frhr. von Ser 
d@endorf, E. P. Kücapieroberlieutenant von Preßburg. Hr. 
Barur, Koch von Paris. Hr. Raufh, Kaufmann von 
Bamberg. , Hr. Pellißier, Profeffoc.von Aix. Hr. Graf 
Ferzäs von Wien. Hrn. Helm und von Bad, Dekt. 
Me. von Wien. Dem. Riebmiller, Gouvernante von 
Stetten. Dr. Berka, Affeluranzinfpeftor von Paris, Hr. 
Klient, Kaufmann von Mainz. 


Im ſchwarzen Adler. 





Hr. Schönau, Kaufmann von Oberweisbach. Hr. Merz, 


Tuchfabrikant von Reuſtodt. Hr. Jung, Kaufmann von 
Frankfurt. Hr. Quinz, Mechanikus von Zürch. Frl. An: 
teine Hofbauer, Edle von Hohenwall, k. f. Hauptmanas⸗ 
tochter von Wien. Pr. Sulzberger, Ingenirur von Zuͤrch. 
Hr. Stöck, Kaufmann von Köln. Hr. Treitſchke, Kauf: 
mann von Lennep. Dr. Raudnith, Kaufmann von Prag. 
Hr, Stein, Kaufmann: von Mainz. Hra. Bachmann und 


Leibius, Kaufleute von Augsburg. Hr. Genth, Kaufmann - 


von Mancheſter. 
Im goldenen Hahn. 


Hr. Sientd:Ivanyi, Edelmann aus Ungarn. Hr. Schlei⸗ 
er, k. Rentbeamter von Augsburg. Hr. Reber, k. Re: 
aterungsrath von Augsburg. Dr. Höchſter, Kaufmann 
von Frankfurt. Dr. Frhr, von Hornſtein, &. würt. Käm⸗ 
merer. Dr. Frhe. von Rummel, k. Küraßieroberlieutes 
nant von Landshut. Mad. Schröbir, dramatifhe Künft: 
lferin von Wien. Hr. Stälin, Kaufmann von Galm. pr, 
Steele, Rentier aus. England, 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. D’Droille, Kaufmann von Regensburg. Hr Kid: 
pert, Kaufmann von Ulm, Dr. Ben:iino, Abgeordneter 
von Kufıl. Hr. Hraf St. Aulaire, k. Frans. Botfchafter 
am Hofe zu Wien. Hr. Mösmüller, 8. Lieutenant von. 
Sandau. Hr. Steinhaufer, Kaufmann von Augsburg. Dr. 
Predario, Kaufmann von Gomo. Hr. Graf von Wollen: 
fein, &. Ingenieurlieutenant von Germersheim. 


Im golbenen Stern— 


Hr. Binfh, Kaufmann von Würzburg. Hr. Beißner 
Kaufmann von Fürth. 


In ber geidenen Sonne. 


gr. Schikaneder, Rechtspraktikant von Xibling. Pr. 
ietenflein, Zraiteur von Zegernfee. Hr. Treteano, Frag: 
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nee von Wafferburg. Mad. Koppetia, fraaz. Sorachleh— 
rerin von Straßburg. Hr. Mußinano, Kaufmann von 
Zarziwendo · 

Im goldenen Löwen, 


Hr. Dtto, Pfarrer von Grafing. Hr. Siller, Kauf: 
mann von Augsburg. Pr. Radmater, Konditor von Ro— 
fenheim. 


in ber blauen Eraube. 


Hr. Lewins, Rentier aus England. ‚Hr. Maier, Par⸗ 
titulier von Konſtanz. Dr Kaufmann, Bürger und ‚Baus: 
befiger von Wien. Hr. Doct, Schuh von Regensburg, 
Hr. Schmaus, Kaufmmn von Würzburg. Hr. Wend, k. 
k. Kabet von Dffenburg. 


Sm Stachusgarten. 


Hr. Bolkhart, Buhdruder von Augspurg. Hr. Adam, 
SchriftgießereisBefiger von Augsburg. Pr. Hartmann, 
Bräuer von Augsburg. Hr. Biſchof, Pfarrer von Alez⸗ 
haufen. Hr. Janich, Pfarıturat von DOberlavterbah. Kr, 
Sporrer, Altuar von Freifing Hr. Bär, Rechnungsfüh⸗- 
rer von Augsburg. Hr. Graf, Fabrikant von ‚Beiden. 
Hr. Zobler, Gaftgeber von Beiden. Hr. Bölling , Kauf: 
manu von Köln. pr. Müller, Gommis von Augsburg. 
Hr. Gribel, Gutöbefiger v. Ramſau. Hr. v. Hierlinger, 
Mentbeamter v. Ulm, Hr.v. Hierlinger, Aſſeſſor von Ulm, 
Hr. Reich, Metalfabrifant von Augsburg. Hr. Kirner, ' 
Schloffermeifter von Augsburg. Hr. Billmann, MWirthe: 
fehn von Dttobeuern. Dem. Zauner, Kreiskaſſierstochter 
von Augsburg. Hr. Kaneberg, Pfarrer von Einsbach. 
Hr. Meifter, Lizeal- Profrffor von Freiſina. Pr. Huß, 
Brennereibefiger von Treuchtlingen. Hr. Huf, Defonom 
von Augsburg. Hr. Haag, Aaufmann von Augsburg. 
Hr. Us, Gaſtgeber von Kurth. Dr. Herold, Partikulier 
von Konftang. ‚Hr. Künzel, Kaufmann von Heilbronn. 
Hr. Schönberger, Kaufmann von Glarus. Hr. Humſer, 
Bräuer von Furth. 


Im Hubergarten, 


Hr. Polka, Kaufmann von Augsburg. Gr. Hanpter, 
Privatier von Illeceſchen Hr. Prrin, Sprachlehrer von 
Auadbarg.. Dr. Walt, Pfarrer von Hof. Dr. Vogel, 
Kaufmann von Augsburg. Hrn. Lampert und Reichl, 
Buchbinder von Augsburg, 


Bevölkerungs-Auzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 
Geflorben find: 


Den 7. März: Heinsih Zimmermann Bräuvermwalter, 
30 3. 10 M. alt. — Den 8.: Theres Hiller, b. Gefld: 


aelhändlerstochter, 6 M. 7 8. at, — Den 9: Gin 
tobtgeßornes Mädchen bes b. Gffigfiederd Thomas Pfel: 
fer. — Theres Humbaufer, Rentamtöbothenstochter von 
Moosburg, 20 3. alt. —Elifabetha Hemmer, geb. Seeg⸗ 
müller, b. Zifchlersfrau, 36 3. alt. — Den 10.: 3o: 
banna Eernals, Kaufmannswittwe aus bem Daag in Hols 
land, 86 3. alt. — Den 11.: Auguſta Helfer, berpogl. 
Leuchtenbergfche Hoflaquaistochter, EM. TL, alt. 


2 unchel. Knaben. 2 umehel. Mädchen. 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 
Geftorben finb: 


Den 7. März: Katharina Kreuper, Sähneibersfrau v. 
der Au, 68 3. alt. — Warianna Günther, geb. Pop: 
penberg, Bärtnerdwittwe don Zegernfee, 86 3. 22 2. 
alt. — Johann Knopf, b. Tuchſcherersſohn, 2 3. 8 M. 
10 Z. alt. — Den 8.: Joſepha Mueborfer, b. Brauers: 
tochter, 50 3. alt. — Hr. Adolph Gietl, 8. Generalfe: 
Tretärsfohn und Poftacceffift, 27 I. alt. — Johann 
Schauer, Knecht von Affaiterbach, k. Log. Pfaffenhofen, 
35 3. alt. — Magdalena Heizer, Ghyrurgenstochter von 
Dünftling, königlichen Lg, Kelheim. — Rofina Sailer, 
geb. Herndl, Kifttergefellensfrau, 353 2 M. alt, — 
Gertraud Wirthmüller, geb. Wagner, Stribentenöfrau, 
5% 2M,2E. alt. — Den 9.: M. Anna Wühr, 

. Zaglöhnerin 83 3. alt. — Michael Hintermaier, Zim⸗ 
mermannsfohn, 5 M, 4 T. alt. — Franz Haindl, Büch⸗ 
ſenmacherlehrjung von Ingolftadt, 16 3. alt. — Jakob 
Herbft, Schneidergefell von Ochfenfurt, 21 I. alt.— Den 
10.: Glifabetha Schellhorn, geb. Kirmaier, Salsftößlers: 
wittwe, 80 3. alt. — Ignatz Höger, ehem, Kalkulator 
bei der &, Eteuerkataftertommiffion, 55 3. alt. — Joſ. 
Kirmaier, Taglöhner, 06 I. alt. — Pr. Anton Hopf: 
ner, Privatier, 73 I. alt, — Antonia Staltmaier, b. 
Bierwirthetochter, 9 M. alt. — Den 11,: Anna Kath. 
Arzt, geb. Dierle, b. Geflügelhändlertfrau, 231m. 
26 &. alt, — Iherefia Kain, Viehhändlerstochter von 
Haidhauſen, 23 3. alt. 

1 unehl. Knabe, 
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In der St. Anna Pfarr. 
Geſtorben find: 


Den T, März: Auguſt Stitzinger, b. Zimmermeifterd« 
ſohn, 8 M. 8 T. alt. — Den 8.: Ich. Georg Hinter 
maier, 3immermanns Sohn, 5 M. 3 T. alte — Den 
—F Georg Krinner, bgl. Floßmeiſtersſohn, 5 M. 8 X, 
alt, 


1 unehel. Knabe. 2 unehel. Mädchen. 


Im Kol. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben finb: 


Den 11, März: Johann Belle, Gemeiner im k. Ins 
fanterieregimente Aronpring, gebürtig von Buchdorf, kal. 
&bg. Donauwörth. 25 I. alt. — Michael Hadel, Ges 
meiner vom Infanterie : Beibregiment, gebürtig von Bas 
bertsried, ©. edg. Biechtach, 27 3. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Geftorben find: 


Den 7. März: Elliſabetha Hölken, k. Hoffchaufpielers: 
tochter, 17.3. 6 M. 10.8. alt. — Pr. Friedrich Karl 
Berger, k. Dberrechnungstath, 53 I. 3 M. alt. — Den 
9,: Friedrich Wilhelm Kalb, Schullehrersſehn und Vete⸗ 
rinäreleve von Weiſſenbura, 21 3. 5 M. alt, — Den 
10.: Auguft Friedrich Bode, k. Rehnungslommiffärsfohn 
9 W. 6 T. alt. 


Im iſtaelitiſchen Kultus. 
Geftorben ift: 
Den 7. März: Maier Etern, Handelsmannsfohn und 


Sand. Philolog. von Heidingäfeld, fol. edg. Würzburg I. 
d. m. 21 9. alt. 


Huf dem Viehmarkte, 
welcher den 11. Mär; 1840 zwiſchen dem Karls— und Marthore abgehalten wurde, find 


beigetrieben worden. 


Schweine. 


Kaͤlber. 
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Wochen: Anzeige 
des XXIV, Münchner: ‚Sopfenmarftes vom 13. ie 1840. 
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—— der föniglicpen Haupt: und d Nefidenzfladt München. 


Schentlibe Anzeige 
von se Binäuee -Bibranse vom 14. Mär; 1840. 
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Berzeihbuih 
der Bittualien - Preife in der Fönigl. bayer. Haupt * Refdenjat Münden 
j und fonftiger BVerfaufs-Gegenftände. 


Vom 14. März 1840. 
















Gattungen. 
57 ibt tarirt 

Ein Yrund Ooſenfleiſch beſter Gattung 

— geringerer Gattung 
— — Kuhfkeiie beiter Gattung '. 
— — — — aeringerer Gattung 
— —  Katbileifh beſter Gattung 

— ⸗ — 
Ein pinnd Scafflaſch —|ı ü— 
— — rohe Schweinfeifh . i .1- 
— — Schweinfleiſch, gerändertes . 1- 1181 — 





Bier undiandere Flüffigkeiten. 
Tarirt, fi. Ier. 


Eine Maß braunes Winterbier Ganterpreisi—] 5]! 
— — — — Schenkpreis —| 51.2 


Nicht tarire ! 

Eine Mas weißes Weigenbir . ,. . „4 5I-1 
— weißes Gerjtenbier —— 

— Bier. - 22:0. oe Hat 
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= 100— 
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Ein Pund gegofene Eihter . . . 2 Branntiwein ordinirer <. . . [11214 


feine Lichte 0.0 — 
— — dordinäre Lichter ——— Is _ 
Se un BAR on nr ..Ä4- 


Kirfhenwallerr ' . . 2... 21241- 
Ein Yrumd Bapsıyı MEERE 55 | 
um. had 3 Leinöht BE IE Er EEE on LL.. Dee 


Berfhiedene Bepürfniffe 






Vıktwaltemüberhaupt. 
‚Vom 7, bie 14. März 1840, 
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Königlich Bayerifchber 


Dolizey: Anzeige 
von München. | 
"Nr. 23. Mittwoch den 18. März 1840. 








—Bekanntmachungen. 


(Die Erg ãnzung des ſtehenden Heeres aus den Gonfcribirten bee Aiteröllaffe 1818 im Jahre 1840 betr.) 


730. Die k. von Oberbayern bat in Folge höchften Reſcripts des k. Miniſte— 
riums des Innern vom 7. | M. die Ergänzung bes ftehenden Heeres aus den Gonfcribirten der 
Altersklaſſe 1818 und zwar für den Gonfcriptionsbezirk der f. Haupt: und Refidenzftadt München 
auf den 26. d. M. angeorbnet. 


Demzufolge müffen die Gonferibirten der genannten Altersklaſſe von Loos Nro. I bis 
268 incl. 
41. der oberen Viſitationskommiſſion 
am Mittwoch den 25. März Nachmittags 1 Uhr 
2. bem k. oberften Refrutirungsrathe 
am Donneritag den 26. März Vormittags 8 Uhr 
in dem großen Rathhausfaale perfönlich vorgeftellt werben. 


Simmtlihe aufrufsfähige und fpeziell vorgeladenen Gonfcribirte der oben bezeichneten 
Loos⸗Nummern werden biemit aufgefordert, an den beiden Tagen, an dem bezeichneten Orten und 
Stunden bei Vermeidung der gefeglihen Strafen zu erfcheinen. 


Gefuhe um Ertheilung eines fländigen Urlaubes find dahier ım Bureau IV. längftens 
bis Samftag den 21. März unter Borlage der diefe Gefuche begründenden Zeugniffe anzu: 
bringen, wobei man bemerkt, daß u Inſtruktion bei der dießfeitigen Behörde ſolche Gefuche bei 
dem k. oberften Rekrurirungsre.he Feine Berüdfichtigung finden fönnen. R 


Diejenigen, welde einen Erſatzmann fiellen wollen, oder Nummerntaufch eingeleitet ha: 
ben, müffen gleichfald an gedachten Tagen mit ihren Erfagmännern erfcheinen. 


Münden den 13. März 1840. 
Königliche Militär - Conferiptiond = Kommiffion 


der k. Haupt- und Reſidenzſtadt München- 
von Menz, f. Polizey-Direktor. Dr. Baur, Bürgermeifter. 
* 
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(Die öffentliche Ausftellung der Induſtrie- und Gewerbs-Erzeugniſſe des Königreichs für 1840 betreffend.) 


749. In Gemäßpeitllalterhöchften Befehls wird hiemit 13 
öffentlichen EN Br PER EU. — Alma zur 
Münden den 10. März 1840. j . 
1: 3... ° Wagiftrat der tgl. Haupt und Refidenzftadt München? ty 
ee 32:38 : - , Dr. Bauer, Bürgermeifter.. : : E35 I —V 
—* F \ U Hemmer. 


— enze Innern. 
Seine Majeſtät der König 'h zu deſnmen geruht, daß die nächſte öffentliche Aus— 
ellung der Induſtrie- und Gewerbs-Erzeugniſſe ſämmtlicher Kreiſe des Königreichs in Nürnberg 
ſtatt finden, am 25. Auguſt 1840 beginnen, und am 25. September 1840 geſchloſſen werden foll. 
Zum Bollzuge der dießfälligen Allerhöchſten Anordnung werben auf den Grund der Al- 
lerhöchſten Verordnung vom 16. Auguft 1830 (Regierungsblatt Seite 1053) folgende Beftim: 
mungen befannt gemadıt; 

1. Die Induſtrie-Ausſtellung von 1840 hat die Aufgabe, ein möglichſt vollftändiges 
Bild des Zuftandes der vaterländifchen Inbuftrie und der Leiftungen der inländifchen Fabriken 
und Gewerbe zu geben. Während daher zu eigentlihen Kunftwerken gefteigerte Gewerbs:Erzeugs 
niffe und Proben befonderer Geſchicklichkeit und aufferordentliher Anftrengung nicht ausgefcloffen 
. find, erfcheint es doh in Rüdjicht auf den Hauptzwed der Anftalt vor Allerh als erwünfchlich, 
aus allen Zweigen der Fabrikation und des Handwerks vorzugsweife gute marftgängige Produkte 
wie fie fortlaufend erzeugt und verfauft werben, ausgeſtellt zu fehen, indbefondere, wenn diefelben 
vor andern durch Neuheit ım Ganzen, durch Schönheit der Form, durch Güte und Vollendung 
ber Arbeit, durch Verbeſſerungen in der Methode ber Erzeugung, durch Anwendung neuer oder wohl: 
feilerer Stoffe, durch den Gebrauch neuer oder verbefferter Mafbinen und Werkzeuge, durch die 
Mafle, in der fie erzeugt werben, oder durch relativ niedrige Preife fih auszeichnen und damit eis 
ne höhere Wichtigkeit für den Handel ſchon behaupten oder zu erringen fucen. 

. Hervorbringung aus dem Gebiete der bildenden Künfte, fowie die nur zur Erprobung 
des Fleißes der Schüler in den technifchen Lehranftalten, Schullehrerfeminarien und weiblichen Ar: 
beitöfchulen gefertigten Erzeugniffe find für dieſe Ausftellung nicht geeignet, fondern den biefür be= 
ftependen befondern Kunftausftellungen und Jahresprüfungen vorbehalten. 

\ Ausgefchloffen bleiben: chemifche Produkte, die freiwilliger Entzündung unterliegen, und 
Gegenftände, die fich, ohne zu verderben, nicht wohl aufbewahren laffen. 

Bon felbft wird fein Gewerbtreibender Eremplare und Proben einfenden wollen, welche 
bereitö auf früheren Ausftellungen gewefen find. 

HL Jedem Induftrier und Gemwerbszweige find eigene Auszeichnungen ausſchließend zu= 
gewiefen, die in goldenen, filbernen, ehernen (oder aus Erz) Medaillen und in DBelobungen beites 
ben. Die vorzüglihen Leiſtungen des einen Gewerbs find daher des Preifes verfichert, ohne durch 
die gleich vorzüglichen Erzeugniffe eined andern verdrängt zu werden. Unter den Leiſtungen des— 
felben Gewerbs entſcheiden die oben (1.) angeführten Momente über den Vorzug. Die Preisem- 
pfänger erlangen, wie bisher, dad Recht, von den erhaltenen Auszeihnungen auf ihren Schilden, 
Preiskourants und Anfündigumgen ausdrückliche Erwähnung zu thun. — 

IV. Auöfteller, welche bereits auf einer der beiden legten Ausftellungen für diefelbe Pros 
duftion ausgezeichnet wurden, mit der fie auch in der nächften auftreten, erhalten, wenn fie feine 
Fortſchritte nachweifen, nicht neue Preife, fondern die Erklärung fortdauernder Würdigfeit für die 
früher empfangenen. Zeigen fie Vervollkommnung ihrer Leiftungen, fo können fie nah Umftänden 
höhere Preife oder die Erktärung erhöhter Würbigfeit für den früber erhaltenen Preis erlangen. 
Bei der früher empfangenen goldenen Belohnungsmünze iſt diefe Teßtere Korm der Anerkennung 
immer zu beobachten. 


U U nu 
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V. Damit der Bwed einer vollftändigen Datlegung der Induffrie jedes Kreifed mit Ents 
fernthaltung der zus Auöftellung nicht geeigneten Erzeugniſſe defto fiberer erreicht, und zugleich 
das Gefchäft des Empfanges und der Aufftelung der Snduftrieerzeugniffe in Nürnberg vereinfacht 
und erleichtert werde, wird am Sitze jeder Kreisregierung für den betreffenden Regierungsbezirk 
eine Kreistommiffion für die allgemeine Anduftrieausftellung ernannt, deren Aufgabe es ift, auf 

der einen Eeite durch freundliche Berathung und Ermunterung der Gewerbtreibenden alle Zweige 
der Indufirie des Kreifes in der Ausftellung zur Anfhauung zu bringen, auf der andern aber aud) 
über die Zulaffung der Produkte zur Ausftellung zu entſcheiden und fämmtliche zugelaffene Pro: 
dukte in einer gemeinfamen Sendung an die Ausftellungstommiffion in Nürnberg einzubefördern. 


vi. An diefe Kommtiffion (für Mittelfranken befteht felbe in Nürnberg felbft, und zwar 
in einem Ausſchuſſe der Gentralindujtrie: Ausftellungstommiflfion, werden bis zu einem von jeder 
Kreisregierung befonders befannt zu machenden Termine alle für die Ausftellung beftiimmten Ge: 
genftände eingefendet. Ausnahmsweiſe fann die Kommiffion unter befondern Umftänden direkte Ab- 
[bifung zur Ausftellung geftatten. — Jedem Produkte, und infoferne mehrere Stüde ein Paquet 
bilden, auch diefem wird Name und Wohnort des Erzeugerd, der Polizei- und Regierungsbezirk, 
das Fabrifzeihen und der Preis im Einzefverfauf, deutlich gefchrieben, in eine Weife beigefügt, 
dag ſich die Auffchrift beim Ein: und Auspaden nicht leicht ablöft. Ueber ſämmtliche angebotene 
Gegenſtände wird ein doppeltes Verzeichniß beigelegt, eine genaue Beſchreibung derfelben nach 
Zahl, Maaß, Gewicht, Stoff, Art, Gebrauch ıc., Detailpreis und Fabrifpreis enthaltend. Zugleich 
wird von der Einfiht der Gewerbtreibenden mit Vertrauen erwartet, daß fie der Kommiffion alle 
Aufſchlüſſe über den Umfang und Zuftand ihrer Geſchäfte mittheilen werden, welde dazu dienen 
tönnen, ihre eigenen Leiftungen in's Licht zu feßen und ein möglichft vollftändiges Bild von der 
Anduftrie des Kreifes zu entwerfen, 


VI. Die Koften und Befahr der Einfendung der Producte an die Kreis-Commiſſion 
Pr der Ausfteller, und in gleicher Weife die Zurüdnahme der von diefer zurüdgewiefenen Ge: 
enftände. — 4J 
Die Koſten und Gefahr der Sendung ſämmtlicher Produkte des Kreiſes vom Sitze ber 
Kreisregierung bis Nürnberg werden aus den biefür verfügbär geftellten; öffentlihen Fonds be: 
firitten. Für die Wahrung der Produkte gegen. Befhädigung während der Ausftellung, fowie für 
deren Rückgabe am Schluffe derfelben an den Auöfteller oder einen von ihm ernannten Bevoll: 
mädhtigten wird gehaftet. Unterläßt es der Ausſteller während der nächſten vierzehn Tage nach 
dem Schluſſe der Ausftellung, feine Produkte entweder felbft over dutch einen Bevollmächtigten zu: 
rüdzunehmen, fo hört die Haftung auf und die Produkte werden ‚einem Spediteur übergeben, um 
fie dem Ausſteller auf feine Koften und Gefahr zuzufenden. E& würde dem Gemeinfinne der Aus: 
ftellenden Ehre machen und ihre Achtung für die fo wichtige technifche Ausbildung der vaterlän: 
difher Jugend beurfunden, wenn fie Proben und Mufter, die oft faum die Zurüdfendung lohnen, 
am Schluſſe der Auöftellung der polytechniſchen Schule in Nürnberg zur Begründung einer Samm— 
lung vaterländifher Gewerbsprodukte für den Unterricht überlaffen wollten. 


VIII. Auögeftellte Gegenftände können während der Ausftellung (falld der Ausſteller hier: 
zu Auftrag gibt), zu den angefegien Detailpreifen verfauft werben; fie müflen aber bis zum Schluffe 
der Ausftellung liegen bleiben. 


IX. Jeder auch nicht zu einer Auszeichnung gelangte Ausfteller kann auf Begehren ein 
auf den Ausſpruch der Gentraltommiflion fich gründendes Zeugniß über die Zahl und Beichaffens 
beit der von ihm audgeftellten Erzeuyniffe erhalten. 


‚X. Die näheren Anordnungen bleiben der Gentralfommiffion vorbehalten. und werben 
dur die Kreisintelligenzblätter zur allgemeinen Kenntniß gebracht werben. 
ai 
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XI. Gegenmwärtige Belanntmahung iſt in die Kreisintelligenzblätter aller Regierungsbe: 

zirfe, dann in fämmtliche Lokal- und Wocenblätter einzuräden, und die Kreistommiflionen und 
Diftriftöpolizeibehörden haben noch befonders dafür zu forgen, daß fie allen Gewerbtreibenden be- 
kannt werde, deren Theilnahme an der Ausftellung zu erwarten ift. 


Münden den 5. März 1840. 


Auf Seiner Königlichen Majeflät Allerhöchiten Befehl: 


v. Abel. 
Dur den Minifter der Generalfekretär: 
Franz von Kobell. 


(Die Anwendung des Asphaltes zu derſchiedenen tehnifhen Zwecken, namentlich bei öffentlichen Straffen und 
fonftigen Bauanlagen betreffend.) 

804. Indem die unterzeichnete Behörde die Ausfchreibung vom 16. September 1838 
zur genaueften Darnachachtung wiederholt befannt macht, nimmt fie zugleih Weranlaffung auf 
die Aöphaltbereitung resp. Anwendung, auf welche Graf St. Symon von Garneville ein 8 Jahre 
andauernded Privilegium erhielt, dad Publitum mit dem Bemerken aufmerkffam zu machen, daß 
für deren Güte und Billigfeit des Preifes (18 Pr. per D) vortheilhafte Zeugniffe fprechen. 

Münden den 18. März 1840. 


Königliche Bolizey- Direktion München. 


von Menz, k. Polizey:Direktor. 
u Rupp. 


Da die Zrottoird in den Straffen der Stadt, aud wenn folde von Privaten unters 
balten werden, doch zu den öffentlichen Communifationswegen gehören, wirb in Kolge allerhöchften 
Befehle zur Öffentlichen Kenntniß gebracht... daß, wie in allen ähnlichen Fällen, fo auch hier ohne 
Genehmigung der unterzeichneten Behörde Feine Verſuche mit Asphaltpfiaiterungen vorgenommen 
werben dürfen. , 

Die polizeylihe Genehmigung aber wirb unter dem Vorbehalte, daß im Falle des Miß— 
lingens des Verſuͤches der Haudeigenthümer denjenigen Verfügungen der Polizeydirektion fi zu 
unterwerfen verbunden fey, welche diefelbe auf feine Koften zur Befeitigung von Gefahr zu tee: 
fen für nothwendig erachten wird, feinem befondern Anftande unterliegen. 


Münden den 16. September 1838. 
Königliche. BolizeyDireftion Münden. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 





Rupp. 
Mietbichaften. 689. Auf dem Dultplage Nr. 23 ift eine ge: 
räumige Wohnung mit 6 Zimmern, Küche, Spei⸗ 


fefammer, Holzlege, Keller und Speicherantheil, 
800. Am Rindermarkt No. 18. kann eine um 150 fl. halbjahrig zu Georgi zu vermiethen. 
Wohnung um 50 fl. fogleich bezogen werden. D. Näh. obere Gartenftraße N, 4. über 1 Gt. 
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743, In der Sendlingergaſſe No. 56. iſt 
eine Wohnung um 130 fl. zu vermiethen. Das 
Nähere iſt bafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 





753. Im Thale No. 69. ift im Aten Stode 
eine helle Wohnung. mit 4 Zimmer, Kammer, 
Vorplatze, Kühe, Höfflege und Komodite um 
ae fl. jährlih zu Beorgt zu Vermiethen. Das 


Uebrige zu chener Erder 





762. In der Sonnenftraffe No. 12. im ten 
Etode rechts ift zu Georgi eine ſchöne Woh— 
nung mit 3 Zimmern, Magdfanımer, Küche, 
Speiſe, Holzlege, Waſchhausantheil und. allen 
übrigen Beguemlichkeiten, um. 160- fl. jährlich 
zu vermiethen, und das Nähere vafelbft im 2, 
Etode links zu erfragen, 





01. In der Sommerftrafe Nro. 3. ift im 
Hofe eine Wohnung zu ebener Erde mit 2 Zim— 
mern, einer Küche und Komodite um 36. fl. jähr— 
lich zu Georgi zu vermiethen. 


710. 
Etode iſt eine Wohnung mit S Zimmern, Kü: 
he, Keller ꝛc., mit der Ausſicht in die Fürften- 
felder- und Rofengaffe um 400 fl., dann gegen 
das Rofenthal 2 Wohnungen im erften Stode, 
jede mit 5 Zimmern ıc., eine zu 200 fl. und ei: 
ne zu 190 fl. dann eine gleiche im ten Stode 
um 170 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


714. Für fünftiges Biel Michaeli ift in der 
Prannersgaſſe Nr. 26: auf der Sonnenfeite über 
2 Stiegen eine angenehme Wohnung mit 8 Zim: 
mern, heller Kühe, Brunnthaler-Wafler in der- 
felben, nebft übrigen Bequemlidkeiten um 550 fl. 
jährlich zu vermiethen. Das Mähere bei dem 
Eigenthümer. 





767. Bor dem Iſarthore in ber Rumforb: 
firaffe No. 13: ift im erften Stode eine fehr 
bequeme Wohnung, beftehend. in 3 Zimmern, 
Kühe und Keller um 90 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermiethen: Auch ift in diefem Haufe noch 
eine Kleinere Wohnung und eine Stallung. nebft 
Remife zu Georgi zu vermiethen. 


Am Rindermarkte Nro. 12. im erften 


2768. In der Echäfflergaffe No, 15. iſt über 
2 Stiegen vornheraus eine fehr geräumige Woh— 
nung, fehr paffend für einen Handwerfämann, - 
beftehend aus 3 Simmern, Gefellentammer. ıcı 
um 90 fl. jährlich zu Georgi zu bezichen. 


769. In der Bogenhauferftraffe No. 5. iſt 
eine Schöne Wohnung über 1 Stiege vis & vis 
des Paradiesgartens für den Sommer oder auf 
ein ganzes Jahr um 80 fl. zu vermiethen. '_ 





“ 
770. In der Schönfeldftraffe No. 5. find zu”; 
ebener Erde 2 meublirte mit eigenen Eingängen 
verfehene Zimmer einzeln oder zufammen um 
7 fl. 30 fr. am 1. April zu beziehen. 


zrı. In der Müllerftraffe No. 16. -ift die 
Wohnung zu ebener Erde, welche auch als ein 
Laden hergerichtet ift, mit 4 Zimmern nebft 
Kühe, Keller, Kaften ꝛc., fowie auch 2 Remifen 
und ein Zimmer im Hofe um 176 fl. zu Georgi. 
zu verftiften und dafelbft zu erfragen. 


772. Eine Heine Wohnung ift zu Georgi 
am Pläschen No. 5: Edhaus- über 3 Stiegen 
um 42 fl. jährlihb zu vermiethen. Näheres 
dortfelbft über 1 Stiege. 


773. In der Marftaliftraffe No. 13. ift eine 
Stallung für 2 Pferde um 4 fl. monatlich ſo— 
gleich zu vermiethen. Näheres am Plätzchen 
No. 5. im erften Stode. F 


776. In der Sonnenſtraſſe No. 21. zu ebe: 
ner Erde rechts ift ein meublirtes Zimmer um 
8 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 





777. Eingetretener Verhältniſſe halber iſt am 
Wittelsbacherplatz No. 4. über 2 Stiegen neben 
dem Neugarten, eine freundliche Wohnung von 
4 Zimmern, Kammer, Küche und fonfligen Bes 
quemlichkeiten um 50 fl. halbjährlidy zu Georär 
zu vermiethen. 


71350. Am Schrannenplage No. 23. iſt die 
Wohnung im Zten Stode vornheraus um 250 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen, und dafelbft zu , 


erfragen. 
rirag Eu 5 


ri 


779. In der — 51— No. 13. über 3 
Stiegen ift eine große Wohnung, beftehend aus 
6 Zimmern, 2 Alkofen, Garderobe, Küche, das 


Waſſer zum Hinaufpumpen, Holzlege, Speichers" 


und Kellerantheil und allen übrigen Bequemlich— 
feiten um 280 fl. fogleich oder zu Georgi zu 
vermiethen und das Nähere über 2 Stiegen 
zu erfragen. 


781. In der Pranneröftraffe Ro. 17. im 2. 
Stode ift eine Wohnung mit 6 Zimmern und 
Bafferleitung um 260 fl. jährlich zu Georgi zu 
beziehen und im 3ten Stode zu erfragen. 


787. Eingetretener Verhältniffe wegen ift in 
der Karlöftrafie No. 9. neben dem Frohſinnge— 
bäude eine freundliche Wohnung mit allen Be: 
quemlichkeiten im erften Stode um 220 fl. jähr: 
lich zu verfliften. Das Nähere über 2 Stiegen. 


789. In der Ludwigsſtraſſe No. 14 Woh: 
nung Ro. 8. find 2 unmeublirte Zimmer um 
8 fl. zu vermiethen. 








790. Am Promenadeplage No. 9, ift über 
eine Stiege vornheraus ein eingerichtete Zims 
mer um 8 fl. fogleich zu beziehen, Zu ebener 
Erde zu erfragen. 

79. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Zime 
mern um 400 fl. zu vermiethen. Ebenfo ift bie 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
berobe, Küche, Speife, nebft Stallung für vier 
Pferde, Kutfcherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800 fl. zu vermietben. Zubem ift 
überall Wafchgelegenpeit., Das Nähere No. 48. 
im Laden rechts, 





792. Am St. Petersplatze No. 8. über 3 
Stiegen ift ein freundliches Zimmer mit Gabinet, 
elegant meublirt, mit 1 oder 2Betten um 7 u. 
9 fl. zu beziehen. 





806. In der Löwenftraffe No. 20. nahe bei 
ber neuen Univerfität ift eine Wohnung über 1 
Stiege von 3 Zimmern, Küche, Keller, Spei: 
her, Holzlege und andern Bequemlichfeiten um 
40 fl. halbjährlich fogleich zu beziehen. 


‚794. Am Radlfteg No. 2. ift im 2ten Stode 
eine bequeme Wohnung um 75 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen. 


79. Am Rochusberg No. 4. ift über 3 Stie⸗ 


gen eine helle Wohnung von 3 Zimmern, Al: 
fofen, — Küche mit Sparherd um 
J 





90 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
796. Nächſt dem Iſarthore in der Herrn⸗ 
ſtraſſe No. 1. über eine Stiege ifi eine Woh— 


nung um 225 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 


797. In ber Lerhenfiraffe No. 50. ift im 
Hintergebäube eine Keine Wohnung um 4 fl. 
30 Er. monatlich zu Georgi zu verftiften. Das 
Nähere im Vordergebäude links zu erfragen. 


799. In der Marftraffe No. 6. im zweiten 
Stode ift ein meublirte® Zimmer um 7 fl. fos 
gleich zu beziehen. 





802. In der Prannersgaffe No. 4. im 2ten 
Stode vornheraus ift ein fhon meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Eingang um 8 fl. fogleich zu 
beziehen. 


803. In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 
7 fl. monatlich fogleih zu beziehen. 


807. In dir Therefienftraffe No. 6. zu ebe— 
ner Erde ift die Wohnung mit 5 Zimmern und 
allen Bequemlickeiten um 170 fl. jährlih auf 
Georgi zu vermiethen. 








775. In der Meinftraffe No. 11. find. über 
3 Stiegen rüdwärts 2 meublirte mit einem 
Flügel verfehene Zimmer um 7 fl. monatlich zu 
verftiften. 


Dienft: und andere Gefuche. 





745. Ein junger Mann, von Wien gekom— 
men, welcher auf eine neue Art fehr glänzend 
auf eine lange Dauer Zimmer zupußen Gerfieht, 
wünfdt ald Zimmerpuger Arbeit zu befommen. 
Das Nähere Promenadeplab No. 14. über eine 
Stiege Thür No. 7. 
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Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


7%. Um 18. d. Mts. ging eine goldene 
Damenuhr mit filbernem Bifferblatte und gols 
denen Zeigern vom Gendlingerthore bis zur 
Peterskirche verloren. Der redlihe Finder wird 
erfucht, felbe gegen Belohnung bei der k. Poli- 
zey⸗Direktion abzugeben. 


Feilichaften. 


786. Es ift in guter Lage ein Haus mit 
Hofraum, Garten und durchfließenden Bad, 
nebft Röhrwafler, welches zu feiner Zeit auds 
bleibt, aus freyer Hand zu verkaufen. D. Ueb. 








758. Sn der Therefienftraffe No. 27. ebener 
Erde find 6 Flügel ganz neuer Frühbeetfenfter 
auf eine Bretterlänge billig zu verkaufen. 





793. Ein zu einem Garten oder Bauplab ge: 
eigneter Anger in der fhönften ‚Lage der Mar- 
vorſtadt an der Louifenftraffe ift zu verkaufen 
und das Mähere’ in dem Haufe No. 25. zu 
ebener Erde zu erfragen. 


798. Gin gut erhaltener Flügel von Dürfen 
mit 6 Dftaven ift um 130 fl. zu verfaufen und 
von 12 bis 3 Uhr anzufehen. D. Ueb. 





801. Sichtenftangen 
u Baumpföhlen und Einzäunungen. geeignet, 
Innen in jeder beliebigen Dide und Länge in 


großen und Heinen Quantitäten geliefert werden. 
Dad Nähere vor dem Iſarthore in der Knöbels 
gaffe No. 3. über 1 Stiege rüdwärts. 


808. In der Amalienftraffe No. 46. zu ebe: 
ner Erde links ift ein Bett um 18 fl. zu ver: 
kaufen. 


751. Ein Kochofen mit Platte, Bratrohr, 
Waſſergrand und aller übrigen Zugehör ift zu 
Georgi billig zu verkaufen, und kann zu jeder 
Stunde eingefehen werben, Refidenzftraffe No. 
28/29. über 2 Stiegen. 








- Berfteigerungen. 


739. Mentag den 23. dieß Monats wird der beim 
Artillerieregimente Prinz Luitpold vorbandene Pferdeduͤn⸗ 
ger in ber alten Sfarkaferne Bormittags 10 Ubr, und 
jener in der Lehelkaſerne um 11 uhr Öffentlih an bie 
—— gegen baare Bezahlung verſteigert wers 


Münden den 15. März 1840. 





7118, In der Kommiffions » Kizitationg:- Niederlage wird 
Donnerftag den 26, März, Morgens 49 uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfciebenen Gold: und Silbergegen— 
ftänden, Uhren, Perfpektiven, Piftolen, Gewehren, Spie: 
geln, Slavier, Meubeln, Bitten, Matragen, Derrn: und 
Frauen: Kleidungasftüden, u. a, m. gehalten, woju Kaufs: 
fuftige biemit eingeladen werben. 


783. Bücher: Berfteigerung. . 

Donnerftag ben 26. März und die folgenden Tage Bor: 
mittags won 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr 
wirb in ber Behauſung des Unterfertigten bie Verfteige: 
rung einer über 2000 Werke faft aus allen Rädern ber 
Literatur umfaffenden Buͤcherſammlung vorgenommen, von 
weicher nunmehr ber gebrudte Katalog bezogen werden 
kann. 

Zu zahlreichem Beſuche ladet hoͤflichſt ein und empfiehlt 
ſich zugleich zur Uebernahme von —— 

RN. Peiſcher, Antiquar und 
Auktionator am Hofgraben Nro. 1, 





782. Dienſtag den 24. dieß Vormittags von 9 — 12 
uhr wird in der Thereſienſtraße No. 33. zu ebener Erbe 
verſchiedene Mobiliarfchaft gegen fogleih baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert. 


805, Montag den 30, März 1. I. Vormittags von 9° 
— 12 und Nadmittags von 3 — 6 Uhr werben in ber 
Singftrafe Nro. 9, zu ebener Erde wegen Abreife eine 
moderne, gut erhaltene Mobitiarfhaft u. f. a. Gegen: 
fände gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, ale: 
eine goldene Kette, Damenuhren, filberne Kaffee: und Eß— 
Löffel, Deffertbeftede ſ. a. Sitbergeräthe,, 2 Sceibenftu: 
gen von Kuchenreuther, Stoduhren, Spiegel, Oehlgemäl: 
de und Lithographien in vergoldeten Rahmen, Kanapees, 
Scffel, Kommode: und Nachtkäften, runde: Gonfols und 
andere Tiſche, Bettlaben, Kederbetten, ganz neue Gophas 
teppiche, Bettücher vom feiner Leinwand, Tiſchwäſche, ei: 
ne Parthie Bücher, darunter das Genverfationsleriton, 24 
Bände von Brockhaus, Pfenningeneyelopäbie, Schillers 
Werke, Originalausgabe, Porzellain, zinnernes und eis 
fernes Rochgefchier zc. Kaufsluftige werben hiezu höfllchſt 


eingeladen. 
Hieſchvogl, verpfl. 
Kreis: und Gtadtgerichtöfhägmann 


BVerfchiedene Kundmachungen. 


785. Nach Auftrag ber Verwandten des minderjähriz 
gen Robrigo Lopes da Ga Menezes von Rio de Janeiro 
made id; hiemit bekannt, "daß bderfelde wegen Unkunde 
der Sprache, der Geld: und fonftigen Lokalkenntniſſe, un⸗ 
ter Abminiftration des bal. Weinhändlere Hrn, J. M. 
Möfner, Herzogfpitalgaffe No. 21. hier geftellt, und-füri 
ihn duch das k. Kreis: und Stadtgericht .. Münden am: 
24. September 1830 der k. Adrokat Herr Doct. Rubel 
wand! babier als Gurator verpflichtet worden ift; und 
daß daher Menezes ohne Vorwiffen des befagten Bürgers 
oder _feines Aurators bier, keine Schulden, weſſen «Ra: 
mens fie aud fein mögen, giltig kontrahiren kann, ba 
von Seite der Verwandten für nichts gehaftet wird, was 
nicht von Obgenannten fehriftlid anerkannt iſt. on? 

Münden den 18. März 1840, " 


Sr. Zav. Stiefberger, bi Kaufmann.“ 


Erftlärung. 

; Mit Hoher polizeilicher Bewilligung. . — 

774. Nachdem der Unterzeichnete (nit aus Oeſtreich, 
fondern aus Mörchingen in Deutſchlothringen, jetzt Depar— 
tement ber Moſel, in Frankreich ſeit 22 vollen Jahren 
im Dienſt der Grafen von Helmſtadt ſich befindende Ich. 
Friedrich Clement mehrfach wahrgenommen und fih übers. 
zeigt hat, daß gewiffe Leute, bie er ſich, bei ben Gerich— 
ten zu befangen vorbehalte, fidy nicht ſcheuten, ehrbeleidi— 
gende Xeußerungen gegen ibn in Umlauf zu bringen, ihn 
an allen Orten zu verläumben und mit den grelliten For— 
ben zu ſchildern, fo glaubt er es feiner Herrſchaft und 
ſich ſelbſt fchuldig, bei dem Publikum gegen foldhe Vers 
fäumbungen Schuß zu ſuchen. Da er aber ſich ſtets eines 
fehr guten Leumundes erfreute und. ihm feine Ehre heilig 
ift, fo findet er fich auch verbunden, diejenigen, welde in 








Folge dieſer Erklärung noch Zweifel habın Bönnten, das . 


rauf aufmerffam zu machen, daß er fi bei den k. Bes 
hörden vollftändig legitimirt und ausgewieſen, auch feine 
fämmtlihen 3eugniffe ber Egl. Polizeidirektion übergeben 
babe, mweßhalb bei derſelben fowohl Erkundigungen über 
ag eingezogen, als die Atteflate eingefehen wer: 
en fönnen, 


Hiedurch glaubt er hinlänglichen Beweis über die Falſch⸗ 


heit der gegen ihn geführten Reden geliefert zu baten, 
um enblich einmal biefen Verläumdungen Einhalt zu thun. 


München am 16. März 1840, 


Johann Friedrich Gtement, Bedienter des 
—k. Kämmerers und Aſſeſſors beimek. Landgericht Au, 
Grafen von Helmſtatt. 





645. Fr das herannahende Frühjahr habe id mein 
Waarenlager forgfältigft affortiet. 

Als ſehr wohlfeil zeichnet ſich beſonders aus, eine Par: 
thie feiner Tücher von 4 fl. bis 5 fl. 30 kr., dann nod) 
eine Parthie ächtfärbiger Pigus:Weften das Stüd zu 48 Er, 


Richt minder darf ich mit Recht mein fonftiges Lager 
von „fperfeinen Tü bernften, Hofen= und, Weften: 
Ba 1 a 6 i# mann zu 


feſtgeſetzten aufs das reelſte und billigſte bei mir 
bebient —— Tin FE mic Adi ie ac % 

| David Neuftätter, 

Thealinettraße Neo. 31, vis vis dem geldenen. 
:}: I 8 Jia is 1 DET SR st N 4 : 

ir» rn virſchen. es 4 

en Bleichempfehlung · 

800. Mit Annahme und Beſorgung dir Waaren für- 
bie rühmtichft bekannte Bleichanſtalt des Herrn ©. J. 
Wieland in Kaufbeuern ‚befaffen fih und Inden zu Auf: 
trägen ein + a 

83 A. Diehl, 
Dieneregaffe No. 4. in; Münden, 


— . 
ss di So 


— ——— Paul ne 7 : 
Bi tat a, Krnuzftraßt Ho. 65. 


.r. 





810. Sch warne hiemit Jedermann, dem Alois Roban 

aus Böhmen, weder zu kreditiren ‚nody fonft etwas zu 
Leibe, Ändem- keine Zahfnig'mehe geleiſtet wird. — 
Münden den 20 Mär usko. en 

83: Yarkd; Baumeiſter, Klezengäßl No. 3. 
(Bürftenftraße), im Namen deſſen Bater. 





736, Die Militär: Rrankenhaustommiffion in Münden 
gibt Samftag den 4. k. Mts. April Vormittags V uhr 
ihven Materiafbebarf, pro 1833 an Hemder⸗ ord: Futter⸗ 
Rap. cntuch⸗ Lelnwand, Gradel, Noßhaar: und wollenen 
Deden in Lieferung, wozu fliigerungefähige Lieferanten 
eingefaben. werben, — a 





rt Warnung.‘ °, 

438, Unterzeichneter warnet zum wieberholtenmale Je: 
dermann, nichts auf feinen Namen zu teihen oder zu bor: 
gen, es mag fein wer es auch immer wolle, indem er für 
gar nichts. haften oder Zahlung feiften werbe, weder für, 
Alimentationen nod für Anderes. — — 

Wwichael Sibenbürger, Tafernwirth 

und Hopfenhãndler in Nandlſtadt, k. Edg- Moosburg. 

691. Am 2, künftigen Monats Vormittags. 9 Uhr wer: 
den in der Lehelkaferne im Gefchäftslofale ber Oekono— 
mietommiflion des k. Artillerieregiments Prinz Luirpolb 
folgende -Monturmaterialien durch öffentliche Abfteigerung 
an den Wenigftnehmenden in Lieferung überlaffen, und 
jwar: —— — 

1230: Elfen graues, 2500 Ellen dunkelblaues, 100' Ei: 
ten fcharlachrothes, 40 Ellen fein ſchwarzes und 60- El: 
len orbinär ſchwarzes Tuch; ferners 2800 Ellen Hemder⸗ 
2000 Ellen geblsichte Futter⸗ und 1200 Ellen ungebleidhte 


Zutterleinwand, 140 Ellen J breiten Grabl, 240 Stüd 
große ſchwarze Kaldfelle und das Material zu 100 Paar 
Dalb ſtlefeln, 100 Paar Bundfhuhen, 119 Haar Vorſchu⸗ 
den und 400 Paar Schuhen, wozu Steigerungsluftige 
mit dem Bemerken eingeladen werben, daß diejenigen Kon- 
tarrenten, welche der Oekonomiekommiſſion nicht binläng- 
Lid, bekannt find, fich über ihre Lieferungsfähigkeit durch 
amtliche Zeugniffe auszumweifen haben, und zur Abliefes 
zung derjenigen Gegenftänbe, für welche gewiffe Preife er⸗ 
zielt werben, bie Genehmigung fogleich ertheilt wird, 


Münden den 10, März 1840, 


694. Ich made Hiermit die ergebenfte Anzeige, daß 
demnädft die Niederlage der k. b. priv. Groftallglasfab» 
zit wieder gefchloffen wird. 


München den 12, März 1840, 
Franz Steigerwald. 


Fremden:-AUnzeige. 


Bom 18, — 22, März 1840, 
Im goldenen Hirfd. 


Hr. Vescatore, Negotiant von Lurenburg. Hr. Dus 
port, Regotiant von Paris. Hr. Bräufer, Großhändler 
von Regensburg. Hr. Rehbach, Fabrikant von Regens— 
burg. Hr. Sch. von Bechtolsheim, k. Regierungsaffeffor 
von Megensburg. Hr. Kleber, Kaufmann von Grenoble. 
Hr. Rahn, Deffinateur von Wien. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Yummerer, Kaufmann von Paffaı. pr. Buld: 
mann, Kaufmann von Lohne. Hr. Gerth, Kaufmann von 
Shaur de Konds. Hrn. Reinholbund von Stabler, Kauf: 
von Nürnberg. Hr. Ehriſt, Kaufmann von Giber- 





Im golbenen Hahn. 


Pr. Hartmann, Ingenieurkondukteur von Germersheim, 
Pr. von Halber, Partikulier von Augsburg, Hr. Moran, 
Doct. Med. aus England. Hr. Schiefil, Privatier von 
Schwat. Dr. Graf Favencourt, E, E. Major von St, 
Pölten. Hr. Berlier, Regotiant von Paris. Hr. Frh. v. 
Hornflein von Drfenhaufen. Dr. Baron von Eichthal, 
Banquier von Augsburg. Br. Dppenheimer, Kaufmann 
von Frankfurt. 


Im goldenen Kreuz. 


dr. Raubnig, Kaufmann von Prag. Hr. Hühner, Kauf: 
mann von Mühlhaufen. Hr. Kaub Dctroi, Pächter von 
Speyer. Dr. Lynch, Rentier aus England, Hr. Gabußl, 
VDreotet von Florenz. Bert Beninger, Beneſiziat von 


— 
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Im golbenen Stern. 


Hr. Breitenbady, — von Bamberg. Hr. Bu: 
ber, Kaufmann von Daag. Hr. Reil, Pfarrer von Radl. 
dr. Diet, Kaufmann von Nürnberg. Hr, Dies. Appel: 
lationsgerichtsaceeffift von Nürnberg. Hr. Dicke Gommis 
von Nürnberg. Hr. Edersheim, Künftler ven Amfterbam, 
pr. Zinki, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. Saleck Kauf: 
mann von Dfterhofen. Hrn. Harles und Kramer, Kauf: 


ne von Rürnberg. Hr. Frensdorf, Kaufmann von Würz: 
urg. 


In ber goldenen Sonne. 


Hr. Miller, Kaufmann von Frickenhauſen. Hr. Wim: 
mer, Pfarrer von Pfaffenhofen. Hr. Böhm, Kaufmann 
von Dettelbach. Hr. Koblmaler, Kaufmann von Graben: 
ſtädt. Hr. Schreiber, Mimiker von Wien. Hr. Nibler, 
Privatier von Augsburg. Hr. Bertold, Bräuer von Xugs- 
burg. Hr. Koch, Kaufmann von Xugsburg. Hr. Roußele, 
Abminiftrator von Pfheiferite. Hr. Richter, Revierförfter 
von Altötting. Hr. Rorrer, Pfarrer von Holzen. 


Im gol 


* Hr. Baron von Zatorinsky, Gutsbeſiher von Eperies 
in Ungarn. Hr. Muhr, Handelsmann von Kriegshaber. 
Mad. Eichelsdorfer, Mautoffigiantensgattin von Bamberg. 
Hr. Beil, Seifenficder von Hüttenbach. Hr. Scheipi, 
Lederer von Arnftorf. 


en köwen, 


In ber blauen Traube. 


Dr, Beremfelder, Kaufmann von Memmingen. Gr. 
Beuttenmiller, Kaufmann von Rotterdam. Hr. Ramen: 
ftein, Kaufmann von Stuttgart. Hr. Fidel, Kaufmann 
von Regensburg. Hr. Metzner, Zändler von Regensburg, 


Im Stahusgarten, 


Hr. Sartori, Verwalter von Zinneberg. Hr. Roth, 
Mepgermeifter von Paffau. Hr. Hamer, GSeifenfieber von 
Hilpoltſtein. Hr. Heufelder, Sailermeifter von Weinshos 
fen. Hr. Frhr. von Hornftein, großherzogl. bad. Käm: 
merer. Dr. Kolb, Gutöbefiger von Füßen. Hr. Dort. 
Imel von Ansbach Hr. Englharb, Kaufmann von Nürn- 
berg. Hr. Kraft, Rentenverwalter von Ingolſtadt. ı Dr. 
Graßl, Kaufmann von Landshut. Hr. von Geisweiler, 
Gutsbefiger von Indersdorf. Hr. Squindo, Handelsmann 
von Neuburg. Dr, Sabharbt, Bräuerei : Praktilant von 
Stodborn in der Schweiz. Hr. Borbrugg, Privatier von 
kandshut. Dr. Scheuerien, Kaufmann von Erligheim 


Im Hubergarten. 


Hr. Schmid, Pferbhändler von Friſchdingen. Hrn. Win: 
singer, Bacher und Betfch, Pferbehändfer von Yrinolbs: 
—— Hen. Bauer und Buchs, Pferdehändler von But: 
te en, 
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— nn zn von Straubing, 40 3. alt, — 
- ' * aria Meſſerſchmid, Söldnerswittwe von Metten, kgl. 
In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu tg. Deggendorf, 75 3. alt. — Foſ Rouphuber, Ric 


Bevölkerungd:AUnzeige, meins von talm, 10 3. ai — Be. Zaver Behr. 
Zn 


= mann, 65 3. alt. -- Ludwig Eifenmann, Kutfcersfohn, - 
U. 8. Fran. 3 M. 16 £. alt. — Ein tobtgebornes Mädchen a 
Beftorben find: —— N — Karl Borr. Rödle b. 
© 2. Min: R' Sulzer, gib. O ‚Uhrmadersfobn, M. zT, alt. — Stephan. Haller, 
en I 14: Maorlanna Therefia Eulger, er * b. Bierwirthsſohn, 10 T. alt. — Eieuricter 


ner, penſ. Mü tofferewittwwe, 80 3. alt. — Den 13.: 
‚ venf. Münzfhlofferewittiwe, 80 3. a : Schuhmadergefellenstochter, 3 T. alt. — Den 16.: Iof. 


Mathias Filſer, ehem. NAartenplanisrer, 716 3. alt. — 

Den 14. a Alois Eggensberger, Kunft- und Galanterie: Greifeneder, Kellner von St. Thomas im Hausrudviertl, 

pappanbeiter, 48 3. alt. — Den 15.: Leonhard Grit: 35 3. alt. — Fromiska Bes, Schäfflerstochter, 35 I. 

fcpeneder, b. Gattlersfohn, 11 M. 7 T. alt — Adelheid ot. — Den 17.: Michael Mailer, b. Rohsfohn, I I. 

een geb. Haubacher, Debonnapjunterefigieesmftäne, 2 m. 3 J. alt, — Margaretha Köglverger, geb. Weitl, 
Den 16: Wrongiäta Epätgr®. wafeive: Creidergefellensfron, 38 3. olt. — Theres Bornhaus 

derstochter, 6 M.d Z, alt. — Dem 17.: Gin notbge: fer, b. Knopfmacherstochter, 8 M. 14 3. alt — Faroli⸗ 

tauftes Mädchen des Taglshners Johann @ürtner von 9 Münich, Handelsmaunstoditer von Aholming, k. Edg. 

Ramersdorf. — &. Erzell. Er. Lubwig Nitter von Wir: Dfterbofen, 15 3. alt. R : 

fhinger, f. Staatsrath im ordentlichen Dienfte, dirigi: 2 unehel. Knaben. 3 unehel. Mädchen. 


‘sender Rinanzminifter, ach. Rath, Großkreuz des Ber: 
dienftordens vom bi. Michart, Kommentbur bes Sivilvers In der St. Anna Par. 
dienftordens der kayer. rag, Großkreuz des großhergogl. Geftorben find: 


bad. Zähringer:FöwenordendY Acmmandeur dis k. preuß. Den 16. März: Eliſabetha Schießl, geb. Dettl, Wä- 


rothen Adlerordens, Witter des k. würt. Ktonordens, des fchersfrau, 56 3. alt. 
großherzegl. heſſ. Ludwigs⸗ und des großherzegl. ſächſiſch. 1 unebel. finabe, 2 unehel. Mädchen. 


Battenordens, BB 3. alt. Im Kgl. Mititär-Haupt-Lazareth. 
In der St, Peters-Pfarrkirche. Geſtorben if: 
Geſtorben find: Den 20. März: Joſ, Höher, Korporal vom £. In: 
Den 13. März: eis Häring, € dneideraefill von fanterfelibregiment, gebürtig von Münden , 24 3. alt 
Meißingen, ©. 2dg. Dillingen, 30 3. alt. — Den 14.: Im proteſtantiſchen Pfarramte. 
Sof. Gerbl, Schuhmachergfell von· Drechſelheim, k. kdq. Geforben find: 


Mieebab, 38 3. alt. — Anna Wittenbauer, b Ecub n ! 

— at, — Maria ee Den 14. März: Br. Witbelmine Arnold, geb. Scüp, 
Echmid, Zoglöhnersfrau, 42 I. 4M. 18 2. alt. — k. Hofbauintendan.kaflieregattin, 51 3. alt,-- Ar. Klara 
Framitka Gruber, Maurerstocter, 2 I. alt. — Theres Sb. Rietſch, Raufmannefrau von Nürnberg, 53 > alt. 
Sedlmaier, b. Lohnkutſcherstochter, I M. 18 T. alt. — — Pauline D’Droille, b. BWeingaftgeberstoditer, Om. 
Anna Johanna Schertel, 2. quire. Zoloberinfpektorstoch: alt. e 

ter, 15 2. alt. — Den 15.: Anna Sollinger, Taglöhs 1 unchel. Mädchen. 


_ Huf Dem Viehmarkte, 
welcher den 18. Maͤrz 1840 zwiſchen dem Karls⸗ und Marthore abgehalten wurde, 
findb eigetrieben worden. 


Kälber. | 








Schweine. | Ziegen. 





Dferde. 


Schafe. 
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—— ggapyer | Rirdraf 


Durd: er, 4 Durd- 

Anländifch | Dei ie 
für fir ei 

Gut. 100 gr.['°® Pf. F100 pr. 














fi. er.) fl. Iee.H fl. Ir 


* —— 1839| 11872 | 4690 | 16562 | A684 | 11878 | 39 321 35 151 29 4. 
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Älres 663 —_ 1 15452 —— = — 

— a SE ch ch, 

Spalteritadtgut 1839] 185 — | 18 — a Ne rn u ei == 

—— —— t— —— — — mn —— — 

Soalterlandgut 1839. mA = — — re — —— 
Ausländijch Gut. 

Sarer-Stabtgutise.| — | — I — ="-1=1-1=|- |] 

Saber:Keeisgut 1830.] 1502 _ ET gr a ee ee eg Ze FRA Im 


Summa’aller Hopfen] 29011 | A600 | 33701 | 4684 | 2017 [Srtetr.| 1651 fl. 25 Er. 














Magiitrat der königlihen Haupt: und Refidenzitadt München. 
Wöchentliche Anzeige 











von der Münchner-Schranne vom 21. März 1540. . 
: BR Il.» = Ir: 
Voriger | Neue Geſammt-] Heuriger Im Reit \ —21 288 8 Verkaufs 
i 188% 173 - EI2 83 
Reit. Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. [neblieben.) & E = I& & IE 8”*]| Summe. 
J </ 2 
Eairel. | Saäret. Schaffel. | Saäpeı | Erafeı. | a. [er ie Aria. HI MR eer. 
— — — — — — — .— ._ az — — — 
330 2705 3104 2708 306,15 [a4 1 15, Iaı 1a | arammı 5 
E { a | 
362 804 1226 393 333, 20|32 | 10 13] 0 | 56) sim 37 
t | | 
—— | 
252 1548 1800 117 83 m ol 10 3118888 21 
1 ' | 
—9 
| — 
41 569 610 577 33 | 8:6 87 ’ 6| A 5A] 2052 2 
| | 
— — — — 
0994 5746 6740 5085 155 | - 1 -1I- |! -]+- : [9780 5 








N In Bergleibung gegen die lebte Schranne find bie Durchſchntispreiſe: „ 
Waizen mehr izen um 41 fr. Korn mehr um 3 Er. Gerſte mehr um 17 fr. Haber mehr um 3 Fr. 


.. 














FE . 
Berzeihnik 
der Viktualien » Preife in der königl. bayer. Haupt- und Kefidenzftadt — 


und ſonſtiger Berfaufs-Gegenftände. 
Vom 21. März 1840. 







"Flerifb: Gattungen. 
Nihr tarirt. 
Ein Piund Ooſenfleiſch beſter Gattung 
— geringerer Gattung 
— — Kupfleifh befter Gattung . 
— — — geringerer Gattung 
— — Katbleifch befter Gattung 
— 
Ein Prund Scaifleiih 


Eine Maß braune Winterhie Gouterpreie / | 5] — 
Su ir Crynkpreist - | 5] 2 













Nicht tarirt. 
Maß weißes Weizenbier 
weißes Gerſtenbier 


— rohes Schweinkeifh . s —  Biereffig 
— — Schweinfleiſch, geräuderted — Dbiteffig 
— — Gchmweinitt . - : — Gem . 
Eine rohe Bm : .: en — gute mild. Sy Ha 
Eine geräucherte Zunge er — en Km ee 


Ein Zentner ausgelaffenes unſchütt 
— rohes Unſchlitt eh: 
Ein Prund gegoffene Lichter 


Branntwein beſier — 
Branntwein ordiuärer 





— — ‚feine Lichter Kirſchenwaſſer 
— — Piund Raps oͤhl 
ordinäre Lichter an geint 


m: Yin: ER 


Vittualien ——— 
Vom 14, bis 21. März 1 1840, 


— a — m. , 
Benennung Gew. od, St. —* au a 
fl. tc. Ifl. |Er. 



















Ein Scäffel Erdäpfel befter — 
— — ordinäre - . —— 





— — Leinſamen 
Ein Banzen friſche Aepfel 





Schmalz..noas pas Pi. ul — | 10-121 — .— frife Birnen 30 
Gebirg⸗ Butter a182]— — — — ; 18[—- 120] Ein Maßel gedörrtes Obſt 3 
zaſcher Körbchen: Ein Pfund ._ .. 2 
| ä r — — Rodfala 
Butter 37- — ——2244 _ — Wiehfal Zu 
Friſche Ener . . | 16700| 6 Stüd zul — 4l—| 4 — — —— = = 
Ein Maßel weiße Rüben —* 
Truchenner - + 28000113 — --881 vo deriſche Rüben bh 
Hennen, alte . » 2601das Stüd zu] — | 2430 — — gelbe Rüben 7 4 
. ' Ei nener Schafwolle ru 53 — 
Hühner » 2 + - id. — 1-12 °® Bent a 3: ARE 18|_ 
Sndianen . . . sıl— — A ı]48] 242] — Piund Ken ; ..h - 
— — ch * “ ” ” . “ * — 
Kapamen - . . 119— — —[— 48] 1] Gin Zentner Heu . [3710 
Sänfe, alte. » . —-Ii- — _]1-|- --I- — — — 113 
ar _ — eizenſtroh —— 
Junges —— — 4— —5 vor RE 1 3 
Enten, alte . . I — -I1-|r1-- — — eg -i— 
— — — al ka 
Zunge . . . - — — [777777 Eine Klafter Buchenholz . 8/45 
auben, junge » a — — - —— 133 
’ — — renho 
vanferfeln Be — — — — 1j18 1 _ Fictenhotn, — 6127 


Bemeinde⸗ Nechnung 


** königl. — Daupt: und Meſidenzſtadt München 
für das KNechnungsjahr 18°f,,. 


— — ms nn nn  ___— — 


i fer “ Vortrag Partial. Total. | 








we; : Ifr. dl. fl. ſiredi 


Ginnabmen 

















1. Aus dem Beitande der Vorjahre: | 
{ | Aktiv » Gafja Beftaud 2 ; . .1 35925 I | 
Aktiv» Ausjtände, Rechnungs Defekte und Erſatzpoſten 1436 |46| 3 
— Summa * 37302 29 3 
I. Einnahmen des laufenden Jahres: 
4 | aus dem rentirenden Gommumal = Vermögen: 
a) an Kapitals-giin 20.20.20. 3608 Fri 
b) aus dem Ertrage der Realitäten , .1 26634 46 — 
e) aus den Rechten und Gemeinde: Gewerben 57965 28 2 
2 | an befonderen Abgaben 2.0 1238 Di 
3 Jan Suftentations- Beiträgen . ; ' ; 6236 37 2 
4 | aus der Verwaltung : | | 
a) bed Gemeinder und Etiftungs - Vermögens 60319 51 
b) der Polizei , ; ; — — 
[5 jan indirelten Gemeinde-Auflagen: 
a) von Brücken⸗ Pflaſter⸗ Thor⸗ und Wegʒöllen 41846 0 2 | 
b) von Auffchlägen: | 
aa) vom Mal; en rei 3 | 
bb) vom Fleiſch 8 eos er az? 
| ce) vom Getreide und Mehl ; : | 49047 ri 2 
| dd) von fonftigen indireften Auflagen . 1525 e le \ 
6 | an direften Gemeinde Umlagen . FE N j — u = | 
— — — | 
557767 33 3 | 





thums⸗ — 

an heimbezahlten Aftiv » Kapktalien — RER 
Aktiv = Vorſchüſſen 

an auſgenommenen Paifiv + Kapitalien und Paſſ Bahr 
fchüffen | ; 

an zufälligen Einnahmen . 


Summa der Einnahmen des laufenden Jahres 
„ aus dem Beftande der Vorjahre . 


Zumma der fümmtlichen Einnahmen 


Yuödgaben. 
Aufden Beſtand der Vorjahre: 
Paſſiv⸗ Reft s 
Zahlungs-Rüdftände, Defekte 2 Eſab⸗ Poſten 


Summa 





Ausgaben auf dad lanfende Jahr: 
Koften auf Einhebung der Nenten und übrigen Ein— 
nahmen: 
a) verordnungsmäßige Gefälld: BERN an 
Aufichlag und Zöllen ; ’ 
b) Gewerfe: Betriebs - Koften 


ec) Erhebungsfoften der eigentlichen Stndtgefälle 


auf Paſſiv⸗Reichniſſe, Staats-Auflagen, Kreis— a 
und Lokal» Konfurrenzen : 
Prozeß» und Erefutiond - Koften 


12350 


27 


610622 |39| 1 


57| 2 
16| 2 


> 1491 


25 — 


a 














Biffer. Vortrag. e PBartial. Total. | 
* — — BALL 
* Uebertrag . | 105350 
4 | Auf die Verwaltung: | 
a) Befoldungen und Funktions» Gehalte . .1 37580 4 
b) Penfionen . 2 ‚ i A ; 8513 
©) Regie " \ ; ; s ; .1 10624 | 
5 | Auf Gemeinde + Anftalten: | 
a) Kultus . ; ; ; ä - | 869 
b) Unterricht . ; i S ) .| 33880 Ä 
ec) Wohlthätigfeit , ' i ; .| 41640 
d) Gefundheit . j i j ’ j "| 36095 
e) Sicherheit . i ; ö i .| 16545 |46 
I) Inpuftrie und Kultur . \ ; I 49789:% 
6 | Auf Bauten: | 
a) Reparation und Unterhalt: 
aa) Landbau: Unterhalt der Gebäude . .| 24788 
bb) Straßens und Pflafterbau . ' 3583 | 
cc) Waſſer⸗ md Brüdenbau .1 35272 | 
b) Reubau: 
aa) Landbau , i ‘ ; — 
bb) Straßen⸗ und Prlaferban ; y ; — | 
cc) Wajlerbau . i ; : ; = | 
7 | Zelftungen an andere Kaſſen \ s f _ 
8 | Auf Schulventilgung N = 5150000 
9 | Auf Anfauf von Realitäten 1 Rechten i ö : — 
10 | Auf Ablöſung von Gemeinde-Laſten ’ — 
411 | An ausgelichenen Aktıy = 8 —— und d geeeten Bor: | 
ſchuͤſſen . -»] 10901 
12 | Außerordentliche — Ve } 3363 | 
Summa der Ausgaben auf das laufende Jahr 33 \ 
Ausgaben aus dem Beltande der Vorjahre 97 2 
10| 3 


Summa der jümmtlichen Ausgaben 








a — 





j — — — — — der EI — —— WE — — —ñN rag — 
Ant EEE m 
m . _  Gimaßmn . 610,622 fl. 39 fr. 1 dl. ! 
SE " Ausgaben 2 -574,689 fl. 10..-3.0._ .. ' 
; { N TR ıE PRYER| ———— | 
| | MR 38,933 | | 
ai es . Le IE a 7 Dun TERBRTITT 1777 EDGE RE 
i ’ . » { | 
Ueber Bel 183 |. aus — berſtehende Ergebaiſe g genommen — —* un — 8.82. 
des rebidirten Gemeinde⸗Edikts von jedem Gemeindegliede der Haupt⸗ und Refivenz t/14 Tagen | 
‚bie, allenfallfige Grinnerung ſchriftlich abgegeben werden, welche jonach mit der ng er unb den Be | 
‚legen an bie königliche Regierung on Oberbayern 8. b. J eingeſendet werden wird. | 


Den 8. Februar — | 


| H ix 


0 . — 

* — — — 9 m 
j 

’ 


| ei | erilmar. Art — | | 
Eu der h —* und ——— Mün then. 
‚Dre Bauer, Büirgermeilter. | 


i- 
| 
| | | I) «4 
| - r.| fi - 
j | j ı > N | 
\ 1 zu j 
1 
| |. Y | 
N | 2147 
— 1 
iA } 
1 u f ! 
| ! . ich kt | er 
| . i 7731 3 t 
BLZ r Yt m | 
m 1. 
|- „ fl: N 
| mu Ä | 
= ET Bemmer, Sefretär. 
' , 
| | 1] | Az —2 ER 3 ! 
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— — — — —— Bet — 
— * Aunudonuni naditeyrn 336 322 | TE, | 

Simmariſche Weberficht Is 

über ‚pie ——— S | Be. 

_ Rechnungs: Nefultate | 

der | 
Si Stiftungen 

in der 


k Haupt- und Wefbensfiabt Münden 
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| für »as Babe aan. J— | 
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1. Sandwerkö: und böbere weiblicdye Feiertags— 
Bundle GR 
IcHi4 47209 raum 

Aus dem Beſtand der Vorjahre 
Aktiv » Caſſa⸗ Beitand, Aktiv » Rüdjtände und Nechnungs-Defefte.  , 
An Einnahmen vom laufenden Jahre 
a = Aktiv» Kapitalien ; ’ . Zr 

n Euftentationd suIR. SZ artınidandda 
Aufferordentliche apmend;s 1 \ 
Eumma 


Abſchluß. 
Einna 11183 fl. 47 fi. 3 dl. 


FRIBABEN 000 0m 


139 





nachauhfk Ionen ann - Iıgım 
II. Deutfcher Werktagd : Shulfond. 


up eb ; € 4 ı1%73 
Aus dem Hear RR w @DU0 107 
Aktiv -Gaifar Beſtand, Aktiv» Ausftände und Rechnungs » Defekte 
An Einnahmen vom laufenden Jahre 
An Zinfen von Aktiv Kapitalien ö 
An Ertrag aus Realitäten 
An Suftentations + Beiträgen . s : 
Aufferordentliche oder zufällige Einnahmen 
An zurücbezahlten Aktiv» Kapitalien : 
An Pegaten und Fundirungs + Zufchüfen . 


— 
J 


SU NZ 


Eumma 





ziwer.| Vonrtrag der effektiven Auögaben. 


1. Handwerks- und höhere weibliche Feiertags— 
Schule. 


L Aus dem Beftaud der VBorjahre 


4 | Paſſiv⸗Reſt, Zahlungs-Rüdjtände und Rechnmgs- Defekte . 
IL, An Ausgaben vom laufenden Jahre 
4 | Beſoldungen und Remunerationen 
2 | Regie» Bepürfniffe ; 
3 | Auf ven 98 » Zweck le, Ve 3 
Summa 
Vermögen. Schulden. 
Pr. — . m: l. Ed. 
a) Rentirendes 2790 — — a) — ——— — — — 
b) Nichtrentirendes 10366 52 3 b) Unverzinsliche 33 20 — 
| | Eumma 38346 52 3 Cumma 33 20 — 
| Abgleichung. 
Vermögen 38346 1. 52 fr. 3 dl. 


Echulven 33 fl. 20 Fr. — Di. 
Reiner Vermögensitand 38313 fl. 32 fr. 3 HM. 


II. Deutſcher Werftagd: Schulfond. 
L Aufden Beltand der Rorjahre 





| t | Ballio- Reit, Zahlungs « Rüdftände und Rechnungs = Defekte 
ı An Ausgaben des laufenden Jahres 
4 | Peloldungen und Remunerationen 
2 | Regie: Bepürfnifie 
3 Kurt den Stiftungs = Zwed 
A| Auf Balliv » Kapitals - Zinfe 
5 | Auf Euftentations » Beiträge 
6 | Auf angelegte Kapitalien und Vorſchüſſe \ 
Summa 
Vermögen. Schulden. 
Hd. fr mv. 1 Me. 
a) Nentirendes 13284 — — a) Rersinslihe 3100 — — 
I») Nichtrentirennes 6092 39 3 by Umversinsliche 1600 41 2 
Summa 49376 39 3 Zumma 4700 A 2 





1* 





2Abſchlu 
Einnahmen 60834 fl! 22 Fr. 2 BL. 
Ausgaben 62423 „24, * 


Paſſiv⸗ Reſt 4589 61 = 2»d». 


Aus 8 Dem Behand d rt, Borjahre 

Aktiv - Caſſa⸗ Beftan b, Aid -Ausftände und. —— Defekte 
An — vom laufenden Jahre 

An Zinſen yon Altiv-Kapitaijen 


ng — 


Abſchluß. 
Einnahmen 40 fl. — fr. — dl. 
Ausgaben. 40 Mt. 


Ri fl. — MdL. 


111. Rölbl. Altershammerſche Stipendien:Stiftung. 














II. 


ul te 
Vermögen 49376 fl. 39 fr. 3 dl. 
Schulen A700 fl 41 fr 2 dl 


Köbl Alteröbammerfche Stipendien: Stiftung. 


| 

t 

| 4700 4 m 2b. 
Reiner Bermögens-Stand 44675 fl. 58 fr. 1 dt. 

j 

| 

1 


Eden Beſtand der VBorjahre 

⸗Reſt, Zahlungs - Rüdftände: und Rechnungs = Defekte 
ER Ausgaben des eh Jahret 
au: Kae tiftungs + Zweck ; 3 


— 


Bermögen. Schulden. 
fl Ed. fl. kr. db. 
a) Rentirendes 1000 — — a) Berindlihe — —— 
b) Piichrermtineieit mi mens .b) Unperginsliche , — . — 


Summa 1000 — — Summa — — — 


Abglelhung. 
Vermögen 1000 fl. — ri — bi. 
Schulden — fl. — kr. — bi. 


Reiner Bermögensftand 1000 fl. — fr. — dl. 















II. 


— 


II. 


IV. Negina Barthſche Stipendien: Stiftung. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 
Aktiv Kaffa - Beftand, Aftiv « Ausftände und Rechnungs Defekte ... 
An Einnahmen vom laufenden Jahre 

An Zinfen von Aktiv - Kapitalien ; 
An zurüdbezahlten Altiv⸗ Kapitalien 


* 


Eu 


Abſchluß. 
Einnahmen 527 fl. 29 fr. 3 dl. 
Ausgaben 489 „ — u — nm 


Activ-Reſt 38 fl. 29 fr. 3 dl. 


V. Glifabetba Maurerſche Stipendien „Stiftung. 


Aus dem Beftande der Borjahre 

Aktiv« Kaffa- Beftand, Aktiv - Ausftände und Rechnungs-Defekte . 
An Einnahmen vom laufenden Jahre 

An Zinfen von Aktiv» Kapitalin  . +.» .—. 
Summa 


Abſchluß. 
Einnahmen 75 fl. 3 Fr. 1 dl. 
Ausgaben 3 „u — —n 


Aktiv Ref 37 fl. 3 kr. 1 dl. 





IV. Hegina Barthſche Stipendien : Stiftung. 


Aufden Beftand der Vorjahre 

Paffiv Reit, Zahlungs-Rüdftände und Rechnungs = Defekte 
An Ausgaben des — — 

Auf den Stiftungs⸗Zweck 

Auf hingelichene Aktiv» Kapitalien . 


Zumma 


Vermögen. Schulden. 
l. Kt. ll: BH. 
a) Rentirendes 2927 — — a) Verzinslich — — 
b) Nichtrentirendeds 38 29 3 b) Unmverzindlihe — — — 


Summa 2965 29 3 Emma — — — 


Abgleihung. 
Vermögen 2965 fl. 29 fr. 3 Di. 
Schulden — 1 — kr. — dl. 


Reiner Vermögens-Stand 2965 fl. 29 fr. 3 DI. 


v. Elifabetba Maurerfche Stipendien: Stiftung. 


Auf den Beftand der Vorjahre 
Balliv- Reit, Zahlungs -NRüdjtäinde und Nechnungs - D Defekte 
An Ausgaben vom GMLERDEN Sant 
Auf den Stiftungs- Zwei  . . ; 
Eumma 
Bermögen. Schulden. 

F 1. eh. fl. fi 
a) Rentirendes 1050 — — a) Berzindliche — — 
b) Richtrentirendes 37 3 4 5b) Umerinsihe — — — 


Summa 10897 3 41 Ei — 


Abgleichung. 
Vermögen 1087 A. 3 fr. 1 d. 
Ausftände — fl. — kr. — dl. 


Keiner Vermögens - Stand 1097 1.3 m id 











| VL Mar Krallerfche Stipendien : Stiftung, 


a“ I ! 

I. Aus dem Beftand der Borjahre — 
1Aktiv⸗ Caſſa⸗ Beftand, Activ⸗Ausftände und Bea. er 13 |4l— 

u. AniEinnahmen vom laufenden Jahre. — 1.4, 

1 An * von Aktiv⸗Kapitalien . — — 7 —— 
Summa nn. 30 1411 — 

x iqu 

Einnahmen 30 fl. 41 kr. — dl. | 


Ausgaben 17 nn: n 
Activ⸗-Reſt 13 fl. 4 kr. — Di. 


— — — — 


Prieſter PR EE Heligions: Unter . 


richtö : — | 
1. Aus be and.der Rare / A — 
1 1.8 Activ⸗ Aus ki = Beumge Di u 
IL: An ——— vom ——— en 2% \ 
An Zinfen von Aktiv »Rapitalien 2 he Ne Bi ET um 
| — 2 u — 4... 20 I 


2* a da | 
Einnahmen 20fl. — kꝛ. — d. — 
Ausgaben Bi Im ' 
Bafiv- Ri. 5 3 blu. Se Ge 


| 
— — — J —VIEä Zt ni 
1 





* 


Vortratz der effektiven Ausgaben. Detsap: 


VI Mag Krallerfche Stipendien: Stiftung. 


Auf den Beftand der Vorjahre 
Paffiv-Reft, Zahlungs -Rüdftände und Rechnungs = Defekte — — — 
An Ausgaben vom laufenden Jahre 

Auf den Stiftungs⸗Zweck N 





Sunmm . - 1 ı— 
Bermögen. Schulden. 


| fl. tr.dl. fl. MB. 
a) Rentirendes 425 — — 3) Verzinsliche — 
b) Nichtrentirendes 13 Al— b) Unverzinsliche — 


Summa 35 4 — Bi — 


Abgleichung. 
Vermögen 438 fl. 41 fr. — M. 
Schulden — fl. = % — DD. 
Reined Vermögen 438 fl. 41 fr. — di. 


VII. Priefter Hißelbergeriche Meligiond : Unter: 
richt: Stiftung. 


Auf den Beftand der Borjahre 
Pafftv-Reft, Zahlungs - Rüdjtände und Rechnungs = Defefte , ; 1 |25| 3 
An Ausgaben vom laufenden Jahre 

Einf den Etiftungs + Zuger : : 3 ; 


Bermögen. Schulden. 

= MM fl. . DI. 

a) Rentirendes 500 — — 3) Bernie — — — 
b) Richtrentirendes — — — 5) Unverzinsliche 1 
Summa 500 — — Summa 1 


Abgleihung. 


Vermögen 500 fl. — fr. — di. 
Schulden 1 fll. 25 kr. 3 H. 


Reines Vermögen 498 fl. 34 fr. 1 dl. 





vırı. Söbere Töchter: Schule. 
Aus dem Beftand der VBorjahre 


Artiv - Eafja - Beftand, Activ⸗ Ausftände und Rechnungs + Defekte h 5 151 1 
An Einnahmen vom laufenden — 
An Zinſen von Activ» Kapitalien . Ä i R . x 60 — 
An Suſtentations ⸗Beiträgen. —— 
Summa 2157 |45| 1 
Abi 


chluß. 
Einnahmen 2157 fl. 45 fr. 4 dl. | 
Ausgaben 2093 „ IS u — nm | 
Activ⸗Reſt 64fl. — Fr 1 dl. 


IX, Pflaumerſche Stipendien: PRTcUNE: 


Aud dem Beftand der Vorjahre 
Actid « Caſſa⸗ Beſtand, Activ⸗Ausſtãnde und Rechnungs ⸗ Defekte : _ — 
An Einnahmen vom laufenden Jahre 


An infen von AcivSapitallems ı ı neun. 4 |—— 
Cumma . . 4 —— 
ne luß. 
Einnahmen 48 fl. — fr. — dl. 


Ausgaben 3 „ — — 
Ket — f, — fr. — di. 


En — 


— 
























Bier. | VWortrag der effektiven Ausgaben. Detrag. | 
SE SR = = fl. _Jfr.jot 
VIII. Höhere Töchter: Schule. | | 
Auf den Beftand der Rorjahre | | 
1 v-Reft, Zahlungs - Rüdftände und Rechnungs + Defekte 40 1301 
I, An Ausgaben vom laufenden Jahre 
1 Auf! Befoldungen und Nemunerationen . A 1802 |42 
21 Aufiden Stiftung -IZued . . 20% a 250 133 
Eumma "92093 |35 = 
Vermögen. Schulden. 
fl. MD. — fl. fr. dl. 
a) Rentirendes 1500 — — a) Vetzinslihhe — —_ 
b) Nichtrentivendes 251 54 1b) Umerzinslihe — — — 
Summa 1751 54 1 Emm — —_-._ 
Abgleichung. 
Vermögen 1751 fl. 54 fr. 1 dt. 
Shubn — 1. — fr. — dl. 
Reines Vermögen 17501 fl. 54 fr. 1 DL. 
l 
» 
IX. Pflaumerſche Stipendien: Stiftung. 
1. Aufden Beftand der Vorjahre 
1 | Bafto-Reft, Zahlungs - Rüdjtände und Rechnungs » Defekte RE 
I. An Ausgaben vom laufenden Jahre 
41 | Auf den Stiftungs- Zwei . ; i : . BR 48 — 
Summa 48 
Vermögen. Schulden. 
l. Mt. EEE 
a) Rentirendes 1200 °— — a) Verzinsliche — —— 
b) Richtrentiieneg — — — b) Unverzinsliche — — 
Summa 1100 — — Emm — —— | 
Abgleihung. 
Vermögen 1200 fl. — — M, 
Schulden — fl. — — HM. 
Reines Vermögen 1200 fl. — — U. 
2* 


mE 





-=1 = 


au | Vortrag der effektiven Einnahmen... | Vetrag: 


— ee U nz un Ze SZ 





X. Gentral: Singfchule. 





BE Aus dem Beftand der Borjahre 
1. | Actio-Gafia- Beitand, Activs + Ausftände und Rechnungs Defekte ' = 
I. An Einnahmen vom laufenden Jahre ; 
1 | An Suftentationd- Beiträgen . : —— —— 594 1121 — 
| Eumm . . 594 112/— 
Abſchluß. 
Einnahmen 594 }l. 12 fr. — bl. 
Ausgaben 720 „46 „ 3» 
Paſſiv-Reſt 126 fl, 34 fr, 3. v1. 
XI Sreis:, Landwirtfchaft: und Gewerbö : Schnle. 
R- — Aus dem Beftand der Vorjahre 
| 1 | Activ-Caſſa-Beſtand, Activ- Ausftände und Rechnungs » Defekte i 338 1441 
| u. An Einnahmen vom laufenden Jahre 
1 | An Euftentations- Beiträgen . ——— 9940 - 
2 | Auſſerordentliche oder zufͤllige Einnahmenn ac 98 2 
Summa 0306 56 
Abſchluß 


Einnahmen 10306 fl. 56 fr. — di 
Ausgaben 9713 „37,2 „ 


Aciv-Reft 593 fl. 18 ir 2 di 


Au — Behand Der rer 
Paſſiv⸗Reſt, Zahlungs - Rüdftände und Rechnungs » Defekte 
An Ausgabe von laufenden Jahre 
Auf Beſoldungen und Remuneratisnen 
Auf den Stiftunge- Zwmed .  . 
Zinſe von gß Kapitalien 
Summa 
Vermögen. Schulden. 
Sl 
a) Rentirendes — — 2) Verzinsliche 350 
Nichtrentirendes 356 24 — b) Unverzinsliche 126 


| Eumma 356 24 — Summa 476 


Abgleichung. 
Vermögen 356 fl. 24 fr. — DI. 
Schulden 476 N. 34 fr. 3 U. 


Mirflicher Schulden-Stann 120 1. 10 fi. 3 UL 
XI. Kreid: Landwirtbichaft: und Gewerbd:Schule. 


Aufden Beitand ver Vorjahre 

Pafiiv-Neft, Zahlungs - Rüditinde und Rechuungs- Defekte 
An Ausgaben vom laufenden Jahre 
An Bejoldungen und Remunerationen 

Auf den Etiftungs - Zwed 





Summa 








Vermögen. Schulden. 
fl. MD. 
a) Rentirendes —_ — a) Verzinsliche 
b) Nichtrentirendes 7831 16 2 5b) Umverinslihe — — — 


Eumma 7831 16 2 Summa — —— 





Vermögen 7831 fl. 16 fr. 2 Dt. 
Schulden — I. fr. — 8. 


Abgleihung. | 
Reined Bermögen 7831 fl. m: fr. 2 dt. | 


DE 
N, 





‚An Einnahmen vom laufenden Ja 


| XII. Schröfelfche Stipendien Stirfung. 


Aus dem Beſtand der Borjahre, F 
Activ- Caſſa Beſtand, Activ-Ausftände und Rechnungs + Def — 


F An Jinfen von Activ⸗Kapitalien HS ar —— 
J — Tr ———22 
ao | | | 
Einnahmen 48 er — dl. N 


Ausgaben „ —' . | 
—— — Zr 


44717, 








x. GSchröfelfche Stipendien » Stiftung. 


Aufden Beftand der Borjahre 


Pafiv- Reft, Zahlungs » Rüdftände und Rechnungs »Defefte 
An ———— ee ae a ee — 


Auf den 






Summa 







Bermögen. Schulden. 
fl. Mr. bl. . PM. dl. 
a) Rentirendes 120 — — a) Berzinsliche en 
b) Nichtrenticended — — — b) Umverzinslihe — — — 
Summa 1200 — — EEE — 






une 
— er — fr. — bl. 
Schulden — fl. — ir. — H. 





Reines Vermögen 1200 fl. — fr. —_ U 





Den 28. Februar 1840. 


Magiſtrat der k. gaupi und Reſidenzſtadt — 
Dr. Bauer, Bürgermeiſter. 


Hemmer, Sekretär. 





ee TE ee u 


— .- 


Er [nn nt 


| 


iq +3 
” 
| i 
' \ 
! 


| 


D 


— 


ET, 3 


3333,92 ‚39 n:19% 


— — re 


zu —— — — — — — — — 
1 





adnpänt? mar gnrnra 


u nn a © Mn 





‚ennttitb smidnngidS her AZ 


2744 120 nd tern rd: 1 
nl Fadganı hie da nne et ne e 





J 
21446 13 7 mot mıin due 7 se 
. . . BEE 77 Pa 2 TER Zee t 
rasen Y | 
ment R fi 5 
141-.ı R HT iR 
= ne : ar (a - —— nr te . 
- war SE bin © td 
Ts ws | 
LITE TRUIERR ! 
a — BIETE 7 R 
bj B—5 .4 
4 = " wet ji, Af) 5, 
’ 
8 
„bear... 
[2 
“ 
- Fr 2* —* — — Be . EEE ERENL 
SAnMICA Win Jen. ae — 
1 
tape —α 


— 


Digitized by Google 





Summariſche Heberficht 


über bie 


Rechnungs: Refultate 


der 


Kultns- Stiftungen 


in der 
k. Haupt- und Bejidenzftadt Münden 
für das Jahr 187 sn. 




















I. Marianifche Berfammlung bei St. Peter... 


1. Aus dem Beftand Her Vorjahre 
Aktiv-Kafja-Beftand, Aftiv-Ausftäinde und Rechnungs» Defefte 
II, Einnahmen des laufenden Jahres 

An Zinfen von Aktiv - Kapitalien 

An Euftentationd = Beiträgen 

An heimbezahlten Rayiallen u um Vorſchoſſen 


— 


SI ID mm 


Summa 


Abſchluß. J— Abgleichung. 
fl. fe bl . fr. dl. 
Einnahmen 2474 37 1 Zu Wermögen - 30244 32 — 
Ausgaben 1996 45 1} *  Schufden 14 —: 
Altiv-Reſt 477 52 — Reiner Vermögend-Stand 30233 32 — 


ii. ds 


s . ‘ 
. ‘ 24 ge. - ” u 1 
Er “ ! Hart . * r 


II. Biatici: Stiftung bei St. ——— 


l. Aus dem Beſtand der Borjahre‘ \ 
1 | Aktiv-Kaffa-Beitand, Aftin-Ausftände und Rechnungs-Defefte 
I. Ginnahmen des laufenden Jahres 
1 | An Zinfen von Aftiv-Kavitalien ; 
2 | An beimbezahlten Kapitalien und Vorfchüffen . 





Summa 


Abſchluß. Abgleichung. 
. Fr. bl. fl. MM dl. 
Einnahmen 3202 30 3 Vermogen 23806 59 — 
Ausgaben 2805 18 1 Schulden — 30 — 


Aftiv-Reft 397 12 2 Reiner Vermögens-Stand 23306 29 — 






Vortrag der effektiven Musgaben. | Betrag. 





I. Marianifhe Berfammlüung bei &t. — 
Auf den Beſtand der Vorjahre 













































BRafjiv-Reite, Zahlungs⸗Rückſtände und Rechmungs-Defete 3 
Ausgaben des laufenden Jahres | 
Beſoldungen und Remunerationen des TERÄRNETPETEE 27 451 
Regies-Bedürfuifie . ; ‚49 39 
Staats- und Komunal- Auflagen 4109 
Auf den Zweck 1198 28 
Suſtentations⸗ Beitrãge an andere Kaſſen 296 194 
Ausgelichene Aktiv-Kapitalien und Vorfchüfle . 400 
Summa (996 35 
\ | 
Bermögen. Schulden. 
Rentirendes 26313 fl. 37 fr. Verzinslihe — 7* — fr. 
Summa 30244 fl. 32 Er. Summa a fl. — 
1. Biatici-Stiftung bei St. Peter. 
Ausgaben des laufenden — 

Beſoldungen und Remunerationen des —————— 113 
Regie⸗Bedürfniſſe. a 17 125 
Staatd- und Kommals-Sflagen En 7 ee — 10 
Be Blei re Kalle 0 
entationd- e 1 94 
Ausgelichene Aftiv — und Aktiv-Borfhüffe . 2200 |—_ 
2505 18 







Vermögen. ; 
Rentirendes 29935 fl. — fr. Berzinslihe — fl. — Fr. 
Nichtrentirendes 971 „ 59 „ Unverzinsliche — „ 30 


Summa 23806 fl, 59 Fr. 








III. 2eidhenbeerdigungd : Anftalt. 


Aufden Beftand ver Borjahre 

Altiv⸗ Kaſſa⸗ Beſtand, Aftiv-Ausftände und Rechnungss Defekte 
Einnahmen des laufenden Jahres 
An Ertrag aus Realitäten . . 2. 
An auferordentlichen oder zufälligen Einnahmen 
An aufgenommenen Paſſiv⸗Kapitalien . 


Eumma 


Abſchluß. Abgleichung. 
u fr. di fl fr. dl 


Einnahmen 23880 6 — Vermögen 77891 43 — 
Ausgaben 20917 1 2 Schulden 71391 13 — 
Ativ-Reft 2963 42 Meiner Vermögens-Stand 6500 30 — 


IV. Ewige Licht: Stiftung bei St. Stephan. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 
Aftio-Kaffa-Beftand, Aktiv-Ausftände, und Rechnungss Defekte 
Einnahmen des laufeuden Jahres 
An Zinfen von Aftiv-Kapitalien 
An Suftentationd-Beiträgen .  . oo 
An heimbezahlten Kapitalien und Vorfchüffen . 
Emma 
Abſchluß. Abgleichung. 
fl. fr. dl. fr. bl. 


Eirmahmen 600 58 3 Vermögen 9249 46 — 
Ausgaben 347 46 2 Edhubdn — —— 


Altiv⸗Reſt 253 12 41° Reiner Vermögens-Stamd 9249 46 — 





N Zu, 14 2 Eu Z 17 zur 


1 
2 
3 
4 
5 
6 





Vortrag Der effektiven Uudgaben. | Terrag- 


III. 2eichenbeerdigungd:Anftalt. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 
Paſſiv⸗Reſte, Zahlungs-Rüdftände und Rechnmgs-Deffefte . 
Ausgaben des ige Jahres 

Bejoldungen und Remunerationen des gr 
Regie-Bedürfnifle . R 

Staats s und ‚Kemunals-Kuflagen x R ; F . 

Auf den Zwed . i . . . u 
Schuldentilgung - u a ee Fe 
Berzinfung . . . . 
Suftentationd-Beiträge an andere Kaflen 


AABBEBERE 
ol II lolo 


Sum . . 
Vermögen. Schulden. 


a) NRentirendes 70000 fl. — fr. a) — 71334 fl. 19 fr. 
b) Nichtrentirendes 7891, 43 „ b) unverzinslihe 56 „ 54 „ 


Summa 77891 fl. 43 fr. Summa 71391 fl. 13 fr. 


IV. Ewige Licht:Stiftung bei St. Stepban. 
Ausgaben des laufenden Jahres 


Befoldungen und Remımerationen des EN RRENOR . ni | 

Regie-Bedürfnifle . BE 55| 2 

Staatd= und Kommals-uflagen . . . . ; . . 16| 2 

Auf den Zwed . —A Te 22|— 

Suftentationd- Beiträge an andere Kaſſ ſen ne We 12|— 

Ausgeliehene Aftiv-Kapitalien und Altiv⸗ Borfchüffe —— 
Summa 46| 2 

Vermögen. „ Säulden. 
Rentirendes 8951 fl. — Fr. Berzinslihe — fl. — Fr. 
Nichtrentirended 298 „ 46 „ Unverzinslihe — „ — „ 


Summa 9249 fl. 46 Fr. Summa — fl. — kr. 









REN 











V. ‚Grafratb Rerzenftiftung, 
Aus dem Beftand der Vorjahre 





Aktiv - Kafla + Beftand, Aktiv Ausftände und Rechnungs Defekte . ; 166 541 
Einnahmen des laufenden Jahres 
An Zinfen von Aktiv» Kapitalin . j A —— 304 24 
gr Summa 471 [18] 1 
Abi luß. Abgleichung. 
⸗ .kr. dl. fe MB. 
ı Ginnahmen 471 -18 4 Vermögen 10712 35 — 
Ausgaben 99 — 2 Schulden — — — 
Aktiv-Reft 372 17 3 Reiner Vermögens⸗Stand 10712 35 — 
VI. Corporis- Ehrifti: Bruderfchaft. 
Sub dem Beftanbe der Borjahre 
Aftid - Kaſſa⸗ Beſtand, Aktiv - Ausftände und Rechnungs-Defefte.  . 887 50 2 
Einnahmen des laufenden Jahres 
An Zinfen yon, Aktiv» Kapitalien . s = A > Be 1479 23 3 
An en i : — > : i 5 340 17)— 
An heimbezahlten Kapitalien und Vorfchüflen . 2.0. 7180 || 
An Legaten und Fundirungs + Zuflüflen . . ’ i ö . 500 —— 
- Summa . . 10387 [31| 1 
De Abgleichung— 
99 fl. r. dli. fr. bl. 
Einnahmen 40387 31 4 Vermögen 53177 56 — 
] Ausgaben 10370 55 3 Schulden 4 — — 


Acliv⸗Reſt 16 35 2 Reiner Vermögens-Stand 53143 56 — 





| 
V. Grafratb:Berzenitiftung. | 








J. Ausgaben des laufenden Jahres 
4 | Beloldungen und en des — Fe ; 7148| 2 
2 Regie-Bedürfniffe } A = (8 
3 Auf den Zweck ; i ; i 23 28 
4 | Suſtentations-Beiträge an andere Kaſſen ; : } 60 36— 
sm 99 |_—|3 
Vermögen. Schulden. | 
Rentirendes 10146 fl. — kr. Verzinsliche — fl, — fr. 
Nichtrentirendes 566 „384 Unverzinäliche — m— 
Summa 10712 fl. 35 fr. Summa — N. — Fr 
VI. Corporis Gbrifti:Bruderfchaft. 
I. Aus dem Beſtand der Borjahre Pen I 
1 Paflto-Refte, Zahlungs-Rückſtände und Rechnungs-Deffekte 149, 
II. Ausgaben des laufenden Jahres —J— 
Beſoldungen und Remunerationen des Verwaltungs— Panne : 49 |, & 
2 | Regie-Bevürfnifle .  - 4 Bo 112 134| 2 
: Staats» und Kommunal ⸗ Auflagen — 
Auf den gwet es: # 5 24163 [111 
Suftentationd- Beiträge an andere Kaffen ; „22T (12, 
6 Ausgeliebene Aktiv-Kapitalien und Aktiv Borichine : KB ei 
Fumma 1 10370: 155 ' 
! 
| | 
Vermögen. Schulden. | 
Rentirendes 45862 fl. 30 Er. Berzinslide — fl. — fr. | 
Nichtrentirendes 7315 „ 26 u Unverzinsliche 3.4 ne 
Summa 53177 fl. 56 Mr. Eumma 34 i — fr. 
EL 


Goodle 








u, 


* — dm 


Ar Legaten und Fundirungs⸗Zuflüſſen 


vor. Wltenöttinger Licht: Stiftung. 


And dem Peftand der VBorjahre 

Altiv⸗Kaſſa⸗Beſtand, Aftiv-Ausftände und Nechmungs-Defefte 
Ginnahmen des laufenden Jahres 

An Zinfen von Aktiv» Kapitalin . ; } ae 5 
An heimbezahlten Kapitalien und Borfchüffen . r : ? 


Summa 


Abſchluß. Abgleichun 
fl fr. bi ; fl . df 


Einnahmen 298 33 3 Vermögen 3608 1 3 
Ausgaben 173 6 — Edubn — — — 
Altio-Reft 125 27 3 Reiner Vermögend-Stand 3603 1 3 


VIII. Johann Nepomuk Priefterbauß. 


Aus dem Beftand der Borjahre 

Altiv⸗ Caſſa⸗ Beſtand, Aftiv- Ausftände und Rechnungs »Defefte. 
Einnahmen des laufenden Jahres 

An Zinfen von Aktio- Kapitaien 20H 
An Ertrag aus Realitäten . ‘ wc Zeh 5 
An Suſtentations ⸗Beiträgen. 


Emm . 
Abichluf. Abgleichung- 
fl. fr. bt 5 fl: — 


r. DI. 
Einnahmen 4566 12 — Vermögen 8821 2 — 
Schulden 22807 — — 


Ausgaben 4264 31 — ; 
Altiv⸗Reſt 301 41 — Reiner Vermögens Stand 67014 2 — 


229 


1019 
1090 
1927 

300 


4566 


Sllolwo 8 







































VII. Altenöttinger Liht:Stiftung. 


1 Aus dem Beftand der Rorjahre. 

{ Paſſiv⸗Reſte, Zahlungs-Rüditinde und Rechnungs-Deftefte 
I. Ausgaben des laufenden Jahres 
Bejoldungen und Remunerationen des ee: Sr 
Regie-Bepürfniffe . ; : ; 
Etaatd- und Komumal- Auflagen : . _ 
Auf den Zweck 
Euftentationd-Beiträge an andere Kaſſen ‘ j . 
Ausgelichene Akliv⸗Kapitalien und Aktiv-Vorſchüſſe 


Zumma 





Q Ir EN SZ Zn 


Nermögen. Schulden. 
Mentirendes 3358 1. — Fr. Verzinsliche — fl — fr. 
Nichtrentirendes 2455» 1 3 NM. Unverzinslihe— »_ — * 

Zumma 3603 fd. 1 fi 3 D. Unverzinsliche — fl. — fr. 


VIII. Johann Nepomuck Prieſterhaus. 


1. Aus dem Beftand der Borjahre 
| Paſſiv-Reſte, Zahlungs-Rückſtäude und ea 
u. Ausgaben des Iaufenden Jahres 
Befoldungen und Nemunerationen des ———— BE 
Regie = Berürfniffe ’ 
Staatd = und Komunal: Augen 
Auf den Zweck 
Auf Versinfung 
Euftentations = Beiträge am andere Raten 
Ausgelichene Aktiv-Kapitalien und Altiv-Vorſchüſſe 


Summa 


2 CU hin Cd m 


— Er 


Vermögen. Echulden. 
Mentirendes 61636 A. 5 Fr. Persinsliche 22795 f. — Fr. 
Nichtrentirendes 23184 „ 57 m Unverzinslihe 12 „ — nr 


Summa 89321 1. 2 fr. Summa 22307 1 — fr. 








ix. Johann Mepomuk Meſſen-Fundation. 
Aus dem Beſtand der Vorſahre 




















Aftiv - Caſſa⸗ Beſtand, Aktiv⸗Rückſtaͤnde und Rechmungs-Defte >. 507 36 3 
Einnahmen vom laufenden Jahre Jar 4 
An Zinfen von Akliv— Kapitalien ; TER" ; R j 2743 571 — 
An »Suftentationd-Beiträgen . i , ä 174 | 61— 
An zuruͤclbezahlten Altiv⸗ Kapitallen und Vorſchiſen Fa a 1600 —— 
B Zumma i ö 5025 13915 | 
LITER | Abgleichung. 
| EB. dl. 1. MD. 
Pt Einnahmen 5025 35 3 Vermögen 73615 50 3 
| V Ausgaben 5025 39 3 Echulden 4 22:2 
| Reit — — — , Reiner Vermögen: Stand 73611 28 1 
Fir : 
| x Johann Nepomuk Gotteshaus, . 
Auk dem Beftand der Vorjahre RER 
Aktib - Gaffa - Beftand, Activ-Ausſtände und Rechnungs-Defette . ' 21|62 
Cinnahmen des laufenden Jahres = | 
An Zinfen von Aktiv Rapitalien u er 394 142, — 
An Suftentations-Beiträgen . Ä eg) 322 45 — 
An heimbezahlten Kapitalien ımd Vorſchüſſen — — 425 | 
An Legaten ı und dundirnn gs⸗ Zuflüſſen Re 1283 1591 — 
nl — ="135' 7 
| Eumma ur, ..h - 2447 32 2— 
| Abjchluf. m Mgleihung, Se: 
: fr. dl. fr. dl. 
Einnahmen 2447322 Vermögen 38394 2 — 


F Ausgaben 1774 28 4 Shudan 54 —— | | 
| Ma 3 FT Reiner Vermdgens-Stan 37390 Er | 


. . , . . . 
‘ r . | —* > . . ... * 44 
— ea der 5 N * 2 
nd L 
i 





| 1X Sohann Neponmiuf Me Bunde oh. 


I Ä | ztusyaben des laufenden Jahres 
Beſoldungen und Remunerationen des ——— Brite“ 
Regie» Bedürfniſſe 2 . 
Stadt = und ‚Komunals-Yuflagen 
Auf Zwed 
? Suftentationg- Beiträi e am andere Kaſſent 
en Aktiv⸗Kapitalien und Aktiv: Borfchüfie 


” 
| 


1 
r? 
‘ 
8 

1 


Summa 


BVermdg em Schulden. 
Rentirendes. ı 729. tl. 45 fr. Verzinsliche — J — fr. 
Nichtrentirendes 674, 5 „ 3D. Unverzinsliche 4 n-22 „ 2d. 


" Summa 73615 i 50 fr. 308. Summa Eu fl. 22 fr. 2 di. 


| X. JIobanı Nepomuk Gotteshaus, 


L Aus dem Beſtand der Vorjahre 
Paffio-Reite, Zahlungs-Rückſtände und Rechnungs-Defekte 
Ausgaben des laufenden Jahres 
Beſoldungen und Remunerationen des ae Perſouale 

it-Bedürfniffe . ; \ 
Auf den Zwed 

Auf Verzinfung .- 

Auf Suftentationd- Beiträge an — Kaflen . . 1,9 

Auf ausgelichene Aktio-Kapitalien und Aktiv-Vorihüfe . 


Summa 


Sunune » 


2 


Vermögen. Schulden 
Rentirendes 11348 fl. — ze Verzindliche 500 fl. — Fr. 
1 Nichtrentirendes27046 „ 2 m" Unverginsliche ir —ı 


Summa 38394 11. 5 ti. © Summa 504 fl. — Fr. 


2* 








Bortrag der effektiven Einnahmen. 


XI. Dreifaltigkeit und Iohann Nepomuk Berbünbnif. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 
Aftiv- Caſſa⸗ Beſtand, Aktiv-Ausfände und Rechnungs: Defekte . 
men des laufenden Jahres 

An Zinſen von Aftiv - Kapitalien 

An Suftentationd-Beiträgen . ; 
An heimbezahlten Kapitalien und Vorſchüſſen 


WIN mm » 





7 


Einnahmen 4415 20 Bermögen 80163 40 — 


Ausgaben 3334 23 


Aktiv-Reft 1080 57 1 Meiner Bermögens-Stand 0163 10 — 


xı. Ifidori: und Nothburga-Bruderſchaft. 


Aus dem Beftand der Borjahre 

Aftiv- Kaffı = Beitand, Activ⸗ Ausftände umd Rechnungs + Defekte 
Ginnahmen des laufenden Jahres 

An Zinfen von Aftiv-Kapitalien : 
An Euftentationd- Beiträgen 








42 


119 
37 


198 


Paſſiv⸗Reſt er Reiner Vermoͤgens-Siand 3511 


Siffer. 


— 


õæ- 


1 
1 
2 
3 
4 
5 





Vortrag der effektiven Ausgaben. 


XI. Dreifaltigfeit und Johann Nepomuk Verbündniß. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 

Paffiv- Refte, Zahlungs - Rüdftände und Rechnungs + Defefte 
Ausgaben des laufenden Jahres 

Dejoldungen und Remunerationen des Berwaltungs-PBerfonals 
Regie-Bepürfnifie . R E i A i : . 
Staatd- uud Komunal-Anflagen 

Auf den Zwef . i : r ; 

Euftentationd- Beiträge an andere Kaflen " . 

Ausgelichene Aftiv-Kapitalien und Aftiv-Vorfchüffe 


Summa 
Bermögen. Schulden. 
Rentirendes 61380 fl, — fr. Verzinsliche — fl. — fr. 
Nichtrentirendes 18783 „ 40 „ Unverzinslihe — „ 30 , 
Summa 80163 fl. 40 Fr. Summa — fl. 30 Fr. 


xı1. Ifidort: und Motbburga:Bruderfchaft. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 

Paſſtv⸗-Reſte, Zahlungs + Rhdftände und Nechmungds Defefte 
Ausgaben des laufenden Jahres 

Bejoldungen und Remunerationen ded Berwaltungd-Perfonals 
Regie-Bepürfnife .  . : ’ . . . . 
Staats- und Komunal-Auflagen 

Auf den Zwei , : ; R R h 
An Suftentationd-Beitrigen an andere Kaflen . . 
Summa 


Bermögen. Schulden. 
Rentirenes 3330 fl. — fr. Berzinslihe — fl. — kr.—dl. 
Nichtrentirendes 198 „ 43 „ Unverzinsliche 17 „ 36 u 2, 


Eumma 35237. 43 fr. Summa 17 fl. 36 fr. 2 dl. 





u, 


Pesz Ju — 


— —— — U 











XIII. Graf Fuggerſches Seelhaus. 


Aus dem Beſtand der Vorjahre 
Aktiv-Kafja-Beftand, Aktiv-Ausftände und Rechnungs⸗Defekte 
Ginnabmen des laufenden Jahres 

An zZinfen von Aftivefapitalien . f 
An Ertrag aus — und ſonſtigen Rechten : 


.Summa 


a — VER. 2 
Einnahmen 623 38 3 Dermögen 15144 1 
Ausgaben 148 17 2 Schulde — — — 


Aftiv-Reft 475 21 1 Meiner Vermögensftand 15144 Mi 


XIV. Schluttiſches Seelbaus. 


Aus dem Beftand der Borjahre 

Aktive Rafja-Beftand, Aftiv-Ausftände und Nechnungs- Defekte 
Einnahmen des laufenden Jahres 

An Zinfen von Aftiv-Kapitalien ä 

Ertrag aus Realitäten . 


Ertrag aus Dominifal-Renten oder fonftigen Ben ; : 
Heimbezahlte — und Vorſchüſſe 
Summa 
——— Abgleichun 
dl. — 3 dl. 
Einnahmen 1216 F 3 Vermögen 20111 44 — 
Ausgaben 1266 57 1 Schulden 54 14 2 


Paffiv-NRet 50 14 2 Reiner Vermögend-Ztand 20057 29 2 








— | —— 


623 138 a 








rn en 


— 


or de 


Ausgelichene Aftiv-Kapitalien und Aktiv Vorſchüſſe 


kn nn — — — 








Vortrag der effektiven Ausgaben. Betrag. | 
a u fl. |fr.iot) 
XII. Graf Fuggerſches Seelhaus | 
Ausgaben des laufenden Jahres Ä 
Bejoldungen und Remunerationen er ri — 10 I51| 1) 
Regie-Bebürfnifle . ! 10 4H5I— 
Staats = und Komumals-Auflagen 1 135; 1 
Auf den Zied . 32 |—— 
Suſtentations⸗Beittãge an andere Kaſſen — ca 93 |36,— 
Summa 148 17 2 
Vermögen. Schulden. 

Rentirended 14534 fl. — Fr. Verzinsliche — fl. — fr. 

Nichtrentirendes 610 J— An Unverzinsliche — — , 

Summa 15144 fl. 51 Er. Summa — fl — „ 


XFV. Schluttifches Seelhaus. 


Aus dem Beſtand der Vorjahre 

PaivRefte, Zahlungs-Rückſtände und Nechnungs- Defekte 
Ausgaben des laufenden Jahres 

Beloldimgen und Nemunerationen des — TERN 
Regie⸗Bedürfniſſe 

Staats» und Komunals- Auflagen 

Auf den Zwei — 

Suftentatlong- Beiträge an andere Kaſſen 


Summa 

Vermögen. Schulden. 
Rentirendes 19708 fl. 30 fr. Verzinsliche — fl. — fr. — bl. 
Nichtrentirendes 403 14, Unverzinsliche 54 „ 14 „2 m 


Summa WA Summa 54 fl. de 2 dl. 


— — — — 


e Pienzenauer Seelhaus. 


I. Aus dem Beftand der Borjahre 
4 | Afıto-Kafja-Beftand, Aftiv-Ausftinde und Rechnungs Defekte 
u, Einahmen des laufenden Jahres 
1] An Zinfen von Aftiv-Kapitalin  . ’ ; e 
2 | Ertrag aud Realitäten .  . \ ; u ü 
Summa 
Abſchluß. Abgleichung. 
fl. fr. bt. ll kr. M. 
Einnahmen 910 51 1 Vermögen 20359 32 2 
Ausgaben 459 22 2 Echulvden 4 — — 


Aftio-Neft R1 28 3 Reiner Bermögensd-Stand 20355 32 2 


XVI. Neun Ebör der Engel: Stiftung. 


L Aus dem Beftand der Borjahre 
Activ » Eafla = Beftand, Aetiv» Ausftände und Rechnungs» Tefekte 





u un vom laufenden Jahre 
e 4 — von Activ⸗Kapitalien 
uftentationd = Beiträgen . 
3 —5 Kapitalien und Vorfchüfle . ; — 
Summa 
Abſchluß. ann 

fl Er. dl fr. bl. 
Einnahmen 1121 4 — —— — 11 — 
Ausgaben 1174 36 — ulden 53 32 — 


Paſſiv⸗Reſt 53 32 — Meiner Vermögens⸗Stand 10732 39 — 








‚Biffer. | Vortrag Der effektiven Ausgaben. 





XV. Pienzenauer Seelbaud. 


I. Aufden Beitand der Vorjahre 

Paſſiv⸗Reſte, Zahlungs» Rüdjtinde und Rechnungs »Dejchte 
IE, Ausgaben des laufenden Jahres 

Beſoldungen und Remungrationen des Verivaltungs-Perfonals 
Regie⸗Bedürfuiſſe 
Staats + und Komunal⸗Aufla gen 
Auf den Zwei . 
Suftentationd-Beiträge an andere Kaſſen 


’ 


Wr 


Sm 5 


Vermögen. Echulden. 
fi. Mo. | fi. tr. di. 
Reutirendes 19763 33 3 Verzinsliche·8 — — 
Nichtrentirendes 595 58 3 Unverzinslihe 4 
Eumma 20359 32 2 Summ 4 


XVI Neun-Chör der Engelftiftung. 


L, Aufden Beitand der Borjahre 
1 Ball v-Refte, Zahlungs» Rüdjtände und Rechnungs = Defekte 
U, Ausgaben des laufenden Jahres 
t | Befoldungen und Nemunerationen des a 
2 | Regle-Berürfnifie . : — 
31 Staats» und Komunal: Auflagen 
II Auf den Zweit i 
9 | Suftentations Beiträge an andere Kaſſen 
6 Auspelichene Aftivsgtapitalien und Aktiv: Vorſchüſſe 
Summa 
Vermögen. Schulden. 
EB fl. fe M. 
Rentirendes 9 — — Verinsie — 0 — _ 
Nichtrentirendes 966 11 — Unverzinsliche 533 32 — 
Summa 10786 11 — Summa 53° 32 — 





| 


wm Dr — — 
235—3— 


| 


B vol | OD 


— 


rn 


pas 
Se 





a 
iv SQ Id Dr 


cs In Sr 
— 





















Ab ſchluß. AAbgleichung. 
DL f. de fr. dl. 
Einnahmen 1847 49 — Bermögen 33315 31 2 
Aasgaben 1774 34 1° i Schulden ⸗ — 





XVII. Dreifaltigkeit⸗Verbuündniſi bei beil« Geift. 


Aus dem Beftand der Vorjahre | 

Active Gafla- Beitand, Activ»Ansftände und Rechnungs Defelte . 
Einnahmen des laufenden Jahres | 
An Zinfen von Activ⸗Kapitalien . . j . 
An Suftentations » Beiträgen . . 


Summa Dr 
Abſchluß. — Abgleichung. 
. kr. dl. . fr. bi 
Einnahmen 424 8 1 Vermögen‘ 9942: 33 — 
Ausgaben 418 2 2 Schulden 60 — — 


TEL} 


Ario-Rf 65 3 Reiner Vermögens Gtanb 9882 3, — 
ck Fe A ———— 


XVIll. Sairfenfteinifched Haupt : Venefizium. 


Aus dem Beftand ber Borjahre *5 

Actid » Caſſa ⸗Beſtand, Activ⸗ Ausftände und Rechnungs⸗ Defekte 
Einnahmen des laufenden Jahre® — di 

An Zinfen von Activ-Kapitalien . — er 
An heimbezahlten Altiv⸗Kapitalien und Vorfehüfien 
ER Eumm — 








’ 
! 


Arfiv-Neft 73 14 3 ; Weiner Vermögend-Stand 33315 31 2 





— 


1 
2 
8 
4 





—— 


XV, Dreifaltigkeit-Verbündnifi bei h. Geiſt. 


Ausgaben des laufenden Jahres 

Beſoldungen und Remunerationen des a — 
Regie⸗Bedürfniſſe. 

Staats- und Komluial—⸗ lagen 

Auf den Zwed 

Verzinjung . 
Suftentationd- Beiträge an andere Kaſſen 2 ; 
Eumm . 


Vermögen. ‚ Schulden. 
Rentirendes 8800 fl. — Fr. Berzinsliche 60 fl. — fr. 
Kichtrentirendes 1142 „ 33 m Unverzinslihe — „ — ,„ 





Summa 9942 1. 33 fr. Zumma 60 I. — fr. 
XVIII. Zaufenfteinifched Haupt:Benefizium. 


Ausgaben des Iaufenden Jahres 
Befoldungen und Remunerationen u ———— —— 


Regie-Bedürfnifie . ; x ; . 
Aut den Zwed ; i a a 
Ausgeliehene Aftiv-Kapitalien und Afıiv- Borfchüffe 
Eumma 
Vermögen. Schulden. 


Rentirendes 33185 fl. 51 Fr. 
Nichttenlirendes 129 „ 40 „ 2D. 


Summa 33315 fl. 31 fr. 2dl. 


Perzinglihe — fl. — kr. 
Unverjinslihe— „ — n 


Summa — |. — fr. 





3* 


a — 


— dd — 


ziffer. Vortrag der effektiven Einnahmen. Vetras · 


xıx. Laufenfteinifcyed 12 Uhr Mei; VBenefizium. 





I: Einnahmen des laufenden — 
41 | An Zinfen von Aktiv⸗Kapitalien ; le MN; : 192 — 
Summa für fich 
Abſchluß. Abgleichun 

fl. fr. dt. N te 
Einnahmen 192 — — Vermögen 4804 35 — 
Ausgaben 192 — — Schulden — — 
Aktiv⸗Reſt — — — Reiner Vermogens-Stand 48004 33 — 


XX. Wergliſches Benefizium. 


J. Aus dem Beſtand der Vorjahre 
1 | Altiv⸗Kaſſa-⸗Beſtand, Altiv⸗Ausſtände und Rechnungs⸗Defelkte 292 128 
I. Einnahmen des laufenden Jahres N e 
1 | An Zinfen von Aktiv Kapitlin nn 161 147 
Summe . x 1054 |15 
Abſchluß. Abgleichung. 

l. Er. dl. H fr. dl. 

Einnahmen 1054 15 3 Vermögen 19943 — — 

Ausgaben 641 21 1 Schulden 1267 40 — 


Altiv⸗Reſt 412 542 Reiner Vermogend ·Etand 18675 20 — 





- — 


— 


a N mn 


2 A a 


Vortrag der effeftiven Ausgaben. 








XIX. Laufenfteinifched 12 Ihr Mefi:Benefizium. 


Ausgaben des laufenden Jahres 
Befoldungen und Nemunerationen des Verwaltungs: Perfonals 
Regie-Bevürfnifie . F 2 ; ; ’ 
Auf den Zwei . . 5 j ; 
Suftentations-Beiträge an andere Kaffen 


— — — — — — — 


Vermögen. Schulden. 
fl. Mr. dl. fl. fr. dl. 
Rentirendes 4800 — — Verzinsliche — — — 
Nichtrentirendes 4 33 — Unverzinsihe — — — 
Summa 4804 33 — Summa — — — 
XX. Wergliſches Benefizium. 
Ausgaben des laufenden Jahres 
Beſoldungen und Remunerationen des Verwaltungs-Perſonals 
Regie⸗Bedürfniſſe 
Auf den Zweck 
Berzinfung ». Ä j E ; j 
Snftentationd-Beitrige an andere Kaffen ß 
Eumma 
‚ Vermögen. Schulden. 
Rentirendes 19244 fl. 40 Er, Terzinsliche 1100 fl. — fr. 
Nichtrentirendes 698 „ 20 „ Unverzinsliche 167 „ 40 „ 


Summa 19943 1. — fr. Summa 1267 N. 40 fr. 





— we 


— — — — — — — — TE — 


iffer. Vortrag der effektiven Einnahmen. Vetrag · | 





VXL Rnöbl:Benefizium bei St. Peter. | 


I; Aus dem Beftande der Vorjahre 
4 | Akio- Kara: Beftand, Aktiv» Ausftinte uud Rechnungs Defekte , i 343 las| 2 
u, Ginnabmen des laufenden Jahres | 
4 | A Zinfen von Aktiv» Kapitalien . j : oe 1 a 584 lag 
Summa . ä 928 9 5 
Abſchluß. Abgleichung. 

1. fr. dt. ll. fr. dt. 

Einnahmen 928 92 Vermögen 15568 5 — 
Ausgaben 563 20 2 Echulden 37-8 — 


Activ-Reft 364 49 — Neiner Vermögend-Staud 15530 57 — 


XXI Snöbl:Rapelle in der Sendlinger:Gaflc.- 
J. Aus dem Beſtand der Vorjahre 





g | Atio-Staffa-Beitand, Aftiv-Ausftände und Nechnungd-Defefte  . R 40 I31| 3 
u. Einnahmen des laufenden Jahres 
4 | A Zinfen von Aftiv-Kapitalien — : 3 es : f 154 |24— 
2 | An Suftentationd » Beiträgen . 5 . ; Tu i 2 (6 —— 
3 | An heimbezahlten Kapitalien und Vorſchüſſen . — 150 9 
Eumma . N 360 [55| 3 
Abichluf.. Mbyleichung. 
ED fl .: Di 


Einnahmen 360 55 Vermögen 5141 8 — 


l 
3 

Ausgaben 351 44 1 Schulden 40 50 — 
2 Reiner Vermögens-Staud 5100 18 — 


Aktiv » Reft 911 





OO En Sn — 


>» — 





xxi. —— bei St. Peter. 


Ausgaben des laufenden Jahres 

Befoldungen und Nemunerationen des BEREIT INGN 
Regie-Berürfnifle . A 

Staats» und Komunal-Kuflagen 

Auf den Zwed . i 

Auf Suftentations- Beiträge an andere Kaſſ en 

Ausgeliehene Aktiv-Kapitalien und Borichüfle . 


Eumma 
Vermoͤgen Schulden. 
Rentirendes 14693 fl. — fr, Berzinslihe — fl. 


— fr. 
Umerzinslihe 37 „ -8 u 


Nichtrentirendes 875 5m TE ER 
Summa 37 fl. 8 Mr, 


Summa 15569 fl. 5 ir 


XXI Rnöbl:Rapelle in der Sendlinger-Gaſſe. 
Auf den Beftand der Borjahre 


Paſſw⸗Reſte, Zahlungs-Rüdftände und Rechnungs⸗Defekte Mr 


Yusgaben des laufenden Jahres 
PBefoldungen und Remunerationen des — — 
— — 


Auf den 3 
—— Ai / tapialen und Aftio-Vorfhüffe , ; 
Eumma 
Bermögen. N Schulden. 
| : — fl. t. 9 
Rentirendes 3860 — — Verzinsliche — — — 
Nichtrentirendes 1284. 8 — Unverzinslihe 40° 50 — 


Summa 5id 8 — Summa 4 50 — 


1} 
J 





— 
— 
— 


X—1 


— | 
— — 


| lem 





u GE 


Jiffer. Vortrag der effektiven Einnahmen, 


AXIII. Litaneien:Stiftung am Schrannenplag. 





1. Aus dem Beſtand der Vorjahre 
11Activ-⸗Caſſa-Beſtand, Activ-Ausſtände und Reifmunge + Det 
II. Einnahmen des a Sahres 
1 | An Zinfen von Aftiv-Rapitalin . RE 
Summa 
Abſchluß. Abgleichung. 
fl. fr. dl. — WM 
Einuahmen 8 6 3 Vermögen 891 52 — 
Aktiv-Reflt 73 55 — ' Cum 891 52 — 


so. Beleuchtungd:- Stiftung der 4 Laternen am 
* 333 tz. 


J en dem Beftand der Vorjahre 
"4 | Atip- Kaffa-DBeftand, Aktiv - - Aushände und Rechmung ⸗ Defekte . 
I. Einnahmen ded laufenden ante 


4 | Mn Ziuſen von Altiv⸗Kapitalien . 2 — 
| | Emma . 
WIDER Angieimeng 6 
Einnahmen 65 3 Vermögen 1241 57 — 
Ausgaben 57 5 2 Schulden — — — 


Altiv⸗-Reſt 8 20 1 Reiner Vermögens⸗Stand 1241 57 — 





»>Wwmur 





XXIII. L2itanei-Stiftung am Schranneuplag. 


Ausgaben des laufenden Jahres 
an und Remunerationen des — — 


e-Bedürfniffe . ER — 
— —— an andere Kaſſen — 54 
— — 
Vermöoͤgen. Schulden. 

A fl. BE 

Rentirendes 814 —— Verzinslich — — — 

Richtrentitendes 77 52 — Unverzinslich — — — 

Summa 891 52 — Sum — — — 


KXIV, Beleuchtungd: Stiftung der 4 Laternen 
am Schrannenplaß. 


: Ausgaben des laufenden Jahres 


Beſoldun Dane: und — * ⸗ — — 14 
ürfniffe v . . Tu —_ 14 
ie Zwei . R 0 |- 
Suftentations-Beitnäge an andere Kaflen MAR Dr ER 5 13 
Eumma . . 57 | 
Bermögen. Schulden. 

fl Mb. fl. 

Rentirendes 1210 — — Berzingliche — au 

Nichtrentitendeg 31 57 — Unverzinslich — — — 

Eumma 1241 57 — Sum — — — 














Aus dem Beftand * —J—— 
Activ ⸗Caſſa⸗æ Beſtand, Activ⸗ Ausftände * Bruns „Defete 


Einnabmen-des Foreign Jahres - 
An Zinfen von re . ME 


2 . 


—— > ä — 
Einnahmen 43 23 Vermögen‘ 916 6 
len 18 3— ih — Schuber — —— 


Altiv⸗Reñ 25 19-3 Mine Bermögen-Stand EB -- 


nanmssto? & md print -h uminfk . 
‚zig 19 /nımmsı Im 
XXVI. Michaeli: Verbundniß. — 
Aus dem Beſtand der Borſahre mm. 


Alktiv⸗Kaſſa⸗Beſtand, Aftiv-Ausftände und Rechnungs Defekte “ 
T Einnahmen des. laufenden Jahres. 
An Zinien von Aktiorfapitalien . mai „ne Men I 
An Euftenfations-Beiträgen . ; s ; ; R r — 

| Summa 











— 

Ab ſſch luß — ———— 

I ei ed. »v 
Einnahmen 103 52 2 - Vermögen A 17 — 
Ausgaben” 30 16 1 ‚Schuber — — — 





Altip⸗Re 73 36 A Reiner Vermögens-Stand 1601 17 — 





1 
2 
3 
4 


XXV. Auöfesitiftung am Lehel. 


Ausgaben des laufenden Jahres 
ungen und —— des ——— 
Regie-Bedürfniffe . ; 


Auf den Zwed . 
, 6 eniationd»Beiträge an aubere — N 
5 =. Summa 
Bermögen. Echulden. 
| fl. Mb. %, . te. DI. 
Rentirendes 890 —— Verzinsliche — —— 
Richtrentirendes 25 48 — Unverzinsliche — — — 
Summa 6 48 — Eumma — ⸗— 


XXVI. Michaeli-Berbündnifi. 


act des laufenden Jahres 
ſdungen und Remuerationen des a rang: . 


e⸗Be a ee 
aim ee . 


SuftentationsBeiträge an andere Kaffen 
Eumma 
Bermögen. C hulden. 
Rentirendes 4525 fl. — ki Berzinsliche = — fr. 
Rihtrentirendes 76 „ AT m Umerzinslihe — » — 


Summa 1601 fl. 17 k. Suma — A <H 


4 * 














XxXvii. Pfartdotationd-Fond. 


Aus dem Beftand der Vorjahre 
Aftto-Kaffa-Beftand, Aftiv-Ausftände und Rechnungs-Defekte 
u FA des laufenden Jahres 

An’ Zinfen von Altiv⸗Kapitallen . i 
An hehubezahlten Kapitalien und Vorſchüſſen . 
An Legaten und Fundirungs-Zuflüflen . 5 2 
Summa 


Abſchluß. Ableichuug 
? - & bi. 0 fl. . u. 
Einnahmen 2017 42 2 Vermögen 14742 33 — 
Audgaben 118546 1, Shin — — — 


Aftiv-Reft 831 56 1 Reiner Vermogens ⸗Stand 14742 u —_ 


XXVIII. Meſſen tung in der Dttofapell 
: Eher den. PERRBENE IE 


Cinnahmen des laufenden Jahres 


An Zinfen von Aftiv-Kapitalin . ——— — 
| Summa für fich 


Abſchlüß. Abgleichung. 

fl. fr. dl. . 7 F bl. 
Vermögen 1000 — — 
Shubn — — — 


Rä— — — 7 Reiner Bermögens-Stand 1000 — — 


Betrag. 


R._ [koht) 


zZ ]L— ze — Ü— zu — 


Vortrag der effektiven Ausgaben. Betrag. | 
IR 3 A. fr. DL] 


XXVI Pfarrdations⸗Fond. 
L Sr die ded laufenden Jahres ! 


1 und Remmerationen des ——— ——— 
2 — J— 12 563 

3 rege e an andere Kaffen . — 43 12 
4 ellehene Aktiv⸗Kapitalien und Aftiv-Vorfhüfle . i . ; R 1120 |— || 
Summ  ...- 1185 |46 1 
— - Berälie Enten. | 
Rentirendes 12 — — P ——— — fl. — HM. 
Nichttentirendes 2012 332Unwerʒinslich ·— | 
Summa 14742 fl. 33 fr. Eumma — fl. — fi. J 
| 

) 

XXVIII. Meffenfliftung in der Ottokapelle zu 

elden. | 
1. Ausgaben des laufenden Jahres 20 
Ai Auf den zwektt a | — 

2 | Suftentationd-Beiträge an andere Kaflen 40 | 

Emma 
Vermögen. Schulden. 
1000. — fr — HM. 








Richtrentirendede — „ — Umerzinslihe— » — n» | 
Summa 1000 fl. — Fr. Summa — fl. — K. 












XXIX. Biegler © ubf ae ched Be i B 
x Ben N rche. — 


Einnahmen des laufenden ir di 
An Zinfen von Aftiv-Kapitalien 





Abſchluß. Abgleichung. 


fl. fr. bt. fl. fr. M. 
Einnahmen 160 — — Vermögen 12000 — — 
Ausgaben 160 — — Schulden — — 


Reſt — — — Reiner Bermögens-Stand 12000 — — 


Jiffer. 





XXıX. 2iegler Shaubfhlägerfäes Benefizium in 


der Anger⸗Kirche. 
l. Ausgaben des laufenden Jahres 
4 | Beſoldungen und Remunerationen des Verwaltungs⸗Perſonalßs. 6 
JJ 153 |20|— 
Eumma . . 160 |— 
Bermögen. Schulden. 
Rentirendes 12000 fl, — Fr. Berzinslihe — fl. — Fr. 
Richtrentirended — Merz Bi Unverzindl che — — — v 
Summa 12000 fl. — fr. Summa — fl, — Fr. 


Den 28. Februar 1840, 


Magiſtrat der k. Hanpt- und Befidenzftadt Münden. 
E Dre Bauer, Bürgermeifter. 


Semmer, Sekretär. 





. 
j > 
t 
D — 
* J 
Da 
; . 
* ‘ 
- 
* 4 
* ⸗ 
‚ 
J 8 * 





Summarijche Ueberſicht 
— Erg 
Woblthätigteits , Stiftungen 
k. gamt. und — München 
für das Jahr 487%. 


Yu Du 


ou» 





1. &t. Iofepb: Spital. 


"Aus dem Beſtande be rj — 
Ati-afir int, —E ‚Defekte an —E— 
Einnahmen des laufenden 1 bins 
Aus dem rentirenden Stiſtungs— nenn und en 


An Zinſen von Aktiv⸗Kapitalien 
b) — der en . J2 en 

c) Ertrag aus Domin ital: Repen und, onft J 
An Suftentationd » Beiträge m —— fi a ; f 228 
Aufjerordentliche oder zufällige Eimahmen —— — 761 
Heimbezahlte AktivKapitalien und Vorihüfle . i A k : 1000 
An Legaten und Fundirungs-Zuflüſſen. 7» : - _|__2000° 
Summa ber — 9582 

Abi hu ne Ce *2 * ⸗ ob 

A Be: —Iä—— — 

— 3 * 2 24 Rermögen 697631 35 1 

Ausgaben 34663 7 24 Echulden 15006 — — 

2918 55 — " Afisftand 6826 68265 35 1 


; 11. Beige Geiſt Sbpite. quatt |.A 
Aus dem Befände der Borjahre 
Altiv⸗ Caſſa⸗ Beſtand, Altiv⸗ Ausſtaͤr — und Ei ppoiten 6779 


Einnahmen des laufenden’ 
Aus dem rentirenden Etiftungd-Vermögen und — 


a) Un Zinſen von Altiv-Kapitalien ; i i j 19531 

b) Ertrag der Realitäten . . 22 

c) Ertrag aus Dominifal- Renten und fonfügen Rohien —— 8959 |: 
An Euftentationd- Beiträgen . 0% 162 
Aufferorventliche oder zufällige Einnahmen 5881 
An heimbezahlten Aftiv-Kapitalien und Rorichüff N» . . 1515 
An Erlös aus verkauften Stiftungs-Realitäten und Rechten er 110 
An Legaten und Zundirungs-Zufifien - + 8 19085 

Eumma der — 62050 12 
Abſchluß. Abgleihung. 
P fr. M. fl. fr. dl. 

Einnahmen 62050 12 4 Vermögen 893561 4 14 
Ausgaben 55427 30 — Schulden 60112 54 1 


Ueberihuß 6622 42 4 Aklivſtand 333449 10 8 





— 


—A—— 


wın 


An ausgeliehenen Aktiv-Kapitallen und geleiteten 9 Aktiv: Borichüfien 


Vortrag der effektiven Ausgaben. 


I. St. Jeſerb Eu 
5 Dust Beftand der Vorjahre 
ivMefte, Zahlınga-Rüdftände, Nechnungs-Deffekte und Erfagpoften 
Sgaben des laufenden Jahres 
ni die Verwaltung: 
' a) Regiebepürfnife ; e R ; R 
h) Staats + und Komunal— Hufen . . Ä . . 
Auf den Stiftungszweck : i . . . . 
Auf Schuldentilgung 
Auf Schuldenver inſung 
Auf Suftentations-Beiträge an andere Kaſſen 


An ausgeliehenen Akliv⸗Kapitalien und gelaſteten Aktiv: Vorſchüffen ; 


Summa der Ausgaben 


Vermögen. Schulden. 
‘ , I Di l Mr. dl. 
a) Rentireudes HI ka Verzinsliche 15000 — — 
b) Nichtrentirendes 78070 34 -- b) Unverinslie 6 — — 
Eumma 697631 35 1 Summa 15006 — — 


11. Heilig Geilt:Spital. 


Aufden Beftand der Vorjahre 
Paſſiv⸗Reſte, Zahlungs-Rüdjtände, Rechnungs-Defekte und Erſatzpoſten 
Ausgaben des laufenden Jahres 
Auf die Verwaltung: 
a) Regie⸗ Beduͤrfniſſe 
b) Staats- und Komunal⸗ Auflagen . 
Auf den Stiftungszwed . ; : 
Auf Schuldentilgung 
Auf Schuldenverzinfung . ü 
Suftentations- Beiträge an andere Caſſen 





Zumma der Ausgaben 


Vermögen. Schulden. 
fl. Er. bl. 1. fr. bl 


a) Rentirendes 8112854 41 1 5) werinsliche 48301 52 3 
b) Nichtrentirendes 82276 23 4 b) unverzineliche 11811 1 2 


Summa 893561 4 15 Eumma 60112 54 1 


1* 











1537 


967 
589 
29243 
700 
1795 
1097 
19496 


55427° 


— 


ws 


1) 


\BZSIoES 
J 


ww 
z 


— 


mu run 


mn 


Vortrag der effektiven Einnahmen. 


III. Stadt: Kranfenbaus. 


Aus dem Beſtande der Vorjahre 
Artiv-Kaflar-Beftand, Aktto-Ausftände, Nechnungd-Defekte und Grfappoften 
Einnahmen des lanfenden Jahres 
Aug dem rentirenden Stiftungd-Vermögen und zwar: 
a) An Zinfen von Aftiv-Kapitalien . " 

b) Ertrag der Realitäten | 

c) Ertrag ans Dominifal-Renten und fenfigen Reiten 
An Suftentattons-Peiträgen 
Auffererdentliche oder zufällige Einnahmen 
An Umlagen 
An heimbezahlten oͤttio⸗ Kapitalien und Vorſchüſſen. 
Ar Legaten und Fundirungs-Zuflüſſen 


Summa der — 


Abſchluß. Ang In 
KM: il. . bl. 
Einnahmen 134190 18° — Nermögen 1305059 52 3% 
Ausgaben 119420 59 2 Schulen 148057 7141 





Ueberſchuß 14769 | 18 2 Aktioftand 1157002 2 45 2% 


IV. Sranfen: Spital für Unheilbare am Gafteig. 


Aus dem Deftande der Vorjahr 
Aktiv⸗Caſſa⸗Beſtand, Aftiv-Nusftände, — 39 Defefte und Erſatzpoſten 
Ginnahmen des laufenden Jahres 
Aus dem reutirenden Stiftungs⸗Vermögen, md RR 
a) An Zinfen von AftivsRapitalien . 
b) Ertrag aus Realitäten 5 
c) Ertrag aus Dominifal-Renten und ſomſtgen Rechen 
An Suitentations-Beitrigen 
Aufferordentliche oder zufällige Einnahmen 
An heimbezahlten Aktiv⸗Kapitalien und Vorſchüſſen 
An Legaten und Fundirungs-Zuflüſſen 
Summa der rahnen 
Abſchluß. “age gung. u 


lt. MdL ; R 
Einnahmen 18302 4 2 Mermögen 22900 27 — 


Ausgaben 16004 48 2 Schulden 2424 30 2 
Ueberſchuß 2297 16 — 


Aktivitand 22665 56 2 


6919 | 


22639 
3404 
1510 
7652 


12264 | 


33782 
1710 
14307 





46/1 


134190 |18 


2920 |53 3 


5398 321 
638 |45 a 


2558 


18302 


34 
42 





Vortrag der öfertiven Ausfabar:o” Betrag. 





III. Stadt: Rranfenbatd 


| L. Auf den Beftand en AR 
1: 2 PeBanı Nee, Zahlungs: ide, nungs⸗ und. un o 56 
az Ausgaben des laufenden Jahres vopem * 
1 Auf die Verwaltung: ft t 
a Ta) Regier Bevürfniie  . ET 6721 
ı b) Staats = .und Kommunal uf am Er —— 491 
2° den Stiftungszwer j : ; : : 1 82375 
3 e 1000 
41 dr Schuldenverzintung. 4 ler I RR ; 4873 |. 
51 An Suftentationd-Beiträge an an dere Staffen! ; 9304 
6 * ausgeliehenen Aliv⸗ Kapitalien unde geleiſteten Aftiv. Verſchüfen 14410 
| Zumma der Ausgaben . . 1 119890 \39 5° 
j Vermögen Schulden. * = ir 


\ l. fr. M. fl." fr. DM, 
a) Rentirendes⸗ 814782 35 tw Verzins liche 12 27400: 482°. —— 
b) Nichttentirendes 490 490277 17 3 Unverziusliche iche 20566 15 3 


' Stamm 1305059 52 34 Zum 10087 71. 





MW. Kranken⸗Spital für Unheilbare am Gafteig. 


1. Aufden Beftand der Borfahre N 
t; alone Zahlungs-Nücjtände, Rechnungs D Are: und Srfapyoßke m 133 Io 
8 N 


II. gaben des laufenden Jahres 
1 Au vn Perwaltung: | 
a) Negie-Berürfnilfe . x i * 267 pn 

ı b) Staats ⸗ und Fmmal-tuflagen. s BR ne . \ 68 145] : 

DI Auf den Stiſtungszweck R i E & ü ; {2616 

3] Auf Schuldentilgun oe er. wies ; 100 

4| Auf — 7— 

51 Anı audgeliehenen Altiv⸗ -Kapitalien und geleifteten Alliv⸗ Vorſchüſſen de 

# ei | ) Summa der Musgaben ; 38 

Vermögen. Echulden.  1edor |; 
u fr. el. fl. fr dl. 


a) Drenifrendkd 169375 53 - - a) Wersindliche ' 920. -— — 
b) Nichtrehtirendes "59674 34 - - 1b) Unverzinsliche 1504 30 2 
Gin — — — 

Summe 229050 27 — Summa 224 Wu 2 





| 3iffer. | 


IL 


zigee® 


ER 


awio 


— — 


1; 


Vortrag dern: effektiven Einnahmen. . _ 


| v BWaifens Stiftungen 


Aus dem Beftande der Vorjahre ı7»/ 
Allv⸗Caſſa Beſtand/ Aftiy-Müsftände, Recmmgss Defelte un Gropoden 
Einnabmen des laufenden Jahres yon; 
Aus dem rentirenden Stiftungs-Bermögen um — 

a) An Zinſen von Aktiv-Kapitalien 

b) Ertrag aus Realitäten 
Ar Suitentationd-Beiträgen .. 
Aufierordentliche oder zufällige Einnahmen A 
An heimbezahlten Aktiv⸗Kapitalien „und Verſhiſen > i 
an Legaten und Fundirungs-Zuflüſſen 


| „ı k. bi J fr. dl. 
Einnahmen: 7054633: 1 Vermögen 369799 29,4 
Audgaben - 166748 54 — Schuhen wi I 3 — 


Ucherihuß. 3827. 39..4 Attivſtand 369708 26 1 


— Abgleichung 


VE, Kinderbaud und deſſen Kapelle. 


—* s dem Beſtande der Vorjahre 
Kaſſa⸗Beſtand, Alliv⸗Ausſtände een 
ei nahmen vom laufenden ab re 
Aus dem rentirenden Stifnungd-Bermögen, und Bat: 
‚ €) An Zinfen von Aktiv-Kapitalien . 
' b) Ertrag der Realitäten N 
An, Suftentationg-Beiträgen . 
ı An! aufferordentlichen ober zufälligen Einnahmen 
An, heimbezahlten af sau ee Vorjhüfen ‚. 
' An’ Kaya und — 
n * nn der — 


Abſchluß. Apgleichung, 

4 fl. fr. dl fl. fr. DL. 
Einnahmen 13707 36 ' Vermögen ‚201307 59 — 

Ausgaben TL3707 45 Schulden 10700 34 1 


Def — 9— Aftivftand 190607 24 3 
! 


* 


Summa ve — 





— — —— —— —— J — — — 





11. 


u, 


*8 


2 
3 
4 
5 





| Kudyakın ' Zahlungs Rüdfinve, chung, Dede und Griagpojten 
. | 






Waiſenſtiftungen 
Aufden Beſtand der Vorjahre 


A aben des laufenden Jahres j 
Auf die Benwaltung: 

a) Regie⸗ Beduͤrfniſſe 

b) Staus und „RomunalAhufagen. 
Auf den Suftungszweck ; 
An ehe aa an andere Kaffen k 





An Bingelichenen Altiv⸗Kapitalien und geleifteten Aftiy- Rorichtiien 
I. N Summa der Audgae 1 66718 34 
de * 1r 
Vermögen. Schulden. | 
‚of Il fr. dl. fl. fr. dl. 
a) Mentirendes 350375 23 a) Verzinsliche — — — 
b) Nichtrentirendee 19424 % 2 b) Unverzinsliche 4 I — | 
Summa 369799. 9 1 : Summa 2 3 — 


VI. Kinderhaus und deſſen Kapelle. 


Auflden Beſtand der Borjahre | 
Bafii-Refte, Zahlungs: Rüdkitinde, Rechnungedefefte and Erſahpoften 391 54 = 
Ausgaben des laufenten | Yahres ! | 
Auf die Verwaltung: 


a) Regie-Bedurfniiie i } i i N s 184 | 8 
b) Stand und Kommunal-Aufli; gen ee 34'152] 3 
Auf den Stiftungggwed °  .» ; ; ; A ; 12465 |50| 2 
Auf Echuldentilgung .  - Er —— — 
Auf Schuldenverziuſung 29 ! 414 — 
An eurögelichenen ActivKapiralien und geleifte ten Aetiv-Vorkhüften . 220 || 
Zumma der Ausgaben . 13307 145 a 
er, Schulden. 
| fr, dl. fl. mM. 
a) Rentirenbed 130997 — — a) Verzinsliche 10350, — — | 


b) Nichtrentirenbes 20320 59 — by Unverzinsliche 350 34 1 


Summa 201307 59 — Summa 10700 34 1 


| ISiffer: WVortrag der effektinen Einnahmen; 1017 


VII. Gebär: Anftaltii” .; 





' | 

5 | 2. dem Beftande ver Borjahre: 5 7.% 

- 1.4. Akt ‚ Aktio-Ausftände, ine, Rechmunge Def nd Grogpolen 
I: IE Einnahmen des Taufenden Zabres; EEK 
Aus dem rentirenden Stiftungs-Vermögen ; 


„1020 An Euftentationg + Beiträgen . R 
3 An Gi lg oder zufälligen Einnahmen: 07. u RE 
ri’ 2 Summa der Einnahmen IND, 





1 bar | and une imma wogteiung 
| | fl. uhr ; 
I | Einnahmen 8797 1 — Vermögen 13506 — 4 
Ausgaben 8783 45,34 1% - Schulden 636: 43 1 
| Uebeiſchuß 13715 $ — 41569 16 34 


| ‘ 1 s I‘ i 


vor. Irren⸗Anſtalt zu a 
| 
| Ausidem Belt ED 
4 Activ —e—— Be Wei unb Erſabpoſten 


| Eingahmen > —— Jahres 
Aus dem Be und an; 
| ) Ar ic hr — 

) Ertrag der Realitäten 







ak uftentationd-Beiträgen . PR 
Br Ir ferorbentlichen oder zufälligen. Einnahmen ... 
In. 4, a fgenomntenen Paſſiv⸗Kapitalien und Vorſchüſſen 
E ’ mbezahlten Altiv⸗Kapitalien und Vorſchüſſen 
|) Summa der. Cinnahmen 
— es Ingier ' 
I); Ti: Abfchiuß Abgleichung. 
IE —* fl. fr. dl. f fr. bl. 
| Einnahmen 23999 49 — Vermögen 81363 37 24 


h | Ausggben 19594 33 34 Schulen 8411 31 3 
Ueberfuß AT © © Mttoflanb 72054 55% 
i | 


| 















2 


2 
3 
4 
9 


Auf den Beftand der Vorjahre. 
Paſſiv⸗Reſte, Zahlungs-Rüditände, Rechnungs-Defefte und Erſatzpoſten 
—— des laufenden Jahres 
Auf die Verwaltung: 
4) Regie⸗Bedürfniſſe en 
b) Staats» und Komunal:Auflagen 8 ee 
Auf den Stiftungszwed . . 0.0.0 “ 








Summa der Ausgaben 









Bermögen, Schulden. 
ı fr. DL. fl. fr dt. 
a) Rentirendes — — a) Verzinsliche 
b) Nichtrentirendes 12206 — 4 b) Unverzinsliche 636 43 1 
Cumma 11206 — 1 Summa 636 3 1 






VI, Icren:Anftalt zu Giejing. 


Aufden Beitaud der Vorjahre 
Pafliv-Refte, Zahlungs: Rüdjtände, Rechnungs: Defekte und Erfagpojten 
Ausgaben des laufenden Jahres 
Auf die Verwaltung : 
a) Regie-Berürfniffe  . ; 3 - 
b) Staats» und Komunal-Auflagen B 
Auf den Stiftungszweck R : 
Auf chuldentilgung 
Auf Schuldenver inſung RR I RE SR: A 
An hingeliehenen Altiv⸗Kapitalien und geleifteten Aktiv-Vorſchüſſen 


Summa der Ausgaben . 













— — 






Bermögen. Schulden. 
ne 1 fl. Mr. b. 
a) Rentirendes 46430 45 — a) Verziusliche 8400 — — 
b) Nichtrentirendes 34934 52 23 b) Unverzinsliche Ai 31 28 
Summa 81365 37 24 Summa 8411 31 3 



























1X. Bon — — 


Aus —— 2—— der Vorjahre 
Altiv „Altiv⸗Ausſtände, Rechnungs Dre nd Griatpofen 
"Einnahalı ed laufenden Jahres 
Aus dem rentirenden Stiftungs-Vermögen und war: 
a) An Zinfen von Altiv⸗ Anptalien ; 
b) Ertrag der Realitäten ; 
Auſſerordentliche ober — Ginnahmen 


Er Summa ber — 





Abſchluß. IE a © ® 
Einnahmen 36 13 Vermögen 1033 6 
Ausge 25 Byauisrum Chuben u — 
Ueberfhuß 129.57 8...5 Aftioftand 10033 6-1 


X Ganonifuß Deflmannihe: Stiftung, , 


Aus, dem Beftande ber Vorja ab: 
AftivaRaffa-Beftand, Activ-Ausftände, —— und Erſahpoſten 
Einnahmen des laufenden Jahres 
Pi tentirenden eine und zwar 
nfen von Aller Kapitalien 


Eumma der Ginnahınen 


ost. Abgleihung. 
dl. ir bel. 
Einnahmen 340 * — Bermögen 4624 52 — 
Ausgaben 253 14 — Schulden — —— 


Ucafchup 86 52 MAfioftand 4621 52 — 


nn: 








IX. Bon Barthſche Sceelbaud : Stiftung. 


1. Aufden Beitand der Borjahre . : - 1 i ; — |- 
u. Ausgaben des lanfenden Jahres 
1 | Auf die Verwaltung: 


a) Negie-Bedürmile  . : ; i ; ; . 18 12 
b) Staats- uud Komunal—⸗ Aa gen . . F u 14 
2 | Auf den Suitungs / Zweck 203 5 
Emmi — — 236 |1 
Bermögen. Schulden. 
5. fl. fr. bl. 
a) Rentirendes 57315 — a) Verziuslich — — — 


b) Nichtrentirendes 4299 51 
Summa 10033 6 


b) Unverzinsliche 
Eumma — 





i 
i 


| 
| 


X. Canonikus Deflmann’fhe Stiftung: 


T. Aufden Beftand der Borjahre . u. - R : R —_ |. 
II, Ausgaben des laufenden Jahred 
41 | Aufpdie Verwaltung: 
a) Regie- Berufe 2 3 |t 
2 | Auf den Stiftungezwed . 100 — 
3 | An hingelichenen Atio-Kapitalien und geleifteten Ativ-Borichüflen _. _ 450 |- 
Eumma der Ausgaben .»  - 253 1 
Bermögen. Schulden. 
%: ME Bi ll. mM 
a) Rentirendes 4515 — — a) Perzinsliche — — — 
b) Richttentirendes 106 52 — b) Unverzinslich — —— 
Summa 4621 32 — Eumm — — — 





— 


I, 


ee 


Vortrag der: effeftisch ‚Cinnahmen. 


XI. Zacharias Wlatnierfcheustiftung." 7! 


8. dem Beftande der VBorjahre ;; 
uam Dekr Aftiv-Ausftände, puung6-Defefte 4* une 
Einnahmen des laufenden Jahres 
Auß dem rentirenden Stiftungs-V m. und zwar: 
” il von Aktiv» Kapitalien * 





Summa br een 
abſclz Abgleichung. 
fr. dl., fl. fr. dt. 
Einnahmen . Pr 1 — Vermögen 5290 50 2 
Ausgaben = 57% Schulden 25 —— 
— * Activſtand 5265 50 2 


XII. Schnaderbödihe Rentenfonds-Mechnung. 


Aus dem Beſtaude der Borjahre 

Ardv-Kafja-Beftand, fo-Ausftände, Rechnungs-Defette und Erfaspoften 
Einnahmen des laufenden Sabre 

Auß dem rentirenden —— AR — 


An — von Aktiv⸗Kapitalien 
Summa tr Giniaßmen 
| Ab ſchluß Abgleichun 
fl. l i %. bl. 
Girmahmen AB" Du Vermögen 1008 — 2 
Audgaben 40 „2m = Schulen » — ı — — 
Ueberſchiüß 3.07 — 2 Meioftamd 1008, — 2 


L Ar: . —* ul PIE 


j 


"td > — 


Betrag: 


— 


519 29- 


695142 


359 111 


vl | 












| XI. Zacharias Wlatncer’fche Stiftung. 
1, Auf den Beftand der Borjahre . . , . . ; = 
U. Ausgaben des laufenden Jahres 


1] Auf die Verwaltung: “ 
a) Regies-Bedürfniffe ; : i : : ! ? . 3 





— bi 57 
2 | Auf den Stiftungszm i 5 i j . ; £ R 309 — 
3 I An hingeliehenen Äktiv⸗Kapitalien und geleiſteten Altiv⸗Vorſchũſſen 400 — 
Summa der Ausgaben . : 433 |57 
Bermögen. Schulden. 
m dl. . PR. dl. 
a) Rentirendes 5020 30 — a) Berzinslihe — — — 
b) Nichtrentirended 270 20 2 b) Unverzinslihe 235 — — 
Eumma 529 50 2 Summa 25 — — 
XII. Schnaderböck'ſche Nentenfonds:-Nechnung. 
I. Aufden Beftand der Borjahre . j i j : : — 79 
I. Ausgaben des laufenden Jahres ' 
1 | Auf die Verwaltung: 
a) Regie⸗ Beduͤrfniſſe 2|2 
2 | Auf den Stiftungszwedt ae 9 — 38 |— 
x Summa der Ausgaben . . #12 
Bermögen. Schulden. 
fl. Ar. dl. — fll. kr. dl. 
a) Rentirendes 1000 — — a) Verzinsliche· — — — 
b) Nichtrentirendes 3I—2 b) Unverzinslihde — — — 
Summa 1003 — 2 Summa — — — 










Vortrag der effektiven Einnahmen. 


erichtö- Direktor v. Mannfche 

























XIIL.Oberappellations 


Stiftung für Bredhrubr:Kranfe. 
J. Aus dem Beſtande der Vorjahre e 
1 | Aetiv-Gafja-Beitand, Activ-Ausſtände, Nechnungs-Defekte und Erjagpoften 
Iu. Einnahmen des laufenden Jahres 


4 | Aus dem rentirenden Stiftumgs-Vermögen und zwar? 
Ar Zinſen von Activ-Kapitalien 


Summa der Einnahmen 


Abſchluß. Abgleichung. 
——— nn U, 
Ginnahmen 83 34 2 Vermögen 183 6 — 
Ausgaben 50 28 2 Schulden — — 
Ueberſchuß 36 — Aktivftand 12833 6 2 


XIV. Slaufen:Kapelle Heſſelohe. 


Aus dem Beſtande der Vorjahre 
4 | Netiv-Gaffa-Beftand, Activ-Ausftände, Rechnungs «Defekte undGrfagpoften 
IL, Ginnahmen des laufenden Jahres 
4 | Aus dem rentirenden — — und zwar: 
An Zinſen von Activ-Kapitalien 
2] Au Suſtentations⸗Beiträgen 


» 


* 


Summa ber Einnahmen — 37 


Abſchluß. Abgleichung. 

. fr. Di. i * 3 bl. 
Einnahmen 365 37 — Vermögen 3807 12 — 
Ausgaben 365 37 — Schulden 6 — — 
Ueberſchhß⸗⸗ Altivſtand 3801 12 — 








2 DO mm 


SIIT.Oberappellations-Beriötöbicetor » v. Mannſche 
Stiftung für Brecdyrubr: Kranke. 


"ufden Beftand der Vorjahre 
Ausgaben des laufenden Jahres 
Auf die Verwaltung : 

a) Regie-Bevürfnife 
Auf den Stiftungszwed 
An —— —* Kapitalien und geleifteten Aktiv Vorfchüffen 


. Summa der Ausgaben . 


’ 


Vermögen. Schulden. 
a) Rentirendes 1250 — — a) Berzinslihe — — — 
b) Niüchtrentirendes 33 6 — b) Umerzinslihe — — — 
Summa 1833 6 — Summ — — — 


XIV. Rlauſen-Kapelle Heſſelohe. 


Auf den Beſtand der Borjahre . 
Ausgaben des nn BR 
Regie⸗ Bedürfniſſe . 
Auf den Stiftungs⸗ Zuedt R 
Suftentations-Beiträge an andere Kaffen 


Summa ber Ausgaben 


— 


* 


Vermögen. Schulden, 
fl. kr. dl. fl. kr. blb 
a) Rentirendes 3020 — — 3) Berzingliche — — — 
b) Nichtrentirendes 787 12 — b) Unverzinsliche 6 — — 
Summa 3307 12 — Sımım 6 — — 


Den 28. Februar 1840, 


Magiftrat der k. Hanpt- und Belidenzftadt 


Dr. Bauer, Bürgermeifter: 


Betrag. 


4 


[fr.|df.| 





Semmer, Sefretär. 


—— 








Bayeriſcher 
Anzeiger 


von München, 
Nr. 25. Mittwoch den 25. Mär; 1840. 








824, Befanntmachung . 


der im Monate Februar 1840 bei der Lönigl. Polizey Direftion Münden abgeftraften 


Polizey: Uebertreter 


1) Fünf Individuen wurben befiraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
2) Acht wegen Beleidigung der k. Gendarmerie, 

3) Acht wegen Einmifhung in Arretirungen, 

4) Gedd und vierzig wegen körperlicher Mißhandlung Anderer, 

5) Drei and zwanzig wegen nächtlicher Rubeftörung,, 

6) 3wei und vierzig wegen gen ai Aufenthaltes, 

7) Drei und Sechszig megen unerlaubten Aufenthaltes, . ° 5 

8) Zwölf wegen unerlaubter Aufenrhaltögeftattung, 

9) Hundert ein und fechözig wegen Vagirens, 

410) Zwei hundert und zwei wegen Bettelns, 

11) Fünf wegen — — 

12) Sieben wegen Hauſirens, 

13) Sechs wegen Auffchlagsdefraudation , , 

14) Bier und zwanzig wegen Stadtzoll Defraubation, 

15) Eines wegen Thierquälerei, 

16) Neun und dreifig wegen Diebitahls, 
17) Sechszehn wegen Betruged, 
18) Eins und zwanzig wegen Unterfchlagung, 
19) Sechszehn wegen Fäl sung, ‚ 
20) Zwei und dreißig wegen Verlegung der öffentlichen Sittlichkeit, 
21) Neunzehn wegen Trunkenheit, 
22) Sechs und dreißig wegen Scheindienftes, 
23) Zwei und dreißig wegen eigenmäctiger Entfernung aus dem Dienfle, 

24) Sieben und zwanzig wegen Entlaufend aus ber Eehre, 
25) Bier wegen feuergefährliber Handlungen, 
26) Zünfzehn wegen blauen Montag machen, 

27) Bier wegen verbotenen Spielens, 

28) Zwei und fünfzig wegen Zragen verbotwibriger Meffer, 
29) Zehn wegen unterlaflener Gefpanns : Aufficht, 


_ 2193: — 


30) Zwei wegen Tanzmuſikhalten ohne polizeyliche Bewilligung, 

31) Schd- wegen" Tabakrauchen in der Statt, 

32) Fünf und zwanzig wegen Fabren auf dem XTrottoir, 

33) Drei wegen Straffen: Verunreinigung, 

34) Drei wegen Uebertretung der Schrannen: Fahr-Ordnung, 

35) Schö wegen Mangel am vorſchriftsmaͤßiger —— 

36) Sieben wegen Fähren mit Laſtwägen durch den kgl. engliſchen Gartten, 

37) Vierzehn wegen Ueberſchreitung der Polizeyſtunde, *5 
38) Eines wegen Odelausführen zur nicht erlaubten Zeit, 

39) Eines wegen Stehenlaſſen der Wägen mit vorliegender Deichſel zur Nachtzeit, 
40) Eines wegen Fahren mit 2 aneinanderhängenden Wägen, 

41) Eined wegen Reiten eines Handpferded durch den englifhen Garten, 

42) Eined wegen Fabren über den Pflafter:Stern am: MarsFofeph:Plage, 

43) Eines wegen Üebertreiung der Theaterfahrordnung, 

44) Sechs wegen verfpäteter Dienfl-Anzeige, 

45) Eines wegen — Benehmen gegen die Dienſtherrſchaft, 

46) Zwei wegen Entlaufen aus der Arbeit, 

47) Eines wegen öffentliher Beſchimpfung. 


Den zuftändigen Behörden wurben übergeben: 


Siebenzehn Individuen wegen Diebftapls, 
Sechs wegen Betruges, 
Sechs wegen —— 

Eines wegen Raubes, 

Drei wegen Widerſetzung, 

Vier wegen Beleidigung der Amtsehre, 

Eined wegen unerlaubter Selbfipilfe, ’ 


, Demnach wurden im vergangenen Monate 1019 Individuen polizeplich abgeftraft, 38 Ins 
dividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. 


Münden am 22, März 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. PolizeysDireftor. 
Rupp- 





(Das Abraupen der Bäume und das Fangen der Singvögel betreffend.) ° . 

812. Bis Ende diefes Monats hat das Abraupen der Bäume und Gefträuche flatt zu ' 

finden; Nichtbefolgung diefer Anordnung zieht das Abraupen auf Koften der Säumigen nad fi. 

Dad Verbot des Fangens von Singvögeln, welche zur Verminderung der Raupen vorzüglid beis 

tragen, wird gleihfalls mit dem. Anhange in Erinnerung gebracht, daß gegen allenfallfige Eontra= 
venienten mit Etrafe eingefchritten werde. 


München am 20. März 1840. 
Königliche Polizey -Direktion München. 


von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 


Mietbfchaften. 


762. In der Sonnenftraffe No. 12. im Iten 
Stocke rechts ift zu Georgi eine ſchöne Woh— 
nung mit 3 Zimmern, ae, Küche, 
Epeife, 44 Waſchhausantheil und allen 
Übrigen Bequemlichkeiten um 160 fl jährlich 
zu vermietben, und das Nähere dafelbft im 2. 
Siode links zu erfragen. 


767. Bor dem Sfartbore in der Rumforb: 
firafie No. 13. ift im erſten Stode eine fehr 
bequeme Wohnung, beftehend in 3 Zimmern, 
Küche und Keller um 90 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermietben. Auch ift in diefem Haufe noch 
eine Heinere Wohnung und eine Stallung nebft 
Remife zu Georgi zu vermiethen. 





770. In der Schönfeldftraffe No. 5. find zu 
ebener Erde 2 meublirte mit eigenen Eingängen 
verfehene Zimmer, einzeln oder zufammen um 
7 1. 30 fr. am 1. April zu beziehen. 


771. In der Müllerftraffe No. 16. ift die 
Bohrung zu ebener Erde, welche au als ein 
Laden hergerichtet ift, mit 4 Zimmern nebft 
Kühe, Keller, Kaften ıc., fowie auch 2 Remifen 
und ein Zimmer im Hofe um 176 fl. zu Georgi 
zu verftiften und dafelbft zu erfragen. 





787. Eingetretener Berhältniffe wagen ift in 
der Karlöfteaffe No. 9. neben dem Frobfinnge: 
bäude eine freundliche Wohnung mit allen Be: 
quemlicfeiten im erften Stode um 220 fl. jähr: 
lich zu verfliften. Das Nähere über 2 Stiegen. 


789. In der Ludwigsſtraſſe No. 14- Woh⸗ 
nung Ro. 8. find 2 unmeublirte Zimmer um 
8 fl. zu vermierhen. 


792. Am St. Peteröplage No. 8. über 3 
Stiegen ift ein freundliched Zimmer mit Gabinet, 
elegant meublirt, mit 1 oder 2 Betten um 7 u. 
9 fl. zu beziehen, 


„814. In der Burggaffe No. 2, ift dad Lo⸗ 
gis im erſten Stode um 200 fl. jährlich zu Ge: 
orgi zu vermiethen. 
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806. In der Löwenſtraſſe No. 20. nahe bei 
ber neuen Unjverfität ift eine Wohnung, über 1 
Stiege von 3 Zimmern, Küche, Keller, Spei: 
her, Holzlege und andern Bequemlichkeiten um 
40 fl. halbjährlich ſogleich zu beziehen. 


797. In der Lerchenftraffe No. 50. ift im 
Hintergebäude eine Beine Wohnung um 4 fl. 
30 fr. monatlidy zu Georgi zu verftiften. Das 
Nähere: im BVorbergebäude links zu erfragen. 





807. In der Therefienftrafie No. 6. zu ebe: 
ner Erde ift die Wohnung mit 5 Zimmern und 
allen Bequemlichfeiten um 170 fl. jährlich auf 
Georgi zu vermiethen. 





815. Eingetretener Vechältniſſe wegen ift in 
der Vorftadt Au eine ſchöne Wohnung, beftchend 
aus 3 Zimmern, Küche, großem Borfleg u. fon: 
fligen Bequemlichkeiten zu Georgi zu vermie: 
then. Näheres Mariapilfsplag No. 66. über 
eine Stiege. 





816. In der Müllerfiraffe No. 25. ift eine 
Meine hübfhe Wohnung um 75 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen. 





817. In der Müllerftraffe No. 17. iſt eine 
fhöne, bequeme Wohnung um 110 fl. zu vers 
miethen. 


818. In der Tannenſtraſſe No. 10. über 2 
Stiegen nächft der Pferdftraffe, ift eim bübfch 
meublirted Zimmer an einen foliden Herrn 
mit Bedienung um 6 A. monatlich zu vermierhen. 








821. In dee Promenadeftraffe No. 9, ift die 
erfie Etage mit 9 Zimmern und Salond, dann 
Kutſcher⸗ und Magdzimmer, Garderobe, 2 Holjs 
legen, &peifefammer, Küche mit laufendem 
Brunnthaler · Waſſer, feparirt gefchloffenen Kel⸗ 
ler und Speicherabtheilung, gewölbte Stallung 
zu 4 und 2 Pferde, Wagenremiſe für 5 Wagen, 
geſchloſſene Heu: und Stroh · Behälter ıc. ıc. 
um 1075 fl. jährlid zu Michaeli 1840 zu ver» 
mietben. Dad Nähere in demfelben Haufe über 
2 Stiegen zu erfragen. 

() 
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822. In der Blumenſtraſſe No. 29. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung mit 2 heizbaren und 
‘einem unheijbaren Zimmer und andern Be: 
quemlichkeiten um 75 fl. zu Georgi zu verftif: 
ten, und das Mübere zu ebener Erde links zu 
erfragen. 





823. Wegen eingetretener Berbältniffe ift in 
der Mülterftraffe No. 35. über 2 Stiegen eine 
gut erhaltene helle Wohnung mit 4 heizbaren 
Zimmern und allen Bequemlichfeiten an eine 
folide Familie um 130 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. 


825. Am Ratlſteg No. 2. iſt im 2ten Stode 
eine bequeme Wohnung um 75 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen 


826. Am Färbergraben No. 9. ift zu Georgi 
eine Wohnung um 64 fl. zu beziehen. Zu ebe⸗ 
ner Erde zu erfragen. 





829. Vor dem Karlöthore, nächſt der Schieß- 
sftätte find an der Sonnenfeite mehrere gut ber: 
gerichtere Wohaun gen zu 96, 48 und 32 fl. 
-ährlih zu Georgi zu vermietben. Ein Garten 
fann tazı gegeben werden. Zu erfragen bei M. 
Königspofer, Prannerögaffe No. 4. über 1 
Stiege von 7 bis 9 Uhr Morgen. 





830. In der Koufingerftraffe No. 11. über 
3 Stiegen ift die Wohnung um 270 fl.; dann 
in der Fürftenfelvergaffe No. 5. die Wohnung 
im erften Stode um 170 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermierhen. 


831. Im Schrammergäßchen No, 3. über 2 
Stiegen im Spänglerhauie ift eine freundliche 
Wohnung um 100 fl. zu Georgi zu vermiethen. 





832. In der Amalienftrafie No. 49. im Hin: 
tergebäude zu ebener Erde ift eine feine Woh- 
nung mit 3 Zimmern, Küche, Holzlege und 
Waſchhausgelegenheit um 50 fl. jährlich zu Ge: 
orgi zu beziehen. 

833. Am Rochnöbergl No. 2. 
Stiege if ein ſchön meublirtes hei 
mer mit eigenem Eingange um 6 
ſogleich zu beziehen. 


über eine 
bares Zim— 
. monatlich 


834. In der Burggaffe No. 6 
Wohnung über 2 Stiegen mit 5 fchönen Zim-» 
mern, Kammern, Kühe, Keller um 290 fl, 
eine um 140 fl., eine rüdwärts um 50 fl. ſo— 
gleich zu beziehen. 


ift eine 


837. Im Thale No. 66. über 1 Stiege vorn: 
heraus ift ein ſchön meublirtes Zimmer mit eiges 
nem Gingange und allen Bequemlichleiten um 
5 fl. monatlich am 1. April zu beziehen Auf 
Verlangen wird auch die Koft gegeben. 


838. In der Neuhaufergaffe No. 1. über 3 
Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange um 6 fl. den 1. 
Mai zu beziehen. . 





339. In der Dienerdgaffe No. 13. ift im 3. 
Stode eine freundliche helle Wohnung beftehend 
in 4 Zimmern, Küche, Speife, Garderobe und 
allen andern Bequemlichkeiten um 210 fl. zu 
Georgi zu verfliften. Das Nähere im vierten 
Stode zu erfragen. 





840. An der Ede des Dultplaked und der 
Pfandpausftraffe No. 3. ift der Ire Stod mit 
7 ſchon meublirten Zimmern, Küche um 10 Loui— 
d'ors monatlich fogleih zu beziehen. 





841. Am Eingange in bie Karlöftrafie No. 
54. an der Sonnenfeite mit der ſchönſten Aus— 
ſicht ift ein Quartier mit 5 beizbaren Zimmern 
und allen übrigen Bequemlichfeiten um 250 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. Das Nähere 
beim Haudeigenthümer allda. 





842. Nahe am Karlsthore in der Baierftrafle 
No. 7. über 2 Stiegen ift ein freundliches im: 
mer um 6 oder 8 fl. zu vermiethen. 





843. In der Pranneröftraffe No. 15 ift ein 
eingerichteted Zimmer um 9 fl. am 1. April zu 
beziehen. Im ten Stode links zu erfragen. 





848. Im Rofenthafe No. 6. ift eine Woh⸗ 
nung mit Werkitätte im Durdbofe um 110 fl. 
zu vermiethen. Das Nähere dafelbfl. 


Dienft: und andere Gefuche. 





Es werden 400 fl. als einzige Hypo: 
eine reale Vergolderd:Gerehtjame auf: 
Unterhändler. 


— 
ed au 
made geſucht, jedoch ohne 
Dad Uebrige. 


845. Ein Eehrjung zu einem hiefigen bürgl. 
Mater und Vergolder wird geſucht. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen, 


813. Es verlief ſich ein Spigbündchen männ: 
lichen Geſchlechts, ſchwarz gelber Farbe und ver⸗ 
fchen mit dem Polizeyzeihen für 1840 No. 
4432. Der gegenwärtige Befiger deijelben wird 
böflichft erfucht, ſolchen in der Prannersgafle 
No. 14. über 2 Stiegen gegen Erfenntlicpkeit 
zurüdzugeben. : 


819. Ein Königshund mit dem Polizenzei- 
chen 5364. hat fich verlaufen. Wen er zuge 
laufen ift, hat ihn gegen Erfenntlichkeit in der 
Herzogfpitalgaffe No. 13. über 1 Stiege abzu: 
geben. s 


827. Es ift von der Sendlingergaffe bis zum 
Lantuswirth am Biltualienmarfte eine filberne 
Halskeite am 19. März verloren gegangen. Der 
redlihe Finder wird erfucht, felbe gegen die 
Belohnuna von einem Kronentbaler beim Lan» 
fuswirth über eine Stiege abzugeben. 


836. Es ift vor Kurzem eine goldene Bor: 
ſtecknadel, fogenannte Broce, gefunden worden, 


Das Weitere bei der Erpedition diefed Blattes. 
— — — — — — — — — 


Feilſchaften. 


820. In der Thereſienſtraſſe No. 27. ebener 
Erde find 6 Flügel ganz neuer Frühbbeetfenſter 
auf. eine Bretterlänge billig zu verkaufen, 


228. In der Dienerdgaffe No. 21. über 3 
Stiegen erfte Thür find 2 gute uitarren billig 
zu verkaufen. 
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‚849. In einer der befuchteften Worftädte ift 
in Haus, jedoch ohme Unterhändler, billig zu 
verkaufen. 


‚ 850. In der Adalbertftraffe ift ein Meines an 
der Sonnenfeite gelegenes im guten Zuftande 
befindlihes Haus billig zu verkaufen. D. U. 


798. in gut erhaltener Flügel von Dülken 
mit 6 Oktaven ift um 130 fl. zu verfaufen und 
von 12 bis 3 Uhr anzufehen. 8 Ueb. 


Verſteigerungen. 


846. In der Verlaſſenſchaft des Joſeph Hofman, Both 
im Kriegsminifterium, werden Montag den 30. d. Mts. 
in der Jägerſtraße Nro. 7. zu ebener Erde beffen Rück⸗ 
taßgegenftände, beftehend ‘in einer filbernen Minutenuhr, 











‚Kleidern, 1 Bett und einiger Mobiliarfchaft gegen fo: 


glei baare Bezahlung an den Meiftbierhenden verfteigert. 
Den 20, Mär; 1840, : 
Fleifchmann, 


Stabtgerichtsfchäger, 


847. Donnerflag den 26. März Vormittags von 9 — 
12 und Nachmittags von halb 3 — 6 Uhr wird in der 
Kaufingergaffe No. 1. im erften Stode ber Rüdtaß bes 
veriebten Privatiers, Anton Schufter gegen baare Bezah: 
Iung Öffentlich verfteigert, 

F Diefer Rücklaß befteht in goldenen Repetier: und Stock⸗ 
uhren, Zifchbeftede, Kaffeefannen, fo and. Silbergeräth, 
Spiegeln, Dehlgemälden, Lithographien in vergoldeten 
und politirten Rahmen, Schreib: und andern Zifchen, 
Kommod, Konfol« und Garberobeläften, Bettladen von 
Nuß- Kirfhbaum: und Eichenholz, ferner Federbetten, 
Dferbhuarmatragen, Vorhänge, Bettwafh, Kupfer, Binn, 
Mefling und eifernes Kochgefchire zc., wozu Kaufsluftige 
hiemit höflichft eintabet 

Hirſchvogl, verpfl. 


Gerihtd:Schägmann und Auftionär. 





178, In der Rommiffions : Lizitations-Nieberlage wird 
Donnerftag den 26, Märk, Mergens 49 uhr anfanaend, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silbergegen: 
ftänden, Uhren, Perfpettiven, Piftolen, Gewehren, Spie: 
gein, Slavier, Meubeln, Bitten, Matragen, Herrn: und 
Frauen: Kleibungsftüden, uw. a. m. gehalten, woju Kaufs⸗ 
Luftige biemit eingelaben werben. 


Verfchiedene Kundmachungen. 


811. An ben Woartfälen und Mägen ber Eiſenbahnſta- 
tion München find feit ben Monaten Depember v. 
dann Jänner u, Kebruar d. I. verfchiebenc Paffagiers 
effekten zurücd geblieben, deren Gigenthämer unbekannt find. 
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Dieſe Effekten können nach gehöriger Legitimation in 
dem Bureau der Abfahrtſtation Munchen innerhalb drei 
Monaten a dato in Empfang genommen, nach Ablauf 
diefer Friſt aber follen die noch vorhandenen Gegenſtände 
an ben Rofalarmenfondb abgegeben werben, 


München den 21. März 1840, 
Das Direktorium: der 
München- Augsburger Eiſenbahn-Weſellſchaft. 
" Der ftellvertretende Borfland, 
3. v. Mayer. 
Maillinger, 


prov. Gefdäftsführer. 


Erflärung. 
Mit hoher poligeilicher Bewilligun 

774, Nachdem der Unterzeichnete (nicht a Deftreich, 
fondern aus Mörchingen in Deutfchlotbringen, jegt Depar⸗ 
tement bee Mofel, in Frankreich feit 22 vollen Jahren 
im Dienft der Grafen von Helmſtadt ſich befindende Joh. 
Eriedrih Giement mehrfad wahrgenommen und ſich über: 
zeigt hat, daß gewiffe Leute, die er fidy, bei den Grerid- 
ten zu belangen vorbehalte, ſich nicht ſcheuten, ebrbeleidis 
gende Aeuß⸗rungen gegen ihn in Umlauf zu bring:n, ihn 
an allen Orten zu verläumben und mit ben grellitien For— 
ben zu ſchildern, fo glaubt er es feiner Herrſchaft und 
ſich felbft ſchuldig, bei dem Publitum gegen ſolche Ver: 
läumbungen Schutz zu ſuchen. Da er aber ſich ſtets eines 
fehr guten Leumundes erfreute und ihm feine Ehre heilig 
“ft, fo findet er ſich auch verbunden, diejenigen, welche in 
Bolge diefer Erklärung noch Zweifel haben önnten, ba: 
rauf aufmerkfam zu machen, daß er fi bei den k. Ber 
hoͤrden vollftändig legitimirt und ausgewiefen, auch feine 
fämmtlichen —— der kal. Polizeidireftion übergeben 
babe, weßhalb bei berfelben fowohl Erkunbigungen über 


feine Perfon eingezogen, ala die Atteftate eingefehen wer⸗ 


den können, 

Hiedurch glaubt er hinlänglichen Beweis über bie Falſch⸗ 
heit der gegen ihn geführten Reden geliefert zu baten, 
um endlich einmal diefen Berläumdungen Einhalt zu thun. 

Münden am 16. März 1840, 


Johann Friebrih Clement, Bedienter bes 
k. Kammerers und Affeffors beim f, Landgericht Au, 
Grafen von Heimftatt, 





185. Nach Auftrag ber Berwandten des mioderjähri: 
gen Rodrigo Lopes da Ga Menezes von Rio de Iamiro 
made ich hiemit befannt, daß berfelbe wegen Unfunde 
ber Sprache, bes Geld: und fonfligen eg uns 
ter Abminiftration bes 4 Mg er Hein. 3. M. 

Auer, 21. dier geftellt, und für 

durch das 8, Kreis; ah serien Wünden am 

September 1839 der k. Adrokat Herr Doct. _. 
wandl bahier als — verpflichtet worden iſt, und 
daß daher Menezes ohne Vorwiſſen des beſagten Bärgers 


ober feines Rurators bier, keine Schulden, weſſen Ri: 
mens fie auch fein mögen, 'ailtig Eontrabiren- kann, da 
von Seite der Verwandten file nidıts gehaftet wird, was 
nicht von Obgenannten ae anerkannt ift. 

Münden den 18. März 1840. 


Fr. Xav. Stießberger, b. Kaufmann. 


Bleihempfeblung. 
809, Wit Annahme und Biforaung ber Waaren für 
die wünmtihft bekannte Bleihanftalt ‚des Herrn 8. 3. 
Wieland in Kaufseuern befaffen fih und laden zu Auf: 





trägen ein 
3. % er bl, 
Dienrrägaff:. No, 4. in Münden. 
Paul .Mayr 
Borftabt Au, Kreuzfiraße No. 65, 
Fremden: Anzeige. 


Bom 22, — 25, März 1840, 
Sm fhwarjen Adler, 


Hr. Bechtel, Kaufmann von Hanau. Hr. Pocftetter, 
Eh · miker von Eß ingen. Hr. Engelten, Scaufpieler von 
Bremen. Hr. Forcher, Privatier von Insbrud. Hr. Graf 
Gotloffftein, tal. preuß. Landes serichtsaffeffor. Hrn. Bed 
und Ehen, Kaufleute von Frankfurt. Pr. Wolff, Kauf: 
mann von Elberfeld, Hr. Paul, Kaufmann von Paris, 
Hr. Eſch, Kaufmann von Aachen. Hr. Brink, Kaufmann 
von Remſcheid. Dr. La Marke, Koufmann von Blicskas 
fl. S. D. Hr, Fürft von Wrede von Reichenſchwand. 

Im goldenen Hahn. 

Hr. Erter, alabemifher Künftler von Wien. Hr. Bas 
roche, Raufmann von Bafel. Fr. Molter, Doct, Med. 
von Karlsruhe. Hr. Szontagh, Kaufmann von Wien. 
Hrn, Traine und Wienande, Kaufleute von Köln. Hrn. 
Ling, Kaufleute von Frankfurt. Dem Buſch von Straß⸗ 
burg. Herr Guenin, Proprietär von Pruntruth. pr. 
Mannheimer, Kaufmann von Fürth, pr, Auffzneider, 
Privatier von Bopen. 


Im goldenen Kreuz, 


Hr. Favero, Kaufmann von Brnebig. Hrn. Brid. So⸗ 
roa, Artela und Galarraga, Partikuliers aus Spanien. 
Hrn, Beovidi, Gorriti, ng unb Lerchundi, Partis 
Zuliers aus Spanien. Pr. Schmid, Kaufmann von Straß: 
burg. Hr. Findeiſen, Kaufmann von.Ghem.ig. Hr. Kurs 
fürft, Kaufmann von Grefeld. Dr. Eauer, Kaufmann 
von Karleftadt. Hr. Hurtlin, Kaufmann von Memmin⸗ 
gen. Hr. Kretichmaier, Kaufmann von Augsburg. Dr. 
Sandberger, Gtubent von Heidelberg. 

Im goldenen Etern. 


Hr. Shlör, Kaufmann von Dettelbadh. 
Kaufmann von Buttenwirfen. Hr. Wirrer, 532 
dirsktor von Dorfen. 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Kumpfmüller, Bräumeiſter von Marlrain. Mab, 
Mufinan, Handelsfrau von Albiing Dr. Wirgand,! Zu: 
weiier von Petersburg. Hr. Fahrnbacher, Handelsmann 


von Pferfee. 


In der blauen Traube, 


gr. Philip, k. k. Hofconripift von Wien, Hr. v. Rlos j 
tem, ®. Ghrvaulsaergmajor von Augsburg. Hr. Schud, 
t, Zieutenant von Regensburg. 

Im Stahusgatten, } 

Hr. Ediremmer, tal. Regivrungsfefretär von Speyer. 
pr. Baron von Hafenbrädi, Gutsbefiger von Schedldorf. 
Hr. Kotter, Fabrikant von Fürth. Hr. Wagner, Werk: 
meifter von Ludwigsburg. Hr. Klein, Stallmeiſter von 
Jarthauſen. Hr. Zifcher, Zinngi. Bermeifter von Augsburg. 
Mad. Klein, Aktuarsgattin von Bamberg Hr. Falter,.. 
Stadtbaumeiſter von Kempten. Hr. Red, Wirth von 
Konftamper. Hr, Schwägtr, Wirth von Widmannsdorf. 
Hr, Röfer, Arditeft von Landshut. Hr. Lendorfer, Kous 
rier von Augsburg. Hr. Konrad, Gutsbeſitzer von Shall. 
pr. Etadler, Kaufmann von Etaufen, 


ı Im Hubergarten. 


"“ Hr. Ehrnleitner,, Gifenhammerbefiger von Indersdorf. 
Gr. von Dolfinger, DOffigierswintwe von Augsburg, 


Devölferungs: Anzeige. 





In der Metropolitan: und Pfarrti 
ER 

8 Getauft: . N 

10 Kinder: 8 männl. IL weibl. Geſchechte 

Getraut: 


Zu Paſſau wurde am 3. März I. Ihs. getraut: - Herr 
Franz von Paula Prand, Lehrer am ..?, Madetenkorps in 
Döndyen,'mit Freifräulcin Louiſe Erneſtine Eliſ Karol. 
von Poheshauſfen, k. b. Kämmerer und Ober ſtlemman⸗ 
doatenstochtet zu Paſſau. Den 15. Ich. En. Singer, 
Derrnbedienter dahler, mit Barbara, König, Haatflechterin 
dahier. Dr. Joſeph Koͤllmaier, b. Kiſtlermeiſtet dahitr, 
Sittwer, mit A. Maria Huber, Mülerstochter von Nie. 
derhauſen. Den 16.: Auguflin Zoller, Poſtillon bei ©. 
Hobrk Hrn: Herjog Mar in Baprın, mit. Marqaretha 
Dowalb, Näberin dahier, Den 19, : Johann Pollweln, 
Infas und -Maurergefelle dahier; mit Theteſia Boss) Bau: . 
exctochter bon Dngentieb,;  % 

Gerorbin find: - a 
Sohann Friedl, ehem. Meldersfohn, 
—⸗Ecopoidine Dofmann.,- kgl. penſ. 
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41 


Den 18. März: 
17 3.2 M.-alt.- 





Ainder: 2 


r . . 
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Kammerjungfer, 52 3. alt. — Den 10.: Zezilia Wild: 
gruber, Bräumelfterstochter, I mM. 19 T. alt. — Mara. 
Küdert, geb. up Schäfflers twe von Würzburg, 88 
IM. alt. Den 20.: Barb. Weis, geb. Maier, 
neibergefellensfrau- und Ki 
Eleonora Biber, Klaviermacherstochter, IOM. T X. alt. 
— Fr. Joſepha von Heitigenftein, geb. ‚Sreyin vom ka: 
fabrique,.t. Oberſtlieutenantsgattin, 49 J alt. — Den 
21.:.€ kefächſiſch. Kommiſſi⸗ 
onsrathsſohn, 3 M. 16 T. alt. — Hr. Quirin Schider, 
k. Dberapprllationsgerichtsrarh, 55 J. alt. 


1 unehl. Knabe, 
In der St. Peters - Pfarrkicche, 


Getauft: 
16 Kinder: 11 männt. 5 weibl. Geſchlechts. 
Geſtorben find: 


Den 18. März: Biktoria Chriſt, Hafnerstochter von 
Lühelburg, k. Lbg. Göggingen, 28 3. alt. — Katharina 
Eimen, Eteinbeuderstochter, 1 3, 11 m. 19 8. alt.— 

Amalia Auguſta Märkiftetter, k. Advolatenstochter, 6 M, 

‚18 &, alt. — Den. 19.: Mathias Scheidl, chem. Bür: 
ftenbinder, 75 3. alt. — Den 20.: Theres Köglmaier, 
Sailerstochter von Stabtambof, 32 I. alt. 


2 unebel. Knaben. 1 unehel. Mädchen, 


In der St. Anna Pfarr. 


— 


mqnnl⸗ 2. 


Sur proteſtantiſchen Pfarramte. 
Betauft: 
2 Mädchen, g I 
! Grtra u t 


Den 22, Märjt pr. Friedrich von Heider, Hanblunas: 
buchholter dahier, mit Walburga Mareis, Hallamtöbdie: 
nerstochter von hier. 


Im iſtaelitiſchen Kultus, 


Geboren: 


Geftorben if: 


Den 20, Märg: Anton Liwenfeld, Juwelier, 70 9. 
ats Beh Goes 


1 Mädchen: 


in, 46 3. alt — 





der von dem Etadtmagifirare zu München regulirten Bred- und Dicht: Taxe und anderer 


Das Walzeabrod 
muß wägen : 


1) Die Mundfemmel  . 

2) Die ord, Kreuzerfemmel 

3) Die halbe Kreuzerſem. 

4) Das Spiswedel 

5) Das Kreuzerlalbel ' 

6) Der Groſchenweden von 
Walsen . » 

7) Der Grolißenmweden von 
Moggentalg . 


MNognenbred 


wet Kreuzerſtuͤc 
vier [7 

acht Kreuzerlaib 
fehörebhn „. 


w we 


-—n-| 
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| Am Viehmarkte 
wurden vom 16. bis 21. Maͤrz 1840 verkauft: 





Berzeichnaiß 


| 


Viktualienpreiſe. 


Mund- a 
emmels . 
alsen« 
inbrenn = . 


Miemifc = 


Roggen: 

Nab: . 

ries feiner 
ries ordinärer. 

Feine Gerfien - 
ittere Gerſten 


Vom 20. März 1840., 


— — — — — 
Drei. fi. Elf: u. andere. | Mind.) Hchſt. 
Biere Biger. | Vikrnaliens Preije. Preis.|Preis.| 


Das yYiund 

| Karpfen 

2 Hesten 
Huchen 
Nuten - 
Forelleu 
YHalfırde - 
Barben 
Wlten , 
Waller . 
Vraren 
Mengben . 
Birſchlinge 
Bachfiſche.— 
Kleine Krebſe d. ®. 
Froͤſche das Wiedel 
Schnecken d. Hund. 
Ein Mahel Zwiebel 
Ein Pf. Scweizert. 
Ein — Jonhberger 
Ein — Eveifetän It ! 


GESSAHRERASTTTARE TE 


DEWINFITERERA 





za 
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Bekannt 


Mebersicht des griechischen 4 














Bortrag 
der effektiven Einnapme 








— — 
























I. Aus dem Beſtand der Vorjahre 
Nachdem dieſe Rechnung heuer das erſtemal | 
geftellt wird, fo eignet fi zum Anfa | — — 
1. Einnahme des laufenden Jahres | 
n Binfen von Aktiv-Gapitalin . 30 — 
Suſten tations · Beiträgen . . : —— 
An Legaten und Fundirungs⸗ Zufluſſen . 1 5222! 4- 
Summa 334 — 
we; ;, 3'341 — 
Ausgaben . a 4) 2 
— Altio-Meft 1482 
Abgleichung | 
Be... .. .: 136) 4 
. . . . — — —— 
Reiner Vermogens · Stand B1 


München den 14. März, 1840. 


Die griechishe $ 


* Ran 


tte 


der von 





— BÜ — — 





Röniglich Baveriſcher 


Polizey SSL Anzeiger 


von München. 


— — — 





Nr. 26. Sonntag den 29. März 1840. 





Befanntmahungen 


(Die Auffiht auf die Gold: und Silberwaaren betreffend ) 


737. Die unterzeichnete Behörde bringt zur Kenntnißnahme und genaueften Da rnach⸗ 
achtung jene Werorbnung, welche von der ?gl. Regierung für Oberbayern dem Intelligenzblatte 
vom Jahre 1840 Seite 330 inferirt wurde, 


Münden den 13. März 1840. 


Königliche Polizey- Direktion Müncdyen. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


Es ift in Erfahrung gebracht worden, daß im öffentlihen Verkehre nicht nur Golbwaaren, 

welche den vorgefchriebenen Feingehalt von vierzehn Karar nicht haben, fontern namentlid aud) 

oldene Ringe, welche hohl und mit Blei ausgefüllt find, und dadurd das Gewicht von maffiven 
ingen befigen, häufig erfcheinen. 

Da alle Goldwaaren, welde den obigen Keingehalt nicht zeigen, ohne Ausnahme, fie 
mögen im Inlande verfertiget oder vom Auslande bezogen. werden, nah den durch die Ausfchrei: 
bung der K. Regierung ded vormaligen Iſarkreiſes vom 17ten Oktober 1817 (Kreis:Intelligenzs 
Blatt S. 865) bekannt gegebenen Berimmungen im Handel verboten find, und daher der Gons 
fistation unterliegen, da ferner indbefondere die mit Dlei gefüllten Ringe den Betrug begünfligen, ” 
fo werden fämmtlihe Polizey: Bebörden nachdrücklichſt angewiefen, 

4) den Inhalt des durch die angeführte Audfchreibung veröffentlichten Verbotes ſowohl be⸗ 
züglih der zu geringhaltigen Gold: ald auch Eilberwaaren fämmtlihen Geld: und Eils 
berarbeitern, fo wie ven Händlern mit derlei Waaren neuerlich und mit dem ausdrüdli« 
chen Beilage bekannt zu geben, daß alle den vorgefchriebenen Beingehalt nicht zeigenden 
Waaren der Eonfiscation unterliegen, 


2) denfelben insbefondere zu eröffnen, daß der Verkauf mit Blei gefüllter Ringe gleichfalls 
bei Strafe der Gonfiscation nicht flattfinden dürfe, und 


Rupp. 


* 
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3) dieſe Verbote durch öftere Viſitati onen, ſo wie namentlich durch Unterſuchung derjenigen 


Gold: und Silberwaaren, welche auf 


Märkten zum Kaufe audgelegt werden, mit allem 


Nachdrucke zu handhaben, vorbehaltlich der ſtrafrechtlichen Einfhreitungen bezüglih des 
bei dem Verkaufe folder Waaren unterlaufenden Beiruges. 


Münden den 4. März 1840. 


Königliche Regierung von Oberbayern, Kammer Des Innern. 


In Verhinderung des Fönigl. Präfidenten : 
Fiſcher, Direftor. 


Richard. 


(Das Abraupen ber Bäume und das Fangen der Singeögel betreffend.) 


812. Bis Ende diefes Monats hat dad Abraupen der Bäume und Gefträuche flatt zu 
finden; Nichtbefolgung diefer Anordnung zieht dad Abraupen auf Koften der Säumigen nah ſich. 
Das Verbot ded Fangens von Singvögeln, welche zur Verminderung der Raupen vorzüglich beis 
tragen, wird gleichfalls mit dem Anhange in Erinnerung gebracht, daß gegen allenfallfige Kontras 


venienten mit Strafe eingefchritten werde. 
Münden am 20. März 1840. 


Königliche Polizen »- Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 





Mietbichaften. 


‚787. Eingetretener Berhältniffe wegen ift in 
der Karlöftraffe No. 9. neben dem Frohfinnge: 
bäude eine freundlihe Wohnung mit allen Be: 
quemlichleiten im erften Stode um 220 fl. jähr: 
lich zu verftiften. Das Nähere über 2 Stiegen. 


792. Am &t. Peteröplage No. 8. über 3 
Stiegen ift ein freundliched Zimmer mit Gabinet, 
elegant meublirt, mit 1 oder 2Betten um 7 u. 
9 fl. zu beziehen. 





807. In der Therefienftrafle No. 6. zu ebe: 
ner Erde ift die Wohnung mit 5 Zimmern und 
allen Bequemtichkeiten um 170 fl. jährlich auf 
Georgi zu vermiethen. 


Rupp. 





829. Bor dem Karlöthore, nächſt der Schieß— 
ftätte find an der Sonnenfeite mehrere gut her— 
gerichtere Wohnungen zu 96, 48 und 32 fl. 
äbrlih zu Georgi zu vermietben. Ein Garten 
kann dazu gegeben werben. Zu erfragen bei M. 
Königshöfer, Prannerögafle No. 4. über 1 
Stiege von 7 bis 9 Uhr Morgens, 


839. In der Dienerögafle No. 13. ift im 3. 
Stode eine freundlice helle Wohnung beftehend 
in 4 Zimmern, Küche, Speife, Garderobe und 
allen andern Bequemlichkeiten um 210 fl. zu 
Georgi zu verfliften, Das Nähere im vierten 
Stode zu erfragen. 


841. Am Eingange in die Karlöftrafie No. 
54. an der Sonnenſeite mit der fchönften Aus— 
ficht ift ein Quartier mit 5 beizbaren Zimmern 
und allen übrigen Bequemlichfeiten um 250 fl. 
jährlih zu Georgi zu beziehen. Das Nähere 
beim Hausdeigenthümer allda. 
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851, Es wird in Mitte der Stabt ein un: 
meublirted geräumiged Zimmer und Nebenzim: 
mer zu Georgi zu miethen gefucht. Das Nähere 
- — im Thale Petri No. 46. im 2ten 

tode. 


852. In der Wurzerftraffe No. 85. find 
mehrere Wohnungen von 50 fl. bis zu 170 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. . 


853. In der Neuhaufergaffe No. 16. im 
Hintergebäude ift die Wohnung im 2 Stode 
mit 3 Zimmern, wovon 2 beizbar, Küche ıc. u. 
allen Bequemlichkeiten um 80 fl. jährlih zu 

. vermiethen. Näheres im Vordergebäude. 


854. Im Edhaufe der Karlöftrage No. 42. 
im 2. Stode ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
nebft Schlafgemah um 9 fl. monatlich mit Be: 
dienung zu vermiethen. Eingang Arciöftraße. 





855. In der Karlöftraffe No. 46, zu ebener 
Erde if eine Wohnung voruheraus mit 8 Zims 
mern um 400 fl zu vermiethen. Ebenfo ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
derobe, Küche, Speife, nebft Stallung fir vier 
Pferde, Kutfcherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800-fl. zu vermiethen. Zudem ıfl 
überall Wafchgelegenheit. Das Nähere Ro. 43. 
im Laden rechts. 





856. Im Haufe No. Al. am Iſarthore ift 
zu Georgi ein Laden nebſt heizbarem Zimmer 
vu vermiethen und das Nübere bei Herrn Jung 

0.41. im 4. Stode zu erfragen. 


855. In der Schönfeldftraße No. 17. über 1 
Stiege find 2 oder 3 ſchön meublirte Zimmer 
monatlih um 20 — 30 fl. zu. vermiethen. 





859. Im Eckhauſe der Ludwigs: und There⸗ 


fienitraße No. 12 iſt eine berrfhaftlihe Woh— 
nung mit 14 Zimmern nebft Stallungen und 
Remifen ganz oder in ge ug er zu 1100fl. 
zu Georgi zu vermietben. Das Nähere ift im 
Edladen zu erfragen. 


860. Es ift ein fchönes helles Zimmer mit 
oder ohne Einrihtung um 4 und 7 fl. ſogleich 
zu vermiethen. Näheres in der Burggaffe No. 
12. über 3 Stiegen. 





861. In der Zherefienitraffe No. 21. ift wine 
große Wohnung mit 6 Zimmern ıc. und übri— 
gen Bequemlichkeiten um 250 fl. jährlich zu Ges 
orgi zu beziehen. Auch kann auf Berlangen 
Stallung und Remife ıc. dazu gegeben werden, 
Das Nähere im Hinterhaufe ebener Erde. 





863. In der Frühlingsftraffe No. 18. find 
2 vollftändig meublirte Zimmer um 8 fl. monat: 
lich fogleich zu beziehen. 


864. In der Xherefienftraffe No. 37. auf 
der Sonnenfeite it eine fhöne Wohnung von 
7 Bimmern mit Wafchgelegenheit um 330 fl. 
zu Georgi oder Micyaeli zu vermiethen. Es find 
auch fogleih 3 meublirte Zimmer einzeln um 
6 fl. zu haben. Das Nihere über 3 Stiegen. 


865._ In der Sonnenftraffe No. 23. ift eine 
fhöne Wohnung im erften Stode um 350 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. 


868. Am Thale No. 69. im 4. Stode iſt 
eine Wohnung mir 1 Zimmer, Kammer, Küche, 
Holzlege, Borplage und Komodits um 48 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Das Ueb. 
zu ebener Erde, 


869. Im Thale Ns. 33. auf der Sonnen⸗ 
feite ift eine Wohnung im 2ien Stode um 
150 fl. zu vermietgen. Im erſten Stode zu ers 
fragen. 


870. Am Shrannenzlage N». 23. ift die 
Wohnung im Iren Stocke vornheraus um 250fl. 





jaährlich zu Georgi zu beziehen, und daſelbſt zu 


erfragen. 





872. Bor dem Karlöthore in der Baierftraffe 
No. 7: über 2 Stiegen ift ein hübfches Zimmer 
um 6 oder 8 fl, zu vermiethen. 


a) 
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373. Eine Wohnung für einen Wäſcher mit 
Waſchhaus, auch für einen Weber, Holzhändler 
chiſt zu Georgi um 68 A. jährlich nächſt der 
phmerzhaften Kapelle No. 1. zu vermiethen. 


874. Ya der Dienerdgaffe No. 13. ift im 
aten Stode eine freundlihe Wohnung um 76 fl. 
zu Georgi zu verfliften. 


875. In der Lherefienftraffe Ro. 20. über 
2 Stiegen ift zu Georgi eine fhöne Wohnun 
von 3 Zimmern, wovon 2 vornheraus, nebf 
Küche, Keller, Holzlege, Speicher und Walch: 
bausantheil um 90 fl. jährlih zu vermiethen. 
Auch kann auf Verlangen eine Stallung für 3 
Pferde, fammt Wagenremife, Heulage und Kut: 
fherzimmer abgegegen werden. Dad Nähere 
im Daufe felbft ebener Erde links. 





976. Eine Feine Wohnung rüdwärts von 


2 Bimmern, Küde ift um 36 fl. zu beziehen. - 
D. Ueb. in der Herrnftraffe No. 6. über 1 Stiege. . 


877. In der Löwengrube No. 7. nächſt der 
Jefuitengaffe find 2 fehr ſchön eingerichtete und 
ausgemalte Zimmer um 15 fl. im. erſten Stocke 
zu vermiethen. Das Uebrige dafelbft. 





879. Es find 3 fehr ſchön meublirte Bims 
mer mit allen Bequemlichkeiten verfehen um 
27 fl, monatlih zu vermiethen. Auf Verlangen 
kann aud eine Stallung für 3 Pferde nebft Be: 
bientenzimmer abgegeben werben. Das Web. 


880. In der Sendlingergaffe No. 65. ift ein 
großer fchöner Laden nebſt Ladenzimmer um 
190 fl. zu Georgi zu beziehen, 


„881. Im Rofenthale No. 8. im iten Stode 
ift eine fehr freundliche Wohnung mit 4 Zims 
mern und allen übrigen Bequemlichkeiten fogleich 
ober zu Georgi um 170 fl. jährlih zu vermie⸗ 
then, und das Nähere dortfelbft im 2ten Stode 
zu erfragen, 


882. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1. ift ein 
heizbarer Laden um 80 fl. jährlich zu Georgi 
zu beziehen. ö 


883. Man fucht einen großen Laden in der 
Kaufinger:, Wein» oder Theatineritraffe, wo 
möglih mit Wohnung, zu miethen. Zu erfragen 
in der Kreuzgaſſe No. 7. 

884 Am obern Anger No. 45. ift eine be: 
queme Wohnung, beftebend aus einem großen 
Zimmer und einer Kühe um 36 fl. jährlich zu 
vermiethen. 





[ 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


857. Eine gefundene Pferbsdede fann von 
dem Eigenthümer gegen Vergütung der Eins 
rüdungsgebühr im k. Militär Krankenhauſe ab: 
verlangt werben. 


Feilſch aften. 


862. An der Türkenſtraſſe iſt ein Haus ſammt 
Hofraum und großen Garten, für jedes Ge— 
ſchäft geeignet, aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Uebrige. 





* 


871. Ein zu einem Garten oder Bauplatz ges 
eigneter Anger in der fchönften Lage der Mars 


vorftadt an der Rouifenftraffe ift zu verkaufen, —_/ 


und dad Nähere in dem Haufe No. 25. zu 
ebener Erde zu erfragen. 





‚878. Auf erfte Hypothek find 600 fl. auszu⸗ 
leihen, jedoch ohne Unterhändler. 


798. Ein gut erhaltener Flügel von Dülken 
mit 6 Dftaven ift um 130 fl. y verfaufen und 
von 12 bis 3 Uhr anzufehen. D. Ueb. 
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Verſteigerungen. 





865, In der Verlaſſenſchaftsſache der Bierwirthewltt⸗ 
we 3ezitia Daslauer werden om Areitag den 3. April 
und am folgenden Tage in der Lubmigsitraße Nro. 27. 
zu ebener Erde Morgens von 9 — 12 und Nachmittags 
von 3 — 6 uHr Betten, Kommobkälten, Tiſche, Stock⸗ 
und Hängugren, Spiegel, Schentkäſten, Seffel, filberne 
Gh: und Kaffeelöffel, eine goldene Minutenahr ſowie auch 
veriiedene Wirthsutenſilien Öffentiih an die Meiltbie: 
thenden gegen gleich baare Bezahlung verſteigert, und 
wird zugleich bemerkt, daß die vorhandenen Pretiofen zwi: 
fen II und 12 Uhr aufgeworfen werden, 


Münden den 23 März 1840, 
Kal. bayer. Kreis- und Stadtgericht München. 
Graf v. Lerchenfeld, Direktor. 
Werberger. 


895. Montay den 30. März 1, I. Vormittags von 9 
— 12 un Radhmittays von 3 — 5 Uhr werden in ber 
Sinzftraie Neo. 9. zu ebener Erde wegen Abreife eine 
moderne, gut erhaltene Mobitiarfhaft u, ſ. a. Gegen: 
fände gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, als; 
eine goldene Kette. Damenuhren, ſilberne Kaffees und Eß— 
Löffel, Deſſerebeſtecke ſ. a. Silbergeräthe, 2 Scheibenftu: 
gen von Kuchenreuther, Stockuhren, Spiegel, Oehlgemäl⸗ 
de und Litdographien in vergolbeten Rahmen, Kanapees, 
Seſſel, Kommode: und Nachtkäſten, runder Gonfols und 
andere Tiſche, Bettladen, Kederbetten, ganz neue Sopha= 
teppiche, Betttächer von feiner Leinwand, Tiſchwäſche, eis 
ne Parthie Bicher, darunter das Gonverfationsleriton, 24 
Bände von Bıodhaus, Pfenningencgelopäbie, Schillers 
Werke, Driginalausgabe, Porzellain, zinnernes’ und ei: 
fernes Kochgeſchirt zc, Kauföluftige werden hiezu böflichft 


eingeladen. 
Hirſchvogl, verpfl. 
Kreis: und Stadrgerihtsfhäsmann. 





nn nn —— — — ne — — — 


Verſchiedene Kundmachungen. 





807. Dir unterm 28. Jänner I. J. ausgeſchriebene 
unb auf den 30, May anberaumte öffentliche Verkauf der 
Realität bed quies. königlichen Appellationd : Gerichts: 
Ratbs I. ©. Häfelin Nro, 50. in der Kırleftraße bat 
nicht Statt, mas unter Widerruf jenes Musfchreibens hie: 
mit bekannt argeben wird. 


Den 23, Mär; 1840, 
Kgl. bayer Kreis- und Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Eerchenfeld, Direktor. 
Hutter, 


811. In den Wartfälen und Wägen ber Eifenbahnita» 
tion Mündyen find feit den Monaten Dezember v, 
dann Jänner u. Bebruar db, J. verſchledene Paffagter: 
effekten zurüd geblieben, deren Eigenthämer unbekannt find, 

Diefe Effekten können nach gehöriger Legitimation in 
bem Bureau der Abfahrtftation Münden innerhalb drei 
Monaten a dato in Empfang genommen, nach Ablauf 
biefer Friſt aber follen die noch vorhandenen Gegenftände 
an ben Lokalarmenfond abgegeben werben, 

Münden den 21. März 1840. 


Das Direltorium der 
München-Auasburger Eifenbahn:Gefellfchaft. 
Der ftellvertretenbe Vorſtand, 
3. v. Mayer. 
Maillinger, 
prov. Geſchaftsführer · 


Fremden-Anzeige. 


Vom 25. — 28. Mär; 1840, 
Im goldenen Hirfd. 


Hr. Bipan, Rentier aus England. Hr. Lentz, Kauf: 
mann von Dresden. Hr Suchard, Kaufmann von Reu— 
Hatel, Hr. Buagniaur, Aube von Freyburg. Hr, Glo— 
rin, Kaufmann von Straßburg. Hr. Graf de Kayeres 
von Paris, 





Im ſchwarzen Adler. 


Dr, Mohr, Kaufmann von Nürnberg, Hr. Weber, 
Kaufmann von Augsburg. Dr. Neuß, Kaufmann von 
Heilbronn. Hr, Mauritii, Kaufmann von Aſchaffenburg . 
Hr. Schäfer, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Schulze, 
£. preuß, Bergmeifter: Hr. Lamezan, k. Artillerielieutes 
nant von Landau. 

Im goldenen Hahn. 


Hr. de Lievreville, Kaufmann von Straßburg. Hr, 
Graf DOftrowsti, PYroprietär von Grätz. Hr. Ußlaub, 
Kaufmann von Speyer. Hr. Vogt, Kaufmann von Ger: 
lachsheim. Hr, von Langsborf, Partikullier von Freyburg. 
Hr. Graf von Vieregg von Zubing, Hr. Girard, ſchwei⸗ 
serifcher Oberſt. Hr. Obermaier Iſidor, Banquier von 
Auasburg. Hr. Botſch, Kaufmann von Koblenz. Dr. 
Siller, Kaufmann von Augsburg. 


Im goldenen Kreus. 


De; Bösmiller, k Lieutenant von Landau, ‚Hr. Mater, 
Kaufmann von Wöhlen Hr. Saake, Kaufmann von 
Pforgbeim. Hr. Biedermann , Großhändler von Wien. 
Hr. Stong, Rentier aus England. Hr. von Helms, E 
®. Salinenvertsalter von Linz, Dr. Mater, Gemeinde: 
fchreiber von Ichenhaufen. Dr. Friederich, Kaufmann von 
Frankfurt. Dr. Wulfert, Kaufmann von Iferlohn. Hr. 


- Bentheim, Kaufmann von Berlin. Hr. Götze, Kaufmann 


von Reipıla. Dr. Guagenheimer. Kaufmann von Hürben, 
Hr. Watterlothe, Kaufmann von Däffelborf. 
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Im goibenen Stern. 


Hr. Böſchl, Kaufmann von Nürnberg. Dr. Stroh⸗ 
ader, Shorregent von Günzburg. Hr. Erbe, Kaufmann 
von Danau. Hr. Graf, Kabritant von Kulmbach. Sr. 
Dubuis, Attlet von Paris. Hr, Jaus, Kaufmann von 
Augsburg. Dem, Scheicher, Gaftwirtbstochter ven Haag. 
Dem Refler, Ledererstoditer von Haag. Dr, Abt, Rechte: 
proftitant von Reichenhall, Hr. Käufl, Bräuer von Rei: 
chenhall. 

In ber goldenen Sonne. 

Hr. Deller, Handelsmann von Fiſchach. Dr. Ienfdyiä: 
ger, Gommis von Freifing. Hr. Hußl, Steingutfabritant 
von Mairbofin. Hr, Dietenhaufer, Grenzoberauffeher von 
Kieferöfelden. 
" Im goldenen Löwen 

Dr. Brunbauer, Geometer von Burgbaufen. Hr. Gerft: 
le, Handelsmann von Eteppadh. Dr, Franffuiter,. Han⸗ 
del6mann von Krirgsbaber. j ” 

In der blauen Traube. 

Hr. Bühler, Kangelift der ſchweizeriſchen Geſandtſchaft 
am Hofe zu Wien. Hrn. Faber und Fiſcher, Kanfleute 
von Xugsburg. Hr. Hübler, Kaufmann von Ludwigsburg. 
Hr. Ramenftrin, Kaufmann von Stuttgart. Dr. Graf 


Boaldburg: Molfseng:Waidfee, k. E. öftr. Kürafierlicuter 


nant. Hr. Oſtermann, Kaufmann von Mainz, 
Im Stahusgarten. 


dr. Bipperer, k. Gendarmeriefeldwebel von Auasburg. 
Hr. Scheikart, Doct, Med. von Reichelsheim. Hr. Schney⸗ 
elberger, Kunſtgärtner von Angersbach. Hr. Deßauer, 
Fabritant von Heidingsfeld. Dr. Höfter, Bräuer von 
Zölz. Hr. Schittewolf, Handelsmann von Lindenberg. 
Pr. Pour, Egal. Advokat von Augsburg. Dr Dictrich, 
Butsbefiger von Thierhaupten. Hr. Weber, Privatier von 
Zoͤlz. Herr Beer, Handeldmann von Dettingen. Herr 
Etrobl, Patrimoniatrichter von Ialing. Pr. von Geis: 
weiter, Gutöbefiger von Indersdorf, Hr. Arans, Mine: 
ralog von Berlin, Hr. Wolff, Rentamtsoberfchreiber von 
Brud. Hr. Dederer, Kaufmann von Ulm. Dr. Paron 
von Sator von Augsburg. Hr. Bogelöberger, Kaufmann 
von Xugsburg. £r. Heider, Kaufmann ven Freiſing. 


Im Hubergarten,. 


Br. Feldbahn, Weinhändler von Mainftodheim. Hr. 
Kühn, Privatier von Drtigheim. Hr. Untermair, Bräuer 
von Aham. 


Bevölferungs Anzeige, 
In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 


* . . 


Geſtonben find: 
Den 20. März: Iohanna Katharina Meinsheimer, b. 
Kornmefferstochter, 13 3.9 Mm, 25 T. alt. — Den 


. 2 : Ein todtgeborner Rnabe des Feldwebels Joh. Raie 


la im #, Infanterieregimente König. — Den 22. : Franz 
Seraph Wagner, Hausmeiftersfohn, 8 M. DZ, alt — 
Theres Wiesbeck, Pfründtnerin, 63 3. alt. — Den 23.: 
Anton Karl, ehem. Zrotenlader, 74 J. ait. — Anna 
Lachner, geb, Mittermaier, ehem Bierwirthsfrau, 40 Z, 
alt. — Ehriftine Bender, Sofgerichterathsrochter von 
Afchaffenburg, 58 J. alt. -— Den 24 : Leonhard Seidt, 
ehem. bgl. Högerbräuer, 313. EM. 14T, alt. — 
kudn ig Blumenthal, geheim. Sekretär im k. Staatsmi⸗ 
niſterium der Finanzen, 37 3. alt. — Den 25.: Paut 
Stirgler, b. Wundarzt, 52 J. alt. — Pr. Norbert v, 
Obermaivr, ehem. k. Reglerungsſekretär, 69 3, alt, ’ 


1 unehl. Mädchen. 


In der St. Peters- Pfarrkicche. 
Geſtorben ſind: 


Den 21, Märk: Karelina Mofer, Lampenanzünders 
tochter II m. T T. alt. — Franz XRaver Schmid, 
Schullssrerefohn, 2 T. alt. — Den 22.: Anna Huber, 
Bauerstochter von Steinberg, k. Lda. Griesbach, 22 3. 
alt. — Magdalena Promberger, Hofbräumeiſterswittwe 
von Freiſing, 53 I. at. — Den 23.: Midacı Loui, 
Bedienter von Minderaffingen, Herrſch-Ger. Wallerftein, 
30 I art. — Barbara Niedermaier, k. Dartfchierswitte 
we, 73 J. alt, — Katharina Goldberg, Dienſtmagd von 
Deggendorf, 31 3, alt. — Den 24.: Magdalena Rüm: 
merl, Faglöhnerin von der Au, 82 3. alt. — Philipp 
Peterbauer, Zarlöhner, TI J alt. — Sebaflian Sir, 
Zimmermann, 85 I alt. — fr. Friederike Freyfrau 
von Eden? zu Schweinsberg, k. Kämmererswittwe von 
Diuingen, 58 I. alt. — Barbara Schreiber, Denft: 
magd von Anmphbenburg, 17 9, alt. 


I unchel. Knabe. 1 unchei. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geſtorben ift: 
l unehl. Knabe. 


Im proteftantifchen -Pfarramte. 
Geftorben fine: | 


Den 23. März: Wilhelm Rebtrin, Kunſtmaler von 
Hamburg, 22 3. alt. — Karl Ariedrich Auguſt Meiter 
maier, Kunſtmaler von Kopenhagen, 23 5, alt. — Ghri: 
ſtian Wolf, Hanblungstommis von Erlangen, 26 J. alt. 


In Haidhaufen. 
Geftorben if: 


Den 21. Märı: Goa Ioliana Monſchau, Eteinmes 


Kenstedtir von Ingolſtadt, 13, 1M.5 X. alt, 
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Wochen: Anzeige 


des XXVI Mündner-Hopfenmarktes vom 27. aͤrz 1840. 
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| Magiitrat der foniglichen Haupt: und Retidenzitadt Minchen. 
2Söchentliche Anzeige 


von der Münchner-Schranne vom 28. März; 1840. 
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Beraeihbuin 
der Viltuallen - Preiſe in der “fönigl dayer. Haupt / und Reſidenzſtadt München 
und fonftiger Berfaufs-Gegenftände. 
Vom 28. März 1840. 
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Nr. 27. Mittwoch den 1. April 1840. 





Befanntmadung 


(Den Verkauf der gefärbten Oftereier betreffend.) 
907. Die gefärbten fogenannten Oftereier dürfen nur von den b. Obſtlern und folchen 
Perfonen, welche eine befondere obrigkeitliche Bewilligung hiezu nachweiſen können, verkauft 
werden, und zwar nur während der Charwoche und den beiden Dfterfeiertagen. 


Diejenigen, welche diefen Beflimmun 


Den 26. März 1840. 


gen entgegen handeln, haben die Gonfiscation der 
Waaren und weitere Beflrafung zu gewärtigen. 


Magiftrat der kgl. Haupt» und Refidenzitadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


Weftermasr, Ser. 





- Mietbfchaften. 


852. In der WBurzerftraffe No. 84. jind 
mehrere Wohnungen von 50 fl. bis zu 170 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. 


880. In der Senblingergafle No. 65. ift ein 
großer fchöner Laden nebſt Ladenzimmer um 
190 fl. zu Georgi zu beziehen. 





872. Bor dem Karlöthore in der Baierfiraffe 
No. 7. über 2 Stiegen ift ein hübſches Zimmer 
um 6 oder 8 fl. zu vermiethen. 


859. Im Edhaufe der Ludwigs- und There 
ſienſtraſſe No. 12 ift eine berrfchaftlide Woh— 
nung mit 14 Zimmern nebſt Stallungen und 
Remifen ganz oder in 2 Abtheilungen zu 1100fl. 
zu Georgi zu vermietben. Das Nähere ift im 
Edladen zu erfragen. 


861. In der Therefienftraffe No. 21. ift eine 
große Wohnung mit 6 Zimmern ıc. und übri: 
gen Bequemlichfeiten um 250 fl. jährlich zu Ge: 
orgi zu beziehen. Auch kann auf Verlangen 
Stallung und Remife :c. Dazu gegeben werben. 
Das Nähere im Hinterhaufe ebener Erde, 

* 
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875. In der XTherefienftraffe No, 20. über 
2 Stiegen ift ju Georgi eine fihöne Wohnun 
von 3 Zimmern, wovon 2 vornheraus, neb 
Küche, Keller, Holzlege, Speiher und Wald: 
bausantheil um 90 fl. jährlich zu vermiethen. 
Auch kann auf Verlangen eine Stallung für 3 
Pferde, fammt Wagenremife, Heulage und Kut: 
fherzimmer abgegegen werden. Das Näbere 
im Saufe felbft ebener Erde Links. 





868. Im Thale No. 69. im 4. Stode ift 
eine Wohnung mit 1 Zimmer, Kammer, Küche, 
Holzlege, Borplage und Komodité um 48 fl. 
jährlich zu Georgi zie vermiethen. Das Ueb. 
zu ebener Erbe. 





856. Im Haufe No. 41. am Iſarthore ift 
zu Georgi ein Laden nebſt — Zimmer 
zu vermiethen und dad Nähere bei Herrn Jung 
No. 41. im 4. Stode zu erfragen. 





883. Man fucht einen großen Laden in ber 
Kaufinger:, Wein» oder Theatinerſtraſſe, wo 
möglih mit Wohnung, zu miethen. Zu erfragen 
in der Kreuzgaffe No. 7. 





885. In der Amalienftraffe No. 8. über 1 
Stiege ift ein Zimmer mit Meubel und Betten 
für 1 oder 2 Herrn um 4 ober 6 fl. monatlid 
am 1. Mai zu beziehen. Das Näbere zu ebener 
Erbe zu erfragen. 


887. In der Burggafle No. 11. über 2 Stie- 
gen ift die Wohnung mit 6 Zimmern, Küde, 
Holzlege, Kaften und andern Bequemlichkeiten 
um 110 fl. halbjährlich zu Georgi zu beziehen. 





888. In der Glodenftraffe No. 10. über 3 
Stiegen ift_ eine Wohnung mit 4 Zimmern, Kü: 
he, Magdlammer, Speicher und Kellerantheil 
ıc. um 150 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 


— - 


891. Eingetretener Verhältniſſe wegen ift die 
Wohnung in der Fürſtenſtraſſe No. 6. im 3ten 
Stode rechts an der Sonnenſeite um 180 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. 





893. Im Schönfeld in der Königinſtraſſe 
No. 18. ift zu ebener Erde eine Wohnung, bes 
ſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Speife, Keller, 
Holzlege und andern Bequemligfeiten um 90 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen. Ebendafelbft ift 
aud ein Sarten mit Glashaus, Kegelftatt und 
Sommerhäuschen zc. um 50 fl. jäbrlid zu vers 
pachten. 


‚895. In ‚der Kaufingerftraffe Mo. 13. über 
eine Stiege ift ein neu meublirtes Zimmer um 
11 fl. monatlich zu vermiethen. 





901. In der Theatinerftraffe No. 10. ift im 
Xen Stode eine Wohnung von 8 Zimmern ıc. 
ohne Stallung um 530 fl. zu Georgi zu bezies 
ben. Das Nähere im Hintergebäude über eine 
Stiege. 


— 


902. In der Burggaſſe No. 2. ift das Logis 
im erften Stode um 200 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermiethen. - 





903. Eine Beamtendwittwe, bie allein und 
fill lebt, wünfht zu Michaeli eine Kleine 
freundliche Wohnung vornheraus in ber Nähe 
der proteftantifhen Kirche oder einer vom Ihr 
aus nach der Stadt gehenden Strafle, nicht zu 
boch, beftehend in 2 Zimmern, Garderobe, Holz: 
lege und einer Heinen Küche, oder in Ermang— 
lung derfelben mit einem guten Kocofen, um 
50 fl. zu miethen. Das Uebrige. 





905. In der Müllerfiraffe No. 17. iſt eine 
f.böne bequeme Wohnung um 110 fl. zu vers 
mietben. 
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909%. In der Karlöftrafle No. 9. neben dem 
Erobfinngebäude iſt eine freundliche Wohnung 
im Aten Stode um 220. fl. oder im ten um 
170 ft. jährli zu Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere über 2 Stiegen. 





910. In der Kanfingerfirafie No. 11. über - 


3 Stiegen ift die Wohnung um 270 fl.; dann 
in ber Fürßenfelpergaffe No. 5. die Wohnung 
im erſten Etode um 170 fl. jährlih zu Georgi 
zu vermiethen. 


911. Im Thale Petri No. 67. über 2 Etie: 
gen vornheraus ift eine fhöne helle Wobnun 
mit allen Bequemlichkeiten um 130 fl. jährli 
zu vermiethen, und im Laden zu erfragen. 


912. Bor dem Ifarthore Kanalftraffe No. 50. 
dem Hölzmaftte gegenüber iſt im 2ten Stode 
eine bequeme Bohnung um 100 fl. zu Georgi 

u vermietben. Auf Wedlangen fann aud eine 

allung für 2 Pferde nebft Deulage abgegeben 
werden. Näheres hierüber beim Hauscigenthüs 
mer Schrannenplag No. 26. 





914. An der Ede des Dultplates umd ber 
Pfandhausſtraſſe No. 3. ift der Ite Stod mit 7 
ſchön meublirten Zimmern um 100 fl., aud 
zimmerweife um 15 fl. fogleich zu beziehen. 


915. In der Amalienftraffe No. 49, im Hin: 
a ebener Erde ift eime Wohnung mit 
3 Zimmern, Kühe, Holzlege und Wafhhaus: 
antheil um 50 fl. jährlich zu Georgi zu bezie« 
* Dad Nähere Thereſienſtraſſe No. 39. im 
den. 


‚N6. In der Pranneröftraffe No, 15. ift ein 
eingerichteteö Zimmer um 9 fl..am 1. April zu 
beziehen, Im 3ten Stocke links zu erfragen. 


919. In der Zannenfirafie No. 10. über 2 
Etiegen nächſt der Pferdftrafle ijt fogleich oder 
den 1. Mai ein hübſch meublirtes Zimmer mit 
Berienung um 6 fl. monatlich an einen -foliden 
Herrn zu vermiethen. 





920. Am Heumarkte No. 14. über eine Stie: 
ge ift fogleih ein heizbares meublirtes Zimmer 
mit eigenem Gingang um 4 fl. monatlich zu 
vermiethen. 





922. Am Quitpoltplage Schleißheimerftraffe 
No. 1. ift eine Wohnung zu ebener Erbe um 
50 fl. jährlich zu vermiethen. 





923. Im Roſenthale No. 6, ift eine Woh⸗ 
nung mit Werkſtätte um 110 fl. jährlich ſogleich 
zu vermiethen. Das Nähere dafeibft. 


924. In der Pranneröftraffe No. 17. im 3ten 
Stode ift ein meublirteß Zimmer zu vermiethen. 
Auf Verlangen kann man noch 2 Zimmer um 
9 fl. monatlid dazugeben. 





925. In der Sendlingergafie No. 56. ift eine 
Wohnung um 120 fl. zu vermiethen. 


821. In der Promenabdeftraffe No. 9. ift die 
erfte Etage mit 9 Zimmern und Salons, dann 
Kutfchers und Magdzimmer, Garderobe, 2 Holje 
legen, Speiſekammer, Kühe mit laufendem 
Brunnthaler-Wafler, feparirt gefchloffenen Kel: 
ler und Speicherabtheilung, gewölbte Stallung 
zu 4 und 2 Pferde, Wagenremife für 5 Wägen, 
gefchloffene Heu: und. Stroh- Behälter ıc. x. 
um 1075 fl. jährlih zu Micaeli 1840 zu ver» 
miethen. Das Nähere in demfelben Haufe über 
2 Stiegen zu erfragen. 

() 
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Dienft: and: andere Geſuche. 





908. Es werben 500 fl-.zu 4 proc. auf eine 
reale Gerechtfame, Die gegenwärtig den Werth 
von 1400 fl. hat, aufzunehmen geſucht und zwar 
auf die erfie und alleinige Hypothek, jedoch ohne 
Unterhändler.. D. Ueb. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


— — — — 


Mi 
ei 


917. Den 13. März blieb auf dem biefigen 
Viehmarkte am Angerthore, ein Kalb herrnlos 
zurüd, der Eigenthümer deffelben kann fich gegen 
gen: Ausweiſung beim Marktaufieher Brandt 
melden. — J 





Feilſchaften. 





894. Ein Tagging und ein Malers 
Fenfter ift billig zu verkaufen. 





898. Zwei Guitarren find in der Diener&: 
gaffe No. 21. über 3 Stiegen: erfte Thür billig 
zu verfaufen. 





904.° Unterzeichnete macht hiermit ergebenft 
die Anzeige, go bei ihr Tüllhauben glatt und 
eftidt von 36 fr. bis 1 fl. 48 fr. nach neue: 
5 Fagon mit Band und Blumen in Auswahl 
vorräthig zu haben find. 


Philippine Kalzer, Pubarbeiterin 

im Auguftmerftoce No. 618. Eingang 

neben Herrn Hof:Frifeur Kefter im (ebemal 
chommerſchen Raten.) 


906. Wegen Mangel an Platz ſind mehrere 
wohlerhaltene Flügel zu 6 Oktaven billig: zu ver⸗ 
kaufen und von 9 Uhr Morgens bis Abends 4 
Uhr zu feben. D. U. _ ’ 





918. Es find neue Nuß- und Kirfchbaums 
Divans und.Seffel zu 88, 77 und 66 I. ofbi- 
näre Känapee mit 6 Seſſel zu 40 fl. und ein- 
zelne Konapee zu 16 und 18 fl. zu verkaufen 
in der Sendlingergaffe No, 59, über 2 Stiegen. 





‚921. In einer der befuchteften Vorſtädte ift 
ein Haus jedoch ohne Unterhändler zu verfaufen. 


“ J 





862. Ar der Türkenſtraſſe iſt ein Haus fammt 
Hofraum und großem Barten, für jedes Ge— 
ſchäft geeignet, aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Uebrige, 





VBerfteigerungen 





866, In der Verlaſſenſchaftsſache der Bierwitthewltt⸗ 
we Zezilia Haslauer werben am Freitag den 3. April 
und am folgenden Tage in der Lubwigsfiraffe ıMro. 27, 
zu ebener Erbe Morgens von 9 — 12 und Nachmittags 
von 3 — 6 Uhr Betten, Kommobkäften, Tiſche, tod: 
und Hänguhren, Spiegel, Schenkkäſten, Seffel, filberne 
Eh» und Kaffeelöffel, eine goldene Minutenuhe ſowie auch 
verfhiedene Wirtheutenfilien öffentlich an die Meifibie: 
thenden gegen gleich baare Bezahlung verſteigert, und 
wirb zugleich bemerkt, daß die vorhandenen Pretiofen zwi⸗ 
fen II und 12 ubr aufgeworfen werben. 


Münden den 23 März 1840, 


Kgl. bayer. Kreis⸗ und Stadtgeriht München, 


Graf v. kerchenfeld, Direktor. 
MWerxberger, 


889, Der Rücklaß ber k. Ratbö: und Selretairgwitts 
we Therefia Hausmann, beftebend aus Waſch und Klels 
dungsftüden, dann verfchiedenen Meubeln und Dausgerä- 
tben, wird am h nn 

Breitäg den 3. Apritid. 3. Wormittags von 
e 9— 12 uhr 


in der GSendlingergoffe Ro. 29. uüber 3 Stiegen an ben 
Meiftdiethenden öffentlich verftsigert, und werben Kaufs— 
liebhaber hlezu eingeladen, “ 
Am 26. März 1840, 
Königliches Kreise umd Stadtgericht München. 


Graf v. Lerchenfeld, Direktor 
Hutter 





890. Der Mobiliarrädiaf des Pfarrers und Afademi* 
ters Stark, beftchend in verſchiedenen Meubels, Betten’ 
Kleidern und Küchengeräthe wird Fünftigen Samſtag den 
I, April d.I. Vormittags 9 uhr in ber Landiwchrfiraffe 
Ro. 9. über 1 Stiege gegen fogleih baare Bezahlung 
on bie Meiſtbiethenden verſteigert. 

Den 24. März; 1840. — 
Kgl. bayer. Kreis = und Stadtgericht Munchen. 

Graf von Lerchenfeld, Dirrkior, 
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Kolling. 





886. Aüaftigen Donnerſtag den 2. April Bormittags 
9 uhr werben die im Bahnhofe ver biefigen Abfahrtſta— 
tion aufarhäuften Zimmer⸗Hohel: und Stoßfpäne an. bie 
Meiſtbiethenden gegen gleih haare Bezahlung, öffentlich 
verfteigert, wozu Steigerungsfuftige einlabet :  , 5 
München den 27. März 1840, 


Das Direktorium der 
Münden: Augsburger Eiſenbahn⸗Geſeliſchaft. 
J. v. Mayer, ſtello. Vorſtand. 


Maillinger, 
prov. Gefchäftsführer. 





806. In der Verlaſſenſchaft der Freifrau von Meßina 
werben kũnftigen Mittwoch ben 8. April Vormittags v. 
9 — 12 uhr in ter Sonneuftraffe Ro. 2. über 3 Stie: 
gen verſchiedene Meubelö von NRufbaumbol; nämlich: 

Schreib: und Kommobeläften, Kanaper, Seffel, Klap: 
pen: runde und andsre Zifche, Bettlaben, Spiegel, Wä- 
fche, Betten, Matrazen und Küchengeräth gegen ſogleich 
baare Bezahlung an dir Meiſtbiethenden verftelgert, 70: 
st Iebermann freundlichſt eingeladen ift. 


Mavnr, 
verpfl, Stadtgerichtsſchatzer. j 


—— 


900, Bii der am 3. April in der Lubwigdftrajfe No, 
2T, angekündigten gerichtlichen Beriteigerung werben nach: 
tröglid; mehrere Wagenlaternen und Lampen, dann ein 
Billiard nebft Auaehör verſteigert/ woju einfabet 


. Riemair, , 
Stabtgerichtsfchäßer, 


807. Dienſtag den T. und Mittwoch den 8. April 
Vormittags von I — 12 und Nadmittags von 3 — 
Uhr werden in der Dienersgaffe No. II. uber I Stivge 
rüdwärts verſchiedene Mobilien, als: Kommedekäſten, 
Stühle, Tiſche, Bettladen, Fiderberten, Bücher, Küchen 
geräthe, ein Kochofen von Eiſenblech, eine Sackuhr, Klin: 
ten, Gifen ꝛc. gegen baare Bezahlung öffentlich verfteis 
gert. a 
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800. Donnerſtag den 2. April wird im Thale Nro. 
28. über 2 Stiegen Vormittags von d -— 12 Uhr we: 
gen Abrrife eine gut erhaltene Mokilfarfchaft von Kirſch⸗ 
und Rußbaumholz, als: Seſſel, Kanapee, Kommode, Tiſch 
und Schreibkäſten, dann große Spiegel In alten Selbrab- 
men And Verzierungen öffenttich gegen ſogleich baare Be— 
zahlung verſteſgert, wozu vinlatit . 

5 Nismair, Stadtge⸗ 
richtsſchätzer und Auktionater. 


-— 





913, Montag den 6, April t. 3. Vormittags von I 
— 12 uhr wird in der ‚Müllerftraffe Mro, 31. im 2. 
Stode eine Ausſtattung gegen baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert,, 046: goldene Obren: und Fingerringe, eine 
Spieluhr ih ——E ein’ großer Spiegel in ver: 
goldeter Rahme, ein Dejeunerſer vige von vergoldetem Por⸗ 
zellain, 2 vollftändige, fehr gute Kederbitten, 2 Pierd⸗ 
haarmatrazen, 2 Gouvirtdeden, Vorhänge von brod. 


. Mouffelin, Binnteller, Portellain, ferner ganı neue unb 


moberne Meubeld von Nußbaumhotz, als: I Divan und 
6: Seffelmit Woudamaft-berogen,; ?' Kommode: und 2 
Rachtkäften, 2 Bettladen, | runder ımd-2 andere Zifche, 
1 Schraut mit 2 Thüren, I Speifetaften ze. 
Kauftluſtige werden mit bem Bemerken höflicbft-einne: 
laben, daß vorgmannte Gegenftände den Tag vor ber 
Auftion ven 10 uhr Wormittags bis h Uhr Abends be: 
fichtiget werden können. 

Hirfchvogl , verpfl. 

Kreis: und Stadtgerichtsſchätzmann. 


Berfchiedene Kundmachungen. 


8H..In den Wartfälen und Wägen der Elſenbahnſta- 
tien Münden find» feitiben Monten Dezember v. 
bonn Jänne reur Kedbruar bi I. verſchieden Paflägier 
effekten zurüst „geblieben, Deren Gigenthämier unbsFannt find, 

Dirfe, Effelten können: nad; achöriger Maitimation- in 
dem Burequ der : Kbfabrtitation’: München innerbatb drei 
Monaten a dato in Empfang genommen, rad Ablauf 
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dieſer Friſt aber ſollen bie noch vorhandenen Gegenſtände 
an den Lokalarmenfond abgegeben werden. 
Münden den 21, Märg 1840, 
Das Direltorium ber 
Münden Augsburger Eifenbapn:Befellfchaft. 
Der ftellvertretende Borftand, 


» J. v. Maner, : 
Maillinger, 
prov. Gefchäftsführer. 





802, Die Unterzeichneten find nad Beſchluß des hoch⸗ 
töblichen Magiſtrate ber Haupt⸗ und Reſieenzſtadt Mün: 
chen vom 20, I, M. berechtiget, Steinpflafterungen aller 
Art, fowohl bei f. Gebäuden ale bei Privaten auf ihre 
Rechnung zu übernehmen. Indem wir dieſes zu Jeder: 
manns Wiffenfcpaft öffentlich befannt machen, ernpfrblen 
wir uns zugleich zu vu. Beftellungen und verſpre⸗ 
chen dauerhafte Arbeit um die billigften Preiſe. 

Münden den 25. März 1840, 

Alois Prinftner 
Johann en berechtigte Pflafterer. 
Wohndaft am untern Anger Mr. 25 vis A vis ber 
Angerkirche. 


—— — — — — — — 
Fremden: Anzeige. 





Bom 29, März — 1, April 1840. 


Im göldenen Hirſch. 


Hr, Kien, Kaufmann von Ulm. Hm. Schmidt und 
Reubel, Kaufleute von Bafel. Gr. D. Hr. Herzog von 
Beaufort mit. Gemahlin und Suite aus Belgien. Dr. 
Deminnay, Proprierär von Paris, Hr. Philippi, Kauf: 
mans von Frankfurt. Hr. Schuhmader, Partikulier von 
Karlsruhe. Hr, Mylius, Kaufmann aus Mailand, Hrn. 
Karl und Edmund Frhen. von Lariß. Hr. Scheibt, Hab: 
sitant von Kettwig. 


Im fhwargen Adler, 


Hr. Pachten, Kaufmann von Kobleng. Dr. Schleicher, 
Kaufmann von Nürnberg. Pr. Border, Privarier von 


Insbrud, 
Zm goldenen Hahn. 


Hr. Mengen, Kaufmann von Münfter. Pr, Obermaier, 
Banquier von Augsburg. Hr. Merz, Chyrurg von Mon: 
heim Hr. NRüfenacht, Major von Genf. Hr. Müller, 
Kaufmann von Berlin. Hr. Gurney, Rentier aus Eng 
land, Hr. Langberg, Münzmeifter aus Norwegen. Br. 
Kohler, Kaufmann von Remiremont. Herr Tutteroth, 
Kaufmann ven Mühlhauſen. Hr. Baron von Froibeville, 
gieutenant von Augsburg. Pr. Probſtmaier, Beterinär 
„on Augsburg. 


Im goldenen Kreuz, 


Hr, Gramlich, Kaufmann von Wertheim, Hr. Müller, 
Kaufmann von Berlin. Pr. Greeff, Kaufmann von Bar: 
men. Hr, Bumiller, Kaufmann von Avize. Hr. Specht, 
Regotiänt von Paris. Hr. Zeller, Kaufmann von Ge: 


melöberg. Dr, Mohn, Schaufpieler von Frankfurt. Hr. 
Höbel, Walgmeifter von Hammeran. 

Im goldenen Stern. 
Mab. Biſchner, Oberverwalterin von Tamsweg, Pr, 


Rornmann, Kaufmann von Zwickau. Hr. Brill, Kauf: 
mann von Ichenbaufen. Hr, Seidenſchwarz, Bräuer von 
Burgrain. Pr. Vellbracht, Kaufmann von Hanau, pr, 
Kappeller, kal. Landrichter von Waflerburg. Hr. eng, 
Kaufmann von Urach. 


In der goldenen Bonne. 


Hr. Haas, Priefter von Göggingen. Hr. Lechner, Leb: 
jelter von Vilsbiburg. -—- 


Im goldenen Löwen. 


Sr. Wolf, Handilsmann vun Steppach. Hr. Marbach, 
Kaufmann von Kaladen. Hr. Hfened, Tuchfabrikant von. 
Waldmuünchen. 


In der blauen Traube. 


Hrn. Tißot und Bournand, Studenten von Moudon. 
Hr. Fahrnbacher, Kaufmann von Landehut. Hr. Rhein 
ed, Kaufmann von Augsburg. Hr. Dura von Regent: 
burg. 


Am Stadhusgarten. 


Hr. von Fleckinger, Partilulier von Herrnchiemſee. 
Hr. Koch, Dekonom von Höhftäbt. Hr. Keck, Kaufmann 
von Schmwabmünden. Pr. von Geisweiler, Gutöbefiger 
von Indersborf. Hr. Gabler, Fabrikant von Schomborf, 
Hr. Bihl, Brunnenröhrfabrilant von Waiblingen. Pr, 
Held, Gerichtshalter von Odelzhauſen. Pr. Brupbadher, 
Kaufmann von Zürch. Hr. Bolller, Partikulier von Zürch. 
Hr. Huber, Kaufmann von Landshut. Hr. Dänzer, Kouf- 
mann ven Thun. Hr. Fuhrmann, Architekt von Riga. 
Hr. Förenftein, Handelsmann von Steppach. Dr. von 
Sim, k. Fandrichter von Friedberg. Hr. Kreil, Müller 
von Sielenbach. Hr. Angelmaier, Bräumeifter von Blu: 
menthal. Dr. Kellner, Gerichtshalter von Leutftetten. 
Gr. Scyeble, Körfter von Wolfroth. Hr, Raidl, Bräuer 
von Friebbera. 


Am Huberaarten. 


Hr. Dufcht, Kaufmanz von Altomünfter. Hr. Laup⸗ 
heimer, Kaufmann von Ortenberg. Hr. Schaidl, k. Re: 
viergehilfe von Schwifting. 


Bevölkerungs-⸗Anzeige. 





In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft; 
1T Kinder; 8 männl. 9 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 23, März: Hr. Joh. Bapt. Hartmann, funkt‘ 
Ricberlagsbeamter in der k. Porzellainmanufattur dabier’ 
mit Sobanna Gruber, bagl. Bierwirtbötochter von bier. 
Martin Kris, Geometer bei der & Steuerkataftertommif; 
fion dahier, mit Elif. Hölzl, Kramerstochter von Schier- 
ling, k. 8dg. Zaizkofen. Den 26,: Hr. Karl Andr. Graf 
von Strablenhrim:Wafaburg, Lieutenant im #. Inf.-Re: 
gimente König dabier, mit M. Joſepha Regina Therefta 
Freyin von Pedmann, al. Oberbauraths: und Daupt: 
mannstocdhter. 


Geftorben find: 


Den 24. März: Theres Karl, get. Ulrih, Zrodenla- 

berswittwe, 68 3, alt. — Den 26.: Gugen Schub, 
Hauptmannsfohn, 6 M, alt. — Joh. Georg Pfanner, 
Bedientensfohn, 6 T. alt. — Elifabetha Kirchheim, Ga: 
fanterinvaarenhändlers Tochter, 32 3. alt, — 
Hiltl, geb. Gallermaier, Meubelfabritantendfrau, 78 3, 
alt. — Den 27.: Joſ. Georg Ertl, Zimmermanné ſohn, 
13. 11m. 32. alte — Den 28: Anna Heigl, kgl. 
Doffchaufpieterstochter, 6 3, 11 M. 6 &. alt, 


1 unehel. Mädchen. | 
In der St. Peters - Pfarrkirche. 


. Getauft: 
16 Kinder: 9 männl. 7 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 23, März: Hr. Ignaz Schwaiger, b. Schneider: 
meifter, mit Katharina Einfele, Brandweinbrennerstod: 
ter von Kleinbiederſtein. Den 25: Joh. Rep. Schrei⸗ 
ber, Schreinergeſell dahier, mit Marta Rofina Afam, 
Kupferfhämicbstochter von Freifing. Den 26.: Joh. Nep. 
Keinzinger, k. Hoftaquai dahier, mit Sophia Urfula Kas 
tbarina Rainprechter, k. Generallommiffariats:Sefretärds 
tochter von bier. 


Geftorben find: 


Den 35. März: Mathias Biſchelsrieder, Mitchmann, 
62 7. alt. — Katharina Purticher, geb, Marſchall, k. 
Jagbzeugmwagenmeiftersmittwe, 52 I. alt. — Andrä Frub: 
mann, ehem. b. Hafner, 64 3. alt. — Den 26.* Ras 
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jetan Echter, Schloffergefellensfohn, 21 Z, alt. — Anna 
Burs, Pfründnerin, 80 3, at. — Den 27.: Maria 
Raps, Bäderstochter von au: k. Log. Kemnath, 19 
J. alt. — Adlheid Maier, geb. Dießl, Hoftheaterchor— 
fängeröfrau, 23 J. 3 M. 10 T. alt. — Michael Saal, 
Schuhmach ergeſell von Gauting, k. Edg. Starnberg , 27 
3. alt. — Den 28.: Amalia Kollmann, geb. Sulzenba⸗ 
her, b. Ubrmaderöfrau, 37 J. IM. 5 J. alt, 
I unebl. Knabe. 


In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
3 Kinder: 2 männl, 1 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 

Den 22, März: Jakob Hartmann, Korporal im Eal. 
Ürtillerieregimente Prinz Auitpold dabier, mit Maria 
Anna Kraus, Gursbefigerdtäthter von Oderfrankennohe. 
Anton kehard, verwittweter Maurergefell, mit Katharina 
Diftt, Maurerstochter von Pfaffenhofen. 

Geftorben ift: 

Den 27, März: Monika Schänauer, 3immermanns: 

wittwe, 79 93, alt. 


In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth. 
Getauft: ; 
4 Kinder: 1 männl. 3 weibl. Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth, 
@Geftorben ift: 


Den 29. März: Alois Dellerer, Gendarm von ber E. 
Gendarmeristompagnie der k. Baupt» und Reſidenzſtadt 
Münden, gebürtig von Ebersberg, 40 3. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 
3 Knaben. 


Getraut: 


Den 28, März: Hr. Doct. Georg Wenbling, militär: 
Ärztlicher Praktitant bei der k Kommandantſchaft bahier, 
mit Emma touife Wilhelmine Dahn, Kaufmannstodter 
von Berlin. Den 20.: Joh. Wild. Walraven, Rotbaer: 
bermeifter in der Vorftabt Au, mit Anna Barb, Löffler, 
Gaſtgeberstochter von Nördlingen. 

Geſtorben ſind: 

Den 26. März: Barb. Deſchler, Schriftgießerstochter 
von Augsburg, 1 J. 5 M. alt. — Den 26.: Hr. Karl 
Adam Hausmann, Rechtspraktikant und Stensgraph von 
Naabburg, 36 I. alt. — Den 27.: Sr. Friederike Emi⸗ 
lie von der Mark, geb. Le Bret, kgl. Majorsgattin, 32 
J. 4 M. 24 J. alt. 


— mM — 
Am Viehm arktee 
wurden vom 23. bis 28. März 1840 verkauft: 












Ochſen. Kühe. Stie ce. | Rinder. 
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Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zn Muͤnchen regulirten Brod- und Mehl-Taxe und anderer 
Viktualienpreiſe. 
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Vom 30. März bis 6. April 1840. Vom 27. März 1840. 
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Königlich NEE: Bav eriſcher 


Polizey— AR Anzeiger 
von München. 








Nr. 28. Sonntag den 5. April 1840. 





Bekanntmachungen. 


(Die Einführung der breiten Radfelgen betreffend.) 


940. Nach ſtehend wird die im fgl. Regierungd-Intelligenzblatte von Oberbayern vom 
27. Mär, 1840 St. 13. ©. 379 enthaltene allerhöchfte Anordnung rubrizirten Betreffes zur all⸗ 
gemeinen Kenntni gebracht. * 


München den 31. März 1840. 
Königliche Polizey⸗Direktion München. 
von Menz, f. Polizey: Direktor. i 


A J Rupp. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs von Bayern. 


Inhaltlich eines höchſten Reſkriptes des Fol. Miniſteriums des Innern vom 22. d. Mts. 
iſt es der alierhöchſte Wille Seiner Majeſtat des Königs, daß der mit dem 1. April 1840 eins 
tretende Vollzug der über die Anwendung der breiren Radfelgen nach $. 2. und 3. der allerhöch⸗ 
ſten Verordnung vom 11. Auguft 1839 (Reggsblt. No. 34 ©. 769.) beftehenden allerhöchften 
Anordnungen nicht nur in Bezug auf das zweifpännig vierrädrige gewerbsmäflige Fuhrwert, 
fondern audp für das mit dem Zrandporte der Eiienpüttene und Salzprodufte beſchäftigte zweis 
fpännig vierrädrige Fahrwerk auf zwei Monate bis zum erften Juni 1849 fufpendirt werde. 


Münden den 26. März 1840. 
Königliche Negierung von Oberbayern, Kammer des Sunern. 


In Verhinderung des königl. Präfidenten:; 


Fifcher, Direftor. 
2 Richard. 


— 246 — 


’ 


(Die Anzeigen der aufgenommenen und entlaffenen Dienftboten bei dem Zlel-Wechſel betreffend.) 


994. Im Interäfle des Dienſtes und im eigenen des hieigen Publikums fickt man fich 
nachſtehende Anordnungen wiederholt in Erinnerung zu bringen veranlaßt, als: 


| 1) Bei dem gegenwärtigen Dienftbotenwecbiel am Ziele Georgi haben ſich mmtliche ihren 
Dienſt wechſelnde oder. in eimen neuen eintrerende Dienflboten im Bureau Ne 74. Überreint- he 
ge Morgens von 8 — 12 und Nachmittags von 2 bid 6 Uhr voripriftsmäßig an für die uns 
tenftebenden Viertel beſtimmten Tagen zu melden, als: 


1) GraggenauersBiertel an dem 27., 28. und 29. April, 
2) Anger= Viertel an dem 30. April 1. und 2. Mai, 

3) Haden » Viertel an dem 3., 4. und 5. Mai, 

4) Kreuze Biertel an dem 6, 7. und 8. Mai, 

5) St. Anna:Borfladt an dem 9. und 10. Mai, 

6) Ifar = VBorftabt an dem 11. und 12. Mai, 

7) Ludwigs : Vorflabt an dem 13. und 14, Mai, 

8) Mar: Vorftadt an dem 15. und 16. Mai, 

9) Echönfeld:Vorftadt an dem 17. und 18 Mai, 


2) Dienfiboten, welde fich. an diefen Zagen nit melden, werden mit angemeflenem: Ar» 
reſte, ſaͤumige Herrfchaften aber nach Umftänden mit Geld bis zu 3 fl. beftraft werben. 


Nach der bisherigen Erfahrung wirb die, zur Einſchreibung der Dienitboten an den Zieles⸗ 
Bechſeln nach den Abtheilungen der Statt, feſtgeſetzte Ordnung nicht eingehalten, und hiedurch 
nicht nur ein leicht zu vermeidender Geſchäftsdrang herbeigeführt, ſondern es werden auch bie 
Dienſlboten, längere Zeit als noͤthig, ihrer Dienſtes herrſchaft entzogen. 


3) Dieſes kann aber dadurch vermieden, oder doch wenigſtens verringert werden, wenn die 
Dienfteöherrfchaften die in den Dienſt aufgenommenen Dienſtboten an den bekannt gegebenen 
nah den Stadttheilen fefgefegten Tagen, mit ben vorſchriftsmaͤßigen Eintritts⸗Zeug⸗ 
‚niffen verſehen, Behufs der Anzeige zu Amt ſchicken, fo, daß nicht aus allen Theilen der Stadt 
diefelben täglich zufammen treffen, 


4) Es müßen ed ſich daher die Dienftherrichaften felbft zufchreiben, wenn die an den unrichtigen 
Tagen zur Einfchreibung fich meldenden Dienfiboten wieder vom Amte weggeihidt und zur Gtel- 
lung an dem beflimmten Tage angewiefen werden. 


5) Zugleih muß man auch darauf aufmerffam machen, daß auf den Eintrittözeugniffen ſowohl 
der Name und Charakter der Dienftherrichaft, dann der Bor: und Zuname des Dienfts 
boten, ald aub das Stadt»Biertel, die Straße und die Hausnumer genau angegeben 
werden, wibrigenfalls es fi bie Fehleaden felbft beimeffen müßen,, wenn fie nicht vorgenommen 
und zur nadträglihen Ergänzung der vorfommenden Mängel angehalten werden. 


Bei diefer Gelegenheit fieht man ſich veranlaßt, noch insbeſondere in Erin» 
nerung zm bringen. 


‘ a) Daß entlaufene Dienftboten jederzeit gemeffene Strafe nebft Wiedereinfchaf: 
fung in den Dienft auf Verlangen ihrer Dienftherefchafe zu gewärtigen haben ; 


b) Daß innerhalb der erften 14 Tage weder der Dienftherrfchaft die Ent: 
laffung des Dienftboten, noch dieſem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des andern Theiles zujteht ; 

c) Daß gegen vorkommende Scheindienfte mit aller Strenge werde einge: 
ſchritten werben. 


Münden am 4. April 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Menz, k. Polizey:Direftor. 
Rupp. 


(Die Erledigung des T. Hebammen:Diftrifts betr.) 

933. Durd den Zob der Hebamme Elifabetha Roth ift der fiebente Hebammenpiftrikt 
dahier in Erledigung gelommen. 

Es wird dieß hiemit zur öffentliben Kenntniß gebracht, damit allenfallfige Bewerberinnen 
um benfelben fib nah ver allerhöchſten Verordnung vom 9. Auguft 1833 mit den vorfchrifts: 
mäfligen Zeugniffen verfehen, innerhalb 14 Zagen in dem Bureau IV. No. 101. der unterzeich- 
neten Behörde melden. 


Münden am 29. März 1840. 
Königliche Polizey - Direktion Münden. 


von Menz, k. Polizeys Direktor. | 
. Rupp. 


(Die Beliefung der Gchwege betreffend.) 

943. Die frifhe Bekiefung der. ungepflafterten Gehwege in den Vorftäbten erfcheint der“ 
malen allenthalben dringend nörbig. 

Es werden deßhalb fämmtlihe Haus- und Grund - Befiger biemit aufgefordert, die 
an ihren Befigthbümern anliegenden Gehwege binnen eines 14tägigen Termines um fo gewiffer 
mit geeignetem Material überfiefen zu laffen, als au,ferdem diefe Ucberkiefung von Amtswegen auf 
Koften der Säumigen bewerkfteiligt werden würde. 

Man bemerkt biebei, dag die Sandgrubin:Befiber Zehner an der Baverftraffe No. 187. 
und Georg Baum an der Sandſtraſſe No. 129., jedem ſich meldenden Hauseigenthümer das ers 
forderlihe Material gegen billige Vergütung zuzuführen bereit find, 


Münden den 31. März 1840. 
Königliche Polizey-Direftion Münden. 


von Menz, k. Polizey:Direftor. 
Rupp. 


) 
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961. Ed wurden bei einem fiherheitögefährlichen Individuum mehrere Bettftüde, eine 
Matrage ıc. gefunden, über deren redlichen Erwerb er ſich nicht auszumeifen vermochte. Da jedoch 
die Eigentümer diefer Gegenſtände zur Zeit nicht ausgemittelt werden fonnten, fo erfheint es, 
daß felbe vielleicht von irgend einem, vermuthlid auf einem Speicher verübten Diebftable herrühren. 

— Man fieht fi baher veranlaßt, hierauf aufmerffam zu maden, und fordert die Befchä- 
digten zur baldigften Anzeige hiemit auf. 


Münden ven 1. April 1840, 
Königliche Polizey- Direktion München, 


von Menz, k. Polizey:Direktor, 
Rupp. 





(Die Sperre der kgl. Hofapotheken-Brück⸗ betreffend.) i 
989. Man bringt biemit auf Beranlaffung der fal. Hofbau:Intendan; zur Öffentlichen 
Kenntniß, daß künftigen Montag den 6. d. Mts. die Öffentliche Paflage über die Apothelenbrüde 
für Jedermann gefperrt werden muß und daf der Bugang zur Kal. Hof-Apothek: nur Durch den 
Küchenhof der kgl. Refidenz flatt findet. 
Münden am 2. April 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, f. Poligeys Direktor. 
Rupp. 


— = — — — — — 
Miethſchaften. 856. Im Haufe No. 41. am Iſarthore iſt 





zu Georgi ein Laden nebft heizbarem Zimmer 
u vermiethen und dad Nähere bei Herrn Jung 
0. 41, im 4. Stode zu erfragen. 





880. In der Eendlingergaffe No. 65. ift ein 
großer fchöner Laden mebft Ladenzimmer um 
190 fl. zu Georgi zu beziehen. 833. Man fucht einen großen Laden in ber 

Kaufinger:, Wein- oder beatinerftraffe, wo 
möglih mit Wohnung, zu miethen. Zu erfragen 
in der Kreuzgaſſe No. 7. 





852. In der Wurzerftraffe No. 84. find 
mehrere Wohnungen von 50 fl. bis zu 170 fl. 


jahrli zu Georgi zu beziehen. 885. In der Amalienftraffe No. 8. über 1 
Stiege ift ein Zimmer mit Meubel und Betten 
für 1 oder 2 Herrn um 4 oder 6 fl. monatlich 

859. Im Edhaufe der Ludwigs- und There- am 1. Mai zu beziehen. Das Nähere zu- ebener 
fienftrafie No. 12 ift eine berricaftlibe Mob: Erde zu erfragen. 
nung mit 14 Zimmern nebft Stallungen und 

Remifen ganz oder in 2 Abtheilungen zu 1100 fl. 

u Georgi zu vermiethen. Das Nähere ift im 931. Am Rindermarkt No. 11. ift ein gro: 

Maden zu erfragen. Ber Keller um 90 fl. zu Georgi zu vermietbhen. 
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887. In der Burggaffe No. 11. über 2 Sties 
en iſt die Wohnung mit 6 Zimmern, Küche, 
Ken, Kaften und andern Bequemlichkeiten 
um 410 fl. halbjährlich zu Georgi zu beziehen. 


909. In der Karlöftraffe No. 9. neben dem 
Frohfinngebäude ift eine freundlide Wohnung 
im Aten Stode um 220 fl. oder im 3ten um 
170 #. jährlich zu Georgi zu vermiethben. Das 
Nähere über 2 Stiegen. 


929. Auf der Hofftatt No. 8. ift das Wirtbö: 

lofal um 150 fl. jährlich zu Georgi zu vermie: 
tben. Das Nähere beim Perufawirth über 2 
Stiegen. 


930. Eine ruhige Familie wünſcht zu Michaeli 
eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern über 1 
oder 2&tiegen in der Kaufingere Wein: Thea: 
finerfiraffe, Maxr⸗Joſeph⸗ eder Schrannenplage 
zu miethen. Das Uebrige. \ 


932. In der Weinftraffe No. 11. find über 
3 Stiegen rüdwärtö zwei meublirte, mit einem 
Flügel verfehene Zimmer um 7 fl. monatlich zu 
vermiethen. i 


934. Nächſt dem Iſarthore in der Herrn: 


ſtraſſe No. 1. ift eine Wohnung über 2 Stiegen 


um 215 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 


936. Es wird in einer lebhaften Straſſe ein 
Laden zu Georgi zu miethen gefuht. Näheres 
bei der Erpebition dieſes Blattes. 


938. Bor dem Marthore in der Marftrafie 
No. 2. if eine Wohnung von 10 Zimmern, 3 
Kammern, 2 Kücen, 2 Kellern, Speichern und 
andern Bequemlichkeiten, nebft —** enheit 
im Ganzen um 480 fl., oder nad) mfänden 
in 2 Abtheilungen zu Michaeli zu vermiethen; 
Tann aber fehon einige Zeit ‘vorher bezogen wer: 
den. Dad Nähere ift dafelbft zu ebener Erde 
rechts zu erfragen. 


‚ berobe, 


939. Beim Karlöthore No. 40. über 1 Sties 
ge ift eine freundliche Wohnung mit 3 Zimmern 
41 Kammer, Küche und allen möglihen Bes 
quemlichfeiten um 130 fl. zu Georgi zu vers 
miethen, und das Nähere bafelbft zu erfragen. 


— 


941. In der Karlöftrafe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Bims 
mern um 400 fl. zu vermiethen. Ebenfo ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Garı 
üche, Speife, nebſt Stallung für vier 
Pferde, Kutfcherzimmer und Wagenremiſe, zu 
Georgi um 800 fl. zu vermiethen. Zubem ıfl 
überall Wafchgelegenheit. Das Nähere No. 48. 
im Laden rechts. 





945. In der Thereſienſtraſſe No. 19. im 3. 
Stode ift ein freundliches Zimmer mit gutem 
Bett um 5fl. monatlih am 1. Mai zu beziehen. 
Auf Verlangen kann auch das Frühſtück beforzt 
werden. 


946. Ein fehr bübfcher ganz nahe an der 
Stadt gelegener Garten mit Sommerhäuschen 
ift billig zu vermiethen, wozu auf Verlangen 
ein Meine® Zimmer abgegeben wird. Näheres 
Neuhauferftrafte No. 6. über 1 Stiege. 


947. In der Pranneröfiraffe Sonnenfeite 
No. 17. im 2ten Stode ift eine Wohnung mit 
6 Zimmern um 260 fi. ſährlich zu Georgi zu 
beziehen. Im Iten Stode zu erfragen. 


948. In der Kaufingerfiraffe No. 11. über 
3 Stiegen ift die Wohnung um 270 fl.; dann 
in der Fürftenfeldergaffe No. 5. die Wohnun 
im erften Etode um 170 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermiethen. Das Nähere im Laden Kaufin 
gerftraffe No. 11. bei H. Landerer zu erfragen. 





949. In der Burggaffe No. 6. if eine Woh⸗ 
nung über 2 Stiegen mit 5 fchönen Zimmern, 
Kammern, Küge, Keller um 270 fl., eine über 
3 Stiegen um 140 fl., dann rüdwärts eine um 
50 fl. ſogleich zu beziehen. 
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950. In der Promenadeſtraſſe No. 10. in 
der erften Etage ift eine Wohnung, beftebend 
aus 10 Wohnzimmern, einem Bebienten und 4 
Entrefolzimmern, Garderobe, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, Keller und Speicher, Stallung für 5 Pfer: 
de, Heulage, Wagenremife für 6 Wägen um 
1100 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere zu erfragen eben daſelbſt zu ebener Erde. 


951. Bunähft dem neuen Frobfinngebäube 
Arcisſtraſſe No. 16. find meublirte Zimmer um 
4 fl. 36 kr. bis 7 fl. zu vermiethen. 





953. Am Schrannenplatze No. 21. iſt zu 
Georgi oder fogleih der 2te Etod, beftebend 
aus 7 größtentheild heizbaren Zimmern und 1 
Kabinete nebft übrigen Bequemlichkeiten um 
500 fi. jährlich zu vermiethen. 


955. In der Nähe des k. Poftgebäudes find 
vom Monate Mai angefangen, 2 fehr ſchöne 
meublirte Zimmer mit einem gefchloffenen Al: 
kofen an einen Herrn einzeln oder zufammen 
um 12 oder 20 fl. zu vermiethen. Dad Nähere 
— Dienersgaſſe No. 13. über 2 Stiegen 
links. 


956. In der Schleißheimerſtraſſe No. 7. iſt 
ein Logis zu ebener Erde mit 2 Zimmern, Küs 
he, Keller, Stallung und einem Garten zu 
4000 Quadratſchuh um 45 fl. jährlich zu ver: 
miethen. 


957. An der Kaufingerftraffe No. 14. über 
eine Stiege vornheraus ift eine Wohnung mit 
2 Zimmern, Küche ıc. um 150 fl. jährlid, Dann 
eine Meine Wohnung rüdwärts mit 2 Zimmern 
um 40 fl. jährlich zu vermicthen. Nöthignenfalls 
fönnen aud 3 Zimmer dazu gegeben werten. 





958. Es ift ein. fhöner Garten mit Obft: 
Bäumen, einem Baßin, 2 Sommerhäufer um 
60 fl. jährich zu Georgi zu verfliften. Zu er- 
fragen bei dem Dallermelber in der Weinftzaffe 
No. 9. 


„99 Am Edhaufe der Karlöftraffe No. 42. 
im 2ten Stode ift ein fchön meublirtes Zimmer 
nebft Schlafgemach um 9 fl. monatlich mit Ber 
bienung zu vermiethen. Eingang Arciöftraffe. 


— — 


960. Am Promenadeplatze Nro. 4. find 2 
ſchon meublitte Zimmer vornheraus um 12 fl. 
monatlid; fogleih zu vermiethen. 








„926. Bor dem Karlsthore nächft der Schieß⸗ 
ftätte find an der Sonnenfeite mit fchöner Aus: 
fit mehrere fehr gut bergerichtete Mohnungen 
zu 96, 48 und 32 fl. jährlich zu Georgi zu Yers 
miethen. Ein Sorten kann dazu gegeben werden. 
Zu erfragen bei Königshöfer in der Pranners— 
ftraffe No. 4. über 1 Stiege von 7 bis 9 Uhr 
Morgens. 


927. Es ſind vom Monate April angefangen 
auf 6 Monate 2 varbere Logenwechſelplätze im 
3ten Range linfs zu vermierhen. Das Nähere 
Ballerieftraffe No. 1. über 1 Stiege. 











962. In der Schäflergaffe No. 19. iſt ein 
Laden nebft Wohnung um 300 fl, ohne Mob: 
nung 200 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


963. In der Nähe des neuen Univerfitätöge: 
bäudes, obere Gartenſtraſſe No. 3. ift zu de 
ner Erde eine fhöne Wohnung von 7 Zimmern, 
Küche ıc. und Waſchhaus antheil um 230 fl. jähr: 
lich zu Georgi, zu vermierhen. 


964. Im englifhen Garten in der Nähe der 
Ludwigsſtraſſe (Wieſenſtraſſe No. 4.) im erften 
Stocke ıft eine freundliche Mobnung, mit 5 
Zimmern, Küde, Dolzlege, Speider x., dann 
Garten um 140 fl. jährlid zu Georgi zu beziehen. 


965. Am oben Anger No. 45. ift eine bes 
queme Wohnung im erſten Stode mit einem 
aroßen Zimmer. und einer Küche um 36 fl. 
jährlich fogleich zu bezieben. - 
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966. Am obern Anger No. 12. iſt eine große 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
um 140 fl. zu vermiethen. Sie wäre auch für eiz 
nen Gewerbömann geeignet. 
Etiegen rechts. 


971. In der Dienerögaffe No. 17. ift ein 
Zimmer mit eigenem Eingange und 2 Betten 
um 4 fl. zu vermiethben, auch ein Meines mit 


eigenem Eingange mit Bett um 2 fl. 42 fr. 


Bu erfragen über 2 Stiegen rechts. 





972. Es find mehrere fchöne Zimmermit oder 
ohne Meubel in einer lebhaften Straffe um 4 
oder 6 fl. zu vermiethen. Näheres Gruftgaffe 
Ro. 6. über 3 Stiegen. 


974. Bor dem neuen Thore Arkaden:Seite 

No. 14. Über 1 Stiege find 2 elegant meublirte 
Zimmer mit einem- oder. zwei Betten um 20 fl. 
monatlih am 5. April oder 1. Mai zu verftiften. 





975. In der Müllerfiraffe No. 17. ift eine 
ſchöne bequeme Wohnung um 110 fl. zu ver: 
miethen. 


977. Um Färbergraben No, 9. ift zu Georgi 
eine bequeme Wohnung um 64 fl. zu verftiften. 
Zu ebener Erde zu erfragen. . 


978. Bor dem Karlöthore im Schommer: 
gäßchen Ro. 1. zu ebener Erde ift ein fchön 
meublirted Zimmer um 5 ober 7 fl. fogleich zu 
vermiethen. 


‚980. In der Refidenzftraffe find ein oder zwei 
Zimmer mit oder ohne Meubel um 7 oder 10 fl. 
fogleih zu vermierhen. Dad Uebrige im erften 
Stode No. 4. 





981. Am Promenadeplage No. 4. über 1 
Brig > vornheraus ift ein menblirted Edzimmer 
w — um 10 fi. monatlich. ſogleich zu 
ziehen. 


Näheres über 2, 


983. Am Rindermarkte No. 18. find Woh- 
nungen.zu 36, 50 und. 66. fl. zu Georgi zu bes 
ziehen. Das Nähere ift über 2 Stiegen vorn: 
beraus von 8 bis 14 Uhr zn: erfragen. 





984. In der Burggafle No. 17. beim Brannt⸗ 
weiner über 3 Stiegen vornheraus iff eine Woh⸗ 
nung um 50 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


985. Bor dem Karlöthore rechts am Karlds 
plage No. 6. über 3 Xreppen ift ein Zimmer 
für einen Herrn um 6 fl. monatlich fogleich zu 
vermietben. 


u — 


987. Am Eingange der Karlöftraffe No. 54. 
an der Sonnenfeite ıjt ein Quartier mit 5 bei 
baren Zimmern und allen —— ——— 
keiten um 250 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere beim Hauseigenthümer allda. 


‚988. Am Plagl No. 4. über 3 Stiegen if 
eine fhöne geräumige Wohnung um 190 fl. 
jährlich fogleih oder zu Georgi zu beziehen. 





990, In der Lömwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirted Zimmer um 
7 fl. am 1. Mai zu beziehen. 





Dienft: und andere Gefuche. 


928. Es find 2200 fl. ald Ewiggeld oder 
1. Hypothekpoſt auszuleihen ; jedoch ohne Unter: 
händler. Das Uebrige. 


908. Es werden 500 fl. zu 4 Proc. auf eine 
reale Gerechtſame, die gegenwärtig den 
don 1400 fl. hat, aufzunehmen gefucht und zwar 


— — 
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Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


—— 





952. Den 1. April ging von der Amalien⸗ 
ſtraſſe No. 3. bis zum Herzog Birkenfelv: Palais 
ein goldener Siegelring mit gravirtem Familien: 
wappen verloren. Der redlihe Finder wird 
dringend gebeten, ihm bei der k. Polizey:Direk- 
tion gegen eine Belohnung von 2 Kronentha- 
lern abzugeben. 





969. Am 1. d. M. gegen 8 Uhr Abends iſt 
vom Damenftifte über dem Färbergraben und 
Rindermarkt ein fhwarzjverfiegelted Paquet ohne 
Ueberfchrift, ein Manufcript enthaltend, verloren 
worden, um deſſen Abgabe bei der Erpedition 
bes PolizeysAnzeigerd oder der Kandbötin gegen 
angemefiene Erkenntlichkeit der reblihe Finder 
biemit gebeten wird. 





986. Es ift am vergangenen Dienftag den 
31. v. Mid. beim Nachhauſegehen vom Theater 
ein Perſpektiv mit weißer Auszjugröhre in einem 
ledernen Säckchen verloren gegangen. Der Fin: 
der wird hoͤflich erſucht, daſſelbe dem Eigenthü: 
mer gegen gute Belohnung zurüdzuftellen, ba 
darauf großer Werth gelegt wird. D. Ueb. 





Feilfhaften. 


967. - E5 werben verfauft: Göthes fämmt: 


lihe Werte in 55 Bänden, vollftändige Taſchen—⸗ 


audgabe, Velinausgabe im rothen Maroquinpa= 
pier gebunden, ganz neu. 
aud für eine Damen:Bibliothef geeignet. D. U. 





862. An der Zürkenftraffe ift ein Haus fammt 

ofreum und großem Garten, für jedes Ge— 
äft geeignet, aus freier Hand zu verkaufen, 
Das Uebrige. 


In jeder Bezichung . 


970. Unterzeichnete . Handlung beſitzt nun 
wieder einen anfehnlihen Vorrath von den bes 
liebten Xrabucod: und Regalia:Gigarren, die fich 
ihred angenehmen Geruches wegen fehr auszeich- 
nen. Bei diefer Gelegenheit empfiehlt man fers 
ner neuen Laperdan zu 16 fr. das Pfund bei 
ganzen Fifchen, engl. Büdlinge, Angilorti, aͤchte 
MWeitphäliihe Schinken, neue Beronefer:Salam; 
und Göttinger:Gervelatwürite. 


3 A. Prantl 
im Bazar. 





92. Fichtenſtangen 
zu Einzäunungen und Baumpfählen können bil: 
lig geliefert werden, 





Verfteigerungen. 


* Mobilierverfteigerung. 

935. In ber Behauſung des Sitberarbeiters Boller— 
mann in der Berzoafpitalgaffe No. I. wird am Samftag 
den 11. April d. I. Vormittags von 9 — 12 uhr eine 
vollftändige Labeneinrihtung, «ine kupferne Wage mit 
333} Pf. Eifengewidyt, mehrere meffingene Wagen, Raudı: 
taba in Paqueten und Giyarren, verſchiedene Matrriale 
und Karbenrefig, eine aroße Kaffeemühle, Käfer, Gläfer 
und bleyerne Bühfen an den Meifibietbenden gegen fos 
gleich baare Berablung Öffentlich. verfteigert. 

Kaufstiebhaber werben hiezu eingeladen. 

Den 30. Mär; 1840, 

Kl. bayer. Kreids und Stadtgeriht München. 
Graf v. kercheufeld, Direktor. 
Gutſchneider. 


8090, Der Mobiliarruͤcklaß des- Pfarrers und Alabemis 
ters Stark, beftchend in verſchiedenen Meubele, Betten, 
Kleidern vnd Kücengrrätbe wird künftigen Samſtag den 
Il. April d. J. Bormittaas 9 Ubr in der Landwehrſtraſſe 
No. 9. über I Stiege gegen fogleih baare Bezahlun 


. an bie Meiftbietbenden verfteigert. 


Der 24. März 1840. ; 
Kgl. bayer. Kreis = und Etadtgericht München. 


Graf von Lerchenfeld, Direktor. 
Kolling 


| Rechenſchafts⸗ * 
| — 
| des 


| Armen-Pilegfha 


kal. Haupt· und Nefidenzi 3 


über | n Ei 


das Perwaltungsjahr 1 


— — 


—73aAniblan — , Sum 


* 


2ifte 
‚der PR an — in hieſiger Stade während des Monats März 1840, 
„. Menfchen geftorben ſi find, _ 








Aus der 
Altersklaſſe 
von 


ib 


änn 


=. 
7 
A 





der Geburt bis | I 
I Jahr 


— 4 


| mn ouumml 5 = m 


— — 


J 

8 

3 

2 

1} 

2 

ar 

—1 

1 

6 

3 

Jahr. 1 
1 
l 






10 — 20 Jahr. 


| 
| 
| 


20 — 30 Jahr 7 


IE — 


| = no=-| we ee | tl 


ur | Abzehrung. 








Blattern. 

Brand. 

Darrſucht. 

Diarrhee. 

Fraiſen. 
Geburteſchwäche. 
Gelbſucht. 

Hebe. 

Katarrhfieber. 
KReuchhuften 

Krämpfen, 

Buftfeuche, 

Schlagfluß. 
Unterleibsentzünbung. 
Unterleibsverbärtung. _ 
Waſſerſucht. 
todtgeborne 
nothgetaufte 
Abzehrung. 
Brand, 


} Kinder. 


"Bräune | 


Darrſucht. 
Gichtern. 
Lungenrähmung. 
ſchwerem ahnen. 
Skropheln. 


Waſſerſucht. 


Bräune. 
Nervenficber. 
Scharlachfieber. 
Schleimſieber. 


Bluͤtfluß und Blutſturz. 
Nervenfieber. 


Schlagfluß. 
Scharlachſieber. 
Schleimſfieber. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 
Brand. 
Kinbbrttfirber. 


Krebs. 
Leberverhaãrtung. 


Lungenſucht. 
Nervenfieber. 
organiſchen Fehlern. 
Schleimfieber. 
ſchwerer Entbindung, 
Waſſerſucht. 
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Körperverlegung. 
Lungenentzündung, 
j 


N Lungenſucht. 
Magenverhärtung 
Nervenfieber. 


Lungenlähmung. 







Brand, 
| Kindbettfieber. 
Lungenlähmung. 
Lungenſucht. 
Nervenſieber. 
Schlagfluß. 
Unterleibeverhärtung- 


Waſſerſucht. 


Gallenſfieber. 
Gicht. 


°: Säuferwahnfinn, = 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 
Altersfhwäde. 
Blutſturz. 

Arche, 


Lungenfudt. 
Nervenfieber- 
Schlagfluß. 
Schleimieber. 
Abzehrung. 
Altersfchreädhe. 
Blurfturz u. Blutfluß. 
Brand: 
eungenlãhmung. 
kungenſucht. 
Schlagfluß. 
Unterleibsverhärtung. 
Waſſerſucht. 
Atersfhwäche. 
Brand, 

f Diarrber. 
Sungenlähmung.' 
Nierenvereiterung. 
Schlagfluf. 
Mafferfucdt. 
Altersfchwäde. 
Gntträftung. 

h Schlagfluß. 
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Nr. 30. Sountag den 12. April 1840. 





Betanntmadungen 


(Die Einführung der breiten Radfelgen betreffend.) 


940. Nachftebend wird die im kgl. Regierungs:Intelligenzblatte von Oberbayern vom 
277. März 1840. St. 13. &. 379 enthaltene allerhöchfte Anordnung rubrizirten Betreffes zur all: 
gemeinen Kenntniß gebracht. 


e Münden den 31. März 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, f. Polizeys Direktor. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


Inhaltlich eines höchſten Reftriptes des fol. Minifteriumd des Innern vom 22. d. Mts. 
iſt es der alierhöchſte Wille Seiner Majeſtät des Königs, daß der mit dem 1. April 1840 ein⸗ 
tretende Vollzug der über die Anwendung ber breiten Radfelgen nach $. 2. und 3. der allerhöch⸗ 
ften Verordnung vom 11. Auguft 1839 (Reggsblt. No. 34 ©. 769 ) beftehenden allerhöchſten 
Anordnungen nicht nur in Bezug auf das zweifpännig vierrädrige gewerbsmäflige Fuhrwert, 
fondern auch für das mit dem Transporte Der Gifengüttens und Salzprodufte beichäftigte zwei⸗ 
fpännig vierrädrige Fuhrwerk auf zwei Monate bis zum erften Juni 1849 fufpendirt werde. 


Rupp. 


Münden den 26. März 1840. 
Königliche Hegierung von Oberbayern, Kammer des Innern. 


In Verhinderung des fönigl. Präfidenten : 


ifcher, Direktor. 
— Kichard. 
# 
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(Die Erledigung des T. Hebammen-Diſtrilts betr.) 


933. Durch den Tod der Hebamme Eliſabetha Roth iſt der ſiebente Hebammendiſtrikt 
dahier in Erledigung gekommen. 

s wird dieß hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, damit allenfallſige Bewerberinnen 
um denſelben ſich nach ver allerhöchſten Verordnung vom 9. Auguſt 1833 mit den vorſchrifts— 
maͤſſigen Zeugniſſen verſehen, innerhalb 14 Tagen in dem Bureau IV. No. 101. der unterzeich⸗ 
neten Behörde melden. 


Münden am 29. März 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 


(Das Seden der Blisableiter betreffend.) 


1000. Beihädigte und fehlerhafte oder aus fchlehtem Material conftruirte Bligableiter 
vermehren befanntlid die Gefahr, zu deren Befeitigung fie beftimmt find, die Poligey-Direktion 
fieht fi daher veranlaßt die Befiger von mit Bligableitern bereits verfehenen Gebäuden im In— 
terefle der zinzelnen Betheiligten, wie bes ganzen Stabtbezirkes dringend aufzufordern, durch Sad: 
verftändige, als welche ſich Balthafar Wildenrother und Joſeph Aichberger von hier und der Zim- 
mergefell Joſeph Seitz von der Au, volllommen auswiefen, die Bligableiter unterfuchen und nö: 
thigen Falles ausbeſſern zu laffen. 

Den Befikern von Gebäuden im allgemeinen, namentli aber von hoben und umfangs 
reihen Gebäuden, welche mit Bligableitern nicht verfehen find, kann zu ihrer und zur affgemei: 
nen Sicherheit das Aufftellen von Bligableitern nicht genug empfohlen werben. 


Münden den 2, April 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
son Menz, 8. Polizey:Direftor. 
Rupp. 


(Berbot des Tabackrauchens betreffend.) 


1068. Die am 17. November 1838 wiederholt ausgeſchriebene Anordnung, das Vers 
bot des Zabadrauhens ‚betreffend, wird mit dem Bemerken neuerdings bekannt gegeben, daß die 
kgl. Gendarmerie zu deren firenger Ueberwachung die geeigneten Werfungen erbielt. 

Das Zabadrauden  ift bei Strafe nämlich verboten: auf offener Straſſe in der Stadt 
und auf hölzernen Brüden, in Ställen, Speichern, Scheunen und Werfitätten, wo in leicht brenn= 
baren Stoffen gearbeitet wird; ferner im Hofaarten und unter den Arkaden, in den Hoizgärten, 
auf dem £eihenader, in allen Umgebungen ber Pal. Marftälle, auf dem Dultplage und vor dem 
Karlöthore während der Dult, in der Briennerftraffe bid zur Türkenſtraſſe, auf dem Wittelöbas _ 
cherplatze, auf der Straffe zwifchen dem kgl. Odeon und dem herzoglich Leuchtenberg' schen Palais, 
in ber Ludwigsſtraſſe, Soweit die Neubauten reichen, endlich in der Nähe des Militaͤr-Haupt La: 
boratoriums, der Remifen und des aufdem Artillerie-Uebungsplase aufgeführten Munitions:Parkes. 

Münden am 7. April 1840. 


Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, *. Polizey-Direktor. 
’ Rupp. 


— 1373 — 
(Die Anzeigen der aufgenommenen und entlaffenen Dienftboten bei bem Ziel:Wechfel betreffend.) 


994. Im Interefle des Dienites und im eigenen des hiefigen Publikums fieht man 
nach ſtehende Anordnungen wiederholt in Erinnerung zu bringen veranlaßt, als: m ” 


4) Bei dem gegenwärtigen Dienftbotenwechfel am Ziele Georgi haben fi ſaͤmmtliche ihren 
Dienf wechſelnde oder in einen neuen eintretende Dienflboten im Bureau No. 74. über eine Stier 
ge Morgens von 3 — 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr vorfchriftsmäßig an ten für bie un: 
tenftebenden Viertel beflimmten Tagen zu melden, ald: 


1) Graggenauers Viertel an dem 27., 28. und 29. April, 
3) Anger» Viertel an dem 30. April 1. und 2. Mai, 

3) Haͤcken- Viertel an dem 3., 4. und 5. Mai, 

4) Kreuze Viertel an dem 6, 7. und 8. Mai, 

5) St. Anna:Borfladt an dem 9. und 10. Mai, 

6) Iſar-Vorſtadt an dem 11. und 12. Mai, 

7) Ludwigs :Vorfladt an dem 13. und 14, Mai, 

8) Mar : Vorftabt an dem 15. und 16. Mai, 

9), Schoͤnfeld-⸗Vorſtadt an dem 17. und 18. Mai, 


‚„» Dienfiboten, welche fih an diefen Tagen nicht melden, werden mit angemefjenem Ars 
refte, fäumige Herrſchaften aber nach) Umftänden mit Geld bis zu 3 fl. beftraft werden. 


Nach der bisherigen Erfahrung wird die, zur Einſchreibung der Dienftboten an den Zieleds 
Wechfein nad den Abthtilungen der Stadt, feftgefegte Ordnung nicht eingehalten, und hiedurch 
nicht nur ein leicht zu vermeidender Gefchäftsdrang herbeigeführt, fondern e8 werben aud die 
Zienfiboten, längere Zeit als nörhig, ihrer Dienfesberrieaft entzogen. 


3) Diefes kann aber dadurch vermieden, ober doch wenigſtens verringert werden,, wenn die 
Dienftesherrichaften die in den Dienſt aufgenommenen Dienftboten an den betannt gegebenen 
nach den Stadttheilen feftgefesten Tagen, mit den vorſchriflsmaͤßigen Eintrittö:deug: 
wiffen verfehen, Behufs der Anzeige zu Amt ihiden, fo, daß nicht aus allen Theilen der Stadt 
diefelben täglich zufammen treffen. 


4) Es müßen es ſich daher die Dienſtherrſchaften ſelbſt zuſchreiben, wenn die an den unrichtigen 
Tagen zur Einſchreibung ſich meldenden Dienſtboten wieder vom Amte weggeſchickt und zur Stel⸗ 
kung an dem beflimmten Zage angewiefen werben. 


5) Zugleib muß man auch darauf aufmerkfam machen, daß auf den Eintrittözeugniffen ſowohl 
der Name und Eharafter ber Dienftherrfchaft, dann der Bors und Zuname bed Dienſt⸗ 
beten, al$ au dad Stadt-Viertel, die Straße und tie Haudnumer genau angegeben 
werden, wibrigenfaßd «3 fi die Feblenden felbft beimellen müßen, wenn fie nicht vorgenommen 
und zur nachträglichen Ergänzung der vorfommenden Maͤngel angehalten werden. 


Bei diefer Gelegenheit fieht man fi veranlaßt, noch ingbefondere in Erin⸗ 


ner bri 
ung zu bringen 
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a) Daß entlaufene Dienftboten jederzeit gemeffene Strafe nebft Wiedereinfchaf: 
fung in den Dienft auf Verlangen ihrer Dienftherrfchafe zu gewärtigen haben ; 

b) Daß innerhalb der erften 14 Tage weder der Dienfiherefchaft die Ent: 
laffung des Dienftboten, noch diefem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des andern Theiles zufteht ; 

.c) Daß gegen vorkommende Scheindienfte mit aller Strenge werde einge, 
ſchritten werden. 

Münden am 4. April 1840. 
. Königliche Bolizey - Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 





(Die Ihurnfhule in Wiefenfelb betreffend.) 

1069. Unter Hinweifung auf die Bekanntmachung vom 26. März v. Ihs. wird hiemit 
wieberholt in Erinnerung gebracht, daß der Eintritt und Durdgang dur den dad Thurngebäude 
umgebenden mit Planfen umf.blofferen freien Raum den zum Eintritte Nichtberechtigten verboten 
bleibt, und daß jede Uebertretung diefes Verbotes, wie diefes die allenthalben angebrachten Mar: 
nungödtafeln zu erfennen geben, ee beahntet werde, 

Noch firengere Ahndung aber haben tie Beſchädiger der Wiefenfelder-Baumanlagen zu 
gewärtigen. “ 

Münden den 7. April 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. PolizeysDireftor. 
— Rupp. 


(Den Sommer:Bierfag betreffend.) 

“41056. Durch Entfchliefung der f. Regierung von Oberbayern vom 24. März I. Ih. 
(Intelligenzblatt No. 14. Seite 405.) wurde der Ganterpreis des heurigen Sommerbieres für die 
Stadt Münden — einfhlüßig des Lokal-Malz-Aufſchlages auf 

fünf Kreuzer und zwei Pfenninge, denn der Schenkpreis auf ſechs Kreuzer 
für die Maß feftgefest, was hiemit zur genaueften Darnachtung befannt gemacht wird. 
Münden ven 4. April 1840. 


Magiftrat der fgl. Haupt: und Refidenzftadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. x 
Hemmer, 


ö— nu u ann — — — — — 


997. An der Landftraffe nach Freiſing, eine 

Miethſchaften Viertelſtunde von München, iſt eine fehr Ihöne 

——— Wohnung von 5 Zimmern nebft Salon, Küche, 

„1045. Bor dem Einlaß in der Blumenftraffe Stallung für 4 Pferde ıc., nebft Garten ganz 

ift eine hübfche Wohnung um 90 fl, jährlich zu oder theilweife für den Sommer um 200 fi. zu 
Georgi zu vermiethen. D, Ueb. vermiethen. D. Ueb. 





= 975 


1009. Für Fünftiged Ziel Michaeli ift im ber 
Pranneröftraffe No: 26. auf der Sonnenfeite über 
2 Stiegen eine angehme Wohnung mit 8 Zim⸗ 
mern, heller Küche, Brunnthaler-Waffer in der: 
felben, nebft übrigen Bequemlichkeiten um 550 fl. 
jährlich zu vermiethen. Das Nähere bei dem 
Eigenthümer. 


— 1... 007. 


1003. Es find vom Monate April angefangen 
auf 6 Monate 2 vordere Logenwechfelpläge im 
3ten Range links zu vermiethen. Das Nähere 
Galterieftraffe No. 1. über 1 Eriege. 


1012. In der Sendlingergaffe No. 56. ift 
eine Wohnung um 130 fl. zu vermiethen. Das 
Nätere ift dajelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


1014. Am Marmiliansplage No, 3. über 3 
Stiegen find am 1. Mai 2 hübſche meublirte 
Zimmer an einen foliden Herrn um 12 4. mo: 
natlic zu vermiethen. 





41017 Indem Edhaufe von der Schönfeld» in 
die obere Gartenftraffe ift tie Wohnung im Iten 
Stode, beftepend aus 4 heizbaren Zimmern, 2 
Kammern und Küche mit Sparherb um 155 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


1023. In der Amalienftraffe No. 23. find 2 
ganz neu bergerihtere Wohnungen in der erften 
und zweiten Etage mit 4 beisbaren und 1 uns 
beizbaren Zimmer und übrigen Bequemlichkeiten 
um 170. und 180 fl. jährlich zu vermiethen. 





41036. Am Schrannenplage No, 11. im 4ten 
Stode ift auf der Sonnenfeite eine Wohnung 
im beften Zuftande mit 5 Zimmern, Küche, 
Detonomicherd und allen übrigen Bequemlich- 
keiten um 200 fl. wegen eingetretener Ber: 
hältniffe ſchon zu Georgi zu beziehen. D. Ueb. 
daſelbſt beim Hauseigenthuͤmer über 3 Stiegen. 


.— 


1079. Am Promenadeplage Nr. 4. über 3 Stie⸗ 
gen find 2 ſchon meublirte Zimmer vornheraus 
um 12 fl. monatlih fogleid zu vermiethen. 





1041. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde iſt eine Wohnung vornheraus mit 8 Zim⸗ 
mern um 400 fl. zu vermiethen. Ebenfo ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: _- 
derobe, Küche, Speife, nebft Stallung fr vier 
Pferde, Kuticherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800 fl. zu vermiethen. Zudem iſt 
überall Waſchgelegenheit. Das Nähere No. 48. 
im Laden rechts. 





1010, Vor dem Sendlingerthore links in der 
Wallſtraſſe Nro. 2. beim Lohnkutſcher Dopp ift 
ein fchöner Garten mit gemauertem Sommerhaus 
billig zu verftiften. 





1090. In der Burggaſſe No. 6. ift eine Woh— 


hung über 2 Stiegen mit 5 fehönen Zimmern, 


Kantmern, Küche, Keller um 270 fl., eine über 
3 Stiegen um 140 fl. fogleich zu beziehen. 





1044. In der Promenadeftraffe No. 9. ift die 
erfte Etage mit 9 Zimmern und Salons, dann 
Kutfchere und Magdzimmer, Garderobe, 2 Holz: 
legen, Speifefammer, Küche mit laufendem 
Brunnthaler-Waffer, feparirt gefchloffenen Kel: 
ler und Speicherabtheilung, gewölbte Stallung 
zu 4 und 2 Pferde, MWagenremife für 5 Wägen, 
gefhloffene Heu: und Stroh» Behälter ıc. ic. 
um 1075 fl. jährlich zu Michaeli 1840 zu ver- 
miethen. Das Nähere in demfelben Haufe über 


2 Stiegen zu erfragen. 





1040. Im Schönfeld in der Königinftraffe 
No. 18. ift ein Garten mit Glashaus, Kegel: 
ftätte und Sommerhäuschen x. um 50 fl. jahr: 
lich zu verpachten. 





1042. In der Therefienftraffe No. 6. ift eine 
Wohnung zu ebener Erde, beftehend in 4 heiz⸗ 
und 1 unheißbaren Zimmer um 170 fl. zu Ge 
orgi zu vermiethen. Das Nähere über 1 Stiege. 


1043. Es find 2 fehr Ihön meublirte Zims 
mer mit Klavier und allen Bequemlichkeiten für 
einen oder zwei Herrn um 18 fl. ſogleich zu be: 
jieben in der Promenadeftraffe No. 13. über 


3 Stiegen. 
* 
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1048. In der Weinftraffe No. 5. iſt ber 
Edladen fammt heizbarem Labenzimmer um 
350 fl. jährlid; zu vermiethen. 


1054. In der Wurzerfiraffe No. 84. find 
mehrere Wohnungen von 50 bis zu 170 fl. jähr⸗ 
lich zu Georgi zu beziehen. 





1060. Am Wittelsbacherplatze No. 4. ift über 
eine Stiege die Wohnung mit 6 Zimmern und 
3 Garderoben nebft übrigen Bequemlichkeiten 
um 440 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und das 
Uebrige dafelbft über 2 Stiegen bei dem Haus: 
eigenthümer zu erfragen. 


1061. Am Schrannenplage No. 21. ift for 
gleich oder zu Georgi ber 2te Stod, beftehend 
aus 7 größtentheild heizbaren Zimmern, nebft 
1 Kabinete und übrigen Bequemlichkeiten um 
500 fl: jäbrlic zu vermiethen. 





1062. Eine fehr ruhige Familie wünfcht zu 
Michaeli eine Wohnung von 4 Zimmern, heller 
Küche, über 1 oder 2 Stiegen in ber Perufas 
Refidenz: oder, Theatinerftraffe zu mietben. D. U. 


1065. In der Lömwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 
7 fl. monatlich am 1ten Mai zu beziehen. 


1066. In der Briennerftraffe No. 25. ift eine 
ſchöne bequeme Wohnung zu ebener Erde mit 
5 Bimmern, Küche, Keller ıc., dann große Holz⸗ 
lege mit Waſchhaus im Hofe um 125 fl. zu 
Georgi zu beziehen. 





1070. In der Burggafie No. 16. über 2 
Stiegen vornberaus ift ein fhön meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange um 8 fl. ſogleich 
ober am 1. Mai zu beziehen. 

1071. Für einen Kiftler wird eine Wohnung 
mit Werkftätte zu Georgi * miethen geſucht. 
Die Miethe kann auch auf Verlangen halbjähr: 
li voraus bezahlt werben. D. Ueb. 





1076. Am obern Anger No. 45. ift eine be: 
queme Wohnung im erften Stode um 36 fl. 
jährlich fogleih zu vermiethen. 


1073: In der Lerhenftraffe No. 15. über 1 
Stiege, ift eine Wohnung mit 5 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlicheiten um 140 fl. jähr⸗ 
lich fogleih oder zu Georgi zu beziehen. Man 
wünſcht eine orbentlihe kinderloſe Familie ohne 
Bimmerberrn. Das Nähere iſt in der Senblins 
gergaffe No. 2. zu erfragen. 


1077. Im ehmaligen Rufinifchlößhen nä 
der fehmerzhaften Kapelle ift eine hübfche 3* 
nung um 55 fl. jährlich zu vermiethen. Das 
zen am obern Anger Mo. 45. zu ebener 

rbe. 


1078. Am Dultplage Arkadenfeite No. 14. 
über 1 Stiege find 2 elegant meublirte Zimmer 
tapezirt, mit 1 oder 2 Betten am 15. d. Mt. 
oder am 1, Mai um 20 fl. monatlich zu vers 
miethen. 


1074. Ein lediger Mann wünſcht zu Ge— 
orgi eine Wohnung von 2 — 3 heizbaren uns 
meublirten Zimmern nebft übrigen Bequemlich⸗ 
keiten in der naben Umgebung der Stadt, am 
liebften auf dem Mar: oder Karlöplage, Otto⸗ 
oder Gonnenftrafie zu miethen. 


1075. In der Pranneröftraffe No. 15. iſt 
ein eingerichteted Zimmer um 4 fl. am 1. Mai 
zu beziehen. Im 3ten Stocke links zu erfragen. 


1080. In der Burggaffe No. 14 über 2 
Stiegen vornheraus ift ein fehr ſchönes, gut 
meublirted Bimmer um 6 fl. am 1. Mai zu 
verftiften. 


1081. In der Müllerftraffe No. 17. ift eine 
fhöne bequeme Wohnung um 110 fl. jährlich 
zu vermiethen. 


1083. In der Amalienftraffe No. 51. über 2 
Stiegen find2 ſchön meublirte Zimmer für einen 
foliven Herrn um 9. fl. monatlih am 1. Mai 
zu beziehen. 


1087. Wegen Verlegung ift bie Wohnung 
im Aten Etode nähft dem Karlöthore No. 3. 
in der Schügenftraffe mit 7 Zimmern. einer 
Atane, Kühe, Speiſe, Holzlege, Speicher, 
Keller und andern Bequemlichkeiten um 250 fl. 
jährlih zu Georgi oder Michaeli zu vermiethen 
und zu ebener Erbe links zu erfragen. 








1085. Bor dem Iſarthore in der Kanalftraffe 
No. 3. ift eine Wohnung über eine Stiege um 
77 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


1089. In der Frühlingsſtraſſe No. 18. find 
2 vollſtändig meublirte Zimmer um 8 fl. monat: 
lich fogleih zu vermiethen. 


1092. Im Thale Petri No. 69. über 2 Stie- 
gen ift ein fhön meublirtes Zimmer um 4 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


1093. Nähft dem Iſarthore in der Derrn: 
firaffe No. 1. ift eine Wohnung über : Stiege 
um 220 fl. zu Georgi oder Michaeli zu beziehen. 


1094. In der Sonnenftraffe No. 26. über 
3 Stiegen vornheraus nächſt der evangelifchen 
Kirche find 2 meublirte Zimmer um 16 fl. fo» 
gleich zu beziehen. 


1096. In der Kaufingerftraffe No. 14. über 
4 Stiege vornberaus iſt eine Wohnung mit 2 
Zimmern, Kühe um 150 fl. fogleich zu beziehen, 


309. Sn der Karlöftraffe No. 9. neben dem 
Srohfinngebäude ift eine freundlihe Wohnung 
. im iten Stode um 220 fl. oder eine im 3ten 
Stode um 170 fl. jäbrlih zu Georgi zu vers 
fliften. Das Nähere über 2 Stiegen. 


1050. Es ift im 2ten Range links No. 6. 
ein Logenplatz vom 1. k. Mts. an zu vermiethen 
und das Nähere in der Gaflerieftraffe No. 1. 
über 1 Stiege zu erfragen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


1049. Ein Bedienter wird zu einer Herr: 
ſchaft geſucht. D. Ueb. : 

928. Es find 2200 fl. ald Ewiggeld oder 
4. Hppotbefpoft auszuleihen; jebocd ohne Unter: 
händler. Dad Uebrige. 


Verlorene, gefundene nnd 
entwendete Sachen. 


4095. Ein dunfelbraunes Brieftäſchchen mit 
einigen Banknoten ging zu Berluft. Der Ueber: 
bringer wird fehr gut belohnt. 





1058. Es bat fih am 1. April d. Ihs. ein 
weiß und braun gefledted Königshündchen, männs 
lihen Gefchlechted, mit grünem SHalöbande, 
ohne Zeichen verlaufen. Der, dem es zugelaus 
fen, wird gebeten, felbes gegen an —— Er⸗ 
kenntlichkeit in die — v. 18. über 
2 Stiegen zu überbringen. 


"1082. Ein gefundenes Bracelet kann von ber 
Eigenthümerin gegen Vergütung diefer Einrü: 
Aungsgebühren abgeholt werden in der Müller: 
raffe Mo. 13. über 3 Stiegen. 


1086. Es ift von der Barrerftraffe bis zur 
Marftrafie eine goldene Vorftednadel mit einem 
rothen Steine verloren gegangen. Der rebliche 

inder erhält eine angemellene Belohnung. Das 

äbere in der Erpedition diefed Blattes. 


1091. Ein junger Rattenfänger mir einem 
meffingen Haldbande und Zeichen No. 398. ift 
am 7. d. Mts. abhanden gelommen, Derfelbe 


wolle gegen Erfenntlichkeit beim Drechsler Doll 


Anger No. 34. zurüdgeftelt werben. 
1097. Am 5. d. Abends wurde im k. Hof: 
theater eine Zabadöpfeife von. Porzellain,, 


ungarifcher Form, mit Silber befchlagen, wos 
rauf ein Gebirgsjäger abgebildet ift, und Nas 
men aufgezeichnet find, verloren. Man wolle 
biefelbe ın der Lubmwigsftrafte No. 6. über 2 
Stiegen gegen 2Kronenthaler Douceur abgeben. 


Feilfchaften. 


1051. Es ift eine Wiener-Chaiſe mit eifernen 
Aren und meflingen Büchfen, vierfigig, auf 
Reifen und als Stabtwagen verwendbar, mit’ 
Koffer und andern Bequemlichfeiten verfehen, 
zu verfaufen. Hierauf Reflektirende können bei 
= Redaktion diefes Blattes das Nähere er: 
abren. 


1059. In der Kanalftraffe ift dad Haus No. 
21. mit 2 Hintergebäuden, großem Hofraum u. 
Garten aus freyer Hand zu verkaufen. 


‚1063, Es ift ein moderner eleganter vierfis 
iger Stadtwagen und eine neue ſehr ſchoͤne 
Kalefhe um annehmbaren Preis zu verkaufen, 
wovon dad Nähere in der Gallerieftraffe No. 1. 
über 1 Stiege zu erfragen ift. 
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1072. Berhältniffe wegen ift in der fchönften 
Lage der Karlöftraffe, an der Sonnenfeite und 
vierfach belebten Straffenlage, ein fehr fchönes 
Haus mit großen Kellern und Speichern, Hof: 
raum und MWurzaärtl ıc. unter ſolch vortbeils 
haften Bedingniffen aus freier er zu verkau⸗ 
fen, daß die Kauffumme ſich beflinnmt über 6 
Proc. rentirt, und wovon 4 — 5000 fl. baar 
u erlegen find. Näheres in der Lottofokefte 

0; 6. am Färbergraben. 


1064. Unterzeichneter empfiehlt fo eben friſch 
erhaltene, gut geräucerte Weſtphälner-Schinken, 
zu beliebigem Gewichte, und zum Roheſſen 
beſtens zu gebraucen, fo wie fchöne große 
Zungen, alle Minerat-Wäffer von frifcher Füllung, 
wie die einfchlägigen Specerei:Waaren unter —* 
cherung billigſter Preiſe, zur gefälligen Abnahme 

Joh. Nep, Eckert, 
Prannersſtraſſe No. 13. 
nächſt dem neuen Thore. 





1019. In der Türkenſtraſſe No. 11. ift ein 
fehr wohlerhaltenes Fortepiano von gutem Mei: 
fter um 110 fl. zu, verfaufen und wird von der 
Haudmeifterin zu ebener Erde dafelbit auf Vers 
langen vorgezeigt. 


995. Ein Aftenfaften mit Schlöffern, auch 
zur. Aufbewahrung von Wäfche u, andern Gas 
‚hen dienlich ift billig zu verfaufen, D. Ueb. 


1099. Es find neue moderne gepolfterte nuß— 
und Firfhbaumene Divans u. Seffel, auch ordi— 
näre Kanapee und Seffel um ge Preis zu 
verkaufen in der Gendlingergaffe No. 59. über 
2 Stiegen. x 


Berfteigerungen, 


954. Montag den 13. April werben in dem k. Rotıo« 
burenu in ber Promenabeftraßfe No. 2, im Revifionsfaale 
mehrere Ztr. Makulaturpapiere an den Meiftbiethenden 
öffentlich verfteigert. 

Morgens 10 uhr beginnt die Verſteigerung. i 

‚Der. Verkauf geſchieht in Eleinern Parthieen nach dem 
Gewichte. 

Zuſchlag gefcdhleht salva ratificatione der Gene: 
rallottoadminiftration, und die Gelberlage hat bei ber Ab: 
wage ftatt. 








Wermutb, Inſpektor. 


1055. Künftigen Dienftag ben 14. Aprif und bie da- 
zauf folgenden Tage von Morgens halb 9 — 12 und 
Rahmirtags von 2 — 6 Uhr werben im Dianabab am 
engliſchen Garten nachſtehende Gegenftände verfteigert, als: 

Stoduhren, Deblaemälde, politirte leider: und Waſch⸗ 
fäften, Kanapee, Seſſel, Tiſche, Bettladen, Porzellain, 
Stäfer, große Teppiche, kupferne Waſſergrandel und a. 
Geſchirre von Zinn, Kupfer und Eifen, meffingene Wech 
fel, 1 Zertepiane, I ganz neuer Balefter, eine Partbie roß: 
härene Stride, Kleider für Privattheater, Reifekoffer, 
ein vollftändiger Schneidzeug für Buchbinder, Borhänge, 
Betten, Leid: Bett: und BabıWäfche, einige Bücher und 
andere nüslihe Hausfahrniffe. 





1084. Mittwoch den 22. April, Bormittass von I — 
12 uhr werden in ber Müllerftraße Nr. 35, über | Stie- 
ge nachfolgende Gegenftände gegen gleich baarc Bezah⸗ 
lung öffentlich verſteigert, als: verſchiedene Meubels; Ti— 
ſche, große und kleine Bettladen, ein Glaskaſten, welcher 
zugleich als Kommode dienet, ein derlei in antiquer 
Forin, bronzirt, mit gut rergoldeten Verzierungen, mehrere 
Artikel zur Verfertigung von Hauben, Ball:Thrater: und 
Maskenkoſtüme, als: feines Golb und Silber, doppelt 
vergoldete u. verfitberte Flitter, Poullon u. Lahn, affer: 
tirte Schattirungen von Stramin- und WBelfeide, detto 
Genilien, weiße und färbige Krepine, feibene und wollene 
Borbüren, endlich Parifer » Zeichnungen zu Bett: und 
Fenſtergardinen, danu Meubels ſchwarz oder illumirt. 





1098. Dienftag den 21. Aprit und die folgenden Tage 
werden von 9 — 12 dann von 3. — 6 Ubr in der Ger: 
würsmüllerftraße No. 8. zu ebener Erbe aus bem Rück⸗ 
laffe der Aumeiſterstochter Johanna Leuthner, negen hans 
ve Bezahlung verfteigert. 1 goldene Riegelhaube, goldene 
Ohren⸗ und Fingerringe mit Brillant, Rubinen, Sma— 
ragd, Gollien Perlen und Rofetten, Vorſtecknadeln - eine 
goldine Minutenubr, l goldene Haldkette, filberne Vor— 
leg: Kaffe: und Eßlöffel, Meffer und Gabeln, eine gut er: 
haltene Mobitiarfchaft, Leib: Zifh: und Bettwäſche, ver: 
fhiedene feidene und andere Rrauenkteider, Haus fahrniſſe 
x. Die Prätiofen und das Silber werden jedesmal von 
11 — 12 ube aufgeworfen. 

Kaufslrftige werden hiezu eingeladen, 


i Riemayer 
verpfl. Kreid: und Stabtaerichtsfhäter. 


um 





1088, Montag den 13.⸗April Morgens von 0 — 12 
und Nachmittags von 3 — 6 Uber werbenim Thale Nr. 
75, im Högerbräuhaufe über 1 Stiege mehrere Wirth: 
fdhaftsutenfilien, als: Zifche, Seffel, Bänke, Lampen, Bet: 
ten, Bettladen und verfchicdene andere Graenftände, ges 
gen ſogleich baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu 
höflichſt einlodet 


Niemait, 
Stadtgerichtsſchätzer. 
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Berfcbiedene Kundmachungen. 


1053, Margaretha (Jummerie, Karnmerjungfer und Ber: 
walterstodhter von Landshut ftarb am I, November v. 
I. dahier. Auf Reguifition bes k. Kreis: und Stadtge⸗ 
richta Laundshut werden etwaige Gläubiger der Defunktin 
hiemit aufgefordert, ſich binnen 

6 Wochen 
a dato dahier zu melden, außerdem ihr Guthaben unbe: 
zücfichtiat in der Verlaſſenſchaftsbehandlung bleiben würbe, 

Am 31. März 1840, . 

Kgl. bayer. Kreis- und ge in München. 
Graf v. Lerchenfeld, Direktor. g 





Wirtl. 


Pfandauslöfung und Verfteigerung. 

1016. Donnerftag den 23, April b. 38. ift ber lehte 
Termin zur Auslöfung ber Pfänter von bem Monate 
März 1839 und zwar von den Numern 42587 bis 
50405, 

Die Pfänder können tägli in den gewöhnlichen Bu: 
reauftunden Bormittags und Nachmittags verfedt, um: 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Racmittaae 
ded oben begeichneten Tages findet feine Pfandumfchreis 
bung mehr flatt. 

Montag den 27, Avril öffentliche Verfteigerung. 

Münden den 31. März 1840, 

Kgl. priv. Pfand: und Leihanftalr der Stadt 

München. 
Negrioli, Magiftratöratk, 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur. 


1047, Da die Unterzeichnete in ber Hadergaſſe Nr. 9, 
Über 1 Stiege mit einer geräumigen Wohnung verfehen 
ift, fo können bei ihr immer Schwangere entbinben. 

Katharina Riedl, Hebamme, 





1046, unterzeichneter empfiehlt fi) zur Urbernabme 
von Frachtgütern nad Nürnberg; Bamberg, Sachſen u. 
Preußen, mit der Zufiherung der billigften Frachten. 

Jede Woche wird regelmäßig geladen. Die Frachtgü— 
ter übernimmt auch 

Jqnaz Büdler, 
bürgl. Güterfhoffner für Valentin Hendl, Reuburgers 
NRürnberaer Bote; logirt in der Damenftiftögaffe No. 
20, vis a vis bem alten Hammereck. 


Bleiheinpfehlung- 
1067. Mit Annahme und Beforgung ber Waaren für 
die rühmlichft bekannte Bleichanftalt des Herrn ©. I. 
Wieland in Kaufbeuern befaffen ſich und laden zu Auf: 


trägen ein 
3. A. Hiebl, 
Dienersgaffe Nr. 4. in Münden. 


Paul Mapr, 
Vorſtadt Au, Kreusftraße No. 65. 








Warnung. 

1057, Unterzeichneter warnt biemit Jedermann, mag 
es auch fein, wer immer, auf feinen Namen etwas zu 
borgen, indem hiefür in keinem Falle Zahlung gelefftet 
wird, Karl Zeitler, Wirth. 


Anzeige und Empfehlung. 

1052, Am Ofterfonntag den 19, April beginnen bie 
Fahrten ber von mir eingeführten Stellwägen nah Starn: 
berg, zu welchem Behufe ich einen gang neven, bequemen 
Wagen bauen ließ. Zu diefen Fahrten beliebe man fi 
an den Marqueur im Stachusgarten zu wenben, wo bie 
Karten zu 36 fr, für einen Platz gelöft werden, Die Ab: 
fahrten von hier finden täglich Morgens 6 Uhr vom Sta— 
chusgarten aus flatt, und retour von Starnberg geben 
diefelben Wägen im Rrübjahre und Herbfte Abends 5 
uhr, und in den Sommermonaten Abends T Uhr. Um 
einem allgemeinen Wunſche zu entiprechen, acht im heu— 
rigen Jahre alle Montage, fowie jeden folgenden Tag 
nach einem Feiertage, ein Wagen Morgens 5 Uhr von 
Starnberg nad Münden für 48 Er. a Perfon, der fodann 
an demfelben Vormittag um 11 Uhr wieder nach Starn- 
berg für 36 Er. A Perfon zurüdfährt. 

Bei biefer Gelegenheit erlaube ih mir, auch mein Gaft: 
haus, das ich neuerdings mit guten, zwedmäßigen Ein— 
richtungen verfehen babe, dem verehrlihen Publikum be 
ftens zu empfehlen, indem ich gewiß eifrig beforat fein 
werde, bie Zufriedenheit meiner Gäfte ftets zu erhalten. 
NRevft hübſchen Gaſtzimmern mit guten Betten verfehen, 
ift auch für guten Tiſch beſtens Sorge getragen. Man 
kann Mittag fpeifen von 15 bis 36 kr., oder je nach Ber: 
langen ; aud find ftets »gute Xorellen und Karpfen, fo 
wie aud zur treffenden Zeit Renten frifh zu haben. 

Indem ich mir ſchmeichle, auch künftigen Sommer wie: 
der einen recht zablreidhen Beſuch zu erhaiten, empfehle 
id mich Ihrem fernern gütigen Woblwollen. 

Hochachtungs vollſt 
Starnberg den 4. April 1840, Andreas Pellet, 
Gaftwirth. und k. Pofthalter, 


Fremden:-Unzeige. 


Bom 8. — 12, Aprit 1840. 


Im goldenen Hirfd. 

Hr. Baron von Stromberg aus Gurland, Hr. Hill, 
Rentier aus England. Hr. v. Batowski, Gutsbefiger v. 
Warſchau. Pr. Dort. Sarle aus Chamboeuf. Hr. Bor: 
fter, Kabritant von Augsburg. Hr. Sander, Kaufmann 
von Augsburg. Dr Glafer, Advokat von Zweybrücken. 
Hr. Jordan, Gatsbeſitzer von Deidesheim. Fr. Bicom⸗ 
teße Ashbroot aus England. 


Im ſchwarzen Adler. 


Dr. Spieß, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Bertina, 
Kaufmann von Dillenburg. Hr. Gorbet, Rentier aus 
England. Hr. Puchta, Kaufmann von Baireuth. 
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Im goldenen Hahn. 

Hr, Böttersborfer, Fabrikverweſer von Kleinzel. Br. 
Nofteo, Comis von Ulm. Hr. Rother, Kaufmann von 
Streit. Hr. Kempter, Gaftwirth von Illertießen. Pr. 
Reynolds, Rentier aus Amerika. Hr. Neuberger, Kaufs 
mann von Rranffurt. Ban ber Plaat, Hr. von Hons⸗ 
wyt aus Holland. Hr. Levi, Bijoutier von Eßlingen. Pr. 
Zimmern, Kaufmann von Nottingham. 

Zm goldenen kreuz. 

Er. Gräfin Welfersheim, k. k. Kämmerersgattin von 
Wien. Hr. Hüni, Kaufmann von Horgen, Pr. Paffrath, 
Kaufmann von Hüdeswagen. 

Sm goldenen Stern. 

Hr. Mayer, Kaufmann von Innsbrud. Hr. Linkel, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr, Schlegtendahl, Kaufmann 
von Barmen. Dr. Doct- Frankl von Würzburg. Herr 
Hauff, Kaufmann von Augsburg. Hr. Bogl, Kaufmann 
von Nürnberg. Hr. Wagner, Lehrer von Augsburg. Pr. 
Wagner, Kaufmann von Wafferburg, 

In ber goldenen Sonne. . 

Hr. Neiling, Handelsmann ven Burtenwiefen, Herr 
Kleiber, Handelsmann von Fiſchach. Hr. Pols, Raub: 
waarenhändler von Rofenheim. Hr. Hefter, Gaftgeber v. 
Yutting. Dr. Stolber, Handelsmann von Augsbnrg Hr. 
Stoiber, Handeldmann von Freifing. 

Im goldenen kbwen, 

Hr. von Krüll, Gand. Philos. von Regensburg. Dr. 
Doct. Kienaft, I. edg.-Aſſeſſor von Laufen. Pr, Kauft, 
k. Forſtgehilfe von St. Heinrich. Hr. Marbach, Han: 
delsmann vnn Galladey. 

In der blauen Traube. 

Hr. Maney, Baumeiſter von Dijon. Hr. Bittermann, 
Privatier von Insbruck. 

Im Stadhusgarten. 

Hrn. Vogel und Heymann, Kaufleute von Pferise. Hr. 
MWagenfeil, Kaufmann von Augsburg. Hr. Schneider, 
Mebermeifter von Kaufbeuern. Hr. Straub, Ingenieur 
von Altheanenberg. Hr, Adelmann, Regierungsregiftrator 
von Würzburg. Hr. Kohn, Rothgerbermeifter von Mrkt. 
Erlbach. Hr. Brill, Handelsmann von Abterobe. ‚Hr. 
Rieg, Butsbefiger- von Mehring. Hr. Schmuger, Guts: 
befiger von Loberham. Hr. von Geisweiler, Gutsbefiger 
von Indersborf. Hr. Wornterg, k. Hauptmanx von We: 
gensburg. Hr. Hagen, Stabtlommiffariatsoffiziant von 


Würzburg. Hr. von Brentano Mezzegra, Seibenfabrif: 
befiser von Augsburg. Hr. Stolz, Hüttenmeiſter von 
Wafferalfingen. 


Sm Hubergarten, 
Hr. Feichel, k. Rechnungekommiſſär von Ansbad. Hr. 
Schude, Pfarrer von Startersbuch. 


Bevdlferungs Anzeige. 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
‚8. Frau. 
Geftorben finb: 
Den 3, April: Joh. Frhr. von Sternbad, k. Haupt: 


mannsfohn, 3 3. 27 T. alt — Den 4.: Klement Härtl, 
ehem. bereich. Kammerbiener, 68 3. alt. — Br. Iof. 
Rueff, k. Artillericehauptmann und DOberfeuerwerkmeifter, 
49 3. alt, — Br. Friedrich Strohhamer, Hofſekretär 
S. k. Hoheit des Prinzen Karl von Bayern, 37 3. alt. 
— Den 5.: Margaretha Zantner. geb. Lolley, b. Gar: 
kochefrau, 51 3, alt. — Maria Danbonelli, k. Hart: 
fhierlieutenantstochter, 7 J. alt. — Bernhard Bicking, 
Schhriftfegersfohn, 2 T. alt. — Den 6.: Stephan Kap: 
fer, Maurersfohn, 13.1 M. 17 T. alt. — Antonia 
Lus, geb, Arnold, Zimmermannswittwe, 17 I. alt. — 
Zofepb Biber, Schuhfifder, 66 I. alt. — Zezilia Der: 
finger, k. Hofkutſcherstochter, 4 M. 16 T. alt: — The: 
mas Heiß, Maurerpalier, 46 I. aft, 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: 


Den 3, April: Maria Ett, geb. Streibi, Wäſchersfrau, 
63 3. alt. — Elifabetha Jäger, ehem, Bierwirthöfrau, 
53 8, alt. — Den 4.: Maria Kammerloder, Pfründt- 
nerin, 58 J. alt. — Ludovifa Miesgang, b. Binngießerss 
Tochter, 5 mM, Ih T. alt. — M. Anna Brünner, geb. 
Mofer, b. Malers Wittwe, 53 I. alt. — Anna Biger, 
Dienftmagd von Aibling, 16 3. alt, — Den 5.: Alois 
Herrmannsdorfer, b. Zändler, 28 3. I M. alt. — Den 
6.: Eugen Herbft, Zaglöbner von Bambera, 43 I. alt. 
— Agnes Landerer, Taglöhnerstochter vom der Au, 17 
3. alt. —Anton Fuchs, k. MebdizinalratbsSchn, 7 I. 6 
M. 24 8. alt, — Johann Bapı. Nißler, Häuslersfohn 
von Scheyern, 13 J. alt. — Eliſabetha Slanner, Vieh: 
bänblerstochter, 3 I. 3 T. alt, — Den T.: Theres Ho: 
fer, geb. Heiß, b. Handelsmanns Wittwe, 73 3. alt. — 
Kreézenz Manfag, b. Korbmaderstochter, 1 M. 11 &, 
alt. — Anton Müller, b. Buchbindereſehn, 15 T. alt, 
— Michael Niebauer, Hauttneht von Engolling, ?. bg. 
Deggendorf, 45 I. alt. — Maria Rubin, Schneiders— 
Tochter von Weikertshofen, k. Cbg. Dachau, 18 3. alt. 
— Anna Karl, Näberin, 36 3. 5 M. alt. Magda 
Ilona Schmoger, Taglöhnerstochter, 26 T. alt. — Den 
8.: Anna Maria Haider, Schuhmacherstochter von Sto⸗ 
pfenbeim, H.⸗G. Ellingen, 20 %. alt. — pr. Georg 
Mufinan, 8 Abminiftrationsratty und Krirasminifterial: 
referent, 60 J. alt. 


In der St. Anna Pfarr. 


&eftorben finb: 


Den 7 April: Monika Maier, geb. Kirmaier, Zim⸗ 
mermanns®Wittwe, 74 J. alt, 
1 unehel. Kaabe, 3 unehel. Mäbdyen. 


Im proteftantiihen Pfarramte. 
Geftorben finb: 


Den 6, April: Karolina Treſch, Geometeréetochter, I 


Mm. 23 J. alt. 
l unchl. Knabe. 
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— TJ H Hödplter] 
Boriger] Neue [Gefammt | Heutiger| Im Reſt Durs- 
Anländifch v 3 ſt ſchnitts⸗ 
Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. aa a 
Gnt. RE) ER 
Di. Pf. Di. Tr 
58 „Neues 1839| 6521 2380 | 8901 * —— 
— — a 
RRE E 
Altes 1838.| 15266 — | 15266 15266 | — — 
 _— _——] — — ——— 
Spalterſtadtgut 1839. 185 — | 18 15 | — 
‚Spalterlandgut 1839. — — BEE wu — == 
YHusländifch Gut. 
Sat r-Stabtgut1839. and 5 = Rs: BEE == 
SagersKreiegut 1839.| 1502| — | 1502| — | 1502 | — = 
Summa aller Hopfen] 23474 2380 | 25854 — 21938 [Geltperr. 








Wöchentliche Anz 


von der Münchner -Schranne vom 11. air — 


Magiftrat der königlihen Haupt- und — * 


Wahrer Durdı- 
Mittel: | fchnitte: 
Preis Preis 
für für 
100 pf. [100 pf. 
fl. tr4 ft. Ike 


34 1” 26 135 


— 
— — 


— 


— 


1344 — 45 fr. 























‚ | Voriger | Neue 

Getr:id- | 9 * 
| Reit. | Zufubr. a 

Shifel. | Swäret. | Schaffel. ie 

Baisen 216 3331 15 | 35 
Korn 226 983 17 
25 
27 





j 
Zum ; 
Zumma.i 


5 





| 
Berfaufß:) 
I 

Zumme. 


Ddurchſchnitts⸗ 
Preis. 


fl. 


55 43972 





311300 


. 


57,10816 


4080 


5 15 


In Vergleichunz gegen die legte Schranne find tie Durchſchnittspreiſe: 
Waizen minder um 5 fr. Korn mehr um 3 fr. Gerſte minder um 25 fr. Haber mehr um 14 fr. 
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— e iſchen 


| i$ 
der Biltualien » Preife in der eng bayer. Bari und Refidenzitadt Piünchen 





‚Nidhrrrar 


Ein Yun Ocpfendeiih befter Gattung . 
— geringerer Gattung 

— Kubfeiich befter Gattung 

- — geringerer Gattung 

— Kalblleiſch beſter Gattung 

— geringerer — 


— 
nn 


Ein Pfund Sharfeirh 


— — rohe Schweinfeifd . j 
— — Schweinfleiſch, geräucertes 


— — Schweinfett 
Eine rohe Zunge 
Eine geräucherte Zunge 


Ein Zentner —— unſchitt 
—vxohes Unſchlitt 
Ein Prund gegoffene Lichter 


Ber — feine Lichter 


— Seife 


—A—— —— — 
Vom 4. bis MI Ik. Aprit 18-40. 





M. pr. t, Fin S [€ ! 
Benennung Anzahl IGew. od. am I > vn Be I 
erde) — —  einfamen » 





ehml + «+ 205701das Pr. zu 
4190| — j 1‘ Ein Mafel gedörrtes Obft 


SGebirg: Butter 


rn — — Vicehſalz 
Friſche Eyer — — Duugſalz 
er Ein Maßel weihe Ruben P 
Trucheneyer [962000113 j — — boayhyeriſche Rüben 


Hennen, alte 








Kapauınen 
Gauſe, alte. 
(Junges - » 
Euten, alte 
Junges - 
auben, junge 
panferteln 





b: Gattungen. 


— ordinäre — 


Hühner > 2 


und fontiger Verkaufs-Gegenftände. 
Vom 11. April 1840. 










irt ft. er. |pf Sarirt. 


— —  Bierefig 

— Obſteſſig 

— — Germ 
— gute Milch. 
— guter Rahm 
— Meth 


* 


— Kirſchenwaſſer 
Ein Pfund Rapsohl 


































Ein Banzen friſche Aepfel 
— — friſche Birnen 


Ein Pfund Zwetſchgen 


gelbe Ruben 
Ein Zentner Schafwolte 
- — Hanf 
— Viund Klaas 
— — W Werch 
Ein Zentner Heu 
— Grummet 
— Weizenſtroh 
= j —— —  Moggen 
— Gerſten 
— Haber. 


— — vBirirlkenholz 
—  Köhrenholz 
Fichtenholz 





— — Brauntwein beſier 
— — Branntwein ordinärer 


Eine Klafter Buchenhoiz : 


j Niht tarire. 
Eine Maß weißes MWeizenbier 
weißes Gerftenbier 


— —  Keinöhl . .» - 


Bier und andere Stuffigteitem. 


zu Map brauues Winterbier Ganterpreie ns 
Scheutpreisl — 5 2 


Verfaiedene Bedürfniffe 


























ft. |er. |pf, 









Königlich a Baveriſcher 
Polizey⸗ Anzeiger 
I von München. | 


Nr. 31. Mittwoch den 15. April 1540. 












Befanntmahungen 


(Den Wiethe:umgug am Ziele Georgi d. Is. betreffend.) 


1102. Bei der bevorftehenden Räumuug der Miethe:Bohnungen am Ziele Georgi d. 
38. werden nachftehende Beftimmungen zur genaueften Darnachachtung efannt gemacht: 


1. Die Verbindlichkeit zur Räumung der Wohnung tritt in der Regel mit dem Eintritte 


der Bielzeit am 24. April d. Is. ein. 

2. Der in dem bayer. Civil-Geſetzbuche feftgefegte vierzehntägige Termin zur. Räumung 
der Wohnungen ift nach ber Natur der Sache und nach dem Sinne des Gefeged nur bei felden 
Mietbpartpeien anwendbar, deren Wohnungen nicht f ogleich wieder bezogen werden. Demnach 
haben ſich alle zur Miethe wohnenden Perfonen, deren Wohnungen für das nächte Biel Georgi 
vermiethet find, nach der unter Mo. 1.'gegebenen Beftimmung puünktlichſt zu achten. 

3. Da vielleicht mehrere: Bohrungen, welche im genannten Ziele bezogen werben, wegen 
bes Abſterbens der früheren Beſitzer unter gerichtlicher Sperre fi befinden, fo haben die Familien, 
welche dieſe Wohnungen beziehen, nod zeitig bei dem zuftändigen Gerichte, dem bies 
figen k. Kreid: und Gtadtgerichte, die Aufhebung der Sperre entweder felbft zu veranlaffen, oder 
dahier Anzeige hierüber zu erflatten. 

4. Die Fälle, daß der Mietvertrag nicht gehörig aufgefündigt worden, und befwegen 

bei der Räumung der Wohnung Streitigkeiten entftehen, treten oft ein, daher ed gut ſeyn 
wird, wenn fich jeder Miethömann, ber am nächften Biele feine Wohnung räumen will, nod vorher 
durch dad geeignete Benehmen mit dem Hauseigentbümer gegen fpätere Hinderniffe fiher ſtellt. 

5. Endlich muß man fehr wünſchen, daß die gegenwärtig fhon reifen, aus bem Miet h⸗ 
Bertrage bervorgehenden Klagen noch vor der Bielzeit dahier zur Verhandlung angemeldet werben. 


Münden den 10, April 1840. 
Königliche Boligep-Direltion Münden. 


von Menz k. Polizey⸗ Direktor. 
| Rupp. 
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sacblisyan "? (Verbot des Sabadrauchens betreffend.) ER N 

1068. Die am 17. November 1838 wiederholt ausgeſchriebent Anordihg das Ver⸗ 
bot des Tabackrauchens betreffend, wird mit dem Bemerken neuerdings bekannt gegeben, daß die 
kgl. ee deren firenger Ueberwachung die geeigneten Weiſungen erhielt. 
\ a8 a 


I. en ift bei Strafe nämlich verboten: auf offene Ha in ep dt 
und aut An ücken, in Ställen, Speichern, Scheunen und Wer u, o in Teiche 
baren Stoffen’ gearbeitet wird; ferner im Hofnarten und unter den Arkaden, in Den Hoizhäkten, 
auf dem Leichenader, in allen Umgebungen den.f tarftälle, auf dem Dultplage und vor dem 
Karlöthore während der Dult, une Me "bis zur Fe tenfrofie, auf dem Wittelöba: 
herplage, auf der Straffe zwifchen dem kgl. Odeon und dem herzdalich Leuchtenberg’fchen Palais, 
in der Ludwigsſtraſſe, foweit die Neubauten-reihen, endlih in der Nähe des Militär-Haupt Lar 
boratoriums, der Remifen und des aufdem Artillerie-Uebungsplage aufgeführten Munitions: Park es. 

Minden am 7. April 1840. 
Königliche Poligey- Direktion München: 
von Menz, k. PoligeysDireftor, 









Rupp. 


(Die Thurnſchule in Wicfenfelb betreffend.) 

1069... Unter Hinmweifung auf die Belanntmahung vom 26. März v. Ihs, wird hiemit 
wiederholt in Erinnerung gebracht, daß der Eintritt und Durdgang durch den das Thurngebäude 
umgebenden ‚mit Planfen umf,bloffenen freien Raum den zum Eintriste Nichtberechtigten verboten 
bleibt, und daß jede Uebertretung diefes Verbotes, wie dieſes die allenthalben angebradten Wars: 
nungötafeln zu erfennen geben, al beahndet werde. 

Noch ſtrengere Ahndung aber haben die Befhädiger der Wiefenfelder:Baumanlagen zu 
gewärtigen. 

München den 7. April 1840, 


Königliche Polizey - Direktion. München. : 
von Menz, k. PolizeyDireftor. 


Rupp. 





Mietbfchaften. 





997. . An der Kandfiraffe nach Freifing, eine 
Viertelftunde von Münden, ijt eine fehr fchöne 


Wohnung von 5 Zimmern nebft Salon, Küche, 


Stallung für 4 Pferde ꝛc., nebſt Garten ganz 
oder theilweife für den Sommer um 200 fl._ zu 
vermiethen. D. Ueb. 





1014. Am Marmiliansplage No. 3. über 3 


Stiegen find am 1. Mai 2 hübſche meublirte‘ 


Bimmer an einen foliden Herrn um 12 fl. mo: 
natli zu vermiethen. 


1009. Für Pünftiges Ziel Michaeli iſt in ber 
Pranneröftraffe No. 26: auf der Sonnenfeite über 
2 Stiegen eine angenehme Wohnung mits Zim⸗ 
mern, beller Kühe, Brunnthaler⸗Waſſer in ders 
feiben, nebft übrigen Bequemlichkeiten am 550 fl. 
jährli zu vermiethen. Das Mäbhere bei dem 
Eigenthümer. 


1060. Am Wittelsbaherplage No. A. ift über 


eine Stiege die Wohnung mit 6 Zimmern und 


3 Garderoben nebft übrigen Bequemlicpkeiten 
uns 440 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und das 
Uebrige dafelbft über 2 Stiegen bei dem Haus—⸗ 
eigenthümer zu erfragen. 
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1023. In der Amalienftraffe No. 23. find 2 
ganz neu hergerichtete Wohnungen im der erften 
und zweiten Etage mit 4 heizbaren und 1 un- 
heigbaren Simmer und übrigen Bequemlichkeiten 
um 170 und 180 fl. jährlich zu vermiethen. 


1079. AmDromenadeplage Nr. 4. über 3 Stier 
gen find 2 ibön meublirte Zimmer vornheraus 
um 12 fl. monatlich sogleich zu vermiethen. 


1044. In der Promenadeftraffe No. 9. ift die 
erfte Etage mit 9 Zimmern und Salons, dann 
Kutſcher⸗ und Magdzimmer, Garderobe, 2 Holz: 
legen, Speifefammer, Küche mit laufendem 
Brunnthaler-Waffer, feparirt geſchloſſenen Kel: 
fer und Speicherabtheilung, gewölbte Stallung 
zu 4 und 2 Pferde, Wagenremife für 5 Wägen, 
geihloffene Heu: und Stroh» Behälter ꝛc. x. 
um 1075 fl. jäbrlih zu Michaeli 1840 zu ver> 
mietben. Das Nähere in demfelben Haufe über 
2 Stiegen zu erfragen. 

1042. An der Therefienftraffe No. 6. iſt cine 
Wohnung zu ebener Erde, beftehend in 4 heiz— 
und 1 unbeisbaren Zimmer um 170 fl. zu Ger 
orgi zu vermielhen. Das Nähere über 1 Stiege. 

1054. Su der Murzerfirajfe No. 84. find 
mehrere Wohnungen von 50 bis zu 170 fl. jähr— 
ih zu Georgi zu bezieben. 

1066. In der Briennerftraffe No. 25, ift eine 
ſchöne bequeme Wohnung zu ebener Erde mit 
5 Zimmern, Küdye, Keller ıc., dann große Holz: 
lege mit Waldhaus im Hofe um 125 fl. zu 
Georgi zu beziehen. 

1087. Wegen Verſetzung iſt Die Wohnung 
im 1ten Stode nächſt dem Karlöthore No. 3. 
in der Schüßenftraffe mit 7 Zimmern, einer 
Altane, Kühe, Speiſe, Holzlege, Speicher, 
Keller und andern Bequemlihkeiten um 250 fl. 
läbrlih zu Georgi oder Michaeli zu vermietben 
und zu ebemer Erde links zu erfragen. 

1101, In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Zims 

mern um 400 fl. zu vermiethen. Ebenfo tft die 

Bohrung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
derobe, Küche, Speife, nebft Stallung für vier 

r Kutfcherzimmer und Wagenremife, zu 
um 800 fl. zu vermiethen. Zudem iſt 
Überat Wafchaelegenheit. Das Nähere No. AR, 
im Laden rechte. 





1106. Es ift eine Meine Mezzanin- Wohnung 
an der Rumfordflraffe No. 3. um 30 fl: jähr: 


lich fogleich zu beziehen. 


1104. In der Pranneröftraffe No. 17. ift zu 
Georgi eine Wohnung im 2ten Skocke mit 6 
Zimmern um 250 fl. jäbrlih zu beziehen und 
im dritten Stode zu erfragen. 


1108. In der Müllerftraffe No. 17. ift eine 
fhöne bequeme Wohnung um 110 fl. jährlich 
zu vermiethen. 


1112. In der Senblingergaffe No. 56. find 
2 Wohnungen um 120 und 130 fl. zu vermie⸗ 
then. Das Nähere iſt Dafelbft zu ebener Erde 
zu erfragen. 


1113. In der Burggaffe No. 6. ift eine 





‚Wohnung mit ſchönen 5 Zimmern, Kammer, 


Küche, Keller um 270 fl. fogleich zu beziehen.. 


1114. Am Rindermarfte No. 12. ift im Aten 
Stode eine Wohnung mit 8 Zimmern, Küche, 
Keller, Kaften ꝛc. mit der Ausficht in die Rofens 
gaſſe und in die Fürftenfeldergaffe um 400 fl. 
jährlich ; dann eine Wohnung in das Rofenthal 
im erften Stode mit 8 Zimmern ıc. um 190 fl. 
dann eine Stallung für 4 Pferde, groffer Re: 
mife, Heulage ıc. um 180-fl. zu vermiethen. 


1116. In der Arciöftraffe No. 15. über 3 
Stiegen ift 1 Wohnung mit 5 heizbaren Zim— 
mern, Alfofen, Speife, Küche, Holzleg, Keller 
nebft Wafchgelegenheit um 190 fl. zu Georgi 
zu beziehen. 

1118. Nabe am Karlsthore Bayerftraffe No. 
6. ift ein Garten mit Sommerhaud zu ver: 
miethen. 

1120. In der Sonnenftraffe No. 23. ift eine 
(höne Wohnung über 1 Stiege um 350 fl. 
zu Georgi zu begiehen. 

1121. In der Fürftenfelvergaffe No. 3. über 
eine Stiege iſt ein heizbares meublirteö mit eige: 
nem Eingenge verſehenes Zimmer um 5 fl. mo: 
natlich fogleich zu beziehen und zu ebener Erde 
zu erfragen. 


1125. Am Karlöplage No. 5. Über 4 Stiege 
find 2 meublirte Zimmer um 45 und 7 fl. for 
gleich zu bezieben. 

(**) 
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1124. Es find 3 fehr ſchön meublirte Zim⸗ 
mer mit allen Bequemlichfeiten um 27 fl. mo: 
natlich fogleich zu beziehen. Auf Verlangen kann 
auch eine, Stallung für 3 Pferde nebſt Bediens 
tenzimmer abgegeben werben. D. Ueb. 


1126. In der Karlöftraffe No. 9. neben dem 
Frohfinngebäube ift eine freundlihe Wohnung 
im iten Stode um 220 fl. oder eine im 3ten 
Stode um 170 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
ftiften. Das Nähere über 2 Stiegen. 


1129. In der Theatinerftraffe No. 10. ift im 
ten Stode eine Wohnung von 8 Zimmern, 
x. ohne Stallung um 530 fl. zu Georgi zu 
beziehen. Das Nähere im Hintergebäube über 
1 Stiege. 


1132. In der Scönfeldftroffe No. 17. iſt 
ein großer ſchöner Garten ganz oder theilweife 
zu vermiethen. 


1133. Am Karlöplage No. 5. über 2 Stiegen 
ift ein fehr fchön meublirte® Zimmer um 9 fl. 
fogleih zu beziehen. 


1134. In der Glüdftraffe No, 3. über 2 
Stiegen find 2 aneinanderftoflende, meublirte 
immer um 8 fl. mit den 1. Mai zu verftiften. 





1135. Am Dultplage No. 13. über 4 Stie: 
gen rechts find 2 meublirte Bimmer, jedes mit 
eigenem Eingange, einzeln oder zufammen um 
9 und 7 fl. am erften Mai zu vermiethen: 


Dienft: und andere Gefuche. 


1110. Eine geſchickte Köchin, bie fich allen 
häuslichen Arbeiten unterzieht und mit den bes 
ften Zeugniffen verfehen ift, fucht zu Georgi ein 
Unterfommen. D. Ueb. 











Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


1111. Ein goldener Siegelring wurde gefun« 
den, welcher im Haufe No. 4. der Eifenmannds 
affe im 2ten Stode gegen Vergütung ber In: 
— in Empfang genommen werden 
ann. 


Zungen, alle 
wie bie einfchlägigen Specerei-Waaren unter Zu 


1117. Am 12. April iſt zwifhen 4 u. 7 Uhr 
Abends auf dem Wege von der Treppe bei Kam: 
bofi bid zum Pallaid Leuchtenberg eine Broche 
von Brillanten, in Form eines Bouquetes und 
mit 4 Zropfen von Opalen verloren worden. 
Eine Belohnung von 50 fl. ift dem reblichen 
Finder verfprochen. 


1136. Am Palmfonntage wurde im Preöby: 
terium der Frauenkirche ein Gebetbuch yefunden. 
Solches ift in der Müllerftraffe No. 19. von dem, 
ber fi hiezu legitimirt, abzuholen. 

1095. Ein dunfelbraunes Brieftäfchchen mit 
einigen Banknoten ging zu Verluſt. Der Ueber: 
bringer wirb fehr gut belohnt. 


mn — — 


1058. Es hat ſich am 1. April d. Ihs. ein 
weiß und braun geflecktes Königshündchen, männ: 
lien Gefchlechtes , mit grünem Haldbande, 
ohne Zeichen verlaufen. Der, dem es zugelau: 
fen, wird gebeten, felbes gegen an cache Er: 
Penntlichkeit in die Refidenzitraffe 
2 Stiegen zu überbringen. 


Feilſchaften. 


1103. In der Vorſtadt Au beim Kiftlermei: 
fir Schub neben dem Faltenhof find kirſchbau— 
mene und orbinäre Meubeld zu verkaufen, als: 
Komopdfäften zu 15, 13 und 7 fl.; Bettflätten 
zu 12, 4 v. 3 fl. 30 kr.; Kleiberkäften zu7 fl. 
und 6 fl. 30 fr.; Zifche zu 5 u. 3 fl.; Nadıt: 
tifche zu 5 fl. und 2 fl. 30 fr. und anderes. 


1105. Eine fehr gute Guitarre ift in der 
Dienerdgaffe No. 21. über 3 Stiegen erfle Thür 
zu verkaufen. 


1107. In der Rumfordftraffe No. 3. find 
anz gute Thürſtöcke fammt Thüren und Ber: 
(eidung mit Schloß und Bänder zu verlaufen. 


1064. Unterzeichneter empfiehlt fo eben frifch 
erhaltene, gut geräucherte Weſtphälner-Schinken, 
zu beliebigem Gewichte, und zum Roheſſen 
beftend zu gebrauben, fo wie fehöne große 
ineral⸗Wäſſer von frifcher eK 

is 


o. 18. über 


cherung billigfter Preife, zur gefälligen Abnahıne 
Joh. Nep. Edert, 
Pranneröftraffe No. 13. 
nächft dem neuen Thore 
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41119. Es ift ein wohl erhaltener Flügel zu 
6 Okiaven billig zu verkaufen. D. Ueb. 


4131. Unterzeichriete macht hiermit ergebenft 
die Anzeige, daß bei ihr immer Neglige:-Häub- 
chen von 36 fr. bis 1 fl., Putzhäubchen (von 
verfchievenen Arten Zül) von 1 fl. 12 fr. bis 
2 fl. 42 fr., ganz modern nad) neuefter Fagon 
mit Band und Blumen ausgeputzt, Siebhüte 
um Wenden von 1 fl. bid 1 fl. 12 fr., mit 

and und Blumen von 1 fl, 36 fr. bis 2 fl. 
42 kr., Rivitül von 18 fr. bis 2 fl. 12 fr. in 
roßer Auswahl vorräthig zu haben, fowie auch 
Er’. und Bordürenhüte zu fehr billigen Prei— 
fen; auch werben Giebhüte gewendet und fagos 
nirt um 18 kr., wie alle übrigen Pusarbeiten 
nad neuefter Fagon und den billigften Preifen 
verfertigt werden. 

Philippine Kalzer, Pusarbeiterin, 
wohnt im Auguftinerftode No. 648. Eingang 
neben Herrn Hoffrifeur Käfter in ber Nähe 

des k. Erziehungsd:Inftituts im ehemals 
Schommer’fhen Laden. 








Berfteigerungen. 


1008. Dienftag den 21. April und bie folgenden Zage 
werden von 9 — 12 dann von 3 — 6 Uhr in ber Ge: 
würzmüllerftraße No. 8. zu ebener Erbe aus dem Rück 
laſſe ber Aumeifterstochter Johanna Reuthner, gegen baa— 
re Bezahlung verfteigert. 1 goldene Niegelhaube, goldene 
Ohren: und Fingerringe mit Brillant, Rubinen, Sma⸗— 
ragd, Gollien Perlen und NRofetten, Borftednabeln, eine 
goldene Minutenubr, 1 goldene Halskette, filberne Vor⸗ 
leg: Kaffe: und Eßlöffel, Meffer und Gabeln, eine gut er: 
baltene Mobitiarfchaft, Leib:Tifh: und Bettwäſche, vers 
fchiebene ſeidene und andere Frauenkleider, Hausfahrniffe 
ꝛc. Die Prätiofen und das Silber werben jebesmal von 
11 — 12 uhr aufgemworfen, 

Kaufsluftige werben hiezu eingelaben. 

Niemaper, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 








1128, Dienftag ben 21, April 1, 3. und am folgenden 
Zage Bormittaas von D — 12 und Nachmittags von 3 
— 6 uhr wirb in der Ottoſtraße No. 6. über 3 Stie: 
gen, im Weinwirth Ott'ſchen Haufe ein Theil des Rüds 
loffes 3. Erz. Freyfr. v. Bentner; k. b. Staatöminifterss 
wittoe gegen baare Berahlung Öffentlich verfteigert, als : 

eine golbene Uhr, Stoduhren, Girandolles und Leuch⸗ 
ter von Bronce, Luſter und Alabafterlampen mit Bronces 
Verzierung, Spiegel, Delgemälde, Kupferftihe und Lis 
thographien in vergoldeten Rahmen, ein Wiener Stabt: 


wagen, Reib: Bett- und Tiſchwäſche, Vorhänge von Ja⸗ 
conett und Mouffelin, verfchiebene Tiſch⸗ und Worlagtep: 
piche, Porzellain, Gtaswaaren, kupferne Gaferolle u. a. 
Kochgeſchirr von Meffing, Zinn und Gifen, dann Meu: 
beld von Mahagony: Ruß: und Kirfhbaum- dann wei— 
chem Holz, als: ein fehr guter Wienerflägel, Divans, 
Seffel u. Zabouretts mit Seidenzeug Übersogen, Gtageres 
mit Spiegel, Kommode: Konfol- und Garderobekäſten, run: 
de und anbere Tiſche mit Marmorplatten, Bettlaben, 
Dfenfchirme, ein Krankenfeffel und viele andere nützliche 
Gegenftände, Ferner Wein in Bouteillen, als: rether 
Affenthaler 1834er, Mofelwein, Braneberger 1821er, 
Burgunder, Nuits 1832er, alter Steinberger, altes Kir: 
fchenwaffer, Bertran: und Burgunbereffig. 

Kaufsluftige werden hiezu mit dem Bemerken böflichft 
eingeladen, daß vorbezeichnete Gegenftände ben Tag vor 
ber Auktion von Vormittags 10 bis Nachmittags 4 Uhr 
befichtiget werben können, 


Oirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stabtgerihtsfhägmann, 
1122, Mittwoch den 22. April Vormittags von 9 — 
12 und Nachmittags von 2 — 6 Uhr und bie folgenden 
Tage werben in ber Welnftraße Nro. 5. im Putladen 
wegen Abreife gegen baare Bezahlung verſteigert: 
gut erhaltene Meubel, größtentheils von Nußbaumholz, 
namentlich; 2 Sopha, Geffel, Deren große Glas: 
Eäften, Kleiderkäften, Zifche, Betrladen, ein Spiegel in 
vergoldeter Rahme, 2 Ankleidefpiegel, I Dienſtbothen⸗ 
bett, ein Papageihaus, mehrere Almanache u. andere Le⸗ 
febücher, dann Frauenkleider, Hüte, Häubchen, Chwaltü: 
cher, eine golbene Eylinderuhr, 2 goldene Ketten, ver» 
fchiedene Laden: und Gefchäftseinrihtung, Küchen: und 
anderes Dausgeräthe, wozu Jedermann freundlichft einge: 
laben wird. 
Georg Maver, 
k. Kreis: und Stadtgerichtaſchätzer. 


1115. Am künftigen Donnerftag ben 16. April Bor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr 
werben auf dem Schrannenplage No. 10, über 3 Stiegen 
verfchiedene Meubels von Nub: und Kirfhbaumholz, als; 
Kanapee und Seffel mit Roßhaaren gepolftert, 2 gepol: 
fterte Fauteils, Stroh: und andere Seſſel, Schreib:Kom: 
mode: und Waſchkäſten, Zifche, Bettladen, Spiegel, eine 
feltene große Zabadsbüchfe mit 4 Fächern von Marmor, 
Gtläfer, worunter 2 feltene fchön gravirte Pokale v. Gri: 
ftall, Porzellain, worunter ganz altes fein gemaltıs, Wä- 
ſche, Betten, Matragen, Kleidungsftüde und etwas Ki: 
chengeräthe ıc. gegen baare Bezahlung öffentlich verftel: 
gert, wozu Kaufsluftige höflichſt eingeladen find. 


Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer.l 
— — — — ——— — — — — — 
Verſchiedene Rundmachungen. 


Bleichanzeige. 
1109, Der unterze ichnete macht hiemit dem hoben Abe 


’ 


und geehrten Publikum befannt, daß in biefem Monate 
zu bleichen"angefangen „wird, vor dem  Sendlingertbore, 
Iſarvorſtadt on der Baumftrafe Nr. 4., auch zu erfragen 
und bie Leinwand zugleich abzugeben am Rindermarkte 
im Strickerladen bei Herrn Stolz No. 15, Es werden 
auch Scheine ausgeftellt, mit der Verfiherung zur voll: 
tommenften Zufriedenheit und auf bie nüglihfte Natur: 
bfeiche empfiehlt ſich 
M. Brant, 


b, Leinwanbbleiher und Garnfieber, 


1123. Wer an mich eine Korberung machen zu tön- 
nen glaubt, hat noch im Laufe diefer Woche bei mir hier: 
Über Anzeige zu machen. 

Wilhelmine Seblmeier, 
'Marchande de modes. 





Pfanda wölöfung und Verfteigerung. 


1016. Donnerftag den 23. April b, I8. ift der lebte 
Termin zue Auelöfung der Pfänder von dem Menate 
März 1830 und zwar von- ben Rumern 42587 bis 
50405, 

Die Pfänder können täglich in ben gewöhnlichen Bu: 
reauſtunden WBormittags und Nachmittags verfrgt, um: 
gefchrieben und ausgelöft werden, nur am Nachmittage 
des oben begeichneten Tages findet keine Pfanbumfchreis 
bung mehr flatt. 

Montag den 27. Aprit öffentliche Verſteigerung. 

Münden den 31, März 1840, 

Kgl. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftratöratb. 
Hannes, Kaffier. Schnetz, Kontroleur. 


Anzeige und Empfehlung. 


1052. Am Oſterſonntag den 19. April beginnen die 
Fahrten der von mir eingeführten Stellwägen nad Starn⸗ 
berg, zu welchem Behufe ich einen gang neven, bequemen 
Wagen bauen lieh, 
ah den Marqueur im Stachusgarten zu wenden, wo die 
Karten zu 36 Er, für einen Pla gelöft werden, Die Ab: 
fahrten von hier finden täglich Morgens 6 uhr vom Sta: 
husgartın aus ftatt, und retour don Starnberg geben 
diefelden Wägen im Fruͤhjahre und Herbſte Abends 5 
ube, und in den Sommermonaten Abends 7 Uhr. Um 
einem allgemeinen Wunſche zu entiprechen, gebt im heu⸗ 
rigen Jahre alle Montage, fowie jeden folgenden Tag 
nach einem Feiertage, ein Wagen Morgens 5 Uhr von 
Starnberg nad) Münden für 48 Er. a Perfon, der fodann 
an bemfelben Bormittag um 11 Uhr wieder nadr Starn: 
berg für 36 ir. à Perfon zurückfährt. 

Bei biefer 21 erlaube ich mir, auch mein Gaſt⸗ 
haus/ an ich neut 
richtungen verſehen habe, dem verehrlichen Publikum be⸗ 
ſtens zu empfehlen, indem ich gewiß eifrig beſorgt fein 
werde, die Zufriedenheit meinen Gaͤſte ftets: zuerpalten, 


3u biefen Fahrten belichbe man fi. 


a8 mit Ayaten ‚ı grörktuäßigen Eins 


-— 


Reoft hũbſchen Baftzimmern mit guten Betten verfehen, 
ift auch für guten Tiſch beftens Sorge getragen, Man 
fann Mittag fpeifen von 15 bis 36 Er,, oder je nach Ver⸗ 
langen ;. auch find flets gute Korellen und Karpfen, fo 
wie aud zur treffenden Zeit Renten friſch zu haben. 
Inden ich mir ſchmeichle, auch künftigen Sommer wie: 
der einen recht zahlreichen Beſuch zu erhalten, empfehle 
id mid Ihrem fernern gütigen Wohlwollen. 
Hochachtungs voll ſt 
Stamberg ben 4, April 1840, Andreas Pellet, 
Gaftwirth und k. Poftpalter, 


Anzeige 

1130. Inden ich hiemit meinen innigften Dank für 
die bisher geneigte Abnahme meines hydrauliſchen Kalte 
(Gements) ausfprecdhe -und bdenfelben einem hochverehrli⸗ 
den Yublitum als ein vielfeitig erprobte Binbematerial 
von vorzüglicher Qualität neuerdings empfehle, verbinde 
ich zugleich in Bezug ouf die allerhöchſte Verordnung v. 
20. Zanuar I. 3. das Aufbewahren von Waffer in Bot: 
tichen für den Fall eines Brandes betr... die Anzeige, daß 
id einen Wafferbebälter aus hydrauliſchem Kalk anferti: 
gen ließ, weicher nicht höher zu ſtehen kommt, als ein 
swedmäßia bergeridtetes bölsernes Gefäß. Durch diefe 
Gattung Wafferbebälter wird zugleih alles Rachtheilige 
was durch bie hölzenen Gefäße entftchen Bann, verhütet. 
Diefer Bebälter, zu deſſen Anfertigung ich die Anleitung 
gebe, und ber fegar von Saljwaffer und Mutterlauge der 
Salinen- nidt angegriffen wird, ift gu Jedermanns Ein: 
fiht in meiner Behaufung, Sternftraßfe No. 4. auf dem 
Lehel aufgeftellt. 

Georg Renkel, Gementfabritant, 
Hauptnieberlage in der v. Schägler’fchen Kabrik in ber 
Frauenboferftraße Nr. T. 





. Betfanntmadung. 
1127, (Die Austöfung ber Pfänder betreffend.) 
Die Befiger der in den Monaten März und April 
1830 ausgeftellten Pfandfcheine von Nro. 12201 bis 


25520 werben biemit erinnert , ihre Pfänder bis längſtens 


den 7. Mai 1840 auszulöfen. oder umfchreiben zu laſ⸗ 

fen, wibeigenfalls dieſelben in-ber am Il. Mai 1840 

ahzubaltenden Verfteigerumg verkauft. werben. ' Die Um: 

fhreibungen finden nur immer Vormittags flatt. 

Priv. Pfand: und Leihanftalt der Vorftadt Au. 
EG. M. Stegmayer, Inhaber. 


Fremden: Uinzeige. 


Bom 13, — 15, April 1840, 
Im golbenen Hirſch. 
Hr, Graf Wittgenftein von Neuburg a. D. Hr. Dort, 
Barrentrapp von Frankfurt. 


Sm fhwargen Xbler, 
Hr. Hublin, Prieſter von Iberg. 





— 289 — 


Am golbentn Hahn. 

Hr. Haizinger, großherz. bad, Kammerfänger, Hert 
Brüpl, Kaufmann von Frankfurt, Mad. Strauß, Witte 
we von Baireuth. Dem. Küneth und Lang von Baireuth. 
Dr, Baumann, Babritant von Göppingen, 

Im goldenen Kreuz. 

Hr. Dreyer, Kaufmann von Freyburg. Hr. Sieger, 
Kaufmann von Fro 
den. Dr. Stärkele, Maler von Bogen. Hr. Quexci, 
Kaufmann von Rovere, Hr. Granfeld, Sänger aus Ha— 
nover. 

Im golbenen Stern. 

Hr. Kauffmann, Doct. Med. von Stuttgart. Hr. Ra: 
minger, Kaufmann von Stuttgart. Pr. Doct. Popp, 
praft. Arzt von Pfarrkirchen. Hr. Garslem, Handlungs: 
reifender von Paffau. Hr. Schlößt, Stubent von Landes 
hut, Hr. Schwarz, Kaufmann von Frankfurt. 

In der goldenen Sonne. { 

Hr. Herzog, Zifchlermeifter von Geifenfelb. Hr 8o: 
zenger, Bräuer von ‚Geilenhaufen. Hr. Huber, Getreibs 
händler von Geifenhaufen. Hr. Balmgruber, Pfarrer von 
Dberammergau, Hr. Hooffader, k. Auffhläger vor Holz⸗ 
Eichen. pr. 
‚Hr. Weiterer, atsrath vor Partenkirdyen. Herr 
Walbherr, Weineffigfabrifant von Neuötting, Hr. Schmidt: 
müller, 8. 2,:@.:4Muor von Nofenheim, 

Im goldenen Löwen, 
Hr. Hiened, Zuchfabritant von Waldmünchen. 


Sn der blauen Traube, 

Hr. Heß, Koufmann von Zain. Hr. Schmid, herzogl. 
bayer. Patrimonialrichter von Rapperzell. Hrn. Faber 
und Fiſcher, Kaufleute von Augsburg. Hr. Möder, Mauf: 
mann von Frankenthal. Hr. de Magnien, Proprietär v. 
"Paris. Hr. Adelmann, Juftizreferendär von Ellwangen. 


Im Stadusgarten, 
Hr. Wiedemann, Handeldmann von Lindenberg. Hr. 
Seberer, Rothgerber von Rreiberg.. Hr. Vogelsberger, 
Kaufmann von Augsburg. Pr, Studer, Arzt von Bern, 
Hr. Bernlocher, Stubent von Landséhut. Hr. Rofmann, 
Kabet im Gbevaulegersregimente Kronprinz. Dr. Mar 
‚Scheck, Dpernfänger von Augsburg. Hr. Reich, Bildhauer 
‘son Memmingen. Hr. Horftig, Stationsgehilfe von Lau⸗ 
teredteh. Hr. Ginfele, k. Advokat von Freifing. Hr. Rief, 
Repetint am Gomvitt zu Ehingen. Hr. Yblagger, Doct, 
Med. von Augsbürg. Hr. Zollner, k. Seminarpräfett v. 
Neuburg. Dr. von Brentano Mezzegra, Fabrlkaut von 
"Augsburg. Hr. Rid, Maler von Dornbirn. Pr. Bund: 
(hub, Kaufmann von Würzburg. Hr. Zürder, Kaufmann 
von Thun. Hr. Ibels, Kaufmann von Odentirchen. Hr. 
„Gand. Phil. von Bamberg. Hr. Junge, Kaufs 
a von, St. Galle 
ich, Sr. Frauenholz, Forſtpraktikant von Palau; 
Im Hubergarten. 
Hr. Haufer, Kaufmann von Zürch. Hr. Fromm, Etu: 
dent von Monheim. 


mefurt: Hr. Sontag, Maler v. Dress - - 


OR Warktſchreiber von Vartenkirchen. 
iir 


Hr. Täuber, Kaufmann von Dfs 


Bevblkerungs⸗Anzeige. 


In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
u. L. Fran. | 


Getauft: 
14 Kinder: 10 männl. 4 weibt. Geſchlechts. 


Geftörben Tim: 

Den 9. April: Fr. Anna Bronotd, geb. Schniger, k. 
SaalmeiftersWittwe, 30 I. 2 M. alt. — Georg Kub: 
wig Mufter, Steuerliquidationsaltuars Sohn, 9 M, alt, 
— Hr. Franz Wolf, Privatier vom Landshut, 66 J. 
alt.” — Michael Eichhamer, Kammerbiener von Neun: 
burg v. W., 30 I. alt. — Den 10.: Mathias Kölle, 
Gerichtödienersgehitfe von Wolfrathshaufen, 43 I. alt. 
— Anna Pindtner, chem, bgl. Bierwirthstochter, 1 M. 
14 T. alt. — Er. Anna Sedlmaier, geb. Holzner, quies, 
k. Appellationsgerichtsfetretärs Gattin von Amberg, 75 
3. alt. — Maria A. Dillinger, geb, Dietl, Taglöhners 


Wittwe, 54 3. alt. 
2 unehel. Knaben. 1 unehel. Mäbchen, 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 


Getauft: 

18 Kinder: 9 männl. 9 weibl. Geſchlechts. 
Geftorben find: 

Den 9, April: Anna Eva Neubauer, Bauerstochter v. 
Ktofterheidenfeid, k. edg. Schweinfurt, 17 3. alt.— Den 
10.: Anna Maria Zeufelharb, geb. Wallner, Taglöh⸗ 
nerd Frau, 61 I. alt. — Friedrich Rainprechter, Doct. 
Med, von Schlüßlau, k. Lbg. Bamberg II, 27 I, alt. 

1 unehel. Mädchen. x 


In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
5 Kinder: 1 männ!. 4 weibl, Geſchlechts. 
Geftorben find: . 
Den 9. April: Franziska Stör, Näherin, 16 I. 9 
M. alt, — Den 10,: Ein todtgeborner Knabe bes Wäs 
ſchers Ignatz Seidl. 
1 unehl. Knabe. 


In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth, 
Getauft: 
7 Kinder: 3 männl. 4 weibl. Geſchlechts. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Getauft: 
4 Kinder: 1 männl. 3 weibl, Geſchlechts. 
Geftorben ift: 
Den 10. April: Pr. Sophia Seitz, geb. Maier, quitk, 
—* Kammerkanleidirektorsgattin von Balreuth, 55 I. 
t. 


m - \ 


—Anm Viehmarkte 
wurden vom 6. bis 11. April 1840 verkauft: 


Saweine. 





| Verzeichni ß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München regulirten Brod- und Mehl: Tare und anderer 


Viktualienpreiſe. 
——————— — — — — ———— 
Vom 13. bis 20. April 1840. | Bom-10, April 1840. 


— — — — 
Drei III. Fiſch⸗ u. andere | Mind.Hehſt 
Biertel Igiger. | Vittualiens Preife. | Preis.|Preis 
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|. _fehsehn_ 3 AE 
Wegen Feier des heil. Oſte rfeſtes erſcheint künftigen Sonntag fein Polizey⸗Anzeiger. 











Nr. 32. Mittwoch den 22. April 1840. 





® 
Betanntmadhungen 


1174. Die Herrn Abonnenten, welce für die erſte Jahreshälfte 18F2 den Abonnement: 
Betrag mit 1 fl. 30 fr. noch nicht erlegt, wollen ſolchen im Bälde berichtigen. 


Münden den 20. April 1840. . 
Königkiche BPoligey- Direktion München. 


von Menz, f. Polizeys Direktor. 
’ Rupp. 


(Die Anzeigen ber aufgenommenen und entlaffenen Dienftboten bei dem Ziel-Wechſel betreffend.) 


994. Im Interefle des Dienftes und im eigenen des hiefigen Publitums ſieht man füch 
nachſtehende Anorbnungen wieberholt in Erinnerung zu bringen veranlaßt, als: 


41) Bei dem gegenwärtigen Dienſtbotenwechſel am Ziele Georgi baben ſich ſaͤmmtliche ihren 
Dienft wechſelnde oder in einen neuen eintretende Dienflboten im Bureau No. 74. über eine Stie— 
ge Morgens von 8 — 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr vorfchriftsmäßig an den fiir die uns 
tenftebenden Biertel beflimmten Tagen zu melden, als: 


1) Graggenauers Viertel an dem 27., 28. und 29, April, 

2) Anger- Viertel an dem 30. April 1. und 2. Mai, 

3) Haden » Viertel an dem 3., 4. und 5. Mai, 

4) Kreuzes Viertel an dem 6, 7. und 8. Mai, 

5) St. Anna⸗Vorſtadt an dem 9. und 10. Mai, 

6) Ifar » Vorftadt an dem 11. und 12. Mai, 

7) Ludwigs : Borfladt an dem 13. und 14, Mai, 

8) Mar: Borfiabt an dem 15. und 16. Mai, ⸗ 
9, Schoͤnfeld⸗Vorſtadt an dem 17. und 18, Mai, — 


2) Dienfiboten, welche fih an diefen Tagen nicht melden, werden mit angemeffenem Ar» 
refte, fäumige Herrſchaften aber nach Umftänden mit Geld bis zu 3 4. bificaft. werden. 


Nach der bisherigen Erfahrung wird bie, zur Einfchreibung der Dienftboten an den Zieles⸗ 
Wechſeln nach den Abtheilungen der Stadt, feſtgeſetzte Ordnung nicht eingehalten, und hledurch 
nicht nur ein leicht zu vermeidender Geſchäftsdrang herbeigeführt „ fondern werden die 
Dio ſiboten laͤmete Zeit als norhig, ihrer Dienſtesherrſchaft entzegen > 

E53 a 


3) Diefes kann aber dadurch vermieden, oder doc wenigſtens verringert werden, wenn die 
Dienftesherrfchaften die in den Dienſt aufgenommenen Dienftboten an den befannt gegebenen 
nah den Stadttheilen fefgefesten Tagen, ‘mit den worfhrifismäßigen Eintritts:Zeug: 


niffen verfehen, Behufs der Anzeige zu Amt fhiden, fo, daß nicht aus allen Theilen der Stadt 
diefelben täglich zufammen treffen. 


4) Es muͤßen es ſich daher die Dienſtherrſchaften aͤbſt zuſchreiben, wenn bie al den unrichtigen 
Tagen zur Einfhreibung ſich meldenden Dienfiboten wieder vom Amte weggefhidt und zur Stel: 
lung an dem beflimmten Tage angewiefen werben. 


5) Zugleib muß man auc darauf aufmerkffam machen, daß auf den Eintrittözeugniffen ſowohl 
ber Name und Eharakter der Dienfiherrfchaft, dann der, Bor» und Zunamerdes Dienft: 
boten, ald aub dab, Stadt-Biertel, die Straße und die Hausnummer genau angegeben 
werden, widrigenfalls es fich die Fehlenden felbft beimeflen müßen, wenn fie nicht vgıgenommen 
und zur nachträglichen Ergänzung der vorkommenden Mängel angehalten werden. 


Bei diefer Gelegenheit fiehtiman fich veranlaßt, noch insbefondere in Erins 
nerung zu bringen. 

a) Daß entlaufene Dienftboten jederzeit gemeffene Strafe nebft Wiedereinfchafs 
fung in den Dienft auf Verlangen ihrer Dienftherrfchafe zu gewärtigen haben; 

b) Daß innerhalb der erfien 14 Tage weder der Dienfiherrfchafe die Ent: 
faffung des Dienftboten, noch diefem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des ‚andern Theiles zufteht ; 

c) Daß gegen vorfommende Scheindienfte mit aller Strenge werde einges 
fchritten werden. 

Münden am 4. April 1840, | | 

Königliche Polizey - Direktion München. — 

v. Menz, k. Polizey-Direktor. 
Rupp. 


(Die offentliche Schuppodten: Impfung für das Jahr 1840 betreffend.) 

1149. Nach der Beftimmung der allerhöchſten Verordnung vom 22. Dezember, 1830, 
die Schuspoden Impfung betreffend, werden für den Polizey-Bezirk der kgl. Haut: und Refi- 
denzftadt München zur Vornahme ber öffentlichen SchutpodensFmpfung die. hier unten bezeichne= 
ten Tage beflimmt. 

3u biefer öffentliben Impfung, welde jedesmal Nachmittags 3 Uhr in dem kleinen 
Rathhaus-Saale unentgeldlich vorgenommen wird, find alle jene Kinder zu bringen, welche bis 
zum 1. Januar 1840 geberen und noch nicht geimpft find, indem die feit dem 1. Januar 1840 
gebornen Kinder erfi ım Jahre 1841 in die Impfflichtigkeit treten, . 


} 


-— = —_ 


‚Bürteanfe Kinder müflen ärztlihe Zeugniſſe und für folche, welche von ben jur ar 
pfung berechtigten Xerzten privafim geimpft wurden. Imbpfzeuaniffe während der Dauer der, 
öffentlichen Impfung vorgelegt werden. ER 

Von dem fat. Gentral:Impfarzte Dr. Meiter werden ſowohl bei der ö entlichen Jipf 
in dem Heinen Rathhaue-Saale als auch taglich Morgens von 7 — 9 Uhr AN feiner Bones 
Weinftrafe Ms. 5. über 2 Stiegen, Revaccinationen unentgeldlich vorgenommen. 


Eitern, Vormünder, Pflegeltern, die ihre Kinder der Öffentlihen Impfung entziehen, 
ober es umserlaffen, bei der Impfung die obengenannten Zeugniffe vorzulegen, haben fich, die 
wenbung ber verorbnungsmäßigen Strafen felbft zuzufchreiben. z 

1. für das Graggenauer:Viertel Freitag den 1. Mai, 

». » AngersBiertel Mittwoch den 6. Mat, 
»» Dr Be Freitag den 8, Mai, 

„ Kreuz: Viertel Mittwoch den 13. Mai, 
„ die Eh. Anna:Vorftadt Freitag den 15. Mat, 
Iſar⸗Vorſtadt Mittwoch den 20. Mai, 
Ludwigs-Vorſtadt Freitag den 22, Mai, 
„ Mar-Rorftant Mittwoch den 27. Mai, 
„ Edönfeld Vorftadt Freitag den 29. Mai. 


Münden am 14. April 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizeys Direftor. 


seunuaup 
n 1 
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Rupp. 


(Verbot des Tabackrauchens betreffend.) 


1068. Die am 17. November 1833 wicderholt ausgefchriebene Anordnung, das Ver: _ 
bot des Zabadraudens betreffend, wird mit dem Bemerken neuerdings bekannt a, daß bie... 
kgl. Genda ie zu deren firenger Ueberwachung die geeigneten Weiſungen erhielt. er 
Das Tabadrauchen ift bei Strafe nämlich verboten: auf offener Straffe in der Stadt 
und au — Brücken, in Ställen, Speichern, Scheunen und Werkſtätten, wo in leicht breun— 
ba en gearbeitet wird; ferner im Hofaarten und unter den Arkaden, in den Holzgärten, 
auf dem Leichenader, in allen Umgebungen der fgl. Marftälle, auf dem Dultplage und vor dem 
Karlöthore während der Dult, in der Briennerftraffe bis zur Zürfenftraffe, auf dem Wittelsba— 
herplage, auf der Strafle zwifchen dem kgl. Odeon und dem herzoglich Leuchtenberg’fhen Palais, 
in der Ludwigöftrafle, foweit die Neubauten reihen, endlich in der Nähe des Militärs Haupt Las 
boratoriums, der Remifen und des aufdem Artillerie-Ucbungsplage aufgeführten Munition: Parkes. 


Münden am 7. April 1840. j 

Roͤnigliche Polizey «Direktion München. 

von Menzs k. Polizeys Direktor. - E 
a Rupp. 

Ma Ru (Den Mirthe-umzug am Ziele Georgi d. Is. betreffend.) 
74102, Bei der bevorfichenden Räumuug der Miethe-Wohnungen am Ziele Georgi.d. 
J na eat u I zur genaueften Darnahadtung befannt gemadt: 

24 April 


‘ Die ndtichkeit zur Raumung der Wohnung tritt in der Megel mit dem Eintritte 
der 


d.'%8. ein. 
(**) 
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x, „2 Der in dem bayer. Civil-Geſetzbuche feftgefehte vierzehntägige Termin zur. Räumung 
ber. Wohnungen ift nach der Natur der Sache und nach dem Sinne bed Geſetzes nur bei ſolchen 
Miethpartheien anwendbar, deren Wohnungen nicht fogleich wieder bezogen werden. Demnach 
haben ſich alle zur Miethe wohnenden Perfonen, deren Wohnungen für das nächſte Ziel Georgi 
vermiefhet find, nach der unter No. 1. gegebenen Beftimmung puͤnktlichſt au achten. 


3. Da vielleicht mehrere Wohnungen, welche im genannten Ziele bezogen werben, wegen 
des Abſterbens der früheren Befiger unter gerichtlicher Sperre fich befinden, fo haben die Familien, 
welche diefe Wohnungen beziehen, noch zeitig bei dem zuflänbigen Gerichte, dem hie⸗ 
figen k. Kreid: und Stadtgerichte, die Aufhebung der Sperre entweder felbft zu veranlaffen, oder. 
tabier Anzeige hierüber zu erftatten.! 

4. Die Fälle, daß der Miethvertrag nicht gehörig aufgefündigt worden, und deßwegen 
erft bei ber Räumung der Wohnung Streitigkeiten entftehen, treten oft ein, daher es gut feyn 
wird, wenn ſich jeder Miethömann, der am nächften Ziele feine Wohnung räumen will, nod vorher 
durch das geeignete Benehmen mit dem Haudeigenthümer gegen fpätere Hinderniffe fiher ſtellt. 

5. Endlid muß man fehr wünſchen, daß die gegenwärtig ſchon reifen, aus dem Miet h— 
Bertrage hervorgehenden Klagen noch vor-der Zielzeit bahier zur Verhandlung angemeldet werben. 


Münden den 10. April 1840. 


Königliche Polizey-Direktion München. 


von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 





(Die Zurnfchule in Wiefenfelb betreffend.) 

1069. Unter Hinweifung auf die Bekanntmachung vom 26. Mär) v. Ihs. wird biemit 
wieberholt in Erinnerung gebracht, daß der Eintritt und Durchgang dur, den das Turngebäude 
umgebenden mit Planken umfsbloffenen freien Raum den zum Eintritte Nichtberehtigten verboten 
Bi t, und daß jede Uebertretung diefed Verbotes, wie diefes die allenthalben angebrachten War: 
nungstafeln zu erfennen geben, * beahndet werde. 

— ſtrengere Ahndung aber haben die Beſchädiger der Wieſenfelder-Baumanlagen zu 
gewartigen. u — 
Muͤnchen den 7. April 1840, 

Königliche Polizey - Direktion Mimchen. 
von Menz, k. PolizeysDireftor. „ 





Rupp. 
Mietbichaften. 1114. Am Rindermarkte Ro. 12. ift im ten 
— — Stocke eine Wohnung mit 8 Zimmern, Küche, 


Keller, Kaften ıc, mit der Ausficht in die Roſen⸗ 
1126. In der en No. 9. neben dem gaffe und in bie Fürftenfeldergaffe um 400 fl. 
Brohfinngebände ift eine freundliche Wohnung jährlih; dann eine Wohnung in das Roſenthal 
im iten Stode um 220. fl. oder eine im 3ten im erſien Stode mit 8 Zimmern ꝛc. um190 fi. 
Stode um 170 fl. jährlich 2 Georgi zu vers dann eine Stallung für 4 Pferde, grofler Res 
fiften. Das Nähere Über 2 Stiegen. mife, Heulage ıc. um 180 fl. zu vermiethen. 


* 
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1044. In der. Promenadeſtraſſe No. 9. ft die 
erfte Etage mit 9-Bimmern und Salons, dann 
Kutfchers und Magd;immer, Garderobe, 2 Hol;: 
- Iegen, Speifefammer, Kühe mir laufendem 
Brunnthaler-Waffer, feparirt gefchloffenen Kel: 
ler und Speicherabtheilung, gewölbte Stallung 
zu 4 und 2 Pferte, Wagenremife für 5 Wägen, 
geſchloſene Heu: und Stroh: Behälter ıc. ıc. 
um 1075 fl. jährlich zu Michaeli 1840 zu ver- 
miethen. Dad Nähere in demfelben Haufe über 
2 Stiegen zu erfragen. 


1054. In der Wurzerſtraſſe No. 84. find 
mehrere Wohnungen von 50 bis zu 170 fl. jähr: 
lih zu. Beorgi zu beziehen. 





1112. In der Senblingergaffe No. 56. find 
2 Wohnungen um 120 und 130 fl. zu vermie- 
then. Das Nähere ift dafelbft zu ebener Erbe 
ju erfragen. 


1137. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung vornheraus mit 8 Zim⸗ 
mern um 400 fl. zu vermiethen. Ebenfo iſt die 
En über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
berobe, Küche, Speife, nebft Stallung für vier 
Pferde, Kutfherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800 fl. zu vermiethen. Zudem ıft 
überalt Wafchgelegenheit. Dad Nähere No. 48. 
im Laden rechts. 


1139. Am Promenadeplage No. 4. über 1 
Stiege vornheraus ift ein fhön meublirtes Ed- 
zimmer mit Altofen um 10 fl. monatlich fogleich 
oder den 1. Mai zu beziehen. 


1140. Am Eingange in bie Karlöftraffe No. 
54. an der Sonnenfeite ift ein Quartier mit 5 
Daten Zimmern und allen übrigen Bequem: 
‚lichkeiten um 250 fl. zu Georgi zu beziehen. 
Das Nahere beim Haudeigenthümer allva ebe: 
ner Erde. 


1145. Ein lediger Mann von gefegten Jah: 
ven, fucht bei einer foliden Familie über 1 oder 
2 Stiegen 2 unmenblirte Zimmer am 8. Mai 
su miethen, D. U. 


‚1141. Am Wittelöbacherplage No. 4. ift über 
eine Stiege die Wohnung mit 6 Zimmern und 
3 Garderoben nebft übrigen Bequemlichkeiten 
um 440 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und das 
Uebrige dafelbft über 2 Stiegen bei dem Haus: 
eigenthümer zu erfragen. 





1147. In der Pranneröftraffe No. 17. Son: 
nenfeite ıft eine Wohnung mit 6 Zimmern um 
250 fl. jährlih zu Georgi zu verftiften, und 
im dritten Stode zu erfragen. 





‚1150. In der Xherefienftraffe No. 21. ift 
eine große Wohnung um 250 fl. jährlich zu Ge: 
org: zu beziehen. Auch kann auf Verlangen 
Stallung und Remife dazu gegeben werden. 
Das Nähere im Hinterhaufe ebener Erbe, 





1154. In der Damenftiftögaffe No. 12. ift 
zu ebener Erbe rückwärts eine Meine Wohnung 
für eine flile Familie um 48 fl. jährlih am 1. 
Mai zu vermiethen. Das Nähere im Laden zu 


erfragen. 





1156. Im Eckhauſe der Ludwigs- und The: 
refienftraffe Nro. 12. ift über 4 Stiege eine 
große, berrichaftlihe Wohnung mit 2 Salons, 
12 Zimmern, Garderobe, Kühe und fonftigen 
Bequemlichkeiten, Stallung auf 2 bis 5 Pferde, 
Remife auf 3 eg um 1100 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere ift im 
Eckladen zu erfragen. 


‚1160. In der Schönfeloftraffe No. 17. ift 
ein großer fchöner Garten ganz oder theilmeife 
zu vermiethen. 


1162. Am Schrannenplage Ro. 16. im 2ten 
Stode vornheraus ift ein ſchön eingerichtetes 
Zimmer an einen foliden Herrn um 8 fl. zu 


vermietben. 





1170. Im Zhale Petri No. 69. über 2 Stie: 
gen ift ein ſchön meublirtes, mit eigenem Ein: 
gange verfehenes Zimmer um 4 fl. monatlich zu 
vermiethen. 

— 


4166. In ˖der Lerchenfiraße No. 15. über 1 
Stiege ift eine Wohnung mit 5 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlichkeiten um 140 fl. jähr: 
lich zu Georgi zu beziehen. Man wänfcht eine 
ordentliche, finderlofe 
Das Nähere hierüber ift bei Kriegl, Lebzelter in 
der Sendlingergaffe No. 2. zu erfragen. 


1182. In der Karlöftraffe No. 9. ift zu Ges 
orgi eine freundliche Wohnung mit allen Be- 
quemlichkeiten entweder im 1. Stode um 220 fl. 
ober im 3. Stode um 170 fl. jährlich zu ver- 
miethen. Dad Nähere über 2 Stiegen. 





41473. In der Müllerftraffe No. 17. iſt eine 
fhöne bequeme Wohnung um 110 fl. jährlich 
zu vermietben. 


1180. In der Frühlingsftraffe No. 15. iſt 
der erſte Stod, beftehend in +2 Bimmern, 1 Sa: 
ton, Küche, Kammern, Keller ıc. Stallungen 
für 4 Pferde, Wagenremife, mit oder ohne Meu: 
bel, von Georgi an monatlich meublirt um 200 fl. 
und halbjährlihd um 500 fl--zu vermiethen und 
flündlich zu erfragen in demfelben Haufe zu ebe⸗ 
ner Erbe. 


1181. Am Dultplage No. 3. über 3 Stie⸗ 
gen Können fogleich 2 hübſche meublirte Zimmer 
am einen foliden Herrn um 12 fl. monatlich ab: 
gebeben werbeh. 


Dienft: und andere Gefuche. 








1148. Eine ordentliche fleifige Von: und Zu: 
geherin wird gefuht. Das Uebrige Schügen: 
ftraffe No. 4. Daten rechts. 





1176. Wegen ſchnellem Berheurathen kann 
eine ordentliche Kindsmagd ſogleich einen guten 
Platz erhalten. Diefelbe fol jedoch wenigftens 
fon in den 30 Jahren fenn. Das Nähere in 
Bub — —— No. 10. in der Cravatten⸗ 

ri 


amilie ohne Zimmerherrn. 


Verlorene, gefundene. und 
wendete Sachen. 


1146. Es ift den 15. April ein golbener 
Armreif verloren gegangen, an welchem ein gol⸗ 
dener Ring, einen Schlüffel enthaltend, hing. 
Der Weberbringer erhält zwei Kronenthaler 
Belohnung. 





1152. Am grünen Donnerflag wurbe von 
1 — 3 Uhr m. einen Handlungs⸗Comis eine 
Brieftafche mit blaulichtem Dedel, bie Taſchen 
von weißem Leder, roth gefüttert, bie Notiz 
blätter mit rothem Atlas» Umfhlag, verloren. 
Sie enthält auffer einigen Briefen ertra 100 fl. 
in bayer. Banknoten. Der rebliche Finder wird 
gebeten, ſolche gegen reichliche Belohnung an 
die bei der Erpedition zu erfragenden Adreſſe 
abzugeben. 


1161. Acht Stück bolländifhe 44 $ Syndi⸗ 
cats⸗Coupons bezeichnet Nro. 47, 9139, 13336, . 
34502, 66450, 78337, 94961, 98181 jebes Stüd 
zu 224 fl., zahlbar 1 April 1840 find zu Ver⸗ 
luft gegangen. Für den Ankauf derfelben wird 
— indem wegen Amortiſation derſelben 

ereitd dad Geeignete eingeleitet wurde. Dem 
Ueberbringer aber wird eine angemeflene Er» 
kenntlichkeit zugefichert. D. U. 





4165. Ein goldener Siegelring wurde gefun« 
den, welcher im Haufe No. 4. der Eifenmannd- 
afle im 2ten Stode gegen Vergütung ber In: 
a in Empfang genommen werben 
ann, 





71167. Im der Allerheiligenkirche, it am rüs 
nen Donnerflag ein graufeivener, grün gefütter: 
ter Sonnenfchirm liegen geblieben. Der redliche 
Finder beliebe ihm in der Pfandhausſtraße No. 
4. über 1 Stiege, gegen die Belohnung von 1 
Kronenthaler abzugeben. 





1169. Es ift vor einiger Beit ein Beutel mit 
ein Paar Gulden gefunden worden. D. Ueb. 
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1179. Ein Königshund mit. dem Polizeyzei⸗ 
hen Nro. 5456. hat fich verlaufen. Man er: 
faht gegen- gute Erfenntlichkeit felben in der 
Herzogfpitalgaffe No. 13. über 1 Stiege rechts 
abzugeben. 


Feilfchaften. 


1143. Ein neuer, fehr fehöner und quter 
Kugelftugen, mit Knall und Steinfeuer; dann 
eine Kugelflinte ift zu verfaufen in der Türken: 
frafie No. 25. über 2 Stiegen. 














1138. Ein zu einem Garten oder Bauplatze 
geeigneter Anger in der fhönften Lage der Mar- 
vorftadt an der Kouifenftraffe ift zu verfaufen, 
und das Mähere in dem Daufe No, 23. zu 
ebener Erde zu erfragen. 





1157. Es ift ein fehr eleganter, gut erhalte- 
ner vierfisiger Stadtwagen und eine aan; mo: 
derne vierfigige Galefhe um billigen Preis zu 
verfaufen. D. Nähere in der Gallerieſtraße No, 
1. über 1 Stiege. 





Moltenangeige 


1159. Dem hochzuverehrenden Publikum wird 
biedurch angezeigt, daß die Molkenanftalt am 
neuen Thore No. 14. diefes Frühjahr mit Mitt: 
wod ben 22. d. M. fürallgemein eröffnet wird, 
und daß von dieſem Tage an die Molfen täg: 
ih von Morgends 5 Uhr an dafelbft abgegeben 
werben. 





1163. Eine reale Kappenmacherdgerechtfame, 
welcher alle Befugniffe der Eädlerei zuſteht, ift 


u verlaufen. Zu erfragen bei D. Schauß, Kau: 


ngergaffe No. 25. über 2 Stiegen. _ 





1168. In der Blumenſtraße No. 16. find der: 
ſchiedene perennirende Garten ewädle und Erd» 
beerfiedlinge für billige Dreiße zu verfaufen. ’ 


„4172. Wegen Bohnungsveränterung ift bil: 
lig zu verfaufen, neue nuß: und firfhbaumene 
Divans, Seſſel, Fauteuilles, auch ordinäre fa: 
näpeed und Eeffel in der Eendlingergaffe No, 
59. über 2 Etiegen. 


— — — — 
Verſteigerungen. 





1142) Auf den Antrag der Gläubiger werben bie iur 
Rachlaßmaſſe des dabler verfiorbenen b. € loffermeifterg 
Mathias Kitcher achörigen Realitäten, als beüchend: 

I. Aus einem Laufe No, 8, am Edramensäßchen, im 
Schaãtz naswerthe ven 2000 fl. 

2. Aus einer realen ES cjloffersgerechtigkeit im © dä: 
Aungewertbe von 1600 fi, 
nach $. 64, des Sypothekengeſetes das zweitemal bie: 
mit zum öffenttichen Verkaufe aueasfeßt 

Auf dem Haufe legen an Eiwiggeldkapitalien 4200 fr, 
an Hypotheken " 56457 fi. 55, 
auf dem Realrechte aber ruben 1500 fi. 
Hypotheken, und diefe beiden Realitäten find zufammen 
nodı weiters um 2913 gi. 
verpfänbet. 

3ur Aufnahme ber SKaufsangebothe wird auf 


Montag ben IH. Wat 1, J., Bormittags 
von 10 — 12 uhr 

Kommifiion anaefest, zu welder die Kaufsluſtigen bie: 
durch einge'aben werden. 
Den 10. Aprit 1840, 

Kgl. bayer. Kreis = und Eradtgericht München. 

Graf von Lerchenfeld, Diriktor, 
Kolling. 





1151. Die an der Roſenbeimerſtrahe No, 16/391, ge- 
legene Kerberae, beſtehend aus einem Mobrsimmer, einem 
Vorplag, in weldyem bie Köche ange: radıt il, dann ei: 
ner Kammer unter dem Dache und einem fleinen £of; 
raum, welche vach nerichtlicher Schätzung vom 4. April 
v. J. auf 450 fl. gewerthet wurde, und morauf 450 fl. 
Hppotheffapital laſtet, wird ber oͤffentlichen Verſteige— 
rung unterſtellt. 

Tagsfahrt zur Aufnahme der Kauft anaebothe ſteht auf 

Donnerſtag den 30. April Vormittags 
von 9 — 12 uhr 


im Bureau des k. Kreie⸗ und Stodtgerichterathes Gramm 
an, wozu Kaufsluſtiae mit dem Bemerken eingeladen wer: 
den, daß der Hinſchlag des Berftrigerungsobjeftes chne 
Rüdfiht auf den Ehäyungswrrtb eriolat, und daß dem 
Gerichte unbelannte Perfonen und fotche, geaem deren 


) 
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gahilungefaäthigkeit Zweifel obwalten, zur Steigerung nicht 


gelaffen werden, wenn fie nicht bei der Zagsfahrt ihre 


Bahlungsfähigkeit nachweiſen. 
Den 10. April 1840. 


Königliches Kreid: und Stadtgeriht Münden. 


Graf dv. derchenfeld, Direktor. 
Liftmayer. 





1155, Sreitag den 24 Aprit ı. 3. und am folgenden 
Tage Vormittags von DU — 12 unb Nachmittags von 
2 — 6 Upr mwirb in der Karlöftraße No. 55. im Iten 
Stod ein Theil bes Rüdlaffes der Freyftau Amalie von 
Frantenftein, geb. Gräfin von Seinsheim, gegen baare 
Bezahlung öffentlich verfteigert, als: 

Pretiofen, Bronceubren, vergofdete Porzellaintaſſen u. 
a. Porzellain, Gryftullglaswaaren, Bett: und Tiſchwãſche, 
Teppiche, Vorhänge, einige Bücher, worunter Konverſa⸗ 
tionsteriton von Brockhaus 1827 und Dittioraire von 
Schwann, Spiegel, Reifetoffer, Pende äPair, Roulleaux, 
Pferbhaarmatragen, Bederbettin, Meubels von Mahago— 
ny⸗· Nuß⸗ Kirſchbaum⸗ und weichem Holz, als: 1 Forte⸗ 
piano mit 6} Oktaven (von Kıdh,) Divans, Sophas, 
Kauteuilles. Seffel, Kommoden, Garderobe⸗Servier⸗ unb 
Bůcherſchrãnke, Arbeits: Toillett: runde: u. andere Tiſche, 
Bettladen ; ferner Kocgefhirr von Kupfer, Meffing, 
Zinn, Eifen und Blech, und viele andere nüglicdhe Gegen: 
fände, Kaufsluftige werden hiezu hoͤflichſt eingeladen. 


Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchägmann. 





1144, In der Kommiſſions Lizitations-Niederlage wird 
Donnerftag den 23. April, Morgens 8 uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfkirdenen Gold: und Silbergegen: 
ftänden, uhren, Perfpektiven, Piftolen, Spiegeln, Glavier, 
Meubeln, Betten, Matragen, Herm: und Krauenkleidungss 
flüten u. a. m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit ein: 
geladen werben. 





1168, Freitag den 24. April Vormittags von 9.12 
uhr werben wegen XAbreife in ber Lerchenſtraße Nro. 6. 
über Stiege rechts verſchiedene Mobilien, als: Kom: 
modetaſten, Tiſche, Bettladen, Kuͤchengeſchirt gegen baare 
Bezahlung Öffentlich verſteigert, wozu höflichſt einladet 


M. Gogl, Tändler. 





1171. Montag den 27. April I. 3. Vormittags von 
9 — 12 und Rachmittags von halb 3 — 6 uhr werben 


am Dultplae No. 9. im I, Stocke fogende Gegenftänbe . 


gegen baare Bezahlung öffentlich, verfleigert, ald: 
Einige Pretiofen und Silbergeräthe, ufter und Tiſch⸗ 
Leuchter von Bronce, Eithograppien unter Glas und Rab: 


men, Borhänge, Tiſchwãſche, Porzellain, Federbetten, 

Pferdhaarmatrazen, Fenſtertiſſen und. Roulleaur, dann 
‚Meubels ‚vo. n Ruß: Kirfchhaum: und anderem Holze, als: 

Divans, Sophas, Fauteuilles, Seſſel, Kommede = Konfols _ 
Bureau: und Racttäften, runde:Arbeitö:Klappen»Spiel: 

Sonfol:Sopha- und andere Tiſche, Wettladen, Büffet: und 

Garberobefbränte, Etageres, Ofenſchirme ꝛc. Kaufsluſtige 

werden hiezu hoöͤflichſt eingeladen. 


Hirſchwogl. 
verpfl. Kris: und Stadtgerihtsfhägmann. 





117. Montag den 27. d. Mts Wormittags 10 Uhr 
wird von ber Drkonsmiekommiflion bes k. Kuͤraßierregl⸗ 
ments Prinz Karl der in der neuen farkaferne vorbans 
dene Pferbebünger gegen gleich baare Bezahlung öffentlich) 
verfteigert. 

München den 18. April 1840, 





1178: Künftigen Montag den 27. April wirb in ber 
Eudwigsftraße Nro. 13. Vormittags von 9— 12 und 
Nachmittags von I_°— 6 uhr eine fehr gut erhaltene 
moderne Mobiliarſchaft, old: Kanapees, Seſſel, Kommoe⸗ 
de: und Sekretäréekäſten, runde und andere Zifhe, Bett: 
Laden, fämmtlid) von Nußbaumholz, dann Kleider⸗ Speis⸗ 
und Kächenkäſten und Anderes gegen gleich baare Bezabe 
lung Öffentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber hoͤflichſt 
einladet 

Kahl, 
b. Tändler und Auktionator. 





1175. In der Bachſtraße No 4. nädjft der St. An: 
na⸗ Apotheke werben am Donnrftag ben 23, d. M. Bor: 
mittags 9 uhr Betten mit Matragen, Käften und Übrige 
Heine Hausfaheniffe gegen baare Bezahlung verfteigert. 


— — — — 

1183, Donnerſtag den 30. April Vormittags von 9— 
12 und Nachmittags von 2 — ö Uhr wird in ber 
MWeinftraße Nro. 12, über 2 Stiegen wegen Abreife eine 
Mobitiarfhaft gegen baare Berablung öffentlich verfteis 
gert, ate: Ein gut erhaltenes Kortepiane, ein Krucifir in 
einer vergolbetin Rahme, Kommode: Pfeiler: und Glas⸗ 
käften, Spiegel, Zifche, Wäſchk, Bett und Bettftellen, 
fehr fchönes Porzellain, etwas Kupfer, meffingened und 
eiferned Küchengeräthe und noch mehrere andere nühliche 
Gegenftände, wozu hoͤflichſt einladet 

Mayr, 
verpfle Kreis: und Stabtgerihtsfhäger. 


ee 
Berfchiedene Kundmachungen. 





1164. Da ſich für bie Münchner: Stabtbleihe kein an" 


nehmbarer Käufer gezeigt hat, fo wird vom 1. Mai an 


die Bleiche unter, ber Leitung bes Inhabers Mathias Fi⸗ 
fer fortgeführt, und es kann die Leinwand zum Blei: 
Gen anf der Stabtbleiche ader in dem Laben der Jung: 
Iqcen Giegelladfabrit abgegeben werben, und der reelſten 
Beforgung verſichert fein. 





Anzeige 

1053. Jadem ich Hiemit meinen innigften Dank für 
die bisher geneigte Abnahme meines hydrauliſchen Kalle 
(Gements) ausfpreihe ud benfelben einem hochverehrli⸗ 
hen Publikum als ein vielfeitig erprobtes Bindematerial 
von vorzägticher Qualität neuetdings empfehle, verbinde 
ih zugleich in Berug auf die allerhöchſte Verorbnung v. 
=. Sanuar I, 3. das Aufbemahren von Waſſer in Bot: 
tichen für den Fall eines Brandes detr., die Anzeige, daß 
fd einen Wafferbepälter aus hydrauliſchem Kalk anferti- 
gen ließ, er nicht höher zu flehen kommt, als ein 
mwetmäßig hergerichtetes hölgernes Gefäß. Durch dieſe 
Gattung Wafferbehäfter wich zugleich alles Rachtheilige, 
was durch die hölgenen Gefähe entftehen kann, verbütet. 
Diefer Bebälter, zu deffen Anfertigung ich die Anleitung 
gebe, unb ber fegar von Salzwaffer und Mutterlauge ber 
Salinen nicht angegriffen wird, tft zu Iebermanns Ein: 
figt in meiner Behaufung, Sternftraße Ro. 4. auf bem 
Lehel aufgeftellt. i 

Gregor Rechl, Gementfabritant, 
Hauptnieberlage in der v. Schätzler'ſchen Fabrik in ber 
Braucnhoferftraße Nr. T. 


— 





Bekanntmachung. 

1127. (Die Ausloſung der Pfänder betreffend.) 

Die Beſitzer der In den Monaten Mär; und April 
1839 ausgeffellten Pfanbfcheine von Neo. 12201 bis 
25520 werben hiemit erinnert, ihre Pfänder bis längftens 
den 7. Mai 1840 auszulöfen oder umſchreiben zu Tafs 
fen, wibrigenfalls diefelben in ber am Il, Mai 1840 
afzubaltenden Berfteigerung verkauft werben. Die Um: 
ſchreibungen finden nur immer Vormittags ftatt. 


Priv. Pfand: und Leihanftalt der Vorſtadt An. 
6. M. Stegmayer, Inhaber. 





Fremden: Unzeige. 


Bom 15. — 22, April 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


Dr. Zhurbura, Rentier aus England, Dr. Bar. von 
Deiners aus Rufland. Mad. Krotter, Rentiere aus En 
land. Dr. Graf von Sper von Büffeldborf, Hr. de Pauw, 


* 


— 


Gutöbefiger von Lemberg. Hrn. Ldaßell, Dring und kon: 
grove, Rentiers aus England. Dr. von Koven, Rentier 
aus Amerika. Dr. Muret, Rentier von Paris. Hr. Graf 
de St. Ferriol, Proprietär von Paris, Hrn, Weigel, 
Buchhändler von Reipzig. Dr. Duflon, Koch von Bevey. 
dr, Grinaub de Gaur, Direktor von Paris. Hr. Dett. 
Wlechek, 8. 8. böhm. großherz. tostan. Anwalt. Hr. Du⸗ 
tith, Regotiant von Trieſt. Hr. Bar, Syks von London. 
Hr. Tabachi, Kaufmann von Zeient. Dr. Herrmann, 
Kaufmann von Berlin. Hr. Mann, Rentier aus Ameri: 
ta, Miß ‚„ Mentiere aus Amerila. Br. Baron 
von Zoller, Abjutant &. k. Hoh. des Hrn. Herjogs von 


‚Reuchtenberg. Hr. Mongeny : Denarie, Doct. Med, aus 


Im fhwarzen Xbler. 


Hr. Euetgend, Kaufmann von Eupen. Dr. Bogelweid, 
Gommis von Stuttgart. Hra. Alerander u. Georg Heith, 
Rentiers aus England, Herr Mayer, Gutöbefiger von 
Bell. Hr. Werner, Gutsbefiger von Weil. Hr. Frank, 
Gutöbefiger von Weil. Hr. Zuber, Bijoutier von Karls: 
zube. Dr. Deibel, Kaufmann von Hanau, Hr. Keften: 
berg, Privatier von Neumarkt, Hr. Ghrift, Kaufmann 
von Mühlheim. Hr, Reim, Kaufmann von Ruits. Herr 
Weiß, Kaufmann von Ulm, 


Im goldenen Hahn. 


Hrn. Potonie und Reimann, Negotianteh von Paris. 
Hr. Doct. Wenzel, Profeſſor ber Rechte von Wien. Mab, 
Bleifcher, Med. Doct. Gattin von Peſth. Hr. Röstin, 


- Stubienlehrer von Augsburg. Hr. Zornquift, Kaufmann 


von Hamburg. Br. Hengeller, Kaufmann von Lachaur 
de fonds, Dr. Lebebour, Mechanilus von Regensburg. 
Hr. Konſtam, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. Zuft, 
Dofopernfänger von Wien. Hr. Sternthirfh, k. k. For⸗ 
tifitationsaffiftent von Salyburg. Dr. Heidenheimer, Kauf: 
—— von Frankfurt. Hr. v. Rad, Partikuller von Augs— 


urg. Dr. von Stockhammern, kgi. Oberlieutenant von 
Palfau. Br. Schildknecht, GBaftwirthägattin von Stutt⸗ 
Hart. 


Im goldenen Kreug. 


Hr. Mileiner, Jäger von Wels. Dr. Schmib, Glas: 
fabritant von Wolfrathöhaufen, Hr. Schund, k. k. Hofs 
opeenfänger von Wien, Hr. Hinterberger, Sänger von 
Altomäünfter. Hr. Grewbfon, Kaufmann aus England. 
He, de Eillia, Kaufmann von Paffau. Hr. Pröhl, Kauf: 
mann von Bremen. Hr. Stubbenborf, Kleidermacher von 

. Here Marty, Kolonift von Mühldaufen. Heer 
Krebs, Kaufmann von Freyburg. Hr. Dümlein, kgl. b.⸗ 
@,:Xffeffor von Mallersborf, 


Im goldenen Stern 


Hr. Schoch, Kaufmann von Augtburg. Frau Gög, 
Schloßdienerswittwe vom Baireuth. He. Scheuer, Kauf: 


— 00 — 


mann von Fürth. Hr. Lobenhoffer, k. 2.,@.,Xktuar von 
Erding. Dr. Red, Bräuersjohn von Reudtting. Mad. 
Zhoman, Handelöftau von Neumarkt, Petr Banftatt, 
Architekt von Graunſchweig. Hr. Fahrenbacher, Kaufmonn 
von Landshut. Hr. Feiftl, Verwalter von Kaltenbrunn. 
Hr. be Grignis, Kaufmann von Redwitz. Hr. Schmidt, 
Kaufmann von Giberfelb. 


Zn der goldenen Sonne. 


Hr. Gall, Privatier von Kraunftein. Hr. Reuner, 
Wirth von Pihl. Hr. Kürmann, Steinbrudinhaber v. 
Beil, Hr. Woifſohn, Tonkünſtler von Schenhaufen. Hr. 
Martin, Ariegstommiffär von Ingolftadt. Dem. Kafpar, 
Schuhmachere tochter von Erlangen. Dr. Gruning, Type: 
graph von Schwerin. 


Im goldenen Löwen, 


"Hr. Muhr, Handelsmann von KAriegehaber. Pr. Doll: 
mann, Schullehrer von Dberbietfurt. Mabd. Darenberger, 
Handelsfrau von Mühldorf. Hr. Grim, Rottofolletteur v. 
Roſenheim. Hr. Kohner, Kaufmann von Neumarkt. Hr. 
Yetermann, Scribent von Landehut, 


An der blauen Traube. 


gr. Doct. Schwarz, prakt. Arzt von Rürnberg. Hr. 
Baron Karl von Schätzler, Banquier von Augsburg. Hr. 
von Lönenet, tgl. Dberlixutenant von Augsburg, . pr, 
Dertel, Liquib. Aktuar von Ansbach. Dr. Echmibbauer, 
Mechanitus von Straubing, Hr. Graf von Trips, tgl. 
Sberſtlieutenant von Poffan, Hr. Blumer, Kaufmann dv. 
Glarus, Hr. Birktmaier, k. Rehnungstommiffär von Auge: 
burg. Hr. Prell, Haushofmeifter von Wien. Hr. Schmib, 
Kaufmann von Bremen. Dr. Schelhorn, Babritant von 
Memmingen. Hr. Lang, Deflinateur von Memmingen, 
Hr. von Heiber, Rittergutsbefiger von Deimenfingen. Dr. 
Ghopelet, Doct. Med. von Paris. Hr. Walter, Kaufe 
' mann von Mainz. 


Im goldenen Stord. 


gr. Squſteritſch, Handelsmann von Brefowig. Hr. 
Maufer, Handelsmann von Gottſche. 


Sm Stachusgarten. 


Kr. Kopitſch, Kaufmann von Augsburg. Pr, Hopf⸗ 
garten, Bildhauer von Berlin, Hrn. 3immerlt und Volz, 
Aerjte von Bern. Hr. Weitl, Kaufmann von Landehut. 
Hr, Kohler, Gaſtwirth von Leiphelm. Dr. Hofer, Ber: 
walter von Weihe. Hr. Romer, Bezirkögeometer von 
Obergũnzburg. Dr, Held, Gerichtaͤhalter von Odlzhauſen. 
Hr. Sättelin, Forftpraktitant von Gerathofen. Pr. Ked, 
Handelsmann von Landsberg. Dr. Petri, Ingenieur von 
Lehpaufen. Hr. Marti, Kaufmann von Sauniswald. Hr. 
Höfer, Sand, Theol. von Dresden. Br. Mojorin v. Win: 


ter von Paffau. Fr. Neefer, Kaufmannsgattin von Auge: 
burg. Hr. Doct. Hobes, Profeffor von Bürih, Hr. Gros 
ne, Sand. Meb. von Heidelherg. Hrn. Howfle, Fleſche, 
Maͤrker und Renaud, Gand. Zur. von Heidelberg. Hrn. 
Küfter, Düfelporft und von und zur Mühlen, Gand. Jur. 
von Heidelberg. Dr; Peterfen, Stubent von Heibelberg. 
Hr. Hertel, Student von Nürnberg. Hr. Hauff, Kunſt⸗ 
händler von Nürnberg. Hr. Orth, Rentamtsaſſiſtent von 
Donauwörth, Mad. Drexel von Ruͤrnberg. Hr. Diſchin⸗ 
ger, Gooperator von Iefewang. Hr. Ulfamer, Profeſſor 
von Randebut. Hr. Fuldner, Student von Heidelberg. Pr- 
von Zeng, k. Fauptmann von Neuburg. Hr. Fornaro, 
Ingenieuroffisier aus der Schweiz. Hr. Schmutterer, k. 
Horfigepilfe von Viehſtall. Hr. Huber, Kupferfhmiebmei- 
fter von Dornbirn. Dr. Gaugengigl, Stubieniehrer von 
Eichſtaädt. Hr. Weindl, Profeffor von Augsburg. Pr. 
Kieß, Oberreallehrer von Tübingen, „Hr. Zröfter, Real: 
lehrer von Stetten, Hr. Bölter, Lehrer von Stetten. Dr. 
Hoffmeifter, Zeichnungslehter von Eßlingen. Dr. Kugler, 
Studientehrer von Eichftädt. Hr. von Mäfenhaufen, Re: 
giftrator von Augsburg. Hr. Danendauer, Dandelömann 
von Dettingen. Dr. Kieß, Architekt von Heilbronn, Pr. 
Baron von Kapelli, Stadtgerichtsacceffift von Augsburg, 
Hr. Guignard, Künftler von Orbe in ber Schweiz. Br. 
Quler, Künftler von Rolle in der Schweis. Dt. Zehden, 
Sänger aus Preußen. Hr. Doct. Redenbächer, Geridts: 
arzt von Dappenbeim. Hr. Kilg, Bräuer aus Naßau. 
Hr. Mader, Yrofeffor von Augsburg. Hr. ang, Kunft: 
maler von Memmingen.’ P 


Im Hubergarten 


Hr, Maier, Gutöbefiger von Landehut. Dr. Tanera, 
Kaufmann von Augsburg. Dr. Reichert, Kaufmann von 
Friebolsheim. Hr. Schmid, Kaufmann von Friſchlingen. 
Hr. Doet. Harleß, k. Profeſſor von Erlaugen. Hr. Sal⸗ 
feld, £. Aſſeſſor von Lauenſtein. Hr. von Ehrne, Privatier 
von Augsburg. Hr. Schmid, Meffingfabrifant von Auges 
burg. Hr. Pölcel, Stadtgerihtsacceffift von Augsburg. 
Hr. Oldendorf, Student von Berlin. Hr. Geier, Mufit: 
lehrer von Augsbutg. Pr. Sparih, Kunftgärtner von 
Nauenburg. Hr. Megele, Mühlbefiger von Schwabmün: 
hen. ‘Hrn. Schäffter und Ziegler, Privatierd von Auge: 
burg. Hr. Wagner, Handelömann von Schwabmünden. 


— 


Bevölkerun gs⸗Anzeige. 











In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 


Getauft: 
9 Kinder: 5 männl. 4 welbt. Geſchlechts. 


— 


SGeſtorben find: 


Den 11. April: Joſepha Rieſch, geb. Schmid, Heizers; 
frau, 30 3. 1 M. 25 T, al. — Den 12.: Antonia 
Shediner, Mechanikustochter, 33 J. alt. — Joh. Bap: 
tik @lad, Hänbiexsfohn von Melz in Tyrol, T X. alt. 
— Hr. Yaul Maurer, freirefignicter Egl. Advokat von 
Pfaffenhofen, 72 3. alt. Den 13.: Ein nothgetauf: 
tes Mäbdien des Schneibergefellen Johann Kellermaier, — 
Den 14.: heres Steinberger, k. Hartſchierstochter, 5 
M. 22 2 alt. — Anna, Reil, Kutfcyerstochter, 19 5, 
alt. — Den 15.: Katharina Obermaier, Spänglerstod: 
ter, 40 3. alt. — Emilie Hennemann, b. Wundarstens: 
tochter, 4 M, 24 I. alt. — Hr. Franz Lamprecht, k. 
Kreids und Stadtgerichtsratb, 46 3. alt. — Den 17. 
dr. Karl von Gonti, quies. Egal. Mautoberbeamter von 
Afhaffenburg, 74 3. alt. — Johann Nepomuk Reit, 
Bräuersfohn und Bädergefell von bier, 38 J. alt, — 
Marla Heiber, Bebientenstochter, II M, 13 T. att, 


1 unebel. Anabe 4 unehel. Mäbchen, 


In der St. Peters - Pfarrkirche, 
— 
13 -Kinder: 4 mannl. O weibl. Geſchlechto 
F Seflotben find: N 


—S a —— — Eu * 
N, 2bg. la, « alt. een a Mar a 
Belt, geb. Poͤbl, lerofrau 

3. alt. — Joſerh Nührlechner, Poſtgartenwirihefohn, 8 
2. alt. — Den 12.: Ein todtgebornes bes 
Hoftheaterrhorfängers Fried. Auguft Obermaier, — Ma: 
shüfde Manag, b. Korbmacherstochter, 1 I. 1 M, 8 T. 
ak — de 3.: Andreas Kink, Maurer von Samham, 
tol. Ebg. Albling, 40 3. alt. Gottlieb Heinrich Brendi, 
Küraßierregimentöfchneidersfohn, I I. IM. 13 X. alt, 


— Den 14.: Gin todtgeborner Knabe des Zimmermanne 
Johann Beer. — M. %. Burghard. Pfründtnerin, 90 
3. af. — Theres Schmibmaler, geb. Birkmaier, Rift: 


lersfrau, 40 I. alt. — Den 15.: Elifabetha Rothhamer, 
- geb, Schwaige, Berwalterswittwe, 69 3. alt. — Bar: 
bata Ammer, Solbatenstochter. 45 I. alt. are u 
Perl, Zimmermann von Giefing, 40 I, alt. — ° Den 
* — 3* — — — —— 

Aichach J. alt. — Den 17. M. Anna Rober, 
Heflataistochter, 61 I. alt. — Maria Gottein, Gädter- 


tochter, 1 3. 11 M. 26 3. alt. — Anna Geith, 
fl. , ‚Doktors» ımb prakt: Arytensgattin, 243, 
6 . 
von es, k. kedg. Tolz, 28 J. alt. 


4 unepel Mnaben. 3 unehel. Mädchen 


301° 


von Haibhaufen, 45 - 


alt. — Barbara Wenig, Gchäffterätoditer 


—— 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben finb: 
Den 12. April: Johann Franz Winter, Maurersfohn 
IT &. al. — Den 15.: S. Hodwärden P. Johan: 
nes Kapifttanus Ullinger, des Franziskaner : Konvents 


am und Kooperator der Pfarrei &t. Anna, 27 2. 
. alt, — : 


In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth. 


Getauft: 
6 Kinder. 4 männl, 2 weibt. Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
@eftorben find: 


Den 16, April: Julius Martini, Korporal vom Inf.: 
Leibregimente, gebürtig von Ansbach, 33 3, al. — Den 
17.; Konrad Müller, Bicelorporal von der 2, Fuhrwe⸗ 
fensabtdeilung des k. Artillerieregimente Prinz Luitpold, 
gebürtig won Fechſen, k. Rp. Dberndorf, 3 9. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
' Getauft: 
4 Kinder: 2 männl. 2 weibl, Geſchlechts. 
Geftorben find: 
2 unebl. Knaben. 


Im iſtaelitiſchen Kultus. 


Geboren: 
1 Mädchen: 
Geftorben if: 


Den 14, April: Joſeph Friedmann, ebem, Handels: 
mann von Ellingen, 76.3, alt, 


r 


1 Knabe, 






Ochſen. 


34 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 13. bis 18. April 1840 verkauft: 








Verzeichniß 


Schweine. 


der von den Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen regulirten Brod- und Mehl-Taxe und anderer 
3 8 


Das Waljenbrod 
muß wägen : 


!) Die Mundfemmel 

) Die ord, Kreugerfemmel 

3) Die balbe Kreuzerſem. 

1) Das Soltzweckel 

’») Daß Kreuzerlalbel 

6) Der Srofbenweden von 
Malen . . . | 

T) Der Gro'wenweden von 
MRoggentaig . . 


a wmınD wir 


ur 


Roggenbrod 


—— 
acht Kreugerlaib 


ein zwel Kreuzerftüd 7]: 
fehsıehn .. 


Viktualienpreiſe. 


| 
Mund- 
Semmel: 
Walzen⸗ 
Einbrenn- 
2 Riemiſo- 
|Mogaen: 
| Mad : 
Gries feiner 
Grles orbinärer. 
|Seine, Serien . 
3 ‚Mitrere Gerſten 


Huͤbnermehl 


ine Pu. ‚Erbien ſchoͤne 


einen mittere 
Ipreun 
* 
—**— 


‚Ordinäre Gerjten . 


Vom 17. April 1840. 


— — — — — — — 
IUI. Fiſch⸗ u, andere | Mind. 
ef Viktualien⸗-Preiſe. | Preis. 


Das Mund 

Karpfen . - 

Dee . - 

Huchen 

Ruren . 

Forellen . 

Aalfiıce 

Barben 

alten . 

Waller . 

Praren 

Dtengben . 

Birſcoſtuge 

Bachfiſche. 

Kleine Krebſe d. X. 

Froͤſche das Wiedel 

Schnecken d. Hund, 


2) Fin Pf. Schwelzert. 


2 Ein — Iocberger 
Ein_-- Spele kas 





7 
mon 


— —— 
Wochen⸗Auzeigee 


des XXIX 






Durch; 


































* ſchnitte 
— Inlãnd iſch Preis 
14 — für 
⸗ 100 pf 
— fl. ıt 
F ö, Weues 1839] 4985 756 5741 Type 
s388 ‘ —— 
ja ji 
Altes 1838] 15266 — | 15266 700 | 14566 — 
er ee | 
Spalterjtanrgur 1839] 15 — | 151 —_ 85 Bu m 
Spalterland gut 1839. a2 25 — — — — 
4 Te REN ee | in 
Sat st-Etadigut1839. = 32 0: TE — = 
ASäber-Kreisgut 1839.| 1502] Do — | 1502| — "4502 
JSumms auer Hopfen] 21938 756 | 22694 | 2500 | 20104 [Geber] 725 1. 39 tr. 


Magiftrat der Föniglichen Haupt: und Refidenzitadt München. 
Wöcheutliche Anzeige 


von der Münchner -Schranne vom"18. April 1840. 
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In Vergleibung gegen die letzte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Baizen mehr um 3 fr. Korn mehr um 4 fr. Gerſte minder um 26 fr. Haber mebr um 4 fr, 


— Bi 


Berzeibnifk 
der Viktualien » Preife in der engl bayer u und Reſidenzſtadt München 


und fonftiger Berkaufs-Gegenftände. 
Vom 18. April 1840. 


Bier und andere Flüffigfeitem, 













; TZarırt, nd 
€i in n Pam O4 Ochfenfleifch in u Eine Maß braunes Winterbier ——— 
J Kuhlleiſc befter Gattung —— — — nkpre 





geringerer Gattung 
Katbkeifch befter Gattung 

_ — ————— 
Ein pinnd Scarfleiich 


ER 7 Ni dt tarirte. 
Eine Map weißes; Weizenb 
weißeh ‚ Gerftenbi 









Ein Zentner ausgelaſſenes Unſchutt 
— rohes Unſchlitt . 

Ein Prund gegoffene Lihter . , . » 

feine Lichter , ur Me 
— ordinäre Lichter 

— Bl PR 


Bıltualien — 
Vom 11. bis 18. April 1840 


Benennung Anzahl ‚|: * en 
ft. |er. If. |er. 


mals 21410fvas Pf. - | 20122 


Branntwein beſter Vi 
Brauniwein ordinärer 
Kirſchenwaſſer 

Pfund —— 


— — rohe Schweinfeiih . : AIR e —* ig 
Schweinfleiſch, aerändertes — it 8 wis 
- — Schweinfett u] ee Mein : 
Eine robe Zunge : et... a. £ 
Eine geräucherte Junge —— erh ahm 








2 
z 














Ei 


— 
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Nr. 33. Sonntag den 26. April 1940. 





1216. | Vefanntniachung 


der im Monate März 1840 bei der koͤnigl. Polizen: Direftion Münden abgeftraften 
Polizey-Uebertreter: 


1) Sechs Individuen wurden beſtraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
2) Fünf wegen Beleidigung der k. Gendarmerie, 
3) Neun wegen Einmiſchung in Arretirungen, 
4) Bierzig wegen körperlicher Mißhandlung Anderer, 
5) Siebzehn wegen nächtlicher Ruheſtörung, 
6) Acht und dreißig wegen unangezeigten Kufenthates, 
7) Sieben und dreißig wegen unerlaubten Aufenthaltes, 
8) Sechs wegen unerlaubter Aufenrbaltögeftattung , 
9) Hundert vier und dreißig wegen Vagirens, 
10) Hundert ein und achtzig wegen Bettelns, 
11) Fünf wegen Gewerbsanmaflung, 
12) Neun wegen za 
13) Eines wegen Auffchlagsdefraudation , 
14) Drei und zwanzig wegen StabfzolleDefraudation, 
15) Drei wegen Zhierquälerei, ' 
16) Neun und zwanzig wegen Diebitahls , 
17) Sechszehn wegen Betruges, 
18) Drei und zwanzig wegen Unterfchlagung , 
19) Fünf wegen Faͤlſchung, j 
20) Ein und dreißig wegen Verlegung der öffentlichen Sittlichkeit, 
21) Neun wegen Zrunkenpeit, 
22) Neun und dreißig wegen Scheindienftes , 2 
23) Sieben und zwanzig wegen eigenmädhtiger Entfernung aus dem Dienfte, 
24) Bier und zwanzig wegen Entlaufens aus der Lehre, 
25) Fünfzehn wegen blauen Montag machen, 
236) Fünf und vierzig wegen ragen fpigiger im Griffe feft fichender Meſſer, 
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27) Sieben wegen Tabakrauchen in der Stadt, 
28) Vierzehn wegen Fahren auf dem Trottoir, 
29) Acht wegen Mangel an vorſchriftsmäßiger Gabelbeichfel, 
30) Zwei wegen Aufhängen von Wäſche an unerlaubten Pläßen, 
31) Zwei wegen Fahren mit Laftwägen durd den englifhen Garten, 
. 32) Bier wegen unterlaffener Geſpanns-Aufſicht, 
33) Vier wegen Verunreinigung des Jfarthored, 
34) Zwölf wegen Ueberfchreitung der Polizeyſtunde, 
35) Eines wegen Holzfammeln im engliihen Garten, 
36) Zwei wegen Stehenlaflen der Wägen mit vorliegender Deichfel zur Nachtzeit, 
37) Fünf wegen Uebertretung der Fahr-Drbnung, 
38) Eines wegen Straffen-Verunreinigung, 
39) Zwei wegen feuergefährlicher Handlungen, 
40) Eines wegen Ableeren von Kohlen, ohne den Gebraud von — 
41) Eines wegen Reiten eines Handpferdes durch den englifhen Garten, 
42) Eines wegen Vogelfangen im englifhen Garten, 
43) Eines wegen Arbeiten an einem Sonntage zur Kirchenzeit, 
44) Eines wegen Verftellens des Trottoirs, 
45) Fünf wegen verfpäteter Dienft-Anzeige. 


Den zuftändigen Behörden wurben übergeben: 
Drei und dreißig Individuen wegen Diebftahls, 
Eines wegen Betruges, 
Eined wegen Unterfhlagung, 
Eines wegen Beleidigung der Amtsehre, 
Eines wegen Widerfegung, 
Eines wegen KörpersVerlegung, 
Eines wegen Unzucht. 
Demnach wurden im vergangenen Monate 751 Individuen polizeplich abgeftraft, 39 In 
dividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. a * 


München am 21. April 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München, 


von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 


1263. Bei der unterfertigten Behörde find mehrere Gegenflände deponitt, welche im 
kgl. Hoftheater vorgefunden wurden und wozu fih die Eigentyümer nicht gemeldet haben. 

Man bringt diefes mit dem Anhange zur öffentlichen Kenntniß, daß fi die Eigenthüs 
mer innerhalb vier Wochen um fo gewiffer im Bureau IE. No. 47. zu melden haben, als «nad 
Umflug dieſes Termines die Gegenjtände verfteigert werden und ber Erlös verordnungsmäßig dem 
Lokal⸗ Armenfonde übergeben werben wird. 


Minden am 23. April 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 
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® (Die Öffentliche Schuspoden: Impfung für das Jahr 1840 betreffend.) 

1149. Nach der Beflimmung der allerhöch ken Verordnung vom 22. Dezember 1830, 
die Schußpoden-Impfung betreffend, werden für den Polizey-Bezirk der kgl. Haupt: und Reji« 
denzftadbt München zur Bornahme der öffentlichen Schutzpocken-Impfung die hier unten bezeichnes 
ten Zage beflimmt. 


Zu diefer Öffentlihen Impfung, welde jedesmal Nachmittags 3 Uhr in dem Meinen 
Rathhaus⸗Saale unentgeldlic vorgenommen wird, find alle jene Kinder zu bringen, welche bis 
zum 1. Januar 1840 geboren und noch nicht geimpft find, indem die feit"dem 1. Januar 1840 
gebornen Kinder erſt ım Jahre 1841 in die Impfpflichtigkeit treten. 


Für kranke Kinder müffen ärztliche Zeugniſſe und für folde, welche von den zur Im: 
pfung berechtigten Aerzten privatim geimpft wurden, Impfzeugniffe während der Dauer der 
öffentlihden Impfung vorgelegt werben. 


Bon dem kgl. Eentral:Impfarzte Dr. Reiter werden ſowohl bei ber öffentlichen Impfung 
in dem Fleinen Rathhaus-Saate, ald auch täglich Morgend von 7 — 9 Uhr in feiner Wohnung, 
Weinftraffe No. 5. über 2 Stiegen, Revaccinationen unentgeldlih vorgenommen. 


Eltern, Vormünder, Pflegeltern, die ihre Kinder der öffentlihen Imofung entziehen, 
oder es unterlaffen, bei der Dupfang die obengenannten Zeugniffe vorzulegen, haben fich die Ans 
wendung der verorbnungdmäßigen Strafen felbft zuzuſchreiben. 


1. für das Graggenauer-Biertel Freitag den 1. Mai, 
2. » » Anger: Viertel Mittwoch den 6. Mai, 
„»n ——— Freitag den 8. Mai, 

„ » SKreuz:Viertel Mittwoch den 13. Mai, 

„ die SH. Anna:VBorftabt Freitag den 15. Mai, 
» „Iſar-Vorſtadt Mittwoch den 20. Mai, 
„Ludwigs-Vorſtadt Freitag den 22. Mai, 
” Mar-Vorftadt Mittwoch den 27. Mai, 
» » Schönfeld Vorftabt Freitag den 29. Mai. 


Münden am 14. April 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 


” 
+ 


eruap>® 


Rupp. 





(Den Miethe:umzug am Ziele Georgi d. 38. betreffend.) 

1102. Bei der bevorſtehenden Räumung der Miethe-Wohnungen am Ziele Georgi db. 
%8. werden nachſtehende — — zur genaueſten Darnachachtung ekannt gemacht;: 

1. Die Verbindlichkeit zur Räumung der Wohnung tritt in der Regel mit dem Eintritte 
der Zielzeit am 24. April d. Is. ein. 

2. Der in dem bayer. Civil-Geſetzbuche feftgefette vierzehntägige Termin zur Räumung 
der Wohnungen ift nach der Natur der Sache und nah dem Ginne des Geſetzes nur bei ſolchen 
Miethpartheien anwendbar, deren Wohnungen nicht fogleich wieder bezogen werden. Demnad) 
haben fi alle zur Miethe wohnenden Perjonen, deren Wohnungen für das nächſte Biel Georgi 
vermiethet find, nach der unter No. 1. gegebenen Beftimmung puͤnktlichſt zu achten. 

3. Da vielleicht mehrere Wohnungen, welche im genannten Biele bezogen werden, wegen 
des Abſterbens der früheren Beſitzer unter gerichtlicher Sperre fih befinden, fo haben die Familien, 
weiche diefe Wohnungen beziehen, nod zeitig bei dem zuftändigen er dem bie: 


F CN 


figen f. Kreis: und Gtabtgerichte, die Aufhebung der Sperre entweder felbft zu veranlaſſe oder 


dahier Anzeige hierüber zu erſtatten. 


4. Die Fälle, daß der Miethvectrag nicht gehörig aufgekündigt worden, und deßwegen 
erſt bei der Räumung der Wohnung Streitigkeiten entſtehen, treten oft ein, Daher es gut ſeyn 
wird, wenn fich jeder Miethbömann, der am naͤchſten Ziele feine Wohnung räumen will, noch vorber 
dur das geeignete Benehmen mit dem Hauseigenthümer gegen fpätere Dinderniffe fiher ftellt. 


5. Endlich muß man fehr wünfden, daß die gegenwärtig ſchon reifen, aus dem Mieth: 
Bertrage herworgebenden Klagen noch vor der Zielzeit Dahier zur Verhandlung angemeldet werden. 


Münden den 10. April 1840. 


Königliche Polizen-Direftion München. 
von Menz, k. Polizey-Direktor. 





Mietbichaften. 

1114. Am Rindermarfte No. 12. ift im Iten 
Stode eine Wohnung mit 8 Zimmern, Küche, 
Keller, Kafterr ic. mit der Ausficht in die Roſen— 
gaſſe und in die Fürftenfeldergaffe um 400 fl. 
- jährlib; dann, eine Wohnung in dad Rofenthal 
im erften Stode mit 8 Zimmern :c. um 190 fl. 


dann eine GStallung für 4 Pferde, grofler Re: 
mife, Heulage :c. um 180 fl. zn ‚vermiethen. 


1141. Am Wittelsbacherplatze No. 4. ift über 
eine Stiege die Wohnung mit 6 Zimmern und 
3 Garderoben nebft übrigen Bequemlichkeiten 
un 440 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und das 
Uebrige dafelbft über 2 Stiegen bei dem Haus: 
eigenthümer zu erfragen. 





1156. Im Edhaufe der Ludwigs: und Ther 
refienftraffe Nro. 12. ift über 1 Stiege eine 
große berrichaftlibde Wohnung mit 2 Salons, 
12 Zimmern, Garderobe, Küche und fonftigen 
Bequemlichkeiten, Stallung auf 2 bi8 5 Pferde, 
Remiſe auf 3 Wägen, Kutſcherzimmer um 1100 fl. 
zu Michaeli zu vermietben. Das Nähere ift im 
Eckladen zu erfragen. 





1220. In der Sonnenftraflfe No. 2. ift ein 
Laden um 7 fl. monatlih am 1 Mai zu beziehen. 





Rupp. 






1182. In der Karlöftraffe No. 9, ift zu Ges 
orgi eine freundlihe Wohnung mit allen Be» 
quemlichkeiten entweder im 1. Stode um 220 fl. 
oder im 3. Stode um 170 fl. jährlich zu ver: 
miethen. Das Nähere über 2 Stiegen. 


1181. Am Dultplape No. 3. über 3 Stie— 
gen können fogleih 2 hübſche meublirte Zimmer 
an einen foliden Herrn um 12 fl. monatlich ab- 
gegeben werben. 


1198. In der Karlöftrafie No. 46. zu ebener 
Erde it eine Wohnung vornheraus mit 8 Zims 
mern um 400 fl zu vermiethen. Ebenfo ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
derobe, Küche, Speife, nebft Stallung für vier 
Pferde, Kuticherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800 fl. zu vermiethben. Zudem ıft 
überall Wafchgelegenheit. Das Nähere No. 48. 
im Laden rechte. 





1204. Am Obftmarfte No. 4. find 2 beiz« 
bare Zimmer ohne Meubel um 4 fl. monatlid 


‚und ein Feiner heizbarer Laden um 3 fl. zu 


verftiften. 


1195. Bor dem Iſarthore No. 41. über 3 
Stiegen ift ein ſchönes meublirted mit Alfofen 





‚ verfebenes Zimmer mit dem 1. May um 5 fl. 


monatlich zu beziehen. 
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1193. Aufdem Dultplaße, unter den Arkaden 
No. 14. über 4 Stiege find. ſogleich oder mit 
4. Mai 2 fehr fchöne tapezirte, elegamt eingerichtete 
Zimmer nebſt Garderobe mit 1 oder 2 Betten 
zu verfliften; und’ zwar mit Bedienung um 2Of. 
monatlich. 

1188. Beim. Schreinermeifter Kübler iſt die 
Jordaniſche Schloflermerkitätte um 200 fl: jährlich 
zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen, Son⸗ 
nenftraffe No. 9. 


‚1203. In der Jofephfpitalgaffe No. 13. iſt 
ein Gangzimmer auf Georgi um 2 fl. ‚monat 
lich zu beziehen. Das Nähere beim; Bürftenmacher. 


‚1189. In der Nähe des neuen Poftgebäudes 
iſt ein ſchön menblirtes Zimmer mit gefchloffenem 
Altofen um 12 fl. monatlich an einen Herm_fo- 
gleih zu vermiethen. Das Nähere in der Die: 
nerögaffe No. 13 über 2 Stiegen links. 





1184. Im Herzogmargäßhen, ganz nahe am 
Karlötkore ift eine Meine Wohnung über 1 Stie⸗ 
ge mit 2 Zimmern, Küche, Holzlege, Speicher: 
antheil und übrigen Bequemlichkeiten um 50 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


1194. In der Burggaffe No. 6. ift eine Wob: 
nung über 2 Stiegen mit 5 fhönen Zimmern, 
Kammern, Kühe, Keller um 270 fl. fogleich 
zu beziehen. 


1196. In der Kaufingergaffe No. 37. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer um 9 fl. monatlich 
zu vermiethen. 


1200. Naͤchſt dem Ifarthore in der ‚Herrn; 
ſtraſſe Nro. 1. iſt über 2 Stiegen eine Woh⸗ 
nung um 215 8. jährlich fogleich zu wermiethen, 
ferner eine Wohnung zu ebener Erde um-90 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. 











1190. In der Ludwigsſtraſſe No. 9. im von 
von BWaither'fhem Haufe ift eine gro ⸗ 
ſchaftliche ——— roßer Er 
um 1200 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 
* —— zu erfragen in dieſem Haufe über 


1197. In der Prantieränäfte No. 23. über 2 
Etiegen find 2 meublirte Zimmer um 8 und 5 fl. 
zu vermiethen und von Morgens 10 bid Abende 
5 Uhr zu befeben. 


1203: In der Sendlingergaffe No. 56. find 
Wohnungen von 48 bis 130 fl: zu vermiethen, 
= Nähere ift bafelbft zu ebener Erbe zu ers ” 

agen. — 


1201. Ein ſchöner ſchon hergerichteter Gar: 
ten mit guten Obſtbäumen, vielen Johannis« 
und Stahelbeeren, einem gemanerten Sommer- 
hauſe und Laube ift Verhältniffe halber ganz 
oder tHeitweik in der Lerchenftraffe No. 37. zu 
vermiethen. Das Nähere daſelbſt zu ebemer Erde 
zu erfragen. 

— — 


1205. Gleich vor dem Sendlingerthore links 
in der Wallſtraſſe No. 2. beim Lohnkutſcher 
Dopp iſt ein Garten mit gemauertem Sommer: 
haus billig zu vermiethen. 








1206. In der Karmelitengaffe No. 15. über 
2 Eriegen ift zu Georgi eine Wohnung um 
120 fl. jährlich zu beziehen. Das Nähere ift 
beim Haudeigenthümer ebendafelbft zu erfragen. 





1210. Bor dem Marthore in der Marſtraſſe 
Ro. 2. ift eine Wohnung von 10 Zimmer, 3 
Kammern, 2 Küchen, 2 Kellern, Speichern und 
fonftigen Bequemlichkeiten, nebft. Waſchgelegen⸗ 
heit im Ganzen um 480 fl. oder nad Umjtän- 
den in 2 Abtheilungen zu Michaeli zu vermier 
then, kann aber ſchon einige Zeit vorher bezo- 
en werben. Dad Nähere dafelbfl zu ebener 

de rechts zu erfragen. 





1213. Eingetretener Werhältniffe wegen kann 
Ar eine bequeme Wohnung um 80 fl. 
rlich abgegeben werben. Dad Nähere am 


Peteröfreithof Mo. 6. Über 3 Stiegen zu er 


fragen. 


1215. In. der Thereſienſtraſſe No. 19. erfte 
Etage ift ein meublirtes mit eigenem Eingange 
und Sopha verfehenes Bimmer um 8 fl, ſogleich 
ju vermiethen. 

71 


— 310 — 


1209. Im Damenſtift No. 20. über 3 Stie⸗ 
gen rechts vornheraus, iſt ein ſchönes, meublir⸗ 
tes Zimmer mit eigenem Eingange um 8 fl. 
monatlich fogleich zu bezichen. 


1217. Meublirte Zimmer zu 5 bid 10 fl. mo⸗ 
natlih mit Nebenzimmer find in der Heuftraffe 
No. 5. zu vermiethen. 





1218. In der Heuftraffe No. 5. im 2ten 
Stode ift eine fhöne Wohnung mit 5 heizba- 
ren Zimmern um 150 fl. jährlich mit oder ohne 
Garten zu vermiethen. 


1226. In der Neubauferfirafe No. 9. rüd: 
wärtd im Garten ift ein eigenes Häuschen mit 
5 Zimmern, wovon 4 beizbar find, Küche fammt 
laufendem Waſſer, Speife, großen Zrodenboven 
und übrigen Bequemlichkeiten um 160 fl. jähr: 
lich zu Micaeli zu vermiethen. Das Nähere iſt 
vornheraus über 1 Etiege zu erfragen. 


1230. Es ift eine fhöne Wohungaufder Son: 
nenfeite über 2 Stiegen mit + Zimmern, Magd: 
kammer, Speife und allen übrigen Bequemlich— 
keiten, nebft laufendem Waſſer und Wafchhauss 
antheil um 160 fl. zu Michaeli zu vermiethen, 
unt in der Therefienftraffe No. 36. zu ebener 
Erde zu erfragen. 


1222. Am Karlöplage No. 5. über 1 Stiege 
- ift ein meublirted Zimmer mit einem Flügel um 
15 fl. fogleich zu beziehen. 


1233. Auf der Roßſchwemme No. 3. über 
2 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange um 4 fl. fogleih zu beziehen. 


. 1234. Am obern Anger No. 12. iſt eine 
große mit allen Bequemlichkeiten verfehene. Woh⸗ 
nung um 130 fl. jährlih zu Michaeli zu vers 
miethen. Näheres über 2 Stiegen rechts. 





1239. In der Burggaffe No. 4. über 2 Stie: 
gen ift ein meublirtes Zimmer um 4 fl. monats 
lich fogleich zu beziehen. 


1235. In der Eheatinerfiraffe No. 10. ift im 
2ten Stode eine Wohnung von 8 Zimmern ic. 
ohne Stallung um 530 fl. ſogleich oder zu Mi: 
chaeli zu bezieben ; es könnte rückwärts noch eine 
Freuen Ba eben werden. Das Nähere im 
Dintergebäude über 1 Stiege. 





1236. Im Rofenthale No. 11. ift ein großer 
beizbarer Laden um 100 fl. jährlich noch zu Ge: 
org! zu beziehen. Das Nähere beim Hauseigen: 
thümer zu erfragen. 


1237. In der Eonnenftraffe Ro. 24. über 
1 Stiege ift eine Wohnung mit 6 heizbaren 
Zimmern einem Alkoven, Wald: und Babeges 
legenheit und allen übrigen Bequemlichkeiten um 
380 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere dafelbft zu ebener Erbe zu erfragen. 


— * 


1338. Im Baurath Himſelhauſe No. 1. vorn⸗ 
heraus über 3 Stiegen iſt ein ſchön meublirtes 
Zimmer um 8 fl. am 1. Juni zu verſtiften und 
dortfelbft zu erfragen. 


1223. Am Yofepbthore No. 9. der goldenen 
Ente gegenüber, find fchöne meublirte Zimmer 
um 8-fl. und 5 fl. 24 Er. fogleih zu beziehen. 





1224. Im ehemaligen Ruffinifhlößchen, nächſt 
der ſchmerzhaften Kapelle, ift eine bübfche Woh⸗ 
nung um 55 fl. jährlih zu vermiethen. Das 
Nähere am obern Anger No. 45. zu ebener Erbe. 





1242. In der Sonnenftraffe No. 4. unweit 
der proteftantifchen Kirche iſt zu ebener Erde 
vornheraus eine Wohnung mit 3 heizbaren Bim: 
mern und übrigen Bequemlicpkeiten um 150 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere ift im La: 
den daſelbſt zu erfragen. r 





1225. Am obern Anger No. 45. ift eine be= 
queme Wohnung, bftehend aus einem großen 
Zimmer und einer Küche um 36 fl. jährlich ſo— 
gleich zu vermiethen. 
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1227. Im ber Barrerftraffe No. 21. über 1 
Stiege vornheraus, iſt em eingerichtetes Zim: 
mer um 6 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 


1229. In der Lömengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift cin ſchönes, meublirted Zimmer um 
7 fl. monatlih am 41. Mai zu beziehen. 


1244. Im Thale Petri Ro. 69, über 2 Stie: 
gen ift ein ſchönes, meublirtes Zimmer mit ei: 
genem Eingange um 4 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. 





1245. In der Sonnenftraffe No. 26. zu ebener 
Erde ift ein mit eigenem Eingange verfehenes, 
ausgemaltes, meublirte® Zimmer um 8 fl. mo: 
natlich ſogleich zu vermiethen. 





1246. In Mitte der Stadt ift eine ſchöne 
helle, mit allen Bequemlichkeiten verfehene Woh: 
nung, beſtehend aus 4 heiz: und 2 unheizbaren 
Zimmern um 220 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere Gruftgaffe No. 5. über 
1 Stiege. - 23 





1248. Am Färbergraben No. 30. ift 1 Woh⸗ 
nung um 100 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 
Das Nähere ift beim Hauseigenthümer über 1 
Stiege links zu erfragen. 





1250. Im Auguftinerfiode No. 4. über 2 
Stiegen rüdwärts ift ein Meines Zimmer um 
2 fl. 12 fr. am 1. Mai zu beziehen. 





1253. Im Schönfeld in der Königinftraffe 
No. 18. ift ein Garten nebft Kegelbahn, Glas: 
haus, Sommerhäuschen u. a. billig fogleich zu 
verpachten. 





1254. In der Pranneröftraffe No. 17. iſt ® 


eine Wohnung im Aten Stode mit 3 heizbaren 
Bimmern, Küche, Magdlammer um 70 fl. jährs 
lich zu vermiethen u. im 3. Stode zu erfragen. 


1256. Nächft dem Kanlöthore No. 3. in der 
Schügenftrafe ift die Wohnung im iten und 
2ten Stode mit 7 Zimmern, Altane, Speife, 
Holzlege, Speicher, Keller und andern Bequems 
lichkeiten um -250 fl. und 230 fl. jährlich gu 
Michaeli zu vermiethen u. zu ebener Erde links 
beim Haudeigenthümer zu erfragen. 


1257. In' der Frühlingsſtraſſe No. 18. ſind 
2 volltändig meublirte Zimmer um 8 fl. mo: 
natlich ſogleich zu vermiethen, 


1258. In der AT . No. 23. ift ein 


großer Keller mit Gantern um 30 fl. jährlich 
zu vermiethen. e 





1260. In der Windmachergaſſe No. 7. über 


3 Stiegen ift ein Quartier mit 3 beizbaren 


und 2 unbeizbaren Zimmern, Holzlege, Speicher, 
Keller auch andern Bequemtichkeiten um 122 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. 


1262. Es ift ein guter Flügel am 1. Mai 
u vermiethen, und kann täglich von 1—3 Uhr 
achmittags in der Lubwigöftraffe No. 25. über 

3 Stiegen in Augenfchein genommen werben. 





1264. In der Zherefienftraffe No. 6. find 
2 fhöne Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 
4 beiz: und einem unbeizbaren Zimmer, Küche, 
Keller, Holzlege, Wafhhausantheil um 170 fl., 
und die andere im Aten Stocke mit 3 heizbaren 
Zimmern und aflen übrigen Bequemlichkeiten 
um 60 fl. zu vermiethen 


1265. Am Dultplage No. 8. über 4 Stie- 
gen find 2 ſchön meublirte Zimmer, jedes mit 
eigenem Eingange, einzeln oder zufammen um 





4 und 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





1269. Vor dem Karlöthore rechtd No. 6. über 

3 Treppen vornheraus ift ein meublirtes Zim⸗ 
mer am 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 
— 


) 
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1267. ‚In der obern Barrerfirafie No. 21. 
über eine Stiege ift eine fhöne Wohnung mit 
5 heizbaren Zimmern, Küche, Speife, Holzlege, 
Magdlammer, dann Keller und Kaftenantheil 
um 250 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Bu er: 
fragen in ber Kofephfpitalgafe No. 6, zu ebe: 
Erbe. 

/ 

4271. In der Reſidenzſtraſſe. No. 7. über 3 
Stiegen ift eine fchöne, freundlihe Wohnung 
von 6 heizbaren Zimmern, nebft Alkofen, Küche, 
Speifefammer, großer Holzlege, Keller u. Spei: 
her, nebft übri Bequemtichkeiten um 290 fl. 
F Michaeli 3 rftiften. Das Nähere über 1 

tiege dafelbft zu erfragen. 


ger 












1372. Ein Laden nebft Wohnung, Speicher: 
und Kellerantheil ıc. ift in der Damenftiftsgafle 
No. 45. um 180 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 





1266. In der Sendlingergaffe No. 86. ift 
der Obftlerladen mit Keller und Wohnung zu 
ebener Erde um 112 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Dad Nähere im Melberlaben. 





1207. Am Promenadeplage No. 4. über 1 
Stiege vornheraus ift ein meublirtes Edzimmer 
mit Alkofen um 10 fl- monatlid ſogleich zu be: 
ziehen. 





1261. Am Eingange in die Karlöftraffe No. 
54. an der Sonnenfeite ift über 3 Stiegen linf6 
ein Quartier mie 5 beizbaren Zimmern und allen 
übrigen Bequemlihfeiten um 250 fl. jährlich zu 
Georgi zu beziehen. Das Nähere beim Haus: 
eigenthümer allba. 

1243. Ein lediger Mann von gefegten Jah⸗ 
ren, fucht bei einer foliden Familie über 1 ober 
2 Stiegen 1 oder 2 unmenublirte Zimmer Ans 
fangs Mai oder bis am 10, Mai zu beziehen. 








1255. In der Pranneröftrafe No. 17. im 2. 
Stode if eine Wohnung mit 6 Zimmern um 
260 fl. jährlih zu Georgi zu beziehen, und 
im dritten Gtode zu erfragen. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


‚119. Um Charfamfiage ift von der Anger 
bis zun St. Peterskirche ein Heiner Ribifül, wo⸗ 
rin —3 ein paar weiß lederne Handſchuhe be⸗ 
fanden, verloren gegangen, um deſſen Rückgabe 
der Finder erſucht wird. D. Ueb. 





4192. In der bl. Charwoche wurde ein Plei- 
ner filbergefaßter Roſenkranz verloren, um def: 
fen Burüdgabe gegen Erfenntlichleit gebeten 
wird. D, Ueb. 


1202. Montag den 20. April ging von-ber 
Singftraffe bi8 auf den Prater ein filberner 
Gefhnürfteften verloren. Der redliche Finder 
wird erfucht felben gegen Erkenntlichkeit in der 
Singftraffe No. 4. über 1 Stiege abzugeben. 


1228. „Mittwoch ten 22. dieß wurde im kgl. 
Odeon, Während des Conzertd des Herrn Ehe: 
larb eine goldene Venetianerkette, auf deren 
Schloß „23. Juni 1833* eingravirt ift, mit 
einem einfachen vieredigen , in Gold gefaßten 
Augenglas verloren. Der reblihe Finder erhält 
eine angemeflene Belohnung. Abzugeben Für: 
ftenftraffe No. 1. über 3 Stiegen. 


41232. Ein Königähund von ber größern 
Art mit dem Polizey:Zeihen No. 4687. bat ſich 
am Charfreitag verlaufen. Derjenige, dem e® 
—— iſt, wird erſucht, gegen Erkenntlich⸗ 
eit felben im Leihhauſe über 2 Stiegen abzu⸗ 
geben. 





1247. Ein goldener Siegelring wurde gefun« 
den, welcher im Haufe No. A. der Eifenmannd» 
aſſe im 2ten Stode gegen Vergütung ber Ins 
fetiongebüßr in Empfang genommen werben 
ann. 
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1259. Sonntag den. 19. April iſt eine gol- 
bene Damenuhr mit BronzesHaden, auf wel: 
hen fi ein emailirter Stern befindet, von Gie- 
fing durch die Au, über die neue Brüde die 
Waſſerſtraſſe bis zum Anfange der Kanalftraffe 
verloren gegangen. Der reblihe Finder wird 
gebeten, felbe gegen angemeffene Belohnung bei 
der E. Polizey Direktion abzugeben. 


Feilfchaften. 


1185. Fliegengitter, eine Gartenthür, eine 
Stafelei und ein Auffag von weißem Blech auf 
ein Sommerhaus oder Brunnen ift billig zu 
verkaufen. 








1186. Eine Ladenbudel und ein fchön anges 
firichener Sekretär ift billig zu verfaufen. D.U. 





1187. Das Haus am Kreuze No. 18. ift 
zu verkaufen. Das Nähere dafelbft über 2 Stie: 
gen vornheraus zu erfragen. 





1199. Es find 25 Stück ſchöne junge Eifen- 
Bäume zu verkaufen. Das Nähere in der Rum: 
forbfiraffe No. 1. 





1212. Es find 3 große Kıften von dauer 
baftefter Arbeit und gut befchlagen billigft zu 
verkaufen, u. im Thale Mariä Ro. 17. zu ebe: 
ner Erde zu befehen. Diefelben wären vorzüg⸗ 
lich zu Haber und Mehltruhen geeignet. 





1221. Eine Guitarre iſt in der Dienerögaffe 
No. 21. über 3 Stiegen erfte Thür billig zu 
verkaufen. P 





1157. Es ift ein fehr eleganter, gut erhalte: 
ner vierfißiger Stadtwagen und eine ganz mo⸗ 
derne vieefibige Laleſche um billigen Preis zu 
verkaufen. D. Nähere in der Gallerieftrage No. 
1. über 1 Stiege. 


! 


1249. Sieben Stüde pente a l'air (Markifen) 
find eilig zu verkaufen. Prannersgaife No. 15. 
über 1 Stiege. 








Berfteigerungen. 





1211, Auf Anbringen eines Gläubigers wird hiemit 
bie Realität des quiesg. f. Appellationsgerichtsrathes J. 
S. Häfelin No. 50, in der Karleſtraße babier im Wege 


‚ ber BHifsvollftiredung dem Öffentlichen etften Berkaufe 


durch Berfleigerung an den Meiftbiethenden unterſtellt. 
Zu biejer Realität gehören: 

1, Das gegen Mittag gelegene Wohnhaus, welches ne: 
ben dem Erdgeſchoſſe 3 Stockwerke hoch ift, wovon ein 
jebes ficben heigbare Zimmer, einen Alloven, eine Gar: 
berobe, Küche und Speife enthält, die Wohnung ebener 
Erbe Hat um 2 Zimmer weniger. 

Der Keller geht buch das ganje Haus. 

Unter dem Dache befindet ſich neben dem geräumigen 
Speidyer ein gemauertes Zimmer. . 

2. Das ein Stodwert habe Dintergebäube enthält 3 
Wohnungen zu je 2 Zimmern, Ctallung für 3 Pferde, 
Bagenremife, Wafchküche, dann Speider und Heuboden. 

3. In dem geräumigen Hofraume befindet fih ein 
Gumpbrunnen und ein Heines Gärten. 

Die Gebäude find durchaus gemauert, mit Biegelplatz 
ten eingedeckt, und mit 20000 fl, ber Brandverficherungs: 
anftalt einverleibt, 

Die Sefammtreatität wurde am 16. März 1840 ae 
xichtlich auf 22000 fl. gewerthet, und ift mit 550 fl. 
jaͤhtlich Ewiggilt, von einem Ewiggeidkapitat per 11000 fl. 
belaftet, Die Hypothekſchulden betragen 1300 ft. 

Zur Aufnahme der Kaufögebothe ſteht Zermin auf 

Samfag den 27, Juni Vormittags von 10 — 12 uhr 
im Gefchäftszimmer des k. Kreis: und Stabtgerichtsraths 
Gramm an, wozu Kaufsluftige mit dem Bemerken gela= 
ben werben, daß ber Hinſchlag fich nad ben Beflimmun: 
gen des $. 64. des Hypothekengefetes und $.$. 08-101 
des Prozebgefeges vom 17. November 1837 richtet. 

Den 10. April 1840, 

Kgl. bayer. Kreis- und Stadtgericht Münden. 
Graf v. kerchenfeld, Direktor. 
Liſtmayer. 


1142, Auf den Antrag ber Gläubiger werben bie zur 
Rachlaßmaſſe bes dahier verftorbenen b. S chloffermeifters 
Mathias Fiſcher gehörigen Realitäten, als beitebend: 

T, Aus einem Haufe Ro, 8. am im 


Schätzungawerthe von fl. 
2. Schloſſersgerechtigkeit im Schä: 
tzung werthe von 1800 


Aus einer realen 
i fl. 
nad $. 64. bes Hypothekengeſetzes das hweitemal die: 
mit zum Öffentlichen Verkaufe ausgefegt. . 
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Auf dem Haufe liegen an Gioiggeidtapitalien 49 fl. 


an Hypotheken pt. 55 fr. 
auf dem Realrechte aber ‚ruhen 100 ſl. 
Poporheken, und dieſe beiden‘ ſind zufemmen 
mod, weiters um 2913 fl. 


verpfänbet. 
Zur Aufnahme der Kaufsangebothe wird auf 


Montag ben 11. Mai I. J., Vormittags 
von 10 — 12 uhr 


Kommiffion angefeht, 34 welcher bie 
rurch eingeladen werben. 


Den 10, Aprit 1840, 


Kaufstuftigen hie⸗ 


Kol. bayer. Kreis = und Stadtgericht Münden . 


Graf von Lerchenfetb, Direktor. 
Kolling. 


1ITL, Montag den 27, Aprit 1. 3. Vormittags von 
9 _ 12 und Nachmittags von halb 3 — 6 Ubr werden 
am Dultplage No. 9 im 1. Stode folgende Gegenftände 
gegen baare Berahtung Öffentlich verfteigert, als! 
Einige Pretiofen und Sitbergerätbe, Lufter und Tiſch⸗ 
leuchter von Bronce eithographien unter Sta; und Rah⸗ 
men, Vorhänge, Tiſchwãſche, VPorzellain Feder betten 
Pferdhaarmatrazen Fenſtertiſſen und Roulleaur, dann, 
Meubels ven Ruß Kirſchbaum⸗ und anderem Holze, als: 
Divans, Sophar, Fauteuilles, Seffel, Kommode- Konfols 
Bureau: und Nachttäften, runde:Arbeits: Rappen: Spiel⸗ 
Gonfol:Sopha: und andere Tiſche, Yettladen, Büffet: und 
Garderobefwränte, Etageres, Ofenfhirme ı€. Kaufstuftige 
werden hiezu hönichft eingeladen. 
Hirfhvogl, 
verpfl. Kris: und Stadtanihtsihägmann. 


— — 
1178. Künftigen Montag di 27. April wird in ber 
Fudwigsftraße Nre. 13. Bormittags von 9 — 12 und 
Nachmittags von — 6 uhr eine fihr gut erhaltene 
moderne Moditiarfhaft, lb: Kanapers, Seflel, Kommo* 
de: und Gefretärdtäften, runde umd andere Tiſche, Bett: 
laden, fämmrlid von Nußbaumbolz, dann Kteider: Speis⸗ 
und Kücyentälten und Anderes gegen al«ich baare Bezah⸗ 
tung öffentlich verfteigert, wozu Kaufstirbhaber hoͤflichſt 
einladet 
Kabl, 


b. Zändler und Auktlonator. 


— — —— 


1231. Mittwoch den 20 April 1. 3. und am ben fol: 

den Tagen von 9 — 12 und MRadmittags von halb 
zit 6 ubr werden im Thale Ro. 2. im I. Stocke fol: 
gende Waaren gigen gleich taare Bezahlung offentlich 
werfteigert, ale: 

Belden: und Peinenband, ZH in Etreifen, Baden: und 
Baumwollenfpigen, Rähſelde, feine und ftarte Hädelfvide, 


Hamburger Stridwolle, weiße und farbige Stridbaum: 
wolle, englifhes Vatent-Nähgarn in Strängen * Ber: 
ner Delgemälbe, Betten, Kommoden, Tiſche Seffel, eine 
fehr gute Wofchimang und viele andere nüglidhe Gegen: 
fände. Kaufeluſtige werben hiezu hoöflichſt eingeladen: 


Hiefdjoogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichteſchaͤzmann. 





1240. In der Berlaffenfchaftsfache der Soitenfabrikan⸗ 
tenswittiwe Eliſabetha Oberthur werben am 


Montag den 27. April Vormittags von 9 — 12 
und Nachmittags von 3 — 6 Uhr 
in der Weinftrafe-No. 16. im 3. Stodwerke rũctwãrts⸗ 
Kommodrtäften, eine ſilberne Minutenuhr, filderne. EP” 
löffel, Betten, Teller von Zinn, eine Stoduhr, keib⸗Tiſch 
und Wertwäfhe, fo wie auch Frauenzimmerkleiber, Kür 
hengeräthe und andere nuͤtzliche Gegenftände ou dit Meiſt⸗ 
bietbenden gegen gleich baare Bezahlung Öffent'ich ver⸗ 
fteigert, wozu Kaufslufige hiemit eingelaben werben. 
Bemerkt wie, daß das Silber zwiſchen IM und 12 
uhr aufgeworfen wird, 


München den 24, April 1840. 


Niemayer 
verpfl. Kreis: und Stodtgerichteſchãtzer. 


I 





1214. Die Armeemontur:Depottommiffion verkauft im 
Wege der Verſteigerung am 2. und 5. Mai von Bor: 
mittags 9 Uhr am in ber alten Sfarkaferne eime nicht 
unbedeutende Anzahl von vollfläntigen, zwar alten, im 
Felde etwas abgenügten, für die gegemmärtige Artillerie 
Befpannung nicht mebr, wohl aber für das Pandfahrrmes 
fen nodp fihr brauchbaren Zuggefhirren gegen glei 
baare Bezahlung · 


Muͤnchen em 21. April 1840. 





1241, Künftigen Mittwoch den 29. April Vormittags 
von 9 — 12 und Rachmittags von 3 — 6 uhr werden 
in ber Glockenſtraße Nro. 10. über 3 Etiegen folgende 
Gegenftände gegen baare Berahlung verfteigert: Kanapee 
und Seſſel von Nußbaumbols, Kommoben, Betten, Mas 
teagen, Bettftellen, Zinn; und Kupferaefhirr, einiges 
Sliber, als: mamentli 1x Dutend Mefferbeftede, Hals: 
und Schnürketten ıc. Das Silber wirb in der Mittags: 
ftunde von 11 — 12 uhr vorgenommen. 


Fleifhmann, Auktionator. 


— — — 


1251, In der Verlaſſenſchaft der penſ. Kammerjungfer 
deopoidine Hofmann wird künftigen Dienftag den 28, 
d. M. Morgens von 9° — 12 uhr in deren Wohnung 
Schwabingergaffe Re. 13. über 2 Stiegen rüdwärts ber 
RÜdlap gegen ſogleich baare Bezahlung an den Meift« 
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biethenden verfleigert. Derfelbe befteht in einer fehr gut 
erhaltenen‘ Mobltiarfchaft, aldi; Rommobe, Kanapee mit 
Seffeln, Wäſche, Matragen, Betten, dann Kupferftichen. 
Den 24. April 1840, 
Ricmater, 
Stadbtgerichtafchäßer. 


1252, Dohnerftag den 30. April Bormittags von O 
12 und Racdymittage von 3 — 6 Uhr werben im 
Ro. 12. über 2 Stirgen in der Barrerftraße ver: 
fchiedene Meubels, Kleidungsftüde, Wäſche, Bücher und 
mehrere chemiſche Apparate gegen fogleich baare Bezah⸗ 
tung öffentlich, verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingela= 
ben werben. 
Münden ben 24. April 1840, 
a. - Fleiſchmann, Stabtgerichtöfhäger. 


1270, In der Berlaffenihaft des k. Oberrechnungsra⸗ 
thes Berger wild künftigen Dienftag ben 28, d. Mis. 
Rahmittags von 2 — 6 Uhr der Rüdlaf in deſſen Be— 
baufung, Sonnenftraße No. 8. zu ebener Erde gegen for 
gleich baare Bezahlung an den Meiftbiethenden verfteigert. 

Der Rückaß befteht in einer gut erhaltenen Mobiliar: 
Schaft, als: Kommobe, Kanapre, Spiegel, dann Kleider, 
Baſche ꝛc filbernem Kaffeeſervice, dann filbernen Löffeln. 

Das Silberzeug wird Nachmittags 5 Uhr aufgeworfen. 

Schließlich wird noch bemerkt, daß mehrere exotiſche 
Gewähfe ebenfalls zur Verſteigerung kommen, 

Den 24, April 1840, 

‘ Bleifhmann, 
Stabtgerichtöfchäger. 


VBerfchiedene Rundmachungen. 


1219. untergeichneter macht hiemit bekannt, daß fein 
Unterricht in der Schoͤnſchreibkunſt ſowohl in feiner Schule 
(Mittwocd; und Sonnabend) als auch in Separatftunden 
in und außer bem Haufe ununterbrochen fortgefegt wird. 
Kreusgaffe No. 34, Über I Stiege. 

Uebelacker, 
Schreiblehrer und Vorſtand der kalll⸗ 
graphiſchen Schule. 


Badanzeige. 

1268, Ich gebe mic hiemit die Ehre, dem verehrlichen 
Publikum anzuzeigen, ba mit 1, Mai die Lohſchwitz bä⸗ 
der bei guter Witterung Zmal geheigt werben, und zwar 
Montag und Freitag Bormittags für die. Herren, Nadhmit: 
tags für die Frauenzimmer; ferners können täglich ge: 
mwöhntidge Wafler: fo wie Dampfbäber, und nach voraus: 
gegangener Beftellung ruffiihe Dampfbäder, als auch bie 
fa allgemein beliebten Falten Regenbäder gebraucht wer: 
din. Zum gütigen Befuche empfiehlt ſich ergebenft 

G. Prommoli, 
Badbefiger, Miüllerftrafe Rro. 20, 





‚brüden. Hr. Böhmer, Doct. Zur. von Frankfurt. 


Sremden:Uuzeige. 





Bom 22, — 26, April 1840, 
Im goldenen Hirfd. 


S. D. Hr. Fürft von Thurn und Taxis von Regens: 
burg. Hr. Graf Dürkheim-Montmartin von Regensburg. 
Hr. Engeld, Partikulier von Frankfurt. Hr, Getzrodt, 
Regierungsrath von Berlin, Hr, Beer, Stabtrath von 
Köln Hr. Poh, Kaufmann von Karlerube, Hrn. Piers 
fon und Rodd, Rentiers aus England. Fr. Gräfin Bins 
cenz:Bathyany, k. E. geb. Rathswittwe von Wien. Hr. 

Üller, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Baron v. Alten 
aus Danover. Hr. de Ferri, Proprietär von Rom. Hr. 
S;abo, Kaufmann von Krieft. Hr. Baron von Gylben— 
feldt auf Rendsburg. Dr. Graf von Hohenftein mit Suite 
aus Naſſau. 


Im ſchwarzen Adler, 


Dr. Seip, Kaufmann von Grefeld. Hr. Schöller, Kauf: 
mann von Wien. Hr. Horn, Gaftaeber von Nürnberg. 
Hr. BWittihen, Kaufmann von Montjoie. Hr. Sangrain, 
Profeffor von Bern. Hr. Frhr. von Thünefeld von Auge: 
burg. Hr. Fries, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Waßa— 
li, Kaufmann von Gbur, Br. Baufe, Kaufmann von 
Amfterbam, Mad. Hold, Rentiere von Altona, 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Frhr. von Bradel, k. Oberſtlieutenant von Zwey ⸗· 

r. 
Bedel, Koch von Arles. Hr. Möller, Poftfekretär = 
Erfurt. Hr. Mayer, kgl. Landrichter von Düntelsbäht. 
Hr. Gonti, Kaufmann aus Mailand. Hr. Graf v. Vier: - 
egg, k. Major von Zusing. Hr, Enßlin, Kaufmann von 
Stuttgart. He Shridh, Doct. Med. von Wien. Hr. 
Schloß, Kaufmann von Brankfurt, Hr. Mandel, Rauf: 
mann von Schmalkalden. — 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Bayer, Kaufmann von Warſchau. 
becker, k. Negierungsrath von Altötting. Br. Reichen: 
bady, Kaufmann von Hohenems. Hr. Graf von Larifd, 
von Wien. Hr. Dury, Rentier aus England. Dr, Pie- 
per, Raufmann von Barmen. Hr. Sickhardt, Kaufmann 
von Elberfeld. Hr. Baron v. Schöppinge aus Rußland. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Röder, Kabrilant von Stuttgart. Hr. Schlüßt, 
Student von Paffau. Dr. Die, Kaufmann von Augs— 
burg. Hrn. Hauner und Gaigl, Bürgersſöhne von Er— 
ding. Hr. Fink, Schiffmeilter von Braunau. Hr. Steg: 
mann, Fabrikant von Augsburg. Hr. Richter, Kaufmann 
von Nürnberg. ‚Hr. Leiftner, Kaufmann von Stüpengrün, 
Mad. Winkelmann, Poligeghirurgensgattin von Lande: 


Dr. v. Med: 
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hut. Hr. Weindl, Profeſſor von Augsburg. Hr. Ponce⸗ 
let, Kaufmann von Paris. Hr. Schweighofer, Handels- 
marn von Deggendorf. Hr. Anderl, k. Revieıförter von 
Hohenlinden. Hr. Borzaga, k. Revierförfter von Anzing. 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Kolb, Bräuer von Grafina. Hr. Freundlich, Schloß: | 


gärtner von Hohenburg. Hr. Gold, Stabtpfarrprebiger 
von St, Morig. Hr. Schaupp, Pfarrer von PBreitbrunn, 
Hr. Windftoßer, tal. Bezirksgeometir von Aibling. Hr, 
Domanig, Löwenwirth von Zierl in Tirol. Hr. Reifen: 
eager, ®. Revierförfter von Hochſtatt. Mad. Höfel, Rent: 
meifterswittwe von Kufftein. Dr. Federmann, Maler v, 
Zar. Dr. Frey, k. Zeichnungslehrer von Freiſing. Hrn. 
Gebrüder Reilina, Dandilsleute von Buttenwieſen. 


Zw golibenen Löwen, 


Hr. Gſchwendner, Seifenfieber mon Altötting. Herr 
Epirt, Handelsmonn von Untergrünberg. Hr. Giller, 
Kammerfchmiebmeifter von Tölz. Hr. Weil, Handelgmam 
den Hüttenbach. Hr. Raub, Etubent von Roſenheim. 
Hr. Doct. Fuchsberger, k. Advokat von Augsburg. Pr. 
Siller, Kaufmann von Augsburg, 


In ber blauen Traube, 


Hrn. Pebrone und von Hößlin, Kaufleute von Augs— 
burg. Hrn. Raiblin und Kölle, Kaufleute von Ulm, Br, 
Zauber, Infpektor von Kreuth. 


Im goldenen Stord. 


Mad. Eimlin, Glasmadersfrau von Wangen. Herr 
Schmitt, Glasmacher von Wangen, 


Am Stahusdgarten, 


Hr. Maier, kakirer von Augsburg. Hr. Enzler, Gatt: 
lermeifter von Augsbura. Dr. Mubrer, Privatier von 
Reuburg. Er. Hechtl, Bräumeifter von Poffau. Hr, RE: 
mer, Bezirksgeometer von Landsberg. Pr. Berchardt, 
Maler aus ver Schweiz. Hr. Frommel, Sand. Med. v. 
Augsburg. Hrn. Eker, Ruckſtuhl und Korrer, Mechaniker 
von Frauenfeld, Fr. Schmid Kavfmann von Augsburg. 
Hr. Gignır, k. Galleriekonfernator von Augsburg. Pr. 
Hebtel, Kabritant von Kaufberern. Hr. Kempf, Regi— 
mentefchneider von Paffau. Hr. Anöpfle, Wirth von 
Zimershaufen. Hr. Steiner, Fräuer von Augsburg. Dr. 
Bracher, Sraveur von Augsburg Hr. Bausmann, Kauf: 
mann von Schwarzenbach. Hr. Forſter, Raufmann von 
Ronnenborn. Hr. Müller, Schnridermeifter von Oberderf. 
Hr. Pfeiffer, Sommis von Oiching. 


Sm Hubergarten, 


Hr. Stolz, Kaufmann von Hall. Hr. v. Braun, Doet, 
eh, von Regensburg. Hr. Hellmaier, Kabritbefiger von 
Kılngenbrunn. Dr. Lehmann, Kaufmann von Augsburg, 
Hr. Reichenbach, al. Salineninforttor von Roſenheim. 
Dr, deldhahn, Weinhändier von Mainftodheim. 


Bevölkerungs-Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
au, 


Geftorben find: 


Den 19, April: Kreszenz Gärtner, Taglöhnerstochter, 
11 M. 25 T. alt.— Benno Schmid, b. Sufſchmidsfohn, 
5 M, 7 T. alt. — Den W.: Hr. Blafius Farbmacher, 
Privatier von Igels in Zirol, 52 J. alt, 

3 unehel. Knaben. 


J 


I unebel. Mädchen. 
In der St. Peters - Pfarrkirche. 


Geftorben find: * 


Den 17, April: Franz Amberger, Tagiöhner, 36 3, 
9 mM. alt. — Den 18.: Sebaſtian Wach, Bauersfohn 
und Kteritalfeminarift von Haarkirchen, k. tdg. Starn— 
bera, 23 3. alt. — Johann Ebertseder, Veterinäreleve 
von Girling, k. tba. Griesbach, 20 J. alt. — Br. Tof. 
Schnitzer, k. Poliicifunftionär von Paffau, 32 3. 3 M. 
oft. — Den 19,: Barth. Edelmann, Schäfflergefell von 
hier, 28 3. alt. — MWearimiliona Hofmann, Pfründtne- 
rin, 59 3, alt. — Theres Gallinaer, Muſikantenstochter 
von Kronau, k. Log. Gbersberg, 34 I, alt. - Dr. Tho— 
mas Knorr, k. Generaljolladminiftrotor, Riſter des kgl. 
b. Verdienſtordens vom hl. Michael und bes k. k. öſtr. 
Leopoldordens, 55 3. alt. — Joſeph Neuman, Maurer 
von der Au, 50 3. alt. — Joſeph Zettl, Schuhmader: 
gefell von der Au, 36 I. alt. — Den 20.: Michael 
Bachmoier, b. Altmetzger, 56 3. alt. — Antonia Hu- 
ber, 8. Generalforftadminiftrationg : Bureaudienerswittwe, 
71 3. alt. — Auguſta Gärtner, b. Konbitorstuchter, 2 
Di, alt, — Michael Sterneder, Schubmachergeſell von 
Geffeltsbaufen, €. Ldg. Pfaffenhofen, 22 3. alt. — Den 
21.: Philipp Wiesmüller, Schuhmadhergefell von Spt: 
haufen, k. Log. Adnigshofen, 21 3, alt. — Jakob Kelz 
ier, Rohnbedienter von Bernbach, k. Log. Aichach, 48 3. 
alt. — Den 22: Kath. Rofina Schneider, Geometers— 
tochter, 2 M. 16 T. alt. 

3 unebel, Knaben. 2 unehel, Mädchen, 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben if: 


Den 19, April: Joſeph Berchtold, Kunftvereinsdiener, 
65 2. att. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Geftorben finb: 


Den 17. April: Fr. Ghriftine v. Berg, geb. von Pö⸗— 
mer, k. Rittmeiftersgattin, 373..7M,5Lalt. — 
Matbias Wechsler, b. Borftabtlrämer, 46 J. 4 M. 17 
z. alt, = 

1 unehl. Mädchen. 
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Bochen: Anzeige 
des KXX, MüncnersHopfenmarftes vom 24. April 1840. 
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Magiſtrat der königlichen Haupt und Refidenzitadt Minchen. 


Wöchentliche Anzeige 
von der Münchner -Schranne vom 25. April 1840. 





















| » as 7 5 
ri Moriger | Neue ISefammt:| Hruriaer Im 5 IE he es s 
etreid⸗ 3 4 9 32 Reſt — = in = R = E= Verkaufs⸗ 
Reit 7 B J ee. 15 24152 
Reit. Zufuhr. | Derrag. | De:fauf. [geblieben 2% = je =-|5%*]| Zumme,| 
— > E | 
Seäfet- | Saöfer. | a. | m. | pn. ‚er KIA Mr. 





| See. Schafel. | Saärfeı. 






1 
1 49 1 15 23] 14 5548541 15 


































l 

Baigen, 393 3147 3540 3160 380 t 

er er | 
Korn- ı 219 918 1137 915 222 \10o|37 | 10 ol ıo 61 9150 12 

E | er: 

r — a z 
Berür 323 820 1249 1230 o Jıolız3) o al 0: 181200 7 
Hater. Le ı «13 20 4 121 5:40] 3 18 a385 17 
t ; — | — 
Semma. 1009 5716 6725 fr ——— — al ne Ei 








In Vergleichunz gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Baizen minder um 5 fr. Korn minder um 1 Pr. Gerfte minder um 14 fr. Haber minder um 1 fr. 





wissen eichn 


der Biltualien - Preife in es „et, 





Flei leıfb: € Gattungen. 


Niıihr tarırt. ft. |tr.|pf. 








| Ein Prmd Dhfenleift beiter Gattung — 1101 — 
J— geringerer-Gattung I—| 9 
ii —- + Kuhacifh befter Gattung « —| 9] - 
I — — geringerer Gattung [| 7)— 
| — — Katbkeiih befter Gattung 1 9: 
| _ BIERIBIE Gattung I—! 7I— 
ein Piund Schaifeiih R ee a 1 
— rohes Sobein ieiſch —ı121— 
Sin — Schweinfleiſch, gerdägerteh — 18 — 
N — — Gchweinfert — 6 
Eine robe Zunge — 401 
| Eine geräuderte Buuge » I Ni 
| Ein Zentner ausgelaffenes unſchütt 12930 
J — — vrohes Unſhlitt a: —— 
| Ein Prund gegoſſene Lichter —122 
— —  fene kidter . — 1201 
I — —  meinäre Lichter i z —ı191— 
*—* —* Seife * * * - . 15 — 










Bıktualien überhaupt. 
| Bom 18. bis 23. _Xpril 1840, 


Benennung Anzahl IGew. A 27 jem pr 
ft. |tr.ift It 
| Smart, '13070has Bi. zul _ | 20] 21 
| ®ebirg: Butter 3nas-— — —I _Irel_hso 
| Brifher —— 
Butter — — 1 
Friſche Ever 16300|13 Stüd zul -- | 8I—| 8 
| Trugeneyer 1660001 7 — ib 
Hennen, alte 152 das Stüc zu] — | 241— 30 
Hühner . 2 — —|- |1s[-!2s 
| yndianen d- — „REIFEN 
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Junges . | VE er — 
I@nten, alte Zn 2 are 
Junges = nn —— 
Tauben, junge Saul — za 3: 
BOI— — 24! 2:30 


| Spanferleln 
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Verfbievene Bepürfmiffe, 
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Bier und andere 


A, und Reſidenzſtadt München 


d andere Flüffigfeiten. 
Tarire fl. jtr. |pf. 


Maß braunes Gommerbier Ganterpreisi—| 5] 2 






Nicht tazrire, 
Maß weißes Weizinbier 
weißes Gerftenbier 
Biereffig ’ . * 
Obſteſſig 
Gem . . 
gute Milch 
guter Rahm 
Mih . 
Branntwein befter 
Braummein ordinärer . . 
Kirfhenwaffer arm 
Pfund Rapsöhl — 
Leinohl 


— D———— 






tr. of. 
Schäffel Erdäpfel befter ru x 4—1— 
— ordinare \ 1 2i—i— 
— kinfmn : 22: He 
Banzen frifhe Aepfel DES 
— friſche Birnen - 1-1 
Mafrl —*8* Obſt en 
Pfund Zwetſchgen . . -110 
gm Kocſalz ur 
— Viehſalz —— 
— Duugſattzzz an 
Maßel weife Räben i Ben 
—  bapyerifche Rüben . +» BI 
— gelbe Rüben : . 2.2. 1— 
Zentner Schatmole : - 2. + Bil 
— Sl 2 200 ee 
Pfund Flachs 360⸗ 
— Red. —110| 
Zentner Heu 1122) _- 
—  Prummer i 1119) — 
— Weizenſtroh —— 
— Roggen 1110| — 
— Gerſten — —— 
— — 1491 — 
Klafter Buchenholz . 85T — 
— Birlenhotz. Izo 
— Zohrenholz 6133 
Fichtenholz 6323 ⸗ 


| Königlich | Baverifder 


Polizey— Anzeiger 
u von München, 
Nr. 34. Mittwoc) den SP. April 1840. 









(Das Ginfühetn der breiten Mabfelgen resp. die Wefchaffenpeit des Mabbefdhlages Überhaupt betreffend.) 
j 1281. Zolgende, in vorfiehender Sache erlaffene allerhöcfte Eatſchlie ßgung vom 8. d. 
Mrs. — jur allgemeinen Kenntn iß gebracht. 


nen am 24. April 1840. i 
Röniglie Bolizey- Direktion 
enz, k. Polizey- Direktor. 


von 
Rupp. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 
febend wird öffentlich verkündet, was unterm 21. März I. 36. von dem k. Minis 
um des ern im Betreff des Vollzuges ber allerhöchften Berorbnung,vom 21. April 1838 
rt. I. Bif. 1, die Einführung der breiten Rabdfelgen betreffend erlaffen, worden ift. 
ih bei Bollziebung des Art. 1. Ziff. 1. der allerhöchſten Berorbnung vom 21. April 
1838, die Einführung der breiten Radfelgen betreffend — im Bezug auf die Art der Befeftigung 
»es Rabbeihlages bei den verfhiedenen Gattungen von Fuhrwerken Anftände ergeben haben, 
melde vorliegenden Anzeigen zufolge felbft zu PET ungeeigneten und harten Beitrafungen führ— 
ten,. jo wird machträglich zu dersinftructiv-Verfügung dom 14. d. Mts. Nro. 4605. Igendes 


me 
1) Die Beflimmung des Art. I. Ziff. 1. der allerhöchſten Verordnung vom 21. April 18$8 ift 
vorzugsweiſe auf da3 ſchwere Fuhrwerk zu beziehen, bei welchem vorftehende Fantige Nagel: 
köpfe den Straffen höchſt nachtheilig find. Bei folhen Fuhrwerken iſt firenge darauf zu feßen; 
daß die Köpfe der Nägel in dem dien Radreif eingelaffen feyen, und daß leßterer eine 
anz glatte Oberfläche bilde. J 

Be leichten Buhrwerken, an welchen die getinge Dide des Rabdreifes das Einlaffen der Nä: 
gel nicht geftattet, hat bei Anwendung der obigen Beflimmung eine billige Nachſicht einzus 
treten, und ed iſt für diefelben ald hinreichend zu erachten, wenn die Köpfe der Nägel auf 
dem Reife ded Rades platt gefchlagen find, fo daß diefelben feine kopfähnliche kantige Er: 
böhung bilden, welche auf ven Straffenkörper nachtheilig einwirkt, 


Münden den 8. April 1840. 
Königliche Hegierung von Dberbayern, Kammer Des 


In Verhinderung des Pönigl. Präfidenten: 
Fiſcher, Direktor. 


2) 


Richard. 


— „#20 


Mietbihaften _ 
aasn. TR Dulleplage Ro: 3 über 3 Stie⸗ 


gen Fünnen fogleich 2 hübfche meublirte Zimmer 
an einen foiiden Herrn um 12 fl. monatlid ab: 


gegeben werden A 
Ra — iſt die 
Jordaniſche Echloffermerfitätte um 200 fl. jährlich 
zu vermietben und zu Michaeli zu Ypaieh pt Sons , 
* yes 


nenjtraffe No. 9. 


2 In der —— No. gen 
von Walther ſchen e iſt eine große herr⸗ 
ſchaftliche I DB A Stallung ı. 
um 1200 fl. jäbrlih zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere zu erjragen in dieſem Haufe über 
1-Etiege _ * 


1208. In der Sendlingergaſſe No. 56. find 
Mohnungen von 48 bis 130 fl. zu vermiethen, | 


Tas Nähere ift dafelbit zu ebener Erde zu er: 
frogen. 


1201. Ein fchöner ſchon hergerichteter Gar: 
ten mit guten Obſtbäumen, vielen Johannis— 
und Stache beeren, einem gemauerten Sommer⸗ 
hauſe und Laube iſt Berbaltniffe halber ganz 
oder theilweife in der Lercenfiraffe No. 37. zu 
verntierhen. Das Nähere daſelbſt zu ebener Erde 
zu erfragen, 

1215. In der Thereſienſtraſſe No. 19. erfte 
Etage ift ein meublireed mit eigenem Eingange 
und Sopha verfehenes Zimmer um 8 fl. fogleich 
ju vermiethen. 





1237. - In der ESonnenfiraffe No. 24. über 
4 Stiege iſt eine Wohnung mit 6 beizbaren 
Zimmern einem Alkoven, Waſch- und Badege⸗ 
legenheit und allen übrigen Bequemlichkeiten um 
330 12 jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nahere daſelbſt zu ebener Erde zu erfragen. ' 


1223. Am Jofephthore No. 9. der goldenen 
Ente gegenüber, find ſchöne meublirte Zimmer 
um 8 fl und 5 fl. 24 fr. ſogleich zu beziehen. 


1338 


S 
ra Bi A Bimmern, Altane, Speife, 
‚Holzleat, er, Keller und andern Bequems 


„ie, I Dit der Stabt iſt eine (Söne 
e, mit allen Begue i ebene Woh: 
nung, beftehend a Thin —UI 
Zimmern um 220 fl. jährlich zu Michaeli zu 
— Das Nähere Gruftgaſſe No. 5. über 
1 Stiege. 


tg 2 * F 
1256. Nähft dem Karlsthore Me. * der 
ützenſtraſſe iſt die Wohnung im ten und 


Iihfeiten um 250 9. und 230 fl. jährlich zu 
‚Michaeli zu vermiethen u. zu ebener Erde Links 
“beim Hauseigenthümer zu erfrägen. 


1264. In der Xherefienftraffe No. 6. find 


. 2-fhöne Wohnungen, eine zw ebener ‚Erde mit 


4 heiz⸗ und einem unbeizbaren Zimmer, Nüche, 
Keller, Holzlege, Waichhausantheil um 170 fl., 
und die andere im Aten Stode mit 3 heizbaren 
Zimmern und allen übrigen Bequemlichfeiten 


‘ um 60 fl. zu vermiethen 





1267. In der obern Barerſtraſſe Nro. 21. 
über eine Stiege ift, eine, ſchöne Wohnung mt 
5 heizbaren Zimmern, Küche, Speife, Holjleae; 
Magdfammer, dann Keller: und Kaſtenantheil 
um 250 fl. zu Micdyaeli zu vermietben. Zu e : 
fragen in ber Jofephipitalgaffe No. 6. zu ebe⸗ 
ner ‚Erbe. 


1266. In der Sendlingergaffe No. 86. if 
der Obftlerladen mit Keller und Wohnung Zu 
ebener Erde um 112 fl. jährlib zu Michaelt zu 
vermiethen. Das Nähere im Melberladen. 





1297. Am Karlöplage No. 5 über 1 Stiege 


iſt ein meublirteö Zimmer mit einem Flügel um 


15 fl. fogleich zu bezichen. 5— 


1210. Vor dem Maxthore in der Maxſtraſſe 
No. 2. iſt eine Wohnung von 10 Zimmern, 3 
Kammern, 2 Küchen, 2 Kellern, Speichern und 
fonftigen Bequemlichfeiten, nebit Waichaclegens 
heit im Ganzen um 480 fi. oder nach Umftän- 


rath Yinshfakande  Nosı to onanzsnabeit. im 2ulbrbeitungen ju Mithabfi zu vermie⸗ 


beraus über 3 Stiegen ift ein fchön meublirtes then, kann aber ſchon einige Zeit vorher bezo— 


Zimmer um 8 fl. am 4. Juni zu verfüiften und 


dortſelbſt zu erfragen. 


x— werden. Das Nähere daſelbſt zu ebener 
rde rechts zu erfragen. 


— 3311 — 


ess In der Karlsſtraſſe No. 46. zu ebener 
Erde if eine Wohnung vornheraus mit 8 Zim⸗ 
mern um 400 fh: zu vermiethen. Ebenfo ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 10 Zimmern, Gar: 
derobe, Küche, Speife, nebft Stallung fir vier 
Pferde, Kuticherzimmer und Wagenremife, zu 
Georgi um 800 fl⸗Iu vermiethen. Zudem if 
überall Waſchgelegenheit. Das Nähere No. 48. 
im Laden rechts. 


41318. In der Theatinerſtraſſe No. 10. iſt im 
2ten Stode eine Wohnung von 8 Zimmern ıc. 
mit oder obne Stallung um 530 fl. zu Mi: 
chaeli zu beziehen ; es fünnte rüdwärts noch eine 

Eieönung beigegehen werden, Das Nähere im 

Hintergebäude über 4 Stiege. — 

— — 


1273. Nahe am Hofgarten, in der Wurzer⸗ 


ſtraſſe No. 8. iſt über 2 Stiegen ein ſchönes, 
meublirted Zimmer ohne oder mit Bett um 5 fl. 
und 6 fl. monatlich zu vermtiethen. 





1275. In der Schwabingerftraffe No. 46. 
ft über 1 Stiege eine neu hergerichtete Woh— 
nung um 450 fl: ſogleich zu vermiethen. Näh- 
eres beim Hallmayrbräu tm Thale oder im Haufe 
felbft zu ebener Erde: 


‚1276. ‚Eine Wohnung von ‘6 bi 7 Zimmern 
26.,. möglihft mit Stallung wird zu Michaeli zw 
miethen geſucht. D. Ueb. 


1278. Eine Kleine Wohnung von 2 Zim: 
mern, Kühe und übrigen Bequemlid,keiten wirb 
fogleih zu miethen gefucht. 


1279. Ein gattzer Logenplag in, dem Hof: 
range links, Loge No. 6 , fowie ein Border 
BWehfelplag im Iten Range links find vom 1. 
Mai an zu vermiethen. Das Nähere beim Herrn 
Theaterkaſſier Dider: 


1264. In der Sendlingergaffe No. 34. über 
⁊ Stiegen vornheraus iſt zu aeli eine Woh⸗ 
wind mit 3 Zimmern, wovon 2 heizbar, Küche, 

reife, Magdkammer ımd andern Bequemlich⸗ 
keiten um 110 fl. jährlich zu beziehen und da⸗ 
feld beim Hauseigenthuͤmer zu erfragen. 





. 


: 4280: In der Sondenftrafleı No. 12. im 8. 
Store: links iſt zu Michaeli eine ſchͤne Won: 
nung mit 4 beisbaren Zimmern, Küche, Speife, 
hellem Speicher, Waſchhausantheil und allen 
übrigen Bequemlicjfeiten um 200 ff. zu ber: 
mieten. Das Nähere dafelbft im 2ten Stode 
lints zu ‚erfragen. 


„1283. Bor bem Karlöthore, Lerchenſtraſſe 
No. 1. über 3 Stiegen links find 2 Zimmer, 
jedes mit Bert um 6} fl. monatlich zu verftiften. 





1288. Am Promenadeplate No. 4. über 3 
Stiegen find 2 ſchön meublirte Zimmer «vorn: 
heraus um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





1289. In der Neuhauferftraie No. 14. über 
2 Stiegen iſt eine ſchöne helle Wohnung mit 
9 Zimmern und allen übrigen Bequemlichkeiten 
um 500 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Uebrige bei dem Haudeigenthümer bafelbft im, 
Laden zu erfragen. 





1290. Am Karlöplate No. 5. ift zu Michaeli 
eine große Wohnung von 4 heizbaren Zimmern 
und allen übrigen Bequemlichkeiten um 230 fl. 
jährlih; auch ift in diefem Haufe ein großer 
Keller um 80 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. 
Das Nähere zu ebener Erbe, | 





1291. Am Rindermarkte No. 11. ift ein gro: 
fer Keller um 50 fl. tährlich fogleih zu ver: 
miethen. 





. 1292. In der Kaufingerfiraffe No. 27. über. 
2 Stiegen vornheraus if eine große Wohnung. 
von 6 heizbaren Zimmern, Magtfammer, heller 
Küche und Epeifefammer, Speicher: und Kıller: 
antheil um 340 fl. zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere über 1. Stiege. 


129. Am Eingange von der Thereſieuſtraſſe 
im. die Amalienftraffe No; 49: im: Hintergebaͤude 
ebener Erbe ift eine Heine Wohhumg mit drei 
Zimmer, Küche, Holzlege und Waſchhausantheil 
um 50 fl. jährlich fogleidy zu ee" 5 


1293. An der Hundskugel No. 1. über eine 
Stiege links ift ein meublirtes Zimmer um 5 fl. 
fogleich zu beziehen. 


1294. Eine Bohnung in der Marvorftabt 
auf der Sonnenfeite im 1. oder 2. Stode mit 
7 — 8 Bimmern, nebft Domeftitenftübe, Küche, 
Keller und übrigen Bequemlichkeiten, dann Stal: 
lung für 2 Pferde und Remife für 2 Wägen 
wird fogleich oder im Laufe des — en 
Ziels oder doch bis zum nächſten Michaeli-Ziel 

u beziehen gewünſcht. D. Ueb. Ludwigsſtraſſe 

o. 29. über 3 Stiegen beim Schloſſer Mayer 
von 8 Uhr Morgens oder von 1 — 5 Uhr 
Nachmittags. 





1296. In der Veterinärfiraffe No. 2. über 
1 Stiege ift die Wohnung mit 4 Zimmern, Kü: 
che, Kammer um 140 fl. jährlih zu Michaeli 
zu vermiethen. Näheres über 2 Stiegen. 


1300. In der Zherefienftraffe No. 37. auf 
der Sonnenfeite ift eine fhöne Wohnung mit 
allen Bequemlichkeiten und 7 heizbaren Zim⸗ 
mern um 330 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 
Es find aud einige Zimmer mit oder ohne Meu: 
bel um 5 und 6 fogleich zu beziehen. Das 
Nähere über 3 Stiegen: 


1301. Im Edhaufe No. 5. am Platzl ift zu 
Michaeli eine Wohnung über 2 Stiegen vorn: 
heraus um 84 fl., fowie eine Mezzanin⸗Woh— 
nung um 42 fl. jährlich zu beziehen. D. Ueb. 
über 1 Treppe hoch daſelbſt. 


1302. In der Karlöftraffe No. 9. neben dem 
rohfinngebäude ift im Aten Sode eine freund: 
ihe Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um 
220 fl. jährlich zu vermiethen und fogleich zu 
beziehen; auch kann fie monatweife mit ober 
ohne Meubies abgegeben werben. Näheres im 
2ten Stode. 


1303. In der Refidenzitraffe No. 23. ift die 
Wohnung der 2ten Etage, beftehend aus 8 Zim⸗ 
mern, 1 Alkoven, 1 Kammer, Küche mit Küs 
chenzimmer, 2Speifen, Holzlege, Abtritt, Spei⸗ 
her: und Kellerantheil um 550 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. 
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1304. Ya der Karlsſtraſſe No. 8. mächit dem 

rohſinn iſt zu Michaeli die Wohnung über 2 

tiegen mit 5 heizbaren Zimmern, Magdlammer 
Küche, Speicher, Keller, Wafchgelegenheit um 
224 fl. jährlich zu vermiethen, Das Nähere zu 
ebener Erde. 


1305. In der Althbammeredfiraffe No. 19, 
über eine Stiege ift ein Logis mit 8 Zimmern, 
Küche, Speife, Holzlege, Keller, Speicher und 
eg ge um 250 fl. jährlih zu Micha» 
eli d. 3. zu vermietben. Das Nähere daſelbſt 
über 3 Stiegen zu erfragen. 





1306. In der Schönfeldftraffe No. 20. zu: 
nächft ver Ludwigsſtraſſe ift eine Wohnung im 
iten Stode mit 4 Zimmern vornheraus und 2 
Zimmern rüdwärtd, nebft Keller, Speicher und 
Waſchhaus⸗Bequemlichkeiten um 271 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. Auch ift die näm- 
lihe Wohnung im 2ten Stode zu Michaeli zu 
beziehen. 





1307. In der Karlöftraffe No. 34. ift eine 


ſehr fchöue große Wohnung, ſchönſtens dekorirt 


über 2 Stiegen mit BWinterfenfter und allen 
Bequemlichkeiten um 200 fl. jäbrlih zu Michaeli 
zu beziehen u, kann zu jederzeit befichtiget werben. 


1308. In der Burggaffe No. 14. über 2 Stier 
en vornheraus ift ein fehr fchönes gut meubs 
irte8 mit allen Bequemlichleiten verfehenes 
Zimmer um 6 fl. fogleich zu verftiften. 


1313. In der Sonnenftraße No. 23. ift im 
1. Stode eine ſchͤne Wohnung von 6 heigba- 
ren Zimmern ıc. um 350 fl. jährlich fogleih zu 
beziehen und das Nähere hierüber in der Sons 
nenftraße Nr. 3. ebener Erde zu erfragen. 


1312. In der Arcieftraffe Re. 15. über -eine 
Stiege lints ift eine Wohnung mit 6 heizbaren 
Zimmern, Garderobe, Küche, Speiſe, Holzlege, 
Keller, Speicher um 240 fl., zu ebener Erde 1 
Wohnung mit 3 heizbaren Zimmern, beizbarem 
Eabinete, Alkofen, Magblammer, Küche, Speife 
Holzlege, Keller nebſt Waichgelegenheit um 160 fl. 
zu vermietben. 
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1309. In der Mardftraße No. 6. iftein Som: 
merbaus mebft Kegelbahn und Gartenantheil für 
die Sommermonate fogleich zu vermiethen. 


1316. In der Amalienftraffe No. 49. find 
Werkſtaͤtte mit Wohnung um 150 fl. jaͤhrlich zu 
Michaeli zu vermierhen. Das Nähere beim Hand: 
eigenthümer. 


1317. Auf dem Dultplage No. 16. über 1 
Etirge find 2 meublirre Zimmer um 14 fl. mo: 
natlih fogleidy zu beziehen, 





1314. Im Eckhauſe der Hrrzogipital: u. Ei: 
fenmanndgaffe No. 23. ift aͤber 2 Stiegen eine 
große Wohnung mit Salon und 7 Zimmern, 
nebft 2 Dachzimmern und ſonſtigen Bequemliche 
teiten um 450 fl. jährlicdy zu Michaeli zu ver: 
mierben. Das Näbere beim Hauseigenrhümer 
zu ebener Erde zu erfragen. 


1319. In der Sonnenftraße No. 26. über 1 
Eriege iſt Mohnung von Fe heigbaren Zim— 
mern, MWafchgelegerbeit und allein übrigen Me: 
quemlichkeiren um 270 fl. za Michaeli zu ver: 
mietben. Ebenfo 1 Über 3 Stiegen um 240 fl. 

1320. In der Prannersftraffe auf der Eon- 
nenfeite No. 24. über 3 Stiegen ift die Woh- 
nung beftehend aus 10 fehr hellen, ſchoͤnen und 
freundlichen Zimmern, Küche, Speife, dann Holz 
lege zu 5 RKlaftern, Keller und Kaften Antheil 
um 550 fl. jährlich ſogleich oder zu-Michaeli 
zu beziehen. Es kann auch Staltung für 4 Pferde 
Remife fir 2 Waͤgen, nebft Kutfcherzimmer und 
Heulage dazu gegeben werden. D. Ueb. dafelbft 
über 3 Stiegen ruͤckwaͤrts 





1325. In der obern Gartenftraße Nr. 4. über 
2 Etiegen ift eine ſchoͤne mit 4 theils tapezir: 
ten theild ausgemalten Zimmern und fonftigen 
Bequemlihkeiten verfebene Wohnung nebft dem 
Genuße eines ſchoͤnen Gartens um 130 fl. jährs 
lich fogleich su beziehen. 


1323. In der Grufigaffe No. 5. ift im Iten 
Stocke eine fchbne helle Wohnung mit allen Bes 
quemlichkeiten um 140 fl. jährlih zu Michaeli 
zu vemiethen. Das Nähere im erfien Gtode 
zu erfragen. 





1321. Im Mofenthale Nro. 6. neben dem 
Schulhaus ift 1 Wohnung über 2 Stiegen im 
Durchhofe mit 4 heiß» und 1 unheigbaren Zim: 
mer, freier Wafchaufhäng nebft andern Bequem: 
lichkeiten um 130 fl., dann 1 Wohnung mit ben 
nämlichen Bequemlichleiien um 120 fl. und 4 
MWerkftärte für einen Feusrarbeiter oder ſonſti— 


„gen Geihäftsmann um 115 fl. jährlich zu Mi: 


haeli zu vermiethen. D. Näh. über 1 Stiege. 
1322. In der Barrerſtraſſe No. 9. über 2 
Stiegen find 2 ſchoͤn meublirre- Zimmer um 8 fl. 


und 7 fl- monaslidg,iogteich zu vermierbeu. 


1326. In der Damenftiftögaffe No. 4. dit 
die Wohnung im 2ren Etode um 100 fl. jähr— 
lidy zu Micyaeli zu vermierben. Das Nähere 
zu ebener Erde. 





1327. In der Sonnenftraße No. 9. find Woh— 
nungen über 1 und 2 Stiegen jede mit 5 Bim: 
mern, davon einige austapezirt, Magdkammer, 
Holzlege, Speiſe, Keller, Speicher, Wafchhaus: 
antheil um 260 fl. jaͤhrlich zu Michaeli zu ver: 
miethen. 





1328. Naͤchſt der ſchmerzhaften Kapelle No. 
1. find für die Sommermonate ein groſſes aus: 
tapezirted Zimmer mir Sommerhaus um 6 fl. 
monatlih und eine Wohnung für einen Wäfcher 
mit allen Bequemlichfeiten dafelbit um 68 fl. 
jaͤhrlich zu vermiethen. 


1329. An untern Anger No. 20. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung für einen Mebger oder 
Schweinsmetzger geeignet mit allen dazu erfor: 
berlichen Bequemlichfeiten um 200 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermierben. D. U. über 1 Et. 





1331. Yu der Landfchaftsgaße ift eine Woh— 
nung von 3 Zimmern vor- und 1 rädwärrs um 
130 fl. zu vermiethen, und dad Mähere in der 
Slashandlung in der Weinftraße zu erfragen. 


1332. In der Burggafie No. 6. ift eine Woh: 
nung über 2 Stiegen mit 5 fhönen Zimmern, 
Kammern, Küche, Keller um 270 fl. ſogleich 


zu beziehen. (een) 


__ 


1334. Zunaͤchſt dem nenen Frohſinngebaͤnde 
Mrcisftraße No. 16. find meublirte Zimmer um 
4 fl. 36 fr. bis 7 fl. zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 











1274. "Auf erfte Hypothek werden 800 fl. 
ausgeliehen, jedoch ohne Unterhändler. 





Verlorene, gefundene und 


entwendete Sachen. 


Iso. Freitag den 24. dieß ging ein 4 Mo: 
nat altes Wactelhündchen fhwarz, mit langem 
Schweif und braunen Ertremitäten zur Berluft. 
Man erfucht felben im Herzog: Mar: Palais ge: 
gen eine Belohnung-abzugeben. 





1310. Sonntag den 26. d. Vormittagd von 
11 — 12 Uhr ging auf dem Mege von der Lö: 
wengrube über den Dultplas bis zum Milde 
bäuschen und wieder retour ein goldened Arm: 
band in der Form einer Schlange mit einem 
Herzchen verloren. Der redliche Kinder wird 
gebeten, ſelbes gegen eine angemeffene Beloh— 
nung von 3 Meinen Thalern, im Auguftinerftode 
Ne. 2. im Aten Eingange über eine Etiege ab: 
zugeben. 

1298. Ein einfaches goldene WBraceler mit 
den Buchſtaben S. M. und der Jahreszahl be: 
zeichnet, wurde am Sonntag. den- 26. d. auf 
dem Wege nah Nymphenburg verloren 


Feilfchaften. 


1157. Es ift ein fehr eleganter, gut erhalte: 
ner vierfißiger Stadtwagen und eine ganz mo— 
derne vierfisige Caleſche um billigen Preis zu 
verkaufen. D. Nähere in’der Gallerieſtraße No. 
1. über 1 Stiege. 








‚„1299. In einer der, befuchteften Vorſtädte 
ift ein Haus, jedoch ohne Unterhändler billig 
zu verkaufen. 
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WanzenTinktur. 

1277. Wenn Jemand mit Wanzen geplagt 
iſt, und im herannahenden Sommer eine Ruhe 
haben will, der wird aufmerffam gemacht, be: 
fonders bei dem eintretenden Umzuge der Woh— 
nungen. Bon berfelben find 1 oder 2 Bouteillen 
bei dem Ausweißen in Kalk oder auch in eine 
andere — zu ſchütten, weil dieſe Wanzen— 
tinktur keine Flecken zurückläßt, dadurch werden 
ſie gänzlich vertilgt, ſo wie deren Aufkommen 
verhindert. Dieſe Tinktur läßt ſich Jahre lang 
aufbewahren, und nimmt von Tag zu Tag an 
Kraft zu. — Die Niedelage befindet ſich in 
München in der Knödeigaffe Nr. 2. ebener Erde 
bei dem Drecdsiermeifter Koh; Gebrauchzettel 
und Pinfel liegen bei, die J Maß koftet 36 fr. 
und wird durch alle bieber fahrende Boten ver: 
fendet; zugleich wird noch bemerft, daß niemals 
ein folhes Mittel gegen die Wanzen -riftirt hat 
noch weniger ein anderes erfunden werben 
könnte. 

Münden den 24. April 1840. 

1311. Im Krieadminifterrum im Stalie find 
2 Königshunde, 2 Monate alt, zu verkaufen. ' 





1333. Zwei gute Wagenpferde ſtehen zu ver: 
kauſen Schönfeldfiraffe No. 3. 





1330. Unterzeichneter gibt fich die Ehre an: 
zuzeigen, daß feit Sonntag den 26. dieß wieder 
ächte Ziegen » Molfen verabreicht werden, und 
empfiehlt zugleich neuerdings feine ſchon lang 
beftehende beftens eingerichtete Bade = Anftalt 
zum gefälligen Befuche. 

Dr. Ralburger, 
Bad-Inhaber Xrcisftraffe. 





Verfteigerungen, 


1211, Auf Anbringen eines Gläubigers wird biemit 
die Realität des quiecz. k. Appellationsgerichtsrathes J. 
S. Häfeiin No; 50, in der Karleftraße dabier im Wege 
der Hilfsvollfiredung dem öffentlichen erften Verkaufe 
durch Verfteigerung an den Meiftbiethenden unterſtellt. 

Zu biejer Realität arbören: 

I, Das gegen Mittag gelegene Wohnhaus, welches nes 
ben dem Erdgeſchoſſe 3 Stockwerke hoch ift, wovon ein 
jebes fieben heigbare 3immer, einen Alkoven, eine Gate 
berobe, Küche und Speife enthält, bie Vchnung ebener 
Erde bat um 2 Zimmer weniger, 
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Der Keller geht durch bas ganze Haus. 

Unter dem Dache befindet ſich neben dem geräumigen 
Speicher ein gemauertes Zimmer. 

2. Das ein Stockwerk hohe Hintergebäube enthält 3 
Wohnungen zu je 2 Zimmern, Stallung für 3 Pferde, 
Bagenremife, Waſchküche, dann Speicher und Heubaden. 

3. Im dem geräumigen Hofraume Befindet fih «in 
Bumpbrunnen und ein Meines Gärtchen. 

Die Gebäude find durchaus gemauert, mit Ziegelplat: 
ten eingebedt, und mit 20000 fl. der Brandverficherungs- 
anftalt einverleibt. 

Die Gefammtrealität wurde am 16. März 1840 ge: 
richtlich auf 22000 fi. gewerthes, und ift mit 550 fl. 
jährlich Gmwiggilt, von einem Ewiggeibkapital per 11000 fi. 
belaftet. Die Hypothekſchulden betragen 1300 fi. 

Zur Aufnahme der Kaufsgebotbe ſteht Termin auf 


Samftag ben 27, Juni Bormittags von 10 — 12 uhr 


im Gefhäftssimmer bes #. Kreis: und Stabtgerichtöraths 

Gramm an, wozu Kaufsluftige mit dem Bemerken gela- 

den werben, daß ber Hinfchlag fich nach den Beftimmun- 

gen des 5. 04. des Gypothekengefetes und 5.6. 93 — 101 

des Vrozeßgefeges vom IT. November 1837 richtet. 
Den 10. April 1840, 

Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgeriht Münden. 


Graf dv. Berchenfeld, Dir ektor. 
Liſtmayer. 





Bekanntmachung. 


1282. Am Montag den 4. Mai d. J. Vormittags von 
9 — 12 und Rachmittags von 2 — 6 Uhr werben im 
zokale des von Kurz'ſchen Inftituts vor dem Iſarthore, 
(ehemals Iſarthortheater) Eingang in der Frauenſtraße, 
die dem nunmehr aufgelösten Gewerbönilfsvereine gehö: 
rigen Effekten, als: Büdyer, namentlich auch Pierers Uni: 
verfallerifon, das bekannte Hauslexikon ıc., Kunft: und 
Gewerbbfätter, Zeitfchriften, Landkarten, Schreibrequiſi⸗ 
ten und einige Meubels gegen ſoglelch baare Bezahlung 
verfteigert. und Kaufsiuftige hiemit eingeladen, 
Den 14, April 1840, 
Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzitadt 
München. 
Dr, Bauer, Bürgermeifter. 


Meftermaier, 





1231, Mittwod den 29, Xpeit 1, 3. und an den fol- 
genden Zagen von 9 — 12 und Nachmittags von halb 
3 — 6 use werden im Thale Ro. 2, im 1, Stode fol: 
gende Waaren gegen glei baare Bezahlung Öffentlich 
werfleigert, als: 

Seiden: und einenband, TUN in Streifen, Baden: und 
Baummwollenfpigen, Räpfeide, feine und ſtarke Hädelfeide, 
Pambusger Stridwolle, weiße und farbige Strickbaum 


wolle, tent= en in Steä ⸗ 
ner ae — c She € Geffe, = 
fehr gute Wafhmang und viele andere nüfliche Gegen: 
fände. Kaufstuftige werben hiezu hoͤflichſt eingeladen. 


Hitſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsfhägmann, 





1214. Die Armeemontur:Depottommiffion verkauft im 
Bege der Verfteigerung jam 2, und 5. Mai von Bor. 
mittags 9 Uhr an in der alten Ifarkaferne eine nicht 
unbedeutende Anzahl von vollſtändigen, zwar alten, im 
Belde etwas abgrnügten, für die ‚gegenwärtige Artillerie: 
Befpannung nicht mehr, wohl aber für das Sandfuhrmes 
fen noch ſehr drauchbaren Zuggeſchirren gegen gleich 
baare Bezahtung. 


Münden am 21. April 1840, 





1252, Donnerflag ben 30. April Bormittags von 9 
— 12 und NRadmittags von 3 — 6 uhr werben im 
Haufe Ro. 12. über 2 Stiegen in bee, Barrerfiraße ver: 
fhiedene Meubels, Kleidungsftüde, Wäſche Bücher und 
mehrere chemiſche Apparate gegen fogleih baare Bezah: 
lung öffentlich verfteigert, mozu Kaufstiebhaber eingelas 
den werden. 


Münden den 24, April 1840, 
Fleiſchmann, Stabtgerichtsfgäger. 





1315. Freitag den 1. Mai Vormittags von 9 — 12 
und Nahmittags von 3 — 6 Uhr werben in ber Send» 
lingergaffe Ro. 80. über 3 Stiegen rüdwärts eine gut 
erhaltene Mobiliarfchaft, als: Kommob, Tiſch, Kanaper, 
Seffel von Mahagony: und Rußbaumpols; Wilder in 
Glas und Rahmen, verfdiedene fehr gute Delgemälde in 
gold. Rahmen, eine Zafeluhr in Goldrahm, Seiden: und 
Strophüte, Hauben gegen fogleih baare Bezahlung öf: 
fentlich verfteigert, wozu höflichſt einladet 


Riemair, 
Kreis: und Gtadtgerichtsfhäger, 


1324, Samftag den 2. Mai 1. 3. Vormittags von 9 
— 12 und Radhmittags von 2 — 6 Uhr werben vor 
bem Ifarthore in der Frauenſtraße im Kifchlermeifter 
Grammer’fhen Haufe Rro. I, über 1 Btiege folgende 
ſeht ſchöne, gut erhaltene Gegenftände gegen baare Be: 
sahlung Öffentlich verfkeigert, Als: 

Eine Tafeluhr, wovon das Gemälde ein Meiſterſtück 
ft, Stoduhren, Kupferftihe und Lithographieen unter 
Glas und Rahmen, Spiegel, Büften, Lampen, Teppiche, 
Vorhänge, Herrnkieider, Wäſche, Tapeten auf ein Zims 
mer, Kochgeſchirr, 10 mit Eiſen gebundene Wein-gput: 
terfäßer, eine Parthiefehr gut erhaltener Weine u. ſ. a. 
Kellerrequiſiten, ferner Meubels von Nuß⸗ Kirfbaums 
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und anderem Holze, ats: Burzaur: Kommode· G arderobr: 
Sonfol: und Nachtkäften, runde: Spiels und andere Tis 
fe, Kanapers, Fauteilles, Seffel, Stellagen ic. €. 
Kaufsluftige werben hiezu höflichft eingeladen. 
Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichteſchätzer. 


Verſchie dene Kundmachungen. 








1287. In der Badanſtalt am obern Anger Nro. 43. 
im chem. Seifriedha uſe, kann täglich Au jeder Stunde, 
von Morgens 5 bis Abends 8 Uhr, mit Badwäſche um 
15 fr. ohne Wäſche um 12 kr., gebadet werben. Zum 
Batnaffer wirb das gefunde Brunnthalerwaffer gebraucht. 


Felix Scherr, 
_ Bunbarzt und Babdingaber, 


Fremden-Anzeige. 











Vom 26, — 20, April 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


dr. Graf von Boos: Waldeck Joſ. Kammerherr und 
Flũgeladjutant; Hr. Graf ven Boos⸗Waldeck E., Flu⸗ 
geladjutant und Hr. Gög, Kabinetaſekretär Er. D. des 
Er Herzogs von Naſſau. Hr. Goldſchmid, Juwelier v. 

ien. dr, Bicomm de Garboniere, Proprietär von Pa: 
eis. Hr. Harrid, Kaufmann ven — ** ool. Hr. Kadiſch, 
Kaufmann’ von Peſthl Hr. Zappert, politechniſcher Schü: 


ler von Wien. Br! —— ge von Mar: 
au, Herr Baron de Prez, k. k. Oberlieutenant von 
ien. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Hähner, k. ſächſ. Konſul in Livorno. Hr. Graf 
Altzkeiningen:Wefterburg, k. k. Oberlieutenant aus Zara. 
Hr. Schnabel, Kaufmann von Mühlhauſen. Hrn. Genth 
und Fuld, Kaufleute von Frankfurt. Hr. Pizzala, Kauf: 
mann von Heilbronn. Hr. Schäfer, Kaſſadiener von 
Frankfurt. Hr. Staudt, Kaufmann von Mainz. Hr. Der 
rlan, Kaufmann von Bafel, Hr. Palzmann, Bergwetks— 
befiger von Jalo. Hr. Vogt, Maler von Mannheim, 


Sm goldenen Habn. 


Br. Seigneurt, Negötiant von Treon. Fr. Gräfin ven 
Galoffftein aus Koburg. Fr. Freyin von Mayen: Hchen- 
Hera aus Kobüurg. ‚Dr, Iöfeph, Kaufmann von London. 
Mod. Ehgel, Gaffwirthsnuttin von Göppingen, Er. Wär: 
töcher, Partikütter aus der Schweig Kr Barohin von 
Marſchalet aus Baden. Dr, Bachmeteff,. P. ruß, Hapi: 
tän. Dr. von Gottel, Gutsbefiger. von Rakenhofen, Dr, 
Lipke, Srubent von Berlin. Hr. Pörggen, Zollvereing: 
Köntrolleur von immerid. 


* 


Im aalbenennhmeun, - ER —— 


SR. Faderd, Kaufılanft von. Benrbig, Br. Waißer, 
ter von Augsburg. Hr. Graf von Yüscw, E £ öftre 
Eegationöfefritär Br, Mayer, Kaufmann von Zürd, ' 
Forſter, Syndikus und ftänd, Ausfhußraith von ie 
brud, Dr. Walfer, Glasmaler von Nigensbura. Br. 
Tannet, Kaufmann von Heriſau. 


ZJim dötde nen wrern. 


Hr. Böham, Schiffmeiſter von Ehärbinz. Hr. Wie 
rer, Prieſterhausditektor von Dorfen.‘ Dr, Schwarz, 
Bräuer von Roab, Hr. Böham, Bräwer von Obernbera 
Hr. Dembarter, kal. Korftamtsattrar- von Immenfladt, 
pr. Febr, Kaufmann von Heideuhtim. 


In ber götbenen Sonne. 


Sr. Deitenhofer, Schall· hrer von Hohenlinden. Hr. 
keythãuſer, Ingenieurpraktikant ‚von Paflan, H. Klauss 
ner, fat. Peſterpeditor von Frabertsham. Dr, Schmitt, 
Conviktor von Freiſing. Pr. Vogb Dekonom von Un 
kirdyen. Hr. Badaıl, Maler vom Aibling, 


Im goldenen Lörkn,: 


Hr. Oſtermaler, Beneftziak son Freiſing. Dem, Gotte— 
rer, Mauthnersetochte s von Mühıderf ' Hr. Hiltl, aus: 
befiger von Miesbach. Hrn. Gebrüder Hohn, Handelsleu⸗ 
te von Steppach. Pr. Berger, Student von Erbina. Pr, 
Eder, Müller von — Hr Feichtmaier, — 
ziat von Erding. 


In der bleuen Traube. 


Dr, Unger, Kaufıhaun von Nürnberg. Hr, Prirfter, 
Rentbeamiter von Ellingen. Mad. Odet von Bern. ‚br; 
Zyli, Kaufmann von St. Gallen. 


Im Sradhusgarten. 


gr. Fetzer, Doct. Med, von Etuttgart. 
ftaller, k. Revierförfter von Thierhgaurten. Er, Bıdır, 
Scaufpicler aus Pofer. Hr. Bubler, Elive von Schleiß— 
beim. Mad. Schmid, Tiſchlersktau von :Mrudttihe. ‚Hr, 
Huber, Handelsmann von Merding. Hr. Hofer, Gerichts⸗ 
halter von Weichs. Hr. Hall, Pandelsmann von Geiſen⸗ 
feld. £r. Kellner, Privatier von Beilngsiee. Hr. Bößens 
eder, Müller von Regensburg. Hr. Dies, Handelemann 
von Kifingen Br. Lantes, penſ. Dberlieutenant von 
Seefeld. Hrn. Bernloher Sof. und Joh., Etudenten von 
Landehut. Hr. Weſthofer, Mechanikus ven Bergzabern. 
Dr. Frey, Küffner von Lindau. Dr. von Barth, Phars 
mazeut von Pfaffenhofen. fr. Burbaum, f, Rentteamter 
von Pfafferhofen. Hr. vagn, Apotheker von Krumbach. 
Hr, Eiegfried, Student von Heidelberg. Hr. Kollmenn, 
Stubent von Guntelfingen. Hr. Gürzfer, Gravur von 
Rothenburg. Er. Deller, Lebküchner von Nördlingen. Hr. 
Vor, Sommis von Augsburg, 


Dr. Deggens 
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Im Bubergarten, 


Hr. Palmberaer, 
Freiburger, | 
mann von Augsburg. Dr, He, Orqelbauer von Ochſen⸗ 
— „pen Baäller und ; Danbristeute von” 

denbaufen, Hrä. Käbele und — * Handelsleute von 
D chfenhaufen. 


ee eg a 

Bevölkerung s⸗Anzeige. 

In der Mekropolitan —— Pacticche zu 
au. 


Getauft: 
16 Kinder: 8 männl. 8 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 21. Aprit: Hr. Anton Grebemange, b. Wein: 
wirtb, mit Soferha Abentbum b. Birrwirthstochter von 
hier Den 22.: Hr. Iob. Bapt. Wopfner. ’ Strumpf⸗ 
wirker mit Katharina Lindmaier, b. Lobnkatſcherstoch— 
ter ‚von hier, Joh. Jalob Rägelen, Gendarm bei der k. 
Stadrdömpsanie, | mit” Fl Krautheim, SER: 
ter von Dillingen. 


— — — — —— alt. —: 


pril: une Gernboch, k. k. öſtreich. Zoll: 

—3245 tat von Märtirä in Etiyermart, 25 7. 
it. — Iobanna. Beitling. Schuhmachergefe 

13.1. alt. Katkarina ger geb, Amann, b 

Handelömanngftau, 57 J. alt. "+" Den. 23.7 Barbara 





Pileger, och 
— Amon Birzer, tgl Rwis. und Stadtq tiprepfuent: 
fobn, MINE, alt. —Maria mer, 


Kaffetierstoditer, 1 3.0 Mi I6 Z. alt Gin fodt: 
— Mädden des Taalsörners Paul Weiß von Wir: 
9. — Den 24.: Anna Günther, adv. Cprdntr, Mit: 
tirportieröfrau, 25 J. 2 M. MT, alt. — Eliſabetha 
Reuner, Münzſchmelzmeiſterstochter, 41 J. alt — Den 
a —* Agnes Gräfin von Buttlet-EClonebough, aeb. 
von Spiering, k. Kammerſunkers⸗ und Küraßier— 

* u 253.6 Mi22 5 alt. Den 23: 
Ein] Kai geb. Hoforuder, a an 42 


E- N der St. Peters - Binrzticche. 
k Betauft: 
* Inder: 13: Mmännf. II weist. Geſchlechts. 


Er finb: 


or Steeber. Startrentaintsborb, 68 


—e— AS here Keil," Dflaftererscchter, 2 
— Anna Maurer, Taglöhnerstoch⸗ 


J 
* 





ſohn, 2° 


Weisgerber von Indersborf. pr. von, Seiber 
- Den 3: Es Holger, 6. Schuhmader, 66 3. alt. 


Revirrjäger von Inderädorf.' Br illogi, Kauf: -'. 


mannstodter. 67 3,4 Min = 
. Göhl, Gärtnergrbilfenstochter, 20 3. alt. — 


ter, 74 3. at. — Joh. Georg Greif, 6. Schneibera⸗ 
, alt. — Maria Anna Reisner, Bauerstochter 


kat. Ldg. Pfaffenhofen, 28 3. alt. — 


— Zofep a Gottein, Säcklergeſellenstochter, 10 M. 11 
8. alt, deſevh —— Taglöhner von ber Au, 
50 3. alt. — Viktoria Pinn, Maurerstochter von Diet: 
furt, k. Log. Niedenburg, 24 J. alt, — Theres Irlbeck, 
 Leberetstochter von Wafferburg, 20 3, alt, — Maria 
"Doll, Zollamtsaffiftentenstochter, 1 3. 6 M. 15 &. alt. 
a 24.: Johann Kalm, ehem. E, Hofbauamssfchmib, “ 

‚alt. i 


2 unchl. Knaben, 


In der St. Anna Pfarr. 
Getauft: 
T Kinder: 3 männl. 4 weibl, Geſchlechts. 
Geftorben find: 


Fel. Anna von ı Wittfhong, Baupts 
Den 23,7 Weorg 
Windwart, Maurer, 3A J. 2 M.5 T. alt. — Anna 
Den 24.: 

Ro’epha Goöbl, Gärtnergehilfenstochter. 30 3. alt. Den 
2h.: Hr. Iohann Koller, dgl. Leibgarde — 59 


Den 22, April: 


-..... .u—m ne —— — —— 


I unebt, Knabe. ’ 


Im dem Kir henfprengel u. ©. Euſabeth 


Getaͤuft: 


+ alt 9 Kinder: A männt, 5 weibl. Geſchtechts 


Im proteftantifihen Pfarramte, , | 
' Getauft: 
5 Kinder; l männl. 4 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 21 April: br. Gheiftian Rubolph Heinrich Puch⸗ 
ta, Doct. der Philbſophie und Licealprofeſſer in Speyer, 
mit -Guacnfa Kater, k. Obe konſiſtorial⸗ Oberkirchen⸗ und , 


Obeꝛr chutrathetochter poh hier. 


Geſtorben iſt: 


Den 25, Aprit: Hr. Rarl Reichenbach, venf, k. Sa: 
linenkunſtmeiſter von -Meichenhall, 72 J. alt, 


Im iſraelitiſchen Kultus, 


Geboren: 
1 Mädchen. 
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Berzeibnih 
der Viktualien -» Preife in der einig bayer. Ser und Mefidenzftadt München 
und fonftiger Vertaufs-Gegenftände. 
Vom 2. Mai 1840. 






Bier und andere Flüffigkeiten. 













Ein Yrund, Dfenfteiig befter Sattung . 
- — geringerer Gatfung 
— — Kupfeire befter Gattung . 
— — — geringerer Gattung 
= — ſtalbfleifch beſter Gattung 
— —— se 
Ein Yrund Schaffleiſch * 
FF | Schweinfeifh . 
— Schweiufleiſch, geräudertes 
— Scweinfett Nu 
Eine robe Zune - 2. 
@ine geränderte Zunge . 
Ein Zentuer ausgelaſſenes Unſchütt 
— xohes Unſchlitt 
Ein Pfuud gegoſſene Frre 
feine Lichter .. a 
— drdinäre Lichrer 
Seife 
Bıltualien überhaupt. 
Bom 35 April bis 2. Mai 1840. 


Eine Mah braunes Eonnertier — — 
— Schenkpreis — 
— — Bodbier Ganterpreig] — 

Niqht tarirt 

Eine Maf weißes Weizenbir 0... 

—. weißes Gerftenbir : » — 

—  Bienehiat int 8 a 

— Dpfteffig I de 
ZUM. NS —— 

— ae Mh. — 


























































auter Rahm .» 2 2... Pi 
Merh — .. 128— 
Branntwein beſter —— 
Branutwein ordinaärer 122— 
— — Kirſchenwaäſſer re ee 
Ein Pfund Rapöhl + 7. N 
— —— RE i 18) 
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m 3 e Ein Bauzen frifche Hepret vis ER Da 
u 6 vi. u — — — frriſche Birnen ©. 7 
Ein Maßel getörrtes Ob - x... „| 31 
Srifcher Kirkhem: Ein Plund Zwetſchgen ee: 10 
| > — Kocfatz 4— 
Butter Bu — 7 Wiehfals A 
Friſche Eyer = —— = r 
— —— Fin Maßel weiße Rüben — a 
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Wr. 35. Sonntag. den 3. Mai 1640. 


Befanutmahungen 
(Das Einführen der breiten Radfelgen reip. die Beſchaffenheit des Habbefchlages Überhaupt betreffend.) 
1281. Folgende,. in vorfiehender Sache ‚erlaffene allerhöchſte Entfhliegung vom 8. d. 
Mtö. wird nahfolgend zur allgemeinen Kenntnif gebradt, 
Münden am 24. April 1840. en 2 
Königliche Polizey Direktion München, 


von Menz, k. Polizen-Direktor. 





Rupp. 

Im Namen Seiner Majeität des Könige von Bayern, 

Nachſtehend wird Öffentlich verkündet, was unferm 21, März I. 33. von dem . Mini: 

fterium des Innern im Betreff des Bollzuges der allerhöchften Verordnung vom 21. April 1838 
Art. I. Ziff. 1, die Einführung der. breiten: Radfelgen betreffend erlaffen, worden ift. 

Da fi bei Vollziebung dee Art. 4. Ziff. 1. ver allerhöchiten Verordnung vom 21. April 

1838, die Einführung der breiten Madfelgen betreffend — im Bezug auf die Art der Befeftigung 

des Radbeſchlages bei den verfchiedenen Gattungen von Fuhrwerken Anjtände ergeben haben, 

welche vorliegenden Anzeigen zufolge ſelbſt zu höchſt ungeeigneten und harten Beſtrafungen führ— 
ten, . wird nachträglich zu der Snfructio-Verfägung vom 14. d. Mts. Nro. 4605. Folgendes 
bemerkt: 

1) Die Beilimmung des Art. 1. Ziff. 1. der allerhöchſten Verordnung vom 21. April 1838 ift 
vorzugsweife auf das ſchwere Fuhrwerk zu beziehen, bei welchem vorftehende Fantige Nagel: 
köpfe den Straſſen höchſt machtheilig find. Bei folchen Fuhrwerken ift ftrenge darauf zu fehen, 

daß die Köpfe der Nägel in dem dicken Madreif eingelaffen feyen, und daß lehterer eine 

anz glatte Oberfläche bilde 

2) Bei leichten Fahrwerken, an welchen die geringe Dide des Rapdreifes das Einlaffen der Nä: 
gel nicht geftattet, hat bei Anwendung der obigen Beltimmung eine billige Nachficht einzus 
treten, und es iſt für diefelben als hinreichend zu erachten, wenn die Köpfe der Nägel auf 
dem Neife des Rades platt gefchlagen- find, fo daß dieſelben Feine kopfähnliche Pantıge Er: 
höhung bilden, welche auf den Straffenkörper nachtheilig einwirkt. 


Minden den 8. April 1840. 
Rönigliche Hegierung von Oberbayern, Kammer des Innern. 


In Verhinderung des Fönigl. Präfidenten: 
site er, Direlter. R Richard. 


— — 
(Das Beſpritzen der Straßen betreffend.) 

14010 Bei der nunmehr eingetretenen trodenen Jahreszeit ſieht ſich die k— Polizeidirellion Münden 
veranlaßt, die beſtehende Berpflihtung um Straßenfprigen den fämmtlichen Beuseigenthäniern, feien 
biefelben nun pbnfifche oder —— Perſonen, mit dem Beifügen in Erinnerung zu bringen, 
daß die Beſpritzung mit reinem Wafler nach der ganzen Pänge der Gebäude und bis itte 
d aße täglich zweimal und zwar Morgens 8 und Nachmittags 2 Uhr 9: 4 rden 
müſſe; — —— aber, welche die beſtehende Anordnung außet Bi laffen, das 
erftemal geeignete Mahnung, im Wiederholungsfalle aber firafende Ei 


Au hreitung zu gewärtigen 
Münden am 30. April’ 1840. 


Königliche Polizey - Direktion München, 
von Menz, k. Polisey:Direftor. 
Rupp. 


(Die Errichtung von Fahrgelegenheiten von hir zum Eiſenbahnhof und von da surüd betr ), 

1400. Dem mehrfach ausgefprochenen Wunfche des Publikums entgegen kommend, ſieht 
ſich die unterfertigte Behörde veranlaßt, das in obigem Betreffe zu Stande gebrachte Arrange- 
ment, wie folat,. zu verdffentlichen : 

1) Vom erften des Monatd Mai angefangen, ftellen fi auf dem Schrannenplatze (an Sam: 
Magen gegenüber dem Gafthaufe zum ſchwarzen Adler) zwei; an dem Sendlingerthore ein, 
und eben fo an dem Hofgartenthore ein Wagen ver biefigen berechtigten Lohnkutſcher auf, 
um Paffagiere zur Eifenbapn für den vorläufig auf 9 fr. für die Perfon beflimmten Betrag 
zu übernehmen. 

2) Diefe Wägen fahren von den obenbezeichneten Marrplägen genau eine halbe Stunde, ehe 
der Zug der Eifenbahn den Bahnhof verläßt, ab, wenn auch nur Eine Perfon zum Fahren 
fin eingefunden haben follte, und treffen ſonach rechtzeitig am Bahnhofe ein. 

3) Diefe Wägen jind mit den bezeichneten Auffhriften verfeben, ſchließen aber die Benützung 
ber Fiaker, für welche der bisherige Tarif feine fernere Wirkfamfeit behauptet, nicht aus. 

4) Diefelbe Fahrgelegenbeit um benfelben Preis findet auch nach jeder Ankunft eines Wagen: 
zuged, vom Bahnhofe aus, zu den obenbezeichneren Wartplägen zurüd ftatt. 

Bon der größern ober geringeren Benüsung dieſer Fahraelegenheit von Eeite des Pub: 
likums wird deren weitere Ausdehnung abhängig feyn. 


Minden am 30. April 1840. 


Königliche Bolizey » Direktion München, 
von Menz, f. Poltzey: Direktor, 
Rupp. 


(Die Sperrung der Floßfahrt während der beurigen Trift betreffend.) 

1429. Nachfiehende von der kgl Negierung von Oberbayern in rubrizirtem Betreffe 
unterm 27. v Mrs. erlaffenen Beflimmungen werden hiemit zur allgemeinen Kenntniß und Nach⸗ 
achtung verdffentlichet : 

1) Der Haupttriftrehen am Prater von München wird vom 11. Mat am nicht mehr geöffnet. 
2) Die Aloßfahrt nah Münden an den Anländpiäken oberhalb dem Haupttriftrecben bleibt 
noch bi8 zum 18. Mai unter Beobachtung nachſtehender Bellimmungen geftattet: 
a) die Flöſſe Dürfen nie länger als 24 Stunden in der far verbleiben, 


] by —— 
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b) an!der Lände unter der Iſarbruͤcke dürfen nie mehr als 2 Flöffe nebeneinander befeſtiget 
‚werden, und damit hierin die gehörige Ordnung beobachtet wird, hat jeder Flöffer, wel: 
her dort anländen will, einen Vorweis der fol. Bau-Inſpektion Münden 1. zu erhoten. 
ec) Sollten durch vintretende Hochwaſſer Verhältniffe fih ergeben, welce das Anländen der 
Flöffe unterhalb der fleinernen Iſarbrücke für die Sicherheit der Trift und der Wehr: 
bauten bedrohlig maͤchen, fo ift die kgl. Bau-Inſpektion Münden I. ermächtiget, aud 
nod früher die Flöffe dort nicht mehr landen zu laffen. Ebenfo ift die Pal. Bau-Juſpek— 
tion ermächtigt, bei. erhöhten Wafferftande nur eine einfache Reihe von Flöſſen anlegen 
u laſſen. 

3) Nah dem 18. Mai bleibt die Floßfahrt ganz gefperrt, und es werben jene Flöffe, welche 
foäter anfommen, auf Koften der Eigenthümer unter firenger Ahndung und Beftrafung fos 

glei aus dem Fuße gefchafft werden. 


Münden den 1. Mai 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 





1430. Durch Entfchließung der fol. Regierung von Oberbayern vom 22. v. Mts. präf. 
am Geftrigen wurde der Eat des heurigen Einbodbiered auf 
acht Kreuzer 
die Maß vom Ganter feftgefekt, was hiemit befaumt gemacht wird. 
Münden den 2. Mai 1840. 
Magiſtrat der kgl. Haupt- und Refidenzitadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Lachmayer. 


(leiſchpreiſe betreffend.) 

1461. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das gemäſtete Ochſen- 
fleiſch von dem b. Metzger Michael Wagner in der Lerchenſtraſſe No. 44., Michael Huber auf 
dem Viktualienmarkte No. 6. und Stanislaus Ruf um 9 fr. das Pfund, dann das Kalbfleiſch von 
Mathias Knabel, Mihael Huber, Bernhard Raft und Michael Wagner um 8 fr. dad Pfund ; 
dann das Rindfleifh von Michael Weber, Jakob Geyer und Mathiad Knabl um 8 fr. das Pfund 
verfauft wird. 

Münden den 2. Mai 1540. 


Magiftrat der fgl. Haupt: und Refidenzftadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Weftermapr. 





Mietbichaften. 1335. Im der Türkenſtraſſe No. 3. nächſt 

— — dem landwirthſchaftlichen Vereine ft eine große 

1776. Eine Wohnung von 6 bis 7 Zimmern Wohnung mit allen Bequemlichfeiten um 300 fl. 
rc, möglihft mit Stallung wird zu Michaeli zu jährlich zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere 


miethen gefucht. D. Ueb im Hinterhaufe. 


(**) 


1338. In der Elifen: und Scübenftraffe 
No. 10. im Iten Stode ift eine Wohnung, die 
dermalen abgetheilt ift, im Ganzen um 150 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere in ver 
‚ Therefienfirafie No. 48. über 3 Etiegen. 


1348. Am Rindermarfte No. 6. ift eine ſehr 
belle, mit allen Bequemlichkeiten verfchene Woh— 
nung über 4 Stiegen vornheraus, von 5 Zim⸗ 
mern, Magdfammer, großer Küche, Holzlege 
auf 3 — 4 Klafter, Speihers u. Kellerantheil 
um 160 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Ueber 
3 Stiegen links wird nähere Auskunft ertheilt. 


1361. Im Thale Marid No. 4. ift eine belle 
Wohnung Über 4 Stiegen rüdwärts, mit allen 
Bequemlichkeiten-um 50 fl. jährlih zu Micha: 
eli zu vermiethen. 





1373. In der BWeinftraffe No. 7. über 5 
Stiegen vornberaus ift eine Heine hübfche Woh— 
nung um 36 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. 





1375. In der Behaufung ded Bierbrauers 

fchorr in der_Sendlingergaffe ift in der 2ten 

tage rüdwärtd ind Hadengäßchen eine Woh— 
nung mit 5 heizbaren und 3 Eleinen unheizba— 
ven Zimmern, Küche, Keller: und Speicheran: 
theil nebft fonftigen Bequemlichfeiten um 150 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. 





1381. Eine Wohnung über 1 Stiege und 


2 Stiegen, jede mit 5 herzbarendimmern, einige 


austapezirt, Magdfammer, Garderobe, Epeife, 
pa Wafchgelegenbeit, Speicher und Keller 
it um 260 fl. zu Michaeli zu vermietben Son: 
nenftraffe No. 9. 


1382. In der Marftraffe No, 1. ıft im 3ten 
Stode eine Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, 
Speife, Holzlege, Keller, Kaften u. Wafchhaus: 
antheil um 60 fl. jäbrlih, eine nämliche im 
3ten Stode um 180 fl. zu Micaeli zu ver: 
miethen. Auch können diefe beiden Wohnungen 
ald eine vermietbet werden. 
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1391. In der Ottoſtraſſe No. 14. über 3 
Stiegen rechts ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
um 6 fl. monatlich zu verftiften. 





1397. Am Eingange in die Karlöftraffe No. 
54. an der Sonnenfeite ift über 3 Stiegen ein 
Quartier mit 5 —— Zimmern und allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 250 fl. ſogleich 
oder zu Michaeli zu vermietben. Das Nähere 
beim Haußeigenthümer allda. 


1280. In der Sonnenftraffe No. 12. im 3. 
Stode links ift zu Michaeli eine Schöne Woh— 
nung mit 4 beizbaren Zimmern, Küche, Speife, 
bellem Speicher, Waſchhausantheil und allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu ver: 
miethben. Das Nähere daſelbſt im 2ten Stode 
linfs zu erfragen. 

1309. In der Marsftraße No. ©. iftein Som: 
merhaus nebft Kegelbahn und Gartenantheil für 
die Sommermonate fogleich zu vermiethen. 





1405. Am Marimiliansplage No. 3. über 3 
Stiegen können fogleih 2 bübfche meublirte 
immer an einen foliven Herrn um 12 fl. mos 
Natlich vermiethet werden. 





1409. In der Ludwigsſtraſſe No. 11.zu ebe⸗ 
ner Erde ift eine Wohnung ‚mit 3 Zimmern, 
einem Laden und Ladenzimmer vornheraus, 3 
Bimmern rüdwärts, nebft Küche, Keller, Holz⸗ 
lege und Waſchhaus um 450 fl. jährlich zu Mi: 
chaeli zu vermierhen. Laden und Ladenzimmer 
können auch zu Wohnzimmern verwendet wer: 
den. Das Mähere Rofentbal No. 15. über 1 
Stiege. . 


1417. In der Prannersfiraffe No. 14. über 
2 Stiegen rechts ift zu Michaeli eine Wohnung 
wit 4 Zimmern, Küche, Keller, Speicher ıc. um 
200 fl. jährlich zu bezieben. 





1415. Im Iofephöthore No. 9. der golbnen 
Ente gegenüber find Zimmer zu 8 fl. gut meubs 
lirt fogleih zu vermiethen. 


_ A — fe 


1390. Im Baurath Himbfelhaufe No. 1. vorn: 
heraus über 3 Stiegen ift ein ſchön meublirted 
Zimmer um 9 fl. monatlich zu vermiethen. 


1190. In der Ludwigöftraffe No. 9. in dem 
von Walther’ihen Haufe ift eine große herrs 
fhaftlide Wohnung, fammt großer Stallung ıc. 
um 1200 fi. jäbrlih zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere zu erfragen in dieſem Haufe über 
1 Stiege. 


1420. In der Kanalftraffe No. 28. über eine 
Stiege ift eine Wohnung mit 3 heizbaren Zim: 
mern, Küche, Speife, Magdfammer und übri- 
gen Bequemlichkeiten um 110 fl. jährlich zu Mi— 
&haeli zu vermiethen. 


1421. Eine Stallung für 5 Pferde, Wagen: 
remife, Kutſcherzimmer, Heulage ıc. ift in ber 
Ludwigsſtraſſe No. 10. fogleih zu vermiethen 
und * 2 Stiegen zu erfragen. 


1422. In der Kaufingerftraffe No. 37. Über 
2 Stiegen ift ein Zimmer mit der Ausficht- auf 
den Schrannenplaß - um 9.fl. monatlidy zu ver: 
miethen. 


1423. In der Lerchenftraffe No. 37. ift eine 
Wohnung mit 4 Zimmern, Speife, Küche, Kel: 
ler, Speicher, Holzlege, um 132 fl.; auch für 
jegt ein Garten ganz oder theilweife zu ver: 
miethen. Das Nähere zu ebener Erbe. 


1418. Bor dem Einlaß in der Blumenftraffe 
Mo. 10. ift im 2ten Stode eine ſchöne Woh- 
nung mit 4 beiz: und 1 unbeizbaren Zimmer, 
nebft allen übrigen Bequemlichkeiten um 200 fl. 
jäbrlih zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere 
beim Haudeigenthümer zu ebener Erde bafelbft 
zu erfragen. 


1425. Im Schneider Gerner’fhen Haufe vor 
dem Karlöthore vis A vis ber evangelifchen Kirs 
be No. 1. zu ebener Erde vornheraus iſt ein 
gut eingerichteted heizbares Bimmer um 9 fl. 
am 1. Suni zu vermiethen. 





r 1432. In der Kanalftraffe Ro. 3. ift ein Zim⸗ 
mer ohne Meubel mit eigenem Eingange um 4 fl. 
monatlich zu vermiethen. 


1426. Wegen eingetretener Verhältniſſe iſt 
fogleih eine Keine Wohnung mit 2 Zimmern 
und Küche um einen fehr billigen Preis zu be: 
sieben. D. Ueb. £ 


1427. Bor dem Karlöthore rechts Ro. 6, 
ift zu Michaeli eine Meine Wohnung rüdwärts 
um '50 fl. zu vermiethen. Das Nähere beim 
Hauseigenthümer. 





1428. In der Neuhauferftraffe No. 16. ift 
bie Wohnung im 2ten Stode mit 5 heizbaren 
Zimmern, 1 Kammer, Küche, Keller, Speicher 
und allen fonftigen Bequemlichkeiten um 280 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Näheres - 
dafelbft im Aten Stode. . 


1431. In der Müllerfiraffe No. 44. ift eine 
Wohnung zu ebener Erde mit 1 heiz- und 1 
unheizbaren Zimmer, Küche, Keller, Kaften ıc. 
um 55 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
Dad Nähere zu ebener Erde im Hofe zu er 
fragen. 





1434. In der Kaufingerfiraffe No. 17. über 
4 Stiegen rechts find 3 meublirte mit eigenem 
Eingange verfehene Zimmer um 5 und 11 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


1435. In der Theatinerſtraſſe No. 10. if 
im 2ten Stode eine Wohnung von 8 Zimmern 
mit oder ohne Stallung um 530 fl. zu Michaeli 
zu beziehen. Das Nähere im Hintergebäude über 
1 Stiege. 


1437. In der Amalienftraffe No. 46. ift 1 
Wohnung über 4 Stiegen mit 3 Zimmern, eine: 
Kammer, Küche, Holzlege und übrigen Bequem: 
lichfeiten um 60 fl. jährlich zu vermiethen. 

1438. Am Karlöplage No. 13. ift rüdwärts 
—— Erde eine Wohnung um 110 fl. zu 

ichaeli; auch bafelbft noch eine Kleine Woh: 
nung um 30 fl. zu beziehen. 


1439. In der Frauenhofrfiraffe No. 1. rück⸗ 
wärts im Hofe ift eine Wolnung, Stallung für 
8 oder 9 Pferde, Remiſ⸗ ür 5 — 6 Wügen, 
für einen Lohnkutſcher derlei Geſchäft ge: 
eignet um 160 fl. zude Ni zu vermietben. 














— — 


1440. Vor dem Karlsthore No. 6. 
Zimmer mit Alkofen über 2 Stiegen um 
monatlich ſogleich zu vermiethen. 


ift ein 


10 fl 





1441. In ver Ludwigöftraffe No. 14, in dem 
neuen Damenftiftögebäude 3ter Eingang neben 
dem Biindeninftitut find im erften Etode Thür 
22. 3 fehr fhön meublirte Zimmer um 27 fl. 
fogleih zu beziehen, 


1443. Am Frauenplage No. 9. find 2 -3im: 
mer mit Meubel um 16 fl. zu vermiethen. 





1444. In der Amalienftraße No. 51. über 
2 Stiegen find 2 fchön meublirte Zimmer um 
9 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





1449. In der Pranneröftraffe No. 11. im 
sten Stode ift eine Wohnung mit 5 heizbaren 
Simmern, Küche, Keller und andern Bequeni: 
lichkeiten um 200 fl, jährlich zu Midyaeli zu 
vermiethen. Das Nähere ift am Rochusbergi 
No. 3. beim Eigenthümer im 1. Stode links 
zu erfragen. 


1451. In der Karlöftraffe No. 7. ift ein La» 
den fammt Wohnung um 80 fl. jährlich zu ver 
miethen. Das Nähere im Hintergebäude zu ebe: 
ner Erde. 








1453. In der Damenftiftsgaffe No. 10. ift 
eine Wohnung im 3ten Stode mit 3 heizbaren 
Bimmern, Kühe und übrigen Bequemlichkeiten 
um 160 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 





- 1455. Am Karlöplage No. 
iſt ein meublirted Zimmer mit 
15. fl. fogleich zu beziehen. 


1457. Yu der Marfiraffe No. 5. ift zu ebe⸗ 
ner Erde eine Wohnung von 6 Zimmern um 
300 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


5. über 1 Stiege 
einem Flügel um 








1458. Im Rofenthale No. 6. neben dem 
Schulhauſe ift eine Mahnung im Durchhofe über 
3 Stiegen mit 4 biz: und 1 unheizbaren' Zim · 
mer, freier Wafchaufbäng ꝛc. um 120 fl., eine 
Werkſtaͤtte mit oder dy Wohnung um 115 fl. 
zu vermiethen. Das Mäpere über 1 Stiege. 


1460. In der Perufagaffe No. 1. über 3 
Stiegen ift ein fehr ſchön menblirtes immer 
um 9 bis 26 'fl. zu vermiethen. 





1436. In der Kaufingerftraffe No. 14. iſt 
rückwärts zu ebener Erde ein großes Lokal, für 
eine Werfftätte oderMagazin dienlih. um 150 fl. 
ferner find Wohnungen um 90, 80 und 66 fl. zu 
Michaeli zu bezieben. Das Mähere Theatiner: 
firaffe No. 10. im Hintergebäude über 1 Stiege. 





1442. Am Promenadeplage No. 4, über 3 
Stiegen find 2 ſchön meublirte Zimmer vorn: 
heraus um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


1445. Nächft dem Karlöthore No. 3. in ber 
Schüsgenftraffe ift vie Wohnung im Aten und 
2ten Stode mit 7 Zimmern, Xltane , Speife, 
Holzlege, Epeicher, Keller und andern Bequem⸗ 
lichkeiten um 250 9. und 230 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen u. zu ebener Erde tints 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


ma 


er 
ienft: and andere Gefuche, 


1364. Ein Frauenzimmer aus gutem Haufe, 
welche in der franzöfifchen Sprache, Mufit und 
allen weiblihen Arbeiten gründlich unterrichtet 
it, ſucht als Gouvernante oder Sefellfchafterin 
placirt zu werben. ’ 


—— EEE EEE 
Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


1424. Den 2. Mai wurde ein großer Son» 
nenfhirm gefunden und kann gegen die- Einrä: 
dungdgebühr in der Weinftraffe No. 14. Ein: 
gang im Landfchaftsgäßchen über 3 Stiegen abs 
geholt werden. 


Feilſchaften. 


1448. Cine ſehr gute Guitarre iſt in ber 
Dienerögaffe No. 21. über 3 Stiegen Thüre 
rechts um 4 fl. 48 kr. zu verkaufen. 











— 











1450. Ein Fanghund grau und ſchwarz ge- 
tiegert, 14 Jahre alt, englifher Race, —* 
fih in einen geſchloſſenen Hofraum oder Garten 
eignen würde, iſt wegen Abreiſe billig zu verfau: 
fen. Das Nähere Adalbertitraffe No. 14. nächſt 
der neuen Univerfität. 

1456. Vier fehlerfreie Zugpferde 6 u 8 jährig 
werben in Haidhauſen No. 308. in der Keller: 
ftraffe nächft der Wache am Militair-Holzgarten 
verkauft. . 


Verſteigerungen. 











1419, Auf kreditorſchaftlichen Antrag wird bie Zänd: 


ler Haslinger’fche Behaufung Nro. 6. am Rindermarkte 


dahier, welche mit 18550 fl. Gwiggelb- und 22193 fl, 
2 kr, Hypothekkapitalien belaftet und unterm 23, März 
1840 gerichtlich auf 44000 fi. gewerthet wurbe, hiemit 
der Öffentlichen Verſteigerung unterftellt, und l. Verſtei⸗ 
gerungstagsfahrt auf 

Mittwoch den 1. Juli 1840 

von 9 — 42 uhr 

im Lokale des k. Kreis: und Stadrgerichtsrathes Fiſcher 
anberaumt. 

Kaufsiuftige, welche fi) wegen Belichtigung bes Ver: 
Baufsobjettes Lediglich an den Maffakurator, ben Stabts 
gerichtöfchreiber Siller zu wenden haben, werden biegu 
mit dem Anhange geladen, daß der Verkauf biefes Anwe⸗ 
fens nab den Grunbfägen des $. 64. bes Hypothekenge— 
ſetzes vorbehaltlich ber Beftimmungen der $.$. 98 — 101 
des neuen Proschgefeges vom IT. November 1837 in 
Bollzuz geſetzt wird, und gerichtäundelannte Steigerungs: 
(uftige bei dieſer Tagsfahrt ihre Zahlungsfähigkeit durch 
gerichtliche Zeugniſſe nachzuweiſen haben. 

Den 28. April 1840. 
Königliches Kreis und Stadtgericht Münden. 

Graf von Perdenfeld, Direktor. 
j Pihlmayr, Acc. 


1447. Dienftag ben 12. dieß Monats wird der beim 
Artillerieregimente Pring Luitpold vorhandene Pferdebüns 
ger in ber alten Iſarkaſerne Vormittags 10 Uber, und 
jener in der Leheldaferne um 11 Uhr öfenttich an die 
Meiftdietbenden gegen baare Bezahlung verfteigert wer— 
den. 

Münden den 3. Mai 1840, 


1459. Heute Mittwoch den 6. Mai ift eine Verſteige— 
rung von verfchiedenen Meubein und Galanteriewagren, 
die theils gebraucht aberin gutem Zuftande fich befinden. 

Sie findet in ben gewöhnlichen Stunden Vor: und 
Rahmittags gegen ſogleich baare Berahlung ſtatt, und 

iſt am Graben zwiſchen dem Senblinger» und Joſephs 
thore Ro. 6. Über 1 Stlege. 


Bormittags 


— 
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1357, In der Kommiffions:Bizitationd-Rieberlage wird 
Donnerftayg den 7, Mai, Morgens 8 Uhr anfangend, 
Verſteigerung ‚von verſchiedenen Gold: und Silbergegen: 
fländen, Uhren, Perfpektiven, Gewehren, gefchloffenen 
Etageres, Ankleide- u. a. Spiegel, fehr gut erhaltene 
Meubeln, Betten, Matrazen, Deren: und Frauenkleidungs⸗ 
ftüden u. a. m. gehalten, wozu Kaufsfuftige biemit eins 
geladen werben, 


1398. Donnirftag den 7. Mai werden in dem Haufe 
Barerftraße Nro. 12, im 2. Stode Bormittags von 9 
— 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr gegen fogleich 
baare Bezahlung verfteigert:: . 

I, Eine Bücherfammlung, techniſchen, Nmiſchen, mi⸗ 
neralogifchen u. a. Inhalts mit verſchiedenen Monogra— 
phieen über technifhe Gegenſtände in engl. Sprache. 

2. Berfchiedene chemiſche und mineralogifhe Apparate, 
darunter eine vollftändige Einrichtung, für mineralogijche 
Reifen nach Berzelius Angabe, eine Kriftallmobellfamm: 
lung, chemiſche Gefäße von Porzellain und Glas, ein 
Röthrobrapparat zc. 

3, Bücherftellagen, Schreibtifche und fonftiges Haus: 

eräth. - 

i Münden den 1. Mai 1810. 





Fleiſchmann, 
Stadtgerichtsſchätzer. 


Verſchiedene Kundmachungen. 


J 

1454. Jakob Hartmann, Steinmetzgeſellensſohn aus 
Minden, weldher am 8. Februar 1807 als Kanonier bei 
der 1, leichten Kompagnie der in Rußland geftanbenen 
I. Armeediviſion zuging, am 24. November 1812 ale ver: 
mißt in den Liſten abgefchrieben wurde, wird ſchon feit 
dem Zahre 1812 vermißt. Derfelbe oder deſſen ehrliche 
Deſcendenz wird daher aufgefobert, binnen 60 Tagen von 
heute an von feinem Leben und Aufenthalte Nachricht an: 
ber zu geben, widrigentalls deffen no in 424 fl. 105 Er. 
beftebendes Vermögen gegen Kaution. an feine nächſten 
Berwandte verabfolgt werden würde. 

Den 28. April 1840, 
Königliches Kreis: und Stadtgericht Münden. 

Graf v. Lerchenfeld, Dieiktor, 
Haus, 











1446. GEndesunterzeicneter bringt ergebenft zur Ans, 
seige, daß er fein Haus No. 13, am Fravenplage (Kreuz— 
viertl) an Kaffetier Obermayer Bäuflich Überläffen, und 
nun fein Bücheranti quarfchäft im Zaprziererhaufe Ne. 1, 
in der Eifenmannsgaffe auszuüben beginnt. 

Meine gegenwärtige eben erft bezogene Wohnung ift 
im Neubau des Stachusgartens Ro. 22, in ber Sonnen 
ftraße im 2, Stode rüdwärts. 

Münden den 3. Mat TR40, 7, 

; Alois Gſchwendner, 
Bücherantiquar. 
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1452. A. Liebach, Tapetenfabrikant zeigt einem hoch⸗ 
verehrten Publikum an, daß er einen Laden am Karls— 
plade No. 5. bezogen. Er empfiehlt fein. Waarenlager 
und verlauft zu ben billigften Preifen. 


1433. Der Unterzeichnete wohnt gegenwärtig im Thal 
Mariä No, 21, im 2, Stode. 
Doct. v. Tribolet, prakt. Arzt. 


Fremden-Anzeige. 


Vom 3. — 6. Mai 1840, 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. Küftler, Cand. Jur. aus Braunſchweig. Hr. ri: 
de, Maler von Petersburg. Hr. Jänide, Kaufmann von 
Halle. Hr. KRofegarten, Gand. Med. von Berlin. Hr. 
Müller, Kaufmann von Neresheim. Hrn. Mibbdelton und 
Ber, Mentiers aus England Hr. Graf von Dohna-Rei: 
cherswalde, Proprietär aus Preußen. Hr. Wepftein, Glas: 
händler von Wiener-Neuftadt, Hr. Leiſtler, Zifchlermei: 
fler von Wien, Hr. Baron von Breßolles von Paris. 
Gr. von Lippmann, Employe von Paris. Fr- Gräfin v. 
Stürgtb, Stiftsdame von Grätz. Hr. Hughes Eugen, Bi— 
fhof von Nen-Vork. Mad. Gusmann, Rentiere aus Ha: 
vana, Fr. Gräfin von Gaisrud, Stiftsdame von Prag. 
Hr. Brabforbe de Wilmer, Nentier- aus England. -Sr-E. 
Hoheit Herr Großberzog von Baden mit Gefelge. 


Im ſchwarzen Abler. 

Hr. Schäfer, Partitulier von Herifau, Hr. Feißten: 
berg, Bürgermeiftee von Ball. Hrn. Bürenftein u. Klop⸗ 
baus, Kaufleute von Barmen, Hr. Schwarz, Kaufmann 
von Solingen. Hrn. Bedmann, Klöpveru. Arens, Kauf: 
Leute von Elberfeld, Hr, Auberlen, Kaufmann von Auges 
burg. Dr. Baron von Pappus, k. Kämmerer von Auge: 
burg. Mab. Mercier, Rentiere von Paris. Mad. Jazede 
von Kranffurt. Frl. Jazedé, Sängerin, mit Bruder von 
Frankfurt. Hr. Nobertfon, Rentier von London. 


Sm golbenen Hahn. 

Hr. Auvera, Kaufmann von Würzburg, Hr, Wenner, 
Kaufmann von St. Gallen. Dr. Groß, Kaufmann von 
Gotha. Hr. von Hörrmann, k. Etaatöratb und Regie: 
rungspräfibent von Oberbayern. Hr. Hamburger, Kauf: 
mann von Frankfurt. 


Im golbenen Kreup. 

Hr. von Pfifterer, 8, k. Hufaren-Oberlieutenant von 
Wien. Hr. von Holger, £, k. Dragoneroberlieutenant v. 
Wien. Hr. Bregovay, k. k. Rittmeifter von Salzburg. 
Hr. Reitter, k. k. Chevaurlegerslieutenant von Salzburg. 
Hrn, Kaufmann und Kindler, Kaufleute von Pfaffenho— 
fen. Hr. Borel, Proprietär von Neudjatel. Hr. Möfch, 
Kaufmann von Dard. Dem. Berger, Bürgerstocdter von 
Wien. Hrn. Ernft und Hüni, Partikulier von Zürd. Hr. 
Schwaiger, Kaufmann von Salzburg. Dr. Sant, Kauf: 
‚mann von Eolingen. Hrn. Vißaula, Engelhard, Zutt u. 
Hau, Gand, Sur, von Heidelberg. 





rw . ' 7 
Im goldenen Stern, an; 
Pr. Warlemont, Bräuer von Eupen. Hr. Bauer, Ban: 
belömanm von Buttenwiefen. Br. Schwarzſchiid, Kauf: 
mann von Schweinfurt. Dr. Baur, Kaufmann voh @öp: 
pingen. pr. Schwarz, Kaufmann von Sranffurt. Hr. 
Hofreither, Gutsbefiger von Eggenfelden. Br. Alıbaug, 
Kaufmann von Sonthofen. pr, Probft, Kaufmenn von 

Langnau, Hr. Aillinger, Kaufmann von Stuttgart, .. 

. In der goidenen Sonnr. 
dr. Geiger, Gaftwirthöfohn von Landau. Br, "Anger 
rer, Gutöbefiger von Hatters. Dr. Zirgerer, Danbsle: 
mann von Kempten. Hr. Gerftle, Handelsmann von Step: 
vach. Dr Kums, Pfarrer von Sirking Dr. Kiepper, 
Schneidermelſter von Rofenbeim, Dr Kor, Wräuer von 
Zotz. Hr. Slegenſtein, Zraiteur von Tegernfee. Hr. 
Gresbeck, Berichtehalter von Hohenkammer. Dr. Mußi⸗ 
nano, Handelsmann von Nandiftadt. Dr. Vertt, Dres: 
lermeifter von Prien. Mar. Schiller, Grtichtöhalteres 
frau von Scentenau. Mad. Rellermater, Scubmachere 
frau von Freiſing. Hr. Schwarsberger, Gürtler von Wufs 

firburg. Hr. Hilpoltfleiner, Bräuer von Hoelztirchen. 
Im aoldbenen Löwen, — 
Mad. Reisberger, Schneidersfrau von Miesbach. Pr. 
Bachmann, Handelsmann von Fiſchach. Br. Harburger, 
Geſchäftsſührer von Bafreuth. Hr. Kirdberaer, Han— 


delsmann von Miesbach. Hr, Schillinger, Gunrurg von 


Maurrftetten. 
In der blauen Traube. - 

Dem. Pootmann, Erzicherin von Münfter, Hr, Lede— 
ser, Kaufmann von Marktöreit, Dr. Voges, Kaufmann 
von Eilenburg. 

Im Stahusgarten, 

Mad, Drechsler, Polizeioffiziantensgattin von Neuuim. 
Hr. Beyler, Revifor von Ansbach. Hr. Gumbmann, Stu— 
bent von Erlangen. Hr. Schalk, Student von Bamberg, 
Hr, Richter, Kaplan von Dresden, Hr. Mayer, Schnei: 
dermeifter von Rain. Hr. Baron von Schnurbein von 
Augsburg. Hr. Henele, Cand. Philos. von Danzig, Hr. 
Maucrhofer, Kaufmann von Langnau. Hr. Dect. Dafer, 
prakt. Arzt von Kaufbeuern. Hr. de Grignis, Architekt 
von Kaufbeuern. Hrn. Braun nnd Gafella, Kaufleute v. 
Augsburg. Hr, v. Hefling, Cand. Med. von Rregens- 
burg. Gr. Hammerihmidt, Gand. Foreft. von Regen: ' 
burg. Hr. Wolf, - Rentamtsoberfchreiber von Brud. Hr. 
Dect. Prmmerl, prakt. Arzt von Heide. Mad. Geiger, 
Buchdrudersfrau von Augsburg. Hr. Kauth, Bräuer v, 
Landsberg. Dem. Rief, Bauingenieurstochter von Pande= 
berg. Mad. Liebhaber, Kaufmannsfrau von Augsburg. 


Im Hubergarten, 


Dr. Duſchl, Handelsmann von Altomüniter. Hr. Ru— 
benbauer, Forſtpraktikant von Paffau. Hrn. Riar unb 
Bincenz, Kaufleute von Kempten. Hr. Schneider, Stud. 
Med, von Et. Gallen Fr. v. Krämer, Regierungsſekre— 
tärsgattin von Paffau, Dr. Schirmer, #. Advokat von 
Schrotenhaufen. Hr. v. Tockh, Handlungsreifender von 
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Hallein. Hr. Schlecht, Stubent von Dettingen Hr. rei, | 


f. würt. Oberamtsſchulze. Hr. Hurt, Jurift von Auge: 
burg. Hr, Loofe, Rechtöpraftilant von Augsburg. Hr. 
Weifenhorn, Kaufmann von Memmingen. Dr. Fauler, 
Kaufmann.von Augsburg. Hr. Raudeneder, Aſſeſſor v. 
Augsburg. Dr. Wagner, Schmicbmeifter von Kranken: 
burg. Mad. Rinzroth, Infpektorswittwe von Gichftäbt. 
Hr. Landauer, Kaufmann von Hürben, 


Bevölfernngs: Unzeige 





In der Metropolitan und Pfarrficche zu 
U. L. Frau, 


Getauft: 
11 Kinder: 3 mennl. 8 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 27. April: Ich. Paul Ert!, Bürger und Haus: 
befiter dahier, mit Maria Friedinger, geb. Finkenseller, 
Milbmannswittwe von hier. Ich. Bapt. Bölf, Privile⸗ 
giumsbefißer dabier, mit Gertraud Rehm, Maurerstod: 
ter von Großmehring. Adam Drefiher, Soldat und Be: 
Dienter dabier, mit M, Magdal. Seiderer, Bäderstocd: 
ter von Kötting. Kranz Paul Reitz, Gürtlergefelle da: 
bier, mit M. Anna Wald, Bid, Steinſchlagerstochter 
ven bier of. Aloſs Uri, Mechanfker dabier, mit M. 
Anna Käufl, bat. Echneiderstochhter von Dictfurt, Den 
28.: Joſ. Schmaus, Bürger und Hausbeſitzer dabier, 
Wittwer, mit Marg. Zipf, Schäferetochter von Freyham. 
Borg. Hochſtraßer, b. Echäfflermeifter dahier, mit A. 
Mario Kiſcher, Maur⸗rékochter vom Marsfelde. Den 
30.: Iob- Bapt. pfeiffer 2. Bofpronfanttanmnerasbilfe, 
— Bran;ista Oſtermaier, Fleiſchhackerstochter von Trif: 

N. ⸗* 


Geſtorben find: 


Den 20. April: Kaſpar Schönmetzler, ebem. Wirth, 
34 J. 3 M. 20 T. at — Den 30.: Michael Rams— 
maier, Zimmermann, 00 J. alf. — Bitus Julius Gröb— 
maier, Bucbinderefohn, 8 M 20 J. alt. — Katbar, 
Wiesner, arb. Morlad, k. Kriegsminifterialergiftcators: 
wire, BT Tan.“ 

6 unebel. Knaben, 2 unehel. Mädchen. 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 


Getauft: 
21 Kinder: 12 männt. DO weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 

Den 27. April: Bathot, Schraud, b. Schneidermeifter, 
mit Branzista Fehr, Mentamtsbothenstochter von Günt: 
bura, Martin Brüat, b. Mater, Wittwer, mit Gertraud 
Zuufinzer, Bauerstochter von kudmannsderf, k. Qd4. Mot: 


-von bier. 


tenburg. Iof. Neumair, 6. Zändler, Wittwer, mit Eliz 
fabethba Hanecker, Binderstocdhter von Altgmain, k. bg. 
Eggenfelden. Job. Nep. Guglöör, tgl. Schneidermeifter, 
mit Genovefa Kuisle, Bauerstochter von Ader, k. kdg. 
Sonthofen. Peter Reitinger, Lampenangünder, mit Anna 
Eindinger, Zaglöhnerstochter von bier. Friedr. Wiefemann, 
Bergoldergehilfe, mit Karolina Dombert, Krifeurstochter 
Joſ. Alois Hobenegg, Kunftbeforationsmaler, 
mit Iofepha Harrach v. Augsburg. Joſ. Fritz, b. Stadt: 
gärtner, mit Maria Anna Üdelgeift, Krämerstocdhter von 
Buchbach, k. Eda. Mühldorf. Sehaftian Pillmayır, Bür: 
ger und Hausbeſitzer, mit Franzisfa Faſtl, Taglöhnerss 
wittwe. Den 28.: Kaſpar Obermayr, b. Altmeßger, mit 
Anna Bahmayr, Mesgerstochter von Landshut. Anton 
Schäffer, b. Garkoch, mit Kath. Werl, Garkochstochter 
von bier. 


Geftorben finb: 


Den 29. April: Maria Weinmaier, Sailerstochter v, 
Schwaben, k. Log. Eberöberg, 55 3. alt. — Anna Schnei: 
der, Zahnarstenstochter, 75 3. alt, — Den 30,: Franz 
Klement, Malergehilfe von Bamberg, 20 I. alt. — Ma: 
ria Striginger, Maurerstochter von Nymphenburg, 28 


- J. alt. — Den |], Mai: Mathias Schmid, Mildhmann, 


717 3, alt. — Andreas Ehrenmüller, Zimmermannsfohn, 
3.5 m, alt. 


2 unehl. Knaben, 
In der St. Anna Pfarr. 


Getauft! 


T Kinder: 4 männl. 3 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 
Den 3. Mai: Joh. Nep. Oswald, Maurergefelle, mit 


Magdalena Auderer, Zaglöhnerstochter von bier. 


‚Geftorben ift: 
Den 30, April: MWalburga Heider, geb. Mareis, Hands 
(ungsbuchhaltersfrau, 22 3, 9 m. 10 2. alt. 
In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth, 
Getauft: 
4 Kinder: 3 männt. 1 weibl. Geſchlechts. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Getau ft: 
3 Kinder: 2 männl. I weibl, Gefchlechts. 
Geftorben find: 


Den 20. April: Ich, Metzaer, Bedienter, 64 J. alt, 
— Den 30.: Joh. Schröder, Tuchmachergeſell von Bau: 
den in Sadıfen, AO J. alt. R 
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| Am Bichmarfte 
wurden vom 27. April bis 2. Mai 1840 verfanft: 








Berzeihbnik 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München regulicten Brod⸗ und Mehl: Tare und anderer 


Vilrualienpreife. 
NT | 
Bom 4. bi 11. Mai 1840. JVom 1. Mai 1840. 


mm — —ñ —ñ —— 
Drei. III. Fiſch⸗ u. andere f Mind. 
I. Brod⸗ Gewicht. son.| nu. | il. Mehl · Preiſe. Igziereer biger. Viktualien⸗ Praiſe. | Preis. 
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897. Dienflag den 7. und Mittwoch den 8. April 
Bermittags von I — 12 und Nachmittags von 3 — 6 
Uhr werden in der Dienersgaffe No. 11. über I tige 
tücwärts verſchiedene Mobilien, als: Sommobetäften, 
Stüdte, Zifde, Betttaden, Federbetten, Bücher, vüchen⸗ 
gerätke, ein Kochofen von Elſenblech, eine Sackuhr, Klin: 
ten, Gifen ıc. gegen haare Bezahlung Öffentlich verfteie 
gert 


913, Montag ben 6. April I. 3. Vormittaas von 9 
— 12 uber wird in der Müllerftraffe Nro. 37. im 2, 
Stocke reine Ausftättung geuen baare Bezahlung öffentlich 
verfleiaert, als: goldıne Ohren- und Fingerringe, eine 
Ericlabr im Alabi fierkaften, ein arofer Spiegel in ver: 
goldeter Rahme, ein Drjeunsrfernige von vergoldetem Por⸗ 
jeflain, 2 vollftändir, fehr gute Federbetten, 2 Pierds 
baarmatrazen, 2 Gounpertdecken, Borhänge von bıodı. 
Moufletin , Zinnteller, Porzellaig, ferner ganı neue und 
moderne Meubrls von Nußbaumholz, als: 1 Divan und 
6 Seffel mit Roudamaſt bejegen, * Kommede und 2 
Nachttäſten, 2 Bettladen, I runder und 2 andere Tiſche, 
I Edrant mit 2 Thüren, I Speiſekaſten 2c. 

Kaufsluftige werden mit dem Bemerken böftitft einge: 
laden, daß vorarnonnte Gegenſtaͤnde den Tag vor der 
Knttion ven 10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Abends be: 
ficgti;et werd n können. 


Hüfe vogl, verpfl. 
| Kreis: und Stadtgerichtsſchätzmann. 





837, In dir Kommiffiong : Viritations-Nieberlage wirk 
Donnerfta: den 9 April, Wergens 8 Uhr anfangend, 
Berfteiaerung von geltenen Ketten, Ohrentingen, fildere 
nen Dofen, Meffern, Gabeln, Beulrge: u. a, Löffein, Pers 
fpektiven, Ubren, Piſtolen. Gewebren, E piegein, Glavier, 
Meubeln, Kıtten, Matragen, Deren: und Frauen-Klei— 

dungeflüden, u. a, m. gehalten, wozu Kaufsluftige hirmit 
einugeladen werden. 


’ 





‘ 


954, Montag den 13. April werden in bem E. ‚Lotto: 
bureau in der Promenadeſtraße No, 2. im Revifionefadle 
mebrere Ztr. Matulaturpapiere an den Meift: ierhenden 
öffentlich verfteigert. 

Morgens 10 uhr brainnt die Verſteigerung. 

Der Verkauf gefchicht in Heinern Parthieen nach dem 
Brwidte. 

Der Zuſchlag gefchleht salva ratificatione ber Gen® 
“alettoadminiflrarion, und die Gelderlage hat bri ber Ab: 
wage ftatt. 

Wermuth, Inſpektor. 


976. Donnerſtag den 9, April und den darauf folgen: 
den Tag Vormittags von 9 — 12 und Rachmittags 
von 3 — 6 uhr wirb in ber Herrnſtraße Nro. 20. 
über l Stiege eine gut erhaltene Mobiliarſchaft, als: Kar 
napee, Srflel, Kommode, Zifh, Spiegel, Stoduhr, dann 
einiges Silber, ein meffingener fünftaufendtheiliger Maß 
ſtab, rin Reißzeug, ein Winkelfpiegel und eine Schnettes 
riſche Federſchneidmaſchine Öffentlich verfleigert, wozu höf: 
lichſt einladet „ . 

Niemaier, Etadbt: 
gerihtöfhäger und Auktionator. 


— — — 


968. Donnerſtag den 9. April I. 3. Vormittegs von 
10 — 42 uhr werden im Bubergarten vor dem Karls: 
thore wegen Abreife 2 eingefahıne Wagenpferde und I 
Neitpferd engl. Race, in den befien Jahren, bann ein 
Char ä bang, englifche Reitfättel und Bäume, ein Paar 
ſchwarze enal. Pferdgeſchirre mit Kepfgeftell, ein einfpäas 
niges ruſſiſches weißplattirtes Geſchirr, ein engl. Gabrios 
lettgeſchitr 2c. alles in ſehr gutem Zuſtande gegen baare 
Bezablung Öffentlich verfteigert und Kaufsluftige hiez 
böflihft eingrlaben. 

Hirſchvogl, verpfl. 
Kreis: und Etadtgerihtefhägmann, 


“ 





902. Dienftag den 7, Aprit I. J. Vormittags 9 Uhr 
werden in der Fürtenftraße Nro. 43. über 3 Etiegen 


- Kommode, sieiderfchränte, Seffel. Bettladen, Tiſche u. 


fo a. Gegenſtände gegen baare Bezahlung öffentlich ver: 
ſteigert, und Kaufsluftige höflichſt eingeladen. 


Hirſchvogl, verpfl. 
Kreis: und Stabtgerihtöfhägmenn. 


— 





—e 


Verſchiedene Kundmachungen. | 


003, Das Sparkaſſabuch No. 10356. ausgeftellt den 
27. Dezbr. 1837 auf 200 fl. lautend, ift zu Werluft ae: 
oangen, Der etwaige Beſitzer deffelben hat es nach $. 22, 
der Etatirten zur Ampeige undfelbes zur Vorlage zu brine 
nen, indem auferdeffen ein Duplikat ausgefertigt und das 
Driginal als ungiltig erklärt wird. 


Münden den 27. März 1840, 
Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzftadt 
. Münden, 


Dr. Bauer, Bürgermeifter, 


Bachmaier. 
ba 


Jahresbericht 


über bie 
Dr. Reinerfche Privat» Heil-Anftalt 
für 
arme Kinder, Augen: und Gehörkranke. 





042. Unter günftigen Ausfichten einer glüdtichen Zu: 
kunft und im angenehmen Hinblide auf manche befiegte 
Schwierigkeiten beginnt Biefe Privat: Heilanftalt, die in 
Bayerns Hauptſtadt zuerft gegründete, mit der Beröf: 
fentlihung dieſes Iahresberichtes das drei unb zwan— 

igſte Jahr ihres Beſtehens. Haben ihre bisherigen Lei: 

ngen allenthalben günftige Anerkennung gefunden, fo 
dürften bie Ergebniffe derfelben im verfloffenen Jahre 
nicht minder die Theilnahme ihrer verehrlichen Mitgile— 
der und Wohlthäter, fo wie auch die des Publikums er: 
regen, und ben fchönften Dank für ihre aefpendeten Ga— 
ben darbringen. Wie vielen beforgten Müttern ihre er: 
krankten Kinder genafen, wie viele Augenkranke ihr ver: 
lornes, oder dem Berlufte nahe gewefenes - Sehvermögen 
vwieber erbielten, und wie viele Ohrenkranke wider ein 
gutes Gehör befamen, möge bie folgende Ueberficht der 
Anftalt im Jahre 1839 darthun, 

Die Gefammtzahl ber vom 1. Sänner 1839 bis zum 
1. Zännee 1840 behandelten Kranken beträgt 634, wo: 
von 600 neu aufgenommen worden, und 34 vom Jahre 
1838 in Behandlung verblieben find. 


Bon biefen waren: 
Kinder bis zu 14 Jahren |; 
Erwadhfene Augen: und einige Gehörkranke 122 
An innerlichen Krankheiten wurden Kinder behandelt 303 
Un äußerlihen Krankheiten . 2» 222. 
An Ohrenkrankheiten. 1683 


An Augenkrankheiten wurden behandelt: 
Erwachſene und Kinder . 2 2 2 2 0 ea. Mi 


Unter diefen war bie Mehrzahl mit ben verſchiedenſten 
Formen von Entzündungen bes Augapfels oder beffen Um: 
gebung behaftet, von denen in Hinficht ihres häufigeren 
Borkommens die feropbulöfe Augenentzündung oben an: 
flebt. Dann folgen bie traumatifhen, katarrhaliſchen, 
rheumatifchen, biennorhoifdyen, artöritifchen, impetigind: 
fen und ſyphilitiſchen Formen. Diefen reihen fib ihre 
Bolgekrankheiten an, 


Eine große Anzahl fuchte wegen Entmiſchung des Ein: 
fenfiftems (grauen Staar) ober wegen Zrübung bes Glas: 
körpers (Blaucoma) Bilfe in der Anftalt. Die verſchie⸗ 
denen Formen der fhwarzen Staarblindheit, fo wie der 
ausgebildeten Amaurcfe, bedingt durch Ueberreiung der 
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Augen, Hämorrhoidal» ober Menftrualkongeftionen, An: 
fhoppung der Unterleibsorgane, oder durch vheumatifche 
arthritifhe imperigindfe rc, Ablagerungen famen bei meh: 
reren Individuen juc Beobachtung und WBıhandlung vor, 
und das bei denfelben eingeleitete Rurverfabren Leiftete in 


- einigen Faͤllen günftige Refultate der Heilung, wovon I 


Ball befonderer Erwähnung verdient: 


Anna Nägele, Bedientensfrau, 43 Jahre alt, kam am 
11. September 1838 in die Heilanftalt mit volltommen 
ausgebildetem fchwarzen Staare am linken und mit un 
volllommenem am rechten Auge: auch Eonnte fie das lin: 
te Auge nicht fchließen, welches Uebel in Kolge eines 
Schlagflußes zurüdgebiicben war, und bereits 9 Zabre 
angedauert hatte. Durch die enbermatifche Anwendung des 
falpeterfauren Strychnins bat diefe Perfon- ein fehr gu: 
tes Schvermögen erhalten, und wurde am Il, November 
1838 entlaffen, nadydem fie tas linke Auge wieder fihlie: 
Ben konnte. Diefe frau, welche im ‚verfloßenen Jahre fid 
mehrmals zur Beobachtung flellte, Hat ihre. Sehvermoͤgen 
von dort bis auf den heutigen Tag ungerrübt erhalten. 


3ur Operation des grauen Btaares meldeten fih 16 
Individuen, wovon aber nur 4 operirt werden konnten, 
weil die Wohnungen der übrigen 12 fid durchaus nicht 
dazu eigneten, um eine Staaroperation vornehmen zu koön⸗ 
nen. 


bier fieht fi diefe Heitanftalt in ihrem erfolgreichen 
Wirken noch immer beſchränkt, da ibre Lokalität, die nur 
aus einem Wart: und Orbinationszimmer beſteht, es nicht 
zuläßt, die der Augenoperationen bendthigten Kranken da— 
ſelbſt behandeln und verpflegen zu können, 


Bielen zum Theil oder aänzlih Erblindeten würde in 
türzerer Zeit das Augenlicht wieder verſchafft, und fie 
Jum GErwerbe ihres Lebensunterhaites tauglich gemacht 
werben tönnen, 


Bon den 4 am grauen Staare operirten Inbividuen 
baben 2 ein volllommen gutes und 2 ein mittelmäßiges 
Geſicht erhalten, 


Das Giterauge kam in 2 Källen vor, und mwurbe mit 
volllommener Erhaltung des Schvermögens geheilt, 


Bei 55 Kranken wurden fremde Rörper, Gifen:, Stabl:, 
Meffing:, Steinfplitter, weiche tief in die Hornhaut eins 
gebrungen waren, Öfters mit Schwierigkeit berausgenom« 
men, doch daß kaum eine Spur von reiner Verlegung Zu: 
rũckgeblieben ift. 


Als genefen find im Zagebuche abgefchrieben wor: 


n [3 * * [} [2 . * [2 * * * . ” * 487 
Als ausgeblieben, ohne durch das Zurüdbringen 

der Aufnahmskarte den Erfolg der ärztlichen Ber 

handlung angezeigt zu baden . x » u. 3 
‘Geftorben find Kinder » » 2» 00 nn. 69 
Davon an Gebröspräfendarrfuht . » 2»... 26 


an akuter Kopfwafferfudt 3, an chroniſcher Kopfwaſſer- 
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ſucht 15, an Keuchhuften 4, an Aſthma Millari 2, an 
Derjerweiterung 1, an — 2 2, an Bro 
tis 3, an Eungenfuht 2 ‚an Wafferfuct in Folge des 
Eharlatficbers I, an Brand der Obhrfveidyel: und Un: 
terkirherdrüfen in Folge des Scharlachſiebers |, an ke: 
berentzündung 1, an Gebärmentzündung |, an Trommel: 
ſucht I an trankhaftem Zahnen 2, an Hebe 2, an Gelb: 
ſucht I, an Fraiſen I. Bon ben Geſtorbenen narın 29 
Knaben und 40 Mäbchen in dem Alter von 5 Zagın bis 
zu 11 Jahren. 

In Behandlung verblieben mitdem I Sänner 1840 48 


Den unentgeldlichen Empfang der Arzneien haben 
als Bedürftige angefprodhen und’ en ER der 


Heilanſtalt cıhalten . - 366 
Auf Koften bes — TURTR ‚Katdes — 
dieſe ibm j . « . * . . . * . . . . 13 


Die Uebrigen zahlten ihren Argneibebaıf aus eigenen 
Mitteln. 


Ausgaben für das Jahr 1839, 

Der Arzneibibarf für A66 Kronke be: 
träat laut Aroıbeker = Rechnung 335 fl. 
43 Er. abzüglich «in Dritihril Ratatt . 261 fi 40 ir. 
Grotifikation dem Affiftenzarzte pro 1830 135 « — = 
Für die direraifchen ne des 

Bın. Henn mann RR 63 - 6: 
Zür augenärzt'ice Inftrumente BR so 

en Rerorleunun . » 2 2 22. dd: hr 
Für Augeı.fd;rämme es) aan 1:23 


Drudtofien des fummarifcher Rerichtes 
Über das 2 jährige Befleben der Heil: 
anſtalt nebſt dem beigefügten — 
ihres Gründerss rs 4 » öl; 


Zür Papier und Bucbindsestbeit .. 1:28: 
Kür einen Reaiftroturfhran® . x... 9:— : 
Kür tägliche Reinigung der Zimmer, Ab: 
wart, Wäſche und für das Seheizen 
zweier Defen dem Hausm«ifier, ſammt 
deffen Auslagen . TF —⸗ 
Kür das hiezu erforderliche Hol; “.. 33 - : 42 B 
Sumina 611 fl. 21 &. 
@innabmen für das Jahr 1839, 
Durch die halbjährlichen und jährli: 
den Beiträge der verebrlichen Mitalie: 
der und MWohlthäter laut 31 Gontrol: I 
Duittungen 2 2 — q422 fl. 44 kr. 


Zahreszinfen von 1M00fl. Kapital zu aproet. 40 : — , 
3 Ziaskoupons vom Gandril’fden Legat 12 = —.: 
Summa 474 fl, 44 Er, 


ueberdieß verblieben ber Anftalt ver: 
möge vorjähriger Abrechnung mit Ein« 
Eſchluß des Vermächtniſſes der Herm 
Gebrüder Zacherl zu Münden per 
160 fl. zu gut ein Kapital zu 
Kerners cin Legat des im Deiber. 1835 
grfterhenen Kaufmanns Perrn Gand: 
rill zu Eichftädt, beftchend in 3 Etüd 
4 proc. mobil. bayer. MSIE: 
onen a 100 fi. . . 300: — ⸗ 
und der Kaffarıft von 1838 zu _319 s 12: 
Gefammteinnabme 1893 fl. 56 Er. 
Ausgaben für das Jahr 1839 611 : 27 - 


Reft 1282 fl. 20 Er. 

Davon wurben 1200 fl. zur Kapitalifirung unter bie 
gefegliche Form geftellt, 

An disponibler Baarſchaft find vorhanden 82 fl. 20 Er, 

Im Sahre 1839 war ber Zugang ber Kranken und bie 
Anſprache um unentgeldliche Arzneiverabreichung bedeu⸗— 
lend ſtärker, als in dem vorhergehenden Jahre, weßhalb 
ein Deficit von 136 fi. 43 Er, entſtand, das durch den 
Ueberſchuß von 119 fi, 12 kr. vom Zabre 1838 und burdy 
Wegnahme von 17 fl. 31 Er. vom amgelegten Kapitale 
getilgt wurbe, 

Hr. Morig Debler, Befiger ber Adelheidéquelle, hat 
eine bebeutende Quantität diefes hbeilkräftigen Mineral: 
woſſers unentgelbtih für bie Zwecke der Heilanftalt abge: 
geben, das hauptfädhlich in den verfciedenften Kormen 
der Scrophelkrankheit ausgezeichnete Erfolge leiftete. 

Hr. von Kurz, Vorſtand eines techniſchen Inftiturs ac. 
bat der Anftalt bie benöthigte Anzahl zwecdienlicher Aus 
genſchirme gratis überfendet. 

In Rüdfiht nun des zufünftigen Beftebens biefer Pris 
varbeifanftalt, wäre eine allgemwin verbreitete rege Theil— 
nahme des hiefinen größern Publikums an ihrem Aufblüs 
ben ſebr zu wünſchen, theils um beffere Lokalitätéverhält⸗ 
niffe für fie zu erwerben, theild zur Vermehrung ber 
Hilfemittel, um fie der armen Klaffe mehr abgeben zu 
können, 

Mit Freude vernehmen wir von ben Kinderſpitälern 
Deſtreichs und vor allen zuerft von dem in der Kaifer: 
ſtadt ſelbſt errichteten, das fo rühmliche Nachahmung in 
andern Städten dieſes Landes gefunden, in vieler Bezie— 
bung die erfreufichften Refultate; aber fo lange in unſe⸗ 
rer Stadt bie Kräfte und Mittel eines fo großartigen 
Inſtitutes nicht binreihen, mögen Menfcdyenfreunde nur 
bemüht fein, bas bereits eriflirende zu heben und zu pfle= 
gen, und andere Etäbte dem Mufter der Hauptſtadt fol: 
gen und ähnliche wohltbätige Anftalten in’s eben rufen, 

Indem wir ben verehrlihen Mitgliedern und Wohl: 
tbätern für ihre bisherigen milden Gaben ben innigſten 
Dan? im Namen ber Genefenen darbringen, laden wir 
biefelben zur geneigten Fortfegung ihrer Mildthätigkeit 
freundlihft ein, 

Woplttätige Beiträge, ein für allemal oder halbjährig, 
bittet man im Komptoir des Kafliers ber Deliankieit, in 


. 1000 fi. — tr. 
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\ 
ber Dttoftraße Rro. 10, zu ebener Erbe; ober bei Hrn. 
Kaufmann Popp, Kärbergraben No. 30, zu ebener Erbe 
abzugeben, wofoldye dankbor fogleih befcheinigt werben. 
Die heurigen und vorjährigen Recdhnungsablagen mit 
ihren Belegen fünnen täglidy im Lokale der Anftalt von 
2 — halb 4 Uhr Nachmittags eingefehen werben. 
Münden den 5. Kebruar 1840, 


Dect. X. Wimmer, prakt. Arzt, 
Borftand der ‚Hrilanftalt und 


G. 2, Ritter 
dv. Mayer, als 


Docent an der k. Kunſtakademie. Kaflier. 
Doct, Sigmund Feldmann, 
Afliftenzarzt. 


Rittmeifter Leybold, 
im Namen bes Armenpflegfchaftsrathes der Haupt: unb 
Refidenzftadt München, 





991. Die unterzeichnete Geſellſchaft findet ſich veran⸗ 
Laßt, dem verehrlichen Handelsſtande, fowie allen Zitt. 
Hertn Reifenden ergebenft anzuzeigen, daß, wenn feine 
Elementar- ober fonftige, nidht im Voraus gıfchene Hin: 
derniffe eintreten, Montag. den‘6, Aprit und regelmäßig 
alle Montage mit dem DOrbinarifioß von hier nach Wien 
abgefahren wird, wozu fi) gehorfamft empfiehlt 


bie hieſige b. affekurirte Floßmeiſtergeſellſchaft. 


Bleichanzeige. 


919, Bei der kommenden Bleichzeit einpflehlt ſich der 
unterzeichnete wie immer zu vecht vielen geneigten Auf: 
trägen ; indem er alle Bleihgegenftände fo viel wie mög: 
lid aur Zufriedenheit beforgen werde. Die Ablagen ber 
Bleihwaaren find wie gewöhnlich bei Hrn. Handelsmann 
Eckert am neuen Thore No, 13. und bei Hru. Weber: 
meifter Trenker in der Sofephfpitalgaffe Ro, 3, 


Heinricy Rößler, Bleichbefiger 


zu Rieſenfeld zunächſt der Georgenſchwaige. 





973. Der unterzeichnete macht hlemit die ergebenfte 
Anzeige, daß er mit feinem neugebauten qut eingerichtes 
ten. Grfellfchaftswagen wöchentlich zweimal nach Mündyen 
abfährt, und gwar: Montag und Freitag Früh 6 uhr, 
und am Dienftag wie Eamftag jedesmal Schlag 12 uhr 
von München bie Rüdfahrt antritt. Derfeibe wohnt beim 
Sonnenwirth vor dem Sendlingerthore Nro. 10, Der 
Preis iſt I fl. 12 fr. Mit diefee Anzeige verbindet man 
die hoͤflichſte Ginladung zum zahlreichen Zuſpruche. 


Benebilt Lindner, 
b. ohnkurfcher in Weilheim. 


- Warnung. 

944, Der Unterzeichnete warnt biemit Jedermann, auf 
ſeinen ober feiner Frau Namen irgend Jemanden, fei «6 
wem immer, etwas zu borgen, da in einem Falle Be: 
zahlung zu erwarten ftünde, : 
Münden den 1, April 1840, 


Ferd. Seyberth, €. Zahlmeifter, 





Fremden-Anzeige. 





Bom 1. — 5, April 1840, 
Im golbenen Birfd. 


Hr. Morel, Regotiant von Paris. Pr. Faure, Nego: 
tiant von Eyen. Hr. Verity, Rentier aus England. Pr. 
Zewett, Paſtor aus Amerika. Hr. Iewett, Toct. Dieb, 
aus Amerika. S. D, £r. Zürft Polianac von Mildthurn. 
Hr. Grünsfeld, Advokat von Fürth. Hr, Diarcerou, Ne: 
gotiant von Paris. 


3m f[hwarzgen Abler. 


Hr. Glerap, Kaufmann von Paris: Hr. Fıhr. von 
Halberg auf Birtened. Hr. Epranger, Kaufmann ven 
Stuttgart. Hr. Webet, Kaufmann von Aachen. 


Im goldenen Hahn. 


Hm. Giuliant und Bombicei Puntelli, Proprietärs. 
von Florenz. Mad. Busby, Proprietärsnattin v. Wien. 
Hr. Zomaned, Apothetersfohn von Brankfurt. Hr. Beh: 
rend, Kaufmann von Franffurt. Hr. Keitlinger, Gomis 
von Wien. Mod, Frauer, Banquirrögattin vop Wien 
Hr. Kobn, Juwelier von Wien. Hr. Wolf, Kaufmann 
von Wien. Hr. Hferinger, Gooperator von Hohenthan. 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. Nathan, Kaufmann von Brankfurt. Hr. Spandau, 
Fabrikant von Ctraßburg. Hr. Brüdner, Kaufmann von 
Melbbaufen. Hr. Sachenbacher, E- Landrichter von Pfaf 
fenhofen. Hr. Klaufer, Kaufmann von Zürch. Pr Bil: 
ber, Konditor von Straubing, Hr, Geifendörfer, Nego: 
tiant von Brüßel. 


Im aelbenen Stern. 


‚Hr. Käfer, Bräuer von Erding. Hr. Reiz, Privatier 
von Balreutb. Dr. Hefter, Bräuer von Til, Hr. Bar: 
rot/ Kaufmann von Walbfaffen. Hr. Wedeles, Kaufmann 
von Fürth. Hr. Popp, prult. Arzt, von Pfarrkirchen, 


» Hr. Baron von Frauenbirg auf Fraurnberg. Hr. Mayer, 


Kaufmann von Markebreit, 


In ber goldenen Sonne. 


Hr. Wörle, Fabrikbefiser von Kohlgrub. Hr. Wein, 
k. Zagdgebütfe von Schleißheim. Hr. Zollıreg, Salinens 
margi er von Rofenheim. Mad, Hollfeld, Pofterprbitors: 
gattin von Holzkirchen. Hr. Wild, Pfarrer von Diet: 
rams zell. Hr. Feak, Bräuer von Rofenheim. Hr Kainbl, 
Kaufmann von Augsburg. Hr. Gmeiner, Muſiker von 
Royenheim. Dr. Bauer, k. afleffor von Reumarkt Hr, 
Deitingbrunner Lehrer von Waſſerburg Er. Toldard, k. 
%dg.Ger.Affeffor von Aibling. Hr. Pals, Oberſchreiber v. 
Wafferburg. Hr. Schmid, Steinmeg von Kofen.eim, 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Rofendabl, Handeldmann von Fellheim. Br. Hit: 
del, Dassbefiger von Miesbach. Dr. Wirfend, Sand, Zur. 
von Miesbadh. Dr. oder, Gand. Meb. von Miesbach. 
Mad. Bor, Auffchläaeregatfin von Altomünfter. Dem, 
Lıftet, Bräuerstochter von Altomünfter. Dem. Daggen: 
mäller, Bräuerstodhter von fen. 


in der blauen Traube. 


dr. Ratermann, Kaufmann von Amfleırdam, Hr. Al: 
kaſe, Offizier von Qaby. Hr. Baron von Srefried, Gute: 
befiser von Ansbach. Hr. Baron von Seefried, Lleute: 
nant von Ansbad. 


Im Stadhusgarten, 


Hr, Münbdle-, tönial. Adookat von Pfaffenhofen. Dr. 
Tauſch, Pfarrer von Piding. Hr. Burnhaufer, Pfarrer 
von Amberg. Hr. Pflaumer, Rahritanı von Weiffenburg. 
Hr. Tenfi, Kaufmann von Mailand, Hr. Klopfer, Shih: 
machermeifter von Donauwörth, Hr. Schwaiger, Rechts⸗ 
praftifant von Iöly) Hr. Dürrwanger, Fabrikant von 
Auasburg. Di. Bogel, Rothgerber von Krunbach. Dr. 
Yfigmayer „ Ehubmader von Thanhauſen. Pr. Zama: 
fa, Kaufmann von Augsburg. Hr. Kohn, NRothgerver vo, 
Mret. Erlbach. Dem. Leibig, Gürtlerstochter von Sulz: 
bach. Hr. Deiligenthal, Kaufmann von Landau, Hr, 
Schelle, Wirth von Wefobrunn, Hr. Oswald, Rechts- 
praßtitint von Landsberg. Hr. Bar. von Arter, Rieute: 
nant im Int.:Regimente Gumppenberg. Dr. Feldtirch⸗ 
ner, Kaufmann von Rürnberg Hr. Doct. Bemich, prakt 
Arzt von Mrit. Dbereißensheim. Hr. Brauneager, Brän: 
er von Augsburg. Mad, Röſch, Bräuersgattin von Auge: 
bura. Hr. Dort, Joll, prakt. Arie von Rettenbad. Hr. 
Binder, fol. Hauptmann im Inf.:Regimente Karl Pap: 
penheim. Hr. Pfifter, Privatier von Lugsburq. Hr. Spen⸗ 
gel, Gand.._ Med, von Heldelyerg. Hr. Albrecht, Pfarrer 
von Münfing. Hr. Ister, Hegotiant von Wohlen Pr. 
Remewig, Seifenfieder von Augsburg. Hr. Mayer, kgl. 
Advrotat von Augsburg. Hr. Borbrugg, Rittmeiſter von 
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Freiſing. br. Frhr. von Scheller, Oberſt von Kürften: 
feld. Sr, Brener, Gemeindevorficher von Reimlingen, Sr, 
Bur’er, Bemeindepflrger von Reimlingen, Hr. Neumann, 
Papierfabritant von Pappenheim. Hr. von Anappe, Cand. 
Zur. von Dresden. Mad, Anoll, Pfarrerewittwe von 
Ste inbach. 


‚Im Hubergarten, 


Hr. Bad, Handelömann von Altenftabt, Hr. Büde: 
le, Privatier von Zürkbeim. Hr. Schwarz, Kaufmann 
von Wappenheim. Hr. Pfeiffer, Guftgeber von Augsburg, 
Dr. Fiſcher, Pharmazeut von Speinshart, Hr. Amann, 
Gaſtgeber von Roſenheim. Hr. Schädle, Brterinär von 
Winderslingen. 





Bevölferungs:Anzeige. 





In der Metropolitan: und Pfarrkirche zu 
u. 8. Frau. 


Geſtorben find: 


Den 38, Närz : Lorenz Haunreiter, Stabtmufilant, 
65 3. alt. — Den 20.: Ein notbgetaufter Knabe des 
b. Obſtlers Mathias Dirmuier. — Anna Midl, Pfründts 
nerin, 87 Jahre alt. — Den 30.: Paul Gruber, Güter: 
fhaffnersfohn, 1 I. LM. 10%. alt. Andrä Kräg, 
b. Ubrmachersſohn, 1 3. 5 M. 28 I, alt. — Den 31, : 
Joſ. Beller, 3immermanntjohn und Steinmehgefell von 
bier, 29 I, alt.—Ein notbgetauftes Mäbchen des Milde 
mans Jak. Wagner. — X. Maria Reis, Porzellaindres 
herstochter von Rymphenburg, 26 J. 7 M. alt. —Den 
34,: Mar Landenberg, herj. Rammerportiersfohn von 
Bamherg, 6 3. 4 M. alt. — Den I, April: Fr. Marg, 
v. Stidaner, geb, Areyin v. Heppenſtein, Bol, Staats: 
rathegattin, 59 3. alt. ‘ 


3 unehl. Knaben, 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 


Geftorben find: 


Den 27. März: Magdalena Karl, Faglöhnerstcchter, 
48 3. al. — Den 28,: Konflantin Flinoy, b. Bud: 
bindersfohn, 5 J. O M. alt. — Joſ. Schiller, Schub: 
machergeſell von Kuering, E. edg. Miesbach, 26 J. alt, 
— Joh. Edulter, Schuhmachergeſell von Kaſtl, k. !dg. 
Kemnath, 16 3. alt. — Anton @ögendorfer, b. Zafern: 


wirthefohn, 5 M. 26 T. alt. — Kafpar Theimer, Haus: 
knecht von Feldmoching, 24 3. alt. - Den 29.: Kath. 
Schnitter, Taglöhnerewittwe von der Au, 60 I. alt. — 
Delena Deifer, geb. Wagner, Catriftansvirtwe, 74 I. 
alt. — Hr. Dominitus Schwann penf. k. SıEretär, 68 
3. al. — Den 30.: Farbara Popfinger, aeb. Hecht, 
b. Zafchners Frau, 41 I. alt. — Thereſia Kraft, Bau 
erstoditer von Weigertöbaufen, k. Eda. Wernd, 27 J. 
alt. — Thadäus Badftuber, Bräuknecht von Perberts— 
bofen, k. würt. Oberamts Leutkirch, 20 3. alt — Ma: 
ria Grünwald, Drechslers Tochter, 2 M. alt, — Joſerha 
Kolb, chem. Schützenaktuars Tochter, 17.2, 10 M alt. 
— Den 31.: Gin tedtgeborner Zmillingstnabe des b. 
Rofogliobrenners Andrä Fiſcher. — Den I. April Ro: 
falia Fritz. Kiſtlerg fellenstodter, 15 T. alt. 


2 unchel. Knaben, l unchet. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 


Den 30, Märı: Georg Maier, Portraitmaler, 75 9, 
alt. — Thomas Negele, Fuhrwefenswadtmeiftersiohn, 7 
M. 4 T. at. — Den 31,: Joſepha Maier, Zaglöbnere: 
tochter, 8 M. 21 2 alt. 
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Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben find: 


Den 31, März: Mar Iof. Ott, Gemeiner vom Inf.: 
Reidregiment, gebürtig von München, 29 3. alt. — Den 
3, April: Michael Dirnhiern, Gemeiner vom Jaf. Regi— 
— König, gedürtig von Vohburg, k. kdg. Ingolſtadt, 

J. alt, 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 


Geſtorben find: 


Den 28, März: Karolina 3:ttimaier, b. Echönfärbere: 
Tochter, 34 J alt. Den 29.: Georg tindner, b. 
Mildprethändler, 52 J. alt. — Den 30,: Ludwig Hein: 
rich Grobe, b. Schieffers&chn, I M. 16 T. alt. — Den 
31.: Kari Leiſchold, Privatier, 42 I, alt. — Glifabrtha 
Richter, k. Univerfitätsprofeffors Tochter v. Erlangen, 5 
3 alt. Den !, April: Er. Johanna Freyin von Thon: 
Dittmer, 1, rechtsk. BürgermeiftersEochter von Regens⸗ 




















I unehel. Knabe, 1 unchei. Mädchen, burg, 8 I. alt. 
Wochen: Unzeige | 
des XXVI, Munchner-Hopfenmarktes vem 3. April 1840. 
fi Voriger) Neue Gefammt | Heutiger] Im Reſt Fr 237 u 
Anländifch reis | Preis | Preis 
Ref. | Zufuhr. F Betrag. | Verkauf. Igebtieben. | "für für für 
Gut. 100 pr. 100 vt [100 pr. 
wi. vr. I wi. | wi ww a ieh on Verl Meer 
235 ,»eues 1839| 5379 | 11760 0 wo21 35 44, 31 |24 
2282| | 
28 — — — I———[-]— I 
Fee 1838 m ertauf | 
15452 — 15452 186 15266 | — | — — — 
Spalterftadrgur 1539] 15 2 — 185 - iss 1 - -1=219 
‚Spalterlandgue 1839. — — — — 121-1 en 
— ———— — — — ze ze een VOREEEEEE Tanz CHE, 
| ' 
YHusläandifch Gnt. 
Sag er:Stabtgut1839. — — —777 I - — — = € 
SakersKreisgut 1839] 1502| — | 1502 — tt 150 | | = He 
Summa aller Hopfen] 22518 | 11760 | 34278 | 10804 | 23474 |[elbetr.| 3793 fl. 41 fr. 








München. 


Magiftrat der königlichen Haupt und Refidenzitadt 
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JIn der Freibant 
am alten Viktualienmarkte wurden im Monate Mär; 1840 folgende Viehgattungen 
um nachftehende Pfundpreije verkauft: 









Preife 
Schſen. Iper tb | Kühe. 


fr. Ipf. 


Preife Preife 
per i6.| Schafe] per 15 [Schweine per tb | 









fr. pf. 
— BB .N | " 
s |- 7 |- 6 1- 7 |- 1 | 
42 vbis 118 bis 1363 bis 2 29 bis — 
9 | 8 I- 8 I- — 12 


Wöchentliche Anſzeige 
von der Manchner-Schranne vom 4. April 1840. 
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1 } pt _ „= = l | 
in | Yoriger | dene [ortanım:fneuriger |3mMeit! s&|- > „|EE, vertaufs 
detreid 8 Ele - zZI12#8 
Keit Zufubr. | Betrag | Verkauf [geblieben 8 I. —- ® EEE ”| Eumme) 

Haltunarn &_ 6 MR & 
| Fairer | Saar. | Swareı. | Swäreı | Safe. AT RR KM | fe 


= 
— 
— 

— 
— 
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u 











Paipen 218 2425 2843 2527 216 !m| 3) 15 3lı5 | Aaonzı ı3 

* | 

— ie 

“orn 217 939 1150 930 22h | io 25 10 34] 9 | 50| 0526 26 

H i | 

verſte 88 1891 1979 1692 287 h 1122 I ıo sol 10 | 15/18330 17 

| | le 

Dater. | 20 56 580 573 3 ı 5jaı| 5 23] 5) 6 | 3000 —! 

| __| (ad id Be 5 
J } 

zumma.|- 543 6021 6564 5822 142 | — en ee De 














m——— — — — —— ———— — ———— — — — — — — — 
Fa Vergaleichunz gegen die legte Schranne find bie Durchſchaitispreiſe: 


Waizen minder um 3 fr. Korn minder um 2 fr. Gerſte minder um 5 fr. Haber mehr um 14 Fr. 
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WBerzjeibn iß 
der Viklualien⸗Preiſe in‘ der königl. bayer. Haupt- und Refidenzftadt München 
und fonftiger Verkaufs-Gegenjtände. 
Vom 28. März 1840. 
















attungen. 
Nihrstarirt, 


Ein Pi Ochſenfleiſch beiter Gattung 

— — — geringerer Gattung 
— — Kuhſleiſch beſter Gattung 

— — — — geringerer Gattung 
— — Rrcäͤlbffleiſch beſter Gattung 
— — — — vn 


Ein Pfund Scharfeiih 

























Bier und andere Flüffigkeiten. 





n.{er.pf- 


Eine Maf braunues Winterbier Ganterpreisl — 
Bi — — — Echenfpreis] — 




















j ıNiht tarire 
Eine Maß weißes Weizenbier 
weißes Gerftenbier 






































Ein Zentner ausgelaſſenes unſchütt . . PRI— 
— rohes Mufhlitt © 2. + 124301 — 
Ein Piund genofene- Lichter... 0 - - 22 





Branntwein beſier re 
Brannewein ordinärer Ta 






tr — rohe Schweinfeifh . — Biereſſig— J 

— — Schweinfleiſch, geräuderteh — Obſteſſig + , 

— — Eihmweiniett + - j I8| — — Gm 2... £ ; 

Eine. rohe Zunge 2 0.0. + II — — gute Mil . R — 

Eine geräucherte Zunge . .. 1 h-|- _ HKım » : oo... 
— te 










—_ NZ reine ihter 2. fe . Kirſchenwaſſer — 
— — drdinäre Lichter re ‚iul - Piund Rapseht u 0. - 
— Seife.. — — Nb.— — Leindhl 0. 


— 77 überbaunn. Verſchiedene Bevürfniffe, 


























— ——— — — > . ‚IP 
av, Dr SE Pr] Ein Schäſſel Ertäpfel befter Gattung . ..tal-I— 

— — ortinäte 2» 2 2 2 0 .I2ı—— 

gt je tft. fer. — — Leinſamen | 7 I 5.2 5 







Ein Banzen frifhe Aepil . +... J 91 —I— 
— friſche Birnen 2 2. +. 9P0— 
Ein Maßel geidrrtes Obft ....f>13 
Ein Piund Swetfhgen er... + I 
— — Kochſalz ut" 18. 387.8 . 
— — Viehſalz * . * 






Ehmai - » 
Gebirg: Butter 


Friſcher Körbchen: 
Butter +» 


Friſche Eyer 
Trucheneyer 
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— — Dungſalz... ; ; j ’ 
Ein Maßel weiße Rüben ur ar 
— — beayeriſche Rüben » . . 





Ilasaalla 


| Hennen, afte — — gelbe Rüben - 2...» ; * 
PR Ein Zentner Shatwole » 2. 0 + + JR 
vahrer .. — — Hanf F a || 
Indianen — Pfund u. — — En 
Kapannen ° . » Ein Zentner Heu Zus i u 
Gänſe, alte. » » Ta ee es 

— — Weäizenſtroh rn, Kate _ 
Junges — — MB et ! 





—  Gefen 2 een 
ee ner EI 
Eine Klaiter Buhenhoß » «+ + + 1 3,541 
— —  Eirtenfel 0... 139 - 
- — Röhren) 2 0. 18 
Richtenholl_ - . - 4: 63 


Enten, alte . » 









Tauben, junge 
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Befanntmachung. 


(Die Nachahmung und den Gebrauch der Gewerbs: und Fabrif:Zeichen betr.) 


Die nachftehende Behörde bringt hiemit Die im Regierungsblatte v. 9. März I. 38. 
Stüf Nr. 8 enthaltene allerhöchfte Veroronung rubr. Betr. mit dem Bemerfen zur Kennt 
niß der Sabrifanten und Gewerbeinhaber, daß bereit? das in $. DEE. dieſer Verordnung ans 
georonete Katafter angefertigt worben fey und daß es den hiefigen Fabrif3- und Gewerbs- 
Suhabern vom 8. d. Mts. an frei ſtehe, ihre Gewerbs- oder Fabrifzeichen in dasſelbe 
Antragen zu laſſen und von demſelben Einfiht zu nehmen, . 


Münden, am 24. April 1840. | | 
Magiftrat der kgl. Haupt und Reſidenzſtadt Deünchen. 


Dre Bauer, Bürgermeifter. 
Hemmer, Sekretär. 





Ludwig 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
| Pfalzgraf bei Rhein, 2 
“ Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ꝛc. ı. 


Wir finden Uns veranlaft, in Betreff der vielen Mißbraͤuche und Unterſchleife, — 
wiederholten Auzeigen zufolge, mit dem Nachmachen und Gebrauche fremder. Kabrifzeichen 
und Firmen, zum Schaden ver rechtlichen Fabrikanten und Gewerbsinhaber, ſowie der Ab- 
nehmer getrieben werben, im Vollzuge des Landtags-Abſchiedes vom 17. November 1837 
Abſch. I., Ziffer VIL und auf dem Grunde der in. den Anmerkungen zum Strafgeſetzbuche 


Band 3, Seite 263 und 264, dann in dem Gewerbögefege vom 11. September 1825 


Art. 12 am Schluffe enthaltenen Beftimmungen — auf fo lange Wir nicht anders ver- 
fügen — zu verorbnen: was folgt: 


$.L 
Jedem Babrifanten und Gewerböinhaber ift freigeftellt, feine für den Verkauf ber 
ftimmten Fabrifate und Gewerbderzeugniffe, entweder" 1: _ 
1. Ohne irgend eine Bezeichnung in den Verkehr zu bringen, oder 
2. denjelben zu diefem Zwecke feinen Namen und Wohnort, oder flatt des Wohn 
orts den Fabrik⸗ oder Gewerbsort beizufegen, oder 
8.. feine. Fabrikate und, Gemerböerzeugniffe mit ‚einem befonpern . Fabrik⸗ ober Ge- 
merbäzeichen ‚zu verſehen, welches Tegtere namentlich auch in einem, den Namen 


oder bie; hergebrachte voder — Firma: bezeichnenden Be. be- 
* Ron, vo 


8. L 
Jeder Fabrikant und Gewerbsinhaber, welcher den poltzeilichen * gegen vas 
ei der gewählten Bezeichnung ſich verfichern will, bat entweder: 
gemäß $.L Abfag 2 feinen Namen und Wohnort, beziehungsweiſe den Fabrif- 
oder Gewerbsort mit: oder ohnt Weitered; Zeichen dem für den Verkauf beſtimm⸗ 
ten Erzeugniſſe beizuſetzen, oder 
2. von der ſonſtigen fr den Berkehr angenommenen Bezeichnung ſeiner Waare 
(8. 1 Abfap 3) bei der vorgeſetzten Difteiftöpolizeibehörve die geeignete An- 
meldung zu machen, und dabei eine genaue Angabe und Bejchreibung vieler 
Bezeichnung mit Beifügung eines Abdruckes oder einer Abbildung zu hinterlegen. 
6. un ze 
Ueber die nach Vorſchrift des 8. IL Abjag 2 bewirkte Hinterlegung wird von den 
Diftriftöpolizei-Behörben ein fortlaufendes Katafter geführt, und darin Tag und Stunde der 
Anmeldung ‚genau bemerkt, hierüber aber dem Aumeldenden ein Sertificat außgefertiget. Das 
— rs der Einficht jedes Betheiligten offen. 


. : er 
I cn 31 . i 


© iv. TIBRE EHI > Be | Piel Fa mu © 
Bei det Wahl der Babtife x. ‚Zeichen in den’ Fällen des Tg 
fichft darauf zu eher, daß fich · folche von andern · hinlanglich nimerſcheiden, anch dürfen 
fie Feine Hehe und ſittenwidrige Bezeichnung” odet Darſtellung enthalten.‘ Die‘ SPrhovikäs 
der Anmeldung ſolcher Feichen welchenſchon Ser’ denk Erfiheinen.: dieſet Metiorbuikig von 


= 


t 


andern geflihrt wurben, tft nn. ber * amtliche Zeugniſſe Darzuthurnden Dauer der ei 
waigen Führung zu: ermitteln. m a ud ana 1. 
1 77 N, manuni ED BE» Tr 0a | 

Wenn Fabrifanten oder Gewerbsbeſitzer eines. andern Bezirkes als ſenes in welchem 
ver Beetnirachtigte · wohnt vber⸗ ſeine Gefchaͤften ee geh Gebrauch eines nach 
$. L Abſatz 3 gewählken!ntich Vorſchrift des ge IR Ära 2, ba Fataftrirten 
Zeichens anmaßen, jo hat ver Beeinträchtigge zuvor ben Beeinträchtigenden durch Die vor« 
eſetzte Diftriftsp Igeibehörbe au die MWiverrechtlichkett feiner. Hand au erffam zu 
——— und * nbibieung des (ae: Teile . ul, ® — " E 

Leiſtet ver "ale. Gewarnte ‚nit. Folge, und ee vafelhe ep ben Ger 
brauch des fraglichen Zeichens bort, 9 jo rl fofot mit "geinärböpotlieilicher Beflrafung gegen 
denſelben eingejchritten werben. J 

Bei Fabrikanten ber: — welche ineinem und demſelben Polizeidiſtrikte 
wohnen, oder bei ſolchen/ welche ſich den ‚zum. Bezeichnung gewaͤhlten Namens rum, Wohn 
beziehungsweiſe Gewerbsortes, Angabe eines andern Produzenten — er. möge innerhalb 
oder auſſerhalb des Polizeidiſtrikis des eh — _ — * eine ſolche 
— — wo — me ode ια . 


"€ V 1. ee on 
Wer ſich eines foldergeftalt verbotenen Gebrauchs von fremden "Zthdben, Namen 
oder dotmen ſchuldig macht, verfällt in eine polizeiliche Gelbſtrafe bon 10 PO Bei 
Zumeifung der Strafe innerhalb den Grenzen verſelben iſt halßtfachlich Ruͤckſtcht zu nehmen 
auf Zahl und Werth der mit ſtrafwürdigen Bezeichnungen in’ Verkehr“ geſehten Waaren, 
auf den innern Gehalt derſelben im Vergleiche Azu jenen des oder der betheiligten Goneurs 
renten auf die größere: ober gerikigere Wekttnibatteit der nachgemachten Bezeichnung, endlich 
aber und hauptſächlich auf Die den Deiheiligten Meterbäinhabem. ‚open Fabrikanten, ſo wie 
den Abnehmern zugefügte Beſchädigung. 1% 
Als befonders ahnumgswürbig ift der Gebrauch eined fremden Namend- und Wohn- 
beziehungämeife Fabrikortes oder Linet Freinben girma zu ee Mt nn 


g. *— ER TEN Ur RR | EI TB TE 
In Wieverholungsfällen ift * I ig Geloftrafe zu verboppeln, ſondern auch bei 
beharrlihem Mißbrauche und Ungehörfä m hie Hziefting der Gonceffion des ſchuldhaften 
Kabrif- oder Gewerböbefherd Mid Iwar nach Beſchaffenheit der Umftände entweder auf bes 
Kmmte Zeit oben. Fir Inmmer.nem Ber zuſtändigen Behörbe in Kraft des Art, 6, Abſ. 4 des 
dewerbsgeſetzas want Ad. Kippamarı 528,0 Yenfügen. 


Auſſerdem Bleibe vorbehalten · us n7 mr 

1. Die ſtrafrichterliche Unterſuchung und Beſtrafung, ſo —— die ——— 
* nach den Beſtimmungen ” use und ber — zu 

hi demſelben geeigmetu cnicbeint nu 2a) 

— die. civilgerichtliche eis En — ——— des — 
Gewerbsinhabers onen alitanutcn ſowie des Abnehmers. P 
tra ine tr rn , 8. — 

Die "yortzeitlähe Einſchreinmg "und Verhandlung” erfolgt: nur auf Ace ind An- 
rufen der Betheiligten. Die Polizeibehorden ſind aber verpflichtet, jedes in dieſer Beziehung 
an fie gelangende Anrufen jederzeit auf das ſchleunigſte zu erledigen, | 

8. X. | 

Die Beſtimmungen der gegenivärtigen Verordnung fd 5 4 das Nachmachen 

und den Gebrauch der — und Firmen auslaͤndiſcher — und — — 


anwendbar, wenn 
a) dieſelben der Vorſchrift des $. u durch Beiſetzung des Namend- u. Wohn ⸗be⸗ 


ziehungsweiſe Fabrikorts oder durch Anmeldung und Beſchreibung ihrer ſonſt ge⸗ 
wählten Zeichen bei einer inlaͤndiſchen Diſtrikts-Polizei-Behoͤrde Genüge geleiſtet 


„Haben, und 
b) wenn zugleih in dem betreffenden auslandiſchen Staate den. bayeriſchen Fabri⸗ 


tanten und Gewerbsinhabern ein gleicher Schutz gewährt und beziehungsweiſe 
von demjelben zugefichert wird. 
Dez ? ‚XL 
, using PENIS iſt Durch das Megierungsblatt zu verfünben. und tritt 30 
Sage nach dieſer Berfündigumg für bie Megierungsbegirke — des un in — 
$. XIL ee | 
Unjer Minifterkum ben Innern ift mit dem Bollzuge Beaufragt. e 
Münden, ven 6. März 1840. „ 
PET a nie 5 v1) ur ) b jn I AEPRREN 
very”, Tot an w dt 
TIL Be 1 Ad VATER v. be. 
TE Tr gkuf Mömigfich Mierhöchften Befehl’ — 
dver General-Sefretäx Fr. v. Kobell, 


Baverifcher 


Anzeiger 
von München, . 


Nr. 37. Sonntag den 10. Mai 1840. 


— — — 


Bekanntmachungen. 


(Die Einführung der breiten Radfelgen betreffend.) f 
1488. Nasftehend wirb die im SIntelligenzblatte von Oberbayern vom 1. Mai I. Is, 
St. XVII. Seite 511 — 517 enthaltene höchſte Entfchliefung rubrizirten Betreffs zur öffent⸗ 
lihen Kenntniß gebracht. 
Münden den 5. Mai 1840. 
Königliche Polizey- Direktion Münden. 
von Menz, k. Polizey⸗Direktor. 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


In der allerhöcften Verordnung vom 11ten Auguft 1839 geruhten Seine ze 
der König zu beflimmen, daß zu den den Kunftftrafien beizuzählenden Bezirks- oder Diſtrikts⸗ 
Straffen nur jene Straffen diefer Gategorie gehören, welche bereits tunftmdßig ober doch volls 
tommen fahrbar hergeftellt find, und die unterfertigte Regierungs ·Stelle zu beauftragen, jene Di: 
ſtrikts⸗Straſſen zu bezeichnen, auf welche wegen ihres volltommen guten Zuftandes die Beſtim⸗ 
mungen der allerhöchſten Verordnung vom 21. April 1838 und bie neueften Bufagbefiimmungen 
— finden ſollen. 

ch Einvernahme der Diſtrikts-Polizey-Behörden von Oberbayern werden nachſtehende 
Straſſen als ſolche bezeichnet, auf welche die allerhöchſte Verordnung vom 21. April 1838 und 
11. Auguft 1839 Anwendung finden follen, und die Fönigl. Difrib. ot ey: Behörden haben zum 
weitern deßfallſigen Vollzuge die nöthigen Befanntmahungen und Anordnungen in ihren Amts: 
bezirfen nad vorgängigem entfprechenden Benehmen mit den Nahbar-Behörden in eigener Ges 


äftözuftändigkeit zu tr | - 
8 — ——2— der Aiblinger » Mangfallbrüde bei Roſenheim über Wilting, 


Getting) Vagen und Feldbolling bis Feldkirchen ; 
bie Sich von Rofenheim über Oftermünden, Asling und Grafing nah Ebersberg; 











Rupp. 


die Etraffe von Höhenfirchen nah Miesbach, 
4) die Straffe von Rofenheim über Au nach Miedbah und Tölz, a 


— 370 — 


5) bie Straſſe von Haidhauſen, Bogenhauſen, Föhring und Ismaning nach Freiſing, 
6) die Straſſe ‚von Berchtesgaden von ber SatzburgersBerchtesgabeners Strafe ‚über Bil nad 


ein, 
7) die Straffe 
8) dir Straffe 
9) die Straffe 
10) 14— 
11) die Straſſe 
12) die Straſſe 


13) die Straſſe von 
14) von Erding nah Freiſing, 


von Dadau über Fürftenfelbbrud nach Landsberg, 
von Burghaufen über Kirchweidach nad Troſtberg, 
von München, refp. Unterbrud über Petershaufen na 
don Aichach Über Jesentorf und Hobenfammer nach 
von Ebersberg über Schwaben und Dttenhofen nach 
über Hohenlinden nach Erding, 

oſenheim über Rott, Paffing und Albabing nah Hobenlinden, 


u 


Schrobenhaufen, 7 
reiſing, 1 


fr 
ding, und > 


15) von Erding nach Hohenlinden, 
16) von Erding, refp., Langengeisling über Zauffirhen nad Velden und ‚Vilsbiburg, 


17) die Strafe 
18) die Straffe 
19) die Straffe 
20) die Straſſe 
21) die Straife 
22) die Straffe 
23) die Strafe 
24) die Straffe 
25) die Strafe 
26) die Strafe 
27) die Strafe 
28) die Strafe 
29) die Straſſe 
30) die Strafe 
31) die Straffe 


von. Erding nach Dorfen und Schwindegg, 

don Dorfen nach Grühtegernbab und Buchbach, 

von Dorfen nach Xfen, 

von Dorfen über Zauffirhen nach Seifenbaufen und Pandsbut, 

von Fendsbach nach Iſen, 

von Schwaig nach Niederneuching und Schwaben, 

von Erding, reſp. Aufhauſen nah Schwaben und Ebersberg, 

von Berglern über Langenpreifing nah Landshut, 

von Erding, refp. Langengeisling nach Geifenhaufen und Landshut, 
von Frauenberg über Wartenberg nach Langenpreiſing und, Landshut, 
von Nobing nah Erding, 

von Freifing nadı Mainburg, 

von Hobenlinden über Albaching nach Waſſerburg, 

von Bohburg über Rodelding, Ernsgaden und Netting nad Geifenfeld, 
von Landsberg über Pürgen, Hagenbeim, Obermüblbaufen, Dettenhofen nad 


Dießen und Meilheim, 

32) die Strafe von Landsberg über Epfenhaufen, Weil, Peftenader nad Galing, und Mercing, 
dann 

33) die Straffe von Yandöberg über Penzing, Schwabhauſen, Kaltenberg und Gelterndorf nad 
Fürftenfeldbrud, \ 

34) die Strafe von Laufen über Schönau nah Teiſendorf, 

35) die Straſſe von Zraunftein über Waging und Taching nah Zittmoning, 

36) die Straffe von Reichenhall Über Hammerau und Feldfirhen nah Salzburghofen, 

37) die Straffe von Miesbach über Agathenried, Schlierfer, Aurab nah Fifhbahau, und von da 
über Elbach und Wörnersmühl bis zur RofenbeimersSalinen-Salzftraffe, 

38) die Straffe von Miesbach, reſp. Asbach über Karolinenfeld, Holzfirben und Hartpening 
nah Tölz, 

39) die Strafe von Müpithal über Yandern nach Holzkirchen, 

40) die Straffe von Moosburg über Krrhanger, Inkofen, Haag, Angelsberg 
Dietersdorf und Schweitenfirhen nach Pfaffenhofen an der Alm, 

41) die Strafe von Moosburg über Pfettrah, MWolfersvorf, Affalterbach, Gmündt, und Nandl— 
ftadt nach Au und von da weiter nah Mainburg, 

42) die Straffe von Moosburg über Pfettrah, Mauern, Hörgertsbaufen, Grafendorf Sandelz- 
haufen nah Mainburg, 

43) die Straffe von Moosburg über Jared, Volkmannsdorf, Edelkofen, Brugbergerau, nad 
Landshut., 


Angertshauſen, 


\ F X lc 
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44) die Straſſe von Mühldorf über Hötzling nah Winhöring, dann nah Enhorting auf ber 
Chauſſee von Neumarkt nad Altötting, er 
45) die Straffe von Edöberg, refp. Mühltori durch ven Hertwald nach Pörten, 
. 46) die —5* von Ecksberg Über Ampfing und Kraiburg, Gallenbach und Peterskirchen nad 
Troſtberg, 
47) die Straſſe von Ampfing über die Zollbrücke nach Stephanskirchen, 
48) die Straſſe von — über Weidenbach und Schwindegg nach Dorfen, 
49) die Straſſe von Kraiburg nach Waſſerburg, ER 
50) die Straffe von Mühldorf, Floßing und Buttenbera nah Kraiburg, 
51) die Straffe von Mühldorf über Unterflofiing nah Neufirchen, 
52) die Strafle von Mühldorf über Poling, oder Waiding nah Tiſtling, 
53) die Straffe von Baar über Pöttmes nah Schrobenhaufen, 
54) die Strafe von Rofenheim über VBogtareuth und Griesftätt nah Wafferburg, . Et 
- 55) die Straffe von Rofenheim über Stephanskirchen, Riedering und Fraßdorf nah. Hohenaſchau 
' und Sacharang und dann nad Tyrol, re 
56) die ZA von Roſenheim über Hofleiten und Neubeuern nah Nußdorf und Windshauſen 
und Tyrol, 

57) die Strafe von KRofenheim, reſp. Banham über Prutting, Söchtenau und Halfing nad 
Troſtberg und Zittmoning, 

58) * — von Murnau Über Kohlgrub und Saulgrub bis an die Schongauer-Ettaler-Land— 
raſſe, 

59) die Straſſe von Rottenbuch über Steingaden nach Lechbruck, 

60) die Straffe von Tittmoning über Wiesmühl nah Polling und Stain, ” 

61) die Straffe von Tittmoning über Tyrlaching, Niederbuh nah Troſtberg, 

62) die Sirajie von Zraunftein über Marquardftein und Ruhpolting nad Reit im Winkel, 

63) die Straffe von Zraunftein über Seebrud und Seeon nah Rofenheim und Wafferburg, 

64) die Strafe von Neuficchen über Siegsdorf, Bergen, Egerndach, Graßau, Rottau nach Prien 
und Hohenaſchau, 

65) die Strafe von Wafferburg nach Halfing, Endorf, Prien und Zyrol, 

66) die Ztraffe von Altenmarkt über Seeon und Halfing nadı Rofenheim, 

67) die Strafe von Obing über Seeon nab Seebrud und Traunftein, 

68) die Straffe von Engelöberg über Peteröfirhen nah Schnaitſee, 

69) die Straſſe von Altenmarft nah Gſtadt am Chiemfee, : 

70) die Strafle von Altenmarkt über Niederfeeon, Reitbam, Stetten nah Weisham, 

71) die Straffe von Maldhaufen über Schnaitfee, Frabertsham, Amerang und Halfing nad) 
Rofenbeim, Ä 

72) die Straffe von Emertöham über Engelöberg nad Altötting, — 

73) die Et von Inpolding über Kachendorf, Pittenhart nad Hinzing, 

74) die Straffe von Stodham nad Obing, 

75) die Straffe von Emertsham nah Kraiburg, 

76) die Straffe von Emertöhbam nah Tacherting, 

77) die Straffe von Breitbrun über Wolfsberg und Reinfteig nad Prien, 

78) die Straffe von Schönftätt über Au nah Griepftädt, 

79) die. Straffe von: Peterskirchen über Herbering nah Aichmühl, 

80) die Strafe von Weilheim, refp. Pöhl über Röfelöberg nah using, Poffenhofen nah Starn:- 


verg ———— 

81) die Straſſe von Weilheim über Hohenkaſten und Dürrhauſen bis zur Einmündung in die 
Zölzer:Oberborfer:tandflfaffe, 

32) die Straffe von Sindelödorf über Beil nah Murnau, (ee) 


— GE a 


83) die Straffe von Fiſchen nah Andechs, refp. Dorfen, 

n die Straffe von Wolfsrathshaufen über Aufkirchen nah Percha, reſp. Starnberg, 

85) die Strafe von Wolfrathshauſen nah Dtterfing, Rn: Re 

86) bie-Straffe von Wolfrafshaufen über Dorfen und St. Heinrid nah Weilheim, , 

87) die Straffe von Unterhaching über Oberbiberg und Dietramszell nad) a 

88) die Straffe von der Au über Harlading, Grünwald und Straßlah, dann Aſcholding nad Tölz, 

89) die Straffe von Königsborf nah Tölz, . ii 

90) die Straffe von Ebenhaufen über Neufahrn nah Wangen, an bie Münchner⸗Weilheimer⸗ 
Straſſe, 

91) die Straſſe von Prien nach Bernau, — 

92) die Straͤſſe von der Altöttinger⸗Mühldorfer-Landſtraſſe über Tüßling nah Unterneufirchen 
und Troſtberg, ; 

93) die Straffe von der Dettinger-Landshuter-Straſſe nah Engfurt über bie Iſar, und von da 
nach Klebing, Pleisfirchen und Nonnberg, —— 

94) die Straſſe von der Dettinger⸗Landshuter⸗Straſſe nah Winhöring und Wald gegen Gerats⸗ 


irchen⸗ RR 
95) tie Straffe von Neuötting über Perach nad) Thann, _ i 
96) die Straffe von Reichertöhofen dur den Fahlenforft über Hallenbad, Starzhaujen, Wolln⸗ 
zach und Au, 
97) die Straffe von Schrobenhaufen über Strobenweid, Veith nad Pfaffenbofen, 
98) die Straſſe von Hilgertöhaufen und Jependorf über Lampertöhaufen, Eteinfirhen und Reis 
hertshaufen auf die Münchner-Ingolftädter:Straffe. 
Mit dem Iren July 1840 haben die deßfallſigen Anortnungen ins Leben zu treten. 


Münden den 26. April 1840. 
Königliche Hegierung von Oberbayern, Kammer Des Innern. 


Graf v. Seins heim, Präfident. 
Richard. 





.. 1615. Aus Weranlaffung einer in neuelter Zeit noch am Sterbetage vorgenommenen 
Leichen:Sektion ficht fi die unterfertigte Behörde bemüfligt, das fümmtliche ärztliche und wund⸗ 
ärztliche a dahier anzumeifen, Feine Leichenſektion für die Zukunft mehr vorzunehmen, fo 
lange nicht 

‚ a) die 2te Tobtenbeichau vorgenommen und 
b) wie foldhes ſchon die kgl. Regierung des Ifarfreifes am 18. Dezember 1826 anorbnete, 
eine von der kgl. Polizeys Direktion tars und ſtempelfrei vifirte fhriftlihe Erlaubniß der 
Erben oder Verwandten oder in deren Abweſenheit ded Amtes beigebracht worden ifl. ‚ 
2... Daß bievon gerihtlihe Sektionen ausgenommen und außerordentliche Fälle, welche der 

diefleitigen Behörde vorgängig und rechtzeitig anzuzeigen find, eine Ausnahme leiden, bedarf der 

Sade u 3 feiner Erwähnung. | 
‚„ Man verfieht fih um fo mehr ber genaueften Beobachtung diefer Anorbnung, ald Eon: 

traventionen rüdfichtslos geahndet werten müßten. 


:" Münden am 12. Mai 1840. 
3 Königliche Bolizey » Direktion München. 


von Menz, k. PolizepsDireftor. 
Rupp. 
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(Verbotene Wege betreffend.) n 
1604. Bon Georgi bis Michaeli Über die Aenger zu geben, zu reiten ober zu fahren, 


it verboten. 


Indem man biefe bereitö früher ausgefchriebene Berordnun 


wiederholt bekannt 


macht, wirb zugleich bemerft, daß die Webertreter in eine Geldftrafe von fünf Gulden oder Arreft 
bis zu 24 Stunden unnachſichtlic verfällt werden. 


Münden am 11. Mai 1840. 


Königliche Polizey Direktion München. 


von Menz, k. Polizey- Direktor. 


Rupp. 


(Polizeiliche Verbote betreffend.) 
1558. Man bringt die polizeilichen Anordnungen: 


4) Ueber die Aufftellung von Warnungszeihen bei Hausreparaturen, 


2) Ueber die Verwahrung der Blumentöpfe, 


3) Ueber die Befhädigung der öffentlichen A 


nlagen befonder8 durch Kinder, und 


4) Weber dad Aushängen der Waͤſche und Betten an öffentlichen Orten, oder vor den Fenſtern 
gegen die Straffe hin, zur genauen Beobachtung in Erinnerung. 


Am 7. Mai 1840. 


Königliche Polizey-Direktion München. 
v. Menz, 8. PolizeysDireltor. 


Rupp. 


(Geſuche um Bewilligung von Brandkollekten betr.) 


1569. Aus höchſtem Auftrag der kgl. Regierung von Oberbayern wirb hiemit die durch 
allerhöchfte —— vom 16. Dezember 1836 eröffnete und den Diſtrikts-Polizey-Behörden 


befannt gegebene ausdr 


ckliche allerhächfte Willensmeinung Seiner Majeftät des 


önigs, nach wel: 


cher für Brandunglücksfälle Kollekten ferner nicht mehr bewilligt werden dürfen, zur Nachachtung 
aller Betheiligten aufs Neue in Erinnerung gebradyt. 


Münden den 5. Mai 1840. 


Magiftrat der fgl. Haupt- und Refidenzftadt München. 
- 9» Steins dorf, Bürgermeifter. 


Weſtermayer. 





Miethſchaften. 


1586. In der Windenmachergaſſe No. 3. über 
2 Stiegen vornheraus iſt eine ſchoͤne bergerichtete 
Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, Keller, Holz⸗ 
lege, Speicher x. um 150 fl. fogleid oder zu 
Michaeli zu beziehen. Das Nähere dajelbft über 
2 Stiegen. 


1502. In der Zürkenftraffe No. 28. ift bie 
Wohnung = ebener Erde mit 3 Zimmern, Kü- 
che, Magdkammer und fonftigen Bequemlichkeis 
ten um 90 fl. zu Micaeli zu beziehen. Das 
Nähere im 2ten Stode zu erfragen. 


1487. Im Rofenthale No. 5. ift eine fchöne 
Wohnung im Iten Stode um 160 fl. jährli 


zu Michaeli zu vermiethen. 
erg, 


1517. In der Rofengaffe No. 3. iſt eine 
Wohnung im 2ten und Iten Stode, jede, mit 5 
beizbaren Zimmern, einem Alkoven, Garderobe, 
Speicher und Keller, nebft Benützung gemein: 
f&haftlicher Wafchgelegenbeit, die_erfte um 350 fl. 
und die zweite um 300 fl. zu Michaeli zu ver: 
miethen. Das Uebrige ift bei vem Hauseigen⸗ 
thümer im 1ten Stode zu erfragen. 





1549. Die Milhmannd: Wohnung in der 
Königinftraffe No. 2. am engliſchen Garten ift 
um 130 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 





1559. Im Kaufmann Burghard’fchen Haufe 
Fürftenfeldergafie No. 10. ift die Wohnung der 
2ten Etage mit 6 beizbaren, aneinanderfloffenden 
bellen und fehr freundlichen Bimmern, wovon 
5 eigenen Eingang haben, dann einem Gabinete, 
Garderobe, Mogblammer, großer heller Küche, 
Speife, Keller und Kaftenantheil um 500 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Nähern Auf: 
ſchluß in felbem Haufe in ber Bandhandlung. 


1573. Am Joſephsthore Mo. 9. der goldenen 
Ente aegenüber find gut meublirte Zimmer, jedes 
um 8 fl. zu vermierhen. 


1563. Am Karlsplate No. 5. über 2 Sties 
gen ift eine ſchöne Wohnung von 4 Zimmern 
und allen Bequemlichkeiten um 230 fl. jährlich 
— zu beziehen Das Nähere zu ebener 

rde. 


1568. In der Xherefienfiraffe No. 19. te 
Etage ift ein meublirtes Zimmer mit Gopha 
um 8 fl. fogleich zu vermiethen. 





1570. Am Schrannenplage No. 21. iſt ſo⸗ . 
gleich oder zu Michaeli der 2te Stod, beftehend 


aus 7 größtentheild heizbaren Zimmern, 1 Kas 
binete, nebft übrigen Bequemtlichkeiten um 500f. 
jährlich zu vermiethen. 


1572. In der Sendlingergafie No. 56. find 
Wohnungen von 36 bis 130 fl. zu Micaeli zu 
vermiethen. Das Nähere ift dafelbft zu ebener 
Erde zu erfragen. 


1562. Am Promenadeplage No. 4. Über 3 
Stiegen find 2 ſchön meublirte Zimmer vorn 
heraus um 11 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


- 


* Stiegen vornheraus mit 3 


386, — 


1578. Im Echmibhofer'fchen zur Fuͤr ſten⸗ 
ſtraſſe Fe erſten ie ift die Woh- 
nung mit ern und fonfti uemli 

end um 220 |. jährlich zu —X zu nd 


a — 

1583 In der Pfandhausftraffe No. 5. über 
einer Stiege vornheraus ift eine fchdne Wohnung 
um 275 fl. jaͤhrlich zu bezieben. Das Nähere 
beim Haudeigenthümer zu erfragen. - 


‚1593. In der Karmelitengaffe No. 15. ift 
eine Wohnung um 120 fl. zu Michaeli, auch 
ebenda eine fehr fhöne Stallung für 4 Pferde 
um 110 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere 
ift über 2 Stiegen beim Haudeigenthümer zu 
erfragen. 

1594. Am Obftmarkte No. 4. ift ein Laden 
fammt einem beizbaren Nebenzimmer um 80 Il. 


fogleich oder zu Michaeli zw verftiften, Auf Ber: 
langen kann eine Küche abgegeben werben. 





1595. Im Thale Petri No. 51. über, 2 Stie- 
gen vornheraud ift eine ſchöne Wohnung mit 
3 heiz⸗ und 3 unheizbaren Zimmern, große u. 
Heine Küche, Winterfenfter, Speicher, Brunn: 
thalerwafler, eigene Komodite um 150 fl., zwei 
Meine Wohnungen rüdwärts jede um 36 fl. zu 
Michaeli zu vermiethen. 





1596. Es find im Mitte der Stadt 2 heile 
Zimmer mit eigenen Ein ängen um 3 fl. am 
Aten Juni zu beziehen. Das Nähere in der Gruft⸗ 
gaffe No. 5. über 2 Stiegen. 


1597. In der Sendlingergaffe No. 35. find 
2 fehr ſchoͤne helle Wohnungen, die eine über 
1 Stiege vornheraus mit 2 heiz: und 1 unheiz⸗ 
baren Zimmer nebft allen übrigen Bequemlich⸗ 
feiten um 130 fl. jährlich, die andere über 2 
ig» und einem uns 
—* Bequem⸗ 

ichaeli zu be: 








beigbaren Zimmer nebft allen 
lichkeiten um 160 fl. jährlich zu 
zieben. e 


1512. Im der Thereſienſtraſſe No. 48. über 
4 Stiegen ift ein meublirteö heizbared Zimmer 
mit ganz freiem Gingange um 4 fi. 30 fr. for 
gleich zu beziehen.‘ 


| 
— 397 — 


UI Am Wittelsbacherplatze No. 4 über 
eine Stiege iſt die Wohnung mit 6 Zimmern, 
einem Alkoven und 3 Garderoben nebſt übrigen 
Bequemlichkeiten um 400. f. zu Michaeli zu vers 
BuipeB- 
Sgenthümer über 2 


egen zu erfragen. 
— — —— 


159. In der Theaterſtraſſe No. 13. über 
eine Stiege rechts an der Sonnenfeite ift eine 
fhöne Bohnurig mit 3 heiz⸗ und 2 unbeigbaren 
Bimmern, 1 Kaniiner, Küche,’ Keller, Holzlege, 
Speicher nebſt Benüsung der Waſchaufhänge 
und übrigen Bequemlichkeiten um 150 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen. 


1600. In der Gruftgaffe No. 5. ift eine 
ſchöne helle mit allen Bequemlichkeiten verſehene 
Wohnung mit 4 heiz⸗ und 2 unheizbaren Zim— 
mern um 230 fl. jährlich zu Michaeli zu vers 
miethen, Das Nähere im eriten Stode zu er: 
fragen. . 


1602. &3 ift eine angenehme Wohnung von 
4 Zimmern, Kühe und allen Bequemlichkeiten 
an eine folide Familie um 94 fl. jährlich zu Mi: 
chaeli zu vermiethen. Zu erfragen Karlöplag 
Schloſſergäßchen No. 1. zu ebener Erde. 








1605. In der. Raufingerftraffe No. 15. über 
2 Stiegen werden ein großer ganz gebretterter 
Speicher um 35 fl. halbjährlich, ‚ein guter tros 
dener Keller um 20 fl. halbjährlich fogleich, ein 
Schöner Laden um 110 fl. balbjährlih und zwei 
Gewölbe um 75 fl. halbjährlich zu Michgeli 
vermiethet. &> 


- 1607. - Ein gefegter Mann fucht zu Michaeli 

oder auch früher in Mitte der Stadt 1 unmeubs 

lirted Zimmer mit Kabinet über 1 oder 2 Stie— 
en vornheraus. Das Nähere in der Kaufinger: 
xaſſe No. 15: Über 2 Stiege. 

; » — — — L . ..1 
41620. In der Karlftraffe No. 9. neben dem 
Frohfinngebäude ift im 1ten Stode eine freund: 
liche Wohnung mit Wafchgelegenheit und fon= 
ftigen Bequemlichkeiten um 220 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen, Näheres über 2 Stiegen. 


» 


Das re dafelbit bei-dem Haus: 
ti 


ı A613. In der Herruſtraſſe No, 22. iſt eine 
Wohnung mit 6 Zimmern und, allen anderen 
Bequemlichkeiten um :230. fl. zu vermiethen. 
Das Nähere ebener Erbe: zu erfragen, 





1614. Ein febr-fhänes_freundlihes Zimmer 
ohne. Meubles im 3. Stode iſt um 5 fl.mo: 
natlih am 1. Juni zu vermiethen. ‚Schrannen: 
platz No. 16 | ee 


1616 Im Schmivhoferfchen Ze Fürſten⸗ 
ſtraſſe No. 9. im iten Stocke links iſt die Woh- 
nung mit 4 heihlien Zimmern u. Alfofen neb 
fonftigen Bequemlipkeiten „um. "220 fl. jährlich 
dann Stallung für 5 Pferde, Remife für. 3 Wär 
gen mit heizbarem Kutſcherzimmer und —— 
gem Heuboden nebſt verſchloſſenem Haberkaſten 
um 150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 





- A617: Fa der Arciöftraffe No. 15. über 4 
Stiege find 2 fehr fchöne, menbliete ’ Zimmer 
vornheraus, das größere für 2 Herrn um 8 fl., 
das Heinere um 4 fl. fogleich zu vermiethen. > 


1618. In: der Herzogipitalgaffe No, 5. ift 
eine Wohnung um 110 fl. zu Micaeli zu ver 
— Das. Nähere iſt zu ebener Erbe zu. ers 

ragen. en 11 





1621. In der Sendlingergaffe No. 41, im 


2ten Stode ift vornheraus ein ſchön eingerichs 


teted Zimmer mit Kanapee und. eigenem Ein: 
gange für einen Herren um 5 fl, für zwei um 
6 n monatlih am 1. Juni zu beziehen. 


. 1622. In der Herrnfteaffe Mo. 3. ift die 
Wohnung im Iten Stode mit allen. Bequems 
lichkeiten um 130]. zu Michaeli zu vermiethen. 





1624. Im Schmidgäßhen im Edhaufe iſt 
eine Wohnung um 80 fl. jährlich zu Michaeli 
zu vermiethen. Ferner in demfelben Haufe ift 
zu ebener Erde eine Wohnung mit Keller und 
eingerichtet für einen Krauthandler, wo ſchon 
viele Jahre diefes Gewerbe ausgeübt wurde, um 
100 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere Sendlingergaffe No. 33. im Laden, 

0 


x 


- 


623. Yen eftraffe Mo. 3. Über 1632. Am Karlöplake Mo. Nüber eine 
? Stiegen we —— um Stiege iſt ein meublirtes ‘Bi miner it for 
275 fl.' Halb — ber 2 Stiegen rück⸗ gleich zu ven: © N 

wãrts - ne Wohnung 3 bei — ta⸗ 

pezirten ie m ichaeli zu 1633. Am * rolin da ** 
beziehen. über 2 Stiegen fin 7 hat 





1625. An der — * 2 
Wohnungen un 40 und 44 fl. jähtlich zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. Das Nähere Sendlinger- 
gafle | 0, 33. im Laden. 


1626. Bor dem cm Eenbingirifre in der Blur 
menftraf. No. 29. über 2 ih fi ein ſchö— 
a. Zimmer um 4 fl. monatlich zu 





* 


1627. In der Türkenſtraſſe Mo. 24. iſt eine 
ſchöne Stallung für 3 Pferde, Remiſe, Heulage 
und Kutfcherzimmer um 66-fl. jährlich fogleich 
zu vermiethen. Auch iſt eine Wohnung- mit 5 
beigbaren immern um 166 fl. zu Micaeli zu 
vermiethen. Das Nähere beim Hausmeifter zu 
ebener Erbe, 


1628. Eine Wohnung über eine und zwei 
Stiegen, jede mit 5 Zimmern, Magdkammer, 
Garderobe, Speife, Holzlege, Keller, Speicher, 
Wafhhansantheil ® um 260 fl. zu vermiethen. 
Sonnenftraffe No. 9. auf der Stadffeite. 


1629. Im Schönfeld No. 11. find 2 Mob: 

nungen,, eine zu ebener Erbe um 300 fl. und 
die andere im 3ten Stode um 210 fl. dann eine 
Stallung und ein Garten zu vermicthen. Das 
Nähere iſt Über 1 Stiege zu erfragen. 


1630. Es find auf der Einfehütt im Edhaufe 
No. 14. 2 helle Wohnungen, über eine und 2 

Stiegen vornheraus, mit einem Wohn: und 3 
Nebenzimmern, einer Holzlege, Küche und Fletz, 
um 75 fl. zu Michaeli zu beziehen. 





1631. &n ber Gingftraffe No. 8. über 2 
Stiegen iſt eine Meine freundliche Wohnung um 
36 fl. jãhrlich ſogleich zu beziehen. Ebenfalls iſt 
auch ein Zimmer an eine ſolide Perſon um 
1 fl. 45 fr. monatlich zu vermiethen. Das Näh— 
erg über 1 Stiege rechts. 


Zimmer um 18 n mon ſogleich rs ‚vie 
miethen. 


1634. In der Rofengaffe No. 12: iſt die 
Wohnung im 3ten Stocke mit 7 ern und 
allen Bequemlichkeiten um 170 fl. zu ie 
zu vermiethen, 


1635. In der Promenabeftraffe No. 8. iſt die 
3te Etage mit 7 heizbaren Zimmern, ‚Küche ꝛe. 
um 112 fl. 30 fr. halbjährlich, und in'No. 9. 
derſelben Straffe die 1te Etage mit Stallum “ 
um 1075 fl. zw Michaeli zu vermiethen, 
Mäbere über beide Wohnungen No. 9 über 4 
Stiegen zu erfragen. 











1636. In der Landſchaftsgaſſe No. 9. find 2 
Zimmer, mit oder ohne Meubel um 9 ober 7 fl. 
fogleih oder am 1. Juni zu vermiethen. Näh— 
eres über 1 Stiege. 


1637. In der Behaufung des Bierbrauers 
Pſchorr in der Senlingergaffe iſt die ganze 2te 
Etage vornheraus (früher 2 Wohnungen) ber 
ftehend in ei großen und 3 Heinen — 
Zimmern, 1 Kabinete, 1 Kammer, 2 Kü 

2 Keller: und Kaftenantheile nebſt fonftigen 
quemlicjfeiten um 400 fl. zu Michaeli zu ec 
mietben. 


1638. Im Schrammergäßhen No. 1. über 
1 Stiege find 2 meublirte Zimmer an 1 ober 
2 Herrn um 6 fl. monatlid fogleih zu ver: 
miethen. 


1639. In der Perufagaff: No. 1. über 3 Stie⸗ 
gen find 2 fehr ſchöne meublirte Zimmer mit 
Alkofen einzeln oder zufammen um 18 fl. ‚fogleich 
zu beziehen. 





1646. In der Sonnenftraffe No. 26. über 3 
Stiegen links find 2 fhöne Zimmer um 14 fl. 
fogleıh zu vermiethen. 


* 
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1641. In der Rumforbftraffe No. 5. iſt eine 
fehr hübſche un: mit, Arbeitslokal zu. ebe⸗ 
ner Erde für einen Gewerbsmann fehr paflend 
um 120 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
Das Uebrige. 


1643.- In der Landſchaftsgaſſe No. 3. über 
3 Stiegen iſt eine Wohn mit 3 Bimmern, 
Magdlammer, Küche, Speife, Keller, Kaften 
nebſt übrigen Bequemlichkeiten um 140 fl. jähr: 
lich zu Nichaeli zu vermiethen. Auch ift ein Las 
den um 70 fl. jährlich. ſogleich oder zu Michaeli 
zu vermiethen. Dad Nähere über 1 Stiege zu 
erfragen. — 


1644. In der Herrnſtraſſe iſt eine ganz neu 
ausgemalte freundliche Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern und allen Bequemlichkeiten über 1 Stiege 
um 125 fl. zu Michaeli zu beziehen. D. U. No, 6. 


zu erfragen. 


1645. In der Schüsenftraffe No. 4. Parterre 
rechts ift für einen foliden Herrn ein meublirs 
tes fhöned Bimmer um 7 fl. monatlich zu ver: 
mietben. 


1647. In der Damenftiftögaffe No. 15. im 
3ten Stode ift eine helle, jchön hergerichtete 
Bohnung mit 7 Zimmern, Küche, Speife, Spei: 
her, Keller, Wafchgelegenheit und übrigen Bes 
quemlichkeiten um 300 fl. jährlih zu Michaeli 
zu vermiethen Dad Nähere beim Hauseigen ⸗ 
thümer im Hintergebäube. 





1648. In der Nähe des Karolinen:Plabes 
werben 3 Zimmer ohne Meubels gefucht. 


‚1650. Am Dultplage No. 5. zu ebener Erbe 
ift ein meublirted® Zimmer um 8 fl. monatlich 
ſogleich zu vermiethen. 


._1651. Im ber Herrnftraffe No. 32. über 2 
Stiegen find 2 fchön meublirte Zimmer mit Kas 
napee und gutem Bett an einen foliden Herrn 
um 7 fl. 30 fr. monatlih am 1. Juni zu vers 
miethen.‘ 


„1652. Im der GSendlingergaffe No. 44. ift 
eine Wohnung um 130 fl. und eine rüdwärts 
um 48 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Im erften 
Stode zu erfragen. 





- 





‚1653. In der Joſephſpitalgaſſe No. 16. find 
die Wohnung zu ebener Erbe vornheraus mit 
Garten und laufendem Waſſer um 150 fl., über 
2 Stiegen vornheraus 2 Wohnungen, jede u 
50 fl. und 3 Heine rüdwärtd um 34 und 30 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 


1654. Im Zhale Petri No. 70, find 2 fchöne. 
Wohnungen wit allen Bequemlichkeiten, eihe 
vornheraus über 4 Stiegen um 95 fl. und eine 
rüdwärts über 1 Stiege um 70 fl. zu vermiethen. 





1655. In der Lömwengrube No. 15. über 2 
Stiegen iftsein ſchön meubliste® Zimmer um 
7 fl. monatlich zu beziehen. > 


1656. In der Prannerdfiraffe No. 4. im 2. 
Stode vornheraus ift ein ſchön meublirted Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange um 8 fl. am erften 
Juni zu beziehen. 





1658. Am Platzl No. 1. über 3 Stiegen 
vornheraus- iſt ein fchön meublirted, heizbares 
und mit eigenem. Eingange verſehenes Zimmer 
um 4 fl monatlih zu beziehen. 





1659. Su. der Thentinerfiraffe No. 49, ift 
eine Wohnung um 260 fl. jährlich zu Michaeli 
zu vermieten. Das Nähere im Iten Stode, 





1660. In ber Fürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer um 4 fl. an einen 
Herrn fogleih zu vermiethen. 


1661. In der Bayerſtraſſe No. 4. zu ebe⸗ 
ner Erbe find fogleih mehrere meublirte Zim⸗ 
mer um 5 und 6 fl, zu vermietben. 


1662. Am GSebaftiand:Plase No. 3. find 2 
Wohnungen, eine Über eine Stiege mit ber Aus: 
fiht in Gärten, aus 3 heiz- und 1 unbeizbaren 
Bimmer, Küche, Holzlege und Keller beftehend, 
um 120 fl.; die andere über 2 Stiegen vorn: 
heraus mir 4 heizbaren Zimmern, Kammer, 
Kühe und Keller um 130 fl. zu Micaeli zu 
vermiethen. Sollte Jemand einen Stall für 2 
Pferde benöthigen, fo kann derſelbe zu einer oder 
anderer Wohnung abgegeben werden. 
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1663. In der Fürſtenſtraſſe No. 5. über 2 
Stiegen find 1 ober 2 meublirte Zimmer mit 
Alkofen an einen folden Herrn um 15 fl. fo: 


gleich zu verftiften. 


1657. Nächſt dem Karlöthore No. 3. in der 
Schützenſtraſſe ıft die Wohnung im Iten Stode 
mit 7 Zimmern, Altane, Gnrike, Holzlege, 
Speicher, Keller und andern Bequemlichkeiten 
um 250 4. jährlich zu Michaeli zu vermiethen 
und zu ebener Erde linfs beim Hauseigenthü« 
mer zu erfragen. 


— ———— ng 
Verlorene, gefundene und 
enutwendete Sachen. 


1492. Am Sonntag den 26. v. M. wurde im 
Gärtchen beim großen Wirth in Schwabing eine 
filberne Armfpange gefunden. Wer fie verloren 
bat, fann fie gegen die Einrädungsgebähren im 
Erpedirionelofale des bayerifchen Volksfreundes 
abverlangen. 








Feilſchaften. 


Bekanntmachung. 


1601. Ein Landgut im k. Landgerichts⸗Be— 
zirke Starnberg, in der anmuthigften Lage am 
StarnbergersSec, an der Höhe des k. Parks zu 
Berg gelegen, fehr geeignet zu einer romanti- 
fhen Anlage, mit der herrlichſten Ausſicht ſo⸗ 
wohl in das Gebirge, als audy in die malerifchen 
Umgebungen von Starnberg, nebft 40 Tagwerk 
Gründe ift ganz oder auch theilweife aus freier 
Hand unter fehr annehmbaren Bedingungen u. 
um billigen Preis zu verkaufen. Das Nähere 
ift zu erfragen im 
Commiſſions⸗ und Gefchäfts:Bureau München. 








1606. Am Rohusberg No. 2. zu ebener Er: 
de find meflingene Gewichte von 2 bis 10 Pf. 
zu verkaufen. 


1649. In einer der befuchteften Vorſtädte ift 
ein Haus, jedoch ohne. Unterhändier billig zu 
verfaufen. . 


- eirca 40 Zagwerf 


1608. In der Ditoftraffe Mo. 2. fteht eine 
gute vierfigige Reife-Chaife billig zu verkaufen. 





1609. Acht ganz meue Kreuzſtöcke von Ler⸗ 
henholz, befhlagen und mit Winterfenfter find 
in der Prannersſtraſſe No. 9. über 1 Stiege zu 
verfaufen. 





1610. Es find 2 große Kiften von bauer 
baftefter Arbeit und gut befchlagem billigft zu 
verfaufen und im Thale Mariä Ro. 17. zu ebe 
ner Erbe zu befehen. Diefelben wären borzüg: 
lid zu Haber und Mehltruhen geeignet. 





1640. Im Markte Grafing, kgl. Landgerichts 
Eberöberg ift das Egyd Bauer'ſche Leberer-An- 
weſen, zum Hauslederer genannt, aus freyer 
Hand zu verfaufen. Daöfelbe befteht in bem 
an; gemauerten Wohnhaufe No. 54. zu Gra⸗ 
fing, Stabel, Stallung, Lebererwerkftätte, Ges 
traibfaften, Remifen, Loh⸗ und Walkmühle nebft 
Grundftüden an Waldung, 
Wiefen und Adergrünben. 

Das Lederergefchäft ift im beften Betriebe 
und fämmtlihe Realitäten befinden ſich in fehr 
gutem Zuſtande. Das Anmwefen kann jederzeit 
ın Grafing eingefehben werden, wofelbft auch die 
nähern Kauföbedingungen befannt gegeben werden. 


1571. Fünf halbrunde eichene Kreuzftöde mit 
Lambrien fammt Rahmen und Fenfter find zu 
verfaufen. D. Ueb. 





Berfteigerungen. 





1611. In der Kommiffions:Rizitations:Miederlage wirb 
Donnerftas ben 21, Mai, Morgens 8 uhr anfangenbd, 
Berfleigerung. von: verfdirdenen Gold: und Gilbergegen: 
fänden, Ubren, Gewehren, Spiegeln, fehr gut erhaltenen 
Meutein. kupfernen Babwannen, Betten, Lufter, Herrn: 
und Frauenkleidungeftüden u. a. m. gehalten, wozu Kaufe: 
fuftige biemit eingeladen werben, 


\ 
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1642. Künftisen Montag ben 16. Mai wird auf der . 
Yundatugel Mr. 2. Über I Stiege Vormittags von — 
12 und Rachmittags von 3 — 6 Uprwerfciebene Haus: 
einrihtung gegem gleich baare Bezahlung öffentlid) ver⸗ 
feigert, ala: Kommode, Bettlade und Zifh, Frauenklei- 
der, Wäfche, filberne Riegelhauben, fehr fhönes Zinn, 
Kupfer, etwas Porzellain und noch verfchiedene Gegens 

fände, wozu Höflichft einladet 


Mayr, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchäter. 





1580, Mittwoch den 20, Mai I, I. Vormittags von 

9 — 12 und Radpmittags von 53 — 6 Uhr wird in ber 
Schafflergaſſe Nro. 21. im 1. Etode ber Rücklaß ber 
verftorbenen Er. Sophia von Mey, k. Regierungsraths⸗ 
und Wüngvorftands Wittwe gegen baare Bezahlung öffent: 
fi igert, als: 

—— Ohren- und Fingerringe mit Brillanten 
und Rofetten ſammt einer künſtlich ‚gearbeiteten golde⸗ 
nen Kette, Tabatieren mit gold. Eharnieren, Leuchter, 
Salsgefäße , Löffel, Gabel u. f. a. Silbergeräthe, große 
Spiegel, eine Lithographie , die allerhöchſte Familie in 
vergold. Rahme, fo a. Bilder, 1 NReifeuhr, ein feibener 
Damenmantel, Kleider von Pers und Moußelin, Leib: u. 
Settwãſche, Tiſchwäſche von Damaſt, 1 Zündmafhine v. 
Gerzabet, Federbetten, Pferdhaarmatrazen, 1 Eupferne 
Babwanne,'T Eupferne Waage mit 20 Pf. Meffinggewicht, 
Porzellains und Glaswäaren, Kochgeſchirr von Kupfer, 
Meffing, Zinn, Eifen und Blech, eine Parthie rothe und 
weiße Weine in Bouteillen. 

Dann Menbels, als: Divans, Fauteuilles, Seſſel, Bus 
zea: Kommober, Garderobe⸗, Gonfols, Küchen » u, Nachtka⸗ 
en, Arbeitd: u. a. Zifche, Bettladen u. f. a. nüsliche 
SGegenftände, wozu Kaufsluftige hiemit höflichft einladet 


Hirſchvogl, verpfl. Kreis: und Stabtgerihtöfchäger. 





Berfchiedene Rundmachungen. 





1619. Das Sparkaſſabuch No, 6107 mit einem Kas 
pitalsbeftand von. 16 fl. und ausgeftellt ben I. Oktober 
1832, ift zu Verluſt "gegangen. 

Der etwaige Befiger deffelben hat es nad $. 22, der 
Statuten zur Anzeige und felbes zur Vorlage zu brin: 
gen, indem außerbeffen ein Duplikat ausgefertiget und 
das Driginal als ungiltig erflärt wird. 


Münden am 12, Mai 1840, 


Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzftabt 
Münden. 


v. Steinsdborf, Bürgermeifter. 
Hemmer, 


Pfandauslöfung und Verfteigerung, 
1579, Donnerftag den 21, Mai d. Is. iſt der lehte 


. Zermin zur. Ausiöfung der Pfänder von bem Monate 


— 1839 und. zwar, von ben Numern 50407 bis 

Die Pfänder Können täglid in den gewöhnlichen Bu⸗ 
zeauftunden Vormittags und Nachmittags verfeht, ums 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Rachmittage 


"bes oben bezeichneten ‚Tages findet Keine Pfandumfchreis 
zung mehr ftatt. 


Montag ben 25, Mai Öffentliche Verfteigerung, 
Münden den 30, April 1840, 
Kol. priv, Pfand und Leihanftalt der Stadt‘ 
München. 
Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaffier. Schnetz, Kontroleur. 





1603. unterzeichnete beehrt ſich biemit anzuzeigen, daß 
fie bereits ihre neue Wohnung in ber Amalienftraffe Rr. 
49. zu ebener Erbe bezogen babe, und gegen billige Be: 
sahlung Schwangere bei ihre Koſt und Wohnung finden 


können, » 
Anna Seiblmair, 
verpflichtete Hebamme, 





. 1664, Um jebmöglicher Verwechslung vorzubeugen, 
bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß ich keine geb. 
Binnenfeld, fondern eine geb, Harzfeld aus Heibingäfelb 


bei Würzburg fey. 
Karolina Frank, geb. Harsfelb, 
Blech⸗ und Lakierwaarenfabrilantensgattin 
in München. 


Fremden: WUnzeige. 








Bom 13, _ 17, Mai 1840, 
- Im goldenen Hirfd. 


Hr. Bodecker, Partikulier von Frankfurt. Hr. Dolls 
fuß · Auſſet, Negetiant von Mühlhaufen. Hrn. Home, Has 
nay, Wood und Wolford, Rentiers aus England, Hr. 
Hollander, Kaufmann von Hamburg, Hr. Le Grand, 
Pfarrer von Bafel, Hr. Diftel, Apotheker von Britol. 


Im ſchwarzen Abler, 


Hr. Zeyher, Kaffabiener von Frankfurt. Hr. Schäfer 
Beblenter von Frankfurt. Hrn. Haveland und Mobes, 
Rentiers. aus England. Hr. Jaggi, Beamter ber Natios 
nalbank in Wien, Hr. Baron von Spiegelfelb, k. k. 
Gubernialrath von kaibach. Hr, Talame, Kaufmann von 


— 


Lörradh. Hr. Brül, Kaufmann von Harburg. Hr. In: 
genohl, Käufmann von Neuwied. --. He. Eggmann, Rent: 
beamter von Thonheim. Hr. Brabl, Auffdläger von Gei— 


fenhaufen, Hr. Kies, Kaufmann von Schweinfurt, Mab. 


Bigger, Abvolatentgattin von Salgburg. Hr, Richtmann, 


Kaufmann von Remſcheid. Hr. Klöpper, Kaufmann von 
Eiberfeld, Fr. Gräfin von Seinsheim von Regensburg. - ; 


Hr, Möhrer, Priefter von Regensburg. 
Im goldenen Hahn. 


br. Gerebzow, Proprietär aus Rußland. Hr. Lutwur 
Bye, k. großbrit. Marinekapitän. Er. Buſcheck, Groß: 
händler von Zriefl. Hr. Maire, Kaufmann von Berlin. 
Hr. Reiter, Negotiant v. Winterthur. Hr. Elkan, Kaufr 
mann von Glauchau. Hr, Ritter von Senfried, fürſtlich 
Tarisſch. Domainenbireftor von Regensburg. Hr. Elkan, 
Kaufmann v. Frankfurt. Hr. Grafde Villiers de L'Isle, 
Proprietär von Rennes. Herr Felfing, Profeffor von 
Darmfladt. Hr. Schäfer, Funktionär von Ochſenfurt. 
Hr. vd. Regemann, Gutsbeſitzer v. Bayreuth, Hr. Ober: 
- maier 3. Banquier von Augdburg. Hr. Wertheimber, 
Dartikulier von Augsburg. Hr. Seegmann, Kaufmann 
von Augsburg. Hr. Schüzenbach, Chemiker von Karls: 


zube. Hr. Simen, Partikutier von Buchareſt. Hr: Krane, 


Kenbitor von Brüßel. 
E Im goldenen Kreuz. 


Hr. von Ammen, Kaufmann von Stuttgart. Hr. Scho: 
berlechner, £. k. Hofopernfänger von Wien. Hr. Bold, 
Bräumeifter von Zöbingen., Mad. Tomma, Bädersfrau 
von Wien. Hr. Hausmann, Doktorand der Medizin aus 
Horatid, Hr. Grobe, Kaufmann von Frankfurt. Herr 
Dufot, k. preuß. ieutenant. Hr. Gaßer, Hofſpitalver⸗ 
walter von Konftanz. 


Im golbenen Stern. 


dr. Schmid, Chyrurg von Pfaffenhofen. Hr. Mitters 
wurzer, Hofopernfänger von Dresden. Hr. Baglieti, Iy: 
pograpbh aus Savon, Mad. Holzleitner, Tuchmachersfrau 
von Kößlarn, Hr. Fahrnbacher, Kaufmann von Lande: 
hut. Mad. Schmidt, Landarztenefrau von Erbing. Hr. 
tindner, Kaufmann von Marktbreit. 


Inder golbenen Eonne. 


Dem. Thumann, Wirthötodhter von Neumarkt, Dr. 
Kırfhbaum, Hanbelsmann v. Berchtesgaden. Hrn. Klei: 
ber und Deller, Hanbelsleute von Fiſchach. Fr. v. März, 
Genrrallommiffärswittwe von Freiſing. Pr. Erharbt, 
Rechtspraktikant von Ulm, Hr. Handſchuh, Rechtspratti: 
kant von Wien, 


Sm goldenen Löwen, 


Hr. Blank, Bädermeifter von Roſenhilm. Br. JZoll⸗ 
ner, Brãuer von Roſenheim. Hr. Wegelin, Kaufmann 


von Augsbrg. Hr. Feift, Handelsmann ven Ichenhaus 


fen, Hr. Kohn, Kaufmann von Steppach. Dem. Reit: 


‚Augsburg. 


maier, Delonomötochter non Pifing. Hr. Haggenmüller, 
Bräucr von Ifen. Dr. Heilmaier, Handelsmann v. Ifen. 
‚Hrn. Bachmann und Deller, Harfbelsleute von Fiſchach 
Hr. Förg, Hofmeifter von Augsburg. 


In ber blauen Traube, - 


Hr. Lagerbora, k. ſchwed. Artilleriemajor. Gr. Faber, 

abritant pon Augsburg. Hr. Viſcher, Kaufmann von - 

Hr. Flach, Kaufmann von Stuttgart. Br. 

aron von Gumppenberg von Miesbach. Hr. Philips, 

Kaufmann von Bommel. Hr. vor Kampg, k. würtemb. 

Major. Hr. Kollmann, k. Mevierförfter von Holzheim. 
Hr. Mayer, Privatier von Augsburg. 


Im Stahusgarteh, : 


Hr. Pappler, Buchbrudereigefhäftöfährer von Auge: 
burg. Hr. Bufler, Pfarrer von Zufamzjell, Hr. Pulli, 
Kaufmann von Augsburg, Ar. von Bernhold von Augs: 
burg. Dr. Friedbichler, Pfarrer von Altenmünfter. E 
Frhr. von Bernewis, 8. ſachſ. Oberlicutemant, Hr. Mi: 
del, Kadet von Amber. Hr. Sorg, Fand. ur, von 
Sulzdorf, Hr. Vögele, Bürger von Windelheim. Br. 
Gſchray, Rottokoflefteur von Aichach. Dr. Danpaufer, 
"Pfarrer von Aichach. Hr. Baron Gibt, Gutsbefiger von .., 
Ramſau. Mad, Domaver, Aubitorsgattin von Kempten. 
Dr. ‚Kienaft, Dandelämann von Starnbera. Hr. Barth, 
Bensfigiat von Menbarfs Hr. Vflaumer, Kabrifant son 
Weiffenbure., Hr. Groß, Fabrikant von ‚Einbau, Hr. 
Hayd, Kaufmann von Schwabmünden, Dr. Doc. Pem⸗ 
merl, prakt. Arzt von Heide, Hr. Keller, Maler von 
Zürch. Hr. Steffen, Maler von Wintertkur, Hr. ‚Roter, 
Schmid von Balence. Hr. Stabler, Pfarrer von Günzr 
burg. Hrn. Gutſche und Heße, Schulamtékaud. v. Frey: 
ſtadt. Hr. Mayer, Praktikant v. Augsbura. Hr. Meiſter, 
Doct. Med. von Konſtanz. dr, Stiegele, Zenorift von 
Stuttjart. Hr. Mödinger, Rechtekonſalent von Stutt: 
gart, Hr. Autenried, Silberarbriter von Stuttgart. , 
Im Hubergarten, ann WR 
Hr. Steiger, Runftlabinetsinhaber von Augdburg. HF. 
Grüß, Kaufmann von Augsburg. Pr. Schäffler, Kaplan 
von Augsburg. Hr. von Kreibig, Privatier von Augs⸗ 
burg. Hr. Schmid, Profeffor von Straubing. Pr. Aıdus, 
Bäder von Kauterbrunn. Hr. Rauchenegger, Afleffor von, 7 
Augsburg. a ae 


Bevölferungs: Anzeige 
In der Metropolitan». und Pfarrkirche zu 
* u. 8, Frau. —* 


GSeſtorben find: 


Den 9. Mai: Kath. Mofer, Gaͤrtnerstochter d. dands⸗ 
hut, 27 8, alt. — Den 40.: Georg Schmid, Zimmers 








mannsfohn, I M, 2 T. alt. — Wald, Schreiber, Rabe 
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leretochter von Monheim, 24 J. alt. — Oren Ih! Job. 
Mırtin Zimmer, Mauttaglöhner, 660 3, 9 u 177 
alt. — Kholla Girard, geb. Dolch, Lithogtaphensfrau, 
4 3. alt. — Anna M. Gnädig, geb. Schwerin, Bims 
mermannswittwe, 75 3. alt. — Den 12.: Michael 
Demting, k. Hartfchiers Sohn, 7 J. 3 M, alt, — Den 


13.: Johanna Pebl, Feuerwächterstochter, 5 3, IM. 


13 3. alt. — el. Ifabella von Wirſchinger, k. Staates 
miniſters Tochtet, 20 3. 4 M, alt, i ; 
--— FI-unehl. Knabe. 


In der St. Peters-Pfarrkirche. 
Beftorben find: - * 

Den 9. Mai: Joſepha Bäuml, Bauerstochter vo 
Möhring, k. Ldg. Zirfchenzeutß, 19 3. alt. — Walb. 
Heinpofer, geb. Plant, Kanzelliftenswittwe von Neuburg 
2,69 J. alt. — Yuguftin Schüg', chem. b, Gold: 
arbeiter. und Juwelier, 62.3. alte — Den 10,: Wilhele 
mine Henkel, geb. Dopfer, Gifenbahnftationsdienersfrau 
von Kempten, 43 99. alt. — Joſ. Aigner, .chem. Herr: 
Kdaftsgärtner, 61 J. alt. — Ein nothgetaufter Knabe 
des Strafenarbeiters Zaver Lang. — Eva Zeller, Weg: 
meiſteretochter von Nördlingen, 19 3. alt, — Den II.: 
pu — a ne 84 3. alt. — Den 12.: 

nbär her, Zaglöhner, 56 I. alt. — Magdalena 
Dillinger, geb. Tachnet, Maurersfrau, 48 3. alt, — 


— 




























Doriger | Neue 
Reit, | Zufuhr. | Vetrag. 
Schärfel. | Saärel. | Saite. 
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Alban Böllinger, Wirthaſohn mb Sand, Yuv, von Stiu— 
nau, H.G. Biflingen, 25 I, alt. — Den 13,: Ma: 
thiad Moodmüller, Anftreiher, 50 I, alt. - 
-  Iäunehel,. Knaben. 1 unehel, Mädchen. 
In der St. Anım Pfarr. 
Geftorben find: 

Den 10, Mai: Dtto Zenger, k. Univerfitätsprofeffors 
Sohn, 6 J. AM. AT T. alt. — Den 13,: Barbare 
Lindemaier, geb, Schröfl, Mildmannsfrau, 42 I, alt, 
— Dominitus Müller, Stadtſägknecht, 46 3. alt. 

I unehel. Mädchen. 

Im Kgl. Mikitär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben ift: 

Den 13. Mai: Friedrich Thäter, Gemeiner von ber 
Garaifonsfompagnie Nymphenburg, gebürtig von Nürn— 
berg, 31 J. alt. 

Im proteſtantiſchen Pfarcamte. 
EN Seſtorben ift: ; 

Din 9. Mat: Joh. Ghriftoph Kroher, quies. & Red: 

mungstommiffär, 56 3. 9 W. alt. 
Im iſtaelitiſchen Kultus. 


@eftorben fft: 
Den 10, Mai: Baberte Wihl, geb. Gallinger, Fubris 
Tantensfrau, 62 J. alt, 





hbentlibe Anzeige 


von der Münchner: Schranne vom 16. Mai 1840. 
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In Vergleichunz gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Waizen minder um 19 Er. Korn mınder um 7 Er. Gerſte minder um 51 fr. Daber mehr um7 k. 
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Berz 
der Viktnalien » Preife ‚in der tönig bayer. 


eihbnik 


Haupt: und Reſidenzſtadt München 


und Aa Bertaufß-Öegenflände. 
Bom 16. Mai 1840. 


 Kleifh: Gattungen. 


ur tarirt 






Ein Hund Däfenfleifg befter Gattung . I— 
— — geringerer Gartung I— 
— — ſnhlleiſch befter hi AR — 
— — geringerer attung — 
— — Falbfleiſch beſter Gattung — 
— — geriügeren Gartung I— 
er Pund Scaffeifh e — 
— rohes Scweindeifh . — 121 — 
— — Schweinfleiſch, aeräucerten — 181 — 
— — GSchmweinfet . NRSTR" 
Eine rohe Bunde » 0 er. I 
Cine geräucerte Zunge .1— 
Ein Zentner ausgelaſſenes un chůtt .lIa28ao - 
— rohes Unſchlitt 41—— 
Ein Piund gegoſſene Lichter . x - . »f—j22] - 
— — feine Liter . .. . RN — 
— —  prdimire Lichter 41— 
— — Eile —1— 


Bıltualıen — 


Vom 9, bis 16. Mai 1840. 
es Gew, ob, St. —— je»: Br. 
> |Er.ift. ſtr. 


220701das Pi. zu 










Benennung‘ 





Schmalz 
Gebirg: Butter 
Krifher Körbchen: 









Butter 1131 —126 
Friſche Eyer el—| 8 
Trucheneyer 228000] 7 SB 
Hennen, alte _|33 
Hühner » 974 24 
Indianen . . ð 1124 
Kapaunen 10 1/12 
Gauſe, alte . 64 1124 
Yunges 64 20] — 24 
Enten, alte — — 
Junges . — — 
Tauben, junge 386 7 —| 9 

531. 


Spanrerfein 


Bier und andere Flüffigfeiten. 








































ZIEHE ft. ler. |pf.! 
Eine Maß braunes Sommerbier Ganterpreisf—| 5] 2] 
— rn 5* — Scheutpreis 
— — Bodbirr Ganterpreis] — 
Nicht tarirt, Schenkpreis 
Eine Maß weißes Weizenbier A—— 
— — veißes Gerſtenbier — 
— Biereſſig — 
— Obſteſſig — 
— Gern 


qute Milch. 
guter Rahm  . ZI E 
Meh - haupt Er 
Branntwein beſter 37 rt 
Branntwein ordinärer . . » 
Kirſchenwaſſer — 
Pfund Rapeooht 
Leinöht _ 


Verſchiedene —— — 


A 





Ein Schäffel Erdäpfel befter —— 
— — ordinäre .. — 
— — 


Banzen friſche Aepfel 

friſche Birnen 

Maßel gedörrtes Obſt 

Pfund Zwetſchgen 

— — Kvocdhſatz 

Viehſalz —— 

JJJ 

Gin Maßel weiße Raben 0 ee 
bayerifihe Rüben «= 

gelbe Rüben - 

Zentner Schafwolle 

J 

Pfund Jach* 

BE 

Zentner Heu 

Grummet 

Weizenſtroh 

Roggen 

— Gerſten 

DIE. Sir a 0 06 We 

Eine Klafter Buhenhol » » . . ."* 

Birken! - : -» .. - 

Fohrenholz 
Fichtenhols 


— 






— — 





Königlich Bayeriſcher 


Polizey- KO Anzeiger 


von München. 








1840. 


Betanntmahungenm 


(Polizeitiche Verbote betreffend.) 

1558. Man bringt die polizeilichen Anordnungen: 
4). Ueber die Aufftellung von Warnungszeichen bei Hausreparaturen, 
3) Ueber die Verwahrung der Blumentöpfe, F 
3) Ueber die Beſchädigung der öffentlichen Anlagen beſonders durch Kinder, und 
4), Ueber das Aushängen der Waͤſche und Betten an oͤffentlichen Drten, oder vor ben Fenſtern 

gegen bie Straffe hir, zur genauen Beobachtung in Erinnerung. 
Am 7. Mai 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey Direktor. 


Nr. 40. Mittwoch den 20. Mai 





Rupp. 


(Die Herftellung der Xrottofrs betr.) 

1666. Die Trottoird der hbiefigen Stadt und der Umgebung bebilrfen dermalen einer 
möglichft gleichmäßigen Berbefferung, da namentlich diefelten bei den mächftgelegenen Häufern ſo⸗ 
wohl a ihrer Abhängigkeit und Hbhe auffallend differiren. 

ie kgl. en ift daher bereits mit dem Magiftrate ind Benehmen getreten, 
um nad) vorgängigem Nivelement, wo es nothwendig erfannt wird, dem fehlerhaften Zrottoird bie 
richtige Lage zu verfchaffen. 

Sobald diefe Vorarbeit bereiniget fein wird, wird den refp. Hausbefigern ein augemeffener 
Kermin vorgeftredt werden, um genau nach dem ihnen vorbezeichneren Plane die Verbefferung der 
Trottoirs herbei zu führen. . 

Da aber abgefehen von ben vorbemerften bedeutenderen Gebrechen auch Heinere Gebrechen 
sorlommen, weldhe ungefäumt befeltigt werben konnen 'und muͤſſen, fo ergeht an bie refp. Haus: 
befiger Die Aufforderung, innerhalb 14 Tagen bei Vermeidung geeignetir Einfchreitung 

1) jene Deckbretter, welche die, das Waſſer von den Dachrinnen in die Strafe leitenden ins 

nen bedecken, fo berftellen zu laffen, daß fie volllommen bie Rinnen verfchliefend erfcheinen 
und namentlich beim Auftreten auf biefelben fidy weder bewegen noch aufſchnellen koͤnnen. 
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2) Die abgenügten Einfaffungen der Trottoirs, beftehen dieſe Einfaffungen aus Holz ober 
tein, audzumwechfeln und AR 
3) vorſtehende eiferne a. und Klammern fo einzulaffen, daß diefelben Keinen Gegenftand 
des Unftoffens bilden fönnen. 


Münden den 15. Mai.1840. 


‚Königliche Polizey- Direktion Münden. 
— von Menz,k. Polizey: Direktor. 
ap Rupp. 


(Das Befahren ber Trottoirs mit Schublarren betreffend.) 


1667., Das Verbet des Befahrens der Trottoirs in der Stade und. den Vorſtaͤdten mit 
Schublarren, wird mit dem Bemerken zur dffentlichen Kenntniß gebracht, daß ſich die untergeich- 
nete Behörde, wegen häufiger Mebertretung diefes Werbores, zur ſtrengen Beahndung der Eontras 
denienten veranlaßt fieht. 


München am 15. Mai 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey:Diteltor. " k 3 | 
(Berbotene Wege betreffend.) < | 8 
1604. Bon Georgi bis Michaeli über die Aenger zu eben, zu reiten ode 
ift verboten. Indem man "diefe bereits . früher auögefihrie A Beroranung "wiederholt N 8 


macht, wird zugleich bemerkt, daß die Uebertreter in eine Geldſtrafe von fünf Gulden oder Arre 
bis zu 24 Stunden unnachficheli verfällt werden. ſt 


Münden am 11. Mai 1840. 
Königliche Polizey-Direktion München, 
von Menz, k. Polizey-Direftor. 





i Rupp, 
—— — — ————— 
M ie tb ſch a ft en. 1586. In der Windenmachergaffe No, 3. Aber 


2 Stiegen voruheraus ift eine fchöne bergerichtete 
—*— mit 4 Zimmern, Küche, Keller, Holz⸗ 

lege, Speicher ıc. um 150 fl. foalei oder zu 
„1599., In der Theaterſtraſſe No. 13. über Micpaeli zu beziehen. Das Yin RX über 
eine Stiege rechtö an. der. Sonnenfeite ift eine 9 Stiegen. . 
ſchöne Wohnung mit 3 heiz⸗ und 2 unbeizbaren — ——— | 
Simmern, 1 Kammer, Küche, Keller, Holziege, ‚1618. Inder Herzogfpitalgaffe No, 5. ift 
Speicher nebft Benügun „der Waſchaufhaãnge - eine Wohnung um 110 fl. zu Nichacli ju vers 
und übrigen Bequemlichkeiten um 150 fl. jähre miethen: Das Nähere ift zu ebener Erde zu ers 
ich zu Michaeli zu vermiethen. fragen. 
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1563. Am Karlöplage No. 5. über 2 Sties 
gen ifi eine fhöne Wohnung ven 4 Zimmern 
und allen Bequemlichkeiten um 230 fl. jährlich 
—— zu beziehen. Das Nähere zu ebener 

de. 


1598. Am Wittelsbacherplatze No. 4. über 
eine Stiege iſt die Wohnung mit 6 Zimmern, 
einem Alkoven und 3 Garderoben nebſt übrigen 
Bequemlichkeiten um 400 fl. zu Michaeli zu vers 
mietben. Das a bofelbft Bei dem Haus: 
eigenthümer über 2 Stiegen zu erfragen. 


1605. Im der Kaufingerftraffe No. 15. über 
2 Stiegen werden ein großer ganz gebretterter 
Speicher um 35 fl. halbjährlich, ein guter tros 
&ener Keller um 20 fl. halbjährlich ſogleich, ein 
ſchöner Laden um 110 fl. halbjährlich und zwei 
Gewölbe um 75 fl. balbjährlih zu Michaeli 
vermiethet. 


1620. In der Karlftraffe No. 9. neben dem 
obfinngebäude ift im 1ten Stode eine freund: 
liche Wohnung mit Wafchgelegenbeit und ſon⸗ 


fligen Bequemlichkeiten um 220 fl. jährlich zu‘ 


Michaeli zu vermiethen. Näheres über 2 Stiegen. 





1613. In der Herrnftraffe No. 22. ıft eine 
Wohnung mit 6 Zimmern und allen anderen 
Bequemlichkeiten um 230 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere ebener Erde zu erfragen. 





1616. Im Schmidhofer'ſchen ar Fürſten⸗ 
ſtraſſe No. 9. im item Stode links iſt die Wohs 
nung mit 4 heizbaren Zimmern u. Alkofen neb 
fenfigen Bequemlichkeiten um 220 fl. jährli 
dann Stallung für 5 Pferde, Remife für 3 Bür 
gen mit heizbarem Kutſcherzimmer und geräumis 
gem Heuboden nebft verfhloffenem Haberkaften 
um 150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


1629. Im Schönfeld No. 11. find 2 Woh— 
nungen, eine zu ebener Erbe um 300 fl. und 
die andere im 3ten Stode um 210 fl. dann eine 
Stallung und ein Garten zu vermiethen. Das 
Nähere ıft über 1 Stiege zu erfragen. 


‚Speicher, Keller und andern Bequemlich 


1623. Im der Kaufingerfiraffe No. 3. über 
1 Supe iſt eine fhöne große Wohnung um 
275 fl. halbjährlich , und über 2 Stiegen rüds 
wärtd eine Meine Wohnung von 3 heizbaren tas 
pezirten Zimmern um 112 fl. zu Micaeli zu 
beziehen. 


1635. In der Promenadeftraffe No. 8. ift bie 
3te Etage mit 7 heizbaren Zimmern, Küdhe'ıc. 
um 112 fl. 30 fr. balbjährlih, und in No. 9. 
derfelben Straffe die 1te Etage mit Stallung ꝛc. 
um 537 fl-30 fr. halbjährlih von Michaeli an zu 
vermierben. Das Nähere über beide Wohnun: 
gen No. 9. über 2 Stiegen zu erfragen. 


1637. In der Behaufung bed Bierbrauers 
Pſchorr in der Sendlingergaffe ift die ganze 2te 
Etage vornheraus (früher 2 Wohnungen ) - bes 
ftehend in 6 großen und 3 Meinen heizbaren 
Zimmern, 1 Kabinete, 1 Kammer, 2 Küchen, 
2 Keller- und Kaftenantheile nebft, fonftigen Bes 
quemlichkeiten um 400 fl. zu Michaeli zu vers 
miethen. 


1641. In der Rumfordſtraſſe No. 5. iſt eine 
fehr hübſche Wohnung mit Arbeitslofal zu ebe⸗ 
ner Erde für einen Gewerbsmann fehr paſſend 
um 120 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen. 
Dad Uebrige. 


1657. Nähft dem Karlöthore No. 3. in ber 
Schügenftraffe ift die Wohnung im Iten Stode 
mit 7 Bimmern, Altane, Speife, pollene, 

iten 
um 250 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen 
und zu ebener Erde links beim Hauseigenthü- 
mer zu erfragen. 


1665. In Neuhaufen No. 43. find biefen 
Sommer mehrere Zimmer um 5 bis 8 fl. mo⸗ 
natlich zu vermiethen. 





1668 Im Eckhauſe am Marimiliandplage 
vor dem Karlöthore rechts No. 1. ift eine Stal- 
lung für 2 — 3 Pferde nebft Heuboden um 
st monatlih bis Ende September zu ver: 
miethen. Das Nähere über eine Stiege links 
von 1 — 3 Uhr Nachmittags zu erfeagen. 

) 
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1669. Bor dem Einlaße in der Rumford⸗ 
ſtraſſe No. 8. ift über 2 Stiegen eine Woh: 
nung mis 4 Bimmern, Küche, Sottge Keller, 
Speiher und ſchöner Ausſicht ind Gebirg um 
150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
ebendafelbft über 1 Stiege. 


1670. In der Sommerftraffe No. 3. naͤchſt 
bem'botanifhen Garten, hinter dem fol. Kade: 
tenforps ift über 2 Stiegen eine fehr freundliche 
helle bequeme Wohnung um 95 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Die Lokalitäten beftehen 
in 3 — Zimmern, einer Küche, Speiſe, 
Kammer, Speicher, Waſchhaus- und Kelleran— 
theil. Das Uebrige in der Roſengaſſe No. 2. 
uͤber 3 Stiegen. 





1671. Im Thale Petri No. 51. iſt eine große 
Wohnung mit 3 hei: und 3 unheitzbaren Sims 
mern, großer u. einer Küche, Speicher, Win: 
terfenftern, Brunnthalerwafler, eigene Komobdite, 
um 150 fl. u. 2 fleine, jede um 36 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen, 


1672. In ber Barerftraffe Ne. 9 über 2 
Stiegen find vornheraus zwei meublirte Zimmer 
um 7 fl. monatlich, fogleich zu vermiethen, 


1673. In der Türkenſtraſſe No. 24 ift eine 
fhöne Stallung für 3 Pferde, Remife „Heulage 
und Kutfcherzimmer um 66 fl. Jahreszins for 
gleich zu vermiethen. Auch find 3 Wohnungen 
zu 166 fl- 100 und 70 fl. Jahreszins zu Mi: 
chaeli zu beziehen. Das Nähere 
Strafe No. 12 zu ebener Erbe. 


1674 Im Edhaufe der Theatiner-Schwabin⸗ 
ger Straffe No. 1 über 2 Stiegen ift eine fchön 
bergerichtete Wohnung mit 4 großen feigbaren 
Bimmern, jebed mit eigenem Gingange, dann 
Alkoven, Magdfammer, Küche, großer Holzlege 
und Keller um 250 fl. fogleich zu begieben. 





. 1676. Am Joſephsthore No. 9. der goldenen 
Ente gegenüber find [hön meublirte Zimmer um 
8A, fogleih zu vermierhen. 


in dieſer, 


1678. In der Prannersftraffe No. 17. ift 
der 3te Stod, neu hergerichtet, mit 6 Zimmern 
um 200 fl. jährlich fogleih oder zu Michaeli 
zu vermiethen und im Iten Stode zu erfragen. ' 


1677 In der Kaufingerftiaffe No. 14 iſt rüd: 
wärtd zu ebener Erde, ein großes Lokal, für eine 
Werkftätte, oder Magazin dienlih, um 150 fl.; 
ferner find Wohnungen, zu 90, 80 und 66 fl., 
zu Michaelis zu beziehen. Das Nähere Theati» 
—— No. 10 im Hintergebäude über eine 

tiege. 


1680 In der Karlsſtraſſe No. 8. über eine 


Stiege ift ein hübſch eingerichtetes Zimmer für 
8 fl. monatlid am Iten Juni zu vermiethen. 


1679. In der Dienerögaffe No. 13. ift ein 
bequemes Logis an eine ruhige Familie um 
88 fl. fogleih zu beziehen. Das Mähere im 
aten Etode zu erfragen. 


1681. In der Kanalftraffe No. 21. iſt zu 
ebener Erde eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
Waſchhaus mit Aufhäng um 150 fl.; dann über 


1 Stiege eine Wohnung um 65 fl. zu vermiethen. 





1682. In der Fürftenftraffe No. 7 über drei 
Stiegen find 2, auf Verlangen auch 3 meubs 
Iirte Zimmer um 12 und 20 fl. monatlih zu 
vermiethen. 


1683. Im Eckhauſe der Müllerftraffe No. 1. 
vor dem Sendlingerthore ift eine fehr fchöne 
Wohnung im Iten Stode mit 5 Zimmern, üb» 
rigen Bequemlichkeiten nebft Waſchhaus⸗Antheil 
und mit der berrlichften Ausficht ind Gebirg 
zu Michaeli um 195 fl. jährlid an eine folide Fa— 
milie zu vermiethben und Näheres Nr. 3. in der 
Müllerftraffe zu erfragen. 





1688. Bor dem Karlöthore in ber Ging: 
firaffe No. 5. über 1 Stiege lin, vornheraus 
find 2 meublirte Zimmer um 9 fl. monatlich 
am 1. Juni zu beziehen. 
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1684. An derEde der Eliſen⸗ vnd Sommeritrafs 


irten Zimmern, 
—— Keller Speicher; Die Ausſicht in den bo— 


taniihen Garten um 285fl. auf Michaeli zu vers 
das ‚Nähere zu ers - 


miethen und zu ebener Erbe 
fragen. ' 


1685. In der Müllerftraffe No. 24. 4 eine 
Wohnung im 1. Stode mit 5 Zimmern, Magbs 
fammer, Küche, Speife, Holzlege, Kaften, Kels 
ler und Wafchgelegenheit um 230 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere zu 
ebener Erbe. 


1687. In der Karlöftraffe No. 7. liber 2 
Stiegen find 2 ganz neu hergerichtete Zimmer 








m. 


von 7 — 10 fl. für einen Heren zu vermiethen. . 





1689. Der Marburg vis a vis, in dem Haufe 
mit 4 Altanen No. 3. ift der Ite Stod mit 7 
fhön meublirten Zimmern um 10 Louisdor's 
monatlih, auch wochen- und tagmweife fogleich 
zu beziehen. | 


16%. Im Thale No. 69. im Aten Stode 
ift eine Wohnung mit einem Zimmer, Kammer, 
Borfletz, Küche, aponlege und Komodite um 
48 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


1691. Es find 3 ſchön meublirte Zimmer um 
27 fl. monatlich fogteid zu beziehen. Auf Ber: 
langen kann auch Stallung für 3 Pferde nebft 
Bebientenzimmer abgegeben werden. D. Ueb. 


1692. Ed wird zu Michaeli eine für einen 
Wäfcher geeignete Wohnung mit Waſchhaus u. 
eräumiger Aufhäng gefucht. Das Nähere bei 
eren Luz, Schuhmaher:Meifter in der Wein» 
aſſe im Laden. 


No. 1. iſt eine Wohnung mit G fhönen tapes. , 
—* 2 Pr ee Waſchküche⸗ 


Verlorene, gefundene und 
‚entwendete Sachen. 


1675." Sonntag den 17. Mai ift ein rehs 
färbiger Musselin de laine Ridikül mit’ Blumen 
vom sDeganineggrten bis zum Wittelöbacherping‘. 
mit 2 Schlüſſel und ein Paar Handſchuh und 
etwas über 42 kr. Geld verloren gegangen. Der 
redliche Finder wird erſucht, ſelben in dem Pos 
lizey⸗Bureau abzugeben. 





Feilſchaften. | 





1571. Fünf halbrunde eichene Kreuzftöde mit 
Lambrien fammt Rahmen und Fenfter find zu 
verfaufen. D. Web. . 





Verfteigerungen. 


1693, Am nächſten Kreitag, als den 22. Mat werben 
am Wärbergraben Nr. 24. im 3, Stode verfchiebene Ges 
genftände, eine Mobiliarfchaft von Zinn unb Kupfer, 
Betten, Spiegel, eine Hänguhe und mehrere Blech: und 
Gifengeräthe öffentlich gegen fogleih baare Bezahlung 
verfteigert. . 








1611, In ber Kom miſſions-Lizitations-Riederlage wird 
Donnerflag ben 21, Mai, Morgens 8 uhr anfangend, 
Verfleigerung vom verfgichenen Gold: und Silbergegenz 
ftänden, Uhren, Gewehren, Spiegeln, ſehr gut erhaltenen 
Meubeln, Eupfernen Babwannen, Betten, Luſter, Herrn⸗ 


» und Frauenkleidungsſtücken u. a. m. gehalten, wozu Kaufss 


1694. In der Frauenhoferftraffe No. 1. über: 


2 Stiegen links ift die Wohnung um 160 fl. 
auch rüdwäris im Hof? Wohnungen, Stallun 
für 8 Pferde, Remife für 6 Wägen um 1501. 
für einen Lohnkutfcher oder derlei Gefchäft ges 
eignet, 34 vermiethen. 


fuftige hiemit eingelaben ‚werben, 
— — — — — — — 


Verſchiedene Rundwachungen. 


pfand ausldſung und Verſteigerung. | 


1579, Donnerflag den 21. Mai d. Ihs. iſt ber Ichte 
Termin zur Xuslöfung der Pfänber von bem Monate 
—— 1839 und. jwar von den Rumem 50407 bie 


ar“ 
— — — 
— — 


Die Pfänder können täglich in den auisöhnlichen Bu: 
reauſtunden Vormi N i st, um: 
geſchrieben — Ha mittane 
bes oben bezeichneten Tages findet Feine Pfandumſchrei⸗ 


bung mehr ſtatt. 
Montag den 25, Mai öffentliche Verfteigezung. 
Münden ‘den 30, April 1840, Hr 


Kal. priv. Pfand⸗ und Leihanftalt der Stadt 
München. von Berlin. Hr. Pfilter, Kaufmann von 2 gr. 


Negrigli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaſſier. ; Schnet, Kontroleur. 


1686, Ich Unterzeichneter made dem hoben Adel und 
verehrlihen Publikum ‚bie — Anzeige, daß ich 
mich als b. Maler efabliet habe, und empfehle mid zu 
gefälligen Aufträgen in allen Zweigen der 3immermalerei 
und verfpreche äußerft billige und prompte Bedienung, 

Frühimgäftraffe No. 23, 

Anton Wagner, Maler. 


Tremden:AUnzeige. 





Kom IF. 30. Mil Isa, 
Im goldenen Hirfd. 


Hr, Salembier, Negotiant von Odeſſa. Hm, Fürſt u. 
Graf von Polignae von Wildthurn. Hrn. Baillie und 
Maklenzie, Rentierd aus England. Hr. Walewsky, Guts- 
befiger won Warſchau. 


Im fhwargen Adler. 


Hr. Frhr. Doneröperg, k. Kämmerer von Augsburg. 
Hr. Odys, Kaufmann von Frankfurt, Miß Bretter und 
Mad, Procter, MRentieres aus Gngland. Hr. Raftrelli, 
k. fächf. Mufikdirektor. Hr. von Krufe, herz. Raſſauiſch. 
Generallieutenant a. D. Hr. von Jecklin, Partikutier v. 
Chur. Fr, von Zerzog und Frl. Keim von NRegenäburg. 
Hr. Harwood, Student von London. Hr. Hörner, Kauf: 
mann von Glauchau. Hr, von Sornſſich, £, £. Oberlieu: 
tenant von Wien. Zr. von Jakewleff, Oberftendgattin, 
und Frau von Eifenmann aus Rußland, 


» Im goldenen Hahn. 


Hr. Baron von Hornflein, Eal. würtemb. Kämmerer. 
Hr. Lund, Fabrikant von Copenhagen. Hr. Dallboff, 
Goldarbeiter von Gopenhagen. Frl. Heim, Gtiftsdame 


von Meiningen. Hr. Möfinger, Amtmann aus Baden, 


Hr, Oistler, Kaufmann von Bregenz. Gr. Frhr. von 
Gtofen, £. Kämmerer von, Gern, Fr. Gräfin von Garne: 
ville von Wien. Hr. Dyckhoff, Fabritant von Bar kei 
Duc, Hr, Waidele, Doct. Zur. u, k. k. Fislaladjunkt v. 


Lemberg. Hr. Kudenburg, Jurift aus Riga, Mad. Mar: 
guerat, Gouvernante aus Laufanne, Hr. Bornhagen, 
Kaufmann von Berlin. Hr, Dreet, Kaufmann d. Auge: 
—— Hr. Frhr. von Grailsheim, ‚tgl, Kämmerer von‘. 
merang. Ext — — 


Im goldenen Kreuß 


Hr. Wertheimer, Kaufmann von Augsburg. Hr, Bein, 
Wechfelfenfal von Augsburg. Hr Mofenberg, Kaufmann 


Satgberger, Kaufmann von Gt; Gallen. Hr. Döhner, 
—— von Paris. Hr. Troisfontaine, Sekonom don 
ttich. 


Im golbenen Stern. 


Hr. Kohnſtam, Kaufmannn von Schweinfurt, Hr. No: 
vöd, Architeft von Dfen. Hr. Web, Priefter von Brei: 
lau. Hr. Hoppe, Kaufmann von Eolingen. Br. Herter, 
Aufſchlager von Sulzbach. Hr. BVolberauer, Kaufmann 
von-Galzburg. Hr. Miltenberger, Kaufmann von Ki: 
gingen. Hr. Bunt, Zinnfabrikant von Mainz. Hr. Mandl, 
Gerichtshalter von Erding. 


In ber golbenen Sonne. 


Hr. Ströber, Auffchläger von Waſſerburg. Hr. Hooff: 
ader, Auffchläger von Holzkirden. Hr. Dauer, k. quiesc, 
Sandrichter von Eggenfelden. Hr. Klein, Kaufmann von 
Augsburg. Hr, Rommel, Bräuer von Augsburg. 


Im goldenen köwen, 


Hr. Heber, Gaftgeber von Arnftorf, Hr, Baumeifter, 
Bräuer von Dedhfing. Hr. Albrecht, Pfarrer von Min: 
fing. Hr. Marbah, Kaufmann von Kalabey. Hr. Kuch 
ler, Lederer von Paffau. 


Sn der blauen Traube. 


Dr. Prell, Haushofmeifter von Wien. Hr. Römer, 
Bunbdarzt von Wien, Hr. von Schelhaß, Sand. Sur. v. 
Bamberg, Mad. Mougham, Mentiere von Kondon. Hrn. 
Maugham und Brodiesby, Studenten von London. pr. 
Megner, Zänbdler von Regensburg. 


Im Stadusgarten. 


Hr Mellin, Thierarzt von Bierbruch. Hr. Ketterli— 
nus, Silberatbeiter von Gtuttgart. Hr. Coneberg, Pfar⸗ 
rer von Einsbach. Hr. Einfele, k. Advokat von Freiſing. 
Hr. Stegmann, Papirrfabritant von Xugsburg. Br. 
Kranzer, f. Aboofat von Dachau. Hr. Heuberger, For⸗ 
fer von Augsburg; Hr. Kagenmaier, Kaplan vom Augs— 
burg. Hr. Schwartz Ldg.⸗Funttionär don Göggingen 
Hr. Gfeßer, Partikulier von Krumbach. Hr. Striebin: 


ger, Verwalter von Bedernau. Gr. Bader, Gaftgeber v. 


Krumbad. Dr. Klob, Handeldmann von Thanhaufen. 
Dr. Schweiser, Handelamann von Raunau. Hr. Kippert. 
Stadtthürmer von Monheim. Hr. Gierl, Stadtgerichto⸗ 
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atte ſſiſt von Nürnberg. Hr. Lund, Yahritant vom Ko: 
yenhagen. Hr. Dahihofl, Goldarbeiter von Kopenhagen. 


Hr. Günther, Stubent von Nördlingen. Hr. Veit, Kauf: ı 


mann von Leipzig. Hr. Adler, Goldarbeiter von Regens: 
burg: Hr, Petri; Ingenieur von Sochhaufen. Hr. Eberle, 
Pofterpebitor von Illestieffen. Pr. Mändl, Kaufmann 
von Kriefl,. Hr. Obermaier, Steophuthändier vom! Lin⸗ 


Am Hubergarten. 

Hr, Schlider, Kooperator von Niederbergkirchen. Hr. 
Regrand, Jagdgehilfe von Wildenroth. Hr. Fiſcher, Kauf: 
mann von Straubing. Hr. Müller, Motbgärbermeifter v. 
Intersdo 








Bevdlkerungsd: Anzeige 


——— 





In der ne und Pfarrkirche zu 


Getauft: Nu 
22 Kinder: O männl. 13 weibt, Geſchlechts. 
Betraut: 


Den 11, Mai: Hr. Lorenz Ziegler, Funktionaͤr im Mi. 


bes Keußern, mit Adelheid Klein, Thierargtens: 

tochter von GEgling, f. Ldg. Landsberg. Hr. Joh. Niko: 

faus Ktump, Poftlondukteur dahier, mit Urfula Schmid, 

non der Au. Anton Wagner, b. Maler 

dabier, mit Rlara Schrasenftaller, Melberstochtet v. der 

Au. Ich. Baptift Schweiger, k. Baum dahier, mit 
Karolina Gobl. b. Kartenfabsilantenstochter von bier 

Geftorben find: 


Den 14. Mai: Joh. Rep. Bader, Studator von Reis 
fting, E. &dg. kandeberg, 70 3, alt. — Magdal, Dumm, 
geb. Walser, b. Schubmadersfrau, 43 3. at. — Den 
15,1 Balburga Haslinger, geb, Scraufftetter, heezost. 
geuchtenberg. Kammerlaquaisfrau, 26 3. 1 > I. 
TE — Maria Zrauner, Litbographeustochter, 1 I. 11 


M. 
1 — Knaben. 


In der St. Peters - Das 


Getauft: 
2 Kinder: 9 männt. 14 weibl, Soſchtechts. 
— Setraut: 


Den 10. Mal: Hr. Joſ. Hacker, penſ. — und 
"Hauäbefiger, Wittwer, mit Karolina Qurberer von hier. 
Den ı12.: Joſeph Alois Riedt, Bäbergefelle babier, mit 
Maria Kresgentia Lipp, bal. Handelemannstoch ee von 
Erding. Den 11.: Joſeph Eder, Bräugehilfe dahler, 
mit Margaretha Stüs, Sölbnerstochter von Burghagel, 
f. edg. Lauingen. 


Geſtorben finb: 


Den 13; Mai: Guphrofine Holzmer, Gärtnerstochter, 
35 J. alt. — Den 14,: —— Waldmannſtetter, chem. 


Krãmer in Haimhauſen, k. 2bg.. +55 J. alt. — 
Den 15.: Anna Becker, Tifeptergefellenstochter, EM 
23%, gt, — Marla Louiſe Maier, geb. Lampot, Gold: 


arbeiterofrau von Brüffel, 28 I. alt. — Ludwig Ste: 
phan Maier, Goldarbeitersſohn, -7-Z. alt. 


In der St, Anna Pfarr. 
Getauft: 

T Kinder: 3 männt. 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


"Den 5. Mai: Michael Linauer, Hautboift im #. Juf.⸗ 
Beibregimente, mit Thekla geb, Duck, 


Geſtorben finb: 
A unehel. Knabe. 1 unehel. Mädchen, 


* dem Kirchenſprengel zu St. Eliſabeth. 
Setaquft; 
— 2 männl. 3 weibl. Geſchtechts. 


Im Kgl. Mititäar-Haupt-Razareth. 
Beftorben find: ” 
Den 16. Wal: Friebtih Hofmann, Gemeiner "vom E. 


al | 


mente Prinz. Karl 
heim, Landkommifſariats rg Kur 
— Jeſeph Frauenhofer, — vom k. Inf.: 2* 
gebürtig von’ ‚Bad, ? . 2bg. Pfarrkirchen, 22 


Im protetanifcen Pfarrautẽ. 
* Betauft:, u 
7 Kinder: 3 mänhl.. 4 weibl, Gefhichte. 
Seftorben find: 
Den 15. Mai: Friedrich Krüger, Zuchfäerergefel von 


— — 


‚Leipzig, 70 I. — Reinhard änten, 8 
Winierialferetärsfohn, * are ER ER 
— Knabe. 
: Im iſraelitiſchen Kultus, 
> ‚Geboren: ; 
2 Mädchen. - 
= 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 11. bis 16. Mai 1840 verfauft: 








Berzeichbuik 
der von dem Stadtmagiſtrate ju München regulirten Brod- und Mehl:Tare und anderer 
Viftualienpreife, 


Bom 18. bis 25 Mai 1840. | Vom 15. Mai 1840. 








Drei: IIII. Fiſch⸗ u. andere | Mind.g.Hchkt 


I. Brod⸗ Gewicht. Viertel iger. Viktualien⸗Preiſe. | Preis, Preis. 





—* Qu. | I. Mehl Preife. 
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I) 2 — wer 8 1 (Gries feiner 10! 24 Maler —| 421—|— 
Walen . . . 15 3 ir —— — Praren — |] 16 
7) Der Grofßenweden von eine Deitien « 13 Nengben . , u; ie I u 
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Königlich Bayeriſcher 


Polizey— — Anzeiger 


von München, 


Nr. 41. Sonntag den 24. Mai 1540. 











Bekanntmachungen. 
J (Das Curſiren falſcher Goldmünzen betreffend.) 
1743. Nach einer Ausſchreibung der kgl. Regierung von Mittelfranken hat ſich die An⸗ 
zeige über das Curſiren falfcher Doppel⸗Louisd'or durch die Vorlage folder Münzen beflätigt, da= 
her ſich die unterfertigte Stelle veranlaßt findet, nachſtehende Beſchreibung derſelben zur Kennt: 
niß des Publikums zu bringen, und hiemit Jedermarn vor Annahme folcher falfcher Münzen zu 
warnen. Ä 
Münden am 20. Mai 1840. 


Königliche Polizey «Direktion München. 
von Mens, k. PolizeysDireftor. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 

Nachdem das Gurfiren falfher Doppel⸗Louisd'or hieher zur Anzeige gebracht umd durch 
die Vorlage zweier folher Münzen beftätiget wurde, fo findet ſich die unterfertigte Stelle veran⸗ 
laßt, nachftehende Beſchreibung berfelben zur Kenntniß des Publikums zu bringen: 

Die eine diefer Münzen hat auf ber AverdsSeite das Braunfchweigifch - Lüneburgifche 
Wappen mit der Umfchrift: 
CAROLUS GUJL. FERD. D. G. DUX BRUNSU. ET LU. 
und auf der Revers-Seite die Umfchrift: 


\ THALER 
1805 


mit der Umfchrift: 
D. 6. DUX BRUNSUJCENS. ET LUNEBURG, , 
während bie andere auf der vordern Seite dad Wappen des vormaligen Königreichd Weftphalen 


mit der Umfchrift : 
HJERONJMUS NAPOLEON 
und auf der Rüdfeite die Bezeichnung: 


Rupp. 


THALER 
1810 


und bie Umſchrift: 
KOENIG VON WESTPHALEN FR. PR. hat. 
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Uebrigend haben dieſe Münzen das volle Gewicht, und das Gold derfelben hat eine dem 
Ducatengolde ähnliche Farbe. 

Das Hauptmerkmal ihrer Unächtheit ift der matte bleierne Klang, welder davon ber: 
rührt, daß ächte und dem Werthe entfprechende X Thalerſtücke wahrfheinlidh von einander’ gefägt 
oder gefeilt worden find, und der hiedurch entftehende Verluſt des Goldes durch Blei oder eine 
andere Maſſe erfegt worden ift. 

Schlüßli wird bemerkt, daß außer diefen befchriebenen Münzen auch ſolche entdedt wur: 
den, welche gleicher Geftalt verfälfcht find, auf der Avers-Seite aber das Bildniß des vormaligen 
Königs Hieronimus von Weftphalen haben. i 

Indem daher Jedermann vor Annahme folder faliher Münzen gewarnt wird, erhalten 
zugleich fämmtliche Poligey- Behörden Oberfrankens den Auftrag, Vorſtehendes in ihren Bezirken 
zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, und nach den Werkſtätten und Berbreitern diefer falfchen 
Goldſtuͤcke zu forfchen. 

Im Falle der Entdedung der bezeichneten falfhen Münzen ift nicht nur alsbald das ers 
forderliche zu verfügen, fondern ſich aud mit dem Landgerichte Weismain ind Benehmen zu fegen, 
wo ein der Verbreitung Verbächtiger der Unterfuhung unterliegt. 

Baireuth den 10. April 1840. 


Königliche Negierung von Oberfranken, Rammer des Innern. 


Freiherr von Adrian. 

Maltz. 

(Das Fahren Über das Marsfeld betreffend.) 
j 1704. Man bringt dad Verbot des Fahrens über das Marsfeld mit dem Anhange bie: 
mit in Erinnerung, daß gegen Göntravenienten mit Strenge eingefchritten werbe. 
Münden den 18. Mai 1840. 
Königliche —2 Münden. 
von Menz, k. Poligey: Direktor. 
Rupp. 





u (Das Befahren der Trottoirs mit Schublarren betreffend.) 

1667. Das Verbot ded Befahrend der Trottoird in der Stade und den Vorſt aͤdten mit 
Schublarren, wird mit dem Bemerken zur dffentlichen Kenntniß gebracht, daß ſich die unterzeich- 
nete Behörde, wegen häufiger Webertretung diefed Verbotes, zur firengen Beahndung der Eontras 
venienten veranlaßt fieht. 


Münden am 15. Mai 1840. j 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. — 
upp. 


(Verbotene Wege betreffend.) 

1604. Bon Georgi bis Michaeli über die Aenger zu geben, zu reiten ober zu fahren, 
ift verboten. Indem man dieſe bereitd früher ausgefchriebene Verordnung wiederholt bekannt 
macht, wird zugleich bemerkt, daß die Uebertreter in eine Geldftrafe von fünf Gulden oder Arreft 
bis zu 24 Stunden unnachſichtlich verfällt werben. { 

Münden am 11. Mai 1840. 

Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. Polizey- Direktor. 
Rupp. 


Mietbichaften - 


1605. In der Kaufingerftraffe No. 15. über 
2 Stiegen werden ein großer ganz gebretterter 
Speicher um 35 fl. Halbjäbrlic, ein guter tro⸗ 
dener Keller um 20 fl. halbjährlich fogleich, ein 
ſchöner Laden um 110 fl. halbjährlich und zwei 
Gewölbe um 75 fl. balbjährlih zu Michaeli 
vermiethet. 


1620. In der Karlftraffe No. 9. neben dem 
Srobfinngebäude ift im Iten Stode eine freund: 
liche Bohnung mit Wafchgelegenbeit und fons 
fligen Bequemlichfeiten um 220 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Näheres über 2 Stiegen. 





1629. Im Schönfeld No. 11. find 2 Mobs 
nungen , eine zu ebener Erde um 300 fl. und 
die andere im 3ten Stode um 210 fl. dann eine 
Stalung und ein Garten zu vermiethen. Das 
Nähere ıft über 1 Stiege zu erfragen. 


1657. Nächſt dem Karlöthore No. 3. in der 
Scügenftraffe ift die Wohnung im Iten Stode 
mit 7 Bimmern, Altane, Speife, Holzlege, 
Speicher, Keller und andern Bequemlichkeiten 
um 250 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen 
und zu ebener Erde links beim Hauseigenthü-— 
mer zu erfragen. 





1669. Bor dem Einlaße in der Rumford⸗ 


firaffie No. 8. ift über 2 — eine Woh⸗ 


nung mit 4 Zimmern, Küche, Holzlege, Keller, 
Speicher und ſchöner Ausfiht ind Gebirg um 
150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
ebendafelbfi über 1 Stiege. 


1670. In der Sommerftraffe No. 3. naͤchſt 
dem botanifhen Garten, hinter dem kgl. Kade⸗ 
tenkorps ift über 2 Stiegen eine fehr freundliche 
belle bequeme Wohnung um 95 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Die Lokalitäten beftehen 
in 3 beizbaren Zimmern, einer Küche, Speife, 
Kammer, Speicher, Waſchhaus⸗ und Kelleran: 
2 Das Uebrige in der Roſengaſſe No. 2. 
über 3 Stiegen. 


1676. Am Joſephsthore No. 9. der goldenen 
Ente gegenüber find fhön meublirte Zimmer um 
89. fogleih zu vermierhen. 





1680 In der Karlöftraffe No. 8. über eine 
Stiege ift ein hübfch eingerichtetes Zimmer für 
8 fl. monatlih am Iten Juni zu vermiethen. 





1690. Im Thale No. 69. im aten Stode 
ift eine Wohnung mit einem Zimmer, Kammer, 
Vorfleg, Küche, Holzlege und Komobite um 
48 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen. 


—[ 


1696. Im der Theatinerftraffe, No. 36, über 
4 Stiegen vornheraus ift ein meublintes Bims 
mer um 7 fl. fogleich zu beziehen. 








1699. Auf dem Rindermarkte No. 15. ift ein 
Feiner Laden für 45 fl. und ein Gewölbe um 
30 fl. zu Michaeli zu vermiethen. . 





1698. —— Hinderniße wegen, iſt 
eine ſehr fchöne Wohnung in der Ludwigs⸗ 
Straffe No. 25. über 1 Stiege, dem Herzog: 
Mar Palais gegenüber, um 500 fl. fogleih oder 
zu Georgi 1841 zu beziehen. Die Wohnung ift 
zu befehen jeden Tag von 11 bis 12 Uhr, und 
von 2 bis 3 Uhr. 


1701. In der Zofeph:Spital:Gaffe No. 13. 
über 2 Stiegen ift ein unmenblirtes Gang-Zim⸗ 
mer um 2 fl. monatlih am 1. Juni und über 
3 Stiegen eine Wohnung mit 3 Zimmern, allen 
Bequemlichkeiten um 60 fl. jährlich auf Michaeli 
zu beziehen. 





1706. In der Refidenziiraffe No. 23. ift 
die Wohnung der 2. Etage, beftehend in 8 
Zimmern, 1 Alkoven, 1 Garderobe, 2 Speife- 
fammern, Küche mit Küchenzimmer, ‚Hohlegen, 
Abtritten, Speicher und}Kellerantheil um 550fl. 
jährlich zu Michaeli, dann 1 groffer Keller 
mit Gantern und Flafchengeftelen um 30 fi. 
jährlich fogleih zu vermiethen. * 

c**) 


1705. Im Thale Maria No. 6. im 2. Stode 
vornheraus, vis A vis der hl. Geiftlirhe, fann 
ein meublirtes, mit eigenem Eingange und allen 
Bequemlichkeiten verfehenes Zimmer um 5 fl. 
monatlich, fogleih bezogen werden. 


1707. In der Rerchenftraffe No. 4. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, Kühe, 
Magdkammer, Holzlege, Wafchgelegenheit um 
100 fl. jährlih zu Michaeli zu vermtethen. 








1708. Im MRofenthale No. 6. neben dem 
Schulhaufe ift im Durchhofe über 3 Stiegen 
eine Wohnung mit 4 heisbaren Zimmern, freier 
Wafhaufpäng ıc. um 118 fl. und eine Woh— 
nung mit Werkftätte um 115 fl. zu verftiften. 
Das Nähere über 1 Stiege. 


1709. Im ebemaligen Graf La Roste Haufe, 
Burggaffe No. 12. ijt der 2te Stod um 325 fl. 
jährlib bis Michaeli zu beziehen; auch fann eine 
Stallung auf 2 bis 3 Pferde dazu abgegeben wer: 
"den; ebenfs ift dafelbft ein trofener Weinkeller 
um 90 fl. fogleih zu verftiiten. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer im 1ten Stocke. 





1710. In der Neuhaufergaffe No. 16. ift 
die Wohnung im 2ten Stode mit 5 heigbaren 
Zimmern, Kabinete, Kammer, Küche, Keller, 
Speiherantheil und allen fonftigen Bequem: 
lichkeiten um 280 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere dafelbft im Iten Stode. 

1711. Am Biltualienmarkte No. 9. iſt die 
Wohnung im iten Stode mit6 heißbaren Zim— 
mern, Kühe, Speife und allen fonftigen Be— 
quemlichkeiten um 220 fl. fogleich oder zu Mi: 
chaeli zu beziehen. Näheres Neuhaufergaffe 
No. 16 im ten Stode, 





1713. In der Kaufingerftraffe No. 27. über 
2 Stiegen vornheraud ift eine große Wohnung 
mit 6 heigbaren Zimmern, Magdlammer, heller 
Küche und Speifefammer, Speicher und Keller: 
antheil um 340 fl. zu Michaeli zu vermiethen, 
Das Nähere über 1 Stiege zu erfragen, 
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1712. Für die Sommermonate iſt ein großes 
austapezirtes Zimmer nebſt Sommerhaus und 
dem Genuße von Gärten, oberhalb der ſchmerz— 
haften Kapelle No. 1. um 5 fl. monatlich zu 
vermiethen. 





1714, In der Sendlingerlandftrafie, No. 4. 
vis a vis dem SKranfenhaufe über 2 Stiegen ift 
ein Schön meublirtes Zimmer um 5 fl. monat: 
lich fogleich zu vermiethen. 





1715. In der Gonnenftraffe No. 23. über 1 
Stiege ift eine ſchöne Wohnung von 6 heißba- 
baren Zimmern nebft allen anderen Bequent: 
lichfeiten um 350 fl. jährlich fogleih zu be— 
ziehen. 


1717. In dem neugebauten Haufe im Küchel: 
bäckergäßchen No. 3. ift eine Wohnung über 3 
Stiegen um 90 fl. zu vermiethen. Das Nähere 
ift über 2 Stiegen rechtd zu erfragen. 


1718. In der Dttoftraffe No. 14. zu ebener 
Erde rechts ift ein ſchön meublirtes und ein 
unmeublirtes 3immer mit eigenem Gingange an 
einen foliden Herrn um 10 fl. monatlich fogleich 
oder den 1. Juni zu vermiethen. 


1719. Am obern Anger No. 12. find 2 Woh⸗ 
nungen mit allen Bequemlichfeiten um 120 fl. 
und SO fl. jährlich zu Michgeli zu vermiethen. 
Das Nähere über 2 Stiegen rechts. 


1622. In der Herrnftrafie No. 3. if bie 


Wohnung im Iten Stode mit allem Bequem: 
lichkeiten um 130 fl. zu Michaeli zu vermiethen 





1720. Am Promenadeplage No. 6. über 3 
Stiegen links find bei einer flilen Familie 2 
Zimmer mit einander um 9-fl. am 1. Juni zu 
vermiethen. 





1724. In der Fürftenfeldergafie No. 3. über 
2 Stiegen ıft ein Zimmer um 4 fl. fogleih zu 
beziehen. 
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4716. Im Echauſe der Eliſen⸗ und Schü- 
Kenftraffe No. 10. find 3 Wohnungen, ju ebe⸗ 
ner Erde um 80 fli, im Atem um 150 fl., und 
im 3ten Stode um 70 fl. jährlich zu Micaeli 
zu vermiethen. Das Nähere zu ebener Erbe 
lints oder in ber Thereſienſtraſſe No. 48. im 
dritten Stode, 


1721. In derKaufingerfiraffe No. 11. ift 
die Wohnung im Iten Stode um 320 il, jähr: 
Lich zu Mihaeli zu vermiethen. In der Für: 
ftenfeiderftraffe No. 5. ift die Wohnung im Iten 
Stode um 170: fl. jährlih zu Michaeli zu be: 
ziehen. Das Nähere No. 11. Kaufingerftraffe 
im Laden.’ i 





1725. In der Fürftenftraffe No. 7. über 3 
Stiegen find 2, auf Werlangen auch 3 ſchön 
meublirte Bimmer mit ganz frifch angeftrichenen 
Zußböden um 12 und 18 fl. fogleich zu ver: 
miethen. " 


. 1726. An der Hundstugel No. 1. über eine 
Stiege links, iſt em bequemes meublirtes Bims 
mer um 5 fl. 24 fr. amt. Juni zu vermiethen, 








1727. In der Leberergaffe No. 17. ift über 
3 Stiegen vornheraus eine heile Wohnung um 
80 fl. zu Micaeli zu beziehen... 





1730. Am Promenadeplage No. # über 3 


Stiegen find 2-fchöne meublirte Zimmer vorn»: . 


heraus um 11 fl. monatlich fogleid zu beziehen. 





1731. In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift vornheraus ein ſchön meublirtes 


immer um 7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


1732. In der Ludwigsſtraſſe No. 14. im. 


neuer Damenftiftögebäube Zter Cingang neben 
dem Blindeninftitut find im Aten Stode durd 


‘ ben Hof Thür 22. 3 fehr ſchön meublirte Zim⸗ 


mer um 25 fl. ſogleich zu vermiethen. 


1734. In der Arciöftraffe No. 16. nächſt 
dem neuen Ftohſinn ift ein ſchönes meublirtes 
immer vornberaus um 7 fl. monatlich fogleich 
ober am 1. Juni zu vermiethen. 


1735. In ber Brunnfitaffe No. 10. find 2 
Wohnungen, eine im-2ten Stode vornheraus, 
mit 2. heizbaren Zimmern, Küche und payle e 
um 80 fl. jährlih, die andere im 3ten e 
rüdwärts an ber Sonnenfeite mit 2 beizbaren 
Zimmern, 1 Nebenzimmer, Küche und Holzlege 
um 75 fl. jährlich zu Michaeli zu  vermietben. 
Nähere Auskunft ertheilt der Hauseigenfhümer 
im iten Stode daſelbſt. 

1737. In der Rofengaffe No. 12. über 3 
Stiegen ift eine, ichöne Wohnung mit 5 Zim⸗ 
mern und allen Bequemlichkeiten um 160 fl. 
iu Michaeli zu beziehen. Das Nähere zu ebener 

de, 





. 1738. In der Sonnenftraffe No. 26. ift eine 
Stallung für 4 Pferde, mit Remife, Heulage, 


—— und Sattelkammer um 90 fl. 


jährlich fogleich oder zu Michaeli zu vermiethen. 


Ebenfo eine für 2 Pferde um 45 fl. 





1740. In der Arciöftraffe No. 15. find 2 Woh⸗ 
nungen, eine über 1 Stiege mit 5 hbeizbaren 
Simmern, Alkofen, Garderobe, Küche, Speife, 
Holzlege, Keller um 240 fl., über 3 Stiegen 
diefelbe Wohnung mit allen andern Bequemliche 
feiten um 190 h. zu beziehen. Auch ift eine 
Stalfung für2 Pferde, Remife, Heu: und Stroh: 
lage am 1. Juni zu vermiethen. Zu ebener 
Erde rechts beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


1742. In der Murzerfiraffe Ro. 10, über 
1 Stiege ift ein ſchön meublirted Zimmer mit 


‚ eigenem Eingange um 5 fl. fogleich zu besiehen. 


1744. In der Pfandhausftraffe No, 5. über 
eine Stiege vornberaus ift eine ſchöne Bohnung 
um 275 fl. jäbrlid zu beziehen. Das Nähere 
beim Haudeigenthümer zu erfragen. 


FE mn m U Lan — — — 

Verlorene, gefundene und 

entweubeie Sachen 

1700. Ein goldener Siegelring, mit dem Wap⸗ 

pen in Karniol geRosen, ıft verloren gegangen. 

Der Finder betiebe ihn gegen 2 Kronentbaler in 
9. 


— Prannersgaſſe No. ber 1 Stiege abzuge⸗ 
en. 





(**#) 


er 


weſen, zum Hauslederer 
"Hand zu verfaufen. Dasfelbe befteht in dem 
"ganz gemauerten Wohnhaufe No. 54. zu Gra⸗ 
Ang Stabel, Stallung, Ledererwerkſtaͤtte, Ge: 


und fämmtliche 


Feilfhaften. 


4640. Im Markte Grafing, tal. Landgerichts 
Ebersberg ift das Egyd Bauer'ſche Lederer-An: 
enannt, aus freyer 





traidkaften, Remifen, Loh- und Walkmühle nebft 
circa 40 Tagwerk Grundftüden an Waldung, 
Wiefen und Adergründen. 

Das Lederergeſchäft ift im beiten Betriebe 
ealitäten befinden ſich in fehr 
utem Baftande. Das Anwelen fann jederzeit 
in Grafing eingeieben werden, wofelbft auch die 
nähern Kaufsbedingungen befannt gegeben werden. 


1695. Im der Herrnfirafie No. 20. über 1 
Stiege ift ein Pianoforte von K. Gräbner zu 
verkaufen. 


1697. Bücher: Berfauf. 


Seden Mittwoch Nachmittags von 3 bis 5 
Uhr können im E. Militäc-ProviantHaufe dahier, 
am Ende der Herzogfpitalgaffe, No. 12. die von 
der KloftersBibliothef zu Benediktbeuern noch 


vorhandenen Bücher eingefehen und Kaufs:An- 


gebote, fowohl auf einzelne Eremplare ald auf 
größere Dantıtäten, gemacht werden. 
ünden den 18. Mai 1840. 


1702. Bei Hleifhmann in Münden ift zu 


haben: t 
Topographiiches Lerifon vom Königreiche 
Baiern, ober 'alphabetifches Verzeichniß aller 
im Königreiche enthaltenen Städte, Märkte, 
Dörfer, Weiler, ES chlöffer, Höfe, Einöden, 
Mühlen, vorzirglihen Gebirge, Berge, Flüſſe, 
Seen, Wälder und der Gerichtöbebörden, in 
„ deren Bezirk diefelben begriffen find. Mit eis 
nem Verzeichniße der Kreiſe und ſämmtlicher 
darin enthaltenen Lands, Herrſchafts- und 
Untergerichte und Kantone, nebjt Angabe ber 
Entfernungen ihrer Sige von den Hauptfläd: 
ten ihrer Kreife. Von I. U. Eıfenmann. 
2 Theile. gr. 8. 4 fl. 30 Er. 
Durdaus unentbehrlich in allen Kanzleien, 
Comtoirs und Gefhäftszimmern. 


1703. In ber - ; 5 
handlung " zu Pine me pen Bud 


Die erfahrene 
Münchner Köhim, 
oder 


vollftändiges und_geprüftes banerifches 
—28 
für 


herrſchaftliche ſowohl als bür erlihe Kücyen ein: 


‚gerichtet, welches auf bie faßlichſte und gründ⸗ 


lichte Weife die Speifen gut, nahrhaft und 
Ihmadhaft zu bereiten lehrt, wobei zugleich auf 
die größtzmöglichfte Erfparung Rückſicht genom⸗ 
men if. Mit einem Anhange von nüglihen Sa: 
ben für die Haushaltung, 
von . 
Krescentia Buchnerin. 

Preis 1 fl. 12 Fr. 

Wohlfeilheit, Voliftändigkeit und Richtigkeit, 
das find die Borzüge diefes Kochbuches Mögen 
ſich —— Köchinnen und ‚Mädchen, die 
perfekt kochen lernen wollen, felbft von der 
Brauchbarfeit desfelben überzeugen. 





1723. In der Königinftraffe No. 8. ift eine 


Remife von Holz 120 * lang und 15° breitä 
ie N verkaufen, i — 





‚1733. Aſche von Fichtenholz und Torf iſt 
billig zu verkaufen, D. Ueb. 


.. 1736. Sechs Pfau zwei Biſam-Enten find 
im, Ripfel ſchen Haufe oberhalb des Prater— 
Wirthes billig zu verkaufen 


1739. In der Sonnenſtraſſe No: 26. Par» 
terre linfs iſt ein marmornes Lavoir mit der 
dazugehörigen bieiernen Waſſerleitung um 25 fl. 
zu verfaufen. 


1741. Es ift cine vorzüglide Hausuhr mit 
Schlagwerk und Geläute zu verkaufen. Näheres 
ift bei dem bgl. Vuchbinder Herrn de la Haye 
am Karlsplatz im Edhaufe No. 1. zu erfahren, 
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Berfteigerungen. 





1722, Montag den I, Zuni I, I. Vormittags von 9 


— 12 und Nadhmittags von 33 — 6 Uhr werden in 
der Rofengaffe No. 3. im 2, Stode folgende Gegenftäns 
de gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert : 
Meubels von Mahagony:Rufbaum:Kirfhbaum: u. a. 
Holze, als: Ein ausgezeichneter Flügel mit 64 Oktaven 
(von Baumgartner,) Divans, Rauteulles mir Pferdhaaren,) 
Bureaur:,Kommode:,Konfol. und Garberobekäften, runde, 
Spiel: ‚Arbeits: ‚Sonfol: ‚Blumen: ‚Thee: und andere Zi: 
che, Bettfaden. 
Ferner: Ein ſeht gut erhaltener Afigiger Batard, 2 
Doppelflinten, (eine bievon von Rebbichler,) Spieael, 
Bilder, Chaifelaternen, Lampen, Leuchter, Pferbhaarma: 
fragen, Federbetten, Betttücher: und Kiffenüberzügne von 
Mildleder und viele andere nügliche Gegenftände, Kaufs— 
luftige werden biezu höflichſt eingeladen. 


Hirfchvogl, verpfl, Kreis: und Gtabtgerichtöfchäser. 


1729. Montag den I, Zunt I, 3. Bormittags von 9 
— 12 und Rahmittags von 3 — 6 Uhr wird im Thale 
Petri Neo. 66. Über 3 Stiegen, Aufaang im Küchelbä— 
dergäßchen, wegen Geſchäftsveränderung eine Quantität 
ſchon getragener Krauenkleider jvon Pers, Merinoe, Mol, 
Gingham ꝛc., mehrere Hüte und Meifzeug, wie auch 
Hausfabrniffe, dann ein Klügel zu 54 Oktav für Anz: 
fänaer geeignet, gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert, wozu Steigerungsluftige biemit eingeladen 
werben, 

Fleiſchmann, Auftionator. 


Berfchiedene Kundmachungen. 





1728. Ich Unterzeichneter bringe hiemit eraebenft zur Anz 


zeige, daß ich mein Lokal in der Schrabinaerftraße Nr. 
48. verlaffen und nun auf dem Dultplate Nr. 23, wohne, 
Während ich meinen hochverehrten Gönnern für bad 
bisher geichentte Zutrauen danke, bitte ich. fermer um 
baffelbe, und werde ſtets bemüht fein, fehr billige und 
gute Arbeit prompt zu liefern. 
Fr. Oberftetter, 
bürgerl, Zapezierer, 





Treurden: Anzeige. 





Bom 17, — 24, Mai 1840, 
Im golbenen Hir ſch. 
Hr. Doct, Gräff von Düſſeldorf. Hr. Roman, Kauf: 


—. 


mann bon Wefferling. Hr. Dyce Sombre, Oberſt aus 
England; Hm: Erringten und Gebrüder Ewart, Wen: 
tiers aus @naland, Hr. Scherer, Kaufmann von Frank⸗ 
furt. Hr, Etöger, k. k. Hoftapezierer von- Wien. Dr, 
Kefting, Proprietär von Wien, Hr. Dollfuß, Ingenieur 
v. Augsburg. Hr, Milani, Handblungsreifender v. Frank⸗ 
furt. Hrn. Ladureau, Baron Bazin du -Chanay, de Baz ı 
lorre und Graf be la Baume, Proprietärs von Paris. 
Hr. Bertoletto, Künftter aus England. Hrn. Gebrüder 
Ifelin, Proprietärs von Bafel. Hrn. Leigh-Goldie und 
Goldie-Taubmann, DOberftlieutenants aus England, Pr. 
Mahl, Negotiant von Zütch. Hr. Devrient, kgl. ſächſ. 
Hoffhaufpieler von Dresden. 


Sm fhwargen Adler, 


Hr, Doct. Sell von Kranffurt. Hr. Gtettfelb, Kauf⸗ 
mann von Konftanz. Dr. Dreher, Partitulier von Stet— 
tin. Hr. Stoll, Kaufmann von Neucatel. Sr. Zieg— 
ler, Partikulier von Winterthur, Hr, Bänzinger, Kauf: 
mann von St. Gallen. Hr. Mayer, Kaufmann, von 
Rheydt. Hr. Arens, Kaufmann von Elberfeld. Hr. Sce: 
rer, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Langmore, Militär 
aus England. Hr. Schlefinger, Kaufmann von Wien, 
Hr, Römer, Architekt von Elberfeld. Br. Puecher, Dans 
deldmann von Wien. Hr. Weber, Kaufmann von Auge 
burg. Dr. Zuve, Kaufmann von Eilenburg. 


Im goldenen Hahn. 


Dr. St. George, Mentier aus Irland, Hr, Graf von 
Biereag, k. Kämmerer und Major & la Suite von Zus 
sing. Hrn. Blumenthal, Landmann, Mergentbrimer unb 
Pauppert Kaufleute v. Krankfurt. Mad, Llewellin, Renz 
tiere von Rondon. Hrn. Gebrüber Nicharbfon, Rentiers 
aus England, Fr. Gräfin von Alberti von Ansbrud, Hr. 
Baren von Ingram, Partifulier von Botzen. Fr. Bas 
ronin von Giovanelli von Bogen, Hr. Edhel, Kaufmann 
von Triefl. Hr. Badıner, Pfarrverwefer von Mafelheim, 
br. Ergenzinger, Hofbomainenrath von Stuttgart. Drr 
Bar. von Melden, 2. Rittmeifter ala Suite von Lang— 
heim. Fr. Gräfin von Gonfoiativon Insbruck. Hr, Gui— 
dba, Proprietär aus Gremona. Hr. Ederheimer, Kauf: 
mann von Berlin. Hr. Doct. Wagner, k. Hofrath von 
Augsburg. Sr. Viscomt Mandeville aus Irland. Br. 
Doct. Drefel von Rom, Hr. Frhr. von Gumppenberg, 
f. Kämmerer von Dillingen. Hr. Mayer, Pfarrer von 
Edenkoben. Hr. Hamburger, Kaufmann von Leipzig. 


In 0" Im goldenen. Kreup, 

2 Graf Neventieiw, k. bänifch. — Hr. 
Bär. Buchhändler von Frankfurt. Du: Barach, Kauf: 
mann von Lemberas.pt, Frhr. von Dechsmer, k. k. Be⸗ 
amter. von Salzburg. Dr. Voigtländer, Handſchuhmacher 
von! Wien. Mad. Jaquemar, Hausbefiserin von Wien, 
Hr Mind, Fabrikant von Offenbach. ‚Hr. Petri, Kaufz 
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mann von Offenbach Hr. Bernoff, Kaufmann v. Wien, 
Hr. Heimann, Kaufmann von Laibach, Hrn. Haftie und 
Stewart, Rentiers aus England. Hr. Rodotti, Kaufı 
mann von Bern. Hr. Wüeſt, Major von Zürd. Hr, 
Reiner, Handelsmann von Bregenz, Hr. Stutſch, Hans 
delömann von Kriegshaber. Hr. Hußon, Bildhauer von 
Paris. Hr, Jobin, Hutmacher von Obeffa. Hr. Kranf, 
Schaufpielee von Hamburg, Hr. Lang, Militärmuſikmei⸗ 
fter von Paris. 


Im goldenen Stern. 


Hr, Diep/ Kaufmann v. Nürnberg. Hr. Rofian, Hof: 
feiler von Salzburg. Hr. Kaufmann, Kaufmann v. Auge: 
burg. Hr. Möfcht, Handelsmann v. Aibling. Hr. Kranz, 
Pfarrer von Neufahrn. Mad, Scharf, Kaufmannsfrau 
von Mainburg. Hr. Lutzenbacher, Kaufmann von Pefth. 
Hr, Martin, Kaufmann von Rrankfurt. 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Hartbobler, Organift von Burgbaufen. Hr. Wind: 
ftoßer, Geometer von Aibling. Hr, Rorer, Pfarrer von 
Holjen. Hr. Trappentreu, k. quiesc. Stadtgerichtsſchrei⸗ 
ber von Landshut. Hr. Wimmer, Pofamentirer v. Haag, 
Hr. Gerer, Gaftgeber von Redenfeid. Hr. Sollner, Gaft: 
geber von Vogterreit. Hr. Röll, Pfarrer von Gteinkir: 
chen. 


Im goldenen Löwen, 


Dem. Schönheid, Eottofollefteurstochter von Burgbau: 
fen, Hrn, Gebrüder Bachmann, Handelsleute von Fiſch⸗ 
ab. Dr. Maßenbacher, Weinhändler von Burghaslach. 


In ber blauen Traube, 


Hr. Krhr. von Sommaraga, k.k. Lieutenant aus Mai: 
land, Hr. Groß, Kunfthändler von Insbruck. Br. von 
Liebeskind, Appellationsgerichtödireltorsgattin von Eidh: 
ftävt. Hr. Stommel, Kaufmann von Köln. Hr. Doct. 
von Sicherer, tal. Appellationsrath von Neuburg. Br. 
Steiger, Kaufmann vom Augsburg, 


Am Stahusgarten, 


Hr, Eggenfperger, Dekonom v. Augsburg, ‚Dr. Dertll, 
Partikulier von Herifau. Hr. Tauſch, Pfarrer von Pö: 
ding. Hr. Haushamer, Lichterfabritant von Burgfarn: 
bach. Hr. Holm, Typograph von Kopenhagen. Hr, Reich, 
Maler von Hüfingen. Hr. Paur, Müller von Augsburg. 
Hr. Weber, Maler von Augsburg, Hr. Wolf, Pfarrer 
von Dirrlauingen. Hr. tumbert, Gommis von Grandfen, 
Hr, Mahler, Bräuer von Pfaffenhofen. Hr. Dier, Deko: 
nom von Diebertshofen. Hr. Rofenheim, Kaufmann von 
Würzburg. Hr. Bachhuber, Tuchfabrikant von Vohburg. 
Hr. Tyb, Privatier von Neuburg. Hr. Seitz!, Realitä: 
tenbefiger von Neuburg. Kerl. von Fiſcher, Rentiere von 
Neuburg. Hr. Dtt, Savallerielieutenant von Zürch. Dr. 


Samm, GButöbefiger von Mergenthau. Hr. Meiner, Rab: 
ritant von Augsburg. Hr. Mayer, VPartikulier dv. Auges 
burg. Hr. BWeitmann, Student von Waldſtetten. Hr. 
Winddauer, Doct. Med. v. Zraunftein, Hr. Bed, Werk: 
meifter von Ulm. Hr. Gortolezzis, Amtsaktuar v. Platts, 
ling. Hr. Wiedenmann, Arzt von Stuttgart, Hr) Ihenn, _ 
Privatier von Augsburg. Hr. Bauer, Pfarrvilar von 
Piding. Hr. Doet. Steinbüchel v. Rheinwall. Hr. Mier 
lab, Sand. Jur. von Augsburg. Hr. Frank, Gränzober: 
auffeher von Oberaudorf. 


Im Hubergarten. 


Hr. Rieberle, Log.-Funktionär von Moosburg. Gere 
Feßler, Pfarrer von Obermarbad. Hr. Kübel, k. Sali: _ 
nenbaubeamtenswittwe von Bamberg. Hrn, Bruner und 
Baumann, Kaufleute von Ulm. Hr. Petri, Ingenieur v. 
Augsburg. Hr. Bachſchmid, Privatier von Kaufbeuern. 
Hr. ‚Krift, Kaufmann von Augsburg, 


Bevölferungs: Anzeige, 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 


Gefforben find: 


Den 15. Mai: Antonia Koch, b. Schneiderstodhter, 1 
3.3 M. alt. — Den 16,: Georg Jäck, Maurer von 
Neubaufen, Al J. alt. — Den 17,: Karl Meufel, Haus⸗ 
meifteröfohn, 15 3. alt. — Joſepha Gulde, Zifchlerges 
fellenstochter, | M. 8 T. alt.— Den 18.: Maria Birkl, 
geb. Biberger, b. Mesgeröfrau, 43 I. alt. — Elifabe: 
tha Plan, geb. Kolber, Taglöhnerswittwe von Genbling, 
82 3, alt, — Fr. Eleonora von Reiftner, geb. Bayer, 
k. RegierungsratbsWittwe, 84 I. alt. — Therxreſia Kis 
fer, Miniftrantenstochter, 4 3. 6 M. 13 T. alt. —Den 
19.: Joſeph Kupfer, bgl. Schuhmadersfohn, 24 3. alt. 
— Hr. Loren Behr, penf. k. Oberft und, Vorſtand ber 
k. Militärfohlenbofabminiftration, 58 I. alt. — Sof. 
Bed, Eohnbeblenter, 82 3. alt. — Katharina Geiger, 
Maureröfrau, 54 3. alt. 


2 unebel, Knaben. I unehel, Mädchen, 


In der St. Peters - Pfarrkicche. 


Geftorben find: 

Den 15. Mais Joſeph Schüßler, Schuhmadhergefel: 
lensſohn, 13.1 M. 15 I. alt. — Den 16.: Heinrich 
Guggenbera, penf. k. Generalaubitoriatsfanzellift, 46 I. 
alt. — Maria Lang, geb. DOftermaier, Taglöhneröfrau, 
343.8 mM. 24 J. alt. — Karl Urban, penf. k. Hart: 
ſchiersſehn, 20 3, alt. — Den 17.: Anton Arerio, 
Stulatorarbeiter von Rima in Italien, 18 I. alt. — 
Karl Mathias Schönhamer, k. Hauptmanns Sohn, 2 I 
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5 mM. 25 2. alt. — Anna Pillmater, geb. Pittermann, 
rt. Studienaktuars Frau, 48 J. alt. — Theres Löffler, 
Schuhmacheratochter von Tölz, 30 3, alt. — Den 18,: 
Sodann Yung, b. Bäder, 47 J. IT 2. alt. — Mag: 
dalena Brunnauer, Zaglöhnerstochter, 69 I, alt. — X. 
Schadel, b. Schneiderstochter, M. 12 T. alt. — An—- 
ton Wibl, Schullehrersſohn, 12 J. 4 M. alt. — Anna 
Maria Köbel, geb. Klau, Kupferhammerhausmeiſtersfrau, 
53 3. alt. — Den 19.: Joſeph Eder, Wirthſchaftspäch. 
ter, 2 J. 4 M. 6 T. alt. — Ludwig Feldhaus, kgi. 
Hoftrompeters Sohn, 5 M. 21 T. alt. — Anna Jaidler, 
Hautboiftenstochter, 37 J. alt. — Magdalena Bachhu 
ber, Zuchmaderstochter von Vohburg, k. kog. Ingolftadt, 
© 3. alt. — Michael Höhner, Schuhmachergefell von 
Redertshaufen, k. &dg. Hofheim, 22 I, alt. 
3 unehel. Mäbchen. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Razareth. 
Geftorben find: 


Den 22, Mei: Johann Ochs, Gemeiner vom I. Kü— 
zaßierregimente, geb. von Kirchheim, Landkommiſ. Fran⸗ 
kenthal, 24 I. alt. — Johann Wiefner, Feldwebel vom 
k. Jnf.eReg. Kronprinz, geb. von Hellenberg, kgl. Ldg. 
Rettenftein, 44 3. alt. ° 


* 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 
Geſtorben finb: 


Den 16. Mai: Fr. Agnes Sidonia Freifr. Sichart v. 
Sicharthofen, geb. von Platro, k. Rittmeiſters Wittwe v. 
Hof, 48 J. alt. — Den 18.: Emilie Quellhorſt, b. Ju⸗ 
welierstochter, 4 M. 22 T. alt. — Den 10.: Magda: 


lena Fugger, geb. Kögl, herrſch. Förſtersfrau von Pap⸗ 
penheim, 78 J. alt. 


1 unehl. Knabe. 


In Haidhaufen. 
Geftorben ift: 


Den 19. Mai: Franziska Stoder, b. Bierwirthatoch⸗ 
ter, 63. 10 M. 15 7, alt, 


Im iftaelitifchen Kultus, 
Geftorben finb: 


Den 17, Mai: Alerander Blume, franz. Spraclehrer 
von Kriegshaber, 65 3. alt.— Den 10.: Theodor Marr, 
Großhändiersfohn, IL M. 13 J. alt. 





Wöchentliche Anzeige 








von der Münchner - Schranne vom 23. Mai 1840. 


























N = = F 
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In Vergleibung gegen die leste Spranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Waizen minder um — fr. Korn mehr um 9 fr. Gerfte minder um 13 fr. Haber minder um 4 fr. 
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Berzeibnik 
der Viktualien-Preiſe in der fönigl. bayer. Haupt- und Rejidenzftadt München 
und jonjtiger Verkaufd-Gegenitände. 
Vom 23. Mai 1840. 













Gattungen. 
ihr tarirt. 


Ein Pfund Ooſenſeiſch beſter Gattung . 
— — geringerer Gattung 
— — Kuffleifch beiter Gattung . 
—_ — — geringerer Gattung 
— — Kalbfleiſch beſter Gattung 

— — — — 
Ein pfund Shaffleiſch 

—. u OR Schweinfleifh . 

—_ — GSchweindeifh, lat) 
— rn, Schweinfett * . ” . + 
Eine rohe Jun 00. 

Eine geräuderte Zunge -» In 
Ein Zentner ansgelaffenes unſchutt — 
— — rohes Unſchlitt PN: 


Bier und andere Flüffigkeiten. 





Eine Map braunes — Ganterpreist—| 5] 21 
— Schenkpreis / | 6|— 





Nicht tarirt, 
Eine Maß weißes Weizenbier — 
weißes‘ Geritenbier . » i 
Biereffig: aan. - 
Obſteſſig 77—— 
SEM: ..: 7 a 
ante Mid . 
guter Rahm 
Meh - rs 
Branntwein beſter ——— 
Branntwein ordinaͤrer . . 
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Ein Pfund gegoffene Lichter . . — 

FR gps u — ER Kiribenwaller » . . + 
— —  prdinäre tißter Be Ein Pfund Rapsöpl ea 
— Seife — — — — 


— —— — 
Vom 16, bis 23. Mai 1840. 










Ein Schäffer Erdäpfel befter Gattung . — 
= RER  G Se a ie 
— — ainfamen one 
Ein Banzen friſche Aepfel 

—— friſche Birnen u 
Ein Maßel gedörrtes >). ee 
Ein Pfund Swetfgen — — 
— — Kobpſalz—. 





Schmalz— 
Gebirg⸗ Butter 
Friſcher Körbchen: 












Sn — — WBiehfalz NEN 
Frifhe Eye . » > — —— * re an 
in Maßel weiße Ruben RN. 
Trucheneyer bayeriſche Rüben vs ee 
Henmen, alte — a MIR - : .% 
— Ein Zentner Schafwole* 
Shrer N nz me Re 
Indianen — pfund Hab... ee. 
ee rer EBENE u a se a Wer ae 


Kapaunen  - - Ein Zentner Heu 










Gänfe, alte. _— — —— 
—— eizenſtroh Re 
Junge . - » Ba un 
Enten, alte — — —— Tl ar iR 
— a et . * * 
—— rn + > Eine Kiafter Buchenholz -» R 
— u Wh - : se» 


Tauben, junge 
Spanferlen . - 














Königlich Bayeriſcher 
Polizey⸗ DL Anzeiger 
| von München, 


Nr. 42, Mittwoch den 27. Mai 1849. 











Betfanntmahungen. 


" (Das Befahren der Zrottoirs. mit Schublarren betreffend.) 

1667. Das Verbot des Befahrens der Trottoird in der Stadt und den Borftidt en mit 
Schubfarren, wird mit dem Bemerken zur dffentlihen Kenntniß gebracht, daß ſich die unterzeich- 
mete Behörde, wegen häufiger Webertretung dieſes Verbotes, zur firengen Beahndung ber Gontras 
venienten veranlaßt fieht. 

München’am 15. Mai 1840. 

Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Poligey: Direktor. 
Rupp. 


+ (Benügung ber Straffen bei Bauten betreffend.) 

1746, Seit einiger Zeit fchleiht fi der Unfug ein, daß Bauholz auf öffentlichen 
Strafen und Plägen bearbeitet wird, daß Baumaterialien dafelbft für längere Zeit aufgefchlichtet 
werben, ja fogar hin und wieder Kalt und Mörtel auf den Straffen abgelöfht, und bereitet 
wird. Man maht das Publitum auf dad Verbotwidrige diefer Handlungen aufmerkſam und daß 

ehörden ertheilt werden 


in Nothfällen die fchriftlihe Bewilligung hiezu von ben unterfertigten 
muß, ohne welche derlei Arbeiten ohne weiters eingeftellt werden müßten, und der Bauunterneh- 


mer in polizeiliche Strafe verfiele. 
Münden den 15. Mai 1840. 
Die königl. Volizey-Direktion und der Magiitrat 
der 
fol. Haupt und Refidenzftadt München. 


v. Menz, 8. Polizey: Direktor. v. Steindborf, Bürgermeifter. 
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(Das Aueſchenken in ben Sommerkellern betreffend.) 
1767. Nach den allerhöchſten Entfchließungen vom 4. Sinner und 24, Oktober 1812, 


dann vom 12. März 1814 ift den Bierbräuern 


Monaten Juni, Zul, Auguft und September fel 


eftattet, auf ihren eigenen Märzenfellern in den 
ft gebrautcs Märzenbier in munito zu verfchleis 


fen, und ihre Gäfte dortfelbft mit Brod und Bier zu bedienen, das Verabreihen von andern 
Getränken oder Speiſen aber ausdrücklich unierfagt, 


In Folge dieſer beflehenden 


Vorfchriften, und in Gemäßbeit des von der k. Regierung 


von Dberhanern auf die von den Wirthen und Kaffetiers allerhoͤchſten Orts geführte Befchwerde 


unterm 3. Sänner I. Is. 


allerböchften Entfchlichtingen zu überwachen, und diefelben ftrengfiend ın Vollzug zu feßen, 
dad Verbot des Ausfchentens vor und nach obigen 
Verabreichen von warmen oder falten Speifen auf den Som: 
und glaubt erwarten zu dürfen, daß es zur Aufrechthaltung obiger 


ſich die unterfertigte Behörde veranlaßt, 
Monaten, fo wie insbefondere das 


merfellern biemit zu erneuern, 


anher erlaffenen Auftrages, die unbedingte Aufrechthaltung ber fe 


teht 


gefeglicher Beſtimmungen nur diefer Erinnerung bedürfe, um unlieben Strafeinfohreitungen übers 


hoben zu werden. 
Münden den 19. Mai 1840. 


Magiſtrat der kgl. Haupt und Refidenzitadt München. 


v. Steinsdorf, 


——— 


Mietbichaften. 





1669. Vor dem Einlaße in der Rumford- 
firaffe No. 8. ift über 2 Stiegen eine Woh— 
nung mit-4 Zimmern, Küche, Holzlege, Keller, 
Speicher und fchöner Ausfiht ind Gebirg um 
150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
ebendafelbft über 1 Stiege. 


41670. In der Eommerftraffe No. 3. nächſt 
dem botanifchen Garten, hinter dem gl. Kade—⸗ 
tenkorps ift über 2 Stiegen eine fehr freundliche 
heile bequeme Wohnung um 95 fl. jährlich zu 
Nichaeli zu vermiethen. Die Lokalitäten beſtehen 
in 3 heizbaren Zimmern, einer Küche, Speiſe, 
Kammer, Speicher, Waſchhqus- und Kelleran: 
theil. Das Uebrige in der Rofengafie No. 2. 
über 3 Stiegen. 


1724. In der Fürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen ıft ein Zimmer um 4 fl. fogleidy zu 
beziehen. 


Bürgermeifter, 


Weſtermayr. 





1699. Auf dem Rindermarkte No. 15. ift ein 
fleiner Faden für 45 fl. und ein Gewölbe um 
30 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


1710. In der Neuhaufergaffe No. 16. ift 
die Wohnung im 2ten Stode mit 5 heigbaren 
Zimmern, Kabinete, Kammer, Küche, Keller, 
Speicherantheil -und allen fonftigen Bequem: 
lichkeiten um 280 fl. jährlih zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere dafelbft im Iten Stode. 


1714, In der Sendlingerlandftraffe, No. 4. 
vis a vis dem Kranfenhaufe über 2 Stiegen iſt 
ein ſchön meublirtes Zimmer um 5 fj. monats 
lich fogleich zu vermiethen. 





1635. In der Promenadeftraffe No. 8. ift die 
3te Etage mit 7 heizbaren Zimmern, Küche ıc. 
um 112 fl. 30 kr. halbjährlih, und in No. 9. 
derfelben Strafje die 1te Etage mit Stallung ıc. 
um 537 fl.30 fr. halbjährlich von Michaeli an zu 
vermiethen. Das Nähere über beide Wohnuns 
gen No. 9. über 2 Stiegen zu erfragen. 


1717. In dem neugebauten Haufe im Küchel: 
bädergäßhen No. 3. ift eine Wohnung über 3 
Stiegen um 9 fl. zu vermiethen. Des Nähere 
it Über 2 Stiegen rechts zu erfragen. 


4730. Am Promenadeplate No. 4. über 3 
Stiegen find 2 ſchöne meublirte Zimmer vorn« 
beraus um 41 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 


1734. In der Arciéſtraſſe No. 16. nächſt 
dem neuen Frobfinn ifi ein ſchönes meublirtes 
Bimmer vornberaus um 7 fl. monatlich fogleich 
oder am 1. Juni zu vermiethen. 


1744. In der Pfandhauöftraffe No, 5. über 
eine Stiege vornberaus ift eine fhöne Wohnung 
um 275 fl. jährlich zu bezieben. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer zu erfragen. 





1745. In der Karlöftraffe No. 8. ift die 
Wohnung über 2&tiegen mit 5 heizbaren Bim: 
mern, Magdkammer, Küche, Holzlege, Keller, 
Speicher und Waſchgelegenheit um 224 fl. 

. jährlih zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erbe, 


1747. Es find 3 fhön meublirte Zimmer um 
27 fl. monatlich fogleich zur beziehen. Auf Ver: 
langen kann auch Stallung für 3° Pferde nebft 
Bedientenzimmer abgegeben werden. D. Ueb. 


1750. In der Burzgaffe No. 15. über 3 
Stiegen ift eine fhöne Wohnung mit 3 heiz— 
baren Zimmern, Alfove, 2 Kammern, Speicher 
Keller und allen Bequemlichkeiten um 140 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 





1751. In der Burggaffe No. 10. fiber. 2 
Etiegen ift ein fchön menbflirte® Zimmer um 
8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





1752. In ber Karlöftraffe No. 42. liber 2 
Stiegen ift ein neu ausgemalt meublirted Bim- 
mer mit eigenem Eingange um 7 fl. fogleich zu 
beziehen. 
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1754. In der Auguftenftraffe No. 11. ift ein 
meublirteö Zimmer um 5 fl. monatlih am 1. 
Juni zu beziehen. 


1755. In der Sendlingergaffe No. 41. im 
2ten Etode vornheraus iſt ein eingerichtetes 
Zimmer mit Kanapee um 5 fl. fogleich zu bes 
ziehen. 


1756. An der Ede des Dultplatzes und der 
Pfandhausfirafie No. 3. ift der tte Stod mit 
7 ſchön meublirten Zimmern um 10 Louisd’ord 
monatlih, auch wochens und tagweiſe fogleich 
zu beziehen. 





1758. Vor dem @ernebiageribere im Habs 
nengäßchen No. 1. if die Wohnung über 1 
Stiege an der Sonnenfeite, mit der Ausficht in 


‚Gärten an eine ruhige, finderlofe Familie um 


200 A. jährlich zu Michaeli zu vermierhen, und 
zu ebener Erde dad Nühere zu erfragen. 





1761. In der untern Barrerftraffe No. 16. 
ift zu ebener Erde eine Wohnung mit 6 Zim⸗ 
mern, Küche, Speife und allen übrigen Bes 
quemlichkeiten um 190 fl. jährlich zu Michaeli 
zu beziepen. Das Nähere ift dafelbft zu erfragen. - 





1762. Auf der Roßſchwemm No. 2. vor: 
wärt# über 3 Stiegen iſt eine fchöne helle Woh⸗ 
nung mit 2 heiz⸗ und 1 unbeizbaren Zimmer, 
Kammer, Kühe, Speicher und fonftigen Be: 
quemlichkeiten um 95 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Auch ift ein heizbarer Laden fammt 
Afofen um 120 fl. jährlich fogleich oder zu Mi: 
haeli zu beziehen. Das Nähere iſt dafeibft zu 
erfragen im Laden. 





1763. Im der Pranneröfiraffe No, 4. im 2. 
Stode vornberaus find fchön meublirte Zimmer 
von 8 fl. bis 12 fl. zu beziehen. 





1764. In der Bayerftraffe No. 4. zu «bener 
Erde find 2 Zimmer, wegen ber Beleuchtung 
für einen Maler geeignet um 10 fl. monatlid 
zu vermiethen. 

es). 
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1765. In der Promenadeſtraſſe No, 11. ner 
ben dem Mufeum ift die Wohnung über 2 
Stiegen mit 6 heizbaren Zimmern, Speife, 
Garderobe um 250 fl. jährlih zu Michaeli zu 
beziehen, und zu ebener Erde zu erfragen. 


1766. Im Thale No. 14. an der Hochbrüde 
iſt ein ſehr fchönes vollftändig meublirtes Zim⸗ 
mer nebſt Seeretär u. Kanapee, mit ganz eige⸗ 
nem Auf» und Eingange für einen ruhigen 
Herrn oder Frauenzimmer um 6 fl. monatlich 
fogleih oder am 1. Juni zu beziehen. 





1770. In’ der Sendlingerfiraffe No. 27. über 
3 Stiegen find mehrere fchöne Zimmer mit 
oder ohne Meubel zu 2 fl. 42 Er. bis 7 fl. zu 
vermiethen. 





1772. In der Prannersftraffe No. 17. find 
3 Bimmer mit Meubel um 14 fl. monatlich zu 
vermiethen. Sie werden auch geheilt oder ohne 
Meubel abgegeben. Im 3ten Stode zu erfragen. 





1774. In der Damenftiftögaffe No. 8. über 
3 Stiegen vornheraus find 2 meublirte Zim— 
mer mit eigenem Gingange um 4 und 5 fl. fo: 
gleich zu beziehen. 


1773. In der Frauenhoferftraffe No. 1. ift 
die Wohnung über 2 Stiegen links um 160 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. Auf Verlangen kann 
auch eine Stallung dazu gegeben werden, eben» 
fo find im fe 2 Wohnungen, Stallung für 
4 Pferde, Kemife für 6 Wägen um 160 fl. für 
einen Lohnkutfcher oder derlei Geſchäft geeig⸗ 
net zu vermiethen. 





1776. In der Prannersſtraſſe No. 2. über 
3 Stiegen ift eine fehr bequeme Wohnung um 


200 fl. zu Mihaeli zu vermiethen. Das Nähere 


über 1 Stiege zu erfragen. 


1775. Eine Heine folide Familie, beſtehend 
nur aus 2 Perfonen und einer Magd, wünfcht 
zu Michaeli eine helle Wohnung, wo möglich 
unweit der Refidenz, um 80 fl. oder höchftens 
100 fl. zu miethen. Wer hierüber Auskunft er- 
theilen kann, beliebe Die Adreße in der Gallerie: 
firafje No. 1. zu ebener Erde rechts abzugeben, 





1757. Am Iofephöthore No. 9. der goldenen 
Ente gegenüber find meublitte Zimmer um 8 
und 5 fl. 24 fr. zu vermiethen. , 





Verlorene, gefundene und 
entiwendete Sachen. 


1768. Am legten Sonntage ift im englifchen 
Garten ein Heiner vierediger Shawl von weißem 
Grunde mit hellblauem und rofa Dessin verloren 
gegangen. Der redliche Finder erhält gute Be— 
lohnung. 





1700. Ein goldener Siegelring, mit dem Wap⸗ 
pen in Karniol geflohen, ift verloren gegangen. 
Der Finder beliebe ihn gegen 2 Kronenthaler in 
en Prannersgaffe No. 9. über 1 Stiege abzuger 

en. * 








Feilfchaften. 


1749. Ein Billard mit Zugehör iſt zu ver- 
faufen. . 








1753. Im Thale No. 73. find zu ebener 
Erde Mehlwürmer zu verfaufen. 





1769. Sechs Pfau: zwei Bifam-Enten und 
eine Partie Selgersflafchen find im Ripfel ſchen 
ee oberhalb dem Praterwirth zu ver« 
aufen. 





1771. Zwei eiferne Defen find 
Näheres vor dem Karlöthore, 
No. 16. zu ebener Erbe. 


u verfaufen. 
chützenſtraſſe 


% 


4733. Aſche von Fichtenholz und Torf ift 
billig zu verfaufen. D. Ueb. 





Verfteigerungen. 





1760. Unter Vorbehalt allerhöchſter Genehmigung ver: 
kauft die k. General:Berwerks: und Salinen:Abminiftras 
tion im Wege ber Öffentlichen Berfteigerung 


Donnerftag den 4, Juni I. 3. Vormittags 9 uhr 
den unterhalb bed Neubaues bes Gefchäftslokales der ge: 


dachten k. General:AXbminiftration gegen Welten geleges’ 


nen leeren Bauplad in der Löwenſtraße. 


Die Bedingungen werben vor der Verfteigerung be— 
Tannt gemacht und Lönnen bis dahin täglih ven I1—12 
Uhr in dem im Hofraume des Neubaues flehenden Ges 
bäude, wofelbft auch die Verfteigerung vorgenommen’ wird, 
eingefehen werben. 


München ben 23. Mai 1840. 


— 


1759. Dienſtag den 2. Zuni I. J. und am folgenden 
Tage Vormittags von 9 — 12 und RNachmittags von 
Halb 3 — 6 Uhr werden in der Ludwigsſtraße No. 25. 
im 1. Stode wegen Abreife einer engl. Ramilie folgende 
Gegenftände gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, 
als: 


Einige Pretiofen, Antiquitäten (worunter ein Damens 
zug von Buxholz,) eine Stoduhr in fchönem vergoldeten 
Kaften, Girandoles von Bronce, ein Kaffeeferoice von 
bemaltem und vergold. franz. Porzellain, (auf 12 Per- 
fonen,) Bafen, Schüffeln, Platten und Zeller von dhinef. 
und ſächſ. Porzellain, Gemälde, 108 Kupferſtiche ohne 
Rahmen, Bilderrahmen, eine "Sammlung ausgeftopfter 
Bögel, einige Bücher, (worunter Helyot's Geſchichte aller 
geiſtl. Orden in franz. Sprache, mit mehreren 100 Ku⸗ 
yfern, 8 Bd. 1718,) Eryſtallgläſer, Vorhänge v. broch. 
Mouffelin, kupf. u. a, Kachgeſchirr ꝛc. 

Zerner ſehr fchöne, gut erhaltene Meubeld, als: Di: 
vans und Seffel mit engl, Damaft begogen, Kommode: 
Sonfol:Büchers und Garberobekäften, (morunter ein gro: 
Ser, ſehr fchöner antiker Schrank,) runde, Gonfol:Ars 
beits und andere Zifche, Speifefhränte und viele andere 
nügliche Gegenſtände. 

Kaufsluftige werden hiezu mit bem Bemerken höflichft 
eingelaben, baß biefe Gegenſtände den Tag vor ber Auf: 
tien von 1O Uhr Vormittags bis 4 uhr Nachmittags bes 
fichtiget werben können. 

Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtoſchãtzmann. 
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1722, Montag ben I. Juni I. I. Vormittags von 9 
— 12 und Nachmittags von 43 — 6 Uhr werben in 
der Rofengaffe No. 3. im 2, Stocke folgende Gegenſtän⸗ 
de gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert : 

Meubels von Mahagony:Rußbaum:Kirfhbaum: u. a. 
Holze, ald: Ein auögezeichneter Flügel mit 65 Oftaven 
(von Baumgartner,) Divans, Bauteuilles mir Dferbhaaren,) 
Bureaur:, Rommobe:,Ronfol: und Garberobefäften, runde, 
Spiel: ‚Arbeits: ‚Sonfol: ‚Blumens ‚Ihee: und andere Xi: 
he, Bettlaben. 

Kerner: Gin fehe gut erhaltener Afigiger Batarb, 2 
Doppelflinten, (eine hievon von Rehbichler,) Spiegel, 
Wilder, Ghaifelaternen, Lampen, Leuchter, Pferbhaarmas= 
tragen, Feberbetten, Betttücher: und Kiffenübergüge von 
Mildleder und viele andere nützliche Gegenftände, Kaufe: 
luftige werden hiezu höflichſt eingeladen. 


Hirſchvogl, verpfl. Kreis: und Stadtgerichtäfhäger, 





Verschiedene Kundmachungen. 





1748, Unterjeichneter warnt biemit Sebermann, auf 
feinen Namen irgend Iemand, felbft feiner Krau nicht zu 
borgen ober zu leihen, indem er für nichts haftet. 


Georg Friebrih b. Gärtner. 





Fremden⸗Anzeige. 





Vom 24. — 27.. Mai 1840, 


Im goldenen Hirſch. 


Hr. Buchenan, Rentier aus England. Hrn. Vicomte 
de Bertier und de Lubberac, Proprietärs von Paris, Hr. 
Spiitgerber, Banquier von Berlin. Hr. Huger, Rentier 
aus Amerika. Hr. Baron de Roiſin, k. holländ, Generals 
Major. Hr. Graf Otting von Fünfſtetten. 


Im fhwarzen Abler. 


Hr. Reifer, Kaufmann vou Zug. Hr. Vorwerk, Katıfe 
‚mann von Barmen. Hr. Romberg, Kaufmann von Rio 
de Janeiro. Hrm Kemp u. Procter, Rentiers aus Eng» 
land, Hr. Bullinger, Papierfabritant von Ehriftgarten, 
Mad. Wetzels, Voflhaltersgattin von Freiburg. Om Mazes 
:rath, Referendär von Berlin. Hrn. Bed, Mayer und 
Müller, Kaufleute von Frankfurt. Hr. Kid, Kaufmann 
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von Bafel. Hr. von Stadler, Kaufmann von Nürnberg. 


Dr. Hudle, Kaufmann von Paris, Hr. Horft, Kaufmann 


von Uradı. ‚Dr, Walti, Kapitän von Lindau, Hrn, Ufa: 
ties und Meinke, k. zuß, Berg. Ingenieure. 


4 
' 


Im goldenen Hahn. 


‘Br. Schwab, Großhändler von Ichenhaufen. Hr. von 
Haller, Rentier von Solothurn. Hr. von Hagenmeiſter, 
Edelmann aus Livland. Hr. Ehrenbach, Kaufmann von 
Frankfurt. Hr. Götz, Kaufmınn von Dresden. Hr, von 
Kölle, k. würtemb, geh. Regationerath. Hr, Lore, Kauf: 
mann von Königsberg, ı Hr. Edler von Hofmannethal, 
Großhändler von Wien, Hr. Dtto, k. k. Hofſchauſpieler 
von Wien. 


Im goldenen Kreuz. - 


Pr. Scherer, Apotheker von Wien. Hr. Schnörzinger, 
Buchhalter von Wien, Hr. Bulpius, Amtskommiſſär v. 
Dorndburg. Fir, Gräfinnen von WBrioromsta und Opa: 
rowsta, Gutsbrfigerinnen aus Rußland. Hr. Schmiger 
von Meerau, k. k. Legationefetretär von Klorens. Br, 
Kıönig, Kaufmann von Bielefeld. Hr. Grünhut, Kauf: 
mann aus Böhmen. Hr. Braufewetter,- Drkonom: von 
Königsberg. Hr. Lau, Kaufmann von Klagenfurt. Pr. 
Graf de Gafteja von Paris, Hrn. Edlin und Scheck, 
Doct. Med. von Bafel. Hr. Bürgel, Architekt v. Auge: 
burg. Hr; Dyenod,; Rentier aus England, Frl, Lunz v. 
Lindenbrand, Dffizierstochter von Salghura. Dem. Stahl, 
Scaufpielerin von Stutigart, Br. Sandt, bishg. griech. 
deldwebel von Köln, „Den. Gebrüder Favero, Kaufleute 
von Benedig. 


Im goldenen Stern, 


Hr. Lobenhofer, k. Edg.-Aktuar von Erbing. Hr. Wie: 
zer, Priefterhausbireftor von Dorfen. Dr. Rechl, Poft: 
halter von Hohenlinden. Hr. Kothweis, Kaufmann von 
Stuttgart. Hr. von Lüberis, Dekonom von Palermo. 
Pr. Ullmann, x. griechiſch. Quartiermeifter, Br. Snit: 
fer, Kaufmann von Salzburg. Hr, Freudenberg, Forſt⸗ 
gehilfe von Nies. Hr, Naumann, Uhrmacher von Wien. 
Hr. Sädler, Vergolder von Wien, Hr. Heller, Maler v. 
Werthheim, 


In ber goldenen Sonne. 


‚= Hr. d. Stremayer, Privatier v. Insbruck. Hr, Meidl, 
PYrivatier von Hall, Hrn, Huber und Ganferer, Getreid- 
händler von Landshut. Hr. Bimig, Schreiner von Drd- 
heim. Hr. Debt, Mäller von Prien. Hr. @inhom, Han: 
delemann von Buttenwieſen. 
mannsgattin von Aibling, 


‚Schell, Wirth von Mrfobrumm, 


Bevö 


Mad. Mußinann, Kauf⸗ 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Kemniger, Yofthattersfohn von Haag. Kr. Gon: 
rad, Kooperator von Aufkirchen. Br. Wädhel, Baumei: 
fer von Titting. 0 


Sn der blauen Traube, 


Hr. Bader, Kaufmann von Eichftädt. Hr. 
mer, Glasfahrikant vrn MWelfrathsbanfen, Hr. Sofiva, 
Kaufmann von Glauchau. Hr. Wilder, Kaufmann von 
Augsburg. Hr. Traber, Fabrikant von Augsburg. Pr. 
Winter, Kaufmann von Eilenburg. j 


Doppelham: 


Im Stadhusgarten. 


Hr. Nißlbeck, Goadjutor von Oberauborf, Hr. Heifer, 
Poſthalter von Partenkirchen. Hr Meißen, Poſtacceſſiſt 
von Würzburg. Pr, Pritzel, Fend. Mb. von Breslau, 
Hr. Konze, Golbarbeiter von Dresden, Br, Dit, & Ma: 
jor von Speyer. Hr. Zeiler, Bräuer von Kempten. Sr. 
Hr. Huber, Privatier 
von Landshut, Hr, Michels, Kaufmand von Wintetthur. 
Hr. Kremer, Ingenie'r von Augsburg. Hin, Lumbert 
und Kirrfteuer, Schwammfatrifanten von 3iery. Dr. Rö- 
der, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. Milz, Bräuer von 
Weftendorf. Hrn. Roth und Vogelsberger, Kaufleute von 
Augsburg. Sy Baldauf, Handelsmann von Heimetkirchen. 
pr. Müller, Rechtepraktikant von Immenſtadt. Br. Sig⸗ 
mundi, Scribent ven Kempten. Br. Seltenborn, Maler 
von Freiburg. Hr. Boch, Handelsmann von Lindau. gr, 
Eonn, Knopfmacher von Mainz. Hr. Banginheim, Ches 
miter von Würzburg, Hr. Bucher, Maler von. Wien. 
Dr. Keller, Rameralverwaltervon Waiblingen, dr, Geb⸗ 
hard, Kaufmann von Karlsbad, ı 


Im Hubergarten, 


Hr, Dufchl, Dandelemann- ven Altomünſter. Sr. 
renleitner, · Eifenhammerbrfiger von Indersborf, 
Schwarz, Kaufmann von Pappenheim. 


Ep: 
Herr 





Iferungs: Anzeige, 





In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 
Getauft: 
14 Rinder: 6- m£nnt. 8 weibl, Geſchlechts. 
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Getraut: 


Den 14. Mai: Hr. Mar Iof. Pius Kaifer, k. Ober: 
zellinſpektor dahier, mit A. Magdalena Sophia Biegler, 
Doktors» umd Ebg.:Arztenstochter von Waldmündyen. Den 
17.: Mar of. Gänsler, ir han und SInfaß da: 
bier, mit Barb. Sieber, Poligeidienerstogter. v. Mün⸗ 


den. Kranz Dirſch, Soldat im Inf.-Reg. König dahier, 
— Zimmermanustochter von Traut⸗ 


mit M. Anna 
tenberg. Den 18.7 Iof. Zäubel, Schneidergefell dahier, 
mit Maria Bogl aus Luzingen, k. Ldg. Höchſtädt. Den 
19.: Hr. Alois Zöhnie, k. Kreis: und Stadtarrichtsaffef: 
for dahier, mit Helena Barb. Gerhager, k. Bauinfpel: 
tors Tochtet von Straubing. 


Geftorben find: 


Den 21, Mai: Karolina Vogl, Salinenregiftratorätods 
ter von Reichenhall, 29 3. alt. Den 22.: Iohann 
Bapt. Wirnhier, Bausmeiftersfohn, 18 3. alt. — Joſ. 
Anton Maufer, Bedienteusſoha, 1 M. 12 2 alt. — 
Theres Seitz, k. Oberſthofmarſchallſtabsoffiziantenstochter, 
d J. V M. alt, 


In der St. Peters-Pfarrkirche. 
Getauft: 

25 Kinder; 13 männl. 12 weibl. Geſchlechts. 
Getrauf: 


Den IT. Mai: Joh. Georg Boſch, b. Schuhmader: 
meifter, mit Anna Schmid, Schuhmacherswittwe. Den 
18.:_ Iof. Lauter, b. Schuhmachermeiſter, mit Kathar. 
Airderer, Schuhmacherstochter von hier. Den 19,: Georg 
Siaudacher, funtt. Einnepmer bei der Eifenbahn dahler, 
mit Thereſia Rofina Fider, Gold» und Silberſtickerin. 
Sofepb Wührer, verwittibter Schugverwandtez und Eifen: 
bahnmwärter, mit Magdalena Ghriſt, Scullehrerstochter 
von Grunertähofen. 


Geftorben finb:} 


Den 20. Mai: Zaver Frey, Rammerbiener von Mels‘ 
Lingen, Kantons Aargau in ber Schweiz, 35 3. alt. — 
Den 21.: Wottlieb Kaifer, Maurer von Cara in Ruß⸗ 
and, 28 J. alt. Klara Langeſer, Schneiderstochter 
„on Au, k. kdg. Moosburg, 23 3, alt. — Joſ. Zim⸗ 


mermann, Scäfflergefell von Wertingen, 42 3, alt. — 
Johann Eberle, b. Schäfflersſohn, 14 St. alt. — Thella 
Hamerl, Waurerstodhter, 4 3. 8 M. I1 T. al. — 
Barth. Lorenz, Schäfflergefel von Puchſchlagen, k. !bg. 
Dadıau, 20 3. alt. — Den 22.: Thomas Straßmaier, 
Bedientr, 52 J. 6 M. 2%, alt. 
I Im der St. Anna Pfarr. 
! Getauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 17, Mai: Jakob Kreitmaier, Maurergefell, mit 
Kreszentia Eindwurm, Sohann Hertl, Bürger und Ders 
. bexasbefiger, mit Anna Maier. Michael DOrtmayr, Bo: 
thengehilfe, mit Maria Zöbinger. 
In dem Kicchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
AI Getauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 


Getauft: *2. 


6 Kinder; 4 männl. 2 weibl, Geſchlechts. 
u Geftorben if: 


Den 2, Mai: Konrad Echindler, Beibothe im tal, J 


Stantsminifterium des Innern, 46 J. alt; 


In Haidhauſen. 


Geſtorben iſt: 


1 unehl. Mädchen. 
Im ifraelitifchen Kultus, 


| Geboren: 
1 unehl. Knabe. 
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Re Am Viehmarkte 
wurden vom 18. bis 23. Mai 1840 verfauft: 








Berzeihbnif 


der von den Stadtmagiftrare zu München regulirten Brod- und Mehl: Tare und anderer 


Vifrualienpreife, 
Tg 
Vom 25. Mai bis 1. Juni 1840. Dom 22. Mai 1840. 


| 
| 
I. Mehl: Preife, Viertel Drei; II. Fiſch⸗ u. andere | minv. Shft! 


1. Brod» Gewicht. eoth. au. 
ch Viktualien⸗Preiſe. JPreis Prei⸗ 
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Baveriſcher 


Anzeiger 


von München. 








Nr. 43. Sonntag den 31. Mai 1849. 
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1777. Bekanntmachung 


der im Monate April 1840 bei der. koͤnigl. Polizey: Direktion München abgeftraften 
Polizen : Uebertreter: 


1) Fünf Individuen wurden beffraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
2) Sechs wegen Beleidigung der F. Gendarınerie, 

3) Sieben wegen Einmifchung in Arretirungen, —F 
.4) Acht und dreißig wegen förperlicher Mißhandlung Anderer, 

5) Zwanzig wegen nächtlicher Rubeitörung,, 

6) Sechs und dreißig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 

7) Bier und. vierzig wegen unerlaubten Aufenthaltes, 

8) Sechs wegen unerlaubter Aufenthaltögeftattung, 


9) Hundert acht und dreißig wegen Bagırens, 
10) Hundert neun und ſechszig wegen Bettelng, 
11) Neun wegen Gewerbsanmaffung, 


12) Neun wegen Haufirens, 

13) Drei wegen Auffhlagsdefraudation , 
14) Vierzehn wegen Stadtzoll-Defraudation , 
15) 3wei wegen Thierguälerei, 

16) Sieben und zwanzig wegen Diebitahls, 
17) Neun wegen Betruges, 

18) Sechszehn wehen Unterfchlagung, 

19) Sieben wegen Fälfchung , 
20) Sechs und zwanzig wegen Berlegung. der öffentlichen Sittlichkeit, 
21) Eilf wegen Trunkenheit, 

22) Sechs und dreißig wegen Scheindienſtes, 

23) Ein und vierzig wegen eigenmächtiger Entfernung aus dem Dienfte, 
24) Sieben und zwanzig wegen Entlaufens aus der Lehre, 

25) Zehn wegen Blaumontagmadhen , 

26) Zwölf wegen Straffen: Verunreinigung, 
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27) Hundert ein und dreißig wegen Tragen verbotwidriger Meſſer, 
28) Siebzehn wegen Fahren auf dem Xrottoir, 
29) Scchözehn wegen Ueberfchreitung der Poligenflunde, 
. 30) Achtzehn wegen Tabakrauchen in der Stadt, 
31) Drei wegen unterlaffener Gefpannd = Aufficht, 
32) Zwei wegen fchnellen Fahren in der Stadt, 
33) Neun wegen Mangel an vorfchriftsmäßiger Gabeldeichſel, 
34) Zwei wegen Pechfammeln im englifhen Garten, 
35) Zwei wegen Abreißen von Baumäften im englifchen Garten, 
36) Drei wegen Stehenlaffen der Wägen mit vorliegender Deichfel zur Nachtzeit, 
37) Acht wegen Odel und Düngerausführen zur nicht erlaubten Zeit, 
38) Zwei wegen Nihtanhalten des Gefpannes bei Worübertragung des Hochwürdigſten Gutes, 
39) Zwei wegen Fahren mit 2 aneinanderhängenden Wägen, 
40) Drei wegen Fahren mit Laftwägen durch den englifhen Garten, 
41) Eines wegen Fahren durch das Fingergäßchen, 
42) Zwei wegen Uebertretung ber Schrannen:Fahr-Ordnung, , 
43) Drei wegen Fahren über den Pflafter-Stern am Mars ofeph: Plage, 
44) Zwei wegen unberechtigten Fuhrwerkhandel, 
45) Zwei wegen Rauferen, 
46) Fünf wegen zu langen Aufenthaltes, 
AT) Drei wegen ea al Dienftes: Anzeige. 


Den zuftändigen Behörden wurben übergeben: 

Sechszehn Individuen wegen Diebftabls, 

Zwei wegen Betruges, 

Zwei wegen Unterfchlagung, 

Zwei wegen Widerſetzung, 

Drei wegen Beleidigung der Amtsehre, 

Eines wegen Beftehung. 
Demnah wurden im vergangenen Monate 964 Individuen polizeylich abgeftraft, 26 Ins 
dividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. 


Münden am 23. Mai 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. Poligey:Direltor. 
Rupp. 


1789. Man ficht ſich veranlaßt, dad Verbot des Begehens der Wiefen, fo wie des Abs 
reißens von Blüthen, Blumen, Blättern und Aeſten im englifhen Garten um fo mehr öffentlich 
in — zu bringen, als etwaige Contravenienten mit ſtrenger Strafe beahndet werden 
müßten. 


Münden den 25. Mai 1840. 


Königlihe Poligey- Direktion München. 
von Menz, k. Polizey-Direktor. 
Rupp. 
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Zanz⸗Muſitken betreffend.) 

1796. Vielfache Beſchwerden von Seite‘ des — —— über geſtörte Nachtruhe durch 
laͤrmende Tanz⸗Muſiken veranlaßen die kgl. Polizey⸗Direktion, neuerdings auf jene Beſtimmungen 
hinzuweiſen, welche bei Vermeidung ſtrenger Ahndung das Tanzmuſikhalten bei geöffneten Fen— 
ſtern und namentlich den Gebrauch von ſehr lärmenden Inſtrumenten, wie Trompeten, nach ber 
geroöhnlichen Polizey- Stunde 11 Uhr verbieten. 

Gleicher Beftrafung machen ſich diejenigen ſchuldig, in deren Lokale die ihnen gewährte 
Freynacht über die auf dem ihnen ertheilten Billete beftimmte Stunde ausgedehnt wird, 


Münden am 26. Mai 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München, 
he von Menz, k. Polizey«Direftor. 
Rupp. 
(Benügung der Straffen bei Bauten betreffend.) 


1746. Seit einiger Zeit ſchleicht fi der Unfug ein, daß Bauholz auf öffentlichen 
Straffen und Plägen bearbeitet wird, daß Baumaterialien dafelbft für längere Zeit aufgeſchlichtet 
werben, ja fogar bin» und wieder Kalk und Mörtel auf den Straffen abgelöfcht, und bereitet 
wird. Man macht das Publitum auf das Verbotwidrige diefer Handlungen aufmerffam und daß 
in Nothfällen die schriftliche Bewilligung hiezu von den unterfertigten Behörden ertheilt werben 
muß, ohne welche derlei Arbeiten ohne weiterd eingeftellt werden müßten, und der Bauunternehr 
mer in polizeiliche Strafe verfiele. 


Münden den 15. Mai 1840. 
Die königl. Polizey-Direktion und der Magiftrat 


ber 
fol. Haupt- und Refidenzftadt München. 
v. Menz, k. Polizeys Direktor. | v. Steindborf, Bürgermeifter. 





(Die dießjährige Inbuftricausftellung in Nürnberg.) 


1780, Diejenigen Fabrik: Inhaber refp. Gcwerbömeifter, welche bei früheren Inbuftries 
Ausfellungen für ihre eingefenbeten Fabrikate refp. Gew erböprodufte bereits mit einer Auszeich⸗ 
nung, ald ber — oder ſilbernen oder Bronce:Medaille, oder auch einer ehrenvollen Er- 
mwähnung geehrt worden find, werben unter Hinmweifung auf bie diepfeitige Ausfhreibung obigen 
Betreffd vom 10. März I. Is. in diefem Blatte hiemit aufgefortert, bei ber Einfentung ihrer 
Gewerbs⸗Erzeugniſſe zur dießjährigen InbuftriesAusftelung dieſes befonderd anzuführen. 


Den 22. Mai 1840, 
Magiftrat der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Steins dorf, Bürgermeifter. Hemmer. 
(##) 


424 


(Das Ausſchenken ‚in den Somm erkellern betreffend.) 


1767. Nach den allerhöchften Entfchliefungen vom 4. Jänner und 24. Oftober 1812, 
dann vom 12. März 1814 ift den Bierbräuern geftattet, auf ihren rn Märzenkellern in ven 
Monaten Juni, Juli, Augufi-und September ſelbſt gebrautes Märgenbier in minuto zu verſchlei-⸗ 
fen, und ihre Gäfte dortfelbft, mit Brod und Bier zu, bedienen, dad Berabreichenı von anderm 
Getränfen oder Speifen aber ausbrüdlich unterſagt  - EV 

In Folge diefer beftehenden Vorſchriften, und in Gemäßbeit des von ber k. Regierung 
von Oberbayern auf die von ven Wirthen und Kaffetierd allerhöchſten Orts geführte Beſchwerde 
unterm 1. Jänner I. 38. anher erlajfenen Auftrages, die unbedingte Aufrechthaltung, der obigen 
alterhöchften Entfchließungen zu überwachen, und diefelben ftrengftens in Vollzug zu feßen, fieht 
fi Die unterfertigte Behörde veranlaßt, das Verbot des Ausſchenkens vor und nah obigen 
- Monaten, fo wie ınöbefondere das Verabreihen von warmen oder falten Speifen auf den Som: 
merfellern biemit zu erneuern, und glaubt erwarten zu.bürfen, daß es zur Aufrechthaltung obiger 
gefegliher Beftimmungen nur diefer Erinnerung bebürfe, um unlieben Strafeinfhreitungen übers 


hoben zu werben. 
München den 19. Mai 1840, 


Magiftrat der kgl. Haupt: und Refidenzitadt München. 
v. Steins dorf, Bürgermeifter, 


Mietbichaften. 





1710. In der Neuhaufergaffe No. 16. ift 
die Wohnung im 2ten Stode mit 5 heißbaren 
Simmern, Kabinete, Kammer, Küche, Keller, 
Speicherantheil und allen fonftigen Bequem: 
lichkeiten um. 280 fl.. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere dafelbft im Iten Stode. 


‚1714. In der GSendlingerlandftraffe, No. 4. 
vis)a vis dem Kranfenhaufe über 2 Stiegen if 
ein fchön, meublirted Zimmer um 5 fl. monat: 
lich fogleich zu vermiethen. 





1745. In der Karlöftraffe No. 8. ift die 
Wohnung über 2 Stiegen mit 5 heizbaren Zim— 
mern, Magdkammer, Küche, Holzlege, Keller, 
Speiher und Wafchgelegenheit um 224 fl. 
jährlich zu Micharli zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erde. 


I 


MWeftermayr. ' 





1750. In der Burggaffe No. 15. über 3 
Stiegen iſt eine ſchöne Wohnung. mit 3 heiz— 
baren Zimmern, Alfove, 2 Kammern, Speicher, 
Keller. und allen Begüemlichkeiten um 140 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


ee HT 


1762. . Auf der Roßihwemm No. 2, vor: 
wärts über 3 Stiegen iſt eine fchöne helle Woh⸗ 


nung mit 2 beizs und 4 > unheizbarem Zimmer, 
Kammer, Küche, Speicher und fonftigen Be: 
quemlichkeiten um 95 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Auch iſt ein heizbarer Laden fammt 


Afofen um 120 fl. jährlich fogleich oder zu Miz - 


chaeli zu beziehen. 
erfragen im Laden. 





1757. Am Iofephsthore No.'9., der goldenen 
Ente gegemüber, find meublirte Bimmer'um 8 
und 5 fl. 24 Er. zu vermiethen. 


1779. Auf dem Rindermarkte No. 7. ift ein 
geräumiger Laden um 80 fl. täbrlih zu ver— 
miethen und das Nähere dortfelbft zu erfragen. 


Das Nähere iſt dafelbft zu | 
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1784. In der Blumenftraffe No. 9. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung mit 5 —— Keller, 
Speicher und allen Bequemlichkeiten um 160 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
beim Haußmeifter dafelbft zu erfragen. 





4781. Unweit der neuen Univerfität ift ein 
Feines Haus mit 3 Zimmern, Küche, Keller u. 
Speicher, in einem fchönen großen Garten, mel: 
cher mit einer englifhen Anlage und Blumen 
geuiert ift, um 6611. jährlich —— zu beziehen. 

5 Nähere in der Rumfordfiraffe No. 1. 


41785. In der Theatinerftraffe No. 39. ift im 
‚iten Stode ein großes austapezirted Zimmer 
um 10 fl. monatlich ſogleich zu vermiethen und 
das Nähere dafelbft zu erfragen. 


1786. In der Neuhauferftraffe No. 26. find 
2 Wohnungen um 85 unb 40 fl. ober auch 
zufammen um 125 fl. zu Michaeli zu vermies 
then. Ebenfo ift in der Derzogfpitalgaffe No, 16. 
eine Wohnung um 75 fl. zu vermiethen. Nähe: 
red zu ebener Erde zu erfragen. 


1787. In der Ludwigsſtraſſe No. 25. über 
3 Stiegen ift ein großes ſchön meublirted Bim- 
mer um 15 fl. monatlich fogleid zu vermiethen. 


1788. Im Rofenthale No. 5. ift eine ſchöne 
Wohnung im Zten Stode um 160 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. 


1792. In einer der Hauptfiraffen Münchens 
. wirb ein Laden. nebft Gefchäftslofalität fogleich 
zu miethen gefucht. Das Nähere fagt die Redaktion. 


1794. In der Sendlingergafle No. 78. find 

2 Heine Wohnungen, eine um 34 fl., die andere 

um 42 fl. jährlich, Teste fogleich zu vermiethen. 
Dad Nähere über 1 Stiege. 

— — - 

1800, In der Burggaffe No. 4. über 2 Sties 

gen ift ein meublirtes- Zimmer um 4 fl. monat: 
lich am 1. Juni zu beziehen. 


1795. Am Färbergraben. No. 26. über 2 Stie⸗ 


per vornberaus ift eine Wohnung mit 2 heiz⸗ 


aren und einem unbeizbaren Zimmer, Küche, 
Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten um 100 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das übrige 
dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 


1797. Im Thale Petri No. 51. find 2 Woh— 
nungen, eine über 2 Stiegen vornheraus mit 3 
heiz⸗ und 3 unheizbaren Zimmern, 2 Küchen, 
Speicher, eigner Komodite, Winterfenfter, Brunn 
thalerwaffer um 150 fl., eine Kleine um 36 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 


1799. In der Lederergaffe No. 20. ift eine 


"Niederlage zu ebener Erde rückwärts um 60 fl. 


jährlich zu vermiethen. Das Nähere ift daſelbſt 
im Laden zu erfahren. 





1798. Im Feilenhauer Sebelmeyer » Haufe 
am Anger ift eine Fleine bequeme Wohnung 
vornheraud um 50 fl. jährlich fogleich oder zu 
Michaeli zu venftiften. 





1802. Nähft dem Iſarthore in ber Herrn: 
ftraffe No. 1. find 2 Wohnungen, eine über 1 
Stiege um 220 fl. und eine über 2 Stiegen um 
210 fl. zu Michaeli zu beziehen. 





1805. In der Frühlingöftraffe No. 18. find 
2 vollftändig meublirte Zimmer an einen Herrn 
um 8 fl. monatlich fogleih zu vermierhen. 


1804. In der Pranneröftraffe No, 17. ift im. 
ten Stode eine neuhergerichtete Wohnung mit 
6 Zimmern :um -200 fl. jährlich fogleich oder zu 
Michaeli zu vermiethen. 


1809. Im Schrammergäßhen No. 9. ift eine 
Wohnung mit 3 heizbaren Zimmern, Küche und 
Holjlege um 120 fl. fogleih oder zu Michaeli; 


. dann über 2 Stiegen eine Wohnung mit einem 


fehr fhönen großen heiz: u. einem unheizbarem 
Zimmer, Kühe um 72 fl. jährlich zu beziehen, 
Zu ebener Erde zu erfragen, 

(***) 
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1307. Am Promenadeplas No. 4, Über 3 Stie⸗ 
gen find vornheraus 2 ſchöne meublirte Zimmer 
um 11+fl. fogleidh zu beziehen, 


1810. Im Thale Mariä No. 6. im 2ten Stode 
vornheraus vis a vis ber hl. Geiflfirche find 2 
fhön meublirte Zimmer mit eigenem Eingange 
um 4 und 6 fl. fogleich zu beziehen. 


1811. Im Thale No. 7. nächſt der hi. Geiſt⸗ 
Kirche über 3 Stiegen ift eine Wohnung um 
136 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


1812. In der Sonnenftraffe No. 5. über 2 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung um 180 fl. 
und über 3 Stiegen eine Wohnung mit allen 
Bequemlichkeiten um 190 fl. zu Michaeli zu be: 
ziehen. 





1814. In der Nähe des Karolinenplages 
werben auf der Sonnenfeite zu Michaeli 3 Zim: 
mer ohne Meubel aefucht. 


1813. Am Schrannenplage No. 21. ift der 
2. Stod mit 7 größtentheild heizbaren Zimmern, 
Kabinet nebft übrigen Bequemlichkeiten um 
500 fl. jährlich fogleich oder zu Michaeli zu ver: 
miethen. 


1816. In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift vornheraus ein ſchon meublirtes 
Zimmer um 7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





1819. In der Sonnenftraffe No. 21. zu eb: 
ner Erbe rechts ift ein meublirtes Zimmer um 
8 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 


1822. Nahe an der Schießftätte ıft eine Woh— 
nung nebfl Nebengebäude mit fehr heller Merk: 
flätte an einen Schloffer oder fonftigen Hand: 
werfömann um 92 fl. zu Michaeli, * über 
2 Stiegen 3 Wohnungen jede um 32 fl., nebſt 
einem Garten zu vermiethen. Zu erfragen am 
Karlöplage No. 6. über 2 Stiegen in der Seigi- 
ſchen Effigfabrif von 7 bis 9 Uhr Morgens. 


1820. Nähft dem Karlöthore No. 3. in der 
Schützenſtraſſe ift der Ite Stod mit 7 Zimmern, 
einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller und anderen Bequemlichleiten um 250 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen und zu ebener 
Erde links zu erfragen. -- 





1323. In der Karlöftraffe, Sonnenfeite, ift 
eine ganz neu hergerichtete Wohnung im 2ten 
Stode mit 5 heizbaren Zimmern, Winterfenftern, 
Küche, Speife, Aufbewahrzimmer, Magblanımer, 
Keller, gefchloffenem Speicher um 200 fl. jährlich 
zu Michaeli zu beziehen. Näheres zu erfragen 
vor dem Karlöthore rechts Mo. 6. in der Seitz⸗ 
ſchen Effigfabrif über 2 Stiegen von 7 bis 9 
Uhr Morgens. 


1824. In der Prannersftraffe No. 11. im 3ten 
Stode iſt eine Wohnung mit 5 heizbaren Bim- 
mern, Küce, Keller uub Speicherantheil um 
200 fl. jährlich zu Michaeli zu verftiften. Das 
Nähere am Rochusbergl No. 3. über 1 Stiege 
Iinf3 beim Gigenthümer zu erfragen. Dann 
it am Dultplage No. 15, über 4 Stiegen eine 
Wohnung mit 6 heizbaren Zimmern, Küche, 
Keller und anderen Bequemlichkeiten um 130 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer am Rocusbergl No. 3. 
über 1 Stiege links. 





1821. In der Ludwigsfiraffe No. 11. zu ebe: 
ner Erde ift eine Wohnung mit 5 Zimmern 
nebft Laden und Ladenzimmer vornheraud und 
3 Heinen Zimmern rüdwärts, Küche, Keller, 
nebft Wafchgelegenheit um 450 fl. jährlih zu 
Michaeli zu vermiethen. Aus dem Laden und 
Ladenzimmer können auf Verlangen auch Wohn: 
zimmer gemacht werden. Das Uebrige Ludwigs 
ſtraſſe No. 6. zu ebener Erbe. 


” 1825. Im der Schönfeldſtraſſe No. 11. iſt 
die Mohnung zu ebener Erde um 300 fl., oder 
der 1te Stock um 350 fl, jährlich zu vermiethen. 
Auch ift eine Stallung u. ein Garten abzugeben. 


41827: Am Promenabeplake No. 6. über 3 
Stiegen rechts find 2 ſchön meublirte, tapezirte 
Zimmer um 22 fl. monatlich fogleich zu ver= 
miethen. 


1828. ingetretener Verhältniſſe wegen ift 
eine fhöne Wohnung über eine Stiege mit 4 
heizbaren Bimmmern und Magdlammer , nebft 
allen übrigen Bequemlichkeiten um 129 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen. . 





1829. In der Karlöftraffe No. 42. über 2 
Stiegen ift ein ganz neu ausgemalt meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. fogleich 
zu beziehen. 


1818. In der Arcisftraffe No. 16. nächft 
dem neuen Frobfinn ift ein ſchönes meublırtes 
Zimmer vornheraus um 7 A. monatlich fogleich 
oder am 1. Juni zu vermiethen, 











Dienft: und andere Gefuche. 


1782. Eine wohlergonene Perfon, die gut fran⸗ 
zöſiſch, deutfch und italienifch ſpricht umd fehr 
viele Kenntnige hat, wünſcht ald Gefellfchafterin 
oder Gouvernante, auch auf Reifen, eine Anftels 

lung. D. Uebr. 


1803. Es wird ein Kutfcher in Dienſt zu 
nehmen gefucht, welcher ſich auch dem Herrn: 
dienfte unterzieht. D. Ueb, 








Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





1817. Ein filbervergoldeter Kaffeelöffel zum 
Zufammenlegen in einem rotben Futteral  ift 
verloren gegangen, Der reblice Zinder erhält 
eine gute Belohnung Gruftgafle No. 1. über 2 
Stiegen. 
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1783. Ein Rattenfanger, dünkelgrali, an der 
Bruft und am vordern linken Fuße ein weißes 
leckchen mit einem meflingenen Haldband und 

chlößchen, woran 2 ältere und das diegjährige 
Beihen No. 5447. angebracht ift, bat fich ver: 
angenen Freitag ben 22. d. Mts. verlaufen. 
Derjenige, dem berfelbe zugelaufen ift, wolle 
ihn gegen Erkenntlichkeit und Erſatz ber Füttes 
rungsfoften im Haufe an der Kaufingerftraffe 
und der Ede des Färbergrabend No. 1. über 1 
Stiege abliefern. 





1791. Ein gefundener goldener Ohrenring 
kann in ber Herenftraffe No. 5. zu ebener Erde 
links erfragt werden. 


179. , Sonntag den 24. Mai wurbe eine 
mit Steinen befeste Vorſtecknadel gefunden. Zu 
erfragen in ber Xheatiner » Schwabingerftraffe 
No. 35. über 3 Stiegen. 


1826. Ein grünfeidener Geldbeutel mit 2 
Heinen Schlüßeln und einigem Geld wurde ver: 
loren. D. Ueb. 





1700. Ein goldener Siegelring, mit dem Wap⸗ 
pen in Karniol geflohen, ift verloren gegangen. 
Der Finder beliebe ihn gegen 2 Kronenthaler in 
” Prannerögaffe No. 9. über 1 Stiege abzuge: 

en. 





Feilfchaften. 





1697. Bücher: VBerfauf. 


Jeden Mittwoch Nachmittags von 3 bis 5 
Uhr können im f, Militär-Proviant: Haufe dahier, 
am Ende der Herzogfpitalgaffe, No. 12. die von 
der KloftersBibliothet zu Benediktbeuern noch 
vorhandenen Bücher eingefehen und Kaufs-An— 
gebote, fowohl auf einzelne Eremplare als auf 
größere Dantitäten, gemacht werden. 


München den 18. Mai 1840. 


— 428 — 


1778. Wegen Mangel an Platz ſind mehrere 
Eimer ächten gut erhaltenen Franken-Weines von 
dem Jahrgang 1834 zuſammen oder auch un: 
term Keif billig zu verkaufen und in ber Send— 
lingergaffe No. 21. zu ebener Erde zu erfragen. 





1790. 


Ein Haus, (freieigen) mit 3 Etagen, neu 8 ⸗ 
baut, nebſt gutem Keller, Wurzgarten, Waſch⸗ 
küche, Hofraum u. Brunnen zunachft der Haupt: 
und Refidenzftadt München an der Eonnenfeite 
gelegen, ift aus freier Hand zu verkaufen. 
Bemerkt wird, daß zwei Drittheile des Kauf⸗ 
fhillings als I. Hypothek zu 4 Proc. verzins⸗ 
lich liegen bleiben können. 
Hierauf Refleftirende wollen fih wenden 
an dad 


Gommiffiond: und Gefchäfts:Bureau in München. 


Bekanntmachung. 





1808. Dem verehrlichen Publikum zeige ich 
hiemit ergebenſt an, daß ich mit engliſchem Stein⸗ 
kohlen⸗Theer in Tonnen von beylich 3 Ztrn. 
wieder beftend verfehen kin. 

Fr. Xav. Stießberger, 
bal. Kaufmann Herzogipitalgafie 
No. 20. 








1749. Ein Billard mit Zugehör iff zu ver: 
faufen. 
1771. Zwei eiferne Defen find zu verkaufen. 


Näheres vor dem Karlöthore, Schützenſtraſſe 
Mo. 16. zu: ebener Erte. 








Berfteigerungen. 


1806, Auf Antrag der Gläubiger und vorbehaltlich 
der Genehmigung berfelben wird bas zum Rücklaſſe bes 
vormaligen Koncipiften Franz XZaver Binder gehörige An: 
weſen Nee. 15. an der Banerfiraffe öffentlidy an ben 
Metftbietbenden verkauft, wezu auf 


Donnerftag den 25. Juni 1,3. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 


in dießgerichtlicher Kanzlei Termin anberaumt ift. 

Das Anwefen befteht aus einem vierftödigen Wohn, 
haufe mit gewölbtem Keller, einem Hintergebäube, zwey 
Stodwerke hoch ‚mit Hofraum, Garten mit Sommer: 
häuschen und Yumpbrunnen, wurbe im Jahre er For) 
10500 fl. gefhägt, und ift mit 3063 "fl. Ewigg i 
tal, dann 6582 fl. Hypothekſchulden, ferner jährlichen 
Steuern von eirca 35 fl. belaftet. 

Zur Erholung näherer Erkundigung fann ſich an ben 
Maflakurator, E. Advolaten Ruhwandl bahier gewendet 
werden; dem Gerichte nicht bekannte Kaufsluftige aber 
haben fich mit entfpredhenden Vermögens : Xusweifen zu 
verfehen. 

München den 19. Mai 1840. 

Kgl. bayer. Kreis: und Stabtgeriht Münden. 


Graf v. Rerchenfeld, Direktor. 
Primbs. 





1729. Montag den I. Zuni I. J. Vormittags von 9 
— 12 und Nadmittags von 3— 6 uhr wirb Thale 
Petri Nro, 66, über 3 Stiegen, Aufgang im Küchelbã⸗ 
dergäßchen, wegen Geſchäftsveränderung «ine Quantitãt 
ſchon getragener Frauenkleider von Pers, Merinok, Moll, 
Gingham 1, mehrere Hüte und Weißzeug, wie auch 
Sausfaheniffe, dann ein Flügel zu 54 Dftav für An- 
fänger geeignet, gegen gleich baare Bezahlung Öffentlich 
verfteigert, wozu Steigerungsluſtige biemit eingeladen 
wrtben, 

Fleiſchmann, Auftionater. 


180%, In der Kommiffions:kizitations:- Niederlage wirb 
Donnerftag den 4. Zuni, Morgens 5 Uhr anfangend, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold: und Gülbergegen- 
fänden, Uhren, Spiegeln, Verfpettiven, Korte: Piano, 
Meubeln, Bitten, Matragen, Herren: u. Frauenkleidungs⸗ 
flüden u. a. m, gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit ein⸗ 
geladen werden. 





1760. Unter Vorbehalt allerhöchfter Genehmigung ver- 
kaufe die F. General: Bergwerke: und Salinen: Abminiſtra⸗ 
tion im Wege ber öffentlichen Verſteigerung 

Donnerftag den 4, Iunt I. 3. Vormittans 9 Uhr 
den Iinterbalb des Neubaus des Geſchäftslokales der ge: 
dachten &. General: Abminiftration gegen Welten gelegt: 
nen leeren Bauptatz in der Löwenftraße. 

Die Bebingungen werben vor der Verfteigerung be: 
kannt gemadt und fönnen bie dahin täglich ven IL—12 
uhr in dem im Eofraume des Neubaues ſtehenden Ge- 
baude, wofelbft auch die Verfteigerung vorgenommen wird, 
singefchen werben. 

Munden din 23. Mai 1840, 
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1759. Dienftag den 2. Jund;h) I; und am Felgenden 
Sage Bormittags von d — :12 und Nachmittags von 


halb 3 — 6 uhr werden in. der Ludwigsſtraße No. 25. , 


im 1. Gtode wegen: Abreife einer engl. Kamitie folgende 


Segenftände gegen baare Bezahlung. Öffentlich ver ſteigert, 
als; - 4 e 


Eini tiofen, Antiquitäten (woruntersein Damen⸗ 
zug er eine Stockuhr in ſchoͤnem vergöldeten 
Kaften, Girandoles von Broncay' ein Mäffeeferoite von 
bemaltem- und vergold, franz. Porzellain, - (auf 12 Per: 
fonen,) Bafen, Schüffeln, Platten und Zeller von chineſ. 
unb ſãächſ. Porzellain, Gemälde, 108 Kupferſtiche ohne 
Rahmen, Bilderrahmen, eine ‚Sammlung. ausgeftopfter 
Bögel einige Bücher, (worunter Helyot's Geſchichte aller 
geiftl, Orden in franz. Sprache, mit mehreren 108 Ku: 
pfern, 8 8b. 1718, ) Ervftallgtäfer ; Vorgänge v. broch. 
Mouffelin, Eupf. u. a, Kochgeſchirr u .. ; 

Berner febr fchöne, gut erhaltene : Meubels, als: Di- 
vans und Seffel mit engl, Damaft bezogen, Kommode: 
Somol: Bücher: und Garberobefäften, (morunter ein gro⸗ 
Ser, ſehr ſchöner antiker Schrant,) runde, GonfolsAr» 
beits: und andere Tiſche, Speifefchränfe und viele andere 

ügliche Gegenftände. IEHNS 
a ne nuflor wer’ fihe mit dem Bemerken Höflichft 
eingeladen, daß biefe Sigenftände en Tag vor ber Auf: 
tion von 10 uhr Vormittags big 4 uhr Nachmittags. ber 
ſicht iget werben koͤnnen. . 


Sitrſchvogl, 
verpfl. Kreis⸗und Stabtgerichtöfgägmann, 
1722: Mont JBor mittaae von 9 


3 den 1, Jeib 
2 dd An. 9 — 6 uhr werden in 
ber Rofengaffe No, 3, im. 2, Stods folgende Begenftän: 
de gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert : 

Meubels von Mahagony-Nubbaum:Kirfhbaum: u. a. 
Solze, als: Ein *55— Frũgel mit 64 Oktaven 
(von Baumgartner,) Divang Fauteuſtes mir Pferbhaaren,) 
Burraur:,Rommobe:,Konfol, und Garberobetäften, runde, 
Spiel: ‚Arbeits: ‚Gonfol: ‚Blumen: ‚Ihee- und andere Zi: 
de, Bettladen. nut, a. 

Berner: Ein ſehr gut erhaltener Aitziger Batard, 2 
Doppelflinten, (eine hievon von Behbichter,) Spiegel, 
Bilder, Ghaifefaternen, Lampen, Leuchter, Pferdhaarma⸗ 
tragen, Federbetten, Berttücher- und Kiffenüberzüge von 
Wildleder und viele andere nügliche Gegenftände, Kaufse 
luflige werden hiezu böfichft eingeladen. .. ! 


Hitſchvogl, verpfl. Kreis: unb Stedtgerichteſchãher. 
Verſchiedene Kundmachungen. 


* — 1) 
1815, Unterjeichnete empfebien fi für Aufpeichnun. . 
gen zut Weißftiderey nad den neueften ober zugegebe- 
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mei Muffe: Weib. Brobjean,? Yerufakiaffe NRo 2. 
liegen ſtets Proben thret ‘Arbeiten wor) und merben’da: 
ſelbſt wie auch in ihrer .“elterlicyen Wohnung dor bem 
‚Karlöthore tints No. 12, über‘ 3" Stiegen- gefällige Auf: 
‚träge angenommen. = ° x ——— A 

BB RE Rund A.chi, 
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» 1830, Derſenige/s weicher dem Erdinger" Bothen "At: 
nESchart ——* 1. A⸗einen Laib K 
17 Pfwiegend, ohne’ Adbreffe überbradhte, und wofür 

bis heute noch fein Eigenthämer meldete, wird hiemit 
aufgefodert, felben binnen 14 Tagen gegen Vergütung 


der Einxickungsgebũhr in Empfang zu. nehmen, außerz 
dem man. birfen Käs verkaufen würbe. -, BE 
Mündyen den 29. "Mat 1840, — FE 
=. AntonScart, Gidinger- Bath; a 


Weinftraffe Nro. 3., beim Melber, 





’ 


Fremden: Anzeiger -, 





Vom 27, — 31, mai i8do, 
7 “ t 


Yun: getbenen Birfd, h 


od Wöprmann, k. ruß. Kollegienfekertär, Mad. Kid, 
— Rentiere von Paris, Dr. Graf de Rander,’ Proprietär 
von Paris, Hrn. Dealtey, Sir Prescott, Thomton, 


Bromwnlow, Ghambeis, Giödler u, Dr mond, Rentiere aus 
England. Hr, Kornaz, Kaufmann v. Rewchatekride. Brebeck 
Kaufmann von Düffsldorf. Hr, Bla, ı Geifkticher ‚aus 
England. Hr. Macibe,.$. brafil, Gejdjäftsträger, Hr. 
de Lima, k. braſil. Geſandtſchafts Attacho in Nom, de 
Graf don Scherl:Plefen aus Dänemark. Pr. von Bard 
teld, Partikulier von Pappenheim. Mad, Vore, Rentiere 
aus England, De. Behr. won: Somffich, 2. £. öſterreich. 
Kämmerer. Hr, Graf Alexander von, Würtemberg. Hr. 
Stiebel, Keutier von Frantfurt Hr’ Dimer, Partien 
lier von Glarus — or 

Im ſchwarzen Ab ler, ü 


- Dr. ‚Boglfanger, :Privatier von Insbruck. Hr. Schött, 
Kaufmann ‚von Elberfeld, Hr. Simmern ‚ Rauferenn von 
Frankturt Hr, Rüppel,. Kaufmaltn -bor Köln. Hr. von’ 
Zütphen, Kaufmann von Montjoie. BE. von Reup, k.“ 
rußiſch. Majer. Dr. Ar, Kaufmann ‚von Rheydt, Hrn. 
Behr und Stecher, Kahıfleute von” Trleſt. 


Im gpldenen dabn. j 
‚Dr. Reed von Eſenbeck, Profefför bon Bonn. Mab, 
Rales, Rentiere aus England, ' Dre Guenault, Künftler 


von ZJaſſh. Hr. Schill, Scheiftgießer von Wien, Sr. 
Marchefe Sordi, k. 2. Oberlieutenant von Wien, Hrn, 
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Blumenthal und Löwenftein, Kaufleute von Krankfurt. 
Hr, Dellinger, Kaufmann von Fürth. Hr. Stepf, Kauf: 
mann von Schweinfurt, Mab. Hußl, Hanbeldmannsgat: 
tin von Innöbrud. Mad. Degen, Kreistaffiersgattin von 
Landshut. Hr. Waffermann, Kaufmann von Wallerftein. 
Hr. Adam, Privatier von Eichftäbt. Hr. Filaus, Archi- 
tete von Pilfen. Hr. Hengeller, Kaufmann von La Chaux 
de fonds. Hr. von Kottel, Gutsbefiger von Ratzenhofen. 
Hr. Böhme, Kaufmann von Frankenberg. Dr, Jakob, 
Kaufmann v. Rengniglosau. Hr. Thomſon, k. grofßbritt. 
Generalmajor, Hr. Baron de Eilvefire von Paris. 


Im goldenen Kreunz. 


Hr. Baron von Weveld, Gutsbefiger von Weiden. Hrn, 
Müller und Aneupelt, Seifenficder von Regensburg. Hr. 
von Zrank, Seibenfärber von Wien. Hru. von Grihat 
und Panaitano, Studenten von Jaßy. Mad. Baruch, 
Privatiere von Wien. Mad. Frankenthal von Augsburg. 

x. Baron von Lepel, Oberfllieutenant v. Berlin. Hrn, 

» Parceval, Salomon und Nelfon, Mentiers aus 
England. Hr. Doct. von Bulmerineg von Heidelberg. 
Hr. vom Flindh, .Affeffor aus Dlbenburg. Hr. Doct. 
Baıt, Gerichtsarzt von Kipfenberg. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Pengkofer, Bräuer v. Hemau, Hr. Erthel, Bräuer 
von Defwang. Hr. Doct. Kallerhbolm von Upfala. Hr. 
Jenſen, Kaufmann von Altenburg. Hr. Epitta, Kauf: 
mann von Nürnberg. Hr. Weflermann, Kaufmann von 
Gefrees. Hr. Haller, Kaufmann von Trieſt. 


Inder goldenen Sonne. 


Hrn. Reiling und Dreyfuß, Handelsleute von Fiſchach. 
Mad, Pequignot, Lehrerin von NRoirmont, Br. Koch, 
Kaufmann von Augsburg. Hr. Eifenhofer, Liquid.:Rom: 
miffär von Würzburg, Hr. kLevi, Handelsmann v. Abelds 


Im goldenen Löwen, 
Hr. Oleneck, Tuchfabrikant von Waldmünchen. 
In der blauen Traube. 


Hr, Schubarth, Rechtsrath v. Regensburg. Hr, Baron 
Ferdinand von Schaͤtzler, Banquier von Augsburg. Hr. 
Schmaus, Privatier von Kiting. Hr. La Roche, Nego: 
tiant von Bafel, Mad. Hüny v. Horgen. Hr. Schwarz, 
Profeffor von Ulm. 


Im Stahusgarten. 


Hr. Mark, kgl. Regierungsrath von Landeͤhut. Hr. 
Doct. Jall, prakt. Arzt von Rettenbadh. Hr. Benz, Korft: 
praktikant von Rettenbach. Hr. won Scellerer, k. Oberft 
von Zürftenfeld, Hr. Brodmann, Techniker von Ravens: 
burg. Hr, Scheuermann, Schönfärber von Heilbronn. 


Hr. Schwarz, Schönfärber von Winnenden. Hr. Rod, 
Kaufmann von Ehningen, Hr. Lund, Fabrikant von Kor 
penhagen. Hr. Schillinger, Hanblungsreifender v. Auge: 
bu Hr. Weber, Beichnungsichter von Ansbah. Hr. 
Hecht, Mefferfabritant von Reutlingen. Dr. Gruber, k. 
k. Hofwerkzeugfabritant von Wien. Hr. Adler, Kabriks- 
buchhalter von Wien. Hr. Kniewig, Seifenfieber von 
Augsburg. Hr, Herbft, Tuchmacher von Donaumörtp. 
Hr. Bartel, Maler von Stettin. Hr. Doſch, Apotheker 
von Kaſtl. Hr. Harburger, Handelsmann von Pappen: 
beim. Hr. Fürſt, Korfigehitfe von St. Heinrich. Br. 
Maier, Handeldmann von Harburg. Hr. Mayer, Cie: 
gelamtsaktuar von Augsburg. Hr. Hertlein, Kaufmann 
von Nürnberg. Hr. Weiß, Katafterfunktionär von Weif: 
fenburg. Hr. Grashey, Poftmeifter von Augsburg. Dr. 
Frhr. von Stader, k. penf. Oberlieutenant von Neuburg. 
Hr, Neumaier, Rentenverwalter von Heimhauſen. Hr. 
Diller, Rothgerber von Augsburg, 


Im Hubergarten, 


Hr. Engl, Bandeldmann von Reutlingen, Hr. Schnei⸗ 
ber, Bildhauer von Berlin. Dr. Hoffmann, Maler von 
Berlin. Hr, Scherer, Pferbhändler von Reukirchen. Hr. 
Scherer, Baftgeber vom Neukirchen. Hr. Maier, Brant- 
weiner von Straubing. Hr. Neuburger, Kaufmann von 
Buchau. Hr. Eichwede, Graveur aus Hanover. Hr. Zitl- 
bauer, Privatier aus Hanover. Hr. Kohn, Kaufmann 
von Markt Erlbach. Anna Stolz, Privatiere von Bife 
fingen. Hr. Neuburger, Hanbeldömann von Binswangen. 
Mad. Greut, Hanbdelsfrau von Nürnberg. 











Bevölkerungs Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. 2. Frau. 
Geſtorben find: 


Den 23, Mai: Wolfgang Pangrag, chem, Bräumei: 
fler von Arzlern, k. Ldg. Kötzting, 50 3, alt, — Den 
2A.: Johann Nepomuk Jakob, Privatier, 70 3, alt. — 
Den 25,.: Georg Gög, Maler von bier, 27 3. alt. — 
Den 26.: Heinrich Qucianetti, herrſch. Koh von Rom. 
24 3. alt, 


I unehel. Knabe, 2 unehel. Mädchen. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Grftorben find: 


Den 23. Mai: Mathias Kraft, Schneibergefell von 
Welgelshaufen, k. Ldg. Werneck, 26 3. alt. — Janat 
Eduard Haſcher, kgl. Hofmufitusfohn, 3 M. 13 T. alt, 
— Thereſia Ottmann, Seidinteberetohter, 26 3. 4 2m. 
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24 T. alt. — Prang Gallner, Lederergeſell don hier, er 

54 — * a ent — Brieftrãä. In der St. Anna Pfarr. 
ter t. — ael Us ‘ ver ttgyt . + 

— hier, 30 3. alt. — Anna Maria Bed, Ka h⸗ Seflorsen find: 


‚37 3. alt. — Den 25,.: Franziska nl, — 
, 89 3. alt. — Michael Offinger, Weber: Din 26. Mai: Barbara Meiner, geb. Schmid, dal. 
— En Ag — * — Schneibersfrau, 55 J. al. 
von t alt. — mn Pro 
Knecht von Beilsheim, %. edg. MWaffertrübingen, 30 3. 3 unehl. Knaben. 
alt. — Rofalla Neufinger, Räherin, 50 3. alt. — Hr, 


Johann Leonhard Siebenwurft, Egl. Oberappellationsge: Im proteftantifchen Pfarramte. 
zichtörath, 00 3. alt, — Den 26.: Gin nothgetauftes 
Mädchen des ſtãdtiſch. Leiawandkellermeiſters Kranz Xav. Geftorben find: 


— Thereſia Wolf, Schneiberstochter v. Eid: ! F 
323. alt. — Maria Elife Birkmaier, penf. k. Den 24, Mai: Friedrich Relchel Schloffergefell von 
Rhelnfhiffahrtsbefeherstochter von Germersheim, 17 3. Wayreuth, 20 3. alt. — Den 20.: Joh. Mathias Koch 
alt. b. Schneider, 35 J. II M. alt. 


1 unebel. Knabe, l unebel. Mädchen, 1 unehl. Knabe. 


n a — — — — — 
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In Vergleihung gegen die legte Schranne find bie Durchfchnittspreife: 
Baizen minder um 4 fr. Korn mehr um 4 fr. Gerſte minder um 8 fr. Haber mehr um4 Er. 


Zen „433: — 15* 


ibniß. 


der Viktualien Preiſe in —* unge. a 3 —* — enden N 
uſtande 


er Verkaufe 
om 30. — 


ent ae⸗ * ſonſti 





Nihr tarirt. — 
Er Yiund —— beſter Gattung 


gi 
ra. Sr 
—— Gattung 
Kaubkeifkh beſter Gattı run ; 
— aesingeern, Battung, 
v Schafkeirh en 
rohes Sobbeinfieiſch 
Schweinfleiſch, gerändertee R 
._ Schweinfet . . 
Eine robe Zunge 
Eine geräucherte Zunge . 
ein Zentner ausgelaſſenes Unfebtitt 
robes Unſchlitt . 
@in Prund gegoffene Lichter 
feine Lichter . 
ordinäre Lichter 
BER. aaa; 


Vittualien übe pt. 
Bom 23. bis 30. Dad sa0ı 


Ein Prund’ 


we, 





Benennung Jar 
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Gebirg⸗ Butter 
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Königlich | Bayerifher 
Dolizey: KÜDL Anzeiger 
von München. 


Nr. 44, Mittwoch den 3. Juni 1840. 











Befanntmadhungen 


1789. Man ficht fich veranlaßt, das Verbot des Beachens der Wiefen, fo wie des Abs 
reißend von Blüthen, Blumen, Blättern und Aeſten im englifhen Garten um fo mehr öffentlich 
in Erinnerung zu bringen, als etwaige Eontravenienten mit firenger Strafe beabndet werden 
müßten. 

München den 25. Mai 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 


(Tanz: Mufiten betreffend.) 

17%. Bielfahe Beſchwerden von Seite: des Publifums über geftörte Nachtruhe dur 
lärmende Zanz:Mufifen veranlaßen die kgl. Polizeys Direktion, neuerdings auf jene Beftimmungen 
binzumweifen, welche bei Vermeidung firenger Abndung dad Zanzmufifhalten bei geöffneten Fen— 
flern und namentlih den Gebrauh von fehr lärmenden Snftrumenten, wie Trompeten, nad) der 
gewöhnlichen Polizey:Etunde 11 Uhr verbieten. 

Gleicher Beftrafung machen ſich diejenigen ſchuldig, in deren Lofale die ihnen gewährte 
Freynacht über die auf dem ihnen ertheilten Billete beflimmte Stunde ausgedehnt wird. 


Münden am 26. Mai 1840. 
Königliche Polizey-Direftion München. 


von Menz, k. Polizey« Direktor. 
Rupp, 


(Das Jagen ber Hunde in dem kal. Reit: Gehe gẽ betr.) 

1831. Auf Requiſition der kgl. Hofjagd:Intendanz bringt die unterzeichnete Behörde in 
Erinnerung, daß dad Jagen der Hunde in der bis zur Stadt fich erfiredenden f. Wildbahn um Mün: 
den verboten fen, daher jene Hundebeſitzer, welde ihre Hunde dafelbft frei berumjagen laffen, 
die daraus entipringenden Unannehmlichkeiten, ja ſelbſt ven Verluſt ihrer Hunde ſich felbft zuzu— 
fhreiben haben, 

* 
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Zugleich wirb das Verbot in dem k. ‚Hirfchgarten bei Nymphenburg von ben bortigen 
Fahr, und Fußwegen fi,b zu entfernen oder Hunde frey berumlaufen zu laffen, erneuert. 
Minden am 26. Mai 1840. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, f. Polizey:Direltor. 
Rupp. 





(Benügung der Streaffen bei Bauten brireffenb.) 

1746, Seit einiger Zeit fhleicht fih der Unfug ein, das Bauholz auf öffentlichen 
Straffen und Plägen bearbeitet wird, daß Baumaterialien daſelbſt für läng ere Zeit aufgeſchlichtet 
werden, ja fogar hin: und wieder Kalk und Mörtel auf den Straffen abgelöfcht, und bereitet 
wird. Man macht das Publikum auf das Verbotwidrige dieſer Handlungen aufmerkſam und daß 
in Nothfällen die ſchriftliche Bewilligung hiezu von den unterfertigten Behörden ertheilt werden 
muß, ohne welche derlei Arbeiten ohne weiters eingeſtellt werden müßten, und der Bauunterneh— 
mer in polizeiliche Strafe verfiele. 

Münden den 15. Mai 1840. 

Die königl. Polizey- Direktion und der Magiftrat 
der . 
kgl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


v. Menz, k. Polizey:Direftor. v. Steinsdorf, VBürgermeifter, 


(Den Wollmarkt in München betreffend.) 


1853. Es wird hiemit in Erinnerung gebracht, daß der heurige Woll:Hauptmarft am 
26. Juni, und der Woll-Nachmarkt am 26. Juli I. Is. im hiefigen Schrannengebäube ftatt fins 
den, und jeder derfelben 3 Zage dauern werde. 


Den 26. Mai 1840. 
Magiftrat der kgl. Haupt: und Refidenzftadt München. 






v. Steinsdorf, Bürgermeifter. Hemmer. 
ö — — ——— — ———— ——— —— ——— — 
et aften. 1794. In der Sendlingergaffe No. 78. find 
Mi tbih f em 2 Feine Wohnungen, eine um 34 fl., die andere 


um 42 fl. jährlich, lette fogleich zu vermiethen. 
1750. In der Burggaffe No. 15. über 3 Das Nähere über 1 Stiege. 

Stiegen ift eine ſchöne Wohnung mit 3 heiz— 
baren Zimmern, ——* 2 —— Speicher, 
Keller und allen Bequemlichkeiten um 140 fl. 1705. Am Faͤrber 
reg *6 graben No. 26. über 2 Stie- 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. gen vornberaus ift eine Wohnung mit 2 beiz: 
— baren und einem unheizbaren Zimmer, Küche, 
1788. Im Roſenthale No. 5. iſt eine ſchöne Bolzlege und übrigen Bequemlichkeiten um 100 fl. 
Wohnung im ten Stode um 160 fl. jährlich jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das übrige 
zu Michaeli zu vermiethen, dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 
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i807. Am Promenadeplap No. 4. über 3 Stie⸗ 
gen find vornheraus 2 ſchöne meublirte Zimmer 
u. 431 fl. fogleich zu beziehen. 


1811. Im Thale No. 7. nächſt der hi. Geift: 

Kirche über 3 Stiegen iſt eine Wohnung um 
136 fl. zu Michaeli zu vermierhen. 
RS 


1812. In der Sonnenftraffe No. 5. über 2 


Stiegen vornheraus ift eine Wohnung um 180 fl. 
und über 3 Stiegen eine Wohnung mit alfen 
Bequemlichkeiten um 190 fl. zu Michaeli zu be: 
sieben. 





1813. Am Schrannenplage No. 21. iſt ber 
2. Stock mit7 größtentheils heizbaren Zimmern, 
-Kabinet nebft übrigen Bequemlichkeiten um 
500 fl. jährlich fogleich oder zu Mid;aeli zu ver: 
miethen. 


1820. Nächſt dem Karlöthore No. 3. in. der 
Schützenſtraſſe ift der Ite Stod mit 7 Zimmern, 
einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller und anderen Bequemlichfeiten um 250 fl. 
jährirch zu Michaeli zu vermiethen und zu cbener 
Erde links zu erfragen. 


1821. In der Ludwigsſtraſſe No. 11. zu ebe: 
ner Erbe ift eine Wohnung mit 5 Zimmern 
nebft Laden und Ladenzimmer vornheraus und 
3 Heinen Zimmern rüdwärts, Küce, Keller, 
nebft Mafchgelegenheit um 450 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethben. Aus dem Laden und 
Ladenzimmer können auf Verlangen auch Wohn: 
immer gemacht werben. Das Uebrige Ludwigds 


raffe No. 6. zu cbener Erde. 


1827. Am Promenadeplage No. 6. über 3 
Stiegen recht3 find 2 ſchön meublirte, tapezirte 
Zimmer um 22 fl. monatlich fogleih zu ver 
miethen. 


1818. In der Arcisſtraſſe No. 16. nächſt 
dem neuen Frohſinn iſt ein ſchönes meublirtes 


Zimmer vornheraus um 7 A. monatlich ſogleich 


oder am 1. Juni zu vermiethen. 


1834. In der Karlöftraffe Nro. 8. über 2 
Stiegen , ift ein hübſch eingerichteted Zimmer 
um.+6 fl. fogleich zu Srmiethen. 


1835, In der Lederergaffe Nro. 20. über 2 
Stiegen ift ein heizbares ſchön meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Eingange um 6 fl. monatlich 
fogleih zu beziehen und das Nähere dafelbft zu 
erfragen. 


1833. Am Färbergraben No. 7. über 2 und 
3 Stiegen vornheraus find Wohnungen, jede 
mit 2 heiz- und 2 unbeizbaren Zimmern, einer 
hellen Küche, geräumiger Holzlege und fonftigen 
Bequemlichkeiten um 100 fl. und 120 fl." zu 
Michaeli zu vermietben. In eben demfelben 
Haufe ift auch ein Laden nebit cınem Zimmer 
um 90 fl. jährlich fogleih oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere beim Haudeigenthümer 
über 1 Stiege. 





1836. In der Kaufingerftraffe Nro. 6. rüd- 
wärts ift eine helle freundliche Wohnung mit 3 
großen heizbaren Zimmern, 1 Kabinet, Küche, 
olglege , Speicher und Kellerantheilum 150 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


1838. In der Müllerftraffe No. 9: zu ebener 
Erde ift eine Wohnung mit 1 heizbaren Laden, 
2 heiz⸗ und einem unheijbaren Zimmer, Küche, 
Keller, Holzlege und anderen Bequemlichkeiten 
um 120 fl. jährlich zu Michacli zu vermietben. 


1837. In der Sommerftraffe No. 3. nächſt 
dem botanifchen Garten, hinter dem Gebäude 
des kgl. Gadetenforps find zu ebener Erde zwei 
Wohnungen mit 3 Zimmern, Küce, Holzlege, 
Speicher⸗, Keller» und MWafchhausantheil um 
86 fl. und 66 fl. jährlich zu vermiethen, Das ' 
Uebrige zu erfragen in. der Rofengaffe No. 2. 
über 3 Stiegen. 


1840. In der Schönfelpftraffe nächſt der Lud— 
wigöftraffe No. 20. ift im Iten Stode eine Woh— 
nung mit 4 Zimmern und andern Bequemlich» 
keiten vornheraus um 260 fl, jährlich zu Michaeli 


zu vermiethen. 
(*#) 


1839. In der Sendlingergaffe Nro; 51. rüd- 
wärts find 2 kleine Wohnungen, jede um 34 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen, 


1845. In der Pranneröftraffe No. 17. im 
2ten Stode find 2 oder 3 meublirte Zimmer 
um 15 fl. fogleid zu vermiethen. 


1846. In der Briennerftraffe No. 28. ift die 
Mohnung zu ebener Erbe um 60 fl. und bie 
Mezzanins Wohnung um 46 fl. an eine Kleine 
Familie zu Michaeli zu vermiethen. 





1847. In der Lömwengrube No. 23. über 2 
Stiegen ift eine große neu hergerichtete Woh— 
nung mit 12 Piecen und fonftigen Bequemlich⸗ 
feiten um 350 fl. fogleih oder zu Michaeli ; 
ferner über eine Stiege eine Wohnung mit 5 
Piecen u. fonftigen Bequemlichkeiten um 225 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. 





1848. In der Landicaftögafle No. 4. über 
eine Stiege ift eine fehr fhöne heile Wohnung 
fammt Speicher, Keller und übrigen Bequem: 
lichkeiten um 200 fi. jährlich zu vermiethen. Das 
Uebrige zu ebener Erde zu erfragen. 





1850. Im der Therefienftrafte No. 43. ift zu 
ebener Erbe ein großes, fehr fcbön meublirtes 
immer um 9 fl. fogleich zu vermiethen. 





1849. Im Haufe No. 12. an der Schäffler- 
und Windenmacergaffe gegen die Sonnenfeite ift 
im 2. Stode vornheraus eine Wohnung mit 3 
heiz: und 2 unheizbaren Zimmern, Küche mit 
Dekonomieherd , Keller: und Speicherantheil und 
allen übrigen Bequemlichfeiten um 260 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen,, und das Nähere 
bei dem dermaligen Einwohner zu erfragen. 


1852. Im der. Sendlingergaffe No. 27. über 


3 Stiegen find mehrere fehr fihör meublirte 


Bimmer um 4 fl. bis 6 fl. 30 Er. ſogleich zu be: 
sieben. 
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1854. In „der Ludwigsftraffe No. 14. im 
neuen Damenfliftögebäude 3tes Thor neben dem 
Blindeninftitut find im ſten Stode vornheraus 
durch den Hof, Thüre 22. 3 fehr ſchön meub; 
lirte Zimmer um 25 fl. fogleich zu vermiethen. 


1857. Am Karlöplag dem Cadeten⸗Corps ge: 
genüber No. 2. über 1 Stiege vornheraus iſt 
ein großes, helles, ſchön meublirte® Zimmer mit " 
Alfoven um 11 fl. monatlich zu vermiethen. 


1855. Am Rındermarkte No. 11. iſt ein großer 
Keller um 80 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. 





1858. In dem Haufe mit 4 Altanen am Ede 
des Dultplaßes und der Pfandbhausftraffe No. 3. 
ift der 1. Stod mit 7 ſchön meublirten Zimmern 
um 10 Luisd'or monatlich, auch Zimmer wo: 
chen= und tagweife fogleich zu vermiethen. 


1859. In der Müllerftraffe No. 35. Über 3 
Stiegen rechts iſt ein ſchön meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange um 6 fl. fogleih zu ver: 
miethen. 


1861. Ein groſſes helles Zimmer mit oder 
ohne Einrichtung iſt um 4fl. ſogleich zu vermie⸗ 
then. D. Ueb. 


1863. Am Karlsplatze No. 5. über 1 Stiege 
iſt ein meublirtes Zimmer mit Flügel um 15 fl. 
ſogleich zu bezieben, 


1865. In der Sendlingergaffe No. 26. über 
3 Stiegen iſt ein ſchön meublirtes Zimmer um 
5 fl. monatlich nebft Bedienung ſogleich zu ver: 
miethen. 


1866. Im Thale Petri No. 51. über 2 Stie- 
gen vornberaus ift eine große Wohnung mit 
allen Bequemlichkeiten um 150 fl. zu vermiethen. 


1869. Im Thale No. 41. über 1 Stiege ift 
ein Zimmer vornberaus um 5 fl. am 1, Zuli 
zu vermiethen. 
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41867. Vor dem Karlöthore im Rondell No. 
10 ift die ſchöne Wohnung oberhalb der Wache, 
mit 5 heizbaren Zimmern, Kabinet, Magdzim: 
mer, Küche, Keller, Speiher und Waſchhaus 
um 280 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 





1868. In der Prannersftraffe No. 2. it über 
3 Stiegen eine fehr bequerne Wohnung um 200 fl. 
jährlich zu vermiethen. Das Nähere über eine 
Stiege zu erfragen. 





41870. Zu Midaeli ift um 125 fl. in ber 
errnftraffe eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
Kice. und Wafchgelegenheit zu beziehen ; auch 
iſt um 30 fl. jährlich ein großes Zimmer im 
Erdgeſchoß zu haben. Das Ueb. No. 6. Über 1 
Stiege. 
— — — — — — 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


1842. Sebaſtian Brückner, Köck-Bauer 
von Hohenſchäftlarn hat von der Löwengrube 
Bid zum Karlsplatze gegen die —— 
Kirche feine Anlehens-Tabelle, aufbrief und 
Leumundszeugniß vergangenen Samftag verloren. 
Der redliche Finder wird zur Abgabe an das 
Commiffions und Gefchäftds Bureau dahier in 
der Kaufingerftraffe hiemit böflichft erfucht. 





1841. Eine fhwarze doppelte Brieftafche, 
worin fib 2 bayerifhe Banknoten a 10 fl. 
einige Rechnungen und ein Brief befinden, wur— 
de verloren. Der redliche Finder wolle fie auf 
der Polizey gegen eine Erfenntlihkeit von zwei 
Kronenthalern abgeben. 





1832. Ein ganz junger ſchwarzer Rattenfän- 
ger mit braumen Abzeihnungen, weiſſer Bruſt, 
und an den Borderfüffen weiß, dann einem Fleis 
nen weißen Streifchen über der Nafe, geſtutzten 
Ohren, fangen Schweif hat fich verlaufen. Der 
Ueberbringer erhält. in der Sonnenftraffe No. 2. 
im Hintergebäude ein Douceur. 


‚1856. Ein Ridikül wurde verloren. ‘Der red⸗ 
lihe Finder wolle felben gegen Erkenntlichkeit 
auf der Polizei abgeben. 





1862. Sonntag Nachmittags ift von Kleins 
heſeloh bis zum Aumeifter ein rothwollener 
Shwal verloren gegangen. Der reblihe Zinder 
wird erfucht, ihn gegen eine Belohnung ın der 
— — No. 15. zu ebener Erde abzu— 
geben. 


1864. Es iſt eine ſilberne Cylinderuhr auf 
dem Wege von der Prannersſtraſſe, durch den 
——— bis zum See verloren gegangen. 

er redliche Finder erhält eine angemeſſene Bes 
lohnung No. 11. Pranneröftraffe über 3 Stie- 
gen rechte. 








Feilſchaften. 





1860. Es iſt zu verkaufen in der Sendlin— 
gergaſſe No. 33. 1 eiſerner Aufſatz auf einen 
Brunnen, 2 eiferne Heuraffel-Körbe, 1 große 
eiferne Balkenwaage. 





1851. Der Unterzeichnete empfiehlt ſich wig- 
der mit einer Auswahl fchöner Münzen zu Saul 
und Firmungs ⸗ Geſchenken, in Gold und Silber, 
München den 1. Juni 1840. 
WGeorg Sanftjohanfer, 
b. Silberarbeiter Dienerögaffe No. 5. 





1808. Dem verchrlihen Publitum zeige ich 
hiemit ergebenft an, daß ich mit engliſchem Stein: 
fohlen-Theer in Tonnen von beylid 3 Ztrn. 
wieder beftend verfehen bin. 


- Fr. Zav. Stießberger, 
bgl. Kaufmann Herzogfpitalgaffe 
No. 20. 


1749. Ein Billard mit Zugehör ift zu ver- 
faufen. 


— 3 — 


Berfteigerungen. 


1843, Die zur Nachlaßmaſſe des verftorbenen biefigen 
b, Scloffermeiftere Mathias Fiſcher gehörige reale auf 
1800 fl. gefhäste Schloffersgerehtfamse wirb auf ben 
Antrag dev Kreditoren nad $. 64, bes Hypothekengeſe⸗ 
Bes gum bdbrittenmale zum Öffentlichen Verkaufe Hies 
dur ausgebothen, und zur Aufnahme ber Kaufsangebos 


the auf 
Donnerftag den 25. Juni Bormittags 
von 10 — 12 uhr 2 
Kommiffion angrfebt. 

Kaufsluftige werden hiedurch eingeladen, bei ber anbe: 
raumten Kommiflion ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, 
und es wird nech beigefügt, daß ber Hinfchlag erfolgt, «6 
mag die Schäsungsfumme erföfet werben ober nicht. 

Münden den 19, Mai 1849. 

Königliched Kreis- und Stadtgeriht Münden. 
Graf von Lerchenfeld, Direktor, 


1844. Dimftag den 19. Zuni Vormittags von 9— 12 
und Nachmittags von I — 6 Uhr werben im Haufe Nr, 
18, über 1 Stiege in der Schügenfiraffe aus dem Rüd: 
laffe des k. anisdt, Sallnentunſtineiſters Karl Relfenbach 
verfchiebene Meubels, Betten, Spiegel, Uhren, Kleider, 


Wäfche, einiges Silber und anderes Hausgeräth gegen ' 


fogleih baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen find, 
Münden den 209. Mai 1840, 
Königliches Kreiss und Stadtgeriht München. 
Graf v. Rerchenfelb, Direktor 
Butter. 


1801. In der Kommiffions:Lizitationg: Niederlage wird 
Aonnerfta den 4, Zuni, Morgens 8 uhr anfangend, 
Berfteigerung von verficdenen Gold» und Silbergegen: 
fländen, Uhren, Spiegeln, Perfpektiven, Forte - Piano, 
Meubeln, Betten, Matragen, Herren: u, Rrauenkleidungss 
ſtücken u. a, m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit ein= 
gelaben werben, 








Fremden:Unzeige. 


Vom 1. — 3. Zuni 1840, 


Im golbenen Hirfd. 
‘ Hrn. Neilfon und Bar, Rentiers aus England, Sr. 
Kenedy : Bailie, Rentier aus Irland. Hr. be Bonnin, 
Partikulier aus Frankreich. Hr. Baron von Mebem, k. 
zuß. General, Hrn. Kraft und Dillon, Partifuliers aus 
England. Hr. Binnet, Negotiant aus Frankreich. 
Im ſchwarzen Abler. 
Hr. Göhring, Kaufmann von Frankfurt, Hr, Herr: 
mann, Kaufmann von Berlin, Hr. Bell, Partifulier von 
Luzern. Hr. Mayer, Kaufmann von Mühlhaufen. Frau 


\ 


Baronin v. Mainau von Konſtanz. Hr. Kehrmann ‚Karl 
Kaufmann von Koblenz. Hr. Kehrmann Auguft, Kauf: 
mann von Rotterdam, Hr. Brüll, Kaufınann von Bar: 
burg. Hr. Bauer, Kaufmann von Wallerftein, 


Sm ogolbenen Hahn. 


Hr. Salle, Rentier dv, Paris, Hr. Barthelmy, Haupt⸗ 
pfarrer von Manten. Hr, Goppelt, Gaftwirth von Auge: 
burg. Hr. Belarff, k. ruf, Lieutenant. Dr. Bethune, 
£. großbeitt. General. Hr. Fink, Buchhändler von Kinz, 
Hr, Kride, Kaufmann aus Hanover, Hr. Schewct, 
Profeffor von Moskau. Dem. Deroy, Gouvernarte aus 
der Schweiz. Hr. Pizzi, Partiluliee aus Mailand. 


Im golbenen Kreuz, 


dr, Jaud, Maurermeifter von Augsburg. Mab. Pep- 
pen, Ordhefterdireftorsgattin von Mannheim. Hr. Jablo⸗ 
nowéki, Schneibermeifter von Warſchau. Hr. Stuzzi, 
Dragomann von Konſtantinopel. Hr. Maurocordato, Ren: 
tier von Jaßy. Hr. Lorillon, Proprictär von Paris. Hr. 
Dalın, DOberamtt- und Hoffpitafarıt von Ulm. Hr, Key: 
lich, Vartifulive von Homburg, Hr. Iacobe, Kaufmann 
von Kreuznach. Hr. Gollett, Partikulier aus Norwegen, 


sm goldenen Stern, 


Hr. Bicht, Kaufmann von Augsburg. Hr, Kaufmann 
Fabrifant von Nürnberg. Hr. Häufelmaier, Privatier v. 
Ingolſtadt. Mad. Bonfchab und Walfer, Bierbräuers: 
frauen von Ingolſtadt. Dr. Hegland, Kreistommiffär v. 
Augsburg. Pr. NRofder, Kaufmann von Regensburg. 

In ber golbenen Sonne 


Mad, Maiſchhofer, Weingaftgebersgattin von Göggin⸗ 
gen. Hr. Brunegger, Privatier von Augsburg. Mad, 
Deller, Bräuersgattin von Augsburg. Dr. Hooffader, 
Auffhläger von Holzkirchen. Hr. Blüm, Müllermeifter 
von Benediftbeuern. Hr. Waizinger, Bräuer von Mies: 
bad. Hr. Windftoßer, Geometer non Aibling. 


Im goldenen &öwen, 
Mad, Liepps, Dandelsmannsfrau von Schwabach. 
Sn der blauen Traube, 


Hr. von Schmaus, Gutsbefiser von Dttengrün, ‚Pr. 
Barth, Maler von Mapingen. Hr. Müller, Proprietär 
von Freiburg. Hr. Nowat, £. k. Beamter von Salzburg. 
Hr. Bärtner, Gfchäftsführer von Braunau. 

Im Stachusgarten. 

Hr, Zeitler, Papierfabrikant von Günzburg. Hr. För⸗ 
ſter, Kaufmann v. Günzburg, Hr. Doct. Stumpf, prakt. 
Arzt von Gertfeld. Hr, Steiger, Wirth von Freiſing 
Hr. Baron von Imboff, Gutsbefiser von Untermeitingen. 
Hr. Boßert, Gaud. Zur, von Stuttgart: Hr. Thome, 
Kaufmann ven DOberballendorf. Hr, Eichele, Wirth von 
Heßelwang. Hr. Eichele, Handelsmann von Weiler. Hr. 
Schuhmann, Kaufmann von Barmen, Hr. Pöſchl, Bräu: 
ersfohn von Moosburg. ‚Hr. Strauß, Kaufmann von 
Augskurg. Hr. Semp, Privatier von Chur. 


Im Hubergarten, 

Hr. Freyburger, Revierförfter von Inbersborf. Frl, 
Mayer von Nürnberg. Dr. Graf von Platen aus Ha: 
nover, Hr. von Fröhlich, Banquier von Augsburg. Hrn, 
Bauer und Albert, Kaufleute v, Augsburg. Hr. Gröſchl, 
Student von Reichenhall. 


Bevölferungs:Anzeige 


In der Metropolitan- und Pfarrfiche zu 

u. 2, Frau. 

Setauft: 

9 Kinder: 5 männl. 4 weibl, Geſchlechts. 

Grtraut: 
Den 24. Mai: Joh. B. Schmibbauer, Schriftfeger, 
mit M. A. Dengler, ZTaglöhnerstochter von hier. Franz 
Zav. Seidl, Arbeiter in der k. Erzgießerey babier, mit 
Urfula Hopf, geb.- Döglmaier, Hausmeifterswittwe von 
hier, Joh. B. Ramfauer, Schloffergefell dahier, mit Ans 
na Giif. Sigmann, Hafnerstodhter von Fulda in Ghur⸗ 
beffen. Den 26.: Georg Milhelm, Mechanikus in der 
Ertl’fchen Kunftwerkftätte bahier, mit M. A. Käfer, 
Häuslerstochter von Druisheim, k. Lbg. Wertingen. Joſ. 
Deyrer, Geometer bahier, mit M. A. Keibt, b. Hofhaf⸗ 
nermeifterötochter von hier. 

Geftorben find: 

Den 26. Mai: Antonia Kuffner, Bergolbergefellends 
tochter, 2 M. 21 X. alt. Den 28.: Br. Thereſia 
Giulini, geb. von Maffıi, b. Großhändlersgattin, 20 3, 
TmM. 12 2. alt. — Georg Reukam, b. Schuhmacher, 
52 J. alt. — Den 20.: Helena Hofer, herz. Laquais⸗ 
tochter, IM. alt. 2 

1 unehl. Knabe. 


In der St, Peters » Pfarrkirche, 
Getauft: 
Geſchlechts. 


20 Kinder: 8 mannl. 12 weibl. 
Getrauf: 

Den 18. Mai in Kiffing: Hr. Friedrich Martin, kgl. 
Minifterialfekretär in Münden, mit Maria Xloifia Jung: 
wirth, NRentehverwalterötochter von Kiffing. Den 25.: 
Joh. Mid. Birzer, Diurnift beim &, Kreis: und Stabt: 
gerichte bahier, mit Maria Anna Meid, b. Schuhma: 
herstochter von Dietfurt. Den 28.: Friedrich Sauer, b. 
Buchbinder bahier, mit Michaeline Lippel, k. Mebizinal: 
rathötochter von hier.. Den 30,: Joſ. Richard Reber, k. 
Kreis: und Stabtgerichtsprotoföllift in Kempten, mit Io: 
ſepha Solfrant, Klaviermeifterstochter von hier. 

Geftorben finb: 

Den 27. Mai: Franziska Hoiyd, b. Tiſchlerstochter, 
17 J. 1l M. 21 ZT. alt. — Johann Seemüller, Maurer 
von ber Au, 38 J. alt. Den 28.: Adam kechner, 
Bimmerntann von hier, 44 3. alt. — Friedrich Marg⸗ 
reither, chem kgl. Dberlieutenant von Baireuth, 53 I. 
alt. — Anton Zeller, Maurer vou Miltenberg, 27 3. 
alt. — M. Anna Nagler, geb. Kniegg, b. Webersfrau, 
63 3. alt. — Den 29.: Peter Herrmann, Webergefell 
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von Altenfchnecberg, kgl. Lg. Neunburg v. W. 24 J. 
alt. — Zoh. Bapt. Troſt, Stabtgerichtsbiurniftensfohn, 
153 1 mM. alt. Anna Maria Edert, geb. Geift, 
Bauyerswit twe, 57 3. alt. — Katharina Greil, Zimmer: 
mannstoch ter von Haag E. bg. Nobing, 23 3. alt. — 
Iohann Evang. Lang, Mefnersfohn und Gand. Gamer, 
von Schwarzach, k. Log. Herigersberg, 25 J. alt. 


1 unehl. Knabe, 
In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
5 Kinder: 3 männl, 2 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 24, Mai: Anton Einfele, Bauarbeiter bahier, 
mit Eva Huber, Söldnerstechter von Holzkirchen. Lob. 
Spörh, Zimmergefell von bier, mit Anna Mayer, Zims 
mermonnstocdhter. Franz Faver Mayer, Baupraltikant, 
mit Thereſia Quithuifen, Profefforstochter von bier, 


Geftorben ift: _ 
1 unehl. Mädchen. 


In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
3 Kinder: 1 männl. 2 weibl. Geſchlechts. 
Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 


Geftorben ift: 


Den 31. Mai: Friedrich Klaus, Gemeiner vom ukgl. 
Küraßierregimente Prinz Karl, gebürtig von Großfarl: 
bad, kandkommiſ. Frankenthal, 26 3. alt. 


Im proteftantifchen Pfarcamte, 


Getauft: 


I Knabe. 

Getraut: 

Den 27. Mai: Johann Bernhard Kremfon, Zimmerger 
fell dahier, mit Therefia Gillmayr, Taglöhnerstoch ter von 
bier. Den 31.: Hans Gabriel‘ Töttermann, Silberars 
beitersgebilfe bahier, mit Maria Nofepha Nießl, Wein: 
wirthötochter von bier. Kafpar Mühlbacher, herrſchaftl. 
Bebienter dahier, mit Anna Margaretha Ziegler, Blei: 
weisarbeiterstochter von Furth. 


Geftorben find: 


Den 27. Wat: Maria Magdalena Gafliſch, Pfarrers 
wittwe von Memmingen, 78 3. alt. — Karl Krämer, 
k. Hofkutſcher, 41 3. IM. alt. — Den 28.: Johann 
Guſtav Halbmaier, herrſch. Tafeldeckersſohn von Pappens 
heim, 14 I. 7 M. alt. 
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In der Freibanf 
am alten Viktualienmarkte wurden im Monate Mai 1840 folgende Viehgattungen 
um nachftehende Pfundpreife verfauft: 
| Preiſe Preiſe Beil: Dreife reife 
Schſen. ſper Wb.ſ Kuͤhe. Iper 1b.| Kälber. [per Ib.| Schafe.] per 15.JSchweinelper 16 


’ 








er. |pi. "fr. |pf er. |p Tr. Ipf. fr. pi. 

BI |. 6 7|- 11 
5 bis 141 bis 957 | bis 67 4 | 

8 | 2 s|2 8 —— 





Am Biehmarkte 
wurden vom 25. bis 30. Mai 1840 verfauft: 









— ⏑ — — Tann — —— 







Ochſen. | Kühe. Kälber. | Schafe. Schweine | 





Eriere. | Rinder. 


s0 | 86 | 29 | 15 | 1269 | 109 | 204 


Berſeichniß 
der von dem Eradrmagifirare zu München regnlirten Brod- und Mehl-Taxe und anderer 
Viktualicupreiſe 








Vom 1. bis 8. Juni 1840. Vom 29. Mai 1840. 







iii | 
Drei. IIII. Fiſch⸗ u. andere | Mind.1 Haft.) 


De, Biertel Igiger. | Viktualien⸗Preiſe. | Preis.Ipreis 





11. Mehl» Preife. 








1. Brod-Gewicht. |** 































| Das Yrund 

Das Walzenbrod | fl. £t. Kalıda Karpfen . . - 

ade, Munde. . — 3 Hedten . . * 

aus wage: Semmel⸗ x | 24 5| 1 Huden 7 

— Waunen- m ı elal N) Ruren . J— 

Mundſemmel —— = _ al 3 1] goreten 4 

e ord, Kreuzerfemmell 5 (ttemifc - * 551 31 1 Asia : 

3) Die halbe Kreugerfem. | 2 5— Nalfiche 

Das Spinwedil - 2 (Roggen: — 40) 3, - | Barben - 

5 8 8 ıjerlalkel : Mad) : : — if Y| Alten . Pr 

i ARE SSERIHMIER 8 1 Gries feiner x 248]10! 2) Waller , * 

5) —— . h Sries ordinärer, » 2 161 8 2 Vraren —* 

11) Der Sand von >| 3 Iifeine Gerüen . - 3 3113) —|| Rengben . - 

Roggentaty . 24 Mitrere Gerfien . 2 38} 9) 3 Birſclinge — 

u Sea Ordinare Geriten . 2 a) SI Badfive.. . * 

Kerken (in — 42] 2 2| Kleine Krebie d. B. 

a Erben ſchoͤne I 24] 5| I Sröfbe das Miedeil - 

| Roggenbrod Br. Ike PM \Srbien mittere 10a HR So er 1 
ein zw enzerftüd am 3112 | Ein Masel Iwicbei— | 7 
ie jet — 7 Io | — jenfen Mir] dl 2; Ein Pf. Shweizert.)— | 27 

| \ ah Krenzgertaib| 3 = — Hauflornet 112 —— 2 Ein — Rowberger) — 

In. feherehn 2. _ Ein — Svelletae 














IE 
Wegen der Keier Des heil, 1. Rinaftfeites ericheint fein Polizeianzeiger. 


Barca 
Anzeiger 
von München, 


Nr. 45. Mittwoch den 10. Juni 1840. 











Bekaununtmachungen. 


1789. Man ſieht ſich veranlaßt, das Verbot des Begehens der Wieſen, fo wie des Abs 
reigens von Blüthen, Blumen, Blättern und Aeſten im englifchen Garten um fo mehr öffentlich 
in Erinnerung zu bringen, als etwaige Eontravenienten mit firenger Strafe beahndet werben 
müßten. eur 
Münden den 25. Mai 1840. 
Königliche Poligey- Direktion München. 


von Menz, k. PolizeysDirektor, 
Rupr. 





(Das Baden oberhalb der Schwimmfdjule betreffund,) 

1880. Auf Antrag der kgl. Militär-Shwimmfhul:Kommiflion wird hiemit das Werbot 
des Badens oberhalb der kgl. Schwimmfchule am Würmfanal mit dem Bemerken öffentlich in 
. Erinnerung gebracht, daß Gontravenienten die hieraus entfpringenden Unannehmlichkeiten ſich felbft 
uzufchreiben haben; um fo mehr ald Erhaltung der Sittlihkeir und Verhütung von Unglüds- 
daten, die ftrengfte Einfchreitung erfordern. 

Am 2. Juni 1840. 2 

Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey-Direkter. 
Rupp. 





(Die Eröffmung der Floßfahrt berreffend.) 


1907. Die Eröffnung der Floßfahrt auf der Ifar und Loifach it vom Dienſtag den 2. 
1. Mts. an wieder frei gegeben, wovon die Betheiligten hievon verftändigt werten. 


Münden am 4. Juni 1840. 
2 Königliche Polizey - Direktion .München. 


von Menz, f. Polizey» Direktor. 
Rurr. 
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(Die dießjãhrige Induſtrie ausſtellung in Nürnberg.) 

‚EV TIS ET Pe 2 WARTETEN, 

1780. Diejenigen Fabrit:Inhaber 'refp. Gemerbsmeifter Nihhe bei fr En J i 
m . » e ⸗ Indu = 
Arsftellungen für ihre eingefendeten Fabrikate reſp. Gewerböprodufte bereits 2 einer eh 
nung, als ber goldenen oder filbernen Oder Bronce-Mevdaille, oder auch einer ebrenvollen Er- 


orden find, Werben aimter Hinweifung auf die dießſeitige Au 
än I. Ss. in diefem Blatte biemie aufgefordert, kei der‘ 


ihnen ihre 


ws ehrt 
breite vom 10. 
Gewerbö-Erzeugniffe zur diegiährigen Induſtrie-Ausſtellung dieſes befönderd anzuführen. , 


n 22. Mai LET Ser 
Den 22. Mai 1840 rate 


2 sea 
und 593 


Magiſtrat der kgl. Haupt» und Refidenzitadt Münden. 


TR ». Steinsdorf, Bürgermeifter. 


Hemmer. 


(Kleifchpreife betreffend. ) 


1909. Es wird*hiemit zu alfgeffeinen Kenntniß gebracht, daß das 
ael Huber am Viktualienmarkte, Stanislaus 
erdftraffe No. 5. und Michael Wagner in der Lerchenftrafle No. 44. um 


fleifch von den bgl. ul ern Mi 
telberger in der neuen — 


bel, Sebaſtian Neumair und Joſeph Sattelberger um 8 


emäſtete Ochſen⸗ 
uf, Joſeph Sat⸗ 


9 kr. dann das Kalbfleiſch von den dal. Mepgern in raun, Michael Huber, Mathias Ana: 


Den 2. Juni 1340. 


per Pfund verfauft wird. 


Magiitrat der kgl. Haupt- md Reſidenzſtadt München 


v. Stein®dorf, Bürgermeifter. 


MWeftermapyr. | 


Miethichaften. 


1788. : Im Roſenthale No. 5. iſt eine fchöne 
Wohnung im ten Stode um 160 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen, 





1812. In der Sonnenftraffe No. 5. über — 
0 


Stiegen vornheraus it eine Wohnung um 1 


und über 3 Stiegen eine Wohnung mit allen 


Bequemlichfeiten um 190 fl. zu-Michaeli zu bes 
zieben. u 





1820. Nächſt dem Karlötbore Mo. 3. in der 
Schügenftraffe ift der Ite Stod mit 7 3immern, 
einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller- und anderen Bequemlichfeiten um 250 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen und zu ebener 
Erde links zu erfragen. 


1827. Am - Promenabeplage No. 6. über 3 
Stiegen rechts find 2 ſchön meublirte/_tapezirte 


Zimmer um 22 fl. monatlich ſogleich zu ver— 


mietben. 





1833. Am Färbergraben No. 7. über 2 und 
3 Stiegen vornheraus find Wohnungen, jede 
mit 2. beiz: und 2 unbeizbaren Zimmern, einer 
hellen Küche, geräumiger Holzlege und fonftigen 
Bequentlichfeiten um 100 fl. und 120 fl. zu 
Micaeli zu vermiethben. In eben demfelben 
Haufe ift auch ein Laden nebft einem Zimmer 
um 90 fl. jährlich fogleich oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere beim Hauseigenthünter 
über 1 Stiege. 





1839. In der Sendlingergaſſe Nro. 51. rüd- 
wärts find 2 Heine Wohnungen, jede um 34 fl. 
sährlich zu Michaeli zu vermietben. 


— AM — 


‚1837; Im der. Sommerſtraſſe No. 3. nächſt 
dem. botanifhen Garten, hinter dem Gebäude 


des kgl. Gadetenkorps find zu ebener Erde zwei 


Wohnungen mit 3 Zimmern, Küche, Holzlege, 
Speicher⸗ Keller- und Waſchhausantheil um 
86 fl. und 66 fl. jährlih zu vermiethen. Das 
Webrige zu erfragen in der Roſengaſſe No. 2. 
über 3 Stiegen. 


1848. In der Landfchaftögaffe No. 4. über 
eine Stiege ift eine fehr fchöne heile Wohnung 
fammt Speicher, Keller und übrigen Bequem: 
licheiten um 200 fi. jährlich zu vermiethen. Das 
Uebrige zu cbener Erde zu erfragen, 





1849. Im Haufe No. 12. an der Schaͤffler⸗ 
und Windenmachergaſſe gegen die Sonnenfeite iſt 


im 2. Stode vornheraus eine Wohnung mit 3. 


beiz: und 2 unbeizbaren Zimmern, Küche mit 
Dekonomieherd , Keller: und Speicheräntheil und 
allen übrigen Bequemlichkeiten um 260 fl. jähr- 
lich zu Micyaeli zu vermiethen , und das Nähere 
bei dem dermaligen Einwohner zu erfragen. 








1912. In der Ludwigsftraffe No. 14. im 
neuen Damenſtiftsgebaͤude 3tes Thor neben dem 


Blindeninftitut find im Iten- Stode vornberaus 


durch den Hof, Zhüre 22. 3 fehr ſchön meub; 
lirte Zimmer um 25 fl. fogleih zu vermiethen. 


1857. Am Karlöplag dem Cadeten⸗Corps ges 
genüber No. 2. über 1 Stiege vornheraus ift 
ein großes, helles, fchön meublirtes Zimmer mit 
Alkoven um 11 fl. monatlich zu vermierben. 


1855. Am Rindermarkte No. 11. iſt ein großer 
Keller um 80 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. 


1869. Im Thale No, 41. über 1 Stiege ift 
ein Zimmer vornheraus um 5 fl. am 1. Xuli 
zu bermiethen. 





1870. Zu Michgeli ift um 150 fl. in der 
Herrnftrafie eine Wohnung mit 5, Zimmern, 
Küche, und Wafchgelegenheit zu beziehen; auch 
ift um 30 jl. jährlich ein großes Zimmer im 
Erdgefchoß zu haben, Das Ueb, No. 6. über 1 
Stiege. 


: 1871. Am eg No. 3 über 3 Stie: 
gen find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
foliden Herrn um 12 fl. monatlih am 1. Juli 
zu vermiethen. 





1872. . Eingetretener Verhältniſſe wegen ift 
das Quartier No. 11. über, 2 Etiegen vorm 
Karlöthore um 300 fl. jährlich zu Michaeli- zu 
vermiethen. — 


1873. Es wird ein Saal oder mit Heraus⸗ 
nahme einer Wand aus 2 großen Zimmern, als 
Tanzunterrichts-Lokal für die St Studirenden 
der F..Univerfität auf mehrere Jahre und gegen 
fihern Zins zu Michaeli zu miethen gefucht. 





1874. In der Frauenhoferftraffe No. 1. rüd- 
wärts im Hofe find 2 Wohnungen, Stallung 
für 8 Pferde, Remife für 6 Wägen, für einen 
Lohnkutfcher oder derlei Gefhäft geeignet um 
160 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


1875. An der Ede der Elifen: und Som: 
merftraffe No. 1. ift eine Wohnung mit 6 fchö- 
nen tapezirten Zimmern, Küche, Garderobe, Magd⸗ 
kammer, Wafhküche-Antheil, Waſchaufhäng, Kel: 
ler, Speicher mit der Ausficht in den botanifchen 
Garten um 285 fl. zu Michaeli zu vermiethen, 
und zu ebener Erbe das Nähere zu erfragen. 


1876. In der Karlöfttaffe No. 8. "über 1 
Stiege ift ein fchön meublirtes Zimmer um 8 fl. 
monatlih am 1. Juli zu vermiethen. 


1877. In der Scönfeldftraffe No. 7. zu 
ebener Erde ift die Wohnung mit 6 Zimmern 
um 170 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


1878. In der Theatinerfiraffe No. 49. ift 
zu Michaeli eine Wohnung um 250 fl. jährlich 
zu vermiethen. Das Nähere im Iten Stode, 








1879. Eine Heine ruhige Familie fucht zu 
Michaeli eine im Kreuz:Viertel, oder im deſſen 
Nähe gelegene Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, 
Holzlege, Keller: und Speicher:Antbeil. D. U. 

(** 
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1881. In der Herzogſpitalgaſſe No. 5. ift 
eine Wohnung um 119 fl. zu Michaeli zu vers 
miethen. Das Nähere ift zu ebener Erde zu er: 
fragen. 





1883. 
2ten. Stode find 2 meublirte Zimmer, mit Ber 
bientenzimmer um 15 fl. fogleich zu vermietben. 


1884. An der Hundskugl No. 2. ift zu ebe: 
ner Erde eine große Wohnung an einen foliden 
Gewerbömann um 150 fl. jährlich zu vermiethen. 





1885. Im Edhaufe zwifhen der Schützen— 
und Elifenftraffe No. 10. über 1 Stiege Ein: 
ang No. 3. iſt eine fehr bequeme Wohnung 
für 2 Herm oder eine Eleine Familie vom 1. 
Juli bi8 1. Dftober um 6 fl. monatlich zu be— 
ziehen, 


1886. In der Dienerdgaffe No. 19. über 2 
Stiegen vornheraus ift ein hübſches meublirtes 
Zimmer für einen foliden Herrn um 7 fl. mo: 
natlich fogleich zu vermiethen. 





1887. Am Petersplage No. 10. über 3 Stier 
aen ift eine Wohnung von 4 Zimmern, Magd: 
fammer, Keller, Speicher und fonftigen Be— 
quemlichkeiten um 170 fl. zu Michaeli zu ver: 
mietben. 


— 





1888. In der Briennerftraffe No. 37. zu 
ebener Erde ift die Wohnung mit 6 Zimmern, 
Maͤgdkammer, Kühe nebit Wafchgelegenpeit, 
Vorgärtchen und andern Bequemlichkeiten um 
380 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 


1889. In der Refidenzfiraffe No. 7. über 

4 Stiegen: neben der Poſt find 2 heizbare ein: 

gerichtete Zimmer um 5 fl. monatlich fogleich 
. zu beziehen. 


1800. In der Dienerögaffe No. 7. ijt über 

2 Stiegen vornheraus eine fchöne Wohnung 

mit 3 beizbaren u. einem unheijbarem Zimmer, 

nebft fonftigen Bequemlichkeiten um 170 fl. jähr- 

lich zu Michaeli zu vermietben. Das Nähere ift 

beim Hauseigenthümer zu ebener Erbe zu er: 
fragen. 


In der. Prannersfiraffe Mo. 17. im“ 


1891: Im der Dachauerſtraſſe No. 3: über 
2 Stiegen iſt eine Wohnung mit 4 heizbaren 
Zimmern, Garderobe, Küche, Keller und fonfti- 
gen Bequemlichkeiten um 75 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere ift zu ebener Erbe zu 
erfragen. ' j 


1893. In der Schönfeldftraffe No. 11: ift 
eine Wohnung zu ebener Erde um 300 fl., oder 
im 1. Stode um 350 fl., nebft Stallung und 
Garten zu Michaeli zu vermiethen. Das Napere 
im Aten-Stode zu erfragen. 








1894. In der Thereſienſtraſſe No. 43. zu 
ebener Erde ift ein großes, fehr fchön meublır- 
tes Zimmer um 9 Fi fogleih zu beziehen. 


1895. In der Blumenftraffe No. 9. über 2 
Stiegen links iſt ein meublirted Zimmer um 5 fl. 
ſogleich zu vermiethen. 


1896. In der Sonnenftrafje No. 8. über 1 
Stiege Eingang rechts find 3 Bimmer mit 2 
Betten um 8, 6 und 5 fl. monatlich zu ver: 
miethen. 


1898, Im der Kaufingerftrafie No. 27. tft 
im 2ten Stode eine belle Wohnung mit 6 heiz- 
baren Zimmern, Kücde, Keller, Speicher um 
340 fl. jährlih zu Michaeli zu vermierhen. 





1899. Im Zhale No. 3. gegenüber der bl. 
Geiftfirhe über eine Stiege rüdwärts ift ein 
großes, freundliches Zimmer, gut meublirt, um 
4 fl. monatlich zu vermiethen. Das Nähere das 
felbft zu erfragen. 


1900. In der Karlöftrafie No. 42. vorns 
heraus über 2 Stiegen ift ein fehr fchönes Zim- 
mer mit eigenem Eingange um 6 fl. fogleich zu 
beziehen. 


1908. Im Zhale No. 21. über 2 Stiegen 
rechts ift vom 20. dieſes ein eingerichtete Zim⸗ 
mer mit Bedienung um 4 fl. monatlich zu vers 
mietben. 


nn. 
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1001. Am Promenadeplatze No. 4. über 3 
Stiegen find 2 ſchöne meublirte Zimmer vorn- 
heraus um 11 fl. monatlich fogleih zu beziehen. 


1902. Am Joſephsthore No. 9. der goldenen 
Ente gegenüber find meublirte Zimmer um 8 fl. 
und 5 fl. 24 fr. fogleich zu beziehen. 


1903. In der Schäflergaffe No. 15. find 2 
Wohnungen um 60 und 90 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. 


1904. In der Salvatorftraffe No. 10. am 
Biltualienmarkte int 2ten Stode ift eine ſchöne 
belle — — mit 3 großen heizbaren Zim— 
mern und, 2 Cabineten, dann dazugchörige Mez— 
zanin mit Küche, 2 heizbaren Zimmern, Gabinet, 
Speife, Speihers und Kellerabtheilung, nebit 
fonftigen Bequemlichkeiten, alled in ganz gutem 
Stande um 330 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


— —— 


1905. In der Löwengrube No. 15. iſt ein 
ſchön meublirtes Zimmer um 7 fl. monatlich 
fogleih zu beziehen. 





1916. Am Karlöplage No. 5 über 1 Stiege 
ift ein meublirted Zimxter mit Flügel um 15 fl. 
fogleich zu beziehen. 





-..— 


1921. Bor dem Schwabingerthore im Hab: 
nengäßchen No. 1. ift die Wohnung über eine 
Stiege an der Sonnenfeite, mit der Ausficht in 
Gärten an eine ruhige Finderlofe Familie um 
200 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 


1917. In der Arciäftraffe No. 16. find 2 
meublirte Zimmer um 7 fl. und 4 fl. 30 fr. 
fogleich zu vermiethen. 


1919. In der Sendlingerlandftraffe an [der 
Ede des Augöburgergäfchen No. 1. im 2ten 
Stode links iſt ein ſchön meublirtes Zimmer 
mit ganz abgefondert eigenem Eingange um 6 fl. 
monatlidy zu verftiften. 


1920. - In der Sonnenftraffe No. 23. Par 
terre iſt ein» fehr ſchön eingerichtetes Zimmer 
mit eigenem Eingange vornheraus um 9fl. mos 
natlich fogleich zu beziehen. 








Verlorene ; u gefundene and 
euttwerdete Sachen. 


18397. Vergangenen Montag wurde etwas 
Geld in Papier gewidelt gefunden. D, Ueb. 





1910. Ein grüner Pupagen iſt entflohen. 
Derjenige, dem er zugeflogen, wird erfucht, fol: 
hen gegen Erfenntlichfeit in die Yägerftraffe 
Me. 3. zu bringen. 


1922. In der Karmelitenapotgefe ift ein Re: 
genſchirm ftehen geblieben. 





1915. Es iſt ein goldenes Armband verloren 
gegangen. Der Finder wird erfucht, daffelbe ge: 


gen Belohnung zurüdzuftellen. D. Ueb, 
1342. Sebaſtian Brüdner, Köd: Bauer 


von Hohenihäftlarn hat von der Lömwengrube 
bid zum SKarlsplage gegen die proteftantifche 
Kirche feine Anlehens » Tabelle, Kaufbrief und 
Leumundszeugniß vergangenen Samftag verloren. 
Der redlihe Finder wird zur Abgabe an daß 
Commiffions und Gefchäftd« Bureau dahier in 
der Kaufingerftraffe hiemit höflichſt erfucht. 


Feilfchbaften. 


1697. Bücher: Verfauf. 


Jeden Mittwoch Nachmittags von 3 bie 5 
Uhr Fönnen im f. Militäe-Proviant:Haufe dahier, 
am Ende der Herzogfpitalgaffe, No. 12. die von 
der Klofter-Bibliothef zu Benediktbeuern noch 
vorhandenen Bücher eingefehben und Kaufs-An- 
gebote, ſowohl auf einzelne Eremplare ald auf 
größere Dantıtäten, gemacht werden. 

München den 18. Mei 1840. 











—— 


— 


1892. Ein zu einem Garten oder Bauplatze 
geeigneter Anger an der Louiſenſtraſſe in ber 
arvorftabt ı * verkaufen, und das Nähere 


in dem Hauſe o. 23. daſelbſt zu erfragen. 





1914. Ein, fehr hübſches, alle Bequemlich- 
keiten barbietende® Anweſen in einer der ans 
muthigften Vorſtädte Münchens , beftehend in 
einem berrfhaftlihen,, in modernem Style er: 
"bauten, Wohn: und Defonomie: Gebäude mit 
durhaud meublirten Zimmern, dann Stallungen, 
Wagenremifen und Wafhhaus ꝛc., ferner in 
einem mit Obftbäumen der edelften Art bepflanz- 
ten Garten mit Parkanlagen ift aus freier Hand 
entweder zu verkaufen oder zu vermiethen. 
Nähere Auskunft ertheilt 


das Anfrage» und Addreßbureau München. 





‚1808. Dem verehrlihen Publikum aeige ich 
biemit ergebenf® an, daß ich mit englifchem Stein: 
kohlen⸗Theer in Tonnen von benlih 3 Btrn. 
wieber beftens verfehen kin. 
dr. Zav. Gtießberger, 
bgl. Kaufmann Herzogfpitalgaffe 
No. 20. 








Berfteigerungen. 





1913, Heute Mittwoch den 10, Zuni Morgens 11 
Uhr wird in dem Hofe des gl. Kreis und Stadtgerichts 
eine flihelbraune 13jährig⸗ Stute, 16 Fäufte hoch, ges 
gen ſogleich baare Bezahlung an ben Meiftbiethenden ver: 
fteigert. 

Den 4. Zuni 1840, 
Kl. bayer. Kreis = und Stadtgericht München. 


Graf von Lerchenfeld, Direktor. 
Kolling. 





1806. Auf Antrag der Gläubiger und vorbehaltlich 
ber Genehmigung berfelten wird das zum Müdlaffe des 
vormaligen Koneipiften Franz Xaver Binder gehörige An: 
weſen Nro, 15. an der Banerftraffe öffentlid an den 
Meiftbiethenden verkauft, wozu auf 

Donnerflag den 25. Juni I. J. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 


in bießgerichtlicher Kanzlei Termin anberau mt ift, 


46 — L 


Das Anweſen beſteht aus einem vierftäcdigen Wohn: 
hauſe mit gewölbtem Keller, einem Hintergebäube, zwey 
Stockwerke hoch mit Hofraum, Garten mit Sommer: 
häuschen und Pumpbrunnen, wurde im Jahre 1828 auf 
10500 fl. geſchätzt, und iſt mit 3063 fl. Ewiggelblapi: 
tal, dann 6582 fl. Hypothekſchulden, ferner jährlichen 
Steuern von circa 35 fl. belaſtet. 

3ur Erholung näheres Erkundigung kann fi an ben 
Maſſakurator, k. Advokaten Ruhwandl bahier gewendet 
werden; dem Gerichte nicht bekannte Kaufsluſtige aber 
haben ſich mit entſprechenden Vermögens- Ausweiſen zu 
verſehen. 


Münden ben 19, Mai 1840, 


Kgl. bayer. Kreise und Stadtgeriht München. 
Graf ». Lerchenfeld, Direktor, 
Primbe. 


1843, Die zur Nachlaßmaſſe des verftorbenen hiefigen 
b. Schloffermeiftere Mathias Fiſcher achörige reale auf 
1800 Fl. gefdäste Schloffersgerechtfame wird auf den 
Antrag der Arebitoren nach $. 64. bes Hypothekengeſe⸗ 
des zum drittenmale zam Öffentlichen Verkaufe bie: 
durch ausgeborhen, und zur Aufnahme der Kaufsangebo: 
the auf 





Donnerftag den 25, Juni Vormittags 
von 10 — 12 ubr 


Kommiffion angefest. ’ 

Kaufsluſtige werden hiedurch eingeladen, bei ber anbe: 
raumten Kommiffion ihre Anbothe zu Protokoll su geben, 
und es wirb noch beigefügt, daß der Hinſchlag erfolgt, «6 
mag bie Schägungsfumme erlöfet werben oder nicht. 

München den 19. Mai 1840, 


Königliched Kreiss und Stadtgeriht München. 
Graf von kerchenfeld, Direktor, 


1906, Montag den 15. Zuni d. I. wird bie biebjäh: 
rige Heus und Grummeternte im k. engl. Garten dahier 
an bie Meiſtbiethenden salva ratificatione überlaffen. 
Steigerungsluftige werden mit dem Bemerken eingeladen, 
daß mit diefer Verſteigerung an bemerktem Zage Mor: 
gend 9 Uhr angefangen wird, und die Zufammenkunft 
bei der Brüde am Wafferfalle ftatt findet. 

Münden ben 5, Zuni 1840, 


Kgl. bayer. Hofgarten-Intendanz. 


1911, Donnerftag den II, Juni Vormittags von 9 — 
12 uhr werden im Thale Mariä No. 16, über 2 Stie: 
gen mehrere ſchöne b. Brauenkleiber, Shawls, Weißzeug 
%., dann eine ſilbergeſtickte ge gegen gleich 
baare Bezahlung Öffentlich veriteigert. & eigerungsluftige 
werben biezu cingelaben. 

Bleifh mann, 
verpflicht. Stadtgerichtöfchäger, 


1918, Montag ben 15. Juni I, 3. Bormiltags von 
0 — 12 und Nachmittags von 2 — 6 Uhr werben in 
der Fürſtenſtraße Nro, 3. im 1. Stode folgende Gegen: 
fände gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, als: 
Eine geldene Zabatiere, ſilb. Tiſchbeſtecke, Vorleglöffel, 
Sporten fo a. Lilbergeräthe, Stoduhren, Delgemälde 
und andere Bilder, Spiegel, eine Parthie Bücher, Pifto: 
(em, Zagpflöde und Taſchen, Mantelfäde, ein bereits noch 
neuer Hertnmantel, 1 Stück Hausleinwand, Peib Bett: 
und Zifhwälhe, Weberbetien, Pferbhbaarmatragen, Por: 
zellain, Glaswaaren ıc. 

An Meubelö: Kommode: und Garberobekäften, Tiſche, 
Seſſel, Büherftellagen, Bettladen f. a, Kaufsluftige wer: 
den biezu böflichft eingeladen, 

Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtsſchäzmann. 


Verſchiedene Kundmachungen. 


1882, unterzeichneter wohnt in der Prannersgaſſe Nr. 
26. Über 1 Stiege im Haufe bes Hrn. Inftrumentenfa- 


beifanten Schnetter, und iſt täglid von 12° — l uhr 


zu treffen. 
Dort. Reiſch, prakt. Arzt. 


Fremden: Anzeige. 


Bom-3, &. 10, Juni 1840, 
Im goldenen Hirſch. x 

dr. von Huszar, E. k. öſtr. Hofrath. Den. Bulteel, 
D’Reitlo, Morland , Galbwell, Gobbe, Brooke und Ire⸗ 
monger, Rentierd ous England: Dr. Thun, Partikulier 
von Prag. Er. Freifrau Schent von Geyern mit Schwe: 
fter Freyin von Stolterfotb von Fuͤrth. Hr. Sechiari, 
Kaufmann aus Griechenland. Hr. Rouot de Trial, Ne: 
gotiant aus Frankreich. Hr. von Alvensleben, Gutöbefi: 
der aus Preußen. Hr. Raul, Kaufmann von Mannheim, 
Hen. Dermott und Gigmer, Rentiers aus Amerika. Hr. 
Riernfee, Bauingenieurabjuntt von Wien. Hr. Bishop, 
k. großbritt. Gapitän. Miß Nightingale aus England. 
Hrn. Hull, Brooke, Larking, Marten, Rorth : White, 
Bayley und Wyatt Edgell, Rentiers aus England, Hr. 
Meurice, Kaufmann von Paris. Hr. Scaramanga, Par: 
titulier aus Griechenland. Hr. Hay, k. großbritt. Kapi- 
tän. Hr. de Tourzel, Rentier aus Frankreich. Mad, 
Waller, Rentiere aus England. Hr. Viſcher, Kaufmann 
von Bafel. Hr. Harborb, k. dän. Rittmeifter. Hr. Ma: 
ges, Proprietär aus Frankreich. Hrn. Dosrmann und 
Marrfen, Partikuliers von Hamburg. 


Im fhwargen Adler, 

Hr. Schwamborn, Kaufmann aus Aachen. Fr. Baro: 
nin von Falkenftein, k. Kämmererswittiwe von Preßburg. 
Hr. Graf won Ingenheim, Kal. preuß. Kämmerer. Dr, 
Scherrer, Kaufmann v. Ling, Drn. Schneider, Ullmann 
und Keßelmaier, Kaufleute von Frankfurt. Dr. Haas, 


47 — 


Kaufmann von Burgſcheib. Hr. Maier, Partikulier von 
Hamburg. Hr. Reichenfperger, E. preuß. Ldg.⸗Gerichte⸗ 
Afleffor. Hr. @raf von Arco aus Italien. Gr, Elskes, 
Kaufmann von Grefelb, Hr. Deußen, Kaufmann von 
Gladbach. Hr. Ingelbach, Kaufmann von Schönthal. Hr. 
Amuat, Körfter von Porrentruy, Hr, Koh, Kaufmann v, 
Meiningen. Er. Baronin von Wrangell aus Riga, Fr, 
v. Borfter von Augsburg. Hr. Puchta, Kaufmann von 
Bayreuth. Hr, Preinitich, Raufmann von Trieft. Hr. 
Regry, Partitulier von Jaßy. Hr. Jäger; Kaufmann v. 
Augsburg. Hrn. Kreutzer, Rethich, Schäfer und Rofalis 
no, Kaufleute von Frankfurt. Hr. Krieger, Kaufmann 
von Gera. Hr. von Stadler, Kaufmann von Nürnberg. 
Hr. Gaupp, Ingenieur von Zürd. Hr. Deder, k. Adve⸗ 
= von Augsburg. Hr. Uhlig, Gutsbeſitzer vnn Merfes 
urg. 
Im goldenen Hahn. 

Hr. von Fichard, k. k. Oberſt im Genielorps aus Ver 
rona. Hr. Dolhaufen, Profeffor v. Frankfurt. Hr. Grufe, 
Doct. Med. aus Gurland, Hr. Higginbotbam, Doct. 
Med. von Petersburg. Dem. Repofa, Bürgerstochter von 
Stufmeiffenburg. Hr. Sergmann, Kaufmann von YAuges 
burg. Hr. Bielefeld, Buchhändler von Karlsruhe. Pr. 
Schönberger, Pfarrer von Gerzen. Hr. Ruhl, geb. Hof: 
rath und Mufeumsdireftor aus Caſſel. Hr. Ruhl, Hof: 
baubireftor aus Gaffel. Hr. von Walther, kgl. preuß. 
Kapitän. Hr. von Hülfen, E. preuß. Lieutenant. Er. v. 
Germersheim, Privatiere von Nürnberg. Hr. Abam, 
Privatier von Eihftädt. Hr. Rau, Kaufmann v. Frank: 
furt. Hr. Marcartney, Geifttiher aus York. Hr. Schul: 
ie, k. frang. Gendarm, Se. D. Hr. Fürſt von Thurn 
und Zaris, £, k. Oberſt aus Mailand. Hr. Baur, Ban: 
quiersfohn von Augsburg. Dr. Graf von Bieregg, gl. 
Kämmerer von Zuging. Hr. Lößl, Apotbeler von Kal: 
tenau, Hr, Keilberth, Fabrikant von Graslig. Hr. No- 
fulin, k. zuß. Lieutenant. - Hrn. Davidfon und Francis, 
Rentiers aus England. Hr. Melgunoff, Titularrath aus 
Moskau. Hr. Birkmaier, k. Kaflier von Augsburg. Hr. 
Jakobi, Kaufmann von Hamburg. Dr. Holfert, Kaufs 
mann von Dresden Hr. Morino, Kaufmann von Gotha. 
Hr. Schelle, Kaufmann von Berlin. Hr. Garto:rius, 
Hofabvofat von Geburg. Hr. Graf Gzernin, k. k. Käms 
merer von Wien, 


' Im goldenen Kreuz 

Hr. Greiff, Architekt von Karlöruhe. Hr. Reyßler, 
Kaufmann von Frankfurt, Hr. Krenkel, Kaufmann von 
Schneeberg. Hr. Graf von Brandis, k. k. Kämmerer », 
Gratz. Hr. Jakobs, Rentier aus England. Hr. Eifens 
harbt, Kaufmann von Mannheim, Hr. Stürmii, Pro: 
feffor von Augsburg. Frl. von Neth, Hofrathätochter 
von Wien. Hr. Bruggifer, Kaufmann von Wohlen, Hr. 
Schürer, Kaufmann von Augsburg. Hr. Weiler, Parti- 
Eulier von Augsburg. Hr. Babe, Partikulier von Ham: 
burg. Hr. Fid, Gutöbefiser von Durkheim. Hr. Etolz, 
k. k. Rath von Binz, Hr, Negrelli, Generalinfpeftor der 
Ferdinand/ Rorbbahn von Zr, Hr, Lottner, Oberbeam: 
ter v. Marktfteft. 
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"Im goldenen Eiern. * * 
Hr Silverio, Kaufmann von Augsburg. Dr. ‚Kon: 
dorf, Bräuer von et. bw. Reck, Bräuer von 
Reuösting: Bro Frick, Kaufmann von Kaufbeuern, Hr. 
Möhler,; Kaufmann von Nürnberg, Pr. Bauer, Kauf: 
männ’ von Buttenwieſen. Hrn. Herbſt und. Sichling, 
Kabritanten von Nürnberg, Dr. Georgi, Kaufmann von 
Stuttgarts Hr. Moldauer, Privatier von. Augsburg. Dr. 
Dberhoff, Kaufmann. von Lüdenſcheid. Pr. von Bründ, 
E. dän, Hauptmann. Hr. von Bahl, k. bän. Ürtillerie- 
hauptmann. Hr. Sütterling, &. franz. Konfulatsfekretär. 


Iu der golbenen Sonne. 


Hr: Kiener, Pfarrer von Tölz. Hrn, Gebrüder Rei: 
ling, Fandelöleute ven Buttenwieſen. rn. Dreyfuß und 
Bach, Hanbelsleute von Fiſchach. Hr. Hardt, Dedant v. 
Hohenfurch. Dr. Lermer, Aufſchläger von Aibling. Hr. 
Dedter, Pfarrer, von Aying. Hr. Mayer, Seilermeilter 
von Rofunheim, Hr. Fogolari, Privatier von Trient. Dr, 
Danır, Pharmazent von Trient. Hr. Schmiddauer, Pries 
fler von Dorfen. Hr. Blett, Privatier von Augsburg. 


Im golbenen Löwen, 


Hr. Bachmann, Handelsmann von Fiſchach. Hr. Rei: 
chenberger, Hanbeldmann von Stippad. ‚Dr. Baumgar- 
ten, Auffchläger von Freiſing. Ht. Muhr, Handelemann 
ven Kriegshaber. Hr. Gräf, Meingaftgeber von Burg: 
haufen. Hr. Darendberger, Pfarrer von Federſing. Dr. 
Riederer, Apotheker von Dinkelsbühl. Hrn. Naft und 
Hanemann, Buchhändler von Augsburg. 


In der blauen Traube, 


Hr. Brunzlow, Gommis von Berlin. Hr. Zimmer: 
monn, Gaftırirth ron Heide. Mad. be Baffompierre, 
Rentiere von Paris. Hr. Pedrone, Kaufmann v. Auge: 
burg. Hr. Kranz, Kaufmann von Stuttgart. Hr. Reid: 
herzer von Sternfels, k. E. Lieutenant von Wien. Hr. 
Buvon, k. k. Oberlieutinant von Mien. pr. Leo, Di: 
rektor ber Gewerbeſchule von Augsburg. 


Im Stahusgarten. 


Hr. Gunbelfinger, Apotheker von Alchach. Zr. de Gias 
somi, Handelömannsfrau von Bonadutz. Dr. Stievel, k. 
Regierungsfelretär von Augsburg. Hr. Egger, Pfarrer 
von Nattenhaufen. Hr, Luginger, Weißgerber v. Schon— 
gau. Pr. Monod, Privatier von Tandehut, Hrn. Maier 
und Bletl, Privatiers von Augsburg. Dr. Dort, Feiſtle, 
Profeffor von Dillingen, Mad. Eamm, Gutsbeſitzerswitt⸗ 
we von Augsburg. Hr, Sonthofer, Fabrikant von Min: 
delheim. Hr. Koch, Dekonom von Höchſtädt. Hr. Nofen: 
hamer, %bg.:Oberfchreiber von Erding. Pr. Hebbels, Fab⸗ 
zitant von Kaufbeuren. Hr. Harprecht, Schauſpieler von 
Augsburg. Hr. Sartori, Privativr von Murnau. Pr. 
Konneberg, Pfarrer von Einsbach. Hr, Ziefenbadher, 
Kaufmann von Hamburg. Hr. Dect. Being, k. Stabs⸗ 
arzt ven Augsburg. Hr. Baader, Weinhändler von Dies 
dedfeld. Dr, Heiß, Apotheker von Bieberach. Hr. Groß, 
Kunſthändier von Innsbrud. Hr. Sulzenbacher, E, 8. 


— —* er uar von Reutti. Dr; 
ombard, fgl. farbin. Kriege kommiſſat. Hr i 
Kaufmann ven Nürnberg. - Dr. Fi —* 
Augsburg. Dr. Gunther, Maler von Kaufbeuern. & 
Kekita, Privatier von Schwah. Hr. Mayır, E 
dokat von Augsburg. Hr. Kolb, Gutöbefiger von Drtho: 
fen. Hr. Held, Gerichtehalter v. Dberzhaufen. „Hr. Dost, 
Glafner, Unterarzt im Inf.sRegim, Prinz Karl ». Auge: 


burg. Hr. Klugmann, Privatier von Augsburg. Hr. von 
Garli, Partitulier von Augsburg. 


gm Hubergarten, 


Hr. Naumburg, Kaufmahn von Augsburg. Hr. Bauer, 
Dandelemann von Geiſenfeld ‘Hr. Scherer, Handelsmann 
von Neutirden. Hr. Neuburger, Handelsmann von Bu: 
au. Hr. Fehr, von Wrede von Arnsberg. Hr. Heim: 
felder, Pfarrer von Altomunſter. may. Ehreiser, E. ?. 
Platzhauptmannewittwe won "Babiveners Hr. ‘ en, 
Doct. Med, von Ludivigsburg. Hr. Eichhorn, Fabrikant 
von Ludwigsburg. Hr. Grrbl,, Bunktionär von Augsburg. 
Hr. Hom, Kaufmann von Augsburg, Pr. Miller, Rent 
amtefkribent von Ebersberg. Pr Sandlbeck, Appellati- 
onsger,:Aca fit ven Kaufbeuern. 
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In der Metropolilau- und Pfarrkirche zu 
U. % Frau. 
Getauft; 
13 Kinder: 8 minnt. 5 weibl. Geſchlechte. 
Grtrauf: 


Den 31, Mai: Eduard Baumberger, ehem. b. 
wirth, Wittiver, mit Marg. Gitgruber, Mm [ 
von Kranzberg. Joh. Bapt. Wald, Bürger und ba 
befißer, mit Walb. Göt, b. (Sürtlerstochter won. 
haufen. Michael Barnidel, k. Unterauffchläger in Affing, 
mit X. Maria Ebert, k. Kriegskommiſſärstochter v. 8 
Den 1. Zuni; Lorenz Stohlmüller, Kanzleidi 
t. &, Gefandefcgaft, mit Karolina Fritſchner, Steinfüh: 
verstochter von Bogenhauſen. Joh. Schmid, Herrnbebiens 
ter dahier, mit Sufanna Kath. Wagner, b. Bierwirthä: 
tochter ©. h, Franz Paul Wiedermann, b. Salıftößler 
dahier, mit Amalia Roſ. M. A. Anilling, k. Minifteri- 
alfetretärdtochter v. h. Den 3.: Alois Wührer b. Kirſch⸗ 
nermeifter dahler, mit Joſ. Kammermayr, Bandhandlers · 
tochter von hier. 


Grftorben find: 


Den 29. Mai: Joſeph Divmer, b. Schneibersfohn, 4 
M. 197, alt.— Den 30.: Karolina Baumgärtl, quiede. 
E. Polizeialtuarsgattin von Paffau, 35 3, alt. — 
Reibl, Wirth von Rain, 30 3. alt, — Antonia Reuberz 


| by Google | 


ger; herrſch. Kutfcherdtochter, 21 °E. alt. — Den 31.: 
Georg Dannerbed, Buchdrudergehilfe u. Mafchinenwert: 
meifter, 31 3.1M. 9 T. alt. — Den 1. Juni: Frl. 
Thella Frenin von Großſchedel, k. Kämmerers und Ma: 
jorstochter, 20 J. alt.— Johann Iſidor Wagner, Haus: 
meifter bei der 8. Hypotheken⸗ und Wechfelbgnt, 53 3. 
alt. — Den 2.: Therefia Labermaier, geb, Mofer, tal. 
Sekretaͤrswittwe, 62 I. alt. — Sufanma Dreber, geb. 
Stephl, Maurerdwittwe, 75 I. at. — Mar Joſeph 
Koren, Steuerliquidationsaktuar von Wallerftein, 35 9. 
alt. — Den 3.: Ludwig Huber, bgl. Neugartenwirthe: 
fopn, 2 M. 6 J. alt. — Barbara Höd, geb. Süß, b. 
Eiſenhãndlerswittwe, 63 I. alt.— Sabina Bailing, geb. 
Bormann, Hofftallpflegerswittiwe, 74 3. alt. — Den 5.: 
Theres Brindl, Landarztenstochter, 28 T. alt. 


In der St. Peters -» Pfarrkirche, 
Getauft: 
20 Kinder; 12 männt. 8 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 31. Mai: Balentin Müller, b. Säcklermeiſter. 
MWittwer, mit Anna Maria Wirbfer, b. Kiftlerstochter. 


Sebaſtian Eppenfteiner, Zaglöhner, mit M. A. Abenbed, . 


Schuhmacherstochter von Frontenhaufen, E. Wg. Bilsbi: 
burg, Abolph Gerard, b. Maler, mit Maria Franzista 
Kiefer, Weißgärberstochter von Untertifhingen, Oberamts 
Neresheim. Franz Iof, Feßler, bat. Kupferſchmied, mit 
Gertraud Maria Dbertreuer, Schuhmacherstochter von 
Schwatz in Tirol. Ich. Gabriel Töttermann, Silberar: 
beitergebitfe, mit Maria Joſ. Nießl, Weinwirthstochter. 
Ludwig lid, Schneidergefell, mit Maria Anna Juliana 
Schmidbofer, Webermeifterstochter_n..b. Den I. Juni: 
Franz Sales Koch, b. Stabtgärtner, mit Maria Barb, 
Hiemer, Maurersrochter von Eichftäbt. Den 2.: Paul 
Weſtermayr, Bürger und Hausbefiser, mit M. A. Raf— 
ker, Bauerstochter von Fendt, k. Log. Weilheim, Ma: 
thias Donhaufer, b, Schneidermeifter, mit Maria Kath. 
Monika Hedi, Privatierstochter. 
\ 


Geſtorben find: ” 


Den 30, Mai: Franz Karl Muffat, ehem. KAreisftif: 
tungsabminiftrationsfetretär von Ansbach, 79 I. alt. — 
Hr. Joh. Adolph von Schaden. E. Oberlieutenant ä la 
Suite, 49 3. 12 T. alt. — Michael Fundeis, Gärtner 
von Renkam, al. Ldg. Cham, 20 J. alt. — Sophia 
Hausknecht, Gärtnerstochter von Amberg, 28 3. alt, — 
Den 31.: Kath. Roth, geb. Bed, penf. 8. Hallverwal⸗ 
teröwittwe, 90 3. 10 M. alte — Katharina Kofler, 
Früchtenhändlerin von St. Martin in Tyrol, 51 3. alt. 
— Katharina Zepf, b. Nagelfchmicbstochter, I1 Mm. 4 
T. alt. — Franz Joſ. Schmid, b. Klaviermadpersfohn, 
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Im. 22 &. alt. — Den 1. Juni: Thomas Eifenaner; 
Webergefellensfohn, 3 J. I M. alt. ai — Mohr, 
Bräufnecht von Gaimersheim, Kal, da. Ingolftabt, 20 
3. alt. —, Elife Schweigert, Pfründtnerin, 57 3. alt. 
— Den 2.: Walb. Plaber, Bauerstochter von Oben: 
ried, £. Log. Cham. 51 I. alt. — Georg Finſterhölzl, 
Taglöhnersſohn, 3 M. alt. — Heinrich Wuſt, Bebien: 
tensſohn IM, 12 T. ait. — Den 3.: Karolina Irr— 
gang, b. Brantweinerstochter, 1 3. 4 M.alt. — Anna 
Moria Kerichl, Pfründtnerin, 82 3. alt. — Martin 
Schärl, Viktualien händlersſohn, Miniftrant 23 I. 4 M. 
alt, — Kath. Maria Auer, bal. Ricmerstochter 4} Er. 
alt, _ Bald. Weindl, Taglöhnerstochter von Walting, 
edg. Kipfenberg 27 3. alt. — Maria Anna Baurfchmib, 
Bauerstochter v. Ammerdingen da. Höchſtädt in Schwa— 
ben, 23 3. alt — Joſeph Stoiber, Girenbahnarbeiter v. 
Bogenberg 21.5. alt, — Den 4.: Korona Genleöber: 
ger, Bauerstochter dv. Kallerding k. Log. Vilshofen, Kan- 
did, des Ordens der barmberzigen Schweitern 24 3. 5M. 
i Andrä Dierbed, herrſchaftl. Rutfcher v. 
Haidhaufen, 56 I. alt, — Den 5.: Anna —— 
prakt. Arztenstochter 2 3. 1 M. 8 T. alt. — Alois 
Sailer, Tiſchlergeſelle v. b. 59, 3. alt’ — Michael 
Berchrold, Badergefelle v. Brut, 22 9, alt. 


2 unehel. Knaben, I unehel. Mäddıen, 


In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
3 Knaben. 


Getraut:; 


Den 31. Mai: Michael Liebhaber, Burger und Haus: 
befiger, mit Helena Kraus von Schwaben. Zof. Kiften: 
dorfer, bal. Herbergsbefiser, mit Eliſabetha Strumpf, 
Hafnerstochter von bier. Konrad Süfmaier, verwittwe— 
ter Zimmermann, mit Magdalena Con, Baderstochter v. 
Brieding. Ich, Haid, Yaquai bei Hrn. Grafen Wyskowsy, 
mit Maria Antonia Wittmann, Metgerstochter von Do: 
tenftein. 

Geftorben find: 

Den 1. Juni: Joſeph Bader, Metzgersſohn v. Schwa- 
king, 3 M. 9. alt. — Den 3.: Maria Barbara , 
Zeller, bgl. Dafnerstochter, 4 M. 3 T. alt 


I unehel. Mädchen. 


In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
5 Kinder: 3 männl. 2 weibl. Geſchlechts. 
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_ Im Kal. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben find:. 

Den 2. Iuni: Johann Deller, Bombardier vom 1. 
Artillerieregimente, geb. von Stadtſteinach, 24 53. alt. 
— Den 6.: Benedikt Heß, Gemeiner vom Infanterie 
Regimente König, gebürtig von Point, Eat. Log. Tegern: 
fe, 232. alt, N 
Im proteftantiichen Pfarramte. — 


Geftorben find: 
Den I, Wai: Anna Eihhern, b. Sädterstodter, 1 


SM 248 at. — Den 3l.: Johanna Kehrſte- 
pban, bal. Schneiderstochter, 1 I. 6 M. 6 J. alt. — 
Den 3, Juni: Ludwig Döberlein, penf, k. Negiments« 
auartiermeifter, 66 3. 8 M. alt. — Eva Rarx, Schäff: 
terstochter von Marrgrän, k. Ldg. Naila, 48 I, alt, 


Im iſtaelitiſchen Kultus. 


Geboren: 


3 &nabın. 





Wöchentliche 


Anzeige 


von der Münchner-Schraune vom 6. Juni 1840. 
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Voriger | Neue Geſammt⸗Heutiger 
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In Bergleichung gegen Die legte Schranne ſind tie Durchſchnittspreiſe: 
Waizen mehr um 2 fr. Kora mehr um 1 fr. Gerſte minder um 9 fr. Haber minder um4 fr, 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 6..bis 10. Juni 1840 verfauft: 








Berzeihbnih 


der von dem Stadtmagiftrare ;u München regulirten Brod- und Mehl:Tare und anderer 
Viktualienpreiſe. Fi 








Bom 8. bis 15. Juni 1840. Vom 5. Juni 1840. 


N 2 $ ich. 1. Mehl: Preite. |. Drei: 111. Fiſch⸗ u, andere | Mind. Hcft, 
I. Brod: Gewicht je* Du, | Mehl: Preife, Wictie Blase. Viftualiens Preife. | Preis Preis 
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Berz 
der Viktnalien-Preiſe in der eönigl baver. 
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und fonftiger Verfaufs-Gegenftände. 





























Fleıfb: Gattungen. 
Nihr rarirt. 
Ein and Ochjendeifch beiter Gattung 


Kubfleiih beiter Gattung 


Kita 


— Kalbaeiſch beſter Gattung 
er Vfund Schaikeiih i 
— rohes Schweinfeiih . . 
Schweinfleiſch, geräuderten 
Schweinfett 
Eine che Zunge 
Eine geräucherte Aunae  . 
Ein Zentner ausgelaſſenes Unſchlitt 
rohes Unſchlitt 
Ein Prind gegoſſene Baker: [ 3 
— feine Lichter —— 
ordinare Lichter 
Seife 
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Bom 30. Mei bis 6. 










Benennung Anzahl IGew. od, St. 
Schmalz 20270fvas Dr. zu 
Gebirg: Butter wi0l— — — 
Friſcher Korbchen⸗ 

Butt er — 
Friſche Eyer 2200115 Stuück zu 
Trucheneher sooo s — — 
Hennen, alte 313 das Frick zu 
Hühner DL — 
Indianen 
Kapaunen u — 


Gaͤnſe, alte. SBNELe —. 2 


TOHOEB 4: 5 = en — 
Tauben, junge 


Spanferleln J— 










— geringerer Gattung 
geringerer Gattung 


— BEE Gattung 


Bıltualıen uberbaupt. 
Juni 1840, 


STUNBES  -. 2: x = Sa. — 
Enten, ale . . ln, Sr Hm 


- Bom 6. Juni 1840. . 
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0 - = 


10|_ Nihrt tarirt. 
Eine Maß weißes Weizenbier 
weißes Gerſtenbier 


Bier-umd andere Flüffigkeiten. 


gu Fine Mai nn Sommerbier Ganterpreis —|5 
Schenkpreis/ | 6 





al] — — Biereilig 
181 — — Dbfteffia 
— Germ— 
_140|._ - gute Mil . 
—— — en Rahm 
— Met ; 
= 2 2 - —  Branntwein beſter 
"I_Iee — — Branntwein ordinärer 
—20|._ — Kirſchenwaſſer 
‚1-10 — Ein Prnud Rapsöht 
de — — Leinohl 








— erdinäre . . 5 
ft, Ir. Yeinfamen 
| Ein Banzen frifhe Aepfel 
— — frifdhe Birnen 
ısi_ 22] Ein Maßel gedörrtes Obſt 
| Ein Piund Zwetſchgen 
— — fodfal; 
2006, --. Riehlalz 
Dunafalz 


mM. | Ei Zchafſel Erdapiel beiter Sei 
fl. 


er. 











ö Em Mafel weiße Rüben } 
8. 8 — — bayeriſche Rüben 
130 -- — gelbe Rüben : 
I Ein Zentner Schafwolle 
14|-- 20 — — 
130 — Pfund Flachs 
— — — Red 
AB Ein Zentner Heu 
118 — Grummet 
En — Weizenſtrohe— 
a - - Roggen 
—— Gerſten 
| — Saber 
= Tr: Cine Klarter Bıuhenhelz - 
90 — — Bittkenholz 
= — Köbrenholz 
Fichtenholz 


Berfchietene Bedürfnilfe. 


u und Relidenzitadt München 






























Königlich — Bayeriſcher 


Polizey N An jeiger 


von München. | 


r. 46. Sonntag den 14. Juni 1840. 
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DB ehfannmtmacdungen, 


(Babdepläße betr.) 


1992. Unter Mitwirkung ber k. Militarſchwimmſchulkammiſſion wurden für dieſes Jahr 
folgende Badeplätze ausgemittelt: 


a. An der obern Ifar 


befindet fich oberhalb — bei dem ſogenannten Pfaffenhäuschen ein ſtillſtehender Arm der Iſar 
(Aitwoaffer), welcher eine nge von 800 bis 900 Schritten und eine Breite von 30 Schritten 
hat; der Grund befteht aus leicht anlaufendem Kies und. ift ohne alle Tiefen und Gumpen; da- 
gegen iſt am linken Ufer der obern Iſar Feine Etelle, welche nicht durch Ziefen, Sumpf, Letten 


oder Reigen des Maffers gefährlih ‚wäre, und kann defhalb das Baden dafelbft durchaus nicht 
gefaltet Werben... e e o 


——— by ndet untern Ifar 0 — — 
Unrerbatb des Wirthehauſes zu Tiboli iſt ein Badeplatz von 150 Schritt Länge und 20 Sprit 
Breiterbei einer Tiefe von 4 Fuß, welcher durchaus: veinen Kiedgrund hat, und wird ber Zutritt 
Jedem gegen geringes. Honorar von dem Eigenthümer des Plabes geftattet, 

Indem biefes hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, erwartet man von den. Bas 
denden vie genauere Beachtung, der Geſehe des Anſtandes und der Gittlichkeit, wobei noch bes 
merkt witd, 9 —— diefen beiden. lägen das Baden in der Ifar, in den Randlen der Stabt 
und des 'englifhen Gartens Bei Vermeidung. geeigneter Strafe verboten bleibt. 


München den 10. Juni 1840, 
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we | migliche Polijey ⸗ Direktion München. 
bon Memnz, k. Polizey⸗Direktor. 
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(Das Jagen ber Hunde in dem kgl. Leib-⸗Gehege betr.) 
1831. Auf Requifition der kgl. Hofjagd⸗Intendanz ya: bie unterzeichnete Behörde in 


Erinnerung, daß dad Jagen ter Hunde in ber bis zur Stadt ſich er 
Tene — welche ihre Hunde daſelbſt frei herumjagen laſſen, 
eiten, ja ſelbſt den Verluſt ihrer Hunde ſich ſelbſt zuzus 


chen verboten ſey, daher 
die daraus entſpringenden Unannehmlich 
ſchreiben haben. 


reckenden k. Wildbahn um Mün⸗ 


Zug leich wird das Verbot in dem k. Hirſchgarten bei Nymphenburg von den dortigen 
Fahr ⸗ und — ſich zu entfernen oder Hunde frey herumlaufen zu laſſen, erneuert. 


Münden am 26. Mai 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, 8. Polizey: Direktor. 


1948. Es wirb hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 


Rupp. 


err Johann Rep, 


Lattner, bgl. Kaufmann, wohnhaft in der Sendlingergaffe No. 70. zum Vorſteher des 13., und 
Herr Martin Wald, bgl. Etadtgärtner, wohnhaft in der Baierftraffe No. 32. zum Vorſteher 


des 34. Stadtdiſtriktes erwählt worden ift. 
Den 5. Juni 1840. 


Magiftrat der kgl. Haupt- und Refidenzftadt München. 


v. Steinsbdorf, Bürgermeifter, 


| Hemmer, 
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Miethſchaften. 


1837. In der Sommerſtraſſe No. 3. nächſt 
dem botanifhen Garten, binter dem Gebäude 
des kgl. Gadetenkorps find zu ebener Erde zwei 
Wohnungen mit 3 Zimmern, Küce, Holzlege, 
Speiher:, Keller» und Waſchhausantheil um 
86 fl. und 66 fl. jährlich zu vermiethen, Das 
Uebrige zu erfragen in der Rofengaffe No. 2. 
über 3 &tiegen. 


1848. In der Landfchaftsgafie No. 4. über 
eine Stiege ift eine fehr fhöne helle Wohnung 
fammt Speicher, Keller und übrigen Bequem: 
lichkeiten um 200 fl. jährlich zu vermiethen. Das 
Uebrige zu ebener Erde zu erfragen. ung 


1849. Im Haufe No. 12. an der Schäfflers 
und Windenmahergaffe gegen die Sonnenfeite iſt 
im 2. Stode vornheraus eine Wohnung mit 3. 
heiz⸗ und 2 unbeizbaren Zimmern, K mit " 
Dekonomieherd, Keller: und Speicheramtheil und 
allen übrigen Bequemfichkeiten um 260 fl. jähr- 
lich zu Michaeli zu vefmiethen , und dad Nähere 
bei dem dermaligen Einwohner zu eifrägen: 


1871. Am Dultplage No. 3. über 3 Stier 
gen find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen . 
foliden Herrn um 12 fl. monatlich am 1. Juli 
su vermietben. 








1872. Eingetretener Berhältniffe wegen ift 
das Duartier No. 11. über 2 Etiegen vorm 
Karlöthore um 300 fl. jährlich zu Michaeli zu 


vermiethen. 


nun en 
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1876. In der Karlöftraffe No. 8. über 1 
Stiege ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 8 fl. 
monatlih am 1. Juli zu vermiethen. 





1886. In der Dienersgaffe No. 19. über 2 
Stiegen vornheraus ift ein hübſches meublirtes 
Zimmer für einen foliden Herrn um 7 fl. mo: 
natlich fogleich zu vermiethen. 





1837. Am Peteröplage No. 10. über 3 Stie— 
gen ift eine Wohnung von 4 Zimmern, Magbd: 
kammer, Keller, Peter und fonftigen Bes 
quemlichkeiten um 170 fl. zu Michaeli ju ver: 
mtethen. 





1879. Eine Heine ruhige Familie ſucht zu 
Micaeli eine. im Kreuz-Wiertel, oder in: deffen 
Nähe gelegene Wohnung mit 4 Bimmern, Küche, 
Holziege, Keller: und Speicher-Antheil. D. U. 





1901. Am Promenadeplage No. 4. über 3 
Stiegen find 2 fchöne meublirte Zimmer vorn» 
heraus um 11 fl. monatlich fogleih zu beziehen. 


! 





1902. Am Sofephöthore No. 9, ver goldenen 
Ente gegenüber find meublirte Zimmer um 8 fl. 
und 5 fl. 24 Er. fogleich zu begiehen. 





1917. In der XArcisftraffe 
meublirte Zimmer um 7 fl, 
fogleich zu vermiethen. 


No. 16. find 2 
und 4 fl. 30 Er. 





„1923. Eingetretener Verhaͤltniſſe wegen iſt 
eine [höne Wohnung über 1 Stiege mit 4 heise 
aren Zimmern und Magdlammer nebft Allen 
—— Bequemlichkeiten um 120 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Das Vebrige im Ed: 
baue ber Karlö» und Auguftenfirafte Ro. 12, 
ber 1 Stiege mittleren Eingang. 





1926. In ber Xherefienftraffe No. 1. zu ebe: 
ner Erde ift wegen eingetretener Berhältniffe 
eine Wohnung mit 4 heizbaren Zimmern um 
125 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


1927. In ber Schügenftraffe No. 18. ift die 
Wohnung rechtd zu ebener Erde mit 2 heizba⸗ 
ren Zimmern, 1 Älkoſen, 1 großen Verkaufs— 
Laden, Küche, Magdkammer, Speife, Holzlege, 
Keller, Speicher und Wafchgelegenheit um 
160 fl. zu Michaeli zu verftiften. In der Haus: 
meifterwohnung rüdwärtd das Nähere zu er» 
fragen. © 





1928. Am Sebaftiansplag No. 3. find 2 
Wohnungen, eine über 2 Stiegen vornheraus 
mit 4 beizbaren Simmern, Kammer, Küche, 
Bolätege, eller um 130 fl., und eine über 3 

tiegen mit 2 heizbaren Zimmern, 1 Alkofen, 
Küche und Speicher um 60 fl. zu Micaeli zu 
vermiethen 





1931. In der Kaufingerftraffe No. 14. ift 
rüdwäıts zu ebener Erde ein großes Lokal für 
eine Werfftätte oder Magazin dienlih um 150 fl. 
ferner find 2 Wohnungen um 90 und 80 fl. zu 
Mihaeli zu beziehen. Das Nähere Theatiner. 
firaffe No. 10. im Hintergebäude über 1 Stiege: 





1926. Nähft dem Karlsthore No. 3. in ber 
Schüßenftraffe ift der Ite Stod mit 7. Bimmern, 
einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller und anderen Bequemlichkeiten um 250 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen und zu ebener 
Erde links zu erfragen. 





1932. Ein unmeublirted Zimmer mit Kabi— 
net über 1 oder 2 Stiegen vornheraus in Mitte 
der Stadt ganz oder halbjährlich wird am Gept. 
zu miethen gefucht. Das Nähere in der Kaufins 
gergaffe No. 15. Über 2 Stiegen. 





1938. In der Schönfeldftraffe No. 3. find 
fehr ſchön meublirte Wohnungen von 30 fl. bis 
100 fl. fogleih zu vermiethen; auh werben - 
einzelne Zimmer tag= und wochenmweife abgegeben, 

Schönfeldstrasse No. 3. sont älouer des ha- 
bitations, tres beau meublees. On y donne 
aussi des chambres particulieres par jour ou 
par semaines, 

(*) 
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1933. In de» Neuhauſergaſſe No. 26. find 
3 Wohnungen um 75, 85 und 40 fl. zu ver» 
miethen. Die zwei legtern können auch zuſam— 
men vermiethet werden. Näheres bafelbft zu 
ebener Erde zu erfragen. | 


1934. Am Färbergraben No. 35. über. 2 Stie: 
gen iſt eine fehr bequeme Wohnung mit 2 heize 
und 1 unbeizbaren Zimmer, Küche, Keller und 
Seuleg: um 65 fl. fogleih zu beziehen. Das 

ähere im Schuhmacherlaten dafelbft zu erfragen. 


1935. Im Thale Mariä No. 4. rückwärts ift 
eine Heine Wohnung mit 2 Bimmern, Kammer 
und Kühe um 4 fl. monatlich fogleich zu bezie- 
ben. 





1937. Am Schrannenplage No. 20. über 4 
Stiegen ift ein ſchönes, freundliches unmeublir: 
tes Zimmer mit allen übrigen Bequemlichkeiten 
um 5 fl. am 1 Juli zu beziehen. 


1939. In der Echönfeldftraffe No. 3. iſt 
eine Wohnung von 9 Bimmern, Garderobe, 
Kühe, Speicber, Keller, Stallung für 4 Pferde 
und Remife für 2 Wägen um 600 fl. jährlich 
zu Midyaeli zu vermiethen. Auch kann ein fehr 
fhöner Garten am Haufe nebft Glashaus billig 
dazu gegeben werden. Näheres zu ebener Erde. 





940. In der Jägerftraffe No. 6. über ı 
Stiege ift ein fehr ſchön meu"tirtes heizbares 
Zimmer vornheraus mit eigenem Eingange und 
der Ausjiht in Gärten um 7 fl. fogleich oder 
am 1. Zuli zu beziehen, 


1952. Eine Feine Wohnung mit einem fchö: 
nen geräumigen Zimmer fammt Alfofen vornhe— 
raus, dann Kochzimmer, Magdkammer u, Küche 
rückwärts, nebft übrigen Bequemlichkeiten ift ſo— 
gleih mit oder ohne Einrihtung um 10 fl. mo: 
natlich zu vermiethen. Auch kann auf Verlangen 
nod etwas mehr MWohnungsgelegenbeit Dazuge: 
geben werden. D. U. Neuhaufergafle No. 3. ' 


i 


1941, In der Blumenftraffe No. 11. über 
3 Stiegen ift eine Wohnung mit 5 heizbaren 
Bimmern, Kammer, Küde, Sue Keller u. 
Speicherabtheilung nebft Wafhhausantpeil um 


380 fl. zu vermiethen. 





„1943. In der Mindenmacergaffe No. 5. 
über 3 Stiegen ift eine Feine Wohnung um 
72 fl. jährlich zu Michaeli- zu beziehen. Das 
Nähere zu ebener Erde, 


1945. In der Knoͤdelgaſſe No. 5. im 3ten 
Stode it ein großes Zimmer um 8 fl. monat: 
Ih am 1. Juli zu vermiethen. 





1949. Am Frauenplage No. 9. find 2 Zim— 
mer mit Meubel um 16 fl. monatlich zu vers 
miethen. 


1950. In der Fürftenfeldergaffe No. 16. über 
4 Stiegen ift eine belle Wohnung mit 2 heiz⸗ 
und 1 unheizbaren Zimmer, nebft Küche, aros 
ßem Vorplatz und Verſchlag um 48 1. jährlidy 
zu Michaeli zu beziehen, und das Nähere über 
1 Stiege rechts zu erfragen. 





1951. Am Althammered No. 5. iſt ein La— 
den fammt Wohnung und über 1 Stiege vorn: 
beraus eine Wohnung mit 3 heigbaren Simmern 
zu Michaeli zu vermiethen, Zu erfragen zu ebe- 
ner Erde. 


1954.. In der Briennerftraffe No. 284 zu 
ebener Erde ıft die Wohnung um 60 fl. und 
die Mezzjaninwohnung um 46 fl. an eine Kleine 
Familie zu Micaeli zu vermiethen. 


1955. Im Thale Petri No. 51: ıft über 2 
Stiegen eine- große Wohnung mit 2 Zimmern 
voruheraus und 3 kleinen rüdwärts, eines mit 
eigenem Fingange am Gang heraus, 2 Küchen, 
Winterfenftern, Speicher, Brunnthalerwaffer und 
eigner Komodite um 150 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. ce hE 


1957. Am Karlöplage No. 16. über 2 Stier 
gen ift eine Wohnung von 5 fhönen Zimmern, 
Keller, Speicher, Wafchgelegenheit, dann Gar: 
tenantheil f. a. um 260- fl. zu Micharli zu ver‘ 
miethen. Das Nähere im Krämerladen rechts. 





1958. In der Salzſtraſſe No. 25. nächſt dem 
Salzftadi find 4 Abtheilungen zur Deus u; Ge: 
traid:Einlage , jede um 25 fl. fogleich zu ver: 
fliften. Das Nähere beim Milchmann dafelbft. 


1960. In der Sendlingergaffe No. 27. über 
3 Stiegen find 2 fehr ſchoͤn meublirte Zimmer 
um 4 und 6 fl. fogleich zu beziehen. 


1961. In der Damenftiftögaffe No. 15. im 
3ten Stode iſt eine. ſchöne heile Wohnung mit 
7 Bimmern, Küche, Speife, Speicher, Keller 
Wafchgelegenheit und übrigen Bequemlichfeiten 
um 300 fl. jährlich zu Micaeli zu vermietben. 
Das Nähere im Meubelmagazin dafelbft. 


1962. In der Krühlingöftraffe No. 13. über 
1 Stiege if eine Wohnung mit 7 heizbaren ta: 
pezirten Zimmern, Küche, Keller, Waſch- und 
Gartenantheil um 300 fl. zu Michaeli zu vers 
miethen. Das Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 


1963. In der Refidenzftrafie No. 19. über 
2 Stiegen ift rüdmwärts ein meublirted Zimmer 
mit eigenem Eingange um 6 fl. monatlid ſo— 
gleid) zu vermiethen, 





1964. In der Burggaffe No. 13. iſt eine 
Wohnung mit 6 heizbaren Zimmern, 1 Kam: 
mer, 2 Alkofen, Küce, Speife und Keller, das 
Waſſer zum Dinaufpumpen um 380 fl. zu Mir 
haeli zu verftiften. Zu erfragen über 2 Stiegen. 


1965. In der Müllerftraffe No. 28. ift eine 
Wohnung mit 3 heizbaren Zimmern und übri- 
gen Bequemlichkeiten um 100 fl. jährlih zu 
vermiethen. 
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4966, In der Drtoftraffe No, 14. über 3 


Stiegen rechts ift ein fehön menblirtes Zimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 


1968. In der Herzogfpitalgaffe No. 19. ift 
die Wohnung im 2ten Stode um 200 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen. 


1969. In der Kaufingerfiraffe No, 11. iſt 
die Wohnung im iIten Stode um 320 fl. jähr- 
ih zu Michaeli zu vermiethen. In der Fürs: 
ftenfelderfiraffe No. 5. iſt vie Wohnung im Iten 
Stode um 170 fl. jährlih zu Michaeli zu be: 
ziehen. Das Nähere No. 11. Kaufingerftraffe 
im Laden. 


1971. In der Therefienftraffe No. 25. find 
2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit Garten 
und Hofraum, welde für einen Gewerbtreiben: 
dem jehrgeeignet wäre, um 160 fl. jährlich; die 


“andere über 1 Stiege mit allen Bequemlichkei— 


ten um 65 fl. zu vermiethen. Das Nähere am 
Färbergraben No. 23. Über 1 Stiege rechts 
zu erfragen. 


1972. In der Prannersftraffe No. 15. über 
3 Stiegen links ift ein eingerichtetes Zimmer 
um 4 fl. am 1. Juli zu beziehen. 


1973. Am Viktualienmarkte No. 9. ift die 
Wohnung im Atın Stode mit 6 Zimmern, 
Küche, Speife und allen fonfligen Bequemlich— 
feiten um 220 fl. fogleich oder zu Michaeli zu ver: 
miethen. Auch kann eine Stallung für 1 oder 2 
Pferde vazugegeben werden. Näheres dafelbft täg- 
lich von 3 — 5 Uhr. 





In der Neuhauferftraffe No. 16. ift die Wohs 
nung im 2ten Stode mit 5 Zimmern, Kabinet, 
Kammer, Küche, Speicher, Keller u. allen fon: 
fligen Bequemlichkeiten um 280 fl. jährlich zu 
Michaeli zu. vermiethen. Näheres dafelbft. 





1981. In der Kanalftraffe No. 21. iſt eine 
Wohnung um 65 fl. zu vermiethen. 2 
+") 
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1974. Im der Perufagaffe No. 1. über 3 
Stiegen. find 2 jehr ſchön meublirte Zimmer mit 
xltofen und Küche um: 18 fi. monatlich fogleich 
zu vermiethen. 


1975. In der Sendlingergaffe No. 10. über 
2 Stiegen vornheraus iſt ein heizbares meublir- 
ted Bimmer mit 1 ober 2 Betten und eigenem 


Eingange um 7 fl. monatlich fogleich zu vers 
> — i 


miethen. Das reift nebenan No. At. im 
Seifenſiederladen zu erfragen. 





1976. Syn einer der gangbarften Straffe der 
Stadt find 2 meublirte Zimmer vornheraus mit 
eigenem Eingange um Ru. 5 fl. zu vermiethen. 
Das Uebrige. 


1977. In der Lerchenſtraſſe Ro. 50. ift zu Michaeli 
eine Wohhung über 3 Stiegen links mit 3 Zim» 
mern, Küche und übrigen Bequemlichkeiten um 
115 A., fo wie im Hintergebäude eine Wohnung 
mit Werkftätte um 100 fl. jährlich zu vermie 
then. Das Nähere im Vordergebäude zu ebener 

rde line. 


1978. In der Therefienftraffe No. 43. ift zu 
ebener Erde ein großes, fehr ſchön meuhlirtes 
immer um 9 fl. fogleich zu vermietben. 


1979. In der Adalbertftraffe No. 12. zu ebe⸗ 
ner Erde fünnen 2 Heine Wohnungen mit allen 
Bequemlichkeiten um 50 fl. jährlich ſogleich oder 
zu Michaeli bezogen werden. Das Nähere ift 
dortfelbft: Über 1 Stiege zu erfragen. 


1980. In der Blumenfiraffe No. 11. über 
3 Stiegen rechts ift ein ſchön meublirtes Zim⸗ 
mer mit oder ohne Bett um 7 fl. 30 fr. und 
5 fl. 30 fr. monatlich fogfeich zu vermiethen. 


1984. In der Karlöftraffe No. 42. dem Frob: 
finn gegenüber ift ein fehr ſchön ausgemalt und 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
6 fl. ſogleich zu beziehen. 


‚1982. In der Schönfeldftraffe No. 11. ift 
eine Wohnuug zu ebener Erde um 300 fl. oder 
im erften Stode um 350 fl. zu Michaeli zu ver: 
miethen. Auch iſt ein Garten und Stallung ab: 
zugeben. Das Nähere im erften Stode zu er: 
fragen. 

1983. In der Sonnenftraffe No. 9. auf der 
Stadtſeite ift eine Wohnung über 1 Stiege mit 
5 Zimmern, Magblammer, Speife, Garderobe, 
Holzlege, Keller, Speicher u. Wafchgelegenheit 
um 260 fl. jährlik zu Michaeli zu vermiethen. 





1985. In der Löwengrube No. 15. ift im 
2. Stode ein ſchön meublirtes Zimmer um 7 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


1087. In ver Karlsſtraſſe Sonnenfeite - ift 
eine fehr Schöne, herrſchaftlich hergerichtete Woh- - 
nung mit Winterfenftern und allen erforderlichen 
Bequemlichfeiten um 200 fl. jährlih zu Mi: 
chaeli zu beziehen. Zu erfragen am Karlöplage 
No. 6. über 2 Stiegen in der Seitziſchen Effig: 
Fabrif von 7 bis 9 Uhr Morgens. 


1988. In der Spasenftraffe ift zu ebener 
Erde eine Wohnung nebit Nebengebäude mit 
Werkftätte und Speicher für einen Feuerarbeiter 
oder fonftigen Handwerksmann um 92 fl. jähr: 
lid zu vermiethen. Ferner find 2 Wohnungen 
über 2 Stiegen, jede um 32 fl. zu Michaeli zu 
bezichen. Das Nähere zu erfragen Karlöplak 
No. 6. über 2 Stiegen in der Seitziſchen Effig« 
Fabrif von 7 bis 9 Uhr Morgens. 


1990. Vorm Karlörhore im Kondell No. 10. 
über 2 Stiegen ift eine ſchöne Wohnung mit 5 
heizbaren Zimmern, Kabinet, Magdzimmer, 
Küche, Keller, Speicher u. Wafhbaus um 280fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 





1991. Im der Dienerögaffe No. 13. ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern monatlich ober jährs 
ih um 88 fl. fogleich zu beziehen. Das Nähere 
im aten Stode zu erfragen. 


— 4598 — 


1994. Am Obſtmarkte No. 4. find 2 heiz« 
bare unmeublirte Zimmer um 4 fl. monatlid ; 
dann ein Fleiner heizbarer Laden um 36 fl. jähr: 
lih zu vermiethen. 





1996. In der Pfanphausftraffe No. 5. über 
1 Stiege vornheraus ift eine große Wohnung 
um 275 fl: jährlich zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere beim Hauseigenthümer zu erfragen. 





1995. In der Promenadeftraffe No. 11. nes 
ben dem Mufeum ift die Wohnung über 2 Stie: 
gen mit 6 heißbaren Zimmern, Alkoven, Speife 
und übrigen Bequemlichkeiten um 250 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen; das Nähere zu 
ebener Erde. 


Dienft: und andere Gefuche. 








1947. Es wird eine Feine eiferne Caſſa zu 


kaufen geſucht. 





1946. Iemand wünſcht ein 2. in der 
Blumen: oder Müllerftraffe im Werthe von 3 
bid 6000 fl. zu kaufen. Mit dem Kaufögefchäft 
ift beauftragt der 0 
’ ie tgl. Advokat von Leiftner, 

Kaufingerftraffe No. 11. über 1 Stiege. 





1953. Es wird ein mit guten Beugniffen 
verfebener Margeur gefucht. D. Ueb. 





1967. Es wird eine Mang zu kaufen gefuct. 
Das Nähere im Rofenthale No. 15. über eine 
Stiege. 


Berlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





1924. Den 7. Juni wurde von Mofach bis 
auf den Kugelfang ein wollener Sommerfhawl 
verloren. Der redliche Finder befommt ein Dous 
eur, ? 


4930. Den 8. Juni ging von ber Herzog⸗ 
ſpitalgaſſe bis zur evangelifchen Kirche ein Som: 
merſhawl verloren. Der Finder beliebe ihn in 
der Erpedition diefes Blattes gegen Grfennte 
lichkeit abzugeben. 





1993. Ein Königshündchen, weiß, mit fhwar- 
en Sleden, und grünem Halsbande mit dem 
Doligeigeichen No. 729. hat fich verlaufen. Der 
Wiederbringer erhält eine angemeffene Beloh: 
nung Arcisſtraſſe No. 16. zu ebener Erde. 





1986. Ein Damenbracelet (Armband), glatt 
von Silber, vergoldet, zum Deffnen und in dem 


ſich ‚Haare eines theuern verftorbenen Kindes be: 


finden, wurde am Pfingftfonntage bei Kaffetier 
Keibel verloren. D. Ueb. 


Feilfchbaften. 


1929. Ein in biefiger Stadt, am obern An: 
ger gelegenes, 2 ftödiges Haus, 40 Schuh 
lang und 40 Schub breit, mit einem in gutem 
Betriebe ftehenden Baderrechte und einer fres 
quenten BadesAnftalt ift aus freier Hand zu 
verkaufen, und zwar incl. der Bad» Einrichtung 
an Kupfer und Blei um 17000 fl. — wovon 
8000 fl. baar zu erlegen find. Nähere Auskunft 
ertheilt das 


Anfrage und Addreß⸗Bureau München. 














1942. Cine reale Kappenmaderögerechtfame, 
welcher alle Befugniffe der Säcklerei zufteht, ift 
zu verfaufen. D. Uebr. 





1989. Eine große kupferne Badwanne und 
ein englifhes Hausthürſchloß mit ganz Heinen 
Schlüßeln find billig zu verkaufen. 





1959. Eine gut erhaltene 2 fpännige Epaife. 
befonderd für Reifen geeignet, ift zu verfaufen, 
Das Nähere beim Portier des gräflich v. Mont: 
gelas ſchen Haufe am Karolinenplage No. 2. 
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1956. In der Bayerfiraße Nr. 4. zu ebener 
Erde find 6 altdeutihe Gemälde auf Holz für 
25 fl, 4 anatomifhe Wachspräparate für 8 fl., 
eine Aushängtafel für 4 fl., 6 neue Schulbänfe 
für 9 fl, 1 große Inſektenſammlung für 44 fl., 
2 angeftrichene Kommode, einer zu 2 fl. 42 Fr. 
und ein großer Tiſch für 1 fl. 30 Fr. zu ver: 
kaufen. 


1892. Ein zu einem Garten oder Bauplatze 
geeigneter Anger an der Louiſeuſtraſſe in der 
Maxvorſtadt ıft zu verfaufen, und das Nähere 
in dem Haufe No. 21. dafelbft zu erfragen. 


— — 





Verſteigerungen. 





1843, Die zur Rachtlaßmaſſe des verſtorbenen hieſigen 
b. Schloffermeifterd Mathias Fiſcher gehörige veale auf 
1800 fi. aefdäste Schloſſersgerechtſame wird auf den 


Antrag der Krebitoren nach $. 64. des Hypothekengeſe⸗ 


Bes zum drittenmale zum Öffentlichen Verkaufe Sic: 
durch ausgebotben, und zur Aufnahme ber Kaufsanache: 
the auf 
Donnerftag den 25, Juni Vormittags 
von [0 — 12 Uhr 
Kommiffion angefrst. 

Kaufsluftige werden hledurch eingeladen, bei der anbe— 
raumten Kommiffion ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, 
und es wirb noch beinefügt, daß der Hinfchlag erfolgt, es 
mag bie Schäsungsfumme erlöft werben ober nicht. 

Münden den 19, Mai 1840, 


Königliched Kreis« und Etadtgericht Münden. 
Graf von Lerchenfeld, Direktor, 





1006, Montag ben 15, Juni d. I. wird die bießjäh- 
rige Heu: und Grummteternte im E, engl, Garten dobier 
an bie Meiftbietbenden salva ratifieatione überlaffen. 
Steigerungsluftige werden mit dem Bemerken eingeladen, 
daß mit dieſer Verfteigerung an bemerktem Tage Mor: 
gend 9 Uhr angefangen wird, und dic Zuſammenkunft 
bei der Brüde am Mafferfalle ftatt findet. 

Münden ben 5. Juni 1840, 


Kgl. bayer. Hofgarten-Intendanz. 


1944, In ber Kommiffions:Fizitations-Nirdirloge wir» 
Kreitag ben 19. Juni, Moraens 8 uhr anfangen, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold- und Silbergegen: 

änden, ſchönen orientalifdyen Perlen, Uhren, Perſpektiven, 


Ankleide: u, a. Spiegeln, Gewehren, Gtageres, Klavier, 
aut erhaltenen Meubeln, Betten, Matragen, Herren⸗ u. 
Rraurnkleidungeftüden, Kindswäſche u. a, m. gehalten, 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werben, 





1918. Montag den 15. Junt I. I. Vormittags von 
9% — 12 und Nadhmittags von 2 — G Uhr werben in 
ver Fürſtenſtraße Neo. 3. im 1. Stode folgende @egen- 
fände gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigers, ale: 
Eine geldene Tabatiere, ſitb. Tiſchbeſtecke, Vorleg 
Sporen fo a. Lilbergeräthe, Stoduhren, Delge 
und andere Büder, Spiegel, «ine Parthie Bücher, Piftos 
len, Zagoftöde und Taſchen, Mantelfäde, ein bereits noch 
neue Hexramantel, I Stül Hausteinwand, Leib Bett 
und Ziihwäfhe, Kederbetien, Pferdhaarmatrazen, Por: 
sellain, Glaswaaren zc. 

An Meubels: Kommode: und Garberobefäften, Tifche, 
Seſſel, Bücherſtellagen, Bertladen f. a. Kaufelaftige wer: 
ben hiezu böflichft eingeladen, 

Hirſchvogl, 


verpfi. Kreis⸗ und Stadtgerichtsſchätzmann. 


— ——s— 


— — — —ñ— ñ 
Verſchiedene Kundmachungen. 


Pfandausloſung und Verfteigerung. 

1930, Breitag den 19. Juni db. Ihrs, iſt der lehte 
Termin zur Auslöſung ber Pfänder von dem Monate 
nu 5* und zwar von ben Numern 59490 bis 
08875, 

Die Pfänder können täglich in den gewöhnlichen Bu: 
wauftunden Bormittans und Nachmittags verſetzt, um: 
aufhrieben und ausgelöft werben, nur am Nadhmittage 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandbumfchrei- 
bung mehr ſtatt. 

Dienſtag den 23. Juni öffentliche Verſteigerung. 

München den 20, Mai 1840, 
Sol. priv. Pfand: und Leihanſtalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Dannes, Kaffier, dns, Kontroleur. 





BDefanntmadbun 

1970, (Die Austöfung der Pfändır — 

„Die Beſitzer der in den Monaten Mat und Juni 
1839 ausgeſtellten Pfandſcheine von Nro. 25520 bis 
ANABO merben hiemit erinnert, ihre Pfänder big lãngſtens 
den 9. Juli 1840 auszulöfin oder umſchreiben zu laſ⸗ 
fun, wibeigenfalls diefelden in der am 13. Juti 1840 
absubaltınden Verſteigerung verfauft werben. Die Um: 
ſchreibungen finden nur immer Vormittags ftatt, 


Priv. Pfand: und Feihanftalt der Vorftadt Au. 
G M. Stegmayer, Inhaber. 


| by Google 


— — — — - — S 
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Fremden:Anzeige. 





Bom 10, — 14, Zuni 1840, 
Im goldenen Hirfd, 


Hr. Warren, Rentler aus England, Miß Warren 
aus England. Dr. Hofearlett, Rentier, mit Mi Bromn 
aus England. Hr, von Füm, Rittmeifter a la Suite aus 
Dormfladt. Hr. Lund, Doct, Med. und Frl. Schuls aus 
Dänsmark. Hr. Baron von Ahlefeldt aus Dänemark, 
Dem. Houet, Geſellſchaftedame von Paris. Dem. Groll, 
Pofamentiererstochter von Wien. Hr Baumgartner, Me: 
diziner aus Enaland. Hr. Sneyd, Rentier aus England. 
Hr. Graf von Szembek von Krakau. Mad. Balfche von 
Jaßy. Hr. Trzinski, Gutsbeſitzersſohn von Warſchau—. 
Hr. Moneſtier, Friſeur von Paris. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Graf von Hohenberg, Gutsbeſitzer aus Schleſien. 
Hr. van Dooren, Kaufmann von Wien. Hr. Shirt, 
Mojor und General- Kommando : Adjutont aus Verona. 
Hr. Kirchmayer, Gutsbefiger von Partenkirchen. Hr. 
Baron von Bülow, Partikulier aus Mellenburg. Dr. de 
Kuene, Partitulier aus Rußland. Hr Nafchle, Kauf: 
mann von St. Gallen, Br. Frhr. von — Hor⸗ 
tinburg, k. Kämmerer, wirkl. geh. Rath und Miniſter— 
Refibent bei ben freien Hanfe-Stäbten in Bremen. sr, 
Ladenburger, Bonquier von Manheim, Hr. Kaudier, 
Hentier von Guerel, Hr. Kaufmann, Kaufmann von 
Frankfurt. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Gollin, 8. k. Gongeptöspraftifant von Insbruck. 
Hr. Ergenzinger, Hofdomainenrath von Stuttgart. Hr. 
Dieffendah, GCommis von Wien. Hrn. Hendſchel unb 
Grundmann, Kaufleute von Breslau. Hr. Gebharbt, 
SPartitulier von Wien. Fr. Gräfin v. Harrach v. Wien, 
Hr. Baron von Welden, k. Mittmeifter a la Suite von 
Laupheim. Hr. Glaus, genannt Glauer, Vartifulier von 
Dresden. Hr. Oberbeifer, Größhändler von Kriegtha: 
ber. Mad. Raufcher von Klagenfurt Hr. Rauſcher, Guts— 
befiser von Klagenfurt. Hr. Doct, Reifinger aus Schem⸗ 
nid. Pr. KAnibbe, Rentier von London, Hr. Graf von 
Zoufftirchen, 8. Dberpoftrath von Augsburg. Hr. Ma: 
then, Negotiant von Neudyatel. Hr. Baron von Hate, 
2. fähf. Dauptmann, 
Amtshauptmann. Hr. Reiner, Bragner von Deggendorf. 


Hr. Baron von Egidy, k. ſächſ. 


Hr. Lohſe, Kaufmann von Barmen, Hr. Fränkel, Kaufs 
mann von Frankfurt. Hr. Baumiller, Kelbjäger v. Pe: 
tersburg. 


Im golbenen Kreuz. £ 


Hr. Wanſey, Rentier aus England, Hr. Specht, Ne: 
gotiant von Paris. Hr. Palm, Kaufmann v. Ulm. Hm. 
Briefe und Micleng, Kaufleute von Tiliſt. Hr. Palm, 
Doct. Med. und Oberamtsarjt von Ulm. Hr. Peterfen, 


Fabrikant von Lenep. Mad. Gorfini, Rentiere v. Rom. 


Hr. Bernau, Kaufmann von Pappenheim, Hr. Ebner, 
Kunfthändler von Augsburg. Br. Herzog, Kaufmann 
von Giberfeld. 


Im goldenen Gterm, 


Hrn, Spitta und Spanier, Kaufleute von Nürnberg. 
gr, Bauer, Kaffetier von Erding. Hr. Wülfing, Kauf⸗ 
mann von Huͤckeswagen. Hr. Markart, Opernfänger von 
Salzburg. Hr. Jäger, Kaufmann von Miltenberg. Hr, 
Schmid, Kaufmann von Ronsdorf. Hr. Mattenfon, Kauf: 
mann von Dedenburg. 


In ber goldenen Sonne. 


Hr. Wienjnger, Bräuhausbefiger von Teiſendorf. Hr. 
Fumv, Pfarrer von Giebing. Hr. Buckhardt, Priefter 
von Dorfen. Hr. Scarnigel, Bräuer von Pfeffenhaus 
fen. Hr, Biberger, Uhrmacher von Pfeffenhaufen, Dr, 
Hefner, Privatier von Waging. Hr. NRofnis, Kaufmann 
von DOfterberg, Hr. Mittermaier, Kaufmann v. Scwag. 
Hr, Förſter, Bürger von Preßath,. 


Im golbenen Löwen, 


Hrn. Gebrüder ‘Kohn, Kaufleute von Steppach. Hr. 
Sappel, Maurermeifter von Miesbach. 


En ber blauen Traube 


Hr. Hawraneck, Kaufmann von Prag. Hr. Kellner, 
Kaufmank von Wien, Hr. Borgmann , Kaufmann von 
Rers. 


Im Stachusgarten. 


Hr. Schaur, Ingenieur von Augsburg. Hr. Schaur, 
Eoiumis und Hr, Brentano: Mezzegra, Fabrikant von 
Augsburg. Hr. Reichenbach, kgl. Salineninfpettor von 
Rofenheim. Hr. Plochmann, Kaufmann von Bamberg. 
Hr, Blatter, Seifenficber von Augsburg, Hr, Fiſcher, 
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Fabrifant von Salzburg. Hr Heider, Handelamann von 
Sandöberg. Hr. Fit, Stadtvilar von Pappenheim. Hr. 
Doct. Pfaller, prakt. Arzt von Kranzberg. Hr. ven 
Glanner, #, Kreis: und Stadtgerichtsaſſeſſor von Würzs 
burg. Hr. Hoffer, Gerichtöhalter von Weihe. Pr. Pri⸗ 
maveſi, Kaufmann von Augsburg. Hr. Metzler, Maurer: 
meifter von Augsburg. Hr. Meinheld, k. Sudfaltor von 
Zraunftein. Hr. Doct, Dorffmeifter, prakt Arzt von 
Bohenafhau. Hr. Zimmermann, Rechtöpraktifant von 
Augsburg. Hr. Edarb, Gommis von Augsburg. Dr. 
Daifcher, Pfarrer von Höhenricd. Hr. Sauter, Stadt⸗ 
rath von Friedrihshufen. Hr, Senft, Pfarrer von An: 
ried. Hr. Schell, Gaitwirth von Weßubrunn, Hr. Hund: 
egger, Papierfabrifant von Mindelheim, Kr. Doct. Ab: 
recht von Neuhaus. Hr. Notthaft, Rentamtsoberfchrei: 
ber von Neuftadt. Hr. Doct. Roſenthal von Ublfeld. ‚Dr. 
Dort. Guggemoos, prakt. Arzt von Mindelheim. Dr. v. 
Amon, £. Regierungsaffeffor von Ansbach. 


Sm Hubergarten, 


Hr. Kühnlein, Privatier von Augsburg. Hr, Schroff, 
Koaffier von Augsburg. Pr. Gärtner, Bommis von Augs— 
burg. Hr. Graifelt, Runftreiter v. Berlin. Hr. Schrödl, 
Kaufmann von Würzburg. Dr. Stolz, Kaufmann von 
Hal, Hr. Marquis Bevilacque Klobrandini von Kom. 
Hr. Dörner Kaufmann von Darmftadt. Hr. Kirfiner, 
Maier von Straßburg. Hr. Mödt, Primiziant von Dils 
Yingen. Hr. Vogt, Kaufmann von Augsburg. Mad, Sci: 
denoth, Infpektorsgattin von Augsburg. Prn. Krift, 
Kimerle und Ridinger, Handelsleute von Ochſenhauſen. 
Hr. Kapeller, Rechtspraktikant von Mafferburg. Hr. kan: 
ger, Schuhmadermeifter von Augsburg. Hr. Birger, 
Goldarbeiter von Augsburs, Hr. Butner, Lba.:Kuntr. 
von Dachau. Hr. Habeit, Kaufmann von Venedig. 





Bevölkferungs Anzeige 





In der Metropolitan und Pfgprkicche zu 
U. L. Frau. 
Geſtorben find: 


Den 5. Juni: Pr. Eliſabetha Edle von Maier, geb, 
Rößmaier, Banquierswittwe, 56 3. alt. — Den 6.: 
Michael Ertl, chem. herrſch. Hausmeifter, 80 J. alt — 
Den T.: Dito Riezier, Kaufmannsfohn, 163.2 m, 
alt. — Den 8.: Mathilde Schiller, Malergebilfenstoch« 
ter, IM. 8 J. alt. — Joh. Rıp. Günther, quiesz. k. 
Ritterportiersfohn, 2 3. 6 M. 21 &, alt, -—— Joſeph 


Schuſter, Gärtnersfohn, 5 St. alt. — Ein tobtgebor: 
nes Mädchen bes k. Hofkutſchers Martin Hipper. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben-finb: 


Den 5. Juni: Michael Lochner, Dienſtknecht von ber 
Au, 12 8. alt. Den 6.: Marianna Schneid, We: 
berstochter von Aichach, JO I. alt. — Agatha Samm, 
Zaglöhnerstochter von Biberkohr, kgl. Lg. Wolfraths— 
hauten, 54 3. alt — Dominikus Ramp, Maurer von 
Haufen, k. Log. Roggenburg, 20 3. alt. — Joſ. Kane: 
berger, Echneidergefill von Regensburg, 20 I. alt. 
Hubert Fiſcher, Straffenarbeiter von Rymphenburg, 58 
3. alt. — Walb. Eſchweiler, geb. Hofmeifter, Taglöh- 
neröfrau von der Zu, 54 I. alt. — Karl Durit, bgl, 
Schuhmachersſohn, 6 M. 16 T. alt. — Den 5.: Klara 
Silber, Hüterstochter von Herrbhemhofen, k. Lg. Frei: 
fing, 32 3. alt. — Den 7.: Anna Löhr, geb, Ruditupl, 
ehem, b. Schneiderswittwe, 82 J. alt. Katharinoa 
Schweiger, k. Hoſtheaterkaſſierstochter, 10 J. 3 M. 7 
T. alt. Ein tedtgeborner Knabe bed Kaufmanns 
Sebaſt. Ulrich. — Hr. Doct. Joſ. von Dumhof, kgl. 
Kreismedizinalrath und quiesz. Kreis: und Gtabtger.: 
Arzt, 60 8. alt. Anna Geblmaier, geb. Stabler, 
Mäfcherefrau, 65 3. alt. — Lorenz Ludwig, Schuhmas 
dergefsll von Gebertöhofen, kgl. Log. Kaftl, 23 3. alt, 
Den 8.: Eliſabetha Schörg, b. Sclofferstochter, 20 T. 
alt. — Urfula Oppenrieber, Schmiebstochter von Unter: 
laug, kgl. Log. Aibling, 26 9. alt. Suftin Kurs, 
Salzbergbau:Hutmannstochter von Berchtesgaden, 18 I. 
alt, — Den 9.: Ludwig Sailer, b. Bädersfohn, 9 J. 
8 M. 25 T. alt. — Andrä Faltner, Maurer von ber 
Au, 30 3. alt. — Joſ. Renner, Goneipient von Straus 
hing, 57 3. alt. — Kajetan Leyrer, Schneibergefell vom 
Ornbau, k. Log. Herrieden, 19 3. alt. — Biolanda 
Urban, ehem, Garderobebienerin, 72 3. alt. — Antonia 
Schmoͤtzer, geb. Maier, Taglöhnerefrau, 28 I. T M. 
14 Z. alt. — Antonia Karl, Ladierergefellenstochter, 
3 M. O T. alt. — Den 10.: Herrmann Muffinan, k. 
Advofatensfohn von Mitterfels, Sand. Philoſ. babier, 
21 3. alt. — Deu 11.: Kajetan Hönig, Revierförfterss 
ſohn von Würzburg, 35 3. alt. 


I unebel. Knabe, 1 unchel. Mäbchen, 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find; 


— 


Den 7. Juni: Irl. Amalia Bauer Freyin von Hep⸗ 
penſtein, k. griegeminiſterialraths Tochter, 16 J. 5 M. 
alt, — Mathias Gerner, Zimmermann, 66 J. alt, 
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Im proteftantifchen Pfarramte, In Haidhaufen. 
Geftorben ſind: Geftorben find: 
Den 8. Juni: Kath. Weibl, geb, Pflang, Beughauss Den 9. Juni: Magdalena Weis, Maurerstochter von 
werfmeifteröfrau, 43 I, alt. bier. 44 J. alt. 
1 unehl. Knabe, - 1 unehl. Mädchen. 





Wöchentliche Anzeige 
von der Münchner: Schranne vom 13, Juni 1840. 




















Voriger | Neue ISefammtsfHeutiger | Im Reft & A s|E x r 8: 3 |Bertaufs 

Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. [geblieben, — 3 = & z7* Summe 

Söäfel. | Soaſel. Seaſei. Seiner. | Saite | FIAVTA e |". 
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In Vergleihung gegen die legte Schranne find bie Durcfcpnittäpreife: 
Waizen mehr um 15 Fr. Korn minder um 4 fr, Gerfte minder um 3 fr. Haber minder um Fr. 
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Verzeichniß 
der Viktualien-Preiſe in der Eönigl, bayer. Ba und Refidenzitadt München 


und fonftiger Verkaufs-Gegenſtände. 
Vom 13. Juni 1840, 






Bier und andere Flüffigkeiten. 


VELITH fl. |Er. |pf. 
Eine Map hraunes Semmerbier Ganterpreisl— | 51 2 
— Scentpreisf— | 6|— 


Nicht tarire. 
Eine Maß weißes Meizenbier 
weißes Gerjtenbier 














Aare sariet, 


Ein Yiund Ochſen ſleiſch beſter Gattung 

— geringerer Gattung 
— — — beſter Gattung 
— — — geringerer Gattung 
— — Falbfeiſch beſter Gattung 

— geringerer Gattung 
Ein Yrund Scaifleifd 











































— — rohe Schweinfeifh . Biereffig : 
— — Schweinfleifc, gerändertes Obſteſſig 
— — Schweinfett Germ 






gute Miich 


ine rohe Zunge — 
ei 9 — guter Rahm 


Eine geräucderte Zunge — 

Ein Zentner ausgelaffenee unſchütt — 
— rohe Unſchktkhte — 

Ein Pfund genofiene Lihter . . 1722 





Merb ; 
Branntwein beſier 
Branntwein ordittärer 









J 


— — feine Liter. ⏑ — Kirſchenwaſſer 
— un ordinäre Lichter { 5 * — 19 — Ein Pfund Rapsöht . . . 
en re ser ARE 


Biftualien überhaupt. 
Rom 6. bis 13, Juni 1840, 


— 
















Benennung Anzahl Gew. od, St. 








M. eo Ein Schaffel en PRURE ag Ber . 
ae —  meinäre . ie 
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Shmay . . .J 18120fas Pr. zul__ | 2ıl 22 Ein Bert —— 
— e Birnen 
Gebirg: Butter asooſ — —|_ | 171-120] Ein Maker gepörrtes Oft 


Frifcher — Ein Pfund Zwetſchgen 
















Butter» . a2i- — — 5 — 5 Er — 
Friſche Eyer. . | 18700ll3 Stüd zul _ | 8 = I — . Dunafatz , =: 
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Hennen, alte . . 280das Stüd zul _ [24-30] 2 — — aelbe Rüben - 2 2a. 
J 1602 iR 13]_'24 Ein Zenener ae RR — 
) RR. 5 — rn —— vn — u; Dan . - ‘ * . * 
Indianen en 20 u: Sn u n 48 1.30 — Pfund a a re FE 
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Kapaunen » .. s3I— —048 ER BRERE DEN. si. he 
Ganſe, alte... SH. 1 ae ae 2 Grummet 
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Enten, alte BB. De -— a 0 
Bi * Zu u — — . HSaber . 7 
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* gegen —* am linken Ufer der obern Iſar keine Stelle, welche nicht durch Tiefen, 
_ oder 


Königlich Bayerifher 


£ Po liz * Anzeiger 
von Münden. 


Nr. 47. Mittwoch den 22. Iuni 1840. 











EIER ELTTN 


‚(Wabepläge betr.) 


1992: . Unter Mitwirkung der E wüitäefhwimmfchultemmif ion wurben für dieſes Jahr 
Nolgende Badeplätze ausgemittelt: 


a. An der ‚obern Iſar 


befindet ſich oberhalb Giefing bei dem fogenannten Pf enhäuschen ein ftillftehender Arm der Iſar 
(Altwaffer), welder eine Länge von 800 bis 900 Schritten und, eine Breite von 30 Schritten 
bat; der Gruud beſteht aus leicht — Kies und iſt ohne alle Tiefen und — da⸗ 


Sumpf, Letten 
u Waſſers gefährlich wäre, und kann deßhalb das Baden daſelbſt durchaus nicht 


m“ 
14... 1198 


b. J der untern Iſar: 
Unterhalb des Sirthshauſes zu Tivoli iſt ein Badeplatz von 150 Schritt Länge und 20 Schritt 
— Breite Lef ei 


e von 4 Zuß, welcher durchaus reinen Kiedgrund hat, und wird der Zutriet 
* geringes Honorar von dem Eigenthümer des Platzes geftattet. 


“x 2 —— hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, erwartet man von den Ba— 
— * 
hehe ich, 


Beachtung der, Geſetze des Anftandes und der Gittlichfeit, wobei noch bes 


euer dieſen beiden Plägen dad Baden in der Ifar, in den Kanälen der Stadt 
63 des engliſch artens bei Vermeidung geeigneter Strafe verboten bleibt. 
Eee a Mingen-den 40. Juni 1840. 

SS Due 5 Königliche Polizey-Direftion München. 

an I von Mens‘, k. Polizey- Direktor. 

i er 2 Rupp. 
2 = — v 

* *x 

x * 
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(Die Feier des Frohnleichnam sfeftes betreffend.) 


139. Da gemäß höcfter Entfchließung des kgl. Minifteriums: de® Innern vom 8. d. 
Monats die dießjährige FrobnleihnamssProceffion mit allen fonft in äbnlichen Fälen beobachteten 
- Feierlichkeiten begangen werden foll, fo bedarf ed zur. Vermeidung aller amtliben Einfchreitung 
bei den befannten religiöfen Gefinnungen der Einwohner der Haupt: und„KRefidenzftadgt Münden 
fiher'nur der Anregung, daß während bes Hocamtes ſowohl, als während der Ruf: r Pro- 
ceffion nicht nur fämmtlihe Werfftätten und Verkaufsläden an dem ‚gedachten Bhgeigefchloffen 
bleiben, fondern auch von Seite der Begleiter der Proceflion, ald auch der Zufchauer * ſolches 
Benehmen beobachtet werben ſolle, wie es dieſer Feierlichkeit entſprechend iſt, und wie der reli— 
giöſe Sinn und der Anftand einem jeden Einzelnen ohne Zweifel gebieien wird, 


Münden am 12. Juni 1840, 


Koͤnigliche Poligey - Divektion München. 


von Menz, k. Poligens Direktor. 
Rupp. 





(Die dießjährige Induftrieausftellung in Nürnberg.) 


1780. Diejenigen Fabrik Inhoter »eſp. Gcwerbömeifter, welde bei früheren Induſtrie— 
Ausftelungen für ihre eingeſendeten Fabrikate refp. Gcwerteprotufte bereitd mit einer Auszeich- 
nung, ald der goldenen oter filbernen oder Bronce Medaille, oder auch einer ebrenvollen Er- 
wähnung geehrt worden find, werben unter Hinweifung aut Die dießfeitige Ausfchreibung obigen 
Betreffs vom 10. März I. Is. in Diefem Biatte biemir aufgefordert, "bei der Einfentung ihrer 
Gewerbs-Erzeugniffe zur diegjährigen InduftriesAusftelung. dieſes beſonders anzuführen. 


Den 22. Mai 1840, 
Magiftrat der kgl. Haupt- und Refidenzftadt München. ' 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. Ban LE 





Mietbfchaften. 


1871. Am Dultplatze No. 3. über 3 Stier 
gen find 2 hübſch meublirte Zimmer am einen 
foliden Herrn um 12 fl. monatlid“ am 1. Juli 

zu vermietben. 
1926. Nächſt dem Karlötbore No. 3. in der 
Schützenſtraſſe ift der Ite Stod mit 7 Zimmern, 





einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller und anderen Bequemlichkeiten um ‘250 N. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen und zu ebener 
Erde links zu erfragen. 


1872. ingetretener Verhältniſſe wegen ift 
das Quartier No. 11. über 2 Etiegen vorm 
ichaeli zu 


Sarlöthere um 300 fl. jährlich zu 
vermiethen. 
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41879. Eine, Heine rubige . Familie, fucht: zu 
Micbaeli eine im Kreuz:Wtertel, oder in deſſen 
Nähe. gelegene Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, 
Holzlege, Keller: und. Speiher-Antheil. D. U, 





41923. -Eingetretener. Verbältniffe wegen ift 
eine:fhöne Wohnung über 1 Stiege mit 4 beizs 
baren Zimmern und Magdkammer nebft allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 120 fl jährlich zu 
Michaeli zu vermietben Das Uebrige im Ed: 
baufe der Karldö- und Auguftenftrafie No. 12. 
über 1 Stiege mittleren-Eingang. 





1938. In der Scönfeldftraffe No. 3. find 
ſehr fhön meublfrte Wohnungen von 30 fl. bis 
100 fl. fogleib zu vermiethen,; auch werben 
einzelne Zinnmer tags und wöcenmeife abgegeben. 


Schönfeldstrasse No. 3. sont älouer des ha- 
bitations, tres beau meublees On y donne 
aussi des chambres particulieres par jour ou 
par semaines, 


1937. Am Schrannenplage No. 20. über 4 
Stiegen ift ein fchönes, freundliches unmeublirs 
tes Simmer mit allen übrigen Bequemlichkeiten 
um 5 fl. am 1 Juli zu beziehen. 


‚1939. In der Schönfeldftraffe No. 3. ift 
eine Wohnung von 9 Zimmern, Garderobe, 
Küche, Speicher, Keller, Stallung für 4 Pferde 
und Remife für 2 Wägen um 600 fl. jährlich 
7 Michaeli zu vermiethen. Auch kann ein fehr 
höner Garten am Haufe nebft Glashaus billig 
dazu gegeben werben. Näheres zu ebener Erde. 


1966. In der Dttoftraffe” No. 14. über 3 
Stiegen rechts ift ein ſchön meublirted Zimmer 
um 6 fl, monatlich zu vermiethen. 


-1958. In der Saljftraffe No. 25. nächſt dem 
Salzftadl find 4 Abrheilungen zur Heu: u. Ge: 
traid:Einlage, jede um 25 fl. fogleih zu ver: 
ftiften. Das Nähere beim Milchmann daſelbſt. 


1977. In der Lerchenftraffe No. 50. iſt zu Michaeli 
eine Wohnung über 3 Stiegen linfs mit 3 Zim— 
mern, Küche und übrigen Bequemlichkeiten um 
115 A., fo wie im Dintergebaude eine Wohnung 


‚mit Werkitätte um 100 fl. jährlich zu vermie— 


then. Das Nähere im Vorvergebäude zu ebener 
Erde links. 


1991. In der Dienerögaffe No. 13. ift eine 
Mohnung mit 3 Zimmern monatlich oder jähr— 
lich um 88 fl. fogleich zu beziehen. Das Nähere 
im Aten Stode zu erfragen. 





1996. In der Pfandhausftraffe No. 5. über 
1 Stiege vornheraus iſt eine große Wohnung 
um 275 fl jabrlib zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere beim Hauseigenthümer zu erfragen. 





1833. Am Färbergraben No. 7. über 2 und 
3 Stiegen vornheraus find Wohnungen, jede 
mit 2 heiz- und 2 unheizbaren Zimmern, einer 
heilen Küche, geräumiger Holzlege und fonfligen 
Bequemlichfeiten um 100 fl. und 120 fl zu 
Mibaeli zu vermiethen. In eben demfelben 
Haufe ift auch ein Laden nebft einem Zimmer 
um 90 fl. jährlich fogleih oder zu Michaeli zu 
vermiethen.: Das Nähere beim Hauseigenthümer 
über 1 Stiege. 





197. In der Türkenſtraſſe No. 30. zu ebes 
ner Erde ift eine fhöne Wohnung mit 3 beizs 
baren, großen ausgemalten Zimmern, 1 beques 
men Küche, Keller u. Dolilege um 70 fl. jähr: 
lih fogleih oder zu Michaeli an eine ruhige 
Familie zu vermiethen. D. Ueb. über 1 Stiege. 

(9%) 
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1998. In der Schäfflergafie No. 21. über 1”? 2010. Am Schrannenplatze No, 28. unter 


Stiege ift eine große Wohnung mit 5 Zimmern, 
Garderobe, Küche, Speife, Keller und allen Be- 
quemlichkeiten um 260 fl. jährlih zu Michaeli 
zu vermiethen. Zu erfragen über 2 Stiegen. 


2000. In der Sendlingerfiraffe No. 39. über 
3 Stiegen nähft dem Rindermarkte find 2 ſchön 
meublirte Zimmer um 20 fl. monätlid ſogleich 
zu beziehen. 


2004. Es wird ein wo möglich nördlich ge: 
legened helles Zimmer, nur zum Arbeiten, in der 
Nähe vom Karld: oder Mazxthor, Promenade: 
plag :c. in: oder außerhalb der Stadt zu mierhen 
geſucht. D. Ueb. 





2005. Im Zugubinergilgen No. 4. ift die 
Wohnung des 2ten Stodes mit 4 Zimmern, 1 
Kabinet, Küche, Speicher, Keller um 280 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Näheres im 
1ten Stode befleiben Hauſes. 


2006. Im Thale No. 21. über 2 Stiegen 
rechts iſt am 20. diefed ein eingerichtetes Zim— 
mer mit Bedienung um 4 fl. monatlich zu ver: 
miethen. 


2007. An der Schäffler⸗ und Windenmacher⸗ 
affe No. 12. ift über 2 Stiegen rechts eine 
Khöne Wohnung mit 5 Zimmern um 260° fl. 
jährlih zu Michaelt zu vermiethen. 


2008. Nähft dem Iſarthore in der Herrn: 
ſtraſſe No. 1. find 2 Wohnungen, eine über 1 
Stiege um 220 fl. und eine über 2 Stiegen um 
210 fl. zu Michaeli zu beziehen. 





2009. In der Herrnfiraffe No. 32, über 2 
Stiegen rechts vornheraus ift ein heizbares 
fhön meublirtes Zimmer mit gutem Bett an 
einen foliden Herrn um 5 fl. monatlich fogleich 
zu vermiethen. 


den finftern Bögen ift ein Laden um 40 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen und im Schuhma— 
cherladen — zu erfragen. 


2011. Im Edhaufe der Elifens und Schü- 
— No. 10. über 1 Stiege iſt eine ſehr 
equeme Wohnung für eine kleine Familie um 
6 fl. monatlich vom 1. Juli bis letzten Sep⸗ 
tember 1840 zu beziehen. 





2012. In der Lederergafle No. 25. zu ebe: 
ner Erde ift eine ſchoͤne ohnung mit allen Be: 
quemlichfeiten um 130 fl. jährlich zu Michaeli 
zu vermiethen. 





2014. In der Ludwigsſtraſſe No. 14. im 
neuen Damenftiftögebäude 3ted Thor neben dem 
Blindeninfhtut find im Iten Stode vornheraus 
durch den Hof, Thüre 22. 3 fehr ſchön meubs 
lirte Sımmer um 25 fl. fogleich zu vermiethen. 


2013. In der Auguitenftcaffe No. 11, iſt ein 
meublirtes Zimmer mit eigenem Eingange um 
5 fl. monatlich fogleih, dann eine Meine Woh— 
nung von 3 Zimmern, Küche ıc. um 42 fl. jähr: 
ch zu Michaeli zu bezichen. 


2115. In der Briennerftrafie Ro. 37. ift 
die Wohnung zu ebener Erde mit fi me 
mern, Magdfammer, Küche, nebft Worgärtchen, 
Wafchgelegenheit und andern Bequemlichleiten 
um 380 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 





2016. Auf dem Dultplage No. 21. über 1 
' Stiege find 4 ſchön meublirte Zimmer nebft 
Küche und Bedientenzimmer um 44 fl. monati - 
lich fogleih zu wermiethen, ’ 


— 469: 


2017. Im der Windenmacergaffe No. 3. 
fiber 3 Stiegen vornberaus ift ein ſchön meub: 
lirte® Zimmer mit eigenem Eingange um 7 fl. 
monatlih am 1. Juli zu beziehen. 





2020. An der Ede des Dultplabes und ber 
Pfandhausftrafie No 3. im ften Stode find 
mehrere Zimmer von 15 bis 20 fl. zu beziehen. 


2021. In der Echönfeloftraffe No. 3. ift fo: 
glei eine Stallung für 4 Pferde, Kutfcherzim: 
mer mit Bett um 8 fl. monatlich zu vermiethen. 





2022. In der Perufagaffe Mo. 1. über 3 
Stiegen find 2 fehr ſchön meublirte Zimmer mit 
Altofen um. 16 fl. fogleih zu vermiethen. Auch 
kann 1. Küche dazu gegeben werden. 





2023. In der Pranneröftraffe No. 17. im 
2ten Stode ift fogleib ein meublirtes Zimmer 
um 9 fl. monatlih zu beziehen, 








Feilſchaften. 





2018. Sechs Glaskäſten und 2 Laden-Buden, 
alles noch faſt ganz neu, und für eine Schnitt: 
Waaren:Handlumg geeignet, find zu verkaufen, 
und in der Gendlingergaffe No. 65. im Yaden 
ſtündlich zu erfragen. 





„1989. Eine große fupferne Badwanne und 
ein englifhes Hausthürfhlog mit ganz Heinen 
Schlüßeln find billig zu verfaufen. 





1892. Ein zu einem Garten ober Bauplatze 
—— Anger an der Louifenſtraſſe in der 
Marvorftadt ıft En verkaufen, und dad Nähere 
in dem Haufe No. 24. dafelbft zu erfragen. 


1914. Ein fehr hübſches, alle Bequemlich- 
feiten barbietendes Anwelen in einer der ans 
muthigften Vorſtädte Müncens, beſtehend in 
einem herrſchaftlichen, in modernem Style ers 
bauten, Wohn: und Delonomie: Gebäude mit- 
durhaus meublirten Zimmern, dann Etallungen, 
DWagenremifen und Waſchhaus ıc., ferner in 
einem mit Obftbäumen der ebelften Art bepflanzs 
ten Garten mit Parkanlagen ift aus freier Hand 
entweder zu verkaufen oder zu vermiethen. 
Nähere Auskunft ertheilt 


das Anfrage und Addreßbureau München, 





— 





Verſteigerungen. 





2003. Im Wege. ber Exekution werben 
Dienftag den 23, Zuni 1, 38, Vormittags 10 Uhr 


im Amtstokale ein Wagen, 2 Pferde, I Ambos und ans 
dere Ehmidwerkzeuge, Betten, Käften und fonftige Hauss 
fahrniffe geaen gleich) haare Bezahlung an den Meiftbie: 
tenden verfteigert. 


Den 9, Juni 1840. 
Königliches Landgeriht München. 
Kuttner, Lanbricter; 





2001. Montag ben 22. Suni Morgens 8 Uhr wer: 
ben im Wirthshauſe zur Georgenfhwaig, die zum Strigl: 
bofe gehörigen ludeigenen und zebentfreien Arder und 
Wieſen, dann Dolsgründe zu Milbertöhofen öffentlich ver: 
Reigert, und die nähern Bedingniffe am Berfleigerungss 
tade befannt gegeben, wobei bemerkt wird, dahı alle au 
verfteigernden Aecker beſtens angebaut ſind. Näheren Auf: 
ſchluß ertheilt &, Kremer am Tuͤrkengraben Nr. 115, 


Münden am 14. Juni 1840, 





2002, Montag den 22. d. Mts Vormittags 10 uhr 
wird von ber Dekonsmietommiffion des £. Küraßierregis 
ments Prinz Karl ber in der neuen Sfarkaferne vorban- 
bene Pferbedfinger gegen gleich baare Bezahlung Öffentlich 
verſteigert. 

Münden den 16. Juni 1840, 


Aut 
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1944, In ber Kommiffions:Pizitations-Nieberlage wird 
Freitag ben’ 40: Yunl, Morgens 8 une anfangend, 
BVerftiigerung von verftiedenen Gold = und Silberargen 
ftänden, ſchönen orientaliſchen Perlen, Uhren „Derfpektiven, 
Anteides u, a. Spiegeln, Geweben, Gtageres, Klavier, 
gut erhaltenen Meubeln, Betten, Mattazen, Herren: U. 
Krauenkleibunäsftüden, Kindewälde v. a. m. gehalten, 
wozu Kaufstuftige hiemit eingeladen werben, 





ro. 8. über 1 Stiege 
Juni I, Is. Bormit: 
6 uhr 


2019, In der Brünnftraße 
vornheraus wird Montag Den 22. 
tags von 9 — 12 und Nachmittags von ._ 


ein Reſt einer Mobillarſchaft, ale: Spiegel, Seſſel, Mäz:, 


fe, Kupfer, bieierne Röhren 2c. gegen baare Bezahlung 


öffentlich verfteigert: 


Hirſchvool⸗ 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtöfhägmenn. 








Berf cbiedene Kundınachungen. 


Pfandauslöfung und Berfteigerung. 


1936, Freitag den 19. Juni b. Ihrs. ift der lebte 
Zermin zur Auslöfung ber: Pfänder von dem Monate 
Mai 1839 und zwar von den Numern 50499 bis 
68875. 

Die Pfänder können täglid in den gewöhnlichen Bu: 
zeauftunden Vormittags und Nachmittags verfegt, um: 
geihrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchreis 
bung mehr flatt. 

Dienftag ben 23. Juni öffentliche Verfteigerung. 

Münden den 29. Mai 1840, 


Kgl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 
München. 


tat 7 Regrioli, Magiftvatsrath. 
., Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur. 





Bekanntmachung. 
1970, (Die Auslöfung ber Pfänder betreffend.) 


Die Beflger der in den Monaten Mai und uni 
1839 ausgeftellten Pfandfcheine von Nro, 25520 bis 
40480 werden hiemit erinnert, ihre Pfänder bis Längftens 
den ‚9. Juli 1840 auszulöfen oder umſchreiben zu laſ⸗ 
fen, wibrigenfalls biefelben in ber am 23. Juli 1840 
ahzubaltenben Berfteigerung verkauft werben. Die um: 
ſchreibungen finden nur immer Vormittags ſtatt. 


Pris, Pfand⸗ und Leihanſtalt der Vorſtadt Au. 
C. M. Stegmayer, Inhaber. 


2024. Der unterzeichnete macht hiemit bekangt daß 
* —* * an 3 —— vertauften ehem. Güt⸗er⸗ 

affner Kappauf ſchen Behauſung an der St ın % 
fein Gefhäft als c oe » Ru, ad 
den und zurüd ausübe und thätig beſtrebt fein werde, 


das verehtliche Publilum wie. bisher auf das billigfte zu 
bedienen. 


1 Birgit Funk, 
fahrender Münchner: Audorfer Both. 





Fremden-Siuze ige · 





Vom 14. — 17, Juni 1840 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Lord Maurley aus England. Hr. Jantze, Kaufe 
mann von irlefelb br. Bomboff, Kanfmann Den! Monti 
joie. Hr. Hutin, Kaufmann von Balenciennes Hrn. Grafen 
Briedr. u. Heinrich von Rhode aus-Defterreidh. Hr. Die: 
tifih, Kaufmann von Hevat. Dem. Ballay, Hauptmannss 
tochter von Paris. Hr Graf von Klahaut, kgl. franz. 
Generallieutenant. Hr. Doct. Eöllina aus Braunſchweig. 
Hr. Tiechmann, Partitulier a6: Dänrmarf.. Mad. 'Stos 
m, Rentiere aus England, Hr. Graf von Münfter, kgl. 
Kämmerer von Baireuth. 


Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Zremont, Kaufmann v. Toulouſe. Hr. Graf keu⸗ 
trum, k. würtemberg. Lieute nant. Hr. von Grotimann, 
großherz. heſſ. Kieutenant. Hr. von Wilmowski, Oberge: 
richtöreferenbär von Naumburg, Dr. v. Debn, E ruf, 
Oberſt a. D. Hr. Mußarelli, Kaufmann von Wiener⸗ 
Neuftade. Fr. Gräfin von Wolfsperg von Laibach. pr, 
Seibina, 8. Gränzoberfontroleur von Zmiefel, Dr. Gappi, 
HPrivatier von Braunau Hr. Ray, Negotiont aus ber 
Schweiz. ©. D. Hr. Fürſt Star, k. & Kämmerer von 
Inebruck. Hr. Schött, Kaufmann von Elberfeld. Hr. 
Lohfe, Kaufmann von Barmen, 


Zm goldenen Hahn. 


Hr. Fries, Privatiehrer von Nürnberg. Dem, Stolz, 
Privatiere von Büpl, Hr. Eullen, Geiſtlicher aus Eng: 
land, Dr. Kuhn, Apotbeter von Meran. Hr. Paludoen: 
Muller, Sand, Jur. ans Dänemark. Hr. von Beisler. #, 
Regierungspräfldent von Tandeput, Hr. Mayer Joſeph 


Privatier von Wien. Hr, Frommel, Kaufmann v. Auge: 
burg. Hrn. Erzberger, Obermaier und Trommel, Ban: 
quiers "von Augsburg. Hr, von Hermensdorf, geh. Ju: 
ſtizrath von Berlin. Hrn, Iohnfton, O’Neil und Elmore, 
Maler von London, Hr. Maier Mar, Kaufmann von 
Altenftabt. Hr. von Vilos, Privatier von Roverebo. Pr. 
Dal Bosco, £, #. Kreitingenicur von Wien. Hr. Mer: 
tens, Rentiew von Köln. Hr. Palm, Offgier von Breslau. 


Im goldenen Kreu,. 


Hr. Bed, Kaufmann von Wien, Hr, Engels, Kauf: 
mann von Lennep. Hr. Ewerbed, Doct, Med, von Dan: 
sig. Dad, Ewerbeck, Profefforsgattin von Danzig. Mab. 
Franz, Yuftigrathögattin und Frl. Franz von Danzig. 
‚Hr. de Lippe-Ligski, Kapitän, und Hr. Wierzbidi, Arzt 
aus Lithauen. Hr, Frhr. von Pölkofen, k. Appellations: 
ger.: Rath von Aſchaffenburg. Hr Bennde, Architekt von: 
tubwigslufl. Hr. Pramböd, Gerichtöhalter von Tettem⸗ 
reis, 


Im geidenen Stern. 


Hrn. Leers und- Poſtl, Kaufleute von Regensburg: Die, 
Meotus, Kadfmann) v, Eiberfelb: Hr. Spisfaben, Weins , 
händler ven Krantweiler. Hr. Kaufmann, Fabrikant ‚von 
Nürnberg. 


In der goldenen Soune. 


Br. Klaußner, k. Pofterpebitor von Frabertöheim. Hr. 
Loöffl, Kaufmann von Aibling. Hr. Maifchhofer, Golbar: 
beiter von Deggenborf. Hr. Aleiber, Handelamann von 


Fiſchach. 
Im goldenen Löwen. 


Hr. Moraſi, Handelsmann v. Holzkirchen. Dr. Stauf-: 
fer, Kooperator von Neukirchen. Dr. Wartbichler, Ma- 
giftratspraktifant won Salaburg. Dr. Eichner, Kpopera: 
tor von Pieffing. Hr. Gloßner, Unterarzt von Augsburg, . 


In der blauen Traube 


Hr. von Schönthan, Kaufmann v. Steyer, Hr, Guza, 
Stubent und Bojasenfohn von Say. Dr, von .Kampp; 
k. mürtemb, Major, Mab. Leis von Wien Dr Baur“ 
mann, Privatier von Preßburg. 


Im Stahusgärten! 


Dr. Pinoth, Kaufmann von; Nürnberg... Dr. Zichurt- 
ſchenthaler, Kaufmann von Brumet. Hr. Scharrer; Lie 
thograph von Rürnberg. Dem. Siebert, Sängetin von 
Altenburg. Hr. Weiland, Doct. Zur, von Aldyaffenburg, 
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Hr. Bleiſtein EOberappell AMeih vb Neuburg Hr. 
Ekart, k. edg.⸗Aſſeſſor von Monheim. Hr, Ritter von 
Genczik, Hausbefiger v. Linz. Hr. Erggelet, pratt. Arzt 
von Freiburg. Hr. Hoch, E. griech. Ingenieuroberlieute 
nant. Hr. Roth, Kaufmann von Kaufbeuern. ‚Hr. Leniy, 
Geiftlicher von Wöiflinswyl, Hr. Richtfäin, 8. Forfts 
meifter von Kipfenberg. Hr. Doct. Müller, k. Gerichte: 
arzt von Kötzting. Hr, Schmidt, Handelsmann v. Augs⸗ 
burg. Hr. Mofer, Kaufmann von Augsburg. Hr. Ro- 
fenheim, Kaufmann von Altenftadt. Hr. Batzer, Priva: 
tier von Günzburg. Dr. Barbn 


- . 


Oberſtlieutenant von Landöhut, um 
Im Bubergasten,.;,. - 


Hr. Herrmann,’ Handelsmann von Babenhauſen. or ! 


on Gumppenberg, . 
br gr? e: 


Saubheimer, Gommis von Dfterbergi.' dr, Strembs, "Pas ' 
trimoniolridter von Wäldiiünchm. "Br, Ebner, Rechts⸗ 


rath von Ingolſtabt. Hr, Le Ehauff de fa Blanchetiere, 


Proprietãt dus Frantteich · Orn. Meter \uhd Riringer, ? 


Früctenhänbfer vorn‘ aufn He; Eberhard; Zoll: 
Affiftent von Augsburg, Hr, 


er, "banbelätnann. von 


Sonthofen. Hr. Pfliegi, Lottokollekteut von Rürnberg, 
... 14, — 


Hr. Tanera, Kaufmann von Augebirg 








Bevölferun 98 Anzeige. 
In 





der Metrtopolilan⸗ und Pfarrkitche ‚gu 


ee ERDE 

— F— Getauft; a 

22 Rinder: Kl männt-Pk weibt, Beihlehte .. - 
Brtrauf:” 


Den 20, Mai in Straubing! Hr. Frhr. Mar Joſ. 
Auton Shriſtian von Getto, Gutsbeſiher in Oberlauter- 
dach, Hornec und Meilenhofen, E. Lbg. Ro tenburg, mit 
Ertl. Amalia Gliſabeth Thereſia Gräfin ven ortia, k. b. 
Kammerers ıc. Tochter. Den 3. Juni in Eichſtädt: Ig⸗ 
nad Brig, Mechaniker dahier, mit Waib. M. X. Krot⸗ 
ter, Müllerstochter von Eichſtädt. Den 9. Joh. Rep, 
Maurer, b. Käskäufler dahler, mit Kreszenz Uminger, 
b. Aästäuflersmittwe von hier. Markas Speti, b. Vor⸗ 
ſtadttkrämer dahier, Wittwer, mit Franziska Haberlander, 
Salsftößlerstochter von hier. 


Geftorben find: 


Den Il, Sud - "egina Enter, 56. Sl, Zaatöp: 
nereypitfive ‚don Unterfdiveinbanh,. 1, Cha, Brud, 81%, 
alt, — Fr. Walbürga Ereyfrau von Grimmidg,-geb, v. 
Paur, Aichmabininiftrationeratparnitwd, 79 9, alt. 


1 unebl. Anabe. 


— 4731, — 


Ja:dese@t, Beach. Biocdubenne 


Be 71 CT) 

, die MORE DENE iu) 
23 Kinder; 1 männt. 12 weibl, Geſchlechts. 
. [723 i .2& frz i AR 

1 Ayo ‘ y 

+ = Gettaut: * 

—— 4 zarten ET 

Den 9, Juni: Franz Paul Neumaier, Kienifbereiter 
und Infif, mit M, Franziska Hiefinger, Soldners tochter 
von Monheim. Joſ. Froſch, b. Orgelmacher. Wittwer, 

mit Roſina Scheid, Zimmermeiſterstochter von Solln. 
Leonhard Kreuber, b. Schneidermeiſter, mir Anna Maria 
Dreyer, Schneidermeiftsestochter von Sendling. Martin. 

Progner, Vittualienhändler, mit <Theres Schwarz, Ker⸗ 
nerstochter von Blinden haſelbach, 
Oberdayern. Joh. Georg Artmann, ‚Di Webermeiſter/ mit 
A. M. Klein, Söldnerstochter won Bayershofen,t. thai 
Dillingen. Karl Reicht verwittw. Oberpoftamtsbriefträger, 
Bürger und Hausbrfiden,. mit X. M Schmid, Menger: 
meiſterstochter von Rabburg. nd 


& ocbe fin: ® m 
Iuera ie 38 11122 14426 
Den 10. Juni: Viktoria Ubl- ne v. 
Grlingöhofen, .&. Ag, Donauworth 23 3. a- — Den 
——— Gruebhofer⸗ —A— b, 8 
wittwe, 66 J. ait. — Bitepria Weidinger, geb. Deder, 
b. Stabtmufitantensfrau, 40 J. alt, — Anna Fleiſch⸗ 
mann, Zaglöhnerin von der Au, 50 I. alt, — Den 12,: 
Agatha Stadler, Zaglöhnerswittwe von Giefing, 78 I, 
alt — Michael Haas, v Schuhmachetsſohn, 28T. alt, 

— And.ä Scherer, Mithmanngfohn, I M. alt, 


1 unehel. Knabe. I unchel. Mädchen, 


In der St. Anna Pfarr, br 
Grtauft: 
4 Kinder: 1 männt. 3 weibl, Gefchlechts. 
Getraut: 


Den 8. Juni: of. Weinberger, Herbergöbefiger ba: 
bier, mit Warla Grasberger, Bauerstochter von Bach ha⸗ 
ael. Den 9,: Franz Michael Schieder, Hausbeſider, mit 
— Magd. Hörmann, Revierfoörſterſtochter von Per: 
a [} 


x. og NReumarte in 


—GSGeſtorben if: . 
Den 11. Zuhlı Annd Hort, Zaglöpnerstochter, 20 I. 
11 m. 16 8. alt. Su " * 5 


An dem Kirchenſpreugel zu St. Cuſabeth. 


"Betauft: 

Ir J roh 
13 Kinder: T'männt, 6 weibl. Geſchlechts. 
Tag? Rz — nd 


— — u, 


Im Kgl. Militar-HaiptFagareth. - " 


“ 
N 


1* I 


4 J rt 
Geftorben find: 


Den 15. Iuni: Michael Rottner, Gemeiner vom k. 
Artillerieregimente Prinz Luitpold, geb. von Deining, k. 
Edg. Reumarkı, 22% alt. — PeterOrlgartnen, Gem, 
vor Hönigl. Astillerieregintente Prinz Luitpoide geb. von 
Wolfrathehaufen, 22 Soralt. E > TE ER 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
on. Betauft: 
r 41 
2 Mädehen. . RB 
Setraut: 


Den . Jani: Georg David Kern, herrſch. Bedienter 
dahler, mit Elifabetha Köpfl, Geſchmeidmacherstochter v. 
hier. Den 9.: Karl Friedrich Laiß, b. Niemermeifter bas 
hier, mit Job. M. Rofina Meyer, bereich. Rammerbie: 
nerstocdhter von Bern. Georg Peter Kepler, Anweſens be⸗ 
figer in aim, k. eda. Münden, mit Magdalena Veit, 
Baiterstothter von Neuried, Bat. Log. Dachau Andreas 
Bär; Götier in Allaſch, k. Log. Münden, mit A. M. 
Alz, GSutlerstochter von dort. 


Geſtorben find: 


Den 10, Juni: Wilh. Keſter, Hoffriſeur, 69 3, alt. 
— Den I,: life Sattel, Steuerliquidationsattuares 
tochter von Anebach, 2 J. 9M, alt 


————— U —— 


— LE ae 


Am, Bichmarfte 
wurden vom 9.bis 15 Junt a ʒao vorkauft: 1% 






Ochſen. | Kühe. | Stiere. Kinder. ilber. Schweine, 
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Verzeichnmiſß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu München regulirten, Brod- und Mehl-Tarxe und anderer 






Viktualienpreife 
| Vom 15. bis 22. Juni 1840, Bom 12. Juni 1840. 
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Unterleibs verhärtung. 
| Maflrefucht. 


8 Ä Abschrung. 30 — 40 Jahr 
1 || Brand. 
— || Bräune. 
11 Darrſucht. 
1 || Diarchöe. 
— | chronifhem Durchfall. 
L| —— und Mageuerwei⸗ 
2 | Gebärmentziiidbung. > 2 
l | Hebe. 
Keuchhuſten. 
"8 | Konvutfionsfraifen. 0 — 50 Jahr 
ı | organiſchen — 
— 9J— —— * ur 4 
— *— My fick *— — 
> mäde. 
u J Ar 
\ töbtgeborne 
— Kinder. 
| u, 2. enverhärt. 
ik: je : — 50 Jahr· 
ne 
J 384 imfiebe .\ 
' ah eh 
| Waſſerſuch t. 
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Siadt waͤhrend des ne Mai 1840 
—— find. i 
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Nervenfieber. \ 


Schlagfluß. 
Unterfeibsentzünbung. 
Waſſerſucht. 





Abr ehrung · 
Ertrunken. 
Gehirn and — 
bung. ' 
Konvulfionn. N 
Leberverhartung. 
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Attersſchwache 
Gehirnentz ündung. 
Schlaafluß. 
waſſ⸗ rſucht. 
Schlaafluß. 
Woſſerſucht. 


| 








Königlich Bayerifcher 


Polizey⸗ Anzeiger 


von München. 


wi 


Nr. 48. Sonntag den 21. Juni 1849. 








Befanntmadhungen, 


(Babepläge betr.) 


1992. Unter Mitwirkung der k. Militärfhwimmfhullommiffion wurden für biefes Jahr 
folgende Badeplätze ausgemittelt : 


a. An ver obern far 


befindet fich oberhalb Giefing bei dem fogenannten Pfaffenhäuschen ein flillftehender Arm der ar 
(Altwaffer), welcher eine Länge von 800 bis 900 Schritten und eine Breite von 30 Schritten 
bat; der Grund befteht aus leicht anlaufendem Kies und ift ohne alle Ziefen und Gumpen; da⸗ 
gegen ift am linfen Ufer der obern far keine Stelle, welche nicht durch Ziefen, Sampf, Letten 
oder Reigen des Waſſers gefährlih wäre, und kann deßhalb das Baden dafelbft durchaus nicht 
geftattet werden. ’ 


b. An ver untern far: 


Unterhalb des Wirthshauſes zu Zivoli ift ein Badeplatz von 150 Schritt Länge und 20 Schritt 
Breite bei einer Tiefe von 4 Fuß, weldher durchaus reinen Kiedgrund hat, und wird ber Zutritt 
Jedem gegen geringes Honorar von dem Eigenthümer des Plages geftattet, 

Indem dieſes hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebradht wird, erwartet man von ben Bas 
denden bie genauefte Beachtung der Gefeße des Anftandes und der Sittlichkeit, wobei noch bes 
merft wird, daß * dieſen beiden Plätzen das Baden in der Iſar, in den Kanälen der Stadt 
und des englifdhen Gartens bei Vermeidung geeigneter Strafe verboten bleibt. 


Münden den 10. Juni 1840, 
Königliche Polizey-Direftion München. 


von Menz, k. Polizey- Direktor. 
Rupp. 





nl 


(Das Jagen der Hunde in dem kgl. Leib-Gehege bett.) 


"1831; Auf MRequiſition der kgl. Hofjagd⸗Intendanz bringt die unterzei 
Erinnerung, daß pi Iagen * an Stadtfic a 1 


' Behörde in 
hn um Mün: 


hen verboten fey, daher jene Hundebeſitzer, welde ihre Hunde daſelbſt frei berumijagen laffen, 
bie baraud entfpringenden Unannehmlichkeiten, ja felbft den Werluft ihrer Hunde fich elbſt zuzu⸗ 


ſchreiben aben 
Fahr» und 
Münden am 26. Mai 1840. 


teich wird das Verbot in dem k. ‚Hirfchgarten bei Nymphenbut n 
ci wi ſich zu entfernen oder Sie Fo herumlaufen — 


| igen 


Königlibe Polizey - Direktion München. 


von Menz, k. Polizey-Direktor. 


Rupp. 





Mietbichaften. 


1938. An der Schönfeldftraffe No. 3. find 
ſehr ſchön meublirte Wohnungen von 30 fi. bis 
100 fl. fogleih zu vermiethen; auch werden 
einzelne Zimmer tag: und wocenweife abgegeben. 

Schönfeldstrasse No. 3. sont alouer des ha- 
bitations, tres beau meuble&es. On y donne 
aussi des chambres particulieres par jour ou 
par semaines. 


1939. In ‚der Schönfeldfiraffe No. 3. iſt 
eine Wohnung von 9 Zimmern, Garderobe, 
Küche, Speicher, Keller, Stallung für 4 Pferde 
und Remife für 2 Wägen um 600 fl. jährlich 
u Michaeli zu vermietben. Auch kann ein fehr 
höner Garten am Haufe nebſt Glashaus billig 
dazu gegeben werben. Näheres zu ebener Erbe. 





1998. In der Schäfflergaffe No. 21. über 1 
Stiege ift eine große Wohnung mit 5 Zimmern, 
Garderobe, Küche, Speife, Keller und allen Be— 
quemlichkeiten um 260 fl. jährlich zu Micaeli 
zu vermiethen. Zu erfragen über 2 Stiegen. 


2004. Es wird ein wo möglich nördlich ge: 
ee helles Zimmer, nur zum Arbeiten, in ber 
Nähe vom Karld: oder Marthor, Promenade: 
platz ꝛc. in: oder außerhalb der Stadt zu mietben 
geſucht. D. Ueb. 


2007. An der Schäfflers und Windenmacer- 
affe No. 12. ift Über 2 Stiegen rechts eine 
höne Wohnung mit 5 Zimmern um 260 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 





2045. In der Briennerfiraffe No. 37. ift 
die ig zu ebener Erbe mit ſechs Zim— 
mern, Magdlammer, Küche, nebit Vorgärtchen, 
Waſchgelegenheit und andern Bequemlichkeiten 
um 380 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 


2021. In der Schönfeldftrafle No. 3. iſt fo- 
gleich eine Stallung für 4 Pferde, Kutſcherzim⸗ 
mer mit Bett um 8 fl. monatlich zu vermi ; 





2038. Nahft dem Karlöthore No. 3. in ber 
Schützenſtraſſe ift der Ite Stod mit 7 Zimmern, 
einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller und anderen Bequemlichkeiten um 250 f. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen und zu ebeuer 
Erde links zu erfragen. 


2047. In der Sendlingerfirafle No. 89. über 
3 Stiegen nächſt dem Rindermarlte find 2 fchön 
meublirte Zimmer um 20 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen. 


2043. In der Kaufingerftraffe No. 19. über 
3 Heine Stiegen vornheraus find 2 ſchön meubs 
lirte Zimmer um 13 fl. fogleich zu vermiethen. 





— 1 — 


"20235. In ber zieftenftraffe No. 7. über 3 
Stiegen find 2 oder-aud- 3 fchön meublirte 
Zimmer um 14 u. 16 fl. fogleih zu vermiethen. 


2026. der St. Anne Borfadt, in der 
Pfarrſtraſſe No. 5; über + Stiege iſt ein Logis 
mit 2 heizbaren und einem andern -Bimmer, 
eignem Abtritt, Keller und Holzlege um 66 fl. 
zu Midaeli zu vermuethen. 

——— 


2029. Im Thale Petri No, 51. über 2 Stie⸗ 
gen vornheraus iſt eine große Wohnung mit 
allen Bequemlichkeiten um 150 fl. zu Michaeli 
zu vermiethen. 

f — rpÚÚ 

203, In der Floßſtraſſe No. 3. iſt eine 
Wohnung mit 4 Zimmern, Küche und andern 
Bequemiichkeiten um 50H. jährlich zu Michaeli 
zu vermiethen. 





2032. In der Kaufingerftraffe No. 13. über 
2 Stiegen ift ein hübſch meublirtes Bimmer 
nebft eimem Bert mit Matrage um 8 fl. monat: 
lich fogleich oder am 1. Juli zu beziehen. 





2034. Im Edhaufe der Elifen: und Schü: 
Kenftrafie No. 10. find 3 — 1* eine um 
150. fl.;, die dermalen abgetheilt iſt, eine um 
80 fl. und im 3ten Stode eine um 60 fi. zu 
Micyaeli zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
Erde links ober in der Therefienftraffe No. 48. 
über 3 Stiegen rechte. 


2035. Auf dem Dultplase Ro, 22. liber 1 
Stiege ift eine Wohnung mit 5 Zimmern, Kü- 
che und allen Bequemlichfeiten um 350 fl. jähre 
lich zu Michaeli oder auch früher zu Vermiethen. 
Das Ueb. im Bäderlaven zu ebener Erde zu 
erfragen. , 


2044. In der Karlöftraffe No. 8. nähft dem 
Frohſinn iſt die —— über 2 Stiegen mit 
5heizbaren Zimmern, — Küche, 
Holzlege, Keller, Speicher, gelegenbeit um 
224 fl. jährlich zu vermiethen. Das Mähere zu 
ebener Erbe, 








2036. In der” Perufagaffe No. T. über 3 
Stiegen find 2 fehr fchöne meublirte Zimmer 
mit Allofen und einer Kühe um. 16 fl. ſogleich 
zu beziehen, 


2039. In der Kaufingerftraffe No. 27. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 
6 heizbaren Zimmern/ Magdlammer, heller 
Küche, Speiſekammer, Speicher, und Kelleran⸗ 
theil um 340 fl. jährlich "zu Michaeli zu ‚bezie: 
ben und ‚über Stiege zu erfragen. 

2041. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
Wohnung der 2ten Etage mit 8 Zimmern, 1 
Alkoſen, Garderobe, Kühe, Kücenzimmer, 2 
Speifefammern, Holzlege, Speicher und Kel: 
lerantheil um 550°fl.; dann ein großer Keller 
um 30 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere 
im Yaden rechts biefes Haufes. 








2046. In der Lömwengrube No. 15. ift ein 
ſchön meublirtes Zimmer im 2ten Stode vorn» 
heraus um 7 fl. monatlich fogleid; zu ‚vermiethen. 


- 2048. In der Fofephfpitalgaffe No. 16. über 
3 Stiegen vornheraus ift wegen Abreife . die 
Wohnung um 50 oder 48 fl. ſogleich oder zu 
Michaeli zu vermiethen. 


'2050. In ber Sonnenftraffe No. 1. über 2 
Stiegen ift eine fchöne Zeptnung mit 4 heiz⸗ 
und: 2. unbeizbaren Zimmern nebſt -allen Be: 
quemlichteiten um 250 fl. jährlich zu. Michaeli 
zu vermietben, und das Nähere Ära au. 
ebener Erbe zu erfragen. 


2051. In der Xherefienftraffe No. 30. ift 
eine Feine Wohnung mit 3 Bimmern mit ‚ober 
ohne Meubel um 130 und 100 fl. jährlidy fos 
leich zu beziehen Auch kann ein Garten und 
Scafung dazugegeben werben. Näheres im 2. 
Stode zu erfragen. 


2059. Am Biftualienmarkte No. 9. ift die 
Wohnung im Atın Stocke mit 6 Zimmern, 
Küche, Speife und alten Tonfligen uemlich⸗ 
keiten um 220 fl. fogleich oder zn Michaeli zu ver: 
miethen. Auch kann eine Stallung für 1 ober 2 
Pferde dazugegeben werben. Bon 3: bis 5 Uhr 


zu ſehen. 
(#6) 





Dienft: und andere Gefuche. 


9033. Die K. 3. Brodtmanifchen lithogras 
phirten Abbildungen aller Gattungen Säuge— 
thiere werden zu faufen gefucht. Zu erfragen 
am Marthore No. 14. über 2 Stiegen links, 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





2027. Diejenige Perfon, welche den am 13. 
uni Abends in der Herzogfpitallirche zurückge— 
bliebenen grünfeidenen Regenſchirm zu fi nahm, 
wird hiemit erfucht, folchen $ en eine anges 
meffene Belohnung in der Safriftei dafelbft ab- 
zugeben. 

2040. Es givs vom Ständehaus beim Mus 
feum vorüber bis in das Mazzarigäßl ein. Soms 
merſhawl verloren. Der veblide Finder wirb er- 
ſucht, felben in der Kaufingergaffe No. 27. über 
2 Stiegen, Eingang im Gäßchen, gegen Erkennt⸗ 
lichkeit abzugeben. 


2053. Am 19. Juni wurde vom alten Hof 
äßchen bis zum RBiftualienmarkte ein blaus 
ammtrier Geldbeutel mit 1 filbernen Schlüffe, 
4 Kronenthaler und einige Scheidemünze ents 
haltend, verloren. Der reblihe Finder beliebe 
folhen gegen Erfenntlichkeit bei der fgl. Polizeys 
Direktion abzugeben. 


2055. Am Abende des Fronleihnamäfeftes 
wurde von der St. Michaelöfirche (Iefuitenkirche) ” 
bis in die Briennerftraffe ein großes goldened Ban⸗ 
delot verloren. Der rebliche Finder wird erfucht, 

‚felbes gggen angemefjene Belohnung zurüdzus 
geben. Das Uebrige. 


— —— 


2057. Sonntag den 14. ging vom bi. Geifts 
gäßchen bis zu der neuen Brüde ein Sommer: 
Shawl verloren. Der redliche Zinder wolle ihn 
gegen eine angemeflene Belohnung auf die Pos 
lizey bringen. 


478 


Feilfhbaften. 


2028. Mineral-Waffer. 


In der Kifinger-Mineralwafier-Niederlage im 
ie Salzamtögebäude , Neuhaufergaffe No. 41. 





ift wieder frifher Ragozi in ganzen und halben 
rügen angelommen. 


2030. Ein gut gebauted Haus mit Hofraum 
und großem Garten ift aus freier Hand zu vers 
kaufen. Das Nähere Türkenftraffe No. 12. zu 
ebener Erbe. 





2042. Großberzogliche Heffen = Darmftäbter 
50 fl. Lottorie-foofe, wovon die nächſte Zieh- 
ung am 1. Juli d. 36. ſtatt findet,. find bei 
“Unterzeichnetem zu ben billigften Preifen zu haben. 

Münden den 17. Juni 1840. 


J. N. Oberndörffer, Großhändler, 
Theatiner-Schwabingerftraffe No. 15. 


2045. Es werben Göthe's Werke, vollftäns 
dige Velin-Ausgabe, 55 Bd. in rothem Maroquins 
Papier mit goldenem Titel, ganz neu, verfauft. 
Dad Uebrige. 


4 


2052. Eine fehr fhön gearbeitete eiferne 
Geldkaſſa (circa 12000 Gulden faſſend), iſt um 
150 fl. zu verkaufen. D. Ueb. 





‘ 2054. Zwei bis dreitaufend Gulden find zu 
4 Proc. auf fommenden Auguft 1840 mit Ge« 
nehmigung der Vormundſchaft auf ganz fichere 
Hypothek anzulegen. D. Ueb. 


2056. In der Nähe des Dultplages ift ein 
Haus billig zu verkaufen. D. Ueb. 





2058. Es ift ein ganz gefundes, feblerfreied 
Reitpferd, Schimmel, von fehr guter Race, das 
ebenfowohl auch zum Fahren verwendet werben 
kann, um billigen Preis zu verfaufen. Daß 
Uebrige obere Angerfiraffe No. 11. im zweiter 
Stode täglih bis 10 Uhr Vormittags. 


TU nm 
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Berfteigerungen. 





2049. Der zum Nachlaße des Margeurs Karl Henkel 
achörige Wein, beftehend aus 2 Eimer Someracher, 24 
Gimer Würzburger 1839ger und AT Bouteillen Rupperts— 
berger wird am Samftag ben 27, Juni d. I. Bormit: 
tags von 9 bis 10 uhr in der Bayerftraffe No. 25, an 
die Meiftbiethenden öffentlich verfteigert, und werben 
Kaufstiebhaber hiezu eingeladen, 

Münden den 15. Juni 1840, 
Königlihed Kreis» und Stabtgeriht Münden. 

Graf von kerchenfeld, Direktor. 
Gutfchneiber. 


2037. Grasverfteigerung. 


Di Mün hen» Augdburger:Eifenbahn:Gefellfchaft 
verKeigert 

tönftigen Montag den 22, Juni 3 uhr Nachmittags 
das auf einigen Grundftüden des Stabtgebiethes ſtehende 
Gras, gegen ſogleich baare Bezahlung Öffentlih an bie 
Meiftviethenden, mit Vorbehalt der Ratifikation. Steige: 
zungsluftige werden eingeladen, ſich zu obiger Beit am 
—— Bahnhofe zunächſt am Pſchorrbräukeller einzu: 

nben. J 


München ben 10. Juni 1840, 


Das Direktorium 
Der ftellvertretende Vorſtand, 


3. v. Mayer, 
Maillinger, 
prov, Gefchäftsführer. 


2019. In der Brunnftraße Nro. 8, über 1 Stiege 
vornberaus wird Montag den 22. uni I, Is. Vormit⸗ 
tage von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 6 uhr 
ein Reft einer Mobitiarfchaft, als: Spiegel, Seffel, Wär 
fche, Kupfer, bleierne Röhren zc. gegen baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert. ’ 

(4 


OHirſchvog | 
verpfl. Kreis: und Stabtgerichtöfhägmann. 


FJremden⸗Anzeige. 











Vom 17. — 20. Juni 1840. 


Im goldenen Hieſch. 

Hr. be Gaftro, Kaufmann von Magdeburg. Hr. Fried⸗ 
land, Partikuliet von Straßburg. Pr. von Zeidler mit 
2 Zöcdtern und Fr. von Köhler, Med.sRathögattin von 
Warfhau, Hr. von Schafnagl, Gutäbefiger aus Ruß: 
land. Mad, Huskiffon, Rentiere aus England, Hrnu. 
Prescott, Gould, Danfey, Whitmoore, Berfon und Faul⸗ 


eoner, Rentierd aus England. Hrn. Doct. Burns, Dtt- 
len und Burns, Gapitains aus England. Hrn. Dumi- 
tresku und Stratulat Partituliers aus Jaßy. Hr, Groce, 
Proprietär v. Neapel, Hr. Dort. Burg von Zürd, Dr, » 
Hoffmann, Partikulier vom Leipzig. Br. Gräfin v. Wor- 
cell von Wien. Hr, Doct. Weber von Manheim, Hr. 
Glandaz, Präfident von Paris, ‚Hr. Harby, Doet. Meb. 
von Manchefter. Lady Malet und Miß Garem aus Eng⸗ 
land, Hrn. Bar. be Thyſebärt, Proprietärs von Brüßel. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Schellporn, Maler von Nuͤrnberg. Hr. Haas, 
Kaufmann von Offenbach. Hr. Stursberger, Kaufmann 
von Zennep. Hr, Plüder, Kaufmann von Elberfeld, Hr. 
Marquis Anjorrant von Paris, Dr. Baron von Bufch-⸗ 
mann, Partikulier von Grätz. Gr. Baron Wilbelm von 
Schägler, Banquier von Xugsbura, Hrn, Graf de Bau: 
cigny und Nouguier, Proprietärs von Paris. Hr, Fir 
ſcher, Oberftlieutenant von Schaffhaufen. Hr. Finsler, 
Partitulier und Mad. Nägeli von Zürch. Hr. Gräbner, 
Kaufmann von Veteröbura. Br. Delmer, Doct. Med. 
von Hildesheim. Hr. Noientein, Doct. Meb. von Lüt- 
borft, Dr. Zink, Rechtspraktikant von Nürnberg. Hr. 
Kid, Kaufmann von Bafel. Hrn. Burk und Zickwolff, 
Kaufleute von Frankfurt. Hrn. von Kurdwanowski unb 
v. Santowsti aus Polen. Hr. Keller, Ralıfmann v.' Plauen. 


Im golbenen Hahn. 


Hrn. Feidel und Rau, Kaufleute von Frankfurt, ‘Hr. 
Jenger, E. k. Hofkriegsraths-Kanzelift von Wien, Hr, 
Barthel, Rechtsrath von Kempten, Hr. Kriftophoritfch, 
k. ruß. Garbelapitän. Hr, Lion, k. ruß. Ing.fieutenant, 
Hr. Rupprecht, Gaftgeber von Eifenah. Hr. von EI: 
bracht, k. Shevaurlegersoberlieutenant von Neumarkt. Hr, 
Schieſtl, k. k. Sandrichter von Rattenberg. Hr. Liebich, 
Kaufmann von Elberfeld, Hr, rei, Dekan von Heriſau. 
Hr. Hirfh, Commis v. Würzburg. Hr. v. Peg, Rechts: 
rath und Hr. von Scheurl, k. Polizelaktuar von Rürns 
berg. Freyftl. von Fucher und Hr. Frhr. von Fucher, 
Cand. Jur. von Nürnberg. Hr. Baron von Hornſtein, 
tgl. würtemb. Kämmerer, Hr, Sandauer, Kaufmann von 
Hürben. Hr. Matartney, Geiftliher aus York, Hr. Bas 
ron von Gültlingen, k. würtemb. DOberförfter, Hr. Doct. 
Mahr, herz. Nafauifcher Bat.sArzt. Hr. Keyſer, Dott. 
Med. von Stodholm. 


Sm goldenen Kreuz. 


Hr. Bürgern, Theolog von Dresden. Hr. Schramm, 
fürſtl. Var. Rentbeamter von Ghotieſchau. Hr. Heerbegen, 
Kaufmann von Hof. Hr. Meyer, Pfarrer von Weiffen: 
ftadt. Hr. Reif, Kaufmann von Mannheim. Hr. Baron 
Du Gluzeau von Paris, Laby Whittingham aus Eng⸗ 
land, Hr. Graf von Hobenberg von Paris. Hr. Steiger, 
Berirksamtmann und Pofthalter von Altftabt. Hr, Per: 
ret, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Gornaz, Kaufmann 
von Müpıhaufen. Hr. Goͤreki, Partikulier aus Polen, 
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Hm Roth Harrer und Gretſchmaier von 
Augsburg, Hr. Georgi; Kaufahn von Siberfeld Hi: 
Rofenberd/;Kaufftann von Betlin. Dt: var⸗ 
titutier von —— Sdhiffme iſter von 


— St. Riaußz, Apotheker von * Pr, Stern: 
hr 3 —— Wien. Hr. Reichenbach, k. Sa: 
Iinchinfpelttor -von Rofenfeim. Hr. Mübthaufer, Käufs 
mann von Fürth. Hr. ram, Gutsbeſiter von Burt⸗ 
ſcheid. Hr. Frhr. von Tucher von, ürnberg. Hr. aber, 
Kaufmann von Wertheim. 1% ‚Killner, Kaufmann von 


Manbeim. Hrn. Schmidt, und Mallmann, Maler von 
Deflas Ders Nabinger, Kaufmann von Ling, dru. Schel: 
be und „ Kaufleute. von Nürnberg, Dr, von. Herz, 


Gubenmialsath won Ralifh. Hr. Dekhard, Pastifulier v. 
Augsburg, Hr; von Geräte, Gutsbefiger von Warſchau. 
Mad, Sinn, u. Mad; Schüßel, Pfarrersgattin won Din 
teisbühl, «Dr. Fries, Grtemporifatoe von Neumarkt, ‚Dr. 
Baur, Gand, Med. d, Tübingen. Hr. Aman, & & Gens 
furbeamtep,vom Linz. dr. Saurdain, Broprietär. v. Pa+ 
ris. Hr. Babembadyes, Kaufmann von, Mainz. Dr. Al: 
bert,- Rittergutsbefiger von Naundorf. 
sm golbenen Sterm ..; 

Hr. Zahn, Kaufmann von Rebwig; Dr. Reihten, Kauf 
mann von Stuttgart: Dr. Mohl, Staatskaflentontroleur 
von Stuttgart, Hr. de Grignis, Kaufmann von Rebe 
wis. Dr. Fruhsdorfer, Privatier von Paſſau. Dem, Son: 
foni, Kaufmannstochter von 'Wieberady. Dem. Schmid, 
Rentheamtenstodhter von Stadion. Dem. Klo, Rentbe: 
amtenstochter von Milflingen. Hr. Umtath, Ghrmiter v. 
Augaburg, Hr. Deifchlägel, Kaufmann von Erlangen. 
Hr. Auguftin, Sommis v. Paſſau. Hr. Hol, Kaufmann 
von Ravensburg. Hr. Neichenmwallner, Bräuer v. Secon. 
Hr. Untersberger, Magiftratsratt; von Insbrud. Pr. v. 
Belfen, Kau von Bremen.‘ Hr. Obermaier, Kauf⸗ 
mann von Iny. Hr, Kömerl, Auffcläger von Landshut. 
Hr. Sauger, Weber von Augsburg.‘ 

Im der goldenen Sonne. 

dr, Ir Hatbelsmantr von Kemndth. Hr. 
Nippel, Maler von Hopfau. Hr. Eloeınann, Rechnungs⸗ 
führer von Curasburg. Hr. Gürbinger, Soabjutor von 
Pang. Hr. Ullmann, Gerichtshalter von Marlrain. Hr. 
Dreyfuß, dandelsmann von Bifhach. Hr. Proſchek, Rent: 
amtsöberfchreiber dv. Aibling. Hr. Waicher, Aupferfchmied 
von Zraunftein. 

Zm goldenen Löwen, 

Hr. Müllinger , Bauwerkmeiſter von Rofenheim. Hr. 
Heiferer, Stadtſchrelber und Hr. Wintter, Apotheker von 
Wafferburg. Hr. Bachmann, Handelsmann von u 
dr, Sturm, Optitus von Fürth. Hr. Kemniger, s 
haltersfohn von Haag 


In der blauen Traube. 


antenheim. Hr. Fehr. 


Tiſtling. Mab. * von Pfafferipofen. Hr. Kollmann, 


er von 


——— geburg. Br. Gramer, Architekt von 


J erg 
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a Shagudgären. 

Dr. Seninger, Gerichtöhalter von Landehut. Hr. Glo: 

1, Babritont, oon Wärnbeg:. Br. Ulmen, Maspes 
von Ansbadı. g D ‚ Bildhauer von bren«. 
Lenk; Maler von Stuttgart. „Dr. Meiner, Privatler v. 
Fürth. Dr. Buchs, k. Oberſt von. Augsburg. Hr. 2er 
Harrer, prakt, Arzt von Kempten, Dr. Schmiblin, 
Oberreg.:Rath von Stuttgart.«.Dr. von, sabucsnig, Goms. 
mis von Pandshut. Hr. Roth, Kaufınann.y. Kaufbeuern, 
Hr. Haffner, Privatier RA ‚Hr. Höfeimater, 
quiesz. Berwälter von Kaufbeuern. Dei @ifde, Beine 
bändier von Gammertingen. - Dr. Schlumberger, Bräuer 
und Hr. Gemmert, Seifenſieder don Augsburg. Hr. 
Keck, Brunnerimeifter und Dr. Duber, Drechslermeifter 
von Augsburg. Hr. Frank, GButäbefiger auf Weil. Hr. 


_ Körnlein, Glodengiefer den’ Nürnberg. Hr. von  &ber- 


hart/ Privatier von Obernberg. Pr Dort, Ldoen 
Arzt von Velden. Hr. Nabhotz, Kaufmann von dürth. 
Hr. Eugenberger, Schreinermeiſter und Pr Spengler; 
Babinbaber von Augsburg, Dr. gut Kunfthändier 
von Riegnig. - Dr. irmbed, Bräuer von Mainz 

Im bubergarten. 

Hr. Burlard, Maler, von Eisfelb, Fr. v. Miller, Ma: 
jorsgattin aus Jilyrien. Hr, Monier, NRentier von Ger 
neve, Di, Rollen, Wrivatier von Odeſſa. Hr. Bedmang, 
Partikulier von London. Dr. Jöberg, Partikulier von 
Stodholm. Hr. Brode, Pridatiet von Petersburg. Br. 
Schmid, Architekt von Dresben. be. Fries, Improvijator 
von Nürnberg. Dr. Gras, Privatier von Augsburg. Hr. 
Doct. Löffter, prakt. Arzt vom Dietramsjell. Hrn. Kühne, 
und Lorenz, Mebailleurs von Berlin. Dr. Scholl, Bild: 
bauer von Bremen. Hr. Mayer, Partitulier von Doll: 
ftein. Hr. Bol, Liquidationsaktuar von Augsburg. Hr. 
Deager und Glemens, Goldarbeiter von -Meval. ı Dr 
Staufen, Buchbinder aus Dänemark... Hr. Met, Maler 
von Augsburg. De. Defele, Brauer vorn Echönfelb, Dr, 
Gärtner, Mepaermeifter von Stuttgart Hr. Gitel, Bü: 
ermeifter von Stuttgart. Dr. Gofner, Mebizinalratb 
von Günzburg. Hr. Rial, Handelemann ‚aus Stalien. 
Hr Molf, Handeismann non Kempten. Gr. v. Scie- 
teren, Maler aus Belgien, Dr. toreni, Mebailleur von 
Berlin, 


Bevölferungs Anzeige. 
In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 


Geſtorben find: 


1 14. Zuni: rang Xaver Klas, b, Bierwisth, 30 
%,4M. 14 2. alt. — Den 15.: Karl Eff, b. Schnel⸗ 
dersiohn, 12 3. I M, 12. alt. — Barth. Malerho⸗ 
fer, chem. b. Süberarbeiter, 67 I. alt 


1 unehel, Rnabe, I unehel, Mäbdhen. 








In der St, Peters - Pfacrlitche 
Geftorben fin: 


Den 41, Juni: Joſeph Libensky, Taglöhner, 81 3. 
alt. — Den 12.: Theres Pröbfte, Büchfenfcifterstochter 
von i 26 3, alt, — Den 13.: Martin Ku- 
ftermann, 'quächz. 3ollrinnehmertfohn, 20 I. alt. Mar 
Bram, ini ifleators Sohn, 2.8. 9 
M. alt. — Theres Gieſer, Ammermannstochter von 

20 3. alt. — Soſ. Weis, Schuhbmader: 
20 3. alt. 
em, v. d. Au, 64 I, alt, — Juliana Lorenz, 
Mehrerstochter von Schöllnad,, k. Ldg. Hengersberg, 
16 J. alt. Den 15.: Anna Sigl, Spinnmeifters: 
wittwe, 87 3. alt. — Anna Mangold; b. Wagnerstoch⸗ 
ter, III. alt. — Theres Wittmann, Stadtbachknechts⸗ 
tochter, 13.9.M. 15 J. alt. Den 16.: Monika 
Gerzer, Schrannentnechtstochter, 25 I. 3 M. alt. 
Joſ. Keil, Maurersfohn, DE. alt. 
U umebel. Anabe. 1 unrhel. Mädchen. 


— 





1 


— Den 14.: Anton Barweis, - 


1 — 


ImKgl. Mititär-Haupt-Razareth. 
Er Geftorben find: 

Den 17. Suni: Simon Dittelmialer, Fourier vom ber 
Garnifonstompagnie, geb. von Murad, 8. Lg. Reuburg, 
07 3 alt. — Konrad Rang, Gem. vom #. Artillerie, 
Romt. Prinz Luitpold, geb. von Guttenberg, f, edg. Kem« 
nath, 22 3. alt. Den 18.: Andrä Gfhmwendner, Gem, 
von Ipfbeibreg., geb. von -WBraunftadt, -E, Ed. Mich, 
bad, J alt. 

In der St. Anna Pfarr. 
| Geftorben find: 

Din 3, Juni: Ich. Bapt. Hofer, Zifchlergefell vom 
bie, A 3.5 Mm. 14 8, alt. — Sherefia Stoder, b. 
Gärtnerstcchter, 10 M. 24 3. alt. 


Im proteftantiichen Pfarramte. 
Geſtorben find; 
Den 15. Juni; Math. Ghrift, Karl Wolf v. Rück: 
berg, Eleve der k. Akademie der bildenden Künfte dabier, 
17 9, alt, Den 16.: Mathilde Juſtine Sattel, 
Steuerliguidationsaktuarstodter, 3 M. II X. alt, 


Böohentlihe Anzeige 


von der Münchner -Schranne vom 20. Juni 1840. 


Reit. | Zufuhr. 








314 3570 3393 3494 

432 1309 1741 971 

Serſte. 46 205 251 204 

| Dater. 7 100 707 607 
N ) E — 
Zumma. f 799 5793 6592 


- — 
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In Vergleichung gegen die letzte Schranne 


Waizen minder um 6 kr. 


| Voriger Neue Geſammt-PHeutiger | ya wen | 
Betrag. | Berfauf. BEE. 


Seärel. | Swärer. | Soäfeı. | Schäfer. | Saaffei. 


| 
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find die Durchſchnittspreiſe: 


Koru minder um 20 fr. Gerfte minder um 25 fr. Daber mebr um4 Er. 


in — 


Verze iſch 


der Viktualien-Preiſe in der königl. bayer. bi, 
iger Bertaufs-Gegenftände. 
om 20. Juni. 1840. 


und — 


Fleifh- Gattungen. 


— 


ihr tarirt, 








ft. |£x.|pf. 


Bier u und andere Slüffigkeiten. 


und Nefidenzftadt München 


Sarırk 

























* und enfleiſch beſter Gattun ſoſ⸗ 
ale Den —— ey RR I gl _] Eine Map braunes Sommerbier Ganterpreis[—| 5| 2 
| — — cahteiſc * Gattung 2 * I ie — Scheulpreis/ 6 
— — geringerer Gattung I— — 
I — — Katbfeiich befter Gattung — 1101 — Nicht tarirt. 
geringerer Gattung I—| 8I— Eine Maß weißes Weizenbier 
Ein Hund Schafe . : ZI al] —  — weißes, Geritenbier . 
| — — rohe 8 Schweinfeifh - : .I-1I121- — — Berl - urn. 
| — — Schweinfleiſch, geräudertee Eu 7 0 Obſteſſig en 
— — Gchweinftt . + .I-1l18sl — — — Gem. 
J Eine rohe Zunge «0 nee «1m I , Milch . 
| Eine geräucerte Zunge a Rahm 
Ein Zentner ausgelaſſenes unſchütt . 128130] - — — Met 
— — rohes Unſchlitt — — Branntwein beſier 
Ein Pfund genoffene Lichter — 221 _ — — Branntwein ordinärer 
| — — feine Lichter . — 1201 — ve, ee Kirſchenwaſſer 
Il — — ördvinäare Lichter Ein Pfund Rapsdhi 
— — A—— — 
Finaſienüberhaupt. Berfchiedene ——— 
840. 
— Bom 13, bis 20, Juni 1 A. leclet. 
Benennung Anzahl Gew. od. St M. Pr.[H.Pr.) Ein Schäfel Br beiter —— Bu 
| — — —  ordinire — 
| ft. [Erf [Er — —— tr—I- 
| 11920 . * Ein Banzen friſche Aepfel h0 
jean RR: ME — . — frifhe Birnen Il 
Gebirg Butter ss60- — —I-- |ı7]_I20l Ein Mater gedörrtes Ol - . — 3 
Friſcher Körbchen: Ein Pfund Iwetihaen . — 10(— 
Butter | mo — —( 20-121 _ =: 5 lat 
Friſche Eyer 6800113 Stücd zul -- | 8I-I1sS| —- _< Dungfalg ra 
s Ein Maßel weiße Rüben ai 
Zendpenener 2510001 7 — —1—| 4-14 —  —  bmperifhe DAHDEH r — di- 
I Hennen, alte ꝛaldas Stüc zul — [24-130] — — gelbe Rüben . * 4 
Ein Zentner Schafwolle — — 
— 11111 — —I- 1131-20] _ Huf . 18| 1 — 
Indianen 201. — . lA ao — Pfund Fiachs — ir 
. . r — Werch. — 1101 — 
— — 133- — —]-- 1797-136] Ein Zentner Heu 1121) — 
N Sänfe, alte. sul— — —I— [481 118 — —  Brummet 1118, — 
| - Weizenſtroh — —— 
Junges AA ——1620 Hogaert 113 - 
| Enten, alte sol_-— — —]-- |241— 35 — Gerften is 
€ RR — Hadıar. . » 145] — 
| Junges : — - — Eine Klafter Buchenholz - 81 
Tauben, junge min. = ve —  —-  Birtenhofs 3] 
2 . | — —  Zöhrenboh -» — 
Spanferkeln 621 —| 11301 2300 — —iateneg ale 








Königlich Bayerifcher 


Polizey: AD Anzeiger 


von München, 





Nr. 49. Mittwoch deu 24. Juni 1840. 





Betfanntmadhung. 


(Die Vertheilung der Dienitboren:Medailten im Jahre 1840 betr.) 


2067. Auch während der heurigen Dftoberfefte werben an folche ledige Dienftboten und 
ledige Handwerkögefellen, . welhe 20 und mehrere Jahre hindurch ohne Unterbrud in hiefiger 
Stadt und ihren Burgfrieden bei ein und berfelben Familie gedient haben, Medaillen ausgetheilt. 

Diejenigen Dienftboten und Gefellen, welhe um eine folhe Mebaille ſich bewerben 
wollen, haben ſich längftens bis 15. Auguft d. Is. perfönlid) dießorts zu melden und bie Beug: 
niffe über die erfüllten Vorbedingniſſe vorzulegen. 

Diefe Zeugniffe .müffen von der Fol. PolizeisDirektion als richtig beftätiget ſeyn, und 
neben der genauen Angabe der Zeit und des Eintrittes in den betreffenden Dienft, die Erflärun 
enthalten, daß die Bewerber bei ihrer Dienſtherrſchaft fortwährend gewohnt, und von ihr Ko 
und Lohn bezogen haben, und daß diefe Dienftherrfchaft die ganze Beit Hindurd in München 
ihren Wohnſitz gehabt habe. Nach ven 15. Auguft angemeldete Bewerbungen, fo wie Bewer» 
bungen, welche nicht mit Zeugniffen, die fid über alle obenerwähnten Umflände auöfprechen, un: 
terflüst find, fönnen nicht berüdfichtiget werden. 


Münden ben 15. Juni 1840. s 
Magiftrat der kgl. Haupt und Nefidenzftadt München. 


v. Steindborf, Bürgermeifter, 





Lachmayr. 

2015. In. der Briennerſtraſſe No. 37. i 
Mietbichaften die —— zu ebener Erde mit ſechs Ai 
— — mern, Magdkammer, Küche, nebſt Vorgärtchen, 


No. 2. ine Wafchgelegenheit und andern Bequemlichkeiten 
— 2 F in ge a ae um 380 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 
* 


— 44 — 


2007. An der Schäfflers und Windenmacer- 
affe No. 42. ift über 2 Stiegen vechts eine 
höne Wohnung mit 5 Zimmern um 260 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


& 





2021. In der Schönfeldfirafle No. 3. iſt ſo— 
gleich eine Stallung für 4 Pferde, Kutfcherzim: 


mer mit Bett um 8 fl. monatlich zu vermiethen. 





2038. Nähft dem Karlöthore No. 3. in der 
Schüsenftraffe ift der Ite Stod mit 7 Bimmern, 
einer Altane, Küche, Speife, Holzlege, Speicher, 
Keller und anderen Bequemlichkeiten um 250 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen und zu ebener 
Erde links zu erfragen. 


2035. Auf dem Dultplage No. 22. Äber 1 
Stiege ift eine Wohnung, mit 5 Zimmern, Kü— 
che und allen Bequemlichkeiten um 350 fl. jähr⸗ 
uch zu Michaeli oder auch früher zu vermiethen. 
Das Ueb. im Bäderladen zu ebener Erde zu 
erfragen. — 





2044. In der Karlsſtraſſe No. 8. nächſt dem 
Frohſinn iſt die Wohnung über 2 Stiegen mit 
5 heizbaren Zimmern, agdkammer, Küche, 
Holzlege, Keller, Speicher, Waſchgelegenheit um 
224 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere zu 
ebener Erbe. 


2060. In der Dienersgaſſe No. 13. über 2 
Stiegen links ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer 
mit Atkofen um 11 fl. monatlich fogleich zu ver- 
miethen, 


2066. In der Dttoftraffe No. 14. über 3 
Stiegen rechts ift_ein ſchön meublirtes Zimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen, 


2062. In der Sonnenftraffe No. 2. find zu 
Mihaeli 2 Wohnungen, jede mit 5 Zimmern, 
2 Kammern und Küche ıc. zu ebener Erde um 
240 fl. und über 3 Stiegen um 225 fl.; fer: 
ner im Dintergebäude eine Wohnung mit 6 Zim- 
mern, Kammer, Küche x. um 180 fl; u. eine 
mit 3 Zimmern ꝛc. um 85.fl. zu vermiethen. 
Das Ueb zu ebener Erde linfs. 





2063. In ter Rofengaffe No. 4. über 3 Stie: 
gen vornheraus ift ein meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange um 7 fl. monatlich. fogleich zu 
vermiethen. 





2070. In der Schüsenftraffe No. 16. find 
über 1 Stiege 2 helle, heizbare, meublirte Zim— 
mer mit eigenen Eingängen um 6 und 7 fl. fo= 
gleich oder am 1. Juli zu beziehen. 





‚2073. Am Karlöplage No. 5. über 1 Stiege 
ift ein meublirted Zimmer mit Flügel um 15 fl. 
fogleich au beziehen. 





2075. In der Sommerftraffe nächſt dem bos 
tanifchen Garten No. 3. ift Ir ebener Erde eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Alkofen, Küce, Speife, 
Kammer, Keller, Waſchhaus⸗ und Epeicheran; 
tbeil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu vermies 
then. 


2076. Am Färbergraben No. 30. ift eine 
Wohnung um 100 fl. zu Micaeli zu vermies 
then. Das Mähere ift beim Hauseigenthümer 
über 1 Stiege zu erfragen. 





‚2078. Im Thale No. 46. über 2 Stiegen 
ift ein fehön meublirted Zimmer um 5 fl. mo⸗ 
natlich ſogleich zu beziehen. 


— 485 


2077, In der Sonnenftraffe auf der hatt: 
feite No. 9, iſt eine Wohnung über eine Stiege 
mit 5 Simmern, Garderobe, Magd- u. Speife- 
Kammer, Bolzlege, Keller, Speiher u. Waſch⸗ 
hausantheil’ um 260 9. jährlich zu Michaeli zu 
vermietben. 


2080. In der Ludwigöftraffe No. 14. im 
neuen Damenftiftsgebäude Ztes Thor neben dem 
Blindeninftitut find im item Stode vornheraus 
durd den Hof, Thüre 22. 3 fehr fhön meub- 
lirte Zimmer um 25 fl. fogleich zu vermiethen. 





2081. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
daß Quartier No. 11. über 2 Stiegen vorm 
Karlöthor um 300 fl. jährlih zu Michaeli zu 
vermiethen. 


2083. In der Karlöftraffe No. 8. über eine 
Stiege ift ein ſchön meublirtes Zimmer. um 8 fl. 
monatlih am 1. Juli zu vermiethen.- 


2084. In der Sendlingerftrafle No. 10. ift 
über 1 Stiege eine große geräumige Wohnung 
um 200 fl. ſogleich oder zu Michaeli zu ver: 
miefhen. 


2085. Im Thale Maria nächft der heiligen 
Geiſtkirche No. 7. ift über 3 Stiegen eine Woh— 
nung um 136 fl. zu Michaeli zu beziehen. 








2089. Am Cingange von der Therefien= in 
die Amalienftraffe No. 49. zu ebener Erde ift 
eine fehr —— Wohnung mit 4 heizbaren 
Zimmern, Alkofen, Kämmerchen, großer heller 
Küche, Holzlege, Keller- Speicher: und Wafch: 
hausantheilſ um 125 fl. jährlich zu Michaeli zu 
beziehen, 


2090. An ber Ede des Dultplaged und der 
Pfandpauöftraffe No. 3. über 1 Stiege find 
mebrere Zimmer um 15 bis 20 fl. zu beziehen, 


209. In der Frauenhoferſtraſſe No. 1. rück⸗ 
wärts im Hofe find 2 Wohnungen um 60 und 
80 fl., auch Stallung für 8 Pferde, Remife für 
6 Wägen zu Midaeli zu vermiethen, 





2052. Am obern Anger No. 34. zu ebener 
Erde iftdie Wohnung, für einen Wirth geeignet, 
um 100 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


2093. In der Kaufingerftraffe No. 14. iff 
rüdwärts zu ebener Erde ein großes Lokal für 
eine Berkflätte oder Magazin um 150 fl.; fer« 
ner find 2 Wohnungen um 90 und 80 fl. zu 
Michaeli zu vermiethen. Das Nähere Theatiners 
firaffe No. 10. im Hintergebäube über 1 Stiege, 





2094. Auf dem Dultplase No. 21. über 1 
Stiege find 4 ſchön meublirte Zimmer, nebft 
Küche und Bedientenzimmer um 44 fl. monat: 
lich fogleich zu vermiethen. 


2095. Auf der Roßſchwemm No. 2. find 2 
Bohnungen, eine vorwärts über 3 Stiegen mit 2 
heiz⸗ und einem unbeizbaren Zimmer, Kammer, 
Küche, Speicher und fonftigen Bequemlichkeiten 
um 95 fl., die andere rückwärts über 4 Stiegen 
mit 3 Zimmern. Kammer und Küche um A$-fl: 
auch ein beizbarer Laden, fämmt Ba fr 
120 fl. ſogleich, alles andere aber zu Michaeli 
zu beziehen, Das Nähere im Laden dafelbft. 





2096 In der Windenmachergaffe No. 5. iſt 
im 3ten Stode eine Meine Wohnung um 72 fl, 
jährlich zu Michaeli- zu beziehen. .. 

— 
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‚AB. In der Pranneröftraffe No. 15. ift 
ein eingerichteted — um 4 fl. am 1. Juli 
zu vermiethen. Ueber 3 Stiegen lin?s zu erfragen. 


2082. In der Kaufingerfirafle No. 19. über 
$ Heine Stiegen vornheraus find 2 ſchoͤn meub⸗ 
lirte Zimmer um 13 fl. fogleih zu vermiethen. 





2099. In der Schönfeldfiraffe No. 17. über 
1 Stiege find 3 fchöne meublirte Zimmer, nebft 
Kühe und Bedientenzimmer um 30 fl. monat: 
li zu_vermiethen. 


2100. In der Dachauerſtraſſe No. 6. ift eine 
von einem Garten anmuthig umgebene, große 
Bus mit 12 Zimmern, großem Salon, 
Küche, —— Badegelegenheit mit allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 400 fl. zu Michaeli 
u vermiethen. Das Nähere ift Kaufingerftraffe 
0. 25. Über 3 Stiegen zu erfragen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


2087. Ein lediger Mann, der 12 Nahre als 
Unteroffizier bei der Gavallerie gedient und die 
beften Beugniffe aufzuweiſen bat, ſucht ald Kuts 
ſcher oder ald Bedienter einen Platz. Das Ueb. 
beim Fuchswirth in der Theatinerftraffe. 








9033. . Die 8. I. Brodbtmanifchen lithogra: 
pbirten Abbildungen aller Gattungen Eäuge: 
tbiere_ werben * kaufen geſucht. Zu erfragen 
am Maxthore No. 14. über 2 Stiegen links, 





Berlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2079. Es ging ein oftindifch ſeidenes Hals: 
tuch ohne Franfen vom Himmelreich an, durch 
Schwabing u. die Ludwigsſtraſſe verloren. Der 
rebliche Zinder wolle ſolches gegen Erkenntlich⸗ 
keit bei der k. Polizei-Direktion abgeben. 


2061. Am 411. Juni im Theater im UI. 
Range rechts in der Ill, Loge hat ‚vielleicht Je⸗ 
mand unverfebener Weife einen Regenſchirm 
mitgenommen; derjenige wird böfient erfucht, 
diefen ſchwarzſeidenen Regenſchirm auf der Pos 
lizei abzugeben. 


2074. Ein Heiner Sonnenfhirm vom grüs 
nen Atlas ift am vergangenen Sonntag 'in ber 
Sendlingergaffe verloren gegangen. Der rebliche 
Finder wird erfucht, denfelben im Althbammers 
ed No. 7. über 2 Stiegen vornheraus gegen 
gute Belohnung abzugeben. 


2097. Den 16, bat ein Dienſtmädchen einen 


feidenen Ridifül, famt einem Perlenbeutel mit 
einem Kronenthaler und anderer Münze, dann 
einem weißen Sadtuche verloren. Der redliche 
Finder wird gebeten, dad Gefundene gegen Bes 
lobnung zu übergeben, - 





Feilfchaften. _ 





1914. Ein; fehr hübſches, alle Bequemlich: 
keiten darbietended Anwefen in einer der ans 


muthigſten Vorſtädte Münchens , beftehend in’ 


einem berrfchaftlihen, in modernem Style er: 
bauten, Wohn: und Defonomie: Gebäude mit 
durchaus meublirten Zimmern, dann Stellungen, 
Wagenremifen und Waſchhaus xc., ferner in 
einem mit Obftbäumen der edelſten Art bepflanz- 
ten Garten mit Parkanlagen ift aus freier Hand 
entweder zu verkaufen oder zu vermiethen. 
Nähere Auskunft ertheilt 


das Anfrage» und Addreßbureau München. 





2065. Ein neues rotb ſeidenes Mudengarn, 
eingerichtet zum Reiten und Fahren aufzulegen, 
ift billig zu verkaufen. Beim Portier des igl. 
Cadetenforps das Nähere zu erfragen. - 


‘ 


* 
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2042. Großherzogliche Heſſen-Darmſtädter 
50 fl. Lotterie-zooſe, wovon die nächſte Zieh— 
ung am 1. Juli d, Is. flatt findet, ſind bei 
Unterzeichnetemzu den billigſten Preifen zu haben, 


Münden den 17. Juni 1840, 


J. N. Oberndörffer, Großhändler, 
Theatiner-Echwabingerftraffe No. 15. 





2071. Ein gut gebautes Haus mit Hofraum 
und großem Garten ift aus freier Hand zu vers 
faufen. Das Nähere Türkenſtraſſe No. 12. zu 
ebener Erbe. 


— 





Verſteigerungen. 





2072. Freitag den 26, Zuni I, J. und om folgenden 
Tage Bormittags von 9 — 12 und Rachmittags von 
13 — 6 uhr werden in ber Prannerögaffe Nr, 16, im 

. Stode wegen Berfegung eins Staatsbeamten folgen 
de Gegenftände gegen baare Bezahlung ‚öffentlich verfteis 
gert, als r 


Eine gold, Zabatieri, ſehr fchöne Deffertbeftede von 
Bermellle, filb, Zifchbiftede auf 12 Perſonen, Tiſchleuch⸗ 
ter, Vorleg : Eh: und Kaffeelöffel, Kannen, ein großes 
Präfentierbrett, Salzfäffer fo a. Silbergeräthe, Delge: 
mälbe aus ber italien., nieberfänd., franz. und beutfchen 


Schule, Kupferftide, Lithographieen, eine Parthie Bür . 


cher, eine eif. Geldkaſſe, Kanapees, Seffel, BurcausKoms 
mobe.@arberobr: und Nachtkäften, Zifche, Bettladen, Per: 
zellain, Kochaefchire von Kupfer, Meſſing und Eifen u. 
viele andere nüslidhe Gegenflände. 


Kaufsluflige werben hiezu höflichſt eingeladen, 


Hirſchvogl⸗ | 
verpfl. Kreis: und Stabtgerichtsjchägmann, 





2086, Dienitag den 30, d. M. Bormittogs 10 Uhr 
wird von ber Dekonomiekommiſſion bes k. Küraßierregis 
ments Prinz Karl der in ber neuen, Ifarkaferne in einer 
bebeutendben Quantitãt vorhandene, -Pferbebünger ‚ gegen 
gleich baare Bezahlung öffentlich verfieigert. 


München den 22, Juni 1840, 


2068. Büchers Verfteigerung. 


Den 13, Zutt 8.8." und din fefgöiden Tag, Vormie: 
tags von 9 — 12 und Nathmittags von 3 — 6 uhs 
werben in ber Prannersgaße Nr. 26. ebener Erbe, deut: 
ſche, italien, und franz. Bücher, Kunſtbücher, Werke mit 
Kupferftihen, Stahlſtichen ac. aus dem Rücklaſſe des k. 
quiesz. Damenftiftöfanzlers Schattenhofer gegen gleich 
baare Zahlung verſteigert. Der Katalog iſt bei dem An— 
tiquar Steyrer in der Peruſagaſſe Nr, 20, zu haben, 


Auftionator Steyrer fen. 
verpfl, Bücherichäger des K. Kreise und Stabtgerichts, 





Bücherverfteigerung. 


2069. Den I. Juli d. Ihs. und bie folgenden Tage 
wird der linterfertigte in der Prannersgaffe Nr, 26. zu 
ebener Erbe eine bedeutende Bücherfammlung — 2200 
Werke aus ber Theologie, Medizin, Jurisprudenz, Phi: 
lologie, Philofopbie, Geichichte und Belletriſtik, gegen 
gleich baare Bezahlung verfteigert. Kataloge ſind bei Ans 
tiquar Steyrer in ber Perufagaffe Nr, 44. zu haben, 


Auftionator Steyrer sen, 
verpfl. Bücherfchäger des k. Kreis: und Stadtgerichts. 





Berfchiedene Rundinachungen. 


2064, Mar Kolb, Kaufmannsfohn von Sonthofen bat 
am 16, Zänner I. 3. die Großjährigkeit erreicht, und es 
wurde ibm auch fein Älteriiches in Aktivfapitalien be: 
ſtehende Vermögen zur eigenen Verwaltung ausgehändigt. 

Dagegen wurde ihm die Verwaltung feines großväters 
lichen Vermögens ja 29002 fi. in Rolge teftamentarifcher 
Verfügung feines Großvaters entzogen, und baffelbe uns 
ter die Kuratel bes Ablerwirtts Franz Joſeph Enzensber⸗ 
ger zu Sonthofen geftellt. 

Die zu dem großoäterlichen Vermögen gehörenden Ob: 
ligationen und Sypothekenbriefe find zur Sicherheit der 
Guratorfhaft vinculirt, während die zum erfterwähnten 
Bermögen gehörenden Schuldurkunden jebes Gautionövers 


„banbes, frei find. ' 


Dieb wird mit dem Bemerken zur‘ öffentlichen Kennts 
nip'gebradht , daß alle von Seite des Mar Kolb in Bezug 
auf fein großälterliches Vermögen ohne Wiffen der Ku: 
ratorſchaft eingegangenen Kontrakte oder Verbindlichkel⸗ 
ten nichtig feien, 


Den 5, Juni 1840, 
Königliches Landgericht Sonthöfen, _ 
v. Gel, Berweſer. 


\ 
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Fremden: Anzeige. 





Bom 21. — 24. Zuni 1840, 


Im goldenen Hirſch. 


Hr: Doct, Beck mit Gattin von Bremen. Hrn. von 
Wuralt u. v. Meiß, Partikuliers von Zürch. Hr. Kirch: 
heim, Buchhändler von Mainz. Hr, Ritter von Schil⸗ 
ling, kgl. ruß. Generalmajor. Hr. von Somiyai, k. k. 
Hofrath von Wien. Hr. Breßan, Proprietär aus Vicen: 
ja. Hrn. Lafeſte und Vicomte de Segomac, Proprietärs 
von Paris. Hrn Townley-Mitford und Wordwend, Men: 
tiers aus England. Fr. Freifrau Schenk von Geyern u, 
Freyin vom Stolterfoth von Furth. Pr. Graf von Beth: 
fen, &, k. Kämmerer von Wien. Hr. Graf de Mery, 
ehem, Gavallerieoberft ads Lattaule. Hr. Mac Inran, 
Kapitän aus England. S. D. Hr. Fürſt Lubomirsto von 
Pıtersburg, Dr. Baron von Federer, k. k. Legationsfe: 
tretär von Wirn, 


Sm fdhwargen Adler, 


Hr. Graf von Affen, k. ſächſ. Kammerherr. ‚Dr. Dar: 
dy, Doct. Med. von Mandelter, br. Heinrih, Kauf: 
mann von Krankfurt. Hr. Tſchernich, Civil-Juſtizrath v. 
Wien. Hr. Lohde, Architeft von Berlin. Hrn. Zeyherr 
und Schäffer, Kaffadiener von Frankfurt. Hr. v. Anne, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr. MWieniuger, Bräuer von 
Mattigkofen. Hr, Ulerih, Kaufmann von Aachen. Pr. 
Schubert, Kaufmann von Offenbach. Hr. Bahl, herrſch. 
Verwalter und Hr. Dengler, Bräubausinhaber v. Wien. 


Im golbenen Hahn. 


Hr. Peyrend, Proprietär aus Stermont Hr, Naubel’ 
Kaufmann und Hr. Engelbredht, Sand. Jur von Bres— 
lau, Hr. Hoͤußler, Mühlenbefiger von Bittenfeld. Mad, 
Lembert, b. k. Boffchaufpicterin und Mad. Gauf, Buch: 
haltersgattin von Wien. Hr. Geldfchmib,, Kaufmann v. 
Frankfurt. Hr. Ienny, Kaufmann von Stäfa. Dim. 
Verneuil, Bouvernante ven Wien. Hr. Ieflmeff, Ardhi: 
tekt von Petersburg. Hr. Bieneme, Bildhauer von Mom. 
Hrn. Peruggi Gregor und Raphael, Pildhauer v. Car: 
rara. Hr. Zrouillet, Diffinateur von Win. Hr. Wein: 
berg, Kaufmann von Hamburg, Br. Gösr, Kaufmann 
von Glauchau. Hr. Roth, Verwalter bis k. Archioston- 
fervatorfums gu Neuburg. Br. Gier, Partikulier von 
Damburg. ‚Dr. Graf von Pallffn, f. k. ach, Rath von 
Venedig. 


* 


Im golbenen Kreu;. 


Hr. Gänßler, Kaufmann von Würzburg. Hr. v. Jans 
mann, Domdekan und Hr, von Deifler, Oberamtmann 
von Rottenburz. Dr. Krippner, Obrramtöfanzellift von 
Choticſchau. Hr. Krank, Kaufmanı von Aachen. Dr. v. 
Weckbecker⸗Sternfeld, k. Regierungsrath und Kapellendi: 
rektor von Altötting. Hr. Egger, Kaufmannsſohn von 
Billa. Pr. Comer, Lehrer von Kempten. Dr. Fried⸗ 
rib, Kaufmann von Lösnitz. Hr. Doct. Schmidt v. Bais 
reuth. Hr. Cleve, Kaufmann von Hanau. Hr. Straub, 
Kaufmann von Rheims. Hr. Döbereiner, Doct, Med, 
von Dobbıran. 


Im golbenen Stern. 
Hr. Schlauͤßeleder, Gaftgeber von Wafferburg, 
. Anbder goldenen Sonne. 


Hr. Hauswald, Privatier aus Riga. Hr. Riedl, Schiff 
meifter von Neuötting. Mad. Storch, Bierbräuersfrau v. 
fen, Hr. Hilpoltſteiner, Bräuersſohn von Holzkirchen. 
Hr. Darenberaer, Kaufmann von Mübldorf. Hr. Dot. 
Völker, Weinbändler von Ebenkoben. Hr. Gerbl, Bräuer 
von Waſſerburg. Hr. Dort. Wimer, prakt. Arzt von 
Neuötting. 


Im goldenen Löwen, 


Mad. Schrotter, Gursbefigerin von Zegernfer. Dr. 
Hiene, Tuchfabrikant von Waldmünchen. Pr. Frankfur⸗ 
ter, Handelemann von Kriegehaber. 


In der blauen Traube, 


Hr. Meyer, Maler von Eisleben. Den. Baß, v. Höß- 
lin und Heinzelmann, Kaufleute von Augsburg. Pr. 
Stodbove, Mentier aus Brugg. Hr. Muzzarelli, Kauf: 
mann von Wiener Neuftabt, Hr. Leichtle, Gutebefiger von 
Kempten, pr. Wiemer, Kaufmann von Schwelm, 


Sm Stadusgarten. 


Hr. Schneider, Mivierjäger von Rößelberg. Dr. Lie 
bius, Steutertommiffäe von Stuttgart. Hr. Doct. Zim- 
mernann, k. Gerichtsarzt von Krumbach. Mad, Dat 
manır, Voftbaltersgattin v. Berching. Dim. GR, Poft: 
halterstochter von Daßwang. Hr. Hainimann, Kaufmann 
von Sreanis. Hr. Seifert, Klaviermacher von Schlade- 
bach. Hr. Merksmitter, Privatier u. Hr. Müller, Gold⸗ 
arbeiter von Augsburg. Dr. Fröhlich, Apotheker v. Dachau, 
Sr. Zaͤler, Kaufmann von Kempten. Dr. , Schelhern, 
Forſtmweiſter ers Lanbsberg. 
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Im Hubergarten, 


Hr. Vivie, Bildhauer von Hamburg. Hrn. Real und 
Wolf, Kaufleute von Kempten, Hr. Gunaropulo, Gon: 
feille d'Etat de Rufe von Wilna. Hr. Löffler, Bäder: 
meifter von Stuttgart. Dr. Mair, Zuchmachermeifter v. 
Straubing. Mara. Schmid und Joſepha Vaſchon, Pri- 
vatieres von Augsburg. Dr. Heufele, Kaufmann v. Aa⸗ 


ben. Hr. Lohmair, Privatier und Hr. Wolf, Juwelier 


aus Rußland. Dem. Bomeist, Fabrikantenstochter von 
Augsburg. Hr. Sighart, Appellationggerichtäfetretär von 
Seeifing. Hr. Lorenz, Handelsmann von Kempten. 


— — — —— —— — — — 


Bevölkerungs-⸗Anzeige. 


In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft! 
15 Kinder: 8 männl. 7 weibl, Gefchlechts 
Grtraut: 


Den 14. Juni: Michael Lindenmüller, Bürger und 
Hausbefiger dahier, mit Anna Mair, Taglöhnerstochter 
von Iömaning. Den 15,: Joh, Nep. Pritzl, herz. Leuch: 
tenberg’fcher Leibkutfcher, mit Anna Hilger, Taglöhnerss 
tochter von hier Den 16.: Anton König, Jagdtafchenz 
macher dabier, mit Anna Bogner, Taglöhnerstochter von 
Hier, 


Geftorben find: 


Den IT. Juni: Kath. Schaller, geb. Sigmund, bal, 
Kupferfchmidäfrau, 50 3. alt. Den 18,: Franz 
Süntber, penf. k Mitterportier, 72 J. alt, 


— 


In der St. Peters- Pfarrkirche. 
Getauft: 


16 Kinder: 6 männl. I0 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 14, Iuniz. Sebaftian Dafer, b. Melber babier, 
mit Barb, Förg, Krifeurstocdhter von bier. Den 16,: 
Michael Mayr, Steinmetzpalier dahier, mit Maria Sinn: 
lechner, Zaglöhnerstochter von bier, 


Geftorben find: 


Den 16, Juni: Kath. Scherer, Mildmannstocter, 2 
J. 6 M. alt. Den 17.: Joſ. Piehler, Schuhma— 
chersſohn, 1 I. 3 J. alt. — Louiſe Heiß, k. Revierför⸗ 
ſterstochter von Schleißheim, 29 J. alt. — Kranz Xav. 
Oberndorf, k. Regimentsaltuarsfohn, 3 M. 3 T. alt, 


3 unebel, Anaben. l unehel. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr, 
Wetauft: 
2 Mädchen. 
Geftorben ift: 
Den 19, Zuni: Ferdinand Gifenfchent, Zimmermanns: 


fohn, 1 M. alt, 


I unebel. Knabe, 1 unehel. Mädchen, 


In dem Kirchenfprengel zu St, Elifabeth. 
Getauft; 
5 Kinder: 2 männ!. 3 weibl. Geſchlechts. 
Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 
3 Kinder: 1 männl. 2 weibl, Geſchlechts. 
Seftorben find: 


Den 18. Juni: Gottfrieb 


Metinger, Kunftmalerefohn, 
3. alt. — Den 19,: Marg. Gröbner, 
wiesmacherswit 


geb. Bohler, Kla⸗ 
twe, 73 3, alt, 
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der Viktualien » Preife in der tönigl bayer. — und Reſidenzſtadt Muͤnchen 
und — Verkaufs⸗Gegenſtaͤnde. 
Vom 27. Juni 1840. 








leiſch-Gattungen. 






br tarirt. 

Ein und doſen ſeiſch beſter Gattung . 
— geringerer Gattung 

— Kubfleifch befter Gattung . 








VBıltualien überhaupt. 
Bom, 20.: bis 27. „uni 1840. 


— — 


fl. |Er.|fl. tx. 
173601das Pr. zul 
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Ein aßel weiße Rüben en 
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Spanferkeln 1424 2 — — Böbrenbols 













Zarirt 


zn — geringerer Gattung 
— — Falbfleiſch beſter Gattung RNiht tarirt. 
* — geringerer Seituns Eine Map weißes Weizenbier 
Ein Pfund Schaffeiie 5 — — veißes Gerftenbier 
— — rohe Shweinkeifh . ’ — — — — 
— — Sschweinfleiſch, gerändertes — — Dbfteflig 
— Schweinfett — — Gem .. 
Eine rohe Zunge z —_140|_ — — gute Mild . 
Eine geräucherte Zunge . ee — — guter Rahm 
Ein Zentner audgelaffenes unſchütt . + 128130 — m ME : : 
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— —  ordinäre Lichter N © Ein Pfund Rapsöpt 
Bi 5 5 — — __feindhl 


Bier und andere NER i 





Werfbiedene Berirfniffer 


Ein Schäffel Erdäpfel befter gen 


— ordinare 
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Ein Banzen frifhe Aepfel 
- — frifhe Birnen 
Ein Mafiel gedörrtes Dbft 
Ein Pfund Zwetſchgen 
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Anzeiger 


‚Röniglih 


Polis ey: 


don Münden. 





Nr: 52. Sonntag den 5. Juli 1840, 





Befanntmadbungenm, 
Din Verkauf des Kalbfleiſches betr.) 


2152. Es wird die in obigem Betreffe von der kgl. Regierung von Oberbayern erlaffene 
höchſte Entſchlieſſung hiemit zur Öffentlihen Kenntniß gebracht. 


Münden den 23. Juni 1840. & —W 
Magiſtrat der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


“un wi 


Weſtermayer. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs von Bayern. 


Vernommene Klagen über zu eringes und deßhalb ſelbſt ungeſundes Kalbfleiſch, dann 
der Umſtand, daß die Zahl und Befcaftenheit ber vorhandenen Mildzähne ein verläßiges ‚Kenn 
eichen für dasjenige Alter der Kälber geben, in welhem das Fleiſch hievon ald gefund und wohl 
Pasta Wins erachtet werben fann, haben die unterfertigte Stelle veranlaßt, im Einklange mit ähn: 
lihen Verfügungen in den angrenzenden Regierungs Bezirfen, und im Rüdblide auf eine beß- 
fallfige Beftimmung der Landes: und Polizey-Ordnung von 1816 Buch IV. Zitl, 6. Art. 5. nad» 
ftehende Beſtimmungen zu erlaflen, s in 
. 1. * 


Kein Kalbfleiſch darf zum öffentlichen Verkaufe gebracht werden, wenn das Kalb nicht 
ſeine s Milchſchneidzähne hat, von welchen das vierte Paar dieſer Zähne ebenſo ausgebildet ſeyn 
muß, als das erſte, und deſſen fämmtliche Zähne nicht mit einem feſten weißen Zahnfleiſche um⸗ 
geben ſind, wozu ein Alter von wenigſtens drei Wochen erforderlich wird. | 

| ? $. 2. 
Mepger; welche Fleiſch von Kälbern ohne vorbemerfte —— der Reife, ſohin von 
zu jungen Kälbern zum Verkaufe bringen, ober ausbauen, unterliegen einer Geldftrafe von fünf 
is zehn Gulden.  - j ' 4 r e 


— 6. 3. 


Die Biehbefhauer und das übrige Auffichtöperfonale find für den genauen Vollzug dieſer 
Anordnung perfönlich verantwortlih,, und haben jede Uebertretung der Polizey- Behörde zur Un: 
terfuchung und Beftrafung anzuzeigen, wobei fie für den Unterlafjungsfall firafbar bleiben. 


$. 4. 


Das Fleifh von Kälbern, welche diefe Eigenfhaften ber Reife nicht haben, ift auffer der 
gegen die Metzger zu verhängenden Geloftrafen, in foferne dasfelbe der Gefundpeit nicht nad: 
theilig befunden wird, im Preiſe herabzuſetzen. En 


* 


$. 5. — 


Gegenwärtige Beſtimmungen haben mit dem 1. Juli l. Is. im ganzen Regierungsbezirke 
Oberbayern in volle Wirkfamkeit zu treten, und es haben fich die ſämmtlichen Polizey-Behörden 
der anhaltenden Beachtung hievon zeitgemäß zu verfichern. 

Zugleih wird darauf aufmerkffam gemacht, daß die hie und da beftandene üble Gemwohn: 
heit, die gefchlachteten Kälber aufzublafen, und zwar theild um das Abziehen des Felles zu erleiche 
tern, theild aber auch, um dem Fleifche felbft ein fchönered Anfehen zu geben, falld diefelbe ſich 
noch fort erhalten oder eingefchlihen haben follte, in feiner Weife geduldet werden bürfe, fondern 
daß diefem Unfuge mit den nadhbrüdlichften Einfchreitungen begegnet werben müffe. 


Münden den 14. Juni 1840. 
Königliche Negierung von Oberbayern, Kammer des Innern. 


von Hörmann, Präfident. 
Richard. 


(Fleifchpreife betreffend.) 

2225. Es wirb hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das gemäftete Ochfens 
fleifh von den b. Mesgern Michael Huber am Viktualienmarkte, Stanidlaus Ruf, Joſeph Sat: 
telberger in der neuen Pferdftraffe No. 5. und Michael Wagner in der Lerchenftraffe No. 44. um 
9 tr. per Pfund verkauft wird: 


Münden ben 2. Juli 1840. , 
Magiſtrat der kgl. Hanpt- und Nefidenzftadt München. 


Dr. Bauer, 'Bürgermeifter, 
Weſtermayr. 






Miethſchafte nn. 2178. In der Kaufingerfiraffe No. 27. über 

© 2 Stiegen vornheraus if eine bequeme Woh— 

Pe RE dann mung mit 6 heigbaren Zimmern, Magdfammer, 

2172. Am Dultplake No. 16. über 3,Sties ; heller Küche und. Speifelammer; Speicher, und 

gen vornheraus find 2 meublirte Zimmer um NKellerantheil um 340 fl. zu Michaeli zu ver⸗ 
10 fl. monatlich fogleich zu vermietben. mietben und über 1 Stiege zu erfragen. 
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2455. Im Auguftinerfiode Löwengrube No. 
4. find 2 Wohnungen um 66 und 190 f. jähr: 
Ih zu Michaeli zu vermiethen. Näheres am 
- obern Anger No. 11. zu ebener Erbe. 


2167. In ber Theatiner » Schwabingerfiraffe 
No. 23. ift im 2ten und Iten Stode eine große 
berrfchaftlihe Wohnung mit Stallung für 5 bis 
6 Pferde, dann Remife und allen Bequemlich⸗ 
feiten um 1800 fl. jährlich fogleich oder zu Mi- 
haeli zu vermiethben. Das Nähere hierüber ift 
zu ebener Erde beim_Portier zu erfragen. 


2173. Ein folider Dann wünfht ein ſchönes 
helles Zimmer ohne Meubel bei einer honneiten 
Familie in der Nähe des Promenadeplatzes. 
Das Uebrige. 





2174. In der Herzogfpitalgaffe No. 5. ift 
eine Wohnung um 110 fl. zu Michaeli zu ver: 
miethen. Dad Nähere ift zu ebener Erbe zu er- 
fragen. 


2175. Im Auguftinergäßhen No. 4. ift die 
Wohnung ded 2ten Stodes mit 5 Zimmern, 
Kühe, Speicher, Keller und andern Bequem: 
lichkeiten um 280 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 
Mäheres im Iten Stode deffelben Haufes. 





- 2176. Nabe am Karlöthore ift ein fchön 
meublirtes audgemaltes Zimmer mit Kanapee, 
an einen Herrn, ber feinen eignen Bebienten 
bat, um 6 fl. am 1. Juli zu. vermiethen. D.U. 


u ebe: 
immer 


2177. In der Jägerftraffe No 7. 
ner Erde ift ein heizbared meublirtes 
um 5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


2184. In der Windenmachergaffe No. 5. ift 


1 Heine Wohnung für einen Herrnjoder eine fin: 
derlofe Familie um 72 fl. jährlih zu Michaeli 


zu beziehen. 


2181. In der Behaufung des. Bierbrauers 
Pihorr in ber Genblingerftraffe find). in der 
2ten Etage vornheraus 2 Wohnungen, jede 
jährlib um 200 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 
Die eine befteht aus 3 heizbaren Zimmern, 1 
Kabinet, Kammer, Küche, Keller: und Kaften: 
antheil, die 2te in 3 heizbaren Zimmern, 3 
Kammern, Küche, Keller = und Kaftenantheil. 

Bende Wohnungen find mit allen fonftigen 
Bequemlichkeiten verfehen. — 





‚2182. Am Gänfebühel find 2 Wohnungen, 
eine über eine Stiege um 72 fl. und eine zu 
ebener Erde um 90 — zu Michaeli zu beziehen; 
in letzterer übte ſchon viele Jahre ein Krauthänd— 
ler ſein Gewerbe aus, fie iſt aber auch für ein 
anderes Gefchäft zwedimäßig. Ferner ift im 
Schmidgäßchen Nr.3. über 1 Stiege eine ſchöne 
Wohnung um 38 fl. dann ander Sendlingerland: 
ſtraſſe No. 13. zu ebener Erde eine helle jchöne 
Wohnung um 44 fl. u. über 2 Stiegen um 40fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere Send: 
lingergaffe No. 33. im Laden. 


2183. An der Dacauerftraffe neben dem 
Salzftad! No.25. find 3 Abtheilungen zu Heu: 
oder Getreideinlage, jede um 25 fl. zu vermie- 
then. Das Uebrige beim Milchmann dafelbft. 


2187. In der Neuhauferftraffe No. 16. ift 
eine Wohnung im 2ten Stode mit 8 Zimmern, 
Kammer, Kabinet, 2 Küchen, Keller, Speicher 
und allen fonfligen Bequemlichkeiten um 360 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermietben. Diefelbe 
kann aber aub in 2 Wohnungen abgetheilt, 
eine mit fünf Zimmern, Kammer, Kabinet, Küs 
he x. um 280 fl. jährlih, die andere mit 3 
Bimmern, Kühe ıc. ıc. um 80 fl. vermiethet 
werben. Näheres bafelbft im Iten Stode. 





2192. Am Dultplage No. 21. über 2 Stie- 


‚gen ift ein fhön meublirtes Zimmer um 10 fl. 


monatlich fogleich zu beziehen. 
r#) 


2185. In der Pfiſterſtraſſe No. 2. ift die 
Wohnung über 1 Stiege um 120 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen und dad Nähere in 
dem Faltenthurmgäßchen No. 1. über 3 tie: 
gen zu erfragen. 





2188. Am. Biftualienmarkte No. 9. ift die 
Wohnung im 1. Stode mit 6 Zimmern, Küche, 
Speife ꝛc. und allen fonftigen Bequemlichkeiten 
um 200 fl. jährlich fögleich oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Auch fann eine Stallung für 1 oder 
2 Pferde dazu gegeben werden. Näheres dafelbft 
zu ebener Erbe, 





2180. , Ein unmeublirted Zimmer mit Kabi: 
net über 4 oder 2 Stiegen vornherans in ber 
Stabt oder auh im Thale, wird ganz oder 
balbjährlich bei einer honetten Familie am Sep: 
tember zu miethen geſucht. Das Nähere in 
ber SKaufingerftraffe No. 15." über 2 Stiegen 
‚zu erfragen. 





2190. In der. Sonnenftraffe No. 5. über 1 
Stiege rechts ift ein ſchön meublirtes, heizbares, 
mit Sopha, Alkofen u. eigenem Gingange ver: 
febened Zimmer um 8 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen, 


2103. In der Joſephſpitalgaſſe No. 10. ift 
eine Wohnung mit 2 heiz⸗ unt 2 unbeizkaren 
Zimmern, Küche und fonftigen Bequemlichkeiten 
vornberaus um 125 fl. zu Michaeli zu vermies 
then. Dafelbit über 2 Stiegen No. 1. zu er: 
fragen, 


219. Eine ruhige Familie fucht in einer 
iebhaffen Straffe der Stadt oder am Karlöthore 
eine Wohnung an der Sonnenfeite von 3 bis 4 
Zimmern, Magblammer, Küche, Boden, Keller 
zu ebener Erde oder übereine Stiege zu miethen. 
Das Nähere in der Erpebition diefed Blattes. 





21%. Im der Blumenftraffe No. 9. über 2 
Stiegen links ifhein meublirtes Zimmer um 5 fl. 
monatlich zu vermiethen. 
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2197. Am Schrannenplage No. 24. ift über 
3 Stiegen rüdwärts eine Wohnung um 44 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. — 





2199. Am Joſephétho re No. 3., der goldenen 
Ente gegenüber, find fchön meublirte Zimmer 
um 7 1. zu vermiethen. 





2200. In der Schäflergaffe No. 7. ift eine 
Wohnung um 90 fl. zu Michagli zu vermiethen. 
Das Nähere beim Eilberarbeiter, 


2202. In ver Fürftenftraffe No. 7. über 3 
Stiegen find 2 auch 3 ſchön meublirte Zimmer 
um 14 und 16 fl. fogleih zu beziehen. 


2203. In der Sonnenſtraſſe No. 2. ift zu 
ebener Erde eine Wohnung, wozu auch für mo: 
natlich.7 fl. ein Laden abgegeben werten: kann, 
um 240 fl. ; Dann eine über. 3 Stiegen um 225 fl, 
jede mit 5 Zimmern, 2 Kammern, Küche u. 
f. w., zu Michaeli, zu vermiethen. Ferner ift im 
Dintergebäude eine Wohnung mit 6 Zimmern, 
Küche ıc. um 180 fl. und eine mit 3 Zimmern 
um 85 fl. zu beziehen, 


2204. In der Sommerfiraffe nahft dem bo- 
tanifhen Garten No. 3. ift zu ebener Erde eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Alfofen, Küche, Speife, - 
Kammer, Keller, Waſchhaus- und Speid;eran: 
an um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu vermie: 
then. 





2205. In ber Kaufingerftraffe No. 11. ift 
die Wohnung im Iten Stode um 320 fl. jährs 
lid zu Michaeli zu vermietben. In der Für: 
ftenfelderftraffe No. 5. ift die Wohnung im 1. 
Stode um 170 fl. jährlich zu Michaelt zu bes 
ziehen. Das Nähere No. 11. Kaufingerftraffe 
im Laden. 


2207. Im Rofenthale No. 6. find 2 Mez: 
zaninsZimmer jeded um 2 fl. monatlich zu vers 
miethen. Das Nähere über eine Stiege. 


* 
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2206. In der Schäfflergaffe No. 22. über 
3 Stiegen find 2 freundlid meublirte Zimmer 
mit Betten, jebes mit eigenem Eingange einzeln 
oder zufammen, jedes um 8 fl. monatlich fogleich 
oder am 1. Auguft zu beziehen. 





2208. Auf ber gt No. 3. über eine 
Stiege vornheraud ift eine belle Wohnung mit 
5 Zimmern, heller Küche, Abtritt und Kelleran: 
theil um 86 fl. jährlich zu vermiethen. Das 
Nähere über 2 Stiegen. 


2209. An der Dttoftraffe No. 14. über 3 
Stiegen rechts ift ein ſchön meublirtes- Zimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 





2211. In der Pfifterjtraffe No. 9. ift eine 
in Wohnung mit 2 heizs und 1 unheizbaren 
immer, jedes mit eigenem Eingange und fon: 
fligen Bequemlichkeiten um 75 fl. jährlih zu 
— Das Nähere zu ebener Erde zu er: 
agen. 


2212. In der Adalbertftraffe No. 14. ift ein 
fhönes Bimmer mit oder ohne Meubel um 
4 fl. 30 fr. monatlich fogleih ober am 1. Au: 
guft zu beziehen. 








2214. In der Marftraffe No. 6. über 2 Stie⸗ 
gen ift ein meublirte® Zimmer um 8 fl. ſogleich 
zu beziehen. 





2216. Am Promenadeplage No. 6. über 4 
Stiegen find 4 meublirte Zimmer um 12 und 
8 fl. fogleich zu beziehen. 


2217. In der Schönfeldftraffe No. 17, über 
1 Stiege find 3 ſchöne meublirte Zimmer nebft 
Kühe und Bebientenzimmer um 30 fl. monat: 
lih zu vermiethen. 





2219. In der Burggaffg No. 6. ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen mit fhönen 5 Bim- 
mern, Kammern, Küche, Keller um 280 fl. und 
—* 4 Stiegen eine um 50 fl. ſogleich zu bes 
ziehen. 


2220. In Mitte der Stadt ift eine ſchöne 
helle mit allen Bequemlichkeiten verfehene Woh⸗ 
nung mit 4 bheiz und 2, unheizbaren Zimmern 
um 230 fl. zu Michaeli zu vermierhen. 


m 


"2221. An der Schäffler: und Windenmacher⸗ 

gef No. 12. ift Über 2 Stiegen rechts eine 
Ihöne Wohnung mit 5 Zimmern um 260 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 





2223. Vor dem Karlöthore rechts No. 6. 
über 3 Treppen ift ein Bimmer für einen Herm 
um 6 fl. monatlid fogleih ober auch auf bie 
Dult zu verfliften. 





2224. m der Löwengrube No, 15. über 2 
Stiegen ift ein fchön meublirted Zimmer um 


7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





2201. In der Zafchenthurmgaffe No. 5. 
unweit des Biltualienmarktes ift ein großer lich⸗ 
ter Laden mit anftoffendem großen Zimmer 
um 180 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
Diefed Lokal wäre auch zu einer Werkſtätte 
geeignet, worin zugleih der Verkauf ausgeübt 
werden koͤnnte. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2180. In der Wohnung des Unterzeichneten 
blieb vor einigen Wochen em Notizenbuch lies 
en, deſſen Eigenthümer unbekannt iſt; der: 
We wird erſucht, fragliches Buch wieder ab» 


holen zu wollen. 
Hahn, kgl. Advokat, 
in der Sendlingergaſſe No. 1. über 3 
Stiegen im Gampenrieberifchen Haufe. 











2218. Eine goldene mit 3 Granatfteinen bes 
feßte Vorſtecknadel (Broche) wurde von der Rip: 
felftrafle beim großen Wirth vorbei, über bie Iſar⸗ 
brüde, Rumfordſtraſſe, Mülerftrafje bis zum Send: 
lingerthorplage verloren. Der reblihe Finder 
befommt ein guted Douceur. 

* 
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2210. Im gl. botanifchen Garten if vor: 
eftern ein Ridikül von Stramin mit einem 

dtuch, gezeichnet F. M., mit 3 Servietten, 
einem leinenen Srauenchemifetthen und einem 
Schlüffelhen verloren gegangen. Der redliche 
Tinder erhält eine angemeffene Belohnung und 
wirb gebeten das Gefundene abzugeben bei der 
Erpedition diefes Blattes. 


Teilfchaften. 


2186. Ein fehlerfreies Reitpferb von guter 
Race wird verkauft in der Barrerfiraffe No. 3. 














2194. 3wei eiferne — und 2 ſteinerne 
Baten werden zu Faufen geſucht. Das Nähere 
im Gommiffions: und Geſchäfts-Bureau dabier. 


2198. Am Schrannenplage No. 24. ift ein 
Nadlerladen, ein firfhbaumener Aushängfaften 
billig zu verkaufen. 








2215. Mehrere 100 Bentner Griffen als be: 
fonderd geeignetes Schweinfutter find um 1 fl. 
per Zentner abzugeben. Das Ueb. 


2163. Es wird hiemit die Anzeige gemacht, 
daß von bem befannten Oft: Ettringer weißen 
Gerften:Doppelbier von Seite der dortigen Guts— 
—— eine Niederlage allhier errichtet 
wurde, welche ſich in der Schützenſtraſſe No. 2 
dem Hubergarten gegenüber befindet, woofelbft 
u ebener Erde, fowie in der Sendlingergafie 

0. 29. der Jahanneskirche gegenüber im Iten 
Stode den ganzen Zag hindurch beliebige Bes 
ftellungen gemacht werden können. Die Abgabe 
geſchieht jedoch nur in Bäßchen zu halben und 
ganzen Eimern & vier Kreuzer die Maaf, gegen 
aare Bezahlung, und unbekannte Abnehmer 
werben erfuct, bis zur Rüdgabe des Fäßchens 
zwei Gulden pr. Stüd zu deponiren, 

Indem man dieſes im Sommer befonders 
fühlende und angenehme, auch für Bruſtkranke 
fehr hilfreiche Getränfe einer befondern Aufmerf: 
famfeit empfiehlt, fieht man geneigtem Zuſpruch 
ena 

ünchen im May 1840. 


2156. Ein Transport von 36 Stücken pol⸗ 
niſcher und ruſſiſcher Geſtüttpferde, ſowohl —* 
als Wagenpferde iſt bier angekommen und 
ſteht im Schmidgarten beim Gaſtwirth Röbl 
vor dem Karlsthore zum Verkaufe. 





2147. Acht Neue Kreuzftöde von Lerchenholz, 
beſchlagen und mit Winterfenſterrahmen ſind in 


der Prannersgaſſe Nr. 9. über 1 Stiege zu ver- 
faufen. 








Berfteigerungen. 





‚2213. Samſtag den 18, Zuti 1840 werden in der 
Brüh um 10 uhr in ber kgl Reitſchule im chem, Zeug: 
baushofe mehrere Pferbe gegen ſogleich baare Berahlung 
an din Meifkbiethenden öffentlich verftcigert, 





2143, Montag den 6. Juli werben in dem k. Lotto— 
bureau in der Promenadeftraße No, 2, im Revifionsfaale 
nnhrere Ztr. Makulaturpapiere an den Meiftbietbenden 
Öffentlich verfteigert. 

Morgens 10 Uhr beginnt die Verfteigerung, 


Der Verkauf gefhicht in kleinern Parthieen nach dem 
Gewichte. 


Der Zuſchlag geſchleht salva ratificatione der Gene⸗ 
rallottoabminiftration, unb bie Gelderlage hat bei der Abs 
wage flatr. 


Wermuth, Infpektor, 


2222. Dienftag den 7. Juli 1. J. Bormittags von 9 
— 12 und Nadmittags von 43 — 6 uhr wird in der 
Karlsſtraße Nr. 36, im 1, Stode, wegen Abreife einer 
Herrſchaft eine moderne bereits noch neue Mobiliarfcaft 
gegen baarı Bezahlung Öffentlich verfteigert, als 

Spiegel, Delgemälde, gang feine Kupferftihe in verg. 
Rahmen, Burcaus Kommode: Konfol-Bücher-Garberobe: ır. 
Vachtkäſten, Divans, Kanapees, Fauteiles, Zabourets, 
Seſſel, Schreib: Spiel- Speife: Arbeits runde und andere 
Tiſche, Bettladen, fämmtlih von Nufbaumbolz, 

Ferner: Vorhänge von broch. Mouffelin mit Bronce: 
fangen, eine fehr ſchöne gute Kücheneinrihtung v. Ku: 
pfer, Meffing, Zinn, Porzellain, Eifen und Blech wor 
runter I fupf. Waſchkeſſel, Fiſchwandl, Gafferolle ꝛc. 

Kaufsluſtige werben hiezu mit dem Bemerken höflichſt 
eingeladen, daß dieſe Gegenſtände den Tag vor ber Auf: 
tion Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags von 3 
— 6 uhr befihtiget werben fönnen. 





Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stabtgerihtöfhägmann. 
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"2194, Montag den 20, Juli l. J. Vormittags 9 Uhr 
verfäuft die Armermontur:Depottommifiton in der alten 
Sfarfaferne dahier eine nicht unbebeutende Anzahl durch 
die Ghevaulegeröregimenter eingelieferte Sättel alter Art 
nebft fonftigen Pferdsequipagen im Wege Öffentlicher Ver: 


fteigerung, wozu Kaufslufffae biemit eingeladen werben, 


Münden am 30, Juni 1840, 
Berfchiedene Kundmachungen. 


Pfandauslöfung und Verfteigerung. 

2179, Freitag den 24, Zuli d. Ihrs. iſt der lette 
Termin zur Auslöfung der Pfänder von dem Menate 
Zuni 1839 -und zwar von ben Nunwen 68875 bis 
77108; ; . 

Div Pfänber können täglich in den gewöhnlichen Bu: 
ıeauftunden Bormittags und Nachmittags verfegt, um: 
gefchrieden und ausgelöft werben, nur am Nachmittane 
des oben bezeichneten Zages findet keine Pfandumfchreis 
bung mehr flatt. 

Dienftag den 28, Juli Öffentliche Verſteigerung. 

Münden den 30, Juni 1840, 

‚Kgl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftrafsrath. 
Hannes, Kaffier. Schnetz, Kontroleur. 


Fremden:Anzeige. | 


Bom 1. — 5. Juli 1840, 
Im golbenen Hirſch. 


‚Hr. Graf von Weſterhold von Gicbelbad). Dr. Graf 
von Gancrin von Prteröburg. Hr. von Warned, £, ruf. 
Garbehauptmann. Hr. Ritter von Minkwitz, kal. ruf. 
Garbelieutenant. Hr, Frhr. von Döinberg von Regens« 
burg. Fr. Herzogin Visconti di Mobrone, Pallaſtdame 
I. M.d. Kaiferin v. Deftreih u. Fr. Marcheſe D’Alla 
aus Mailand, Hr, Albers, Kaufmann von Bremen. pr. 
Ban Prät, Proprietär von Antwerpen. Dr. Walter, 
Arzt aus Schottland, Hr. Lord Mac-Kerr aus England, 
Hrn. Porter, Mibbell, Wilsheve, Zobin, Aubray de Bere 
und Zrower, Nentiers aus England. Hr. Kuhtz, Rentier 
von Berlin. Mad. Harkort mit Nichte von Leipzig. Fr. 
Herzogin von Blacas von Paris, Dr. Doct. Birch von 
Zuͤrch. Hr. Graf ven Gorner von Venedig. Mad. Ster: 
nidel von. Eupen. 


Im fhwargen Adler. 

Dr. Bandel, k. würtemb. Juſtizrath. Hr. Norbenswan, 
Yrtillerielieutenant aus Schweben. Hr. Webefind, groß, 
bab. Hofgerichtsrath. Hr. Schlechta, Kaufmann v. kom: 
nig. Hr. von Lißenka, 8. ruf, Major und Werg.:Ingen. 
Hr: Fernberger, Kaufmann von Livorno. Bere Prey, 
Schägmeifter im E, k. Verſatzamte mu Wien. Br, ers 





— 





berge,, Kaufmann von Peteröburg: Hr. Boder. Kauf: 
mann’ von Reif. Hr. Dehaut, Kaufmann von Gladbach. 
Hr. Hörmann, Schloffermeifter von Wien. Dem. Bul: 
land, Gouvernante und Dem. Bauel, Privatiere von Par 
ris. Hr. Dertkorn, Kaufmann von Borb, Hr. Bokshas 
mer, Oberjuſtizrath von ulm. Hr. Heyd, Privatier von 
Stuttgart. Hr. Du Iarbin, Rentier von Brüßel. Hr. 
Br, Kaufmann von Franffurt. 
Sm göldenen Hahn. 

Dr. Baron Auguſte, Vicepräfident von Paris, Dem. 
Guiſan, Gouvernante v. Avenches. Dr. Granfred, Säns 
ger von Frankfurt, Hr. Nichol, Profeſſor aus Glasgow, 
pr. Hiller, Tonkünſtler von Frankfurt. Br. Dörftten, 
Negotiant aus Rouen. Dr. Everärd, T. großbritt. Oberft. 
Hr. Köfter, Maler von Heidelberg. Dr. Sauerbrunn, k. 
Borftmeifter von Geifenfeld, Dr, Graf Vieregg, k. Käm— 
merer und Major A la Suite von Zusing, ..Dr. Graf, 
Steinmegmeifter v. Stabtambof, Hr, Reuter, Kaufmann 
von Berlin. Hrn, Borfinger, Amtmann und Bühler, 
Bricbensrichter aus Baden. Hr. BI von Späta, kgl. 
Kämmerer von Gamertingen. Hr. Frhr. von Rec, Guts: 
here von Autenried, Hr. Weber, Kaufmann von Stutt: 
gart. 

Im goldenen Kreuz. 


Hr. Näldeder, k. preuß. geb. Math. Hr. Glaridge, k. 
großbritt. Kapktän. Hrn. Bar. v Zediig u. Bor, v Zigemwig, 
t. preuß, Lieutenants von Berlin, Hr. Poppey, k. preuß, 
Regierungsfelretär. Dr. Kramita, Fabrikant von Freys 
burg. Hr. Hafenelever, Kaufmann von Rheims. Hr. 
DObermaier, Banquier von Augsburg. Hr. Brielmaier, 
Fabrikant aus der Schweiz. Hr. Bauendahl, Kaufmann 
von Lennep. Hr. Leber, Fabrikant von Fürth, Br. Doſch, 
Apotheker von Kafll. Hr. Mulzer, Kaufmann von Pfaf: 
fenhofen. Hr. Rupprecht, Kaufmann von Lindau. 


Im goldenen Stern. 

Hr, Bauer, Handelsmann von Buttemwiefen. Dr. kLö⸗ 
wenberg, Kaufmann von Mannheim. Hr. Frauenhofer, 
Poſthalter von Altötting... Hr. Stödel, Kaufmann von 
Heilbronn. Hr. Riedl, Weingaftgeber. von. Krainburg. 
Hr. von Eiverfeld, Studierender von Mita. Mab. Auf: 
ſchläger, Bräuersfrau von Burghaufen. Hr, Doct. Hofer, 
proft. Arzt von Mainburg. Dr. Bed, k. Landrichter v. 
Rain, pr: Manz, Kaufmann von Würzburg. Hr. Wag⸗ 
ner, Kaufmann von Krankfurt. 


In ber goldenen Sonne. 

Hr. Berabauer, Dokt. Med. v. Rofenheim. Hr. Bayr 
fer, Privatier- von Bregenz. Hr. Wöhrle, Fabrikant von 
Koblgrub, Hreren Reiling und Bad, Kaufleute von 
Fiſch ach. Hr. Außerbauer von Sauerlach. Hr. Wimmer, 
Pfarrer von Pfaffenhofen. Hr. de Grignis, Handelsmann 
von Aichach. Hr. Kück, Lottokollekteur von Reubeuern. 
Hr. Engler, Uhrmacher von St. Gallen. 


⸗ Im goldenen Löwen, 
Hr. Comer, k. Architekt von Berlin. 


— 
- 


In ber blauen Traube, 

Hru. Hünerwadel Wilhelm und Albert, Kaufleute von 
Lenzburg. Hrn. Schneider und Viſcher, Kaufleute von 
Augsburg. Hr. Deede, Konditor von Lübeck. Dr. Berg, 
Stabsarzt von Stockholm. Hr. Voigt, Buchhalter. von 
Dresden. Hr, de Berne, Advokat von Genf. Pr, Fertſch, 
Hofprediger. von Amorbach. Hr. Schmid, Pfarcer von 
Mittenwald. Hr. Popper, App. Ger.sRath von Lemberg. 
Hr. Wiettum, k. k. Oberkriegstommiffär von Wien. Hr. 
Helfferih, Kaufmann von Heidenheim. Hr. Gerlad, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr, von Löwened, k. Ober: 
Lieutenant von Augsburg. 


Im Stahusgarten. 

Hr. Göninger, Hausmeifter von Moosburg. Hr. Schö— 
nenberger, Handelsmann von Rorſchach. Br. Kofler, 
Spänglermeifter von Augsburg. Hr. Mayer, Krär 
mer von Weldhs. Hr. von Pahaitano, Student v. Jaßy. 
Hr Bluntfhli, Kaufmann von Zürd. Hr. Unger, Stadt: 
förfter von Mindelheim. Hr. Doct. Nenning, Profeffor 
von Konftanz. Hr. Doct. Kellner, prakt. Arzt v. Leng— 
gries, Hr. Schmid, Profeffor von Stuttgart, Hr. Kir: 
fcher, Präzeptor von Ehingen. Hr. Doct. Knapp, Ober: 
fludienratb v. Stuttgart, Hin. Logemann, Agent, Gun: 
zenhaufer, JZuwelice, und Maier, Buchhändler von Dsna: 
brüd. Hr. Kalmann, Artift von London. Pr. Bletl, 
Privatier von Augsburg. Dr. Ingermann, Naturatien: 
Babinetsinhaber von Königsberg. Hr. Dürſchl, Juforma: 
tor v. Paffan. Hr. Schellenberg, Dock, Med, v. Würz⸗ 
burg. Pr. Gebhard, Kaufmann von Landshut. Hr. Echo: 
rer, Kaufmann von Bern. Hr. Richter, k. Kaffabuchhal: 
ter von Augsburg. 


Im Hubergarten, 

Hrn. Woͤhrle, Architekt und Sinner, Pricfter v, Ba: 
benhaufen. Hr. Usinger, Thierarzt von Bafel. Hr, Rey: 
enbar, Kaufmann von Augsburg. Br. Freyberger‘, Ne: 
wierföriter von Indersberf. Dr. Steinmann, Pfarrer aus 
Baden. Hr, Stempfl, Kaufmann von Broßeitingen. Pr. 
MWirnshofer , Privatier von Straubing, Hr, Dttegerti, 
Partikulier aus England, Dr. Hattig, Konditor von 
Würzburg. Hr. Weiß, Bräueru, Hr. Weiß, Gerichtöhal: 
ter von Haunftetten. Hr. Schägler, Weißgärber v. Din: 
Eelsbühl. Hr, Rudti, Bauchredner von Pöchſtädt. Hr. 
Daas, Kirfchner von Kreifing. Hr. Müller, Weißgärber 
von Indersdorf. Mad. Sohner, Seifenfiebersgattin von 
um, Hrn. Wiesner, Weinwirtb und Frhr. von Gruber 
von Regensburg. 








Bevölferungs Anzeige. 
In der Metropolitan und Pfarrkirche zu 
U. % Frau. 


Seftorben find: 
Dın 27. Juni: Franz Neufdt, 6. Melbersfohn, 25 
3. alt. — Din 28.: Hr, Simon Schmid, geiftt. Rath 
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und Hoftaplan, 79 I. alt.— Hr. Jof. v. Paur, auiess. 

k. Oberberg: u, Salinenrath, 75 3. alt. — Ant. DL. 

ter, b. Schuhmadersfohn, 14 T. alt. — Den 29,: Igr 

natz Ebenbeck, k. Kanzelliftensfohn, 17 T. al. — Den 

30, : Kreszenz Greß, geb. Schuller, k. Kontrolleurswitt- 

—* 46 4 alt. — Kafpar Friſch, b. Schneider, 33 3, 
. alt. 


1 uneht. "Mädchen. * 


"In der St. Peters - Pfarrkirche, 
Geftorben finb: 


Den 27. Juni: Gin nothgetaufter Knabe des Mau: 
vers Georg Schwaiger. — Georg Drppinger, Schuhma> 
ergefcht von Untergriesbah, k. Wa Wegſcheid, 22 S, 
alt. — Den 28.: Ant. Schmid, Bädergefell von Wald: 
faffen, 27 3. alt. — Wolfgang Lehner, Schneibergefell 
von Oberſfichtach, k. Ldg. Neunburg v. @., 16 JJ alt. 
— Anna Scharl, Advokatenstochter, 49 3, alt, — Ioh. 
Bapt. Zimmermann, b. Müllersfohn, T M. 5X. alt. 
— Magdalına Mühlfenzel, Leichenträgeröfrau, 58 J. 
alt, — Den 29,: Thomas Glas, Taglöhner, 60 3. 7 
M. 6 T. alt. — Karl Wittman, Maler von Stabtam: 
bof, 23 3, alt. — Den 30,: Katharina Dieterich, geb. 
Maier, Salzftößlerswittwe, 80 J. alt. — Michael Witt: 
mann, Milhmannsfohn, 11 3. 22 8, alt. — Georg 
Maurer, Anftreicher von Eigelsberg, & Log. Neunburg 
v. W. 30 I. alt. — Kafpar Aggenfteiner, Schuhma: 
dergefell von b., 30 3. alt. 


I unehel, Mädchen. 


Ju der St. Anna Pfarr. 
Geftorben ift: 


Den 27, Juni: Franz Ser, Eigner, Heubindersfohn, 


9 J. 6 M. alt. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Razareth. 
Geftorben ift: 


Den 30. Juni: Nikolaus Ber, Gem, v. Inf.⸗Reg. 8: 
nig, geb, v. Werglern, k. Log. Erbing, 23 I. alt. 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 
Geſtorben ſind: 


Den 27. Juni: Julius Walch, Maler von Augsburg, 
20 3. alt. — Den 28.: Henriette Groß, Kutſcherstoch ⸗ 
ter, von Großfogau, k. Lbg. Rehau, 45 J. alt. 


1 uncht, Mädchen. 
In Haidhaufen. x 


Geftorben if: 


Den 28. Juni: Karolina Schüginger, Rofögliobrene 
nerätochter, 10 T. alt. 


u a 


In der Freibant 
am alten Viktualienmarkte wurden im Monate uni 1840 folgende Biehgattungen 
um nachſtehende M Pfundpreife, »verfauft : 


Preife seite |. 


per h Schafe. 
fr. |pf 
















Kälber. 





Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner -Schranne vom 4. Zuli 1840. 





| 
| 





| 
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iger 1 5: 2 e CL Be, | 
— — Neue Geſammt-,Heutiger Fa Reſt E5|E bverlaufs 

— — —— 
Reſt. | Zufuhr. Betrag. | Berkauf. ſgeblieben. SE» |j5 - EI 5 E *]| Summe. 

Bungee — I Be h —— 12) 5 

Sgaffel. Scäflel. Schäfer. | Schäfer | Seätet-_ | A. [fr | a. ‚tem fe. A. |. 
- — — * — | — — 
Walben 175 2600 3384 2880 408 16 I 18 15 491 '15 | 21 aso7b a 
— — — BR SEEN SS 
: I J 
Korn m m ich 2308 191 | io |2ı [10 | 1) 9 | asıaııs, 2° 
— — | — — — 
Berfte. 25 114 139 109 30 N sl50| 8) 38] 8 27) 911.80. 
— | | | 
— 0 — 7 | | ee — 
Oaber 32 0065 TE 385 1* ‚12 t 16 5 5 45 5 3711 3046 q 
en Be Lass & I ! Fi | ' ib fr | 
ar | I? H . du. 
Summa.} 1382 4253 9°5 4988 4 | -1-|- | -]|- | 63678} 35 





ki’ Ya Buzligiikh aegen die letzte Serum ine die Durchfchhittäpre je: 
Baiyen, —T um 15 fr. | um 1 fr. gehe minder, um 9 fr. Ipapır minder um4 fr, 
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Verz 
der Viktualien Preiſe in der —5* bayer 


e iſch 


ni 


ß 
Haunpt⸗ umd Reſidenzſtadt München 


und ſonſtiger Berta Ösgenfänte. 


J Bom 4. Juli 1840. 





Nihr.tarire i 
Ein und Ochſenfleiſch befter Gattung , 
— — gTeriugerer Gattung 

— * Kuhlleiſch beſter Gattung . . 
geringerer Gattung 


— — 


—— 






pr Kalbleiſch beſter Gattung 
— *—* — — 
Ein pfund Schafflelſch 
— — rohes Schweinfleifh . . 
— — S”“chweinfleiſch, geränder tes 
— — Gchweinfett . + : 
eh 
Eine geraucherte Zunge — 44— 
Ein Zentner ausgelaſſenes Unſchütt 41120 
— — rvroͤhes Uuſchlitt 124 


Ein Pfund gegoſſene Lichter 
feine Lichter 
ordinäre Lichter 
Seife Hi» An 


Viktualien —— 
—— Zunt dis ER 1840. zwei 














which Jan Sm. od, nel” wur ws 

fl. = fl. [Er- 

Schmalz 1203601das Pr. zul 2122 

Gebirg⸗Butter 58081 · —120 
Friſcher — 

Butter J Lan tar 128 
Friſche Ever 12800] 6 Stüd zul — | 4]! 4 
Truchehener . 831000) 7.— -I—| 4-14 
Hennen, alte 28aldas Stüd zul — 24] 30 
Hühner . 1283I-—- — —I_ | 121--'24 
Indiauen 21-1. ._1451 ı'30 
Kapaypen — »,-' — —4 
Gänfe, alte . 357] — : — I--]- [48] ılıs 
Junget F 357 1 20 
Euten, alte . - al ——— 24 wie 
| Junges 941 —- — 5 —— 
Tauben, junge aa — "1 | 7 —96 
Soanferteln 10 "1 ı]ao al 


Bier und andere Flüffigkeiten. 
drire 





—* — - 


' 
| Er ddterirk 
Bu Maß weißen MWeizenbier | . 
— weißes Gerftenbier' 
Biereſſig 
— Obſteſſig 
Germ 
gute Milch . 
— guter Rahm 
- Meh . 
— Branntwein beſier 
Branntwein ordinärer 
— Kirſchenwaſſer — 
Ein Pfund Rapböhl . .» v2. 
— Leinöhl . ; 


—— 


Beriaiedene Bevärtmifte 


Ein Schaffel Erdäpfel beiter — 
- ordinaͤre 
Leinſamen 
Ein Banzen friſche Aepfel 
— friſche Birnen 
Ein Maßel gedörrtes Obſt 
Ein Pfund Zwetſchgen 
— —  Kodfalz 
Nichfatz 
Dungſatz 
Ein Maßel weiße Rüben 
bayeriſche Rüben 
— gelbe Rüben 
Ein Zentner Schafwolle 
— Hanf 


fund — ; 


Zenener en 
— Grummet 
— Weizenſtroh 
Roggen 
Gerſten 
— vaber — — 
Eine Klafter Bucenheiz ,. 
Birfenholl man FI 
Öprenhöl) — 
— ih 0. 00. 


en 


— 23 — : 


z 


Königlich 





Bayerifher 
Polizey ADE Anzeiger 


von München. 
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Betanntmahung. 


(Die Errettung der Wegmacherstochter Eva Mufchler von hier vom Tode des Ertrinkens betreffend.) 

2228. Der ——— und Metzgersſohn Anton Göpfert hat am 16. Map l. J. 
die Wegmachperstochter Eva Muſchler von bier, mit Gefahr feines eigenen Lebens und durch 
feine Entfhloffenheit aus dem reißenden Kanale unterhalb der Fönigl. Baumſchule im englifchen 
Garten vor dem fihern Rode des Ertrinkens gerettet. 

Derfelbe wird hiemit wegen biefer rühmlihen That öffentlich belobt und bemerkt, dag 
ihm vermöge fgl. Regierungd:Entichliefung vom 23. Juni f. Is. in Anerfennung des hiebei be— 
wiefenen muthvollen und hoͤchſt menfchenfreundlihen Benehmens eine Belohnung von 10 fl. zu⸗ 
erkannt worden iſt. 


München den 3. Juli 1840. 


Koͤnigliche Polizey⸗Direktion München. 


Dir. abs. 
Frhr. von Karg, kgl. Polizey:Oberfommiffär. 





3 2172, Am Dultplage No. 16. über 3 Stier 
Miethſchaften gen vornheraus find 2 meublirte Zimmer um 
— | 10 fl. monatlich ſogleich zu vermiethen. 
2204. In der Sommerftraffe nächft dem bo— j 
tanifhen Garten No. 3. ift zu ebener Erde eine 2229. Zwiſchen bem Joſeph⸗ und Sendlin⸗ 
Wohnung mit 3 Zimmern, Altofen, Küche, Speife, gerthore am Graben No. 5. über 1 Stiege vorn: 
Kammer, Keller, Waſchhaus- und Speideran: heraus iftein ruhiges, modernes, meublirtes Zim⸗ 
theil um 86 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiee mer mit eigenem Eingange an 1 oder 2 Herrn 
then. um 7 fl. monatlih am 1. Auguft zu beziehen. 


— SU — 


2183. An der Dachauerſtraſſe neben dem 
Salzſtadl 5*— ſind 3 Abtheilungen zu Heu⸗ 
oder Getreid ge, jede um 25 zu vermie⸗ 
then. Das Uebrige beim Milchmann daſelbſt. 





2187. In der Neuhauſerſtraſſe No. 16. iſt 
eine —— im 2ten Stode mit 8 Zimmern, 
Kammer, Kabinet, 2 Küchen, Keller, Speicher 
und allen fonftigen Bequemlichkeiten um 360 fl. 
jährlih zu Micaeli zu vermietben. Diefelbe 
Kann aber auch in 2 Wohnungen abgetheilt, 
eine mit fünf Zimmern, Kammer, Kabinet, Küs 

e x. um 280 fl. jährlich, die andere mit 3 

immern, Kühe 1. ıc. um-80 fl. vermiethet 
werden. Näheres dafelbft im 1ten Stocke. 





2188. Am Biltualienmarfte No. 9. ift die 
Wohnung im 1. Stode mit 6 Zimmern, Küche, 
Speife ıc. und allen fonftigen Bequemlichkeiten 
um; 200 fl. jährlich fogleich oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Auch kann eine Stallung für 1 ober 
2 Pferde bazu gegeben werben. Näheres daſelbſt 
zu ‚ebener Erbe. 





21%. Eine ruhige Familie fucht in einer 
lebhaften Straffe der Stadt oder am Karlöthore 
‚ eine Wohnung am der Sonnenfeite von 3 bis 4 
Zimmern, Magdkammer, Küche, Boden, Keller 
8 ebener Erde oder über eine Stiege zu miethen. 

as Nähere in der Expedition dieſes Blattes. 





2199. Am Joſephsthore No. 3., der goldenen 
Ente gegenüber, find ſchön meublirte Zimmer 
um 7 fl. zu vermiethen. 





2221. An der Schäffler: und Windenmacher⸗ 
affe No. 12. ift über 2 Stiegen rechts eine 
chöne Wohnung mit 5 Zimmern um 260 fl. 
jährlich zu Michaeli zu wermiethen. 





2231. Eingetretener Berhältnifie halber ift am 
Karlötyor No. 40. eine fhöne Wohnung um 
120 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 


"über 1 Stiege an ber 


2226. In der Dachauerſtraſſe No. 6. iſt eine 
ger; in fehr anmuthiger Umgebung gelegene 

obnung mit einem großen Salen, 12 Fe 
mern und Babegelegenheit, Küche, Speifefam: 
mer und allen übrigen Beguemlichkeiten um 
400 fl. jährlih zu Michgeli zu vwermietben. 
Näheres Kaufingerfirafie Ns 25.) über 3Sfiegen, 





2230. Bor dem Schwabingerthore, im Hah⸗ 

nengäßhen NE 1. iſt & Michaeli die Wohnung 

e onnenfeite mit der Aus⸗ 

ficht in Gärten au eine ruhige finderlofe Familie 

um 200 fl. jährlich zu vermierhen. Zu ebener 
Erde das Nähere zu erfragen. 





2232. In der Schönfeldftraffe No. 17. über 
eine ig = find 3 meublirte Zimmer nebft Kü- 
die ımd Bedientenzimmer um 30 fl. monatlich 
zu vermiethen. 





' 2233. Im Thale Petri No. 51. über 2 Etie- 
gen vornheraus iſt eine große fhöne Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten um 150 fl. zu Mi: 
chaeli zu vermiethen. 





2234. In der Sendlingergaffe No. 60. ift 
die Wohnung zu ebener Erde um 110 fl. zu 
zu Michaeli zu vermiethen. Dad Nähere im 
2ten Stode zu erfragen. 





2236. ingetretener Verhältniffe halber iſt 
auf dem Dultplatze No. 9. die 2te Etage um 
425 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen. Diefe 
Wohnung befteht aus 6 Zimmern nebft einem 
Kabinete, Küche, Speife und übrigen Bequem: 
lichkeiten. Das Nähere zu erfragen Gägerhraffe 
No. 44. über 2 Stiegen rechts. 





2237. In der Sonnenſtraſſe No. 20. über 
3 Stiegen find 2 ſchön meublirte Zimmer jedes 
um 6 fl. monatlid bis Ende. Juli zu verftiften. 





2239. Auf dem Promenadeplage No. 6. über 
4 Stiegen find 4 meublirte Bimmer um 12 fl. 
und 8 fl. fogleich zu beziehen. 


Te m 00 ——— — 
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h23g, An Förbergraben No. 32, über 2 Gtie- 
gen vornberäus ift Samilienverhältniffe „wegen 
eine ſchöne helle Wohnung von 4 Zimmern, hel⸗ 
(er Küche und Abteitt um 110 fl. jährlich zu 
Michaeli zu beziehen. 





2240. "An, der, Schäfflergaffe No. 45. find 
3 Wohnungen, eitte um 60 fl. und die andere 
um 40 fl. zu Michaeli gu beziehen, 





994%. Un dei Rumfordftraffe "No. 7. über 
4 Stiege find 2 ganz neu audtapezirte ſchön 
meublirte Zimmer mit Betten um 4 und 7 fl. 
fogleich zu beziehen. _ 





2243. In der Arcisſtraſſe rechts No. 15. 
über 1 Stiege iſt eine Wohnung mit 5 ron 
ren Zimmern, Altofen, Magdlammer, Küche, 
Speife, — Keller um 240 fl., dann zu 
ebener Erbe eine Wohnung mit 3 beizbaren 
Zimmern, 2 Alkofen, Magdlammer, Küche, Speife 
. Holle e, Keller nebft —— um 170 fl. 

ihael benfo ift eine Stal⸗ 


erfragen. 





2244. In der Sonnenftraffe No. 23. Par⸗ 
terre ift vornheraus ein ſchön eingerichtete® Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange um 6 fl. monatlich 
am 15; Juli zu vermiethen. 





92245. In der Refivenzftraffe No. 23. ift die 
Wohnung der 2ten Etage mit 8 Zimmern, 1 
Altofen, 1-Garderobe, 2 Speifetamern, Kühe, 
Küchenzimmer, Holzlege, Speicher und Kellers 
antheil zu Mihaeli um 550 fl. jährlih; dann 
ein großer Keller um 30 fl. jährlich zu vers 
miethen. 





2247. An der Ecke des Dultplatzes und der 
Pfand haus ſtraſſe No. 3. im 1. Stocke find meh⸗ 
rere ſchön meublirte Zune von 15 — 20 fl. 
fogleih zu beziehen. uch für die nächfte Dult 
— ſie zum Waaren⸗ Verkaufe ſehr geeignet. 


2246. Bis künftiges Ziel Michaeli ſind in 
dem Haufe Mo. 46. in Der Amdlienfträffe 3 
Möhnungen zu vermiethen, und zwar: 

Km 3ten Stode mit 4 heizbaren Zimmern, 1 
Alfofen, 1 Magdtammer, 1 Küche, Speife, Ab: 
tritt, Holzlege, Speicher-, Keller und Waſch⸗ 
hausantheil jährlich zu 160 fl. 

Im Aen Stocke 2, abgetheilte Wohnungen, 
jede mit.3 heisbaren Zimmern, 1 Magdlammer, 
Küche, Holziege, Abtritt, Speichers, Keller: und 
Mafhhausantheil, und jede jährlich zu 60 fl. 

Das Näbere in dem Haufe ſelbſt zu ebener 
Erde Eingang rechts. 





2248. Cine bequeme Wohnung mit 5 auds 
gemalten Zimmern und fehr ſchoͤner Ausſicht ift 
um 150 fl. zu Michaeli in der Herenftraffe zu 
beziehen. Dad Uebrige No. 6. über 1 Stiege 
zu erfragen. i 





9249. In der Marftraffe No. 6. Aber 2 Stie: 
en find 2 meublirte Zimmer um 6 und 8 fl. 
Pogteich zu beziehen. 





2250. In der Neuhauferftrafle No. 5. über 
2 Stiegen ift ein meublirted Zimmer um 8 fl. 
30 tr. monatlich fogleid oder am 1. Auguft zu 
beziehen ; auch kann es über die Dult abgegeben 
werben. 

— — — 

2251. In der Kaufingerſtraſſe No. 5. ſind 
2 Wohnungen um 50 und 460 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Ueber 2 Stiegen zu 
erfragen, | 





— — — — 


Verlorene gefundene und 
entwendete Sachen. 











2227. Den 26. Juni hat ſich ein glatthaariges 
dunfelbrauned Hündchen mittlerer Größe, mit 
Mehfügen u. hellbrauner Auszeihnun verlaufen. 
Der Ueberbringer erhält ein gute Doucenr IN 
der Burggaffe. No. 6. über 3 Stiegen links 

*) 


“2935. Ein fchwarzed Spitzhündchen mit weis 
Ger Bruft, halbgefchoren, verlief ich Samftag den 
4. dieß ‚unweit dem Schrannenplage. Der es 
au ch genommen, beliebe felbes gegen Erkennt: 
ichleit ım der Frauenhoferftraffe No. 3. über 2 
Stiegen abzugeben. 





2180. In der Wohnung des Unterzeichneten 
blieb vor einigen Wochen gin Notizenbuch lie⸗ 
en, deſſen Eigenthümer unbekannt iſt; der— 
elbe wird erſucht, fragliches Buch wieder ab» 


holen zu wollen. 
Hahn, kgl. Advokat, 


in der Sendlingergaſſe No. 1. über 3 


Stiegen im Gampenriederiſchen Hauſe. 


Feilſchaften. 





2252. Makulatur iſt zu haben: 
‚das Ries ordin. Format zu 500 Bogen 1 fl. 12 Er. 


das Ries mittel. Format zu 500 Bogen 1 fl. 30 fr. . 


dad Ried groß. Format zu500 Bogen 1 fl. 48 fr. 
in der Sof. Lindauer’fhen Buchhandlung in Münz 
chen Kaufingerftraffe No. 29. 





2163. Es wird hiemit die Anzeige gemacht, 
daß von dem bekannten Oft: Ettringer weißen 
Gerften:Doppelbier von Seite der dortigen Guts⸗ 
Verwaltung eine Niederlage allbier errichtet 
wurde, welche fih in der Schügenftraffe No. 2 
dem Hubergarten gegenüber befindet, wofelbft 
u ebener Erbe, ſowie in der Sendlingergaſſe 

0. 29, der Jahannesfirche gegenüber im Zten 
Stode den ganzen Zag hindurch beliebige Be— 


ftellungen gemacht werden können. Die Abgabe 


gefihieht jedoch nur in Fäßchen zu halben und 
—— Eimern A vier Kreuzer die Maaß, gegen 
aare Baablung, und unbefahnte Abnehmer 
werben erfucht, bis zur Rüdgabe des Fäßchens 
zwei Gulden pr. Stüd zu deponiren. 

Indem man dieſes im Sommer befonberd 
Pühlende und angenehme, auch für Bruſtkranke 
fehr hilfreiche Getränke einer befondern Aufmerk— 
famfeit empfiehlt, fieht man geneigtem Zuſpruch 
entgegen: 

üuchen im May 1840. 


niſcher und, ruflifcher Seftüttpferde, ſowohl 


2156. ‚Ein. Zrandport von 36 Stüden pol» 
eit⸗ 
als Wagenpferde iſt bier angekommen und 
ſteht im Schmidgarten beim Gaſtwirth Röbl 
vor dem Karlöthore zum Verkaufe. 





2215. ‚Mehrere 100 Zentner Griffen als bes 
fonders; geeignetes Schweinfutter find um 1 |.- 
per Zentner abzugeben. Das Ueb. — 





Verſteigerungen. 


2241, Freitag am 10. dieß Früh O uhr werden zu 
Georgenſchwaig 6 Melkkühe, 2 große Zugochſen, l Pferd, 
2 Maftfchwelne und -verfchiebene- Baumannsfahrniſſe an 
den Meiftbiethenden gegen gleich baare-Bezahlung öffent⸗ 
lich verfteigert. m 

Georgenſchwaig am 6. Zuli 1840. 


2191, Montag ben 20. Juli I, 3. Vormittags 9 Uhr 
verkauft die Armeemontur:Depottommiffion in der alten 
Sfarkaferne dahier eine nicht unbebeutende Anzahl burdh 
die Shevaulegersregimenter eingelieferte Sättel alter Art 
nebft fonftigen Pferbsequipagen im Wege Öffentlicher Ver: 
fteigerung, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 

Münden am 30, Juni 1840, 


2213. Camftag den 18, Juli 1840 werben im ber 
Früh um 10 uhr in der Kal. Neitfchule im chem. Zeug: 
baushofe mehrere Pferde gegen fogleich baare Bezahlung 
an ben Meiftviethenden öffentlich verfteigert. 


Verschiedene KRundmachungen. 


Pfanbauelifung und Verfteigerung. 

2179. Freitag den 24, Juli d. Ihre. iſt der lette 
Termin zur Auslöfung der Pfänder. von dem Monate 
— und zwar von den Numern 68876 bis 

108. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhnlichen Bu: 
rauftunden Wormittags und Nachmittags verfeht, um: 
gefchrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
bes oben bezeichneten Zages findet eine Pfanbumfchrei: 
bung mehr ftatt. 

Dienftag den 28, Juli öffentliche Verſteigerung. 

Münden den 30, Juni 1840, 

Kgl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 

München. 
Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaffier, Schnetz, Kontroleur, 
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| Fremden: Anzeige. 
a + 137) ı 1 re be, Ya ar 2 
7 ‚f Bom 5. — 8 uli 1840, 

; : Im goldenen Hit ſch. 


8 Barep, k. franz. Konſol Hr. Jauchtt, Kaufmann 
vor pr urg,. He. don Treſchtow, al: Beuß. Wegles 
zungsriferendär. Hr. Muß, gel unt Fi Thiem, 
Ppriefter yon Bamberg. Hr. Graf von Me von 
Giefenbgr. Hr. Baron von Landsberz bon Valen Br: 
Brand, Grabeur von Berlin. Hr. Androwsti, Student 
aus Rußland. Hr, von Awramoff, k. Fuß. "Gartlfapitän. 
Hr. Thierbach, Kaufmann von, Wien, Hr. Gordon, tgl: 
großbrist, Offizier. Hr. Shaw, Dort. Med. aus England, 
Hr. Laboulay, Proprietär aus‘ Frankreich. Br: Beier, 
Kaufmann von Stuttgart. Hr Graf: Litta-Mobignäni, 
k. k. Geſandtſchaſtaletpetar zu Rom. 


Zuſqhwarzen Ad'ler.““ 


Hr. Schuchardt, Kaufmann aut Gaſſel. Mad, Mathieu, 
Infpektorsgattift ats Gaffet.” Fr. @räfin- von Einſiedel 
von Potsdam. Hr. Weißenbach, Advokat aus Baumgar: 
ten. Hr. be Meiguenem, Maonufatturift von Paris. Hr. 
Bauer, Juwelier von Hanau. Dr. Kauffmann, Kaufmann 
aus Kaſſel. Hr. Ritter vom Peché, Erf, Landrath von 
Prag. Fr. Baronin von Zuylen, Gutsbeſitzerin don Re- 
gensburg. Hr. Röder, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. 
Paret, Kaufmann von Annonay. Hr. Moritz, Hofthea⸗ 
terregiſſeur von Stuttgart. Hr, be Montureur, Student 
von Nancy. Hr. Philippesco Rentier von Buchareſt. Hr. 
Martin, Gutöbefiter von Neuftadbt. Hr. Sell, Apotheker 
von Deggendorf. Hr. Pauer, Kaufmann von Paffau, Hr. 
Dbermaier, Kaufmann von Ansbach. 


Im doldenen Hahn.“ * 


3. D. Er. Fuüſtin von Wrede Von Starnberg. Dr. v. 
Rad, Yartikulier von Augsburg. Hr. Obermaier, 3. 3., 
Banquier von Augsburgs« Dr. Beirl, k. Landrichter und 
Hr. Fink, k. Advofat von Günzburg. Hrm Linz, Ger: 
mann und Brühl, Kaufleute von Frankfurt. Hr. Doct. 
Reifinger von Peſth. Hr. Neutſch, Apotheker .von Schös 
nebeck. Mad. Elesca, Poftoffigialdwittwe von Regensburg, 
Hr. Rentif, Rentier aus Amerika. Hr. Rothſchild, Kauf⸗ 
mann von Kranffurt,. Dr. Metcalfe, Rentier aus Tons 
don. Hr. Reuß, Rechnungskommiſſär von Landshut. Hr, 
Beinhauer, Kaufmann von Hamburg, Hr. Näf, Kauf: 
mann von St: Gallen. 


Imigoldbenen Kreuz. 


Hr. Landedmann, Kaufmann von Wien. Hr. Her 
bruch, Zuftigfommiffär von Burg. Fr. Gräfin v. Göß, 
Yallaftdame 3. M. d. Kaiferin von Deftreih. Hr. Wun—⸗ 
derlich, Fabrikant von Aſch. Hrn. Gray, Huntington u. 
Gheney , Rentiers aus Amerika. Zr. von- Ruland von 


»- 
ra 


ml * 


Aoſenheim. Sir May,k. großbritt, General. Frl. Mah⸗ 
ner aus Braunſchweig. Pr, von Kraſinzki, Butöbefiger 


Dt a RE a Ele 
SH. Im goldenen Stern 


Hr. Dinkelspühler, Gommis von Fürth. Hr. Nieder: 
maier, Bräuer von Mainburg. Dr, Frey, Architekt von 
—— Hr. Köcher, k. preuß. Beamter. Hr. Ehr⸗ 

a zundarzt non Ravensburg. Hr. Wellner, Kauf: 
mann von, Grevenbroich. ur Ba * 


u X 
wor goldenen Sonne. 


Hr. Bruder, Pfarrer von Obergriesbach. Mad. Breff: 
Se Lehrerswittwe von Kaufbeuggme „Dr. Mittermaier, 

farrer von Gaiſach. Hr.’ Ride, Pofterpebitor von Gau: 
lad. Hr. Bäder, Geiſtlicher aus Würges. Hm. Fayrer 
er; Pitha * Aerzte von Prag. Hr. Ritter von Ki⸗ 
wiſch von as. "Dr: von Maiern, Fabrikbeſitzer don, 
Klingenbrunn. Br. Bauer, Gorftamtsaktuar von Schon: 
gau, 


Im göldenen Löwen, 


Hr. Bachmann, Handelsmann von Fiſchach. Hr. Feicht⸗ 

maier, Cooperator von Kirchdorf. Hr, von Schneeweiß, 

3 App,⸗Rath von Freiſing. Hr. Meiſter, Gaſtgeber von 
Ur. i * 2 


Inder blauen Traube, 


Dem. Dftermayer, Kaufmannstodter von Bieberadh, 
Frl, Beihenmayer von @flingen. Hr. Rufwurm, Bud): 
drucker von Regensburg. Hr. Lewakowski, k. k. galliz. 
Gubernialtonctpift, Fr. von Feſtenburg, k. k. Gubernials 
Sftretärsgattin von Lemberg. Hr. Libifh, Bürger von 
Prefburg. Hr: Garen, Hausbeſitzer von Wien. Hr, Ding: 
fer," Eigenthümer von Zweybrücken. Hr. Martens, Apos 
theker von Danzig. Hr. von Reden, Partikulier v. Herz⸗ 
berg. Hr. Saweinfurth, Maler von Karlsruhe. Bel. v. 
Harsborf, Stiftedame von um. Hr. Molter, Gymnaſial⸗ 
Sreftör von Hanau, Hr, Gtrothoff, "Kaufmann von 
Bremen, © 


FRTTER BE N Fo : 
Im goldenen, Ötord, a 
or. Urbeladter, 8, Gränzoberaufieher von. Füſſen. 
Im Stahusgarten. 


Hr. Hohbach, k. penf. Sauptmann von Kempten, Hr, 
Müller, Maler von Stuttgart, Hr. Probft, Profeffor v. 
Augsburg. Hr. von Böck, Patrimonialridhter von Gum: 
belfingen. Hr. Klaiber, Band. Theol. von Augsburg, Hr. 
Gruber, Benefiziat von Weilheim. Hr. Straßberger, 


- Zurmermeifter von Weilheim, Hr. Doblanzky, k. Kreis: 


und Stabtgerichts = Affeffer von Augsburg. Hr. Buhl, 
Grängoberauffeher von Baierifchzell. - Hr. Werner, Ver: 
walter von Steingrif. Hr. Lehmbach, Maurermeifter v. 


— ⁊ 
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Schrobenhauſen. Hr. Doct. Kreutzer, Thierarzt D- Baf: 
ferburg, Hr. Schilder, Gerichtoͤhalter von Pahl. Hrn. 
Fecht und Rebenius, Rechtepraktikanten von Karlsruhe. 
Hr. Wintrih, Doct. Med. von Würzburg. Hr, Nidl, 
App. Ger.Acceſſiſt von Kelheim, Zu 


:" $m. hubergarten, 

Hr, Schreiner, Kaufmann von Branffuit. 2 Sitz, 

ftein, Maler von Straßburg. HE. Breneiß, aler von 
Kaffel. Hrn. Gebr. Vogl; Kaufleute von Kempten. 


—⸗ 


‚Sn der Metropolitan: und Pfattkirche zu 
u. Sram F 
Getauft: — 
13 Kinder: 8 mannl. 5 weibl. Geſchlechts. . 
Örtraut: * J 


Den 30, Juni: Franz Roßberger, k. Hausknecht in der 
Herzog⸗Maxburg, Wittwer, mit Maria Bauer von’ Kü: 


2 nıtenic > 





evölkerungs: Anzeige 





Geſtorben find: 


Den 1. Juli: Frl. Gharlotte Gräfin von Seinsheim, 
2. Kämmersrötocdhter, 19 I. alt. — Kreszenz Gſchwend⸗ 
berger, geb. Trinkl, Zimmermannsfrau, J.4 R. 21 
&. alt. Philipp Schalbruck, herrſch. Kammerdiener, von 
Afchaffenburg, 78 3. alt. — Den 2.: Ludwig Ent, b. 
Bierwirthefohn, 3 M, alt, — Wald. Schilling, b. Mel: 
berstochter, 28 3, alte — Iof. Lichtenwald, b. Wuchs 
bindersfohn , 5:M. 23 T. alt, — Martin Ambros, 
ehem. b. Mesger, 78 3. alt, — Den 3.: Maria Gtus 
benrauch, geb. Bader, Schullehrersfrau, 28 3. alt. — 
Den 4.: Anna Maria Maier, Geſchirrhändlerswittwe v. 
Haidhaufen, TO 3. alt. j 

2 unehel, Knaben. 1 unchel. Mädchen. 


Su der St. Peters -» Pfarrkirche. 
Getauft! 
17 Kinder; 7 männl. 10 weibl, Geſchlechts. 
| Getraut: j 
Den 38 Juni: rang &. Groß, Steindruckergehilſe, 


mit Katharina Heinrich, Ruhmaderstochter von Wir 


uth. 
—— Geſtorben find: 


Den 1. Juli: Joh. Joſ. Schreibmaier, Wirthſchafts⸗ 
pädhtersfohn, 3 I. 20 . alt. — Eliſe Riedmaier, Kaufs 


“Ah ee 


€ — u 
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mannstochter, 27 3. alt, — Luzian But, Hofgerichts: 
zathefohn von Konftanz, Cand. d. Philologie dahier, 21 
3. alt. — Anna’ Maria Thierbeck, ges Rumpl, b. We: 
beräwittwe, 58 3. alt. — Theres Eberl, Schuhmachers⸗ 
tochter von Modſach, E. Log. München, 67 J. alt. — 
Den 2.3 Urſula Mol, Milchmanns tochter, 62 m. 
alt, .—,„Heinzih Mepger, b. Shneidersfohn, 2 M. 6 
3, altı m ur Sautner, Pfründfnetin, 74 3. al. 
Branı, Yaus Spahn, 6, Weraolbersfohn, 20 2. art, = 
Den 3. Maria Rigetti, Kütſcherswittwe von Innsbruck, 
72.3. alt... Maria Andere, geb. Ewelger, 5. Heli: 
bänblersfran, 52.3. alt, — Xaver Kollmaler, Zaglöh: 
nex, 66 J. alt. — Den. 4,: Michal Wibber, Schuhma: 
chergeſell von Weißling, k. Los. Beeifing, 19 J. alt. — 
Michael, Eiban, Maureröfohn don der Au, 16 J. alt. 


unehel. «Senabe, ı I unchel. Madchen. 
In der. St. Ana Pfarr. 


Getauft; 
& Kinder: 2 männt. 2 weibl, Geſchlechts. 


Getraut; 
Din 30.. Zunft. Robert Traub, Hoftheaterdhorfänger, 
mit Karciina Kreszentia Kugler, Weberstochter v. Hain— 
boten, 8. Log. Göggingen. 
Geſtorben if: 
1 unebl, Knabe, 


In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft; 
8 Kinder: 5 männl, -3 weibl. Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Razareth. 


Geftorben ift: 
Den 4. Iuli: Ghriſtian Steinmann, Gem. v. Güra: 
zlerreg. geb. von Albisheim, k. Ebg. Kirchheimbolanden, 
24 3. alt. 
Sm proteftantifchen Pfarramte. 
Getauft: 
3 Kinder: 2 männl, I weibl. Geſchlechts. 
Geftorben iſt: 


Den 3. Juli: Maria Daar, Pflaſtererstochter v, Mem: 
mingen, 27 3. alt, 


In Haidhauſen. 


Geſtorben if: 


"Den 2 Juli: Ein netbgetaufter Rnabe des Gchran ; 
nentnchhts Jakob Strohmaier. 
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Am Viehmarkte 
J wurden vom 30. ZunP bie 4. Bufi 1840 verkauft: 
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: I Berzeihbnig h 


! 


der von dem Stadtmagiftrare zu München regulirten Brod⸗ und Mehl⸗Tare und anderer 
Viktualienpreife, 












Vom 6. bis 13, Zuli 1840, Vom 3. Juli 1840. 


1. Brod-Gewicht. je" ; 
Biger, 


au. | IT. Mehl» Preife. [eine Drei. 11. Gtfhe u. andere | Mine. [O6R. 





Das BWalzenbrod In 
Mund:. . - 
muß wägen ; Semmel: . . 
1) Die Mundfemmel El — Welten: S 
2) Die orbd. Kreugerfemmei] 5 l Eu : = 
13) Die halbe Kreuzerjem. | 2 | 2 en un: 18 
1) Das Eninwedd . | 5 | ı mann - 
5) Das Kreuzerlaibel 8 ı in 


Gries feiner 
ries ordinärer. » 
Keine Gerften . 
Deittere Gerſten 
Ordinaͤre Gerjten . 
Huͤhnermehl 
on. |Erbfen fhöne 
JErbſen mittere . 


EIDEHN 0 
> ;Rinfen eo 
— IHanftörner . . » 


6) Der Gorſcheuweden von 
Walzen N 15 
) Der Grofsenweden von 


Diengben . . : >= 
oggentalg . . . | 24 = 


w 6— 


| sic 24] 112 


I Fröfche das Wiedei 
Schneden d. Hund.i—| AI—i— 
Ein Maßel Zwiebel | T—i— 
Ein Pf. Shweizert.I—| 27I—|— 
\@in — Jochbergeri—| 20) — | — 
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U ETW © 27° 
der Krankheiten, an welchen in hiefiger Stadt während de des Monais Juni 1840 



















\ Eur Wenſch en 1 geftorben fi fi nd. } m 
| Aus der | 8. e| : — IL — Eis] | 
Serrötiaftt &: $ * An; Algersklaſſe ẽ = | ı An | 
8 | von A N =) | { von & 2 ps fi 
| der Geburt bis | 5 
1 Jahr 3! 5 | Abzehrung. e 
1 | — | Blutbreden. 30 — 40 Sahr.| 1 1 I Abzehrung. 
| 1 | — | Brand. no — 1) Gpitepfie. 
| 2 1 — | Darrfudht. — I | Gehienentzändung, 
| 3 | — || Diarrhöe, I | — Lungenſucht. 
— 1 | Drüfenverhärtung. 2 | 2 | Rervenrieber, j 
4 | 6 | RKraifen. — 1organiſchen Fehlern. 
1 14Gelbſucht. — J 1 | — ESelbſtmord. 
4 | — || Hebe. 2 | — | Schleimfieber. 
— | 1 || organifhen- Fehlern. s 2 | — | Wafferfugt. 
| I | — | Sciaafluß. 49 — 50 Zabe.| 1 | 1 | Abgehrung. 
| l 1 | fhwerem Zahnın. — 1 Durdboprung des Damme.) 
1 ı — Schwindſucht. — | 2 | Krebs, 
3 | -6 | todtgeborne \ Kinde — | 1 | @ungenfucht. 
1 | — | nothgetaufte Kinder — | 1 | organifchen Fehlern: 
-3| 4 | Edwähr- 1 ı— „gapimkeber, 
| 1 | — || tobt im Woſſer gefunden. — 1unterleibsverhärtungen. 
3 —Waſſerſucht. — 2Waſſerſucht. 
1 — 5 Jahr 3 | 1 Abzehrung. 50 — 00 Zahr.| 2 | 1 | Abzehrung. 
| * 1Ertrunken. 1 2 | Zungenfudht. 
\ 2 | 2 | $raifen. 2 | — || Rervenfieber. 
| l 1Teuchhuſten. 11—dorganiſchen Diem 
\ — 1Schleimſieber. 2 1Schlagfluß. 
| 2 |: 3 || fchmerem Bahnen) I! + | Scleimfieber, 
| — | 1 || unterleibsrerhärtung. — | 2] Unterleibsentzünbung. 
3) | Wafferfucht. I | — || Unterleiböverhärtung. 
5 — 10 Sapr.| 1 | — || Ertrunten. I ı 1) Wafferfucdt. 
I | — Gehirnwaſſerſucht. co — 70 Jahr. | — || Abzehrung. 
— 1 || Hergeriveiterung- 3 2 | Altersfhwäde, 
‚ 110 — 20 Jahr.) — | 3 || Abschrung. I |) — || Brand, 
1 I | Rungenfucht. — 1Lungenſucht. | 
5 | — | Nervenfieber. 2 |; 1 | Magen:u. Unterleibeverhäkt. 
2 | — | Säteimfieber. | — | Nervenfieber. | 
ı | — || Mafferfudt. 3,1 N Schlagfluß. 
— durch eine Mang erdrückt. 1 — Sdchleimfieber. 
20 — 30 Zahr.| --- | 2 || Abachrung. I — || Mafferfuht. 
_ 1 || Brand. 70 — 80 Sahr.| 1, 1 Xbachrung. | 
6 | — || Bruft:u. Lungenentzündung. 1, 2 Atersfhwäde. ' 
| 1 | || Epitepfie. 5 15 Lungenfuct: ia \ 
| 2| _ || Euftröhren: und Zunaen: | Bl Maaenverhärtung, 
ſchwindſucht. — | 1 | Herzerweiterung. 
4 | 3 | Lungenfudht. 2: 1 | Sclagflußs | 
18 | 3 | Nervenfiebir. — ! 1 Schteimfieber. 
I | — || Sctbftmord. — | 11 Wafferfucht. | 
7 1 | Schlaafluß. 1 | — || Abzehrung. | | 
2 | — | Scgteimfirber. I | 4 | Xltersfchwäche. 
_ | a | — 1Schlagfluß. 
— I | burd einen Sturz verun: 


glückt. 





Königlich 


Polizey— 





Bavwerifſcher 


Anzeiger 


von München. 





Nr. 54. Sonntag den 12. Iuti 2 1840. 





Mietbiäatten 


2204. In der Sommerftraffe nähft dem bo: 
tanifchen Garten No. 3. ift zu ebener Erde eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Altofen, Küche, Speife, 
Kammer, Keller, Waſchhaus- und Speich eran⸗ 
theil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu vermie— 
then. 


2187. In der Neuhauſerſtraſſe Ro. 16. iſt 
eine Wohnung im 2ten Stocke mit 8 Zimmern, 


Kammer, Kabinet, 2 Küchen, Keller, Speicher: 


und allen fonftigen Bequemlichkeiten um 360 fl. 
jährlih zu Michaeli zu vermietben. Diefelbe 
ann aber auch in 2 Wohnungen abgetheilt, 
eine mit fünf Zimmern, Kammer, Kabinet, Kü⸗— 
de ıc. um 280 fl. jährlich, die andere mit 3 
Bimmern, Küche ꝛc. ıc. 
werden. Näheres dafelbft im Aten Stode. 





2188. Am Biftualienmarkte No. 9. ift die 
Wohnung im 1. Stode mit 6 Zimmern, Küche, 
Speife ıc. und alten fonftigen Bequemlichkeiten 


um-200 fl. jährlich fogleih oder zu Michaeli zu. 


vermiethen. Auch kann eine Stallung für 1 oder 
2 Pferde dazu gegeben werden. Where daſelbſt 
zu ebener Erde. 


um 80 fl. vermiethet 


2221. An der Schäffler- und Windenmacher⸗ 
er No. 12. ift über 2 Stiegen rechts eine 

chöne Wohnung mit 5 Zimmern um 260 {fl. 
jährlich zu, Micyaeli zu vermiethen. 





2242. In der Rumfordſtraſſe No. 7, über 
4 Stiege find 2 ganz neu austapezirte ſchön 
meublirte Zimmer mit Betten um 4 und 7 fl. 
ſogleich zu beziehen. 


2248. Eine bequeme Wohnung mit 5 aus⸗ 
gemalten Zimmern und fehr ſchoͤner Ausfiche ift 
um 150 fl, zu Michaeli in- der Herrnflraffe zu 
beziehen. Das Uebrige No. 6. ber 1 Stiege 
zu erfragen.’ 


2295. gwiſchen dem Joſeph⸗ und Sendlin⸗ 
erthore am Graben No. 5. über 1 Stiege vorn⸗ 
eraud ift ein ruhiges, modern menblirteh 3ims 

mer mit eigenem Eingange an 1oder 2 Herren 
um 7 fl. monatlich am 1. Auguft zu beziehen. 


2254. In der Mülerftraffe No. 41. Par: 
terre ift ein Feines hübfches Zimmer vornheraus 
mit oder ohnegWett um 5 oder 4,fl. fogleich 


t 
zu vermiethtn. z 


BT, ee 


2253. In der Löwenftraffe No. 9. ift eine 
Wohnung um 60 fl. jährlich zu vermiethen, 


2255. In der Senblingergaffe No. 10. ift 


über 1 Stiege eine große geräumige Wohnung 
um 200 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


2256. In der Prannersftraffe No. 17. ift 
ein Laden um 100 fl. für einen Kaufmann auf 
die Jakobidult zu vermiethen, und zu ebener 
Erde zu erfragen. 


2257. Auf dem Dultplage No. 21. über 1 
Stiege find 4 ſchön meublirte Zimmer, nebſt 
Küche und Bedientenzimmer um 50 fl. monat: 
lich * zu vermiethen. Auch werden bie» 
felben über bie Dult abgegeben. 


’ 


2258. In der Burggaffe No. 16. über 2 
Stiegen vornheraus ift eine Wohnung mit 2 
beizbaren Zimmern und einem Kabinete, Küche, 
Magdkammer und fonftigen Bequemlichkeiten um 
100 Ir jährlich zu Michaeli zu vermiethen und 
dafelbft zu ebener Erde zu erfragen. 





2259. In der Schäfflergaffe No. 7. ift eine 
Bohnung mit 2 heizbaren Zimmern, Altofen 
einer Meinen Kammer um 85 fl. zu Micpaeli 
zu vermiethen. Beim Silberarbeiter zu erfragen. 


2261. In der Sonnenftraffe No. 3. in ber 
Iten Etage ift die Wohnung von 5 heizbaren 
Bimmern, Küche, 3 Kammern und andern Bes 
quemlichkeiten um 336 fl. zu Michaeli zu ver: 
mierhen. Das Nähere links zu erfragen. 


2263. In der Lubwigöftraffe No. 12. im 3, 
Stocke ift am 14. d. Mis. ein fchön meublirtes 
Zimmer um 10 fl. an einer foliden Herrn bei 
einer ruhigen Familie zu wermiethen. 


2265. In der Neuhaufergafie No. 33. ift 
über 2 Stiegen eine Meine Wohnung zu ver: 
miethen. 


2267. Eine Stallung auf 4 Pferde, Kut— 
fherzgimmer und Heuboden find um 100 fl. 
jährlich zu vermiethen. Dttoftraffe No. 4. 


2268. In der Briennerftraffe No. 37. ift die 
Wohnung zu ebener Erde mit 6 Zimmern, 
Magdkammer, Küche und Wafchhausantheil nebft 
einem Vorgärtchen um 350 fl. jährlich zu Mi: 
chaeli zu beziehen. 





2269. In der Rofengaffe No. 11. über 1 
Stiege find 2 ſchön tapezirte und meublirte 
Zimmer um 20 und 12 fl. monatlich zu ver= 
miethen, 


2270. Zn Mitte der Stadt ift eine ſchöne 
helle mit allen Bequemlichfeiten verfehene Woh⸗ 
nung mit 4 heiz- und 2 unbeizbaren Zimmern 
um 230 fl. zu vermiethen. 





2272. In der Sonnenftraffe No. 9. auf der 
Stadtfeite ift einge Wohnung mit 5 Zimmern, 
Magd⸗ und Speifefammer, Garderobe, Holz: 
lege, Keller, Speicher, nebft Waſchhausantheil 
um 260 fl. jährlih zu Michaeli zu beziehen. 





2273. In der Briennerjtraffe No. 28. F 
ebener Erde iſt die Wohnung um 60 fl. zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. 


2274. In der Neuhauferftraffe No. 22. über 
2 Stiegen vornheraus ift iu Michaeli eine ſchöne 
Wohnung um 240 fl. jährlih zu vermiethen. 
Das Nähere ift über 1 Stiege zu erfragen. 





2276. In der Prannersftraffe No. 15. find 
2 Wohnungen um 110 fl. und 80 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen in der 
3ten Etage. 


a ER 


2277. In der Lubwigöftraffe No. 13. Par: 
terre ift ein Quartier mit 4 fchönen Zimmern 
zu vermiethen. 


2278. In der Sendlingergaffe No. 18. über 
2 Stiegen vornheraud ift eine fchöne Wohnung 
um 140 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen, 


2279. In der Briennerftraffe No. 39. ift 
eine Parterre Wohnung um 200 fl. zu verftiften. 


2280. Am Althammered No. 8. find in ber 
erften Etage 2 ſchön meublirte Zimmer um 
10 fl. monatlidy zu vermiethen. > 


2282. In der Pranneröftraffe No. 15. find 
2 eingerichtete Zimmer, eined um 7 fl. und eines 
um 4 fl. am 4. Auguft zu beziehen. Im Iten 
Stode links zu erfragen. 





2284. In ber Schönfeldftraffe No. 13. über 
1 Stiege ift eine Wohnung mit 5 Zimmern, 
Küche, Keller, Magdkammer, Holzlege um 1601. 
zu Michaeli zu beziehen. 





2285. Im Rofenthale No. 6, ift ein Mez: 
zaninzimmer um 2 fl. monatlich zu vermiethen. 
Das Nähere über 1 Stiege. 


‚2286. In der Sofephfpitalgaffe No, 10. iſt 
eine Wohnung vornheraus mit 2 heizbaren und 
2 unheizbaren Zimmern, Küche und fonftigen 
Bequemlichkeiten um 125 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. Dafelbft über 2 Eriegen No. 1. 
zu erfragen. 


‚2289. Wegen Berfegung ift eine fehr freund: 
Ihe Wohnung an eine honette Familie in der 
Löwengrube No. 18. im 3. Stode um 230 fl. 
jährlich zu Michaeli abzugeben. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer Parterre zu erfragen.”“ 


2290. In der Sonnenflraffe No. 2. find 
zu Michaeli folgende Wohnungen zu verftiften: 
eine über 3 Stiegen mit allen Bequemlichkeiten 
um 225 fl.; eine zu ebener Erde um 240 fl., 
wozu aud ein Laden gegeben werben kann, und 
im Hintergebäude eine Wohnung mit 6 Bims 
mern ıc. um 180 fl. und eine mit 3 Zimmern 
it. um S5 fl. Das Hebrige zu ebener Erbe links. 





2291. In der Blumenftraffe No. 23. ift eine 
freundlihe Wohnung im Hintergebäube mit 2 
heizbaren Zimmern, Magdfammer, Küche, dann 
ein Schlachthaus mit einem großen guten Kels 
ler um 140 fl. jährlih zu Michaeli zu vermie— 
then, und bei Büttel und Ralling, Senblingers 
gaffe No. 70. zu erfragen. 


2292. In der Frühlingöftraffe No. 13. ift 
tie Wohnung im Iten Stode mit 7 Zimmern, 
Kühe, Keller, Speicher, Wafhhaus und 
Gartenantheil um 300 fl. ‘jährlih zu Michaeli 
zu vermietben. Das Nähere zu ebener Erde 
zu erfragen. 


2293. Am Färbergraben No. 23, ift eine 


‚ Wohnung über 2 Stiegen vornheraud mit 2 


heizbaren und 2 unheizbaren Zimmern um 90 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
ift zu ebener Erde zu erfragen. 


2294. In der Karlöftraffe No. 42. über 2 
Stiegen, dem Frobfinn gegenüber, ift ein neu 
ausgemaltes, meublirtes Zimmer mit eigenem Eine 
gange um 6 fl. fogleich zu beziehen. 


2296. In der Karlöftraffe No. 46. zu ebe⸗ 
ner Erde an der Sonnenfeite ift wegen Fami— 
lienverhältniffe eine Wohnung mit 6 Zimmern 
Küche, Keller, Speicher und Waſchhausantheil 
um 350 fl. jährlih zu Michaeli zu beziehen. 
Auf Verlangen kann auch Stallung abgegeben 
werden. 

(*#) 
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2298. Inder Damenftiftägaffe No. 8. find 
3 Wohnungen, eine mit 3 Zimmern um 115 fl., 
- eine mit 2 Zimmern um 50 fl. und eine Feine 

um 36 fl. zu Michaeli zu beziehen und im Aten 
Stode zu erfragen. 





2301. 
u... links find 2 Zimmer mit oder ohne 
Meubels um 7 fl. oder 9 fl. am 1. Auguft zu 
beziehen. 





2302. Eingetretener Verhältniſſe wegen ift 
das Quartier No. 11. über 2 Stiegen vorm 
Karlöthore um 300 fl. jährlich zu Midyaeli zu 
vermiethen. 





2303. In der Adalbertſtraſſe No. 14. ift ein 
fhöne® Zimmer mit oder ohne Meubel um 
4 fl. 30 Er. monatlich ſogleich oder am 1. Auguft 
zu beziehen. 





2305. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
in der Kaufingerftrafie No. 25. der 1te Stod 
mit 6 heiz⸗ und 2 unbeizbaren Zimmern, wovon 
3 vurnheraus fi befinden, um 400 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. 


Dienft: nnd andere Gefuche, 








2237. Man fucht eine moderne, bequeme, 
wenn auch ſchon gebraudte Einfpänner:, oter 
leichte Bweifpänner » Chaife zu faufen. Das 
Nähere Lerchenftraffe No. 2. 








Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2281. Im Bingergäßchen wurden 3 Eleine 
Silüfelverloren. Der Finder wird erfucht, felbe 
im nämlichen Gäßchen No. 9. über 2 Stiegen 
abzugeben. 


Am Promenadeplage No. 6. über 3 


2266. Mittwoch den 8. d. ift in der Allee 
auf dem Dultplage, ein Strobfegerer verloren _ 
gegangen, worin ein Geldbeutel mit 1 fl. 4 Er. 
2 Gebetbüher und 1 Sadtuch fich befinden. 
Der Finder wird gebeten ihn gegen angemeffene 
Belohnung bei der Polizei abzugeben. 





2304. Donnerftag ben 9. bieß wurde vom 
Max⸗Joſephsplatze bis in's Fingergäßchen eine 
Frauenzimmer-Halskrauſe verloren. Der Finder 
wirb gebeten, diefelbe am Mar-Fofephplage No. 
13. im 2ten Stode abzugeben. 


Feilfchaften. 


2983. Es find nuß- und kirſchbaumene Di: 
van und Seffel, auch orbinäre Kanapee und Sef: 
fel, nebft einem Heinen Divan billig zu verfaus 
fen im Thale nächſt der Hochbrücke No. 67. 
über 2 Stiegen. 














2300. In der Nähe der Stadt ift eine Wirthr 
ſchaft billig zu verkaufen. Dad Uebrige, 











Berfteigerungen. 





2275. In der Verlaſſenſchaftsſache bes Runftmalers 
Georg Haderer werben am Areitag den 31. Juli in der 
Pfandhausftraffe Nr. 3. über 2 Etiegen Morgens von 9 
— 12 und Nachmittags ven 3— 6 Uhr ein Bett, Kiel: 
dungsſtücke, I Kanapee, fo wie quch mihrere Delgemälbe, 
Kupferſtiche und Handzeihnungen an die Meiſtbiethenden 
gegen gleich baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wovon, 
Kaufsluftige hiemit in Kenntniß gefegt werben. 

Den 7. Zuii 1840, 

Kgl. bayer. Kreis = und Gtadtgericht München. 
In Abwefenheit bes k. Direktors, 


Holland, Rath. Bronold. 





2213. Samſtag den 18. Juli 1840 werden in der 
Früh um 10 uhr in der kgl Reitſchule im ehem. Zeug: 
haushofe mehrere Pferde gegen fogleih boare Berahlung 
an den Meiftviethenden Öffentlich verſteigert. 


= 535 


2260. Bei dem tgl, Ardivstonfervatorium liegt cine 
- Quantität von Median: und PBelinpoftpapieren von 1 
Ballen 9 Kick IT Buch vorräthig, welche dem öffentli— 
en Verkaufe unterftellt werben fol, 

Die Papierforten-und Quantisäten können won Kauf: 
liebhabern in den Nahmittagsftunden von: 3 — A:Mhr 
im Lokale des Archivskonſervatoriums . beim alten: Höfe 
in Augenſchein genommen werben, a R 

—— — wird Dienftag -den. MM. d. M. früh 
von 
Münden Zermin anberaumt, 

Münden den 7. Juli 1840, 


K. Bayer. Stodtrentamt Münden. 





2271. Monfag den 13. Juli Vormittags von 0 —_ 12 
und Nachmittags ven 2 — 6 uhr wird in ber Salva— 
torftraße Nr. 8, über 2 Stiegen eine Mobilfarfchaft ges 
gen glei baare Bezahlung 'öffentlich verfteigert, afd: 1 
Eirfhbaumene Bettlade mit Bett und Matrazen, Zifch, 
Kleiderkaſten, Bilder Wäſche, Frauenkleider, Shawie, 
mebizinifge und chirurgifche Bücher, kupferne und meffin: 
gene, Pfannen, Bratbeden und’ nody mehrere nützliche Ge: 
genftände, wozu Jedermann höflichft einladet 


Mayr, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsfchäßer, 





Pfäuder-Verſteigerung. 

2288. Montag den 13. Juli 1840 und die fol⸗ 
genden Tage werben in unterzeichneter Leihanſtalt die von 
den Monaten, Mai und Juni 1839 liegen gebliebenen 
Pfänder, und zwar: die Kleidungsſtücke, gold: undfilber: 
geftidte Riegtlhauben, Waſch, Zinn und Kupfer ıc. 
Bormittags von 9 bis 11uhr, und Rachmittags von 2 
bis 5 uhr, Grgenftände von Gold, Silber u. dgl. aber 
jeben Vormittag von IH— 12 uhr gegen gleich baare 
Bezahlung verfteigert, und Kaufsluftige hiezu höflichſt 
eingeladen. Tr 


Priv. Pfand und Leihanftalt der Vorſtadt Au. 
E. M. Stegmayer, Inhaber. 





2209. Donnerſtag den 16. Zuli 1. I. Vormittags 9 
uhr an werben im Thal Maria vis A vis der h. Geiſt⸗ 
Eirche Nro. 8. über 3 Stiegen eine gold MRepetiruhr, 1 
ſilb. Dofe, gut erhaltene Mannskleider. und Leibwaͤſche, 
eine  Drchorgel, gut erhaltene Rheinweine, als Rauertha⸗ 
ler 84r, Markobruner Br, bannungar, weißer Ausbruch 
Sir, eine Parthie Tabackspfeifen u. a. nüsliche Gegen: 
ftände gegen gleih baare Bezahlung verfieigert, wozu 
Höflichft eingeladen wird, ty, . 

Sleiſchmann, 
verpflicht. Gtabtgerichtsfchäger 


— 12 uhr im Lokale des kgl. Stabtreritamts‘ 


2262, In der Rommiffionsstizitatione-Rieberlage wirb 
Donnerftäg den 16, Juli Morgens 8 Uuhr anfangend, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold-⸗ und Silbergegen: 
fländen, Uhren, Bazaroni ‚türkifch= und engliſchen pifto: 
ten, Kudhenreutter u. a. Gewehren, Ankleide: u.a, Spie⸗ 
geln, Klavier, aut erhaltenen Meubeln ) Betten, Matra⸗ 
seh, Leinwand, Herten: u, Frauenkleidungsſtücken u. a. 
m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 





m 





Pfandauslöfung und Verfteigerung. 

2139, Freitag den 24: Zuli d. Ihrs iſt ber letzte 
Termin Aue: Auslöſung ber: Pfänder ‚von. dem Monate 
Juni 1839 unb zwar von ben. Numern 68875: bis 
71108, 

Die Pfänder können täglich in: den gewöhnlichen Bu: 
reauftunden Wormittags und Nadymittags verfekt, um: 
gefchrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchreis 
bung, mehr ftaft: 

"Dienftag den 28, Juli öffentliche Verſtelgerung. 


München 9 30. Juni 1840. 


Kgl. priv. Pfand- und Leihanſtalt der Stadt 
üuchen. 

Negrioli, Magiſtratsrath. 

Hannes, Kaſſiee. Schnetz, Kontroleur, 


| Summariſche Ueberſicht 
der 
Einnahmen und Ausgaben 
des gnädigſt beſtätigten 
Privat-:Miftwen- und Waiſen⸗Unterſtü⸗ 
‚  Bungs-Bereines — 


der 





Lehter an den deutſchen Werktagsfchulen der 


königl. Haupt- und Nefidenzftadt München, 
vom 1. Jänner bis. 31. Dezember 1839. 








xxrr. Vereins: Jahr. = 


7 
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2297, @; gehört immer zu ben —— Ver⸗ 
pflichtungen des Vereines, feinen hohen Goͤnnern und 
fhägbarften Wohlthätern den Abſchluß ee 

* 


nung zur gütigen Ginficht vorzulegen. Den freubigen @r- 
innerungen an den Gegen, unter welchem dieſe Anftalt 
allmäplig zum fhönen Gebeihen aufblühte, Liegt wohl 
nichts näher, als die Grgüffe bes Innigften Dankes für 
alle Wohlthaten, die dem Bereine in einer Reihe von 
Jahren zugefloßen find, } 

Ihm wurde num aud das große Glück zu Theil, daß 
Sr. Hoheit der Herzog Marimilian in Bayern aus 
gnäbigfter Huld bdenfelben mit einem MWohtthätigkeitsbei: 
trage unterflügten, für welche höchſte Gnade der Verein 
feinen ehrfurchtsvollften Dank barbringt. Der Verein fin: 
det fich ebenfo verpflichtet, feinen innigen Dank zu wies 
derholen, der k. Regierung von Oberbayern, bem hoch⸗ 
1861. Magiſtrate, dem verehrl. Kollegium der Herren Ge: 
meindebevollmädhtigten, unb allen übrigen hoben u. ſchätz⸗ 
baren Wohlthätern, welche großmüthig das Gedeihen des 
Vereines förderten. Die Einnahmen und Ausgaben des 
Vereines flellen fi bar wie folgt: 


Einnahmen. . Ir. 

Se. Hoheit der Herzog Marimilian in F 
Bayern ” . . . + . . * * * 25 rer 
Anſtellungs⸗ und Gehaltserböhungs: Zaren 154 } 30 


Binfen von 22150 fl. Kapital zu 4 pGEt. 850 | — 
3infen von 500 fl. Kapital Ewiggeld zu 


4 pEt. ” ” ” “ * 20 — 
Zinſen von 8000 fl. Kapital zu 4 pGt. 320 | — 
Zahresbeiträge der ordentlichen Mitglicber 282 | — 
Jahredbeiträge ber außerordentlihen Mit: 

glieder . — 18 — 


Rachzahlung des ordentlichen Vereinsmit⸗ 
gliebes, Auguſt Schüßler für 13 Monat: 6 | 30 
Reft der Eintrittsgebühr des orbeutlichen 
Vereins: Mitgliedes, Andreas Schmib 14 | — 
Reft der Gintrittögebühr des ordentlichen 
Bereinsmitgliedes, Lorenz Schieber . 3 | 30 
Reſt der Gintrittägebühr des orbentl. Ver⸗ 
einsmitgliedes, Ghriftopp Stubenrauch 14 — 
Auſſerordentlicher Beitrag durch das ſaͤmmt⸗ 
liche Lehr⸗ Perſonaaa.. 202 | 10 
Jãhriicher Beitrag aus dem Kreisfchulfonde wi — 
Interkalarfrüchte von unbefegten tehrftel: 
Ion per aversum. „ = ee... 100 | — 
Wohlthätigkeitäbeiträge mehrerer Zitl 
Herren Staatöbiener . . x... + 37 
Bon einem Zitl. Herrn Bürgermeifter und 
acht Herrn Magiftratsräthen - . - 34 
Bon 10 Herren Gemeindebevollmädhtlgten 34 
Wohlthätigkeitöbeiträge mehrerer Titl. 
Derren Schulfremde 2 =» # .. + 
Beiträge mehrerer Zitl. Herren Wohl: 
thäter durch gütige Verwendung bes 
Heren Gabriel Ulerich, Privatiers und 
SanöbefigetE - 0 2 rn 0 46 | 42 
3 Latus .„ „| 2420 | 27 
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Uebertrag 
MWohlthätigkeitsbelträge von brei Öffentl. 
Lehrerinnen N 
Wohlthätigkeitsbeitrag bes orbentl. Wer: 
eins⸗ Mitgliedes Andreas fang, . . 
Sub motto: „kiebet einander." , . 
„Kür meine glüdlicdhe Der: 
ſtellung und Genefung’‘ 
Bon einem ungenannten Schulfreunde . 
Becdent von Ps 6 rare 
Geſchenk von Krau Monika Widl, b. Ei: 
fenbändlerswittwe — 
Rabatt an 18 Eremplaren bes Wittwen- 
und MWaifenfreundes a RR 
Erlös aus ber Schulſchrift: „Fromme 
Vüeſchh.. % 
Opfer bei dem Beelenamte für bie ver: 
ftorbenen Vereins: Mitglieder und Wohl: 
thäter . ge ee 


" „ 


Bumme: 
Husgaben, 
An Mittwen 
ET Mer Er 
Verſchiedene Gelchäfts = Ausgaben . 
Summe: 
Bilanz. 
Summe ber ZJahres-Einnahmen . 
Summe ber Jahres: Ausgaben » . 
Heft: 
Banzer Wermögensftand. 
Altis:Neft bes XXII. Vereinsjahres! 
Altio:Reft des XXIII. Vereinsjahres: 
Summe: 
Davon befist ber MWereim, 


An Obligationen 
Un baarım Gelbe 





34500 | 21 


Summe: 
Duck ben Zob wurden bem MWereine nadftehenbe 
Wohithätigkeitsmitglieber entriffen : 
Hr, Joſ. Mayer, b. Handelsmann unb Gemeindbebe= 
vollmädgtigter. 
Sr. Ich. Bapt. Dettl, b. Buchbinder und Gemein: 
bebevollmädhtigter. 
Hr. Dr. toren Gmeiner, Egl. Untverfitätspeofeffor 
und Borſtand ber Brmeinbebenollmächtiaten. 
Hr. Bahriel Seblmager, bgl. Bierbräuer und Ges 
meinbebeveollmächtigter. 
Hr. Joſ. Bürthmann, quiesz, k. Weglerungsrath. 
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Das Wittgebet ber dankbaren Wittwen und Waiſen 


wird flets um Vergeltung für die edlen Geber zum Him⸗ 
mel fleben. 

Als ordentliches Mitglied trat dem Bereine bei: Aus 
guft Schüßler, kehrer an der proteftantifhen Schule, 

Als Wohlthätigkeitsmitgliedb: Frau Joſepha Höchl, 
Baumeiftersmwittwe. ‘ 

Der Verein, geriffenbaft feine Verpflichtangen gegen 
Wittwen und Waifen erfüllend, überläßt fi der beruht: 
genden Hoffnung einer. fets fi mehrenden Sicherung für 
tommende Zeiten. Wertrauend auf den Schu bes All 
mächtigen empfiehlt fi der Verein der fernern gnäbigen 
Theilnahme, um welche gehorfamft bitten 


Münden den 10, Juni 1840. 
Jm Mamen bes Wereines: 

Die Die 
erbetenen Ausfhuß: | dantfhuldigften Aus 
Mitglieder der Shullihuß = Mitglieder bes 
freunde; Vereines, 

G. v. Bogel, Dr. Zaubzer,IR. Scharrer. Ar. €. Klaß. 
aufAſchotding. Magiſtratarth/ Jgnaz Lechl. &. Schreiner, 
“ndrä Lang. Anton Widl. 

oh. 9. Jochner, 


3.Richthamer. Ich. Dedler. 
Gemeinde : Bevollmädhtigter. Johann Aecker. 


22644. Mit Genehmigung des Unterfuhungsgerichts 
mache ich hiemit befannt, daß ich demjenigen, ber mir 
den Urheber der beiden auf meinem Bandgute Wanbelheim 
am 15. Mär; und 3. Mai geftifteten Brände anzeigt, 
und zur Weberführung genügende Beweismittel an bie 
Hand giebt, 200 fl. ald Belohnung baar auszahle, und 
ihm auf Verlangen Berfegwiegenheit gelobe. 


München ben 3. Juli 1840, 
ab. v. Rey, k. Rath. 





— — 


Fremden-Anzeige. 





Vom 8, — 12, Juri 1840, 
Im goldenen Hirfd. 


Hm, Moore und Doct. Maccosh, Rentiers aus Eng 
tand. Hr. von Stegner, Kaffier der k. k. Nationalbank 
in Wien. Hrn. von Deynhauſen und v. Gall, Lieutenants 
aus Kaflel. Dem. Wirth, Kabritantenstochter von Auge: 
Warg. Dr. Frhr. von Saldern, k. preuß. Kammerberr. 
De. Hall, k. großbrit. Major. Hrn. John Loverwell, Ka⸗ 
pitän und Hr. Bigge, Dffizier von London. 


Im ſchwarzen Adler. 


“ He. Sorin, Kaufmann von Bafel, Hr. Weber, Kaufe 
mann von Augsburg. Dr. Tuve, Kaufmann von Gilens 
burg. Br. Koppenberg, Kaufmann von Aachen. Hr. Gis 
lers, Kaufmann von Elbing. Hr, Korten, Privatier von 
Mainz. Hr, Proels, Kaufmann ven Marfthreit, Br. 
Glas, Partilulier von Nürnberg. Hrn. Robby, Kaufs 
mann und Hobby, Hoſkonditor aus Hannover, Hr. Bayers 
hoffer und Rofalino, Kaufleute von Frankfurt. Hrn. Air 
nig, Armalin und Schmid, Privatiers von Botzen. Hr. 
Koch, Kaufmann von Grefeld, Hr. Frhr. von Müller, E. 
fähf. Hauptmann a. D. 


Im golbenen Hahn. 


Hr. Hopfengärtner, Profurator von Stuttgart. Hr. 
Marquis Kranfont von Rom, Hr. Doct. Sonner, praft. 
Arzt von Neuburg. Hr. Brad, Landrath von Sonthofen. 
Mad, Stoller u. Schmid, Kaufmanusgattinen v. Kemp⸗ 
ten, Pr. Keppel, Raufmann von Kempten. Hr. Frhr. 
ven Weſternach, k. Kämmerer von Kronturg, Hr. Nais: 
gele, Negotiant von Balence. Hr. Baratta, Bildhauer 
von Garrara. Hrn. D'Orville, Partikulier und Rubhart, 
€, Advolat von Regensburg. Hr. Möller, Kaufmann v. 


‘ $ranffurt. Hr, Weißweiller von Frankfurt. Hr. Maier, 


Kaufmann von Mainz, Mad, Ramſey und Bell, Rens 
tieres von Bondon, J 


Im golbenen Kreuz. 


Hrn, Schäffer, Kaufmann und Moft, Maler von Stet— 
tin. Hr. von Mansouroff, Generallieut. u. Generalabjus 
tant ©, M. d. Kaifers von Rußland, Hr. Ely, -Kaufs 
mann von Berlin. Hr. be Bruyn, Kaufmann von Ya 
hen. Hr. Blogger, Kaufmann von Augsburg. Hr. Rau: 
ter, Magiftratsrath von Augsburg. Hr. Merkl, chem, 
Stubienlehrer von Amberg, Mad, Gronnenbolb, Kauf: 
mannswittwe von Regensburg. Hr. Schott, Bilberarbeiz 
ter von Frankfurt, Hr. Gruber, Bildhauer aus Hanno⸗ 
ver, Hr. Favero, Kaufmann von Venedig. Dr. v. Nö: 
der, Generallieut. von Berlin. Hr. Röder, Lieutenant v. 
Berlin. Hr. Burkard, Kaufmann von Marktbreit. Hr. 
Schneider, Kaufmann von Freukfurt. Gr. Ritterhaus 
Kaufmann von Barmen. Hr. Safe, Kaufmann v, Köln, 
Hr. Miguel de Gano, Kapitän v. Madrid. Hr, Nadal, fpan, 
Ingenieur, Hr. v. Gonfaler, fpan. Sergeant. Hr. News 
bigging, Mediziner von Cdinburgh. Hr. Kieffel, Kauf: 
mann von Paffau. Hr. Diedurni, Großhändler v. Wien, 
Hr. Thates, Philolog ven London. Hr. Stodmaler, Baus 
meifter vom Hallein. Hr. Raumer, Hauöbefiger v. Wien. 
Hr. Klein, Kaufmann von Binz. Hr. Krumpholz, Kauf: 
von Berlin, Hr. Tauchert, Bräuer von Merfe: 

urg. 
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Im golbenen Stern, 


Hr. von Stodhammern, Doct, Med, von Freifing. 
Hr. Gonradi, Kaufmann von Stuttgart. Hr. Dedher, 
Könditor von Wien. Hr, Fellmeth, Konbitor v, Karls: 
zube, Hr. Huber, Pfarrvikar von Schönftadt, Hrn. 
Bad, Böfcht und Heim, Kaufleute von Nürnberg, Hrn. 
Knorr und Zemſch, Kaufleute von Weiden, Hr. Friſch, 
Kaufmann von Augsburg. Hr. Götzl, Kaufmann von 
Ereifing, Hr. Käfer, Bräuer von Erding. 


Sn ber goldenen Sonne 


Dem. Sommer, Fabrikantenstochter von Nürnberg. 
Hr. Wiedemann, Raubwaarenhändler von Kempten. Hr. 
Staltmaier, Lehrer von Tölz. Hr. Schenk, Konditor v. 
Zraunftein. Hr. Mitowanow, Lieutenant bes Zal, ruß. 
Bergingenieur: Korps, Pr. Progino, Kaminkehrer von 
Zraunftein. Hr. Koch, Zifchler von Riebenburg. Hr, Dreyer 
fuß, Student von Adelsborf. Hr. Strauß,Pfarrer von 
Endelhauſen. Hr. Schneider, Pfarrer von Inning. Mad. 
Stichler, Sailersgattin von Würzburg. Mab, Mayer, Sai: 
lerögattin von Roſenheim.Hr. Roberts, Arzt aus Amerika, 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Relchenberger, Handeldmann von Steppach. Hr. 
Krembs, Seconbjäger von Burghauſen. Hr. Bachmann, 
Kaufmann von Fiſchach. Hr. Marbah, Kaufmann von 
Gallabey. Dr. Graf, Buchbinder von Burghaufen. Hr. 
Härtl, Kooperator von Moosburg. 


Zn der blauen Traube. 


Hr. Abreſch, Kupferftecher von Karleruhe, Mad, Li⸗ 
gue, Mobdehändlerin von Buchareſt. Dem, Lutstorf, Er: 
zieherin von Bern. Dem, Hoffmann, Gerichtsargtenstodh: 
ter von Hemau. Hr. Müller, Partikulier von Würzburg. 
Hr. Schmid, Stiftungstaffier von Augsburg. Hr. Peter, 
Kaufmann von Köln. Hr. Scorpioni, Proprietär aus 
Mailand. Hrn, Fiſcher und Zorn, Kaufleute von Auge: 
burg. Hr. Vogt, Kammerbiener von Regensburg. Dr. 
Kaber, Fabrikant von Augsburg. 


Sm Stahusgarten, 


Hr. Schwarzenbacdher, Gommis von Bogen. Hr. Un: 
terberger, Privatier von Innsbruck. Hr. Harrfch, Kauf: 
mann von Ulm, Mad, Steyerer, Aufichlagsbeamtensgats 
tin von Landshut. Mad, Fröhlich, edq.⸗Arztensgattin don 
Landshut. Mad. Seninger, Weinwirthögattin von Landes 
hut. Hr, Schufter, Pfarrer von Hollendah. Hr. Baur, 
Pfarrer von Mamenbdorf. Hr. Bluntſchli, Kaufmann v, 
Zürch. Hr. Bed, Rechnungskommiſſär von Ansbach. Hr. 
Stadler, Stadtger.:Protofollift von Bamberg. Fr. Gräs 
fin Boltolini, Hauptmannsgattin von Ingolftabt, Br, 
Kreuzer, Pfarrer von Allersbach. Hr. Altweder, Pfars 
zer von Steinefteiten. Hr. Langmantel, Bezirksgeometer 


von Breifing. Hr. Stark, Weingaftgeber von Augsburg. 
Hr. Helligmann , k. Gränzzolloberkontroleur von Oberft: 
dorf. Hr. Bucher, BZuderfabritant von Malters. Hr. 
Gentner, Pfarrer von Beuren, Hr. Kabler, Privatier 
von Weißenhorm. Hr. Roberts, Arzt von Zrieft. Sr. 
Birkenftod, Gumnafiaft von Breslau, Hrn. Ci und 
Deninger, Stabträthe von Stuttgart. Hrn. Noch und 
Sattler, Kaufleute von Ehningen, 


Im Bubergarten, 


Hr. Lehmann, Kaufmann von Augsburg. Hr. Gaißer, 
Hofthalter von Wolfrathehaufen. Hr. Brauner, Sfribent 
von Wien. Hr, Paulus, Abminiftrator von Freyſtadt. 
Hr. Darenberger, Diftrikesinfpektor von Belboffing. Hr. 
Meispergen, Benefigiat von Sangenmofen. Hr. Mauer, 
Kaufmann von Fürth. Hr. Bion, Lehrer von St. Gals 
len, Hrn. Schreiner, Walter und Fliegauf, Studenten v. 
St. Ballen. Hr. Wunbderer, Student von Augsburg. Hr. 
Anfelm, Schriftfeger von Würzburg. Hr. Wild, k. grich. 
ärztl, Praktitant. Hr. Prögl, Partikulier von Augsburg, 
Mad. Pitl, Kaufmannsgattin von Neuburg.Hr. Mitters 
huber, Geiftlicher von Wolfrathshauſen. 











Bevölferungs : Anzeige 





In der Metropolitan und Pfarrkirche zu 
u. 2 Frau, 


Geftorben find: 


Den 4. Juni: Frl. [Amalla von Eensburg. k. Lanb: 
sichterstochter von Randsberg, 20 I. alt. — Kreszenz 
Waldherr, Schäffterstochter, 61 I, al. — Anna m. 
Höllinger, b. Schneidersfrau, 25 J. 6 M. 6 T. al. — 
Den 6.: Ein nothgetaufter Knabe des b. Tiſchlers Pe: 
ter Longner. — Ein nothgetauftes Mädchen des bgl. 
Schneiders Chriſtoph Paichler. — Marianna Kremel, 
Mufitantenstochter von Ingolſtadt, 76 J. alt. — Marla 
Brig, geb. Beuthauſer, Malersfrau aus Riga in Lief— 
land, 23 J. 8 M. 8 T. al. — Den 7.: Sebaſtian 
Maier, kgl. Hofkutſcher, a4 J. ale — Anna König, 
Jagdtaſchenmacherstochter, 17 T. alt. 


1 unehel. Knabe. 3 unehel. Mädchen. 
In der St. Peters-Pfarrkirche. 
Geſtorben ſind: 


Den 3. Juli: Johanna Herrlein, k. Landrichterstochter 
von Greding, 24 I. alt. — Joſ. Krös, Steuerliquida⸗ 
tionsaktuar von Aibling, 49 J. alt. — Den 4.: Mar 
Altenbach, Bunktionär im k. Minifterium des k. Haufes 
und bed Aeußern, 33 3, alt, — Kafpar Dendl,iTaglöh- 
ner von Lichtenfee, 8. Log. Dingolfing, 18 I, al. — 
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Den 5.: Amalia Hazzi, edge⸗Arztenstochter von Gar: 
miſch, 19 3. alt. — Thereſia Luckerbacher, Milchmanns⸗ 
tochter, 173.9 M. 5 T. alt. — Karl Henlein, Ma: 
ter von Afchaffenburg, 24 3, alt, — Joh. Nep. Ren: 
ners, Zaglöhner, 37 3, alt. — Den 6.: Amalia Mos 
nita Pleininger, bal. Sattlerstohter, 1 J. 1I M. 1X, 
alt. — Maria Glas, Zaglöhnerstochter, 4 M. al. — 
Sof. Schneidguber, Stabtbrunnwärter, 69 I. alt. — 
Anna Brielfauer, Pfründtnerin, TO 3, alt. — Johann 
- Dallesbod, Schuhmachergeſell von Griesbach, gl. Ldg. 
Wegſcheid, 24 I. alt. — Martin Gloni, Schuhmader: 
gefell von Wembing, 24 3. alt. — Den 7.: Karl Prif: 
ling, Skribent von Regensburg, 32 3. alt, — Mars. 
Stümpfl, Zimmermannstodter, 2 M. Il T. alt. — ke: 
onbarb Reifinger, Schuhmadjergefill von Straubing, 18 
3. alt. —- Barb, Vogl, Schuhmaderstochter v. Wink: 
larn, 40 3. alt. 


2 unehel. Knaben. 3 unehel. Mädchen. 





' + Zn der St. Anna Pfarr. 
Geftorben finb: 
1 unehel, Knabe, 2 unehel, Mädchen. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben ſinde 
Den 6, Juli: Georg Baier, Gem. v. E. Inf.»MRegmt. 
Kronprinz, geb. von Miesbach, 26 3. alt. — Den 8: 
Lorenz Lierhamer, Bombardier vom 1, Artillerieregiment, 
geb, von Deining, E. edg. Neumarkt, 34 3. alt. 


Im proteftantifhen Pfarramte. 
Geftorben finb: 


Den 4. Zuli: Wilhelm Bude, dgl. Kaffetier, 20 3. 
6 m. 21 Z. alt. — Chriftian Ferdinand Schuber, Steuer: 
E iquibations-Aktuarsfopn, IO M, 3 T. alt, 


Wöchentliche Anzeige 
von der Münchner Gchranne vom 11. Juli 1840. 


Voriger | Neue Geſammt— 
Reit. | Zufuhr. 


Shärfel. | Scäflel. 










Betrag. 








Syaffel. 
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In BVergleihung gegen die legte Schranne find bie Durchſchnittspreiſe: 
Baizen mehr um 26 fr. Korn mehr um 15 fr. Gerſte minder um 24 fr. Haber minder um 3 fr 


b. Sreis Oberbayern 
Polizeibezirt | 
Derzeichnifs 
\ ber 
voneennn ea PFEANPEREEPPNEERREREUPERRURPERDUR .........:.... ERDE FEN 


f 
wohnend zu * Ñᷣ — * 


an die kgl. Kreis⸗Kommiſſion in Nuͤrnberg | 
für die diegjährige allgemeine Ynduftries Ausftellung allda eingefendeten 


Gegenftände 






} an bie 
s- — ule, 
3. Rückgabe allenfalls 
4. an eine beſtimmte 
Perſon. 














Königlich ) Bayerifcher 


Polizey— Anzeiger 


von München: 





Nr. 57, Mittwoch den 22. Juli 1840. 





Betfanntmahung. 


(Die Sommerbult betreffend. ) 

2315. Bei der dießjährigen Sommerbult fieht man ſich veranlaßt, die Einwohner Mün— 
hend undalle Fremde, welche die Dult dahier zu beziehen gedenken, zur genaueſten Beobachtung 
der nachitehenden Verfügungen aufzuforbern : 

1) Alle jene Einwohner, welche Fremde beherbergen , kelonders die Weingaftgeber, Wirthe 
und Brauer haben die vorfriftsmäßigen Anzeiger! pünktlich und fchleunig zur K. Polizei: Direk: 
tion zu machen. 

2) MWirthe, deren Wohnungen. mit mehreren Ausgängen verfehen find, haben die hinteren 
Thuͤren möglihft gefchloffen zu halten, auch muͤſſen fie einen vertrauten Mann aufftellen, welcher 
der Polizeidirektion zu benennen, und verpflichtet iſt, im Haufe genaue Auffiht zu halten, und 

für die Sicherheit zu wachen. Derfelbe muß daher, vorzüglich -zu jener Zeit, wo die Fremden 
nicht zu Haufe oder nicht in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Päden, Geldſaͤcken u.dgl. aus 
dem Haufe geben, ohne zu dem Haufe felbft au gehören, wohl beobachten, und nöthigenfall® anhalten. 

3) Die Fremden werben ermahnt, ihre Thüren wobl zu verfchlieflen, wenn fie ihre Zimmer 
verlaffen, zu diefem Ende ift ed zu wänfchen, dag an jeder Thüre Anlegen angebracht find, damit 
die Fremden an diefelben ihre eigenen Vorbängfchlöffer anlegen können. 

4) Die Verkaufsbuden find von den Inhabern bei ihrem jedesmaligen Abgange genau zu fchlies 
fen, und mit guten, nicht fo leicht zu oͤffnenden Schlößern zu verfehen; die Unterlaffung deſſen 
wird jedesmal mit 1 fl. 30 fr. geahndet, er 

5) Es konnen. nur ſolche Indisiduen zum Verkaufe gelaffen werden, welche die Legitimations— 
Urkunden nach der allerhöchften Verordnung vom 8. May 1811 (Regierungsblatt 1811 St. 33.) vor: 
zulegen im Stande find; dieſe erhalten fodann eine Karte, ohne welche Niemand verkaufen darf. 

6) Keinem Kaufmanne ift geftatter, früher als drey Tage vor dem Anfange der Dult feine 
. auszuvaden. Wer diefem Verbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuße von 25 bis 
50 Gulden, 

7) Jeder auswärtige Kaufmann, der fich erlaubt, vor vem An fange der Dult feinen 

Verkaufs-Laden zu Öffnen, oder mit Detailyandlern Geſchaͤfte abzufchliegen, Waaren feil zu halten, 
oder zu verkaufen, feine Mufter oder Firma auszuhängen, hat neben der nämlichen Geldſtrafe noch 
zu erwarten, daß fein Laden fofort für diefe Dult geſchloſſen, und er von bier weggewieſen werde. 

Geichieht ſolches nah dem Schluße der Dult, fo wird der Kontravenient neben der 

* 
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—— in bie unter Ziffer 6. feſtgeſetzte Geldbuße von dem Beſuche der naͤchſten Dult aus: 
offen. — 

8) Das naͤmliche Handelshaus darf nicht auf verſchiedenen Plaͤtzen zugleich Waaren auslegen 
und zwar bei Vermeidung der oben angedrohten Strafen. 

9) Unverkaufte Waaren duͤrfen zwar bis zu ber naͤchſten Dult hier zurüdgelaflen werben ; es 
haben jedoch die Eigenthumer diefelben jedesmal wieder in Kiften einzupaden, und ben Aufbes 
wahrungs⸗Ort fowohl der Polizeydirektion ald dem Stabtmagiftrare anzuzeigen. 

10) Das Haufiren ift ohne Unterfchied verboten, und jeder Uebertreter wirb nach den beftehen- 
ben Berordnungen firenge beftraft. 

11) Juden bedürfen zum Bezu e ber Dult nebft dem Paſſe oder Handelöpatente noch eines 
befondern Beugniffes darüber, daß fe als Handelölente angefeffen, und eines guten Rufes find. 

12) Alle Arten von Gluͤcks- und Hazardfpielen find ſtrengſtens unterfagt. 

13) Kunftbereiter, Mufifanten, und alle jene Perfonen , welche Gegenflände zur Schau aufs 
ſtellen wollen, müffen fi vor dem Anfange der Dult melden, ihre Anzeigen oder Bekanntmachun⸗ 
gen vorlegen, und auf dieſe Art die noͤthige Erlaubniß erwirken, außerdem wird ihnen ber Auf: 
enthalt nicht geftattet. nie 3 " 

14) Diejenigen Individuen, welche inlänbifchen Wein hieher bringen, und fid als Produzenten 
gehörig Iegitimiren können, dürfen unter dem Reife, bis zu einem Achtel-Eimer verkaufen. 

Der Minuto= Verkauf ded Weines aber wird denfelben nicht geftattet. 

15) Keine Gold» und Gilberarbeit, es mag biefelbe im Inlande verfertiget, ober von bem 
Auslande herein gebracht worden ſeyn, darf in den Handel gebracht werden, wenn biefelbe nicht 
mit einem Öffentlichen: Zeichen ihres Feingehaltes bezeichnet ift, und wenn nicht die Probe bei Sil: 
berarbeiten dreyz pn Loth — bei Goldarbeiten vierzehn Karat zeiget. 

16) Nur ausnahmsweife dürfen ganz Bleine Silberarbeiten, wie z. B. Ringe, Rofenkranz: 
plätthen, Biſamknoͤpfe u. vergl. nad dem Striche zwölf — jedoch niht weniger Loth 
zeigen, und müßen ebenfalld mit dem entfprechenden Probezeichen verſehen ſeyn. 

, 47) Ale nicht mit einem Probezeichen verfehenen, oder nicht probehaltigen Waaren werben 
binweggenommen. (Kön. Intelligenzbl. für den Sfarkreis Jahr 1817. Stud 44. ©. 865.) 

18) Die hieher kommenden Fremden find von den Gaftwirthen und ſonſtigen Einwohnern , bei 
welchen fie wohnen, auf die beftehenden, allgemeinen, polizeylichen Anordnungen aufmerffam zu machen. 

19) Sollte die Öffentliche oder Privat: Sicherheit auf irgend eine Weife geftört werden, fo ift 
ohne Verzug bei der koͤnigl. Polizey: Direktion Anzeige hierüber zu mahen, damit bie erforderliche 
Hilfefchleunigft geleiftet, und mit Erfolg gewirfet werden koͤnne. 

Diefes wird zur allgemeinen Darnachachtung mit dem Anhange öffentlich befannt gemacht, 
daß gegen biejenigen, welche gegen diefe Beftimmungen handeln, bie hierauf gefegten Strafen 
unnachfichtlich werben vollzogen werben. 


München ven 13. Juli 1840. | - 
Königliche Polizey- Direktion München. 
Dir. leg. abs. 


Frhr. v. Karg, fol. Polizey-Oberkommiſſär. — 
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(Die Anzeigen der aufgenommenen ib‘ ehtlaffenich Dienſtboten bei dem Ziel-Wechſel betreffend.) 


22403. Im Intereſſe des Dienftesi und, Ämeigenen. des hieſigen Publitums ſieht man ſich 
a veranlaßnaldt ii © 244 
0 1 Beiöden gegenwärtigen Dienftbotenwerbfeti am Biele:-Iakopi: haben fich: ſammtſiche ihren 
Dienſt ;wechfelnde oder im einen neuem eintretende Dienflboten int Bureau No. 74. Uber einer Stie- 
ge Morgens von 8 — 12 und Nachmittags: von 2 ıbid.-6 Uhr vorſchriftsmaͤßig an ven. für- die un⸗ 
tenfiehenden Viertel beflimmten Tagen zu melden, ale: 7 Er Mint 

A) Graggenauers Viertel an dem 28. 29, und. 30. Juli, 

2) Anger: Viertel an dem 31. Juli 1. und 2. ‚Augift,; 

3) Haden » Viertel an dem 3., 4. und 5. Auguſt, 

4) Kreuzs Viertel an dem 6, 7. und 8. Auguft, _ 

5) St. Anna:Vorftadt an dem 9. imd 10. Augäft; + 

6) Iſar-Vorſtadt an dem 11. und 12. Auguft,.. . © 

7) Ludwigs-Vorſtadt an dem 13. und 14. Auguft, 

8) Mar: Borftadt an dem 15. und 16. Auguft, 

9) Schönfeld:Borftadt an-dem 17: und· 18. Auguft; —— 

2) Dienftboten, welde fih an diefen Tagen nicht melden, werden mit angemeflenem Ar» 
vefte, fäumige Herrfchaften aber nach Umſtaͤnden mit Geld bis zu 3 P. beftraftı werden 

Nach der bisherigen Erfahrung) wird Die, zur Einſchreibung der Dienſtboten an den Zieles: 
Wechſeln nad) den Abthiilungen der Stadt, feſtgeſetzte Ordnung nicht eingehalten, und hiedurch 
nicht nur ein leicht zu vermeidender Gefchäftsprang herbeigeführt, fondern eß werden auch Die 
Dienjiboten, längere Zeit als nörbig, ibrer Dienfteöherrfchaft entzogen. 

- 3) Diefes kann aber dadurch vermieden, oder doch wenigitens verringert werden, 'wenn'die 
Dienftesherrfchaften die in den Dienft aufgenommenen Dienftboten an den befannt gegebenen 
nah den Stadttheilen feftgefehten Tagen, mit den vorfchriftsmäßigen Eintrittösßeug: 
niffen verfeben, Behufs der Anzeige zu Amt fhiden, fo, daß nicht aus allen Xheilen der Stadt 
biefelben täglich zufammen treffen. ix ar 

4) Es müßen es fich daher die Dienftherrfchaften felbft zufchreiben‘, wenn die an den unrichtigen 
Tagen zus Einfchreibung ſich meldenden Dienfiboten wieder vom Amte weggeſchickt und zur Gtel: 
lung an dem beflimmten Zage angeriefen werden. 

5) Zugleidk muß man auch darauf. aufmerffam machen, daß auf den Eintrittözeugniffen ſowohl 
der Name und Charakter der Dienftderrichaft, danıt der Bors und Zuname des Dienft: 
boten, als aub dad Stadt-Viertel, die Straße ‚und die HYaudnumer genau „angegeben 
werben, widrigenfalld ed ſich die Fehleaden felbft beimeffen müßen , wenn fie nicht vorgenommen 
und zur nadträglidhen Ergänzung der vorkommenden Mängel angehalten werden. 

Bei diefer Gelegenheit fieht man fich ‚veranlagt, noch insbefondere in Erin: 
nerung zu bringen. 

a) Daß entlaufene Dienftboten jederzeit gemeffene Strafe nebft Wiedereinfchaf: 
fung in den Dienft auf Verlangen ihrer Dienſtherrſchaft zu gewärtigen haben ; 

b) Daß innerhalb der erften 14 Tage weder der Dienſtherrſchaft die Ent: 
laſſung des Dienftboten, noch diefem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des andern Theiles zufteht ; 

c) Daß gegen vorfommende Scheindienfte mir aller Strenge werde einge: 
fcheitten werden. Ari 

Münden am 17. Juli 1840. | 

Königliche Bolizey - Direktion München. 
. Dir leg. abs. 
Frhr. von Karg, kgl. Polizey:Oberfommiffär. 
e*) 


2421. In der Schönfeldſtraſſe No. 17 über 
1 .Stiege find 3 ſchöne, meublirte Zimmer nebſt 

‚üche und Bedientenzimmer um 30 fl. monat⸗ 
lich zu vermiethen. 


2422. In der Behauſung des Bierbrauers 
Pſchorr in der —— in der 2ten 
Etage vornheraus iſt eine Wohnung mit 3 heiz— 
baren Zimmern, Kabinet, Kammer, Küche, 
Speiſe, Holzlege, Keller und Kaſtenantheil nebſt 
ſonſtigen Bequemlichkeiten um 200 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermicthen. : 


— — — 


2423. In der Taſchenthurngaſſe No. 5. un: 
weit des Biktualienmarktes ift vornberaus zu 
ebener Erde ein großes Lofal mit Keller und 
Hofraum nebfi einer Wohnung um.200 fl. jähr- 
lich zu Michaeli zu vermiethen. Der Laden 
wäre: für eine Merkftätte geeignet, worinn zu: 
gleich ber Verkauf ausgeübt werben fönnte ; man 
würde ihm auch einzeln abgeben. 


2424. Am Promenadeplage No. 6. über 3 
Stiegen linfs find 2 Zimmer, mit oder ohne 
Meubles um 7 oder 9 fl. bis Atem Auguft zu 
beziehen. Ä 


2425. Am Dultplage No. 3. im Item: Stoife 
find mehrere fchöne, meublirte Zimmer von 15 
bis 20 fl. fogleich zu beziehen; auch werben fie 
für die Dult zum Waarenverkauf fehr geeignet. 





2427. In der. Dttoftraffe No. 14: über 3 
Stiegen rechts iſt ein hübfch menblirtes Zimmer 
an, einen Herrn oder Dultheren um 6 fl. zu 
vermiethen. 





2432. In der Sonnenftraffe, in ber goldenen 
Ente über 2 Stiegen, rechts ift ein ſchön meub: 
uͤrtes Bimmer um 6 fl. zu beziehen. 
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„2429. In; , ber Windenmachergaſſe No. 5, 
ift für die künftige Dreykönigspult ein fhöner 
großer Laden nebit Schlafzimmer mit Bett für 
einen Dultherrn um 66 fl, zu vermietlyen. 


nn 


2430. Eingetretener Verhältniſſe halber i 
in der Blumenftraffe No. 23. eine 8* FE 
freundliche Wohnung im Iten Stode mit 3 heiz⸗ 
baren Bimmern, wovon 2 vornheraus und eines 
rüdwärts iſt, einer fhönen großen hellen Küche, 
Magdkammer, Holzlege, Kaſſen, Keller u. übri: 

en Bequemlichkeiten um 118 fl. jährlich zu 
ichaeli zu vermiethen. Diefe Wohnung fünnte 
auch früher fhon bezogen werben. 





2428, Im Thale Maria No. 6. im 2. Stode 
vornheraus ift ein mit eigenem Eingange und 
allen Bequemlichkeiten verfehenes Bimmer um 
6 fl. monatlich zu vermiethen, oder. für die 
Dauer der Dult. — 9 





2433. In der Hermftraffe No. 6. ift eine 
Wohnung mit 5 ſchön gemalten Zimmern nebft 
allen Bequemlichkeiten um 150 fl. zu Michaeli, 
auch ein großes Zimmer im Erdgefhog um 
30 e jährlich, fogleih oder zu Michaeli zu ‚ver: 
miethen. 


2345. Im Thale Petri No. 51. ift eine große 
fhöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um 
150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


2434. Am Joſephsthore No. 9. dem alten 
Frohſinn, gegenüber find ſchön meublirte Zimmer 


wm 7 fl. zu vermiethen. 


2349. Im Thale Maria No. 4. ift ein La— 
den mit Gewölbe und Speicher, fammt einer 
been Wohnung vornberaus um 280 fl. jährlich 
fogleihh oder zu Georgi zu "beziehen: E 


2352. In ber 23 Ro. 5. über 2 
Stiegen ift eine ehr Tchörte Wohnung um 180 fl. 
jäprlih zu Michaeli zu verftiften. Das Uebrige 
zu ebener Erde zu erfragen A 


2354. In der Sommerftraffe nächſt dem bo⸗ 
tanifchen Garten No. 3. ift zu .ebener Erde eine 


Wohn mit 3 Zimmern, Altofen, Küche, 
Speife, Kammer, Keller, Waſchhaus und Spei- 


herantheil um 86 ‘fl. jährlich, zu Michaeli zu 
vermiethen. 


2380. In der Pfandhausftraffe No. 5. über 
1 Stiege vornheraus ift eine Wohnung mit 7 
rn Bimmern und fonftigen - Bequemlidh: 
eiten um 275 fl. jährlich zu Michaeli zu bezies 
- Das Nähere beim Hausdeigenthümer zu er: 
agen. 





2386: In der Schäflergaffe No. 21: find 2 
Wohnungen mit 5 Zimmern, Küche, Keller, 
Alkofen über 1 Stiege um 260 fl, eine über 2 
Stiegen um 220 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 

Das Nähere über 2 Stiegen zu erfragen. 


2388. In der Karlöftraffe No. 8. nächft dem | 
Frobfinn ift die Wohnung über 2 Stiegen mit ' 


5 heizbaren Zimmern, Magdfammer, Küdye nebft 
allen andern Bequemlichfeiten um 224 fl. jähr« 
lich zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erbe. 





2395. Bor dem ge in der Mül: 
lerſtraſſe No. 1. über 2 Stiegen links iſt ein 
fehr fhön meublirted, mit Bert 'und eigenem 
Eingange verfehenes Zimmer um 6 fl. 30 fr. 
am 1. Auguft zu wermiethen. 

; Een 
1 f P . 0) = hi 

2332. In der Wurzerftraffe. No. 84. find 

mehrere Wohnungen von 50 — 170 fl. zu Mi: 


chaeli zu beziehen. 


1 
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2306. In der Sommerftraffe No. 4. über 
4 Stiege‘ ift "die, Wohnung. mit 5, beizbaren 
immern, wovon 3 tapezirt find, Küche, Speife, 
ammer, Holjlege, dann Keller, Boden und 
Wafchfücheantbeil, um 480 fl. jährlich zu Mir 
haeli zu vermiethen, Näheres beim Hauseigens 
thümer über.2 Ötiegen. a 


9309; In der Brunnftraffe No. 8. nahe am 
Palais Rechberg ift der Ite und 2te Gtod, je⸗ 
der mit 10 Simmern und mehreren Kabinets 
um 500 fl. jährlich zu Michaeli, oder Iter auch 


fogleich zu beziehen. Auf Verlangen kann auch 
ein Hausgarten beigegeben werben. 





9322. In der Sommerftrafle No. 4. über 3 
Stiegen ift eine freumbliche Wohnung mit 5 
Simmern, Kammer, Küche, Holilege, Speife, 
Keller, Speicher, Wafchhausantheil und andern 
Bequemlichkeiten um 150 fl. fogleih oder zu 
Michaeli zu vermiethen., , 





Verlorene, gefundene und 
entwendete "Sachen, 


2431. Es ift vergangenen Sonntag Mittags 
ein roth und fchwarz gepreßter Segerer mit 
grünfeidenem Futter, und ein Sadtudy verloren 
egangen, vom Usfchneider'fchen Neubau, beim 
Bierwirth Strauß und Abenthum vorbey bis 
zur Konditorei. Man bittet den Finder gegen 
Erkenntlihfeit um Zurädgabe in der Sendlin⸗ 
gergaffe No. 42. über eine Stiege, 





Berfteigerungen. 


2410. In der Wötlaffenfchaftsfache des Hrn, geiftlichen 

Nepomuk von Schneider werben am 

* Donnerflag den 29, Juli 
Ar) 


— — 4 


EI HET FEN, Dr “— 
und bie folgenden Tatze von Morgens: O 12und Radj- 
mittags von 3 — 6 Uhr in ber Gruftgaſſe Nr. 2. im 
1. Stode, Kommobekäften, Tiſche, Spiegel, Uhren, Bet⸗ 
ten, Kanapee, einige filberne Löffel und I Paar filberne 
Schuhfhnallen, Waſchzeug, Kleider, Gemälde und Bü: 
her Öffentlich am die Meiftbiethenden gegen gleich baare 


Bezahlung dem Striche unterivorfen, weron Kaufsluſtige 


biemit in Kenntniß gefegt_ werben. 


Bemerkt wird, daß mit ber Mobiliarverfleigerung bes 
gonnen werben wird, und. daß nach Beendigung darſelben 
die Gemälbe, und dann bie Bücher verſteigert werben, Zu⸗ 
‚gleich ‘wird noch beigefügt, baß bie wenigen, von Silber 
vorhandenen. Gegenſtände am erften Verfteigerumgstage 
zwiſchen 14 und 12 Une aufgeworfen werden, [ei 


Am 16, Zuff’ 1840, 1J PR Vor 


Kgl. bayer. Kreis = und Stadtgericht München. 
In Abweſenheit des & Direktore. 
A ‚Holland, k. Rath, 
F Mirtl. 
— — 
aaii. Montag den 27. I. M. Vormittags von 9-12 
und Nachmittags von 3 — 6 Uhr 


wirb im Schrammergäßchen Nro. 2. im 1. Stode rechts 
ber in Kleidern, MWäfche, "einer goldenen Taſchenuhr mit 
Kette, einer kleinen Hamseinrichtung und größtentheils in 
Epiegeln beftehende Rücklaß bes verlebten Spiegelverle: 
gers Wolf Werthheimer Spiegel ber gerichtsöffentlichen 
BVerfteigerung unterftellt, wozu Kaufsliebhaber mit dem 
Anhange eingelaben werben, daß ber Zuſchlag auf bie 
Meiftgebothe lediglich gegen ſogleich Baarzahlung erfolgen 
werbe, 


Den 17, Juli 1840, 
Kgl. bayer. Kreise und Stadtgeriht München. 
„In Abmwefenheit des k. Direktors, 


Holland, k. Rath. m 





Bekanntmachung. ne 
2409, Auf Anbringen ber Hnpothefgläubiger wird bas 


vormals DaMarmifche Gut Perlahsel Nr. 33, zu Per: ı 


lady nach °$. 64. des Hypothekengeſetzes dem öffentlichen 
Berkaufe unterworfen. 
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+ Die Biflondtpeite diefee Anwelens find:: 
- a, An Gebäuden: Bin 
l, tas Wohnhaus mit daran gebauter Dreſchten 

Kub:Pferb: und Schaafſtall, gang gemauert, mit Shin 

bein gebedt, gefchägt auf E 

32. Ein Stadl mit Wagenremife,. Brennhaus, Holz 

hütte, Gartenhaus, Bienenhaus, ee * 

mauer, geſchätzt auf 3 1405 fi. * 

b. An Grundſtücken: * 

1. Hofraum mit ber Fläche, worauf die Gebäude ſte⸗— 


’ 
in u 
* 


ben: — Tagw. 44 Dei. 
Garten, jest als 
Grasgarten angelegt. — „ 76 
ie 44 A ein io 
Biefen : 5,2. 58 u j 
Wald 4 „ 3 ,„ 
181 Zagw. 12 Dep 
gefhäst auf 6545 fl, 6 Er, 


Hierauf haften zum tal. Landrentamte Münden, als 
jährliche Abgaben 26 Er. 2 HL. Waffergeld und Wöhr: 
flag und 3 Zchent in firirten Naturalien und 2 fi 19 


Ar, Tyhl., für Kleinzehent, dann 4 Zehent zur Pfarrey 


Perlach. 


Dagegen beſtehet hierauf auch das Recht des Bezuges 
von jährlich 15 Klafter Birken: und 15 Klafter Fichten⸗ 
holz aus der Staatswaldung Perlacherforft gefchäst, auf 

r 1700 ft, 


2. Gemeindetheile freieigen und unbelaftet: 
Aecker 10 Tagw. 38 Des. 
Wiefen 9 Tagw. 45 Dez. 
geſchätzt auf 350 fl, 48 £r, 


3. Hausplatz, freieigen, — Tagw. 16 Dez. 
Wieſe, zur Hälfte mit dem Garten 


vereinigt : I Zagw. 1 Der. 
gefhäst auf 124 fi. 15 kr. 
4. Garten — Zagw. 20 Des. 60 fl. — Er. 


‘ E 15185 fl. 9 tr 
Kaufaliebhaber werden mit den erforderlichen Beugnif: 


- fen verfehen auf 


Dienftog ben 18, Auguft I, I. Vormittags von 
9 — 12 uhr 


eingeladen, und Können fid in der Zwifchenzeit zur Ein 
fit des Anmefens bei dem Semeindevorſteher melden. 


Am 6, Juri 2840, | 
 Königliches Landgericht München. 
Kuttner, Landrichter. 
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2357. In Folge höher Regierungsentſchließung vom 9. 
Suli 1840 Mr. 18472 wird von der Egal; Unterrichtöftif: 
tungsabminiftration bas ‚bisher von den ‚Böglingen des 
Saubftimmenerziehungsinftituts bewohnte Gebäude in ber 
Sendlingerftraße dahier dem Meiftbiethenden käuflich über: 
laffen werden. 

Diefes feiner Lage und Räumlichkeit wegen insbefon? 
ders. für größere Gewerbe geeignete Anwefen, weldes 
nad feinem Gefammtkompfere an Gebäuden, Garten und 
Hefraum mit einem Flächeninhalte von circa 30000 I 
Schub am 29, April 1. 3. auf 40000 fl. gefchägt wurde, 
beſteht aus folgenden Lokalitäten. 


l. 
Aus einem Haufe in der Sendlingerfiraße Nro. 64, 
welches 
a. den vordern Hauptſtock, 
b. das Mittelgebäube mittelſt 


c. eines Verbindungstraktes mit dem erſtern zuſam— 
menhãngend, und 


d. einen Anbau rückwärts im Hofe in ſich begreift. 


Sämmtliche Gebäude haben 2 Höfe, in beren einem. 


7 mit Scharſchindeln gededte Nichen zur Unterbringung 
von 12 bis 14 Klaftern Holg, ein Brunnen mit Eupfer: 
nem Grande und laufenden Waffer und ein Pumpbrun: 
“nen ſich befinden, und in welche ein- und ausgefahren 
und mgewenbet werben Bann. 

Dabef find noch 4 Keller, und über fümmtliche Lokalitä— 
ten ift ein Blitzablelter gezogen. 


11, 


Aus 2 Hleinern Häufern rüdwärts in die Kreuzgaſſe, 
wovon das eine Nro. 2. 2ftödig gebaut und mit einem 
Hofe verfehen, das Andere Nr. 3, Iftödig gebaut iſt. 

Zwifchen den vordern Hauptgebäuden und ben rüdwärts 
befindlihen 2 Häufern befindet ſich ein ſehr fonnig gele: 
gener Gemüsgarten, weldyer circa 13000 I Schuhe in 
fih hält, auf 2 Seiten mit Mauern begrenzt, und mit 
einem Epringbrunnen verfehen ift. 


Auf diefen Lokalitäten haften inde folgende Raften: | 


a. ad 1014 fi. 17 Er. Emwiggelbfapitalien (wovon 400 
fl. unverzinslich zum Pienzenauer’fchen Seelhaus gehören) 
die jährl. 5 und Aprocentige Ewiggilt von 29 fl. 305 Er, 


f 


b. Hausfteuer jährl. 76 fl. 36 kr · 
c. Grunbfteuer 1 fl. 47 Er. 
d, Beleuchtungsumlage jährl. 18 fl. 


e. Branbaffeturangbeitrog ad 11070 fl, Berfiherungss . 


Bapital nad) jährl. befonberer Regulirung. 


Uebrigens hat die Erlage der I. Kaufſchillingéhälfte in 
Baarem zu gefchehen, und muß für bie 1. Hälfte mit 
Vorbehalt des constituti possessorii hypothekariſche Sir 
cherheit geftellt werben. 

Die Gebäude nehſt Garten können bei dem k. Inſpek⸗— 
tor der Anſtalt täglich von 8 bis 9 uhr Morgens und 
von I bis 2 uhr Nachmittags vorläufig befichtiget wers 
den, 

Verfteigerungstermin ift auf 

Donnevftag den 30, Juli I. 3. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr 
in ben Bureau bes umterfertigten Amtes (Nindermarkt 
Nr. 10. zu ebener Erde) angefegt, wo ſich Kaufstuftige 
zur Aufnahme ihrer Angebote, worüber die Oberkuratels 
genehmigung vorerft zu erholen ift, einzufinden haben, 

Shiüßtih wirb noch bemerkt, daß der Meiftbiethende 
vor dem Schluffe der PWerfteigerung durch Zeugniſſe ſei— 
ner ordentlichen Gerichtöbehörde, ober durch hinreichende 
fubfidiarifche Kaution Über feine Zahlungsfähigkeit fich 


ausweifen müße, 


Münden am 15, Juli 1840, 
K. Unterrihtö-Stiftungs-Adminiftration. 
Hausmann, Abminiftrator, 





"2419. Montag den 27, d. Mts. Vormittags 10 uhr . 
wird von der Dekonomietommiffion des k. Kürafierregis 
ments Prinz Karl der in der neuen Sfarkaferne vorban- 
bene Pferbebünger gegen gleich haare Bezahlung öffentlich 
verfteigert, " 

München den 20, Juli 1840, 





Berfchiedene Rundmachungen. 





2426. Am 22, Februar h. Ihe. verftarb dahier ber 
Briefträger Melchior Müllauer, geboren zu Daibhaufen 
am 5. Zuni 1764, mit Hinterlaffung eines Zeftamentes 
im Wittwerftonde, ohne daß Kinder, oder Eltern, ober 
Geſchwiſter von ihm vorhanden find. 

Es werden daher die noch nicht erfchienenen unbekann⸗ 
ten Geſchwiſter oder Eltern des Verftorbenen refp. deren 
Defcendenten aufgefordert, fich binnen 30 Tagen gt melben, 
zu legitimiren, und über bie An: oder Nichtanerkennung 
bes vorliegenden Zeftamentes ſich zu erklären, als außer: 
deffen bafjelbe als anerkannt erachtet, und der Rüdlaf 


- der inftituirten Univerfalerbin ertradirt werben wird, 


Am 14. Juli 1840, 
Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgeriht München. 
In Abweſenheit des k. Direktors. 


Holland, k. Rath. 
‚Butter. 
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Bekanntmachung. 
(Lieferung von Pflaſterſteinen betr.) \ 

2362, Diejenigen Steinbrubefiger und Steinlieferans 
ten in Oberbayern, dann in den Lech- und Donaugegen- 
ben des Königreihs Bayern, welche Pflafterfteine in der 
Form von 9 eder 12zÖölligen Würfeln bearbeitet, zu lie 
fern im Stande find, werben hiedurch aufgeforbert, bin: 
nen ſechs Wochen von heute an ein Mufter folder 
Würfelfteine an ben unterfertigten Magiftrat einzufenden, 
und dabei angazeigen, zu welchem Preiſe fie‘die Kubik⸗ 
Elafter (su 6 bayer. Fuß Höhe, Länge und Breite) ein: 
fhlüßig der Zransportkoften dahier abliefern, können, und 
wie viele ſolche Kubikklaftet ſie während eines Zermines 
von 3 oder 6 Monaten nad Empfang einer Beftellung 
zu liefern im Stande feien. Die Zransportkoften ber bie: 
ber zu liefernden Mufterfieine übernimmt ber unterfer: 

tigte Magiftrat. » 


Am 10, Zu 1840. 
Der Magiftrat der f. Haupt: und Refidenzitadt 
München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Weſtermayer. 





Freuden-Anzeige.“ 





Vom 18. — 22, Juli 1840, 
Im goldenen Hirſch. 
Hrn. Wille, Donovan und Redford, Rentiers aus Engs 


land, Hrn. Senbert, Huggerty und Dyar, Rentiers aus 
Amerita. Hen. Vicompte de Chazelle und be Billers, 


Proprictärs aus Frankreich. Hrn. Mathias, Gampbellund 
Rule, Rentiers aus England, Hr. Maitland, kgl. groß: 


britt. Offizier. Hr. Mayer⸗Biſchof, Kaufmann von Bafel. 
Hrn. Böckmann und de Diflingerty, Kaufleute von Trieft. 


Hr. Ritter de Bahony, Privatier von Zrieft. Hr. Bir: 


fett, Rentier aus England. Hr. Sandes, Rentier aus 
Irland. Hr. de Latichinoff, k. ruf. Gollegienaffeffor von 
Petersburg, Hr. v. Dergen, Regierungsrath von Schwerin. 
Hr, Baron von Schredenftein, k. großbritt. Oberft. Hr. 
Gruber, Kaufmann von Kindau. Hr, Gruber G., Kauf: 
mann von Lindau, Hr, Bauer, Partifulier von Altona, 
Hr. Riefentampf von Reval. Hr. Bojet, Kourier von 
Reuchatel. Hr. Baniſton, Mentier aus England. Hr. 
Galle, Privatier von Illyrien. Hr. Leipheimer, Gaft: 
wirth von Ulm, 


Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Gjevalina , Profeffor von Pofen, Hr. Schieſtl, 
Doct. Zur, von Wien. Hr. Menfing, Kaufmann von 


Frankfurt. Hr. Weinmann ; Golorift von Augsburg. Hr. - 


Barcn von Wenzl von hi. Kreuz in Böhmen. Hr. Frhr. 


von Kap, E, E. Gubernial:Sekretär won Prag. Hr, Gu: 
tenfohn, 8. Givil:Bau:Infpektor von Würzburg. Hr. Ba: 
ron von Fürftenberg, Partikulier von Weftphalen. Hr. 
Mayer, Kaufmann von Rheybt. Hr. Waſilewsky, Parti⸗ 
Eulier aus Polen. Hr. Lierſch, Kaufniann von Neapel. 
pr, Seger, Konzlel:Dircktor von Berlin. Hr. Ceger, 
Stadtgerictöfeeretär von Breslau, Hr. Beiefer, Juwe—⸗ 
lier von Augsburg. Hr. Banzhof, Fabrikant von Stutt: 
gart. Hr. Deminger, Kaufmann von Düffelberf, Br. 
Schulte, Kaufmann von Grefeld. Hr. Marquis de Potro, 
Proprietär aus Mailand. Hr. Flintfch, Gaffgeber von 
Augsburg. Hr. Hopp, Gaflgeber von Augsburg.- br. 
Brand, Domainenratb vor Wallerſtein. 


Im goldenen Hahn. 


Frau Gräfin de Pontbellanger von Paris. Hrn, Bor: 
fer und Traine, Kaufleute von Göln. Frau Gräfin non 
Nifauritovsta von Lemberg. Hr. Baumayer, Beamter 
von Wien. Hr. Poujarniscle, Negotiant won Patis Hr. 
Scabaz, Negotiant von Trieſt. Hrn. Sella und Plagenza, 
Nesotianten von Zurin. Hr. ZIckel, E; Kreis: und Stadt: 
gerichtsrarh von Landshut. Mad, Mahir, k. ruf, Kolles 
tens Affefforsgattin von Petersburg. Hr, Stewart, Men: 
tier aus England. Hr. Douglas, k. großbeitt. Oberft. 
Dr. Haag, Kaufmann von Stuttgart. Hr. Dbermayır, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr. von Wyß ‚Partifulier 
von Zürich. 

Im goldenen Kreuz. 

Hr. von Sammern, Privatier von Innsbrud, Hr. 
Nägler, Kaufmann von Gera, - Br. Reichardt, Advokat 
von Gera. Hr. Müller, Kaufmann von Gera. Beier, 
Haushälterin von Mainz. Hr. Stodbeim, Kaufmann von 
Mainbernheim. Hr. Geifer, Negotiant von Lachaurx be fonds, 
Mad. Billduber, Realitätenbefigersgattin von Wien. Mob. 
Boller , Buchhalterögattin von Wien. Hr. Ebler von 
Würth, Partikulier von Wien. Hr. Schlefinger, Kauf: 
mann von Wien. Hr. Fürther, fürſtl. Löwenftein, Herr: 
fhaftsrichter von Kreuzwertheim. Hr. Bauer, Domänen: 
Kanzlen:Affeffor von Werthheim. Hr. Schinkel, Ober: 
lanbesbau-Direftor von Berlin, Mab, Mayer, Doctor: 
Gattin von Berlin. Mad. Griesheim, Kammergeridhts: 
Ratbögattin von Berlin. Hr. Marr, Kaufmann von Bafel. 


Im goldenen tern. . 

Hr, Thaler, k. quiesc. Mechnungsführer von Regens- 
burg. Hr. Mebeles, Kaufmann von Fürth. Hr. Käfer, 
Bräuer von Erbing. Br. Buttermann, Kaufmann von 
Lennep. Hrn. Kohnſtam und Schwarzfchitb, Kaufleute 


von Schweinfurt. Hr. Pröll, Kaufmann von Paffau, Hr- 


Mann, Kaufmann von Dettelbach. 


Inder golbenen Sonne. 
Hr. Linder, Kaufmann von Dinkelsbühl. Hr. Bullemer, 
Lottokollekteur von Freiſing. Hr. Lettner, Privatier von 
Pfaffenhofen. Hr. Kleider, Handelsmann von Fiſchach. 


Hr. Klaufner, Pofterpebitor von Frabertsham, Br. Grä: 
fin Enjenberg von Dietramszell. Mad. Löhle, Lehrerin 
von Dirtramdzell. Hr. Dort. Löffler von Dietramszell. 
Hr. Bingerer, Kaufmann von Kempten. Hr. Schwarz, 
Sailer von Landshut. Hr. Beer und Steiner, Bräuer 
von Augsburg. Hr. Tauſcher, Bräuer von Einbau. Hr. 
Henrich und Dumfer, Rentiers von Augsburg. Hr. Mi: 
lach, Rehtstanbibat von Augsburg. Hr. Holler, Mobe: 
leur von Rheinbölfer. 


Im goldenen Löwen. 
Hr, Pobringer, Aufſchlagamtspraktikant von Frepfinz. 
Sn ber blauen Traube, 


Hr. Baron von Anerdt von Petersburg. Dr. Baron 
von Schägler, Banquier von Augsburg. Hr. Newhouſe, 
Kaufmann von Mannheim. Hr. Baron von Gültlingen, 
Oberförfter von Krailsheim. Hr. Briot, Stabtlaplan 
von Füßen. Hr. Wrasky, Gutsbefiger von Moskau. Fr. 
Zinn, Kaufmanndwittwe von Dinkelsbühl. Br. Schüßel 
Pfarrerögattin von Dinkelsbügl. Hr. Volz, Dekan von 
Stuttgart. Hr. Neumayer, Regimentsquartiermeifter von 
Tandshut. Hr. Lülsdorff, Partitulier von Göln. 


Im Stahusgarten, 


" Hr. Neelmaier, Maler von Osnabrück. Hr. Kirchner, 
Maler von Bremen. Hr. Ydam, Schriftgießereibeſitzer v. 
Augsburg. Dr. Scheinert, Privatier aus Ungarn, Hr. 
Wachtsmuth, Privatier von Mitau, Hrn. Linder und 
Merian, Zuchfabrifanten von Bafıl. Hr. Julius, Pri: 
vatier von Berlin Hr. Dibolder, Kaufmann von Günz: 
burg. Hr. Geifendorfer, Kaufmann von Kifingen. Sr. 
Dirnacher, Stribent v. Starnberg. Hr. Rembold, Kauf: 
mann von Dietenheim. Dr. Breuer, Bräuer von Altes: 
ried. Hr. Notz, Kaufmann von Gſchwendt. Hr. Schme— 
rold, Bräuer von Aidenbach. Hr. Althaus, Kaufmann v. 
Sonthofen, Hr. Keller, Privatier von Mindelheim, Hr. 
Held, Gerihtehalter von Odelzhauſen. Br. Eichberger, 
Kaufmann von Landsberg. Hr. Depuez, Student aus ber 
Schweiz. Hrn. Schäffer und Gottgetreu, Baukondukteurs 
von Berlin. “Hr. Zink, Kaufmann von Würzburg. Hr. 
Hauſch, Kaufmann von Heilbronn. Hr. Häder, Notari: 
atsaffiftent von Shmwäbifh:Hall. Hr. Schönberg, Partiku: 
tier von Gotha. Hr. Mila, Gand. Jur. von Augsburg. 
Mad. Frey, Profefforsgattin von Breifing. 


3m Hubergarten. 


Hr. Stagl, Bräuer v. Indersdorf. Hrn. Wolf, Kauf: 
mann, und inty, Privatier von Kempten. Hr. Linty, 
Privatier von Grefany in Sardinien. Hrn. Steinheil u. 
Neidharbt, Dberjuftigräthe von Ellwangen. Hr. Wiener, 
Kaufmann von Floß. Mad. Sulzer, Privatiere von Ba: 
fel. Bel. von Sprecher von Chur, pr. Breitfhmid, Kauf 
mann von Straßburg. 
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Bevölkerungs-⸗Anzeige. 





In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Fran. 


Getauft: 
19 Kinder: 9 männt. 10 weibl. Gefchlechts. 
Grtraut: 


Den 15, Juli: Martin Streiher, Hausbeſitzer und b. 
Wirthſchaftspächter dahier, mit Afra Giftl, Zimmermanns: 
tochter von Mering, k. Rbg. Friedberg. Den 16.: Lorenz 
Brunner, b. Vergolder bahier, mit Ther. Rang v. bier. 

Geftorben finb: 

Den 16, Zul Franz &. Zierhut, b. Schneider, 34 
3.9 mM. 21 8 alt. —Den 17.: Joſepha Binder, geb. 
Speidl, Konzipiftenswittwe, 60 3. alt. — in tobtges 
borner Zivillingsfnabe des Minateurs Iohann Bapt. von 
Sell bei der k. Hofgartenintendan.. — Dein 18.: Ein 
tobtgeborner Zwillingsknabe ebendeſſelben. — Urfula 
Marr, geb. Ebert, k. Kammerbienerswittwe, 10 J. alt. 
= Mathias Bleichner, Maurerbandlanger von hier, 16 

. alt. 

1 unehl. Knabe, 


Sn der St. Peters - Pfarrkirche. 
Getauft: 
18 Kinder: 9 männt. 9 weibl. Geſchlechts. 
Getrauf: 


Den 12. Juli: Andreas Freyhammer, Gärtnergehilfe 
im flädt. Krantenhaufe, mit Elifabetha Juliana Beurer, 
Schreinerstochter von Heubach bei Shwäbifh Gmünd. 
Den 13 : Joh. G. Anton Finde, b. Kaffetier dahier, mit 
A. M. Eleonora Soltner, Melberstochter von’ hier. 


Geftorben finb: 


Den 16, Juti: Alois Fürrmann, Gärtnersfohn, 2 3. 
2 m. 16 T. alt. — Urfula Dede, Fabrikarbeiterin von 
der Au, 39 3. alt. — Den 17.: Rupert Thoma, Tag- 
löhner von der Au, 50 I. alt, — Franziska Schwim: 
mer, Bärtnerstocter von Nandiftadt, f. Ldg. Moosburg, 
80 3. alt. — Joſeph Scheibed, Bidienter, 74 I, alt. 
— Den 18.: Afra Kreszentia Eder, Malerstochter, 14 


T. alt. 
In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
3 Kinder: 2 männl. 1 weibl, Geſchlechts. 


In dem Kicchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
5 Kinder: 4 männl. 1 weibl. Geſchlechts. 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 13. bis 18. Juli 1840 verfauft: 








Verzeichniß 


der von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen regulirten Brod- und Mehl:Tare und anderer 


VBiftualienpreife, 





Vom 20. bis 27. Zuli 1840. Bom 17. Juli 1840, 

















| J. Srod: Gewicht. vLoth. au. | 11. Mehl⸗ Preife. Igierrer [2 II. Fiſch⸗ u. andere] Mind.| Shr. 
. " Piger. | Viktnaliens Preife] Preis. preis,) 
\ .k Das Fiund ü. 
| Das Waizenbrob en r ren Karpfen . . . @ 
— und = ” Hedhten . . . 1 
Pe wagen: ‚Semme: . 12715 J Huchen —— F 
1) Die Mundſemmel 3 | 3 jXalsın: e L12] A| D) Ruten. . . 5. — 
2) Die ord, Kreugeriemmeif 31Einbrenn- ‚2 — 92] 31 I Forelleu . dm 
9) Die halbe Areuzerfem, | 2 | 2 niemifhe . - (;7| —— 99] 31 1) Aaifire a 
4) Das Soltzweckel 5 | 2 Roggen: — 491 3—N VBarben . . . I 
5) Das Kreugerlaibel g | _ |Mab: — 18} 17 1] Alten . - 
6) Der Sorihenweden von — örles felner 2 Allıol 2) Wall, _ 
| MWalsıen . . . 15 Srie ordinaͤrer. 2 197 8| 2) Yraren . I 
7) Der Groidenweden von — Felne Serfteu 3 317513 | Mensben . — 
| Moggentaig . . . 24 Mlttere Serien . 2 IH] 9 3 Birietinge 
| 2; | Ordinäre Seren. 2 I 8) Batfıine. . Be 
— — Huͤhnerniehl -- 42 al 21 Kicıne arebie d. Bl 
| Roggenbred pr. — * | a ‚Erbien Fhone I 24] A| 1 Frbidıe das Wiledel 
>| Erbſen mittere ı 10 Al 2] Scneten d, Aundıl— 
ein zwei Kreuzerſtück 23 | Br 3 —112|— Elu Maßel Iwiebell— 
|, vier „ I 1:18, ginfen I 12] 18 2 in pi. Sawehert. 
|, acht Mreuzerlaitf] 2 | 31, e Nanseerner 1,12 *) 2 Ein — Inwbergerl - 
I ſeche zehn ’„ > 30 | - | ' Gin zr eriefäk —- 








Bayeriſcher 


Polizey- Anzeiger 


von München, 








Nr. 58. Sountag den 26. Juli 1840. 





2456, Bekanntmachung 


der im Monate Juni 1840 bei der. koͤnigl. Polizey : Direktion Mäncen abgeftraften 
Polijey : Uebertreter: 


4) Zünf Individuen wurden befiraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
2) Vier wegen Beleidigung der f. Gendarmerie, 

3) Zehn wegen Einmildung in Arretirungen, 

4) Neun und dreißig wegen körperlicher ißhandlung Anderer, 

5) Acht und zwanzig wegen nächtlicher a, 
6) Ein und ſechszig wegen unangezeigten Aufenthaltes , 

T) Neun und vierzig wegen unerlaubten Aufenthaltes, 

8) Zehn wegen unerlaubter Aufenthaltsgeftattung f 

9) Hundert drei und fünfzig wegen Vagirens, 

10) Hundert zwei und zwanzi wegen Bettelns, 

11) Eilf wegen Gewerbsanına ung, 

12) Drei wegen Haufirens, 

13) Vierzehn wegen Stadtzoll. Defraudation, 

14) Zwei wegen Mehlauffchlagsdefraudation ‚ 

15) Vier wegen Thierquälerei, 

16) Sch und dreißi wegen Diebjtahls , 

17) Siebzehn wegen — 

18) Achtzehn wegen Unterſchlagung, 

19) Neun wegen Fälſchung, 

20) Acht und zwanzig wegen Verlegung der öffentlichen Sittlichkeit, 

21) Eilf wegen Trunkenheit, ** 

22) Venu und dreißig wegen Scheindienſtes, 

23) Vier und dreißig wegen eigenmächtiger —— aus dem Dienſte, 
24) Sieben und zwanzig wegen Entiaufens aus ber Lehre, 

25) Ein und fechözig wegen Tragen verbotwidriger Meffer, 


€ 


26) Eines wegen iehweiden an einem Öffentlichen Plage, 
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27) Neun wegen Babafrauden in der. Stadt, 
28) Drei wegen Schießen im Stadtbezirke, 
29) Eines wegen Fahren mit 2 aneinanderhängenden Wägen, 
30) Vier wegen unterlaffener Geſpanns-Aufſicht, 
31) Dreizehn wegen Fabren auf dem Trottoir, 
32) Zwei wegen Straffen:Berunreinigung, 
33) Eines wegen Geftattung des Trompetens nach der Polizeyflunde bei einer Tanzmuſik, 
34) Zwei wegen fchnellen Fahren, Pr 
35) Fünf wegen Mangel an vorſchriftsmäßiger Gabeldeichiel, 
36) Sechs wegen Düngerausführen zur nicht erlaubten Zeit, 
37) Sieben wegen Ueberfchreitung der Polizeyſtunde, 
38) Eineö wegen Tanzmufithalten ohne polizeylihe Bewilligung, 
39) Eines wegen Deffnen des Ladens zur Kirchenzeit an einem Sonntage, 
40) Eines wegen Nichtanhalten des Gefpannes bei Vorübertragung des Hochwürdigſten Gutes, 
41) Zwei wegen Baden an unerlaubten Pläßen, 
42) Eined wegen Fahren mit einem Laftıwagen durd den englifhen Garten, 
43) Eines wegen unberehtigten Fuhrwerkhandel, 
44) Eines wegen Abbrennen eines Feuerwerkes ohne polizenliche Erlaubnif, 
45) Bier wegen Blaumoniagmaden, 
46) Zwei wegen unterlaffener Dienftes: Anzeige. 
Den zuftändigen Behörden wurden übergeben: 
Ein Individuum wegen Hochverrathes, 
Drei wegen Beleidigung Der Amtsehre, 
Zwei wegen Widerfegung, 
Zwei wegen Körperverlegung, 
Sechszehn wegen Diebftahls, 
Zwei wegen MWilddiebitahls, 
Zwei wegen Betruges, 
Drei wegen Unterfchlagung. 


Demnad wurden im vergangenen Monate 863 Individuen polizeylich abgeftraft, 31 In: 
dividuen hingegen ben betreffenden Behörden übergeben. 


München am 21. Juli 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
Dir. leg. abs. 


Schr. v. Karg, k. Polizey-Oberkommiſſär. 
Rupp: 





2438. In der Sendlingergaffe No. 27. ım 
Mietb ſchaften. 3ten Stocke find 2 ſehr ſch an: — 


um 4 fl. 30 fr. und 6 fl. zu vermiethen. 





2435. In der Burggaffe No. 16. über 2 — 
Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes 2441. In der Dienerdgaffe No. 14. ift eine 
Zimmer um 8 fl. monatlid fogleih oder am 1. Heine Wohnung über 2 Stiegen um /130 fir 
Auguft zu vermiethen. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2436. Im Thale Maria No. 7.: nächft der 
hi. Geiſtkirche ift über 3 Stiegen eine Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten um 136 fl. zu Mis 
chaeli zu beziehen, und das Nähere zu ebener 
Erde zu erfragen. 


2437. In der Sonnenftraffe No. 11. zu 
ebener Erde find 2 fehöne elegant meublirte 
immer zufammen um 16 fl. monatlich fogleich 
zu vermiethen. 


2439. Auf dem Dultplage No. 21. über 1 
Stiege find 4 fchön meublirte Zimmer, nebft 
Küche und Bedientenzimmer um 50 fl. monat: 
(ih zu vermierhen. 


2440. In der Färftenftraffe No. 7. über 3 
Stiegen find 2 auch 3 ſchön -meublirte Zimmer 
mit neu angeftrichenen Fußböden um 12 fl. und 
46 fl. fogleich zu beziehen. 


2443. Während der Dult find in Mitte der 
Stadt 2 hübſch meublirte Zimmer, eined um 
6 fl. und eines mit 2 Betten um 11 fl. zu vers 
miethen, 





2446. In der Joſephſpitalgaſſe No. 10. über 
2 Stiegen vornberaus ift eine Wohnung mit 
2 beiz: und 2 unheizbaren Zimmern, Küche, um 
125 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen 
ebenda uber 2 Stiegen. 


2447. Am Althammered Ne, 4. ift zu ebe⸗ 
ner Erde eine Wohnung nebft Laden um 70 fl. 
jährlih zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere 
kann in der Neubaufergaffe Mo. 11. zu ebener 
Erde erfragt werden. 


2450. In der Marftraffe No. 6. über 2 Sties 
gen find 2 meublirte Zimmer eingeln oder zuſam⸗ 
men um 7 fl. und 8 fl. fogleih, oder am 1. 
Auguft zu beziehen. 

2454. Am Odeonplatze No. 2. über 2 Sties 


‚gen find 2 ſchön meublirte Zimmer um 18 fl. 
Pogleich zu vermiethen. 
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2451. In den Wimmer’fhen Haufe No. 42. 
am Ifarthore ift eine ſchöne Wohnung im ten 
Stode um 80 fl. halbjährig zu Michaeli zu vers 
miethen,. Nähere Auskunft ertheilt Herr Jung 
im Hintergebäude beffelben Haufes links über 2 
Stiegen. 


2452. Am Rohusberg No. 3. über 3 Stier 
gen nächſt dem Dultplage ıft ein meublirtes 
immer mit Bett für einen Dultherrn um 8 fl. 
fogleich zu beziehen. 





2457. Im Eckhauſe No. 11. ın der Barrer: 
firaffe ift über 3 Stiegen eine Wohnung mit 5 
Zimmern u. Küche vornberaus, dann Speicher, 
Keller, Holzlege und Antheil am Waſchhauſe 
und Aufhänge um 100 fl. jäbrlih zu Michaeli 
zu vermiethen. Näheres am Rindermarkte No. 
12. im Laden zu erfragen. 


2458. Am Rufinityurm No. 1. ift ein ſchön 
meublirted® Zimmer im 2ten Stode rechts, am 
1. Auguft zu vermiethen. Näheres am Rinder: 
markt No. 12. im Laden zu erfragen. 





2459. In der Burggaſſe Ro. 6. iſt eine 
fhöne Wohnung über 2 Stiegen um 280 fl., 
er über 4 Stiegen um 50 fl. fogleich zu be: 
ziehen. 


2460. Im Thale No. 70. ift eine Fleine 
Wohnung mit aller Bequemlichkert zu Michaeli 
zu vermiethen. Das Nähere im Kaufmannsladen 
zu ebener Erde zu erfragen. 


2462. In der Kaufingerftraffe No. 27. über 
2 Stiegen vornheraus iſt eine große Wohnung 
mit 6 beizbaren Zimmern, Magdfammer, heller 
Küche, Speifelammer, Speicher und Kelleran— 
theil um 340 fl. zu vermiethen und über eine 
Stiege zu erfragen. 


2467. In der Schügenftrafle No. 4. zu ebes 
ner Erde rechts ift ein meublirtes heizbares 
Bimmer um 7 fl. monatlich zu vermiethen. 

* 
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‚73. In der Singftraffe No. 1. find über 
biefe Dultzeit mehrere Zimmer und Stallungen 
— ——— Das Nähere iſt zu ebener Erde 

eim Wirthe zu erfragen. 





2469. In der Promenadeſtraſſe No. 11. neben 
dem Mufeum ift die Wohnung über 2 Stiegen 
mit 6 heizbaren Zimmern, Altofen, Garderobe, 
Speife, Keller und Speicherantheil um 250 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere 
zu ebener Erbe. 





‚2470. In der Pranneröftraffe No. 15. ift 
ein eingerichteted Zimmer um 4 fl. am 1. Auguft 
zu beziehen. Im Iten Stode links zu erfragen. 





2472. In der Pranneröftraffe No, 23. über 
2 Stiegen ift ein fhönes Zimmer um 8 fl. mo: 
natlich fogleih zu vermietben, und täglich von 
Morgens 10 Uhr bis 6 Uhr Abends zu fehen. 


2474. Im Thale Petri No. 69. über 2 Stie: 
gen, ift ein fchön meublirtes, mit eigenem Eins 
ange verfehened Bimmer um 4 fl. monatlich 
ogleich zu vermiethen. 


2475. In der Marftraffe No. 5. zu ebener 
Erde ift eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche 
und übrigen Bequemlichkeiten um 160 fl. zu 
Michaeli zu vermiethen. 





2476. In der Müllerftraffe No. 41. zu ebe: 
ner Erde rechts, ıft ein hübfches Zimmer vorn: 
beraus ohne oder mit Bett um 4 oder 5 fl. fos 
gleich zu vermiethen. 


2478. In der Sonnenftraffe No. 2. find 
zu Michaeli zu vermiethen: eine Wohnung zu 
ebener Erde mit 5 Zimmern, Küche, Keller, 2 
Kammern, um 240 fl. und eine gleiche über 3 
Stiegen um 225 fl., dann im Ointergehäude 
eine mit 6 Zimmern, Kühe, 2 Kammern um 
185 fl. und eine mit 3 Zimmern um 85 fl. € 
kann auch ein Raben dazu gegeben werden Das 
Mebrige zu ebener Erbe links. 


2477. In der Sendlingergaffe No. 10. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meubhrtes Zimmer 
mit ein ober 2 Betten und eigenem Eingange 
um 6 fl. monatlid fogleih zu vermietben. Das 
ei ift nebenan im Geifenfieberladen zu er: 
ragen, 





2480. In der Pranneröftraffe No, 4. im 2. 
Stode vornheraus iſt ein großes ſchön meub⸗ 
lirte® Zimmer um 10 fl. ſogleich zu beziehen. 





2481. In der Sonnenftraffe No. 2, über 3 
Stiegen rechts find 2 meublirte Zimmer um 
8 fl. monatlich zu vermiethen. 


2482. Im Schrammergäßchen No, 9. ift- über 
die Dult ein Zimmer über eine Stiege für einen 
oder 2 Herrn um 4 oder 8 fl. zu vermiethen. 
Auch find dafelbft mehrere Zentner Weintreffen 


zu verkaufen. 





2483. In der Kaufingerfiraffe No. 11. find 
die Wohnungen im 1. und 2. Stode um 320 
und 290 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
In der Fürftenfelderftraffe No. 5. ift die Wob: 
nung über 1 Stiege um 170 fl. jährlih zu Mi 
cbaeli zu vermietben. Das Nähere hierüber Kau: 
fingerftraffe No. 11. im Laden, 





2485. In der Rofengafie No. 11. über 1 - 
Stiege vornheraus find neu tapezirte Zimmer, - 
zwei um 20 fl., und eines um 12 fl. momatlich 
fogleich zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
Erde rechts. 





2486. Im Damenfift No. 20. über 3 Stie⸗ 
gen rechts ift ein ſchön meublirted Zimmer für 
1 oder 2 Herren um 8 fl. ſogleich zu beziehen 





2487. Am Rindermarkte No. 3. über 2 Stier 
gen links ift eine auf der Sonnenfeite nen 
Wohnung mit 5 großen Zimmern, Waſchhaus⸗ 
antheil u. übrigen Bequemlichkeiten um 300 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermietheu. 


——— eeeeeeee e ee e mOö gſkſk ——— 
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2461. In der Lederergaſſe No. 4. über 2 
. Stiegen: find ſchöne Betten mit Matratzen mos 
natlich zu vermiethen. 


2404. In der Karlöftraffe No. 46. Parterre 
an der Sonnenfeite ift wegen $amilienverhält: 
niffen eine Wohnung mit 6 Zimmern , Küche, 
Keller, Speiber und Wafchantheil um 350 fl, 
jährlich. zu Micaeli zu beziehen. Auch kann 
Stallung abgegeben werben. 


2413. An der Frauenboferftraffe No. 6. find 
2 fhöne Wohnungen um 180 und 220 fl. zu 
Michaeli zu vermiethen, und dad Nähere beim 
Eigenthümer zu erfragen. 


2414. In der Glodenftraffe No. 7. über 3 
Stiegen rechts iſt ein meublirtes Zimmer um 
6 fl. am 1. Auguft zu vermiethen. 


2415: In der Genblingergaffe No. 56. find 
Wohnungen von 48 bis 130 fl. zu vermietben. 
Das Nähere zu ebener Erbe. 


2422. In der Behaufung des Bierbrauers 
Pſchorr in der Sendlingerfiraffe in der 2ten 
Etage vornheraus ift eine Wohnung mit 3 heiz: 
baren Zimmern, Kabinet, Kammer, Küche, 
Speife, Holzlege, Keller und Kaftenantheil nebft 
—*— Bequemlichkeiten um 200 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. 


2424. Am Promenadeplage No. 6. über 3 
Stiegen links find 2 Zimmer, mit oder ohne 
Meubled um 7 oder 9 fl. bis Aten Auguft zu 
beziehen. : 


2432. In der Sonnenftraffe, in der goldenen 
Ente über 2 Stiegen, rechts ift ein fhön meub« 
lirtes Zimmer um 6 fl. zu beziehen. 


2434. Am Nofephöthore No. 9., dem alten 
Frohſinn, gegenüber find ſchön meublirte Zimmer 
um 7 fl. zu vermiethen, 


2349. Im Thale Maria No. 4. iſt ein Las 
den mit Gewölbe und Speidher, fammt einer 
bellen Wohnung vornberaus um 280 fl. jährlich 
fogleich oder zu Georgi zu beziehen. 


‘ 





2352. Inder Eonnenftraffe No. 5. über 2 
Stiegen ift eine ſehr ſchöne — 180 fl. 
jährlich zu Michaeli zu verſtiften. Das Uebrige 
zu ebener Erde zu erfragen. 





2364. In der Sommerſtraſſe nächſt dem bo⸗ 
taniſchen Garten No. 3, iſt zu ebener Erde eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Altofen, Küche, 
Speife, Kammer, Keller, Wafhhaus und Spei- 
cherantheil um 86 fl. jährlich, zu Michaeli zu 
vermiethen. 


2479. In der Sommerftraffe No. 4. über 
1 Stiege ift die Wohnung mit 5 heizbaren 
Zimmern, wovon 3 tapezirt find, Küche, Speife, 
Kammer, Holzlege, dann Keller, Boden und 
Waſchkücheantheil um 180 fl. jährlih zu Mir 
chaeli zu vermiethen,. Näheres beim Haußeigen: 
thümer über 2 Stiegen. 


Dienft: und andere Gefuche. 





2453. Zaufend Gulden ſucht man auf erfte 
Hypothek zu 4 Procent. D. Ueb. 


2463. Ein beabſchiedeter Soldat wünſcht 
einige Herrn zur Bedienung. Xherefienftraffe 
No. 27. zu-ebener Erde zu erfragen. 








Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2444. Am Sonntag ließ Jemand im Hirſch⸗ 
garten zu Nymphenburg einen Sonnenfhirm in 
einem u. liegen, und kann gegen bie Ein. 
rüdungsgebühr am Promenabeplage No. 7. zu 
ebener Erde abgeholt werben. 

Evr) 


2468. Es ift Sonntag Abends ein Feines 
Königshündchen abhanden gefommen, ganz klei⸗ 
ner Race, Männden, der Kopf u. Ohren braun, 
in der Mitte des Kopfes ein weißer Streif, der 
Körper weiß und braun-gefledt, mit einem grün 
lafirten Haisbändchen verfeben, undjeinem Röll⸗ 
chen daran. . Der. Ueberbringer „erhält eine Er⸗ 
kenntlichkeit in der Rumfordftrafie No. 12. 


Feilfchaften. 


2245. Es iſt eim Privilegium zw verkaufen. 
Zu erfragen Mariengäßchen No. 2. über eine 
Stiege. 








2448. J. N. Hummeld große Piano: Zortes 
Schule (Ladenpreis 30 fl.), ift noch ganz neu 
und fhön um 25 fl. zu verfaufen. D. Ueb. 





Die Eravatten : Fabrifanten 
U. Sachs S Comp. aus Berlin 


2455. 


empfehlen zur Dult ihr großes Lager. der aller:- 


neueften fhön, und ganz ungenirt figenden 
Gravatten, Herrn-Shwald, Schlips zum felbft 
binden, feinfte Chapos, Eher:ifetten und Krägen 
in den modernften Fagond, und geben fowohl in 
Parthien ald einzeln, zu auffallend billigften Preis 
fen "ab, ferner i 
berühmteften ächt 


Goljchmidts- Streichriemen, 


Es ift von den Vereinen für Gultur und Ges 
werbe der Refidenzen Paris und Berlin, ſowie 
überhaupt — anerkannt, daß man bei 
langjährigem Gebrauch durch dieſe den ſtumpfe⸗ 
ſten Kafır s und Federmeffern den höchften Grad 
von Schärfe erfheilt. Auch offeriren wir unfere 
beiten Raſirmeſſer 

aus den älteften und berühmteften Fabriken Eng: 
lands, und ftellen auch bei den Legtern dem bil: 
ligſten Fabrifpreis. 

, Unfere Bude ift No, 1733. in der Mitte der 
mitteleren Hauptreihe. 


Nachruf. 


Wir bitten genau auf oberſte Firma zu achten. 


bei uns das große Lager der 
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2464. In der Sonnenſtraſſe Ro. 14 find ge 
füllte ſchöne Neltenftöde billig zu verkaufen, und 
im Aten Stode zu erfragen. . 





2466. Alte Dachziegel und Preiße find zu 
verfaufen in der Leberergafle No; 17. 





2465. Es find zu Michaeli 2 Gapitalien, je= 
ded mit 2000 fl. zu 4 Proc, ohne Unterhänd- 
ler auszuleihen, die Verſicherung muß in ber 
erften Hälfte der Schägung flehen, und nicht 
iu weit von der Stadt entfernt: fein. - Das 
ähere Therefienftraffe No. 37. über 3 Stiegen- 


71. Johann Georg Fichtner 
aus Augsburg 


empfiehlt fein ſchon länger befanntes Waaren- 
lager , beftehend in allen Gattungen fpanifchen 


Schafwollen- und ordinärem Baummollengarn, 


zwei bis achtfach, weiß und farbig, Dresdner: 
Zwirn, Nähfeide, feidene und baummollene Bän- 
ber, Perfen, Coton, allen möglichen Sorten 
Seidentühern, Sadtühern, Shwals, einer gro: 
Ben Auswahl-wollener Herrn und Damenleibdyen 
weiß und färbig, geftridten u. gewalkten Stie- 
fel, und noch mehrere hier nicht benannte Arti« 
fel. Die Boutique iſt No. 66. in der erften Reihe. 


2484. Gebrüder Witzel 
aus Lengenfeld, bei Erfurt in Thüringen, 


empfehlen ihre felbft verfertigten Flanellwaaren 
zur geneigten Abnahme beftens, als alle Gattun= 
gen in weißen und farbigen Flanellen, glatte 
und croiflirte, fo wie auch die feinften Sehunde 
heits⸗Flanelle, welche von einem gedrehten Kamw⸗ 
garn gearbeitet find, und dadurch den Vortheil 
eroähren, daß fie in der Wafche nicht eingeben, 
chnell den Schweiß einziehen, und gleich wieber 
troden auf dem Körper find; dann Finetted und 

emdflanelle, welche auf das Befte defatirt find, 
# daß fie in der Wäſche nicht eingehen; Mol: 
tond und Eöpagnoletted u. f. w., welde ſchon 
genegt find, fo daß fie durch das Wafchen durch» 
aus nicht eingehen. Ferner ein Sortiment ächt 
englifher und hamburger Stridwolle, von befter 
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Qualitãt, dann ächt engliſche Stridbaumwolle. 
Obengenannte Flanellwaaren ſind ganz in Wolle 
earbeitet, und nicht vermiſcht mit Baumwolle. 

ndem wir für jeden Faden Baumwolle, wels 
cher in unferen Waaren, die wir ald ganz wols 
lene verfaufen, gefunden wird, mit 100 fl. gas 
tantiren. Dann auch eine fchöne Auswahl wol- 
lener Bett: und Bügel:Deden, und nod mehrere 
in diefes Fach einfchlagende Artikeln, Nur mit 
guten Waaren und reeller Bedienung werben 
wir und einem hohen Adel und verehrungs: 
würdigen Publitum zu empfehlen fuhen. Wir 
verfaufen zu ganz billigen und feſtgeſetzten Prei: 
fen und bitten um geneigten Zuſpruch. Unfere 
Bude befindet fih in der 2ten Reihe obenberein 
No. 1554. mit Firma bezeichnet. 


Berfteigerungen. 


2449. In der Kommiffions:Lizitations:Rieberfage wird 
Donnerftag den 30. Juli Morgens 8 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold⸗ und Silbergegen: 
fländen, Uhren, Perfpektiven, Piftolen, Gewehren, Ans: 
Beide; u.a. Spiegeln, Klavier, Betten, Matragen, gut 
erhaltenen Deubeln, kupferne Babwannen, Wäſche, 
Herrens und Frauenkleidungsſtücken u. a. m. gehalten, 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 


Berfchiedene Kundmachungen. 


Bekanntmachung. 
(dieferung von Pflaſterſteinen betr ) 

2362, Diejenigen Steinbruchbeftser und Steinlieferan: 
ten in Oberbayern, dann in ben Reh: und Domaugegen: 
den des Königreichs Bayern, welche Pflafterfteine in der 
Form von 9 eder I2zölligen Würfeln bearbeitet, zu lies 
fern im Stanbe find, werben bieburch aufgefordert, bin: 
nen ſechs Wochen von heute an ein Mufter folder 
Würfelfteine an den unterfertigten Magiſtrat einzufenden, 
und dabei anzazeigen, zu welchem Preife fie die Kubik⸗ 
Elafter (zw 6 bayer. Fuß Höhe, Länge und Breite) ein: 
fhlüßig der Transportkoſten dahier abliefern Eönnen,„und 
wie viele foldje Rubitklafter fie während eines Termines 
von 3 ober d Monaten nad Gmpfang einer Beftellung 
zu liefern im Stande feien, Die Zransportkoften der hie: 
bee zu liefernden Mufterfleine übernimmt der unterfer: 
tigte Magiftrat. ; 

Am 10, Juli 1840. 


Der Magiftrat der k. Haupt: und Reſidenzſtadt 
München. i 

Dr. Baier, Bürgermeifter. 
Veſtermayer. 











2441. Durch diek. Militaͤr Lokal. Verpflega-Kommiſſion 
wird Mittwoch den 5. Auguſt der Bebarf an Breunmas 
tetialien, pro 1847 an bie Wenigſtnehmenden, vorbehalt⸗ 
lich höherer Genehmigung, zur Lieferung in Akkorb ges 
geben nemlich: 6600 Pf. Unfälitterzen, 3200 pf, Reps⸗ 
und 3900 Pf, Leinöt, 33 Pf, Dochtgarn, dann. die jähr; 
lie Büllung von 21, Straffenfatern «fampen 

Die Verhandlung findet an. bem feſtgeſezten Tage in 
bem Kommiffionslofale No. 16. in der Zmeibrüdenftraffe 
Vormittags 10 Uhr ftatt, wozu man Gteigerungsfähige 
hiemit einlabet. 

Münden den 20. Zuti 1830. 


Fremden:-Unzeige. 


Bom 22, — 25. Zuti 1840, 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. Baron von Arensberg von Frankfurt. Hr. von 
Stolgenberg, Kammerherr und Hauptmann von Frank: 
furt. Hrn. Stabile Ant. und Frp., Sdelleute von Gärg. 
Dr. de Mello, Rentier aus Portugal, Hrn, Onslow tınd 
Callughum, Rentiers aus England. Hr. Blomairt, Advo⸗ 
fat aus Berlin, Sr, Dr, Föiken, Profeffor von Berlin, 
dr. Mayer, Partikulier vom Hamburg, Hr. Graf Sta: 
nislaus Zamoyski, von Warſchau. Hr. Schwarzmann, 
Hofmeifter, aus Würtemberg. Hrn. Bigelow und Gabot, 
Rentierd aus Amerika. Hr. v. Zuel, Generallieutenant, 
von Copenhagen. Hr. Lord Monfon, Palr aus England, 
Pr. Dr. Lemon, aus England, Hr. Fild, Rentier aus 
England. Hr. Oechtlin, Kaufmann von Stuttgart, Frau 
Gräfin v. Larifch, aus Deftr. Schlefien. Hr. Bardewip, 
aus preuß. Schleſien. 

Imſſchwarzen Abler. 

Hr. Graf St. Aulalre,E. franz. Legationsrath am Hofe 
su Wien, ‚Hr. Bielenftein, Paftor von Gurland. Br. 
Dartmann, Kaufmann von 3ürih. Hr. Munkelt, Kauf: 
mann von Gera. Hr. Belle, Spediteur von Hamburg, 
Hr. Reinhold, Kaufmann von Königsberg. Dr. Glomin, 


Prebigtamtsfandidat von Königsberg. Hr. Zuber, Kabri: 
kant von Karlsrubr. Hr. ‚ Kaufmann von Karls⸗ 
ruhe. Hen. Auckenthaler Keck, Kaufleute von Auge: 


burg. Hr. Baron v. Uer, k. fähf. Hauptmann von 
Dresden. Dr. Beninger, Rentier aus England. Hr. Zuld, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr Baron von Gaisberg, Ef. 
würtemb. Staatsrath von Stuttgart. It Walter, Kauf: 
mannsgattin von [hwäb, Gmünd. ‚Hr. Walter, mecha⸗ 
niſcher Werkführer von Zürih. Hr. Freiherr v Zucder, 
Partitulier ‘von Nürnberg. Hrn, Wigenmann und Ders 
mann, Kaufleute von Pfortsheim. Hr. Gebhard, Kauf: 
mann von Aachen. Gr. Freudenberg, Kaufmann von Grefeld, 
‚ Im goldenen Habn. 

Hr. Scheider, Juwelier von Frankfurt. Dr. Bernhardt, ° 
Babrikant von Stuttgart. Mad. Schröder, bramat, Künft- 
lerin von Augsburg. Hr. Wilhinfon, Hentiee aus Eng: 
land. Hr. Stanley, Känftier aus England, Hr. Zbome, 
Budhauer aus Gngland, Br Sattler, Kaufmann von 
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Stuttgart. Hr. Baron v. Grallsheim, k. Kämmerer von 
Amerang. Hr, v. Batodi, Rath und Gutsbeſitzer von 
Königsberg. Hrn, Chwalla, Fabrikbefiger von Wien. Hr, 
Gſchwindt, Babrikbefiger von Karlsruhe. Hr. Goldſchmid, 
Bijoutler von Prag. Hr. Kobler, E. k. Appellationsrath 
von Zara. Made Ohermeier, Banquiersgattin von Augs« 
burg. Hr. Singer, Bijoutier von Prag. Bra. Huggins 
und Spränger, Rentiers von England. Hr. Hurter, 
Partikulier von Schuffhaufen. Hr. Spring, Profeffor von 
küttich. Hr Dü Bois, Rentier- von küttich. Hr. Simon, 
Kaufmann von Dilbburghaufen. Mad. Sternifel, Kauf: 

"von Wien. "Hr. Gutmann, Kaufmann von 
Würzburg, Hr. Hilz, Privatier von Salzburg. Br, "Abt, 
Gerichtsbireftor von Coburg. Hr. Liebich, Kaufmann von 
Slherfeld. Hrn. Barons v. Crailsheim und Geuder, Forſt⸗ 
amtöfandidaten von Garlsruhe, Hr. Reiſtenbeyl, Juſtiz⸗ 
amtmann von Gobura. 

3m goldenen Kreuz. 

Mad. Albert, Rentiere von Paris, Hr. O' Shea, 
Rentier aud Gnaland. Hr. Bifchoff, Kaufmann von Ba: 
fel, Hr. Mayer, Buchdrucker von Paris, Hr. Oberlan: 
der, Kaufmann von Gera, Hr. Schnabel, Fabrikant von 
Grimitrhau. Hr. Bambam, Privatier von Riga. Dr. 
Mayır, Kaufmann von Marktbreit. Hr. Dr. Gutbrod, 
prakt. Arzt von Stuttgart. Hr. Rabifi, Megotiant von 
Mailand, Hr. Fifcher, Bandblungsagent von Venedig. Hr. 
Piftorius, VBergwerkäbefiger von Prag. Hr. Frauß, Gos 
mis von Redwitz. Dr. Lehmann, Guſtav, k. ſächſ. Negi: 
ments Arzt von Dresden. Hr. Lehmann, Karl, k. ſächſ. 
Bataillons-Arzt von Dresden, Br. Glarat, Maler von 
Prag. Kr. Freifrau v. Berlichingen, von Karlöruhe. Hr. 
Rebinger , Kaufmann von Stuttgart. Hr. Khün, Ober: 
bergrath von Berlin. Hr. Mofer, Fabrikant von Boten, 
Hr, Xußerbrunner, Privatier von Botzen. Mad, Gufan, 
k. £. Kreisphifituswittiwe von Salzburg. Hr. Zink, Rechts: 
praftifant von Nürnberg. 

3m golbenen Stern 

Hın. Remshardt und Kint, Kaufleute von Göggingen. 
Hr. Abt, quiesz. Banbrichter und Abt, Nechtspraktikant 
von Reichenhall. Hr. Rift, Kaufmann von FKifchee. Dr. 
Reiftner, Kaufmann von Stügengrän: Hr. Schafflitzl, 
Kaufmann von Sonthofen. Hr. Würz, Kaufmann von 
Wien, Hr. Aremer Kaufmann von Kempten, Hr. Schni⸗ 
der, Gaſtgeber von Kempten. Hr, Preftel, Gaſtgeber von 
Durad. Hr, Zend, Kleifher von Augsburg. 

In der goldenen Sonne. 

Hr. Sollner, Brauer von Aibling. Hr. Berner, Gaft: 
geber von Mofenheim. Hrn. Gerſtle, Götz, Veit, - Kaufe 
leute v. Steppach. Hr. Dreyfuß, Kaufmann von Fiſchach. 
Dr. Reiling, Kaufmann von Buttenwiefen, Pr. Bad, 
Kaufmann von Fiſchach. Hr. Vroßtfperger, Lehrer von 
Hohenwart. Hr. Schmid, Tuchmocher von Tüßling. Hr. 
Koh, Kaufmann von Augsburg. Hr. Werner Friederich, 
von Klorenz. Hr. Bauer, Oberpoſtamts-Sekretãt von 
Regensburg. Dr. Göfchl, Kirfchner von Felden. Hr. Pols, 
Kirſchner von Roſenhelm. Hr. Schenk, Konbitor von 
Zraunftein. Fr. Mana, Bädersfrau von Landshut. 


Augsburg. 


Im goldenen Löwen 

Hr. Gruninger, Bensfiziat von Freifing. Hr. Rall,. 
Kaufmann von Ghringen. Dr. Oppenbeimer, Gomis von 
Kriegshaber. Hr, Braidt, Kaufmann von Paffau. Hr. 
Gerſtle, Kaufmann von Steppad. ‚Hr. Grimm, Lotteries 
follefteur von Rofenheim. Hr. Märgbacher, Kirſchner von 
Bayeredorf. Hrn. Reichenbacher und Gerſtle, von Step: 
pad, Sr. Siller, Kaufmann von Augsturg, 


In der blauen Traube 

Hr. Schmid, Kaufmann von @iegen. «Hr. Boges, Kauf« 
mann von Qulenburg. Hr. Schede, Kaufmann von Gera, 
Dem. Schneider, Bouvernante don Avembes. Dr. Wal: 
ter, Pfarrer von kechhauſen. Hr. Schmid, Kaplan von 
Hr. Jäger, Kaufmann von Warmalskirchen. 
dr. Hänle, Kaufmann von Mainbernbeim. Hr. Beiftel, 
Kaufmann von Bayreuth. Hr Reichenbach, k. Galinen: 
Infpektor von Rofenheim. Hm, Rubharbt, Hofmufifus 
und Müller, Maler von Stuttgart, Hr. Schwaighäufer, 
Regstiant von Straßburg. Mad. Genilleub von Romant. 


Im Stahusgarten. 


Hr. Inama, Chotherr von Wilten. Hr. Perger, Price 
fter von Kaltern. Hr. Mitter von Aitſtädt, Partikulier 
von Zürch. Hr. Thomann, kgl. griech. Militärapotheker. 
Hr. Schröbinger, Pofthalter von Schrobenhaufen. Hr. 
Rehmann, Stabtrath von Buchau. Hr. Krank, Gutsbeſi⸗ 
ger von Weil. Hr. Schirmer, k. Advokat von Schroben⸗ 
haufen. Hr, Aidyinger, Kaufmann ‚von Sternberg. Frau 
von Retter, GButsbefigerin von Gteingriff, Hr. Bälger, 
Hauptmann von Stans. Hr, Helbinghaus, Tuchfabrikant 
von Schmalkalden. Hr. Hofli, Kaufmann von Splügen. 
Hr. Kopp, Kaufmann von Mainz. Hr. Röder, Kaufmann 
von Am, Hrn.Klacd und Grueber, Kaufleute von Kemper 
ten. Dr. Raab, Kaufmann von Straubing. Dr. &eneve, 
Kaufmann von Augsburg. Hr. Ked, Kaufmann von 
Schwabmünden. Hrn. Mitt, Auffläger; Urbach, Tuch⸗ 
macher und Sigler, Zimmermeifter von Kaufbeuern. 


Im Dubergarten, 


Hrn. Eid und Hafner, Kaufleute von Kaufbeuern, Hr. 
von Stralendorf von Rom. Hr. Müller, Mühlbeſiher v. 
Scrobenbaufen. Hr. Hofp, Waurermeifter von Auges 
burg. Pr. Gumper, Hanbiungskommie von Oſterberg. 
Hr. Hagenauer, Kaufmann von Immenſtadt. Pr- Schnei⸗ 
der, Kaufmann von Gereuth. Hr. Robert, Profeſſor von 
Straßburg. Hr. Förſter, Silberarbeiter von Salzburg. 
Mad. Lederle, Handelsfrau und Pr. Lichtenfteiger, Kauf: 
manı von Kempten. Hrn. Pauter und Vogl, Kaufleute 
von Augsburg. Hr. Frant, Kaufmann von Frankfurt. 
Hr. Schwars, Kaufmann von Pappenbeim. Pr. Hech in⸗ 
ger, Kaufmann von Buchau. Hr. Springer, Kaufmann 
von Fürth. Fr. von Barrel, Privatierdgattin v. Rürn: 
berg. Hr. Mändl, Kaufmann von Buchau. Pr. Kuhn, 
Kaufmann von Goppel. Hrn, Doct. Zimmer, Ger :Arit 
und Pfabifch, Geometer von Augsburg. Dr. Gngländer, 
Kaufmann von Waflerftein. Hr. Doct, Strauß v. urach. 
Hrn, Hach und Duſchl, Kaufleute von Altomünfter. 
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Bevölkerungs Anzeige. 


Sy der Metropolitan» und Pfaerkirche zu 
- H Sgmn- © 0 0 
Geftorben finv:. 

Den 18, Zuli: Maria Noth, Kiftlergefellenstociter, 2 
3.2 M. alt. — Joſepha Echmidlein, b. Buchbinders: 
todgter, 5 M. alt. — Den 19.: Maria Zacherl, E. Re: 
gierungsraths: Tochter, I1 Z. alt. — Den 20,: Theres 
Rnogler, geb. Saal, Raufmannsfrau, 75 3. alt. — Den 
21.: Rofine Rißlbeck, k. Cdelknabendienerstochter, 3 I. 
7 J. alt. — Lubwig Zris, Münzfchloffereigehilfensfohn, 
19 T. alt. — kLeonhard Dolp, ehem, Mepger v. Sont: 
beim, k. Log. Dttobeuern, 9 3. alt. . 

2 unehel. Mädchen. 


Sn der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: 
Den 18, Juli: Alois Kucdenbauer , Schmirdgefellende 
ſohn, 13. 1 m. 28 T. alt.— Den 19.: Theres Glas, 
Schmicdstodhter von Unterpeiffenberg, k. edg. Weilheim, 
28 I. alt. — Den 20.: Georg Schamboölk, Schuhma⸗ 
chergefell von Kriechſtorf, k. Ldg. Vilshofen, 31 I, alt. 
— Fr. Branzisfa 
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Fa Vergleichung gegen die legte Schranne find bie Durchſchnittspreiſe: 
fr. Gerſte mehr um 3 fr. Haber mehr um 7 fr, 


Warzen mehr um 5 fr. Korn minder um 5 


vepfrau von Maſſenbach, k. Kämme: _ 


i Wöbhentlihe Anzeige 


von der Münchner sSchranne vom 
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dexd: und geh, Hathegattin,,50 I. alt. — Georg. Lug⸗ 
ner, Maurer von Roding, 20 J. alt. — Den 21.: 2. 


m, Schekopf, Ecdhmiedotochter von Genderkingen, tal. 
‚bg Donarnörtb, 23 3. alt. — 
-Beraftsiner, avcurbändlerswittwe, 79.3. alt. 


Afra Dsmeier, geb. 


3 unchel. Knaben? 2 unchel, Mädchen. 
Ber St Anna Pfarr. 
Greftorben-find: 
# Den 18, Zuli: Schenn Färt. Lofer, Maurer von b. 
64 3. alt. — Drn.20.; Fr, Sabina Freyin von Akte: 
tin, St. AnnaDtrbineftiftsdame, 61 3. 8 M. alt. Den 


2l,: Mara. Hafner, Reldipebelörwittiwe von Paſſau, 64 
3. 5 m. —X u, Beldigebelszeittiwe von Pafla 2* 


I Rnabe, 
Im Kol. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben if: 
Den 20. Juli: Iof, Koller, Gem, v. Inf.:Reg. Ab: 
nig, geb. von Münden, 33 3. alt. 


Im proteftantiichen. Pfarramte. 
Seftorben find: . 

Den 18. Juli: Joh. Fried. Thum, Reitknechtésſohn, 
11 T. alt. — Den :19:: Peter Weder; Lackirergeſell von 
Bornheim bei Frankfurt a. M., 20 I, alt. — Din 18.: 
Wilhelm Knorr, Maler von Kulmbech, 30 3. alt. 

1 umehel. Mädchen. 





25. Juli 1840. 
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Verzeichn ik 
der Biktualien » Preife in der königl. bayer. Samt‘ und Refidenzfiadt München 


und fonftiger Berkaufs-Gegenftände, 
Vom 25. Juli 1840, 


Bier und andere Shüffigkeiten. 





ATHEER: Gattungen 
Nihr tarirn 














Tarirt, fl. Er. !pf. 
ds me —— ——— Eine Maß braunes Sommerbier Ganterpreisf 2 
— Kuhfleiſch beiter Gattung » — — Schentpreis ⸗ 





— — — geringerer Gattung 
— — — beſter Gattung 
in 





Nicht tarire 
Eine Maß weißes Weizenbie — 
weißes Serſtenbie 12— 
Biereſiiiee — 
Obſteſt ER 
Sam .; 0 an 5 
gute Mh. .: » 
güter Rahm . . 
Merk a 2 
Branntwein beſier = 
Branuntwein ordinärer 
Kirfhenwaller . .» 






— geeingerig, zeren 

Mund Echafkeifh E d 
— — rohes Shweinfeith . { 
— — Schweiufliſch, geräuderten 
— — GSchweiniett . 
Eine rohe unge» LI. 2% 
Eine geraͤuchert⸗ Zunge . . 
Ein Zentner ausgelaffenes unſchutt 
- —  zobes Uniclier 
Ein Pfund ven "ra — 

— eine Like. © » . . 
— —  dinäre Lichter a Kos ein 1 Pant Rapdlhl . 0 2. 
En Tune — 


Viktualien überhaupt. Verſchiedene —A 
Vom 18. bis 25.-Ruli 1840 . 


M. nn Ein Schäffer Erdäpfel beſter Gastung . 
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Benennung Anzahl Gew. od. St. 


— nd ordinäre . * * * * 
ee Same 
Ein Bauzen frifhe Uri . 5 
— — frifdhe Birnen — 
Ein Maßel gedörrtes Oobſtt 


irn 6 — Ein Pfund Zwetſchgen 
Friſcher Körbchen: — — a 


Butter 0» 2 22]... 2 — — Vichfatz 
Friſche Eher . 12 id ; 4] 3 — ı — Dumngials nm 
4 — Ein Maßel weise Rüben Bear 
















Schmalz on 
Gebirg- Butter 


145801das Pr. zul _ |: 




























Trucheneher — — boayeriſche Rüben . . 0. 0% 
Hennen, alte . « vo een - er 
a; e Ein Zeutner Schafwolle .» .» . A 
6) —J 2] 2 er 
Dihner - 12 a 7} 09 
köndianen za — Mund Rah: «aa eh 
© u BE 
ven Pe R Ar * — 
Kapaunen 45 Ein Zentner Hen 
Gänſe, aite... I 18 = — Arm ee 
ü — — Weizenſtroh Pe ——— 
© . 60 22 
Junges nu. soll — |] -7201 ° _  _ BE a nr 
Euten, alte - i — m ne 
| He 313 SR a ar DE 
j Junges — I] Eine Kiaiter Buchenholz. . . 
Tauben, junge —| 8 — — Birkenholz 







— Fohrenhozz 
Fichtenholz 





Evanferleln 





ner 


oniglich 


| Polizey⸗ 


— — 





Ba Hetifcher —* 


Anzeiger 


von München. — 





Nr. 59. Mittwoch den 29. Juli 1840. 


Mietbich — 


24%. Am Platzl No. 4. iſt eine ſchöne ge: 
räumige und belle Wohnung im 3ten Stode 
um 190 fl. jährlich, fogleich oder zu Michaeli 
zu — Das Nähere beim Wirth zu ebe— 

rde. 


2492. In der Sonnenſtraſſe No. 4. iſt eine 


Woynung zu ebener Erde mit 2 Zimmern vorn: _ 
heraus, und einem Zimmer rüdwärts, Kammer, ' 


Küche, Holzlege und übrigen Bequemlichkeiten 
um 60 fl. halbjährlich zu Michaeli zu beziehen. 





2494. An der Schäffler: und Windenmader: 
galle No. 12. über 2 Stiegen rechts, iſt eine 
ſchöne Wohnung mit 5 Zimmern‘ um 260 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2495. In ber Sonnenftraffe in der goldenen 
Ente über 2 Stiegen rechts, ift ein ſchön meub: 
lirtes Zimmer um 6 fl. zu beziehen. 





2501. Sn der St. Annaftraffe No, 5. über - 


3 Stiegen ift eine Dahwohnung um 40 fl. jähr: 
Ich zu Michaeli.zu vermiethen. . 





2497. Auf dem Marmiliansplage No. 23, 
über 2 Stiegen find 2 ſehr ſchön meublirte 
Bimmer mit 2 Betten um 18 fl. monatlich ſo— 
gleich, oder am 1. Auguft zu vermiethen, 


2498. An ber Sendlingerftraffe No. 27. find 
im 3ten Stode 2 fehr ſchöne meublirte Zimmer 
um 4 fl. und 6 fl. fogleih zu beziehen. 





2499: In der Pfandhausftraffe No. »3. ift 
der. 1te.Stod mit 8 ſchön meublirten Zimmern 
um 10 Louisd'ors monatlih, auch zielweife ſo— 
gleich zu beziehen. 


2502. In der Windenmacergaffe No. 5. 
ift für. die fünftige Dreyfönigspult em fchöner 
großer Laden nebft Schlafzimmer mit Bert für 
einen Dultherrn um 66 fl. zu vermiethen. 


2503. In der .Schäfflergaffe No. 12. ift über 
2 Stiegen vornheraus eine fehr ſchöne Wohnung 
mit 5 Zimmern nebft übrigen Bequemlichkeiten 
um 250 fl. zu beziehen. Das Nähere bei ber 
Haußeigenthümerin dafelbft: =” Ä 
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2504. In der Sendlingergaffe No. 10. if 
eine Wohnung um 155, fl. zu vermiethben. Daß 
Naͤhere zu ebener Erbe. 





06, In der Kaufingerftraffe No. 14. iſt 
rũd warts Si ebener Erde ein großes Lokal für 
eine Werkjtätte oder Magazin dienlih um 1505. 
ferner find Wohnungen um 90 „80 und 30 fl. 
zu Michaeli zu vermierhen. Das Nähere Thea: 
tinerftraffe No. 10. im Hintergebäude über eine 
Stiege. 





2507. In ber DOttoftraffe No. 14. zu ebener 
Erde rechtö fünnen von einem foliden Herm 2 
fhön meublirte Zimmer um 10 fl. monatlich) 
am 4. Auguft bezogen werben. 


2508. Am Rochusberg No. 3. über 3 Sties 
en rechts ift ; ein meublirtes Zimmer mit Bert 
ür einen foliden Herm um 6 fl. ſogleich zu 
beziehen. 





2509. In der Herzogfpitalgaffe No. 5. ift 
eine Wohnung um eh ni zu Wichaeli u ver, 
mietben. Dad Nähere ift zu ebener Erbe zu 
erfragen. 


2511. Auf dem Promenadeplage No. 6. über 
4 Stiegen find 2 fehöne heizbare meublirte Zim: 
mer für 1 ober 2 Herrn um 12 fl. fogleich zu 
beziehen. 





2512. Im Hackengäßchen No. 5. über 3 Sties 
gen ift_eine belle Wohnung mit 4 Zimmern, 
einem Kabinete, 2 Alkofen und übriger Bequems 
lichkeit um 125 fl. zu Micaeli zu vermiethen. 


2510. In der Neuhauferfiraffe No. 16. ift 
bie Wohnung im ZIten Stode mis 5 Zimmern, 
Kammer, Küche, Speicher und allen Bequem: 
lichkeiten um 220 fl., ferner die Wohnung im 
2ten Stode mit 5 Zimmern, Kabinet, Kammer, 
Küche, Speiher, Keller And allen lich⸗ 
keiten um 280 fl., und im Hofgebäude Die Mobs 
nung im 2ten Stocke mit 3 Zimmern, Kühe 
und allen Bequemlichkeiten um 80 fl. jährlid 
zu’ Michaeli zu vermiethen. Näheres bafelbft im 
erfien Stode. 


2441: In der —— No. 14. iſt eine 
Heine Wohnung über 2 Stiegen um 130 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 





2485. In der Rofengaffe No. 11. über 1 
Stiege vornheraud find neu tapezirte Zimmer, 
wei um 20 fl., und eines um 12 fl. monatlidy 
Vogteicı zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
Erde rechts. 





2486. Im Damenftift No. 20. über 3 Stier 
gen rechts ıft ein ſchön meublirtes Zimmer für 
1 oder 2 Herrn um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


2487. Am Rindermarkte No. 3. über 2 Stie: 
gen links ift eine auf der Sonnenfeite er 
Wohnung mit 5 großen Zimmern, Waſchhaus- 
antheil u. übrigen Bequemlichkeiten um 300 fl. 
jährlich zu Dichaeli zu vermiethen. 





2458. Am Rufinityurm Ro. 1. ift ein ſchön 
meublirted Zimmer im 2ten: Stode rechts, am 
1. Auguft zu vermiethen. Näheres am Rinder: 
markte No. 12. im Laden zu erfragen. 


= 


2479. In der Sommerftraffe No. 4. über 
1 Stiege ift die Wohnung, mit. 5 heizbaren 
Zimmern, wovon 3 tapezirt find, Küche, Speiſe, 
Kammer, Holzlege, dann Keller, Boden und . 
Waſchkücheantheil um 180 fl. jährlich zu Mir 
chaeli zu vermiethen. Näheres beim Hauseigen⸗ 
thümer über 2 Stiegn be. BI RE 


2436. Im Thale Maria No. 7. nachſt der 
hl. Geiſtkirche ift über 3 Stiegen eine Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten um 136 fl. zu Mi: 


chaeli zu beziehen, und das Nähere zu ebener 
Erbe zu erfragen. 


ne: 





2457. Im Eckhauſe No, 11, in der Barrer: 
firaffe ift über 3 Stiegen eine Wohnung mit 5 
Zimmern u. Küche vornheraus, dann Speicher, 
Keller, Holzlege und Antheil am Waſchhauſe 
und Aufhänge um 100 fl. jährlich zu Michaeli 
zu vermiethen. Näheres am Rindermarkfe Nro. 
12. im Laden zu erfragen. | 





—— ————— —— — 8 


Verlorene, gefundene und 
entiwweudete Sachen, 








2491. Es ift vergangenen Mittwoch ein gol- 
dener Ehering verloren gegangen. D. Ueb. 


2500. Zwei Banknoten find gefunden wor: 
den, wer fie anfprechen kann, erhalt felbe zurüd 
in ber Holzſtraſſe No. 2. 


Feilſchafte n. 


2489. Es iſt in München eine reale Säcklers- 
Gerechtigkeit aus freier Hand zu verlaufen. D.U. 








ſtrichenen Fußböden, nebft Küchen, Keller, 


2, Anton Nees, 
gFelſeur aus Offendäh 
empfiehlt / ſich mit einer groſſen Auswahl der mo⸗ 


dernſten Locken, eine ganz neue Art Scheitel mit 
und. ohne Locken, Böpfe; Perücken und Toupees. 


2 DieiBude unter der Cotonade di: 114. 


Mr 


pr 


Zu 27 z iu 


2496. In der Nähe der neuen ‚Univerfität 
ift ein im beftem Buftande fich befindendes Haus 
aus freier Hand zu verkaufen. Daöfelbe befteht 
aus 14 theil® gemalten und tapezirten, größern 
und Eleinern Zimmern mit durchgehende Si 
olas 
lege, Nebengebäude, mit Wafhhaus und Bades 
zimmer, großem Hofraume und einem ſchönen 
Garten mit Sommerhaus. Vorzüglich geeignet 
für einen k. Herrn Univerfitätö « Profeflor oder 
andern Privatier. Das Hebrige. 


9505. Zwiſchen dem Sendlinger⸗ und Joſeph⸗ 
Thore iſt ein neugebautes Haus mit Garten zu 
verkaufen, wobei mindeftend eine Baarerlage 
von 4000 fl., ungefähr der - dritte Theil des 
Kaufſchillings, verlangt wird. D. Ueb. 


— — 


2493. Unterzeichnete machen hiemit ihre er» 
gebenfte Anzeige, daß fie auch während dieſer 
Jakobidult den Verkauf auf bezeichnetes Lokal 
ihres Inſtitutes beſchränken. * 

Ihre Anftalt umfaßt alles, was bie wohlthä- 
tige Unterftügung des edelften Drgand, bes 
Augenlichtes .erfordert, Nebſt einer, befonderen 
Sorgfalt auf die Schleifung der reinften Glätte 
und Vergfrpftalfe, werden ben Brillenbebürftigen 
nur dann Gläfer verabreicht, wenn dieſelbe wirk⸗ 
lich erforderlih, und in diefem Falle wird, um 
fhädlichen Verwechslungen vorzubeugen , (laut 
ausgejtellten Schein) eine niehrjährige Garantie 
geläftet, Die vorhandene Auswahl in Fernröhren 
Microskopen, Zeichnungs⸗ —— und dal. 

CraR) 
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ift wie immer vollfommen affortirt. Vorzüglich 
befigen fie einen bebeutenden Vorrath an fowohl 
einfachen, als doppelten Lorgnetten und Theater⸗ 
Perſpektiven. * 
u. Walpftein und Sohn, 
Befiger des oculiftifhen Brillen- 


Inftitured, Maximiliansplatz Dults 
platz No. % nächſt dem englifchen: 


l Kaffeehaufe. 
In derjelden Anftalt ift ein Optomether- 
Augenmeffer, von denen, welche der Here Pro, 


feffor Stampfer m Wien zu veifaufen bat. 





Die Eravatten : Fabrifanten 


MH. Sachs S Comp. aus Berlin 


empfehlen zur Dult ihr großes Lager der aller 
neueften fchön, 
Gravatten, Herrn-Shwald, Schlips zum felbft 
binden, feinfte Chapos, Chemifetten und Krägen 
in. den mobernften Fagons, und geben jowohl in 
Parthien alö- einzeln, zu auffallend billigften Preie 
fen ab, ferner. ift bei uns das große Lager ber 
berühmteften ächt 


Goldſchmidts · Streichriemen. 


Es iſt von den Vereinen für Cultur und Ge— 
werbe der Reſidenzen Paris und Berlin, ſowie 
„überhaupt allgemein: anerkannt, daß man bei 
langjährigem Gebrauch durch diefe den ſtumpfe— 
fien Rafır » und Federmeffern den höchſten Grab 
von Schärfe ertheilt. Auch offeriren wir unfere 


beiten Rafirmeffer 


aus ben älteften und berühmteften Fabriken Eng: 
lands, und ftellen auch bei den Letztern ben bıl: 
ligften Fabrikpreis. 


2455. 


Unfere Bude ift No. 173}. in ber Mitte ber 


mittleren Hauptreihe. 


Nachruf. 


Wir bitten genau auf oberſte Firma zu achten. 


und gan; ungenirt figenden - 


2484. 


„Gebrüder Witzel 
aus Lengenfeld, bei Erfurt in Thüringen, 


empfeblen ihre felbft verfertigten Flanellwaaren 
zur geneigten Abnahme beftens, als. alle Gattun- 
gen in weißen und farbigen Zlanellen, glatte 
und croiffirte, fo wie auch die feiniten Gelund: 
heitö:Flanelle, welche von-einem.gedrehten Kamm⸗ 
garn gearbeitet find, und dadurch den Vortheil 
gewähren, daß fie in der Wache nicht eingehen, 
fchnell den Schweiß einziehen, und gleidy wieder 
troden auf dem Körper find; dann Finettes und 
Hempflanelle, welche auf das Beſte dekatirt find, 
fo daß fie in der Wäſche nicht eingeben; Mol: 
tond und Eöpagnolettes u. f. w., welde ſchon 
genegt find, fo daß fie durch das Wafchen durch⸗ 
aus nicht eingehen. Ferner ein Sortiment ächt 
englifher und hamburger Stridwolle, ‚won befter 
Qualität, dann Acht engliſche Stridbaummolle. 
Dbengenannte Flanellwaaren find ganz in Wolle 
gearbeitet, und nicht vermifcht, mit Baummolle, 
Indem wir, für jeden Faden Baummolle, wel⸗ 
cher in unferen Waaren, die wır ald ganz wol⸗ 
Iene verfaufen, gefunden wird, mit 100 fl... gas 
rantiren. Dann auch eine fhöne Auswahl wol» 
lener Bett: und Bügel:Deden, und noch mehrere 
in diefed Fach einfchlagende Artikeln. Nur mit 
guten: MWaaren und reeller Bedienung werden 
wir und einem hohen Abel und verehrungs: 
würdigen Publikum zu empfehlen‘ fuchen: ir 
verfaufen zu ganz billigen und feftgefesten Preis 
fen und bitten um geneigten- Zuſpruch. Unſere 
Bude befindet ſich in der 2ten Reihe obenherein 
No. 1554. mit Firma bezeichnet. 








. BVBerfteigerungen. 





2449, In der Kommiffions:Lipitations:Nieberlage wirb 
Donnerflag den 30, Juli Morgens 8 Uhr anfangen, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold⸗ und Silbergegen: 
fländen,, Uhren, Perfpektiven, Piſtolen Gewehren, Anz 
Heide: u.a. Spiegeln, Klavier, Betten, Matragen, gut 
erhaltenen Meubeln, kupferne Babwannen, Wäſche, 
Herren: und Frauenfleidungsftüden u. a. m. gehalten, 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werben, 


Fremden: Anzeige. 





Bom 26. — 29, Zuti»1840, 


Im goldenen Hirſch. 


Hr. von Fülleborn, k. preuß. Log.⸗GChef⸗Präſident. Hr. 
Goßina, k. k. Hofbuchhaltungsoffizial von Wien. Mad. 
Zaylor und Mi Trenk aus England. Hr. Krotkoff, Par: 
titulier von Moskau. Hr. von Maier, k. ruf. wirft, 


Staatörath. Hrn. Goulmann und be Groget d’Alayer,' 


Rentierd von Parid. Herr Graf von Kartenftein von 
Ghbersborf. Din. Dawfon, Batfielb, Meeve, Gomte, 
Strange Jocelyn, Doct. Hunter, Howard Vyſe, Robarts 
und Wayland Joyce, Rentiers aus England. Drn. Gra: 
fen Stargard, und Kinkenftein aus Meklenburg. Hr. 
Schmid, Kaufmann von Leipzig. Hr. Pauncefort: Dans 
combe, #. preuß. Oberftallmeifter. Hr. Ritter von Bor: 
kowski, Partikulier von Lemberg. Hr. Zavernier, Nego—⸗ 
tiant und Hr, Baron de Veauce, Proprietär von Paris. 


Im fhwargen Abler, 


Hr. Frhr. von Pley, 8. 8. Hofloncipift von Wien. Er, 
Bar. von Blomp und el. von Rinnohr, Stiftsbamen 
aus Holftein. Hr. Floß, Kaufmann von Reichenbach. Hr. 
de Meuron, Rentier von Paris. Mad. Grooscord und 
Holft, Rentiere von Laguoyra. Hr. Hoffsmuth, Schiffe: 
tapftän von Paris. Hr. Sollmann, Architekt von Bonbon. 
Hr. 3enneggi, Kaufmann von Reichenbach. Hr. Baron 
Benningen, Egl. Kämmerer von Mannheim. Hr. Koch, 
Kaufmann von Rohrdorf. Hr. Graf Spaur, Gutsbeſitzer 
von Roggenburg. Hr. Ritter von Raftrelli, k. ſächſiſch. 
Mufikdirektor. Hr. Röfing, Partikulier von Bremen. Hrn. 
—— Fabrikant, und Auberlen, Kaufmann von Augs— 

rg. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Bofinger, Kaufmann von Pforzheim. Hr. Pelli: 
Bier, Negotiant von Paris. Hr, Neumann, Negotiant v, 
Randegg. Hr. Dettelbah, Kaufmann von Krankfurt. Hr, 
Kohn, Kaufmann von Würzburg. Hr. Levi, Fabrikant 
von Eflingen. Hr. Lazarus, Fabrikant von Stuttgart, 
Hr. Deinharbftein, k. k. Regierungsrath von Wien. Hr. 
Mannheimer und Muhr, Kaufleute von Fürth. Hr. Ket⸗ 
tenbeil, Kaufmann von Leipzig. Hrn. Poet: Bennen und 
Pau, Doct. Jur. aus dem Haag. Or. Obermaier G,, 
Banquier von Augsburg, Hr. Mannheimer, Kaufmann 
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von Fürth. Hr. Sternikel, Kaufmann von Wien, Sen. 
Bieber, Partikulier, und Weinberg, Kaufmann von pam: 
burg, Hr. Bar. von Glofen, k. Kämmerer von Gern, 


Im goldenen Kreuy. 


Hr. Schöninger, k. Lanbrichter von Starnberg. Hr. 
Graf Potori aus Rußland. Hr. Doran, Rentier aus Eng: 
land. Hrn. Hallayer und Ries‘, Doct. Zur, aus Norwe⸗ 
gen. Hr. Steigerwald, Glasfabrikant von Therefienthal. 
Hr. Schweiger, Kaufmann von Salzburg. Hr. Baron 
von Eihhoff von Wien. Hr. Weber, Rentier von Trieſt. 
Hr. Kellermann, Kaufmann vog Frankfurt. Hr. kynch, 
k. großbrit, Oberſt. Hr. Nebinger, Kaufmann v. Stutt- 
gart, Hr. Sentag, Partikulier von New-York. Hr, Ste: 
pbani, Kaufmann von Berlin, Hr. Samepti, k. preuf. 


' Rittmeifter. Hr. Sametzki, Rentier von Berlin. Dr. von 


Können, k. preuß. Sand: und Stabtgerichtsbirektor. Hr. 
Rhonberg, Kaufmann von Dornbirm. Hr. Manz, Bud): 
händler von Regendburg. Hr. Mutfchlechner, Stabtbau: 
meifter von Mannheim. Hr. Medetz, Kaufmann v. Peſth. 
Mad. Munding, Gutsbefißerin von Augsburg, Hr. Im: 
bof, Kaufmann von Winterthur. 


Im golbenen Stern. 


"Hr: Stölzl, Kaufmann von Eibenſtock. Hr. Schlüßel: 


eder, Gaftgeber von Wafferburg. Hr. Plöberl, Leinwand: 
händler von Paffau. Hr. Sager, Webermeifter von Augs= 
burg. Hr. Münk, Eifenhammerbefiger von Weßen. Hr. 
Probft, Kaufmann von Kaufbeuern. Hr. Bed, k. Land: 
richter von Rain. Dr. Glarenbach, Kaufmann von Hü- 
deöwagen. Hr. Räftanger, Kaufmann von Mezisgen. Hr. 
Huber, Kaufmann von Haag. Hr. Schwarz, Kaufmann 
von Frankfurt. 


In ber golbenen Gonne. 


Hr. Blachian, Goldarbeiter von Altötting. Hr. Eins 
horn, Kaufmann von Buttenwieſen. Hr. Niedermaier, 


"Wirth von Mieberaudborf. Hr. Weingärtner, Kaufmann 


von Raufen. Hr. Perer, Kaufmann von Landau. Br, 
MWiereiter von Grobenftabt. Hr. Polz, Kirfchner von 
Haag. Hr. Mufinano, Kaufmann von Nandiftadt. Br. 
Bühl, Weißgerber von Kufftein. Mad. Walbherr, Far 
britantensfrau von Neuötting. Hr. Schonvold, Commis 
aus Ungarn, Hr. Weitnböd, Gerber von Paffau. Hr. 
Straßberger, Büchfenmacher von Zraunftein. Hr. Pidl, 
Ceinwandhänbler von Augsburg. Dr, Donie, Hutmacher 
und Bemböd, Oekonom von Zillerthal, Hr. Waizinger, 
Bräuer von Miesbah. Hr. Anderlang, Wirth von Au, 
Hr, Heider, Kaufmann von Augsburg. Hrn. Eder, Weißes 


gerber, Eber, Lederer, Hort, Oekonom, und Greifer, 
—— von Kitzbichl. Pr. Zenz, Dekenom von 
ſche. 


Im goldenen Löwen. 


Hr. Marbach, Kaufmann von Kalladey. Hr. Stuben⸗ 
bed, Eifenhändler non. Rofenheim. Hr. Gerl, Kaufmann 
von Lechhaufen. Hr. Kirchberger, Kaufmannn von 
Miesbach. Hr. Rall, Kaufmann von Ehingen, 


Sn der blauen Traube, 


Hr. Doct. Rapp, Gonfulent v. Stuttgart. ‚Hr. Werts 
heimer, Negotiant von Mühlhaufen. Hrn. Boges und 
Winter, Kaufleute von Eilenburg. Hr. Simond be Gha- 
monir, Rentier, und ‚Hr. Sauveur, Regstiant von Paris. 
Hr. Bauer, Kaufmann von Meklenburg. Hrn, Dollmann, 
Löhren und Braus, Kaufleute von Frankfurt. Hrn, Bi: 
fcher und Kaber, Kaufleute von Augsburg. Hr. Reich: 
mutb, Bausbefiser von Dresden. ‚Hr. Walther, Wirth 
von Dreiben. Hr. Haas, Maler von Odeſſa. Hr. Sir: 
rou, k. großbritt. Kapitän. Hr. MWeigle, Babritant von 
Ludwigsburg. Hr. Graf von Pappenheim, k. Generallieu: 
tenant und Kommandant ber II. Armeebivifion v. Auge: 
burg. Hr. Richter, Eal. ſächſ. Minifterialfetretär. Pr. 
Buchbach, Bergbeamter aus Oberſchleſien. Hrn, Bachmann 
und Schmaus, Kaufleute von Kigingm. Dr. Scaffer, 
Partikulier, und Frl, von Hain von Prag. Hr. v. Gler: 
fay, Proprietär aus Frankreich. Hr. Baron Ferd. von 
Gumppenberg von Miesbach, 


Im Stahusgarten. 


Hr, Schißling, Hammerfhmichbefiger von Polling. Hrn. 
Kopf und Wolleib, Kaufleute von Pfaffenhofen. Hr. Ru: 
bolph, Kooperator von Velden. Hr. Wollmüller, Fabri— 
Tant von Regensburg. Hr. Weiß, Kaufmann von Ober: 
günzburg. Hr. Winkler, Bürgermeifter von Wafferburg. 
Hrn, von Schüg, Oberammtmann, Wachter, Oberamtös 
biurnift, und Arnaud, Kaufmann aus Sigmaringen. Hrn. 
Backhaus Kaufmann, und Rottmann, Lieutenant v. Augs- 
burg, Dr. de Pay, Architekt von Riedlingen. Hr. Schö— 
nenberger, Pferdehändter von St, Gallen. Hrn. Haibdel, 
Pharmazeut; von Jeniſch, Kaufınann und Haggenmiller, 
Bäder von Kempten, Hr. Oppenheimer, Kaufmann von 
Neumarkt. Hr. Weilheimer, Kaufmann von Pfaffenhofen. 
Hr. Leuze, Kaufmann von Neumarkt. Hr. Meinmann, 
Kaufmann von Pappenheim. Hr. Kohler, Kaufmann, von 
Kempten. Hr, Lotiner, Revierförfter von Kirchdorf. Hr. 
Eichbichler, Bräuer von Wollnzach. Hr. Raidl, Bräuer 
von Friedberg. 
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Im Hubergarten. 


Hr. Schießl, Lehrer von Seon. Pr. Brobtmann, Bud: 
händler von Schaffhauſen. Hr. Mutz, Ingenieur von 
Augsburg. Hr. von Menglein, Privatier von Bergamo 
in Italien, Hr. Laubheimer, Kaufmann von Kaufbenern. 
Hın. Kemerle und Krift, Kaufleute von Dchfenhaufen. 
Hr. Bauer, Kaufmann von Laningen, „Hr. Maier, Brant: 
weiner von Straubing. Hr. Mahl, Kaufmann von tee 
haufen, Hr, Kreuzmaier, Kooperator von Feldkirchen. 
Hr. Hörhamer, Braͤuer von Aichach. Hr. Hettenberger, 
Kaufmann von Konradshofen. Hm. Röhrl, Ihierarzt u. 
Bayer, Pofthalter von Schwabmünchen. Hr. er, 
Kaufmann von Buchau. Mad, Rofenthal, Hanbelöfrau 
von Bamberg. Hr. Kellner, Kaufmann von Ebern. Br. 
Dal Lago, Privatier aus Stalin, 





Bepölkerungs: Anzeige 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 


13 Kinder: 4 mennl. 9 weibl, Geſchlechts. 


Grtraut: 


Den 22. Juli: Ghriftoph Zellerer, k. Hoflaquai, Witt: 
wer, mit Barbara Untermaivr, ‚Zimmermannstodhter von 
ber Xu, ä 


Geftorben find: 


% Den 22, Juli: A. Haas,’ Privatierstochter, 19 3.11 


M. 14 Z. alt. — Franzista Weibhaufer, k. Log.Arh⸗ 


tens Tochter von Dachau, 26 I. alt. — M. Graſſer, k. 


SekretärsTochter, 8 M. 10 T. alt. — Den 23.; Karl 


Bratſch, k. Log.⸗Arztens Sohn von Rain, 18.3. alt, — 
Den 24.: X. Deibl, Zimmermannöfrau non Neuhaufen, 
50 3. alt. — Kelir Pfifter, b. Salzſtößler, 60 J. alt. 


1 unchl. Knabe, 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Getauft: 
12 Kinder: 5 männl. 7 weibl, PIPPFIPFERE 
Getraut: 


Den 19, Juli; Franz Joſ. Bärmann, Maurergefelle, 
mit Maria Specht, Zimmermannswittiwe. Chriſtoph Hochs 
banner, Schneibergefelle mit Mavia A. Förſtl, Schuhma⸗ 
erstochter von bier. Joſ. Nagler, bgl. Webermeifter, 
BWittwer, mit M. Kath. Elif. Leberwurft, Weberstochter 
von Zirfchenreuth. Den 21.: Ch 
Zofchnermeifter, mit Klara Bed, Schuhmacherstochter v. 
hier. Georg Sumper, b. Altmehger, mit Magdalena M. 
a. Yröbftt, Bädermeifterstochter von hier. 


Geftorben find: 


Den 22. Juli: Joſepha Borfter, Dienſtmagd von Neus 
burg a. D., 17 53. alt, — Magd. Zanker, geb. Stein: 
lechner, b. Zifchleräfrau, 37 3, alt. — Den 23.: Zus 
liana Hellmaier, Maurerstocdhter von Rain, 17 3. alt. 
— Den 24.: Anna, Schröder, Wogelpändlerätochter, 31 
3 alt, — Guſtav Manz, Amtsreviforsfohn von Konftanz, 

J. alt. 


In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 


5 Kinder: 3 männl. 2 weibl, Geſchlechts. 
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Geftorben find: 


—— 22. Juli: Joſepha er Redlich, Mothgerberges 

fellinstochter von Mittenwald, 18 3. 4 M. alt. — Den 

— Ant, Siglhuber, Zimmermannsſohn, 4 J. 3 m, 11 
„alt, 


1 unehl. Knabe. 


In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 


Getauft: 
3 Kinder: 2 mäonl, 1 weibl. Geſchlechts. 


riſtian Fr. Ser, Kop, 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben finb: 


Den 35, Juli: Andreas Fuchs, Gem. vom 1. Xrtilles 
viereg., geb, von Steinweg, k. &bg. Bohenftrauß, 22 3, 
alt. — Den M.: Joſ. Seibert, Gem. vom Inf.:Regmt, 
Kronpring, geb. von München, 22 3. alt. — Anton 
Dbermaier, Gem. vom Inf.:teidreg., geb. von Bingols 
fing, 24 9. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 


= 


2 Mädchen. 
Geftorben if: 


Den 24. Juli: M. Helena Wilh. Hcmel, Magiſtrats⸗ 
ſekretãrstochter vom Fürth, 21 J. alt. 


—ñ e ⸗ñ ,”e —ñ — — — —— —— — — .. 


Auf dem Viehmarkte, 
welcher den 27. Juli 1840 zwifchen dem Sendlingers und Karlsthore abgehalten wurde, 
find beigetrieben worden. 





— 


Schweine. | Biegen. 


Schafe. 
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Am Viehmarkte Bi 
wurden vom 20. bis 25. Juli 1840 verfauft: 








Schweine. 


82 | 50 | 23 | 14 | 1228 | 307 | 238 





Berzeichnik 


per von dem Stadtmagiftrare zu München regulirten Brod- und Mehl:Tare und anderer 


Viktualienpreiſe. 









Vom 27. Juli bis 3. Auguſt 1840. Vom 24. Juli 1840. 


siger. J Viklualien⸗-Preiſe. Preis. | Preis, 
Das Pfund 






1. Srob⸗Gewicht —8 in Meble Preife. —* — III. Fifch: u. andere] Mind.| Haft 

















2) Die ord. Kreugerfenmel 
3) Die halbe Kreuzerſem. 
4) Das Spikwedel 

>) Dat Kreugerlaibel 

#6) Der Groſchenwecken von 
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| Walen . . 15 Gries ordinärer. . 2 20 3| Yraren . 
7) Der Grofhenweden von] | seine Beriien  - 3 3113| Renshen . . - 
Moggentaig. . . | 23 |Mittere Gerftien . 2 16] 9) 3 Birfalinge . - 


Dac Walzenbrobd 
| : = Mund = . * 
muß wägen: | Semmel: .. | 
| 


‚Drdindre Gerften . 2 si 8I—| Badfife . 
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„vier 3 Er 0, — Binfen - - . - 1 12] 4| 2] Ein pr. Schwelzerf. 
at Arenretäißl 3.1 — | — Hoanftöemer —« 4 2| Ein — Yocberger 
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Abthei- 
Schulen. Cel 
| lungen, Schulen. 
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| 2 BREUER TER 
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. Knaben: Schule 1. Jürg, Männliche 


- Proteftantifche 
Schönfeld : Borftadt. 9. Glas, roteftan 
Feiertagd: Schule 

















Mädchen » Schule 1. Hemn 
der , 
Schönfeld» Borftadt. | 2. [Hiem Männliche 
Feiertagd: Schul 
* u an der 
’ 1. Polzr 
Servitinnen-Schule Metropolitan: 
‚2 9yauß 
und 
St. Peters: Pfar 
Mädchen: Schule 1. Beibe 
der 
Metropolitan : Pfarr. 2. Siebe = 
A ———-L__.. 1... Höhere männlid 
Feiertags⸗Schult 
Mädchen-Schule 1. Moſer 
an der 
der 
St. Peters-Pfarr. 2. Preun Handwerks: 
Feiertags⸗Schult 
Knaben⸗-Schule 1a. Meis, 
MaAnnich⸗ 
der 1b. Walch 


oxſtadt. Au. 
hi TE u 





Glassen.| Lehrindividuen. 


—  IXeder, Johann. 





II C. Reichsberger, Ant. 
m B. Stumpf, Karl, 


1A. JZahlfleiſch, Fr. Xav. 


IB. Echmid, Andr. 


I A. Etubenrauch, Chriſt. 


11 B. Gruber, Peter. 
111 A. Zizlſperger, Karl. 


— — — 


Schülerzahl. 


Wochentag. Monatstag.) Stunde. 


Prüfungs-Beit. 
——f Prüfungs-Ort. 
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— — ——— — — — — — — — — — — — 134 


IV A. Fürg, Joh. Bapt. 
IV B. Gräff, Simon. 
VA. Perzl, Zaver. 

v B. Abt, Peter. 
VIA, Widl, Anton, 

VI B, Mörtl, Michael. ' 


ver, Lorenz. 
„ Karl. 
nz 


‚\, Anton. 75 
97 
59 











| 
Schulhaus | 
38] Sonntag 116. Auguft Nachm. 3U. | in ber | 
Fürftenfelvergafie. \ 
97 
Samftag |15. Auguft [Borm. 9 U. 
90 
a rege — Schulhaus 
J 
120 
am | 
109 Borm. OU. 
116] Sonntag |16. Auguft |. Promenabeplabe. | 
104 Nachm. 3 U. 
120 
128 Vorm. 8U. 
90 
Prüfungsſaal. 
83 
Sonntag 23. Auguſt im 
50 
Rofenthale, 
43 Nahm.3 U. 
46 | 
Borm. 8 9 
Samſtag. 22. Auguft.]| 10 U. 
Nachm. zu. 





Königlich 


Polizey— 


von München, 








Bayeriſcher 


Anzeiger 





Nr. 60. Sonntag den 2. Auguſt 1840. 





Befanntmadhung 
(Den Austritt der Ifar über die Ufer betr.) 


2540.. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß in Folge eingetretenen 
Hohtsaffers die Reihenbab:-Bräde bis auf weiteres gefperrt bleibe. 


Münden den 30. Juli 1840. 


Königliche Polizey - Direktion München. 
Dir. leg. abe. 


Fihr. v. Karg,k. Polizey⸗Oberkommiſſãr. 


Rupp. 





Miethſchaften. 


2513. Am Odeonplatze No. 2. über 2 Stiegen 
find fhön meublirte Zimmer um 18 fl. monat» 
lich fogleih zu beziehen. * 


2516. In der Sonnenſtraſſe No. 8. über 1 
Stiege, Eingang rechts, ift ein fchön meublirtes 
Zimmer um 8 fl. am 12. Auguft u "beziehen. 





2519. Im Schrammergäßchen No. 9. ift ein 
ſchönes Zimmer für 1 oder 2 Herrn um 4 fl. 
und 8 fl. fogleih zu vermiethen. Auch find 
mehrere Zentner Weindreſſen fogleich zu verfaufen. 


2515. Im der Sonnenftraffe No. 21. zu ebes 
ner Erde rechts ift ein Logis mit 3 heizbaren 
Zimmern, fammt Altofen, Magdzimmer, Küche, 
Speife, Speicher, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
hausantheil um 150 fl. jährlih zu Michaeli zu 
vermiethen. 


2517. Bor dem Sofephöthore ıft eine ſchöne 
freunblihe Wohnung über 1 Stiege an eine 
folide Familie um 340 fl. zu Michaäeli zu ver: 
miethen; felbe befteht in 5 Zimmern, Küche, 
Speife, oiplege, Speicher, Keller, Wafchgeles 
genheit. Dad Nähere in der Müllerftraffe No. 
24. über 1 Stiege links zu erfragen. 


2522. In der Burggafle No. 16. über 2 
Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes Zim⸗ 
mer um 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 

* 


— 


2520. Im Eckhauſe an der Wieſen⸗ und Ve⸗ 
— No. 1. zu ebener Erde iſt eine 
ſchöne helle Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, 
Speife, Holzlege, Speicher, nebft andern, Be: 
quemlichkeiten um 140 fl. zu Michaeli zit ver- 
miethen. 


2521. In der Marftraffe No. 5. ift zu ebe: 
ner Erde eine Wohnung von 3 Zimmern, Al: 
Pofen, Küche i 
180 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2527. In der Pfandhausſtraſſe No. 8. ift 
über 3 Stiegen vornheraus eine Wohnung um 
140 fl. zu Michaeli zu vermietben; auch kann 
die Wohnung rüdwärts allein abgegeben werben. 


Das Nähere über 1 Stiege zu erfragen. 





2528. In der Blumenftraffe No. 11. ift eine 
Wohnung mit 4 Zimmern, einer Kammer, Küche, 
Holzlege, Keller, Speicherabtheilung und Wafch- 
bausantheil um 160 fl., auch im Nebengebäude 
eine Wohnung mit 4 Zimmern, einer ammer 
und Küche um 90 fl. zu vermiethen. 





2529. Es wird eine gut 
von 14 — 12 Zimmern zu Michaeli oder aud 
früher zu miethen gefucht, Dean bittet biefelbe 
in ber Marftraffe No. 1. über eine Stiege an: 
äuzeigen. _ 


— Wohnung 





2531. Auf dem Dultplatze No. 23 über 2 
Stiegen find 2 fchön meublirte Zimmer um 7 fl: 
und 11 fl. fogleich zu vermiethen. 





2536. In ber Fürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen ift ein Zimmer um 4 fl. monatlich 
fogleich, zu beziehen. 





2539. In der Sommerftraffe nähft dem bo: 
tanifchen Garten No. 3. ift zu ebener Erde eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Alkofen, Küche, 
Speife, Kammer, Keller, Waſchhaus und Spei⸗ 
cherantheil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. 


und übrigen Bequemlichkeiten um 


2538. In der Burggaſſe No. 2. iſt die Woh⸗ 
nung über 1 Stiege um 150 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. " 





27. im 
ſehr fchön meubfirte 
fogleich zu beziehen. 


2542. In der Sendlingergaffe No. 
3ten Stode find mehrere 
Zimmer um 4 fl. und 6 fl. 





2543. In der Kaufingerfiraffe No. 27. über 
2 Stiegen vornheraus ift eine große Wohnung 
mit 5 heizbaren Zimmern, Magdkammer, heller 
Küche, Speifefammer, Speiher und Keller um 
340 fl. zu vermiethen, und über 1 Stiege zu 
erfragen, 





2544. In der XTheatinerftraffe No. 49. ift 
im 3ten Stode eine Wohuung mit 5 Zimmern, 
Küche, Holzlege, Keller und andern Bequem- 
lichkeiten um 260 fl. jährlich) zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere im erften Stode. 





2532. In der Schügenftraffe No. 4. zu ebe⸗ 
ner Erde rechts vornderaus, ift ein meublirtes 
Zimmer um 7 fl. monatlih am 1. September 
zu vermiethen. 





2533. Im Thale Petri No. 69. über 2 Stie: 
gen ift ein ſchön meublirtes, mit eigenem Ein: 
gange verfehened Zimmer um 4 fl. monatlich 
fogleih zu beziehen. 





2545. Wegen Verfegung ift in der Blumen: 
firaffe No.29, über einer tiege eine Wohnung 
von 2 heiz- und einem unbeizbaren Zimmer 
und andern Bequemlichkeiten um 80 fl. zu Mi: 
haeli zu vermiethen, und zu ebener Erde zu 
erfragen. 





2546. Am obern Anger No. 12. find 2 Woh⸗ 
nungen mit allen Bequemlichkeiten um 75 fl. 
und 60 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
Näheres über 2 Stiegen rechts. 





2548. In der Frühlingsſtraſſe No. 18. find 
2 vollftändig meublirte Zimmer um 8 fl. mo» 
natlıch fogleih zu vermiethen. 
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2549. Nächſt der Schießſtätte, Sonnenſeite, 
x eine fchöne Wohnung zu ebener Erbe mit 

eller, Holzlege, Abtritt, Speicher, Hofraum, 
Brunnen nebft ganz heller Werkftätte, für jeden 
Profeflioniften geeignet, mit Garten um 110 fl. 
jährlich ; ferner eine Wohnung um 32 fl. jähr: 
lich zu Micaeli zu vermiethen. Zu erfragen vor 
dem Karlöthore rechts in der Seißifchen Eflig: 
Fabrik No. 6. über 2 Stiegen von,7 bis 9 Uhr 
Morgens. 





2551. Im Roſenthale No. 12. über eine 
Stiege rückwärts, ift eine Feine Wohnung mit 
2 Zimmern, Kühe und fonftigen Bequemlich- 
feiten um 30 fl. halbjährlih, fchon am Ende 
Auguft zu beziehen. Das Uebrige beim Haus: 
eigenthümer im 2ten Stocke zu erfragen. 


2552. Man ſucht eine Heine Wohnung mit 
2 Zimmern, Küche und übrigen Bequemlichkeis 
ten fogleich zu beziehen. 


2553. In der Zafhenthurmgaffe No. 5. uns 
weit des Biltualienmarktes ift ein großer lich: 
ter Laden mit anftoßendem Zimmer, Keller und 

ofraum, nebft einer Wohnung um 200 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Es könnte 
der Laden einzeln u ren werden, und diefer 
märe auch zu einer Werkſtätte geeignet. 


2554. In Mitte der Stadt iſt ein großes 
austapezirtes Zimmer ohne Meubel um 6 fl. 
monatlih am 1. Oktober zu vermiethen. D. U. 


‚2556. In der Neuhauferftraffe No. 16. ift 
die Wohnung im 3ten Stode mit 5 Zimmern, 
‚Kammer, Küdie, Speiher und allen Bequem: 
lichkeiten um 220 fl. fogleich, ferner dieWohnung im 
2ten Stode mit 5 Zimmern, Kabinet, Kammer, 
Küche, Speicher, Keller und allen Bequemlih: 
‚feiten um 280 fl., und im Hofgebäude die Woh⸗ 
‚aung ım 2ten Stode mit 3 Zimmern, Küde 
‚und allen Bequemlichkeiten um 80 fl. jährlich 
zu Midyaeli zu vermiethen, Näheres dafelbft im 
erften Stode. 


2494. An der Schäffler: und Windenmacher⸗ 
geffe No. 12. Über 2 Stiegen rechts, iſt eine 
höne Wohnung mit 5 Zimmern um 260 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2495. Im der Sonnenftraffe in der goldenen 
Ente über 2 Stiegen rechts, ift ein ſchön meub— 
lirted immer um 6 fl. zu beziehen. 








2504. In der Sendlingergaffe No. 10. ift 
eine Wohnung um 155 fl. zu vermiethen. Das 
Nähere zu ebener Erbe. 





2512. Im Hadengäßchen Ns. 5. über 3 Stie⸗ 
gen ift eine belle Wohnung mit 4 Zimmern, 


einem Kabinete, 2 Alkofen und übriger Bequem: 
lichkeit um 125 fl. zu Micaeli zu vermiethen. 


2485. In der. Rofengaffe No. 41. über 1 
Stiege vornheraus find neu tapezirte Zimmer, 
wei um 20 fl., und eines um 12 fl. monatlich 
fogleich zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
Erde rechts. 





2487. Am Rindermarkte No. 3. über 2 Stier 
en links ift eine auf der Sonnenfeite gelegene 

ohnung mit 5 großen Zimmern, Walhhaus: 
antheil u. Übrigen Bequemlichkeiten um 300 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermietheu. 


2479. In der Sommerftraffe Ne. 4. über 
1 Stiege ift die Wohnung mit 5 beizbaren 
Zimmern, wovon 3 tapezirt fm Küche, Speife, 
Kammer, Hulzlege, dann Keller, Boden und 
Waſchkücheantheil um 180 fl. jährlih zu Mi: 
haeli zu vermiethen. Näheres beim Hauseigen⸗ 


thümer über 2 Stiegen. 


2457. Im Edbaufe No. 11. in der Barer: 
ftraffe ift über 3 Stiegen eine Wohnung mit 5 
Zimmern u. Küche vornheraut, dann Speicher, 
Keller, Holzlege und -Antheil am Waſchhauſe 
und Aufhänge um 100 fl. jährlich zu Michaeli 
zu vermiethen. Näheres am Rindermarkte Nro. 
12. im Baden zu erfragen. . 

(A) 
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2458. Am Rufinityurm No, 1. ift ein fhön 
meublirted Zimmer im 2ten Stode rechts, am 
1. Auguft zu vermiethen. Näheres am Rinders 
markte No. 12. im Laden zu erfragen. 


Dienft: und andere Gefuche. 





2518. Es wirb ein Brüh- oder Wafchhaus, 
welches fich zueiner Werkftätte eignet, wo mögs 
ih mit Wohnung, in oder nahe bei der Stadt 
geſucht. 


2523, Es werden 3300 fl. auf erſte und 
fihere Hypothek, jedoch ohne Unterhändler ge: 


ſucht. Das Ueb. 





‚2530. Zu einem Xapezierer wird ein Lehr: 
ling gefucht, jedoch von foliden Eltern, Näheres 
Dienerögaffe No. 17. über 3 Stiegen. 








Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2537. Verfloſſenen Mittwoch Abends 9 Uhr 
giengen in ber Arciöftrafie 2 balbwollene halb» 
leinene no ungewafchene Hemden, 2 Paar 
Soden und ein ganz weißes, und ein blauges 
würfeltes Sadtucd verloren. Der rebliche Fins 
der wirb gebeten, felbes in der Arciöftraffe Mo. 
15. zu ebener Erbe links gegen ein Douceur 
abzugeben. » 


2547. Donnerftag den 30. Juli wurbe ein 
Perfpektiv bei Sranconi gefunden. D. Ueb, 





2550. Am 31. Juli Morgens’ wurde auf: dem 
Wege vom Karlöthore durch. den botanifchen 
Garten zum Herzogs Marthor eine Banknote zu 
10 fl. verloren. Der rebliche Finder wird ges 
„beten, biefelbe gegen 2 fl. Douceur Herzogfpitals 
gaſſe No.. 14, über 1 Stiege abzugeben. 


2555. Uugengläfer mit filbernem Gefäße find 
verloren gegangen. Der redliche Zinder beliebe 
fie auf der Polizei abzugeben. 


Feil ſchaften. 


2535. In Haidhauſen in der Kellerſtraſſe 
nächſt dem Militär-Holzgarten No. 309. ift ein 
Garten zu 3 Tagwerk zu verkaufen. 





2541. Im Rofenthale No. 13. über 2 Stie- 
gen find Herrnhemden um 2 fl. 24 fr. und 
1 fl. 30 kr., Unterbofen von feinem Barchent 
zu h fl. 18 Er.,. Handtücher zu 20 Er. zu ver— 
aufen. 


2525. Der Unterzeichnete empfiehlt ſich zur 
egenwärtigen Jacobi⸗Dult mit feinen felbft ge- 
fertigten längft rühmlich befannten optifchen ma— 
thematifhen und phyſikaliſchen Inftrumenten bes 
ſtens. Befonders zu beachten find feine auf eine 
ganı vollfommene Art gefertigten Conſervations⸗ 
ugengläfer für jedes Auge. Der Preis feiner 
Fabrifate ift ganz billig geftellt. 
A. Schwaiger, Optifus und 
Mecanifus von Augsburg. 
Seine Bude ift in der erften — 
Colonade No. 109. 


2489. Es iſt in Münden eine reale Sätklers: 
Gerechtigkeit aus freier Hand zu verlaufen. D.U. 


2496. In der Nähe der neuen Univerfität 
ift ein im beften Buftande fich befindendes Haus 
aus freier Hand zu verkaufen. Dasfelbe befteht 
aus 14 theild gemalten und tapezirten, größern 
umd Feinern Zimmern mit durdgehends ange: 
ftrichenen Fußböden, nebft Küchen, Keller, Holzs 
lege, Nebengebäude, mit Wafchhaus und Bade: 
zimmer, großem Hofraume und einem fchönen 
Garten mit Sommerhaus. Vorzüglich geeignet 
für. einen ®. Herren Univerfitäts- Profeflor oder 
einen Privatier. Das Uebrige. ' 


2505. Bwifchen dem Senblingers und Joſeph⸗ 
Thore iſt ein neugebautes Haus mit Garten zu 
verkaufen, wobei mindeſtens eine Baarerlage 





von 4000 fl, ungefähr der dritte Theil des 


Kauffchillings, verlangt wird. D. Ueb. 


Berfteigerungen. 





2526. Am Montag ben 3. Xuguft I. 3. Morgens von 
9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr werden aus 
der Verlaffenfhaftsmaffa des verlebten Herrn geheimen 
Mathe Ritters von Upfchneidber eine bebeutende Parthie 
Zücher von verfchiedenen Karben aus ber ehem. Tuchma⸗ 
nufaktur unter gerichtlicher Leitung im Babrikgebäube 
am Einlaß verftelgert, wovon Kaufsluftige biemit in 
Kenntniß geſetzt werben. 

Den 27, Juti 1840, 

Kgl. bayer. Kreis = und Stadtgeriht Münden. 
In Abwefenheit des k. Direktors, 


Holland, k. Rath. 
Pfoffenzeller. 





2524. In Folge höchſter Entfchliehung wirb am Don- 
nerftag den 20, Auguft 9. I. Bormittags von 9 — 12 
uhr in ber Kanzlei bes unterfertigten k. Rentamts öf: 
fenttich verfteigert der ärarial Seehammers ober Dfterfee 
bei Großfeeham in ber Landgemeinde Holzolling mit ei- 
nem lächenraume von 169 Tagw. 62 Dez., deſſen Fiſch⸗ 
gattungen vorzäglih Waller, Karpfen, Hechten und 
Praren find. Ein großer Theil eignet fih gur Trocken⸗ 
legung, woburd auch das Fiſchwaſſer fich verbeffern könn⸗ 
te. Die Kaufsbebingungen werben bei der Verſteigerung 
befannt gegeben werben. 

Mit dem Verkauf wirb aud bie Verſteigerung eins 
VPachtes auf 12 Jahre verbunden. 


Miesbah am 27. Juli 1840, 
Königliched Nentame München. 
Loibl, k. Rentbeamter. 


2614. Den 5. Auguſt wird zu Georgenſchwaig die 
heurige Aernte an Sommerkorn und Haber auf circa 
30 Tagw. Aecker am: Halm gegen gleich baare Bezahlung 
Öffentlich verſteigert. Räheres Türkenſtraſſe No, 115. 





2534. Dienſtag ben 4. Auguſt wird in der Türkenſtra⸗ 
fe No. 5. über 1. Stiege: non 9.— 12 und von 3 —6 
uhr eine gut erhaltene Mobiliarfchaft gegen glei baare 
Bezahlung Öffentlich verfteigert. Sie befteht in mehreren 
Seſſeln und Kanapees mit Pferdhaar gepolftert, Schreib: 
und. Kommobeläften von Nußbaumhalz,. Tiſche, große 
Spiegel, Bilder mit Goldrapmen, Blumenvafen mit Glass 
fügen, Poxzellain, Gläfer, Bin, Kupfer, Eiſengeſchirr 
uhb andere nüslihe Gegenffände. Kaͤufer find hiezu ein: 
gelaben, 
. a: Bleifchmann, 
verpflit. Stadtgeridhtöfhäger. 
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Fremden: Anzeige. 


Bom 29. — 31, Zuli 1840, 
Im goldenen Hirfd. 


©. D. Hr. Adolph Fürft von Wrede, Grundherr von 
Reihenfhwand. Hr. Gerbel, Hofrath von Mannheim. 
Dr. ütt, Kaufmann von Petersburg, Hr. Kettow, k. 
preuß. Kammergerichtsaffeffor. Hr. Zlittner, Apotheker 
von Erfurt. Hr. von Tchorzniki, Paitikulier von Lem; 
berg. Hr. Bar. Voith v. Voithenburg k. k. Gubernial: 
praftifant aus Mailand, Hr. Bar. v. Götvös, Edelmann 
auslingarn. Hr, Lorenz, k. k. Kreishauptmann aus Gallizien. 
Hrn. Rundell, Paine u. Galvert, Rentiers aus England, 
Dr. Shulbrid, k. großbritt. Oberft. Hr. Baron v. Stras 
lenheim, ®. hanover. Bunbestagsgefandter von Frankfurt. 
Dr. von Hartwiß, Hofrath aus Rivland, S. D. Hr. Fürft 
Dunbakoff: Karſakoff von Wetersburg. Dr. Graf von Lüs 
How, k. k. Botfchafter am bi. Stuhle zu Rom. Er. von 
Bagrejem, k. ruß. geh. Rathsgattin. Hr. Graf Kaunig, 
f. t. Kämmerer von Salzburg. Hrn. Milofch, Propries 
tär und d’Efpecho, Oberſt aus Rußland. Hr. de Sauzat, 
Liz. der Rechte von Paris. Hr. Ritter von Weimarn, I, 
k. ruß. General, Hr. de Souzot, Gonful von Paris. Hr. 
von Stoffregen, Zitularrath von Petersburg. Hr. von 
Gfellen, k. preuß. Sandrath. Dr. zur Nedden, k. preuß. 
DObergerichtsaffeffor. Hr. Rogens, Rentier von Bofton. 
Hr. O' Shea, Doct, Med. aus England. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Anelor Matavovszky, Edler von Malta, k. k. 
Hofbeamter von Salzburg. Hr. von Vaszoja, Gutebeſi⸗ 
ger aus Ungarn. Hr, Lambrecht, Kaufmann v. Schwein: 
furt, Hrn. Veats und Richards, Rentierd aus England. 
Hr. Dellafaille, Proprietär von Gent. Hr. von Orban, 
Hoftonzipift u. Fri. von 3eremba von Wien. Hr. Kunz, 
Hauptmann von Dresden, Hr. Baron von Falkenftein, 
Kreisrichter von Leipzig. Mad, Neumann, Amtmannss 
wittwe von Freiburg, Frl. Edflein von Stodadh. Hr. 
Baron von Müidenftein, Gutöbefiger von Stuttgart. Hr, 
Baron von Pöllnig, Butsbefiger von Altenburg, Hr. 
Kling, Kaufmann von Aadyen. Hr. Gafanova, Fabrikant 
von Pforzheim. Hr. Müller, Paftor von Hamburg. Hr. 
Nieman, Kaufmann von Leipzig. Hr. Schuld, Mebizi: 
nalrath von Magdeburg. Br. Hörner, Kaufmann von 
Glauchau. Hr. Blumenthal, Kammergerichtsrath von 
Berlin. Hr. Parey, k. großbritt. Major. Hr, Sangrain, 
Sprachlehrer aus Frankreich. Hr. Ullmann, Kaufmann 
von Frankfurt. 





Im golbenen Hahn. 


Dr, Levi, Kaufmann von Eflingen. Hr. Thompſon, 
Kaufmann von London. Hr. Doct. Stödharbt, Chemiker 
von Ehemnig. Fr. Räthin von Tottin aus Gurland. Hr. 
Henggeller, Kaufmann von la chaur be fonds. Hr. Leirl, 
k. Landrichter von Günzburg. Hr. Ser, E. preuß. geh. 
Dberrevif.:Rath von Berlin. Hr, Sörgel, Kaufmann v. 


— De 


Nürnberg, Hr, Diefpeder, Kaufmann von Aſchaffenburg. 
Hrn, Landauer und Guggenheimer, Kaufletite von Hür: 
ben, Hr. Baron von Tucher, Partikulier von Nürnberg. 
Hr. Baron von Grailsbeim, Egl. Kämmerer von Amme: 
rang. Hr. Höchfter, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Geefs, 
Blldhauer von Antwerpen. Hr. Karl, Iheaterbirektor v. 
Wien, Hr. Oſtheimer, Kaufmann von Offenbach. Hr. 
Sumberworth, Rentier, und Mad. Bentink, Mentiere aus 
England. Hr. Masbach, Kaufmann von Schweinfurt, 
Sm golbenen Kreuz. 

Hr. Mafträten, Negotiant von Paris. Hr. Montän: 
bon, Negotiant von Wien. Hr. Rebling, Apotheker von 
Weimar. Mad. Willet von Hamburg. Hr. Stoß, Juwe— 
lier von Augsburg. Hr. Favero, Negotiant von Venedig. 
Hr, Döderlein, Kaufmann von Würzburg. Hr. Riefe, 
Partikulier von Paris, Hr. Fues, Kaufmann v. Glab: 
bad. Hr. Graf, Kaufmann von Hanau. Hr. Hefler, k. 
£. Profeffor von Prag. Hrn. Pychlau und Dolbeſchew, 
Partituliers aus Riga, Hr. Kurztiſch, Hofküchenſchreiber 
von Schwerin. Hr DObermaner, Banquier von Augsburg. 
Mad, Lorin von Lunenille. Hr. Ritter von Czihak, Ober: 
flabsarjt von Jaßy. Hr. Wernlein, Meb,:Rath v. Karle- 
zuße. Hrn, Hoppen, Apotheker, und Nalepiensti, Notar 
von Radom. Hr. Kühlenthal, großh. bad. Minifteriat: 
rath. Hr. Doct. Münid von Magdeburg. Hr. Schwarz, 
Butöbefiger von Neuleiningen. Hr. Thum, App.:Ger.: 
AUcceffift von Bamberg. Hrn. Schrödt u. Schmid, Kauf: 
leute von Eger. Dr, Schäfer, Kaufmann ven Elberfeld, 

Im goldenen Stern. 

„rn. Strauß und Kathan, Kaufleute von Augsburg. 
Hr. Hueber, k. k. DOberpoftamtöoffizier von Zrieft, Hr. 
Hosp, Kaufmann von Wenns. Hr. von Lutterotti, Kreis: 
amtsbeamter von Imſt. Hr. Schoppi, Partikulier ven 
Dorgen. Br. Holzwarth, Kirfchner von Ulm. Frau 
Möſchl, Kirſchnersfrau von Aibling. Hr. Schropp, Kauf: 
mann von Memmingen. Br. Herold, Kaufmann von 
Etügengrün, 

Inder goldenen Sonne. 

Dr. Auffinger, Golbarbeiter von Schwatz. Hr. Ober: 
lindober, Kaufmann von Freiſing. Hr. Schwarz, Kauf: 
mann von Feldkirchen. Hrn. Bryſer, Privatier; Kaifer, 
Philofopb und Kaifer, Akademiker von Bregenz. Hr. He: 
sel, Kaufmann, und Mad. Nichalatti, Privatiere v Augs⸗ 
burg. Hr. Tauſcher, Bräuer von Lindau, Hr. Fortner, 
Weinwirth von Mofenheim. Hr. Benz, Handeldmann von 
Feldkitchen. Hr. Reif, Handelömann von Hohenems. Hr. 
Thüringer, Privatier von Altftetten. Hrn. Kleiber und 
Deller, Handelsleute von Fiſchach. Hr. Ellersdorfer, Egal, 
Werfmeifter von Rofenbeim, Dr. Kerker, I. %ba.:Affeffor 
von Dttoberern, Hrn. Kichtl, Juwelier und MWunderer, 
Theolog von Augsburg. Br. Diemer, Kirſchner von 
Straubing, Hr. Weftenhofer, Wirthsſohn von Aichach. 


Im goldenen towen, 

Hrn. Zilger und Braunftein, Cädtermeifter von Mies: 
bad. Hrn. Wagner und Kohlendorfer, Bortenmacher von 
Miesbach. Hr. Bachmann, Handelsmann von Pferfee. 
Dr, Tleffenbacher, Geſchmeidmacher von Rotthalmünfter, 


Hr. Schütt, Bortenmacher v. I .Ht. v. Schnee: 
weiß, k. App Rath von Muhr, Bee 
mann von Kriegshaber. Hr. Deller, Dandelömann von 
Fiſchach. Hrn. Wegelin und Brentano, Kaufleute von 
Augsburg. 

In ber blauen Traube. 


Hr. König, Kaufmann von Saalfeld. Hr, Wölfner, 
Kaufmann von Hanau, Hr. Schwarz, Babrifant von 
Göggingen. Hr, Tietke, Partikulier von Kopenhagen. 
Hr, Ziedemann, Kaufmann von Stuttgart, dr. ar 
chenmaier, Kaufmann von Kempten, Hr. Storme, Ma: 
ler von Antwerpen. Hr. de Normann, Proprietär von 
Brüffel. Hrn. Iegel, Fabrikant, und Fayrnbacher Kauf: 
mann von Nürnberg. Hr. Ledhleitner, Kaufmann von 
Wien. Pr. Hänle, Kaufmann von Mainbernheim. Hr. 
intel, Buchhalter von Paffau. Fel, Mayer von Brei: 
burg. Hr. Kletſchke, Juſtizrath von Breslau, Dr, Wag: 
ner, Hoffhaufpieler aus Dfvenburg. Hr. Brafelmann, 
Kaufmann von Schwelm. Hr. Neumann, Kaufmann von 
Würzburg. 

Im Stahusgarten. 

Hr. Gundelfinger, Apotheker ven Aichach. Hr. Hol: 
deregger, Eilberarbeiter von Neuburg, Hr. Hopp, Kauf: 
mann von Neuburg. Hr. Hirfcher, Profeffor von Ehin⸗ 
gen, Mad. Finweq, Stadtridterswittwe unb Frl, Hart: 
mann, Regierungsbireftorstochter von Landshut. Hr. Ger 
hardt, Maler von Ulm, Hrn. Schürrr und Sammerer, 
Kaufleute von Augsburg. Hr. Amüller, Wechfelfenfal von 
Augsburg. Hr. Fürk, Advokat von Günzburg. Hr. Schil⸗ 
der, Gerichtöhalter von Tutzing. Hr. Schnelder Revier: 
jäger von Pöhl. Hr. Schneller, Privatier von Lechthall. 
Hr. Dobmayer, Bezirkeingenieur von Ingolftadt. Hmm. 
Fuchs und Goldbacher, Kaufleute von Dettingen. ‚Hr. 
Hering, KAnopffabrifant von Dettingen. Hr. Hofmann, 
Dekonom von Buhbrunn, Br. Doct. Nebel von Augs— 
burg, Dr. Doct, Payr, pralt, Arzt von Pfaffenhofen. 
Hr. Horazeck, Kaufmann von Mindelheim. Hrn. Wiebe: 
mann, Müller, Blefing, Seifenſieder, und Maifchhofer, 
Gaſtwirth von Göagingen. Hr. Lott, Partikulier von 
Konftanz. Hrn. Weil, Handelsieute von Pferfee. Hr. 
Bayl, Redhtspraktifant von Bamberg. Hr. Gerber, Kauf⸗ 
mann von Bern. Hr. Berger, Student von Nördlingen. 
Hr. Ballin, Kaufmann von Hanau. Hr. Surhoff, Kauf: 
mann von Ghemnig. Dr. Gotter, Handelsmann von Eg— 
(ing. Hr, Lowenftein, Fabrikant von Steppad. Hr. Ahl⸗ 
born, Maler von Berlin. Dr. von Ribaupierre, k. eu: 
tinant im 11, Sägerbataillon, 


Sm Bubergarten. 


Hrn, Silverio und Fauler, Kaufleute von Augsburg, 
Hr, Kinzelbah, Mechanikus von Stuttgart. Mad — 
mer, Kaufmannsgattin von Türkheim. Dem. Schu 
Lebrerstochter von Pfaffenhofin. Br. von Zerfchoff, $. 
ruf, Etaatsrathegattin. Hr. Ritter von Baniſchnikoff, 
ft. ruß. Oberfl. Hr, Kellner, Gerichtsbalter von Leutftetz 
Mab. Manz, Amtsreviforsgattin von Konftanz. 





Bevölkerungs:Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. 2, Frau, 


Geſtorben finb: 


Den 24, Juli: Georg Mierwald, Pfründtner, 76 J. 
alt. Den 25.: Hr. Anton Schäfer, k. Kreis: und 
Stadtgerihtsrath, 44 3. alt. — Br. Rofina Uhlmann, 
geb. Holzinger, Funktionärsfrau von Amberg, 31 3. alt. 
— Gin. nothgetauftes Mädchen bes Metzgers Georg Gal: 
Ligdorfer. — Iof. Wagner, Pfründtner, 76 
Franziska Geitl, Wirthstochter v. h— Den 236.: Wilh. 
Franz Straub, Wund> und Zahnarztensfohn, 5 M. 16 
T. alt. Den 27.: Friederike Bauer, b. Schubma- 
cherstochter, 1 3. 10 M. alt. — Den 28.: Hr. Heinr. 
Klee, Doct. Theol. und Profeffor der Dogmatik und Ere: 
gefe an ber k. Univerfität dabier, 40 J. IM. 8 X, alt. 

1 unebel. Knabe, 1 unehel. Mädchen, 


In der St, Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: 
Den 25. Juli: Florian Zein, Skribent v. h. 45 J. 


— 














— — ——— — — — — — — 


In Bergleichung gegen 
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 Mörstingen, k. ẽdg. Höchſtädt, 36 I, alt. — 


J. alt. — — 


Wöhentlide Anzeige 
von der Münchner -Schranne vom 1. Auguft 1840. 
















2 M. 21 T. alt. — Maͤthias Koch, Bädergefell, 65 
J. all. — Den 27,: Anton Senning, leg Sr 
ois 
WMaier, Schuhmachergeſell von Freyſtadt, k. kdg. Neu: 
markt, 28 J. alt. — Kaſpar Kamm, Schmiedgeſell von 
Lappersdorf, k. Log. Regenſtauf, 28 I. alt. — kLudwig 
Erhard, Taglöhnersſohn v. h., 20 I. alt. — Den 28,: 
Martin Daifer, Maurer von Füßen, 17 3. alt. — Ag⸗ 
nes Förg, Zaglöhnerstochter von der Au, 24 3. II M. 
8X. alt, — Den 29.: Georg Görtler, Bädergefell von 
h. 35 9, alt. , 


2 unehel. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben ift: 
1 unehl. Knabe. 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 
Geſtorben ſind: 


Den 29, Juli: Anton Klintzinger, Uhrmacherlehrjung 
von Wurfach, E. würt. Oberamts Leutkirch, 17 J. alt. 


1 unehl. Knabe. 






























I * 8 * * 
J 22 1 æ3— 
Voriger Neue Geſammt⸗ Heuriger JIm Reſt —3513221* ce Berkaufs⸗ 
—2815 - 3211388 | 
\ \ ‚Reit. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. Igeblieben. SE > id — = 5 € #| Summe. 
wre Ehe ö 2 B 
| Shirel. | Schärel. | Saafel. äffel- — een. | kei A. | ie 
— na Da — 7 

Waitzen 1205 1983 3188 717 471 18 1231| 17:51 17 | — 41 
Korn 734 1020 1804 1201 603 |; 11 5 | 10 | 43] 10 | 19/12872 38 

2 || 10 | ne 

) | sı58| Ss 20] 7 ) 113 29 

Hater 26 512 538 - | 6|4a8 | 6 | 28] 6 | 4] 3486, 12 

| I 4 

— — rar — 

Summa. 2015 3600 5615 105 | -1—1— | -[ — | — 05598, — 




















die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 


Waizen mehr um 1fl.21 fr. Korn mehr um 19 fr. Gerſte mehr um 13 fr. Haber mehr um 36 fr. 


- 


Verz 


sis 


if 
der Niktualien - Preiſe in der einig bayer. Sanyte und Refidenzftadt München 
und fonftiger Berfaufs-Gegenftände. 
Vom 1. Auguft 1840. 


Fleıfh=: Gattungen. 





Nihr tarirt. 
Ein Yiund Dhfenfleifg befter Gattung 


— — geringerer Gattung |—| 9— 
— — Kuhfeiih befter — * — — — Schentpreis 6— 
Hz: — geringerer Gattung I—| 8I— Mi h 
BE —-10/—] —; iht taxirt 
= — geringerer Guten | gl] Eine Maß weißes Weizenbier : kei 
Ein Prund Schaffſeiſch ———— — — weißes Gerſtenbier — 
—  —_ robes Schweinfleifh . u m —— = F 
— — Gchweinfeifh, grräugertes - |18I— me 0 = © eſſig — 
— Schweinfett — |.) PER u te Milch . x _ — 
Eine rohe Zunge » 2 20. Br 5 . —— 
Eine geräucherte Zunge . - ar ee — am „ Ben 
Ein Hentner ausgelaffened Unſchütt . Bol! - — — Mi er 
— rohes Unfclitt 12530 — — Branntwein befier = — 
ein Pfund gegoffene Lichter il _ — — Branntwein ordinärer — — 
— feine Lichter . ka — — Kirſchenwaſſer 2 — 
— — drdinäre Lichter 18 | Ein Pfund Rapsohl — 
— — Seife ep. = Bu, —18|— 


Viktualien —— — 
Auguſt 1840. 


Rom 25. Juli bis ]. 





Benennung Anzahl IGew. od, St. 
Schmalz 172901das Pf. zu 
Sebirg: Butter 52601 — — 
Srifcher Körbchen: 

Dutiet: =» u: > ps — 
Friſche Eyer 18900] 11 Stüd zu 
Zrucheneyer Rꝛodoo 13 — — 
Hennen, alte 245 das Stück zu 
Hühner » » nr, = = 
Andianen Bat 2 zo 
Kapaunen as 
Gänſe, alte . 5883 — — 
Junges EURE u 
Enten, alte — — 
Junges . 333313 — — 
Tauben, junge BT. u 
Epanferteln 12812 — — 


— — —— 





Tarirt. 


M. Pr. >99: ‚Pr. Ein Schäffel Erdäpfel befter Bartung. 
— _ ordinäre 
ft. | Er.Ift. |Er. — Leinſamen 


Ein Banzen friſche Aepfel 








| 
— 201-2] _  _ frifhe Birnen . . 
— /16— 20) Ein Maßel aedörrtes Obſt . . 
Ein Pfund Por: 
* — — Rodfalz 
— ——— Viehſal 
— — 8 — — Dungſalz. 
8 8 ein Mafel weiße Rüben A 
= ar — baperifhe Rüben 
— |24|—|30 — — Rüben 
e Ein Zentmer Schafwolle 
— 1191-120 — — af . 
1]—| 212 — Pund Flahe . 
} — — Bad 
— | 42] -50 Ein Zentner Heu 
— [45] Hs — —  Grummet 
. -— — Weäecizenſtroh 
— [16 20 - —_ Rosa 
201 _ 30 - —_  GBerfen 
4 5 — Habe . 
ge Ka Eine Klafter Buchenhetz . 
3 6|—| 8 — — Birlenholz 
1301 224 — — Fohrenholz 


Fichtenholz 


Bier und andere Flüſſigkeiten. 


Eine Maß braunes Sommerbier Ganterpreisi—| 5f 2 


Berfcievene Bedürfniffe 





fl. |Er. ]pf. 





"Königlich 


Polizey⸗ 





Bayxe riſcher 


Anzeiger 


von München. 


Nr. 61. 








Mittwoch den 5. Auguft 1840. 





Betanntmahung, 
(Die Wahl ber Diſtrikts-Vorſteher betr.) 


2565. Es wird hiemit zur öffentlihen Kenntnig gebracht, daß Herr Jofepp Strobel, 
b. Schäfflermeifter, wohnhaft No. 24, am Färbergraben zum’ Vorfteher des 16ten Diſtrikts, Herr 


Georg 


ogel, b. Bierwirtb, wohnhaft am Türkengraben No. 32. zum Vorſteher des 25ten Di: 


firiftö; dann Herr Johann Eberl, b. Schäfflermeifter, wohnhaft in der Singftraffe No. 2: zum 


Vorfteher des 35ten Diftriftö erwählt worden ift. 


Münden ben 30. Juli 1840. 


Magiftrat der kgl. Haupt: und Relidenzitadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 





"Mietbichaften 


2557. In. der Dienerdgaffe No. 6. über 2 
Stiegen ift ein hübſches, meublirted Zimmer 
nebft Fleinem Kabinete am 1. September zu 


vermietben 

2558. In der Sonnenftraffe No. 26. ift eine 
Wohnung über 3 Stiegen mit 5 heizbaren Zim⸗ 
mern, Kammern, Keller und Wafchgelegenheit 
um 240 fl. zu Michaeli zu vermietben. Ebenfo 
eine Gtallung. 


2559. In der Kaufingerftraffe No. 25. ift die 
Wohnung über 1 Stiege, mit. 6 heiz- und 2 
unbeizbaren Zimmern, wovon 3 Zimmer born: 
heraus find, um 400 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. 





Hemmer. 





2561. Am Rochusberg No. 3. über 3 Sties 
en rechtö ift ein meublirted Zimmer mit Bett 
ür einen foliden Herrn um 6 fl. ſogleich zu 
vermiethen. 


— — 
2562. In der Adalbertſtraſſe find 2 fchöne 
Zimmer, jedes .mit eigenem Eingange, mit ober 
ohne Meubel um 1 fl. 30 fr. monatlich fogleich 
iu beziepen. Das Nähere vor dem Jofephthore 
0. 5. über einer Stiege. ' Ä 


2563. Zwifchen dem Joſephs⸗ und Senblin» 
gerthore am Graben No. 5. über einer Stiege 
vornheraus ift ‚ein elegant meublirtes Zimmer 
an 1 oder 2 Herrnum 6 fl. fogleich zu beziehen. 


2573. In der Glodenftraffe nähft dem Jo⸗ 
fephöthore No. 7. über 3 Stiegen rechts iſt ein 
meublirte® Zimmer um 6 fl. zu vermieipen, 





m ba? bem — — No, 6. 4* 
4 Stiegen, findy.2 ſchoö eizbare, meublirte 
— für T er — um 12 fl. ſogleich 
zu beziehen. 


——_ 


25 n ber Sendlingergafe RE 56, find 
UN. ® 4 f. v8 f30 fl. zu vermies _ 
then. Da ere iſt dafelbit zu ebener Erbe 


zu erfragen. 


8 · Se * 
2572. In der Kaufingerftraffer %.. tar iſt 


rüdwärtö zu ebener Erde ein großes Lokal für 
eine Werkftätte oder Magazin dienlih um 130 fl., 


ferner find Wohnungen. und 30 fl. 
u Michaeli zu beft ne RN Theatiner⸗ 
—* No. 10. im Hintergebäude über I Stiege. 


2574. In der Burggaffe No. 16. über 2 


Stiegen ift ein fchön meublirtes Zimmer mit 
eigenem -Eingange um s fl. ‚monatlich ſogleich 
zu begiehen. J 


2575. In der Roſengaſſe No. 6. iſt im Ften 
Stode rechts ein ſchön meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingang am 1. September zu beziehen. 





2576. In der Schönfeldftraffe No. 2. ift fiber 
3 Stiegen ein heizbares meublirted Zimmer um 
4 fi. fogteich zu bestehen. 


2577, In der Piandhausftraffe No, 3. ift 
der 1te Stod mit 7 ſchoͤn meublirten Zimmern 
um 110 fl., auch theilweiſe ſogleich zu beziehen. 


78., Ih der Fafdenthur galfe No. 5. un: 
—* HE 1 Stiege 
2 Wohnungen, eine vornheraus um 110 fl., 
und eine rüdwärts um-44 fl, zu Micaeli zu 
vermiethen. Auch iſt ein großer lichter Laden 
mit anfoflendem Zimmer billig abjugeben, wel- 
her ſich zu einer Merkftätte verwenden ließ. 





— 





2585. In der Prarmeröfiräffe:No. 15. über 


2 Stiegen hints. iſt in eingerichtetes Zimmer 
um 4 fl» ſogleich zu beziehen. Ä 


zu miethen gefucht. 


2581. In der Sonnenftraffe No. 2. ift bie 
Wohnung mit 5 Ziummern, is Bern ıc. um 
225 fl, und im Hintergebäuded end Mit 6 Zim— 
mern, Kammer, Küche ıc. um 180-fl. und eine 
mit; 3 Simmern ıc. um 85 fl. zu Michaeli zu 
vermietben. Auch ift dafeldft Ein „arräntiger 
Laden um 7 fl.’ monatlich fogleih su beziehen. 
Das Uebrige zu\ebener Erde linte. * ©. 





2582. In der Kaufingerftraffe No. 19, ift 
an der Sonnenfeite ein meublirte® Zimmer mit 
Kabinet um 20 fl. monatlib am 1. September 
zu vermietben. Näheres im 2ten Stode rechts. 


2583. Es wird auf Michaeli in Mitte der 
tapt eine Wohnung mit Keller zu ebener Erde 
oder im erſten Stode vornheraus zu miethen 


geſucht. Das Uebrige. 





2584. Es wird in der Nähe des Dultplatzes 


eine ahnung von 6 bi8 7 Bimmerm, und wo 


möglih mit Stallung im Haufe, zu 


as Nähere im’ 
Anfrage- und Adreß-Bureau München. 


ichaeli 


2586. Am Karlöplage No. 5, über 2 Stie: 
gen ift ein fchön meublirtes Zimmer um 7 fl. 
is 8 fl, fogleich zu beziehen. 


ey 





2567. In der Schügenftraffe No. 4. zu ebe: 
ner Erde rechts vornheraus, iſt ein meubfirtes 
heizbared Zimmer um 7 fl. monatlib am 1. 
September zu vermiethen. 


2515. Im dei Sommenfbraffe No. A. zu ebe⸗ 
ner Erde rechts iſt ein Logis mit 3: heizbaten 
Zimmern, fammt Altofen, Magdzimmer, Küche, 
Speife, Speicher, Keller, Holzlege und Waſch— 
bausantheil um 150 fl. jährlih zu Michaeli zu 
vermiethen. —7 En ni. 

2994. An der Schäffter: und Windenmacher⸗ 
gaſſe No. 12. über 2 Stiegen vechts, iſt eine 
ſchöne Wohnung mit 5 Bimmern um 260 fi. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 





4 — 


2539. In der Sommerſtraſſe nächſt dem bo: 


tanifhen Garten’ No. 3. iſt zu ebener Erde eine 


Bohnung mit 3 Zimmern, Alkofen, Küche, 
Speife, Kammer, Keller, Waſchhaus und Speiz 
cherantheil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. 





23512. Am —— No. 5. über 3 Stie- 


gen ift eine helle Wohnung mit 4 Zimmern, 
einem Kabinete, 2 Alkofen und übriger Bequem: 
lichkeit um 125 fl. zu Micaeli zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


2560. Ein gut gefittetes- junge® Mädchen 
wünſcht als Dienſt-⸗ oder Kindsmagd fogleich 
in Dienſt treten zu können. 


Verlorene, gefundene und 
entivendete Sachen. 


2580. Eine Dienftmagd hat auf der Eifen- 
bahn einen weißen Shawl verloren, fie bittet 
höflich um Zurüdgabe. D. Ueb. 


Feilfchaften. 


2564. In einer der fchönften Lagen der Mar: 
vorſtadt an der Louifenftraffe ift ein zu einem 
Bauplas geeigneter Anger zu verfaufen, und 
das Nähere hierüber im Haufe No. 24” zu ebe- 
ner Erbe zu erfragen. 

















2568. Im Thale No. 73. ift ein Klavier 
um fehr billigen Preis zu verkaufen, und das 
Nähere zu ebener Eide dafelbft zu erfragen. 


Zur Nachricht für Metzger und Kuttler! 


2579. Im Haufe No. 291. der Garolinen- 
firaffe bei Leonhard Hofmann in Nürnberg fins 
den fogenannte Bendel (trodene Blinddarms 
Häutchen des Rindviehed), woraus die Gold: 
ſchlägerhäutchen gemacht werden, zuannehmbaren 
Preifen immer Abnahme. 





599 — 


Ausverkauf von Eravatten!!! 


2571. Die Cravatten⸗Fabrikanten A. Sachs 
und Comp. aus Berlin wollen den ganzen Be: 
fand ihres hiefigen großen Lagers aufräumen, 
und geben daher Gravatten -in jedem nur ven: 
bar vorzüglidften Stoffe, das Stüd zu 24 Fr,, 
36, 48 fr. u. f. w.; ferner Schlips zum Selbft- 
binden, Shawls, die fhönften Chemifetts und 
Krägen, bei Auswahl von 50 Dbd., ſo aud 
ächte Goldſchmidt's⸗Streichrie men und 
die beſten engliſchen Rafirmeffer unter dem 
felbfitondirten Preife ab. 

Wir bitten genau auf unfere aushängende 
Firma „U. Sachs und Comp. aus Berlin“ 
in der Mitte der mittleren Hauptreihe Bude 
No. 1734. zu achten. 


—— —— ——r — 
Verſchiedene Kundmachungen. 


Pfandauslöfung und Berfteigerung. 
2570. Freitag den 21, Auguft d. Ihrs. iſt der’ lichte 
Zermin zur Xuslöfung der Pfänder von bem Monate 
3 Ma und zwar von den Numern 77109 bis 
Die Pfänder können täglid in den gewöhnlichen Bus 
reauſtunden WBormittags und Nachmittags verfeht, um: 
geichrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
bed oben bezeichneten Zages findet Leine Pfandumfchrei: 
bung mehr ftatt, 
Mittwoch ben 26, Auguft öffentliche Verſteigerung. 
Münden ben 31, Juli 1840, 
Kgl. priv. Pfands — Leihanſtalt der Stadt 


uchen. 
Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 


Fremden: Anzeige. 


Bom 2, — 5, Auguft 1840, 


Im goldenen Hirfd. 

©. D. Hr. Fürſt Glermont:Zonere, Proprietär von 
Paris. Hr. Graf von Staufenberg von Amerbingen. pr. 
von Blüdland, Hofrath ans dem Haag. Hr. Ridley, k. 
großbrit, Gapitän. Hr. Betancourt, 8. ruß. Garbelapi: 
tän. Hrn. Addington, Bastel, Musgrave, Scott,’ Bo: 
nermann,, Wilfon und Whalley, Rentiers aus England, 
Dr. Herdegen, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Harbtmuth, 
Kaufmann von Lindau. Hr. Braf von Glrardin von Par 
ris. Hr. Graf von Ugarte, k. k. Gouverneur aus Mäh: 
ren, Fr. Landgräfin von Fürftenberg von Wien. 

( 


*9 








ei HI U Sm fhmwargen Adler: 

SHr. Doet. Barentin von Berlin. Hr, Wittmann, k. 
App.s@erihtsäffeffor von Bamberg. Hr. Hängohr, Kauf: 
‚mann von Langenberg. Hrn. Gebrüder Hubfon, Rentiers 
aus Irland, Hr. Vogel, Holsfchneider von Berlin. Hr. 
Derrmann, k. preuß. Profeffor. Hr. Fleiſchinger, k. preuß. 
Zondbaumeifter. Hr. Hafentamp, Kaufmann von Magber 
burg. Orn. Huber, Dberbeamter, und Frauer, Grofhänd: 
ler von Wien. Hrn. Kumer, Domainenbirettor u. Offer: 
day; Sekretär von Wallerftein, Hr. Grafemann, Kauf: 
mann. von Frankfutt. Hr. Kalame, Kaufmann von Lör— 
xach. Hr Weber, Kaufmann von Augsburg. Hr. Kraut: 
haufen, Kaufmann von Aachen. Hr. Blohm, Kaufmann 
aus Südamerika. 


"Im goldenen Hahn. . 


Hr. Sereberoff, Maler aus Mostäu, Hr. von Keffen: 
brind,. Gutsbefiger aus Mettendurg, —Dr;--Doct. Hurter 
von Zürd.. ‚Hr. Gerhard, Kaufmann von Amberg. Hr. 
Mengen, Kaufmann von PVierften. Hr. Bes, Rechtsrath; 
Frau von Scheuer! und Frau Baronin von Tucher von 
Nürnberg. Hr. Lille, Golbarbeiter von Landehut. Hrn. 
Rogers, Nevill Kosmar und Karl, Rentiers aus Eng: 
land, . von Herford, Dberlanbesgerichtsaffeffor von 
Sranffatt a. D. Hr. Stüme, Kaufmann von Münfter, 
Hr. von Rieszowski, k. preuß. Offizier a, D. „Hr, Zu: 
ve, Kaufmann von Eilenburg. Mad. Mäyborn, Majors: 
wittwe von Magdeburg. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. von Ketelbobt, Vicekanzler von Rubolftäbt. Hr. 
Sohn, k. preuß. Juſtizkommiſſär. Hrn. Junge und Sohr, 
£. preuß, Fürftehthumsgerichtöräthe. Hr. Violet, königl. 
preußiſcher KRammergerichtöreferendär. Pr. Gretfchmaier, 
Kaufınana von gg wen: Hr, Scheer, Abt von Metten. 
Hr. P. Sulzbeck, Benediktiner von Metten. Hr. Frhr. 
von Weihers, k. Poflnerwalter von Traunſtein. Mad, 
Bottili aus Mailand. Dr, Crakow, Kaufmann v. Bress 
lau. Dr. Robitſch, k. E. Profeffor von Gräg. Hr. Rehm, 
Kaufmann von Memmingen. Hr Wieland, k. Rentbeam: 
ter von Burghaufen. Hrn. be Gapitani d' Arzago und 
Peregrini, Proprietärd aus Mailand. Hr. Holmes, Ren: 
tieg aus England. Hr, Dolansti,, Gutsbefigersfohn aus 
Polen. Hr, Graf Et. Aulaire, k. franz. Botſchafter am 
Hofe zu Wien, Hr. Struwy, Kaufmann von Danzig, 
Br, Iheuter, Oberamtsarzt von Böblingen. Hr. Graf 
von Urkull, k. würt. Oberförfter, Hr, de NRargier: Pers 
rot, Rentier aus Neudatel, Hr. Doct. Pfötenbaner, 
pröft, Arzt von Naumburg. Hr. Linn, Kaufmann von 

vida. Hr, Krımbhaar, Oberamimann aüs Braunſchweig. 
Hr. Kajenſteiner, Bräuereibefiger von Neußing. Hr, von 
Stangenberg, Partikulier von Hamburg. Hr. Ihne, Kauf: 
mann von Barmen. 


"Im goldenen Stern... 


Hrn. Rizzoli Heinrich und Eimanttel, und Oleno Domi: 
nitus, Priefter von Trient. Hrn. Hollenbach Kaufmann 
und Nübling, Buchhändler von ulm. Hr. Bauer, Hans 
delömann von Buttenwiefen. Hr. Weil, Kaufmann von 
Wallerftein. Hr. Rabinger,- Buchhalter von Gmund, Hr. 
Kaufmann, Kaufmann von Augsburg. Hr. Reihlen, Kauf: 
mann von Stuttgart... Hr. Mandl, Gerichtshälter von 
Erding. Hr. Gordon, Rentier aus England. Hr. Sims 
merlein, Kaufmann von Erlangen. Hr. Neeſe, Kaufmann 
von Bielefeld. E 


Iu der golbenen Sonne. 


Hr. Rauch, „Weinwirtb von Haag. Hr. Hooffader, 
Rortofolletteur von Holzkirchen. Hr. Balauf, Tafernwirth 
von- Flintsbadh. Hr. Klausner, k. Pofterpebitor von Fra⸗ 
bertshbam. Hr. Baumgrag, DOberfchreiber von- Prien. Hr. 
Unterauer, Pfarrer von Warngau, Hr. Ertl,. Kupfer: 
ſchmied von Kösting. Hr. Bent, Ldg.Skribent v, Mühl: ı 
dorf. Hr. Rofenthal, Kaufmann von Benebig. „Br, Er; 
hard, Schuhmacher v Reuötting. Dr. Bachmialer; Bräuer 
von Dorfen. Hr, Gramer, Rechterath I n Schweinfurt. 
Mad, Bummi ;i Käufmannsfrau von auwdtth. Hr. 
Eiſenrichter, Schulgehilfe von Grafing. Hr. Klingberg, 
Weinhändler von Stabtprogelt. 


Im golbenen Löwen. 


Hr. Marbach, Kaufmann von Ebneth. Hr. Schwarz, 
Handelömann von Sulzbah. Hr. Muhr, Handelömann 
von Kriegehaber, Hr. Schmidt, Handelsmann von Hüt- 
tenbach. Ben. Schmibramfel, Gaftgeber und Schmidt, 
Rechtspraktikant von Haag. 


In ber blauen Traube, 


Hrn. von Hagenbuſch, Proprietär, und Keller, Ober: 
rihter von Zürch. Hrn. Leggett und Guillanden, Ren: 
tierd aus New⸗York. Hr. Faber, Kabrifant von Auge: 
burg. Hr. Davanton, Sprachlehrer von Hobenburg. Hr, 
Baunnach, Lieutenant von Burghauſen. Hr. Sulsbadher, 
Buhbinder von Sulzbach. Hr. Doct. Kaltenegger, k. £. 
Gubsrnialrath von Zrieft. ‚Hr. Hutter, 6; f. Provinzials: 
ftaatsbuchhalter von Trieſt. Hrn. Kroczgat, Dort Med, 
und k. k. Rath und Kroczaf, €. k. Gubernialbeamter v. 
Brün. Hr. Doct. von Gafleiger aus Meran. Hr, be 
Keyſer, Hiftorienmaler aus Belgien. Hr. Fehr, Inge: 
nieur von St. Gallen. Hr. Doct. Popp, prakt. Arjt v. 
kandshut. Hrn. Mayerfon, Großhändler und Vogel, Kauf: 
mann von Stedholm. Fr. Gräfin Reinhard, geb. er: 
chenfeld von Bern, 


. Im Stahusgarten. 


Hr. Fleiſchl, Kaufmann von Peſth. Hr. de Grignis, 
Kaufmann von Neuburg. Hr. von Dreer, Pofthalter von 


— 
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und Sa ei ee az 
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Be burg. Dr. 
Gt nadr, Kauf: | 
Ür von Apr ie 
* — 
r. Dukaszki, Vergolder 
un von Be n. 
faffenhofen. m d I; 
' . Im Hhbefgarden. . j 


Mad. beimiſch Privatiersgattin; Hr. Ey 
berg, Rittergutebefiger und Kr. Freifr. von, "I 
Augsburg. Hr. Göſche, praft. * BEN 
Kögl, Privatier von Augsburg. RA 
gärtner von-Balzburg.- Or ® * * 
Detting. Dem. Schmid, Lehrerstochter von Pfaffe 
Hr. Erlanger, Handels mann von ‚Buttempiefen. 
Battemryl, Student von Bern. Br. von Steige 
dent von Konftams, Hr. Lamberger, Privatier von Frei⸗ 
fing. Dr. a Eiſenhammerbeſitzer von — 







Hr. Duft, Brãuecx von Möfing., Hr. Mecht, 
meifter von Aufbadfen, Hrn. Gebrüber Landausd, Han: 


delsfeute und Klopfer, Kaufmann von Augsburg Dr- --wittwe, 
aim ii ‚am Maben. 


Harm, Sänger von Regensburg. 





Bevölkerungs:Unzeige - 


an, 0 “ * — er —R 


* von 


= — meibingen, + dr 
Weber, 


ebger⸗32 I, dit. 


‚48 3, alt. 
————— 
= Malt zent Müdmannsfohn, 3 


2 der & Peters » Wehen 





) Getraut: ) e 


"Den 26. Jutl Fr z vbui Vieheck, Ka ermadjerge: 
hilf dahier ai Mare Anna Späft,, Wobermneifterstoch: 
deburg. 


Geſtorben find: 


75 FE a FE 


tt Dh —3 ui? ws Zadob Maurer von Unter: 


en, 21 8. alt, — Kran: 
ziska Foͤrſter, Bedientendtochter, 81 3. alt, Andrä 
uiesgsıe. geb. Toxamteſetretär, 64 I. alt. — 
Walburga Reichs, geb. Demauer, auies}. #. Regierungs: 
bothens Wittwe; 5} 3: alt. — Den 3l.: Job. Georg 
Weidman, Wagnergefell von Stettfelb, k. %bg. Bien, 
— | Georg Vrändf;"chem, Lottofchreiter, 54 

3. alt. — ae Schmib, geb. Bachmaler, Taglöhners⸗ 

alt, 






— 


In der St. Anna Pfarr. 


ER ITEEEN * Grtauft: 
Iu der Möttopofktdit; md RE | 
Pre Re Frau! i BR — 26. Juli: Dir reſtel, Schreinermeifier a⸗ 
— |.» ———— J hi J * v Mai Dre. Sälatterer Kiftterswittior. P 
=; 7 a en i 
15 Kinder: 6 minn!, OD weibl, Geſchlechts. Den 30, Juli u, T% Bäderafohn, 10 
Getraut: m. 23%, alt, 


Den 20. Zutti Georg Kreutmann, *. pitähicherıpe — 
ir batidt, mit M. Anna Glas, Trockenlader dtoch 

lacidũe Budner, Kutſcherdahlet, mid Helena Pt 
4 ier, Gütterdtochter von Forſtentied. Den 29.7 Joh. 

n, Dberapprllationsgerichtäbothe bahier, — 

t M. X! Ioad, Zaglöhnerstöciter von ‚Dverhatifen, FE. 
Ton. Gbagingen. Den 30.: Anton Grammir, mas * 
* k. Regletung von Obetbahren, mit Rah. 
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Nr. 62. Sonntag den 9. Auguſt 1840. 





Bekanntmachungen. 
( Malereien an öffentlichen Orten betr.) 

2619. Nach einem allerhöchſten Befehle ſoll jede an Gebäuden und öffentlichen Orten 
auszuführende Malerei vorerſt der Prüfung der k. Akademie der bildenden Künſte unterſtellt, und 
fodann auf den Grund ver Bemerkungen derfelben, für die Ausführimg die allerhöchſte Geneh- 
migung. erholt werben, damit nicht auch Privatperfonen Malereien heritellen laffen, welche ohne 
alten Fünftlerifhen Werth in Auffaffüng und Darftellung des Gegenftandes, flatt zu einer Zierde 
oder zur Erhaltung der Erinnerung an befondere Begebenheiten, nur dazu dienen, den Gefhmad 
zu verderben, und einen würdigen Gegenfland in einem unangenehmen, dem Fortfchreiten der 
Kunft unwürdigen Kleide dem öffentlichen Tadel bloszuftellen. 

Diefe. allerhöchſten Bellimmungen werben omit unter dem Anhange zur allgemeinen 
Kenntniß und Darnachachtung gebracht, daß gegen allenfalld vorfommende Uebertretungen mit einer. 
Geldftrafe bis zu 50 fl. oder Arreftftrafe bis zu 3 Tagen nah $. M. der allerhöchſten Berorb: 
nung vom 24. September 7808 verfahren werben würde. . ’ 


Am 1. Auguft 1840. 
Königlihe BPolizey-Direftion München. 
v, Menz, k. Polizey-Direktor. 
« Rupp. 





. f (Rieifchpreife betr.) : 
2618. Es wird hiemit befannt gemacht, daß das — Och ſenfle iſch von den bgl. 
Metzgern Michael Wagner in der Lerchenſtraſſe No. 44., Michael Huber am Viktualienmarkte 
No. 102., und Stanislaus Ruf um 9 Er. per Pfund, und das Kalbfleifh von Mathias Knabel, 
Michael Huber, Iaf. Geyer und Sch. Neumair um s fr. per Pfund verkauft wird. 


Den. Auguſt 1840, J 
WMagiſtrat der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Hemmer. 
# 


"Mietbichaften, 


2589. In der Türkenſtraſſe No. 22. ift eine 
Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, Keller, Speir 
her, Garten und Wafchgelegenheit um 160 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. — 


2587. Jemand wünſcht eine kleine Wohnung 


mit 2 Zimmern nebſt Alkofen zu Michaeli zu 


beziehen. h 

2588. In der Sonnenfiraffe No. 4. ift zu 
ebener Erde eine Wohnung mie 3 heizbaren 
Zimmern, Kammer, Kühe, Speife, Holzlege, 
Keller, Boden: und Wafchhausantheil um 120 fl. 
fogleich; ferner die Wohnung über einer Stiege 
mit 5 beizbaren Bimmern und den nämlichen Be: 
quemlichkeiten um 180 fl. zu Michaeli, unt eine 
über 3 Stiegen mit den nämlichen Bequemlich 
feiten um 160 fl. fogleich zu vermiethen. 


2591. In der Burggafie No. 23. im 1ten 
Stode ift die Wohnung um 150 fl. zu ver: 


miethen. 


2592. In der Lerchenftraffe No. 27. zu ebe- 
ner Erde ift eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Küche, Keller, Stallung für 8 Kühe um so fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. 


— — — · — 
* 


2533. In der Neuhauſergaſſe No. 10. über 
3 Stiegen rückwärts ift eine helle Wohnung um 
54 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2594. In der Glücksſtraſſe No. 5. zu ebe— 
ner Erde ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, 








Magdlammer, Küche, Keller und fonftigen Be: - 


quemlichfeiten um 150 fl. zu Michaeli. zu ver- 
miethen. 





2602. Im Altenhofgäßhen No. 1. über 4 
Stiegen ift eine helle Schlafftätte um 1 fl. 40 fr. 
an einen Herrn zu vermiethen. 


— 


— 604 — — 


25%. In der Rumforbfiraffe No. 8. gleich 
vor dem Einlaße, ift eine Wohnung im 2ten 
Stode mit 4 Zimmern, nebft Küche, Keller, 
Speicher ıc. und der fchönften Ausficht ins Ge- 
birge um 136 fl. jährlich zu Michaeli zu vers 
miethen. Das Nähere ebendafelbft’im 1. Stode. 


2597. In der Sendlingerftraffe No. 10. über 
2 Stiegen vornheraus it ein meublirtes, heiz⸗ 
bareö Zimmer mit 1 ober 2 Betten und eige: 
nem —— um 6 fl. monatlich ſogleich zu 
vermiethen. Das Nähere ift nebenan im Seifen: 
fiederladen zu erfragen. 





2598. Am Rochusberg No. 2. über einer 
Stiege ift ein ſchoͤn meublirtes heizbares Zim— 
mer mit eigenem Cingange um 6 fl. monatlich 


am 1. September zu beziehen. 





2599. In der Sendlingergaffe No. 35. ift 
über 2 Stiegen  vornheraus eine fehr fchöne 
heile Wohnung mit 3 heiz- und einem unheiz⸗ 
baren Zimmer nebft allen übrigen Bequemlich- 
feiten um 160 fl. jährli zu Michacli zu vers 
miethen. Das Nähere zu ebener Erde. 





2600. In der Sonnenftraffe No. 9. über 1 
Stiege links ift. eine Wohnung mit 5 Zimmern, 
Magd: und Speifefammer, Garderobe, Holzes 
lege, Keller, Epeicher nebft Wafchhaus:Antheil 
um 260 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


2601. Es wird eine Wohnung zu ebener 
Erde, von wenigftend 4 Zimmern, wovon 2 als 
Arbeitslofal benügt werden fünnen, nnd Magde 
fammer zu Michaeli zu miethen gefucht. D. U. 





2603. In der Kaufingerftraffe No. 2. über 
4 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer vorn= 
heraus um 10 fi. monatlih am 1. September 
zu vermiethen. 


2608. In der Kanalftraffe No. 3. ift eine 
Wohnung um 77 fl. zu Michaeli, zu vermiethen. 
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2604. Am Dultplage No. 3. über 3 Stiegen 
find 2 hübſch .meublirte Zimmer an einen foli- 
ben Herrn um 12 fl. monatlih am 1. Settents 


ber zu vermiethen. 


2605. In der Vromenadeffraffe No. 11. ne: | 


ben dem Mufeum ift die Wohnung über 2 Stie: 
gen mit 6 beizbaren Zimmern, Alfofen, Gar- 
derobe, Speife, Keller und Speicherantheil um 


250 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. Das 


Nähere zu ebener Erbe. 





2607. In der Elifenfiraffe No. 4. find 2 
Wohnungen, jede mit 6 Zimmern, nebjt übri: 
gen Bequemlichkeiten zw Michaeli, und Zimmer 


um 5 fl.. und 2 A. fogleich zu beziehen. Weber. 


1 Stiege zu. erfragen. Auch find daſelbſt junge 
Sagdhunde zu verkaufen. 


2610. In der Damenſtiftsgaſſe No. 20. im 
im 3ten Stode rechts, find 2 fchön meublirte 
Zimmer für 1 ober 2 Herrn um 11 fl. zu ver: 
miethen. 


2612. Es wirb eine, am Anfang ber Zub: 
wigs- oder Briennerftraffe etwas hoch gelegene 
Parterre-: Wohnung beftehend aus 3 bis 4 Zim: 
mern, Kühe, Magdfammer und übrigen Bes 
quemlichkeiten mit oder ohne Laden zu miethen 
geſucht. 


2613. In der Burggaſſe No. 6. iſt eine 
Wohnung Über 4 Stiegen um 50 fl. ſogleich zu 
beziehen. 





2515. In der Lerhenftraffe No. 56. nächſt 
der proteftantifchen Kirche ift im Aten Stode 
ein meublirtes heizbares Zimmer mit eigenem 
Eingange und der Ausficht ‚in die Gebirge um 
7 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 





2616. In der Burggaffe No. 4. über 2 Sties 
en iſt ein meublirtes Dimmer um 5 fl. monats 
ich fogleich zu beziehen. 


2617. Auf dem Kreuze, Glodenftraffe No. 10. 
im 3ten.Stode find für einen ruhigen Herrn 
2 Zimmer and 9°fl. am 1. September zu ber 
miethen. 


2620. In der Pranuersſtraſſe No. 17. im 
3ten Stode ift eine Wohnung mit 6 Zimmern, 
nebſt Waſſerleitung um 200 3 jährlich zu Mi: 
chaeli zu vermiethen. Das. Nähere im 2. Stocke. 


— — — 
nr nenn mn 


2621. In der. Sonnenftraffe, in der ‚goldenen 
Ente über 2 Stiegen rechts if ein ſchön meub⸗ 
lirtes Zimmer fogleich zu beziehen. , 


2623. In der Kaufingerftraffe No. 11. find‘ 
die Wohnungen im 1. und 2. Stode um 320 
und 290 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
In der Fürftenfeiberfrafe No. 5. ift die Woh— 
nung über 1 Stiege um 170 fl. jährlich zu Mi- 
chaeli zu vermiethen. Das Nähere hierüber Kau— 
fingerftraffe No. 11. im Laben. 


2627. In der Altbammergaffe (ehemalig Saus 
markt) No. 15. ift eine belle, bequeme Wohnung 
mit 2 heiz- und 2 unheizbaren Zimmern, Küche 
und allen Bequemlichkeiten an eine ruhige Fa: 
milie um 44 fl. zu Michaeli zu vermtethen. 
Das Nähere zu ebener Erbe. 


2628. Im Thale Maria No. 12. über 4 
Stiegen vornheraus ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer nebft Alkofen und eigenem Eingange 
um 6 fl. monatli am 1. September zu ver: 
miethen, 


2630. In ger Pfandhausftraffe No. 5. über 
1 Stiege vornheraud ift eine ge Wohnung 
mit 9-Bimmern und fonftigen Bequemlichkeiten 
um 275 fl. jährlih zu Michaeli zu beziehen. 
Beim Hauseigenthümer zu erfragen. .. 


2631. In der Marftraffe No. 1. ift eine 
Wohnung im 3. Stode mit 4 Zimmern, Kä: 
de, ‚polalege, Keller, Kaften und Waſchhaus⸗ 
antheil um 180 fl. jährlich zu vermieten, 
er) 


— * 


2633, Ym obe Anger No; 45. "ift eine 
hübſche Wohnung rüdwärts im Iten Stode um 
50 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2634. Wegen Abreife ift die Wohnung im 
Rondell vorm Karlötbore No. 11. über 2 Stie⸗ 
gen um 130 fl. halbjährlich . ſogleich zu ver= 


miethen. 





"2635. In der Schäfflergaſſe No! 15. ift über 
4 Stiegen eine Wohnung um 40 fl. zu Mi: 
chaeli zu beziehen. : - - | 


2636. Im Eckhauſe der Karlöftraffe No. 42. 
über 2 Stiegen- iſt ein: ſchön meublirted Zim⸗ 
mer nebft Schlafgemah um 8 fl. monatlich zu 
vermiethen,. Eingang Arcisſtraſſe. ru 





2637. Am obern Anger No. 12. find 2 Woh— 
nungen mit allen Bequemlichkeiten, wovon eine 
für einen Gewerbö5mann geeignet wäre, um 
78 und 60 fl. jährlich zu Michaeli zu wermie- 
then, Näheres über 2 Stiegen rechts. 


2624. In der Adalbertitraffe No. 14. ift ein 


fhönes Zimmer mit eigenem Eingange, mit oder 
ohne Meubeld um 1 fl. 30 fr. monatlich fogleich 
zu beziehen. u 


1” 





2625. Zwifſchen dem Kofephe und Sendlin- 
gerthore am Graben No. 5. über einer Stiege 


vornheraus ift ein elegant meublirtes Zimmer. 


an 1 oder 2 Herrnum 6 fl. fogleich zu beziehen. 
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2569. In; der Sendlingergaſſe No. 56. find 
Wohnungen von 48 fl, bis 430 fl« zu vermies 
then. Das Nähere iſt dafelbft zu. ebener Erbe 
zu erfragen... 2, 0; 


2622. In der Taſchenthurmgaſſe No. 5. un— 
weit des Biftualienmarktes find "über 1. Stiege 
2 Wohnungen, , eine vornheraus um 110 fl, 
und“'eine rüdwärts um 44 fl. zu Micaeli zu 
vermiethen: Auch iſt ein großer Lichter Baden 
mit anftoffendem Zimmer-billig abzugeben, wel: 
her fih zu einer Werkftätte verwenden ließe. 


“ah 


2575. In der Rofengaffe No. 6. iſt im 3ten 
Stode rechts ein ſchön meublirtes Zimmer um 
7 fl. am 1. September zu beziehen. 





2583. Es wird auf Michaeli in Mitte der 
Stadt eine Wohnung mit Keller zu ebener Erde‘ 
oder im erſten Stode vornheraus zu miethen 
gefucht. Das Uebrige. a 





2539. In der Sommerftraffe nähft dem bo- 
taniſchen Garten No. 3. iſt zu ebener Erde eine 
Wohnung mit. 3 «Bimmern,. Altofen, Küche, 
Speiſe, Kammer, Keller, Waſchhaus und Spei⸗ 
cherantheil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermietben. —— 








Verlorene, ‚gefundene und 
eentwendete Sachen. 


2611. Den 29. Juli blieb’ auf dem hiefigen 
Viehmarkte ein Regenſchirm zurüd, der Eigen: 
thümer kann ihn nach genauer Erklärung beim 
Marktauffeher. Brand! abholen. 


2614. Bon den Ueberfällen bis zum 2ettinger 
wurde am 26. Juli ein Gegerer verloren. Du. 





2626. Den 31. Juli wurde von dem Haufe 
No. 7. bis, zum Nebenhaufe No. 8. auf dem 
Dultplatze ein, batiftenes Schnupftuch mit Spi« 
geu beſetzt, und mit G. R. und Krone weiß ges 
flidt verloren. Man bittet, es in No. 7. über 2 
Stiegen auf dem Dultplage gegen eine Beloh— 
nung von 2 fl. abzugeben. : 





2629.  Donmerftag Nachmittags: ging atıf der 
Dult ein filbergefaßtes -Augenglas verloren. 
Man bittet den Finder gegen Douceur um Zu: 
rüdgabe. 


Feilſchaften. 





2609. Eine Guitarre, für deren gute Quali: 
tät garantirt wird, ift No- 21. in ber Dienerd: 
gaffe über 3 Stiegen Eingang rechts billig zu 
verkaufen. 





2564. Im einer der [hönften Lagen ber Mar: 
vorftadt an ber Louifenftraffe if ein zu einem 
Bauplat geeigneter Unger zu Be und 
das Nähere hierüber im Haufe No. 23. zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


ng 


Berfteigerungen. 





2505, Der unterm 14. v. M. vorgenommene Papier: 
verfauf von 1 Ballen, 9 Rif, 11 Bud Median: und 
Belinpoftpapier wird in Bolge höchſter Entſchließung vom 
26. v. Mtd, wegen zu geringen Etloſes bei ber 1. Ber: 
fteigerung wiederholt vorgenommen , und hiezu Montag 
den 10, d. M. Vormittags von 11 — 12 uhr Zermin 
in dem Bureau des unterfertigten Amtes angefrbt- 


Münden den 3, Auguſt 1840, 
Kgl. bayer. Stadtrentamt München. 





2590, Inder Kommiffions:Fizitations:Riederlage wirb 
Dennerftag den 13. Auguft Morgens 8 uhr anfangend, 
Verfteigerung von verfdiebenen Gold: und Silbergegen: 
ftänden, orientalischen Perlen, Uhren, Perfpektiven, Spies 
geln, Klavier, guterhaltenen Meubeln, Betten, Matras 
gen, Herten: und Frauenkleidungsſtũcken u. a. m. gehals 
ten, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 





2632. Montag den 17. und bie folgenden Tage Bor: 
mittags von 9 — 12 und Rachmittags von 3 — 6 uhr 
werden in ber Kaufingerftraße No. 25,im 1. Stode aus 
dem Müclaffe des k. Oberberg: und Salinenrathes Eblen 
von Baur, Pretiofen, 1 golbene emaillirte Zabatiere, Uh⸗ 
ren und Ketten, 1 Deren: Goller , Leuchter, Platten, 
Kannen, Zuderbofen, 2Xabatieres, I Service für 6 Pers 
fonen, alles von Silber, dann einige alte Münzen, ein 
tür. Amulethemb mit Inſchriften in arabifher Sprade, 
fehe alt und gut erhalten, mehrere Piftolen, Jagd⸗ unb 
andere Gewehre, Pesfpektive und mehrere Kunſtmeſſer, 1 
aufftehender Flügel von Sailer mit 7 Oktaven, Divan, 


Kr 
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Seffel, Auffat =; Schreib =, Kommode » und Hängkäften von 
Ruß: und Kirſch ig, Federbetten, ſchöne Oerrnklel⸗ 
ber, Vorhänge, Leib Bett: und Tiſchwäſche, Yorgellain, 
, Zinm und viele andere nügliche Gegenftänbe, end⸗ 
mehrere Bücher verſchiedenen Inhalts, eine Afidige 
Shaife mit eiſernen Axen und meffingenen Büdhfen nebſt 
Reiferequffiten gegen ſogleich baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert. 

Bemerkt wird, daß Montag ben 17. dieß um Il; uhr 
die Chaiſe, die Pretiofen, Gold und Silber aber jebesmal 
von I — 12 tige Aufgeworfen werden, wozu höflichſt 
einladet 

NRiemayer 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtoͤſchãtzer. 


— — — — — — 


Verſchiedene Kundmachungen. 


2638. Das Sparkaſſabuch No. 5179 mit einem Kar 
pitalsbeftand von 120 fl, und ausgeftellt den 1, Februar 
1835, ift zu. Verluft gegangen. 

Der etwaige Beſitzer deffelben hat es nad $. 22. ber. 
Statuten zur Anzeige, und felbes zur Vorlage zu brins 
gen, indem außerbeffen ein Duplifat auögefertiget und 
das Driginal.als ungiltig erklärt wird. 


Münden am 4, Auguft 1840, 
Der Magiftrat der k. Haupt⸗ und Refidenzftadt 
München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Hemmer, 





2524. In Folge höchſter Entfcpließung wirb am Don: 
nerftag ben 20, Auguft b. I, Vormittags von 9 — 12 
uhr in der Kanzlei bes unterfertigten 8. Rentamts Öfs 
fentlich verfteigert der ärarial Sechammer: ober Dfterfee 
bei Großſeeham in der Sandgemeinde Holzolling mit ei: 
nem Flähenraume von 169 Zagw. 62 Dez., deſſen Fiſch⸗ 
gattungen vorzüglich Waller, Karpfen, Hechten und 
Praren find. Gin großer Thell eignet fih zur Trocken⸗ 
iegung, wodurch auch das diſchwaſſer ſich verbeffern tönn: 
te. Die Kaufsbedingungen werben bei ber Verfteigerung 
befannt gegeben werben. 


Mit dem Verkauf wird’ auch die Verfteigerung eines 
Yachtes auf 12 Jahre verbunden. 


Miesbach am 27. Juli 1840, 


Königliche Rentamt Münden. 
Loibl, k. Rentbeamter. 


er 
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2606. : Die Öffentlichen Schlüßprüfungen 'an der tgl. 
Kreislandwirthſchafts? . und Gewerbsſchule dahier finden 
am 10., II. und 12. d. M. Vormittags von — 12 
und Nachmittags von 3 — 6 Uhr, dann bie Dreifevers 
theilung den 13, dieß Vormittags 9 uhr im Lokale der 
Anſtalt, Damenftiftsgaffe No. 2, ber? Stiegen flatt, 
mozu einladet . ep nern 
Diüngen ben 3. Auguft 1840, — 
73. * Das «6 dal 2:1. gi j 
Rektorat der Fol. Kreislandwirthſchafts⸗ und‘ 
Gewerbsſchule. F 
Doct. Alexander, Rektor. 


andauslöſung und Verſteigerung. 
210 — ben 21, Auguſt d. Ihrs. iſt ber Ichte 
Termin zur Auslöfung. ber Pfänder von dem Monate 
Juti 1839 und zwar von den Rumern 77109 bis 


86132 
täglich in den gewöhnlichen Bu: 


Lee; 


— 





Die Pfänder können 
reauſtunden Vormittags und Nachmittags verfedt, um: 
geſchrieben und ausgelöft werden, nur am Nachmittage 
bes oben bezeichneten Tages findet Feine Pfandumfchrei: 
bung mehr ſtatt. 

Mittwoch den 26. Auguft Öffentliche Verfteigerung, 


Münden den 31, Zuli, 1840, . F 
Kgl. priv. Pfand:"und Leihanſtalt der Stadt 
München. 


Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaffier. Schnetz, Kontroleir, 


. Fremden: Anzeige. 


Bom 5. — 9, Auguft 1840, 
Im goldenen Hirfc, 


Hr. Germain, Proprietär von Lyon. 
Vartikulier von Wien. Mad. Du Buiſon und Warren, 
Rentieres aus England, 
Barromw, Graham, Garre, Baring und Finlay mit Gat- 
tin, Rentiers aus England. 
Martin, Oberfte aus England. Sr. Hainendahl, Kauf: 
mann von Elberfeld. Brn. Rittmater Karl und Georg, 
Partikuliers von Trieſt. Hrn. Newſam, Kaufmann und 
Alevck, Kapitän von London. Hr, Maenecce, Rentier aus 
Irland. Hr. Meifter, Partifulier von Zürch. Hr. Berg, 
Kaufmann 'opn Gtuttgart. Pr. Gharpine, Kaufmann von 
von Eon. Hr. Klend, Kaufmann von Mühlhauſen. Hr. 
Brignon u. Ganbais, Maler aus Frankreich. Hr. Main: 
nemare, Proprietär von Paris, j 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr Schmitt, k. Ldg.-Aftuar von Altötting. Hr. Schr, 
von Urkäll von Karlsruhe. Hr, von Wolffrabt, Kitter; 
gutöbefiger aus Preußen, Hr. Weitenkampf, Hofrath aus 


Preußen. Hr. Stolnpin, £ SER fter. N. Pohl 
und Wagner, "Khrflehte von Wien, —— er 
ring, Rentiers aus England. Fr. Gräfin von Bapfeldt 
von Wien, Hr. Frhr. von Sulger-Wart, E, 6, Kämme: 
rer. ., Den. Klein und Hahn, Kaufleute ‚von Nürnberg, 
Dr, Deus, Haufmann,von Aaden. Om, Arens u. Klöp: 

er, Kaufleute von Elberfeld. dr, Voigt, Kaufmann. v. 

chweinfuͤrt. BE von Perdberg, Offizier von Dresden, 
dr. Lehmann, Rentier von Königsberg. Hr. Gräbner, 
Kaufmann ven Petersburg: - Br, Eolart, & E. Beamter 
von Wien... Dr. Stettfeld, Kaufmann von Gonftanz. Hr. 
Lendvay Marten, Schauſpfeler von Pıfid, Hr, Hutfchen: 
reiter, Kaufmann von Frankfurt, Hr, Jahn, Kaufmann 
von Redwitz. Hi. Arenberg, Kaufmann von Stuttgart. 
Hr. Auberlen, Kaufmann von Augsburg, $r, Freyfrau 
von Maucler, geb. Gräfim von Beroldingen: mit Ku: 
milie von Stuttgart. Hr Raputini, Handelemann von 
Görz. Hr. Schellhorn, Maler von Nürnberg. 

Sm goldenen Bahn. 

Hr, Vicomte de Meutge von Paris, Gr. Freifr. von 
Gaisberg von Ulm, Pin. Davenport und Scherr, Ren: 
tiere von Hamburg. Hr, Ritter, Kaufmann von Mühl: 
haufen. Br. Nittersbaufen, Kaufmann von Gaffel; «Syn, 
Ledebour und Deig, Medanici von Stuttgart. Hr, Graf 
Karolyi, £. k. Kämmerer von Wien. Hr. Vilar, Prie⸗ 
ſter von Perpignan. ‚Br. Hoßefeld, Maler von Dresden, 
Fr. Gräfin von Hatzfeld aus Preufen, Hrn. Gantacuzene; 
Bojarensfohn und be Gorrabini, Literat von Jaſſy. Mas, 
3eibler, Gutsbefigersgattin von Warſchau. Hr, Bawo⸗ 
rowsty, Kaufmann von Wien, Fr. Barenin von Schwei⸗ 
ger von Laibach. Hr, Dort. Balkenftein, £, ſächſ. Hof: 
rath von Dresden, Hr, Dobmaner, App.:Gerichtäfefretär 
von Freiſing. Sr. Vierling, Kaufmann von Frankfurt. 
Dr. Doct. Fromm, berz. aeb. und Leibarzt mit Gattin 
aus Meiningen. Fri. Dobner und Mofengail aus Mei: 
ningen. Hr, Baron Buol von Innsbruck. Kr, Baronin 
von Giovanelli von Innsbrud, Mad. Rub, Privatiersgat- 
tin von Regensburg. 


Im goldenen Kreuz. 

Hr. uzielli, Proprietär aus Toscana, Hr. Derforth, 
Kaufmann von Nürnberg. Hr. Graf de Mailly, Pros 
prietär von Paris, Hr, Neuerburg, Mufitus von Linz. 
Hrn. Ginnera und Goyeneche, Proprietärs von Madrid, 
Hr. von Stodhamer, prakt. Arzt von Kirchdorf. Hrn. 
Kempe, Davies Kried, und Percy, Sones Chadwich und 
Prower, Rentiers aus England. Hr. une, kgl. preuß. 
Juſtizrath. Hr. Frhr. von Nell, k. k. Hofrath. Hrn, - 
Guicciarbi Gäfar und Brang, Proprietärg aus Sonbrio. 
Hr. Loöbbecke, Banguier aus Braunſchweig. Hr, ketocha, 
k. k. Feldkriegsprotokolliſt von Bien. Hr. Lauteren, Han: 
beiögerichtspräfibent von Moin}. Hr. von Grevenkop⸗ Ca⸗ 
flenseHjold, Sägermeifter von Copenhagen. Hr. Doct. 
Mayer, k. Appr Ger. Advotat von Bayreuth. Hr, Doct. 
Stolle von Schweinfurt. N 


Im goldenen Stern. 
Hr. Huber, Kaufmann von Daag. Hr, Recht, Bräuer 
von Reuötting. Kr. Steeger, Kaufmann von Breifing. 


Er 
ar . 
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Hr. Baron Gruber v. Nürnberg. Hr. Kerſten, Profeffor von 
Freyburg. -Hr. Käfer, Gaftgeber von Albaching. Hr. 
Adermann, Oberhofprebiger aus Sachfenmeiningen. Hr. 
Doct. Emmerih, Lehrer an der Realſchule zu Sachſen— 
Meiningen. Hr, Schaubach, Lehrer aus Sachſenmeinin⸗ 
gen. Dr. Knorr, Kaufmann von Weiden. Hr. Kathan, 
Kaufmann von Augsburg. . Derm Wiß und Rehmaier, 
Kaufleute von Nürnberg, Hr. Müller, Kaufmann von 
New: York. Hr. Herhammer, Privatier von Mainburg. 
Hr. Robenftein, ‚Raufmahn von Nürnberg. ;- Hr. Barrot, 
Kaufmann von Waldfaffen. Hr. von Reiner, Hauptmann 
aus Rußland. 
Bollmaier, Reg. Bunktionär von Landshut. 


In der golbenen Sonne. 


Hr. Unterauer, Pfarrer von Schäftlarn. Hr. Mayer, 
Hfarrer von Kollbach. Hr. Stacheber, Handelsmann von 
Grafing. Hr. Reinhardt, Handelsmann von Zegernfee. 
Hr. Gruber, Handelömann von Zeifendorf. Hrn. Ulls 
mann, Gerichtshalter und 'Kumpfmüller, Bräumeifter v. 
Marlrain. : Hr, Hollfeld, kal. Poſtexpediter von Holzkir⸗ 
hen. Hr. Wild, Pfarrer von Dietramszell. Mad. Sulz: 
badher, Wirthäfcau von Eyernbach. Hr. Wirz, Gooperas 
tor von Hechenderg. Hr. Kerftein, Zurift von Aßling. 
Hr. Verdries, 8, b. DOberlieutenant. Hr, Geßner, Kal. 
Kreis: und Stabtgerichtsratb von Ansbah. Hrn. Lus 
und Sanfon, Partiluliers von Rotterdam. Hr. Schreier, 
Privatier von Rattenberg. Br, Galin, Kaufmann von 
Augsburg. Hr. Horentin, Pfarrer von Riebing. 
Reiter, Bräuhauspächter von Kellheim. 


Im goldenen Löwen, 


Mad. Morafi, Handelsmannsfrau v. Holzkirdhen. Hrn. 
Lämle und Bachmann, Hanbelöleute von Fiſchach. Hr. 
Albrecht, Pfarrer von Nieſing. Hr. Dtto, Pfarrer von 


Sn, 


Hr. Löw, Kaufmann von Tübingen. Hr. 


Grafing. Hr, Hiened, Zucfabritant von Waldmuͤnchen. 


Hr. Barleitnes, Bräumeifter von Burghaufen. Hr. Gietl, 
k. Landrichter ven Waldmünchen. Hr, Weilhamer, Pfar: 
zer von Höchſtädt 

Sn der blauen Traube. 


Dem. Hanhart von Paris. Hr. Doct. Olde v. Stod: 
holm. Hr. Löthner, Bergwerksbeflger von Stockholm. 
Hr. von GStainhail, Zuftizrath v. Stuttgart. Hr, Brach⸗ 
mann, Kaufmann von Dresden. br. Wiedemann, Kauf: 


mann von Wädenſchwyl. Hr. Schedler, Kirchenrath von , 


Stuttgart. Hr. Binsfelb, Pfarrer von Wallerfangen. Hr, 
Heusner, Notar von Soarlouis. Hr. Mayer, Kaufmann 
von Rangenlois. Hr. Löwenfeld, Doct. Med, von Wien. 
Hr, Schaur, Architekt von Augsburg. Hr. Edarb, Ma: 
ler von Hobenburg. Fr. Gräfin Dunin-Borkowska aus 
Gallizien, Hr. Erpf, Phrtikulier von St. Gallen, 


Im goldenen Storch. 


Hr. Biegler, Kaufmann von Schaffhauſen. Hr. Wol: 
finger, Pfarrer von Dreßling. Hr, Kinkelin, Cadet-Ser⸗ 
er von Landau. Hr. Einftein, Handelömann von Step: 
pa * 


“Bol. Kreis: und Stabtgerichtsrath von Nürnberg. 


Im Stahusgarten. 


Hr. Hoffmann, Privatier von Augsburg. Hrn. Schnei⸗ 
der, Migolli und Auer, Kaufleute von Augsburg. Pr. 
Rau, Pfarrer von Stoffen. Hr. Singer, Pfarrer von 
DHofftetten. Hr. Samafa, Bräuverwalter von Freifing. 
Hr, Krieger, Künftler von Dresden. Hr, Gärtner, Pfars 
rer von Euernbach. Hr. Witte, Dokt. Med. yon Reval. 
Hr. Hildebrandt, Diakonug von Halle. Hr. Huber, Me: 
chanikus von Lindau. Hr. Huber, Kaufmann von Lands⸗ 
hut. Hr. Mündter, k. Advokat von Pfaffenhofen. Pr. 
Gmmelauer, Pfarrer von Wallamoos. Hr. Heimfelner, 
Pfarrer von Altomünfter. Hr. Weßely, Pfarrer von Zos 
ftenried, Hr. Schöffmann, Pfarrer von Wallershaufen. 
Hr. Fleifhmann, Kaufmann von Roth. Hrn, Höggen⸗ 
ftaller, königl. Revierförfter und Meicherzer, Pfarrer von 
Thierhaupten. Hr. Michel, 8. ?bg.,Affeffoe von Rain, 
Hrn. Bed und Meiner , Fabrikanten von Augsburg. Hr. 
Weigand, Kaufmann von Bruck. Hr. Hanfen, Maler v. 
Kiel. Hr. Planer, Künftler von Dresden. Hr. Bar, von 
Mabderny, Gutsbefiser von Baierborg. Hr. Schmutterer, 
Pfarrer von Rohrenfeld. Gr. Zingmeifter, ‚Maler von 
Nepperg. Hr. Stork, Pfarrer von Nemertshofen. Hr. 
Peifcher, Pfarrer von Zegendorf. Hr. Pächter, Poſthal⸗ 
ter von Möttenbah. Hr. Ritter Sronftrand, k. ſchwed. 
Hauptmann im Generalftabe von Stodholm. 


Sm Hubergarten. 


Hr. Mergaſoff, Partikulicr von Petersburg. Hr. * 

t 
Bachſchmid, Privatier von Kaufbegern. Hr. Baron von 
Tſchiberer, k. k. App.:Rath und Saroneſſe von Schnee: 
burg von Innsbruck. Hrn. Gradmann, Hartmann und 
Lauter, Kaufleute von Augsburg. Hr. Dufdl, Kaufmann 
von Altomünfter. Hrn. Wolf, Vinzent Ant. und Chrift., 
Kaufleute von Kempten. . Fr. von Maiern, Partikulierös 
gattin von Nürnberg, 


Bevölferungs :AUnzeige 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 


Seftorben find: 


Den 31. Juli: Joſepha Knab, geb. Giggenbader, b. 
SE chneiderswittwe, 32 3.4 M. 4 T. alt. Den 1. 
Auguft: Ther. Kreuzpaintner, Kutfcherstodhter, 1 M. 
23 3. alt. Ein todtgebornes Mädchen des b. Glas 
ſers Mathias Schillinger. — Antonia Uhlmann, Funk⸗ 
tionärstocdhter, II T. alt. — Den 2.: Katharina Heuke, 
geb. Lahner, b. Schhriftgichersfrau, 27 3. alt. — Fried. 
Degenhatd, b. Schneidersfohn, HM. 7 TJ. alt. — M. 
Staus, Parlikuliersfrau von Aachen, großh. Meklenburgs 
Schwerinfhe Hoffhaufpleterin,24 3. alt. — Den 3.: 
Joh. Baumann, Geometersfohn, | M. 2 T. alt, — Ur: 
fula Bauer, geb, Höflmaier, bgl. Bäderömwittwe, 46 J. 
alt. — Den 4.: Fr. Barbara von Schaden, Zollbeam: 





tenswittwe von Neuulm, 63 3. alt. — Johanna Zenet⸗ 
ti, Kaufmannstodter, 6 M. 5 T. alt. — Joſephine 
Kram, k. Raths- und erpeb. geh. Sekretärs Tochter, 20 
J. 2 mM. 19 I. alt, — Ben 5.: Franziska Btumber- 
ger, geb. Maurer, Geometeröwittwe von Ingolftabt, 63 
3. alt. 

2 unehel. Mädchen. 


In der St. Peters - Prarrkicche. 
Geſtorben find: 


Den 1. Auguft: ler. Holzhamer, Maurer von Aſch- 
bach, k. Log. Rotthalmänfter, 27 I. alt. — Leonhard 
Artenbacher, Maurer von Etaffelftein, kal. Ebg. Lichtens 
feld, 20 3. alt. — Ein tobtgeborner Knabe des Vieh: 
händlers Franz Xav. Dot. — Joh. Huber, Hausknecht 
von Dbernberg in Deftreih, 28 3. alt. — Den 2.: %. 
Bernner, b. Weberstochter, 10 3. alt. — Alois Schlecht, 
Metzgereſohn und Gand. Philos. von Dettingen, 21% 
alt, — Katharina Finke, geb. Horn, Zifchlergefellene: 
frau, 32 3.2 M. 9 T. alt. — Den 3.: Georg Härtle— 
Schneibergefell von Dettingen, 28 I. alt. — Franz 
Kallnberger, b. Zeugſchmid, 36 J. alt. — Phil. Bid: 
maier, Zaglöhner, 63 3. alt.— Ignatz Auracher, quiesz- 
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tk. Sekretär, 59 3. alt. — Magd. Hirtl, geb. Lehner, 
Chekoladefabrikantentwittwe, 37 I. alt. — Andrä Lind⸗ 
ner, Schullehrersfohn und Maler von Füßen, 20 3. alt. 
— ZJob. Meifter, Schuhmahersfohn und Cand. Philos. 
von Gichftäbt, 21 I. alt. — Den 4.: M. X. Abamofs- 
ty, Glasmaderstochter von Siebenftein in Böhmen, 47 
$. alt. — Iof. Korred, Maurer von Waffeneute, großh. 
bad. Oberamts Pfullendorf, 24 3. alt, — Den 5.: Joſ. 
Maier, k. Hofmufitustochter, 13 T. alt, 
3 unehl. Knaben. 


In der St. Anna Pfarr. 


Geftorben find: 
Den 1, Xuguft: Elifabetha Raitler, geb. Steinbichler/ 
quiesz. k. Kreis: und Stabtgerichtsfhreibers Brau, 70 J. 
alt. — Den 3.: Anton Raw, Zimmermannsfohn, 12 £. 


en unehl. Mädchen 
Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben if: 


Den 3. Auguft: Ludreig Aibert, &, Hoflaguais Sohn, 5 
DAM6L. alt. 


Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner: Schranne vom 8. Auguft 1840. 
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In Vergleihung gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 


Waizen minder um 55 fr. Korn minder um 33 fr. 


Serfte minder um 23 fr. Haber minder um 27 fr. 
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vie ? zeibnifk 
der Biltualien - PVreife in der Eönigl. bayer. — und " gefeiöflah München 
und fonftiger Berkaufs-Gegenftände. 
Vom 8. Auguft 1840. 
leifb: Gattungen. 
Nihr tarirt. 
























Bier und andere Flüffigfeiten. 
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⸗ 
der Krankheiten, an welchen in hieſiger Stadt während des Monats Juli 1840 


Aus ber 
Altersklaſſe 
von 


| 
| 
| ber Geburt bis 
| I Jahr 


1 — 5 Jehr. 





10 — 20 Jahr. 


| 


20 — 30 Jahr. 






| 


30 -- 40 Zabr.! 


Menfchen geftorben find. 


Aus der 
Altersklaſſe 
von 


10Abzehrung. 30 — 40 Jahr. 
I | Brand. . 
Bruftentzündung. : 

Darrſucht. 

Diarrhöe. 

Fraiſen. 

Gelbſucht. | 


Hebe. 

Keuchhuſten. 

Lungenlähmung. 

Mundſperre. 

organiſchen Fehlern. 

Skropheln. 

ſchwerem 3aknın. 

todtgeborne 

—— Kinder. 

Schwäche. * 

Drüfen- u. Unterleibsverhãrt. 50 — 

Waſſerkopf. 

Abzehrung. 

Bräune. 

Ertrunfen, 

Fraiſen. 

ſchwerem Zahnen. 

Lungenſchwindſucht. 

erganiſchen Fehlern, 

Nervenfieber. 
Schleimfieber. 

Von einem einſtürzenden 
N! Gewölbe erſchlagen. 

Woſſerſucht. | 

Abze hrung. 
— || Brand. I, 
3Lungenſucht. 70 — 80 Jahr 
| Nervenfirber. | 


49 — 50 Jahr. 





(0 Zahr, 


0 — 10 Fahr. 


sRsslsen) [ri et isn ur 
wal — — we ar co | „null v | 


—J—— 
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3 
5 
o ganiſchen Fehlern. 
— || Rüdmartsintzündung. 
3 | Eihleimftber, 

I | Mafferfucht. 

l | Abzchrung, 

— Blutſturz. 
Ertrunken. | | 





se) Be 


| 


| Männlich 


I-n---|-Inlul-n--1uI I Iloo-- null nenn | | 


Kinbbittficher. | 
Leberverhärtung. 
Lungenentzündung. 

| Rungenlähmung. 

Lungenfucht. 

Magenverbärtung, \ 

Markſchwamm. 

Nervenſieber. | 
Selbfimord. | 
Schleimſieber. 

Wafferfucht. | 

Krebs, 

Lungenſucht. 

Nervenfieber. 

Unterleibsnerhärtungen. 

Waſſerſucht. 
bzehrung. 
ungenſucht. 

organiſchen Fehlern. 

Schenkelbeinbruch. 

Schlagfluß. 

Unterleibsverhärtung. 

Mafferfucht. 

Alterefhwädhe, 

Brand, 

Lungenentzündung. 

Lungenlähmung. | 


Lungenſucht. 
Magenverhättung. 
Schlagfluß. 

ſchwarze Krankheit. | 
Waſſerſucht. 

Altersſchwãche. 

Blutſturz. 

Leberverhãrtung. 
Leiſtenbruch. | 


[ [u] —— | ni | vl»l | | vw | | » 


Sungenläbmung. 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 
Altersſchwäche. 
| Brand. 
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Lebrinftitut für Mädchen. 


(Sonnenstrasse Nro. 12.) 


Lehrgegenftände: Chriftfatholifche Religionslehre und bibl. Gefchichte; allgemeine 
und befondere Völfergefchichte; Erd- und Naturkunde ; Anleitung zum richtigen münd⸗ 
lichen und fchriftlichen Gedanfenvortrage in deutſcher und franzöftfcher Sprache; Leſen 
aller Schriftarten; Schönfchreiben aller tegelmäßigen Züge; Rechnen nach allen be- 
fannten Bortheilen; Zeichnen und Handarbeiten jeder Art, 





Geprüfte Lehrperfonen ertheilen in jedem Sache Unterricht, welcher täglich 
von 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 5 Uhr gegeben wird, wofür die Theilnehmerinnen 
monatlich 5 fl. bezahlen. 


Mädchen, welche nur in der franzöfifchen Sprache und in Handarbeiten 
fich ausbilden wollen, bezahlen monatlich nur 3 fl.; dieſe erhalten täglich 3 Stunden 
zweckmäßigen Unterricht. 


Mittagöfoft kann auf Verlangen gegeben werben. 


Moarimiliana Muffat, . 


Instituts - Dorsteherin, 
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von München. 








Nr. 63. Mittwoch den 12. Auguſt 1840. 





Befanntmadhungen, 
(Malereien an öffentlichen Orten betr.) 

2619. Nach einem allerhöchften Befehle fol jede an Gebäuden und öffentlichen Orten 
auszuführende Malerei vorerft der Prüfung der f. Akademie der bildenden Künfte unterftellt, und 
fodann auf den Grund der Bemerkungen derfelben, für die Ausführung die allerhöchfte Geneh- 
migung erholt werden, damit nicht auch Privatperfonen Malereien herftellen laffen, welche ohne 
alten künſtleriſchen Werth in Auffaffung und Darftelung des Gegenftandes, ftatt zu einer Zierde 
oder zur Erhaltung der Erinnerung an befondere Begebenheiten, nur dazu dienen, den Gefchmad 
zu verderben, und einen würdigen Gegenftand in einem unangenehmen, dem Fortfchreiten der 
Kunft unwürdigen Kleide dem öffentlihen Zabel bloszuftellen. 

Diefe allerhöchſten Beltimmungen werden fomit unter dem Anhange zur allgemeinen 
Kenntnig und Darnachachtung'gebracht, daß gegen allenfalls vortommende Uebertretungen mit einer 
Geldftrafe bis zu 50 fl. oder Arreftfirafe bi6 zu 3 Tagen nad $. 91. der. allerhöchſten Verord⸗ 
nung vom 24. September 4808 verfahren werben würbe. 


Am 1. Auguft 1840. 
-Königlihe Polizey Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey-Direfter. 
Rupp. 


(Die Neichenbachbrüde resp. den Austritt der Iſar über die Ufer betr.) 


2646. Nachdem die vorgenommene —— der Reichenbachbrücke ergeben hat, 
daß dieſelbe durch das Hochwaſſer ohne Beſchädigung geblieben iſt, ſo wurde die Paſſage über 
dieſe Brücke wieder geöffnet. 


München den 1. Auguſt 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, k. Polizeps Direktor. 
Rupp. 


Mietbichaften. 


2639.. Eihe neu ausgemalte Wohnung ift um 
150 fl. im dem Herrnfiraffe zu Michaeli zu 
beziehen. Das Ueb. No. 6. über 1 Stiege. 





2640. In der Herzogfpitalgaffe No. 21. über 
3 Stiegen ift vornheraus ein ſchön meublirtes, 
heizbares mit eigenem Eingang verfehened Zim: 
mer um 7 fl. monatlid zu vermiethen. 


2641. In der Frühlingsftraffe No. 13. ift 
im erften Stodereine Wohnung mit 7 Zimmern, 
Küche, Keller, Speicher, Waſchhaus und Gars 
tenantheil um 300 fl. jährlich zu Micaeli zu 
vermiethen. Das Nähere zu ebener Erde zu ers 
fragen. 


2642. In der Blumenftraffe No. 23. ift eine 
ſchöne Wohnungmit 3 heizbaren Zimmern, Magd⸗ 
fammer, Küche und Kellerantheil um 112 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermietben. Näheres bei 
Büttel und KRalling Sendlingerftraffe No. 70. 


2645. In der Schügenftraffe No. 4. Par: 
terre rechts ift ein meublirtes heizbares Zimmer 
vornheraus um 7 fl. monatlich am 1. Septem: 
» ber zu beziehen. 


2648. In der Müllerfiraffe No. 46. ift ein 
meublirteö Zimmer mit ber Ausficht ins Gebirge 
um 6 fl. ſogleich zu beziehen. 
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2649. In der Kaufingerſtraſſe No. 14, iſt 
zu ebener Erbe rückwaͤrts ein großes Lokal für 
eine Werkftätte oder Magazin um 130 fl., fer: 
ner find Wohnungen um 90, und 75 fl. zu 
Michaeli zu beziehen. Das Nähere Theatiner⸗ 
fraffe No. 10. ım Hintergebäude über 1 Stiege. 





2650. In der Amalienftraffe No. 24. ift eine 
ſchöne Stallung für 3 Pferde ſammt Heuboden 
ſogleich zu beziehen. 


4 


2651. In der Sendlingergaſſe No. 56. find 
Wohnungen von 48 fl. bis 130 fl. zu vermie⸗ 
then, Das Nähere ift dafelbft zu ebener Erde 
zu erfragen. 


2652. In der Jofephipitalgaffe No. 10. ift 
vorwärts über, 2 Stiegen eine Wohnung mit 
Zimmer, Nebenzimmer, Küche, Holzlege und 
Vorfleg um 65 fl. zu vermiethen. Ueber 2 Stie: 
gen zu erfragen. 


2653. In der Pfandhausſtraſſe No, 3. ift 
der ite Stod mit 7 fhön meublirten Zimmern 
um 100 fl. auch theilweife fogleich zu beziehen. 





2654. Auf dem Promenadeplage No. 6. über 
4 Stiegen find 2 fchöne, heizbare, meublirte 
Zimmer für 1 oder 2 Herrn um 12 fl. fogleich 
zu beziehen. 


2655. - In der Ludmwigsftraffe No. 14. im 
neuen Damenftiftögebäude 3ted Thor, neben dem 
Blindeninftitut, find im erften Stode vornheraus 
Eingang durch den Hof die Thür. 22., 3 fehr 
ſchön meublirte Zimmer um 25 fl. fogleich zu 
vermiethen. 


2659. In der Herzogfpitalgaffe No. 5. ift 
eine Wohnung um 110 fl. zu Michaeli zu ver: 
miethen. Das Nähere ift zu ebener Erte zu er— 
fragen. 


2661. In der Echükenftraffe No 17. iſt mit 
Ende dieg Monats eine Stallung für 2 Pferde 
Wagenremife, Heuboden und Kutfcherzimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. 





2662. In der Refidenzftraffe No. 5 Eingang 
im Gäßcen ift im 3ten Stode ein fhön einge: 
richtetes Zimmer mit Alfofen um 11 fl. am 1. 
September zu vermiethen. 





2588. In der Sonnenftraffe No. 4. ift zu 


ebener Erde eine Wohnung mit 3 heizbaren 
Zimmern, Kammer, Kühe, Speife, Holjlege, 
Keller:, Boden: und Wafhhausantheil um 120 fl. 
ſogleich; ferner die Wohnung über einer Stiege 
mit 5 beizbaren Zimmern und den nämlichen Be: 
quemlichkeiten um 180 fl. zu Michaeli, und eine 
über 3 Stiegen mit den nämlihen Bequemlic- 
keiten um 160 fl. ſogleich zu vermiethen. 


2533. In der Neuhaufergaffe No. 10. über 
3 Stiegen rüdwärts ift eine helle Wohnung um 
54 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2594. In der Slücksſtraſſe No, 5. zu ebe: 
ner Erbe ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
Magdlammer, Küche, Keller und fonftigen Be: 
quemlichkeiten um 150 fl. zu Michaeli zu vers 
miethen. 


2621. In der Sonnenftraffe, in der goldenen 
Ente über 2 Stiegen rechts ift ein fchön meub: 
lirted Zimmer ſogleich zu beziehen. 


> im Raben 
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2596. In der Rumfordſtraſſe No; 3. gleich 
vor dem Einlaße, ift eine Wohnung im 2ten 
Etode mit 4 Zimmern, nebft! Küche, Keller, 
Speicher ıc. und der ſchönſten Ausſicht ind Ge: 
birge um 136. fl. jährlich‘ zu Michaeli ‚zu‘. vers 
miethen. Das Nähere ebenbafelbft im 1. Stode. 


2604. Am Dultplage No. 3. über 3 Stiegen 
find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen foli». 
den Herrn um: 12 dl. monatlid: am 1. Septem⸗ 
ber zu vermiethen. 


2620. In der Prannerdfiraffe No. 17. im 
3ten Stode ift eine Wohnung mit 6 Zimmern, 
nebft Wafferleitung um 200 f ‚jährlih zu Mi— 
chaeli zu vermiethen. Das Nähere im 2. Stode. 


2630. In. der Pfandhaudftraffe No. 5. über 
1 Stiege vornheraus ift eine gr Wohnung 
mit 9 Zimmern und fonftigen: Bequemlichkeiten 
um 275 fl jährlich zu Michaeli zu beziehen. 
Beim Haudeigenthlimer zu erfragen. 


2634. Wegen Abreife if die Wohnung im 
Rondell vorm Karlöthore No. 11. über 2 Sties 
gen um 130 fl. halbjährlich fogleih zu ver- 
miethen. 





2663. Wegen Verſetzung ift in der Blumens 
ftraffe No. 29. eine Wohnung mit 2 heiz: und 
1 unheizbaren Zimmer und andern Bequemlich⸗ 
feiten zu Michaeli zu vermiethen, urid zu ebener 
Erde zu erfragen. 





2664. In der Müllerftraffe No. 26. über 2 
Stiegen links ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
ſehr heller Küche, Keller, Speicher unb Abkritt, - 
um 90 fl. zu vermiethen, und am Tändlmarkte 
o. 12. zu erfragen. 
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Dienft: und andere Gefuche. 





2643. Ein Gärtner, der mit guten Zeugniffen 
verfehen iſt, fucht einen Platz. Er kann au 
gut mit den Gartenanlagen umgehen. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





2647.. Ich bringe hiemit zur Anzeige, daß 
ih vom 8. auf den 9. dieſes ein Portefeuille, 
in welchem fich ein franzöficher Paß, mehrere be: 
deutende Schriften und 2 preußifche Treſour— 
Scheine, einer zu 70 fl., befand. De, redliche 
Finder wird unter dem Berfprechen angemeffe: 
ner Belohnung gebeten, foldhe bei der biefigen 
Polizeydireftion abzugeben. 


Iſaak Strauß. 





2660. Bei der am 28. Juli ftattgehabten 
Vorftellung der Oper, Robert der Zeufel, blieb 
in der Garderobe im k. Hof: u. Nationaltheater 
ein Regenſchirm flehen. Der Eigenthümer, wel- 
cher ſich durch die betreffende Gegenmarfe legi⸗ 
timiren fann, erhält denfelben gegen die Ein— 
rüdungsgebühr in obigem Lokale zurüd. 








Feilfchbaften. 





2564. In einer der fchönften Lagen der Mar: 


vorftadt an- ber Rouifenftraffe ift eim zu einem 
Bauplag geeigneter Anger zu verkaufen, und 
das Nähere hierüber im Haufe No. 2%, zu ebe- 
ner Erde zu erfragen. 


‚Berfteigerungen. 





2658, Künftigen Mittwoch den 19. d. M. Vormittags 
9 uhr werden im kgl. Polizeibireftions:Webäube mehrere 
Meubles und fonftige Effekten, worunter ein Billard 
fammt Zugehör, gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert, wozu Steigerungsluftige eingeladen werben. 

Den 9. Xuguft 1840, 

Königl. Polizeis-Direktion München. 
v. Menz, k. Polizeidirektor. 
Rupp. 





2656. Donnerſtag ben 13, Auguft I. I. Vormittags 
von 9 -- 12 und Nachmittags von 43 — 6 Uhr wer: 
den in der Prannerögaffe No. 26. im 3. Stode folgende 
Gegenftände gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert, 
als: fehr fhöne moderne gold. Zabatieren, Golierk, Oh⸗ 
zenringe mit Brillanten und Smaragde, filb. Girandoles, 
Zifcpleuchter, Kaffer:,Thee: und Rahmkannen, Zuderfiha- 
ten, Brodkörbe, Tiſchbeſtecke, Kaffee- und Eßlöffel, eine 
Bouillontaſſe von chineſiſchem Porzellain in Silber ge= 
faßt ꝛc. 

Ferner: Das Converſatienslexikon, 20 Bd. von H. A. 
Pierer, Altenburg 1835, Taſſen Spiegel, Oelgemälde, 
Lithographieen, mehrere Garnituren Tiſchwäſche von Da— 
maſt und Gradi, Leinwand, Bettwäſche, Vorhänge, Bü: 
ften von Stiegelmaier, Kommode : Garderobe: und Bü: 
cherſchränke, ein antiker Auffagkaften mit erhaben ges 
ſchnittenen Figuren, Arbeits: und Speifetifche, Kanapees, 
Seffel, Bettladen, Pferdhaarmatragen, Keberbetten, kupf. 
Geſchirr und eine kupf. Babwanne, fo a. nügliche Gegen: 
genſtände. Kaufsluftige werden böflichft eingeladen. 


Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtsſchätzmann. 





2657. Montag den 24. dieß und die folgenden Tage 
Bormittags von 9— 12 und Nachmittags von I—6 uhr 
werden in der Salvatorftraße No,-19, im I. Stod meh: 
rere Garnituren, als: Divan,. Kouteuils und andere Seffel, 
große Spiegel in vergold. Rahmen, Lufter, Wandleuchter, 
Bronce= u. a. Uhren, Porzellain, Service, Vafen], Lam: _ 
pen und verfchiebene Ctagersgegenftände, dann Bettla: 
den, Kommode, Pfeiler, Schreib: und Hängkäften, runde und 
andere Zifche von Nuß: und Kirfhbaumbolz, I kupf. Bad⸗ 
wanne, 1 großer eiferner Brater, mehrere Betten und 
Matrazen, und viele andere nüglicdye Gegenflände, gegen 
fogleih baare Bezahlung öffentlich verfleigert, wozu böf: 
lichſt einladet 

Riemair, 


Kreis: und Stadtgerichtsſchaͤtz er. 
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25090, In der, Kommiffions:Pizitations-Nieberlage wirb 
Donnerftag den 13, Auguſt Morgens 8 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfckiebenen  Golb- und Silbergegen: 
ftänden, orientalischen Perlen, Ubren, Perfpektiven, Spie: 
geln , Klavier, guterhaltenen Meubeln, Betten, Matra: 
gen, Herren: und Rrauenkleidungsftüden, u. a, m. gehals 
ten, wozu Kaufsluftige biemit eingeladen werben, 





2632. Montag den 17. und die folgenden Tage Vor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr 
werben in der Kaufingerfiraße No. 25. im 1. Stode aus 
dem Rücklaſſe des k. Oberberg: und Galinenrathes Eblen 
von Baur, Pretiofen, 1 golbene emaillirte Tabatiere, Uh— 
ren und Ketten, 1 Perlen :Golier, Leuchter, Platten, 
Kannen, Zuderbofen, 2Tabatieres, I Service für 6 Ver: 
fonen, alles von Silber, dann einige alte Münzen, ein 
türf. Amulethemd mit Infchriften in arabifcher Sprache, 
fehr alt und gut erhalten, mehrere Piftolen, Jagd: und 
andere Gewehre, Perfpektive und mehrere Kunftmeffer, 1 
aufftehender Flügel von Sailer mit 7 Oktaven, Divan, 
Seffel, Aufſatz- Schreib :, Kommode und Hängtäften von 
Ruß: und Kirſchbaumholz, Kederbetten, Schöne Herrnkleis 
der, Börhänge, Leib : Bett: und Tifhwäfche, Porzellain. 
Kupfer, Zinn und viele andere nügliche Gegenftänbe, end: 
lic; mehrere Bücher verfchiedenen Inhalts, eine Aſitzige 
Ghaife mit eifernen Aren und meffingenen Büchſen nebft 
Keiferequifiten gegen fogleich baare Bezahlung öffentlich 
verſteigert. 

Bemerkt wird, daß Montag ben 17. dieß um 11} uhr 
die Chaiſe, die Pretiofen, Gold und Silber aber jedesmal 





von Il: — 12 ugr aufgeworfen werden, wozu höflichft 
einladet ish 
Niemayer 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 
Berfchiedene Kundmachungen. 


Lokalveränderung. 


2545, Sinem hoben Adel und verehrungswerthen Pu: 
blitum zeigt der Unterzeichnete ergebenft an, daß er- fein 
bisheriges Lokal Nro. 55, in der Sendlingergaffe ver: 
taffen, und eines-in ber nämlichen Straſſe in bem Haufe 
des Herrn Handeldmann’ Zehendbaner No. 05. befogen 
habe. - Indem ber Unterzeichnete bei’ diefer Gelegenheit, 
ie das ihm bisher geſchenkte gütige Bertrauen verbind- 
Tichft dankt, empfiehlt fich derſelbe einem Hohen Adel und 
verehrten Publilum ergeben. °— U 
2 .. . 
Lubwig Seitz, Silberarbeiter. 


24 


‚ München den 8. Auguſt 


Pfandauslöfung und Verfteigerung. 

2570. Freitag ben 21. Auguft d, Ihres. ift der lebte 
Termin zur. Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
zu Se und zwar von ben Numern T7109 bis 

Die Pfänder können täglich in den gewöhnlichen Bus 
teauftunden Vormittags und Nachmittags verfegt, um: 
gefchrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
des oben bejeichneten Tages findet feine Pfandumfchrei: 
bung mehr ftatt, j j 

Mittwoch ben 26, Auguft öffentliche Verfteigerung. 

Münden ven 31, Juli 1840, 


Kol. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 
München. 


Negrisfi, Magiftratsrarh. 
Hannes, Kaſſier. J Schnetz, Kontroleur. 


Fremden⸗Anzeige. 











Vom 10, — 13, Auguſt 1840, 


Im golbenen Hirfd. 


‚Hr. Rebel, Proprietär von Paris. Dr, Friderice, Egl. 
preuß. geh. Regierungs: Rath von Berlin. Hrn. Farmer 
und ‚Dead, Rentierd aus@ngland Hr. Schubmader, Präs 
fibent bes Handelstribunals von Brüffel. Hrn. Litchfield 
und Due, Rentierd aus England. Hr, Nelleßen, Rentier 
von Aachen. Hr. Frhr. v. Meyſenburg, Legationsrath aus 
Gaffel, Hr. von Auebiger, E. Pofldireftor und Rittmei— 
fter aus Schlefien. Hr. Schweiger, Generals: Poftdireltor 
von Zürch. Hr. Bobecher, Kaufmann von Frankfurt. 
Hr, Doct. Krauel, Advokat aus Lübel. Hr. Weidling, 
Kaufmann von Ehemnig. Hr. Walrond, Rentier aus 
Schottland, Fr. Herzogin de Maille von Paris. Hr. v. 
Keufenftern, k. ruß. Biceabmiral. Hr. Peſtalozzi, Artilles 
rielieutenant von Züch. Hrn. Brown und DOrtley, Ren: 
tiers aus England. Hr. Roman, Kaufmann von Weller: 
ling. 


Im ſchwarzen Abler, 


Hr. Harbmaier, Partikulier von Züri. Hr. Barkhau— 
fen, Kaufmann von Lyon. Hr. de Potter, Privatier von 
Gent. Hr, von Stadler, Kaufmann von Nürnberg. Hr. 
von Altenborntum, Generalmajor aus Kaffel. Hr. Köp⸗ 
pe, Gutöbefiger von Berlin. Hr. Golmann, Fabrikant v. 
London, Hr. Edarbt: Müller, Kaufmann von Frankfurt, 
Hrn. Lloyd und Code, Rentiers aus England, 
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Im goldenen Hahn. ' 
. ee u. 
Hr, von Malein, Gand, Zur. dom Petersburg. Hr. 
Sachetti, chemal. Agent des franz. Gonfulats in Jaſſy. 
Hrn. Desmaifons:Dupallang, Doct. Med. und Garne! be 
St. Martin, Proprictär von Paris. Hr. Schmid, Maler 
von Rotterdam. Hr. Doct. Tremel, praft, Arzt v. Kel: 
beim. Hr, Dörr, Kaufmann von Mainz, Hr. Kohuſtam, 
Kaufmann von Schweinfurth. Hr. von Loͤbtea, F. preuf, 
Dffister. Hr. Jones, Rentier aus England. Hr. Graf v. 
» Seiboltsdorf, Gitsbefiger von Landshut. Br.’ Frht. von 
Dürniz, k. Kreis: und Gtabtgerichtsaffeffor von Paffau. 
dr. Singer, Kaufmann von Afchaffenburg. Hr. Rumpen, 
Kaufmann von Aachen. Hrn. Blumenthal und Mergent« 
heim, Kaufleute von Frankfurt. - Hr. Welsford, Gapitän 
aus England, Hr. Krapf, k. 8. Kammeralrath von Inne: 
brud. Hr. von Fröhlih, Banquier von Augsburg... 


‚ Im golbienen KReuz 


Hr. Kößelt, Profeffoe von Breslau. Hr. Keron, Haus: 
hofmeifter_von Parls. Hrn. Dugard, Webb und Kletcher, 
Rentiers aus England, Hrn: 2ang, Deffinateur, und Jäs 
ger, Kaufmann von Augsburg. Hr. Köhler, Buchhändler 
von Leipzig. Hr. Schröter, Kaufmann von Königeberg. 
Hr. Kader, Kaufmann von Eiberfelb. Hr. Obermayer, 
Banquier von Augsburg. Hr. Polito, Partikulier von 
London, Hr. Glafen, Kaufmann von Luttich. Hr. Bene 
fing, Kaufmann von Verona. Hr, Wirt, Bürger von 
Binz. Hr. Seibel, Regiffent aus Weimar. Hr. Sperling, 
Bürgermeifter von Königdberg. 


Im goldenen Stern. 


br. Doct. Jakobi, Oberkonfiftorialtath aus Gotha, 
Hr, Silbernagel, Kaufmann von Bogen. Hr, Drauß, 
— von Heilbronn. Hr, Bienenthal, k. Major v. 
reifing. 


In ber golbenen Sonne 


Hr. Kögel, Bräuer von Füßen. Hr. Geifenberger, Be: 
nefigiat von Ingolftabt. Hr. Kürzinger, Handelsmann v, 
Fr ya Dem, Mendl, Sitberarbeiterstocdhter von Rei: 

enhall. 


Im goldenen Löwen, 


Hr. DOfterhamer, Beneſtziat von Miedbadh. Hr. Hofrei 
ter, Bräuer von Maming. Hrn. Miller, Lehrer, u. Feld: 
wer, Vikar von Deröbrud, Br. Wiefer, Bräuer v. Troſt⸗ 
berg. Hr. Primbs, 8. App.:Rath von Eichſtädt. i 


Inder blauen Traube, 


Hr. Satteö, Kaufmann von Mainftocheim. Hr. Schüle, 
Kaufmann von Stuttgart. Hr. Thomas, Mechanifus v. 
Stettin. Hr. Herrmann, Gommis von Lindau. Hr. Dei: 
finger, €, Rentbeamter von Rain. Hr. Heußer, Buchhal⸗ 
ter von Berlin. Hr. Doct. Dingler won Augsburg. Hr. 
Aull, Hauptzollamtsaffiftent von Mainz. Sr. Rainer, k. 
k. Regierungsratb von Binz. Hr. Helferih, Kaufmann 
von Ulm, Hr, Graf Dohna, Regierungöreferendär von 
Zries. Hrn. Fuß, Privatier. und von Stetten, Banquier 
von Augsburg. Hr, Funk, Privatier von Hohenburg. Hr, 
Bredt, Kaufmann von Barmen. Hr. Partſch, Guftos des 
k. k. Mineralienfabinets von Wien. Sr, Eigl, 2. k. Pro: 
feffor von Wien. 


Im Stadhusgarten. 


Hr. Stauber, Apoiheter von Straubing. Hr. Kaut, 
Bräuer von Landsberg. Hr. Winderl, Regierungsacceffift 
von Augsburg. Hrn. Müller, Bräuer; Schwarz, Lehrer 
und Sebald, Schäfftermeifter von Pfaffeuhofen. Herm 
Braun, Stahl, Bus, Purzl und Gullmann, Kaufleute v. 
Augsburg. Hrn. Küchelbecker, Maler; Brad, Buhbin: 
der und Stein, Partikulier von Augsburg. Hr. Kellerer, 
k. Kreis: und Stabtgerichtödireftor von Augsburg. Mab, 
Bartd, geb. Raths Gattin von Erlangen. Hrn. Lich, Säck⸗ 
lermeifter, und. Gruber, Gommis von Augsburg. Hrn. 
Thinnes, Domkapitular und Sellinger, Rechtspraktikant 
von Eichſtädt. Hr, Naht‘, Handelsmann von Zindenberg. 
— Enzensberger, Gaſtwirth von Sonthofen. Dr, de 

aftelli, Dekonom von Starnberg. Hr. Scherti, Bezirks, 
—— von Landsberg. Hr. Walch, Bräuer von Kauf: 

euern. Hr. Fuchs, Hauptmann von Augsburg. Hr. Hel: 

ler, Kaffetier von Frankenthal. Hr. Forfter, Dekan von 
Berchtesgaden. Hr. Renning, GButsbefiger von Lauingen. 
Hr. Pautenfad, Partifulier von Hamburg. Hr. Guben: 
rath, k. dän: Hauptmann, Hr. Köderer, Güterfchaffner 
von Augsburg. Hr. Helfert, k. k. Profeffor von Prag. 
Hr. Schorn, Handelsmann von Baierbieffen. 


Im Hubergarten. 


Hr. Baron von Geisweiler, Gutsbefiger von Inderss 
dorf. Hr. Frank, Oekonom von Hürben. Hrn. Lippfhüs 
und Heibroner, Kaufleute von Hürben. Hr. Leipold, 
Hauptzollamtöfontroleur ‚von Pfronten. Hru. Zanera, 
Kaufmann, und Sauter, Weber von Augsburg. Hr. Mo: 
fer, Handelömann von Wafferburg, Hr. Frhr. von Tänzl, 
&. Kämmerer und Regierungsratb von Regensburg. Hrn. 
MRomel,: Bräuer und von Kröhlih von Augsburg. Hr. 
Dorn, Dekonom von Schleifheim. Hr. Baber, Handels— 
mann von Neuburg. Mab. Kotter, Handelsmannsfrau v. 
Wafferburg, Hrn. Reifer, Regenfchirmfabrflant u. Heimbſch, 
Lithograph von Augsburg. Hr. Heimrath, Bräuer von 
Hohenaſchau. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Fra 

Getahft: j 
16 Kinder: 11 m£nnt. 5 weibl. Gefchlechts. 


Getraut: 


Den 2. Auguſt: Karl Wigart, Badergeſelle dahier, 
mit Thereſia Gſtaltner, Unteroffigierstochter von Inne: 
bruck. Karl Stammer, Gefchäftsführer und Procuraträ: 
ger, mit Henriette Morandi, Leibarztenstochter. Den 4.: 
Anton Zörg, Wirthfchaftspächter dahier, mit Joſepha 
Gerfteneder, Geſchmeidmacherstochter von Salzburg. 


Geftorben find: 


Den 5. Auguſt: Johann Heiber, Zapegierersfohn, 1 
M. 12 Z, alt. — Ein tobtgebornes Mädchen des Kunft: 
malers Guftav König von Koburg. — Den 6.: Maria 
Joſepha Römer, herrfch. Kammerdieners Tochter, 10 m. 
22%. alt. — Iof. Haberl, b. Gärtner, 54 I. alt, 


t unchel, Mädchen. 


In der St, Peters-Pfarrkirche. 
Getauft: . | 
18 Kinder: 8 männt. 10 weibl. Gefchlechts. 
Getrauf ; 


Den 3. Auguft: Joſ. Simerl, Privatier, mit M. X. 
Magd. Sendtner, magift. Marktaufſehers Tochter von hier. 
Den 4.: Heinrich Müller, b. Priechler, Wittwer, mit 
Mechthilde, Wilh. Stallechner, Radlerstochter von: Troſt⸗ 
berg. 


Geſtorben ſind: 


Den 5. Auguſt: Andrä Meindl, Maurer von St. 
Wolfgang, k. Lg. Griesbach, 30 I. alt. — Üherefia 
Kunftmann, k. Kriegsminifterialregiftwators Tochter, 13 
T. alt. —. Den 6.: Antonia Raila, Candarztenstochter 


Silberarbeitergefelk von 
eu “alt, 
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— Anna Schuſter, Taglöhnerstochter von ber Au, 8 J. 


von Oberwalbbach, k. Ldg. Burgau, 12 J. alt. — A 
Mm. Ergeb. Wimmer, bgl. Effigfiederswittwe, 803. 


alt. — Den 1.: Theres Feicht, geb. Göller, Schuhma- 


cherswittwe, 77 I. alt. — Georg Huber, Hausknecht v. 
Maiſach, k. &bg. Brad, 63 3. „alt. — Anton Birnbed, 


Zaglöhner von hier, 19 J. alt, — Alois Klinzinger, 


Wurzach, 5 We 
; . — Dame: R ‚ Zaglöhner 
von Dürrbrunn, k. Sog. Ebermannftadt, 66. 5, alt, 


I unehl. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Setänft: 
A Knaben. 
Getraut: 


Den ‘2. Auguft: Georg Weltin, Zimmermeifter, Witt: 
wer, mit Katharina Heckel, Kantorstochter von Naaburg. 


Geftorben find: 
Den 5. A : ifters: 
— 5 a en pen Negele, Wadhtmeifters- 
3 unehel. Mädchen. 
In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 


3 Mädchen, 


Im proteftantifchen Pfartamte. 
Getauft: 
5 Kinder: 4 männl. 1 weibl, —XR 
Getraut: | 


Den 6. Auguft: Ich. Karl Auer, Sekretär ber königl. 
Steuerkataftertommifflon bahier, mit M. A. Souife von 
Dinsberg, k. Oberappellationgrathe Tochter. von hier, 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 3. bis 7. Auguſt 1840 verkauft: 





Schweine. 






ni. 


Schafe. 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen regulirten Brod- und Mehl:Tare und anderer 







Viftualienpreife, 
Te 
| Vom 10. bis 17. Auguft 1840. Vom 7. Auguft 1840. 
ö— — 77251 De 

1. Brod- Gewicht je a« 1. Mehl: Preife. Drei, JIII. Fifch: u. andere] Mind, 
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Biger, | Viktualiens Preife.| Preis. 64 
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Königlich Bayerifher 


Polizey- Anzeiger 
von München. | 


Nr. 64. Sonntag den 16. Anguft 1840. 


ET TTS 
(Die Einrichtung des, die Kunftftraffen befahrenden Fahrwerkes betr.) = 
Ludwig 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
Pialzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben x. x. 











Wir haben Uns bewogen gefunden, die über die Felgenbreite des Fuhrwerls beftchen- 
den Verordnungen und Borfchriften mit Rückſicht auf die. Ergebniffe der, indbefondere wegen bes 
gewerbsmäßigen Fuhrwerkes angeordneten Erhebungen, einer Revifion unterftellen zu laffen, und 
verordnen nunmehr, auf fo lange Wir nicht anders verfügen, unter Bezugnahme auf den Land- 
tags⸗Abſchied vom 15. April d. Is. Abjchnitt IIL A. Ziff. 7. was folgt: 

f) ö 1. ! 
Allgemeine Beftimmung. 
$. 1. 

Die Beftimmungen der gegenwärtigen Berordnung finden im Allgemeinen mur. bezüglich 
der Land» und Kunftftraffen Anwendung, d. h. der Staatöftraffen, dann ‘jener Bezirköftraffen, 
welche bereits funftmäßig oder doch volllommen fahrbar hergeftellt ſind. «.., 

Unjere Kreisregierungen, Kammniern des‘ Innern, ‚haben zu dieſem Ende bdurch | öffent- 
liche Kundmachung die überall oder ſtreckenweiſe noch nicht vollfommen fahrbaren und baher von 
der Anwendung gegenwärtiger Verordnung zur Zeit ausgenommenen Bezirfsitraffen zu bezeichnen, 
nicht minder aber, fo oft eine zur Zeit ausdgenommene Bezirföftraffe in vollfommen fahrbaren Stand 


hergeſtellt ift, das Erlöfchen ber zeitlichen Ausnahme öffentlich’ bekannt! zu machen. 
* 
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IL 
Borfepriften über den Radbeſchlag im Allgemeinen. 
8. 2. 

Auf allen und jeden Staats- und Bezirksſtraſſen ift für alles Fuhrwerk ohne Unteifeier 
mit einziget Ausnahme des Militär Transport: und Geſchütz⸗ Fuhrweſens verbotew, mit Radfel 
gen zu fahren, 

1) an welchen die Köpfe der Radnaͤgel oder Schrauben nicht eingelaſſen find, ſondern vor: 
ſtehen, oder 
23) deren Rabbefchlag (d. h. der auf die Radfelge aufgelegte Metallreif) jo conftrwirt ift, daß 
er feine gerade wagrechte Oberfläche bildet. Nur die durch Abnützung bewirkte Abrund- 
ung der Reifränder wird als dieſer Beftimmung nicht zuwiderlaufend, betrachtet werden. 
Bei leichten Fuhrwerken, an welchen die geringe Dide ded Radreifes das Einlaffen der 
Nägel nicht geftattet, ift ed hinreichend, wenn die Köpfe der Nägel auf dem Reife platt ge- 
fhlagen find, fo daß diefelben feine Fopfähnliche, kantige Erhöhung bilden. ü 


$. 3. 


Der Gebrauch der Vorrichtungen, welche zum Schupe des Fuhrwerks gegen Pad Ab- 
gleiten auf abhängigen Wegflächen bei dem Glatteiſe oder bei glatter Schneebahn angebracht 
werben, wie die fogenannten Eißnägel, wird für die Dauer des veranlaflenden- Zuftandes geftattet. 
Sie find daher fo anzubringen, daß fie fogleich nach Aufhören diefed Zuftandes wieder hinweg— 
genommen werben fönnen, 


r I. 
Vorſchriften über die Felgenbreite. 
$. 4. 


Alles Fuhrwerk, welches dem Handeld- und Gewerbszwede dient, oder Gegenftände ver- 
führt, die zum Verkaufe oder zur Verarbeitung für den Verkauf beftimmt find, muß mit Radfel— 
gen verfehen fern, welche mindeftensd nachbezeichnete Breite haben: 

I. Das zweirädrige, zweijpännige, (mit zwei Pferden befpannte) Yuhrwer, — 4 

Zoll rheinifch, oder 4 Zoll 34 Linie bayeriſch. 
HM. Das zweirädrige, drei oder vierfpännige Fuhrwerk, ſechs Zoll rheiniich, oder 

6 Zoll 54 Linie bayeriſch. 
Zweirädriged Fuhrwerk mit mehr als vier Pferden zu befpaunen, ift verboten. 

IU. Bierrädriges zweiſpänniges Fuhrwerk, 4 Zoll rhein. oder 4 Zoll 34 Linie bayer. 
IV. Bierrädriges, drei oder vierfpännigesd Fuhrwerk, 4 Zoll rheinifch oder vier 

Zoll 34 Linie bayerifch, 
V. Bierrädriges fünf oder mehrfpänniges Fuhrwerf, ſechs Zoll rheiniich oder 

6 Zul 54 Linie bayeriſch. 


— BB — 
$. 5. 


Vierrädriges Fuhrmerk mit mehr als acht Pferden zu befpannen, ift verboten, 
außer wenn die Ladung aus einer untheilbaren Laſt, 3. B. großen Baufteinen u. dgl., welche 
eine zahlreiche Beſpannung erfordert, beſteht. 


5. 6. EZ 
e . ⸗ A » — u EL 7) rc ee Pr Zee 
Bon den BVorfchriften über die Breite der Radfelgen ($. 4.) if ganz befreit: 

I. Das landwirthfchaftliche Fihrwerk Im engern Sinne, welches zum Betriebe der ver 
ſchiedenen landwirthfchaftlichen Arbeiten und Berrichtungen, dann zur Beifuhr ber 
für den eigenen Öfonomifchen Bedatf des Landwirthes, als ſolchen Eiforhertidhen 
Materialien dient. 


II. Das nur mit einem Pferde befpannte Fuhrwerf. 


IM. Lutus- und Reifewagen — überhanpt alles nur zum Betjonen « Transport dies 
nende Zuhrwerf, vorbehaltlich der Beftimmung ded $. 7. Ziffer IM. 


$. 7. 


—Diie Breite der Radfelgen wird —— 7 — mit eier Befreiung. yon. den 
Vorſchriften des $. 4. auf mindeftens zwei und einen halben Joll rheiniſch über zwei Zoll acht 
und eine halbe Linie bayeriſch feſtgeſetzt: 


I. Für das vierrädrige zweiſpännige Fuhrwerk der Landwirthe; dann der Guts-⸗, & 
werbs⸗ und Fabrifbefiger, womit landwirthfchaftliche oder Gewerbs- Erzeugniffe 
zum Verkaufe oder zur weitern Berarbeitung für den Berfauf verführt werben, 
oder welches den Gewerbs- und Fabrik⸗Inhabern ſonſt zum Gewerbs⸗ ober Fa⸗ 
brifbetriebe dient. 

U. $ür das vierrädrige zweifpännige Fuhrwerk, womit Forſtprodukte oder Gtraffen- 
Bau-Material Iohnweife oder für den eignen Bedarf, oder aber; ausmeislich ber 
von den zuftändigen Beamten oder Gejchäftsführern der betroffenen Aerarial- oder 
Privatwerke ausgeftellten Krachtfcheine, Berg- und Hüttenprodufte von einem Werf 
zum andern oder dad Salz von den Salinen an die Salzämter nf Berlaufs:- 
Stationen lohnweiſe verführt werben. - 

II. Für alle Boftwagen (zum Perfonen und Waarentransport) ohne Unterfehieh der 
Befpannung. 

$. 8. 


Wenn an einem Suhrwerke Räder von — Felgenbreite N find, darf 
jedenfalls die Felge feines Rades eine geringere, als die der Cigenfpaft und —— des 
Fuhrwerks entſprechende Breite haben. 
*) 


—_- u — 


WW 
et gl Borſchriften ‚über die Ladung. 
er 8 Hyiıtt ni ‘ . ' 

8. 9. 


DA von den Vorſchriften über die Felgenbreite ganz ausgenommene im $. 6, Ziff, J. 
und II. bezeichnete Fuhrwert ift verpflichtet, ein Ladungsgewicht von höchftens 12 Zentnern per 
Zugpferb: einguhaften, ni ıı 2 ee 3 ER 

\ 3917 *8 #115 * 8. ‚10,, l f . t I 

Eben fo Dhrf dei deun.in dem $. 7. Ziffer J. und II. bezeichneten vierrädrig zweis. 
fpännigen, nur einer Felgenbreite von 23 Zoll rheinifch unterworfenen- Fuhrwerfe, ein 
Ladungsgewicht von 24 Zentnern nicht überjchritten werden. ' 

In dieſer Hinficht gelten für die gewöhnlich vorfommenden Gegenftände des innern Ver— 
lehrs nachbejeichnete Ladungd,Duantitäten für zuläßig: 


1. ©etreide: 


Waizen, Kom . j j j ; ; 7 baqyer. Schäffel. 

Spelz (ungegerbter Dinkel oder Feien) . — 1 

Kern, (gegerdter Dinfel oder Feen en ; ee 2; 

Gerſte Sie te ee PR 

Hader . — > e 

Mal { j . 11° „ * 

a 2. Wein und Bier, 

den Eimer nnter dem Reife zu 150 Vfund gerechnet i - » 16 Eimer. 
3. Brennholz 

jeder Art, ein bayeriſches Klafter zu A ; . 126 Kubiffuß, 


4. Baur und Nuttzholz, 


ein Quantum von 126 Kubiffuß und insbefondere bei Stämmen 

hartes: 1 Stamm bis zu 60 Fuß Länge, 

2 Stämme bis zu 30 Fuß Länge, 
3 Stämme bis zu 20 Fuß Länge, 
gang oder in Brettern gefchnitten ; — 

weiches; 1 Stamm bis zu 90 Fuß Länge, 
nn Wr Ben nn... % Stämme bis zu 45, Buß Länge, 
Bl cummnn Lm or, 14 I Stämme. bis zu 30. Fuß Länge, - 
gang oder fh Brettern gelchnitten. "> 
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5. Baufeine aller Art: 


taub, boffirt, in Duadern 3 A . , J » 24 Kubikfuß, 
in Broden (Bruchfteine,) & Klafter oder . j A : } 27 4 
rohe Gipöſteine, * Klafter oder J —— 7— 
gebrannter Kalt in Gips, 4 Klaferr 6586 3 
gebrannte Badfteine ; — » 200 Stüde, 
gebrannte Kaminfteine Guppefein) : 5 ’ ; — .250 „ 
gebrannte Dachplatten , — .500 „ 
6. Salz, 
Fäffer, große (u 560 Pfund brutto} ei j ; ö j A Faͤſſer, 
Faͤßchen (Faßl) zu 170 Pf. id. . 14 Fäßchen. 
Kufen, zu 150 Pf. id. . i i . 5 i . h . 16 Rufen, 
Säde zu 134 Pi. . j ; N i : ; ' R . 18 Säde, 
7. Eifen und andere Erze. | 
Das Seidel zu 500 Pf. i ; j ; ; 0. 44 Seibel. 
8. 41: 


Ä -Bierrädrig ziveifpänndge Fuhrwerke det im 8.7. Ziffer J. und II. bezeichneten Art, mit 
mehr ald 24 Zentner Ladung, unterliegen einer si von 4 Zoll theiniſch oder 4 Zoll 
34 Linien bayeriſch. 


8. 12. 


Die Führer des den Vorſchriſten über das Ladungsgewicht unterworfenen Fuhrwerkes 
haben ſich über die Einhaltung der bezüglichen Vorſchrift durch Fracht- und Ladſcheine in dem 
Falle auszuweiſen, wenn das Quantum der geladenen Gegenſtände nach dem bloßen Augenmaaß, 
und ohne Umpadung nicht beiläufig ermeſſen werden kann. 

Das Gewicht’ der lohnweiſe verführten Berg: und Hüttenprodufte, dann des Salzes 
($. 7. Ziff. I) muß jederzeit durch einen, gemäß dem eben erwähnten $. 7. ausgefertigten 
Frachtſchein, für defien Richtigkeit der Ausfteller zu haften hat, nachgewieſen werden. 


S. 13. 


Den Auffichts - Organen bleibt in “allen Fällen die nähere Unterfuchung Ver Ladung und 
zwar auf Koſten der Frachtführer vorbehalten, wenn für die durch das bloße Augenmaaß nicht 
erkennbaren Ladungs »Omantitäten' fein fehriftlicher Ausweis beigebracht wird, oder wenn ſich be 
züglich deſſen Nichtigkeit und Glaubwürdigkeit, oder bezüglich der Uebereinftimmung der darin 
beicheinigten mit der geladenen Duantität Zweifel ergeben, 
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$. 14. 


Die Breite der Ladung auf Brachtwägen darf mit Ausnahme der untheifbaren Laſt 
neun Fuß bayerifch nicht überfchreiten. 

Das Anbringen von Seitenfigen an dem Frachtwägen (mittelft eingeftedter Bretter ıc.) 
ift allgemein unterfagt. a 


Bom Gebrauch des Vorſpanns, und von den Zugthieren. 
$. 15. 


„Unter der in den vorangehenden $$. bemerften — ſind jene Zugthiere nicht 
begriffen, welche als Vorſpann angewendet werden dürfen, wenn 

1) die Straffe eine Steigung hat, für welche bei dem Abwärtsfahren das Einlegen 

des Radſchuhes vorgefchrieben ift, oder. 

2) wenn eine Straffenftrede momentan in einem befonderd ruinofen, zur Umbauung ge: 

eigneten Zuftande ſich befindet. 

Wo diefe Vorausfepungen nicht beftehen, oder aufbören, darf fein Vorſpann gebraucht 
werden, und ed Fann deffen Beibehaltung nur ausnahmsweife da, und in fo weit geftattet wers 
den, wo und in wie weit ebene Wegſtrecken und Steigungen häufig und in kurzen Abftänden 
wechfeln. 
Unfere Kreidregierungen, Kammern des Innern, haben dieſe Strafen» Streden durch 
örtliche Kundmachung und durch Anfchlag zu bezeichnen. 


$. 16. 


Wagenführer, welche auf anderen Straſſen⸗ Streden wegen übermäßiger ſchwerer Las 
dung Borfpann nehmen, oder gar regelmäßig von Station zu Station Vorfpannpferbe an 
find ald dem Berbote böswillig zumwiderhandelnd zu betrachten und zu beftrafen. 


$. 17. 


Bei einfpännigen Fuhrwerken werden alle Arten von Zugthieren gleichgeachtet; bei zwei⸗ 
und mehrfpännigen aber, werden zwei Kühe oder Eſel einem Pferde gleichgerechnet. 
Stiere, Ochſen und Maulthiere zählen gleich Pferben. 


vi. 
Bon den Strafen. 


$. 18. 


Die Uebertreter der gegenwärtigen Verordnung werben poligeylich beftraft und überdieß 
bis zu vorfchriftsmäßiger Einrichtung ihres Fuhrwerkes an dem MWeiterfahren gehindert, 

Dem auslänbifchen Fuhrwerk ift geftattet, auf demfelben Wege, ” welchem es gelom- 
men, ohne vorgängige Aenderung, zurüdzufchten. 


- 227 -_ 


$. 19. 


Die Uebertretungen werden beftraft, wie folgt: 
e) jene der Borfchriften über den Radbefchlag im Allgemeinen Cubſchnit II.) mit ei⸗ 
ner Geldftrafe von fünf bis fünfzehn Gulden; 
b) jene der Borfchriften über die Belgenbreite (Abſchn. TIL.) mit fünfzehn bis drei- 
Big Gulden; 
c) jene der Borfchriften über die Ladung und den Borfpann (Abjchn. IV. und V. 
mit zwanzig bis fünfzig Gulden. 


$. 20. 


Die Zumeffung der Strafe innerhalb der Grenzen derfelben ift der Beurtheilung ber Ber 
hörde anheimgegeben, welche dabei den Grab des Abweichend von der Rormal-Beftimmung, be 
fondetd dad Maaß der Ueberladung, zugleich unter dem Gefichtöpunfte der Thierquälerei, dann 
die zum Schaden bereit zurüdgelegte Wegftrede und den etwaigen Rüdfall forgfältig zu berüd- 


fihtigen hat. 


$. 21. 


Arreſtſtrafe tritt nur in dem Kalle der Zahlungsunfähigfeit des Verurtheilten ein, und 
ed ift ein Arreft von 24 Stunden einer Geldftrafe von fünf Gulden gleich zu achten. 


$. 22. 
Die Strafe trifft zumächft den bei dem Fuhrwerk betretenen Führer. 
Zugleich hat aber auch der Eigenthümer des Fuhrwerkes zu haften,.und fann nach Be 
ſchaffenheit des Falles, nebft dem führer, bei dem Borhandenfenn der allgemeinen Bedingungen 
firafrechtficher Zurechnung zur Etrafe gezogen werden. 


$. 23. 


Die"erhobenen Geldftrafen fallen zur Hälfte dem Anzeiger, zur Hälfte der Local-Armen- 
fafie jener Gemeinde zu, in deren Bezirf die Uebertretung ftattgefunden hat. 


Vo. 
Borübergehende und örtliche Beſtimmungen. 
s. 24. 


Den unter den Beftimmungen des $. 7. Ziff. I. und II. begriffenen Fuhrwerksbeſitzern 
dann jenen Unterthanen, welche auf eigene Rechnung und zum Handel mit dem Transport 
der Berg- und Hüttenprodufte, dann des Salzes fich befaffen, und die daher den allgemeinen 
Beftimmungen über die Radfelgenbreite unterliegen, wird zur Herftellung ihres vierräderig > zweis 
fpännigen Fuhrwerkes in normalem Zuftande eine Rachficht bis zum 1. Jänner 1843 bewilliget, 
jedoch unter der Verpflichtung, ſchon von nun an die $. 9. bezeichneten Ladungs-Quantitäten, 
bei Vermeidung der Strafe und des Verluſts diefer Nachficht, genau einzuhalten. 
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Die betreffenden Beſtimmungen find jedoch in den Jahren 1841 und 1842 von drei 
zu drei Monaten durch die Kreis» Intelligengblätter wiederholt befannt zu machen, damit die ent 
fprechende Einrichtung rechtzeitig bewirkt, und der mit dem 1. Jänner 1843 eintretende Vollzug 
diefer Beftimmungen um fo ftrenger, ohne alle Nachficht und Ausnahme gehandhabt werde. 


$. 25. 


Die Diftrifts, und DOrtöpoligey: Behörden haben darüber zu wachen, daß ſchon innerhalb 
der $. 22. begeichneten Frift nur vorjchriftsmäßige Radfelgen neu gefertiget werden. 


$. 26. 


In Anfehung der von Uns für einzelne Fälle und Dertlichfeiten bereitd gegebenen be⸗ 
fonderen Beftimmungen und Dispenfationen behält es, in fo lange Wir nicht anders verfügen, 
ſein Bewenden. 


VIII. 
Schluß-Beftimmungen. oe 
$. 27. | 


Gegenwärtige Verordnung tritt, dreißig Tage nach ihrer Verkündung durch das Regie 
zungöblatt, an die Stelle jener vom 21. April 1838, 11. Auguft 1839 und 42. Januar 1840, 
Sie ift auch in fümmtliche Kreis- Intelligenzbfätter einzurüden, und durch bejonderen Anfchlag 
an den Gemeindehäufern zur Kenntniß aller Betheiligten zu bringen. 


$. 28. 


Unfer Minifterium des Innern ift mit dem Vollzuge, en Falls im Benehmen 
mit Unferem Binangminifterium beauftragt. ) 


Bad Brüdenau den 16. Juli 1840. 
Ludwig. 


von Abel. 


Auf 
Könige. Allerhöchften Befehl 
der General-Sefretär 
Franz v. Kobell. 


- a: —. 


.;,,*  ($Ralereien an öffentlichen Orten betr.) | ! 


j ! 
2619. Nach einem allerhöchſten Befehle Tol jede ‚an Gebäuden und öffentlichen Orten 
auszuführende Malerei vorerft der Prüfung ver f. Akademie der bildenden Künſte unterftellt, und 
fodann auf den Grund ber Bemerkungen derfeiben, für die Ausführung die allerhöchſte Geneh» 
migung erholt werden, damit nicht auch Privatperfonen Malereien herftellen laffen, welche ohne 
allen künſtleriſchen Werth in Auffaffung und Darftelung des Gegenftandes, ftatt zu einer Zierde 
oder zur Erhaltung der Erinnerung an befondere Begebenheiten, nur‘ dazu dienen, den Geſchmad 
zu verderben, und einen würdigen Gegenftand in einem unangenehmen, dem Fortfchreiten der 
Kunft unwärdigen Kleide dem öffentlichen Tadel bloszuftellen. . 


Diefe allerhöchſten Beſtimmungen werden fomit unter dem Anbange zur allgemeinen 
Kenntnif und Darnachachtung gebracht, daß gegen allenfalld vorfommende Uebertretungen mit einer 
Geldſtrafe bid zu 50 fl. oder Arrefiftrafe bis zu 3 Tagen nah $. 91. der allerhöchſten Verord⸗ 
nung vom 24. September 1808 verfahren werden würbe. . Muse 3.30, „U. 


Am 4. Auguft 1840. 7. ° 


Königliche Polizey-Direftion München. 


v. Melnz, k. Polizey-⸗Direktor. 





2668. Es find Wohnungen von 2 und 4 

Mietbichaften. * Zimmern zu ebener Erde nebſt einer hellen 

Werkſtätte, großem Hofraum und, Garten um 

110 fl. und 48 fl. zu Michaeli zu beziehen. 

Zu erfragen Karlöplag No. 6. über 2 Stiegen 

2666. In der Wurzerftraffe No. 84. find? ım Eſſigfabrikanten Seigifhen Haufe. 

Bohnungen von 50 fl. bis 170 fl. zu Michaeli 

zu vermiethen. 





1 





2676. Zwiſchen dem: Joſephs⸗ und Sendlin⸗ 
gerthore am Glockenbach No. b. über 1 Stiege 
2667. Ein ordnungsliebender Mann in den vornheraus iſt ein elegant meublirtes Zimmer 
50ger Jahren wuͤnſcht bei einer ſoliden Familie mit eigenem Eingange an 1 oder 2 Herrn um 
4 oder 2 unmeublirte Zimmer am 10. Septem- 6 fl. fogleih zu beziehen. 
ber zu miethen. Zu erfragen bei der Erpebition. i 





2580. Am Färbergraben No. 11. find 2 Woh⸗ 
2669. In der Amalienftraffe No. 51. über 2 nungen über 2 und 3 Stiegen zu Michaeli zu 

Stiegen ift ein ſchön meublirted Zimmer um 4 fl. vermiethen. Das Nähere zu erfragen beim Salp 

monatlih am 4. September zu beziehen. _ flößler Schönherr im Rondel No. 7. 


; 
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2673. In der Refidenzitraffe «No. 23, iſt 


die Wohnung der 2ten Etage mit 8 Zimmern, 
4 Alkofen,- 1 Sarberobe, 2 Speifefammern, Kü: 
de, Kühenzimmer, „Holzlege, ‚Speichers und 
Kellerantheil um 550 fl. jährlih, dann ein gro> 
Ger Keller mit Gantern und Slafchengeftellen um 
30 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen.. Die 
Wohnung wird völlig hergerichtet. Du erfragen 
im Laden rechte. 


1, 


I’. 
r er IHN. TITZUI N 


3677. In der Dachauerſtraſſe No. 6. iſt eine 


groß: Wohnung mit einem großen Salon, 11 
immern, Küche, Speifefammer, Babegelegen: 
heit und übrigen Bequemlichfeiten um 375 fl. 
zu Michaeli zu vermiethben. Das Nähere ift in 
der Kaufingerftraffe No. 25. über 3 Stiegen zu 
erfragen. 


2670. In der Neuhaufergafle No. 16. iſt Die 
Wohnung im 2ten Stode mit 5 Zimmern, Ka: 
binet, Kammer, Küche, Keller, Speicher und 
allen fonfigen 
jaͤhrlich zu Mi 
item Stode, | 


l; 





2671. In dem Hintergebäude des Haufes 
No, 41. in ber Brienneiftraffe ift zu ebener 
Erde eine ganz neu hergerichtete Wohnung mit 


6 heiz⸗ und 4 'unheigbaren. Bimmer, Kühe mit- 3 
Sparherb und: laufendem Waller, Speife, Holz: ' 


lege, Keller „ Speicherantheil und gemeinſchaft⸗ 
fiobe Waſchküche, nebſt einem‘ 
Springbrunnen und Sommerhauſe um 200 A. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Auf Verlan: 
en Bann auch eine Stallung für 3 Pferbe nebft 
Geigbarem Kutſcherzimmer, Sattellammer und 
enge gegeben werben. Das Nähere iſt 
ber. 4 Kreppe im Haufe No. 41. zu erfragen. 


Au. ng um, 280 ‚fl. 
li zu: beziehen. Näheres. im 


ärtchen: mit 


2679. Für eine Heine ftille Familie wird eine 


trodene Wohnung ‚von, 3: bis 4 Zimmern“ zu 
Michaeli. zu. miethen geſucht. Wenn auch etwas 
entfernter gelegen, wird, vor Allem auf gutes 
Zrinfwafler und auf Sonne gefehen. D. Ueb. 
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2683. In der Kreuzgaffe No, 15. über 2 
er ift eine fchöne, belle Wohniung um 60 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 





2684. Am Dultplage No, 16. über 3 Stie: 
en find 2 ſchoͤn ‚menblixte. Zimmer an einen 
olivden Herrn fogleih zu vermiethen. 


oO — — 


2685. Am Färbergraben No. 26. iſt eine 
Wohnung vornheraus mit 2 heiz- und 1 un: 
beizbaren Zimmer, Küche, Holzlege und übrigen 
Bequemlichkeiten um 100 fl. jährlich zu Mi: 
haeli zu: vermiethen.- Das Ueb. zu ebener Erde. 


2687. HH der Kanalſtraſſe No.’24. iſt ein 
fhön meublirtes immer mit Bedienung um 4fl. 
monatlich zu vermiethen. 





2688. In der Therefienftraffe No. 21. ift 
eine Wohnung mit 6 neu hergerichteten Zim—⸗ 
mern und allen Bequemlichkeiten um 250 fl. 
u Michaeli zu vermiethen. Das Nähere im 
Hinterhaufe zu ebener Erbe. 





2689. In der Frühlingsſtraſſe No. 3. ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Spei: 
cher, Waſchhaus und Badzimmer um 110 fl. 


zu Michaeli an einen Herrn, ober an eine kin⸗ 
- derlofe Familie zu vermiethen. 


— 851 — 


2690. In der Louiſenſtraſſe No. 44: das 
erſte Haus neben der Ede der Karlsſtraſſe iſt 
über t Stiege ein großes ſchön meublirtes Zim⸗ 
mer um 10 fl. monatlih, oder au’? Zimmer 
zu vermiethen. 


4 





* 


2691. Im Schönfeld, jn der Königinſtraſſe 
Neol 18. zu ebener Erde ift eine kleine Woh— 
nung, beftehend aus einem Wohns und Schlaf: 
zimmer und Holzlege um 36 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. 





2692. In der Sofephipitalgafle No. 16. über 
3 Stiegen ift eine Wohnung um 48 fl. zu Mir 
chaeli zu vermiethen. 





1 


2694. Vor dem Schwabingerthore im Hab: 
nengäßchen Nro. 1. ift die Wohnung über einer 


Stiege an der Sonnenfeite mit Ausſicht ih Sär: 


“ten, an eine ruhige finderlofe Familie um 200 
fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 





2696. Am obern Anger No. 43. über einer | 


Etiege iſt ein ſchönes helles Zimmer mit Vor⸗ 

zimmer und Holzlege um 40 fl. jährlich zu Mi— 

— zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
rde. 





2697. In der Hofſtatt No. 3. über 1 Stiege 
ift eine Wohuun mit 5 Zimmern, Küche, Kel: 
ter und übrigen Bequemlichfeiten um 86 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen. Das Uebrige ım 
2. Stode. 





2698. Vor dem Karlöthore in der Baier: 
firaffe No. 7. über 2 Stiegen links iſt ein Bims 
mer um 6 fl. ſogleich zu wermiethen. 


2702. In der Sommäerſtraſſe nächſt dem bo: 
taniſchen Garten Mo: 3hzu ebener Erde, iſt eine 
Wohnung‘ mit FH Zimmern, Allofen Küche, 
Speife, "Kammer, Keller, Waſchhaus und Spei: 
cherantheil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. 


Toy 07 


2703, In der Pfandhausſtraſſe No. 8. iſt 1 
Wohnung um 140 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermierhen, auch kann die rückwärts abgegeben 
werden. Das Nähere über 1 Stiege. 





2704. An ber Sendlingerlandftrafle, find 2 
fhöne Wohnungen mit ‚allen Bequemlichkeiten. 
nebſt Keller und Kaftenantheil um 40 fl. und 
44 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere Sendlingergaffe No. 33, im Laben. 


2674. Am BDultplage No. 23. über 2 Stie⸗ 


gen find 2 ſchön meublirte Zimmer um?11 fl. 
und 7 fl. ſogleich zu vermiethen. 





2706. In der Kaufingerftraffe No. 11. iſt 
die Wohnung im erften Stode um 320 fl. jähr⸗ 
lich zu Michgeli zu vermiethen. Das Nähere 
hierüber im Laden. 





9709. In der Frühtingsftrafie No. 18. find 
2 vollftändig meublirte Zimmer, um 8 fl. mos 
natlich fogleich zu bezichen. 


— — — — 


2716. In der Auguſtenſtraſſe No. 14. über 
4 Stiege links/ iſt ein meublirtes, helles, heizbares 
immer mit eigeitm Eingange um 4 fl. mo: 
natlih am 1. Sentember zu vermiethen. 
(F#FR) 


— 


2712. In der Türkenſtraſſe No, 7. imitten 
Stode ift eine fchöne helle Wohnung für eine 
Heine ſtille Familie um 180 fl. jährlid, oder 
um 15 fl. monatlih zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere beim Haudeigenthümer. oh 


— — — — 


2714. Am Rufinithurm No. 89. über 3 Stie: 
en nächſt der Rofengafle find 2 ſchöne meub: 
Üirte Zimmer für einen oder 2 Herrn um 18 fl. 
fogleich zu beziehen. Diefelben werben auch. ein- 


zeln, jedes um 9 fl. abgegeben. 


2639. Eine neu auögemalte Wohnung ift um 
4150 fl. in ber Herrnftraffe zu Michaeli zu 
beziehen. Das Ueb. No. 6. über 1 Stiege. 


2651. In der Sendlingergafie No. 56. find 
Wohnungen von 48 fl. bis 130 fl. zu vermie⸗ 
then. Das Nähere iſt vafelbft zu ebener Erbe 
zu erfragen. 


2593. In der Neuhaufergaffe No. 10. über 
3 Stiegen rüdwärts ift eine helle Wohnung um, 
54 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2594. In der Glüdöftraffe No. 5. zu ebe: 
ner Erde ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
Magdlammer, Küche, Keller und fonftigen Be: 
quemlichfeiten um 150 fl. zu Michaeli zu ver- 
miethen. 


2596. In der Rumfordfirafie No. 8. gleich 
vor dem Einlaffe, ift eine Wohnung im 2ten. 
Stode mit 4 Zimmern, nebft Küche, Keller, 
Speicher ꝛc. und der ſchönſten Ausſicht ind Ge: 
birge um 136 fl. jährlih zu Michaeli zu ver: 
miethen. Das Nähere ebendafelbft im 1. Stode. 
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2604. ‚Am Dultplage No.-3; über 3 Stiegen 
ſind 2 hübſch meublirte Zimmer an einen foli= 
den Herrn 'um: 12 fl. monatlih am 1. Septem- 
ber zu vermiethen- 


2634. Wegen Abreife ift die Wohnung im 
Rondell vorm Karlöthore No. 11. Über 2 Sties 
gen um 130 fl. halbjährlich fogleih zu ver · 


miethen. 





28688. In der Sommerſtraſſe No. 4; iſt zu 
ebener Erde eine Wohnung mit 3 heizbaren 
Zimmern, Kammer, Küche, Speife, Holzlege, 
\ Keller:, Boden: und Mafchhausantheil um 120 fl. 
ſogleich; ferner die Wohnung über-einer Stiege 
mit 5 beizbaren Zimmern und den nämlidhen Be: 
‚quemlichkeiten um 180 fl. zu Michaelizu vermie⸗ 
then. Ueber 2 Stiegen zu erfragen. 





Dienft: und andere Gefuche. 


"2675. Ein Knabe von foliden Eltern Tann 
bei einen Tapezierer in die Lehre treten. Näheres 
Dultplag No. 23. über 2 Stiegen. 














2693. Ein kgl. Studienlehrer wünfcht wäh. 
rend der Ferien Lehrftunden in allen Lehrgegen: 
fländen der lateinifchen Schule und des Gym— 
naſiums gegen billiges Honorar zu ertheilen. 





2705. Zur Abiöfung werden 1700 fl. auf 
erfte Hypothek aufzunehmen gefuht. D. Ueb. 








Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


’2710. Am 13. dieß Abends wurde auf dem 
Wege vom Zheater, durch die Refidenzs und 
Briennerftraße bis zum Obelisk ein goldenes 
Armband, mit darin fich befindlichen Haaren 
verloren. Der Ueberbeinger erhält eine gute 
Belohnung. D. Ueb. 


— 03 — 


2711. Donnerftag den 4. oder Mittwoch den 
5. Auguft wurde im englifchen Garten ein ſei— 
dener Ridifül, ein Sadtuh und Schlüßel ze: 
funden. Gegen Vergütung der nferationdge: 
bühren find diefe Gegenftände ın der Sonnen: 
ſtraſſe No. 7. über 3 Stiegen links zurück zu 
erhalten. 








Feilfchaften. 


2665. Mehrere Opern von verichiedenen Meis 


fiern, ſowohl ganz als in Auszügen, mit ‚und 
ohne Text find für das Pianoforte äufferft bil: 
lig zu verfaufen, und in ber Frühlingsftrafle 
im ehemaligen Glajer Denffhen Haufe No. 19. 
über 2 Stiegen einzufehen. 


2672. Eine ſchöne zweiſpännige im beten 
Buftande befindliche Wurft, ift beim Gaflwirth 
zum Oberpollinger billig zu verfaufen oder gegen 
etwad Geeigneteö zu vertaufdyen. 


2678: Makulatur- iſt zu haben das Ries or: 
dinäred Format zu 500 Bogen 1 fl. 12 fr., das 
Ries mittleres Format zu 500 Bogen 1 fl. 30kr. 
das Ries großes Format zu 500 Bogen 1 fl. 
48 fr. in der Joſ. Kindauer’fhen Buchhandlung 
in München (Kaufingerftraffe No. 29.) 


2701. Zwei Baupläge, der eine in der Lö— 
wenftraffe mit 44295 Quadratſchuh, der andere 
in der Arcisfiraffe mit 68266 Quadratſchuh, dann 
ein Haus mit er Brunnen und Gärtchen in 
der Adalbertfiraffe, im Kaufpreife zu 3000 fl., 
wovon nur 1000 fl, baar zu erkgen find, fer 
ner .ein reales Eifenhandlungs:, Melber:, Schlo: 
Ber: und Salzftößler: Recht, dann ein Prisile- 

tum zur. Roßhaarfabrifation find aus. freier 

and zu verkaufen. Das Nähere im 


Eommiffions- u. Geſchaͤfts⸗Bureau München. 


2707: Im Scrammengäßhen No. 9, find 
einige Zentner Weindrefter fammt den Effigge: 
ſchirren, alles im guten Zuftande, zu verkaufen. 





2713. Es ift ein ſchönes ‚Haus in einer fehr 
befebten Straffe der Etadt Münden, fammt 
realem Salzſtößler-Recht um billigen Preis zu 
verfaufen. Das Nähere Sonnenftraffe No. 6. 
im Hof zu ebener Erbe. 





Berfteigerungen. 





2086. In der Verlaffenfchaftsfache bes geh. Rathes 
Ritters vom Upfchneider, werden am Mittwoch ben 26. 
Auguft und die folgenden Zage Morgens von 9 — 12 
‚und Nachmittags von 3 — 6 uhr in ber Tuchfabrik 
am Ginlaßthore, Spiegel, Tiſche, Kommodekäſten, Bern: 
rohre, Microseope, ein Zubus, Kleidungsſtücke, Waſch⸗ 
zeug, Betten, filberne Kaffeebretter, filberne Salagefäße, 
Löffel und Mefferbeftedte, nebft einigen Silbermünzen öfs 
fentlich gegen glei baare Bezahlung an bie Meiftbie: 
thenden verfteigert, wonon Kaufsluftige hievon in Kennt: 
niß gefest werben. Bemerkt wirb, baß bie von Silber 
vorhandenen Gegenftände glei; am erften Verfteigerungs: 
tage von 9 — 12 uhr aufgeworfen werben. 


Den 8, Auguft 1840, | 
Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgeriht München. 


In Abwefenheit des k. Direktors. 


Holland, k. Rath. 
Reber, 


2658, Künftigen Mittwoch den 19. d. M. Vormittags 
9 Uhr werden im kgl. PolizeibirektiondsGebäube mehrere 
Meubles und fonftige Effekten, worunter ein Billard 
fammt Zugehör, gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
verfteigert, wozu Steigerungsluftige eingeladen werben, 


Den 9 Auguſt 1840, 
Königl. Polizei-Direftion Münden. 


v. Menz, k. Poligeibireftor. 
Rupp. 


a) 
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2624. In Folge höchſter Entſchließ ung wird am Don: 
nerftag den 20. Auguft h. I. Vormittags von 9 — 12 
uhr in der Kanzlei des unterfertigten k. Rentamts Öf: 
fentlich verfteigert der ärarial Seehammer: oder Dfterfee 
bei Großfeeham in der Landgemeinde Holzolling mit ei: 
nem Flächenraume von- 469 Tagw. 62 Dez., deflen Fiſch⸗ 
gattungen vorzuglich Waller, Karpfen, Hechten und 
Praren find. , Ein großer Theil eignet fi zur Trocken⸗ 
legung, wodurch aud) ‚das Fiſchwaſſer fich verbeſſern könn: 
te. Die Kaufsbedingungen ‚werden bei der Verfleigerung 
bekannt gegeben werben. 


* Mit dem Verkauf wird aud die Verfteigerung ein«s 
Pachtes auf 12 Jahre verbunden, 


Miesbach am 27. Juli 1840. 
Königliched Rentamt Münden. 
zoibl, t. Rentbeamter. 


— — 





2715. Kommenden Freitag und Samſtag den 21, und 
22, dieß werben Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 
uhr mehrere Parthien von der alten abgebrochenen Plan: 
fe um die k. Pinakothek an Ort und Stelle an den Meift: 
bietbenden gegen gleich baüre Bezahlung und unter ber 
Bedingung, dab die gekauften Parthien fogleich abgeführt 
werben, Öffentlich verfteigert und Kaufstiebhaber dazu ein- 
gelaben. ’ 


Mündıen den 14. Auguft 1840. 
Kgl. Hofbau:Intendanz. 





2681, Montag den 31. Auguft d. I. und die darauf: 
folgenden Tage von 9 — 12 und 3 — 6 Uhr wird aus 
dem Rücklaſſe der Freifrau von Grimming in der Pros 
menadegaffe Nro. 3. über 2 Stiegen gegen glei baare 
‚Bezahlung Öffentlich Verfchiedenes verfteigert- 

Daffelbe befteht vorzüglich in Pretiofen, goldenen Uh: 
von, PerlensGoliers, Korallen, Tabatieren, filberne Ta: 
felauffäge, Zifchbeftede, Kannen u. ſ. a. von Eilber, 
Medaillen in Gold und Silber, geiftlihe Bilder mit 
Gold: und Silbervergierung, filbergefaßte Roſenkränze, 
Stoduhren mit Käften von Bronce und Holz, Lehtere 
mit Schildkrot⸗, Mefjing: und Zinneimegung, dann meh« 
tere Betten mit Pferbhaarmatrazen, Bettläden und ver: 
ſchledene Leib:, Bett: und Tiſchwaſch und fo andere Haus: 
geräthſchaften. Wozu Karrfsluftige hiemit höflichſt einge: 
Taben werben. 


Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchäter und Auktionator. 





Eichenholz⸗Verſteigerung · 


2682. Donnerſtag den 20. Auguſt werden in dem Holze 
bei Harlaching 1400 Stück junge Eichen verfchiedener 


Länge, zu Wert: und Bauholz beſtens geeignet, dann 


120 Klafter Scheit: und 50 Klafter Aſtholz, ebenfalls 
eichenes, theilmeife an den Meiftbiethenden öffentlich ver: 
fteigert, Die Zuſammenkunft ift Morgens 8 uhr beim 
Wirthe in Harladhing, Steigerungsluftige werden hiezu 
böflichft eingeladen, 

Bemerkt wird noch, daß die Baarzahlung binnen adıt 
—— und zwar vor Abfahrt des Holzes zu geſchehen 
abe. 


2700, Freitag den 21. Auguft d. I. Vormittags von 
9 — 12 uber werden im Anorrbräubaufe No. 11, an 
der Briennerftraffe über 3 Stiegen Eingang am Dult: 
plage, mehrere Mobiliargegenftände, darunter insbefondere 
aud ein Sekretair und ein Kanapee mit 6 Eerffeln, bann 
ein Leibftubl von Nufbaumbolz, eine Walgenmang u. f. 
w. gegen fogleich baare Bezahlung öffentlich verfleigert. 
Am nämlidhen Tage Nachmittags von 3 — 6 Uhr fin: 
det dafelbft auch eine Bücherverſteigerung von mehreren 
juriftifhen Werken flatt, darunter das Corpus juris von 
Gothofred, das bayer. Strafarfegbuh mit den Anmer: 
tungen, Gönners Sommentar über das Geſetz vom Jahre 
1819, deffelben Gommentar über das Hypothekengeſetz und 
mebrere andere Werke von Gönner, Moris Novellen zur 
baver, Gerichtsorbnung, Kreitmayts Cod, maxrimil. ba- 
var, eiv, in Folio nebft den Anmerkungen und Repers 
torium, 

m 


2657. Montag den 24. bich und die folgenden Tage 
Vormittags von I— 12 und Nadhmittags von 3—6 hr 
werben in der Salvatorftraße No. 19. im I. Stod meh: 
tere Garnituren, als: Divan, Kouteuils und andere Seflel, 
große Spiegel in vergold, Rahmen, Luſter, Wandleuchter, 
Bronce: u. a. Ubren, Porzellain, Service, Bafen, Lam: 
pen. und verſchiedene Gtagersgegenftänd«, dann Bettla: 
den, Kommodes,Pfeiler:, Schreib: und Hängfäften, runde und 
andere Tiſche von Nuß: und Kirſchbaumholz, 1 kupf. Babs 
wanne, I großer eiſerner Brater, mehrere Betten und 
Matragen, und viele andere nüsliche Gegenſtände, gegen 
fogleih taare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wozu höf⸗ 
lichſt einladet 





Niemair, 
Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 





2617. Donnerftag den 20. Auguft d. I. werden Bor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 uhr 
im. Hahnengäßchen No. 1. zu ebener Erde, zwiſchen der 
Frühlings: und Schönfeldftraffe, eine goldene Uhr, einige 
Ringe, Frauenkleider von Seide, Merino, Pers, Ging: 
ham, Shawls, Hüte, Hauben, Leibwäſche, Kommode, Zi: 
fhe, Porzellain, Gläfer, fteinerne Flaſchen und viele an: 
dere nügliche Gegenſtände gegen baare Bezahlung öffent: 
uch verfteigert, wozu Kaufsluftige biemit hpflichſt einge: 
laden werben, 
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Derfchiedene Kundmachungen. 


Betanntmadung. 


2609. (Die Auslöfung ber Pfänder betreffend.) 

Die Vefiger der in den Monaten Zuli und Auguft 
1839 ausgeftellten Pfandfcheine von Neo, 40481 bis 
56860 werben piemit erinnert, ihre Pfänder dis längſtens 
den Il. September 1840 ausgulöfen ober umfchreiben.zu laſ⸗ 
‚ fen, wibrigenfalls diefelben in der am 14. September 1840 
ahzuhaltenden Verſteigerung verkauft werden. Die Um: 
fchreibungen finden nur immer Vormittags ftatt. 


. Priv. Pfand: und Leihanftalt der Vorſtadt An. 
6. M. Stegmayer, Inhaber. 


— — 





Bekanntmachung. 

2605. Der Reitſchulbeſitzer v. Krafisfy aus Wien wird 
bis Ende Auguft mit einer Auswahl von beiläufig 40 
Stüden eingefahrner Wagen: und gut gerittener Reitpferbe 
von zuffifcher und polnifcher Race im Schmidgarten an 
der Bayerſtraſſe heim Gaftwirth Roöbl eintreffen, was 
vorläufig zur Kenntniß gebracht wird. 


Iremden:Anzeige. 


Som 12. — 15. Auguſt 1840, 
Im goldenen Hirſch. 

Hr. Blin, Gutsbeſitzer von Düffeldorf. Hr, Schöpping, 
t. ruß. Küraßieroffigier. Hrn. Gromer und d’Xuchamp, 
Proprietärs aus Frankreich. Pr. Descoullayes, Partiku- 
lier aus Neuchatel. Hrn. Szües, Advokat und Peczely, 
Ebelmann aus Ungarn. Hr, Stöd, Handlungsreifender 
von Göln. Hr. Mangeon, Ingenieur von Paris. Hrn. 
Porant, Proprietär und Scirlin, Regotiant von Mühl: 
haufen, Hr. Lobus, Rentier von Gleve, Hra. Batefon u, 
Brabhord, Rentiers aus England. Br. von Schuſter, 
Gutsbefigerefohn ven Stodau, Hr. Baron von Schwei: 
ser, k. ruß. Gollegienrath, Dr. Goqui, Gutsbefiser von 
Magdeburg. Hr. Dokt. Sertegaft, Medizinalrath von 
Eoblenz. Dr: Rogeat, Ingenieur von Enon. dr. Schaum: 
burg, Buchhändler von Wien, Hrn. Jung und De Brunn, 
Partikuliers von Amfterdam. Dr, Bad, Rechtögelchrter 
von London. ‘Hr. Freihr. von und su Guttenberg von 
Würzburg. Hr. Theiler, Kaufmann ven Wädenſchweil. 
Hr. Marcerou, Negotiant von Paris. dr. Williams, 
Rentier non London. Hr. Dunloß, Prediger von Orford. 
Hrn, Goſtiſcha, Hofgerichtsadvokat und Graf von Almafi, 
k. 2. Kämmierer von Wien, Den. Richter, Lieutenant und 
DOberjäger im reitenden Feldjägerkorps von Berlin. dr, 
Sehr. von Kneſebeck, kgl. Preuß, General der Infante 
wie. Hr. Fehr. von Kneſebet, Heutenant im Regimente 
Garde du corps von Berlin, 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. Baumann, Kaufmann von Bremen. Fr. Baronin 
von Zuylen von Regensburg. Hr. Frhr, von Hallberg 
von Birkened. Hr, Glericus, Haushofmeifter aus Altene 
burg. Hr. Graf von Beißenwolf, k. k. Kämmerer von 
Bien. Hr. Schulg, Kaufmann von Glberfeld, Br. Kurs 
fürft, Kaufmann von Grefelb. dr. Eid, Kaufmann von 
Aachen. Br. Berndl, Kleriker von Kremsmünfter. Hr. 
Schultze, Banquier von Dresden. Ben, Spottiswood, 
Reeve, Whymper und Armitage, Rentiers aus England. 
Pr. Ringwald, Kaufmann von Bafel, Hrn. William und 
Dürfteler, Kaufleute von Zürch. Hr. Graf von Bochholtz, 
Qutsbefiger aus Alme. Dr. Debbeke, Kaufmann von Aa- 
den. Hrn. Keßelmayer und, Philippi Kaufleute von 
Frankfurt. Hr. Voll, Kaufmann von Stuttgart. Hr. 
Swarne, Kapitän aus England. Hr. Vogler, Förfter von 
Frauenborf. 


Im goldenen Dahn. 


Hrn, Graf von Igelftrom und v. Mohrenſchildt, Edel⸗ 
leute aus Rußland. Hrn. Bowly, Bomford und von Bo— 
nar, Rentiers aus England. Dr, Knoop, Partitulier von 
Hamburg, Dr, Partung, Kaufmann von Antwerpen. Hr, 
Wägemann, Kaufmann von Augsburg. Pr. Spring, Pro: 
feffor von Lüttich. Fr. von Schönfeld mit Gefolge aus 
Gaflel, Hr. Böl, Scnator von kübeck. Hr. Tokats Pro: 
feffor von Prefburg. Hr. Winter, Fabrikbeſitzer von 
Bien. Hr. Plantamour, Profeffor von Geneve. Hr. von 
Bepfer, Direktor von Stuttgart. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Frhr. von di Pauli, k. k. Appellationsgerichtsbe: 
amter von Innsbrud. Hr. Mer: Maft, Profeffor von 
Bien. Hr. Rochuſen, Partikulier von Rotterdam, Hr. 
Faber jun. Kaufmann von Bertheim. Hr. Heath, Geiſt⸗ 
licyer von. Cambridge. Hr. Glaußen, Gutsbefiger von 
Stralfund. Hr. Benn, Kaufmann von Bamburg. Br. 
Liebig, Kaufmann von Wien. Hr. Goulmann, ehem, De: 
putirter von Paris. Hrn. van de Wöſtyne und de Bue- 
ven, Proprietärs von Gent. Hr. Kemneis, €, großbrit. 
Kapitän. Hr. Doct. Berger von Sechaus. Frl. v. Dar: 


boe aus Dänemark, Br. Doct Hartmann aus Böhmen, 


Pr. Graf Zierotin von Brün. Hr. Butter, Kaufmann 
von Berlin. Hrn. Landfried, Petry und Siegfried, Kauf: 
leute von Peidelberg. Br. Praudter, Kaufmann von 
Sronffurt. Hrn. Gor, Smith und Anderbon, Rentiers 
aus England. Miß Marfball, Rentiere aus England, 
Hr. Sulzer, Negotiant von Augsburg. Hr. Pfifter, Kauf: 
mann von Zürich. Fr. von Neger, Appellationsgerichtö= 
direftorsgattin von Neuburg. Hr. Boßhardt, Partikulier 
von Zärih. Hr. Schwarz, Prediger von Salzburg. Pr. 
Plump, Kaufmann von Bremen. 


Im goldenen Stern. 
Hrn Gries, k. k. Profeffor, und Spängler, Student 


— 
” 


von Salzburg. Hr. Böham, Schiffmeiſter von Oberberg, 
Hr. Spitta, Kaufmann von Nürnberg. Hr, Schniglein, 
Schönfärber von Regensburg. Dem, Senkel, Yugarbeite: 
tin von Dingolfing. Hr. Lenz, Kaufmann von Uradı. 


In der goldenen Sonne. 


Hrn. Oberhamer, Buhbinder und von Tſchiderer k. k. 

uftizferetär von Innsbrud, Hrn. Eattler und Gino: 

io, Gommis von Innsbrud, Hr. Herzog, Apotheler won 
Verſchetz. Hr. Gorti, Kaflabramter von Wien. Hr. Hein: 
rich, Rentier von Nugsburg. Hr. Federmann, Maler von 
Tölz. Hr. Hoofader, Auffchläger von Holzkirchen. Pr. 
Fichtl, Juwelier von Augsburg. 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Marbach, Kaufmann von Galladen. Kr. Ohlig, 
Maler von Nürnberg. Hr. von Baumgarten, Aufſchläger 
von Freifing. Hr. Rigo, Handelsmann von Tele. Hr. 
Eifenberger, Bürger von Burghaufen, Hr. Meifter, Gaft: 
geber von Gurr. Hr, Kemniger, Poftbaltersfohn von 
Haag. Hr. DOrbenftein, Kaufmann von Weißendorf. Hr. 
Schmidramfel, Baftgeber von Korfting. 


Sn der blauen Traube. 


Hr. Böhm, Titerat von Wien. Hr. Dräger, Lithes 
graph von Petersburg. Hrn. Bösner, Stadtkämmerer; 
Kangmann, Kaufmann und Schleuringer Privatier von 
Regensburg. Hr. Neibharbt, Oberjuftisrath von Ellman: 
gen. Hr. Fride, Kaufmann von Hannover, Hr, Ratterer, 
GEuftosabjunft des k. k. Naturalien: Kabinets in Wien. 
Hrn. Francis, Lane-Fox und Stanhope, Wentiers aus 
England. Hr. Hedel, Mufitalienhändier von Mannheim. 
Hr, Dehri, k. &. Marine:Stabsaubitor von Venedig, Br, 
Hette, Orcdefter:Direfior von Paris, Dr. Niembs von 
Streblenau, Privatier von Wien, Hr. von Samwaftianoff, 
k. ruß. Gollegienrath. Hr. Colin, Architeft von Reucha— 
tel. Hr. Braas, Bauinfpeltor von Münden. Hr. Schu— 
bert, Pfarrer von Eisfeld. Hr. de kuſi, Partikulier aus 
Gephalonien. Hr, Günther, Privatier von Nürnberg. Dr, 
Doct. Molter, Gymnaflallehrer von Hanau. ‚Dr. Baron 
von Bodin von Nürnberg. Hr. Kaifer, Gand. Jur. von 
Win. Hr. Penpert, Majorsfohn von Salzburg. Hrn, 
Faber und Fifcher, Fabrikanten von Auasburg, Hr. Fab— 
re, Kaufmann von Stuttgart. 


Im Stahusdgarten. 


Hr. Mulzer, k. Poflverwalter von Zweybrücken. Hr. 
Dreifing, Gabetten:Gouverneur von Potsdam. Hr, Dei: 
ned, Notar aus Sachſen. Hr. Kaufmann, Handelsmann 
von Frenfing. Hr. Ludner, Kaminkehrermeifter von Wers 
tingen. Hr. Nhedy, Hanbelsmann von Embrad. Hr, v. 
Kleift, Rechtöpraftilant von Regensburg. Hr. Traub, 
Apotheker von Obergünsburg, Hr. Gärtner, Kaufmann 
von Nürnberg. Hr. Zink, Kaufmann von Würzburg. Hr. 


| 
. [ 
44 — 2° 5 
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Stutm, k. Rittmeiſter von Paſſau Hr. Plaux Sutsbe⸗ 
figer von Straßburg. Fr. von Weint Stabeßeftenägat- 
tin von Augsburg. «Dr. von Glaunach, Partilulier von 
Trieſt. Hr. Meggendorfer, Betrichsbsamter von Boben- 
afhau. Hr. Memmert, Großhändier von Nürnberg, Mab. 
Müller von Dillingen. Hr. Raub, Bieglermeifter von Baiz 
seuth. Hr. Doct, Oppert, E. preuß. Doftäth. Dr. Wis 
mer, Pfarrer aus Ungarn. Hr, Doct. Schimper,. ef: 
for von Straßburg. Hr. Schrobig, Waufendukfeut von 
Berlin! Hr. Roth, Privatier von Angeburg. Gr. Seel, 
Bollverwalter von Nicderitaufen. Hr. Kobler, Bildhauer 
von Wien. Hr. Sartori, Verwalter ven Zinneberg. Sr. 


Kolb, Gutöbefiser von Egmating. Hr. Graf, Kaufmann 
von Gonftanz. 


Im Hubergarten. 


Hr, Doct, Temler von Augsburg. Hr. Zauber, Kaufs 
mann von Marftbreit. Hr. Hutter, Pfarrer von Altheg: 
nenberg. Hr. Adinger, Landgerichtäoberfchreiber von Rands- 
but. Hr, Pleß, Maler aus Preußen. Hr. Süßengut 
Hanbelömann von Regensburg.} 








Bevölferungs -Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrtirche zu 
U. L. Frau. 
Geſtorben ſind: 


Den 9. Auguſt: Georg Lechner, Birrwirthfchaftspäd: 
ter, 39 3. T M. alt. — Anna Bahftuber, Pfrünbtnerin, 
79 3, alt, — Maria Lambed, geb. Forſtner, Echuhma: 
herswittwe, 82 3. al. — Den H.: Hr. Doct, Mar 
Müller, prakt. und Armenarzt, 28 3, 21 T. alt. — Ma: 
tbias Lechner, Milchmannsfohn, 6 3. 1 M. 19 J. alt. 
— Den 12.: Iof. Oswald, Bräumeifter von Eſchenloh, 
k. Log. Weilheim, 38 9. alt, 


I unehel, Knabe. 3 unehel. Mädchen, 


In der St. Peters » Pfarrfirche. 
Geftorken find: 


Den 8, Auguſt: Iofeph Edart, Maurer von Ramers— 
dorf-45 3. alt. — Markus Kümmert, Schuhmacherg 
fel von Kingetried, k. Ldg. Mindelheim, 20 I. alt, — 
Georg Kloning, Tiſchlergeſell von Wallerftein, 20 3. alt. 
— Joſepha Spengel, k. Gymnaſialprofeſſors Tochter, 4 
Mm. 21 T. alt. — Den 9.: Sof. Ebner, b. Webersfohn, 
4m. 21 3. alt. — Kajetan Heil, quies:. k. Mautoffi- 
siant, 52 3. alt. — ; 
muſikus Sohn, 18 T. alt. — Anna Mattle, Kaufmanns: 


Den 10.: Georg Maier, ©, Bof: | 


\ 


| 


—— 


tochter vom Augsburg, 42 I. alt. — Den Il,: Mar 

Schraudolph / Hiftorienmalerefohn,, 2 M,; 10.3. alt. — 

Urfula Klemm, Thorwartstochter, 69 J. al. — Gin 

nothgetauftes Mädchen des bürgl. Kästäuflers Wolfhold 
‚ Dinterhuber. — Jatob Kellner, Bedienter von Altneu; 

haus, #. edg. Amberg, 38 I. alt. — Den 12.: Eliſe 

Weinberger, Salsfcheibenmacherstochter, 64 I. alt. 

+1 unebl, Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 


Den 8. Auguft: Joſeph Doſch, Pflafterersfohn von der 
Au, 3 3.5. M. alt. — Rupert Jakob Schweier, b. 


Küchelbädersfohn, I& T. al, — Den 13,: Karolina 
Reitmaier, geb. Kaltenbrunner, E. Kriegsminifterialfekre: 
tärs Gattin, 35 I. I M, alt. 

1 unebl. Knabe. 


% 
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Itn Kygt. Mititär-Haupt-Lazareth. 
Geſtorben find; 


Den 13. Auguſt: Georg Müller, Gem. vom Inf.«Leib⸗ 
Regmt., geb. von Schlegendorf, kgl. Log. Viechtach, 23 
3. alt, — Den 14,: Anton Hunsborfer, Oberfeuerwers 
ter von der k. Hauptzeughausbirektion, geb. von Kaffel, 


Im proteftantifhen Pfarramte. 
Geftorben finb: 


Den 9. Auguft: Joh. Pildenbrand, Malergefell von 
Eßlingen in Würtemberg, 21 I. alt. — Heintich Dobs 
ter, b. Lohnkutſcher, 53 3. alt.- — Den 11.3 Georg 
Dollhopf, Schneidergefell von Markt Erlbach, 29 3. alt. 


Wödhentlide Unzeige 


von der Münchner »Schranne vom 14. Auguft 1840. 











! 
Meue 


Zufuhr. 


Moriger 
Reſt. 





Getreid⸗ 
| Detrag. 





| 
Gattungen en 
Scärfel. Schaͤfel. Schaͤffel. 





1772 3415 


1643 


— I 
2352 











In Vergleibung gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
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Waizen minder um 37 ft. Korn minder um 23kr. Gerſte minder um 7 fr. Haber mehr, um 2 fr. 
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Verzeichniß 
der Viktualien-VPreiſe in der koͤnigl. bayer. St und Reſidenzſtadt München 


und fonftiger Verfaufs-Gegenitände. 
Bom 18. Auguft 1840. 






Bier und andere Flüffigkeiten. 


ZIELEN 
Eine Mat — Sommerbier Gauterpreis 



















Nihr-tarirt. 


Ein amd Ooſengeiſch beſter Gattung 

— geringerer Gattung 
— — Kuhfleif befter Gattung . 
— — — geringerer Gattung 
— — Falbfleiſch beſter Gattung 
— — — Gattung 
Ein pfund Schaffeifh 











Nihrt tazire 
Eine Maß weißes Weipenbier 
— weißes Gerjtenbier 
































































— — rohe Shweindeiid . ; i — —  Biereffig 

— — Schweinfleiſch, gerändertes Pe he.) — — Dbfteilig 

— — Schweinfett BSR = — Om . 
Eine rohe Zune » 2 2 = 2.2.0.0 — — gute Milb . . 
@ine geräuderte Zunge . — — — guter Rahm .. 
Ein Sentner ausgelaffenes unſchütt —— — — Mi . 

— the nk - . ⏑— — —  Brannewein beſier 
@in Pfund gegoffene Liter -. . » . . 122 — — Branntwein orbimärer 
— — feänelider . - 2» 2.0.10 — — Kirſchenwaſſer 

— —  mdinäre Lichter ee Ein Pfund Rapsöhl 

— — 6Gdı .„... RER — 





Virtualien —J———— 
Vom 8. bis 15, Auguſt 1840. 


| M. Pr.|9.9r 
Benennung Anzahl IGew. od, St. an 
fi. | Er.ift. |Er, 


Schmag - . . [| 23070fas Pr. zul _ | 201-122 
| Gebirg-Butter 2310 — —I | ısl_ 20 


Friſcher Körbchen: 
Butter » . 8944. — —I | 221124 


Friſche Ever . . | 221008 5 Stüd uul--| 4—| A 
Trucheneyer RIO 6 —  —-I—_ | HH 
Hennen, alte . » 264ldas Stüd zu] — | 24]|30 
Hühner » + =» | 208 - — —I— 1101-18 
Indianen .» - Bl — 45] 1,36 
Kapaunen -» . -» Bi: = su 30|_ a8 



















— Schaſſel Erdäpfel beſter —— 
— erdinäre F 

— — Leinſamen 

Ein Banzen friſche Aepfel 

— — iriſche Birnen 

Ein Maßel gedörrtes Obſt 

Ein Pfund Zwetſchgen 

— — Kcöocbdhſalz 

— — Vicehſalz 

— — Dumafala 

Ein Mafel weiße Rũben 

— — boaheriſche Rüben 

— — gelbe Rüben 

Ein Zentner Schafwolle 

— sun; 

— Piund Flade . 

— Werch. 


















































Ein Zentner Heu 












Ganſe, alte» . Jilooa J. — 1 1451 ılıs —  Grummet 
Weizenſtroh 

Junges... ooaJ li0- 20 
Enten, alte . . aBsı—. ==; =, lI8E 130 — —  Gerfien 
| j si _ _I_ — Haber . : 
Junges . 2.8 ars ’ ” Eine Kiafter Bucenhols . 
Tauben, junge . 34I—- -- —I- | 6l-—| Sf 7° — —  Birfenhofz 

; j Fu an — —  Göhrenhofz 
Spanferkeln 1 ı as _ _— _ Fichtenholi 


a * — — I — 


pn 


Antonia 
Polizey—⸗ 


I 5 






Baverifher 


— von München 





Nr. 65. Mittwoch den 19. Auguſt 1840. — 


Miethfch aften. 


m Thale No. 46. über 2 Stiegen 
u; meublirte® ‚Zimmer, um, 5 fl, mo— 
EP) WEFRGE 


2719. 
ift ein fi 


natlidy zu wermiethen. 


2 > 


2921, Es wird ein heizbares Zimmer ohne 
Meubel niit ‚eigenem Eingange und Alkofen bie 
Ende September zu miethen aefucht. D. Ueb. 





2724. Man fuhr eine Wohnung mit einem 
geräumigen Arbeitözimmer, wo möglich in Mitte 
der Stadt. D. Ueb. , 

ni. Js a rd * 

2728. Am Färbergraben No. 34. rückwärts 
über 2 Stiegen find 2 meublirte Zimmer ein 
heiz: und ein unbeizbares fogleich zu vermiethen. 





2726. In ver Ludwigsſtraſſe No. 14. im 
neuen Damenftiftsgebäude 3tes Thor find im 
erften Stode vornheraus, Eingang dur ben 
Hof Thüre 22. 3 jehr ſchön meublirte Bimmer 
um 25 fl. fogleich zu beziehen. - 

si hart 





2725. In der: Theatiners Schwabingerftrafle 
No. 46. ift eine ———— über eine 
Stiege um 400 fl., und über 4 tiegen eine 
um 140 fl. jährlich zu vermiethen. Dad Nähere 
bei dem Eigenthümer im Thale No. 29. 





9727. Bor dem’ Karlöthore in der Schügen: 
firaffe No. 4. Parterre rechts iſt ein meublirtes 
heizbared Zimmer vornheraus um 7 fl. monat⸗ 
lih am 1. September zu vermiethen. 





>; J 

2729. In der Lerchenſtraſſe No. 1. über 3 
Stiegen links find 2 Bimmer, jedes mit Bett 
um 6 fl. zu vermiethen. 


18. ift eine - 


2730. In der Schügenftraffe No. 
Wohnung zu.ebener Erde mit einem Laden zu 
Mihaeli zu vermiethen. Das Uebrige, beim 
Hausmeifter rüdwärts im Hofe. 





‚2731. Am Promkhabeplage No, 9. iſt über 
eine Stiege ein eingerichtetes Zimmer an eimeit 
Herrn um 8 fl. monatlih am 1. September zu 
beziehen. Zu ebener Erde zu erfragen. 





2732. In der Behaufung des Bierbrauers 

ſchorr in der Eendlingergaffe ift in der 2ten 

age vornheraus eine Wohnung mit 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, einem Kabinete, einer mer, 
Küche, Speife, Holzlege, Keller: und Ka enans 
theil nebft —* Bequemlichkeiten um 200 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. 





2733. In der Kaufingerfiraffe No. 14. ift 
rüdwärts zu ebener Erde ein großes Lokal für 
eine Werkftätte oder Magazin dienlih um 130 fl., 
ferner find Wohnungen um 90 und 76 fl. zu 
Michaeli zu beziehen. Das Mähere Xheatiners 
firaffe No. 10. im Hintergebäude über 1 Stiege. 





2734. In der St. Anna Vorfladt, Fabrik⸗ 
ſtraſſe No, 8. iſt zu ebener Erde eine Peine 
—— mit Wohn⸗ und Schlafzimmer und 
andern Beguemlichkeiten zu Michaeli au vermie: 
then. Das Nähere beim Hauseigenthuͤmer. 


|— 


2736. In der Arciöftraffe No. 16. 
dem neuen Srohfinngebäude find 3 
immer, einzeln ober 
glei zu vermiethen. 


sunächft 
"meublirte 
zuſammen um 14 fl. fo: 





2737. Auf dem Promenadeplage No. 6. äber 
4 Stiegen find 2 ſchöne, heizbare menblirte Zim⸗ 
—— 1.oder 2 Herrn um 12 fl. fogleich zu 

eziehen. 


2738. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
bornheraus ift ein "gut meublirtes Zimmer um 
6 fl. monatlih am 1. September zu beziehen. 





2739. Am 


menadeplage No. 115 über 3 
Stiegen find Jornheraus 2: mieublikte Zimmer 
mit Schlaflabinet um 20 fl. monatlich zu vers 
miethen. 





2740. In ber Brauenhoferftraffe No. 6. find 
2 fehöne Wohnungen um 160 fl. und 180 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 





2741. In der Müllerftraffe ift im 1. Stode 


eine fhöne Wohnung von 3 Bimmern, einem 


Allofen, Kühe, 2 Kammern x. um 133 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. Mäheres in der 
Müllerftraffe No.: 1: im Aten Stode. 


2742. In der Sofenbfpitalgaffe No. 10. if 
zu ebener Erbe eine Wohnung vorwärts um 
146 fl. zu Michaeli zu beziehen. Ueber 2 Gtie: 
gen No. 1. zu erfragen. 





2743. In der Neuhaufergaffe No. 16. 
die Wohnungen im 2ten und Zten Stode, 
mit 5 Bimmern, Kammer, Kabinet, Küce, 
Speicher, Keller und allen fonftigen Bequem» 
lichkeiten um 280 fl. und 230 fl. fogleih oder 
zu Michaeli zu beziehen. Mäheres dafelbft im 1. 
Stode. 


find 
jede 





2744. In der Neuhauſergaſſe No. 9. rüd- 
wärtd über 2 Stiegen ift ein großes, meublir: 
ted, heigbared Zimmer mebft Kabinet und eige- 
nem Eingange um 8 fl. monatlich fogleich zw be- 
ziehen, dann ein kleineres Zimmer um 4 R. am 
1, September zu beziehen. 
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2746. In der Sonnenſtraſſe Ro. 2. iſt eine 
Wohnung über 3 Stiegen mit 5 Zimmern, 2 
Kammern, Küche, Keller um 225 fl, und eine 
im Hintergebäude mit 3 Zimmern ıc. um 86 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. Auch fann ein geräus 
miger, heller Laden dazu gegeben werden. Das 
Uebrige zu ebener Erbe links. 


2747. In der Pfanbhausftraffe No. 3. ift 
der 1te Stod mit 7 fhön meublirten Zimmern 
um 100 fl. auch theilweife fogleich zu beziehen. 





' 7 92748. In der Arciöftraffe recht? No. 15. 
über 1 Stiege ift eine Wohnung mit 5 heizbas 
sen Zimmern, Altofen, Magdkammer, Rüde, 
Speife, Holzlege, Keller um 240 fl., dann Waſch⸗ 
elegenheit, Stallung für 4 Pferde, heizbarenı 

utfcherzimmer, Heu und Strohlage um 100 fi. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. Zu ebener Er- 
de zu erfragen. j 


2749. In der Zafchenthurngaffe No. 5. un: 
weit des Viltualienmarktes ift vornherausd über 
1 Stiege eine recht freundliche fonnige Wohnung 
für eine Heine Familie um 108 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Auch lauft im Hof gus 
tes Brunnthalerwaffer. 





2750. Im Thale No. 66. über 3 Stiegen 
vornheraus (Eingang im Gäßchen) ift ein gros 
ßes meublirted Zimmer um 7fl. monatlich oder 
2 Heinere unmeublirte zu vermiethen. 


2751. Bor dem Sofeppöthore am Graben Nr. 
5. über einer Stiege vornheraus iſt 1 elegant 
meublirted Zimmer an einen oder 2 Herrn um 
.E fogleih, oder am 1. September zu vermies 
then. 


2753. In ber Refivenzfiraffe No. 5. im 3. 
Stode ift ein ſchön eingerichteted Bimmer mit 
Alkofen um 10 fl. am 1. September zu beziehen. 





2752. In der Fürftenftraffe No. 7. im 1ten 
Stode ift eine fhöne helle Wohnung für eine 
Heine -flille Familie um 180 fl. jährlich, , ober 
um 15 fl. monatlich zu Michaeli zu beziehen. 
Das Nähere beim Hauseigenthümer. 


. find 


2666. In der — No. 84. Aa 
ichaeli 


Wohnungen von 50 fl did 170 fl. zu 
zu vermiethen. 


2671. In dem Hintergebäube des Haufes 
Mo. 41. in der Briennerttraffe Fi zu ebener 
Erde eine ganz neu hergerichtete Wohnung mit 
6 heiz⸗ und 1 unheizbaren Zimmer, Küche mit 
Sparherd und laufendem Waffer, Speife, Holz: 
lege, Keller, Speicherantheil und gemeinfchafte 
liche Waſchküche, nebft einem Gärtchen mit 
Springbrunnen und Sommerhaufe um 200 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Auf Verlan⸗ 
gen kann auch eine Stallung für 3 Pferde nebft 
beizbarem Kutfcherzimmer,“ Sattellammer und 
Heulage dazu gegeben werden. Das Nähere ift 
über 1 Zreppe im Haufe No. 41. zu erfragen. 





2685. Am Färbergraben No. 26. ift eine 
Wohnung vornheraus mit 2 heiz- und 1 uns 
beizbaren Zimmer, Küche, Holzlege und übrigen 
Bequemlichkeiten um 100 fl. jdhrlid zu Mi: 
haeli zu vermiethen. Das Ueb. zu ebener Erde. 





2688. In der Therefienfiraffe No. 21. 
eine Wohnung mit 6 neu hergerichteten Zime 
mern und allen Bequemlichkeiten um 250 fl. 
zu Micaeli zu vermiethen. Das Nähere im 
Hinterhaufe zu ebener Erbe, 

(99) 


— HB — 


2702. In der Sommerftraffe nädhft dem. bo: 
tanifhen Garten No. 3. zu ebener Erde, ift eine 
bnung mit 3 Bimmern, Altofen, Küche, 
Speife, Kammer, Keller, Wafchhaus und Spei— 
cherantheil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. R 





Dienft: und andere Gefuche. 





2705. Zur Ablöfung werben 1700 fl. auf 
erfte Hypothek aufzunehmen gefucht. D. Ueb. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





2720. Bon der Kaufingerftraffe bis zur Frau— 
enfirdye dur die Weinftraffe ging ein filbernes 
Armband, Werth 4 fl. verloren. Der rebliche 
Finder wird gebeten felbes gegen Erfenntlichkeit 
in der Kaufingergaffe No. 3. im 3ten Stode 
abzugeben. 





12745. Es ift Sonntags Früh vom Thiereck⸗ 
gäßchen bis in- die Frauenkirche ein großer gol— 
dener Reifohrenring verleren‘ gegangen. Der 
reblihe Finder wird innigft gebeten, ihn im 
Xbieredgäßhen No. 2. über 1 Stiege gegen 
Belohnung abzugeben. 





VBeriteigerungen. 





2735. Montag den 24. d. Mtd. Vormittags 10 uhr 
verfteigert die Delonomielommiffion des E. Küraßierregis 
ments Prinz Karl den in ber neuen Sfarkaferne vorban: 
denen Pferbebünger gegen gleich baare Bezahlung an den 
Meiftbiethenden, 


München den 17, Auguſt 1840, 


2723, Montag ben 24. dieß Monats” wirb ber beim 
Artillerieregimente Prinz Luitpold vorhandene Pferbebiin: 
ger in ber alten Iſarkaſerne Vormittags 10 Uhr, und 
jener in ber Lehelkaſerne um 11 uhr öffentlich an bie 
Meiffbiethenden ‘gegen baare Bezahlung verfteigert. 


München den 15. Auguſt 1840, 





Eichenholz-Verfteigerung. 


2682, Donnerftag den 20, Auguſt werden in dem Holze 
bei Harlaching 1400 Stück junge Eichen verfchiebener 
Ränge, zu Werk: und Bauholz beftens gerignet, bann 
120 Klafter Scheit⸗ unb 50 Klafter Aftholz, ebenfalls 
eichenes, theilweife an den Meiftbiethenden öffentlich ver= 
fteigert.” Die Zufammenktunft ift Morgens 8 uhr beim 
Birthe in Harlaching. Steigerumgsluftige werben biegu 
böftichft eingeladen, 

Bemerkt wird noch, daß die Baarzahlung binnen adht 


Kagen und zwar vor Abfahrt des Holses zu gefchehen 


babe. 





2700, freitag den 21. Auguſt d. I. Vormittags von 
9 — 12 uhr werben im Anorrbräugaufe No. 11, an 
der Beiennerftraffe über 3 Stiegen Eingang am BDult: 
plage, mehrere Mobiliargegenftände, darunter insbefondere 
auch ein Sekretair und ein Kanapre mit 6 Eeffeln, dann . 
ein Leibftuhl von Nußbaumholz, eine Walzenmang u. f. 
w. gegen fogleih baare Bezahlung öffentlich verfteigert. 
Am nämtlidhen Tage Nachmittags von 3 — 6 uhr fin: 
det bafelbft auch eine Wücherverfteigerung von mehreren 
juriftifchen Werken flatt, barunter bas Corpus juris von 
Gothofred, das bayer, Strafgefesbuh mit ben Anmers: 
tungen, Gönnerd Gommentar über das Gefet vom Jahre 
1819, beffelben Gommentar über das Hypothekengeſetz und 
mehrere andere Werke von Gönner, Moris Novellen zur 
bayer, Berichtsorbnung, Kreitmanrs Cod. maximil, ba- 
var. civ, in Folio nebft den Anmerkungen und Reper⸗ 
torium, 


—⸗——re ⸗ 


2617. Donnerſtag den 20, Auguſt d. I. werben Bor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr 
im Hahnengäßchen No. I. zu ebener Erbe, zwifchen der 
Frühlings: und Schoͤnfeldſtraſſe, eine goldene Uhr, einige 
Ringe, Krauenlleider von Seide, Merino, Pers, Ging: 
ham, Shawls, Hüte, Hauben, Leibwäſche, Kommobe, Zi: 
fche, Porzelain, Gtäfer, fleinerne Flaſchen unb viele an: 
dere nügliche Gegenftände gegen baare Berahlung öffent: 
lich verfteigert, wozu Kaufsluftige biemit böflichft einge: 
laden werben. 
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2154. Donnerſtag ben 20. Auguſt Vormittags von 9 
— 12 und Nahmittags von 2 — 6 uhr wird wegen 
Abreife in der Herzogfpitalgaffe No. 23. Über 2 Stiegen 
eine Mobitlarfchaft gegen gleich baare Bezahlung öffent: 
lich verfteigert, als: 1 Flügel von Brodmann aus Wien, 
eine fehr fchöne Hauskrippe, eine Stoduhr, verſchiedene 
fichographirte Bilder in ſchön vergolbeten und Kirfch: 
baumrabmen, Spiegel, Kommode: und Kleiberkäften, Tis 
ſche, 2 Lehnfeflel, Betten, Bettftellen, Büchergeftelle, ein 
franzöfifches Gewehr, deutſche, lateiniſche und franzöfifche 
Bücher, z Ellen breiten ſächſiſchen Merino, Holz: und 
Perlmutter » QuincaleriesWaaren, eine große eichene mit 
Gifen beſchlagene Preffe, Padkiften, mehrere Bretter 4 
Schuh lang 1 Schuh breit, meffingene und eiferne Pfan: 
nen, Küchengeräthe, etwas Porzellain, ZQuart Bouteil: 
Ien, auch ächter Markgräfler Wein Zar, und noch meh: 
rere müsliche Begenftände, wozu Jedermann höflihft ein: 
ladet 


Mayr, 
verpfl. Kreis: und Stabtgerichtsfhäger. 





Berfchiedene Rundmachungen. 





2718, Das Sparkafabuh No, 30943 ausgeſtellt den 
24. Zuli 1840 mit einem Kapitalswerthbe von 300 fl, 
iſt zu Verluft gegangen. 


Der etwaige Befiger deffelben hat es nah $. 22. ber 
Statuten zur Anzeige, und felbes zur Vorlage zu brin: 
gen, indem außerbeffen ein Duplitat ausgefertiget und 
das Driginal als ungiltig erflärt wird. 


Münden am 12, Auguft 1840, 
Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzitadt 
Münden. y 


Dr, Bauer, Bürgermeifter. 
Weftermaner. 





Bekanntmachung. 


2595. Der Reitſchulbeſiher v. Kraſintzky aus Wien wird 

bis Ende Auguft mit einer Auswahl von beiläufig 40 
Stüden eingefahrner Wagen: und gut gerittener Reitpferbe 
von ruſſiſcher und polnifher Race im Schmibgarten an 
Der Bayerſtraſſe beim Gaſtwirth Röbl eintreffen, was 
vorläufig zur Kenntniß gebracht wirb. 


2722. Das Sparkaffabuch, welches am 9, Zuni d. J. 
über den Kapitalsbetrag von 150 fl. unter dem Bud: 
loben R. unb unter der Nummer 30017, ausgeftellt 
wurde, ning zu Verluft, 


Wer daffelbe allenfalls befigt, hat eö unverzüglich an: 
zuzeigen und bas Sparkaffabudy dießorts vorzulegen, au: 
Berbeffen nad $. 22, der Statuten ein Duplikat davon 
ausgefertigt, und das Driginal für ungiltig erklärt wer: 
ten wird: 

Münden am 11, Auguft 1840, 

Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzftadt 
München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Weftermayer. 


— — 


Fremden⸗Anzeige. 








Vom 16, — 19, Auguſt 1840, 


Im goldenin Hirfd, 


Hr. Müller, Gutsbefiter von Linz, Hrn. Beresforb: 
Worthingten, Carmichael und Did, Rentierd von on: 
don. ‚Hr. Vatrinkſon, DOberft von London. Hr. Graf 
von Krafindky von Warfhau, Hr, Deyds, Architekt ven 
Berlin. Hr. Schäffer, Doct. Meb, von Dresden, Dr, 
Baron von Küfter, E. ruß. Hofrath. Hr. Mekſa, Kauf: 
mann von Trieſt. Hr. de Ehampoyng, E, franz. General. 
Hrn. Muralt und Graf von Erbach, Oberſte von Bern, 
Hr. Mastens, Gefandtfhaftsattahe von Brüffel, Hr, 
Graf von Schmifing, k. preuß. Kämmerer, 


Imſſchwarzen Adler, 


Hr. Rühl, Kaufmann von Hanau. Hr, Kahn, Kaufe 
mann ven Xltenfladt. Dr. Lettenmaner, Klerifer von 
Krembsmünfter. ‚Hr. Berneder, Kaufmann von Frank⸗ 
furt. Hr. Mott, Bergwerksingenieur von Philadelphia, 
Hr. Smyth, Rentier aus England. Hr. Göhring, Kauf: 
mann von Günzburg. Hr. Albers, Kaufmann von Hams 
burg. Hr. Heybemann, Partikulier aus Schwerin. Hr. 
Burken, Kaufmann von Moslau. Hr. Schwarz, Kauf: 
mann von Innsbrud, Hr. Hildebrand, Maler von Pfung⸗ 
ftadt. Hr. Bang, Apotheker von Rheinfelb. 


Im goldenen Hahn. 


Hrn. Brods und Pattberg, Rentiers aus England. 
Hra, Middeltoen und Bauford, Ingenieure von Paris, 
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Hr. Bendz, Doct. Med. von Kopenhagen. Hrn. Hübner 
und Vogel, Hausbefiger von Wien. Hın. Anderlini, Prie— 
fer; Farinati, Profeffor, und Brungg, Doct. Med, und 
Griminalargt von Trient. Hr. Maier, Premierlieutenant 
aus Hannover. Hrn. Giacomini, Antiquar, und Burle: 
finger, Gaftgeber von Wien, Hr. Dot. Kufel von Karla: 
zuße. Hr. Schmidt, Kabrifant von Wien. Hr. v. Freu: 
bel, k. Regierungsbireftor von Bayreuth. Hr. Kreiner, 
Kaufmann von Augsburg. Hrn. Wimmer, Geibenfabri: 
fant, und Iambor, Partikulier von Wien. Hr. Wagner, 
Profeffor von Erlangen. Hr. Baron von Rafler von 
Weitenburg. 
Im golbenen Kreußz. 


Dr. Woß, Kaufmann von Langnau, Hr. Kunoth, Kauf: 
mann von Bremen. Hr. Lobeban, Partikulier von Frank: 
furt, Hr. Doct. Steinrud, geb. Hofrath von Berlin. 
Hrn. Chevalier Gorgtowsti und Laesynski aus Polen. 
Mad. Schäfer, Kreisräthin von Nürnberg. Dr. Rubdiger, 
k. preuß. Oberappellationsgerichtsrath. Fr. Räthin von 
Start und Frl. von Meiner von Zürich. Pr. Becht, 
Kaufmann won Heilbronn. Hr. Bauenthal, Kaufmann 
von Lennep. Hr. Dokt. Sölling aus Braunfhweig. Hr. 
Plate, Kaufmann von Philadelphia. Hr. Hochmülier, 
Lehrer von Salzburg. Hr. Edler von Blumenfeld, k. k. 
Betzirkskommiſſär aus Juyrien. Hr. Glaufer, Kaufmann 
von Züri. Hr. Vaisz, €. k. Hofagent von Wien. Pr. 
Michalſon, Gonful ber Banfeftädte in Stodholm, Br. 
Benedicks, Rentier von Stodholm, Hr. Enger, Profeffor 
von Prag. Hr. Barth, Student von Berlin. Dr. Hen⸗ 
derfon, Advokat von Dublin, Hr. Kuttler, Doct. Med, 
ar Augsburg. Hr. Haufmann, Doct. Med, von Stuite 


Im goldenen Stern. 


Hr. Baron v. Katte, Partikulier von Rathinow, Hr. 
Hinkel, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. Hornung, Ren: 
tier von Mainz. Fri. von Laufenftein von Salzburg. Hrn. 
Niemann und Beder, Privatiers von Magdedurg. Hrn, 
Kausz und Spängler, Kaufleute von Salzburg. Hr. Fre: 


benius, Kaufmann von Kißingen. Br. Dertl, Kaufmann 
von Erlangen. 


Inder goldenen Eoune. 


Hr, Schneider, Lottokollekteur von Tölz. Hr. Vogt, 
Gutsbefiger von Vagen. Hr. Bierling, Kaufmann von 
Augsburg. Hr, Bittinghof, Gold⸗ und Silberarbeiter von 
Augsburg, 

Im goldenen Löwen. 


Hr. Weil, Seifenfabritant von Hüttenbach. Hr. Schön— 
hamer, magift. Aufieher von Ingolſtadt. 


In der blauen Traube, 


Hr. Lindau, Kaufmann von Rindenfcheidt, Br. Brei: 
tenftein, Gommis von Trieſt. Hr. Vöttiner, Doct, Med. 


von Stuttgart. Hr. Gemzol, akad. Eleve von Kopenha⸗ 
gen. Hr. Baron von Schätzler von Augsburg. Hr. See⸗ 
mann, Kaufmann von Kranffurt, Hr. Rohner, Kaufmann 
von Neumarkt. Hr. Stamberger, Fabritant von Refer 
nau Ahr. Biegler, Negotiant von Schaffhaufen. Hr. Hel⸗ 
ferih, Kaufmann von Ulm. Hrn. Peters, Diakon, umb 
Reini, Syndlkus von Lieanis. Hr. de Damm, Profef: 
for von Paris. Hr. Malgouverne, Profeffor von Yafly. 
Hr. Richter, Thierarzt von Berlin. Hr. Rosmann, Stabts 
pfarrer von Breifah. Hr. Moßmann, Schuhmadhermei: 
ſter von Wien, 
Im Stahusgarten, 


Hr. Zeller, Egl. würt. Finanzkanzelliſt von Ulm, Hr. 
Schmid, Kaufmann von Bernau. Hrn. von Bödh, Fi: 
nanzaffeffor, und Krieberici, Kaflabeamter von Karlsruhe, 
Hrn. Dokt. von Gudgenberg, Griminalarzt, und Engl, 
Privatier von Briren. Hr. Horner, Veterinärarit von 
Weilheim. Hr. Hochapfel, Kaufmann von Frankfurt. Hr. 
Glockner, Konditor von Freyburg. Hr. Frankel, Stri- 
bent von Weilbeim. Hr. Ramp, Architekt von Wien. 
Hr. Drey, Eal, Kreis: und Gtabtgericitsfchreiber von 
Augsburg. Hr. Bonegaer, Domäneninfpeltor von Kirch⸗ 
berg. Hr. Mayer, Partikulier von Weißenhorn. Hr, 
Edelwirth, Hutfabrifant von Augsburg. Hr. Gebelmaier, 
Glafermeifter von Landshut. Hr. Niemann, Gaftwirth 
von Dettingen. Hr. Boleg, Kaufmann von Um. Kr. 
Doct. Hahn won Stuttgart. Hr. Bed, Glockengießer von 
Augsburg. Hr. Rau, Kaufmann von Nürnberg. Hrn. 
Bed und Maier, Gommis von Augsburg. Hr. Kod, 
Bibliothekdiener von Stuttgart. Hr. Volz, Maler von 
Bieberach. Hr. Mohr, Spitalinfpektor von Eichſtaͤdt. 
Hr. Baron von Geisweiler von Intersborf. 


Im Hubergarten, 


Hr. Keckheuß, Betreibhänbler von Dttobeuern. Br. 
Neuburger, Kaufmann von Buchau, Hr. Maierhofer, Ber: 
golder von Augsburg. Hrn. Bär, Rechnungsführer, und 
Schmid, Fabrikant von Augsburg. Hr. Kahn, Bräuer 
von Aachen. Hr. Senoner, chem. Beamter von Wien. 
‚Hr. Stepper, Kreisrath von Landshut. Dr. Haller, Doct. 
Med von Tübingen. Hr. Streng, kgl. Landrichter von 
Landshut. Hr. Mittenhuber, Hypothetenattuar von Lands⸗ 
but. Hrn. Zöttl und Lorens, Bräuer von Landshut. Pr. 
Rift, Maler von Augsburg. Hr. Welz, Seifenfieder von 
Zürkheim. Hr. Baumann, Schäffer von Landehut. Br, 
Kampmann, Bildgießer von Berlin. 


Bevölferungs: Anzeige. 





In der Metropolitan: und Pfarrkirche zu 
u. 8, Fran. 


Getauft: 
18 Kinder: 9 männt. D weibl, Geſchlechts. 
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Grtraut: 


Den 9. Auguſt: Joſ. König, Schuhmacheraefelle und 
gampenanzünber, mit Ther. Biermayr, Hauslerstochter 
von Ranshofen, k. k. Öftr. Pfleggerihts Braunau. Den 
10.: Kafpar Schweiger, b. Schuhmachermeiſter bahier, 
mit Ther. Joſ. Keinz, herrſch. Schloß: Und Hauspfles 
gerstochter von Abelähofen, Bal. edg. Brud, Den 11.: 
Fakob Riggl, b. Schneidermeifter bahier, mit Barbara 
Fuchs, geb. Krempl, b. Schneidermeifterswittiwe v. hier. 


Geftorben find: 


Den 12. Auguft: life Irautmansberger, Gärtnerss 
tochter, 46 3. 9 M. 12 Z. alt. — Den 13,: Franzis⸗ 
ta Bauer, Hofhutmacherstochter, 17 T. alt. — Ther. 
Lohner, Zieglerdwittwe von Geifenhaufen, k. Fbg. Bild- 
biburg, 60 3. at. — Gin tobtgebornes Mädchen bes 
Metzgers Chriſtoph Kurperort von der Au, — Therefia 
Gledinger, Privatierstochter von Chiemſee, k. Ldg. Troſt⸗ 
berg, 9 3. alt. — Den 14.: Ludwig Knoll, Melberhel: 
ferdfohn, II m. 14 T. alt. 


Sn der St. Peters - Pfartkirche. 
Getauft: 


13 Kinder; 10 männl. 3 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 10. Auguft: Hr. Anton Spring, Doct. Med, und 
erdent. Profeflor an der E. belg. Univerfität zu Lüttich, 
mit Sufanna Wagner, herrſch. Pflegerstochter von Kran: 
tenburg in Oberöftreich. Den 11.: Kaſpar Kaltenmofer, 
b. Kumftmaler zu Horb a. M. in Würtemberg, mit X. 
M. Rechthaler, Hafnermeifterstochter v. bier. Michael 
Schmid, k. Hoftheaterfänger, mit Ther. Wald. Schöttl, 
dv. Bäderstochter. Georg Liebl, b. Bierwirth, mit Kath. 
Fertl, b. Mesgerstochter v. h. Tak Ruder, bgl. Bier: 
wirth, mit Maria Spitzer, Bierwirthswittwe v. h. 


Geſtorben ſind: 


Den 12, Auguſt: Michael Kerle, Maurer von Erling, 
©. Edg. Starnberg, 19 3. alt. — Ignatz Schmib, Be⸗ 
dienter von Rangenrieb, E. kdg. Dachau, 52 I. alt. — 
Jakob Binninger, Zaglöhner von hier, 59 I; alt, — 
Franziska Dichtl, geb. Stoll, E. Poligeloffigiantensgattin 
29%1M. 28%. alt. — Den 13.: Kreszenz' Etein 
maier, Milhmannstochter, 8 M. 24 T. alt. — Karol. 
Böhme, b. Konbitorstochter, 17 I. alt. — Lubwig Fört⸗ 
maier, &. Poftevfforsfohn, I M. 20 Z. alt, — Den 


14.: Balthafar Breit. Steinmeßgefell von Niebermen« 
tiſch bei Koblenz, 46 3. alt: — Genovefa Huber, Tag⸗ 
löhnerdtochter von bier, und Profeßſchweſter Mathilde 
im Orden der barmherzigen Schweftern, 34 3. 10 Mm. 
8 T. alt. — Joſepha Hatrogl, Almofenfammlerstochter, 
20 3, alt. — Nofepha Kreß, k. Kontrolleurs: und Er: 
vebltorstochter, 25 I. T M, alt. — Kreszenz Samper, 
Krämerin von Eſch, k. Log. Füßen, 35 3. alt. — Kath. 
Lutz, Bräuerstochter von Cham, 20 3. alt. 


3 unehl. Knaben. 
\ In der St, Anua Pfarr, ; 


Getauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 8. Auguſt: Joſ. Kainz, Münzarbeiter bahier, mit 
Barb, Haberes, Zaglöhnerstochter aus Bud. 


Geftorben finb: 
Den 13, Auguft: Michael Streicher, Metzger, 61 3. 


alte — Dskan Sedlmaier, Porzellainfabrikbuchhalters⸗ 
fon und Sand. Jur. dahier, 25 3. alt, 


1 unehl. Mädchen, 
In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabeth. 
Getauft: 
4 Kinder: 3 männt, I weibl. Geſchlechts. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Getauft: 
5 Kinder: 1 männl. 4 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 
Den 16, Auguft: Kafpar Ignatz Mayerhöfer, Klavier: 


ftimmer bahier, mit Marg. Sophia Bufhammer, Red: 
nungsreviſorstochter von Ansbach. 


Geſtorben iſt: 


1 unehel. Knabe. 


ur: — 


Am Viehmarkte 
wurden vom 10. bis 14. Auguſt 1840 verkauft: 





Verzeichninß 
der von dem Siadimagiſtrate zu Muͤnchen regulirten Brod- und Mehl;Tare und anderer 
Bietnalienpreife, 













Bom 17. bis 24. Auguft 1840. Vom 14. Auguft 1840. 






Drei: III. Fiſch⸗ u. andere Mind, wen 
Bigen, | Viktualiens Preife.] Preis. 






1. Brod-Gewicht. | au. | IT. Mehl: Preife. 
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Nr. 66. Sonntag den 23. Auguſt 1840. 


— 
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Bekanntmachungen. 


(Die dießjahrige Bach⸗ Auslehr betr.) 

2769. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß und erg ae gg gebracht, daß in 
diefem Jahre 1) die Auskehr der äußern Bäche am 2. September beginnt, und am 16. Septem: 
ber endet, fobann 2) die Auskehr der innern Bäche mit dem 13. September anfängt, und bis 
26. defielben Monats dauert. - 

Diejenigen Hauseigenthümer, welde für die Abführung des Unrathes felbft zu forgen 
haben, werben biemit erinnert, Wägen bereit zu halten, damit der Unrath der bei ihrem Eigen: 
thume vorbeifliegenden Kanäle nah der Reinigung fogleih unmittelbar aus der Stadt geführt 
werbe. Die Haudeigenthümer fowohl, ald die Fuhrleute find verantwortlich, daß der Schlamm in 
gut ſchließenden Wägen abgeführt wird, aufferdem bei ftattfindender Verunreinigung der Straffen, 
die in der Verordnung vom 10. Auguft 1826, Reinigung der Schwindgruben betreffend, ange⸗ 
drohten Strafen gegen fie in Vollzug gefegt werben würden. ; j 2 

: Während der Dauer diefer Bachauskehr haben fämmtliche Hauseigenthümer in Gemäß: 
heit des $. 7. ber Feuerlöfhorbnung, die durch felbe vorgefchriebene Füllung von Waſſerzubern, 
welche ſowohl auf den Speichern, ald in den bewohnten heilen der Häufer felbft bereit zu hal⸗ 
ten find, vorzunehmen. ‘ 


Münden den 18. Auguft 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, k. Polizeys Direktor. 
Rupp. 





(Sperre der Floßfahrt betreffend.) 
2790. Es wird hiemit zur Öffentlihen Kenntniß gebradt, daß die Floßfahrt wegen 
Einfturzed des Schleußenbaues bei Landshut bid auf weitered gefperrt ſey. 


Am 19. Augufi 1840. 
Königliche Polizep- Direktion, München. 
v. Meny k. Polizey- Direkter. 


(#) 
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2797. Da der Med. Dr. Jofepp Hofmann durch allerhöch ſtes Refeript vom 22. Mai 
l. 358. die nachgeſuchte Aufnahme ald Privat:Docent an der bhiefigen mebdizinifchen Fakultät er: 
halten hat, fo wurde demfelben von der Fönigl. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern, 
am 14. Juli d. Ihs. die Bewilligung der ärztlichen Praris dahier ertheilt, was hiemit zur Kennt: 
niß des Publikums gebracht wird. 

München am 18. Auguft 1840. 

Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, ?. Polizey- Direktor. 
Rupp. ' 


(Das DOftoberfeft in Münden im Jahre 1840 betr.) 


2767. Es wird hiemit zur. Öffentlihen Kenntniß gebracht, daß Seine Majeftät der Kb- 
nig allergnädigft zu beftimmen gerubten, das heurige Dftoberfeft dahier folle am zweiten Sonn— 
tage, ſohin am’ 11. Dktober (und nicht am 4. Dftober) beginnen, wornach die vorläufig getrof: 
fenen, und theilweife bereits bekannt gemachfen Anordnungen auf 3 Zage hinausgefchoben werben. 


Den 14. Auguſt 1840. 
Magijtrat der kgl. Haupt» und Refidenzftadt München, 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


‚Hemmer. 





Mietbichaften. 





‚2755. Für eine ruhige anftändige Familie 
wird, zu Georgi oder früher eine Wohnung von 
6 bid 8 Zimmern, auf der Mittagfeite fammt 
Garten, wo möglich in der Marvorftadt, nahe 
dem Karlsthore oder neuen Thore zu miethen 
geſucht. Adreffen beliebe man Karlöplas N. 13. 
im 1ten Stode abzugeben. 





2691. Im Schönfeld, in der Königinftraffe 
Nro. 18. zu ebener Erde ift eine Meine Woh— 
uung, beftehend aus einem Wohn: und Schlaf: 
zimmer und Holzlege um 36 fl. zu Michaeli zu 
vermiethen. 


2760. In der Sommerſtraſſe No. 4. über 1 


Stiege iſt eine Wohnung mit.5 heizbaren Zim: ' 


mern, Kammer, Küche, Speife, Holzlege, dann 
Keller:, Speiher: und Wafchhausantheil um 
180 fl. zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere 
über 2 Stiegen zu erfragen. 


2756. Eine Wohnung von 5 Zimmern mit 
allen Bequemlichkeiten if um 96 fl. jährlich zu 
vermiethen. Das Nähere No. 2. am Zürkengraben. 





2757. Am Frauenplage No. 8. über 3 Stie- 
gen ift eine fhöne Wohnung mit 6 Zimmern 
um 230 fl. jäbrlich, zu Michaeli zu vermiethen. 





2758. In der Ludwigftraffe No. 12. im 3ten 
Stode ift ein meublirted® Zimmer vornheraus 
für einen Herrn Profeffor oͤder fonft angeftells 
ten Herrn um 10 fl. monatlich zu vermiethen. 


2759. Wegen Abreife ift die Wohnung im 
Thale No. 69. im Iten Stode rüdwärts ſo— 
glei zu vermiethen. 5 


2761. In der Müllerftraffe No. 18. find 5 
Feine Bohnungen, jede mit 2 Zimmern, Küche 
und Holzlege, jede um 50 jl. jährlich fogleich 
oder zu Michaeli zu beziehen. Das Uebrige im 
nämlihen Haufe zu ebener Erbe. 


— Be 


2768. In. der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen ift eine fehr freundliche und gefunde 
Wohnung von 5 Zimmern und übrigen Be: 
‚ quemlichfeiten ſogleich zu beziehen. 


2773. Vorm Karlöthore, Rondell Po. 11, ift- - 


eine Wohnung im Zten Stode mit 8 fchönen 
MWohnzimmern, Keller und Mafhhausantheil, 
nebſt allen Bequemlichkeiten um 250 fl. zuMi: 
chaeli zu vermieihen. Näheres im Laden. 


2774. In der Refidenzftraffe No. 24. ift der 
2te Stod zu vermiethen. 


2775. In der Marftraffe No. 1. ift eine 
Wohnung im ten Stode mit 4 Bimmern, Kü: 
che, Holzlege, Keller, Kaften und Waſchhausan⸗ 
theil um 180 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 


2813. Nahe am Karlöthore in ber Baiers 
firaffe No. 7. über 2 Stiegen ift ein meublırtes 
Zimmer mit eigenem Eingange zu vermiethen. 





2776. : Bor dem Schwabingerthore, Finken⸗ 
ftraffe No. 3. find 2 Meine Wohnungen, eine 
"über 3 Stiegen vornheraud um 40 fl. jährlich, 
und eine zu ebener Erde rädwärts im Hofe um 
30 fl. jährlich zu vermiethen. Beim Dallermel: 
ber in der Weinſtraſſe No, 9, zu erfragen. 


2777. In der Herrnftraffe ift eine ganz neu 


auögemalte Wohnung mit 5 Zimmern und allen 
Bequemiichkeiten um 150 fl. zu Michaeli zu be: 
ziehen. D. Ueb. 





2778. Im Hadengäßhen No. 5. ift über 
3 Stiegen eine belle bequeme Wohnung mit 4 
Simmern, 1 Kabinete, 2 Allofen um 125 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. 





2779. In der Herzogfpitalgaffe No. 21. über 
3 Stiegen if vornheraus ein ſchön meublirted 
mit eigenem Eingange verfehened heizbares Zim⸗ 
mer um 7 fl. monatlid zu vermiethen. 


‚2780: In der Pranneröftraffe No. 15. ift ein 
eingerichteted Zimmer um 4 fl. am 1. Septem⸗ 
ber zu beziehen. Näheres im Iten Stode line. 





2783. In der Burggaffe No. 6. ift eine 
Wohnung über 4 Stiegen um 50 fl. zu Mi: 
chaeli zu beziehen. 


2784. In der Sonnenftrafie No. 13. über 
2 Stiegen rüdwärts ift eine Meine Wohnung 
mit 2 Zimmern und übrigen Bequemlichkeiten 
um 70 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen, und 
dortſelbſt zu erfragen. 





2788. In der Burg affe No. 4. über 2 Stie⸗ 
en ift ein meublirteö Kat um 4 fl. monats 
ich fogleich zu beziehen. 


2789. In Haibhaufen in ber Kellerftraffe 
No. 308. nähft dem Militärholzgarten, kann eine 
fhöne helle fonnenreihe Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Abtritt, zu ebener Erbe eine große 
gemauerte Remife für 5 bis 6 Wägen, wie aud) 
eine ſchöne Stallung fammt Heuboden für 10 
bis 12 Pferde, und auf Verlangen auch ein 

roßer und kleinerer Garten zur Benügung für 

Fabrifanten oder Handwerker ıc. und zwar ohne 
Gärten um 150 fl. und mit denfelben um 250 fl. 
jährlich bezogen werben. 


279. In der Senblingergaffe No. 40. ift 
rüdwärtd eine helle Wohnung um 54 fl. zu 
Michaeli zu vermiethen, und vornheraus über 1 
Stiege zu erfragen. 


2792 Wegen Verfegung ift in der Blumen: 
ſtraſſe No. 29. eine Wohnung von 2 heiz: und 
1 unbeizbaren Zimmer und andern Bequem: 
lichkeiten zu Michaeli zu vermiethen. Zu ebener 
Erbe zu erfragen. — 


2796. Am Dultplatze No. 3. über 3 Stie⸗ 
en find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
Fliden Herrn um 12 fl. monatlid am 1. Sep: 
tember zu vermiethen. 
— 


2793. Nahe an der Schießflätte find Woh- 
nungen von 2-und 4 Zimmern, GStallung und 

ulage für 4 Pferde, ein Nebengebäude mit 
—* Werkfätte Pr einen Feuerarbeiter, oder 
auch füreinen Kiftler mit großem Hofraum und 
Sarten um 110 fl., 96 fl. und 48 fl. jährlich 
zu Michaeli zu beziehen. Zu erfragen am Karlös 
platz No. 6. über 2 Stiegen von 7 — 9 Uhr. 
Morgens. 





2794. In der er No. 11. if 
die Wohnung im 1. Stode um 320 fl. und in 
der Fürftenfeldergaffe No. 5. ift die Wohnun 

im 1. und 2. Stode, jede um 170. fl. jährli 

zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere Kaufin: 
gerftraffe No. 11. im Laden, 





2798. In der Frühlingsftraffe No. 13. über 
2 Stiegen vornheraus if ein Quartier von 3 
Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten um 60 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


2800. In der Kaufingerftraffe No. 3. über 
einer Stiege ift eine fchöne Wohnung mit 8 
heizbaren Zimmern und übrigen Bequemlichfei- 
ten = 275 fl. halbjährlich zu Michaeli zu vers 
miethen. 


2801. In der Karlöftraffe No. 35. über 2 
Stiegen ift eine fhöne Wohnung mit 4 großen 
Simmern, Küche, Keller, Holzlege und Walch» 
gelegenheit zu Michaeli zu vermiethen. 


- 2766. Am Rufinithurm No. 89. über 3 Stie: 
gen nächft der Rofengaffe find 2 fchöne meub: 
lirte Zimmer für einen oder 2 Herrn um 18 fl. 
fogleih zu beziehen. Diefelben werden auch ein- 
zeln, jedes um 9 fl. abgegeben. ü 


2805. In der Singftraffe No, 8. ift eine 
rg nebft Sallung und Heuboden um 
195 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


„2806. Am obern Anger No. 12. find 2 Feine 
Wohnungen um 40 und 30 fl. jährlih zu Mi: 
— zu vermiethen. Näheres über 2 Stiegen 
rechts. 


x 


Stiegen find vornheraus 2 große eingerichtete 
beizbare und mit eigenem Eingange verfehene 
immer fogleich zu beziehen. 





2308. Bor dem Joſephsthore in der Sons 
nenſtraſſe No. 5. und No. 8. find 2 fehr fchöne 
en, jebe über einer Stiege, die eine 
mit 4 Zimmern, Allofen, Magblammer, Küche, 
Keller, Speicher und fonftigen Bequemlichkeiten 
um 180 fl. jährlich, die andere mit 4 Bimmern 
Magdlammer, Küche, Speicher und fonftigen 
Beauemlichkeiten um 190 fl. jährlich zu Micha— 
eli zu vermiethen. 





2810. Am Dultplage No. 16. über 3 Stie: 
gen find 2 ſchön meublirte Zimmer an einen fo: 
liven Herrn um 10 fl. fogleich zu vermiethen. 


2811. Am untern Anger No. 20. ift zu ebes 
ner Erde eine große Wohnung für verſchiedene 
Geſchäfte geeignet, fowie auh Stallung, Remis 
fen und Heulagen zu vermiethen. Näheres bei 
der Haudeigenthümerin. 


2812. In der Fürftenftraffe No. 7, ift über 
4Stiegen ein heizbared Zimmer um 20 fl. jäbr: 


lich zu Michaeli zu vermiethen. Näheres beim 


Haußeigenthümer. 


— —— 


2725. In der Theatiner- Schwaßingerftrafie 
No. 46. ift eine fihöne Wohnung über einer 
Stiege um 400 fl., und über 4 Stiegen eine 
um 140 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere 
bei dem Eigenthümer im Thale No. 29. 


2804. In der Sonnenftraffe No. 2. iſt eine 
Wohnung über 3 Stiegen mit 5 Zimmern, 2 
Kammern, Küche, Keller um 225 fl., und eine 
im — mit 3 Zimmern x. um 85 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. Auch kann ein geräus 
miger, heller Laden dazu gegeben werden. Das 
Uebrige zu ebener Erde links. 





2738. Im: Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus ift ein gut meublirted Zimmer um 
6 fl. monatlih am 1. September zu beziehen. 


. di — 


2732: In der Behauſung des Bierbrauers 
Pſchorr im der Sendlingergäſſe iſt im der Lten 
Etage vornheraus eine Wohnung mit 3heiz⸗ 
baren Zimmern, einem Kabinete, einer Kammer, 
Küche, Speiſe, Hoͤlzlege, Keller: und Kaftenan: 


theil nebit- fonfiigen Bequemlichkeiten um; 200 fl. » 


zu Michaeli zu beziehen. 


2734. In der St. Anna Vorſtadt, Fabrik⸗ 
ſtraſſe No. 8. iſt zu ebener Erde eine kleine 
Wohnung mit Wohn: und Schlafjimmer und 
andern —— zu Michaeli zu vermie: 
then. Das Nähere beim Hauseigenthümer, 


2740. In der Frauenhoferftraffe No. 6. find 
2 Schöne Wohnungen um 160 fl. und .180 fl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 


2743. In der Neuhaufergaffe No. 16. find 
die Wohnungen im 2ten und 3ten Stode, jede 
mit 5 Bimmern, Kammer, Kabinet, Küche, 
Speicher, Keller und allen fonftigen Bequems 
lichkeiten um 280 fl. und 230 fl. fogleich ober 
., ee zu beziehen. Näheres dafelbft im 1. 

e. — 


2802. In der Taſchenthurmgaſſe No. 5. un⸗ 
weit des Viktualienmarktet iſt dornheraus über 
1 Stiege eine recht freundliche ſonnige Wohnung 
für eine Meine Familie um 108 fl. jährlich zu 
‚‚Micaeli zu vermiethen, Auch lauft im Hof, gus 
tes Brunnthalerwafler. 





71. In dem Hi ebäube des: Haufes 
No. 41. in der WBrienmerftraffe ift zu ebener 
Erde eine ganz neu hergerichtete Wohnung mit 
” 6 heiz⸗ und 4 unheizbaren Zimmer, Küche mit 


Sparberb und laufendem Waffer, Speife, 84 
fi aft⸗ 


lege, Keller, Speicherantheil und gemein 
licher Waſchküche, nebſt einem Gärtchen mit 
Springbrunnen und Sommerhauſe um 200 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Auf Berlan- 
en kann audy eine Stallung für 3:Pferde. nebit 
izbarem Kutſcherzimmer, Sattellammer und 
eulage dazu gegeben werben: Das Nähere ift 
x 1 Treppe im Haufe No. 41. zu erfragen. 


279%... In „der, Wurzerfiraffe No, 84,- find 
Wohnungen von 50 fl bis 170 fi. zu Michaeli 
‚su vermſethen. — 





3702. I der Sommerſtraſſe nächſt dem bo: 
tanifhen Gakten No 3. zu ebener Erde, ift eine 
Wohnung mit 3_Zimmern, Alfofen, Kühe, 
Speife, Kammer, Keller, Waſchhaus und Spei— 
heramtpeil um 86 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. 





Dienft- und andere Gefuche, 


[| 


2762. Es fint 1200 fl. auf fihere Poft abzu⸗ 
Löfen, jedoch ohne Unterhändler D. Ueb. 


2764. Ein ordentliches Frauenzimmer, Witt: 
we oder. ledig, wird als Eheilnehmerin an einem 
fehr er foliven — geſucht. Wenn 
dieſelbe ein baares Vermögen von 500 fl. bis 
800 fl. ind Gefhäfl legt, Kann ihr eine Eins 
‘nahme von 200 fl. bis 3O0FL. nebſt freier Woh- 
'nung äugefichert werben. Diefelbe braucht Feine 
Renntaife in der-Pubarbeit zu befigen, da fie 


-hauptfächlich nur die Buchführung zu überneh⸗ 


men hat. D. Ueb. 


2771. Une Demoiselle de lä Suisse fran- 
eaise desire se placer en qualite de bonne; la 
dite personnie netiendrait pas tant aux ap- 
‚pointements qu’a un bon traitement. 


Verlorene, gefundene 
entwendete Sachen. 


27856. Am 17. d. Mts. Abends 8 Uhr wur- 
de von der. Sommerſtraſſe durch den Sterngar: 
ten bis zur proteftantifchen Kirche ein grau lei⸗ 
nener Hausrod, ein weifle® Zafchentuch, gezeich⸗ 
net mit P. H., enthaltend, verlören. Der redliche 
Finder beliebe denfelben gegen eine. fehr gute 
Belohnung Sonnenftraffe Ro. 23. zu ‚ebener 
Erbe abzugeben. 


und 





(990) - 


— — 


2786, Ein weißer, Be Hund, Kyon 
ren. Der Ueberbringer erhält 

som Eigenthüimer (Müllerftrafle No. A. zu 

ebener Erde) eine anfehnliche Belohnung- 


genannt, ging verloren. 


Feil ſchaft en⸗ 
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2770. Der bayerifche Vollskalender für ‚das 


Jahr 1841 iſt bereits erſchienen, und in ge 
t. 


Kleifhmann’fhen Buchhandlung um 24 
zu baben. 


[23 


zu verkaufen D. Ueb. 


4 





7 


9789. Gin” fhönes, gut gebautes Haus in 


2765. Es iſt eine reale Kaffeeſchenkgerechtſame 


einer fehr belebten Straͤſſe Münchens ſammt 
realem Salzſtoͤßlerrecht iſt billig zu verfaufen. 


Das. Nähere in der Sonnenſtraſſe Ne. 6. im 


Hofe zu ebenet Erde. 


A 





. 211 


2787. Moderne nuß⸗ und kirſchbaumene Di⸗ 
vans und Seflel, auch einzelne Divans, orbinäre 
Kanapeed und Seffel find. billig zu verkaufen im 
Thale nächft der Hochbrücke No. 67. über 2 


Stiegen. ER 


ng 


* 
14 





& 


Ritters von Udfchneiber, werben , am Mittwo 


Auguft und bie folgenden Am Morgens von 9 — 


und Nachmittags von 3 — uhr in ber Tuchfabrik 
am Gintafthore, Spiegel, Zifche, ——— Fern⸗ 
rohre, Mictoscope, ‚ein Tubus edler, Waſch⸗ 


— 
zeug, Betten, filberne Kaffeißretter, filberne Salagefäße, 
zöffel und Mefferbeftede, nebft einigen -Silbermünzen öfs 
fentlich gegen gleich baare Beza ng an die Meiftbies 
thenben verfteigert, wovon Kaufsluftige bievon in Kennt: 
niß gefegt werben: Bemerkt wird, daß bie von Silber 
vorhandenen Gegenftände gleich am erften Verſteigerungs⸗ 


tage von 9 — 12 Uhr aufgävorfen werben: 
Den 8. Auguſt 1840. EEE Zu 


d 


„Kgl. bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht München. 


In Abwefenheit dei k. Direktors: ' 
Holland; k. Rath. 


Verſteigerungen. .. 


Reber, 


- 2086. In der gertaffenfäjaftsfahe db 00h, Rarhes 
den: 20. 


der © 


| bau 


4, 


10 Tagw. 
rauf folgend 
Jahre verpachtet. Ey 
 Mündyen am 18. Auguſt 1840., 


2681, Montag 
folgenden Tage 
dem Rüdlaffe der F 
menadegaſſe Nro. 


Golb: 


ſchi 
ä 


—8* 


herpfl. Kreis⸗ und & 


’ gras, 3 


Donnerſtag 
eigerung von 


ten, Matrazen, O 
m. gehalten, wozu X 


»12772, » Die untergeichnete Haß ſich entfehloffen, ihr ei: 
‚genithümliches Anweſen babier, ben f. 0 Pechgartın an 
bern bend in-der Ifarvorftadt, beftehend : 

1. aus, einem Wirthichaftsgebäude mit, mehreren Lo: 
gien, Stallungen und Stabel, einem befonderen Wohn: 
ft, geräumigem Hofe |. a. zu 0 Tagw. 689 Da. 
3.'-Aus'3 Gemüsaärten zu 0,783, 0,439 und 0,168. ' 
3. Einem Grasgartın zu 3177 und 

einer Dedung (Holzlagerplag) zu 0,594 fammt 
Gartenrecht und realer Biftchenkögerechtfame aus freier 
Hähb, und zwar im Wege’ ber -Birfleigerung ‚bit eben: 
"bafelbft am i ; ' 1," ’ 

Dienftag den 22. September 1. er 
fattfinden foll, zu verkaufen. Der Zufhlag gefchieht an 
den Meiftbiethenden, jedoch behält fi) die Verkäuferin 
den Rücktritt binnen 48 Stunden bevor. 

Die Kaufsbedingniffe f: a. werben am Berfteigerung® = 
tage felbft befannt gegeben , inzwifchen können Kaufslu= 
‚ftige ſolche, jo wie bie 
und anderes bei der Verkäuferin täglich in Erfahrung 
bringen. 

Gefondert wird auch ein Gelb am Kugelfang, ciren 
enthaltend, an dem genannten ober dem hie⸗ 
en Zage Öffentlich verſteigert oder auf 10 


auf dem Anweſen juhenden Laſten 


urſula Sedlmaier, 


Blerwirthewittwe. zum Pechsarten. 





den 31. Auguſt d. I. und bie baranfs 
von 9 — 12 und 3 — 6 uber wirb aus 
reifrau von Grimming in ber Pro: 
3, über 2’ Stiegen . gegen glei haare 
Beſahlung “Öffentlich, Verſchiedenes verſteigert ©; 
Daſſelbe beſteht vorzüglich in Pretiofen „ goldenen uh⸗ 
zen, Perlen:Goliers , Korallen; Zabatieren, ſilberne Zar 
felauffäge, Tiſchbeſtecke, Kannen U. f. a. von Bilder, 
Medaillen in Gold und Silber, geifttiche Bitder mit 
und Silberverzierung, filbergefaßte Rofentränge, 
Stoduhren mit Käften- von Bronce und ‚Holz, Lehtere 
mit Schildkrot⸗ Meffing: und Zinneinlesung, dann mebs 
‚were Wetten mit Pferbhaarmalragen, Bettlaͤden und vers 
„fchiedene: Leibe, Bett: und Tiſchmaſch und fo andere Haus: 
thfpaften. - Wozu Kaufsluftige hiemit höflihft einge: 
n werben. ’ 


rſchvogl. 


$i 
tabtgerichtefchäger -und Yutttonator, 





h der Rommiffions Lipttätions: Niederlage wirb 
pen 27. Auguft Morgens 8 uhr anfangend, 
verſh iedenen Gold: und Silbergegen⸗ 
Händen, uhren, Perſpektiven. Spirgeln ‚ einem fehr guten 
-Baumgartnerfhen Flügel, gut, erhaltenen Meubeln, Betr 
erren⸗ und Fraucnkleidungsftüden u.a, 
aufsluftige hiemit eingeladen werben, 


2781. Bücher · Verſteigerung. 

Montag den 24, I. M. wird vor dem Karisthore im 
Peg Haufe des Hrn. Kaufmann Karl) Nro. I, 
über 2 Stiegen Morgens von 9 — 12 und Rachmittags 
von 3 .— 6 Uhr, eine große Parthie Bücher aus allen 

achern der Litteratur, befönbers aber Werke jutidifchen, 

omifchen, hiſtoriſch· geographiſchen Inhalts der öffent: 
lichen Berſteigerung gegen fogleich baare Bezahlung un⸗ 
terworfen. Am Schluffe ber Verfteigerung werden eine 
Bfbrutende) Maffe Makulatur - Papier und mehrere ‚fehr 
brauchbare, mit. Klügelthiiren und guten Schlöffern ver: 
Sehene Aften an bie Meiſtbliethenden gleichfalls 
gegen gleich baare Bezahlung abgegeben. 


2803, Donnerfiag ben 27, XAuguft d. 3, werben Bor: 
mittags von, 9 — 12 und Nachmittags von 3-6 
Uhr in ber Bes hrafe No, 21. über 2.Stiegen eine im 
ganz guten Zuftande erhaltene Mobiliarfchaft gegen gleich 
baare Bezahlung Öffentlich verfleigert, als: Sanaper, 
Seffel, Kommode von Nuß⸗ und Kirhbaumbolz, Spie: 
geh, Tiſche, Wettftellen, Klelderkäſten, Küchengeräthe, 
nebft andern nützlichen Gegenftänden, wozu Jedermann 
böflichft einladet Imann, Auktionator. 


mad 


‚2723. Montag den 24. dieß Monats wird der beim 

Artillerieregimente Prinz Luitpold vorhandene Pferbevün: 

ger in der alten Iſarkaſerne Vormittags 10 Uhr, und 

jener in ber Lehelkaſerne um 11 uhr Öffentlih an bie 

Meiftbiethenden gegen baare Bezahlung verfteigert, 
München den 15. Auguft 1840, _ 





2195. Montag den 24. Auguſt d. 3. werben in ber 
Schäfftergaffe Ro, 15. über 1 Stiege im Dintergebäube 
von Bormittage 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 5 
uhr 2 neue Federbetten, Bettflätten, Zifchzeug, Glas, 
Porzellain, Eiſen⸗ und Blechgeſchirr, Zifche, Seffel, Stüh— 
le, Spiegel, uhren, Schränke und fonftiges Dausgeräth, 
aus freier Hand gegen gleich baare Bezahlung an den 
Meiftbiethenben verfteigert. Kaufsluftige werben biezu 
eingelaben._ : 


* Pi Ä 
BVerſchiedene Kundmachungen. 


Anzeige. 

2809. Rachdem ich die ſeit 5 Jahren in Pacht gehab: 
te v. Upfchneider’fche Zucdmanufaktur übergeben babe, bes 
ebre. ich mich, hiemit zur ergebenen Anzeige zu bringen, 

ich nunmehr mein erkauftes reqles Zuchmarhertecht : 
agelbe, und erlaube mir mein woht aflortietes Rager von 
du ig ädhtfärbigen Tüchern mit der Verſicherung 
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beftens zu empfehlen, baß ich jebergeit imeine verehrten 
Abnehmer zur vollften- Zu eit bebienen, und bie 
äußerft billigen Preife machen werbe, Zu geneigtem Zu: 
ſpruche empfehle idy-mich- beftens, 


Heinrich Laubmann, 

b. 
——— 
a —— 

Tremden-Anzeige. 


Bom 19, pr 23. Auguft 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Graf von Knyphaufen von Osnabrüd, Hr. Roos: 
male, Proprietär aus dem Haag. Hm. Beech und Gla- 
de, Mentiers aus England, Hr. Bacon, Sapftain und 
Miß Ledwick aus England. Hrn. Brune und Zimmer: 
mann, Partikuliers aus Nordamerika. Hr, Friſell, Pro: 
prietär von Paris, Hr. Heyber, Banquier von Frans 
furt. Dr. von Schönfeld, Gutsbefiger von Berlin. Hr. 
b’Xbanicourt, Chemiker aus „Polen. Mad. Holzapfel, 
Rentiere aus Straßburg. Hr. Hourko, k. ruß, General: 
Lieutenant. Hr. Brougthon Bennet, Rentier aus Eng: 
land. Hr. Dembowäti, Qutsbefiger von Warfdhau. - Dr. 
Bayley, Major von London. 


Im fhwarzen Adler. 


Hrn, Piftorius, Oberamtmann, und Volz, Kaufmann 
von Stuttgart. Hr. Bullen, Rentier aus England, Hr. 
von Sahr, Gutsbefiger von Dresden. Br. Webel, Kauf: 
mann von Königsberg. Hr. Zembſch, Doct. Med, aus 
Schlefien. Hr. Reifinger, Oberlieutenant von Bregenz. 
Dr. von DOften:Saden, 2, ruf, Dberftlieutenant, Hrn. 
Behr und Stecher, Kaufleute von Trieſt. Hr. Kreiten⸗ 
mayr, Kaufmann von Pforzheim. Hr. Wac quart, Pro⸗ 
prietär von Paris. Hr. Bafel, Kaufmann von Bremen. 
Hr. Zrooft, Kaufmann von Hüdeswagen,. Mad, Gem: 
niſch, Kaufmannswittwe von Königsberg. Hr. Hardt, £. 
preuß. DOberlandesgerichtsaffeffor. Hr. von Könen, kal. 
preuß. Land: und Stadtgerichtädirektor. Dr. Brun, Stus 
dent aus Frankfurt. Hrn. Baron von Herbert, Fabrik: 
befiger, und Pretmer, Privätier von Klagenfurt. 


Im goldenen Hahn. 


Dr. Doct, Sommer, VPraäfekt aus Mähren. Hr. Biber: 
ba, £. k. Gymnaſialprofeſſor von Iglau. Hr. Genil, Präs 
fekt von Brün. Hr. Galle, Schulbirektor von Stradnig. 
Hr. Klopfinger, Sand. Phil, aus Ungarn. Hrn, v. Haff⸗ 
ner, Rittmeifter, und von Wrod, Lieutenant von Kopens 
bagen. Br: Fuermondt, Bergakademiter von utrecht. Dr, 
Grabomsti, DOberlandesgerichtöreferendär don Pofen. Hr. 
Schenth großh. bad. Advolat. Hrn. Fouikes und Ris 
charde, Gapitäns aus England. dr. Graf, Steinmes von 
Stabtamhof. Hr. Parthy Privatier von Berlin. Frau 
Gräfin von Stadion, Sternkreugorbensbame von Wien. 
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Im golbenen Kreuz. 


Hr. Burnſide, Rentier aus England. Hr. Mann, Par: 
tituller von Stodholm. Hr. Fallow, Partitulier von 
Sonden. Hrn. Schäffer, Kaufmann und Moft, Maler von 
Stettin. Hr. Roth, Partitulier von Stockholm. Hr, 
Fruhbeck, Kaufmann von Wien. Hr. Bierbaum, Partis 
kuller aus Braunſchweig. Dr. Voigt, Arzt von Frank: 
furt. Hr. Chevalier d’Xuriol, Proprietär von Paris. Hr. 
Zanowig, Kaufmann von Berlin. Dr. Brandt, Partiku⸗ 
tier von Lübeck. Hr. Weber, Rentier von Trieſt. Hr. 
Haaß, Kaufmann von Schwabach. Hr. Kapff, k. würt. 
geh. Rath. Hrn. Korte, Dlerlandesgerichtsaffeffor, und 
de Nereo, Landgerichtörath von Schwelm. Hr. Grünhut, 
Kaufmann von Mutteröborf, Br. Egger, Dort. Mid. v. 
Aarwangen. Hrn. Volz und Iſenſchmidt, Doct. Med, v. 
Bern. Hr. von Goltz, Partikulier aus Polen. 


Sm goldenen Stirn. 


Hr. Lippfehüs, Kaufmann von Geegnig. Hrn. Längle, 
Mediziner, und von Reinhardt, Jurift von Feldkirch. Hr. 
Unger, Kaufmann von Mannheim. Dr. Herrmann, Pa: 
trimonialrichter von Kögting. Hr. Lutzenbacher, Kauf: 
mann von Peſth. Hr. Drechsler, Kaufmann von Nürn-⸗ 
berg. Dr. Pfeiffer, Kaufmann von Wiesbaden. Hr. Mat: 
tenfohpn, Kaufmann von Drtenburg. Hr. De Grignis, 
Kaufmann von Rebwig. 


. $n der goldenen Sonne. 


Hr. Ruland, 8. Salinenbeamter von Rofenheim. Br, 
Wild, Bräuer von Aibling. Hr. Höbel, Kaplan von 
Augsburg. Hr. Fifcher, Binngieher von Xugsburg. Br. 
Klausner, Pofterpebitor von Frabertsham. Hr. Gött, Ku: 
pferfchmid von Donauefhhingen. Dr. Lichtenauer, Priva⸗ 
tier von Wien. Hm. Eberle, Strele, Spielberger unb 
Peterlunger, Privariers von Hall. Hr. Lechner, Gerichts: 
halter von Thalhauſen. Hr. Adhleitner, Lehrer von Fraß— 


Im goldenen Löwen 


Hrn, Gebrüder Kohn, Handelsleute von Steppach. Hr. 


Rabdinger, Buchhalter von Gmünd. Hr. Rigon, Handels. 
mann von Telvbe. Hr. Kup, Lederhändler von Deggin- 
gen. 

An ber blauen Traube. 


Br. Mays, Kaufmann von Heidelberg. Br. Breyfrau 
von Schätzler, von Augsburg. Mad. Gtepf, Kaufmanns: 
frau von Echweinfurt. Hr. Kfihne, Kaufmann von Rear 
pel, Hrn. Korfter und Boſch, Kabritanten von Augsburg. 
Hr. Wagner, Hofmehanitus von Berlin. Hr. Kahn, 
Kaufmann von Steppach. Dem. Oumonceau und Giraub 
von Eyon. Hr. Barthen, Regotiant von Paris, Hr. Alip⸗ 
pi, Kaufmann ven Leipzig. Hr. Baron von Löwened, k. 
Dberlieutenant von Augsburg. Dr. Mahr‘, Fabrikinhaber 
von Wien. Hr. Baron von Haller, Gutöbefiger von 
Nürnberg. Hr. Loos, Jagenieur von Paris. Dem. Eer 
page, Rentiere von Igel. Hr. Goldſchmidt, Kaufmann v. 
Frantfurt. Hr. Mindor, Negotiant von Zuger. Dr. 
Kiobaßer, Fabrikant von Wien. 


Im Stadhusgarten,. 


Hr. Mayer, NRegierungsrath von Gonftanz. Hr. Ro: 
fenfeld, Kaufmann von Bamberg. Hr. Allwmeyer, Sam: 
meralbeamter von Schwarzenberg. ‚Dr. Leufinger, Accht⸗ 
tett von Winterthur. Hr, Paur, Regiftrator von Regens « 
burg. Hr. Stütz, Spiegelhändler von Ulm, Hr. Bterjins 
ger, Commis von Imft. Hr. Haan, Privatier von Günz: 
burg. Hrn, Fifcher und Wackaͤr, MWeltpriefter aus Böh- 
men. Hr. Kreutzer, Thierarzt von Wafferburg. Sen. 
Micbemann, Gammeralpraktifant, und Angelen, Privatier 
von Augsburg. Hr. Braun, Apotheker von Regenftauf. 
Hr. Beiß, Oekonom von Sandizell, Hr. Stern, E. OÄber: 
lieutenant von Landshut. Hr. Mayer, Buchhändler von 
Wien. Hr, Wieninger, Bräuer von Teiſendorf. Hr. Eber: 
fe, Doct. Zur, von Wien. Hr. Eberle, Doct. Zur. von 
Innsbruck. Hrn. Reiherzer, Schulinfpektor, und Michel, 
E. Landbgerichtsaffeffor von Stain. Hrn. von Ohmwerer, 
Bezirksgeometer und Abam, GSchriftgießereibefiger von 
Augeburg. Hr. Stranthy, Profeffor von Königegräß. 


Im Hubergarten, 


Hr. Bernbeimer, Dandelsmann von Pferfee. Dr. Lind: 
ner, Lehrer von Votting. Hrn. Gebr. Lehmann, Kauf- 
krute von Steppach. Hr. Lamberger, Privatier von Augs⸗ 
burg. Hr. Durand, Maler aus Hannover. Hr, Homburg, 
Sabakfabrifant von Karlsruhe. Hr. Schäf, Handeldömann 
von Augsburg. Hr. Bayl, Rechtspraktikant von Bam- 
berg. Hr. Schreiber, Graf von Spiegl'ſcher Sekretär 
aus Mähren. Hr, Abmair, Gand. Phil. von Augsburg. 





Bevölkerungs Anzeige. 


In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Geſtorben find: 


Den 14. Auguſt: Barb. Weißenbach, Mechanikusfrau 
und Arbeitsiehrerin, 44 J. 6 Mub T. alt. — Den 
16.: Karl uhlard, b. Handelsmannsſohn, 7 M. 17 T. 
alt. — Den 17.: Ein nothgetaufter Knabe des Gefrei— 
ten Franz Dirfh im k. Inf. Rgmt. König, — Andreas 
Eichberger, kgl. Hoftutfhers Sohn, 25 I. O M. 12 &, 
alt. — Den 18.: Gebaft. Lenzin, Zaglöhner, 52 3. 
alt. — NRofalia Bremauer, Porzellainfgmelzerstochter 
von Nymphenburg, I M. 25 X. alt. — Joſepha Find: 
mer, geb, Kruchbaumer, b. Schneidersfrau, 35 I. 5 M, 
alt, 
3 unchl. Knaben. 


Sn der St. Peters » Pfarrkirche. 
Geftorben find: 

Den 15. —** Franziska Hartl, b. Bierwitthstoch⸗ 
ter, 22 J. 2 M. alt. — Kath. Flüg, geb. Metzger, 
Zimmerpallerswittwe, 57 3. alt. — SFSriederike won 
eiftner, k. Zuftigminifterialfetretäse Tochter, 6.3. 8 M. 
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4 3. alt, — Leopold Wimmer, Maurer Bon Neuburg 


a. J. k. Edge Paffau, 19 I, alt. — Den 16.: Eugen 
Karl Schröder, Privatiersfohn, 11 T. ale — Karl 
Viktor Hauf, k. Oberappellationsgzrichteratbs Sohn und 
Gabetkorporal im E. Inf.:Rgmt. König, 23 3. alt, — 
Den 17.: Sebaſt. Schnell, Buchbindergeſell von Aſchaf⸗ 
fenburg, 24 3. alt. — Joſepha Pfreinter, Dienfimagd 
von Tirſchenreuth, 16 I. alt. — Anna Herz, Tagläh: 
nerin, 63.5, alt. — Kajetan Keferloher, ehem. b. Gärt: 
ner, 37 Jr alt. — Den 18.: Lorenz Poftner, Schub: 
machergefell von Zegernfee, 20 3. alt. — M. X. Xer: 
tinger, geb. Geis, quiesz. k. Lottobuchhalters Gattin von 
Nürnbere, 59 I. T M. alt. — Den 19.: Frans &, 
Zeblin, quiesz. k. Log. und Salinenarzt von Traunſtein, 
63 3.12 m. 198. alt. — Wolfg. Mofer, Schuhma— 
cherlehtjung won St.. Wolfgang, Egl. &dg: Haag, 15 3. 
alt. — Anfelm Barth, Lohnkutſcherknecht von Memmins 
gen, 32.3. alt. — Ant. Meitinger, Metzgerknecht von 
Bleckdach. k. Ldg. Obergüngburg, 24 3. alt. — Eliſe 
Lar, Bauerstochter von Rieden, k. Ldg. Wafferburg, Ad: 
fpir. des Ordens ber barmh. Schweftern, 24 I. 6 M. 
13 T. alt. — Den 20.: Joh. Herrmann, Taglöhner 
von Altfchneeberg, E. Ldg. Neunburg v, W., 59 3. alt. 
‚3, unehl, Knaben. 


| Neue Geſammt— 
Zufuhrs| ‚Betrag. 


. |. Ewäntel, Scäffer. 





1203 1 5.2454 
538 940 
74 76 
| ‚20 605 
| — 8: 
‚Summa.| 1650 2425 4075 
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In Vergleichung gegen die legte Schranne find Die Durchſchnittspreiſe: 








"In der St. Anna Pfarr. 


Seſtorben ift: 
I unechel, Knabe. 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 
Gefiorben find: 

Den 15. Auguft: Wild, Bayerlein, Privatiere vom. 
‚Ansbach, 18 I, alt. — Berthold Bösner, k. Baukon— 
bufteur, 38 3. alt. — Den 19.: Karl Heuke, b. Schrift: 
gießersfohn, IT Z. alt. — Valentin Schäfer, Graveur 


und Büchſenmachergeſell von Schmaltalben in Ghurheffen, 
26 3, alt. 4 


Im iftaelitifchen Kultus. 


Geftorben ift: 


Den 16. Auguſt: Lazarus Horn, ehem. Lottoſchreiber, 
78 3. alt, * 


— — — 


Wöchentliche Anzeige 
von der Muͤnchner-Schranne vom 22. Auguſt 1840. 
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Waizen minder ur 7 Pr, Korn minder um198r. Gerſte mehr um 2 Er. Daber minder um 6 fr. 


Verzeichniß 
der Viktualien-Preiſe in der tönigl bayer. En ud Reſidenzſtadt München 
und fonftiger Berfaufs-Gegenftände, 
Vom 22. Auguft 1840. 
Fleiſch Gattungen. 
Nihr tarirt. 









Bier und andere Zlüffigkeiten. 
Zarire | 

























Branntwein beſter — 
Branntwein ordinärer 
Kirſchenwaſſer eo ——— 


— rohes Unſchlitt 
Ein Pfund gegoffene Lichter 
m —— Ein Pfund Rapsohl 
— — Seife. — — Leinöhl 


Viktualien Verſchiedene Bevürfnilffe, 
Som | 15. bie 22, Auguſt 


en EN pair ’ —— Eine Maß braunes Sommerbier Ganterprei 
— — ccuhaei —8 —* * men — — Schenkprei 
— — — geringerer Gattung J28— 

—— —A — "Sattung 57 ; _ | Eine Maß weißes Weizenbir . . . 
Ein Pfund Schaffeife R 2 ihr, al — — weißes Gerſtenbie· . 
— — rohes Shweinfeiih . : = —— 200 
— — Schweinfleiſch, gerändertes — — Mil . 00 
— — Gchweinfett — — Gem . — A 
Cine rohe BU ee — — gute wi... 5. 
Eine geräuderte Zunge . —J — — gute Rahm 20 
en Zentner audgelaflenes unſchütt — = +38 Merh . 













M. Pr.|5.Pr.| Ein Schäffer Erdapfel befter — 
——— — — —  oprbinde . . .. 
fl. |Er. Ifl. |£r. — Leinſamen 


Ein Banzen frifhe Aepiel ——— \ 
Squatz - . „| 20M0Oldas Wi. zul — | 221-124 - — friſche Birnen } 


Benennung Anzahl Gew. od, St. 









Gebirg: Butter 246I- — —I._ | 19[_ >} Ein Makel gebörrtes Obft . 
Friſcher Korbchen⸗ Ein Pfund Swetjchgen N 

Butt » . - s2i- — —I—- 121-4] 7 7 Pe SBs 7 
Friſche Ever . . | 16200] 5 Stüd ul — | al—| A — Dungſal 
Trucheneyer . - Jesolo — —I—| ala Ein Maßel —— gr 

‚ — — aneriie uben 
Hennen, alte . . 233 dad Stüc auf — | 24]--!30 — — gelbe Rüben 
Häher 1 0l- _— —I- Iıl_lıs Ein Zentner — 
— — anf 

Indianen. 30—- — ——4 136] 0 — Prund er ; ara 
| er = J 
Kapaunen I a2 — — |238|-]42 Ein Zentner Heu Er. 
Gänſe, alte. . » 0 — 1 |45| 1124 — — Grummet 


— — Weizenſtroh ee 
ung » . . — 660)-c — ——I16-20 7 7 We en a 
Enten, alte . . 500I— — —I._ [201-130 EN ee a te 
u n u RE 5 ae ee 
Junges N — — — Eine Klafter Buchenholz . 
Tauben, junge . HM a a — — vBirkenholz 


Spanferiein 15001 1—2 — Zohrenhotz . * 


RE RE — _ Fihtenholi 





Röniglic nt Bayerifcher 
Polizey: DA Anzeiger 
von München, 


Nr. 67. Mittwoch den 26. Auguft 1840. 











Bekanntmachungen. 
(Die dießjahrige Bach⸗Auskehr betr.) 


2769. Es wird hiemit zur öffentlihen Kenntniß und Darnachachtung gebracht, daß in 
biefem Jahre 1) die Ausfehr der äußern Bäche am 2, September beginnt, und am 16. Septem: 


ber endet, fodann 2) die Auskehr der innern Bäche mit dem 13. September ‚anfängt; und bie 
26. defielben Monats dauert. 


—— Diejenigen Hauseigenthümer, welche für die Abführung des Unrathes ſelbſt zu ſorgen 
haben, werben hiemit erinnert, Wägen bereit zu halten, bamit ber Unrath der bei ihrem Eigen: 
thume ‚vorbeifließendeh Kanäle nah ber Reimgung fogleich unmittelbar aus der Stadt geführt 
werde. Die Haudeigenthümer ſowohl, ald die Fuhrleute find verantwortlid, dag der Schlamm in 
gut fchließenden Wägen abgeführt wird, aufferdem bei ftattfindender Verunreinigung der Straffen, 
die in der Verordnung vom 10. Auguft 1826, Reinigung der Schwindgruben betreffend, anges 
drohten Straferi gegen fie in Vollzug gefet werden würden. 


Während der Dauer diefer Bachauskehr haben fämmtlihe Haudeigenthümer in Gemäß: 
heit des $. 7. der Feuerlöfchorbnung, die durch felbe vorgefchriebene Füllung von Waſſerzubern, 
melde fowohl auf den Speichern, ald in den bewohnten Theilen der Häufer felbft bereit zu hal— 
ten find, vorzunehmen. ;' e 

- Münden den 18, Auguſi 1840. J 
— Königliche Polizey⸗ Direktion München. 
von Menz,k. PoligeysDirektor. 


N — 


Rupp. 





* 


ß (Die dritte Verlooſung der konſolidirten ſtadtiſchen Schuld betr.) ..gio 
nor: 2816. Auf den Grund des von dir k. Regierung von Oberbapern genehmigten fräbti- 
ſchen Schuldentilgungs » Planes wird Montag den 31. Auguſt 1840 Vormittags 8 Uhr in bem 

Heinen Rathhausſaale bie dritte Verlooſung der konſolidirten ftäbsifchen Schuld ın einem Betrage 
| * 


— 08 - 


von fünfzig taufend Gulden nach den in d en vom 6. September 1838 Polizei-An- 
zeiger No: 70... 714 bekannt scactere ichkeiten ſatt haben waß den *—— mit 


der Bemerkung zur Kenntniß gebracht 
Schuldentilgungskaſſe mit den verfalle 


Binfen Mehr bezählt werben. 
Münden den 21. Auguft 1340. 


ird, daß die gezogenen Obligationen bei ber fi 
| Binfen bis zum 30, 
werben müffen, indem nad Umlauf vief@® Zeit von den allenfalld 


btifchen 
eptember 1840 baar eingelöft 
icht erhobenen Kapitalien feine 


Magiftrat der! tal. Haupt und Refkbenzftadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 





D: Hemmer. 
2824. Am Scrannenplage No. 17. über 2 
Stiegen ift ein ausgemaltes, ſchön meublirtes 


Mietbichaften. 


Ro - Am $rauen 
H ben No. 2. ift über 2 Stiegen eine ſchöne 
reundlihe Wohnung von 6 Zimmern, wovon 
5 tapezirt find, und malte —— haben, 
nebſt allen Bequemlichkeiten zu Michaeli zu vers 
miethen. Das Nähere dafelbft im iten Stode. 


+ 


2817. In der Müllerftraffe No. 11. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit 5 Zimmern ıc. 
an eine ruhige Familie zu Michaeli’zu vermie: 
then. Das Nähere beim Hauseigenthümer. 





2818. Am Promenadeplage No. 11. über 
3 Stiegen find vornheraus 2 meublirte Zim— 
mer mit Sclaffabinet um 20 f. monatlich zu 
vermiethen. 


— 


2823. In der Pfandhausſtraſſe No. 5. über 
1 Stiege Verde ift. eine große Wohnung 
mit 9 — und ſonſtigen Bequemlichkeiten 
um 275 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen. 
Beim Haudeigenthlimer zu erfragen. 


e, Eingang Thiered⸗ 


und heizbares Zimmer mit eigenem Eingange 
zu vermiethen. 





2828. In der Landſchaftsgaſſe, Ekhaus N. 4. 
iſt eine ſehr ſchöne Wohnung über 1 Stiege 
mit Speicher, Keller und allen übrigen Bequem: 
lichfeiten um 200 fl. zu vermiethen. Das Ueb. 
zu ebener Erbe, j 


2826. Bor dem Sofephötbore am Graben 
No. 5. Über einer Stiege ift ein elegant meub- 
lirted Zimmer um: 5 fl. am 4. September zu 


beziehen. 





2828. In der Pranneröftraffe No. 17. im 
3ten Stode ift eine Wohnung mit 6 Zimmern 
nebft Waflerleitung um 200 fl. jährlich zu Mi: 
haeli zu vermiethen Im. Stode zu erfragen. 





2829. Im Altenhofgäßhen No. 1. über 4 
Stiegen ift ein unheizbares Schlafgemah um 
1 7..42 fr. an einen Herrn zu vermiethen. 


2830. Vor dem Karlöthore, in der Schü: 
karl No. 4. Parterre rechts if ein meub⸗ 
lirted heizbares Zimmer vornheraus um 7 fl. 
monatlich fogleich zu vermiethen. RR 


2831. In der Knödelgaſſe No. A. ift über 
2 Stiegen rüdwärts ein Zimmer. mit eigeriem 
Eingange am:Aten Dftober zu beziehen... Das 
‚ Mähere beim Hauseigenthümer ‚über 1 Stiege. 


2832. In der Pfifterfiraffe No. 2. ift die 
Wohnung über 1 Stiege um 120 fl. jährlich zu 
Michaeli zu beziehen. Das Näbere im Falken: 


thurmgäßchen No. 1. über 3 Stiegen: 





2833. In dem Wimmer’fhen Haufe No, 42. 
vorm Iſarthor ift im Iten Stode eine Ihöne 
Wohnung mit Wafchgelegenheit um 80 fl. halb: 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Auskunft 
ertheilt Herr Jung im Hintergebäude deffelben 
Haufes links über 2 Stiegen. » 





2834. In der Kaufingerftraffe No. 14. ift 
rüdwärts zu ebener Erde ein großes Lokal für 
“ eine Werkftätte dienlihd um 130 fl.; ferner ift 
eine Wohnung um 76 fl. zu _Mithaeli zu be: 
ziehen. Das Nähere Theatinerſtraſſe No. 10. im 
Hintergebäube über 1 Stiege. 





2835. Unter ben finftern Bögen ift ein Hei: 
ner Laden zu vermiethen. 


' 





2837. Bor dem Schwabingerthore, im Hab: 
nengäßchen No. 1. ift zu Micaeli die Woh- 
er über 1 Stiege an der Sonnenfeite mit 
der Ausfiht in Gärten, an eine ruhige finder 
lofe $amilie um 200 fl. jährlich zu vermiethen. 
Dad Mähere zu ebener Erbe. 


‚2838. In der Joſephſpitalgaſſe No, 10. ift 
eine Wohnung zu ebener Erbe vornheraus mit 
2 beizbaren Bimmern, Kammer, fehöne Küche, 
großen Vorplatz und großem Keller um 146 fl. 
und eine Wohnung um 60 fl, zu Micpaeli zu 
vermiethen. Ueber 2 Stiegen No. 1. zu:erfragen. 


659 


— 


— 
ı 


2839. Am Färbergraben No. 4. ift ein lich⸗ 
ter. heizdarer Arbeitsladen zu vermiethen. Das 
Uebrige zu ebener Erde zu erfragen. 





2840. In der Windenmadergaffe No. 2. über 
einer Stiege iſt ein meublirted Zimmer an einen 
foliden Herrn um 5. fl. am 1. September. zu 
vermiethen. 





2842. Auf dem Promenadeplage No. 6, über 
4 Stiegen find 2 ſchöne, heizbare, meublirte 
Bimmer für 1 oder 2 Herrn fogleich zu beziehen. 





2843. In. der Pfandhausftrafie No. 3. ift 
ber erfle Stod mit 7 ſchön meublirten Zimmern. 
um 100 fl. auch theilweife fogleich zu beziehen. 


2845. In der Wefidenzftraffe No. 5. im 3. 
Stode ift ein Schön meublirted Zimmer mit Als 
‚tofen um 10 fl. am 1. September zu vermiethen. 





2846. In der — *5— e Ro. 9. über 
1 Stiege wünſcht eine folide Bürgerdfrau zwei 
Feine Studenten vom Land von orbenti 

Eltern in Koft und Logid zu nehmen; auch ift 
dafelbft ein frhön meublirtes Zimmer vornberaus 
mit eigenem Eingange für einen Herrn fogleich 
‘zu beziehen; dann if im nämlichen Haufe über 
3 Stiegen eine freunblihe Wohnung mit. 5 
Bimmern, 2 vornheraud und 3: — nebſt 
allen Bequemlichkeiten zu Michaeli zu beziehen. 


2755. Für eine ruhige anftändige ‚Familie 
wird zu Georgi oder früher eine Wohnung von 
6 bis 8 Zimmern, auf der Mittagfeite ſammt 
Garten, mo möglid in der Marvorftabt, nahe 
dem Karlöthore oder neuen Thore zu mi 

efucht. Adreſſen beliebe man Karlöplag M. 43, 
im Aten Stocke abzugeben. * J 
) 





= 60 — 


- 2775. In der. Marftraffe No. 1. iſt eine 
Wohnung im Iten Stode mit 4 Zimmern, Kü- 
che, Holzlege, Keller, Kaften und Waſchhausan⸗ 
theil um 180 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 





. 2778. Im rg che No. 5. ift über 
3 Stiegen eine belle bequeme Wohnung mit 4 
Zimmern, 1 Kabinete, 2 Altofen um 125 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. 





27%. Am Dultplage No. 3. über 3 Stie 
gen find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
oliden Herrn um 12 fl. monatlih am 1. Sep: 
tember zu vermiethen. 





2798. In ber Frühlingsftraffe No. 13. über 
‚2 Stiegen vornheraus ift ein Quartier von 3 
Bimmern nebft allen Bequemlichkeiten um 60 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


2800. Sn der Kaufingerftraffe No. 3. über 
einer Stie 
heizbaren Zimmern und übrigen Bequemlichkei- 
ten um 275 fl. halbjährlich zu Michaeli zu ver: 
miethen. 


2801. In der Karlöfiraffe No. 35, über 2 
Stiegen ift eine fhöne Wohnung mit 4 5 
Zimmern, Küche, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
gelegenheit zu Michaeli zu vermiethen. 


2732. In der Behauſung des Bierbrauers 
Pſchorr in der Sendlingergaſſe iſt in der 2ten 
Etage vornheraus eine Wohnung mit 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, einem Kabinete, einer Kammer, 
Küche, Speiſe, Holzlege, Keller: und Kaſtenan⸗ 
theil nebſt 5 Bequemlichkeiten um 200 fl. 
zu Michaeli zu beziehen. 

2743. In der Neuhaufergafie No. 16. find 
die Wohnungen im 2ten und Iten Stode, iede 


mit 5 Zimmern, Kammer, Kabinet, Kühe, 
Speicher, Keller ‚und allen fonftigen Bequem» 


lichkeiten um 280 fl. und 230 fl. ſogleich oder 
a — zu beziehen. Näheres daſelbſt im 1. 
tocke. 


2844. An der Taſchenthurmgaſſe No. 5. uns 


weit des Biktualienmarkted iſt vornheraus über 


1 Stiege eine recht freuntliche fönnige Wohnung 
für eine Beine Familie um 108 fl. jährlich zu 
Micaeli zu vermietben. Auch lauft im Hof gus 
tes Brunnthalerwafler. 





2799. In der BWurzerftraffe No. %: find 
Wohnungen von 50 fl. bis 170 fl. zu Michaeli 
zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 








2827. Ein Haus mit Stallung und Remife 
in Mitte der Stabt wird zu Saufen geſucht. 


2820. Ein Knabe von orbentlihen Eltern 
wird zu einem foliden Gefhäfte unter. annehm: 


“baren Bedingniffen gefucht. D. Ueb. 
ift eine ſchöͤne Wohnung mit 8 — — 


2841. Ein ſolides Mädchen kann ohne Lehr: 
geld die Pusarbeit erlernen, Das Nähere in 
der Windenmachergaffe No. 2. im Laden. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2821. Zwiſchen dem 15. bid 16. Auguft. if 
ein von Korallen mit Silber gefaßter Rofenfranz 
verlören gegangen. Der reblice Finder wird 
erfucht, denfelben gegen Erkenntlichfeit im Has 
dergäßchen No. 1. über 2 Stiegen links abzu⸗ 








geben. 
Feilfchaften. 
2765. 


Es ifteine reale Kafrefchentgerechtfame 


u verkaufen D. Ueb 
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2822. Ein in ber Baierſttaſſe gelegenes, fo: 
lid gebautes Haus, nebſt Wurz⸗ und großem 
Baumgarten wirb entweber fogleich oder zu Mi- 
chaeli in biffigen Pacht gegeben. Näheres Alt: 
hammereck No. 1. über 2 Stiegen zu erfragen, 
und täglich zwifchen 4 und 3 Uhr einzufehen. 





2836. Es find täglid 20 — 30 Maß. fehr 
gute Milch zu haben. 





— 





Verſteigerungen. 





2814. Donnerſtag den 27. I, M. werden Vormittags 
von 9 — 12 und Nachmittage von 3 — 6 uhr im 
Ronbell vor bem Karlöthore Nro. I1. Über: 2 Stiegen, 
mehrere Mobilien gegen glei baare Bezahlung verfteis 
gert, als: Betten, Pferbhaarmatragen , Wäfche, Kleider, 
Tiſche, Kommode, Küchengeräthe, Elinten, Piftolen und 
anders, 





2763. In der Kommiffions:Bizitations: Niederlage wird 
Donnerftag den 27. Auguft Morgend 8 Uhr anfangend, 
Verfteigerung von verfciebenen Bold» und Silbergegens 
ftänden, Uhren, Perfpektiven, Spiegeln, einem ſehr guten 
Baumgartnerfchen Flügel, gut erhaltenen Meubeln, Bet- 
ten, Matragen, Herren: und Frauenkleibungsftüden u. a, 
m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben, 


2803, Donnerftag den 27. XAuguft d. 3. werben Bor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 33 — 6 
Uhr in der Herrnftraffe No, 21. über 2, Stiegen eine im 
ganz guten Zuftande erhaltene Mobiliarfchaft gegen gleich 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, als: Kanapee, 
Seffel, Kommobe von Nuß- und Kirfhbaumbolz, Spies 
gel, Zifche, Bettftellen, Kleiderkäften, Küchengeräthe, 
nebft andern nüglidyen Gegenftänden, wozu Jedermann 
böflichft einladet Imann, Auktionator. 





- - 2772, Die Unterzeichnete hat fich entfchloffen, ihr ei: 

genthümliches Anwefen dabier, den f. g. Pechgarten an 
ber obern Lend in der Sfarvorftabt, beftehend: * 

1. aus einem MWirtbfchaftsgebäube mit mehreren Ro: 
gien, Stallungen und Stabel, einem befonderen Wohn: 
haufe, geräumigem Hofe f. a. zu O Tagw. 689 Der. 

2, Xus 3 Gemüsgärten zu 0,783, 0,439 und 0,158, 

3. Einem Grasgarten zu 3177 und 

4. ‚einer Dedung (Holzlagerplag) zu 0,504 fanmt 
Gartenrecht und realer Bierfchenksgerechtfame aus freier 
Hand, und zwar im Wege ber Verfteigerung, die eben: 
bafelbft am 

Dienftag den 22, September I. 3. 


Tremden:- Anzeige 


Popham, Gapitän aus England. 


fattfinden foll,"zu verkaufen. - Der Zuſchlag geſchieht an 
ben Meiſtbiethenden, jedoch behält fich die Werkäuferin 
den Rücktritt binnen 48 Stunden bevor, KT 
Die Kaufsbedingniffe j. a. werben am Verſteigerunga— 
tage felbft bekannt gegeben , inswifchen können Kaufslu— 
ftige folche, fo wie bie auf dem Anweſen rubenben Laften 


‚und anberes bei-ber Werfäuferin täglich (in Erfahrung 


bringen. 
Gefondert wird aud ein Feld am Kugelfang, circa 


‚10 Tagw. enthaltend, an bem genannten ober bem hie: 


rauf folgenden Tage öffentlich verfteigert oder auf 10 
Sabre verpachtet. : ‘ 
Münden am 18. Xuguft 1840, 
Urfula Seblmaier, 
Bierwirthömwittwe zum Pechgarten. 


Werfchiedene Rundmachungen. 








2819. Die k. Griminalftraf:Anftaltsfabrif hätt auch 
heuer wieber Niederlage von ihren felbft verfertigten Wol⸗ 
lendeden bei Hrn. Zimmermann, Bofriemer in der Die: 
nerögaffe Nro. 20,, welcher den Abfas fowohl in. ganzen 
Stüden als auch im Ausſchnitte um die feftgefegten Rab: 
rifpreife beforgt. 

Das Lager beflcht:: 


1. aus quabrillirten Pferbebedigeugen, und ganz gefer: 
tigten Deden für Reit: und Wagenpferde nach engli: 
fhen Formen, wie auch jin einer ſtarken Sorte für den 
Stall und auf die Reife, i 

2. aus Bobenteppichen in verſchiedenen Karben und 
_. welde wegen Dauer und Wärme zu empfehlen 

nd, 

3, aus ftarken und feinen Bettdecken, 1: und Zfchläf: 
tig, und weißen Bügelteppichen, j 

4. aus Schlittendeden und Kotzen. 


München den 24. Auguft 1840, 





Som 23. — 26, Auguft 1840, 


Im golbenen Hirſch. 

Hr. Stein, Negotiant von Frankfurt. Fr. Gräfinen 
von Kofieleti und Potoda aus Pofen. Hr. Baron von 
Meede aus Holland, Hrn. be Denterabem unb Revel, 
Proprietärs aus Belgien. Hrn. Formby, Rentier fund 
Hr. Polr, Negotiant 
von non. Hr. Pirfon, Artilleriefapitän aus Belgien. 
Hr. Segeßen, Mebizinalrath von Luzern. Hr. v. Daum, 
k. Regierungsrath von Berlin, Hr. Scheibt, Kaufmann 
von Rebwig. Hr. Mobl, Kaufmann von Berlin. Sr. 
Bar. v. Fouconeourt, Proprietär von Paris, Hr. Liehr⸗ 


mann; Yröptietär von Straßburg. Hr. Piaub, Negoti⸗ 
ant vom kyon. Hr. Scholz, Oberlanbeögerichtsratt; von 
Berlin. Hr. Buſch, Juſtizkanzlelaſſeſſor von Hildesheim. 


Im ſchwarzen Ablet. 


"Ge, Schede, Pfarrer aus Weimar, Hr. Graf v. Arz, 
k. k. Kämmerer von ‚Boten. Hr. von Berger, Zuftigs 
Eonzletaffeffor aus Hannover. Hrn. Scheube, Reichel und 
"Nikolai, Katıfleute von Leipzig. Hr. Brummerftädt, Dr. 
Phil. von Roſtock. Hr. Frumann, Architekt von Raab, 
Hr. Prager, Kaufmann von Wien. Br. Dorner, Stu: 
dent von Raab. Hr. Barth, Handelsmann von Wien. 
Hrn. DOffermann, Yartiöulier und Offermann, Lieutenant 
von Sorau. Hr, Ingham, Parlementsmitglieb von Lon⸗ 
don. Hr, Grünewald, Advokat aus England. Hr. Bed, 
Kaufmann. von Frankfurt, Hr. Graf Siminski von Lem: 
berg. Hr. Graf Dürkheim Montmartia von Regensburg. 
Hrn. Emden, Banquier und Löhr, Kaufmann v. Frank⸗ 
furt. Hr. Leow, Kaufmann von Berlin. Hr. Puchta, 
Kaufmann von Bayreuth. Hr. Weber, Kaufmann von 
Lachen. 
Im goldenen Hahn. 


Hr. Bar, v. Syberg, Kammerherr von Moskau, ‚Hr. 
Graf von Schlippenbach, Gutsbefiger aus Avendree. Pr. 
Schiffer, Doct. Med, von Laibach. Br. Doct. Höpfner, 
Regierungs: und Schulrath von Danzig. Hr. Heidenhei: 
mer, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Gramer, Partifulier 
von Zuͤrch. Hr. Utterfon, Rentier von Paris, Hr. Wüh: 

‚ ler, Oberforftinfpektor aus Greba. Hr. Graf v. Seremyi 
aus Tyrnau. Hr. Kublicz, Künftler von Warſchau. Hr. 
Sehr. v. Raßler, k. würt. Oberſt. Hr. v. Rad, Parti: 
kulier von’ Augsburg. Hr. Doct. Auerbach von Emmen⸗ 
Bingen. ‚Hr. Gordon, Gapitän aus England. Hr. «Heu: 
mann, Stubent von Augsburg, Hr. Vicomte de Miut: 
que von Paris. Baronefle von Pfeffel von Regensburg. 
Hr. Stevens, Advokat von Brüffel, Hr. Heißot, Schrift: 
fteller von Straßburg. Hr. Dal:Bosco , E. k. Krelsinge⸗ 
nieur von Wien, 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. Kaufmann, Kaufmann von Pürftenfeldbrud, Hr. 
Baufh, Kaufmann von Baireuth. Hr. Baron von Ba: 
firomw, 8. preuß. Garbeoffizisr. Hr. v. DOrlomwsti, Gutes 
befiger aus Polen. Hr. Ziervogl, Privatier von Inns— 
bruck. Hr. Graf von Henbel, dänemark freyer Standes: 
herr und Erb⸗Oberlandmundſchenk. Pr. Schmitt, Kauf: 
mann von Göln, Hr. Empich, E. preuß. Regierungsrath. 
Dr, Breitag, Kaufmann von Dresden. Hr. v. Gemingen, 
Kreisoberforftmeifter von Ulm. Hr. v. Gemingen, Gene 
ral v. Stutigart. Hr. Steiner, Gonbitor v. Breslau, Hr, 
Sartorio, ‚Privatier von Trieſt. Hrn. Ehevaliers Antono⸗ 
ꝓulo, Gutöbefiger und Micheli, Privatier von Trieſt. Hr, 
Richter, Privatier von Kuttenberg. Hr. Wiftermann, 
Kaufmann von Bielefeld. Hr. Kron, Privatier v. Zrau: 
tenau, ‘ 


Im göldenen Stern. 


Hr. Kattenbufh, Kaufmann von Werben, Hr. Mühl: 
dorfer, Privatier von Paſſau. Hr. v. Mayer, Privatier 
von Weilheim. Hru. J. und. A. Waldoner, Privatiers 
von Junsbruck. Hr. Auffcjläger, Prediger von Neuburg. 
Dr. Parrot, Kaufmann von Wärdfaffen. Hr. Bienentbal, 
k. Major von Freifing. 

Inder goldenen Sonne. 


Hr. Neder, Bebrer von Mühldorf. Hr. Roth, Wein: 
händler von Kigingen. Hr. Aberfamer, Goldarbeiter von 
Uttenborf. 

Im goldenen köwen. 


Hr, Bofreiter, Privatier von Mamming. Hr. Früh: 
morgen, Delonom von Großköllenbach. Hr. Siller, Kauf: 
mann von Augsburg. Hr. Oswald, Forſtpraklikant von 
Rott. Hr. Altmann, Kaufmann von Schwabad. Hr. 
Prinzinger, Student von Salzburg. Hr. Ulmann, Zus 
welier von Kriegöhaber, 


Sn ber blauen Zraube, 


Hr. Heymans, Maler aus Nieberlanden, Hr. From⸗ 
bold, Landwirth aus Schlefien. Hr. Mayer, Kaufmann 
von Maing. Hrn. Butterfaß, Lieutenant,. und Geneve, 
Kaufmann von Kempten. Hr. Schmeger, Gutsbeſitzer v. 
Kempten. Hr. Bender, Kaufmann von Eubwigsburg. Hr. 
Doct. Fröhlich, prakt, Arzt von Würzburg. Hr. Dobe, 
Baumeifter von Breslau. Hr. Hartmann, Partikulier v. 
Breslau. Hr. Renaud, "Hanblungsreifender von Paris. 
Hr. Satter, Künftler von Wien. Hr. Hillenbrand, Kauf: 
mann von Augsburg. Dr. Barbetti, Regotiant von St. 
Gallen. Hr, Wölfing, Pfarrer von Hilbburghaufen, 


Im Stahusgarten. 


Hr. Danheimer, !gl. proteft. Pfarrer von Elmſtein. 
Hr. BWillert, Kaufmann ; Mogalla, Regierungsrathägats 
tin, und Dem. Jahmiſch, Pfarrerdtochter von Breslau. 
Hr, Mofer, Stub, Med. von Bafellanbfchaft. Hr. Rauer, 
Stud. Med, von Aargau, Hr. Ullmann, Juwelier von 
Augsburg. Br. Hitt, Handelsmann von Leutkitch. Hr. 
Müller, Privatier von Ebersberg. Hr. Schuſter, Fabri⸗ 
kant von Nürnberg. Hr. Girfhroyller, Kaufmann von 
Rorſchach. Hr. Hober, Privatier von Bahlingen. Hrn. 
Redinger, Weltpriefter und Müller, Priefter von Eger. 
Dr. Baron v. Geisweiler, Gutöbefiger von Intersborf. 
Hr. Doct. von Eoe, prakt. Arzt von Welben. Hm. Glöd- 
ner, Privatier; Bayerlein, Kaufmann und Kr. Baronin 
von Stetten von Augsburg. Dr. John, Kaufmann von 
Chemnis. ‚Hr. Bany, Maler von Dreöben. 


Sm Hubergarten, 


Hr. Hausmann, Mediziner von Horatig. Hr. Schäfer, 
Kaufmarm von Diemmingen. Hr. Schiebl, Gaftwirth ». 
Eflingen. Hr. Schwaiger, Lehrer von Dadau. Br. 
Brunner, Doct. Med. von Wien. Hr. Rabell, Pfarrvi⸗ 
tar von Sanblöried,, - 


‚ —n 


% 


Bevölkerungs: Anzeige. 





In der Metropolitan und Pfarrkirche zu 
j u. 8, ⸗ Frau. — 
— Setauft: 
12 Aiuder: 3 männt. 9 weibl. Geſchlechts. 
Setraut: 
Den 17. Auguſt: Peter Märkl, Bürger und ‚Hausbe: 
figer bahier, mit Katharina Schuſter, Bauerstechter von 
Schoͤnbrun, k. Lg. Dahau. Daniel Gensheimer, Pros 


foß beim kgl. Art.:Reg. Prinz Luitpolb dahier, mit M. 
Kath. Scwenberer, Zaglöhnerstochter von & 


— — 


len, k. &bg. Burglengenfeld. Den 18.: Iſidor Keller, 3 


Hofzimmerwart dahier, mit M. Kunigunda Geiger, geb. 
Maier, Wirthswittwe von Füßen, Den 19.: Joſ. Zim: 
mermann, Bürger und Hausbeſitzer dahier, mit Kathar. 
M. A. Sporer, Zimmermeifterötochter van Laugna, E. Log. 
BWertingen. Mar Regrand, Porzellain | bahier, mit 
M. A. Mühlbauer, 8. Konditoreigehilfens Tochter v. h. 


Gtftorbrn find! 


Den 19. Auguſt: Ein tobtgeborger Knabe des Hof: 

‚Georg -Steinbauer. — 20.: Joſ. Joh. 

Frit, Klaviermachersſohn, 113. T M. 4 T. alt. — 

Den 21.: Mathias Zankel, graͤfl. Preiſing. Hausmeiſter, 
353.7M. 172. alt. 


1 unshel, Knabe. 

In der St Peters-Pfarrkirche. 
Getauft: 

17 Kinder: 13 männl. 4 weibl. Geſchlechts. 


Getsaut: 


Den 16, Auguft: Joh. B. Dietfche, b, Drechslermei⸗ 
ſter dahier, Wittiver, mit M. Knoller, Kaglöhnerstochter 
von Haufen, k. Log. Beud, Andreas Walbleitner, Stein⸗ 


druder dahier, mit Marg. Mayer, Zaglöhnerstöchter von 


Stammsried. Ant. Sedelmayr, Maurergefell bahier, mit 


I M. Wirth, Gaftgeberstochter von Lauingen. $ranz 


Ant, Weinhöppel, Lampenanzünder dahier, mit M. %. 
Ullemann, Dienftmagd von Brottenbrunn, E. Ldg. Bemau, 
Den 17.: Karl Nikolaus Hage, b. Branntweiner 'babier, 
mit 3. Oſtermayr, Schmidstochter von Radlkofen, Egi: 
‚ Bog. Vilsbiburg. Auguft Effer, Kramer zu Utting, k. Log. 


Sandöberg, mit Kath. Saal, Chirurgenstorhter von Baus 


ting., Anton Baumann, Rgmts-Buͤchſenmacher dabier, 
mit Monita Schalt aus Ingolftabt. Den 18,: Philipp 
Hubert, verwittw. Pflafterergefell und Inſaß bahier, mit 
Franziska Altweck, Wirthatochter von Zeizkofen. 


— 
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Geſtorben ſind: 


Den 10. Auguſt: Joſ. Lang, b. Kaufmann, 57 J. alt. 
— Karl Schleich jun., Inſpektor im €, militäriſch-topo⸗ 
graphiſchen Burcan, 52 J. alt: — Klement Hubinger, 
b. Glockengießersſohn, 13. IM. alt. — Den 20. 
Mar Joſ. Hautmann, k. Staatsrathsſekretärs Sohn, Il 
mM. 21 J. alt. — JSoſ. Ueblacker, quiesz. k. Lbg.:At: 
tuar von Aichach, 53 J. alt. — Den 21.: Mathias 
Rothhut, Schneidergeſell von Salzburghofen, k. Log. Lau⸗ 
fen, 20 J. alt — Den 22.3 Michael Reitmaier, Tag: 
löhner von Herzogau, k. &dg. Waldmünchen, 21 3, alt. 


In der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
3 Kinder: 1 männl. 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
Den 16, Auguft: Joſ. Sporer, Herbergäbefiger, mit 
Brigitta Schidinger, Gütlerstochter von Sinzheim. 
Geftorben finb: 


Den 21, Auguft: Kath. Lebſche, geb. Gfchreivogl, Zim: 
mermanndfrau, 70.53, alt, 
2 unehl. Mädchen. 


In dem SKirchenfprengel zu St. ‚Elifabeth. 
Getauft: 
6 Kinder: 5 männt, 1 weibl, Geſchlechts. 


Im Kgl. Militãt⸗ Haupt⸗Lazareth. 
Geſtorben if: 


Den 21. Auguſt: Lorenz Sitzlmiller, Gem, vom Inf: 
rn ER geb, von Grub, k. Ebg. Eggenfelden, 
. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte, 


Grtraut: 
Den 11, Auguſt: = Georg Bayer, Poſtkondukteur 
babier, mit Kreszenz Rupf, Taglöhnerstochter von Laups 
heim. Den 17.: Auguft Effer, Krämer zu Utting, k. bg. 


‘Landsberg, mit Kath. Eaal, Ghirurgenstochter von Gau: 


ting. Den 19,: Mar. Iof. Legrand, Porzellainmaler ba= 
bier, mit m. A. Mühlbauer, E. Hoftonbitoreigehilfene 
Tochter v. h. Den 23.: Bernhard Harlach, Herbergsbe⸗ 
figer in Haibhauſen, mit Karol, Fuhrer, Wegmachers⸗ 
tochter von Perlach. 

Geftorben finb: 


Den 20. Auguft: Alphons Marcellin, Privatiersfohn 
von Genere, 23. IO M, alt. — Den 21.: Franz Ser, 


 Rabnning, SHofbeleuchtungsbienersfohn, I M. 7 X. alt. 
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Am Viehmarkte — 
wurden vom 17. bis 22. Auguſt 1840 verkauft: 








Verzeichni ß 


Ber von dem Stadtmagiſtrate zu Muͤnchen regulirten Brod: und Mehl:Tare und anderer 


Viktualienpreiſe. 
Vom 24. bis 31. Auguſt 1840. Vom 21. Auguſt 1840. 






— — — — — 
AImſſ⸗ 
ziger. Viktualien-Preiſe. Preis.|Pr eig 


Das Pfund 


| IL. Mehl x Preife. 









| 1. Brod-Gewicht. |" Qu. 
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Bayerifcher 


Polizey— Anzeiger 


von Weunchen. 


Nr. 68. Sonntag den 30. Augaſt 1840. 











Belonntmahungen 
(Die Einrichtung des, die Kunftftraffen befahrenden Fuhrwerkes betr.) 


fudwig 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ꝛc. ꝛc. 


ir haben Uns bewogen gefunden, die über die Felgenbreite des Fuhrwerks beftchen- 
den Verordnungen und Borfchriften mit Rüdficht auf die Ergebniffe der, indbefondere wegen bes 
gewerbömäßigen Fuhrwerfes angeordneten Erhebungen, einer Revifion unterftelleu zu laffen, und 
verordnen nunmehr, auf fo lange Wir nicht anders verfügen, unter Bezugnahme auf den Lande 
tags-Abjchied vom 15. April d. Is. Abfchnitt IIL A. Ziff. 7. was folgt: 


J. 
Allgemeine Beſtimmung. 
$. 1. 

Die Beftimmungen der gegenwärtigen Verordnung finden im Allgemeinen nur bezüglich 
ber Land» und Kunftftraffen Anwendung, d. h. der Staatäftraffen, dann jener Bezirfsftraffen, 
welche bereits Funftmäßig oder doch vollfommen fahrbar hergeftellt find, 

Unfere Kreisregierungen, Kammern ded Innern, haben zu diefem Ende durch öffent 
fihe Kundmachung die überall oder -ftredenweife noch nicht vollfommen fahrbaren und daher von 
der Anwendung gegenwärtiger Verordnung zur Zeit ausgenommenen Bezirföftraffen zu bezeichnen, 
nicht minder aber, fo oft eine zur Zeit ausgenommene Bezirföftraffe in vollfommen fahrbaren m 
hergeſtellt ift, das Erlöfchen der zeitlichen Ausnahme — bekannt zu machen. 

(*) 
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Il. 
Borfehriften über den Radbeſchlag im Allgemeinen. 


s. 2. 


Auf allen und jeden Staats» und Bezirföftraffen ift fiir alles Fuhrwerf ohne Unterſchied, 
mit einziger Ausnahme des Militärs, Transport: und Geſchütz-Fuhrweſens verboten, mit Rabfels 
gen zu fahren, 

1) an welchen die Köpfe der Radnägel oder Schrauben nicht eingelaffen find, fondern vors 
ftehen, ober 
3) deren Rabbefchlag (d. h. der auf die Radfelge aufgelegte Metallreif) fo conftruirt if, daß 
er feine gerade wagredhte Oberfläche bildet. Nur die durch Abwägung bewirfte Abrund- 
ung der Reifränder wird als dieſer Beftimmung nicht zuwiderfaufend, betrachtet werben. 

Bei leichten Fuhrwerken, an welchen die geringe Dide des Radreifes das Einlaffen der 
Nägel nicht geftattet, ift ed hinreichend, wenn die Köpfe der Nägel auf dem Reife platt ges 
fhlagen find, fo daß dieſelben Weine Fopfähnliche, Fantige Erhöhung bilden. 


$. 3. 


Der Gebrauch ber Vorrichtungen, welche zum Schuge ded Buhrwerfd gegen das Ab— 
gleiten auf abhängigen Wegflächen bei dem Glatteiſe oder bei glatter Schneebahn angebracht 
werben, wie bie fogenannten Eisnägel, wird für Die Dauer des veranlaffenden Zuftandes geftattet. 
Sie find daher fo anzubringen, daß fie fogleich nach Aufhören dieſes Zuftandes wieder hinweg—⸗ 
genommen werben fünnen. 

II. 


Borfchriften über die Welgenbreite. 


$. 4, 


Alles Fuhrwerk, welches dem Handels- und Gewerbözwede dient, oder Gegenftände ver- 
führt, die zum Berfaufe oder zur Verarbeitung für den Verkauf beftimmt find, muß mit Radfel- 
gen verfehen feyn, welche mindeftend nachbezeichnete Breite haben: 

I. Das zweiräbrige, zweifpännige, (mit zwei Pferden befpannte) Fuhrwert, — 4 

Zoll rheinifch, oder 4 Zoll 34 Linie bayerifch. 

1I. Das zweiräbrige, drei oder vierfpännige Fuhrwerk, fechd Zoll rheinijch, oder 
6 Zoll 54 Linie bayerifch. 

Zweiräbriged Fuhrwerk mit mehr ald vier Pferden zu befpannen, ift verboten. 
II. Bierrädriges zweifpänniges Fuhrwerf, 4 Zoll rhein. oder 4 Zolt 34 Linie bayer. 
‚ IV. Bierrädriges, drei ober A Fuhrwerf, 4 Zoll rheinifch oder vier 

Zoll 34 Linie bayerifch, 

V. Vierrädriges fünf oder mehrfpänniges Fuhrwerk, * Zoll rheiniſch oder 
6 Zoll 54 Linie bayeriſch. 
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8. 5. 


Vierrädriges Fuhrwerk mit mehr als acht Pferden zu beſpannen, iſt verboten, 
außer wenn die Ladung aus einer untheilbaren Laft, 3. B. großen Baufteinen u. dgl. melde, 
eine zahlreiche Beipannung erfordert, befteht. 


$. 6. 


Bon den VBorfchriften über die Breite der Rabfelgen ($. 4.) ift ganz befreit: 

1. Das Tandwirthfchaftliche Fuhrwerk im engern Sinne, welches zum Betriebe ber ver- 
fchiedenen Tandwirthfchaftlichen Arbeiten und Verrichtungen, dann zur Beifuhr ber 
für den eigenen öfonomifchen Bedarf ded Landwirthes, als ſolchen erforderlichen 
Materialien dient, 

II. Das nur mit einem Pferde befpannte Fuhrwerh. 

II. Luxus- und Reifewagen — überhaupt alles nur zum Perfonen «Transport bier 
nende Fuhrwerk, vorbehaltlich der Beftimmung des $. 7. Ziffer III. 


$. 7. 


Die. Breite der Radfelgen wird begünftigungsweife mit theilmeifer Befreiung von ben 
Borfchriften des 5. 4. auf mindeftend zwei und einen halben Zoll rheiniſch oder zwei Zoll acht 
und eine halbe Linie bayerifch feftgefegt: 


I. $ür das vierrädrige zweifpännige Fuhrwerk der Randwirthe, dann der Guts⸗, Ges 
werbs⸗ und Fabrifbefiger, womit Ianbwirthfchaftliche oder Gewerbs- Erzeugniffe 
zum Berfaufe oder zur weitern Verarbeitung für den Verkauf verführt werben, 
oder welches den Gewerbd- und Fabrif-Inhabern fonft zum Gewerbs⸗ oder Bas 
brifbetriebe dient. 


I. Für das vierrädrige zweifpännige Fuhrwerk, womit Forftprodufte oder Straſſen⸗ 
Bau-Material lohnweife oder für den eignen Bedarf, oder aber ausweislich der 
von den zuftändigen Beamten oder Gefchäftsführern der betroffenen Aerarials ober 
Privatwerfe ausgeftellten Frachtfcheine, Berg und Hüttenprodufte von einem Werf 
zum andern ober dad Salz von den Salinen an die Salzämter und Berfaufs- 
Stationen lohnweiſe verführt werben. 


III. Für alle Poftwagen, (zum Perſonen- und Waarentrandport) ohne Unterfchieb ber 
Befpannaıg. 


$. 8, 


Wenn an einem Buhrwerfe Räder von verfchiedener Felgenbreite angebracht find, darf 
jedenfalls die Felge Feines Rades eine geringere, als die der Re und Befpannung bes 
Fuhrwerks entfprechende Breite haben. 

e9 
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IV. 
Vorſchriften über die Ladung. \ 
$. 9. 


2 Das von den Vorfchriften über die Felgenbreite ganz ausgenommene im $. 6. Ziff. L 
und II. bezeichnete Fuhrwerk ift verpflichtet, ein Ladungsgewicht von höchftens 12 Zentnern per 
Zugpferd einzuhalten. - 
$. 10. 
Eben fo darf bei dem in dem $. 7. Ziffer I. und IT. bezeichneten vierrädrig zwei- 
fpännigen, nur einer Felgenbreite von 24 Zoll rheinifch unter orfenen Fuhrwerke, ein 


Ladungsgewicht von 24 Zentnern nicht überjchritten werden. 
In diefer Hinficht gelten für die gewöhnlich vorfommenden Gegenftände des innern Vers 


kehrs nachbezeichnete Ladungs-Quantitäten für zuläßig: 
1. Getreide: 


* 


7 bayer. Schäffel. 


Baizen, Kom . a : e ; i ; i . 
Spelz (ungegerbter Dinfel oder Feen) . i £ ; R 36 „ — 
Kern (gegerbter Dinkel oder Feſen re j i : . 83 es 
Gefe . ö ; . ; : ; 2 N 5 er 
Haber  . ; ; ; . ; . ; ; . . 12, * 
Mal . : Ä . : i 3 1 ,„ n 
2. Wein und Bier, 
den Eimer unter dem Reife zu 150 Pfund gerechnet, ’ x 7 . 16 Eimer. 
; 3. Brennholz | . 
jeder Art, ein bayerifches Klafter zu . ; i ; } . 126 Kubiffug. 


4. Bau: und Nupholsz, 


ein Quantum von 126 Kubiffuß und indbefondere bei Stämmen 
hartes: 1 Stamm bis zu 60 Fuß Länge, 
2 Stämme bis zu 30 Fuß Länge, 
3 Stämme bis zu 20 Fuß Länge, 
ganz oder in Brettern gefchnitten ; 
weiches: 1 Stamm bis zu 90 Fuß Länge, 
2 Stämme bis zu 45 Fuß Länge, 
3 Stämme bis zu 30 Fuß Länge, 
ganz oder in Brettern gefchnitten. 
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5. Baufteine aller Art: 


raub, boffirt, in Quadern . 24 Kubiffuß, 
in Broden (Bruchfteine,) 4 alafter oder . ; . . . 27 » 
rohe Gipdfteine, 8 Klafter oder ’ ’ } ; i ; . 37 * 
gebrannter Kalt in Gips, 4 Klaftr . : j ; ! F . 565 
gebrannte Backſteine . 200 Stücke, 
_ gebrannte Kaminfteine Guggefet) i N ; ; ß . "2350 ,„ 
gebrannte Dachplatten — .500 „ 
6. Salz. 

Fäffer, große (zu 560 Pfund brutto) ; EN i ; 4 Faͤſſer, 
Faäͤßchen (Faß) zu 170 Pf. id. ; 5 3 E i ; . 14 Säßchen, 
Kufen, zu 150 Pf. id. . —W — — . 16 Kufen, 


- Gäde zu 134 Pf. . 2 R R v i i ; R . 18 Säde. 


7. Eifen und andere Erze. 
Das Seidel zu 500 Pf. ’ i . n ; . a . 44 Seidel, 


n $. 11. 


Vierrädrig zweifpännige Yuhrwerfe der im $. 7. Ziffer I. und II. begeichneten Art, mit, 
mehr ald 24 Zentner Ladung, unterliegen einer Felgenbreite von 4 Zoll rheinifh oder 4 Zoll 
34 Linien bayerifch. 


$. 12. 


Die Führer des den Vorfehriften über das Ladungsgewicht unterworfenen Fuhrwerfes 
haben fich über die Einhaltung der bezüglichen Vorfchrift durch Fracht: und Ladfcheine in dem 
Falle auszuweifen, wenn das Duantum der geladenen Gegenftände nach dem bloßen Augenmaaß, 
und ohne Umpadung nicht beiläufig ermeffen werden Fann, 

Das Gewicht der lohnweiſe verführten Berg: und Hüttenprodufte, dann des Salzes 
($. 7. Ziff. II) muß jederzeit durch einen, gemäß dem eben erwähnten $. 7. ausgefertigten 
Frachtſchein, für deffen Nichtigkeit der Ausfteller äju haften hat, nachgewiefen werben. 


$. 13. 
Den Auffiht3- Organen bleibt in allen Fällen die nähere Unterfuchung der Ladung und 
zwar auf Koften der Frachtführer vorbehalten, wenn für die durch das bloße Augenmaaß nicht 
ertennbaren Ladungs »Duantitäten Fein fchriftlicher Ausweis beigebracht wird, ober wenn fich ber 
züglich defien Nichtigfeit und Glaubwürdigkeit, oder bezüglich der UWebereinftimmung der darin 
befcheinigten mit der geladenen Quantität Zweifel ergeben, 
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$. 14. 


Die Breite der Ladımg auf Brachtwägen darf mit Ausnahme der untheilbaren Laſt 
neun Fuß bayerifch nicht überfchreiten. 

Das Anbringen von SOME an den Frachtiwägen (mittelft eingeſtedter Bretter ıc.) 
ift allgemein unterfagt. 


v. 
Vom Gebrauch des Vorſpanns, und von den Zugthieren. 


5. 15. 


Unter der in den vorangehenden $$. bemerkten Beſpannung find jene — nicht 

begriffen, welche als Borfpann angewendet werben bürfen, wenn 
1) die Straffe eine Steigung hat, für welche bei dem Abwärtsfahren das Einlegen 
des Rabfchuhes vorgefchtieben ift, oder 

2) wenn eine Strafienftrede momentan in einem befonderd ruinofen, zur Umbauung ges 

eigneten Zuftande fich ‚befindet. 

Wo diefe Vorausſetzungen nicht beftehen, oder aufhören, darf fein Borfpann gebraucht 
werden, und es kann beffen Beibehaltung nur ausnahmsweife da, und in fo weit geftattet wers 
den, wo und in wie weit ebene Wegftreden und Steigungen häufig und in kurzen Abftänden wechfeln. 

Unfere Kreidregierungen, Kammern ded Innern, haben dieſe Straffen » Streden durch 
örtliche Kundmachung und durch Anfchlag zu bezeichnen, 


[4 


$. 16. 


MWagenführer, welche auf anderen Straffen» Streden wegen übermäßig fchwerer Las 
dung Vorſpann nehmen, oder gar regelmäßig von Station zu "Station Vorfpannpferde benügen, 
find als dem Verbote böswillig zuwiderhandelnd zu betrachten und zu beftrafen, 


$. 17. 


Bei einfpännigen Fuhrwerken werden alle Arten von Zugthieren gleichgeachtet; bei zwei—⸗ 
und mehrfpännigen aber werden zwei Kühe oder Ejel einem Pferde gleichgerechnet. 
Stiere, Ochfen und Maulthiere zählen gleich Pferden. 
VI. 
Von den Strafen. 
8. 18. 
Die Uebertreter der gegenwärtigen Verordnung werden polizeylich beſtraft und überdieß 
bio zu vorſchriftsmäßiger Einrichtung ihres Fuhrwerkes an dem Weiterfahren gehindert. 
Dem ausländifchen Fuhrwerk ift geftattet, auf demjelben Wege, auf welchem es _gefoms 
men, ohne vorgängige Aenderung, zurüdsufehren. 
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$. 19. 


Die Uebertretungen werben beftraft, wie folgt: 
a) jene der Borfchriften über den Radbefchlag im Allgemeinen (Abfchnitt II.) mit eis 
ner Geldftrafe von fünf bis fünfzehn Gulden; 
b) jene der BVorfchriften über die Felgenbreite (Abſchn. TIL) mit fünfzehn bis dreis 
fig Gulden; 
c) jene der Vorfchriften über die Ladung und den Borfpann (Abſchn. IV. und V. 
mit zwanzig bi6 fünfzig Gulden. 


$. 20.. 


Die Zumeffung der Strafe innerhalb der Grenzen derjelben ift der Beurtheilung der Bes 
hörbe anheimgegeden, welche dabei den Grad des Abweichend von der Normal: Beftimmung, bes 
fonderd dad Maaß der Ueberladung, zugleich unter dem Gefichtspunfte der Thierquälerei, dann 
die zum Schaden bereitd zurüdgelegte Begfrede und den etwaigen Rüdfall forgfältig zu berüd- 
fihtigen hat. 

$. 21. 

Arrefiftrafe tritt nur in dem Halle der Zahlungsunfähigkeit des Verurtheilten ein, und 

es ift ein Arreft von 24 Stunden einer Geldftrafe von fünf Gulden gleich zu achten. 


s.22., 


Die Strafe trifft zunächft den bei dem Fuhrwerk betretenen Führer 

Zugleih hat aber auch der Eigenthümer des Fuhrwerkes zu haften, und fann nach Bes 
fhaffenheit des Falles, nebft dem Führer, bei dem Borhandenfeyn der allgemeinen Bedingungen 
firafrechtlicher Zurechnung zur Strafe gezogen werben. 


$. 23. 


Die erhobenen Geloftrafen fallen zur Hälfte dem Anzeiger, zur Hälfte der Local-Armen- 
kaſſe jener Gemeinde zu, in deren Bezirk die Ueberttetung ftattgefunden hat. 


Vo. 


Borübergehende und örtliche Beftimmungen. 
$. 24. 

Den unter den Beftimmungen ded $. 7. Ziff. I. und II. begriffenen Fuhrwerksbeſitzern 
dann jenen Unterthanen, welche auf eigene Rechnung und zum Handel mit dem Transport 
der Berg» und Hüttenprodufte, dann ded Salzes fich befafien, und die daher den allgemeinen 
Beftimmungen über die Radfelgenbreite unterliegen, wird zur Herftellung ihres vierräderig > zweis 
fpännigen Fuhrwerkes in normalem Zuftande eine Nachſicht bis zum 1. Jänner 1843 bewilliget, 
jedoch unter dev Verpflichtung, fehon von nun an die $. 9. bezeichneten Labungs- Duantitäten, 
bei Vermeidung der Strafe und des Verluſts diefer Nachficht, genau einzuhalten. 
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Die betreffenden Beſtimmungen ſind jedoch in den Jahren 1841 und 1842 von drei 
zu drei Monaten durch die Kreis-Intelligenzblätter wiederholt bekannt zu machen, damit die ent— 
ſprechende Einrichtung rechtzeitig bewirft, und der mit dem 1. Jänner 1843 eintretende Vollzug 
diefer Beftimmungen um fo ftrenger, ohne alle Nahfiht und Ausnahme gehandhabt werde. 


$. 25. 


Die Diftriftös und Ortöpoligey Behörden haben darüber zu wachen, daß fchon innerhalb 
der $. 24. bezeichneten Frift nur’ vorfchriftsmäßige Radfelgen neu gefertiget werden. 


$. 26. 


In Anfehung der von Uns für einzelne Fälle und Dertlichfeiten bereit gegebenen bes 
fonderen Beftimmungen und Dispenfationen behält es, in fo lange Wir nicht anders verfügen, 
fein Bewenden. ‚ 


VIII. 
Schluß⸗Beſtimmungen. 
8. 27. 


Gegenwärtige Verordnung tritt, dreißig Tage nach ihrer Verkündung durch das Regie—⸗ 
rungdblatt, an die Stelle jener vom 21. April 1838, 11: Auguft 1839 und 12. Januar 1840, 
Sie ift auch in fümmtliche Kreis- Intelligenzblätter eingurüden, und durch befonderen Anfchlag 
an den Gemembdehäufern zur Kenntniß aller Betheiligten zu bringen. 


$. 28. 
Unfer Minifterium des Innern ift mit dem Vollzuge, geeigneten Falls im Benehmen 
mit Unferem Binanzminifterium, beauftragt. 
Bad Brüdenau den 16. Juli 1840. 


Ludwig. 
von Abel. 


Auf 
Könige. Allerhöchſten Befehl 
der General⸗Sekretär 
Franz v. Kobell. 
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28348. 


‚Bekann tmachung . 
der im Monate Juli 1840 bei der Fönigl. Doliep» Diertion Bänden abgeſtraften 
Polizey⸗ Webertreter: 


1) Drei Individuen wurden beftraft wegen Ungeeigiiifän — Beth Amt, 
2) Sieben wegen Beleidigung der k. Gendarmerie, 
3) Eilf wegen Einmifhung in Arretirungen, id 
4), Sieben und dreißig, wegen Förperlicher I ar Anden». 
5) Zwei und zwanzig wegen nächtlicher Rubeftörun „ 
6) Fünf und vierzig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 
7) Sieben und fünfzig wegen unerlaubten Aufenthatted? 
8) Zehn wegen unerlaubter Aufenthaltsgeſtattung, 
9) Hundert vier und fünfzig wegen Bagirens, 
10) Hundert neunzehn wegen Bettelns, n 
11) Zwölf wegen — 
12) Neun wegen Hauſirens, 
13) Fünfzehn wegen Stadtzoll-Defraudation, 
14) Eines wegen sleifhauffhlagsdefraudäfion , 
15): Vier wegen Thierquälerei, An ne’ X 
16) Drei und vierzig wegen Diebftaple,, 
17) Siebzehn wegen Betruiged, 23 ($ up“ 
. 18) Bier und’ zwanzig wegen Unterfchlagung, fi 
19) Neunzehn wegen Fälſch Hung 
20) Zwei und dreißig Wegen erlegung ber. Sffenttichen Sittlichkeit, 
21) Eilf wegen Zrunfenpeit, 
22) Fünf und vierzig wegen Scheindienftes, 
23) Zwei und dreibi ig. wegen eigenmächtiger Entfernung aus dem Dienfie, 2 
24) Acht und zwanzig wegen Entlaufend aus der Lehre, n 
25) Sieben wegen Blaumontagmaden, j 
26) Drei wegen verfpäteter Dienfted:Anzeige, 
27) Eines wegen ungeeigneten Benehmens gegen, bie Dienſtherrſchaft, 
28) Sieben und zwanzig wegen Tragen verbotwidriger Meſſer, 
29) Zwölf wegen Ueberſchreitung der Polizeyſtunde, 
30) Zwei wegen Fahren mit Laſtwägen durch den englifchen Garten, 
31) Behn wegen Mangel an vorfhriftsmäßiger Gabeldeichfel, 
32) Eines wegen Duldung des Kegelfpieles zur Kirchenzeit, 
33) Vier wegen Tabakrauchen in der Stadt, 
34) Eines wegen Uebertretung der Schrannenfahr-Drdnung, 
35) Vier wegen Straffen-Berunreinigung, 
36) Zwölf wegen Fabren auf dem Trottoir, 
37) Bier wegen Schießen im Stadtbezirke, j 
38) Zwei wegen unterlaffener Aufftellung der Wagendeichſel zur Nachtzeit, 
39) Eines wegen Nichtanhalten des Gefpannes bei Vorübertragung des Hohmwürdigfien Gutes, 
40) Neun wegen Düngerausführen zur nicht erlaubten Beit, 
41) Eines wegen unterlaffener Gefpanns : Auffiht, 
42) Drei wegen unvorfihtigen Fahren, 
43) Eined wegen Verftellung des Trottoirs, 
44) Eines wegen Fahren mit 2 aneinanderhängenden Wägen, 
45) Drei wegen unberechtigten Fiſchens. 


7 
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. Den zuftändigen Behörden wurden übergeben: 
Ein und dreißig IAdividuen wegen Diebflapls, 
2.) BR wegen Betr @8;j'% ininal 7° rd Orb. a ver, 
Bier wegen Unterkhlagung; 972. 723.3388 aınz3".’] 
„Eines, wegen ‚Beleidigung :der Genbarmegie,n, —8 
Fünf wegen Widerſehͤng, 
Eines wegen Körperverlegung. 


Demnach wurden im Wergarigenen Monate: 366 Individuen polizeylich abgeftraft, 44 In: 
dividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. r 2 
. ‚r „ „th 44 4 


Münden am 23. Auguſt 1840. 1 u. 1% 


— 


Koͤnigliche Polizey- Direktion München. 


von Menz, kgl. Polizey⸗Direktor. 
Rupp. 
(Die dießjahrige Bag Austehr betr.) | fi : | 

2769. Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß und Darnachachtung gebracht, daß in 

diefem Jahre 1) die Auskehr der äußern Bäche am 2, September beginnt, und am 16. Septem: 


ber endet, fobann 2) die Ausfehr der innern Bäche mit dem 13. September anfängt, und bis 
26. defielben Monats dauert. pc 


Diejenigen Hauseigenthümer, welche für die Abführung des Unrathes felbft zu forgen 
haben, werden hiemit erinnert; Wägen bereit zu halten, bamit der Untath der bei ihrem Eigen- 
thume vorbeifliegenden Kanäle nab der Reinigung fogleih ‚unmittelbar aus der Stadt geführt 
werbe. Die Hauseigenthümer. ſowohl, ald die Fuhrfeute find verantwortlilh, daß der Schlamm in 
gut fchließenden Wägen abgeführt wird, aufferdem ber fhattfindender Verunreinigung der Straffen, 
die in der Verordnung vom 10. Auguft 1826, Reinigung der Schwindgruben betreffend, ange: 
drohten Strafen gegen fie in Vollzug gefegt werden würden. — 

Während der Dauer dieſer Bachauskehr haben. ſämmtliche Hauseigenthümer in Gemäß: 
heit des $. 7. der Feuerlöſchordnung, die durch ſelbe — iebene Füllung von Waſſerzubern, 
welche ſowohl auf den Speichern, als in den,bewohnten Theilen der Häuſer ſelbſt bereit zu hals 


ten find, vorzunehmen. — — 


J I 3 133 .' 


München den 18. Auguft ‘1840. —— J 
Königliche Polizey⸗ Diteftion München. 
von Menz, k. PoligepeDirektor. ” 


Rupp. 


vi -- (Die Herfteltung der Trottoirs ber.) 
2874. Unter te auf die Bekanntmachung der kgl. Polizey-Direktion vom 15. 
Mai I. Ihs. wegen möglichſt gleihmäßiger Verbefferung der Zrottoird in den Straffen der Stabt 
und der Vorſtädte werden in Folge weiters deßhalb erlafienen Regierungs-Entſchließung vom 28, 
v. M. No. 20824. für die — neuer, und für die —— oder Reparaturen ſchon be— 
ſtehender Trottoirs nachſtehende Vorſchriften zur Darnachachtung bekannt gemacht. 


= on = 


1) Die kgl. Polizey: Direktion wird ben Zuſtand der Trotköirs'überwadher, fängt Hauseigen: 
thümer zur Herftellung der Reparaturen der Zrottoird veranlaffen, und dafür Sorge tragen, 
daß feine Zrottoir- Anlagen und Reparaturen gegen die nachftehenden Beftimmungen vorge: 
nommen werden. — — 

2) Wer ein neues Trottoir anlegt, oder ein beſtehendes ümändern will, hat die Anzeige hievon 
bei dem ftädtifchen Bauamte am Anger-zu nahen, damit das Niveausund die Breite des 
Trottoirs fefigefet werde. KENT ne Sa . 

3) So weit vie Straffen in der Stabt und den. Vorftädten gepflaftert find, liegt dem Haus— 
eigenthuͤmer die Verbindlichkeit ob, die Trottoirts zu pflaftern. . EN ins 

4) Es ift hiebei den Haußeigenthümern nicht mehr geftattet, daß fie diefelben mit Meinen Stei⸗— 
nen pflaftern, und mit hölzernen durch eiferne Klammern unter ſich verbundene Balken 
einfaffen laffen. . 

5) Wo die Zrottoird nicht mittelft Anwendung des Aöphaltö hergeftelt werden, welche Her: 
ſtellungsweiſe indbefondere empfohlen wird, damüffen größere regelmäßig zugehauene Steine 
und zur Einfaffung zugehauene Lagerfleine verwendet werben. 

6) Die Abzugdrinnen der Dachtraufen müffen gehörig vertieft, ebenfalld von gehauenen Steinen 
und mit Brettern einpaßend und unverrüdbar gedeckt ſeyn. IR 


Den 21. Auguft 1840. 7 — Ba 


Die königl. Polizey-Direftion und der "Magiftrat 
der j 
fol. Hanpt- und Refidenzftadt München. 
v. Menz, k. PolizeysDireltor. | Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


(Den Wollmarkt in München betr.) 


2865. Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nach $. 12. der hiefigen 
Wollmarktsordnung vom 28: Februar 1537 die Prämie von 20 bayr. Gefhichtsihalern wegen der 
—— Quantität. ber von Kleinbegüterten auf den heurigen Markt gebrachten Wolle der Karos 
ine Lampl, Delonomie-Befigerin zu Abet3ried, Ldg. Randöberg, und die andere Prämie von 20 
bayr. Geſchichtsthalern — ber beſten Qualität der heuer zu Markt gebrachten Wolle der Schä— 
ferei des Titl Frhrn. v. Gumpenberg auf Bayerbach, Log. Pfaffenhofen zuerkannt worden fey. 


Den 18. Auguſt -1840. F 
Magiſtrat der, tgl, Haupt» und Refivenzftadt München, 
v. Steinödorf, Bürgermeifter. 
Zu Hemmer. 
— 


— 


Mietbichaften. 


2848. Eine folide und ordbentlihe Perfon 
fucht bei einer ordentlichen Familie ein meublir- 
te8 Zimmer zu miethen.. Bu erfragen in ber 
Blumenftraffe No. 24. über 2 Stiegen links. 








2850. In der Blumenftrafie No. 13, ift die 
Wohnung in der iten Etage mit 4 heizbaren 
Zimmern, Küche, Keller und Waſchhausantheil 
nebft andern Bequemlichkeiten zu Michaeli zu 
vermiethen. 


x 


2853. In ber ee Hi No. 8. find 
. rüdwärtd über 2 und 4 Stiegen Meine Woh— 
en um 18 fl. und 36 fl. jährlih zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. 


2854. In der Fürftenftraffe No. 7. zunächſt 
der neuen Univerfität ift der 1te Stock ſogleich 
oder zu Michaeli Fin vermiethben. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer zu ebener Erbe. 











2855. Im der Lerchenftraffe No. 27. ift eine 
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Stal: 
- Jung für 6 Stüd Vieh um 60 fl. jährlich zu 
Mihaeli zu vermiethen, 





— 2856. Im der Dienerögaffe No. 13. über 2 
—** links iſt ein freundliches helles Zimmer 
mit Alkofen, meublirt um 11 fl., unmeublirt 
um 7 fl. monatlid zu vermiethen. 





2858. Im der Türkenftraffe No. 12. im Hins 
tergebäube ift wegen Domizilveränderung eine 
fhöne helle geräumige Wohnung mit allen Be: 
quemlichkeiten um 70 fl. jährlih zu Michaeli 
zu vermiethen. 


2859. Es wird eine Feine freundliche Woh⸗ 
nung von 2 bid 3 Zimmern mit heller Küche 
und andern Bequemlighleiten zu Micaeli zu 
miethen gefucht. 


— 016 — 


2860. An der Schwabingerlandftraffe Ro. 7. 
find 3 Zimmer mit oder ohne Betten um 4 fl. 
zu vermiethen. 





2861. In der Baierfiraffe No. 23. über 1 
Stiege: iſt eine fhöne Wohnung mit 3 heiz⸗ und 
1 unheizbaren Zimmer, Kühe, Holzlege um 
90 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen, Das 
Uebrige ift bein Hauseigenthümer daſelbſt zu 
ebener Erde zu erfragen. 





2862. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus ift ein gut meublirtes Zimmer um 
6 fl. monatlich am 1. Sept. zu beziehen. 


‚2864. In der Kaufingerftraffe No. 27. ift 
eine Wohnung um 170 fl., und ein Laden um 
300 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und im Aten 
Stode zu erfragen. 


‚2867. In der Sommerftraffe No. 4. über 
einer Stiege ift eine ——— 5 heizbaren 
Zimmern, Kammer, Küche, Speiſe, — 
dann Keller⸗, Speicher⸗ und Waſchkücheantheil 
um 180 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und das 
Nähere über 2. Stiegen: zu erfragen. 





‚2868. Im Thale No. 46. über 2 Stiegen 
ift ein fhön meublirtes Zimmer um 10 fl. mo: 
natlich zu vermiethen. 





2869. Am untern Anger, No. 35. Über 3 
Stiegen ift ein meublirtes heizbares Zimmer 
mit eigenem Eingange um 4 fl. monatlich ſo⸗ 
gleich zu beziehen. Das Nähere über 1 Stiege. 





2371 Im Altenhofgäßchen No. 1. über 4 
Stiegen ift ein helles Zimmer mit eigenem Ein: 
gange an einen Herrn um 1 fl. 42 Pr. fogleich 
zu vermiethben. 


——— 


2873. Vorm Karlöthore, Rondelle No-11. * — irmg 
i weit bed. Viktualienmarktes iſt ein großer Lichter 


it eine Wohnung im ten Stode mit 8 ſchö— 


nen Wohnzimmer, Keller und Wafhhausan:' 


eheil nebſt allen Bequemlichkeiten : um 250 fl. 


u Michaeli zu: vermierhen. Näheres im Laden. -... iefe 
’ Bun — 0 „bheilbaften. Lage, nicht nur für jedes offene Ges 


„ 





2876. Am Vromenadeplake No. 9. ift über 
1 Stiege vorn heraus ein eingerichtete Zimmer 
an einen Herrn um 8 fl. mönatlih am 1. Sep⸗ 
tember zu beziehen. Näheres zu ebener Erbe. 





2877. Ein freundliches Zimmer, elegant meub:. 


liet, it um 24 fr. per Tag vder 2 fl: 24 Er. per 
Woche zu beziehen. Näheres St. Peterspiatz 
No. 8. über 3 Stiegen links, 


2878. In ber Kaufingerftraffe No. 11. ift 
die Wohnung im 1. Stode um 320 fl. und in 


ber Zürftenfeldergaffe No. 5. ift die Wohnung. 


im iten Stode um 170 fl. jährlich zu Michaelı 
zu beziehen. Das Nähere Kaufingerftraffe No. 
11. im Laden. 





2879. In der Neuhaufergaffe No. 9. rüds 
warts über 2 Stiegen ift ein großes meublirtes 


heizbares Zimmer nebft Kabinet, und eigenem 
Eingange um 8 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 





2881. In der Schoͤnfeldſtraſſe No. 17. über 1 
Stiege find 3 meublirte Zimmer, nebft Küche 
um 30 fl. monatlich zu vermiethen. 





2382. Degen Abreife ift die Wohnung im 
. über 3 Stiegen rüdwärts fo: 


Thale No, 
gleich zu vermiethen. 





„2837. Eingetretener Berbältniffe wegen ift 
die Wohnung in der Thereſienſtraſſe No, 48. 


zu ebener Erde links mit 4 heizbaren Simmern, . 


Küche, Speife, Holzlege, Keller, Speicher und 
MWafhhausbenügung um 70 fl. von Michaeli bis 
Georgi 1841 zu vermiethen. 


- für einen 


2883, In der Taſchenthurmgaſſe No. 5. uns 


Laden mit anflofiendem geräumigen Zimmer, 
Keller und Holzlege-ıc. im Hofe um 160 fl. zu 
vermiethen. Diefe Lofalitär- ift wegen.der vor⸗ 


ſchäft gut zu empfehlen, fondern wäre auch zu 
einer Werkftätte, worin zugleich der Verkauf 
ansgeübt wird, geeignet, 





2884. In der Refidenzftraffe No. 23. ift bie 
2te Etage mit 8 Zimmern, 4 Altofen, 1 Gar- 
derobe, 2 Speifefammern, Küchenzimmer, Holz: 
lege, Speicher» und Kellerantheil um 550 fl., 
und em. großer Keller mit Gantern und Flafchen? 
geftellen um 30 fl. jährlich togleid zu vermies 
then. Die Wohnung wird v tig hergerichtet, 
und wegen Befichtigung der Kofalitäten wolle 
—— in den Laden rechts beim Eingange 
wenden. 





2885. In der Prannersſtraſſe No. 15. find 
2 eingerichtete Zimmer um 7 fl. und 4 fl. am 
1. September zu beziehen. Mäheres im 3ten 
Stode Links. 





2886. Am Rochusberg No. 3. über 3 Sties 
en rechts ift ein meublirtes Zimmer mit Bett 

j foliven Herrn um 6 fl. fogleich zu 
beziehen. 





2888. In der Perufagafle No. 1. über 3 
Stiegen ift 1 oder 2 Zimmer fehr fchön meub: 
lirt um 16 fl. monatlich fagleich zu beziehen. 





2390. Am Marthore No. 14. über 2 Sties 
gen links gegen den Dultplag und ‚die Prans 
nersftraffe I eine neu hergerichtete Wohnung 
mit 9 Zimmern, Küche, Speife, Keller, Kaften, 
Stallung für 3 Pferde und Zugehör um 500 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermichhen. 

— — — 


2893. In der Baierſtraſſe Ro, 31. iſt eine 
Wohnung über 3 Stiegen mit 3 Zimmer um: 
36 fl. jährlich zu wermiethen. 

*) 


‘ 


2891. Im Rofenthale No. 1. ift der erfte 


"Magblammer , Keller und Kaften um 200 fl. 


jährlich. zw Michaeli zu vermiethen. 





2894 In ber Beufraffe Na: 6 iſt zu Mir 


chaeli eine Wohnung 


t ‘4 Stiegen um 60 fl. 
jährlich zu vermiethen. Ip Jh 





2896. In der Kaufingerftraffe No. 8. über 


3 Stiegen find 2 gegen die ÖStraffe liegende 


; Bimmer, nebft Kabinet, meublirt-oder unmeub:> 


‚lit um 6! oder 10 fl. einzeln “oder zufammen 


zu vermiethen. 


2897.: In der Kanalfiraffe No. 3, ift eine 
Wohnung um 77 fl zu Michaeli zu vermiethen. 
Beim Eigenthümer zu erfragen. 


2898. Im Edhaufe der Karlöftraffe No. 42: 
im 2ten Stode ift ein fehbn meablirtes Zimmer 
nebft Schlaffabinet um 8 fl. monatlich zu ver: 
miethen. Eingang Areiöftraffe. 





2901. Bor dem Zofephöthore, am Graben 
No. 5. Über einer Stiege vornheraus, if ein 
elegant meublirtes Zimmer an einen Herrn um 
5 fl. fogleih zu beziehen. 





2903. In der Glodengaffe nächſt dem Jo— 
fephöthore No. 7. über 3 Stiegen rechts find 
2 meublirte Zimmer um 5 fl. und 6 fl. zu ver: 
miethen. 


2908. Zunächft dem Frobfinngebäube, Arcis— 
firaffe No. 16. find mehrere meublirte Zimmer 
von 4 fl. 30 Er. bis 9fl. fogleich zu vermiethen, 


2910. In der Sonnenfiraffe No. 2. ift eine 
Mohnung im Iten Stode mit 5 Zimmern, 2 
Kanımern, Küche, Wafchgelegenheit um 225 fl. 


u vermiethen. Das Ueb. zu ebener Erde. 





2812. In der Müllerftraße No. 17. iſt eine 
Mohnung für einen Arbeitämann geeignet um 
48 fl. jährlich zu vermiethen. 


es — 


Stock mit 4 Bimmern, Küche, Speife, Holzlege 


—— — 


miethen. Das Nähere daſeibſt im iten 


2911. Auf der Roß uenn 2. iſt eine 
im tes, gen vi — 

3 Zimmern, mer, ;pei 

Rigen Bequentlichke E ‚um‘ . jährli 
ichaeli zu vermiethen, Auch ift ein b izbe 

Laden ſammt Alkofen um 6 fl. monatlich ſo⸗ 

gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. Das Nä- 
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here ift daſelbſt im Laden zu erfragen. 





2900. In. der Neuhaufergafie Ro. 16. 


ind 
die Wohnungen:im 2ten und Zten Stode, Id 


mit 5 Zimmern, Sammer, Kabinet, Küche, 
Speicher, Keller und allen Bequemlichkeiten 
um 280: fl. und 230 fl. ſogleich oder zu Mi» 
chaeli zu beziehen. Näheres daſelbſt im 1. Stode. 





2816. Am Frauenplage, Eingang Thiered- 
gäßchen No. 2. ift über 2 Stiegen eine ſchöne 
freundliche Wohnung von 6 Zimmern, wovon 
5 tapgzirt ‚find, und gemalte Fußböden haben, 
nebit allen Bequemlichleiten zu Michaeli ar 

e. 





2818. Am Promenadeplatze Mo. 11., über 
3 Stiegen _find_vornherans 2 meublirte Bim: 
mer mıt Schlaffabinet um 20 fi. monatlid zu 
vermietben. 





2823. An der Pfandhausftraffe No. 5. Über 
1 Stiege‘ vornheraus iſt eine große Wohnung 
mit 9 Zimmern- und fonftigen Bequemlichkeiten 
um 275 fl. jährlih zu Michaeli_ zu beziehen. 
Beim Hauseigenthümer zu erfragen. 


2825. An der Landfchaftsgaffe, Ekhaus N. 4. 
ift eine fehr fchöne Wohnung über 1 Stiege 
mit Speicher, Keller und allen übrigen Bequem⸗ 
lichkeiten um 200 fl. zu vermiethen. Das Ueb. 
zu ebener Erbe. ; 





2833. In dem Wimmer’fhen Haufe No. 42. 
vorm Ifarther ift im Atem Stocke vine ſchöne 
Wohnung mit Wafchgelegenheit um 80 fl. balb- 
jänrtich zu Michdelt zu vermiethen. Auskunft 
ertheilt Herr Jung im Hintergebäube deffelben 
Haufer Iimts über 2 Stiegen. 
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2875. Bor bem Karlöthore, in der Schü: 
genftraffe No. 4. Parterre rechts iſt ein meub- 
lirted heizbares Zimmer vornheraus um 7 fl. 
monatlich fogleich zu vermiethen. 


2832. In der Pfifterftraffe Mo. 2. ift die 
Wohnung über 1 Stiege um 120 fl. jährlich zu 
Michaeli zu beziehen. Das Nähere im Falken: 
tgurmgäßchen No. 1. über 3 Stiegen. 


2755. "Für eine ruhige anftändige Familie 
wird zu Georgi oder früher eine Wohnung von 
6 bi8 8 Zimmern, auf der Mittagfeite fammt 

Garten, wo möglich in der Marvorftadt, nahe 
dem Karlöthore oder; neuen Thore zu miethen 

efucht. Adreſſen beliebe man Karlöplat N. 13. 
ım Aten: Stode abzugeben. 


— — — 


2778. Im Hackengäßchen No. 5. iſt über 
3 Stiegen eine belle bequeme Wohnung mit 4 
Bimmern, 1 Kabinete, 2 Alkofen um 125 fl. 
jährlich zu Michaeli zu beziehen. 


2796. Am Dultplage No. 3. über 3 Stie— 
en find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
oliden Herrn um 12 fl. monatlid am 1. Sep: 
tember zu vermiethen. 





2800, In der a No. 3. über 
einer Stiege ift eine fchöne Wohnung mit 8 
beizbaren Zimmern und übrigen Bequemlichfeis 
ten um 275 fl. halbjährlich zu Michaeli zu vers 
miethen. 


2799. In der Wurzerftraffe No. 84. find 
Wohnungen von 50 fl. bis 170 fl. zu Michaeli 
zu vermiethen. 





Dienſt⸗- und andere Gefuche, 


2827. Ein Haus ‚mit Stallım und Remife 
in Mitte der Stabt wird zu Paufen gefucht, 


2873. 400 fl. find auf fichere Hypothek 
auszuleihen, und in der Rumfordſtraſſe No. 1. 
zu erfragen. 








Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


2847. Ein — Haarring, mit einem 
grünen Smaragd iſt verloren gegangen. Der 
redliche Finder wird gebeten, ihn gegen Erkennt: 
lichkeit bei der Rebaktion diefes Blattes abzugeben. 


2880. Ein: fhwarzes englifhes Hündchen, 
männlihen Geſchlechts, mit braunen Ertremi» 
täten, .weißer Bruft, langer Fahnenrüthe, deren 
Spige etwas weiß ift, ‚mit rothem Haldband 
und Zeihen No. 1880., hat fi am 26. dieß 
aus dem Haufe No. 10. in der Dttoftrafje ver: 
laufen. Der Ueberbringer dahin erhält eine ans 
gemeffene Belohnung, i 


2892. Am 21. d. Mts. wurde eine rothe 
Sammettafche, worin fih ein Schlüffel und ein 
filberner Teelöffel befand, verloren. Der Fin: 
der erhält. bei Zurüdgabe den Werth des Ges 
fundenen in der Barerſtraſſe No. 20. zu cbe: 
ner Erde. 


2904. - Unlängft-blieh beinr Lettinger ein Re: 
genfchirm ftehen. Der Eigenthümer kann ihn 
gegen die Einrückungsgebühr dortfelbft abholen. 


Feilfchbaften. 


2849. Einige‘ Pfauen, männlich und weib: 
lich, find im Ripfel'ſchen Haufe oberhalb dem 
Praterwirth zu verkaufen, 





2851. Ein fehr gut erprobtes Billard mit 
volftändiger Emrichtung ift billig zu verkaufen. 
Das Nähere im englifhen Kaffeehaufe. 


2852. Moderne Divan und Seffel von Nuß: 
und Kirſchbaumholz, auch orbinäre Kanapee und 
Seffel find in der Schäfflergaffe No. 15. über 
1 Stiege billig zu verkaufen. 


2357. Ein ſchönes Anwefen in einer Vor: 
ftabt mit, 3 Tagwerk Gemüss und Obfigarten 
ift aus freier Hand zu verkaufen. D. Ueb. 
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2863. Der Garten in der Glüdftraffe No. 9. 
1 Tag. 17 Dez. nebſt Wohngebäude ift aus 
freier Hand r verfaufen. Kaufluftige belieben 
fi bei der Eigenthümerin zu melden. 


2872. In der Schäfflergaffe No. 15. ift ein 
fhönes, modernes, einfpänniges Wägerl zu ver: 
kaufen. 


2889. Ein ſehr ſchönes Reitpferd iſt zu ver— 
kaufen. Das Uebrige. 











2895. Ein kleiner Bauernhof, 64 Poftftun: 
den von bier, mit Viehftand und Fahrniß ıft 
billig zu verkaufen. D. Web. 





2907. Ein zu einem Bauplage oder Garten 
geeigneter Anger in der fchönften Lage der Mar: 
vorſtadt an der Louifenftraffe ift zu verkaufen, 
und das Nähere in dem Haufe No. 24. zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


2909. Afchen von Fichtenholz und Torf ift 
zu verkaufen Arcisftraffe No. 16. 


Verfteigerungen, 


(Die Verfteigerung der Reinigungsarbeiten an den äu— 
fern Stabtkanälen betr.) 


2002, Zur Verftelgerung ber NReinigungsarbeiten der 
äußern Stadtfanäle an die Mindeftnehmenden, wurde im 
Benehmen mit der k. Baufnfpeftion München I. Termin 
auf Donnerftag den 3. September h. 3. Vormittags 9 
Uhr anberaumt., 

Steigerungsluftige haben fih zur gedachten Zeit im f, 
Werkplatze am Prater einzufinden, woſelbſt ihnen auch 
die Akkordbedingungen eröffnet werden. 

Mündyen den 27. Auguft 1840, 

Königl. Polizei-Direktion München. 
v. Menz, k. Polizeidirektor. 
Rupp. 


2899, Künftigen Mittwoch den 2, September Nach⸗ 
mittags 3 Uhr wird die auf den im Gtadtgebiete Muͤn⸗ 
hen gelegenen MWiesgründen der München: Augsburger 
Gifenbapn Geſellſchaft befindliche bießjäprige Grummet: 
Ernte an bie Meiftbiethenden, vorbehaltlich ber Ratifikas 
tion bes un ten Direftoriums, verfteigert, wozu 
Stelgerungsluſtige mit dem Bemerken eingeleben werben, 





daß ber Anfang bamie iin Muffalſchen Anger an ber 
Salzftraffe gemacht wird, 


München den 27, Auguft 1840, _ 
Die Müncen-Augsburger:EifenbahnGefellichaft, 
Der flellvertretende Vorſtand 


I 2. Mayen - 
,” v Maillinger, 
prov. Gefhäftsführer. 


— 


2005. Montag den 14, September. d. J. wird Bor: 
mittags von 9 — 12 und Kachmittags von. 3 — 6 Uhr 
in der Brühlingsftraffe No, 27. im 2, Stode wegen Ab: 
reife einer englifchen Familie,‘ die zum heil neue me: 
berne Mobiliarfhaft aus Nußbaumholz und Ahorn, mit 
Ebenholz eingelegte Meubels gegen:baare Bezahlung ver- 
fleigert , als: 

Spiegel in vergoldeten Rahmen , ganz neue Vorhänge 
von brochirtem geſtickten Mouffellin mit vergolbeten Stan- 
gen, Divans, Sova, Seffel, Kauteuiled mit Damaft be- 
zogen, ein Ofenfhirm mit Straminfigusen, runde, Gon: 
fol: , Klapp: , Spiel:, Zoilett:, Arbeitss und andere Zifche, 
Kleiderfchränte, Nachtkäften, Bettftellen, Blumeaus, Pferd: 
haarmatrazen, wollene Bettdeden, I kupferner Wafchkef: 
fel und anderes Kupfer, Meſſing⸗ und Eifengefhirr, Por: 
zellein, Gläfer, Waſchgeſchirr ſ. a. Kaufsluftige werden 
hiemit höflichft eingeladen, 


Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis- und Stadtgerichtsſchäzer u, Auktionator. 


2906. Dienſtag den 1. September Vormittags von 9 
— 412 uhr wird in der Kaufingergaffe No. 14. über 
3 Stiegen rückwärts verfchiedene Hauseinrichtung nebft 
Waſch und Kleidungsftüde gegen ſogleich baare Bezah— 
lung verſteigert. 

Niemair, 
Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 


2913. Mittwoch den 9, September und ben folgenden 
Tag wird Vormittags von I— 12 und Nachmittags von 
3— 6 uhr am Rindermarkte No. 3, Über 2 Stie: 
gen eine fehr wohl erhaltene moderne Mobiliarfchaft ge- 
gen baare Bezahlung verfteigert, sale: Sopha, Stühle, 
Schreib:,Spiel:,Arbeits.,ZToilett:,Ronfol: und andere Ti— 
fe, ein Auszugtifch für 24 Gouverte, Kommodekäſten, 
Garberobefchränke, Rachtkäſtchen, Bettftellen, Bücherftel: 
lage, Serviertiſch, Küchenkäften, eine eiferne Heerdplatte, 
Blech: Wafchgefchirr, Bauteilen, Körbe, eine ganz neue 
Regierungsrathsumiform, und viele andere ützliche Ge: 
genftände. Wozu Haufsluftige hiemit höflichft einladet 


Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichteſchaͤtzer u. Auktionator. 





u 


% 


2681. Montag den 31, Auguſt d. I, und die barauf« 
folgenden Tage von 9 — "12 und 3— 6 Uhr wird aus 
dem Rüdlaffe der Freifrau von Grimming in ber Pros 
menadegaffe Neo, 3. Über 2 Stiegen gegen gleich baare 
Bezahlung dffentlih Verſchiedenes verfteigert. 

Daffelbe befteht vorzüglich in Pretiofen,, goldenen Uhs 
een, Perlen:Goliers, Korallen, Zabatieren , füberne Ta: 
felauffäge,, Tiſchbeſtecke, Kannen.u, f. a. von Silber, 
Medaillen in: Gold und Silber, geiftliche Bilder mit 
Gold» und Silberverzierung, filbergefaßte Rofenkränge, 
Stoduhren mit Käften von Bronce und Holz, Lehtere 
mit Schildkrot:, Mefling- und Binneinlegung, dann meh: 
rere Betten: mit Pferdhaarmatrazen, Bertläben und ver: 
fchiebene Reib:,Bett: und Tiſchwaſch und fo andere Haus: 
gerätbfchaften. Wozu Kaufsluftige hiemit Höflichft einge: 


laben werben, 
Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stabtgerichtefchäger und Auktionator. 





Berfchiedene Rundmachungen. 


2870. Unterzeichneter empfiehlt fi zur Uebernahme 
von Frachtgütern nad Nürnberg, Bamberg!, Sachſen u. 
Preußen, mit Zufiherung der billigften Bedienung. Jede 
Woche wirb regelmäßig geladen. 

Dieſe Frachtgüter übernimmt auch 
Jgnatz Buͤchler, b. Güterſchaffner, für 
Bal, Hendle, 
Neuburger⸗Rurnberger Bothen, wohnt im 
Damenſtifte Ro. 20, vis a vis dem Althammerecke. 





Fremden-Unzeige. 





Bom 26. — 30, Auguft 1840, 
Im goldenen Hirfd. 


Hr. Frantzius, Kaufmann von Berlin. Br. Frafer, 
Rentier non London. Hrn. Bugge, Rentier; Ermeler, 
Kaufmann, unb von Reuß, Partitulier von Berlin. Hr, 
Graf b’Herroilly, Proprietär von Paris. Hr. Lozon, Of: 
fisier von London. Hr. Chevalier Gazelli, Oberſtlieute— 
nant von Zurin. Hrn, Grafen Monte Vecchio und von 
Balfre, Kapitäns von Zurin. Hrn. Dolt. Wiefeman, 
Thompſon, Gibſon und Roskell, Geiftlidhe aus England. 
Hrn. Methew und Garnier, Rentierd aus England. Hr, 
von Florkiewicz, Kabrikbefiger von Moskau. Hrn. Ritter 
von Dttenfelb und Beerburg, Hofräthe von Wien, Dr. 
Graf.von Berolbingen, k. würt. Minifter, Hr. Hardt, 
Kaufmann von Eennep. Hr. Williamfon, Proprietär aus 
Amerika, Hrn. de Beauvois, Rentier, und Le Beau, Ars 
tift von Paris. 


Im ſchwarzen Abler. 


Dad, Ziegler, Kaufmannsgattin von Amberg. Dr. 
Zahn, Chemiker von Ghemnig. Hr. Berkmann, Partitur 
lier aus Belgien. Hr. Simonis, Maler von Brüffel. Hrn. 
Mayer Ritter von Gravenegg, Privatier, und Graf von 
Wolkenſtein, & k. Kämmerer von Bien. Grm, Wägner 
und Perring, Rentiers aus England. Hrn. Grafen von 
Szirmay und Sztaray von Wien. Hr, Rienzler, Phyfl: 
tus von Pfuhlenborf. Hr. Edler von Zimmermann, Dr. 
Med, von Wien. Hr. Zink, Cand. Phil. von Nürnberg. 
Hr, Graf von Diesbach, k. Kammerherr von Freyburg. 
Hr. Hutfon, Rentier aus Irland. Hr. Zriegloff, Juſtiz⸗ 
Kommiffär von Merfeburg. He. Graf von Zenone, k. E, 


Hauptmann von Salzburg. 
Im goldenen Hahn. 


Hr. Habroweki, Doct. Med. aus Polen. Dr. von Le: 
foße, Proprietär von Paris. Hr. von Zakrzeweki, Gutss 
befiger won Pofen. Hr. DOfter, Subprior und Stubiens 
Praäfekt bes Gifterzienferftiftes Lilienfeld. Hr. Magnus, 
Kaufmann von Berlin. Hr. Lippfhüs, Kaufmann von 
Augsburg. Hr. Locher, Student von Zweybrücken. Frau 
Zürftin von Schwarzenberg von Wien. Hr. Heefft, Kauf: 
mann von Braunſchweig. Mab, Schröder, bramatifche 
Künftlerin von Augsburg. Mad. Schröber-Devrient, E. 
fähf. Hofopernfängerin. Hrn. Reid und Mafchauer, Dr. 
Med. aus Böhmen. Hr, Boll, Gaftgeber von Wienerhers 
berg. Hrn. Sommer, Rentier, und Krichhuber, Maler 
von Wien. 

Im goldenen Kreuz. 


Hr. von Bäumfer, Gutsbefiger von Abelhaufen. Hr, 
Graf von Siminski, Gutsbefiser und Landſtand aus Ga: 
lizien. Hr. Robertfon, Doct. Med. von Ebinburg. Hrn. 
Richards und Gorbon, Rentiers von London. . von 
Guminsta, Staatsräthin, und Hr. von Leurinki, Gutsbe⸗ 
figer von Pofen, Hr. Delfchläger, Kaufmann von Erfurt. 
Hr. Krämer, Kaufmann von Regensburg. Hr. Baron 
von Möller:Lilienftern aus Meklenburg. ‚Hr. Paine, Par: 
tilulier von New⸗York. Dr, Darnfen, Partilulier aus 
Gurland, Hr. Knippins, Kaufmann von Altona. Hr. 
Büfche, Kaufmann von Iferlohn. Hr, Scott, Rentier aus 
England, Hr. Wagner, Kaufmann von  Dainz. Dem. 
Pabſt, Gouvernante von Bern. | 


Sm golbenen Stern, 


Hr. Borfter, Student von Augsburg. Br. Heine, 
Kaufmann von keipzig. Hr. Demir, Kaufmann von 
Rottweil, Hr. Schulze, Kaufmann von Iſerlohn. Dr, 
Romagnoli, Rentier von Ancona. Hr. Relhlen‘, Kaufs 
mann von Stuttgart. Hr, Böham, Schiffmeifter von 
Straubing. Hr. Hartlaub, Kaufmann von Regensburg. 
Hr. Holthaus, Kaufmann von Solingen. Hr. Vogl, 
—— von Nürnberg. Hr. Leo, Kaufmann von Kis 
gingen. 


An der goldenen Sonne. 


"Br. Bum, Privatier von Donauwörth. Hr. Müller, 
Kaufmann von Fridenhaufen. Hr. Bullemer, Lottokollek⸗ 
teur von Augsburg. Hr. Dony, Kooperator von Gelting. 
Hr. Gavally, Privatier von Mannheim. Hr. Reiling, 
Handelsmann von Fiſchach. Hr. Kloftermaier, Weinhänd: 
Tee von Regensburg. Dr, Mayer, Domeifar von Auges 
burg. Hr. KRaltnus, Lehrer von Oberdorfen. Hr. Huber, 
Gürtlermeifter von Mering. 


Im goldenen köwen, 


Hr. Dtto, Pfarrer von Grafing. Hr. Kaufmann, Ma: 
fer von Augsburg. Dem. Sinzinger, Pofthalterstochter 
von Ampfing. Hr. Strobl, Student von Chiemſee. Hr. 
Hofreiter, Privatier von Maming. Hr. Orbenftein, Kauf: 
mann von Weißendorf. Hrn. Müller, Lehrer, und Feld: 
ner, Vikar von Hersbrud, Hr. Reitmaier, Delonoms: 
m von fen, Hr. Kellner, Müllersfohn von Weiten: 
bad. 


In der blauen Traube. 


Hr. Gretins, Profeffor aus Schlefien. Hr. v. Sched⸗ 
ler, Oberirchenrath von Stuttgart. Hr. Baron v. Geu: 
der von Nürnberg. Hr. Dr. Nagel von Augsburg. Hrn. 
Eyme, Regotiant; Wimmer, Juriſt, und Ebker von Key: 
zer von Wien, Hr. Gafout, Stubent von Wien. Hr. 
Unger, Kaufmann von Marktbreit. Hr. Unertl, Aubito= 
riatsaftuar von Kempten. Hr. Nikitin, Architekt von 
Petersburg. Hr. Thormann, Privatier von Bern. Hr. 
Docrasli, Privatier aus Polen. Hr. Löhr, Kaufmann 
von Berlin. Hrn, Fifcher und aber, Kaufleute von 
Augsburg. Hr. Weinrich, k. Lieutenant, und Mad. Him⸗ 
mer, Privatiere von Augsburg. Hr. Wolf, Pfarrer von 
Zürich. 

Im Stadhusgarten. 


Hr. Leer, Gürtlermeifter von Landsberg. Hr. Löbel, 
Wagnermeifter don Berterobe, Hr. Herger, Uhrmacher v. 
Augsburg. Hr, Georg, Pfarrer von Kempten. Hr. Heim, 
Dompribiger von Augsburg. Hr. Kroned, Kaufmann v. 
Augsburg. Hr. Zollner, Seminärpräfett von Reuburg. 
Drn. Mader, Profeffor, und Schmib, Hersfchaftsrichter 
von Augsburg. Hr. Retter, Gutsbefiger von Banerbie- 
. Gen. Hr. Frank, Gutöbefiger von Weil. Hr. Seibed, 

k. Landgerichtsaffeffor von Bamberg. Hr. Doct. Kreus 
ger von Waflerburg. Hr. Delacher, Apotheker von Inne: 
brud. Hr. Borfter, Kooperator von Eißelfingen. Br. 
Savile: Morton, Partilulier von Stuttgart, Hr. Hildt, 
Architekt von Pfeiffenhätten. Hr. Wift, Hofgärtner von 
Binneberg. Hr. Lößl, Regimentsquartiermeifter von Lan⸗ 
dau. Hrn. Romann, Difh und Neumann, Profefforen 
von Augsburg, Hr. Weber, k. Kreis: und Stabtgerichts: 
Regiftrator von Augsburg. Dr. Böheim, Maler von 
Stuttgart, Hr. Bernlocher, Baumeifter von Lanböhut. 
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Sm Hubergarten, 


Hr. Greenholph, Mediginer von London, Hr. kechleit⸗ 
ner, Buchbinder von Innsbruck. Hr. Bernoff, Kaufmann 
von Wien, Hr. Huber, Funktionär von Schwabmündyen. 
Hr. Reitmaier, Pfarrer von Pipinsried. Bra, Moshei: 
mer, Infpektor; kuzendal, Kaufmann; Geher u, Probft, 
Profefforen, und Mad, Röhle, Privatiere von Augsburg. 
Hrn. Rofenberg, Dokt. Meb., und Schüge, Maler von 
Salzburg. Hr. Röckl, Hofpriefter und Kirchenvorſteher 
von Kürftenwald, Hr. Pappel, Kaufmann von Aachen. 
Hr. Doct Zetl, kgl. Landgerichtsargt von Laufen. Hr. 
Studer, Gand. Med. von St. Gallen. Mad. Adam, 
Sandrichtersgattin von Eichftäbt. Hr. Negele, Bräuer v. 
Biberach. Hr. Morton, Partikulier von Washington. Fr. 
Generalin von Biber. 





Bevölferungs : Anzeige, 


In der Metropolitan: und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 
Geftorben find: 


Den 22, Yuguft: Hubert Rath‘, k. Appellationsger.s 
Raths Sohn, Gand. Phil. dahier, 23 3. alt. — If. 
von Schultes, k. Stabsaubitors Sohn, 4 I. 8 M, alt. 
— Hr. Anton Graf von Lerchenfeld, kgl. Kämmerer, 
Kreis: und Stadtgerichtsbireftor, Ritter des Givilver: 
dienftordens vom bi. Michael, 53 3. 6 M. 24 8, alt. 
— % M. Richter, geb, Huber, Persfabrikgewölbdien ers⸗ 
wittwe, 82 3. alt. — Den 23.: 4. M. Starke, geb. 
Braun, Kammerbienerswittwe, 35 3. 5 M. alt. — Den 
25.: Franziska Neufigl, b. Bierwirtbstochter, 7 M. 18 
ZT. alt. — Balthafar Schnaläger, Milchmannsſohn, 1 J. 
3 M. 22T. alt. 


1 unchel. Knabe, 1 unehel. Mädchen, 


In der St. Peters - Pfarrkirche: 
Geftorben find: 


Den 21, Auguft: X. Krois, chem. b. Kaffetiere Tod: 
ter, LO J. IM. alt. — Den 21,: Georg Bremauer, 
b. Schuhmadersfohn, 21 I. alt, — Franziska Fougge, 
geb, Maier, Revierjägersmwittiwe von Germering, k. 2bg. 
Starnberg, 46 I. alt. — Den 33.: Joſ. Gießler, chem. 
b. PrichlersSohn, 193.6 M. 14 8. alt, — Be d 
Bang, Maler von Fitzenweiler, Amts Merſeburg in Bar 
ben, 17 3. alt. — Helena Karner, Taglöhnerstochter v. 
Mittenwald, 36 3, alt. — Urfula Schwigberger, Hof: 
glasfchleiferstochter, 15 T. alt. — Den 24,: Karolina 


— 


— 63 — 


— a — Kunſt⸗ und —— 
nerefrau, 32 J. 9 ‚alte — 6 Bed, 
Schuh machergeſell 8 —** 28 J. * = os 
—— Simmermanneſohn vou bohaufen, 13. alt. — 


Joſ. Rief, Eiſenbahnarbeiter von Weißenhorn, 


318. alt. — —— b. Kunft» und Handels: 
gärtnersfohn, I T. alt. — Marianna ir geb. Gar, 
Bagenfabritantenswittwe, 86 J. 6 M alt. 
Joſ. Barth, Briefträgersfohn, I M. a3 r} —— 
Su eibermeifterstochter von Thalkirchen, 16 3, 

alt, — Joſeph Scharf, Steinmengefell von 
Gelben, e 2gg. Neuburdb a. D, 43 J. alt. — X. 
M. Kammerer, Knopfmacherstochter v. h., 52 8. alt. 
— Thereſia Höctt, Weberömwittwe, 76 I, alt. 


1 unehel. Mädchen. ° 





— In der St. Anna Pfarr. 


Geſtorben ſind: 


Den 22. uf: — Moller, Zimmermannstoch⸗ 
tr, 1m 19 T 


-3 unehel. — 


Sm Kgl. Militär⸗Haupt⸗Lazareth. 
Geſtorben if: 


- Den 27. Auguſt: Joh. Röder, Hautboiſt vom Infant⸗ 
ss —— geb, von Hegnabrun, k. Log. Kulm: 
— J. 


Wöcheuntliche Anzeige 
von der Muͤnchner-Schranne vom 29. Auguft 1840. 
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In Vergleichung gegen die letzte Schranne find die Durchſchnittöpreiſe: 
Waizen minder um — fr. Korn minder um7 fr. Gerſte minder um 10 fr. Haber minder um 7 kr. 
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attungen. 
Nihrt tarirt. 


en Pfund Ooſenſleiſch beſter Gattung 
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— geringerer Gattung 
— Kupfleifh befter Gattung . 

— geringerer Gattung 
— Karbfeifch bejter Gattung 


Pfund Scafteifh 
— rohe Schweinfeiih . 
— Schweinfleiſch, geräugerteh 
— Schweiufett . 

Eine rohe Zunge 


— — 


Eine geräucherte Zunge 


Ein Zentner ausgelaſſenes unſchütt 


— rohes Unſchlitt 
Ein Pfund gegoffene Lichter 
— feine Lichter . 


Bıltualien — — 
Vom 22. bis 2), Auguft 1840. 


Benennung 


Schmalz 
Gebirg⸗Butter 


Friſcher Körbchens 


Butter 
Friſche Eyer 
Trucheneyer 
Hennen, alte . 
Hühner . 
Indianen 
Kapaunen 
Gaͤnſe, alte . 
Jung x» 
I Enten, alte 
Junges . 
"Zauben, junge 
Soanjerteln 


— 


ordinäre Lichter 


Gem. ob. St. 


28070lpas Pi. 


47281 — 


0931 — 


— 


zu 


16100] 5 Stüd zu 


242000] 6 


211Pas Stüd zu 


2482] — 
s7l— 
70I— 

631I— 
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iger Verfaufs-Gegenftände, 
29. Auguft 1840. 


Bier und andere Klüffigfeiten. 
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Eine Map braunes Sommerbier Ganterpreisi—| 5] 2 


2 
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Ein Banzen ** Aepfel 
Ein Makel gedörrtes Obft 


Ni 


Pfund Rapsoͤhl 


Schenkprei 





cht tarirt 
Eine Maß weißes Weizenbier 


weißes Gerſtenbier 


Biereſſig 
Obſteſſig 
HER: +. 
gute Mid . 
guter Rahm 
Meth 


Branntwein beſier 


Pranntwein ordinärer 


Kirfhenwaffer 


u l 


ordinäre 
Keinfanen 


frifhe Birnen 


Ein Pfund gmetjaen 


Kochſalz 
Viehſalʒ 
Dungſalz 


Ein Maßel weiße Rüben 


Ein Zentner 


banerifhe Rüben 


gelbe Rüben 
Schafwolle 
Hanf 


Pfund Flache 5 


MWeh . 


Ein Zentner Deu 


Eine Klafter Buchenhoiz 5 


Grummet 
Weizenſtroh 
Roggen 
Gerſten 
Haber . 


Birkenholz 
Fohrenholz 
Sichtenhols 


* 


Ein Schäffel Erdäpfel beſter Gattung . 


_ 
So. 











Königlich 


Polizey— 


von Münch 








Bavyerifcher 


Anzeiger 


Nr. 69. Mittwoch den 2. September 1840. 


Mietbfchaften. 


2917. Bor dem Karlöthore, in der Schü: 
genftraffe No. 4. Parterre rechts ift ein meub⸗ 
lirteö heizbares Zimmer vornberaus um 7 fl. 
monatlich fogleich zu vermierhen. 


2918. Am Dultplage No. 3. über 3 Stie 
en find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
ſoliden Herrn um 12 fl. monatlih am 1. Sep: 
tember zu vermietden. - 


2919. Im Baurath Himbfelhaufe, Karlsplatz 
No. 30. Eingang in der Ottoftraffe zu ebener 
Erde rechts find 1, 2 auch 3 meublirte Zimmer 
um 9 fl. 16 fl. und 20 fl. monat», wochen- und 
tagmweife fogleich zu beziehen. 





2921. In der Löwengrube Ne. 10. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung um 112 fl. jährlich 
zu Michaeli zu wermiethen. 


2923. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit einem großen 
und Meinen Zimmer, nebft Küche und übriger 
Bequemlichkeit um 100 fl. jährlich zu Michaeli 
u vermiethen. Die Wohnung kann auch meub- 
irt werbem 


2924. In der Karlöftraffe No. 8. über 1 
Stiege ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer mit eige⸗ 
nem Eingange an einen foliden Herrn am 1. 
Dftober zu vermiethen. . 








in ſogleich zu beziehen. 


2925. In der Pfandhausftraffe No. 3. ift der 
1te Stod mit 7 fhön meublirten Zimmern um 
100 ff. auch theilweife fogleich zu beziehen. 


2926. In der Behaufung bes Bierbrauers 
Pſchorr in der Sendlingergaffe über 2 Stiegen 
vornheraus iſt eine Wohnung mit 3 gr ig 
Zimmern, 1 Kabinet, 1 Kammer, Kühe, wg 
Holzlege, Keller: und Kaftenantheil neb fon i⸗ 
gen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu Michaeli 
zu beziehen. 


2927. Im Thale Maria No. 4. ift eine belle 
Wohnung über 2 Stiegen vorwärts mit allen 
Bequemlichkeiten um 140fl., und ein Laden mit 
Speicher und Gewölbe um 150 fl. jährlich. fo: 
gleich oder zu Georgi zu beziehen. 


2928. In der Serdlingergaffe No, 56. find - 
Wohnungen von 40 fl. bis 130 fl, zu vermies 
then. Näheres bafelbft zu ebener Erde. 


2930. In der Jofephfpitalgaffe No. 10. iſt 
eine Wohnung zu ebener Erde vornheraus mit 
2 beiz= und 1 unheizbaren Zimmer, großem 
Keller, Vorplatz und Kühe um 146 fl. zu Mi: 
haeli zu vermiethem Ueber 2 Stiegen No, 1. 


zu erfragen. 


2931. In der Perufagafle No. 1. über 3 
Stiegen find 2 fehr fhön meublirte Zimmer mit 
allem, was dazu gehört, um 16 fl. monatlich 





* 


ber 

Dekonomieöfen und übrigen Bequemlichkgiten 
um 100 fl. und 110 fl. zu Michaeli zu ver 
miethen. Amalienftraffe No. 19. 


2936. Am Färbergraben No. 4. ift ein liche” 
ter heizbaret Arbeitslaben zu vermiethen. Das » 
Uebrige zu ebener Erbe. 


2940. In der Frühlingsftraffe No. 13. ift 
im Iten Stode eine Wohnung mit 7, Zimmern, 
Küche, Keller, Speicher, Wafchhaus und Gar: 
tenantheil um 300 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Das Nähere zu ebener Erbe, 


2941. In der Burggaffe No. 4. über 2 Stie: 
gen iſt eim meublirtes Zimmer um 4 A. mo: 
natlich fogleih zu beziehen. 





2942. In der Glüdfiraffe No.. 3. über: 2 
Stiegen find 2 aneinander floßende meublirte 
Zimmer mit eigenem Eingange um 10 fl. mo: 
natlich fogleich zu beziehen. 


2856. In der Dienerögaffe No. 13. über 2 
Stiegen links ift ein freundliches helles Zimmer 
mit Alkofen, meublirt :um 11 fl., unmeublirt 
um 7 fl. monatlich zu vermiethen. 





2862. Im Thale No. 21. über 3. Stiegen 
vornheraus ift ein gut meublirtes Zimmer um 
6 fl. monatlid am 1. Sept. zu beziehen. 





2867.. In der Sommerftraffe No. 4. über 
einer Stiege ift eine Wolnung mit 5 heizbaren 
Bimmern, Kammer, Küche, Speife, Dolzlege, 
dann Keller-, Speichers und Waſchkücheantheil 
um 180 fl. zu Michaeli zu vermiethen, und das 
Nähere über 2 Stiegen zu erfragen. 





2891. Im Rofenthale No. 1. ift der erfte 
Stod mit 4 Zimmern, Küche, Speife, Holzlege 
Magdlammer, Keller und Kaften um 200 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 
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2932. In einem ruhigen Haufe find ‚news 2868. Im Thale No. 46, i 2 
—— Wohnungen Yon 4 Zimmern «mit iſt ein ſchön meublittes Bimmer üm’'s 


iſt eine Wohnung: im Zten 


No. 46, Über .2 Stiegen 
fl. mp»: 
naflich zu vermiethen. 


! 


2876. Vorm Karlöthore, Rondelle,Ng IL, 
# 44 fs, ö: 
nem Wohnzimmer, Keller und Waſchhausan— 
theil -webft allen Bequemlichkeiten um 250 fl. 
zu Micaeli zu vermiethen. Näheres im Laden. 


2903. In der Glodengaffe nähft dem Jo— 
fephsthore-No.-7; über 3, Stiegen rechts find 
2 meublirte Zimmer um 5 fl. und 6 fl. zu vers 
miethen- 


2908. Zunãch ſt dem Srohfinngebäube, Arcis⸗ 
ſtraſſe No. 16. ſind mehrere meublirte Zimmer 
von 4 fl. 30 fr. bis 9 fl. ſogleich zu vermiethen. 


2911. Auf der Roßſchwemm No. 2, ift eine 
fhöne Wohnung über 3 Stiegen vorwärts mit 
3 Zimmern; Kammer, Küche, Speicher u. fon 
ftigen Bequemlichkeiten um 95 fl. jährlich zu 
Michaeli zu vermiethen. Auch ift ein heizbarer 
Laden ſammt Allofen um 6 fl. ‚monatlich fo= 
gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. Das Nä— 
bere ift dafelbft im Laden zu erfragen, 


2900. Inder Neuhaufergafie No; 16. find 
die Wohnungen im 2ten und 3ten Gtode, jede 
mit 5 Zimmern, Kammer, Kabinet, Küche, 
Speicher, Keller und allen Bequemlichkeiten 
um 280 fl. und 230 fl. fogleih oder zu Mis 
hacli zu beziehen. Näheres dafelbft im 1. Stode. 


2825. In der Landfchaftsgaffe, Eckhaus N. 4. 
ift eine fehr fchöne Wohnung fiber 1 Stiege 
mit Speicher, Keller und allen übrigen Bequem: 
lichkeiten um 200 fl. zu vermiethen. Das Ueb. 
zu ebener Erbe. - 





2832. In der. Pfifterftraffe No. 2, -ift. die 
Wohnung über 1 Stiege um 120 fl. jährlich zu 
Mihaeli zu beziehen. Das Nähere, im Falken- 
thburmgäßchen No. 1. über 3 Stiegen. 


6 —. 


Dienft und andere Gefuche.: za in su verkaufen, 


2929.. Ein: Gwiggelblapital, von 3000. fl. oder 
6000 fli- zu 4 Proc. wird geſucht. D. Ueb. 


2935: "Ein hieſi iger Silberarbeiter wünſcht 
einen gut gefitteten Fehrjungen zu nehmen. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen, 





2916. Ein Regenfchirm blieb im Glaſerladen 
Promenädeftrafie No. 3, Tiegen. 


2920. Am 26. Abends ‚wurde ein ‚junges. 


fchwarzes Königshündchen. mit gelber Auszeich⸗ 
nung, : weißer. Bruft und Pfoten, entwendet. 
Man warnt vor Ankauf, und erſucht, wer bier: 
über Auskunft ‚geben kann, es gegen Erfennt: 
lichkeit, Bepnnesäftvafit. No. 14. niber 3 Big 
anzuzeigen. 


2847. Ein goldener — mit einem 
grünen Smaragd iſt verloren. ge en. Der: 
rebliche Finder wird gebeten, ihn gegen Erkennt: 
lichfeit bei der Redaktion dieſes Blattes abzugeben, 


Feilſchaften. 


— — 
2915. Moderne nuß⸗ und kirſchbaumene Dis 
van. und Geffel, einzelne Divanı zu 38 fl. 36 fl: 
—* 18 fl, ordinäre Kanapee zu 15 fl. und 
9 fl, Seſſel zu 4 fl. und 2 fl’ 36 Er. find im 
Thale nächit ber Honbrüde * 67, über 2 Stie: 
gen zu verfaufen, 


2931. Zwei volftändige,. ganz * Betten 
wünfht man "wegen Mangel an Pla& zu ver: 
miethen, und werben eondenirenden Falles bil⸗ 
ligſt abgegeben.‘ 


2937. Iu der 55 ſſe Ko. Ale ift ‚das 
aus. sim 10000 fl, zu, ve lauſen. u⸗ kann, in 
siften bezahlt wer ER 





— — 

2038 Ein Fortepiano mit 6 Dftaven iſt um 
BE) zu verkaufen in der‘ ———— MB. 42. 
über 2 Stiegen. 


I 


2922,, Eine fhöne , Sedwanne mit eiſernen 


2896. Ein kleiner Bauernhof, 64 Poſtſtun⸗ 


: den von bier, ‚mit zn und Fahrniß ift 
: bilfig zu verkaufen. D . Ueb. 


=. Ein zu einem Bauplake oder Garten 
geeigneter Anger in der fhönften Lage der Mar- 
vorftadt an der Louiſenſtraſſe ift zu’ verkaufen, 
und das Nähere in dem Haufe No. 25. zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


2909. Aſchen von Fichtenholz und Torf ift 


zu verkaufen Arcisſtraſſe No. 16. 





Werfleigernugem 


2014. Donnerftag den 3, September Vormittags von 
9 — 12 und Rahmittage von 3 — 6 Uhr wirb im 
Haufe Nro. 11. über 2 Stiegen in ber Promenabegaffe 
der: Mobiliarrücklaß bes. verlebten Damenſtiftskanzlers 
Franz Xaver Schattenhofer, beftehend in Spiegeln, Uh: 
ven, Betten, großen- und Beinen Käften, Zifchen, Küchen⸗ 
geräthen, Kleibungsftüden, Leibs,Bett: und Tiſchwäſche, 
dann vetichiebenen andern Gegenftänden öffentli an ben 
Meiftbiethenden gegen fogleih baare Bezahlung verfteis 
gert, wozu Kaufsiuftige eingelaben find 

Münden den ‚22. Auguft. 1840, 


Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgeriht — 


Holland, Direktor. 


2033, Sonntag den 5. September d. 3. wird Vor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr 
am. Dultptage No. 9. im 2, Stode gut erhaltene Meu— 
bels gegen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, aus 
Nußbaum: und weichem Holze, als: Kanapees, Seffel, 
Gönfol: und Garberobekäften, Bücherfchränte mit Glass 
thüren, Schatullen, Nachtkäſtchen, Schreib:, Blumen; unb 
andere Tiſche, Bettftellen, Pferdhaarmatrazen, Eupferne 
Eimer, Küchengeſchirr, Pendalaire mit Eifenftangen, dop⸗ 
pelte Winterthüren, I Badwanne, fo a. nügliche Gegen⸗ 
fände, Kaufsluftige ie höflichſt eingeladen. 


I Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtaſchäzer und Auktionator. 


2934. Ans dem Rüdtaffe des Hrn. geiſtlichen Rathes 
vdn Schneider werden Freitag den 4. September Vor⸗ 
mittags von 9 — 12 ubr nachſtehende Begenftände ges 
gen "Aletch bagte Bezahlung. im Siadtgexichtetonſervato⸗ 
rium Me 

Silberne Sefäße, Bruchtir, Zuderdofen, Buderfannen 
tſcheren ıc. , dann 12 Stück Dchlgemälde von — 
und andern Meißenn. Kaufatuftige werben hiezu eingela⸗ 
Nie 


den. emayer 
Me perpfl, Kuciss und Stengerititthiter 
(*#) 
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2043. Künftigen Freitag dem 4. September- werben in 
der Barerftraffe No. 27, zu ebener Erde folgende Gegen: 
flände gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert, als! 
filderne Leuchter und Beſtecke, Kommobe, Kanapee, Spie: 
gel, Tiſche, Vorhänge, Herrnkleider, Gläſer, Pferddecken, 
Pferdgeſchirr, eine Afigige .Chaife, ein gebedites Schwei⸗ 
zjerwäger!, beide zum 1- und 2fpännigen Gebraude, ein 
Sparheerd und noch mehr nützliche Hausgeräthe. Ber 
merkt wird, daß Silber, Ghaifen und Stallrequiſiten awis 
fchen Al und 12 uhr vorgenommen werden, wozu höflichſt 
einlabet ‘ Mayr, 
verpfl. Kreis⸗ und Stabtgerichtöfhäger. 


Berfchiedene Kundmachungen. 


2870. _ Unterzeichneter empfichlt fi zur Uebernahme 
von Frachtgütern nah Nürnberg, Bamberg, Sachſen u. 
Preußen, mit Bufiherung der Killigften Bedienung. Jede 
Woche wirb regelmäßig geladen. 

Dieſe Frachtgüter übernimmt auch 

Zgnatz Büchler, b. Güterfchaffner, für 

. Val. Henble, 





Neuburger-Nürnberger Bothen, wohnt im 


fi Damenftifte No, 20, vis à vis dem Althammerede, 
, Fremden: Anzeige 


Bom 1. — 3, September 1840, 
Im goldenen Hirfd, 


Hr. von Ciechanowiecki, k. ruß. Garbelieutenant. Hr · 
vom Hoſinery, k. ruß. Kollegienregiſtrator und Gutsbeſi— 
tzer. Hr. Boszko, Negotiant aus Rußland. Hr, von Ren: 
uen:Kampff, Gutsbefiger aus Rußland! Hr. Bar. d'us⸗ 
fale aus Rußland. Hrn. Riketts, Wille, Woodburn, 
Brook ind Bayne, Nentiers aus England, Hr. White, 
Oberſt; Arlet, Proprietär und Miß Rothe aus England, 
Hr. Vifher: Pafavant, Proprietär von Baſel. Heren 
* Inier und De Colmont, Ingenieurs von Paris, Hrn. 

ee Aktuar, und Forkenbeck, Zuftizlommiffär aus 
Preußen. Hr. Rofery, Pfarrer aus Preußen. 

5 Im fhwargen Abler. 


Br. Bein, Kaufmann von Bevierd, Hr. von Soma’ 
8. k. Hoffekretär von Wien, Hrn, Morgun, Rentier und 
Dort. Kemp aus England, Hr. Brüll, Kaufmann von 
Harburg. Hr. Schwarz, Kaufmann von Marktſteft. Hr, 
Zrapp, Beamter aus Finnland. Hrn. Pannahyne, Rechts: 
gelehrter, und Robertſon, Rentier aus Schottland- Pr, 
—— — f, preuß. Sngenieurfapitän. Den, Roßer, 
Partifuliet and Iohn Stäpleton, Abvokal von Eondon, 
‚Dr. Großelfing er, Commis von Kempten. Hr. Rebmann, 
‚Gemmis von Ueberlingen. ‘hr. Frhr. von Hallherg, : Guss: 
"befiger ven Birkenegg., „1. 4 Ze 

Im goldenen Hahn. SER 


Goldhan, Hausbefiger von’ Wien. Hr. Graf ton 
r rn) 











- 





ta j 97* DE nd] . (DDr, Boißerbi,)“ 
— öln, — Dbermater, Jnauierdgattin u 
Schmid, Kaffierswittwe von Augsburg. Hr. Graf von 
Maruli von Neapel. Hr. Haafe, Partikulier von Dres- 
den. Hr. Doct. Biſchoff von Altenftern, k. k. Regietungs- 
rath von Wien. Mad. Kuh, Gutsbefigerin aus Schleſien. 
Hr. Brühl, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Baron von 
Kogen non. ‚Bwidau. ;., ? 
— — m golbenen Kreuz 


Or. Edler von Friesleben, Partikulier von Dresden. 
Hrn. Chapmann, Hutchinſon, Bayne, Pick Gilbert, Ren— 
tiers und Claridge, Kapitän von London. Hr. Schön: 
haupt, Kaufmann von Straßburg. Hr. Henhoch, Fabris 
kant von Feldkirch. Hr. Doct. von Bicari, Bifhof von 
Freyhurg. Hr. Vicenzo ‚Maderni, Bildhauer von Peters: 
burg. He. Fiſcher, Kaufmann. von Marftbreit. Gran. 
Stettner und Wild, Kaufleute von Trieſt. Hr. Stärynski, 
Rehrer von Dublin. Hr. Mathiefon, Stub, Jur. von 
Berlin. Hr, Hirgel:Bluferer, Kaufmann von Zürch. Hr. 
Landesınann , Kaufmann von Wien. Hr, von Pausner, 
Staatsrath. von: Salzburg. Hr. Trau, Rentier von Kranz 


 Benthal. Hr. Richarb, Lehrer. von. Hamburg. 


u m goldenen Stern. 

Dr; Malboner, Vrivatier von Augsburg. Hrn. Reich- 
beim, Domkanbidat und Rothe, Domdechant von Berlin. 
Hr, Wiennotb, Kaufmann von Pforjbeim. Dr. Dill, Koo— 
peratöor von Köſching. Br, Leif, Pofthalter von Moos— 
burg. Hr. Meindl, Bräuer von Braunau. Hrn. Ader= 
mann unb Emerich, Dokt. Phil., und Schaubach, Lehrer 
von Meiningen. Hr. Steiner, Stubent von Regensburg. 
Hr. Röhtig, Commis von Nürnberg. 

In ber.golbenen Sonne. 


Hr, Grzeska, Kapellan von Kofel. Hr: Röhl, Pfar: 
rer von Steinkirchen. Dr. Prabaratti, Gommis v. Augs- 
burg. ‘Hr. Göbl, Schulbireftor won. Gras. Hrn. Silber: 
fchneiber, Katechet und Gallner, Lehrer von Gräß. Hrn. 
MWirtenberger unb Klebeisberg, Priefter aus Tyrol. Hr, 
Beer, Rentbeamter von Ingolftabt; Mad. Winkler, Apo⸗ 
thefersgattin von Wafferburg. Hr. Thurn, Appellatione= 
gerichtsacceffift von Bambetg. Hrn. Techinger und Ehn, 
Alpenfänger von Wien. Hr. Wimmer, Pfarrer von Pfafz 
fenhofen. Hr. Herrſchmann, Appellationsgerichterath von 
Freiſing. Hr. Kotnmuͤller, Cchrer von Obing. 

ir Im goldenen köwen.. 

Hr. Weiß, Doct. und Lizentiat von Miesbach. 
Inbderblauen Traube, . 
- Hr Seget, Kaufmann von Kalt. ‚Br. Keiftt; Admini⸗ 
fitaför von Begernfer, Hr. Wellifchet, Sekretär von Bul- 
lerend. Hr. Züllichau, Rathöherr von Anelam. Br. Frö⸗ 
belius, Wagenbauer von-Peteröburg. Hr. Müllner, Bes 
amter von. Wien. Dr. Königer, Kaufmann von Leridon. 
Hr. Geifenborfer, Rentier von, Brüffel. Hr. Feldmann, 
"Kaufmann von Dürren. Hr. Harifon, Gurlis, Chirurg 
aus England. Hr, Denk, Schaufpieler von Regensburg, 


Fi 
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Hr. Eteingafer, Sandarzt von Paffau. Hrm Gbrofber: ,,,> 


ger, Apotheker und Mühlbauer, Verwalter von Salzburg. 
Dr. Mayer, kbnigl. Advokat von Per Hr. Dort 
Schweers, Profeffor aus Hannoves, Hr. Sänger, Kauf: 
mann von-Pöfnel, E: Fleiſchmann, Brauer Won Hohen⸗ 
wart. Hr. Berta, Kaufmann von Bockenheim. Hr, Ahl⸗ 
horn, "Mater won Oldenburg. Hr. Abel, ?, Salzaͤmtskon⸗ 
troleur yon Regensburg. Dr. Zwack, k. Kaſſaoffizignt v. 
Regensbarg. Hr. Düchtet, Partikulier von ® ndehut.. Hr. 
Springer, Schönfärber von Zroppau. Dr. Reichenbach, 
Revierförfter von Böfching. Hr. Heinge, Pfarrer von Her: 
chenheim. Hr. Pfaff, Weingaftgeber von Augsburg. Hr. 
Doppler, Profeffor von Prag. Mad, Gafparotti, Kaffe 
tierögattin von Salzburg. Mab, Menth, Privatiersgattin, 
Müller und Malſch, Bräuersgattinen, und Hr. Zucs,_ 
Kaufmann von Augsburg. 


Sm HPubergarten. 

Hr. Deipeder, Kaufmann von Afchaffenburg. Hr. Bab: 
meu, Partikulier von Paris, Hr. Attenhaufer, Apotheker 
von Straubing. Hru. Hoffer, Student und Rueborfer, 
Kaufmann von Salzburg. Hr. Lushington, Partikulier , 
von Kent. Hr, Kedeis, Händler von Ottobeuern. Hr, 
Weber, Kaufmann von. Babenhaufen, Hr, Niebermaier,, 
Privatier von Waldſee. Hr. Römer, Rechtskoͤmfulent v. 


Stuttgart, Hrn. Bettler, Korporal, —— HYxri⸗ 


vatier von Augsburg. 


no wume 


Bevölkerunge:? Anzeigen 
In der TE And: Pfarttirche wu 
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Setauft: : be Di 
24 Kinder: 10 männl. 14 weibl. ——— 


Getraut: 

Den 23, Auguft: .Ioh. Gottfried — —* 
kant, mit M. U. Raith, Bierwitthatochter von -hier. 

naatz Hegıfauer, k. Hofmufi tus, mit Marg. Ketſchbaum, 
d. Borterhmacherstochter von hier. Katl Braun, b. Vor⸗ 
fabtträmer, mit Ther. Flet von München! ‚Den -24. : 
Mar ee b. Bräuer von Telfendorf, k. Log. Lau⸗ 
fen, it 4: M. Seblmaier, b. Bierbranerstoßhttr v. h. - 
Den 25;: of, Stöckt, Infaß und Kutfcher dahier, mit 
Regina Reicht, Salinenarbeiterstodhter von Röfehheim, 

Geftorben find: 

Den 26, : Auguft; Joh. Pfeiffer, bal! Schuhmachers⸗ 
fohn, 22 2...alt. Den 27,: Franz Regiß Kraus, 
Augsburg: Bothensfohn, 40 I. all. — Barb. Billin: 
ga Schneiberstochter von Nittenau, EbL, &bg,_ Roding, 

575, alı — Karl von Mavyerhofen, 9—6 
von Grabenſtatt, k. LABg. Traunſtein, 1 6 M. alt. 
— Den 28,: Karl Großwald, b, Erberhändlersfohn, 16 
zZ. alt, 


1 unehl, Mäbchen. 


AM 
es — 


- 
>» 


Ne der St. Peters - Pfarrkicche. 
j Getauft: 
16 Kinder: 10 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
Auguſt: Mar of. Ebeling, k. Hofmuſikus, 


mit sen Stipberger, Mepgerstocdhter von Feldmo⸗ 


hing. Den 25.: Hr. Joh. Bapt. von Schmädel, magift. 
Offlziant dahier, mit Ther. Lech, Buchhalterstochter v. 


bier. 
Geftorben find: 


Den 26, Xuguft: Ein nothgetaufter Knabe des b. Ei— 
fenhänblerö Georg _Fortner, — Karl Brigl, b. Malers: 
ſohn, 9 T. alt, — Thomas Buchner, Mesgerfnecht von 
Allburg, E. Ldg. Straubing, 39 I, alt. — Mar Eis: 
er Bierwirthfchaftspächter, 33 3. 5 M. 

T,: Emerentia Glodner, Schuhmacherstochter v. h., 62 
3. alt. — Joh. Bapt. Strobl, Viehhändlersſohn, M. 
22 T. alt. — Den 28.: ng ia Rehramtsaffiftent 
von Neuburg’a, D., 30 3. a 


” unehl. Mãdchen. * 


4 


on der St. Anna Pfarr, 
—Getauft: 
t 9 Kinder: 1 mãnnl. 2 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 23. Auguſt:  Iof, Bergham, Zimmergefelle, mit 
Wald, Rauch, Mäurerstochterl 


Geftokben find: 


Den 38, Auguſt: Emeran Frum, Maurer, 80 I. alt. 
— Martin Stiginger, b. Zimmermeifter, 53 J. alt. 


1 unehel. Anabe. — 
* yroteſtantiſchen Pfarramte, 


" Getauft: 
3 Kid: 2 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 


= detzaue 


Den 30. Aueuft: Martin Friedrich Held, Gefnzögefehte 
und Herbergsbefißer in ber Au, mit Feicderika Margar. 
Wild, 3anter, Schneidermeifterstochter von Ansbach. 


Geftorben if: 


Den 27, Auguft: Eſther Johanna Weiß, quiesz. kgl. 
Subreffors Töchter, 16 J. alt, 


Im iftaelitiichen Kultus. 
1 Knabe. 


— 0 — 


Am Viehmarkte 
wurden vom 24. bis 29. Auguſt 1840 verkauft: 





Verzeichnifß 
ber von dem Stadtmagiſtrate zu Münden regulicten Brod⸗ und meht — und anderer 
Bitktualienpreiſe. 










Vom 31. Auguſt bis 5. September 1840. Vom 28. Auguft 1840, 











1. Brod» Gewicht. —J II. Mebhl= Preife. a 11. Fiſch⸗ u. anderef Mind. Hk. 


Biger. | Viktuglien⸗Preiſe. J Preis.]Preis. 
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Königlich Bayerifcher 


Polizey— Anzeiger 
von München. 
Nr. 30. Sonntag den 6. September 1840. 





Bekanntmachungen. 


(Die dritte Verlooſung der conſolidirten Schuld.) 
2989. Reſultat der dritten öffentlichen Verlooſung der konſolidirten Schuld der Haupt: 
und Refidenzftadt München: 
Zug No. - Bug No. Zug No. Bug No. Bug No. 
644 


4 939 11 1924 21 417 31 1074 4 
2 2083 12 2082 22 1205 ‚32 2335 42 1079 
3 272 13 1214 23 1567 33 641 43 792 
4 199 14 1219 24 1078 34 2274 44 661 
5 76060 168 1296 26 1109 35 ma. 1370 
6 23 16 2278 26 536 36 389 46 495 
7 276 17 1330 27 2285 37 539 47 2338 
J 2085 18 1904 28 1248 38 es 4 1788 
9 1604 19° 2273 29 2096 39 1110 49 2279 
10 2097 20 2287 30 523 40 196 50 "90 


München den 31. Auguſt 1840. 
Magiſtrat der kgl. — und Reſi emadt München. 


Dr. Bauer, un er, 
Weſtermayr. 


leiſchpreiſe betr.) x 
2999. Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß dad gemäftete Ochfenfleifch von 
den b. Mesgern Michael Huber, Stanidlaus Ruf und of. Sattelberger um 9 Fr. pr. 
und dad Kalbfleifh von Michael Huber, Sof. —— und Sebaſtian Neumair um 
8 fr, pr. Pf. verkauft wird. 
München den 3. Sept. 1840. 
Magiftrat der A Haupt: und Refidenzftadt München. 
Bau er, Bürgermeifter. 
Weſtermayer. 


* 
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Mietbichaften. 


2944. Bor dem Schwabingerthore, im Hab: 
nengäßchen No. 1. ift die Wohnung über einer 
Stiege an ber Sonnenfeite, mit der Ausficht in 
Gärten, an eine ruhige, Einderlofe Familie um 
200 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 





2945. Am Schrannenplage No. 21. ift der | 


2te Stod mit 7 größtentheild heizbaren Zim— 
mern, 1 Kabinete, nebſt übrigen Bequemlichkeis 
ten um 480 fl. jährlich fogleich oder zu Micha: 
eli zu vermiethen. 


2946. In der Karlöftraffe No. 8. ift die Woh— 


nung über 2 Stiegen mit 5 heizbaren Zimmern, 


Magdlammer, Küche, Holzlege, Keller, Spei: 


her und Wafchgelegenheit um 224 fl. zu Mi: - 


chaeli zu vermiethen. Näheres zu ebener Erbe. 


2947. Im Atenhofgäßchen No. 1. über 4 
Stiegen ift ein helles Zimmer mit eigenem Eins 
gange an einen Herm um 1 fl. 42 ?r. fogleich 
zu bermiethen. 


2948. In der Therefienftraffe No. 44. über 
4 Stiegen iſt ein fhön meublirtes-Zimmer um 
6 fl. zu vermiethen. 





2949. In der Königinftraffe No. 18. ift zu 
ebener Erbe eine Beine Wohnung mit 1 Zim— 
mer und Schlafzimmer nebft Holzlege um 36 fl. 
jährlich zu Michaeli zu vermiethen. 


2950. Am Promenadeplage No. 9. ift über 
1 Stiege ein eingerichteted Zimmer um 8 fl. mo: 
natlich fogleic zu beziehen. Näheres zu ebener 
Erde zu erfragen, 


2951. Am Karlöplage No. 5. über 1 Stiege 
- find 3 meublirtsZimmer um 16 fl., 14 fl. und 
7 fl. ſogleich zu vermiethen. 


2952. Im Thale Maria No. 24. find die 
Wohnungen vornheraus im 1.2. und 3. Stode, 





dann eine Wohnung rüdwärts im 3. Stode " 


fehr billig zu Michaeli zu vermiethen. Näheres 
Kaufingerftraffe No. 10. über 1 Stiege, oder 
Einfhütt No. 7. über 1 Stiege rüdwärts. 

s ' 


2953. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
2te Etage mit 8 Zimmern, 1 Altofen, 4 Gar: 
derobe, 2 Speifefammern, Küchenzimmer, Holz: 
lege, Speicher: und Kellerantheil um 550 fl. 
Jahrlih zu Michaeli zu vermiethen. Die Mob: 
nung wird völlig hergerichtet‘, umd wegen Be: 
fihtigung der £ofalitäten wolle man fich in dem 
Laden rechts beim Eingange wenden. 





2954. In der Lerchenftraffe iſt eine Meine 
Wohnung auf der Sonnenfeite wegen eingetre- 
—*— gen - + fl. jährlich Re icha⸗ 
eli zu vermiethen. Näheres in der Singſträ 
No. 5. über 1 Stiege. or si 


2955. In der Zürkenftraffe No. 22. iſt eine 
Wohnung mit 4 heizbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Speicher, Wafchgelegenbeit und andern 
Bequemlichkeiten um 80 fl. halbjährlich zu Mi— 
haeli zu vermiethen, 





‚2956. In der Brauenhoferftraffe No. 6. iſt 
eine ſchöne Wohnung um 180 fl. zu Michaeli 
zu vermiethen. 


2957. Am Radlſteg No. 2. iſt im 1. Stocke 
eine Wohnung um 60 fl. jährlich zu Michaeli 
zu vermiethen. 


2958. In der Türkenſtraſſe No. 66. find 2 
Wohnungen über 1 Stiege, eine mit 4 Bim: 
mern, Küche, Speife und fonftigen Bequem: 
lichkeiten um 100 fl., die andere mit 2 Zim: 
mern, Kühe und Kammer ıc. um 48 fl. zu 
Micaeli zu vermiethen. Bei Herrn Schreiner 
Hofwagenfabrifant zu erfragen. 








2967. In der Kaufingerftraffe Ho. 14. iſt 
rückwärts ein großes Lokal für eine Werkſtätte 
oder Magazin dienlich um 130 fl. und eine Woh— 
nung mit 4 Bimmerh ꝛc. um 76 fl. zu Midas 
eli zu beziehen. Das Nähere Theatinerftrafie 
No. 10. im Hintergebäude über 1 Stiege. 


2974. Im Thale Petri No. 73. über 2 Stie— 
gen ift ein ſchoͤn eingerichteteö, heizbares, mit 
ip Eingange verfehenes Zimmer um 5 fl. 
für 1 oder 2 Herrn zu vermiethen. 
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2968. In der Kaufingerftraffe No. 11. ift 
die Wohnung im 1. Stode um 320 fl.;in der 
Fürftenfeldergaffe No. 5. die Wohnuug im Aten 
Stode um 170 fl. jährlich zu Michaeli zu ver: 
— Näheres Kaufingerſtraſſe No. 11. im 

aben. ⸗ 


2971. In der Karieftraffe No. 35. über 2 
Stiegen iſt eine ſchöne Wohnung mit 4 heizba: 
ren Bee, Küche, Keller, Wafch- und andere 
Gelegenheit > Micaeli zu vermiethen. Das 
Uebrige zu ebener Erbe. 


2972: In der Promenadeftraffe Ro. 11. nes 
ben dem Mufeum ift die Wohnung über 2 Stie: 
gen, mit 6 beizbaren Zimmern, Alkofen, Gar: 


derobe, Speiſe, Kellers und Speicherantheil um - 


250 fl. jährlich zu Michaeli 


{ zu vermiethen. Das 
Nähere zu ebener Erde. 





„2973. Wegen eingetretener Verhäliniſſe ift 
in der Windenmachergaffe No. 3. über 2 Stie- 
gen eine fehöne Logie mit 3 — Garde⸗ 
robe, heller Küche und ſonſtigen Bequemlich: 
keiten um 150 fl. zu. Michaclı zu vermiethen. 
Näheres dafelbft. 


2976. In der Landſchaftsgaſſe No. 9. ift ein 
immer mit oder ohne Meubel um 5 fl. und 
8 fl. am 1. Dftober zu vermiethen. Näberes 
über 1 Stiege. 


2977. In der Müllerfiraffe No. 17. ift eine 
Mohnung, geeignet für einen Arbeitsmann um 
48 fl. jährlich zu vermietben. 








2978. Bor dem Karlöthore in der Schützen⸗ 
ſtraſſe No. 4. Parterre rechts iſt ein meublirtes, 
heizbared Zimmer vornheraus um 7 fl. monat: 
lich ſogleich zu beziehen. 


2979. In der Dienerögaffe No. 5. über 4 
Stiegen vornheraus. ift ein fchönes heizbares 
meublirtes Zimmer mit Alkofen und eigenem 
Eingange um 7 fl. am 1. Oftober zu vermiethen. 


2980. Beim Haderbräu in der Sendlinger: 
gaſſe No. 75. Über 3 Stiegen rechts ift ein ſchön 
meublirtes Zimmer um 8 fl. monatlich an einen 
Herrn am 1. Oftober zu beziehen. 








2982. In ber Schwabingerftraffe No. 51. 
im 3ten Stode ift eine fehr ſchöne Wohnung 
mit 4 beizbaren Zimmern und Alkofen, Garbe: 
robe, Magdkammer, Küche, Speife und allen 
übrigen Bequemlichkeiten, dann ‚in Keller und 
Kaften um 250 fl. zu Michaeli zu vermiethen, 
und ifi tägsich von 11 dis 1 Uhr einzufehen. 


2984. In der Kaufingerftrafie No. 2. über 
4 Stiegen ift ein ſchön meublirteö Zimmer vorn: 
heraus um 9 fl. monatlich fogleich oder am 1. 
Oktober zu. vermiethen. 


2985. Ein meublirtes Zimmer nebft Kabinet 
ift in der Kaufingerftraffe No. 19. an der Sons 
nenfeite im 2. Stode um 20 fl. monatlich fos 
gleich zu vermiethen. s 

2986. Im Thale No. 41. über 1 Stiege ift 
ein fhönes Zimmer um 5 fl. am 1. Oktober zu 
vermiethen. 





2988. ingetretener Berhältniffe wegen iſt 


am Karlsplatz No. 14. eine fehr freundliche Woh⸗ 
nung mit 3 Zimmern, Küche, nebft allen Be: 
quemlichkeiten um 60 fl. zu Michaeli zu vers 
miethen. In der Pfandhaudftraffe No. 8. über 
3 Stiegen links Thüre 10. zu erfragen. 


2990, In der Kaufingerftraffe No. 5. ift rüd: 
wärts eine Wohnung mit 1 heizbaren Zimmer, 
2 Kammern, Küche ıc. um 50 fl. und ein ge 
wölbter Keller um 36 fl. jährlich zu Michaeli zu 
vermiethen. Näheres über 2 Stiegen. 


2991. Am untern AngerNo. 20. ift zu ebe: 
ner Erde eine große Wohnung für verfchiedene 
Gefchäfte geeignet, ſowie auch Stallung, Remi⸗ 
fen, und Heulage zu Michaeli zu vermiethen. 
Näheres bei der Hauseigenthümerin. 





2992. In einer gangbaren Strafe der Stadt 
wird eine Wohnung mit 4 Zimmern und allen 
Bequemlichkeiten nebft einem lichten heizbaren 
Laden zu Michaeli zu. miethen  gefucht. 


2993. Im Edhaufe in der Karlöftraffe N. 42. 
im 2. Stode ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer, 
nebft Schlaffabinet um 8 fl. monatlich zu ver- 
miethen, Eingang Arcisftraffe. 

(Hr) 


29. Im bi. Geiftgäßchen No. 1. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit oder ohne Meu- 
bei fogleih oder zu Michaeli zu vermiethen. 
Dad Hebrige ebendafelbft. 


2995. Eine Familie, welche den nähften Wins 
ter eine Reife beabfichtet, vermiethet ihre Woh— 
nung in einem der fchönften heile der Stadt, 
nahe an der fol. Refidenz. Die Wohnung bietet 
neben einem fhönen Salon, mehrere ſchoͤne und 
für eine fremde Familie höheren Standes pafr 
fende Zimmer dar. Das Meublement ift vollftändig 
und geſchmackvoll. Nähere Auskunft ift in der 
Lubwigsftraffe No. 27. über 3 Stiegen links. 


2997. Bunähft dem Frobfinngebäude, Arcis: 
firaffe No. 16. find mehrere. meublirte Bimmer 
von 4 fl. 30 fr. bis 9 fl. fogleih zu vermiethen. 


2998. In der Schönfeldftrafie No. 17. über 
1 de find mehrere ſchön meublirte Zimmer 
nebft Kühe monatlih um 25 bis 36 fl. zu ver: 
miethen. 


3000. In der Fürſtenſtraſſe No. 7. über 1 
Stiege vornheraus find 2 ſchöne Zimmer mit 
oder ohne Meubel fogleih zu vermiethen. Das 
Nähere über 3 Stiegen dafelbft. 

3001. Am Anger No. 45. ift 1 fchöne Woh: 
nung rüdwärts um 50 fl. jährlih zu Michaeli 
zu vermiethen. 


3002. In der Sonnenftrafie No. 5. über 1 
Stiege ift eine fhöne Wohnung mit 4 heizba⸗ 
ren Zimmern, Alkoven, Küche, Keller, Speicher 
und fonftigen Bequemlichkeiten um 180 fl. jähr: 
lich zu Michaeli zu vermiethen. 


3003. In der Bayerſtraſſe No. 4. zu ebener 
Erde find mehrere ſchön meublirte Zimmer, zu 
denen auch eine eingerichtete Küche gegeben wer: 


den fann, um 5 — 6 fl. zu vermiethen. 


2926. In der Behaufung des Bierbrauers 
Pihorr in der Sendlingergaffe über 2 Stiegen 
vornheraus ift eine Wohnung mit 3 heizbaren 
Bimmern, 1 Kabinet, 1 Kammer, Küche, Speife, 
Dolzlege, Keller: und Kaftenantheil nebft fonfti: 
gen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu Michaeli 
zu beziehen. 
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3004. In der Karlöftraffe No. 7. über zwei 
Stiegen ift 1 ſchön meublirtes immer um 7 fl. 
fogleih zu vermiethen. 


FE 2918. Am Dultplage No. 3. über 3 Stier 

en find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
liden Herrn um 12 fl. monatlid am 1. Sep: 
tember zu vermiethem 


2927. Im Thale Maria No. 4. ift eine helle 
Wohnung fiber 2 Stiegen vorwärtd mit allen 
Bequemlichkeiten um 140 fl., und ein Laden mit 
Speicher und Gewölbe um 150 fl. jährlich fo: 
gleich oder zu Georgi zu beziehen. 


2987. Auf der Roßſchwemm No. 2. ift eine 
fhöne Wohnung über 3 Stiegen vorwärtd mit 
3 Zimmern, Kammer, Küche, Speider u. fon: 
ftigen Bequemlichfeiten um 95 fl. jährlih zu 
Michaeli zu vermiethen. Auch ift ein heizbarer 
Laden fammt Alfofen um 6 fl. monatlih fos 

leich oder zu Michaeli zu vermiethen. Das Nä⸗ 

ere ift dafelbft im Laden zu erfragen. 


2900. In der Neuhaufergaffe No. 16. find 
die Wohnungen im 2ten und ten Gtode, jede 
mit 5 Zimmern, Kammer, SKabinet, Küde, 
Speicher, Keller und allen Bequemlichkeiten 
um 280 fl. und 230 fl. fogleih oder zu Mis 
chaeli zu beziehen. Näheres daſelbſt im 1. Stode. 


Dienft: und andere Gefuche, 


2981. Gegen mehrfeitige Verfiherung wünſcht 
man bie een von 1000 fl., jedoch ohne 
Unterbänbler zu bewirken. D. U. 











2929. Ein Ewiggeldfapital von 3000 fl. oder 
6000 fl. zu 4 Proc. wird gefucht. D. Ueb. 


Verlorene, gefundene und 
seien 1 Sachen. 


2970. Am 2. I. Mtö. ging ein goldener, mit 
3 Bla» Steinen beſetzter Öbrenring verloren. 
Der reblihe Finder wird erfucht, benfelben ge⸗ 
gen Erkenntlichfeit bei der Redaktion dieſes Blat⸗ 
ted abzugeben. 
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2959. Eine. goldene Stednabel ift verloren 
gegangen, vom Hofgarten bid zum Phönirgarten. 
er rebliche Finder wird gut belohnt. 





2847. Ein goldener Haarring, mit einem 
grünen Smaragd ift verloren gegangen. Der 
rebliche Finder wird gebeten, ihn gegen Erkennt: 
lichkeit bei der Redaktion dieſes Blattes abzugeben. 


Feilfchaften. 


2960. Mehrere Fenfterftöde mit verglasten 
Rahmen nebſt Winterfenftern und Läden find 
billig zu verkaufen Rofenthal No. 8. 


2969. Eine Kinderbettftelle nebft Penbalair- 
Stangen ift billig zu verfaufen. D, Ueb. 


2975. Auf fichere Hypothek find 400 fl. aus: 
äzuleihen, und in der Rumfordftraffe No. 1. zu 
ebener Erbe zu erfragen. 


2996. Die Jahrgänge 1836, 1837 und 1838 
der allgemeinen Zeitung find billig zu verkaufen. 
Ludwigsſtraſſe No. 27. über 3 Stiegen links. 


2907. Ein zu einem Bauplage oder Garten 
geeigneter Anger in der fchönften Rage der Mars 
ortadt an der Louiſenſtraſſe ift zu verfaufen, 
und dad Nähere in dem Haufe No. 24. zu ebes 
ner Erde zu erfragen. 


Verfteigerungen. 


Eicyenholzverfteigerung. 

2061. Da bei der legten Verfteigerung in Harladhing 
fi) wenige Käufer eingefunden haben, fo wirb ber nod) 
vorhandene Reft, welcher befteht in 900 Stück jungen 
Eichen zu Werk: und Bauholz beftens geeignet, dann in 
112 Klafter Scheit. und 44 Alafter Aftholz ebenfalls ei- 
chenes, Freitag den Il. September an den Meiftbieten- 
den Öffentlidy verfteigert. Die Zufammenkunft ift am ge: 
nannten Zage Morgens 8 Uhr beim Wirthe. in Harla— 
hing. Bemerkt wird noch, daß die Baarzahlung binnen 
8 Zagen und zwar vor Abfahrt des Holzes zu geſchehen 

















2962, Freitag den 11. September 1. I. Vormittags 
von 9 — 12 und Radmittage von 2 — $6 uhr wirb 
in der Frühlingsftraffe No. 11. zu ebener Erde der Rück⸗ 
laß der Freyin Sabine von Aretin, St, Anna Gtiftebar 
me, beftebend aus Spiegeln, Sophas, Zifchen, Seffeln, 


Kommoden, Kleiberkäften, Betten, Bettlaben, Porgellain, 
einem Flügel von Dülken, einer fehr 'guten Pebalharfe, 
Eylinderuhren, Silber u, ſ. w. öffentlich gegen gleich baa= 
re Bezahlung verſteigert, wozu Kaufsluſtige hiemit höf— 
lichſt eingeladen werden. 
Hirſchvogel, 


Kreis: und Stadgerichtsſchätter. 


2763, In der Kommiffions:Bizitations-Rieberlage wirb 
Donnerftag den 10. Sept. Morgens 8 Uhr anfangend, 
Verfteigerung von verfchiebenen Golb- und Silbergegen⸗ 
ftänden, Uhren, Perfpektiven, Spiegeln, Blügel, gut erhal: 
tenen Meubeln, Betten, Matrazen, Herren: und Frauen⸗ 
kleidungsſtücken u. a. m. gehalten, wozu Kaufsluftige hie⸗ 
mit eingelaben werben, 





2964. Montag den 7, September d. 3. wird Vor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6uhr 
in ber Lerchenſtraſſe No. 53. zu ebener Erde, Spiegeln, 
Kanapees, Seffeln, Zifche , verfchiebene größere Kommod⸗, 
Garderobe: und Mineralienkäften, Bettftellen, ein Glavier, 
Guitarren, ein gut erhaltener Reifemagen mit Koffer ıc. 
ferner eine Minifterial:Ratbs«Uniform,'goldene Epaulsts, 
Herrnkleider fo a. nüglihe Gegenftände gegen baare Be: 
zahlung Öffentlich verfteigert. Kaufsluftige werden hiezu 
höflichft eingeladen. 

Hirſchvogl, 


verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtsſchätzer u Auktionator. 





20966. Donnerſtag den 10, September und an dem 
folgenden Zage von 9 — 12 und Nachmittags von 3 
— 6 Uhr werden in der Damenftiftsgaffe Nro. 4, über 
2 Stiegen folgende @egenftände gegen glei baare Be— 
zahlung Öffentlich verfteigert, als: goldene Uhren, 1 gols 
dene Halskette und Uhrfetten, goldene Obrenringe, filber: 
ne Halsketten, Mefferbeftede, filberne Löffel, Schubfchnal: 
len’, Ridiküls mit filbemen Schließen, filberne Tabaks— 
bofen, Geldbeutel, Schließen, 1 Münze, golb: und filber: 
geftidte Niegelbauben, ferner, Kommobe, Kleiberkäften, 
Betten, Betrftellen, Kanapee, Seffel, Tiſche, @piegel, 
Zafeln, fehr ſchöne Herrnkleider, Küchengerätbfchaften u. 
f. a., wozu Kaufsluftige höflichft eingeladen werben. 

Bemerft wird, daß die Gold» und Bilbergegenftände 
Freitag den 11, September Vormittags von 9 — 12 
Uhr vorgenommen werben. 

Georg Maver, 
Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 


20905. Montag den 14, September d. 3, wird Bor: 
mittags von 9 — 12 und Rachmittags von 3 — 6 Uhr 
in der Fruͤhlingeſtraſſe No. 27. im 2. Stode wegen Ab: 
reife einer englifchen Zamilie, bie zum Theil neue mos 
derne Mobiliarfchaft aus Nufbaumholg und Ahorn, mit 
Ebenholz eingelegte Meubels gegen baare Bezahlung vers 
fteigert , als: . 

Spiegel In vergolbeten Rahmen , ganz neue Vorhänge 

(a) 


— 


r- MM = 


von brochirtem geftidten Mouffellin mit dergoldeten Stan: 
gen, Divans, Sopha, Seffel, Kauteuiled mit Damaft be: 
zogen, ein Ofenfhirm mit Straminfiguren, runde, Con— 
fol-, Klapp: , Spiel: ,Zoilett:, Arbeitss und anbere Zifche, 
Kleiderfchränte, Nachtkäſten, Bettftellen, Blumeaus, Pferd: 
baarmatragen, mwollene Bettdeden, I kupferner Wafchkef: 
fel und anderes Kupfer: Mefling: umb Eifengefdhirr, Por: 
zellain, Gläſer, Waſchgeſchirr ſ. a. Kaufsluftige werben 
biemit höflichft eingeladen. 
Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer u. Auktionator. 





2013. Mittwoch den 9. September und ben folgenden 
Tag wird Vormittags von — 12 und Nachmittags von 
3 — 6 uhr am Rindermarktte No. 3. Über 2 Stie— 
gen eine fehr wohl erhaltene moderne Mobiliarfchaft ge: 
gen baare Bezahlung verfteigert, ale: Sopha, Stühle, 
Schreib:,Spiel:,Arbeits.,Zoilett: ,Ronfol: und andere Xi: 
ſche, ein Auszugtiſch für 24 Gouverte, KRommobeläften, 
Garderobefchränte, Nachtkäſtchen, Bettftellen, Bücherftel: 
Sage, Serviertifch, Küchenkäften, eine eiferne Heerbplatte, 
Blech-Waſchgeſchirr, Bouteillen, Körbe, eine gang neue 
Rrgierungsrathäuniform, und viele andere nüslidye Ge: 
genftände. Wozu Kaufsluſtige hiemit höflichſt einladet 

Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: under &tabtgerichtefchäger u. Auktionator. 


Berfchiedene Rundmachungen. 


2983. Da ber landesabweſende Steinmesgefellensfohn, 
Jakob Hartmann, oder deſſen ollenfalfige eheliche Defcen » 
benz ſich auf die erlaſſene Ediktalladung vom 28. April 
b. Ihs., eingerüdt im allgemeinen Anzeiger Stüd 38,, 
Nro. 1209, im Polizeianzeiger Stüd 36, 37 und 38, 
Neo, 1454 im bayer. Landboten Stüd 128, 133, 138, 
No. 1190 in der Augsburger allgemeinen Zeitung. Stüd 
130, 138 und 147, No. 1704 — 6. bes beurigen Jahr: 
ganges binnen der vorgefegten Frift von 60 Zagen bier: 
ortö nicht gemeldet hat, fo wurde unterm heutigen bes 
fchloffen, daß berfelbe für verfchollen erklärt, und deſſen 
noch in 424 fi. 105 Er. beftshendes Vermögen gegen Gau: 
tion am feine nächſten Verwandten verabfolgt werde, was 
hlemit öffentlich befannt gemacht wird. 


Den 20. Auguft 1840, 
Kal. bayer. Kreis = und Stadtgericht München. 
Holland, Direktor. 








Pfandauslöfung und Verſteigerung. 

2065. Freitag den 18, Septbr. b. Ihrs. ift der letzte 
Zermin zur Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
er 1839 und zwar von ben Numern 86133 bis 
94125. 

Die Pfänber innen täglich in den gewöhnlichen Bus 
zeauftunden Wormittags und Nachmittags verfegt, um: 
gefchrieben und ausgelöft werben, nur am Rachmittage 


bed oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchrei: 
bung mehr flatt. 

Mittwoch ben 23, Septbr. — Verſteigerung. 

Münden den 29, Auguſt 1840 

Kgl. priv. Pfand: und Leihanſtalt der Stadt 

München. 
Regrioli, Magiftratsrath. 
Banned, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 


2870. Unterzeichneter empfiehlt fih zur Uebernahme 
von Frachtgütern nad Nürnberg, Bamberg, Sachſen u. 
Preußen, mit Zufiherung der billiaften Bedienung. Jede 
Woche wirb regelmäßig geladen. 

Diefe Frachtgüter übernimmt au 
Ignatz Buͤchler, b. Güterfchaffner, für 
Bal, Hendle, 
Neuburger:Rürnberger Bothen, wohnt im 
Damenftifte No. 20, vis a vis dem Althammerecke. 


Fremden:Anzeige. 


Bom 2. — 6. September 1840, 
Im goldenen’ Hirſch. 

Hrn, Golluton, Architeft und Hay, Kapitän aus Eng: 
land. Hr. Bar. be Zallenrand, Gefandtfchaftsattahe von 
Wien, Hr. Gartetet, Oberftlieutenant aus Holland, Hr. 
Graf von Baumgarten, Gutäbefiser von Ering Hrn. 
Bar. von Seybecker und Edhohn, Lieutenant von Etod: 
bolm. Hr. von Breda, Partitulier-von Holland. Br. 
Morel, Kaufmann von Paris, Fr. Gräfin von Eberftein 
von Karlsruhe. Hr. Graf Henkel von Donersmart, Egl. 
preuß, Referendär. Hr. Niewandt, Juſtizkommiſſär und 
Affeffor von Weißenfels. Hr. Bruner, Kapitän von Rea: 
pel. Dr. be Failly, Proprietär von Paris. Hr, v. Urs 
menyi von Petersburg. Hrn. Schloß, Kaufmann, und 
Neuß, Gutöbefiger von Wien. Hr. Graf von Potodi, 
Gutsbefiger von Rrafau, Dem, Henry, Privatiere aus 
Frankreich. Hr, Mikelesko, PYroprietär aus der Türken, 
Hrn. Lynd und Kyuafton, Rentiers aus England, Frau 
Bar. von Engenberg, E. k. General:Kelbmarfhallse Witt: 
we von Wien. 

Im fhwargen Xbler. 

Hr. von Kamptz, k. preuß. Minifter, Fr. Gräfin von 
Teleki aus Ungarn. Hr. Wedersreiter, Kaufmann von 
Stuttgart. Fr. Gräfin von Eſterhazy von Wien. Hr. 
Waſſermann, Kaufmann von Harburg. Hr. Frhr. von 
Metſch, k. ſächſ. Kammerherr. Mad, Ziegler, Landesoe- 
konomierathsgattin von Gelle. Hr, Waſſermann, Kauf: 
mann von Wallerſtein. Hr. Thomas, Regotiant von Di— 
jou, Hr. Ehapmann, Rentier aus England. Hr. Orts, 
ze von Brüffel, Hr. Maus, 8. belg. Staatöpres 
urator. 





r Sm goldenen Hahn. 

Hr. de Haan, Proprietär von Amſterdam. Br, Neff, 
Doct. Med. von Frankfurt. Hr. Laurer, Privatier von 
Neuburg. Mad. Ohlfen, Mecanikusgattin von Neapel, 
Hr. von Schlefinger, Privatier von Peſth. Hr. Edftrand, 


©. ſchwed. Sekretär. Hr. Baßermann, Doct. Meb, von 
Heidelberg. Hr. Martined, Kabritant von Wien. Dr. 
Groote, Rentier von Amſterdam. Hr. Thomſon, Gene: 
zalmajor von London. ‚Hr. Graf Gurrrieri, Gatsbefiger 
aus Italien. Br. De Gallifen aus Holftein. Hr. Ookt. 
ullmann, großh. bad, Kirchenrath und Affeffor. Hr. Bil: 
ter, Yartikulier von Berlin. Hm. Weflermann u. Pas 


quot, Mechaniker von Lüttich, Hr. Richter, Studienrek⸗ 


tor von Augsburg. Hr. Baron vom Glofen, k. Kämm 


rer von Gern. Hr. Graf von Dietrichftein, k. k. Käm: 


merer von Wien. 
Im goldenen Kreuz 

Hr. Koch, Kaufmann von Berlin. Hm. Childen, Oft: 
feg, Smith!, Hugh: Pearfon und Donkin, entierd aus 
England, Hr. Berger, Kaufmann von Göppingen. Mad: 
Millinger, Rheinfhiffahrts = Beamtensgattin von Mainzı 
Hr, #’Droille, Kaufmann von Regensburg, Hr. Gemeis 
ner, Kaufmann von Wien. Hr. Wegelin, Gantonsrichter 
von St. Gallen. Hr, Pferdmann von Eichthal, k. k. 
Hofbuchhalter von Wien. Hr. Randhartinger, Kapellmei⸗ 
fler von Wien. Hr. Dr, Neander, Konfiftorialsath und 
Profeffoe von Berlin. 

Im goldenen Gtern. 

Hr. Raſchig, Kreisamtsaffeffor don Bubißin. Hr. Ras 
fig, Garniſonsprediger von Königftein. Hr. Rüdel, 
Kaufmann von Nürnberg. Hr. Schall, Kaufmann von 
Erfurt. Hr. De Grignis, Kaufmann von Augsburg. Dr. 
Comich und Gomihaw, Kaufleute von Barmen. Kran. 
Geb. Grünfelb und Link, Kaufleute von Frankfurt. 

Zn der goldenen Sonne. 

Hr. Rörer, Pfarrer von Holzen. Hr, Rerlinger, Kauf; 
mann von Augsburg. Hr. Böhm, Kaufmann von Det: 
telbah. Hr. Everfchmals, Pfarrer von Hirtlbach. 

Im goldenen Löwen, 

Hr Marbach, Kaufmann von Kalladey. Hr, Raab, 
Behrer von Rofenheim. Hrn, Wagenſeil, Kaffetier, Graf 
und Gerber, Kaufleute von Augsburg. Hr. Sengen, Ma: 
ler aus Mellenburg. Hr. Muhr, Kaufmann von Kriegs: 
baber. Hr. Weiß, Zeichnungslehrer von Kempten. 

In der blauen Traube. 

Hr. Graf von Bolzo von Dresden. Hr. Baron von 
Schägler von Augsburg. Hr. Dokt. Pfaff von Ehemnitz. 
dr. Balli, Advokat von Parid. Hr. Ko, Juwelier von 
Regensburg. Hr. Nigri, Fabrikant von Wien. Hr. Koch, 
bifhöfl, Sekretär von Eihftädt. Hr. Mitkiewicz, Beam: 
ter von Warfhau, Hr. Ludger, Partikulier von London. 
Hr. Freulih, Major von Coblenz. Hr. Gullmann, Kaufs 
mann von Xugsburg. Dr. |Kircher, Privatier von Gräz. 
Mad. Knoller, Banguiersgattin von Augsburg. Hr. Bit: 
termann, Privatier von: Innsbrud. Hr. Engelharbt, 
Kaufmann von Nürnberg, Hr. Mepler, Gaſtwirth von 
Augsburg. Dr. Böcietti, Regotiant von Turin. 

Sm Stahusgarten.: j 

Hr. Dauner, Abvolat von Kaufbeuern. Dr. Kellerer, 
kal. Stadbtgerichtöbirettor von Augsburg. Dr. Dänzer, 
Kaufmann von Zhun. Hr. Heerbrandt, Buchhändler von 
Reutlingen. Hr. Wiedemann, Pfarrer von Fiſchbach. Dr. 


Herb, Infpektor von Freiſing. Dr.; Keiftemantel, Yrivas 
tier von Partenkirchen. Dr. Dr. Bripger von Ulerich. 
Hr. dv. Mosham, Privatier von Augsburg. Hr. Kones 
berg, Pfarrer von Ginsbah. Hr. Weiß, Kooperator von 
Röhrborf. Hr. Saller, Kaplan von Zandern, Dr. Stet— 
ten, Regierungsrath von Landshut. Hr. Zurhelle, Parti⸗ 
Eulier von Brün. Hr. Schneider, Priefter von Baben⸗ 
haufen. Hr. Mader, Prokffor von Augsburg. Hrn. Ot⸗ 
to und Drubl, ®tubenten aus Braunfdweig. Hr. Stef- 
felin, Oberjuftigprofurator von Um, Hm. Dimpfl und 
Oberndorfer, Profefloren von Regensburg. Hrn. Fels: 
mann, Langer unb Gholtig, Sand. Zur. von Heidelberg. 
Hr. Jurnitſchek, k. k. Juſtizbeamter von Wien, 
Im Hubergarten. 

Hr. Wüſt, Oberjuſtizprokurator von Stuttgart. Hr. 
Duan, Kaufmann von Augsburg, Hrn. Kärcher und von 
Babo, Studenten von Salzburg. Hr. Bauthillier , Pri: 
vatier von Innsbrud. Hr. Reichenbach, Kaffier v. Auge: 
burg. Den. Winter, Lehrer und Pitt, Proprietär von 
Neuburg. Hr. Dichtl, Gand. Jur. von Schrobenhaufen. 
Hrn. Liedhaber und Weizner, Kaufleute von Augsburg. 


Bevölferungs Anzeige. 
In der Metropolitan: und Pfarrkirche zu 
u Tran. — 





Geftorben finb: 

Den 29. Auguſt: Theres Sammerer, b. Hufſchmide⸗ 
tochter, 1 M. 26 X. alt. — Bonaventura Mifle, Mus 
fiehorift von Kaufbeuern, 45 3. alt. — Den 31.: Frans 
ziska Schön, k. Pofttondukteurs Zochter, 23 T. alt. — 
Louiſe Ruß, Peldwebelstodyrer, 3 3. 6 M. alt. — Xav. 
Glas, ehem. Pofthalter von Starnberg, 76 3. alt. — 


‚ Den 1, September: Georg Adam Beer, Gerichtsdieners 


gebitfensfohn von Hilpoltftein, 4 M. 8 T. alt. 

3 unebl, Knaben, 

In der St, Peters » Pfarrkirche. 
Geftorben find: 

Den 29, Auguft: Kathar, Bihler, k. Staatslaffapros 
tokolliftens Tochter, 23 3. O M. alt. — Zofepha We: 
ger, Wegmacherstochter von Randshut, 22 J. alt. —M. 
Schinabeck, Lohnkutfcherstochter von Landshut, 11 J. alt. 
— Den 30.: Zav, Stolz, Webergeſell von Reuburg a. 
D., 19 3. alt. — Franz Paul Huber, Zimmermann, 74 
3. alt. — Alois Unfinn, Hausknecht von Aubing, kgl. 
edg. Münden, 26 3, alt. — Den 31.: Andrä Unger, 


Schneidergeſell von Daiting, kgl. kdg. Monheim, 29 3. 


alt. — Kath. Rottenfuffer, Zaglöhnerstochter von Leon⸗ 
hardsbuch, k. &bg. Preifing, 32 3. alt. — Kath. Hu: 
ber, Beifigerstochter von Freifing, 44 I. alt. — Georg 
Stabler, Steindruder, 32.3, alt. — Dominifus Gofta, 
Handelsmann von Spera in Italien, 51 J. alt. — Den 
I, September: Hr. Doct, Herrmann Schultes, pralt. 
Arzt dabier, 36 I. T M. alt. — Den 2.: A. Klug, 
Säullehrerswittwe von Stamberg, 52 I. alt. 
3 unehel, Knaben. l unehel. Mädchen, 
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In der St. Anna Pfarr. Im proteftantifchen Pfarramte. 
Den 30, * A — Mäbchen des Zim—⸗ . Geftorben finb: 


mermanns Alois Steinle. — Den 1. September: Kath. 
Den 30. Auguft: Otto Reitſch, Buchbindergefell von 
BR. pe — Schloſſergeſellensfrau, 26 3. I Hof, 22 9. — 
1 unehel. Knabe, 1 unehel. Mädchen, ehem. b. Kaffetier, 66 3. alt. 


— ö —— — W 
Inder Freibant 
am alten Viktualienmarkte wurden im Monate Auguft 1840 folgende Viehgattungen 
um nachſtehende Pfundpreiſe verkauft: 

























































| Preife , Preife Preife Preife Preife 
Ochſen. [per W.j Kühe. Iper ib.| Kälber. per I6.| Schafe] per 16.|Schweinelper 15 
fr. |pf. Pr. |pf fi, Ipf. er. |pf. 
| 8 = 6/2 7 i— 
| d bis 127 bis 325 bis 272 18 
9 - 812 9 7. 
’ 





- Wöchentlide Unzgeige 


von der Münchner -Schranne vom 5. September 1840. 





























| | 2 5: Pe 
1 | > h G . 7 % r— u 3 — — 
Getreid- Voriger | Neue Geſammt Heutiger Im Reft | EsslE is SE 
f ‘ nm m = ne "en. — 
| Reft. | Zufuhr. | Berrag. | Verkauf. [geblieben ABA JA I & s#8le 
Gattungen N ö — 
| Särel, | Shitet. | Soäeı. | Saäfer. | Saite. | ITh a ln Er a. i 
Baisen, 644 1543 2187 1615 572 | 16 


en 
oO 
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= 
per 
ı ®ıM 
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= 
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— 734 3235 3069 31614 - | 
EN VEREIN E 

. In BVergleihung gegen dıe leute Schranne find die Durchfchnittspreite: 

Waizen minder um 7 fr. Korn mebr um19 Er. Gerſte mehr um 28 fr. Haber minder um 47 Er. 
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Verzei 
der Viklualien⸗Preiſe in der eönigl ARTE 4 und — — 
und ſi Ei Berkanfs-Gegenftände. 


m 5. 5. Gepteniber 1840. 


Bier. und ar andere Flüffigkeiten. 


TZarirt — 


Eine Maß braunes Sommerbier — — — 
— — — — Schenkpreis/ 6— 





Fleifh- Gattungen. 
Nihr tarirt. 
Piund Oſenſleiſch beſter Gattung 
— geringerer Gattung 
— Knhſleiſc beſter Gattung 
— geringerer Gattung 
— Karbfleifch befter Gattung 














Nicht tarirt, 


Zune 














ZIP Eine Maß weißes Weizenbier 1 55 

n Pund Schaffleiſch berino Pr — — — weißes Gerftenbier . . I—| 3 

—. — robes Schweinfleiih . = - 5 EN! be | 
— — Schweinfleiſch, gerändertes — — ei ER: Zn 
— — Gchweinfett . i — — — —— 
Eine rohe Zunge = — * Bun. . N A 14 
Cine geräucherte Bunge z ———— = am . . j 1-14 
Ein in Bentner —— = m ee ki‘ a re 
— Branntwein ordinärer . . J-112!— 


ein Pfund gegoffene Lichter 
— feine Lichter . 

— —  ordinäre Lichter 
— — Se”“eile 
Vittualien Äberbaus 13 — Bedürfniffe. 

Bom 20, Auguft bis 5. —— 1840. 


I M. pr. erze[e 2e| Ein Soife ervänfel befr Gattung . 


— Kirfhenwafler 2.2. .12241—1 
Ein Pfund Rapsöhl. - - » + 2 +. [= 
— — — — Leinohl PER DE SEE SE —118/—1 
















Benennung Anzahl IGew. od, St. 





— ordinär 
miele) _ Beinfarhen ; 
Samals . . . | 20070las pi. zul — | 21l-- 22 Ein BE Ic ddl 
Gebirg:Butter 4120— — —— |19[— 21] Ein Maßel gedörrtes Ob . . lo 
Friſcher Körbchen: Ein Pfund Swerjhgen eh 
| a —-Imfhat ze 2 Rah ©. oe 
Friſche Ever . . | 17100] 5 Stück ul — | 4—| 4 — — Düngfall : on eier 
Trucheneyer 2i60ool 4 4 4 Ein Maßel 32*8 * FE ra" 
en = Ge = — — boaheriſche en —— 
Hennen, alte .. 248 pas Stüd zu] — | 24] 1300| — — gelbe Rüben . 
Dahẽer . „+ 122 —- —T- J1ol-lıs Ein Zentner — 
Sndianen » » .l li-—4301 — Pfund ki | 3* 
Kapaunen.. I30L- —2 3* Ein Zentner re Be. 
Bänfe, alte. .» « 6471— — --1— 145] 1/18 — — ÖGrummf  . 
Zunge . |. sl — 110-200 = Oo = —— * 
Enten, alte . . BE — „lH — 7: De A Pe 
— —  Haber , ana, « 
Junges...» 201 -—1—| 4-1 57 ein Kiafer Buchenfot, ee 
Zauben, junge .) 505 — —— 6-1 8| —, —  Pirfenpotz 29 He 
Spanferten » 1 100 -— —ıl-falsol ZOO Ban © 
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ft e 
der Krankheiten, an welchen in in bieiger Starr t während ded Monats Auguft 1840 


Menfcen — ind. 


Aus der 
Altersklaſſe 


von 





| der en bis 
| I Jahr 








Abzehrung. 
| Brand. 

Darrſucht. 
| Diarrhöe. 
| Braifen, 
| Gelbfucht. 
| 
| 


Gicht. | 
Diebe, | 
Keuchhuften. 
organifhen Fehlern. 49 — 50 Jahr. 
Schwäche. | 
Schwindſucht. 
todtgeborne 
— | Kinder. 
Unterfeibsentzünbung. 
| Wafferkopf. 


50 — 00 Jahr. 





I — 5 Jahr. Abzehrung. 
| Konvulfionen. 
| organifdhen Fehlern, | 
| ſchwerem Zahnen. 
Waſſerſucht. 
Lungenſucht. 
Nervenfieber. 
Scharlachfieber. 
Waſſerſucht. 
Durchbohrung des Darms. 
Lungenſucht. 
Nervenfieber. | 
organifchen Fehlern. 
Schlagfluß. 
Schleimfieber. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 
Blutſturz. 
Darmblutungen. 
Gehirnentzändung. 
&ungenfudht. 
Nervenficher. 
Rüdmarksentsündung- 
Schlagfluf, 
Scleimfieber. 
Unterleibsentzünbung. 
Mafferabfoag im Kopfe. 


5 — 10 Jahr. 


| 
—* 70 Jahr. 
| 


10 — 20 Jahr. 


— 30 Zahr. hr — 80 Jahr. 


80 — 00 Jahr, 


a u | un | — | New. nannte N Se 
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Brand, 
Geburtsfraifen. 
Leber: u. Unterleibsverhärt.] 
Lungenſucht. 
Nervenſieber. 
Schlagfluß. 
Varioloiden. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 
Lungenfucht. 
Nervenfieber. 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 

Alte reſchwãche. 
Brand. 
Lungenſucht. 
Nervenfieber. 
organifhen Fehlern. 
Schlagfluß. 
Schleimfieber. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 

Alters ſchwäche. 
Blutſturz. 

Brand. 

tähmung. 
Eungenfudht. 
Schlagfluß. 
Unterleibsentzündung. 
Waſſerſucht. 
Abzehrung. 

Alters ſchwãche. 
Branb, 

Schlagflu ß. 
Unterleibsverhärtung. 
Waſſerſucht. 
Altersſchwäche. 
Schlagfluß. 
Waſſerſucht. 


— 
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Bekanntm 
(Den Hopfenmarkt im Jahre 1853 





ach einer höchſten Entfhließung der kgl. Re, 
werben hiemit die Ergebniffe der IH. Periode ber hiefig 


Die Gefammtzufuhr alles in und ausländifche 


6323 Zentner 3 


über welches Quantum, ſo wie über den Urfprung deffe 
Landgerichten geordnete GeneralsConfpeft genaueften Na 


Verkauft wurden hievon zu den gleihfalld im 


6130 Zentuer 4 


fo daß fi) am Schluffe der Marktd » Periode nur mehr ei 
Jahre 1839 und von 148 3trn. 43 Pf. aus dem Jahre 


Bon dem obigen Berkaufsquantum ad 6130 
fähr die Hälfte und zwar die befferen Qualitäten für fid 
fi die Bräuereien der Umgegend und bed Hochlandes 
legterer fich dieß Jahr zum hen Male auf unfern Hop! 
bar machte, und zu angenehmen Hoffnungen für die 3 
Schwanten ver Preife trat niemald ein; — unfere immı 
und ein gleihmäßiger dem wahren Bebürfniß angemeffeı 
ber für Käufer und Verkäufer gleih unangenehme und 


Die Preife, welche anfänglich der befanntlih ü 
* — — nn — — — — 


78 65 123 78 los — 
3% 6 | € v6 sg 61 — 
* — 88 — zı ler Arch 
30 18 | ı€E Tr er |se 2. 
€L |9867 

ld 

Eee 
BE ES — 

sı 0° 108 % ze .. 
Bug 

1% gg | 77 Is IS — 
cc se |65 | 8 6 Ir . 


Dritte Peri 











Königliche 
Bezirke. 


Aibling 
Aichach 


Dachau 
Ebersberg 

Freiſing 
a 

aag 
Ingolſtadt 


Moosburg 


Rain 
Roſenheim 


des auf die M 


München u. Au]De 
Pfaffenhofen 





Landgerichts 1 
gerichts⸗ nad | 


u. 
Eiß 
E a 


r 


WUel 


1 s 
über 1 
Aaublirtes 


St 


ir gr. im 
e eublirte 


Stoa 
N getten 


——— — — 
des zu Markt — Oopfens nebſt dafür 


der 2: Märkte gebrachten Hopfens. 


un Preifen 
nei Z___3E 
a Ortſchaften Hoͤchſter Preis 
Aus weis der vorgelegten beglau: Btn. 
Xiter ‚ten — —— TE 


— Ahwaben und Neuburg. 


bia fe u und deren Umgebung 
LT EEE 
I lin . ae ee 
omürshofen Fe 
yrigeg s 
‚irten: rand gerichtheʒůt nit Weis 
enhoſg ꝛc. it. .. 0... 11 65 20 18 3 
WEI mt-Summe — Hopfen 
gersch wgben ic. ꝛc. 152] 58 
Bis Ausland. 


tönigreihb Böhmen. 
De Herrichaftsgütern: 

rrſch tſchan, Litfchkau, Micha— 
ttenb Mittfhowes, Schillwitz, 
MN unenitz, Tyrnowan, Wießen 





ee 477 ol 68 59 | 55 
brigeSaaß nebſt Drev- Höfen 
"la eltes Stadtgut . . 102) 32 70 62 2 
ihertmt:Summealler Hopren 

_ yadelsfdöhmen . 5801 2 
gernP Bherzogtbum Baden, — 
hrigerhzingen . . — .. —18. 60 25 23 | 17 
tadt, Summa per se 








yaufe Hopfen vom Jahre 1838. 

iſenhd Ausländifcher von allen Krei— 

helbend Landgerichten zufammen 59) 75 20 101 — 
aterbben unverkauft abgeführt .. 139 4 











Venmmt- Summe alles alten 

o— 30 enfigfens vom Xahre 1838. 198] 76 — — 
fen Bufammenftellumg. Bentner. 
affenf! * * . . . . * . . * * 2486 
Walk! n . . . . . + - J 1523 
unzaind Regensdars 120 
Junge © n . . . . * . . . 1049 
\aufeind Neuburg : A a : ; R 152 
en, san alten Gut vo: a Sabre 1838 ; 198 
rige AN unverfauften u. am Schluſſe nod) vorhar denen Lag ers 
Beh: m Jahre 1838 P . ; ; . ; A . 148 | 

== ct vom Jahre 1839 . . F F . . . 44 | 
itmema aller inländiſchen Hopfen ’ . ; . 5724 


atau, aus dem Königreich Böhmen : A ! : . 1580 
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KRöniglih 


Polizey- 





Baͤrerifcher 


Metngeiger 


von Münden. 





Seelen als 


Nr. 21. Mittwoch * 9. —— 1.0... 
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3005, In«bder —— No. 8. iſt zu Mi: 
haeli die, Wohnung über 2 Stiegen mit Giheiz« 
baren Zimmern, Magdkammer, Küche, Hol X 
Speicher, Keller u. Waſchgelegenheit um RE. 
zu. vermiethen. Das Nähere u ebener — 


3007. Vor dem Jolephothore in der Land⸗ 


wehrſtraſſe No. 5. Parterre find 2 Bimmer,) eines, 
vornheraus um 7 fl. und eines rügwärts- am: 


5 fl., entweder einzeln ober zufammen für einen 
oder zwei Herrn zu vermiethen. 





L ‚% 1: m» 


3010. In der Hefidenzfiraffe No, 24. iff ein 


Laden nebſt Wohnung zu Nihadli ‚zu vermiethen. 


3012. In der Sonnenfrafe No. 6. ift wege 


eingetretenen Berhältniffen eige fehr helle Woh⸗ 
nung zu ebener Erde im — bein 
heraus mit 4 Zimmer, dv —ã 

70 fl. jährlich zu Michaeli zu beziehen, u tägs, 
li⸗ von 11 bis 2 Uhr zu befehen, 


“ 


— — 


3014. In der Sonnen raſſe No, 8. über 1 
Stiege, Eingang rechts, iſt ein fhön meublirtes 
Zimmer um 8 fl. ſogleich zu — 


1% 


3016. In der Senblingetgaſſe "No. 27. im 
3ten Stode find mehrere fehr ſchön meublirte 





Zimmer um 4_fl. und 6 fl. zu beziehen. 





3017. ' ie Si; * No. 46. über 2 
Stiegen ift ein‘ fchön eubſittes Bi mer-um 7 
Et in i. duhn ‚au behiehen, 


—— —— 


“ — min. 
3018. Am —* — No. 3. if der ite Stod 
mit 7 fchön meubtirten Zimmern und Betten 
um 1405 monathich ſogleich zu ‚neben. 
— ei, 


Zois. m Souerilage No. 9. im Gernere 
ſchen Kaffeehaufe im 2ten Stöde find 2 ſchon 


meublirte Zimmer mit Bert am 1. Oftober zu 


vermiethen. 
3020. Inder Theatinerſtraſſe 8* in, iſt 
Stallung zu 2 Ständ mit Heulage, Remiſe und 


Kammer um 9fl. monatlich zu "Se: Das 
Nähere im Hintergebände über 1 Stiege 


- 3021. In der Glodenftraffe No. 5. ift ein 
meublirte Zimmer ohne Bett um 6 fl. monats 
lich zu vermiethenag 





3025. In der Neuhaufergaffe Ro. 1. über 
3 Stiegen ift ein ſchön mehblirtes Zimmer mit 
Kabinet und eigenem Eihgange um 6 fl. am 4r. 
Dftober zu vermiethen, ' . | 

er Zu ' 
—R 

3026. In der Herrnſtraſſe No. 6. iſt im 3. 
Stocke die Wohnung mit fehr ſchöner Ausſicht 
und 5 gemalten Zimmern neöſt allen Btauem- 
lichkeiten um 150 eh aeli Zu bermiethen. 








3027. In der Karmelitengaffe No. 15. ift 
über 1 Stiege eine Wohnung um 116 f: jähre 
lich zu Michaeli "zu Beziehen. Ebenda elbft iſt 
eine ſchöne Stallung für 4 Pferde von Micha⸗ 
el an um 110 fl. jährlich abzugeben. Das Nähere 
beim Hauseigenthümer über-2 Stiegen. 





3030. In der Taſchenthurmgaſſe No. 5., un: 
weıt bes Viktualienmarktes, ift ein großer lichter 
Laden mit, anftoßendem Zimmer, Keller und 

olzlege im Hofe um 160 fl. zu vermiethen. 
see ofalität, ift wegen der wortbeilhaften Rage 
nicht nur für jedes offene Gefchäft gut zu em» 
pfehlen, fondern wäre auch zur Werkftätte, wo: 
rın zugleich der Verkauf ausgeübt wird, geeignet. 





3011. Bor dem Karlöthore in der Schütens 
ſtraſſe No. 4. Parterre rechts ift ein meublirtes, 
beizbares Zimmer vornheraus um 7 fL monats 
lich jogleich zu beziehen. | 





3032. In der Windenmagpergaffe No. 7. ift 
eingetretener Verhältniffe wegen ein fchönes Lo⸗ 
i6, neu hergerichtet, mit6 Zimmern und andern 
equemlichkeiten um 100 fl. halbjährlich fo leich 
zu beziehen. Das Nähere dafelbſi über 2 Ste. . 
gen rückwaͤrts. * 


702 


um 16 fl. monatlich foglei 


3033. In der Burggaffe No. 4. über 2 Stie- 
en iſt ein meublirtes Zimmer um 4 fl. monat» 
lic fogleicdy zu beziehen. .  - 





3034. In der Perufagaffe No. 1. über 3 
Stiegen, Sonnenfeite, find Sſehr Ihön meublirte 
Bimmer mit”Fortepiano einzeln oder zuſammen 

» su beziehen. 


Stode ift ein ſchön eingerichtete® Zimmer mit 
Alfoven um 10 fl. am 1. Oftober zu beziehen. 





"3036. In der Iofephfpitalgaffe No. 10. ift 


u ebener Erde vornheraus eine Bohnung mit 

beiz- und 1 .unheizbaren Zimmer, Küche, gro: 
ßem Keller und Vorplatz um 146 fl. zu Micha- 
eli zu vermiethen , und daſelbſt über 2 Stiegen 
No. 1. zu erfragen. ' 





2952. Im Thale Maria Mo. :24 find bie 
Wohnungen vornberaus im 1:2. und 3, Stode, 
dann eine Wohnung rückwärts im 3. Stode 
ſEhr billig zu Michaeli zu vermiethen. Näheres 
Kaufingerſtraſſe No. 10. über 1 Stiege, oder 
Einfhütt No. 7. über 1 Stiege rückwaͤrts. 





2956. In der Frauenhoferſtraſſe No. 6. ift 
eine fhöne Wohnung um 180 fl. zu Midaeli 
Zu dermiethen. 





2982. In der Schmwabingerftraffe No. 51. 
im 3ten Stode ift eine fehr fchöne Bohnung 
mit, 4 heizbaren Zimmern und Alfofen, Garde: 
robe, Magblammer, Küche, Speife und allen 
übrigen Bequemlichkeiten, dann ein Keller und 


Kaſfen um 250 fl. zu Michaeli zu vermiethen, 


und iſt täglich von 11 bis 1 Uhr einzufehen. 





2994. Im. hl... Geiftgäßchen No. 1. über 3 
Stiegen ift eine ohnung mit ober ohne Meus 
bel fogleih oder niert zu vermietben. 
Das Hebrige ebendafelbft, 


— 
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2997. Zunächſt dem Frohſinngebäude, Arcis- 
ſtraſſe No. 16. find mehrere meublirte Zimmer 
son 4 fl. 30 kr. bis 9 fl. fogleih zu vermiethen. 





3000. In der Fürftenftraffe No. 7. über 1 
Stiege vornheraus find 2;fhöne Zimmer [mit 
oder ohne Meubel fogleich zu vermiethen. Das 
Nähere, über 3 Stiegen dafelbft. 


2926. In der Behauſung des Bierbrauersd 
Pſchorr in der Sendlingergaffe über 2 Stiegen 
vornheraus ift eine Wohnung mit 3 heizbaren 
Bimmern, 1 Kabinet, 1 Kammer, Küche, Speife, 
Holzlege, Keller: und Kaftenantheil nebft fonfti: 
gen Bequemlichkeiten um 200 fl. zu Michaeli 
zu beziehen. 


2918. Am Dultplage No. 3. über 3 Stie: 
en find 2 hübſch meublirte Zimmer an einen 
Paliven Herrn um 12 fl. monatlih am 1. Sep: 
tember zu vermiethben. . 





2927. Im ThaleyMaria No. A. iſt eine helle 
Wohnung über 2 Stiegen vorwärtd mit allen 
Bequemlichkeiten um 140 fl., und ein Laden mit 
Speicher und Gewölbe um 150 fl. jährlich fo: 
gleich oder zu Georgi zu beziehen. 


2987. Auf der Roßſchwemm No. 2. ift eine 
fhöne Wohnung Über 3 Stiegen vorwärts mit 
3 Zimmern, Kammer, Küche, Speicher u. fons 
ſtigen Bequemlichfeiten um 95 fl. jährlich zu 


Michaeli zu vermiethen. Auch ift ein heizbarer 


Laden fammt Alkofen um 6 fl. monatlich fos 
gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. Das Näs 
here ift dafelbft im Laden zu erfragen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


3022. Ein ordentliches Mädchen wird zum 
Bugehen gefucht. D. Web. 








3009. Ein Frauenzimmer fucht einen Platz 
als Labnerin, und fieht mehr. auf gute Behand: 
lung, als auf großen Lohn. | 


3024. Bei der Unterzeichneten werden meh 
rere folide, in der Putzarbeit geübte, auch einige 
in Blymen machen erfahrne Frauenzimmer in 
Arbeit geſucht; auch werden Lehrmäbchen, wel: 
he Weißnähen, Pusarbeit und Blumen maden 
erlernen können, angenommen. 

Philippine Kalzer, Pug und 
Blumenmaderin, im Auguftinerftode No. 6. 
8ter Eingang neben Hrn. Hof⸗Friſeur Köffer 

im ehemals Schommer'ſchen Laden. 





Verlorene, gefundene nnd 
entwendete Sachen. 


3008. Am 5. d. Mts. Abends ift ein Augen« 
gine mit weißem Gefäße von der BWeinftraffe 
ber den Schrannenplas auf dem Obſtmarki und 
zurüd verloren gegangen. Der rebliche Finder 
wird erfucht, felbes gegen Belohnung in der 
Beinftraffe No. 17. über 2 Treppen abzugeben. 





3037. Samftag den 5. September ift zwifchen 
12 und 1 Ubr am Bade hinter dem Gebäude 
der Biterinärfchule ein Sonnenfhirm braun u. 


Schwarz fchielend, liegen geblieben. Der redliche 


Binder wird erfucht, gegen angemeffeneö Honorar 
ſelben in der Ludwigsſtraſſe Nro. 13. über 1 
Stiege abzugeben. 


Feilfchaften. 





3006. Ein Flügel ift zu verkaufen in der 
Zannenftrafie No. 12. R 
(##) 
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3023. In der Nähe der neuen Univerſität 
iſt ein ſehr ſchön und gut gelegenes Haus ſammt 
Nebengebäuden, Gärten und Sommerhaus, alles 
im beſten Zuſtande, aus freier Hand zu verfau: 
fen. Das Uebrige. 


! 
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3015. Albrecht Dürrers Handzeichnungen; 
— Besleri, Hortus Eystettensis, voliſtaͤndig; 
Oeuyres lithographiques, Hrn. von. Strirner 
und Piloti gegen 30 vollfiändige Hefte; — Se: 
nefelders u — Scenen aus dem Le: 
ben Pabſt Pius VI., 12 Blätter invent. von 
Agricola, geftohen von Aureli in Rom 1805. — 
Plan von Et. Peteräburg vom der k. f. Alade: 
mie dafelbft in 32 Blättern herausgegeben und 
eine bedeutende Parthie Bücher find einzeln oder 
zufammen um billigen Preis zu verkaufen, und 
einzufehen in der Kanfingerftraffe No. 6. im 2. 
Stode vornheraus. 








VBerfteigerungen. 


(Die Berfteigerung der Reinigungsarbeiten der Innern 
Stabtlanäle betr.) 


3031, Zur Verfleigerung der Reinigungearbeiten- der 
innern Stabtfanäle an den Mindefinehmenden wurbe im 
Benehmen mit der k. Bauinfpektion München I. Termin 
auf Montag ben 14, d. Mts. Vormittags 9 Uhr anbe: 
raumt. 


Steigerungsluſtige haben ſich zur gedachten Zeit an 
‚ber Eiswachthütte vor dem Sendlingerthore einzufinden, 


mofelbft ihnen auch die Akkordbedingungen bekannt gege: 


ben werben. \ 
Am 5. Eeptember 1840, 
Königl. PolizeisDirektion München. 


». Menz, k. Polizeidirektor. 
+ Rupp. 





3038. Donnerftag ben IT. dieß Morgens 10 Uhr wird 
auf der hleſigen k. Halle eine große Quantität abgewür— 


bi Geihäftspapi tee Vorbehalt 65 ⸗ 
— — — . 


Münden den 8, Septbr. 1840, 


Kgl. General : 3oU » Adminiftrationd : Material- 
Berwaltung. 


Norz. 
Del Degano, Gontr, 


3038. Im ber Burggaffe No. 16. wird Dienflag. ben 
15. d. M. Vormittags von 9 — 12 uhr eine fehr gut 
erhaltene Mobitiarfchaft, ale: Tiſche, Kommoden, Gar- 
berobefäften, darunter | von Nußbaumhol; mit Schnitz⸗ 
arbeit ald Meifterftüd, gegen gleich baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert, wozu Steigerungslicbhaber einges 
laden werben. — 


Fleiſchmann, 
- verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsfhäger. 


3029, Freitag den 11. d. M. Vormittags von 9—12 
und Nachmittags von 3. — 6 Uhr werden in ber Ging: 
ftraffe Rro. 9. an der Ecke der Berchenftraffe, Kommoden, 
Tafeln, eine Zableausupr, Shawls, feidene und perfene 
Brauenkleider, Weißzeug, brochirter Mouffelin, Leinwand, 
Tiſchgradl und Betten, dann einiges Gilber gegen gleich 
baave Bezahlung öffentlich verfteigert und Steigerungsiu: 
ftige ‚biemit eingeladen, . 


Fleiſchmann, 
verpfl. Schägmann beim Kreis⸗ und Stadtgerichte. 





3013. “Freitag den 11. September Nachmittags von 
2 — 6 uhr und Samſtag von 9 — 12 uhr werden am 
Lehel Nr. 10, neben den Franzistaner- Kiofter fm Maver: 
fchen Garten verfchiebene Hausfahrniffe gegen baare Zah— 
lung verftcigert, ald: Kanapee, Seffel, Bettftellen, Spie⸗ 
gel, Uhren, Zifche, Kleiderkäften, einige Bilder und Bü: 
her, ein Schenkkaſten, Krüge, Gläſer und fonftiges für 
einen Wirth Geeignetes, ein Wafferbottich zu 36 Eimer, 
einige Thür und Fenſterſtöcke, fo wie andere Gegenftän- 
be. Hiezu Taber Höflichft rin 


Manr, 
verpfi. Rreis: und Stabtgerichtöfchäger. 


Eichenholzverfteigerung. 


2061. Da bei der letzten Werfteigerung in Harlaching 
fig wenige Käufer eingefunden haben, fo wirb ber noch 
vorhandene Reft, welcher befteht in 900 Stüd jungen 
Eichen zu Werk: und Bauholz beftens geeignet, dann in 
112 Klafter Scheit. und 44 Klafter Aſtholz ebentalld eis 
henes, Freitag den Il. September an ben Meiftbieten: 
ben öffentlich verfteigert. Die Bufammenkunft ift am ge: 
nannten Zage Morgens 8 Uhr beim Wirthe in Parla- 
King Bemerkt wird noch, daß die Baarzahlung binnen 

Zagen und zwar vor Abfahrt des Holzes zu gefchehen 
habe, 


2062, Freitag den 11. September I. 3. Vormittags 
von 9 — 12 und Radmittags von 2 6 uhr wird 
in der Frühlingsftraffe No. 11. zu ebener Erbe der Rüd: 
(af der Freyin Sabine von Aretin, St. Anna Stiftebar 
me, beftehend aus Spiegeln, Sophas, Zifchen, Seffeln, 
Kommoben, Kieiderfäften, Betten, Bettlaben, Porzellain, 
einem Flügel von Dülken, einer fehr guten Pebalharfe, 
Splinderuhren, Sitber u. f. w. Öffentlidy gegen gleich baa= 
re Bezahlung verfteigert, wozu Kaufsluftige biemit höf: 
tichft eingeladen werben, 


Hirſchvogel, 
Kreis: und Stabgerihtefhäger. 


2763, In der Kommifjions:Lizitationg-Niederlage wird 
Donnerftag den 10. Sept. Morgens 8 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfckiedenen Gold - und Silbergegen« 
ftänden, Uhren, Perfpektiven, Spiegeln, Flügel, gut erhal⸗ 
tenen Meubeln, Betten, Matragen, Herren⸗ und Krauen: 
Heibungsftüden u. a. m. gehalten, wozu Kaufsluftige bie: 
mit eingeladen werben. 





Verſchiedene Kundmachungen. 


Pfandausloſung und Verſteigerung. 


2965. Freitag den 18. Septbr. d. Ihrs. iſt der lehte 
Termin zur Auslöſung der Pfänder von dem Monate 
Auguſt 1839 und zwar von den Numern 86133 bis 
MMT25, = . 

Die Pfänder können täglich im den gewöhnlichen Bu: 
reauftunden Bormittags und Nachmittags verfest, ums 
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gefchrieben umb ausgelöft werden, nur am Nachmittags 
bes oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchret: 
bung mehr ftatt. 


Mittwoch ben 23, Septbr. öffentliche Werfteigerung, 
Münden den 29, Auguſt 1840, 
Kgl. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 
Müncheit. 
Negrioli, Magiftratsrath. 


Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 








Fremden: Anzeige. 





Bom 6, — 9, September 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


Er. von Lutterotb, Gutöbefigeröfrau von Wien. Dr. 
Dlivier, Proprietär von Paris, Dr. Faure, Negotiant 
von yon. Hr. Stopsi, Eifenbahntontroleur von Wien. 
Hrn. Dlin, Bond, Liſter, Smith, Holder, Garrara, Ren: 
tierd und Miß Hodgson aus England. Hr. v. Schulten, 
k. ruß. Staatsrath. Hr. Baron von Ferfen von Reval, 
Hr. Juel, Generallieutenant von Kopenhagen. Dr. Dr. 
Engert, Hofgerichtsabvotat von Wien. Hr. Lubianowski, 
k. ruß. General, Hrn. Ritter Rour de Damiani, Do: 
mainen:Direftor und Beretta, Proprietär von Ancona, 
Bra. Trombetta und Wran, Rentierd von Wien, Hr, 
Bulzo, Proprietär von Zant. Hr. Baron von Maben, 
Gutsbefiger aus Preußen, Hr, Frhr. von Schickh, Groß 
händler von Wien. Hr. Scherloch, Rentier aus Irland. 
Hr, Doret, Fabrikant von Berviers. 


Im fhmwarzen Adler, 


Hr. Geriiher, Kaufmann von Naumburg, Hr. Appel, 
f. Rentbeamter von Freifing. Hr. Dolanski, Gutsbefiger 
aus Galligien. Hru. Dean, Rentier und Baronet Sykes 
aus England. Hr. Reber, Kaufmann von Bafel. Sr. 
Ziegler, Rentier aus Mailand. Hr. Helbed, Kaufmann 
von Eiberfeld. Hr. Rauſch, Kaufmann von Bamberg. Dr. 
Groiß, Kaufmann von Straßburg. Hr. Treitfchke, Kauf: 
mann von Rennep. Hr. Lamaart, Kaufmann von Luren= 
burg. 


— 
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Im goldenen Hahn. 


Mad. Langer, Kaufmannswittwe; Dallavas, Blumen: 
fabrifantin, und Dogler, Pofthofbuchhaltungsoffizialsgat: 
tin von Wien. Hr. Frhr. von Raft, Butsherr von Fahl. 
©e. £. Hoheit der 2. k. Feldmarſchallieutenant Prinz v. 
Waſa von Wien. Hr. Baron von Saccaffi, Hauptmann 
und Abjutant von Wien. Hr. Karl, Schaufpielbirektor 
von Wien. Hr. Botſch, Kaufmann von Koblenz. Pr. 
Louis, Profeffor von Aſchaffenburg. Hr. Neef, Dr. Med. 
von Branffurt. Hr. Baron von Gemingen, Kadet ber k. 
k. Ingenieure von Wien. Hr. Doct, Sykora und Fri. 
v. Eicher von Züri. Hr. May-Eſcher, Partikulier von 
Bern, Mad. Sandmann, Rentiere von Straßburg. 


i Im golbenen Kreuz. 


Hrn. Berg, Konful; Zöniges, Kaufmann und Fri. 
Glemenz von Reval, Br. Bar, v. Albedyll, geh. Raths— 
gattin und Hr. Bar, v. Mebem von Mitau. Fr. Bar, 
von Rönne, Generalsgattin von Petersburg. Br. Doct, 
Höpfner, Profeffor von Leipzig. Hr. Edftröm, Hofge— 
zichtönotar aus Schweden. Hrn. Ierier, Broadwood, 
Rentiers, und Miß Watfon, Rentiere aus England. dr. 
Dr, Lorinfer, Egl. preuß. |Regierungsmediginalrath. pr. 
Dfenheimer, Vartikulier von Wien. Fr. Bar. v, Angern 
‚aus Preußen. Hr. Knorr, k. ruß. Kollegienrath u. Pro: 
feffor. Br. von Timofees, Staatsrathsgattin von Peters: 
burg. Hr. Primaveſt, Gutsbeſitzer aus Weſtphalen. Hr. 
Kall, Partikulier von Berlin. Hrn. Hatcharb und Jak⸗ 
fon, Rentiers von Oxford. Hr. v. Schöller, Regierungs: 
rathsaceeſſiſt von Landshut. 


Im goldenen Stern. 


Dem, Fucht, Kaufmannstochter; Fr. Tomaselli, Kon: 
ditorsgattin und Hr. Piger, Doct. Zur. von Salzburg. 
Hr. Pröu, Pfarrer von Schönberg. Hr. Thoma, Apos 
theker von Lambach. Hr, Käufler, Privatier von Lande: 
but. Hr. Schwarz, Priefter von Wien. Hrn. Schöller u, 
Schwarz, Priefter von Salzburg. Hrn. Köllmayer, Pro: 
feffor und Svanberg, Dokt. Phil. von Landehut. Hr. 
Rottmayer, Kooperator von Burgbaufen. Hr. Männer, 
2* von Agram. Hr. Pfeiffer, Kaufmann von Bay: 
reuth. 


In der goldenen Sonne. 


Hr. Einhorn, Kaufmann von Buttenwieſen. Hr. Stan: 
gaßer, Bandarzt von Paffau. Dem. Buchberger, Kauf: 
mannstocdhter ven Rofenheim. Hr. Gantenhammer, Le: 
ser von Wafferburg. Hrn. Rieger und Laibl, Studenten 
von Augaburg. 


Im golbenen Löwen. 


“Hr. Fehr. von Lichtenftern, Rechtepraktikant v. Fried: 
berg. Hr. Wallach, Bädermeifter von Miesbah. Hr. 
Harrer, Stubent von Bamberg. 


In der blauen Zraube, 


Pr. Bar. von Gumppenberg von Miesbach. Hr. Zahn, 
Kaufmann von Rebwig. Hr. Bar. von Berlichingen, k. 
k. Oberlieutenant von Lemberg. Hr. von Zieten, Gute: 
befiger von Ruppin. Hr. Pörzler, Bürgermeifter von 
Frankenberg. Hrn. Benois und Sehtfhouroupoff, Ar: 
chitekten; Sternberg undRorobieff, Maler von Peters: 
burg. Pr. Soutter, Negotiant von Morges. Dr. v, Lau: 
nig, Bildhauer aus Rußland. Hrn. Faber, Fifcher und 

einzelmann, Kaufleute von Augsburg. Hr. Pofltl, Ar- 

iteft won Regensburg. Hr. Göttling, Profeffor von 
Jena. Hr. Dr. köwig, Profeffor von Zürch. Hr. Stet- 
ter, Profeffor von Preßburg. Hr. Wochinger, Oekonom 
von Lindau. Hr. Bar. von Serbobin, Proprietär aus 
Rußland. Hr, Käbke, Maler von Kopenhagen, Hr. Dell’- 
Angoro, Lithograph von Venedig. 


Im Stahusgarten, 


Hrn, Schwarz, Apotheker und Dokt. Eifenreich von 
Schongau, Hrn. Mendl, k. k. Gubernialpraktifant ; Hrn. 
Frhr. vo. Lichtenthurm u. Brenn, Privatiers von Innsbruck. 
Hr. Prootfh, Hauptfähuldireftor von Joachimsthal. Hr. 
Niedbl, Kooperator von Wles. Hr. Traub, Apotheler von 
Dbergüngburg. Hr. Haffner, Kaufmann von Kaufbeuern. 
Hr. Dorfmüller, Profeffor von Augsburg, Dr. Oppen: 
rieder, KollegiensInfpettor von Augsburg. Hr. Gletzle, 


Kaufmann von Neuburg. Hr. Roth, Verwalter des Kal. 


Archivskonſervatoriums in Neuburg. Hr. Rettenbauer, 
Kaufmann von Augsburg, Hr. Fleifhmann, Kaufmann 
von Kreuzholzheim. Hr. Sıhauer, Oberfchreiber von Röt- 
tingen. Hr. Stelgner, Apotheker von Berlin. Hr, Schöne: 
berger, Kaufmann von St. Gallen. Hr. Frhr. von 
Scönprun, Gutöbefiger von Paffau. Hr. Reicharb, Eal. 
Hauptmann von Augsburg. Hr. Maifner, E. Kreis: und 
Stabtgerichtsrath von Augsburg, Hr. Knoͤll, Kaufmann 
von Augsburg, Hr. Bauer, Kaufmann von Biberach. 
Hr. Schmid, Kleidermaher von Augeburg. Hr, Freund, 
Gerber von Freyburg. Hr. Afimant, Eiquitationsattuar 
von Schweinfurt, Hr. Dr, Geis, prakt, Arzt von Oberſt⸗ 
borf. Hr. Spörlein, Profeffor von Bamberg- "Hr. Dot. 
Lehzen, Arzt von Osnabrück. Hr. Hanfe, Gerber von 
Herferd. Herr Hauber, Kaufmann von Aachen, 
Schwab, Erpebitor von Bamberg. Hrn. Möllenhoff und 
GSträter, Sand. Jur. von Berlin. Hr. Naglo, Gand. 
Zheol, von Breslau, Br. Hufelandb, 2, preuf, Mittmei- 
fter u. Landrath. Hr. Schröbinger, Poflhalter v. Schres 
benhaufen. Hr. Gerfimaier, Bräuer von Wertingen, 


Im Hubergarten., 


Hr. Manheimer, Kaufmann von Binswangen. Hr. 
Philipp, Kaufmann von Kempten. Hr. Maas, Kaufmann 
von Mannheim. Hr. Trothe, Privatier von Schweinfurth. 
Hr. Schlößer, Schaufpieler von Augeburg. Hrn. Scaff: 
ner, Landarzt und Boſch, Bädermeifter von Freifing. Hr. 
Luber, Kaſſier von Augsburg. Pr. Faßnacht, Kaufmann 
von Marten. Hrn. Schüg und Reichart, Kaufleute von 
Urſenbach. Hr. Meifter, Profeffor von Rreifing. Br. 
Birth, Buchhändler von Miltenberg. Hr. Maler, Bräuer 
von Weſterham. Hr. Mair, Stubent von Ebern, Hrn, 
Bauer und Strauß, Kaufleute von Buttenwieſen. gr. 
Franzen, Mediziner und Zeller, Büchſenmacher v. Augs: 
burg. Hr. Diem, Mediziner von Bayreuth. Hr. Schäus 
ver, Mediziner von Frankenthal. 
mann ven Reuburg. Hrn. Ullmann, Juwelier, Stengl 
und von Deder, Studenten von Augsburg. Hr. Neubur: 
ger, Handeldmann und Gunzenhauſer, Rabbiner von 
Binswangen, 


— ——— — — 
Bevölkerungs-Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 


21 Kinder: 13 mannl. 8 weibt. Geſchlechts. 


Geſtorben find: 


Den 2. September: Barb. Weichart, Soldatenstoch⸗ 
ter, 50 J. 4 M. O J. at. — Wilh. Hof Feldwebels · 
ſohn, 5 3. alt. — Den 3.: Marianna Eckart, €. Hart: 
ſchierlieutenants Witte, 565 3- ut. Der #.- Bm: 
Korte, Bränmermatterstochter, 50 3. alt. — Den 5.: 
Joſepha Weber, k. Oberpoftamtsoffigials Tochter, 20 3. 
alt. 


2 unehl. Knaben, 
B 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Getauft: 
18 Kinder: 8 männt. 10 weibl. @efdlechts. 


Hr. Wein, Handels 
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Getraut: 


Den 20. Auguſt: Joſ. Schmibhofer, b. Schneidermei⸗ 
ſter, mit Theres. Mayr, Wirthstochter von Aufhauſen, 
würt. Oberamts Neresheim. Den 31. Benjamin Zim⸗ 
mermann, Inſaß und Sprachlehrer, mit M. X. Pill, 
Appellationsgerichtsbothenstochter v. h. Den 1. Eeptbr. : 
Joh. Ludw. Lettenbauer, Infaß und Gefchäftsführer, mit 
M. A. Hartl, Wirthstochter von Unterſchnaittach. (Im 
Landshut.) Thomas Driendl, Lithograph, mit M. Anne 
Liebherr, Mechanikers⸗ u, Fabrikbefigerstochter v. Bands: 
hut. Den 3.: Ant, Iof. Kling, b. Bierwirth, mit With. 
Schwabmayer, Bierwirthewittwe, 


Geftorben find: 


Den 3. September: Konrab Hauna, Schloſſergeſell v. 
Kuͤps, k. edg. Kronach, 22 J. alt. — Wendelin Weh⸗ 
ſtein, Zimmergeſell von Gungenheim, ®, Log. Donauwörth, 

I. alt. — Xav. Simon, Zifhlergefell von Reuburg 
a. D., 26 J. alt. — A. Klop, geb, Dollinger, bal, 
Schäffterswittwe, 51 3, alt. — Zof. Mofer. ampenan« 
sünder und Schuhflider, 44 3. alt. — Den 4.: Ebuarb 
Dörrenbedher, b. Wagnersfohn, 7 M. alt. — Den 5.: 
Sr Hobelöberger, Taglöhnerin vagPber Au, 70 
alt, . 


2 unchl, Mädchen, 
In der St, Anna Pfarr. 


Getauft: 
5 Kinder: 2 männl. 3 weibl. Gefchlechts. 
In dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
2 Mädchen, 
Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth, 


Geftorben if: 


Den 5. September: Andreas Zudermantel, Gem, vom 
I. Küraßierrgmt., geb. von Kaswang, k. edg. Schwa: 
bach, 23 9, alt, 


Im proteitantifchen Pfarramte, 


Setauft: 
3 Kinder: 2 männl. I weibl. Geſchlechte. 
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Am Viehmarkte 
murden vom 31. Augujt bis 5. September 1840 verfauft: 








Verzeichniß 
der von Pan € Stadtmagiſtrate zu München regufirten Brod- und Mehl-Tare und anderer 
Viktualienpreiſe. 





Vom 7. bis 14. September 1840. Vom 28. Auguſt 1840. 


Drei AIIT. Fijch: u. andere] Mind.| Hg 
siger. JViktualien-Preiſe.J Preis.|Preis. 





1. Brod: Gewicht. —3— au | I. Mehl - Preife. 























Das Pfund fl.} trffl, Er. 
Dae Waljenbrobd — fl. _ fr. Dune — — 15 
und: : [BE Hechten — —[24 

muß wägen : Semmel: R A | 1 27 > n Huchen Auen — —————— 
ie: ; > f = I 

N Die Mundfemmel . 313 Bar. Sg ! u 4 t — 4 

2) Die ord. Kreuzerfemmeil 5 | — lie. 5] 29]: ; 2 

R er ur — 2/2 real 3 Way 2 3! 3 Bene ” ei 
ede 5 * — — — 
5) ) Das —— Nach- — 6 Hl 1\ Alten . —! 9-1 
6) Der — von J _ Igries feiner 251 2| Waller. —| 2]—|— 
Malen . . . 15 Hörles ordindrer. . 210 2 2 Praren — 14i—!16/ 
7) Der Groisenweden von ein Gerſten . - 3 31[13)—| Rengben . 831 
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Königlich Bayerifcher 


Polizey⸗ Anzeiger 


von München. 








Nr. 72. Sonnten Den 13. — 1840. 


Bekanntmachung. 
(Die Einrichtung bes, die Kunſtſtraſſen befahrenden Fuhrwerkes betr.) 





Ludwig 
von Gottes Onaden, König von Bayern, 


. 2708. Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ıc. x. 


ir haben Uns bewogen gefunden, die über die Felgenbreite des Fuhrwerks beftehen- 
den Verordnungen und Borfchriften mit Rüdficht auf die Ergebniffe der, insbefondere wegen des 
gewerbsmäßigen Fuhrwerkes angeordneten Erhebungen, einer Revifion unterftellen zu laffen, und 
verordnen nunmehr, auf fo lange Wir nicht anderd verfügen, unter Bezugnahme auf den Land» 
tags⸗Abſchied vom 15. April d. 38. Abfchnitt III. A. Ziff. 7. was folgt: 


Er l, 
Allgemeine Beftimmung. 
| $. 1. 

Die Beftimmungen der gegenwärtigen Verordnung finden im Allgemeinen nur bejüglich 
der Land- und Kunftftraffen Anwendung, d. h. der Staatöftraffen, dann jener Bezirksſtraſſen, 
welche bereitd Funftmäßig oder doch vollfommen fahrbar hergeftellt find. 

Unfere Kreisregierungen, Kammern des Innern, haben, zu diefem Ende durch ‚öffent 
liche Kundmachung die ‚überall oder ftredenweife noch nicht vollfommen fahrbaren und daher don 
der Anwendung 'gegenwärtiger Verordnung zur Zeit ausgenommenen Bezirföftraffen zu bezeichnen, 
nicht minder aber, fo oft eine zur Zeit ausgenommene Bezirksſtraſſe in vollfommen fahrbaren Stand 
bergeftellt ift, das Erlöfchen der zeitlichen Ausnahme öffentlich befannt zu machen. 

j (*) 


— 710 — 


u. 
1Berſchrüiſten über den Radbefchlag im Algeikeihdur 3 3 " 


$. 2. 


AAuf allen and jeden Staats, und Bezirksſtraſſen ift für allesß Burger uf unatio 
mit einzigen Ausnahme des Militärs, BIER und Geſchůt / Fuhrweſens verboten, mit Radfel⸗ 
gen. zu fahren, 

1) an welchen die Köpfe deg. Rlbnigel obet Schrauben nicht eingelaffen find, ſondern vor- 
ftehen, oder 
2) deren Radbeſchlag (d. h. der auf die Radfelge aufgelegte Metalfreif) jo conftruirt if, daß 
er feine, gerade wagrechte Oberfläche bildet. Nur, die durch Abnüpumg bewirkte Abrund: 
ung det Reifräinder wird als biefer Beftimmung nicht zuwiderlaufend, betrachtet werden. 
Bei leichten Fuhrwerken, an welchen die geringe Dide des Radreifes das Einlafen der 
Nägel nicht geftattet, ift es He ichend, ln die, Köpfe der, Nägel auf dem Reife ylatt ge: 
fchlagen find, fo daß diefelben ei ne kopfähnliche, kantige Erhoͤhun bilden. 


8. 3. 


Der Gebrauch der Vorrichtungen, welche zum Schude des Fuhrwerks gegen das Ab- 
gleiten auf abhängigen Wegflächen bei dem Glatteiſe oder bei glatter Schneebahn angebracht 
werden, wie die ſogenannten Eisnägel, wird für die Dauer des veranlaſſenden Zuſtandes geftattet. 
Sie find daher fo anzubringen, daß fie fogleich nach Aufhören nn Zuftandes wieder hinweg: 
— werden können. 

III. 


De Vorſchriften über die Felgenbreite. 
RR: | | 


Alles Fuhrwerk, welches dem Handeld- und Gewerbszwecke dient, oder Gegenftände ver: 
führt, die zum Verkaufe oder zur Berarbeitung für den Verfauf beftimmt find, muß mit Radfel- 
gen vorn feyn, welche mindeſtens nachbegeichnete Breite haben: 

I. Das zweirädrige, zweifpännige, (mit zwei Pferden befpannte) Fuhrwerk, — 4 

Zoll rheinifch, oder 4 Zoll 34 Linie bayerifch. 
N. Das ziweirädrige, drei oder vierfpännige Guhrwert, ſechs ‚Zolf rheiniſch, oder 

—6 Zoll 54 Linie bayeriſch. 

Zweirädriges Fuhrwerk mit mehr als vier Pferden zu beſpannen, iſt verboten. 

J IM. Bierrädriges zweilpärniges Fuhrwerk, 4 Zoll. rhein. oder 4 Zoll 33, Linie bay. 
‚IV. PVierrädriges, drei oder vierfpänniges Zuhrwerf, 4 Zoll rheimſch ober vier 
x Zoll 34 Linie bayeriſch. 
v. "WB lerränkiges fünf oder mehrfpännige® Fuhrwert, fechd Zoll rheiniſch oder 
6 Zoll 54 Linie banerifch. 


— 1: -- 
3. 5; 


Vierrädriges Fuhrivert mit mehr als acht Risen zu beipannen, ift verboten, 
außer wenn die Ladung aus einer untheilbaren Laft, 3. B. großen Baufteinen u. dgl, welche 
eine zahlreiche Beſpannung erfordert, befteht. 


ae 7 Ar Bu © 1 5. 6. 
Bon den Vorfchriften über die Breite der Radfelgen ($. 4.) ift ganz befreit: 
Il. Das landwirthſchaftliche Fuhrwerk im engern Sinne, welches zum Betriebe ber vers 
ſchiedenen landwirthſchaftlichen Arbeiten und Verrichtungen, dann zur Beifuhr der 
für den eigenen dkoönomiſchen Bedarf, des Ranbwirthed, als ſolchen erforderlichen 
Materialien dient. 
U. Das nur mit einem Pferde bejpannte Fuhrwert, 
II. Lurus- und Reifewagen — überhaupt alled nur zum Perfonen » Transport. dies | 
nende Fuhrwerk, vorbehaltlich der Beftimmung ded $. 7. Ziffer III. 


8. 7. 


Die Breite: der Radfelgen wird begünftigungsweife mit theilweifer Befreiung von den 
Borjehriften des $. 4. auf mindeftend. zwei und einen halben Zoll — oder zwei Zoll acht 
und eine halbe Linie bayeriſch feſtgeſetzt: 


I. Für das vierrädrige zweiſpännige Fuhrwerk der Landwirthe, dann der Güts-, Ge⸗ 
werbs⸗ und Fabrilkbeſitzer, womit landwirthſchaftliche oder Gewerbs-Etzeugniſſe 
zum Verkaufe oder zur weitern Verarbeitung für den Verkauf verführt werden, 
oder welches den Gewerbs - und Fabrik⸗ Inhabern ſonſt zum Gewerbs— ober as 

' prifbetriebe dient. 


II. Kür das vierrädrige zweiſpännige Fuhrwerk, womit Forſtprodukte oder Straſſen⸗ 
Bau-Material lohnweiſe oder für den eignen Bedarf, oder aber ausweislich der 
von den zuftändigen Beamten oder Gefchäftsführern der betroffenen Aerarial- oder 
Privatwerke ausgeftellten Frachtſcheine, Berge und Hüttenprodufte von einem Werf 
zum andern oder das Salz von den Galinen an die Salzämter und Berfaufs- 
Stationen lohnweife verführt werden. 


III. Für alle Boftwagen (zum Perſonen⸗ und Waarentransport) ohne Unterſchied der 
Beſpannung. 


8. 8. 


Wenn an einem Fuhrwerke Räder von verſchiedener Felgenbreite angebracht ſind, darf 
jedenfalls die Felge keines Rades eine geringere, als die der Eigenſchaft und Beſpannung des 
Fuhrwerks entſprechende Breite haben. 

(> 


- m — 
IV. 
Vorſchriften über die Ladung. 
5. 9. 


Das von den BVorfchriften über die Felgenbreite ganz ausgenommene im $. 6. Ziff. 1. 
und IT. bezeichnete Fuhrwerk ift verpflichtet, ein Ladungsgewicht von höchftend 12 Zentnern per 


Zugpferb einzuhalten. 
$. 10. 


Eben fo darf bei dem in dem $. 7. Ziffer I. und II. bezeichneten vierrädrig zwei⸗ 
fpännigen, nur einer Felgenbreite von 24° Zoll rheinifch unierworfenen Fuhrwerle, ein 


Ladungsgewicht von 24 Zentnern nicht überfchritten werden. 


In diefer Hinficht gelten für die gewöhnlich vorfommenden Gegenftände des innern Ber, 


kehrs nmachbezeichnete Ladungs-Quantitäten für zuläßig: 


1. Getreide: 


Baizen, Kom . 
Spelz (ungegerbter Dinkel ober Sefen) 
Kern (gegerbter Dinkel oder Feſen 


Gerfe . I i r . i z 
Hader . ; A ; i . i ‘ r 
Malz . i — 


2. Wein und Bier, 
den Eimer unter dem Reife zu 150 Pfund gerechnet, 


3. Brennholz 
jeder Art, ein bayerifches Klafter zu j 


4 Baus und Nuphol;, 


ein Quantum von 126 Kubiffuß und insbefondere bei Stämmen 
hartes: 1 Stamm bis zu 60 Fuß Länge, 
2 Stämme bid zu 30 Fuß Länge, 
3 Stämme bis zu 20 Fuß Länge, 
ganz oder in Brettern gejchnitten ; 
weiches: 1 Stamm bid zu 90 Fuß Länge, 
2 Stämme bis zu 45 Fuß Länge, 
3 Stämme bis zu 30 Fuß Länge, 
ganz oder in Brettern gejchnitten. 


7 
16 
8 
9 
12 
11 


bayer. Schäffel. 
” „ 
„ „ 
„ „ 
5 * 
”„ * 

16 Eimer. 

126 Kubiffuß. 


= 73 — 
5. Bauſteino Älfer Art: a 


La} if j 


, ale 7 W — — 
rauh, boſſirt, in Auadern . 424 u, 


in Broden. (Bruchleine,) } Mafter Oder: an 
tohe Gipsfteine, J Klafter oder - : . 7 i . 0:7 ” 
gebrannter Kalk in Gips, 3 Klafter BE i . . 96 * 
gebrannte Backſteine — — . 200 Stüde, 
gebrannte Kaminfteine Guggeifeln: 2. 11»: m Para nt et 250 4 
gebrannte Dachplatten BR F s ; .500 „ 
6. Salz. | 

Fäfler, große. (gu: 560 Pfund brutto) — . A i A Fäſſer, 
Faͤßchen (Faßl) zu 170 Bf. id. . : ir et, : . 14 Bäßchen, 
Kufen, zu 150 Pf. id. . — — » 16 Kufen, 
Säde zu 134 Pf. .  . . ’ i } . R ; . 18 Säde. 

7. Eifen und andere Erze. 
Das Seidel zu 500 Me N A Seide, 

$. 11. 


Bierrädrig zweifpännige Fuhrwerke der im &. 7. Ziffer J. und H. bezeichneten Art, mit 
mehr ald 24 Zentner Ladung, unterliegen einer Felgenbreite von 4 Zoll rheiniſch oder 4 Zoll 
3% Linien bayerifch. 


$. 12. 


Die Führer des den Vorfchriften über das Ladungsgewicht unterworfenen Fuhrwerles 
haben ſich über die Einhaltung der bezüglichen Vorſchrift durch Fracht- und Ladfcheine in dem 
Galle auszumweifen, wenn dad Duantum der geladenen Gegenflände nach dem bloßen Yugenmaaß, 
und ohne Umpadung nicht beiläufig ermeffen werden fann. 

Das Gewicht der lohnweiſe verführten Berge und Hüttenprodukte, dann des Salzes 
($. 7. Ziff. II.) muß jederzeit durch einen, gemäß dem eben erwähnten $. 7. audgefertigten 
Frachtſchein, für defien Richtigkeit der Ausfteller zu haften hat, nachgewiefen werden, 


8. 13. 

Den Auffihts- Organen bleibt in allen Fällen die nähere Unterfuchung ber Ladung und 
zwar auf Koften der Brachtführer vorbehalten, wenn für die durch das bloße Augenmaaß nicht 
erfennbaren Ladungs »Duantitäten Fein fchriftlicher Ausweis beigebracht wird, oder wenn fich bes 
züglich deſſen Richtigfeit und Glaubwürdigkeit, oder bezüglich der Webereinftimmung der darin 
befcheinigten mit der geladenen Quantität Zweifel ergeben,“ . 


= iR 


18 — un C 
Die Breite der Ladung a lei ante ie darf mit — der aniheilberen Luft 
neun Zn bayerifch nicht überfchreiten. sa, 
Das Anbringen von Seitenfipen an den Bradägen (mittel eingeftedtit Breiter X) 
ift — eig ans 


DE j : i ; ; in! ’ — Var ur ı'. 
voR . V. ul $ 
0° Dom Gebranch des Vorſpanns, und von N 


$. 15. 

Unter der in den vorangehenden 89. rbömerften Befpannung find jene Zugthiere nicht 
begriffen, welche ald Vorſpann angewendet werden bürfen, wenn 

9 die Straſſe eine Steigung. hat, ‚für welche bei dem Abwärtsfahren, das — 

des Radſchuhes vorgeſchrieben iſt, oder hi 54* 073 

* wenn eine Straſſenſtrecke momentan in einem beſonders ruinoſen, zur uabauns ge 

eigneten Zuftande fich befindet. 

Wo diefe Vorausfegungen nicht beftehen, ober aufhören, darf fein — gebraucht 
werden, und es kann defien Beibehaltung auır ausnahmsweiſe da,‘ und in fo weit geftattet wer: 
den, wo und in wie weit ebene Wegftreden und Steigungen häufig und in kurzen Abſtänden wechſeln 

- Unfere Kreidregierungen, Kammern des Innern, haben biefe Straffen - Streden durch 
örttiche Kundmachung und durch Anfchlag zu bezeichnen. 


Aue Tr vr $. 16. * 
Wagenführer,“ welche‘ auf anderen "Etraffen-Streden wegen übermäßig. ſchweret La— 
dung Vorſpann nehmen, oder gar regelmäßig von Station zu Station VBorfpannpferde bemügen, 
find als dem Verbote böswillig zumwiderhandelnd.gu betrachten und zu beftrafen, 


— 5 1 A | 
j Bei einfpännigen Fuhrwerken werden: alle Arten von Zugthieren gleichgeachtet; bei zwei 
und mehripännigen aber werden zwei Kühe: oder“ &fel seinem Pferde :igleichgerechnet. 
Stiere, Ochfen und -Maulthiere zählen gleich Pferden. 
s J [ fi 3 r * 


VL 
Von den Strafen. 


ur rir 6.18. | 
Die — der gegenwärtigen Verordnung imerben polizeylich beftraft und überdieß 
bis zu vorfchriftsmäßiger. ‚Einrichtung ihres Fuhrwerkes an dem Weiterfahren gehindert. 
Dem. ausländifchen. Fuhrwerk iſt ‚geftattet, auf demfelben Wege, auf welchem es gekom⸗ 
men, ohne vorgängige Aenderung, zurückzukehren. 


- 75'.” 


I Bere } 75- 1 uf Rt wen 
ki 3 fi; 3” J ib, TE BOIL) EITIT ARE) EYE ARE | 3: Ba» 31T Ban A “ 
Die, ———— beſtraft wwie⸗ foltee er rer ui) sw“ 
a) jene der Borfchriften über den Radbeſchlag im Allgeineinen- (Abfehnitt HL.) it * 
ner Geldſtrafe von fünf bis fünfzehn Gulden; 
b) jene der BVorfchriften über die Felgenbreite (Abſchn. TIL) mit fünfzehn bie dreis 
Big Gulden; 
o) jene der Vorſchriften über die: Ladung und den’ a Ebſchn. IV. und V. 
mit zwanzig bis fünfzig Gulden 


$. 20, 


Die Zumeffung der Strafe innerhalb der Grenzen derjelben ift der Beurtheilung der Be: 
hörde anheimgegeben, welche dabei den. Grad; des: Abweichens sonder Normal» Beftimmung, bes 
fonberd. dad Maaß der Ueberladumg ;;' zugleich unter- dem Gefichtöpunfte der Thierquälerei, dann 
die zum Schaden bereits zurüdgelegte Wegftrede und den etwaigen Rüdfall forgfältig zu berild- 
fihtigen hat. 

$. 21. 

Arrefiftrafe tritt nur in dem, Halle, der, Zahlungsunfähigfeit ded Berurtheilten ein, und 

ed ift ein Arreft von 24 Stunden einer ——— von fünf Gulden gleich zu achten. 


$. ‘92.’ 


Die Strafe trifft zunächft den bei dem Fuhrwerk betretenen Führer. 
Zugleich Hat aber auch der Eigenthlimer des Fuhrwerkes zu haften, und kann nach Bes 
ſchaffenhen des Falles, nebſt dem Fuͤhrer, bei dem Borhaifdenfeyn der allgemeinen Bedihgungen 
firafrechtlicher Zurechnung zur Strafe gezogen werben. 


8.23: 
Die. erhobenen Geldſttafen fallen zur Hälfte -dem Anzeiger, zur Hälfte der — 
kaſſe jener "Gemeinde zu, in deren Bezirk die Uebertretung ſtattgefunden hat, 
VO. 83: ; 


Vorübergehende und örtliche Beitimmungen. 
8. 24: 


Den unter den Beftimmungen des $. 7. Ziff. I. und II. begriffenen Fuhrwerksöbeſihern 
dann jenen Unterthanen, welche auf eigene Rechnung und zum Handel mit dem Transport 
der Berg» und Hüttenprodufte, dann des Salzes fich befaffen, und die daher den allgemeinen 
Beitimmungen „über. die Radfelgenbreite unterliegen, wird zur Herftellung ihres vierräberig = zweis 
fpännigen, Fuhrwerkes An, normalem Zuftande eine Nachficht bis zum 1. Jänner 1843 berilliget, 
jedoch unter der Verpflichtung, fhon von nun an die $. 9. bezeichneten Ladungs-Quantitäten, 
bei Beh ih der Stra afe und des Berlufts diefer Nachficht, genau einzuhalten. 


u 1 


— 


Die betreffenden Beſtimmungen ſind Tu in den Jahren 1841 und 1842 von drei 
zu drei Monaten durch die Rreiß + Antelligengbff wiederholt befannt zu machen, damit die ent 
forechende Einrichtung rechtzeitig bewirkt, und der mit dem’1. Jänner 1843 eintretende Vollzug 
biefer ‚Beftimmungen. um ſo ſtrenger, ohme alle Rachficht und Ausnahme gehandhabt werte. 


„ie gern: dim (IE. Er s. 25. 9. 


. Die Diftrikts: und ‚Dptöpoligep- Behörden haben darüber gu — Na ſchon innerhalb 
der 8. 24. bezeichneten Frift nur vorfchriftsmäßige Radfelgen neu gefertiget werden. 


$. 26. 
In Anfehung der von Uns für eingelne Fälle und: Derttichfeiten bereit gegebenen be⸗ 


fonberen Beftimmungen amd —— — — — R — Wir nic anders verfügen, 
fein Bewenden. 7 


VII. 
Schluß · Beſtimmungen. 
u s. 27. 
Gegenwärtige, Verordnung tritt,. dreißig Tag⸗ nach ihrer Verkündung Durch das Regie⸗ 
rungsblatt, an die Stelle jener vom 21. April 1838, 11. Auguſt 1839 und 12. Januar 1840. 


Sie ift auch in fämmtliche Kreis: Intelligengblätter einzurüden, und Durch befonderen Anſchlag 
an den Gemeindehäufern zur Kenntniß aller ‚Betheiligten zu bringen. 


Unfer Minifterium des Innern fft mit bem Bollzuge, geeigneten Falls im Benehmen 
mit Unſerem Finanzminiſterium, beauftragt. 
Bad Brückenau den 16. so 1240 


‚Ih! 


Bd 
‚von — 
7 Au Di II rl 
Ian. Dim m * Auf 
a ee Ba A —2 Allerhöchſten Befehl 
IT ER * ver General⸗Sekretat 


rang v. Kobell. 


Mietbihaften: 





* 


3039. In der Kaufingerſtraſſe No. 11. iſt 
bie Wohnung im Iten' Stode um 310 fl; in 
der Fürftenfelberftraffe No. 5. die Wohnung im 
1ten Stode um 160 fi. jährlich zu Michaeli zu 
—— Näheres Kaufingerſtraſſe No. 11. 
im Baden. 





3040. Ein Gewölbe ift zu Michaeli zu vers 
miethen. E 





3041. Eingetretener Verhältniffe wegen ift 
in ber vaffe No. 18. über 1 Stiege vorn« 
heraus eine Wohnung mit 2 Zimmern, fchöner 
Küche und Magdfammer, großer Holzlege und 
Kaftenantheil um 75 fl. fogleich oder zu Mi 
chaeli zu vermiethen. Näheres zu ebener Erde 
beim Daudeigenthümer. 





3044. Am Rochusberg No. 4. ift über 1 
Stiege eine Wohnung von 3 Zimmern, Magb: 
fammer, Küche mit 44 um 100 fl. zu 
Michaeli zu vermiethen. 





3049. In der Dienerögaffe No. 5. über 4 
Stiegen ift ein’ gut heizbared meublirtes Zim⸗ 
mer mit Altofen und eigenem Eingange um 7fl. 
zu beziehen. 





3050. Ein lediger Herr fucht in der Kaufin⸗ 
gerftraffe, Schrannenplag, Wein« Theatinerftraffe 
ober Kindermarkt, im iten auch 2ten Stode 2 
unmeublirte Zimmer oder ein großes Zimmer 
mit. Alfofen. \ 





3051. Eine Heine Familie ſucht zu Michaeli 
eine Wohnung mit 3 Zimmers und übrigen 
Bequemlichkeiten in der Gegend des Senblin- 
erthorplaged, Müllers, Blumen- oder Sonnen: 
Frafie. Das Uebrige. 


‚717 


3052. In der Frühlingsſtraſſe No. 23. if 
eine Peine Wohnung um 52 fl., und ein Zim⸗ 
mer um 24 fl. zu vermiethen. 


3053. Auf berHofftatt No. 2. über 1 Stiege 
vornheraus ift ein großes helles heizbares Zim: 
mer ohne Meubel um 4 fl. am 1, r zu 
vermiethen. 


3054. In der Landwehrſtraſſe No. 5. au ebe⸗ 
ner Erde find 2 Zimmer eined um 7 fl. und 
eines um 5 fl. zu vermiethen. 





3056. Ein lichter heizbarer Arbeitsladen ift 
zu Micaeli zu vermiethen. Näheres am Fär⸗ 
bergraben No; 4. zu ebener Erbe. 





3057. In der Sommerftraffe nächft dem bo- 
tanifhen Garten No. 3. zu ebener Erde ift eine 
Wohnung mit3 Zimmern, Altofen, Küche, Speife, 
Kammer, Keller, Waſchhaus und Speicher um 
86 fl. jährlich zu Michaeli zu vermiethen, 





3058, In der Reſidenzſtraſſe No. 23, ift die 
2te Etage mit 8 Zimmern, Alkofen, Garderobe, 


2 Speifefammern, Küchenzimmer, Holzlege, 
Speicher. und Kellerantheil um 550 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. Die Wohnung wird 
völlig hergerichtet, und wegen Beſichtigung der 
ofalitäten wolle man fich in den Laden rechts 
beim Eingange wenden. 





3060. In der Kaufingerftraffe No. 2. über 
4 Stiegen ift ein fchön meublirted Zimmer vorn- 
=. um 9 fl. monatlich fogleich oder am 1. 

ober zu vermiethen. 





3061. In der Königinftraffe No. 8. ift eine 
Stallung für 1 ober 2 Pferde zu vermiethen, 
(#%*) 


- 1718 


-3062. In der Herrnftrafie No. 20. über 1 
Stiege ift Verhältniffe wegen eine fehr ſchöne 
mit allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung 
um 235 fl. zuMichaeli zu vermiethen. Näheres 
zu ebener Erbe. 


3063. In der Dahauerftraffe No. 6. ift eine 
große Wohnung mit 12 Zimmern, großem Sa: 
lon, Küche, Speifefammer und übrigen Bequem: 
lichkeiten, in Mitte eines ſchönen Gartens fehr 
anmuthig gelegen, um 360 fl. jährlich zu ver: 
miethen. Näheres Kaufingerftrafie No. 25. über 
3 Stiegen. 


3064. In der Kanalftraffe No. 3. ift eine 
ſchöne Wohnung um 78 fl. zu Michaeli zu vers 
miethen. 


3066. Am Scrannenplake No. 21. iſt der 
2. Stod mit 7 größtentheild heizbaren Zimmern, 
1 Kabinet nebft übrigen Bequemlichleiten um 
480 fl. jährlich fogleich oder zu Michaeli zu ver— 
mtethen. 


43067. Am Schrannenplage No. 20. iſt eine 
Mezzaninwohnung mit allen Bequemlichkeiten 
um 60 fl. jährlih zu Michaeli zu vermiethen. 
Näheres zu ebener Erbe oder über 1 Stiege, 


3068. In der Schönfeldftraffe No. 14. find 
2 Meine Wohnungen zu ebener Erde zu ver: 
miethen. Näheres ber 1 Stiege. 





3069. Vom 10. Dftober an, find in der 
Zheatinerftraffe No. 31. im 3ten Stode 2 fehr 
fhöne aneinander ftoßende meublirte Zimmer, 
mit Borzimmer und eigenem Eingange von der 
Stiege aus, um 22fl. zu vermiethen. Bei halbe 
jäbrliher Miethe werden felbe noch etwas billis 
ger abgegeben, 


3073. Man fucht eine Wohnung mit Gar, 
ten ju miethen. D. Ueb. 


No. 42. 
Bimmer 
monatlich zu ver« 


in Bin ee cn Aare 
nebſt Schlafgemah um 8 fl. 
miethen. Eingang Arciöftraffe. 


3071. Wächſt der Schießftätte find zu ehe: 
ner Erde Wohnungen von 4 und 2 Zimmern, 
eine Stallung und Heulage auf 4 Pferde, eine 
Merkftätte für einen Feuerarbeiter, Garten, Kel: 
ler, Speicher, Holzlege, großen Hofraum und 
Brunnen um billigen Preis an eine folide Fa: 
milie zu Michaeli zu vermieihen. Das Nähere 
Karleplag in der Seitz'ſchen Effigfabrif No. 6. 
über 2 Stiegen von 7 bis 9 Uhr Morgens. 


8072. In der Sendlingergaffe No. 60. ift 
die Wohnung zu ebener Erde um 110 fl. jähr: 
ih zu Micaeli zu vermiethben. Das Nähere 
im 2ten Stode zu erfragen. 


3074. Am Dultplage No. 7. ift zu ebener 
Erde eine Wohnung mit 4 heizbaren Zimmern, 
Küche, Keller, Magdlammer um 210 fl. jährlich 
zu Michaeli zu vermiethen. 


3077. Aufferhalb der Ifarbrüde im Waged': 
fben Bräuhaufe No. 306. in der Vorſtadt Au, 
ift über 1 Stiege cine fehr ſchöne Wohnung 
mit 5 großen, beizbaren und hellen Zimmern, 
Küche, Speife, Holzlege nebft übriger Bequem: 
lichkeit um 180 fl. jährlich fogleich zu beziehen. 
Das Nähere in der Neuhaufergaffe No. 11. zu 
ebener Erbe. 


3075. In der Arcisftraffe No. 16. zunähtt 
dem Frohfinngebäude jind mehrhre meublirte 
Bimmer um 4 fl. 30 fr. bis 9 fl. zu vermieten. 





301% Am FZrauenplage No. 9. im Gemer 
[hen Kaffeehaufe im 2ten Stode find 2 ſchön 
meublirte Zimmer mit Bett am 1. Oftober- zu 
vermiethen. 
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3021. In der Glodenftraffe No. 5. ift em 
meublirted Zimmer ohne Bett um 6 fl. monat: 
lid zu vermiethen. 





3026. Im der Herrnftraffe No, 6, ift im 3. 
Stode die Wohnung: mit fehr fhöner Ausſicht 
und 5 'gemalten Zimmern. nebft allen Bequem» 
Tichkeiten um 150 fl. zu Michaeli zu vermiethen. 








Dienft: und andere Gefuche, 


3042. Ein gebildetes, junges Frauenzimmer 
aus guter ilie, kathol. Religion, von. artigem 
Benehmen, ſanftem Charakter und nicht uman: 
genehmen Aeuflern, — aber in allen nütz⸗ 
lichen Hausgeſchäften beſtens erfahren, die auch 
Damen zu friſiren und Kleidermachen verſteht, 
wünſcht in einem hochadeligen Haufe als Kam: 
merjungfer, Beſchließerin oder Aufſeherin bei 
Kindern etc. baldmöglichſt eine paſſende Anſtellung. 


3046. Ein Studirender der hieſigen Hochſchule 
wünſcht in der Partitur Unterricht zu ertheilen. 
Mäheres Türkenftraffe No. 25. über 2 Stiegen. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3047. Montag den 7. September ließ eine 
Kindsmagd auf einem Kanapee in der Ottoftraffe 
2 feidene ſchwarze Regenfchirme liegen. Der 
a wird erſucht fie in der Xheatinerftraffe 

0, 43. Über 1 Stiege gegen Belohnung ab: 
zugeben. 


3059. Vergangenen Montag ben 7. d. M. 
ging ein weißer Hund, weiblichen Geſchlechts, 
Windfpiel-Art, englifhe Race verloren. Der 
redliche Finder wird gebeten, felben in der Baier: 
firaffe No. 22. bei fr Gaſtwirth Reill gegen 
gute Belohnung abzugeben. 


 töpfe faßt, ift zu ve 


Nähe des Dultplages ein 
. „Unterhändler zu verfaufen. D. Ueb. 


Feilſchaften. 


3076. Ein Frautfa, welches 2 bis 300 Kraut: 
aufen. Arcisftraffe No. 16. 
zu ebener Erde. 


3045. Auf fihere Hypothek find 400 fl. aus⸗ 
zuleihen, und in der Rumforbftraffe No. 1. zu 


erfragen. 


3065. Wegen Fawilien:Berhältniffe ift in ber 
aus, jedoch ohne 


3055. Wegen Ableben des biöherigen Be⸗ 
figerd ift die ım beften Betrieb ſtehende vorma- 
lig Kroiß’fche Kaffetierögerechtfame dahier, unter 
annehmbaren Bebingniffen aus freier Hand zu 
verfaufen. 


3023. In der Nähe der neuen Univerfität 
ift ein fehr fchön und gut a... Haus fammt 
Nebengebäuden, Gärten und Sommerhaus, alles 
im beften Zuftande, aus freier Hand zu verfaus 
fen. Dad Uebrige. 


3015. Albreht Dürer Handzeichnungen; 
— Beöleri, Hortus Eystettensis, vollftändig ; 
Oeuvres lithographiques, Hrn. von Strirner 
und Piloty gegen 30 volftändige Hefte; — Se⸗ 
nefelderd Mufterbub; — Scenen:aus dem Les 
ben Papit Pius VI., 12 Blätter invent. von 
Agricola, geftochen von Aureli in Rom 1805. — 
Plan von St. Peteröburg von der k. k. Akade⸗ 
mie bafelbft in 32 Blättern herausgegeben und 
eine bedeutende Parthie Bücher und 2 Bücherftel: 
len find einzeln oder zufammen um billigen Preis 
u verkaufen, und einzufehen in der Kaufinger: 
zafle No. 6. im 2. Stocke vornheraus, 

(He) 


% 


12 uhr werben im Gonfervatorfum des Tal Kreis 


Berfieigeruugen. 


3043. Montag den 14, dieß Vormittags von 11 bis 
« umb 
hen, filberne Service, bann andere fils 


berne Segenftände, ferner eine goldene Kette mit golbe: 
nem Kreuge, mebft einigen goldenen Ringen gegen fogldicdh 
badre Bezahlung verfteigert. 


\ 
’ 


Pfänders Werfleigerung. 


3048. Montag ben 14. September 1840 und bie fols 
Zage werben in unterzeichneter Leihanftalt die von 


genben 

den Monaten Juli und Auguft 1839 Liegen gebliebenen 
‚ und zwar: die Kleidungsflüde, gelb: und ſilber⸗ 
Riegelhauben, Waſch, Zinn und Kupfer ıc. 


von 9 bis 11 Uhr, und Rachmittags von 2 


bis 5 uhr, Gegenflände von Gold, Silber u. bal. aber 
jeben Bormittag von 11 — 12 uhr gegen gleich baare 
En verfteigert, und Kaufsluftige hiezu höflichft 
eing ; 


Priv. Pfand: und Leihanftalt der Vorftadt Au. 


G. M. Stegmayer, Inhaber. 


3038. Donnerflag den IT. dieß Morgens IO Uhr wird 





auf der hleſigen E. Halle eine große Quantität abgewür: 
bigter Geihäftspapfere unter Borbehalt höchſter Bench: 
migung Öffentlich verfteigert. 


“ München ben 8. Septbr. 1840. 
Kyl. General » Zoll - Adminiftrationd: Materials: 


Berwaltung. 


Rorz. 23 
Del Degano, Gontr. 


— — — 


2028. In der Burggaffe Ro, 16. wird Dienſtag den 


15. d, M. Bormittogs von 9 — 12 uhr eine fehr gut 
“erhaltene Mobitiarfchaft, ale: Zifche, Kommoben, Gar: 


ften, darunter | von Nußbaumholz mit Schnig- 


arbeit als Meiſterſtück, gegen gleich baare Bezahlung 
Öffentlich. verfteigert, wozu Steigerungslichhaber einge⸗ 
laden werben. 


Fleiſchmann, 
verpfl. Kreis: und ‚Stabtgerihtöfhäger. 





2005, Montag den 14, September d. I. wird Bor: 


on 9 — 12 und Nachmi von 3 — 6 uhr 
a —— 


Mr. 27. im 2, Stocke wegen Ab: 


eeife winer- englischen Famille, die zum men mo: 

derne Mobitiarfchaft aus Rufbaumbolz —8 Ahorn, mit 

beine eingelegte Meubeld gegen baare Bejahlung ver: 
gert, als: 


Spiegel in vergoldeten Rahmen, ganz neu Vorhänge 
von brodirtem geſtickten Mouffelin mit 4 olbeten Stan: 
gen, Divans, Sopha, Seffel, Fautriles Dawaſt te: 
sogen, ein Dfenfhirm mit Straminfiguren ; unbe, Gen: 
fols „Klapp: ‚Spiels ‚Zoilett: ‚Arbeits: und andere Zifke, 
Kleiberfhränte, Rachtkãſten, Bettſtellen, Blumeaus, Pferd, 


haarmatrazen, wollene Bettbeten, I Eupferner Waldkıi; 


fel und anderes Kupfer, Meffing« und Eifengefchirr, Por: 
zellain, Gläſer, Waſchgeſchirt f. a, Pr ger 
hiemit hoflichſt eingeladen. 

Dirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerihtsfchjäger u Auktionatot. 





Verfchiedene Rundmachungen. 





2819. Die k. Griminalftraf:Anftaltsfabrie hält and 
heuer wieder Nieberlage von ihrem Felbft verfertigten Wal: 
lendeden bei Hrn. Zimmermann, Hofriemer in der Die 
nerögaffe Rro. 20,, welcher den Abſatz ſowohl in ganim 
Stüden als auch im.Ausfchnitte um die feftgefepten Kat: 
rikpreiſe beforgt. 


. Das tager befteht : 

1, aus quabrillisten Pferdedeckzeugen, und ganz geht: 
tigten Deden für Reitz und Wagenpferde nach engli 
ſchen Fermen, wie auch in’ einer Parken Corte für den 
Stall und auf die Reife, ne 

2. aus Bodenteppichen in derſchledenen Karben und 
a welche wegen Dauer una Wärme ju 

nd, 

3, aus ſtarken und feinen Bettdecken, 1: und Ahläf: 
vig, und weißen Bügelteppichen, 

4. aus Schlittendecken und Kopen. 


München ben 94. Auguft 1840, 





Pfandauslöfung und ‚Verfteigerung. 


2065.' Freitag den:1®. Septbr. 6, Ihrs. iſt der Teile 
ge ig. det Pfänder. von dem Menait 


Termin zur 
Knauf 1439 und zwar von ben Rumern, 86133 bi 
MT2, 
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Die Pfänder innen taͤglich in den gewöhnlichen Bu: 
zeauftunden Vormittags und Nachmittags verfegt, um: 
geſchtieben und ausgelöft werden, nur am Racdmittags 
des oben bezeichneten Zages findet eine Pfanbumfchreis 
bung mehr ſtatt. 


Mittwoch ben 23. Septör. öffentliche Verſteigerung. 
Münden den 29. Auguft 1840. 
Kol. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 
München. 
Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur. 





Fremden: Anzeige. 


Bom 9, — 13. September 1840, 


Im goldenen’ Hieſch. 


Hr. Weſt, Advokat aus Irland, Hr. Gamoin be Venee 
Yroprietär von Paris. Hr. Glerai, Handlungs:Reifenber 
von Paris. Hr. Barbefi, Gaftgeber von Verona. Br. 
Freminet, Negotiant von Shalons. Hr. Baron v. Schwei: 
ger, k. ruß. Kollegienrath. Hr. Graf von Dgaromäly, 
£. ruß. wirt. Kammerberr von Warfhau. Hr. Frhr. v. 
Krieg, k. . Landrath von Lemberg. Hr. be Morifure, 
Proprietär aus Frankreich. Hr. Littleton, Rentier aus 
England. Hr. Alewyn, Proprietär aus Holland. Hr. 
Gerhard, Profeffor vom Berlin, Hr. Baron von Sebbe- 
ker, k. ruß. Generalmajor. Hrn. Gaton, Wbitter und 
Danley, Rentiers aus England. Miß Bruce aus England, 
Hrn. Brodhaus und Bochmann, Buchhändler von keipzig. 
dr. Doct. Raße, Advokat von Leipzig. Hr. Marmabutes 
Marwell, Rentier aus England, Hr. Hofflätter, Parti- 
kulier von Wien: Hr. Jonquire, k. bolländ. Offizier von, 
Amfterdbam. Hr. Vaudoyer, Architekt von Paris, 


Im fhwarzen Adler. 


Hrn. Bennardfon, Hatchard und Jakſon, Rentiers aus 
England. Mad. Schilling, Kaufmannswittwe von Riga. 
Hr. Baber, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Penetti, Re: 
gotiant von Florenz. Hr. O' Byrn, k. ſächſ. Hauptmann. 
dr. v. Maßloff, Staatsrath von Petersburg, Hr. Rofe, 
Üpotheker von Berlin. Hr. v. Dzaroweky, Gutäbefiger 
aus Polen. Hr. Wachenhuſen, Stubent von Berlin. Hr. 
Klee, Architekt von Wien. Hr: Renier, Proprietär aus 
Stalien. Hr. von Eelking, Sand. Med. von Bremen. Dr. 
Wer Nitol. Eflechaip,, 8. Kämmerer aus Ungarn. Hr. 
Bartels, Kaufmann von Potsbam. Hr. Gerth, Regstis 
ant von da Chaur de fonda. Dr. Graf ‚ER 
Major von Wien. Fr. Gräfln von Dürkheim von Straß: 
burg. 


- 


Im goldenen Bahn. 


Mad, Bang, Rentiere von Paris. Hr, be Pian, Mar 
ter von Wien. Hr. Bar, Burhöwden, Landmarfchall aus 
Riga. Hr. Ferdinandi, Privatier aus Böhmen. Hr. Graf 
Pollavicini, Proprietär ans Genua. Hr. Kleinberger, 
Buchhalter von Klagenfurt. Hr. v. Littrow, Direktors: 
Abjunkt ber k. k. Sternwarte zu Wien, Hr. Zink, k. 
Rechnungstommiffär von Bayreuth. Hr. Garliet‘, Stu: 
dent von Kopenhagen. Hr. Nitfh, Student von Kiel. 
Hr. Reuffer, Apotheker von Ehlingen. Hr. Holm, Künft» 
fee von Kopenhagen. Hr. Beder, Kaufmann von Paris. 
Hr. Corney, Rentier aus England. Hr. Neife, Maler v. 
Göttingen. Hrn. Graf von Gravenrzuth, Reichsrath, und 
Schäffer, Dokt. Med. von Affing. Hr. Göde, Kaufs 
mann von Blabbadı. 


Im goldenen Kreuz. 


gr. Mir, Stubent von Brün. . Hr. Howitz, Partiku⸗ 
lier von Mellenburg. Dra. von Zaremba, Stubent und 
Gappellini, Partilulierd von Wien.. Ar. v. Sicard, Gu⸗ 
bernialraths: und Polizeydirektorswittwe und Pr. v. Bas 
remba, ‚Hofrathsgattin von Wien. Hr. Prat, Kaufmann 
von Jaßy. «Hr. Grevecoeur, Gtubent von Paris. Hr. 
Koch, Paftor von Wallern. Hr. Ritter v. Schindler, E, 
k. öfte, Thefauriatsrath. Hr. Heinſius. k. preuß. Juſtiz⸗ 
rath. Mad. Brauer, Kaufmannswittive von. Wien. Hr. 
Frizzoni, Gutsbefiger von Bergamo. Hr. Zündel, Dokt. 
Phil. aus Sachſen. Hr. Rubolph, Juwelier von Peters: 
burg. Hr. Allenhaufer, Apotheter von Straubing. Ben. 
Ion und Ghampernowne, Rentierd aus Gngland. Hr. 
Heldermann, Kollegien» Sekretär von Petersburg. Hen. 
Abamitfh, Agent und Poſch, Maler ‚von jtinz. Herr 
Schwarz, Partikulier von Halle. Hr. Schuppe, Inſpek⸗ 
tor von Döllnis. Er. Bar. von Angern aus Preußen, 


Sm goldenen Stern. 


Hr. Frank, Kaufmann von Berlin. ‚Hr. Ste, Kauf: 
mann von Preifing. 


In ber goldenen Sonne. 


Hr, Pybringer, kgl. %bg.:Affeffor von Freiſiag. Hr. 
Adenbamer, Goldarbeiter von Uttendorf. Hrn. Borbrugg 
und Eur, Privatiers von Landshut. Hrn. Herle unb 
Fifcher, Studenten von Augsburg. Hr. Hollbed, Expoſi⸗ 
tus dom Freyharting. Hr. Grün, Lottokollekteur von 
Rofenpeim. Pr. von Kürzinger, Regierungsrathawittwe 
von inz. Hr. Bangmäller, Student von Landshut. Hr. 
Hr. Hoofaler, Auffhläger von Holzkirchen. Hr, Mufir 
nan, Handelsmann dv. Ranbiftadt. Hr. kindenberg, Gold⸗ 
arbeiter von Augsburg. Hr. Haan, Student ‚von Frei: 


Im golbenen köwen, 


und Hirſch, Pferbehändier von Dedingen, 
— Pferdhoͤndler von Jebenbach. Hr. —8 
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enger, "Pferdhänbler von Sulybah, Hr. Binswanger, 
Pferdhaͤndler von Binswangen., Hr. Lermer, Delonom 
von Allburg. Hr. Billmaier, Oekonom von Feldkirch. Hr. 
Maier, Pferdhändler von Straubing. Hr, NRigon, Kauf: 
mann von Ingolſtadt. 


In der blauen Traube. 


Hr. Bachmayer, Gommis von Petersburg. Hr. Lever⸗ 
Zus, Kaufmann von Düffelborf. Hr. Fıbr. von MWelben, 
k. Kämmerer von Tiſtling. Hr. Appel, Schulinſpektor 
unb Pfarrer von Burgebrach. Hr. Mayer, Privatier von 
Lindau. Hr. Hannover, Dr. Med. von Kopenhagen. Hr. 
Preuſchen, Hofgerichterath von Raſtadt. Hr. Bar. von 
Enb, E. k. Major von Salzburg. Hr. Stichling, großh. 
fächf. Referendär. Pr. von Plawen, E. k. Rechnungsoffi— 
zial von Wien. Pr. Kymel, Kaufmann von Riga. Hr. 
Hermann, Arditelt von Dresden. Hr. Wagner, Kauf: 
mann von Danat. Hr. Schmidt, k. preuß. Major. Hr. 
Metcalfe, Rentier aus England, Hr. Hörner, Kaufmann 
von Heilbronn. ‚Hr. Ehrlicher, k. Ebg.sAffeffor von Waf: 
fertrübingen. Hr. Dr. von Löhner von Wien, Hr. Dokt. 
Nagel von Augsburg. Hr. Kobter, Bildhauer von Wien. 
Hr. Bogel, Kaufmann von Trieſt. Hr. OMell, Maler 
von London. Mad, Rulatoff, Gefellfchaftsvame von Per 
teröburg, 


Im Stahusgarten. 


Hr. Sönning, Student von Augsburg. Hr. Scielins 
ger, k. Kriisbaurath von Würzburg. Hr, Schmidt, Borft: 
amtdaktuar vou Gerolzhofen. Hr, Rinaker, Uhrmacher v. 
Hammelberg. Hr. Dr. Splitterer von Odeſſa. Hr, Hohn: 
borft, Privatier aus Hannover, Hr. von Stetten, Regie: 
rungsacceffift von Landshut. Hr, Moßner, Subrekterats: 
verwefer von Uffenheim. Pr. Steigele, Kaufmann von 
Krumbach Hr. Kaifer, Hanblungsteifender von Zug. Dr. 
Stark, Afiftent der Sternwarte zu Wien. Hr. Krie: 
zensky, Profeffor von Salzburg. Hr. Reigl, Korftmeifter 
von Kelheim. Hr. Botcarolli, Kaufmann von Innsbrud, 
Hr. Dr. Dtt, k. Log-Arzt von Pfaffenhofen. Hr. Mur: 
gis, Privatier von Salzburg. Hrn. Garli und Semmel: 
maier, Partikuliers von Mering. Hrn. Dokt, Maier, k. 
Abvofat und Schunk, Scneidermeifter von Augsburg. 
Hr. Benebikt, Student von Hofftetten. Dr. Hold, Pfar—⸗ 
zer von Pfaffenhofen. Hr. Roc, kehrer von Weilheim, 
Hm. Huber, Kaufmann und Weber, Magiftratsrath von 
Landshut. Hr. von DOftermann, k. E, Beamter v. Dorn: 
bim. Br. Haffner, Kaufmann von Memmningen. Hr. 
Bracht, Kammerbiener, und Wolfrum, Kaufmann von 
Augsburg. Hr. Maier, Gutsverwalter von Polling. Hr. 
Ebermader, Slafermeifter von Weilheim, Hrn. Böder u. 
von Boftel, Vikare von Bochold Hr. Klarmann, Poli: 
senrottmeifter von Landshut. Hr. Schmid, Müller von 
Bien. Fr. Dobler, Steinmegmeifterswittiwe von Balz: 
burg. Hr. Fiber, Stubienichrer von Homburg. Hr. 


Teuchter, Kaufmann von Markrbreit. Br, Grabel, kal. 
Advokat von Ranböberg. Hr. Straub, Ingenieur d. Pat: 
tenhofen. Hr. Sechuber , Kiftlermeifter von Erding. Hra. 
Zrooft uhb Reepenader, Stubenten von Heibelberg, 


Im Hubergarten. 


Hr. Zacherl, Bildhauer von Nürnberg. Hrn. Bettger, 
Graveur; Sieber und Karg, Privatiers won Augsburg. 
Hr. Müller, Privatier von Salzburg. Mad. Mol, Par: 
rerögattin und Dem, Mayer, Bürgermeifterstodhter von 
Weißenburg. Hrn. Chamielle Bronzetti und Barabede, 
Privatiers von Trient. Hr. Michel, Pfarrer von Gträf: 
burg. Hrn. Lonqued, Zuftigrath und Gtebmann, Guts: 
befiger von Koblenz. Mad. Georg, Pfarrersgattin vom 
Kempten. Gr. Löſch, Student von Nürnberg. Hrn. Fer: 
dinand, und Grnft von Köffelholg, Studenten vom Grlan: 
gen. Hr. Schmid ; Mühtbefiger von Wien. Hr. Fuchs, 
Maler von Bräunlingen. Mab. Schießl, Ef. öfte. Yu: 
bitorsgattin. Hrn. Schmid, Meflingfabritant und Bogl, 
Kaufmann von Augsburg. Hrn. Versmann und Helbert, 
Studenten von Sena. Dr. Voß, Student von Leiptig. 
Hrn. Müller und Micheler, Gtubenten von Dillingen. 





Bevölferungs : Anzeige 











In der Metropolitan und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 


Geftorben find: 


Den 6. September: Andreas Eckner, Maurerpalis, 
78 3, alt. — Ein nothgetauftes Mädchen des k. Reit 
knechts Georg Wintersheimer. — Den 7.: Franz Kant 
Rauch, kgl. Hofmufitus Sohn, 21 3. 5 M. 222. alt. 
— Den 8.: Joſ. Weitzenbeck, b. Mebgersfohn, 5 M. 
21 &. alt, — Franzista Martin, Winzarbeiterstohter, 
5 M. 24%, alt, 


I unehel, Knabe. 


In der St. Peters - Pfarrficche. 
Geftorben find: . 


Den 5, Septbr.: M. A. Reimer, ‚geb. Reßler, b. Bil: 
hauerswittwe, 30 3. 3 M. 25 I. alt. Den 6.: 
Ther. Gillhuber, Schuhmacherstochter von Landshut, 18 
3. alt. — Anton Ragginger, Maurer von Au, k. 8: 
Lauf, 46 I. alt. --- Johanna Sperge, geb. Schmid, 


— 
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V aberswittwe, 77 3. alt. — X. M. Schu Mili reth. 
— —— — 13. 1M. 11x. a Im Kal Militaͤr· Haupt· Lazateth 
Den 7.: De zn. em en — — Geſtorben iſt: 
Ungarn, . alt. — Gertra r n, ge . = 

; swittwe, 80 it. — Simon Ga Den 10, Septbr.: Johann Eichinger, Gem. v. Jaf.⸗ 
— rg ———— 223. a Leibrgmt., geb. von München, 25 3. alt. 
of. Bräu, Maurer, 67 J. alt. — Den 8.: Karl Mi: 


I, Schmidgefell f$ in Ungarn, 20 Z. alt. — ote en te. 
A rent, Wiinifiegaifunstonizstedhe, IM. 6 SM * ſtautiſth PIREm 
2. alt, — rn —— ar et Gehorben if: 
datenswittwe ‚alt, — Lubwig Gießer, b. ‚Buchs 
’ Den 6. Septbr: G t. Hauptmannd: und 
bendersfopn, 20 8. alt. Robetentorpe Deore ds J. alt, 





Wöchentliche Anzeige 
von der Muͤnchner-Schranne vom 12. September 1840. 





Neue ISefammts|Heutiger Im Reit 
Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. |geblieben. 


Mittel 
Preis 





Shitel, | Saipaı. 
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In Bergleichung gegen die legte Schranne find die Durchſchnittspreiſe: 
Warzen minder um 18 fr. Korm mehr um 8 fr, Gerfte mehr um 11 fr. Haber minder um 1 Ir 






Verzeichniß 
der Viktualien-Preiſe in der tönige bayer. Sant und Refidenzftadt Dünen 
und fonftiger Berkaufs-Gegenftände. 
Bom 12. September 1840. 


Bier und andere $lüffigkeiten. 


Zarire, 


Eine Maß braunes Sommerbier Ganterprei 
— — — _ Schenlprei 


































NRNicht tar 


Ein Vfund Ooſen ſleiſch —* Gattung 

— — geringerer Gattung 

— — Nnblleiſch beſter Gattung 

— — — geringerer Gattung 

— — Falbfleiſch beſter Gattung 
bir —— 

Ein Pfund Schaffleifh R 

— rohes Shweinfeifh . 
— — Schweinfleifch R geräuchertes 















Nicht tarirt. 
Eine Maß weißes Weizenbier 
— weißes Gerftenbir . . .. 
DREE = 5%» 
Obfteflig — - 


Gem .. 
— — Schweinfett 
Eine rohe Zunge an s 
Cine geräuherte Zunge . —— 


Ein Zentner ausgelaſſenes uUnſchütt J 
— — rvrohes Unſchlitt iu 
Ein Pfund genoffene Lichter 

— — feine Lichter . a 
— —  ordinäre Lichter Er 
= — "Seife 


Bıktualıen —— 
bis 12, September 1840, 


Branntwein beſter 
Branutwein ordinärer 
Kirſchenwaſſer 

Pfund — —— 


—— 


——— 



























M. Pr.H Pr.] Ein Schaͤffel Erdäpiel beſter Gattung . 





























































Benennung Anzahl IGew. od, Et. I—— NT Vereine > 
ft. | Er.Ift. — — an er 
f Ein Banzen friſche Aepiel 
Schmalz . 2ꝛosoſdas Pf. uf 21-22] _° _ frifhe Biruen . 2. 2... 
Gebirg-Butter 4370— — — — [19-22] Ein Maßel gedorrtes Obſt 
Friſcher Korbchen⸗ Ein Pfund — * 
* — — NO Li 3 
Butt +» . 71EN—: — eh. 120194 _ —_ Riehlalz 
Friſche Ener . . | 2100] 9 Stüd zul — | 8BI—| 8 Br Per — 
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Truchenener . - 108000) 5 — -|- 4—_14 _— _ baperifhe Rüben . - 
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\Indinen . . » 92l1—- — -I._ a8] 1122| — Piund Fade . 
| 135 a —— 
Kapaunen mine — far ae; Gin Sentner Heu Re 
Bänfe, alte. » » sııl— — —I— [2 Hs — — ee — 
- —_ eiienftrob Er 
Junges Be Re Se ee I ————— 
Enten, alte = -» sät— — —I--141I- 31 — — on 
— Sa, , 
gunged . . . » u u Eine Klafter Buchenholz . 
Tauben, junge -» 33810. — —I-— | 6—| Ss — —  Birtenbolz 
_ — Föhrenholz 


Sdyuferteln . . si —. —I rain 


ee — — 


idtevrboz . 





Königlich E Bayerifcher 


Polizey— —* Anzeiger 


von München. 





Nr. 75. Mittwoch den 23. September 1840. 





Bekanntmachungen. 


(Den Miethe⸗uUmzug am Ziele Michaeli d. Is. betreffend.) 
3086. Bei der bevorſtehenden Räumung der Miethe-Wohnungen am Ziele Michaeli d. 
38. werben nachftehende Beftimmungen zur genaueften Darnahadhtung befannt gemadt : 


1. Die Verbindlichkeit zur Räumung der Wohnung tritt in der Regel mit dem Eintritte 
der Bielzeit am 29. September d. 38. ein. 


2. Der Wechfel der Wohnungen ift in der hiefigen Stadt fo groß, daß durch dem Bezug 
einer Wohnung, wenn berfelbe am Ziele verzögert wird, oft 40 — 60,$amilien im, Bezuge ihrer 
neuen Wohnungen aufgehalten find. Es muß demnach jeder Umziehende, welcher feine Wohnung 
fhon beziehen fann, am Mihaelitage den 29. d. M. die — ſeiner men Woh: 
nung beginnen, und es wird auönahmsweife ein 14tägiger Termin zu Räumung der bisherigen 
Mopnung nur in dem Falle geflattet, wenn diefelbe nicht fogleich bezogen wird, und dem⸗ 
nach durch diefe Zögerung feine Stodung im Audziehen überhaupt zu beforgen ift. 

3. Da vielleicht mehrere Wohnungen, welche im genannten Ziele bezogen werden, wegen 
des Abſterbens der früheren Befiger unter gerichtlicher Sperre fich befinden, fo haben die Familien, 
welche dviefe Wohnungen beziehen, noch zeitig bei dem zuftändigen Gerichte, dem hies 
figen k. Kreis: und Stadtgerichte, die Aufhebung der Sperre entweder ſelbſt zu veranlaffen, oder 
dahier Anzeige hierüber zu erftatten. 

4. Die Fälle, daß der Miethvectrag nicht gehörig aufgefündigt worden, und deßwegen 
erft bei der Räumung der Wohnung Streitigkeiten entftehen, treten oft ein, daher ed gut feyn 
wird, wenn ſich jeder Miethömann, der am nächſten Ziele feine Wohnung räumen will, nod vorher 
durch das geeignete Benehmen mit dem Hauseigenthümer gegen fpätere Hinderniffe fiher ftellt. 


Münden den 12. September 1840. 


Königliche Bolizen-Direftion München. 
von Menz, k. Polizey:Direktor. 


Rupp. 
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OSi⸗ Anzeigen ber aufgenommenen und eitfäffenen Dienſtboten bei dem Ziel-Wechſel betreffend.) 

3245. Im Intereſſe des Dienfted und im eigenen des hiefigen Publikums flieht man ſich 
nachſtehende Anordnungen wiederholt in’ Erinnerung zuibringen, veranlaßt, ale: 
1) Bei dem gegenwärtigen Dienſtbotenwechfel am Ziele Jakobi haben ſich ſaͤmmtlicht ihren 
Dienft wechſelnde oder in einen neuen eintretende Dienftboten im Bureau No. 74. uͤber einer Etie: 
ge. eigend (von 8 — 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr vorſchriftsmaͤßig an den für die m: 
tenftebehden Wiertel beftimmten Zagen zu melden, als: " 

1) Sraggenauer»Biertel an dem 2., 3. und 4. Oftober, 

2) Anger » Viertel an dem 5.,:6. und 7. Dflober, + m #% 

3) Haden : Viertel an dem’s., 9. und 10. Oktober, — 

4) Kreuz-Viertel an dem 11., 12. und 13. Oktober, 

5) St. Anna:Borftadt an dem 14. und 15. Oktober, 

6) Iſar-Vorſtadt an dem 16. und 17. Oftober, 

7) Ludwigs: Vorftadt an dem 18. und 19, Oftober, 

8) Mar: Vorftadt an dem 20. und 21. Oftober, 

9) Schoͤnfeld-Vorſtadt an dem 22. und 23. Oftober, 

2) Dienfiboten, welde fich an diefen Zagen nicht melden, werden mit angemeflenem Ar» 
refte, fäumige Herrichaften aber nach Umftänden mit Geld bis zu 3 fl. beftraft werden. 

Nach der bisherigen Erfahrung wirb die, zur Einfchreibung der Dienftboten an den Ziele: 
Wechſeln nach den Abtheilungen der Stadt, feftgefegte Ordnung nicht eingehalten, und hiedurch 
‚nicht nur eim leicht zu vermeidender Geſchäftsdrang herbeigeführt, fondern ed werben aud bie 
Dienfiboten, längere Zeit ald noͤthig, ihrer Dienfteöherrfchaft entzogen. 

3) Diefes kann aber dadurch vermieden, oder doch wenigftens verringert werden, wenn die 
Dienfteöherrfchaften die in den Dienft aufgenommenen Dienftboten an den befannt gegebenen 
nah den Stadttheilen feftgefesten Tagen, mit den vorfchriftsmäßigen Eintrittö:deug: 
niffen verfehben, Behufs der Anzeige zu Amt fhiden, fo, daß nicht aus allen Theilen der Stadt 
diefelben täglich zufammen treffen. 

4) Es müßen es fich daher die Dienſtherrſchaften felbft zufchreiben, wenn die an den unrichtigen 
Zagen zur Einfchreibung fi meldenden Dienftboten wieder vom Amte weggeſchickt und zur Stel— 
lung an dem beflimmten Tage angemwiefen werben. 

5) Zugleih muß man auch darauf aufmerffam machen, daß auf den Eintrittözeugniffen fomob! 
der Name und Charakter der Dienftherrfchaft, dann der Bor: und Zuname des Dienf: 
boten, ald au dad Stadt-Viertel, die Straße und die Haudnumer genau angegeben 
werden, widrigenfalls es fich die Fehleaden felbft beimeſſen müßen, wenn fie nicht vorgenommen 
und zur nachträglichen Ergänzung der vorfommenden- Mängel angehalten werden. 

Bei diefer Gelegenheit fieht man fich veranlaßt, noch insbefondere in Erin: 
nerung zu bringen : ‚ 

a) Daß entlaufene Dienftboten jederzeit gemeffene Strafe nebſt Wiedereinihaf 
fung in den Dienft auf Verlangen ihrer Dienſtherrſchaft zu gewärtigen haben; 

b) Daß innerhalb der erften 14 Tage weder der Dienftherrfchaft die Ent 
laffung des Dienftboten, noch diefem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des andern Theiles zuftehe ; 

c) Daß gegen vorkommende Scheindienfte mit aller Strenge werde einge— 
ſchritten werben. 


Münden am 26, September 1840. 
Königliche Bolizey- Direktion München, 
von Menz, k. Polizen: Direktor. Rupp. 
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(Anmeldung zur Militair:Gonfeription betr.) 


3288. Diejenigen Jünglinge der Altersklaſſe 1819, welche ſich dahier nur temporär 
aufhalten, in einem anderen Gonjcriptionsbezirfe aber ihre gefetlibe Heimath haben, fünnen fid 
nach Maßgabe bes $.,22. des Heeres: Ergänzungd-Gefeges auch bei der unterfertigten Commiſſion 
dahier zur Confeription anmelden, woben aber ausbrüdlich bemerft wird, daß ſolche Anmeldungen 
länger nicht als bis zum 20, Dftober I. I. angenommen werben dürfen, und fpäter Erfcheinende 
obmeweiterd an ihre auswärtige Conſcriptions-Behörde gemiefen werben müffen. 

Die Anmeldungen werben dahier in dem Lokale der kgl. Polizey: Direktion über 2 Stie: 
gen No, 101. von 8 — 12 Uhr und von 2:— 7 Uhr täglich aufgenommen. . 


Münden am 30.-September 1840. 
Königliche Militair -Gonferiptions - Commiſſion 
der k. Haupt und Rejidenzftadt München. 


Dir. leg. abs; 
Frhr. v. Karg, k. Polizey-⸗Oberkommiſſär. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


Militaie-Gonfeription der Altersklaſſe 1819 betr.) 


3301- Die Termine zu den Gonfcriptiond: Verhandlungen bezüglich der Jünglinge der 
Alterötlaffe 1819 aus dem Gonferiptionsbezirfe der Haupts und Refidenzftadt Münden werben 
biemit nad) Maßgabe dei $. 24. des Heer-Ergänzungs-Geſetzes zur genaueften Darnahadhtung 
Öffentlich befannt gemadht. 

Sämmtlihe zu dieſer Alteröklaffe gehörigen Militairpflichtigen, welche dem Bezirke der 
fol. Haupt» und Refidenzftadt angehören, werden hiemit aufgefordert, 


vom Freitag den 4. November bis Sonntag den 13, November d. 3. 


einfhlüffig zur Eintragung in die Gonferiptionslifte hierorts perſönlich oder durch Bevollmächtigte 
zu erfcheinen. i 

Nah Ablauf diefes Termines wird die dieffeitige Militair  Conferiptiond:kifte acht Tage 
lang zur Einficht der Betheiligten offen liegen und es find die allenfallfigen Beſchwerden gegen 
den Cintrag in die-Lijte innerhalb des gefeglihen dreitägigen Termines mit dem 24. November 
anfangend hierorts anzubringen. 

Zur Aufnahme diefer Befhwerden und —— werden die nächſten acht Tage bis 
4. Dezember l. J. einſchlüſſig verwendet, zur Publikation der Beſchlüſſe aber der 7. Dezember 
d. J. feſtgeſetzt, an welchem Tage die Beſchwerdeführer zur Verkündung derſelben dahier zu ers 
ſcheinen haben. -- — 8* 

Nach dieſer Verhandlung wird, die Looſung, Meſſung und ärztliche Viſitation der Gons 
ſcribirten, ſowie die Aufnahme und Entſcheidung der Befreiungs- reöp. ———— vor⸗ 
genommen, die Termine für dieſe Verhandlungen aber werben in einer beſonderen Belanntma» 
hung zur Kenntniß des. Publikums gebracht werden. 


(WR) 
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—Zugleich werden die Betheiligten hiemit auf die geſetzlichen Folgen des Ungeborfams und 
der MWiderfpenftigfeit nach 6. 68. und. den folgenden $$. des H. E. ©. aufmerkfam gemadt, dem 
zufolge jeder Gonferibirte, der es unterläßt, fi zur Eintragung in die Gonferiptionslifte perfinlich 
oder durch Bevollmäctigte anzumelden, oder bei der Verhandlung des Meffens und der Villa: 
tion. zu-erfcheinen, wie auch mit dem Gontingente ſeines Bezirkes * vor dem Mefrufirkingstathe 
zu ftellen, als ungehorfam behandelt, und ſonach auſſer den gefeglihen Nachteilen des Ungeher: 
ſams in den Erſatz der durch feine Pflichtverlegung fich ergebenden befondern Koften und in eine 
Geldſtrafe von 10 — 100 fl. verfällt wird; — alß widerfpenitig aber erfcheint jeder Gonferibirte, 
der fich, nachdem er fchon zur wirklichen Einreihung beftimmt wurde, eigenmaͤchtig von dem Gen: 
fingente entfernt, ohne fih in den darauf folgenden 40 Tagen freiwillig zu ftellen, dann jene, 
welche in ihrer Abwefenheit zur Einreihung beftimmt, fi binnen 40 Tagen weder freiwillig noch 
einen Erfagmann ftellen; ebenfo jene Gonfcribirte, welche, um fich der Geereöpfliht zu entziehen, 
verfälfchte Belege beibringen, Krankheiten oder Gebrechen erdichten, "an ihrem Körper Wunden 
oder Geſchwüre herbeiführen oder fich felbft verftümmeln. 

Die Widerfpenftigen trifft neben den ‘gefeglichen Nachtheifen der Widerfpenftigkeit die 
Vermögens-Beſchlagnahme und eine Geldftrafe von 100 bis 200 fl., auch muß für diefelben, fo 
ferne fie Vermögen befisen, ein Erfabmann geftellt werden. 


München den 30. September 1840. 


Königliche Militär - Eonferiptiong - Kommiifion 
der. £. Haupt: und Reſidenzſtadt München. ;; 
Dir, leg abs. | Ä 
"Frhr. v. Karg, k. Polizey:Oberfommiffär. Dr. Baur, Bürgermeifter. 


r 





(Die Bauzeit betr.) 
3302. BausUnternehmer und Baumeifter werden hiedurch an die Worfchrift erinnert, 


daß die Bauzeit mit dem 1. November jeden Jahres fi endige, fohin mit diefem- Tage alle 
BauArbeiten eingejtellt werden müffen. Ä | 
Münden am 28. September 1840. 
Die Bau- Commiſſion 
der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeiſter. 
Knogler, Sekretär. 






3279. In Dir Genöfingergaffe No. 65. ind 


Mi . thſcha ften. 2 fehr ſchoͤne helle mit allen Bequemlichkeiten 
verfehene Wohnungen über 2 und 3 Stiegen um 


3320. Nahe an der neuen Poft No. 5. it 225 fl. und 215 fl. jährlich zu Georgi zu ver 
ein Laden um 200 fl. fogleich zu vermiethen. miethen. Näheres zu ebener Erbe. 





3278. Eine’ ruhige Familie ſucht fogleidy eine 
Wohnung von 3 — 4 Zimmern. in der Nähe 
der Lubwigsftraffe oder nicht zu weit in der 
Stadt.’ Das Uebrige. 


3282. In der Salzſtraſſe No. 1, über einer 
Stiege ift eine. Wohnung mit 3 heizbaren Zins 
mern, 1 Afofen, Kühe, Kellermit allen Bes 
quemlichkeiten um 100 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. Das Uebrige zu ebener Erde, 





3283. Am. Sebaftiansplage No. 3. iſt über 
1 Stiege eine äufferft Schöne ganz reine Wohs 
nung von 6 heizbaren Zimmern, 1 Alfofen mit 
der Ausficht fämmtlicher Zimmer auf die Strafle 
nebft Küche, Epeifefammer, Holzlege, Keller, 2 
feparirten Eingängen und aderen Bequemlich— 
feiten um 230 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


3284. Am Xürfengraben No. 1. zu ‚ebener 
Erde ift ein meublirte® Zimmer an einen Stu: 
dierenden um 4 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3285. In der Müllerftraffe No. 35. über 3 
Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer mit 
eigenem Eingange um 6 fl. monatlid am 9. 
Oktober zu beziehen. 





3287. In der Behaufung des Bierbrauers 
Pſchorr in der Sendlingergaffe ift in der Zten 
Etage vornheraus eine Wohnung mit 3 großen 
und 3 Heinen heizbaren Zimmern, Küche, Speife 
Holzlege, Keller: und Kaftenantheil nebft fonfti« 
gen Bequemlichkeiten um 180 fl. jährlich zu Ge: 
orgi zu beziehen, 


3292. In der Lederergaffe No. 9. ift eine 
Wohnung mit 5 Zimmern, Küche, Holzlege um 
75 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere Eins 
fhütt No. 1. über 1 Stiege zu erfragen. 


3293. In der Glodenftraffe No. 5. vis à vis 
ber Allee ift über-einer Stiege ein Zimmer um 
6 fl. monatlich zu vermiethen. Näheres dafelbft.. 


3294. Am: Anger No. 45. ift eine fehr hübs 
fhe Wohnung über 3 Stiegen vornheraus um 
80 fl. jährlich ſogleich zu beziehen. 





3295. In der Herrnftraffe No. 1, find 2 Woh⸗ 
nungen eine über 1 Stiege- um 220 fl., bie 
andere. über 3 Stiegen um-200 fl. zu Georgi 
zu vermiethen. + 





3296. Am Schrannenplage No. 23. ift die 
Wohnung im Iten Stode mit 4 hellen ausge— 
malten beizbaren Bimmern mit angeftrichenen 
Böden, Alfofen heller, großer Küche, Speicher, 
Keller, Brunnthalwaffer und fonftigen Bequem⸗ 
lichkeiten um 350 fl. jährlih zu Georgi zu ver: 


miethen. Auch ift im felben Haufe ein großer 


Laden nebft hellem Schreibzimmer, Nebenzimmer, 


Gewölbe, Speicher und Keller um 350 fl. jähr: : 


lich zu Georgi zu vermiethen. 





3297. In der Damenftiftögaffe No. 13. über | 


3 Stiegen ift eine helle Wohnung mit 3 heiz: 
und 3 !unheizbaren Zimmern um 130 fl. jähr- 
lich zu Georgi zu beziehen. j 


3298. In der Sendlingergaffe No. 10. über 
2 Stiegen vornheraus ift ein meublirtes, heiz- 
bares Zimmer mit 1 oder 2 Betten und eiger 
nem Eingange um 7 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. Das Nähere ift nebenan im Seifen: 
fiederladen zu erfragen. 


3307. In der Amalienftraffe ift eine freund: 
lihe Wohnung mit 3 Zimmern, Kühe, Keller 
und Garten um 90 fl., und eine Wohnung für 


einen Wälcher um 80 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


* 


> 
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3803. In der Promenadeftraffe No, 45. iſt 
die Wohnung über 1 Stiege mit 2 heigbaren 
Zimmern vornheraus einem heizbaren Zimmer 
rüdwärts, Küche mit Sparherd, eigener Komo: 
bite, „Keller und-Kaftenantheil um 210 fl. jähr: 
lich zu Georgi zu vermiethen. Auch find dafelbft 
meublirte Zimmer fogleich zu beziehen. 


3304. In der Zherefienftraffe No. 44. über 
4 Stiegen ift ein ſchön meublirted Zimmer um 
7 fl. zu vermiethen. 





3306. In der Schönfeldftraffe No. 17. über 
1 Stiege find mehrere fehön menblirte Zimmer 
nebft Küche um 25 — 36 fl. zu vermiethen. 


3308, In ber Fürftenftraffe No. 7. nächft 
der neuen Univerfität ift eine geräumige belle, 
mit allen — — verſehene Wohnung 
im 2ten Stocke um 200 fl. jährlich zu Georgi 
zu beziehen. Das Nähere beim Hauseigenthuͤ— 
mer felbft im Laden Parterre. 


3309. In der Tannenſtraſſe No. 10. nächſt 
dem Roderl ift eine Stallung auf 2 Pferde, 
Remife für 2 Wägen, Kutfcherfammer und Heu: 
boden nebft allen Bequemlichkeiten um 75 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. Näheres über 1 Stiege. 





3310. Vorm Karlöthore in der Schügenftraffe 
No. 4. Parterre rechts ift ein meublirtes, heiz- 
bares, ausgemaltes Zimmer vornheraus um 7 H. 
monatlich fogleich zu vermiethen. 


3314.. In der Fürftenfelderftraffe No. 2. ift 
ein. Verkaufsladen mit Zimmer um 120 fl. zu 
Georgi zu vermiethen; ferner ift in der Kaufins 

erftraffe No. 14. rüdwärtd ein großes Lokal, 
ür eine Werfflätte oder Magazin dienlich um 
130 fl. zu Georat zu vermiethen. Das Nähere 
Theatinerftraffe No. 10. im Hintergebäude über 
1 Stiege. 


3322. Beim Stiefelwirth in der Senblinger: 
gaſſe find 2 Borhenzimmer nebft Stallung ſo— 
gleich zu beziehen. Näheres bafelbft. 


2316. In der Neuhauſergaſſe M. 22. i 
rückwärts Über 1: Stiege eine Meine — 
um 50 fl. jährlich zu Georgi. zu vermiethen. 
Das Nähere über 1 Stiege vornheraus. 


3317... In der Kaufingergaffe No. 15. über 
3, Stiegen, iſt eine fehr ſchöne geräinmige Woh: 
Hung mit 4 großen Bimmern, 2 Alkofen, nebt 
Speicher, Keller, Waſchküche und allen fonftigen 
Begtiemlichfeiten um 300 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. 


3318. Im Hackengäßchen No. 5. über 3 Stie 
gen ift eine belle Wohnung mir 4 Bimmern, 1 
Kabinet, 2 Alkofen und übri en Beauemlichkei: 
ten um 125 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. 





3319. Im Herzog Margäßchen nahe am Karls: 
thor No. 2. find zu Georgi der Laden rechts 
mit 2 heizbaren Zimmern, Küche, Holzlege und 
Speicher, dann laufendem Waffer vor der Thür 
auch ald Wohnung brauchbar um 48 fl. jährlich 
dann über 2 Stiegen rechts eine gleihe Woh— 
nung nebft noch einer geräumigen Kammer um 
56 fl. jährlich zu vermiethen, und zwar entwe: 
der jede einzeln oder auch zufammen, Das Ueb. 
Karlöplag Ne. 20. zu ebener Erde. 


3321. Für das fünftige Georgiziel wird von 
einer fehr achtbaren Familie eine Wohnung von 
8 Zimmern, dann Stallung auf 2 Pferde und 
Remife auf 2 Wägen in einem Haufe am Mar, 
Karls⸗ oder Wittelöbacherplaß, oder in ber Son: 
nen⸗, Karlds oder Barerftraffe auf der Sonnen 
feite zu miethen gefucht. Das Nähere im 


Anfrage- und Adreß-Bureau Münden. 


3311. Im der Neuhaufergaffe No. 9. rüd: 
wärts über 2 Stiegen ift ein großes, meublir: 
tes, heizbared Zimmer mit Kabinet und eig: 
nem Eingange für einen Herrn um 8 fl. für 2 
Herrn nm 9 fl. monatlih, Beblenung mit em⸗ 
gerechnet, fogleich zu beziehen. 


— 75 — 


3323. Inder Fürftenfelderftrafie No. 13. ift die 
Wohnung im 3. Stocke vornheraus um 160 fl. 
zu Georgi zu beziehen. Das Nähere im Laden 
zum fhönen Münchner. 


3324. In der Sendlingergaffe No. 16. zu 
ebener Erbe ift eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Küche, Speife um 60 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. 


3325. In der Nefidenzftraffe No. 5. im 3. 
Stode ift ein ſchön eingerichtetes Zimmer mit 
Alfofen um 10 rl. fogleich zu vermieten. 





3326. In der Reſidenzſtraſſe No. 7. der 
neuen Poft gegenüber iſt eine geräumige Stal: 
lung für wenigftens 8 Pferde, nebft nöthigen 
Räumen für Heu, Stroh und Haber, fowie dem 
nöthigen Plage zur Stellung mehrerer Wägen; 
dann einer geräumigen Wohnung von 5 Zim— 
mern und übrigen Bequemlichfeiten um 350 fi. 
jährlich zu vermiethen. Diefe Lokalität ift vor» 
züglich wegen ihrer Lage für einen Lohnkutſcher 
geeignet. Näheres über 1 Stiege vornheraus. 





3328. In der Kaufingerfiraffe No. 2. über 
4 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer vorn: 
heraud mit der fchönften Ausfiht um 9 fl. mo: 
natlich fogleih oder am 1. Nov. zu beziehen. 


‚3329. In der Theatinerftraffe No. 49, ift 
eine Wohnung mit allen Bequemlichkeiten um 
260 fl. jährlih zu Georgi zu vermietben. Das 
Nähere im 1. Stode. . 


- 3330. An der Ede der Pferdftraffe No. 7. 
ift im 1. Stode eine Wohnung mit 6 heizbaren 
Zimmern, einem Balkon und aller Bequemlich: 
feiten um 270 fl. jährlich zu vermiethen. 


3339. Ein großer Keller ift um 25 fl. jähr: 
lich am Schrannenplag No. 11. zu vermiethen. 


3331. Am Frauenplage im Gerner'ſchen Caf⸗ 
feehaufe No. 9. im 2ten Stode find 2 ſchön 
meublirte Zimmer um 13 fl. fogleich zu vermiethen, ' 


3332. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus find 2 gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 Er. und 6 fl. eines fogleich, das andere 
am 1. November zu beziehen. 


3333. In der Amalienftraffe No. 40. zu ebes 
ner Erde ift ein eingerichtetes Zimmer mit Bett 
um 3 fl. nebft Bedienung an einen ordentlichen 
Herren fogleich zu vermietben. 


3335. Auf der Hundskugel No. 4. im Ka⸗ 
minfehrersHaus iſt ein Häuschen rüdwärts ganz 
hergerichtet um 75 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. 





3336. Am —— No. 21. iſt rückwärts 
zu ebener Erde eine fchöne Wohnung um 65 fl. 
zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere über 3 
Stiegen. 


3337. Am Karlöplage bei der proteftantifchen 
Kirche No. 20. über 1 Stiege ift eine Wohnung 
mit 6 Zimmern, Altofen, Garderobe, Kühg, 
Speifefammet, Keller, Speicher und Holzlege 
300 fl. jährlih zu Georgi zu vermiethen. , 


3338. Zwei fehr fchön meubfirte Zimmer find 
am Schrannenplag No. 11. über 3 Stiegen um 
14 fl. monatlich fogleih zn beziehen. 





3340. Am Schrannenplage No. 11. ift ein 
Faden um 24 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


3355. Im Thale Petri No. 69. im 2. Stode 
ift ein fchön meublirtes, heizbared Zimmer mit 
eigenem Eingange um 4 fi. monatlich zu ver: 


miethen. 
ur 


— ü ——— — — — 7— a 


— 76 — 


3347. In der Karlöftrafie No. 3. nächft dem 
— find 2 Wohnungen, jede mit 5 heiz⸗ 
‚baren Zimmern, 2 Küchen, Keller, Speicher; 
Wafchgelegenheit, eine um 240 fl."und eine um 
180 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erbe. 





3252. In der Sendlingergaffe No. 56. ift 
eine Wohnung um 130 fl. zu vermiethen, Das 
Nähere daſelbſt zu ebener Erbe. 


3253. In einer der lebhafteften Straffen der 
Stadt find 2 heizbare Läden einer um 180 fl. 
der andere um 160 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
Näheres in der Burgharb'ihen Bandhandlung. 





3257. Am Joſephsthore No- 9. der goldeuen 
Ente gegenüber find 2 Zimmer um 7 fl. und 
5 fl. 24 fr. zu beziehen. 


3261. In der Ludwigsſtraſſe No. 13. über 
3 —— iſt ein meublirtes heizbares Zimmer 
um 6 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 





3263. In ber Sendlingergaffe No. 41. beim 
Silgn 'ift ein Lokal im Brauhaus, worin feit 
einigen Jahren ein Liqueurs und Eſſiggeſchaͤft 
auögelbt wurde, zu Georgi oder auch früher zu 
vermiethen. 


3270. In der Pfandhausftraffe zunächft dem 
Marthore No, 4. ift der Ite Stod mit 12 heiz- 
baren Zimmern, Küche, Speife und fonftigen 
Bequemlichkeiten um 800 fl, jährlich zu vermiethen. 





3192. Am Rindermarkt No. 18, ift ein Hei- 
ned Logis mit 3 Zimmern, Küche und Spei: 
cher um 70 fl. fogleidy zu beziehen. Das Nähere 
im gaben. 


3206. Für eine ruhige anftändige Familie 
wird zu Georgi oder früßer eine Wohnung von 
6 bis 8 Zimmern auf der Sonnenfeite ſammt 
Garten, wo möglich in der Marvorftadt zu mie: 
then geſucht. Adreſſen beliebe man Karlöylak 
No. 13. im 1. Stode abzugeben. 





— 


Dienft: und andere Gefuche, 





3348. Ein Mädchen kann einftehen. Sent: 
lingergaffe No. 58. über 1 Stiege. 





3207. Ein gut erhaltener 4 figiger Reifewa: 
gen wird zu kaufen geſacht. Kar!splah No. 13, 
im iten GStode. 





Verlorene, gefundene und 
‚entwendete Sachen. 





32%. Ein junges Wachtelhündchen, weihli: 
hen Geſchlechtes, ſchwarz mit halb weißem Hals, 
weißen Pfötchen und weißer Spise am Schweil 
it am 28. d. Mts. in Schwabing vom neuen 
Birthöhaufe abhanden gefommen. Man bittet 
daöfelben in ber Ludwigäftraffe No. 14. Logis 
No. 17. gegen Erfenntlichkeit abzugeben. 





3312. Ein Paar neue Kinderfchuhe von Prus 
nelle find in der Therefienftraffe verloren gegan⸗ 
gen. Selbe möchten gegen Douceur im 1. Stode 
in ber Zürfenftraffe No. 58. beim Eaffetier Rott: 
miller abgegeben werben, 





‚3315. Am Sonntag wurde ein feidener Ri 
dikül nächft der Frauenkirche gefunden. Wer fih 
hierüber ausweifen kann, kann ihn in der Rnöbl: 
gaffe No. 3. zu ebener Erbe abholen. 


Feilfchaften. 


3281. Auffer dem Ifarthore in der Badſtraſſe 
ift eine Sailerweide zu verkaufen, und in ber 
Rumfordſtraſſe No. 1. zu ebener Erde zu erfragen. 








3327. In Schwabing ift ein Haus u. Gars 
ten, welches noch im Burgfried fteht, aus freier 
gem zu verkaufen. Das Nähere im Xhale 

aria No. 4. Über 1 Stiege rüdwärtd beim 
Schuhmacher. 





3291. Am Rochusberg No. 4. iſt ein grün 
angeſtrichenes Winterfenſter mit gebogenem Glas 
ſehr billig zu verkaufen. 





3341. In der Eiſenmannsgaſſe No. 1. bei 
der Tapeziererswittwe Mair ſind ſchöne Seſſel 
und Kanapee ſehr billig zu verkaufen. Auch 
find dafelbt Käſten u. Bettiäden zu vermiethen. 


3334. In der St. Anna Borftadt,- innere Ifar- 
ftraffe if ein in 2 Stodwerke gebautes Wohnges 
bäude No. 9. nebft dem Anbau von Stallung 
und Wohnung, dann ein Waſchhaus nebft übris 

er Bugehör, dann $ Tagwerk Gartengrund aus 
ier Hand zu verkaufen. Das Uebrige ift bei 
dem Eigenthlimer zu erfragen. 





3191. Eine fhöne vierfigige Chaife mit Glad- 
fenftern ift zu verkaufen am Rindermarkt No. 12. 





VBerfteigerungen. 


3209. Nah Antrag der Betheiligten wirb bie zur 
Berlaffenfhaftömaffa des b. Wergolbers Georg Wahl ge: 
Hörige reale Bergoldersgerechtfame, welche laut Schäßung 
vom 20, Septbr. 1839 anf 600 fl. gewerthet und mit 
350 fl. 5 Proc. Hupotheftapital belaftet if, dem öffent 
lichen Verkaufe unterftellt und zur Aufnahme der Kaufe: 
angebote Zagsfahrt auf 

Mittwoch den 28, Oktober I. I. Vormittags 10 uhr 
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im Bureau Ro, 32. bes unterfertigten Gerichtes ange⸗ 
fest, wozu Kaufaluftige mit bem Anhange, geladen wer⸗ 
den, daß ber Hinſchlag von vor: und obervormunbfchaftlis 
her Genehmigung abhänge. 

Den 25. Sept. 1840. 
Kol. bayer. Kreis = und Stadtgeriht München. 


Holland, Direktor, 
Asmus. 





3286, In der Kommiffions:Lizitations: Niederlage wird 
Donnerftag den 8. Dktbr, Morgens 39 uhr anfangend, 
Verfteigerung von orientalifchen Perlen, Gold, Silber, 
Perfpektiven, Zubus, einem fchönen Baleſtet, Oewehren, 
Gemälden, Uhren, Spiegein, Flügel, gut erhaltenen Deus 
bein, Betten, Matragen, Herren: und Frauenkleidungs⸗ 
ffüden u. a, m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit eins 
geladen werben, 


3313, Dienftag den 6. Oktbr. werben in bem k. Lotto⸗ 
bureau in ber Promenabeftraße No. 2, im Revifionsfaale 
mehrere Itr. Makulaturpapiere an den Meiftbietenden 
Öffentlich verfteigert: 

Morgens 10 uhr beginnt bie Verfteigerung, 
Der Verkauf gefchieht in Beinern "Parthieen nach dem 
Gewichte. 
Der Zuſchlag gefchleht salva ratificatione ber Gene⸗ 
rals gottoabminiftration, und bie Gelberlage hat bei ber 


Abwage ftatt. | 
Wermuth, Inſpektor. 


3305. Wegen Abreiſe wird Montag den 5. Oktober 
Nachmittags von 2 — 6 uhr am Färbergraben No. 32, 
über 2 Stiegen vornheraus - eine Mobiliarfhaft, beſte⸗ 
hend in Spiegeln, Stod: und Hänguhren, runden ‚und ds 
etigen Tiſchen, Kanapees, Sefleln, Kemmeden, (moruns 
ter 2 mit Meflingverjierung und Marmorplatten) Schreibe, 
Kleider:, Häng» und andere Käften, Bettladen, I Bert, 1 
Matrage, 1 eiferner Ofen, eine große Stidrahme mit 
Geftell, eine Hobelbank mit einigem Handwerközeuge, fleis 
nerne Krüge, kupfernes, eifernes, irdenes umb bölzernes 
Küchen⸗, Wafch: und Kaffergefhirr, eine Anricht, eine 
Chüffelrahm, Kanarienvögel mit Häuschen, Blumenfld: 
4 mit Gitter, f. a. gegen gleich baare Bezahlung vers 

gert. 


3289, NKünftigen Mittwoch ben 7. Oktober und bie 
folgenden Tage Früh von 9 — 12 und Rahmittags vor 
2 — 6 Uhr werden im Pechgarten Mobiliargegenflände 
dann Wirthfchaftsutenfilien u. Baufahmiffe, gegen gl 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, unter Letzteren find: 
Kuhrpferbe, Pferbegefchirre, Wägen, Schlitten, Shaifen, 
dann id Zrebernfäher, 14 Schober Roggenſtroh, weiters 
33 Schober ungedroſchener Haber, Zfchwere, große Schweine, 
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eine große neue Waſſerſpritze, fo wie 2 Zragfprigen und 
noch mehrere andere nügliche Gegenftänbe, 

Kaufsluftige werben mit dem Bemerken freundlichſt 
eingeladen, daß am 1. Zage Nachmittags von 2 — 6 
uhr die Pferde und Baufahrniffe vorgenommen werden. 


j Mair, 
verpfl. Kreis⸗ und Stabtgerichtöfhäger u. Auktionator. 





WeinsBVerfteigerung. 


3349. Künftigen Montag den 5. Oftbr. 1. 3. und 
die folgenden Zage wirb am Rindermarkte Nro. 14. zu 
ebener Erbe ein bebeutendbes MWeinlager oͤffentlich verftels 
gert; beftehend in 


Rheinbaveriichen Weinen, als: 
14 Eimer Ebentober, 
2 


l „ Wachenheimer, 
14 ,, Ungfteiner, 
3 „ Deiberbeimer, 
3A „ Korfter Traminer, 
Iy Nuppertöberger. 
Rheingauer Weine: 
16 Eimer Rierfteiner, 
3 „u Laubenbeimer, 
T 5 Hochheimer, 
19 „ Rourntbaler, 
20 „ Martobruner, 
1. Motler, 
4 Moarfaräfler, 
3, Affentbater, 
Franken Weine. 
11 Eimer Würzburger, 
30 Wertbeimer, 
4 „ Gneſſen, 
—2 Tiroler. 


Ungariſche Weine: 
5 Eimer Ruſter, 
v Ruſter Ausbruch, 
Ofner, rotb. 
Franzöſiſche Weine: 
4 Eimer petit Burgunder, 


6 7) Nuits, 
12 „ _ Ghambutin, 
1 „ Roußillon, 


" Mufcat Iunel, 

ferner 
15 Eimer Arrak und Rum, unb mehrere 100 Bouteil: 
len verfchiedener ertra feine Weine, 

Diefe Berfteigerung findet ftatt gegen gleidh baare Bu 
zahlung wie oben gefagt den 5. Dftober I, Irs. und bie 
folgenden Tage von Morgens 9 bis Mittags 12 uhr u. 
Rahmittags von 3 — 5 Uhr. 

München den 19, Sept. 1840, 


3344. Dienftag den’ 6, Oktober I. IMeird wegen Ab: 
reife Vormittage von 9 — 12 ünd Nachmittags von 
halb 3 — 6 Uhr in-der Lerchenfiraffe No. 50. parterre 
eine fehr gut erhaltene moderne Mobiliarſchaft aut Ruf: 
baumbolze, ald : Spiegel, Bilber, Kanapee, Seſſel, runde, 
Spiel: unb andere Zifche, Garderobe: und Bücherſchrͤn⸗ 
fe mit Glasthüren, Kommode, Nachtkäſten, Bureau: 2 
balbrunde Thürftöde mit Glasthüren und eiferne Gitter, 
Küchengeräthe und viele andere nügliche Gegenftände ge 
gen baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wozu Kaufs: 
luftige hiemit höflichft einlabet 


Hirfhoogl, ‘ 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtöfhäger u. Auktionater. 


3343, Donnerftag den 8. Ditober I. Is. wirb wegen 
Abreife einer englifhen Familie Bormittags von 9 -— 12 
und Nachmittags von halb 3 — 6 uhr in der Ludwigs 
firaffe Nro. 25. im 1, Stode eine fehr elegant gebaute 
Mobiliarichaft gegen baare Bezahlung öffentlich verfteis 
gert, als: Ein ganz neuer Tiſchzeug von Leinendamaft, 
auf 18 Gouverts, ein Pianoforte vom Klaviermacher Klüh, 
Divans, Seffel, runde, Arbeits-, Spiel: und andere Zifce, 
Kommode , Garberobefcränte, Bettläden, Federbetten, 
Hferdhaarmatragen, chineſiſches und anderes Porzellain f. 
a., wozu Kaufsluftige hiemit höflichſt einladet 





virſchvogl. 
verpfl. Kreis: und Stabtgerihtsfhäger und Xuftiomator. 





Verfchiedene Rundmachungen. 





Amortifationd:Erkenntniß. 


3342. Nachdem bie der St. JSoſephsbruderſchaft auf 
dem Bürgerfaale dahler achörigen Urkunden über bie in 
der Ediktalladung vom 26. Juli v. I. (Intelligenzblatt 
Ne. 36,, 40., 44,, Münchner Poligeiangeiger re. 66, 
75., 83,, bayer. Eifbote No. 101.,!113,, 127,.) berid: 
neten Kapitalien innerhalb der vorgeſteckten Friſt nidt 
vorgelegt worben, fo werben biefe hiemit als froftlos et: 
klärt. 


Kal. bayer. Kreis: und Stadtgericht Münden. 


Holland, Direktor. 
Sieger. 


— 


3346. Bei der unterfertigten Behörde find mehrete 
Gegenftände deponirt, weldye im k. Hoftheater vorgefun 
den wurden und wozu ſich die Eigenthümer nidt gem: 
bet haben. 


Man bringt diefes mit dem Anhange zur öffentlichen 
Kenntwiß, daß ſich bie Eigenthümer innerhalb 14 Tagen 
um fo gewiffer im Bureau 2, No. 47. zu melden haben, 
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als nad umfluß dieſes Termines bie Gegenſtände verſtei⸗ 


gert werden und ber Erlös verorbnungsgemäß dem Ro: 
Balar menfonde übergeben werben wird, 


Münden am 30, Sept. 1840. 
Königl. PolizeisDireltion München. 


Dir. leg. abs. 
Frhr. v. Karg, k. Polizeioberlommiffär. 





3280, Der unterzeichnete wohnt nunmehr im Kauf: 
mann DOftermaier Haufe, Promenabeplag No. 12. im 3. 
Stode neben ber Apotheke, und hält bafelbft von 12-2 
Uhr bie Drbinationsftunde ber 


Kinder = Heil » Anftalt 


nad den bisherigen Beftimmungen: 
I, Kranke ‚Kinder werben unentgelblich behandelt. 
2. Die Dürftigen erhalten die Arzneimittel umfonft. 
3. Wenn es nöthig ift, werben bie kranken Kinder 
in den Wohnungen befudht. 
’ Dr. Buchner, 
tat. Hofftabshebeargt, Geburtöbelfer bes 
Brauenvereing und Arzt der Kinder:Beil- 
‚ Anſtalt. 





Wohnungsveränderung. 

3300, Das lveibliche Privatergiebungsinftitut ber 
Mad, Eleonore Marz, geb. Bonin, befindet fich gegen: 
wärtig am Dbeonplage Nro. 2, im Haufe bes Derrn 
Rösl, k. Hofbuchbruder, Eingang im Hofüber 2 Stiegen. 





Fremden:UAnzeige. 





Bom 30. September — 4, Oktober 1840, 


Im goldenen Hirfd. 

Hr. Mieroszewsli, Proprietär v. Aradau. Hrn. Mur: 
ray, Borett, Pittleton, Adolphus, Rentiere; Lord Mon: 
fon, Graf Warwich, Lord Brooke und Lady Neeld aus 
England. 
Garne, Proprietärs von Paris, Fr. Gräfin von. Eſterha— 
39 von Wien. Hr. Bartels, k. b. Gonful, Hr. Graf 
Pieri von Florenz. Hr. Sudotin, Edelmann aus Ruf: 
land, Hr. Lancon, Kegotiant von Eyon. Hr. Lady An: 
firutter von London, Dr, Weller, Oberbibliothefar und 
Profeffor von Bonn, 


Im ſchwarzen Adler. 


Hrn. Hilbe und Salzmann, Studenten von Vorarlberg. 
Hr. Schöller, Kaufmann von Dürren. Dr. de Roden—⸗ 
burgh, 8. bolländ. Offizier. Hr. de Melengemsti, Partis 
Bulier aus Rußland. Hr, Paifon, Rentier von Bofton. 


‚tär von Paris, 


Hrn. Marguis bu Pleßis Belliere und Graf . 


dr Dr. Fontana von Innsbrud, Fr. von Schmierer u. 
Mab. Dertl, Privatiered von Wien. Hr. Pachten, Kauf: 
mann von Koblenz. Hr. Pizzala, Kaufmann von Heil: 
bronn. Hr. Arens, Kaufmann von Lahr, Hr. Müller, 
Profefor von Berlin. Hr, Baum, Partikulier von Lin: 
dau. Hr, Reif, Kaufmann von Heilbronn. Fr. Gräfin 
von St. Xulaire, Gemahlin des kgl. franz. Botfchafters 
am Hofe zu Wien. Dr. Ribinin, Partikulier von Mos— 
fau. Hr. Spranger, Kaufmann von Stuttgart. 


Im golbenen Hahn, 


* Hrn, Swinton, Pel, Anfteutber, Stoyan und Morell, 
Rentiers aus Gnaland. I. O. Fr. Fürſtin v. Wride von 
Starnberg. Hr. Bar. von: Reiftenhaufen, Privatier von 
Billingen. Hr. Enelin, Kaufmann von Reutlingen. Hr. 
von Gersdorff, Lieutenant von Berlin. Dr. Graf Belle: 
garde von Wien. Mad. Nofentbal, Kaufmannssattin von 
Hohenems. Hr. Kühling, Privatier von Petersburg. Hr. 
Frauer, Kaufmann von Wien, Hr. Graf Jezierski von 
Warfhau. Hr. von Heyding, Partikulier von Mitau. 
Hr. Fehr, von Späth, k. Kämmerer von Gammerbins 
gen. Hr. Burdbardt, Stubent von Berlin, Hr. Bar, v. 
Dörnberg, fürftt. Zar. Oberpoftvireftor von Frankfurt. 
gr, Frhr. von Grailsheim, Gerichtsaftmar von Reutlin- 
gen. Hr. Landauer, Kaufmann von Pürben. Hr. Mölz:, 
ler, Architekt und von Selafinsti, Hauptmann von Ber: 
lin. Hr. Sid, Kaufmann von Stuttgart, 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. Brandmüller, Partikulier von Augsburg. Hr. v. 
Hall, Rentier aus Amerika. Hr, Simonius', Kaufmann 
von Bafel. Hr. Geret, k. Regierungsrath von Ansbach. 
Hrn. Hoppe und Badeley, Rentiers aus England, Br. 
Gauff, Juwelier von Hanau. Dem. Millberger, Vergol: 
derstochter von Aſchaffenburg. Dr. Pavoni, Proprietär 
von Udine. Hr. Tavachi, Proprictär von Gonegliano, 
Mad, Fournaraki, Partikulier von Jaſſy. Hr. Geifman, 
Kaufmann von Högalingen. Hr. Bar. von Mündingen, 
k. k. DOberlieutenant von Wien. Hr, Sontheim, ‚Doffän= 
ger von Karlsruhe, Hr. Höen, Braͤuer von Züri. Hr. 
Zundt, Proprietär von Straßburg, Hr. Sers, Propries 


Im goldenen Sterm 


Hr. Huber, Gaftgeber von Kreuth, Hrn. Fritſch und 
3elger, Kaufleute von Augsburg. Hr. Rüdel, Kaufmann 
von Nürnberg. Br. Brill, Kaufmann von Paflau. ‚Hr. 
Kölmaier, Profeffor von Landshut. Hrn. Trombetta und 
Schmitt, Geiftlihe von Trier. Hr. Hillebrand, GBeiftliz 
cher von Paffau. Hr. Hillebrand, Geiftliher'von Augs— 
burg. Hr. von Stetten, k. Rittmeifter von Landau. Hr. 
Bauer, Kaufmann von Buttenwiefen. Hr. ——— 
Bräuer von Burgrain. Hr: Krauſe, Architekt von Def: 
fau, Hr. Frifh, Kaufmann von Mainy Hr. Scheer, 
Feldwebel von Roſenberg. Hr. Harolitfchel, Schneider: 
meifter von Reipzig. Hr. Schlößt, Student von Bandes 
but. E 


In der goldenen Sonne 


Hr. Delkr, Kaufmann von Fiſchach. Hr. DOppenbei: 
mer, Gommisd von Kriegshaber, Hr. Führmann , Lehrer 
von Worngau. Hr. Staubenhödtl, E. ?bg.:Aktuar von 
Rofenheim, Hr, Neiter, GErpofitus von Ramfau. Hr. 
Schötl, Prieker von Schleißheim. Hr. Schmid, Profeffor 
von Tübingen. Hr. v. Hafy, k. Landrichter von Mohn: 
heim, Hr. Mayer, Sculbenefiziat von Vagen. Hrn. Bi: 
olitfh u. Jerzabeck, Priefter aus Steyermark. Hr. Schmib, 
Koabdjutor von Beiharting. Hr. Widl, Lehrer von Aib: 
ling. 

Im goldenen Löwen. 


Hr. Herzog, Pharmazeut von Augsburg, Fr. Werner, 
Arbeitölehrerin von Burghaufen. 


In ber blauen Traube. 


Hr. Wittmann, Kontroleur von Lindau. Hrn. Kind: 
heimer und Mottau, Kaufleute von Frankfurt. Hr. Dr. 
Kilian, Profeffor von Bonn, Hr. Stelzer, !bg.:Rath v. 
Coblenz. Hr. Graf von Engel, E. E. Kämmerer aus 
Oeſtreich. Hr. Toudouze, Architekt von Paris. Hr. Wie: 
ner, Kaufmann aus Sadfen. Hr. Ar, Kaufmann von 
Rhendt. Hr. Meißner, Dr.’ Med. von Karlsbah, Hr. 
Meißner, Gand. Fur. von Prag. Hrn. Grafmann und 
Berger, Kaufleute aus Poſen. Hr. Schulze, Kaufmann 
von Hamburg. Hrn. Pichler, k. Rittmeifter und Zylan- 
der, Oberlieutenant von Augsburg. Hr. Düring, Kauf: 
mann von Weißenftabt. Hrn. Schmidt und Baron von 
Schäkler, Banquiers von Augsburg. 


ü Im Stahusgarten, 

Hr. Boll, Student von Bonn. Hr. Grosfchopf, Stu: 
dent von Heidelberg. Hr. Lehmann, Student von Berlin. 
Hr. Grau, Thierarzt von Vilsbiburg. Hrn. Garli, Par: 
tituliee und von Rauſcher, Privatier von Augsburg. Hr. 
Loe, prakt. Arzt von Velden. Hr. Gärtner, Pfarrer von 
Seekirchen. Hr. Pleger, Geiftlicher von Ellwangen. Hr. 
Schuber, Bergingenieur von Ienu. Hr. Frhr. v. Schön: 
prun, Sutsbefiger von Paffau. Hr. Braͤuer, Lehrer von 
Kempten. Hr. v. Bitar, Partikulier von Schwabhelm. 
Hr. Stolz, Verwalter von Ebersberg. Hrn. Sponbolz 
und Heibler, Studenten von Iena. Mad, Schmid, Land 
richterswittwe von Zirtmoning. Fr. v. Ehrne, Gutsbefi: 
Kersgatin von Spielberg. Hru. Oberlindober, Kaufmann 
und Oberlindober, Priefter von Innsbrud. Hr. Bormann, 
Amtmann von Berlin. Hr. Traub, Apotheker von Obers 
günzburg, Hr. Vellißier, Kaufmann von Metz. Dr. Lahn, 
Arditeft von Wien, Hr. Handel, Gommis aus Schleſien. 


Im Hubergarten. 

Hr. Schrott, Lehrer v. Pipinsried.* Hr. Kork, Wags 
ner von Bremen. Br. Benis, Priciter von Freyburg, 
Den, Bott, Wieland und Jakob, Gonbitoren aus ber 
Schweiz. Hr. Oftheimer, Bräumeifter von Murnau, Hr. 
Erdinger, Kaufmann von Nürnberg. Mad. Ludwig, geb. 
Räthin von Karlsruhe. Maria Steinbed, Privatiere von 
Auftetten. Hr. Oftheimer, Bräuer von Murnau, 
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Bevölferungs Anzeige 
In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 


* . “ 


Geſtorben find: 

Den 260. Sept.: Abiheid Köftter, b. Ligucurfabritin: 
tensfrau, 37 53.6 M, 16 Z, alt. — Den 28,: Xugu: 
fta Kreyin von Rothenburg, penf. Klofterfrau v. Bande: 
but, 105 3. alt. — Den 29.: Ther. Raufcendorfer, 
geb. Grasl, Schrribmaterialienhändlerswittwe, 655, alt, 
— Den 30,: Hr, Karl Iof. Frhr. von Lilien auf Wal: 
dau und Ilſenbach, k. Kämmerer und quiesz. Landrichtet 
von Beraghaufen, 74 3. alt. — Jak. Riggl, Oberfakris 
ftan an ber Stiftöfirde zu St. Gajetan, 78 I. alt. — 
Emma Hamel, 8, XrtillerichauptmannsXodter, 8 M, 4 
T. alt. 

I unebel. Knabe. 1 umehel. Mädchen. 


In der St. Peters » Pfarrkicche. 
Geftorten find: 
Den 26, Sept.: Michael Scherer, Mitchmannsfohn, 
17 T. alt. — Den 29,: Ant. Fiſchbacher, Magiftratt: 
aktuar, 51 3. 28 T. alt. — Anna Wiener, Invali: 
denstochter von Donauwörth, 17 J. alt. — Ther. Hu: 
Ser, b. Schuhmacherstochter, Z. alt. — Zap. Pill, 
Wäfcher, 67.3. alt. — Eliſ. Buſch, Soldatenstochtet 
von Gifingen, k. Log. Würzburg I. d. M., 38 3. alt, 
2 unehl, Mädchen, 
In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 
Den 27. Sept.: Alara Uhl, geb. Schreiber, Golbar: 
beiterdwittwe, 59 3. al. — 





Den 28,.: A. M. Wüſt 
Weberstochter von Geiſenfeld, k. Ldg. Pfaffenhofen, 35 
J. alt. — Den 20.: Barb. M. Wimmer, b. Loderers⸗ 
tochter, 15 T. alt. 

2 unehel. Knaben. 1 unehel. Mädchen. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben find: 

Din 26. Sept.: Hr. Phil. Neuper, k. Oberpoftamts: 
kaffier, 50 J. alt. — Den 27,: Adolph Weißenburg, 
Architekt v. Offenbad; im Großherzogthbum Heflen-Darm: 
ſtadt, 45 3. alt. — Den 28.: Hulda Freyin v. Vab⸗ 
denfels, St. Annenordens Stiftsdame von Bayreuth, 37 
3. alt. — Den 29,: Karl Kremfen, Bimmermanndfchn, 
2 M. alt. — Sophia Riechers, b. Zifchlerstogter, 9 
3.6 M. alt. — Adam Liſcher, chem. Weber von Ein: 
Eoben in der Pfals, 39 I, alt. — Den 30,: Nofa a⸗ 
mann, Kunftionärstochter, 3 T. alt. 


Im iſraelitiſchen Kultus. 
Geſtorben iſt: 
Den 26. Sept.: Gharlotte Zaduck, geb. Roſchbets 
kottokollekteursfrau, 42 J. alt, 
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Wochen: Anz eig e 


des 1. Müncner-Hopfenmarftes vom Br Dftober 1840. 





Hödlter 


Wahrer 


Niebrigft. 























Voriger] Neue IGefammt | Heutiger[ Im Reft — Mittel: — 
Inländiſch ſchnitte 
Reſt. | Zufubr. | Betrag. | Verkauf. ſgeblieben. Preis fü 
Gut. ‚ ]100 pr. 
Pi. Pr. WR Pr. Pr. 
255 en 1840.] — 8710 8710 2824 5886 | 79 42] 76 * 
“a. 
Bel Altes 1838 . 706 BE ae — 
und 1839.] 19293 2679 21972 —3 19952 | 38 — 31 41] 27 | | 
Spalterftadtaut 1840. - I — — — — = — —— 
Spalterlandaut 1840.) — — = a Fe Er — 
Auslandiſch Gut. | | 
Sager:Stadtgut1840 VE — — — 2 use — Ze 
SapersKreisgut 1840.]| — | — 2 RR Er ze — 
—— aller Hopfen] 19293 | 11389 | 30682 4844 | 25838 — RT 2383 fl. 21. 





J agiſtrat t der Foniglichen Haupt und Wefidenzitadt ? landen. 
Wöcdbentlide Anz 


von der Münchner: Schranne vom 3. 





eige 
Ar 1840. 
















































| 2 
| ; Moriger | Neue Geſammt- Heuriger | Zm Reit [ 2 
Getreid⸗ s Gain EN 58 
| Reit. Zufubr. | Betrag. | Verkauf. gasbtBEn.| 28 

en ä 
' | Scärel. | Swirel. | Scäffe:. | Swärel Ssifel. | AI 

e —— — | — — — — En er 
Waiben 428 1339 1167 1590 177 18 26 1 15 : 50 15 | 1125175 38; 
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15 ui 32 


1911449: 4 







1236 









— — 


550 4, 31 2562 45 





ↄ2 


—46038 59 





606 3791 


Fa Wergleibung negen die legte € Shranne fi chnitispreiſe: 


Baizen mehr um 13 fr. Korn minder um 5 fr. Gerſte mehr um 23 fr. Haber mehr um 11 fr. 
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Verzeichn 


der Viktualien-Preiſe in der einige Hape. nis, und Refidenzftadt Minden 
und Tonftigen Dertaufs-Gegenftände, 
Vom 3. Oktober 1840. 



















ein Yiund Ohfenfeifg beter Gattung . 
geringerer Gattung 
Kupfeih befter Gattung . 
— geringerer Gattung 
Katbkeifch befter Gattung 
BERRMBEIEE Gattung 


Eine geräucherre Zunge . 5 
Ein Zentner ausgelaſſeues unſchlitt 
rohes Unfchliet — 
Ein Pfund gegoffene BE . nn“ 
J 0‘ 
ordinäre Lichter a —— 
RE u en 


Viktualien — —— 















Vom 26, September bis 3. ‚Dftober 1840. 
















Sletih: Gattungen. Bier und andere Flüffigkeiten 
Nicht tarirte —— F 





Eine Maß braunes Sommerbier Ganterpre 
Schenkpreie 


— — — 


NRist tarirt, 
Eine Maß weißes Weizenbier 





Ein fund Schaffeife } Dr weißes Gerftenbier . . . - 
— — rohe Shweinfieiſch Bier .. I me : _ 
— — Schweinfleiſch, geräudertes j Oil . ae — 
— — Schweinfett Sernn ee 

Eine Toben gute Mh. . . — 4 


guter Kahn . 2... 
Mih - —* 
Branutwein beſier ER 
Branntwein ordinärer . 
Kirſchenwaſſer — 
Pfund Repshl| . 
— —— 


— OOOOO— 


m — — fl. ar; 
—— Ein Schaffel Erdäpfel beiter Gattung. . 149—— 
Benennung Anzahl IGew. od. St. —_ 8.. 318 
- — fenfanen .. .. 0... Men 
r Ein Buanzen Kin All 2.2... 
Soqmatz 210128 — irische Birnen . .. —V 
Gebirg-Butter 3560)— — —1922 Ein Mafel aedörrtes Oft - . 2... 3 
Friſcher Korbchen- Ein Pfund ne — re 
R — 22 20 — — 0 a 4 * “ “ age #7 
Durter BR a — — — Beh . 2 02% Is her NE 
Sie Ener 14900] 4 Stüd au — | 3I_| 4 — — Dumgfalz ul —T 
— — st. 5] Ein Maßel weiße Nüben 4. 5 er 
Truchenener . . Pocoool 0 — —— — ——— —— ars 
Hennen, alte 3521das Stück zu] — | 18] _,24 — — GEDESANDEN. = u ce a | di 
: 12 F Ein Zentner Schafwole - » 2. 0.“ Fam 
Ei er —* — ni ne ——— 
Indianen BB ' al — piund Mahk . 2 222 e. A 
nz sul _.. 40) 154] — — Werch .. — oa 
Kapannen ie = 2 Ein Zeutner Den ——— 
Sänfe,ane: cl eel- = _Ieladılısl nl 1A 
ar |; — — Weizenſtroh Na ee = 
h 970 2 v ’ sıl_ 
Junges il = = u ze 1) _— Rogaen 1 5 
Enten, alte 82:l-- — —166 * en ig 5 bie . — 
F — — Sr R —— 
Jungeẽ ——— Ir ae en Klafter Buchen hoiʒ re g56l— 
Tauben, Junge anal. — 7 .' 8 — — Rirkenho! 2: Tu u 
J er — Föhr 2 gi 
Epanittkeln . . Al. 4s! 1 30 _ Eihtnbol ... s- 
—— — — — — — 





Baveriſcher 


Anzeiger 


von München. 








Nr. 79. Mittwoch den 7. Dftober 1840. 





Befanntmadhungenm 


(Die Befihtigung des Behufs der Preije Erwerbung zum Oktoberfeſte gebrachten VBirhrs betr.) 


3350. Zufolge einer Mittyeilung des General:Eomite3 des landwirthichaftlichen Vereines 
in Bayern find dem Programme gemäß an aa J 
.a) diejenigen Pferde, welche Freitag den 9. Oktober I. 3. dahier bereit3 eingetroffen find, 
an diefem Tage ſchon Nahmittagd 3 Uhr, us 
b) alle übrigen Viehgattungen, ſowie die am Freitage allenfalls noch nicht hier anweſenden 
Pferde am Samftage den 10. Oktober Morgens 7 Uhr auf dem Plage vor der k. Meit: 
ſchule aufzuführen und dem Preisgerichte vorzuftellen, fodann muß 
ce) heuer, wie im verjloffenen Jahre dad Maftvieh zuvor auf der fgl. Mauthalle auf Koften 
des General:Gomites des landwirthicbaftlihen Vereines in Bayern und zwar Samſtag 
den 10. Oktober in den Morgenftunden gewogen, alddann aber mit den. erhaltenen Waag: 
ſcheinen verfehen ebenfalls auf den Plaß vor die k. Reitichule gebracht werben. 


München ven 2. Oftober 1840. 
Königliche Poligey- Direktion München. 
Dir. leg. abs. 


Frbr. v. Karg, k. Polizey-Oberkommiſſär. | 
Rupp. 


(Bteifchpreife beir.) 


3390. Es wird hiemit zur Kenntniß gebracht, daß das — Ochſenfleiſch von den 
b. Metzgern Michael Wagner in der Lerchenſtraſſe No. 44. und Michael Huber um 9 Er. das 
; Pfund und dad Kalbfleiih von Seb. Neumair in der St. Anna Borftadt und Michael Huber 
um 9 fr. das Pfund verkauft wird. 


Den 2. Oftober 1840. 


Magiftrat der kgl. Haupt: und Refidenzitadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


m 


Hemmer. 


* 
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(Anmeldung zur Militalr:Gonfeription betr.) 


3288. Diejenigen Iünglinge der Alteröffaffe 1819, welche fich dahier nur temporär 
aufhalten, in einem anderen Gonfcriptionsbezirfe aber ihre gefeslihe Heimath haben, können ſich 
nach Maßgabe des $. 22. des Heeres: ErgänzungssGefeged auch bei der unterferfigten Commiſſion 
dahier zur Gonfeription anmelden, woben aber ausdrüdlic bemerft wird, daß foldye Anmeltungen 
länger nicht ald bis zum 20. Dftober I. 3. angenommen werben dürfen, und fpäter Erfeinende 
ohneweiterd an ihre auswärtige Gonferiptionss Behörde gewiefen werden müffen. 

Die Anmeldungen werben dahier in dem Rofale der kgl. Polizey: Direktion über. 2 Stie: 
gen No, 101. von 8 — 12 Uhr und von 2 — 7 Uhr täglich aufgenommen. 


Münden am 30. September 1340. 
Königliche Militair-Conſeriptions- Commiſſion 
der k. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


Dir. leg. abs, 
Frhr. v. Kara, k. Polizey-Oberlommiffär. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


(Militatr-Gonfeription der Alterstlaffe 1819 betr.) 


3301. Die Termine zu den Gonferiptions: Verhandlungen bezüglich der Jünglinge der 
Alteröflaffe 1819 aus den Gonferiptionsbezirfe der Haupt- und Refidenzftadt München werden 
hiemit nach Maßgabe des $. 24. des Heer:Ergänzungs:Gefeges zur genaueften Darnachachtung 
Öffentlich befannt gemacht. 

Sämmtliche zu diefer Alterdffaffe gehörigen Militairpflichtigen, welche dem Bezirke der 
kgl. Haupt» und Refidenztadt angehören, werden hiemit aufgefordert, 


vom Freitag den 4. November bis Sonntag den 13. November d. 9. 


einfhlüffig zur Eintragung in die Conſcriptionsliſte hierorts perſönlich oder durch Benollmäctigte 
zu erfcheinen. 

Nah Ablauf diefes Termines wird die diefleitige Militair» Gonferiptions:Lifte acht Tag: 
lang FR Einficht der Betheiligten offen liegen und es find die allenfallfigen Befchwerden gegen 
den Eintrag in die Lifte innerhalb des gefeklichen dreitägigen Termines mit dem 24. November 
anfangend hierortö anzubringen. 

Zur Aufnahme diefer Befhwerden und Verhandlung werden die nächſten acht Tage bis 
4. Dezember I. 3. einichlüffig verwendet, zur Publifation der Befchlüffe aber der 7. Dezember 
d. 3. feftgefegt, an welchem Tage die Befchwerbeführer zur Verkündung derfelben dahier zu ers 
fcheinen haben. j 

Nach diefer Verhantlung wird die Looſung, Meffung umd ärztliche Vifitation der Con: 
feribirten, fowie die Aufnahme und Enticheidung der Befreiungs- resp. Zurüdftellungsgefudhe vor: 
genommen, die Termine für diefe Verhandlungen aber werden: in einer. befonderen Belanntma- 
hung zur Kenntniß des Publikums gebracht werden. 
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Zugleich werden die Betkeiligten hiemit auf die gefeßfichen Folgen des Ungehorfams und 
ber Widerfpenftigfeit nad $. 68. und den folgenden ſſ. des H. E. G. aufmerkſam gemacht, dem⸗ 
zufolge jeder Gonferibirte, der ed unterläßt, ſich zur Eintragung in die Gonferiptionslifte perſönlich 
oder durch Bevollmäctigte anzumelden, oder bei der Verhandlung des Meſſens und der Bifitas 
tion zu erfcheinen, wie auch mit dem Gontingente feines Bezirkes fich vor dem Refrutirungsrathe 
zu ſtellen, als ungehorſam behandelt, und ſonach auffer den gefeglichen Nachtheilen des Ungehors 
fams in den Erſatz der durch feine Plichtverlesung fi ergebenden befondern Kojten und in eine 
Geldfirafe von 10 — 100 fl. verfällt wird; — als widerfpenftig aber eriheint jeder Confcribirte, 
der fich, nachdem er fchon zur wirfliben Einreihbung beftimmt wurde, eigenmaäcdtig von dem Con— 
iingente entfernt, ohne fih in den darauf folgenden 40 Tagen freiwillig zu flellen, dann jene, 
welche in ihrer Abwefenheit zur Einreihung beitimmt, jich binnen 40 Tagen weder freiwillig noch 
einen Erfagmann ftellen; ebenfo jene Gonferibirte, welche, um fi der Heereöpflicht zu entziehen, 
verfälfchte Belege beibringen, Krankheiten oder Gebrechen erdichten, an ihrem Körper Wunden 
oder Geſchwüre herbeiführen oder fich felbit verftümmeln. 

Die MWiderfpenftigen trifft neben den gefeglichen Nachtheiten der Widerfpenftigkeit bie 
Bermögend:Beihlagnahme uud eine Geldftrafe von 100 bis 209 fl., auch muß. für diefelben, fo 
ferne fie Vermögen befigen, ein Erſatzmann geftellt werden. 


Münden den 30. September 1840. 
Königliche Militär - Eonferipfiong » Kommiffion 
‚der k. Haupt: und Refidenzitadt München. 


Dir. leg abs. 
Frhr. v. Karg, k. Polizey-Oberkommiſſär. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


(Die Bauzeit betr.) ’ 
3302. BausUnternehmer und Baumeifter werben hiedurch an bie Vorſchrift erinnert, 
daß die Bauzeit mit dem 1. November jeden Jahres ſich endige, fohin mit diefem Tage alle 
Bau:Arbeiten eingeftellt werden müffen. 


München am 28. September 1840. 
Die Bau» Kommilfion 
der kgl. Haupt» und Rejidenzitadt München. 


v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 
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F 3362. Am Eingange von der Thereſien⸗ in 
Mieth ſchaften die Amalienſtraſſe No. 49. über 1 Stiege iſt 


— — eine ſchön gemalte Wohnung mit 4 heizbaren 
3351. Zwei hübſche tapezirte Zimmer können Zimmern, Alkofen, Garderobe, heller Küche 
von foliden Herrn oder Frauenzimmern mit oder Keller, Speicher, Holzlege und Waſchhausan⸗ 
ohne —— um 13 und 15 fl. ſogleich be⸗ theil um 150 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 
zogen werden. Das Uebr. i Näheres Thereſien ſtraſſe Ro. 39. im Laden. 
**) 


3353. In einer der lebhafteſten Strafen ber 
Stadt ift ein heizbarer Laden um 160 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. Das Nähere in der Burg: 
hard’ihen Bandhandlung. 


3356. Bor dem Karlöthore im Rondell No. 
11. über 2 Stiegen iſt eine Wohnung mit 4 
heiz» und 3 unheizbaren Zimmern wegen einge: 
tretener Verhältniſſe um 120 fl. fogleich zu ver: 
miethen. 





— 


3359. In der Promenadeſtraſſe No. It. nes 
ben dem Muſeum ift die Wohnung über 2 Stie- 
gen mit 6 beizbaren Zimmern, Alkofen, Gars 
derobe, Speiſe, Seller und Speicherantheil um 
250 fl. jährlich -fogleih oder zu Georgi zu be: 
ziehen. Näheres zu cbener Erbe. 


3363. In der Fürftenfeldergaffe No. 14. ul 
die Rückwohnung über 2 Stiegen mit 5 Zim— 
mern, Kühe, Speicher und allen fonftigen Be: 
quemlichkeiten um 150 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermierhen. 





3364. In der Prannersſtraſſe No. A. iſt 
eine Wohnung um 230 fl. zu Georgi zu ver: 
miethen. Ueber 1 Stiege zu erfragen. 


3365. Im Ammerthalerhofe No. 12. über 2 
Stiegen, vornberaus ift eine Wohnung mit 5 
beizbaren Zimmern nebft Alfofen, Magdfammer 
Keller, Kaftenantheit und allen Bequemlichkeiten 
um 250 fl jährlich zu Georgi zu beziehen. 


3366. In der Schönfeldgaffe No. 17. über 
I Stiege jind mehrere ſchon meublirte Zimmer 
nebſt Küche um 25 — 36 fl zu vermierhen. 





3367. In der Sendlingergafie No. 54. beim 
Laisbräu über 3 Stiegen ift ein heizbares, meubs 
lirteö Zimmer um 6 fl. fogleich oder am 1. No: 
vember zu vermiethen. 


‚3368. In der Rumforbftraffe No. 9. ift ein 
heizbares, meublirteö, mit eigenem Eingange ver: 
ſehenes Zimmer für 1 Herrn um 4. für 2 Herrn 
um 6 fl. fagfeich oder am 1, November zu vers 
miethen. 
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3369. Am Dultplage No. 10. auf der Sons 
nenfeite ift eine ſehr ſchöne Wohnung von 7 bis 
8 Zimmern um 475 fl. zu Georgi zu vergeben, 


3370. In der Heuftrafie No. 11. ift eine 
Wohnung mit Stallung für 10 Kühe nebß alkr 
Zugebör für einen Milhmana um 110 f. u 
Georgi zu vermiethen. Näheres über 1 Stiege. 


3371. In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 
7 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 





3372. In der Ludwigsſtraſſe No. 14. im 
neuen Damenſtiftsgebäude, 3tes Thor neben dem 
Blindeninftitut find im iten Stode vornheraus 
Eingang durd den Hof Thüre 22. 3 ſchön meub: 
lirte Zimmer um 25 fl. fogleich zu vermiethen, 





3374. In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen rüdwärts iſt eine Wohnung mit 2 Zim: 
mern, Küche und Kammer um 55 fl. jährlich 
fogleich zu beziehen. 


3375. In der Amalienftrafie No. 46. im 
gräflich hollſteiniſchen Haufe find zu ebener Erde 
links 2 ſchön meublirte heizbare mit eigenenEin- 
gängen verfehene Zimmer zufammen oder getrennt 
um 43 fl., 8 fl. und 6 fl. monatlich fogleid zu 
beziehen. 


3376. In der Sendlingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find 2 Zimmer an 1 oder 2 Perfe 
nen um 5 fl. und 7 fl., auch ein ſchön meub: 
lirtes Zimmer um 7 fl. monatlich zu verftiften. 


3377. Im der Pfandhausftraffe No, 3. if 
im Iten Stode eine vollkommen ſchön meublirte 
Wohnung mit 7 Zimmern u. Küche um 110fl. 
monatlich fogleih zu beziehen. 





3379. Unterm Rufinithurm Io. 89. an det 
Morgenfonne ift eine heine Wohnung um 180 fl 
zu Georgi zuvermietben. Näheres über 1 Gtiegt- 


3399. Eine Wohnung mebft Schloſſerwerl- 
ftätte auch für einen andern Feuerarbeiter gt 
eignet kann um 94 fl. jährlich fogleich bezogen 
werben. Näheres Sendlingergaffe No. 33. im 
Laden. 





Er zu 


gen vornheraus ift eine N 
4 heizbaren Zimmern, 2 Kammern, Küche, Holz: 
lege, Keller um 136 fl. zu Georgi zu beziehen. 
Das Mebrige zu ebener Erde, 


3432. In der Kaufingerjtraffe Mo. 3. über 


4 Stiege ift die Wohnung mit 4 Zimmern vorn⸗ 


heraus u. 4 rückwärts nebſt allen übrigen Be— 
quemlichkeiten um 250 fl. halbjährlich zu Ge- 
orgi zu vermiethen. 


3383. In der Xherefienitraffe No. 26. iſt 
über 1 Stiege eine Wohnung mit 2 heiz- und 
1 unheizbaren Zimmer, Küche, Keller und Holz: 
lege um 90 fl. jährlich zu Georgi zu bezichen. 





3334. In der Lerchenftraffe No. 1. über 3 
Stiegen links find 2 große ſchöne Zimmer mit 
Betten, eines um 6 fl. zu vermiethen. 


3386. In der Refidenzitraife No, 23, iſt die 
neu hergeſtellte Wohnung der 2ten Etage mit 
1 Vorzimmer, 8 Zimmern, 4 Afofen, 1 Gar: 
berobe, 1 Speifefammer, Küche, Kuͤchenzimmer, 
Holzlege, Speicher: u. Kellerantheil um 550 fl. 
‚jährlich fogleich zu beziehen. Näheres im Laden 
rechtö zu erfragen. 


3387. In der Refidenzftraffe No. 23, ift die 
Wohnung der Aten Etage mit 1 Vorzimmer, 
1 Salon, 6 Zimmern, 1 Alkofen, 1 Garderobe, 
Kühe und Kuͤchenzimmer, Speifefanimer, Holzs 
lege, Keller und Speicher, mit der Stallung für 
4 Pferde, Remife, Deulage und Kutſcherzim⸗ 


mer um 720 fl. jährlich zu Georgi zu verftiften, 


3388. In der Herrnſtraſſe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 ummeublirte. Zimmer une 8 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


3389. Im Thale PerriNo. 69, im 2. Stode 
ift ein fchön 'meublirtes, heizbares, mit eigenem 
Eingänge verfehenes Zimmer um 4 fl. monat⸗ 
lich zu vermiethen. 2 

— — 

3391. Auf dem Promenadeplatze No. 6, Über 
4 Gtiegen find 2 ;heigbare,. meublirte Bimmer 
für 1 oder 2 Herrn um>12 fi, fogleich ‚zu ber 
sieben. 





" 3378, Im Dutlgaͤtzchen No. 3. aber 2 Stie⸗ 
fhöne Wohnumg mit 


mit ber Ans 
natlich fogleich zu Beziehen. 


3394. Im Thule Maria Me. 4. ıf eine helle 
Wohnung über 1’&hiege rüdwärts. mit allen 
Bequemlichkeiten um 65 fl.; dann ein- Faden: mit 
Gewölbe und Speicher um 130 fl. und 1 Raden 


um 40 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 


3395. Am unter Anger No. 20. iſt zu ebe⸗ 
ner Erde eine Wohnung, für vericiedene Ge: 
werbe tauglich, um 130 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermietben; auch iſt ciue Stallung, Heulage, 
Remife und ein Keller fogleich abzugeben. 





3396. In der Reſidenzſtraſſe No. 5. im 3. 
Stocke iſt ſogleich ein eingerichtetee Fimmer mit 


Alkofen um 10 fl. zu wermiethen, 


3279. In der Sendlingergaffe No. 65. jind 
2 fehr fchöne helle, mit allen Bequemlichkeiten 
verſehene Wohnungen über 2 uhd 3 Stiegen um 
225 fl. und 215 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
miethen. Näheres zu chener Erde. 





3287. In der Behaufung des Bierbrauers 
Pſchorr in der Sendlingergaffe ift in der Zten 
Etage vornberaus eine obnung mit 3 großen 
und 3 Heinen beizbaren Zimmern, Küce, Exeife, 
Holzlege, Keliers und Kaftenantbeif nebſt fonfti: 
gen Bequemlichkeiten um 180 fl. jährfid» zu Ge: 
orgi zu beziehen, 


3307.. In der Amalienſtraſſe ift eine freund: 
liche Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, Keller 
und Garten um 90 fl., und eine Wohnung für 
einen Wäfcher um 80 fl. zu Georgi zu vermiethen. 





‚3393. Ju der Promenadeftraife No. 15. iſt 
die Wohnung: über ı Stiege mit 2 heizbaren 
Zimmern vornberaus, einem beizbaren Zimmer 
rüdwärts, Küche mit Sparherd, eigener Komo: 
bite, Keller und Kaftenantheil um 210 fl. jähr— 
lich zu Georgi zu vermiethen. Auch find dafelbft 
meublirte Zimmer ſogleich zu beziehen. 


3398. In der Lerchenſtraſſe nächſt der pro⸗ 
teſtantiſchen Kirche No. 56. im Aten Stode iſt 
ein aufgemaltes, meublirtes, heizbared Zimmer 
Ausſicht in die Gebirge um 5 fl, mo: 


er) 
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3322. Beim Stiefelwirth in der Genblinger: 
gaſſe find 2 Bothenzimmer nebſt Stallung ſo⸗ 
gleich zu beziehen. äheres daſelbſt. 





3317. In der Kaufingergaſſe No, 15. über 
3 Stiegen ift eine fehr ſchöne geräumige Woh⸗ 
nung mit 4 großen Zimmern, 2 Altofen, nebit 
Speicher, Keller, Waſchküche und allen fonftigen 
Bequemlichkeiten um 300 fl. zu Georgi zu ver: 
miethen. 


3318. Im Hadengäßchen No. 5. über 3 Stie- 
x ift eine belle Wohnung mir 4 Zimmern, 1 
abinet, 2 Allofen und übrigen Bequemlichkei⸗ 
ten um 125 fl. jährlich ſogleich zu vermiethen. 








‚3339. Ein großer Keller ift um 25 fl. jähr: 
lih am Schrannenplas No. 11. zu vermiethen. 





3331. Am Frauenplage im Gerner ſchen Caf⸗ 
feehauſe No. 9. im 2ten Stode find 2 fchön 
meublirte Zimmer um 13 fl. fogleich zu vermiethen. 





3332. Im Zhale No. 21. über 3 Stiegen 
vornberaus find 2 gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 fr. und 6 fl. eines fogleich, dad andere 
am 1. November zu bezieben. 





3335. Auf der Hundsku el No. A. im Kar 
mintehrer- Haus ift eın Häuschen rüdwärtd ganz 
hergerichtet um 75 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. 





3338. Zwei ſehr ſchoͤn meublirte Zimmer find 


- am Schrannenplag No. 11. über 3 Stiegen um 
14 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 





3347. In der Karlöftrafie No. 8. nächſt dem 
Frohſinn find 2 Wohnungen , jebe, mit 5 heiz⸗ 
baren Zimmern, 2 Küchen, Keller, Speicher, 
MWafchgelegenheit, eine um. 240 fl. und eine um 
480 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
zu ebener Erde. 





3340. Am Schrannenplage Ro, 11. ift ein 
Laden um 24 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


3263. In der; Senblingergaffe Ro. 41. bei 
Gilgn ift ein ‚Lokal — fit 
einigen Jahren cin Liqueur- und Eſſiggeſchãft 


ausgeübt wurde, zu Georgi oder aud früher zu 
vermiethen. 





Dienft: und andere Gefuce. 


3360. Es wird ein großer Fenfterfiod zu kau— 
fen gefucht. D. Ueb. beim Milchmann unterm 
Karlöthor. 


3373. Krafts deutſch⸗lateiniſches Lexikon, 3. 
Ausgabe in 2 Bänden, wird gut. erhalen zu 
kaufen geſucht. D. U. 





3397. 4000 fl. werden auf ein vortheilhaft 
fituirted Haus als 1. Poft nach dem Ewiggeld 
zur Ablöfung geſucht. 


— üeh-ANEOERREEREEREN RER 
Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3385. Ein Heiner Fingerring wurde gefunden 
D. Ueb. s 2 r 


Feilfhaften. 


3355. Zwei große Kiften von dauerhafte: 
Arbeit, die zu Faber oder Mehitruhen geeigne! 
find, und ein feft befchlagener,, farter Schub 
farren, fo. wie eine fogenannte Schmierfangt 
find billigſt zu verkaufen und im Thal Narie 
No. 47. zu ebener Erde zu beſehen. 


— 





3361. Eine fehr gute Guittare iſt in det > 
nerögaffe No. 21. über 3 Stiegen, erſter EM 
gang um 4 fl. 48 fr. zu verfaufen. 


dt 
3380. Ein gut erhaltener weiſitziget Sta" 
wagen ift billig zu verkaufen In Der Wpearitet 
fieaffe No. 9. zu ebener Erde. 


ei ; A 


3392. Bor dem Ifarthore in der Badſtraße 
ift eine Sailerweide zu verkaufen, und in der 
Rumforbftraffe No. 1. zu ebener Erde zu er: 


fragen. 


3354. Unterzeichnete macht hiemit ergebenft 
die Anzeige, daß bei ihr eine Auswahl ber mo⸗— 
dernften gezogenen Damenhüte von allen Sat: 
tungen Beuge zu billigen Preifen, ferner Tüll u. 
Jakonethauben von 36 tr. bis 1 fl, 12 Fr., Pubs 
bäubchen von 1 fl. 12 fr. bis 2 fl. 54 fr. mit 
Band und Blumen auögepugt, Chemiffetten von 
18 Er. bis 2 fl., Ridikuͤl von 36 fr. bis 1 fl. 
30 kr., alles nach neuefter Façon, zu haben find, 
fo wie auch alle Gattungen Blumen, ald: Todt⸗ 
enkränze und Kronen von 30 fr. bis 2 fl. 48 
fr., Kovflränge ıc. von 18 fr. bis 1 fl. 

Philippine Kalzer, 
Putz- und Blumenmacherin im —— 
Nro. 6. im 8. Eingang neben Hrn. Hoffriſeur 
Köfter im ehem. — —— 








Verſteigerungen. 


3357. Auf Antrag des Curators der geiſteskranken 
Zimmermannswittwe Theres Schneider wird deren An— 
weſen gerichtlich verſteigert. 

Daffelbe beſteht aus dem 2ſtöckigen Wohnhauſe Nr. 5. 
an ter innern Iſarſtraſſe, Waſchhauſe und 2 Holzremi⸗— 
fen, wurde gerichtlich auf 1900fl. geſchätzt, iſt erbrechts ⸗ 
weiſe zur hieſigen Stadtkammer grundbar, mit 400 fl, 
Hypothekkapital belaſtet und iſt vorzugsweiſe für Wär 
ſcher oder Holzhändler geeignet. 

Verfteigerungstagsfahrt iſt auf 

Montag den 19. Oktober I. 3. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 
im Bureau des k. Kreis⸗ und Stadtgerichtsaſſeſſors Zöhnle 
anberaumt, wozu Kauföliebhaber unter dem Anhange ges 
laden werben, daß der Dinfchlag von obervormundſchaft⸗ 
liher Genehmigung abhänge. 
Am 30, September 1840. 


Königliches Kreiss und Stadtgeriht Münden. 
Holland, Direktor. i 
" Reber, 


“3358, Aus dem Rüdlaffe des Schreiners Kafpar Rit: 
ten-werben am Altbammerede No. 3. Donnerftag ben 8; 
Oktober Bormittags von 9 — 12 und Radhmittags von 
3 — 5 Uhr nachftehende Begenftände gegen gleich baare 
Bezahlung öffentlich verfteigert werden, als: Verſchiedene 
Deu verfertigte Meubels, eine Stockuhr, ältere, ſchon ges 


brauchte Mobiliarfchaft, mehrere Herenkleiber und WÄ- 
fhe, Betten, Schreinerwerkzeug, Küchengerätbfhaft, eine 
filberne und sine goldene Repetiruhr. 

Kaufsliebhaber werben hievon in Kenntniß gefeßt. 


Deu 3. DOftober 1840, 2 
Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgeriht Münden. 


Holland, Direktor, 
Reber. 





3280, In der Kommiffions:Rizitationd-Niederlage wird 
Donnerflag den 8. DOktbr, Morgens 49 uhr anfargend, 
Berfteigerung von orientalifchen. Perlen, Gold, Silber, 
Perfpektiven, Zubus, einem fchönen Balefter, Gewehren, 
Gemälden, Uhren, Spiegeln, Flügel, gut erhaltenen Meu- 
bein, Betten, Matragen, Herren: und Frauenkleidungs⸗ 
ftäden v.,a, m. gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit ein- 
geladen werben, 

"3343, Donnerftag den 8, Dftober I. Is. wird wegen 
Ubreife einer engliſchen Familie Bormittags von 9 --. 12 
und Nachmittags von halb 3 — 6 uhr in der Ludwigs⸗ 
ſtraſſe Nro, 25. im 1. Stode eine fehr elegant gebaute 
Mobiliarſchaft gegen baare. Bezahlung Öffentlich verfteis 
gert, als: Ein ganz neuer Zifchzeug von Leinendamaſt, 
auf 18 Gouverts, ein Pianoforte vom Alaviermadher Kluͤh, 
Divans, Geffel, runde, Arbeits:, Spiel: und andere Zifche, 
Kommode, Garberobefchränte, Bettläden, Feberbetten, 
Pferdhaarmatragen, chinefifhes und anderes Porzellain f. 
a., wozu Kauföluftige hiemit höflichſt einladet 

Sirſchvogl, 
derpfl. Kreis- und Stadtgerichteſchäzer und Auktionatot. 


Verſchiedene Kundmachungen. 





3362. Der unterzeichnete wohnt jetzt am Petersplat 
im Marr’fchen, vorhin Heitmaier'ſchen Kaffeehaus Ro. 8, 


über 2 Stiegen. 
Avis von Leiſtner, E. Abvokat. 


3381, Der Unterzeichnete wohnt nun in der Neuhau— 
fergaffe Ro. 14, über 2 Stiegen bei Hrn. Handelsmann 
Reunert, Firma Simon Spitzweg, Singang in ber Gis 
fenmanndgaffe. 
Rosmann, E. Abvokat. 


Fremden: Anzeige. 


Bom 4. — 7. Oktober 1840, 
‚Im goldenen Hirfd. 


Hr Dr, Karis, Landrath aus Mailand. Hr. Elomann 
Partitulier von Hamburg. Kr. Fürſtin von Polignac v 











Wildthurn. Br. Iomain, Negotiant aus Frankreich. Hr. 
Fleresto, Militär von Buchareſt. Hen. Wünfd, Dber: 
baurath und Bartning, Bandbauneiffir von Schwerin. 
Hr. Kotſchoubay, Senator von Petersburg. Hrn. Gra: 
ham, Zayfor, Meara, Rentiers und Good, Militär aus 
England. Hr. von Cabbloukoff, k. cuf. Generalmajor, 
Fr. Gräfin Worcell von Wien, Hr. Morell, Naufmann 
von Parid. Hr. Küchen, Advokat von Aachen. Hr. Mair 
trejean, Negotiant von Marenil. Hr. Graf von Hunold⸗ 
ftein, Mitglied der Deputirtenfammer von Paris, 


Im ſchwarzen Xbler. 


Hr. Mayer, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Bar. v. 
Gaisberg, k. würt, Etaatsrath. Hr. Bar. von: Ertel: 
Krehlau aus Mähren. Hr. Schnürr, Juſtizrath von Co: 
burg. Hr. Greiner, k. k. öfte, Oberlieutenant. Fr. Grä— 
fin von Raſoumowsky von Petereburg. Hr. Schadbem, 
Direktor der k. Akademie von Düffeldorf. Hr. Prinz v. 
Montfort, k. würt. Oberſt mit Erkretär. Hr. Junge, 
Student von Freyburg. - Hr. Amer, Student von Bern. 
Mad, Byrne, Nentiere aus Irland, 


Im goldenen Hahn. 


br. Karmer, 'Rentier aus England: Hr. Watts, Bl. 
großbr.. Gapitän. Hr. Lippfhäs,; Kaufmann von Augs? 
burg. Hr. Klippel, Kaufmann von: Krankfurt. Hr: Bar. 
von Gemingen, Kadet ber 2, k. Ingenieuratadbemie von 
Wien, Dr, Wurfter, Kaufmann von Eflingen. Mad. 
Gampe von Hamburg. - Hrn. Bar, von Grailsheim und 
Baron v. Geuder, Forſtkandidaten von Karlsruhe. Hr. 
Schwärtzel, Kaufmann von_Königsbrrg, . 

..9, Im goldenen Rrdus. * 

Hr. Favero, Kaufmann von Venedig. Hr. Friedlaͤnder, 
Kaufmann von Berlin. Hr. Sevin, Kaufmann von Paſ— 
fau. Hr. Steigerwald, Glasfabrifant von Therefienthal, 
Hrn, Murray, Eben, Grant, Rentiers und Mab. Grant, 
Rentiere aus England. Hr, von Hoffmannsthal, Kauf: 
mann von Wien. Hr. Bar. von Schönftein, k. k. Regie: 
rungsrath von Wien. Hrn. Scholze, Dekonom und Ro: 
fer, Bürger von Zittau... Hr. Ghika, Großbojar von 
Moldau, Hr. Fues, Kaufmann von Gladbach. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Ertel, Pofihalter v. Dafwang. Hr. Stern, Kauf: 
mann von Fürth. Er. Dr. Permaneber, Profeffor von 
Freiſing. Hr. Spitta, Kaufmann ‚von Nürnberg. Hr. 
Scherbauer, Gaftgeberefohn bon Cham. * Hr. Schwarz, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr. Schurig, Kaufmann von 
Bremen. A i 

Inder goldenen Sonne. 


Hr. Kienberger, Lehrer von Neudtting., Ern. Manz, 
Bärtner und Gutermann, Kaufmann von Augsburg. Dr. 
Ebner, Kaufmann von Spittal. Hr. Engelbrecht, Eotto: 
—— von Ingol ſtadt. Hr. Stiegler, Profeſſor von 

en. 


—— — 
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— Zm;,goldenen Löwen. 
Hr. Weiß, Beichnungsichrer von Kempten. 
Sn ber blauen Traube, 


Hr. Wiefend, k. Bandrichter von Micsbach. Hra, Ean: 
der, Kabrifant; Obermaier, Frommel und Bar von id: 
thal, Banquiers; Fahrnbacher, Kaufmann; Birkmair, _ 
k. Regieeungstommifjär und von Kersdorf, k. Advokat v. 
Augsburg, Hr. Juſt, Tapezierer von Wien Hrn. Heſch, 
Gutsbefiger; Borfter, Syndilus und Zeitlmaier, Goope: 
rator von Vödlabrud. Hr. Dr. Wilde von Dublin, Sr, 
Marftrand, Maler von Kopenhagen Mad. Suran, Kauf: 
mannswittwe von Königsberg. Mad. Marhand, Ban: 
quierswittwe von Berlin. Hr. Schirmer, Maler v. Dif: 
feldorf, 

. Im Ötahusgarten. 

Hr: -DOppenheimer, Kaufmann v. Pferſee. Dem, Adam, 
Leihhausinhaberstochter von Eichſtädt. Hr. Sulz, Ba: 
lee von Berlin. Hr. Fackler, Bräumeifter von Simons: 
wald. Hr. Meiner, Pfarrer von Aulenbach. Hr. Geik, 
Sand. Med. von Berazabern. Hr. Bräuer, Lehrer von 
Kempten. Dr. Feldlirchner, Raufmann von Nürnberg. 
Hr. Wolff, Kaufmann von ulm, Fri. Ganther von Ra: 
ftadt. Fr, Mais und Hr, Frhr. von ‚Haaren von Heidels 
berg. Hr. Dötzl, Gerichtehalter von Autenried, Dr. Het: 
tele, Auffdpläger don Schwaben. Hrn. du Bois, Sand, 
Med. und Maure, Gand. Zur. von Heidelberg. Hr. Biegs 
ler, Dr. Phil. von Ulm, Hr. von Lindheimer, k. Lieu 
tenant von Augsburg. Hr. von Düffel, Kaufmann von 
Wittmund. Br. Löwenftein, Kaufmann von Steppach. 
Dr, Spengler, Alumnus von Dillingen. 

3m Qubergarten. . 

Hr. Dr. von Link, königl. Hoftath und Profeffor von 
Würzburg. Hrn. Brandauer, Präzeptor und Uber, Preis 
vatier von Stuttgart. Hr. Giede, Mechanitus von Ko: 
penhagen. Dr. de Lamotte, k. k. öfter. Lieutenant. Pr 
Moulin, Egelhändler aus Frankreich. Hr. Ströbele, Etu: 


dierender von Tübingen. Hr. Scholz, Student von Je 


na. Hr. Grüb, Etubent von Reuftadt, Hr. Schneider, 
Student von Hilpoltftein. Dr. Rauner, Stubent v. Dil: 
lingen. Hr Heuniſch, Student von Salzburg. Hr. Ja 
nera, Kaufmann von Augsburg. br. Hoppe, Beterinät: 
eleve von Ingolftadt. Hr. Reiner, Frifeur von Neuburg. 
Hr, Kaltner, Skribent von Dadau. Hr. Leimagruber, 
Geiftlicher von Mensen in Würtemberg. Hr. Etuufl: 
berg, Stubent v. Neuhart in der Schweiz. Hr. Anaurt, 
—— von Augsburg. Hr. Peters, Oberfeuerwerker von 
Lanbau, 





— — — 


Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 
13 Kinder; 8 männl. 5 weibl. Geſchlechts. 





-r 
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Getraut: mannsfrau, 68 3. alt, — Jukundinus Oswald, Bauern: 

Den 28, Sept.: Ludwig Aug. Kromer, b. Schneider: knecht von Wenigmündyen, k. Ebg. Brud, 26 I. alt. — 
meifter dah, mit M, X. 3 — 8 8 Den 3.Franz Müller, Lehrersfohn von Rappersſchwyl 
Tochter von h. Den 20.: Michael den, 6 ” er. im Kanton St. Gallen in der Schweiz, Gand. Med. da; 


meifter dah., mit Walb, Koh, "geb. Bes A] nei: He ER / alteͤ mag mat 
- ermeifterswittwe v. h. - 2 unehel.. Knaben.2 unchei. Maͤdchen - - 
Geftorben find: ! I 
Den 1. Okt.: Konſtantia Stürzer, k. geicheberolde In der St. Anna! Pfarr, | 
Tochter und St. Annaordens Stiftsdame, 37 I. alt, — 7 
Den 2.: Margaretha König, k. Advokatens Wittive-von - user! AAN es 


Landshut, 56 3. alt. — Barb. Berger, geb. Shader 5 Kinder: 2 3 i 
Bierwirthöfrau, 45 9. alt. : 5 ‚Kinder: männl, weibl. Gaſchlechts 


1 unehel. Knabe. 1 unehel. Mädchen. . Geſtorb en find; 
In der St. Peters » Pfarrkirche, Den 1. Oft: of. Franz, —— 62 J. alt. 
Getauft: — W. A. Zörnlein, geb. Furtmaier, b. Medgerswittwe, 


8 Kinder: 5 männl. 3 weibl. Geſchlechts. 10 3. 10 m. alt. 
Getraut: - 

Den 26. Sept.: Ioh. Bapt. Sieber, Goncipift, mit Indem Kirchenfprengel zu St. Elijabety. 
nn £. er Tochter aus Cham. Betauft: - 

Den Joh. Kaiſer, b. Hutmacher bah,, mit M. A. — 

Knollmüller, "Handelsmanndtogter von Untergriesbach. 6 xinder: he — weibl. Geſchlechts. 

Den 30.: Michael Hartwig, bal. Hufſchmied, Wittwer, Im Kgl. Militär⸗Haupt⸗Lazareth. 

mit Maria Strehuber, Schuhmacherswittwe. Den I, Bekörten ik: 

Dlt.: Aug. Spiger, verwitt, b. Kaufmann bahier, mit Dan 3. Dt.: Mi be, De —— 

M. &. Danner, Kaffetierstodter von h. Simon Biel, Artilleriereg. Prinz Luitpold, geb. von Münden, 45 7 

alt. 


- Rieutenant im Inf, «Reg, König, mit Anna Krois, Kaffe: 


tierswittwe. Den 3.: Matthäus Speiſer, verw. b, eb: 


gelter, mit A. M. Reifgt, 6. — von * Im proteſtantiſchen Pfarramte. 
henwart, k. Ldg. .. yore - — Getauft: 
Geſtorben find: * 
Der 30. Sept.: Rofina Brenner, Dienſtmagd von h., 3 Kinder: a männl. 1. weibl, Geſchlechts. 
19 J. 6 M. alt. — M. Waasmaier, Zimmermanns: Geſtorben ſind: 


tochter von der Au, 80 J. alt. — Mechtbitde Hofmeir Den 1. DOMt.: Friedrich Eder, b. Wibersfohn, 6 M. 
1 &. alt. — Adolph Mays, Raufmannsfohn und Haud— 


fler, Serge —S— alt. — Ben MoOkt.: 
Antdnta Kührmann, Negele, Bärtnersfrau von Neu: lungskommis von Heidelberg, 21 3. alt. 


kaufen, 44 3. alt. — Kajetan Göbl, b. Kartenfabri—⸗ 

Bantensfohn, 2 M. alt. — Ludwig Dborfer; b. Sclof: Im iftaelitifchen Kultus. 

fersfopn, 1 M. IT. alt. — Den 2.: Dtto Fink, Geftorben if: 

herzogl. Leuchtenberg'ſcher Portiers Sohn, I 3. 2 M. Den 3. Okt.; Mayr Levinger, Juwelenhändler von 
2 T. alt. — NRofina Geemäller, geb. Meger, Mich» Pappenheim, 67 J. alt, 





Su der greibant 
am alten Viktualienmarkte wurden im Monate September 1840 folgende Viehgattungen 
um uarbitehende Piunbppeije verfauft: 


Preife > Iopreife 
per ı5.|Schweinelp er 16 | 


fr. |pf. 
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,.Peb ua 
mehmet: ‚ 


A Viebmarkte J 
wurden vom 28. ———* bis 3. Oktober 1840 verfauft: 


Stiere. | Kinder. 








Ver j € i ch u i 6: 
der von dem Stadimagiſtrate zu München regulirten Brod: und Mehl:Tars'und anderer 
Viktualienpreiſe. 


























Vom 5. bis 12. Oktober 1840. Vom 2. Oftober 1840. 


J— — LIE. Fiſch⸗· u. andere| Mind.] Ha. 
l. Brod: Gewicht. —J 1. Mehl-Preiſe. jeieen F iger. | Viktualien-Preife, Ya. |pıe 
— — —ñ— — — —— —— — 
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Königlich Banerifcher 


Polizey: - Anzeiger 


von München. 


_— 





Nr. SO. Sonntag den 11. Oktober 1840. 





Bekanntmachungen. 
(Anmeldung zur Militair:Gonfeription betr.) 


3288. Diejenigen Jünglinge der Alteröflaffe 1819, welche ſich dahier nur temporär 
aufhalten, in einem anderen Gonfcriptiondbezirke aber ihre gefeslihe Heimath haben, können fi 
nach Maßgabe des $. 22. des Heeres: Ergänzungs:Gefees auch bei der unterfertigten Gommiffion 
dahier zur Eonfeription anmelden, wobey aber ausdrüdlich bemerkt wird, bag foldhe Anmeldungen 
länger nicht als bis zum 20. Oktober I. I. angenommen werben vürfen, und fpäter Erfcheinende 
ohneweiters an ihre auswärtige Gonfcriptionss Behörde gewiefen werben müffen. 


Die Anmeldungen werben dahier in dem Lokale der kgl. Polizey:Direftion über 2 Stier 
gen No, 101. von 8 — 12 Uhr und von 2 — 7 Uhr täglich aufgenommen. 


Münden am 30. September 1840. 
Königliche Militair » Eonferiptiong - Commiſſion 
der E. Haupt- und Refidenzftadt München. 


Dir. leg. abs. 
Frhr. v. Karg, 8. Polizey-Oberkommiſſär. Dr. Bauer, Blrgermeifter. 





(MeititateBonfeription der Alersklaſſe 4819 bete.) 


3301: Die Termine zu den Conſcriptions-Verhandlungen bezüglich der Jünglinge der 
Alterskläffe 1819 aus dem Gonferiptionsbezirfe der Haupts umd Refidenzftadbt Münden werden 
hiemit nach Maßgabe des $, 24. des Heerr@rgänzungd:@efeged zur genaueſten Darnachachtung 
öffentlich bekannt gemacht. . 


Sämmtlide zu diefer Altersklaſſe gehörigen Militairpflichtigen, weldge dem Bezirke der 
kgl. Haupt» und Refidenzfladt angehören, werden hiemit aufgefordert, 


vom Freitag den 4. November bis Sonntag den 13. November d, 9. 


einfhlüfig zur Eintragung in die. Gonfcriptiondlifte bierortö perföntich oder durch Bevollmähtigte 
zu erſcheinen. 


Nah Ablauf diefed Termines wird die dieffeitige Militair» Eonferiptionsskijte acht Tage 
lang zur Einfibt der Betheiligten offen liegen und es jind bie allenfallfigen Beſchwerden gegen 
den Eintrag in die Lifte innerhalb des gefeglichen dreitägigen Termines mit dem 24. November 
anfangend bierortd anzubringen. z 


Zur Aufnahme diefer Beſchwerden und Verhandlang werben die nächften acht Tage bit 
4. Dezember I, 3. einfchlüflig verwendet, zur Publikation der Beſchlüſſe aber der 7. Dezember 


d. 3. feftgefeut, an welchem Zage die Befchwerdeführer zur Verkündung derfelben dahier zu er: 
fcheinen haben. ' 


Nah diefer Verhandlung wird die Looſung, Meffung und ärztliche Bijitation der Con: 
feribirten, fowie die Aufnahme und Enticheidung der Befreiungs- resp. ng Font vor: 
genommen, die Termine für diefe Verhandlungen aber werden in einer befonderen Belanntma- 
hung zur Kenntniß des Publifums gebracht werden. 


Zugleich werden die Betkeiligten hiemit auf die gefeglihen Folgen des Ungehorfams und 
der Widerfpenftigkeit nach $. 68. und den folgenden 66. des H. E. ©. aufmerffam gemacht, dem 
zufolge jeder Gonferibirte, der es unterläßt, fi) zur Eintragung in die Gonferiptionslifte perfönlid 
oder durch Bevollmächtigte anzumelden, oder bei der. Berbandlung des Mefiens und der Bilitas 
tion zu erfdeinen, wie auch mit dem Gontingente feines Bezirkes ſich vor dem Rekrutirungsratbe 
zu ftellen, als ungehorfam behandelt, und fonach auffer den gefeglihen Nachtheilen des Ungehor: 
fams in den Erfas der durd feine Pflihtverlegung fi ergebenden befondern Koften und in eine 
Geldftrafe von 10 — 100 fl. verfällt wird; — ald widerfpenftig aber erſcheint jeder Conſcribirte, 
der ſich, nachdem er fhon zur wirflihen Einreihung beftimmt wurde, eigenmächtig von dem Con: 
iingente entfernt, obne fih in den darauf folgenden 40 Zagen freiwillig zu flellen, dann jene, 
welche in ihrer Abwefenheit zur Einreihung beftimmt, jich binnen 40 Zagen weder freiwillig noch 
einen Erſatzmann ſtellen; ebenfo jene Gonfcribirte, welche, um ſich der Heerespflicht zu entziehen, 
verfälfchte Belege beibringen, Krankheiten oder Gebrechen erbiihten, an ihrem Körper Wunden 
oder Geſchwüre herbeiführen oder fich felbft verflümmeln, az 

Die Widerfpenftigen trifft neben den gefeglihen Nachtheiten der Widerfpenftigfeit die 
Bermögend:-Beichlagnahme und cine Geldftrafe von 100 bis 200 fl., auch muß für diefelben, ſo 
ferne fie Vermögen befigen, ein Erſatzmann geftellt werben. 


Münden den 30. Eeptember 1840. 


Königliche Militär - Eonferiptiong - Kommilfion 
der f. Haupt: und Refidenzftadt München. 
Dir. leg abs. 3 . 
Sehr. v. Karg, k. Polizey-Oberkommiſſaͤr. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


ss — —— 
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(Die Wiedereröffnung ber Stadtſchulen betr.) 


3446. Die Anfeription in die biefigen deutſchen Berktagsfhulen und in die 
böhere Töchterſchule für das kommende Schuljahr wird 


am 19. und 20. d. Mts. Vormittags von 8 — 11 Uhr und 
Nachmittags von 2 — 4 Uhr, und 
am 21. d. Mts. Vormittags von 8 — 11 Uhr 


in den Lehrzimmern einer jeden. Schule vorgenommen. Am 22. beginnt der Schulunterricht. — 
Sämmtliche fhulpflichtige Kinder haben, von ihren Eltern, Bormündern oder Verwandten begleis 
tet und mit legalifirten Impficheinen verfehen, in den Schulen ibred Bezirks zu er 
ſcheinen, und man gibt fi der Erwartung bin, daß man die getroffene Bezirks-Eintheilung um 
fo lieber einhalten werde, da fie dur Erfahrung herbeigeführt und im Intereffe des Schulme: 
fend und der Kinder angeorbnet wurde. Sollten aber doch Eltern aus überwiegenden Gründen 
ihre Kinder in eine andere, ald ihre Bezirksſchule fhiden wollen, fo haben fie die Erlaubniß zum 
Uebertritte unter Angabe ihrer Gründe fhriftlich bei der königl. Lokal-Schul-Commiſſion nod 
während der Inſcriptionstage nachzufuchen. 


Anbei maht man aufmerffam, daß in denfelben Zagen und Stunden die Infcription in 
die weibliche Eentral-Zeichnungs-Schule, 


welche für fhulpfligtige und nicht mehr fhulpflihtige Mädchen aller Bezirke in ger 
trennten Unterrictöftunden ‚geöffnet ift, im Lokale der Metropolitan-Pfarr-Mätchen:Schule vor 
genommen wird, und daß an dem nämlihen Tage die Aufnahme 


in die werftägige Arbeitsfchule der Iofepha Gerber, 
Biktualienmarkt No. 2. ftattfindet, im welcher insbefondere die der Werktagsſchule entwachſenen 
Mädchen unter Aufſicht ver Schulbehörbe Unterricht erhalten, 
Die Iufeription für 
fämmtliche deutſche Feiertags ⸗Schulen 
wird am 25. Oktober und 8. November Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 
bid 4 Uhr in den treffenden Schullofalen vorgenommen. 


Die neueiurretenden Mädchen haben fih im Lokale der von ibnen bisher befu 
ten Werktagsfchule einfchreiben zu Laffen. f 


In den nämlihen Tagen und Stunden ift aub im St. AnnasDamenftiftsgebäude die 


Snfeription in die 
Handwerts-Feiertags-Schule, 


an welcher Religion, Phyſik, Chemie, Naturgefchichte, Technologie und Waarenkunde, Algebra und 
Geometrie, Maſchinenkunde und Mafbinenzeihnung, Bofliren und praftifhe Mechanik gelehrt, 
vann Beichnungs- und deutfcher Unterricht ertheilt wird. Der Beſuch derfelben ift jedem nicht mehr 
Schulpflichtigen ie eftellt. 
Die Aufnahme 
in die Zeihnungs-Schulen 
für die Jeiertagsſchüler aller Bezirke findet zu gleicher Zeit in dem ir auf dem Kreuze Bett. : 
) j 
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ür die Feiertagsfhälerinnen aller. Bezirke ‚find die weiblichen Arbeitsſchulen im Locale 
der St. Deertefartiänie geöffnet, während in der St. Anna’ Borſtadt eine eigene Arbeitöfchule 


befteht. 

* Die feiertagsſchulpflichtige männliche und weibliche Jugend macht man ernſtlichſt auf: die 
über den Schulbeſuch beftehenden Verordnungen aufmerkfam, vorzüglidh aber die Meier und 
Lehrjungen auf die allerhöchſte Verordnung vom. 24. Juni 7835) und die magiſtratiſche Bekannt: 
machung vom. 1. Februar 1836, deren Einhaltung man bei den Gefuhen um Freifprehung un: 
nabfihtlich handhaben wird, 

Münden den 9. Oktober 1840. 
Die tgl. Lokal» Schul- Commiflion. Ä 
v. Menz, k. Polizey-Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 





(Brand: Eslieften betr.) 

3414. Sr. Kgl. Majeftät haben durch die erlaffenen Verordnungen vom t4. Dezember 1834. 
dann 18. November und 16. Dezember 1836 allergnäbigft zu beftimmen geruht, daß Alerhöhft 
diefelben vorhaben, ferner Golleften wegen Brandunglüdes nicht mehr zu bemilligen, weil duch 
die inländifche Immobiliars-Feuer-Verfiherungs:Anftalt umd durd die gegründeten inlaͤndiſchen Ro: 
biliar⸗Feuer⸗ Verficherungs-Gefelfchaften Iederman die Gelegenheit gegeben ift, ſich ven Wieder: 
erſatz erlittener unverfchuldeter Brandſchäden, fowohl in Bezug auf — * als Mobilien 
ſichern. Es wird daher dieſer allerhoͤchſte Entſchluß wiederholt den hieſigen Gemeindegliedern öf: 
fentlich bekaunt gegeben, und dabei nachdrücklichſt empfohlen, allenfallſigen Brandſchäden durch 
vollſtaͤndige 4 ihrer Gebäude und Mobilien auf dem Wege der inländiſchen Verſicher— 
ungsanftalten vorzubeugen. 


Den 2. Oftober 1840. 
Magiftrat der kgl. Haupt- und Refidenzitadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. Hemmer 


(Das Aufftellen und Repariren von Monumenten auf dem Leichenaser betr.) 


3451. Man findet fi veranlaßt, das Publifum hiemit auf die bereits beftehende An: 
‚ordnung aufmerkſam zu machen, nad welcher acht Tage vor dem Feſte Allerheiligen alle neu zu 
—— Monumente in den Leichenacker eingebracht, und daſelbſt aufgeſtellt ſeyn müſſen. 
In den bezeichneten 8 Tagen, welche ausſchließlich nur zur Bewaſung der Grabhügel, zut 
ke der Wege, und zu jenen Verzierungen beftimmt find, welche man gewöhnlich an den 
gen bar an wünfcht, werden weder Maurer und Zimmerleute, noch Bildhauer, Stein: 
meße oder Anftreicher auf dem Leichenader mehr geduldet, weßwegen geeignete Vorſorge zu tref⸗ 
fen iſt. N ergeht hiedurch zur Verhütung etwaiger Unglüdsfäle an diejenigen biefigen 
Einwohner, welche bereits auf dem allgemeinen Leichenader Grabmonumente aufgeftellt haben, die 
Aufforderung, felbe noch innerhalb des obenbezeichneten Termines ſowohl im Fundamente ald ın 
den obern heilen auf das genauefie unterfuhen, nnd bie ſchadhaft befundenen dauerhaft befes 
ffigen zu laffen, indem fonft zu gewärtigen fteht, daß die gefahrdrohenden Monumente von Seite 
der dießfeitigen Leichenanſtalts-Verwaltung umgelegt, und nad) einem mweitern fruchtlofen Ablauft 
von 4 Wochen aus dem Leichenacker entfernt werden. 


Münden den 6. Oktober 1840. 
Magiftrat der fgl. Haupt und Refidenzftadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. Meflermapr. 
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Mietbichaften. 





3401. In der Sonnenftraffe No, 21. zu ebes 
ner Erde: links iſt ein meublirtes Zimmer um 
8 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 





3402, In der Thereſienſtraſſe No. 34. über 


1 Stiege iſt eine freundliche Wohnung auf der 
Sonnenfeite mit 5 Zimmern um 160 fl. jähr: 
lich zu Georgi zu vermiethen. 





3403. In der Xheatinerftraffe No. 39. ift 
der 2te Stod zu Georgi, auch ift im 1. Stode 
ein großes, unmeublirtes, heizbares Zimmer, 
mit VBorzimmer und eigenem Ein ange fogleich 
oder am 1 November um 200 fl. jährlich zu 
beziehen. Das Nähere zu ebener Erde im Mei: 
berladen zu erfragen. 


3405. In ber Fürftenftraffe im Schmidho:: 


ferfhen Haufe No. 9. find im 3. Stode rechts 
eine fchöne - große Wohnung um 280 fl., und 
eine Stallung auf. 4 Pferde nebft heizbarem Kut- 
fherzimmer, Wagenremiie für 3 Wägen, ge 
räumigem Heuboden mit geſchloßenem Haberfa: 
fien um 120 fl. jährlich zu Georgi zu vermie- 
then. Zu erfragen beim Hausmeijter zu ebener 
Erde links. 


3406. Kine belle Wohnung ift rüdwärtd fo: 
gleich zu vermietben. Zu — am Altham⸗ 
mereck No. 4. über 3 Stiegen vornheraus. 





‚3407. An der Ede der Roſengaſſe No. 6, 
ift ein geräumiges; heizbared Gewölbe um 180 fl. 
jährlich zu Georgi ar vermiethen. Das Nähere 
an.der Rofenapothefe zu erfragen. 





3408. In der Frauenhoferſtraſſe No. 6. über 
2 Stiegen find. 3 bis 4 Zimmer, nebft Küche, 
ganz oder einzeln um 4 bis 6 fl. zu vermiethen, 


— 


3409. Im Thale No. 33. über 3 Stiegen 
iſt eine Wohnung mit 3 Zimmern, Garderobe, 
Küche, Holziege und fonftigen Bequemtichkeiten 
um 140 fl. zur Georgi zu bejiehen: Beim Haus: 
eigenthümer zu erfragen. DR 1.2 Zu 





3410. In ber Pfifterftraffe No. 2. find die 
Wohnungen über 2 und 3 Stiegen um 110 fl. 
und 100 fl. jährlih zu Georgi zu vermietsen. 
Näheres im Falkenthurmgäßchen Mo, 1. über 
3. Stiegen zu erfragen. .. 





3411. In der Kaufingerftraffe No. 2. über 
4 Stiegen iſt ein ſchön meublirted Zimmer vorn: 
heraus mit der fhönften Ausfiht um 9 fl. mos 
natlich fogleich oder am 1. November zu ver⸗ 
miethen. u 


3412. In der Frühlingsftraffe No, 11. ift 
zu ebener Erbe eine helle Wohnung mit 4 Zims 
mern, 2 Kammern, Küche, Speicher und Keller 
um 180 fl. zu vermiethen. Das Uebrige rechts 
über 2 Stiegen ju erfragen. 


3413. Am Scrannenplage No. 25. im Hofe 
über 3 Stiegen iſt ein kleines Quartier mit 2 
Zimmern, 2 Kammern, Küche, Keller und fons 
fligen Bequemlichkeiten an eine ruhige Familie 
um 75 gl. jährlich zu vermiethen. 





3415. Am Scrannenplage No. 20. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit allen Bequem: 
lichkeiten um 170>fl- jährtrch zu Georgi zu ver: 
miethen. Näheres zu ebener Erde oder über 1 





3417. Im Benefiziatenhaufe No. 19. am 
Schrannenplage ift zu Georgi jener Laden unter 
den Bögen, welchen dermal ein Priechler inne 


"hat, um 180 fl. jährlich zu vermiethen, Näher es 


am Frauenfreithofe No. 10. über 3 Stiegen. 
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3419. Im Rofenthale No. 2. jind 2 Woh⸗ 
nungen, eine im 1. Stocke mit 3 Zimmern und 


4 Kammer um 110 fl., die andere im 3. Sto- 
de mit 4 Bimmern und 1 Kammer um 150 fl. 
beide mit allen übrigen Bequemlichkeiten zu Ges 
orgi zu vermiethen. Das Nähere im Laden beim 
Herrn Kaufmann Schlecht zu erfragen. 





341. Am Wittelsbacherplage No. 4. ift die 
Wohnung Über 1 Stiege mit 6 Zimmern, 1 
Altofen und 3 Garderoben, nebft übriger Be: 


quemlichfeit um 400 fl. zu vermiethen. Nähered 
dafelbft über 2 Stiegen. 





3420. Eine Einderlofe, friedliebende Familie, 
welche jederzeit am beflimmten Tage den Haus⸗ 
zins bezahlte, und worüber fie ſich mittelft Quit: 
tungen ausweifen kann, fucht eine Wohnung 
von 4 bis 5 Zimmern auf der Sonnenfeite, Zu 
erfragen in ber Behaufung des ehemaligen Bä: 
derd Trodlauer in der Sendlingergaſſe No. 89. 
fiber 3 Stiegen rechts. 





3422. In der Sendlingergaffe No. 69. ift 
ein ſchöner heizbarer Laden um 90 fl. zu Ge: 
orgi zu beziehen. Im Meiberladen zu erfragen. 





“34233. Am Heumarfte No. 5. über 2 Sties 

en auf ber Worberfeite find 3 Zimmer und 1 
elle: Küche, wovon 2 heiz: und 1 unheizbar ift 
um-70 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. Zu 
— beim Taändler Hornberger in ber Dults 
gaſſe. 





3424. In der Peruſagaſſe No. 1. über 3 
Stiegen vornheraus iſt ein ſchön meublirte6 
Simmer für die Dauer des Dftoberfeftes um 
9 fl. fogleich zu beziehen. ' 





3425. Wegen eingetretener Verhältnifie iſt 
eine neu hergerichtete Wohnung am Rochusberg 
Mo. 10. über 1 Stiege um 80 fl. jährlich ſo⸗ 


teich zu beziehen. Bu erfragen Pranneröftrafie 
o. 15. über 3 Gtiegen- 


ı® „ 
ea # » ts 


34236. In der Briennerftraffe Ro. 2. iſt eine 
fehr fhöne Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten um 370 fl. jährlich zu Georgi zu verfliften. 
Das Uebrige ift im Lotto-Comptoir zu erfragen. 





3428. In der Sendlingergafle Ro. 65. # 
eine heile, fchöne, mit allen Bequemlitteiten 
verfehene Wohnung um 215 fl. zu vermiethen. 
Näheres zu ebener Erde. 





3429. Im Marrfchen Kaffeehaufe No. 8. 
im 3. Stode linfs find 2 neu ausgemalte un: 
meublirte Zimmer um 12 fl. monatlid fogleih 
oder am 1. November zu vermietben.. Auf Ber: 
langen würden fie aud meublirt werden. 





3432. Man fucht zu Georgi in einem foliden 
Haufe nahe an ober in der Stadt eine Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern nebft übrigen Bequem: 
lichkeiten. 





3433. In der Dienerögaffe No. 17. im. 
Stode vornheraus, Eingang im Gäßcen, if an 
ſchön meublirted Zimmer mit eigenem Eingangt 
um 8 fl. monat!ich ſogleich zu beziehen. 





3435. Es wird in einer lebhaften Straf 
ein Zimmer mit Altofen, mit oder ohne Meubel 
bei einer foliden Familie zu miethen gefuht 
Dasfelbe dürfte jedoch nicht höher ald 2 Stiegen 
fi befinden, und wäre fehr ermünfcht, men 


auch die Mittagskoft zu haben wäre. 
im Priechlerladen Thal Petri No. 53. 





3437. Gin großes Zimmer mit 2. Betten f 
an 2 folide Herrn Studirende fogleih zu ver⸗ 
miethen Schoͤnfeldſtraſſe No. 3. 





3438. In der Herrnftraffe No- gg, in ein 
Heine Wohnung um 36 fl. jährlich zu vermits 
then. Das Uebrige zu ebener Erde dafelbf- 
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3439. Im Xuguftinerftode No. 1., Eingang 
in der Löwengrube, iſt ein gut eingerichtetes 
Zimmer mit 'ergenem Eingange über 2Stiegen 
rechts um 7 fl. monatlich ſogleich zu_bezieben. 


3440. In der. Neuhaufergaffe No. 22 iſt 
über 1 Stiege vornheraus ein meublirtes Zim— 
mer um 6 tl. monatlich am 1. November zu 
vermiethen. Näheres über 1 Stiege. 





3441. In der Neuhaufergaffe No. 9. über. 2 
Stiegen rüdwärts ift ein großed, meublirtes, 
beizbares Zimmer mit Kabinet und eigenem 
Eingange für 1 Herrn um 8 fl., für 2 Herrn 
um 9 fl. Bedienung mit eingerechnet, fogleich 
zu beziehen. 





3442. In der obern Gartenftraffe- No. 63. 
zu ebener Erde find 2 ausgemalte, meublirte 
Zimmer mit 1 Bett um 5 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen. Bu 


3444. In der Wurzerftraffe No. 11: über 
2 Etiegen ift ein Zimmer um 7 fl. fogleich zu 
beziehen. 





3443. Im Seeriedergäßchen über einer Stie⸗ 
ge ift eine Wohnung. mit 2 beiz= und einem 
unheizbaren Zimmer, Küche, Kammer, Holzlege 


und allen Bequemlichkeiten um SO fl zu Georgi , 


zu vermiethen. Im ber Lederergaffe No. 18. zu 
ebener Erde zu erfragen. 





3448. In der Amalienftraffe No. 3. zu ebe: 
ner Erde ift ein ſchön meublirtes Zimmer mit 
Schlafzimmer um 9 fl. ‚monatlich ſogleich oder 
am 1. November zu beziehen. 


3449. In der. Lerchenftraffe No. 1. find 2 
Wohnungen, jede mit 4 Zimmern nebft übrigen 
Bequemlichkeiten, die über 2 Stiegen um 160fl. 
und die über 3 Stiegen um 140 fl. jährlich zu 
vermiethen. Näheres hierüber Sonnenftraffe 
No. 24. zu ebener Erde zu erfragen. 


3445. In ber Frühlingdftrafie No. 11. find 
2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 4 Zim⸗ 
mern, 2 Kammern, Küche, Keller und Speicher 
um 170 fl., die andereim 3. Stode mit 5 Zim⸗ 
mern, 2 Kammern, Küche, Speiher und Kel⸗ 
ler um 180 fl. zu Georgi zu vermiethen. Die 
erftere im 2. Stode .rechtd, bie zweite im 3. 
Stode zu erfragen. 





3447, Im Fingergäßchen, Eingang beim Lotto: 
Comptoir über 2 Stiegen. ift eine ſchöne Woh— 
nung von 4 Bimmern, Magdkammer, Küche, 
Keller, Kaften und allen Bequemlichleiten um 
70 fl. fogleih halbjährlih bi8 zu Georgi zu 
vermiethen. Wünfcht es Jemand, fo fönnen aud) 
Meubel dazu gegeben werben. Im Lotto:Comp: 
toir zu erfragen. 





“3450. In der Sendlingergaffe No. 30. iſt 
die Wohnung im 2ten Stode vornheraus mit 
allen Bequemlichkeiten an eine flille folide Fa⸗ 
milie um 180 fl. jährlich zu Georgizu vermiethen. 


3452. Ausgemalte und gegen die Gtraffe 
liegende Zimmer find während des Dftoberfeftes 
oder auf längere Zeit in der Kaufingerftraffe 
No. 8. über 3 Stiegen zu miethen. 





3453. In der Wallſtraſſe No. 1., (vor dem 
Sendlingerthore links,) find 2 meublirte, heiz⸗ 
bare, mit eigenem Eingange verſehene Zimmer 
um 5 und 3 fl. ſogleich zu beziehen. 


3459. In der Frühlingsſtraſſe No. 18. find 
mehrere vollftändig meublirte Zimmer um 7 fl. 
und 8 fl. fogleich zu vermiethen. 





3458. Vor dem Einlaß, in ber Rumforbs 
ſtraſſe No. 8. ift fogleich eine Wohnung im 2. 
Stode mit 3 beiz: und 1 unheizbaren Simmer, 
Holzlege, Keller und Speicher um 136 fl jähr: 
lich zu vermiethen, Näheres ebendafelbft über 
einer Gtiege. 
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3456. Im Thale Petri No. 69. über 2 Stie⸗ 
gen iſt ein eingerichtetes, heizbares Zimmer um 
4 fl. monatlich zu vermiethen. 





3455. In der fhönften Umgebung der Karls⸗ 
firaffe auf der Eonnenfeite, mit ſehr fhöner Aus» 
fiht, ift in einem folid.gebauten Haufe eine herr: 
ſchaftl. hergerichtere Wohnungim1.Stode an eine 
folide Familie um 250 fl. jährlich zu vermiethen. 
Diefe Wohnung beftept in 5 heizbaren Zimmern 
mit Winterfenftern, ganz nen tapezirt mit quarrirt 
angeftrichenen Fußböden, gemalten Plafons und 
weißglaflirten Defonomie:Defen, Küche mit Deko: 
nomieherd neuefter Art, Speifeaufbemahrzimmer, 
Magdlammer, Garderobe, ſchöner Einfahrt, gro: 
Bem Keller, geſchloſſenem Speicher und BER 
Hofraume mit gutem Brunnen. D. Nähere zu 
erfragen in der Kaufingerftraffe No. 41. über 2 
Stiegen vornheraus von 7 — 9 Uhr Morgens. 





3460. In der Eiſenmannsgaſſe im Conditor⸗ 
Haufe über 1 Stiege iſt ein meublirtes Zimmer 
um 7 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 





‚3461. In der Sendlingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find freundlibe Zimmer um 7 fl. u. 
4 fl. monatlich zu beziehen. 


3462... Auf Georgi ift eine fehr fchöne und 
a ger Wohnung mit 6 heizbaren Zimmern 
md allen Bequemlichkeiten um 300 fl. jährlich 
zu vermiethen, und bas Nähere in bemfelben 
Haufe No. 24. in der Louifenftraffe in der Mars 
vorftabt zu ebener Erbe zu erfragen. 





3467. Am Gchrannenplage No. 23. iſt der 
1te Stod mit 4 heizbaren ausgemalten Zimmern 
mit angeftrichenen RE und 3 unheizbaren 
' Bimmern, heller. großer. Küche, Speicher, Keller: 
antheil und Brumuthalerwaflet im Hof, dann 
ein großer . Laden nekft Schreibzimmer, Küche, 
Kammer, Nebenzimmer, Keller, Gewölbe und 
Speicher mit einer Heinen Wohnung um. 350 fl. 
fährlih zu Georgi abzugeben. Aud kann der 
Laden abgetheilt werben 


3463: Am: Kerlöplage No, 2 if ‚eine Bob 
nung rüdwärts.um 68 fl. zu. Georgi zu vers 
miethen. Das Nähere über 3. Stiegen. 





3466. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus find 2 gut -mewublirte Zimmer um 
5 1.30 kr. — 6 fl, eines fogleich, das andere 
am 1. November zu: beziehen, 





3474. Im der Lerchenftraffe No. 4. zu che 
ner Erbe vornheraus find 2 meublirte beizbare 
Zimmer, jedes mit eigenem Eingange, um 6 fl. 
zu vernliethen. Sie werden auch zufammen ab- 
gegeben. 


3473. In der-Rofengaffe No. 9. über 3 
Stiegen rüdwärts ift eine Wohnung von 3 heiz— 
baren Zimmern, Küche, Speicher, Kaften neb 
andern Bequemlichkeiten um 90 fl. jährlid zu 
Georgi zu vermiethen. 








3475. Bunächft dem neuen Frobfinngebäude 
und dem chemiihen Laboratorium Arctöftraffe 
No. 16. find meublirte Zimmer von 4 f. bis 
6 fl. zu vermiethen. 





3477. In der Schwabingerftraffe No. 1. über 
2 Stiegen ift ein. fehr fhön eingerichtete Zim⸗ 
mer mit eigenem Eingange tag⸗ oder monas 
weife um 12 fl. monatlih zu vermiethen. 





3353. In einer der lebhafteften Strafen der 
Stadt: ift ein: heizbarer Laden um 160 fl. zu 
Georgi zu vermucthen. Das Nähere in der Burg: 
barb’ihen Bandhandlung. 


3418. In der Heuftraffe Ro. 11. ift eine 
Wohnung mit Stallung für 10Kühe nebſt aller 


Zugehör für einen Milhmann um 110 fl. j 


Georgi zu vermiethen. Mäheres über 1 Stiege: 





3474: Am Frauenplage im Gerner'ſchen Caß 
feehaufe No. 9. im 2ten Stode find 2 ſcön 
meublirte Zimmer um 13 fl. fogfeich zu vermiethen. 


3382. In der Kaufingerftraffe No. 3. über 
1 Stiege ift die Wohnung mit 4 Bimmern vorn: 
heraus u. 4 rüdwärts nebft allen übrigen Be: 
quemlichkeiter um 250 fl. halbjährlich zu Ger 
orgi zu vermiethen. 


3468. In der Therefienftraffe No. 26. ift 
über. 1 Etiege eine Wohnung mit 2 heiz- und 
1 unheizbaren Zimmer, Küche, Keller und Holz: 
lege um 90 fl. jährlih zu Georgi zu beziehen. 


3478. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
neu hergeftzllte Wohnung der 2ten Etage mit 
1 Vorzimmer, 8 Zimmern, 1 Altofen, 1 Gars 
derobe, 1 Speifefammer, Küche, Küchenzimmer, 
Holzlege, Speihersf u. Kellerantheil um 550 fl. 
jährlich ſogleich zu-beziehen. Näheres im Laden 
rechts zu erfragen. 


3479. In der Refidenzfiraffe No. 23. ift die 
Wohnung der Iten Etage mit 1 Vorzimmer, 
1 Salon, 6 Zimmern, 1 Alkofen, 1 Garderobe, 
Küche und Küchenzimmer, Speifefammer, Holz: 
lege, Keller und Speicher, mit der Stallung für 


- 4 Pferde, Remiſe, Heulage und Kutfcherzim». 


mer um 720 fl. jährlic zu Georgi zu verftiften. 


— -3388. In der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte Zimmer um.8 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


3394. Im Thale Maria No. 4. iſt eine belle 
Mohnung über 1 Stiege rückwärts mit allen 
Bequemlichfeiten um 65 fl., dann ein Laden mit 
Gewölbe und Speicher um 130 fl. und 1 Kaden 
um 40 fl jährlid zu Georgi zu beziehen. 


3307. In der Amalienftraffe ift eine freund: 
liche Wohnung mit 3 Zimmern, Küche , Keller 
und’ Garten um 90 fl., und eine Wohnung für 
einen Wäfcher um 8Ofl. zu Georgizu vermiethen. 


3322. Beim Stiefelwirth in der Sendlifkker: 


gafe find 2 Bothenzimmer nebft Stallung for 
gleich zu beziehen. Näheres dafelbft. 


3317. In der Kaufingergaffe No. 15. über 


3 Stiegen ift eine fehr fhöne geräumige Woh— 


nung mit 4 großen Simmern, 2 Altofen, nebfl 
Speicher, Keller, Waſchküche und allen fonftigen 
Bequemlichkeiten um 300 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. * 


3318. Im ——— No. 5. über 3 Stie⸗ 
gen iſt eine belle Wohnung mit 4 Zimmern, 4 
Kabinet, 2 Alkofen und übrigen Bequemlichkei- 
ten um 125 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


3430. Auf ein Haus in der Gegend der Lud— 
wigd- und Therefienitraffe werden 2000 fl. als 
erfie und einzige Hypothek ohne Unterhändler 
aufzunehmen gefucht. 














3431... Auf ein reales Bäderrecht kann ein 
Kauffchillingäreft von 2500 fl als einzige Hy⸗ 
pothef, und zu 4 Proc. verzinslich ohne Unter» 


händler abgelöft werden. 





“3457. Ein gebildeter Knabe, welder Luft 
hat die Schnitz-Kunſt zu erlernen, wird gefucht. 
Sofephfpitalgaffe No. 8. zu ebener Erbe, 





3472. Auf ein Haus in der Stadt’ werden 
2200 fl. zur Ablöfung aufzunehmen gefucht. 





„3397. 4000 fl. werben auf ein vortheilhaft 
fituirtes — als 1. Poſt nah dem Ewiggelv 
zur Ablöſung geſucht. 


SPESEN VENEN SEHEN 
Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





3427. Der rothfeidene Regenfhirm, welder 
vergangene Woche in der St. Petersfirche ſtehen 
geblieben ift, ann in der Sendlingerftraffe No, 
11. rüdwärts über 3 Stiegen abgeholt werden, 
wenn fich derjenige an Zeichen ausweijen kann. 

) 
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Feilfchaften. 


3434. Am Färbergraben No. 27. find ap- 


probirte Schwargmälber-Uhren zu ben billigften 
Preifen zu haben. 


3416. Ein zu einem Garten oder Bauplage 
gei neter Anger in der fchönften Lage der Mar: 
— an der Louiſenſtraſſe iſt zu verkaufen. 
Das Nähere hierüber No. 24. zu ebener Erde. 


3436. Ein fehr eleganter drevfisiger Glas: 
wagen, noch ganz neu, welcher leicht fährt, ift 
25 Louisd'or zu verkaufen Schönfeldftraffe 

D. 3. 


3404. Folgende Gegenftände, als: 
a) Winterfenfter auf einen Kreuzftod; 
b) 3 #enfterankeitte ; 
€) . era Flügelthüren mit Riegel und 


oß; 
d) ein Sfenſchirm und 
e) eine Hundshütte 
ſtnd um fehr billige Preife zu verkaufen. D.M. 





‚3464. Ein fehr ſchönes Reitpferd, auch ald 
Einfpänner zu gebrauchen, iſt zu verkaufen No. 
12. am Rindermarfte. 





3465. Eine fehr fchöne 4 ſitzige Chaiſe mit 
Glasfenſtern iſt zu verkaufen Nr. 12. am Rin⸗ 
dermarkte. 





3469. Nahe an der Stadt iſt ein Haus mit 
eingeplankertem Anger von 3 Tagwerken und gus 
tem Grunde, an der Sönrienfeite und neben dem 
Waſſer gelegen, aus freier Hand zu verfaufen. 
Dusfelbe wäre vorzüglich zu einer Fabrik oder 
für einen Gärtner geeignek D. Uebr. 

m —— 

3476. Endesuntergeichnete empfiehlt fi zur 
eneigten Abnahme von mehreren Gärnituren 
eubeln, ar u. Sophaß, fo wie ja ande 

Zapezierersar eiten zu billigen Preiſen. 
J. Anten Mayr, feel, Wittwe 
Eifenmannsgafle No. 1. 


Verfteigerungen. 


3400, Da bie in dem Schästänbler Haslingerfchen 

Debitwefen auf 
Montag den 3. Auguft I. J. 
anberaumt gewefene zweite Berfteigerungstagsfahrt zum 
Verkaufe der Haslinger. Behaufung No. 6. am Rinder: 
Markte dahier, weldye mit 18550 fl. Gwiggelb und 
22193 fi. 204 tr. Hypothekkapitalien belaftet ift, dann 
unterm 23, März T. 3. gerichtlich auf 44000 fl. gemer: 
thet wurde, vereitelt wurde, wird biefelbe hiemit auf 
Montag den 2. November I. I. Bormittags 
von 9 — 12 uhr 


im Lokale bes k. Kreis- und Stabtgerichtsrathes Fifcher 
reaffumirt, 

Kaufsluftige werden hiezu mit bem Anhange geladen, 
daß der Verkauf dieſes Anweſens nach den Grundfägen 
des $. 64, des Hypothekengeſetzes vorbehaltlich ber Be: 
ftimmungen ber $.$. 98. bie 101. bes neuen Prozeßge— 
feßes vom 17. November 1837 in Vollzug gefegt wirb, 
und ber Zufchlag ohne Rüdficht auf den Schägungswertb 
erfolgt» 

Gerichtsunbekannte Steigerungsluftige haben fich bei 
ber Werfteigerungstagsfahrt durch gerichtliche Zeugnifie 
über ihr Vermögen auszuweiſen. 


Den 1. Oktober 1840, 


Kgl. baver. Kreid: und Stadtgeriht München. 


Holland, Direktor. 
Pichlmayr, Ace. 





3299. Nach Antrag ber Betheiligten wirb bie zur 
Berlaffenfhaftsmaffa des b, Wergolberd Georg Wahl ge: 
hörige reale Vergoldersgerechtfame, welche laut Schäßung 
vom 20. Septbr. 1839 auf 600 fl. gewerthet unb mit 
350 fl. 5 Proc. Hypothekkapital belaftet ift, bem öffent» 
lichen Verkaufe unterftellt und zur Auſsahme ber Kaufe: 
angebote Tagsfahrt auf 
Mittworh den 28. Oktober I, I. Vormittags 10 uhr 
im Bureau No, 32. des unterfertigten Gerihted anges 
fegt, wozu Kaufsluftige mit dem Anhange geladen wers 
den,. daß der Hinfchlag von vor: und ebervormundfchaftli« 
der Genehmigung abhänge. 


Den 2%. Sept. 1840. 


Kal. bgyer. Kreid » und Stabtgeriht München. 


Holland, Direktor, 
Asmus. 
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3357. Auf Antrag des Guratord ber geiftesfranken 
Bimmermannswittwe Theres Schneider wirb deren An: 
weſen gerichtlich verfteigert. 

Daffelbe befteht aus dem 2ftödigen Wohnhauſe Ne. 5, 
an ter innern Ifarftraffe, Wafchhaufe und 2 Holzremis 
fen, wurde gerichtlich auf 1000 fl. geſchätzt, ift erbrecdhts» 
weife zur biefigen Stabtfammer arundbar, mit 400 fl. 
Hypothekkapital belaftet und ift vorzugsweife für Wär 
ſcher oder Holzhändler geeignet. 

Berfteigerungstagsfahrt ift auf 

Montag ben 19, Dktober I. 3. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 


im Bureau des E Kreis: und Stabtgerichtsaffeffors Zöhnle 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber unter dem Anhange ge: 
laden werben, daß der Dinfchlag von obervormundſchaft⸗ 
licher Genehmigung abhänge. 


‚Am 30. September 1840, 


Königliched Kreids und Stadtgeriht Münden. 


Holland, Direktor. 
Reber, 


Berfchiedene Rundmachungen. 





3228, Auf Antrag eines Hypothekgläubigers werben 
bie Herbergen des Wäſchers Anton Buchwieſer in ber 
Sternftraffe No. 36. und 37., beftehend: " 

1. Im Haufe No, 37. in einer Wohnung im 1, Stode, 
nemiih 2 Zimmer, Küche und Vorplatz, dann unterm 
Dache in 2 Eleinen Wohnungen, jede mit 1 heigbaren 
Kammer, Meiner Küche und einem Antheile am gemein 
ſchaftlichen Vorplatze, enblih in der Hälfte «ines vom 
Haufe entferntftebenden hölzernen Stabels. ‚ 

2. Im Haufe No. 36, im einem zu ebener Erde gel: 
genen Wafchhaufe, dann über J Stiege in einer Mohr 
nung von 2 Zimmern, Küde und Vorplag, erbrechtsweiſe 
grundbar zur biefigen Stabtlammer, wohin jährl. 34 Er. 
2 Pf. Stift, dann bei Veränderungsfällen 55 Laudemium 
gereicht wirb, zufammen geſchätzt auf 1800 fl. dem öf— 
fentlihen Verkaufe nah $. 64. des Hypothekengeſetzet 
vorbehaltlich der Beftimmungen der 6.5.98. bis 101. des 
Proschgefeges vom 17. Rovbr. 1837 untergeftellt, und 
hiezu Termin auf 
Montag den O. November Vormittage 10 — 12 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, von denen bie dem Ges 
richte unbefannten fi über Vermögen und Befisfähigkeit 
auszumeifen haben, im Gefchäftszimmer No. 20, gu ers 
fchetnen gelaben werben. 


Den 19, September 1840, 
Königliched Kreide und Stadtgeriht München. 
Holland, Direktor. Müpibanr. 


3352, Der Unterzeichnete wohnt jet am Petersplat 
im Marr’fchen, vorhin Heitmaier’fchen Kaffeehaus No. 8. 
über 2 Stiegen. 


Alois von Reiftner, k. Abvolat, 


3381. Der Unterzeichnete wohnt nun in der Neuhau⸗ 
fergaffe Ro. 14. über 2 Stiegen bei Hrn Handelsmann 
Neunert, Firma Simen Cpisweg, Eingang in ber Gi« 
fenmannsgaffe. 


Rosmann, k. Abvolat. 


. 3454. Der Unterzeichnete bringt ergebenft zus Anzeige, 
daß er fein bisheriges Verkaufslokal am chem. Ruffini- 
thurm, nun Genblingergaffe No. 89, verlaffen, und bages 
gen dasjenige in dem glei baneben anftoßenden Koch: 
hauſe Ro. 88. größerer Geräumigkeit wegen bezogen has 
be, Für das bisher geſchenkte Zutrauen höflichſt dankend, 
bittet unter Zufiherung fleter reelfter Bedienung zu den 
möglihft billigen Preifen um fernern geneigten Zuſpruch 


3. B- Kreuzweg. 


3410, Unterzeichnete zeigt ergeben an, daß r 
Inftitut nicht mehr "Senblingerftraffe Ro. 80,, ach 
vis a vis im Gampenrieberfhen Haufe über 3 Stiegen 
befindet. Lehrpläne können zu jeber Zeit abgeholt werden. 


Suzette Sailaz, Vorfteherin. 





Fremden: Anzeige. 





Vom 7. — 11, Dktober 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Wet, k. geoßbritt. Offizier. He. Bar. Mollerus, 
£. nieberl. Gefandtfchaftsattahe am Hofe zu Wien. Dad, 
Bierbaum, Partikuliere aus Braunfhweig. Pr, Chee⸗ 
tham, Kaufmann von Mancheſtet. Hr. Dwens, Kauf: 
mann von Reubraunfdgweig. Hr. Müller, k. preuß, Res 
gierungsrath. Hrn. Speirs und Stoods, Rentiers aus 
England. Hrn. Graf Gaſimir Efterhasy und Baron von 
Pfuhl von Peſth. Hr. Bar. Mollerus, k. holl. Geſandter 
am Hofe zu Wien. Hr. Wartmann, Profeſſor v. Dres⸗ 
den. Hr. Ziegler, Portitulier von Ulm. Hr. Bavernier, 
Negotiant von Paris. Hrn. Bräunlich, Partitulier, und 
Härtel, Dr. Philos. von Wien, Br. Lord de Ros, kgl. 
großbritt. Oberfllieutenant. Fr. Gräfin Lesniowska von 
Wien, Hr. Scariatine, 8. ruß. Rlügelabjutant. Hrn. 
de Ta Raparlier, Demer, Bardeleben und von Schwarges 
fappen, Studenten von Heibelberg. — 


Im fhwargen Adler. 


Hrn. Holford, Gardiner, Iltiol, Rentiers und Mad. 
Staniforth, Mentiere aus England. Hr. Stüdelberger, 
Student von Bafıl. Hr. von Bülow, Stubent von Göt: 
tingen. Fr. Gräfin von Leiningen-Weſterburg, Stiftsda⸗ 
me von Sunsbrud, Hr. Baron von Benningen, tal. b 
Kämmerer, Hr. Ritter von Ebner, E. £. Gubernialrath 
und Kriishauptniann von Vorarlberg aus Bregenz. Br. 
kandräthin Maldaner von Innsdruck. Dr. Arens, Kauf: 
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Im goldenen Stern, 


Hrn, Reinhard und. Thorn, Studenten von Reuelch. 
dr. Killinger, Kaufmann von Stuttgart. dr. Wagen: 
feil, Kaufmann von Augsburg. Br. Kindner, Karmann 
von Marftbreit. Hr, Göringer, Liquib.:Aftuar v. Birk: 
larn. Hr. Huber, Kaufmann von Daag. Hr, Beldirau, 
Kaufmann von Salzburg. Hrn. Süß und von Kurj, Be: 
amte von Salzburg. Dr. Zanecker, Kaufmann von G3: 
genfelden. 


mann von Elberfeld. Hr. Baron von Halberg von Bir: 


tened, Hr. Ries, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. 
Bauer, Kaufmann v. Erfurt. Hr, Graf Durkheim- Mont: 
Martin von Regensburg. Hr. Dr. Häus!e von Dornbirn. 
Hr. Graf Reiningen-Wefterburg von Frankfurt. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. 9. Heller, P. &. Hauptmann ; Mad. Langer, Kauf: 
mannsgattin; Dellavos, Blumenfabrikantin und Hartl, 
Yarfumeursgattin von Wien. Hr. Dr. Larcher, Advokat 
von Boßen. Hrn. Drme, Mille, Kranklin, Brown und 
Mac Xlifter, Rentiers aus England. Hr. Daur, Neao: 
tiant von Mareins. Br Gamphaufen, Kaufmann von 
Rheydt. Hr. Lloyd, Rentier aus England, Hr. Dokt. 
Fuchs, Profeſſor vm Göggingen. Hr. Dettelbahh, Kauf: 
mann von Frankfurt. Fr. Gräfin von Laroſſée v. Arn— 
ftorf. Hr. Smart aus Schottland. Dr, Sohn, Kaufmann 
von Mannheim. Br. Rorfiner, Cand. Theol. von Neu: 
burg, Dr. Gurio und Gosmann, gl. preuß. Hauptleute. 
Sr. von Freitag, Gand. Zur, von Petersburg. Hr. Alb⸗ 
weht, Regierımasratb von Wiesbaden. Hr. Baren von 
Hornftein, E. würt, Admmerer. Hr. Dr. Kang von Re: 
gendburg. Hr. Marquis de Gaftellane, k. franz. Gene: 
rallientenant. Hr. Gatel, Profeffor von Rom. Hr. Kol: 
be, Partikulier von Berlin, Hr. Ruſt, k. Gonfiftorialrath 
von Speyer. Hr. Zalon, Phyſiker ven Paris. Hr. Ris: 
ler, Kaufmann von Mübhlhaufen. Hr. Zifchbein, Parti- 
kulier und Dr. Meberer von Wuthwehr-von Wien. Hr. 
Helm, £. £. Kommiffär und Dr. Zur. von Marburg. 


Im golbenen Areup. 


7” Hr. Kretfhmayer, Kaufmann von Augsburg. Hr. Sir 
Kenneby aus England. Hr. Baron von Bülow, Licute: 
aant von Dresden. Hr, von Göntzy, k. Provinzialfom: 
miffär aus Ungarn. Hrn. Zement, Mulholland, und Bur- 
gaß, Rentiers aus England. Hr, von Refuire, k. Gene: 
ralmajor von Augsburg. Hr. Bosway, Fabrikant von 
Schleſtadt. Hr. Dr. Fickler, Gymnaſialdirektor von Do: 
nauefchingen. Dr. Hoen, Bräuereibefiger von Zuͤrch. Hr. 
von Maillarboz und Gendre, Proprietärs von Freiburg 
In der Schweig. Hr. Graf ven Ghabot, Proprietär von 
Paris. Hr. Dolt. Dieffenbach, ach. Mebizinalrath und 
Profeflor von Berlin. Hr. Heydrich, Kaufmann v, Ham: 
burg. Dr. Glewig, Kaufmann von Duisburg. Hr. Fues, 
Kaufmann von Gladbach. Hr. Graf Mar von Dtting, 
€. Kämmerer von Künfftetten, 


- 


In der goldenen Sonne. 


Hr. Gerfile, Handelsmann von Steppach. Hr. Em: 
mert, Privatier von Tübingen. Hru. Gebr. Baur, Han 
delsleute von Tübingen. Hrn, Gebr. Reiling. Handelö: 
leute von Fiſchach. Hr. Rlorentia, Pfarrer von Rübnig, 
Hrn. Lenner, Schmiebmeifter; Bradler, Privaticr; Sup: 
penmefer, &, E. Poftmeifter und Bacher, k. k. Rehrer vo. 
Kufftein. 


Im goldenen töowen 


Hrn. Springer und Brentäno, Kaufleute won Yugt: 
burg. Hr. Harturger, Handeldmann voa Baireuth. Dr. 
Reitenreiter, Hirfslchrer von Landshut. Br. Cchmal, 
Bräuer von Burgbaufen. Or, Wiedmayer, Pofamentiret 
von Mien, Hr, Dopfer, Bräumeifter von Augsburg. 


In ber blauen Traube 


. ‚Hr. Dr. Grbard ven Amorbach. Hr. de Graufar, Pre: 
prietär von Lauſane. Hr, Bruggißer, Kaufmann v. Bob: 
ten. Hr. Blumer, Kaufmann von Glarus. Hr Plattet, 
fürftt. Wallerftein. Kanzellift von Königthel Hr. Stie 
ber, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Schlmader, Stu 
dent von Berlin. Hr. von Perfak, k. 8, Lieutenant ma 
Prag. Hr. Born, Kaufmann von Augsburg. Hr. Mitlin, 
Profeffor aus der Schwei,, Hr. von Baubißin, Mair 
der . dän. eibgarde. Hr. von ber Planitz, E. würtemd 
Hauptmann, Dr. Dambiy, k. würtemb, Reg.-Pferdeatli. 
Dr. Krämer, Kaufmann von Augsburg, 


Im Stahusgarten. 


Hrn. Sers und Jundt, Partikuliers von Straßburg. 
Hrn. Thuden, Müller und Lohe, Studenten ven Olden⸗ 
burg. Hr. Ellenrieder, Lehrer von Kempten, Hr, Bamd, 
Stubienlehrer von Germersheim, Hr. Pfefferle, Student 
von Wallis. Hr. Schirmer, Profeflor von Düfieherf: 
Hr. Hirk, Gaftwirth von Augsburg. Hr. Maltim, 
Kaufmann von Ellwangen. Hr. Naifer, Domkaplan vn 
Augsburg. Hr. Wimmer, Pfarrer.von Spig. Hr. 1 
Greyerz, Sand. Theol. von Bern, Hr. Miller, Jumeliet 
von Ulm. Hr. von Schreyern, Oberkontrolleur v. Burs: 
haufen. Hr. Adam, Schriftgießereibefiger von Augsbur- 
Hr. Eindenbauer, Pfarroitar von Ebenried. Hr. Bar. ®. 
Sumppenberg von Augsburg... Hr. Rieger, Pfarrer von 
oipentich, Hr. Bar. vom Schellerer, kal. Oberſt von 


Bürftenfed. Kr. Sul Dr. J 
Zimmermann, — 55 
nich, Student von Brit lau. Er 
Blindhein. Hr. Ehe. Briten 8* 
Hr. Gleſzle, Pfarrer von Monheim. Hr. Dia 

rer von Dbergermering. Hr. Fuche, Wirth van Greifen: 
bera.. Hr. Rau, Ingenitur,von Ueberlingen- „Hr: Bandel, 
Stadtpfarrer'von Markborf. * Rehmann, Dr. Med. 
von —X—— Hr Bei, € Bramterivon Wien. 
Hr. Bierina, -Stubent-Don-Gope au: 
ter, Kaufmann von Rindau. Hr) Bär, Wagenfabrikant 
von Lauingen. Dr. Fehr. von Pleſſen, kat. — Kam: 
merberr. 





. BErMürt 


Im Subergartem, 2 


Hr. Nammofer, Domprediger von Regensburg. - Dr. 
Kleine, Maler von Berlin, Hr. Herzog, Buchhalter von, 
ulm, . Hr; Henke, Profeffer von! Marburg. Hrn, Frhr. 
von Sagenhofen, Kadet und Baton von Lafglle Louiſen— 
thal von Zweybrücken. Hr. Bauer, Kaufmanh v. Lands: 
hut. Hr. Schaf, Schulverweſer yon Oberwittelsbach. Hr, 
Rüſt, Gonfiftorialrath von Pezern. Hr. Kohn, Rotbaer: 
ber von Markt Erlbach. Hr. Holzapfel, Nechtepraftikant 
von Augsburg. ‚Dr. Engländer, Kaufmann von Waller: 
fein. Hr. Hofer, Student von Biberach. Hr.Bus, Stu: 
dent von Mefterheim, Br. Hagel, Student von Mofel: 
heim. Hrn, Schneider, Weber, Brander und Raſch, 
Studenten von Göttingen. Hr. Schlägmann, Student v. 
Sena. Hr. Dipper, Poſthalter von Silertiffen”- Fr. von 
Heuſchen und Hr. Graf von der Mühlen von ‚NRegens: 
burg. Hr. Becher, Kaufmann von Köln. Mad. Erbart, 
Sottofollefteursgattin und Hr. Bader, Gadit von Kemp: 
ten, Hr. Meiner, Pfarrer von Aulendorf: Hr, Lingke, 
Mehanikus aus Sachſen. Hrn. Schweigbart; Oberrichter 
und Zahn, Nentmeifter von Biberg. Hr. Kuhn, Theolog 
von Warthaufen. Hrn. Hocheiſen, Pfarrer und Hocheiſen, 
Theolog von Scheppach. Br. Puhler, Kaufmann von 
Regensburg. Hr. Schaidl, k. Revlergehilfe von Freiſing. 





Bevölferungs Anzeige. 








In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. 8, Frau. 


Geftorben finb: 


Den 2. Okt.: Sebaft, Maier, Maurersfohn, 2 3.8 
M. 13 8, alt. — Den 4.: Kath. Schmib, ge. 3iftı, 
Schulfonbkaffierswittwe, 92 3. alt. — Den 5.: Kres, 
genz erg Bäderstochter von Grafing, kgl. Ldg. 
Ghberaberg, 50 3. alt. — Konrad Weber, penf. Haupt, 


Br '\ Du EZ 
on au.’ bi Fam änhl sole. Sf Reg. König, 62 I. alt. — Thereſla 


— 






— ⸗⸗ 


BSeitini,, t,, Dberreghnungstommiffärs —* 
Silbe L 
J. 4 M. il. — Kafl Warro, E. Ober 


‚ tersfohn, 
m hiffär, NO alau. —Sen 6,: Sr. — 
Graf von Tattenbach 


ieutenant im E, ‚Inf, eibregmte., 
ei 


In der St. Beters + > — 


21,3. IM. Hat 


———— 


G et orb en im 
Den 3, Okt.: Anna Pippig ,, b. Säucibsiätodhter, 2: 
Vi6:M. 24,8. alt. — Viktoria Fiſcher, Meggerstüche 
ter von Weilheim, 45 I. alt, — Urfula Reindl, Schuhe 
machers tochter von Frieding, k. Ldg. Starnberg, 25 3. 
alt. — Den 4.: Eabina Weifbadher, ach. Obernborfer, 
Malzauffähersfran, 33 3. alt. — Den 5.1, Main Gaf: 
fer, Peitfchenftectenmachersfran, 333. alt, — X, Barbara : 
Sendtner, geb. Wolf, E. „Unioerfitätsprofefjor Wittwe, 
47 3. alt, — Karolina Stadler, Kaufmannetochter von 
Augsburg, 25 J. alt. Den 6.: Joſ. Weinmaier, b. 
Gärtmersfoph, 13 8. alt, — Den.6,.: Michael Borke 
maier, b. Schneidersfohn, 30-3, alt. Den 7.: Ein 
233 Knabe des bal. Bierwirthe Martin Steg: 

maier. 


Ir der St. Anna Pfarr. 


Beftorben find: 
Den 4. Oft.: Franz Gerhager, Materialtontroleur im 


& Sofhofggarten, 53 J. alte — Den 6.:Heintich Rauch, 
Zifchtergefell und Doſenmacher von Ochſenfurt, 35 I, alt. 


I unebel, Knabe. 


Im Kgl. Mititär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben i ft: 


Den 7. D8t.: Lorenz Gruber, Gem, vom Inf.sRteg. 


Kronprinz, geb, von Beidhofen, k. bg. Schrobenhaufen, 
27 93. alt. 


In Haidhaufen. 
Geftorben,;finb: 


Den 3, Dft.: Belle Bader, Gattelbodfhnigersfehn, b 
MAL, alt. be i wm 


— 8506 — 


Wochen-Anzeige 
des MH. Muͤnchner⸗Hopfenmarktes vom 9. Oktober 1840. a 





















Voriger] Neue Geſammt Heutiger[ Im Reſt 
Inlãndiſch 


Reſt. | Zufuhr. | Betrag. Verlauf. (geblieben. 
Gut. 









»”. | s_1 | Di 
335, Li 1840. 58386 [| 19370 | 25256 [| 18821 
sage | 
— 


















6435 












— — — — — — — — — 






Altes 1838 
und 18394 19952 348 20300 






348 19952 | — 





Spalterftadtgut 1840. — — 
‚Spalterlandgut 1840. 


Auslandifch Gut. 


Sater-Stadtgut1340. 
SaserzKreisgut 1840.) — = = 
Summa aller Hopfen] 25838 19718 | 45556 


















19169 | 26387 [Getetr. [13560 fl. 26 fr. 








Magiftrat der königlichen Haupt und Refidenzitadt München. 


WBöchentlibe Anzeige 
von der Münchner-Schranne vom 10. Dftober 1840. 
















I 
Boriger | Neue 





Befammts 


Heuriger | Im Reit 





Preis. 


Reit. | Zufuhr. | Derray. | Verkauf. |geblieben. 


Hödfter 
Durchſchnitts 


Soaget. Soafer | Iſuahae 
| 


1764 318 





2104 105 ‘ 91 Al 








4— 
J 


u 5 1 a ı— 
. 


5173 | 430 t- | 


In Vergleichung gegen die legte Shranne m Die Durchiehnitiepreile: 


Maizen minder um Ofr, Korn mehr um 6 fr. Serfte mehr um 13 fr. Haber minder um 20 fr. 







Haker. N 24 64 









Zumma. | 245 3347 








— — 807 — 
— Boerzeichniß | 
der PViktunlien » Preife in der koͤnigl. bayer. Haupt- und Reſidenzſtadt München 
und fonftiger Berkaufs-Gegenftände. 
Bom 10. Oktober 1840. 


Flerfb: Gattungen. Bier und andere Flüffigfeiten. 



















Nihr tarirt, fi. |er. |pf. - 
Re. { TZarirt fl. |Er. |pf 
Yun ifleiſch be un —'101— : 

Ein Pur 1d Odfen ———— Satzung = y — I Eine Maß brauyes Sommerbier Ganterpreish —| 5 
— — KRubfleifh beiter Gattung Zug = — — Sch entpreis /6— 
— — = : — — Gattung I— n — — ——— 

— albfleiſch beſter Gattun —— — — 
— — — ig — — EN sl Eine Maß weißes Weizenbier 

Ein Pfund Schaffleiſch —— — weißes Gerſtenbier 

_ "_ rohe Schweinleiſch ‚1-21 —5 


— —Schweinfleiſch, geräucertee . |- 181 — 

— — Schweinfett er 

Eine rohe Zunge 

Eine geräucerte Bungee nn 

Ein Zentner ausgelaffenes Unſchlitt . . [30]30 
—  rohes Unfdhlitt „2... - 20 —— 


Gem .. 

gute Mil . 

guter Rahm 

SRHB - — 
Branntwein befter 
Brammtwein ordinärer 


NEE 


Et VPE 


Ein Pfund gegoſſene Lichter i ra 
— — rem a 22|— . — Kirſchenwaſſer 
— — drdinäare Lichter J412— Ein Piund Repsbhl 

———— ak 2 





a ae a a 
Bıttualien überhaupt. 
Bom 3. bis 10. Dftober 1840. 
. Pr. [9.Pr.]| Ein Schäffel Erdäpfel beiter J 
meer: —_ 0 —  prdimäre —— 
os f.len.ie| -— — Beinamen‘... 0: 
- Ein Banzen ff e — 2* — 
—rriſche Birnen — 
19-121] Fin Maßel gedörrtes Obſt 
Ein Pfund Zwetſchgen 














Verſchiedene Bedü 










Benennung 


Schmalz 
Gebirg⸗Butter 











Frifcher Körbchen: 
Butter +. - u —— er, 
Friſche Ever — — = — 
Trucheneyer . - Ji N Ein Maßel —— Rüben 
Hennen, alte 296 lpas Stüd auf — | 18 124 _ = ra Ar 
Hühner - = _. 3-18 18 Ein Zeutner Schafwolle 
Indianen — f.. 143 13% = Pfund (abs ’ ö 
Kapmumen « .» a u F Pe: Red . E 
in Sentner Deu». nn. ; 
Gaͤnſe, alte. -» « —- ._.Ii— | — — Grummet 2* 
Juunges —. — — Beizenſtroh — 
— — Moggen 
Enten, alte — — Gerſten — 
Junges — — Hr... 002. 
Eine Klafter Buchenholz. . 7 
Tauben, junge — —  Birlanheh nv. j 
Spanferden - - - = Denn > 
vanfe⸗ — tenhoſj 














580 — 











der — an weichen in —— Stade — des Monats September 1840 
Menfchen — find. 
au ve || 5 rrtee  - - 
Aterstaffe E13 1-——— s — 
PER fee Te I Mm: Fauerane = — — 
A | von Zac 
ber Geburt bis ‚30 | 40 Jahr. — 4 } Branv. 
I Jahr 10 | 14 | Abzehrung. — 1Leberverhaͤrtung 
3 3 | Brand. 2 1 -— | &ungenfudt. \ 
— | 3 1 Bräune. N 1 | 2.1. Rervenfieber. 
— 1Darmſchwindſucht. 2—ESchleimſieber. 
1 1Diarrhöe. — | 1 ! in Folge fchwerer Entbin: | 
| 1 2 | Drüfenverhärtung, ! | ‚dung. 
| 2 2 | Kraifen. N — 2! Waſſerſucht. 
3 5 Geburtsſchwäche. (u | i 
3 3 | Hebe. 9 — 50 Jahr. 21 — Abzehrüng. } 
31 — RKeuchhuſten. I 24 3 I tungenfucht. 1 
1 | — || organifdyen Fehlern, I I 1 | 2) Rervenfieber. 
= } Skropheln. | t r 1 | —— 
todtgeborne — 1ESchleimfieber. 
| 4 2 Ko tkeetaufee; Kinder. | 2 |; 5 Waflerfucht. | 
| 15 28 Wafferkopf. | 
| 150 — 60 Jahr. — 2 1 Abzebrung. 
1 — 5 Jahr. 2 | — JAbzehrung. j 1 I — RKothbrechen. 
I) — I Brand, j 1: || @ungentjündung. 
— 1Bräune. 1 3 | Lungenfudt. 
Zr ı 4 Keudhuften. — 2 | Magenkrebs. 
1 5 — 1 Sungenentzändung. | | 24 4 | Sclagfluf, 
— I I Rervenficber, 1.) -— 1 Unterleibeentzündung. 
I 17 7 fchmerem Zahnen. 2) I | Wafferfuht. | 
2 — Waͤſſerſucht. 14—darch einen Sturz verun: 
| glüdt. | 
P — 10 Zahr.j; 11 — | Bräune. | 
* I # Nervenficber. 60 — 70 Zahr.! 2 I | Altersfhwäce- i 
j = Waſſerfucht. | — | Hergerweiterung- j 
i 5 1) — I} tungenfudt. | 
110/— 20 Jahr.) — | I f Abzchrung. 2 2 Schlagfluß. 
| 2 5 || Nervenſieber. 31 - | Waſſerſucht. 
I | — Schleimfieber. 
| 70 — 80 Zabr | 2 | 3 Altersſchwäche. 
lea — 30 JIahr.| 2 2 || Abzehrung. j 1 | — } Brand, 
J | — | Gebärmentzündung. — 1Rippenbruch. 
| — | 2) Kindbettfieber. — 1Waſſerſucht. 
A— duſtrohren ſchwindſucht. | | 
I ALungenſucht. 80 — 90 Zapr.| I 3 | Altersfhwäde. 
' 16 | 5 || Nervenfieber. { I | — | Blutbreden. 
| I) — || Rippenbrudh | } 
| ı | — || Echlagfluf, 90 100 Zahr.| 11 — || Attereimäche. | 
l 1 # Schleimfieber. |: 
1 I | Wafferfudt. 100 — ıc. Jahr.) — 1 | Sclagfluß. 





Baverifcher 


Polizey— Anzeiger 


von Münden. 








— — — — — 
M 


Nr. sı. Mittwoch den 14. Oktober 1840. 


- — 





Befanutmadhungen. 
4* (Die Wiedereröffnung der Stadtſchulen betr.) — 
3446, Die Inſeription im die hieſigen deuiſchen Werktagsſch uhe m nad. in.bie 
dohe re Töchte r ſchu be für das kommende Schuljahr, wird ne * 


am 19. und 20 d. Mis. Vormittags von 8 — 11 Uhr ud 
» Nachmittags von 2 —A Uhr,upb 
am 21. d. Pits: Vormittags: von 8 — 11 Uhr 


in den Lehrzimmern einer jeden Schuie vorgenommen. Am 22. beginnt der Schuluhterricht.” — 
Sämmtlice ſchulpflichtige Kinder baben, vonibren Eltern, Bormündern oder Berwondten beglei- 
tet und mit legalifirten Impfibeinen verfehen, in ven Schulen ihres Bezirks zu ers 
feinen, und man gibt fi der Erwartung hin, daß man: die getroffene Bezirfs-Eintheilung um 
fo lieber einhalten_werde, da fie durch Erfahrung berbeigeführt und im Jatereſſe des Schulwe: 
fens uud der Kinder. angeordnet wurde; Sollten aber doch Eltern. aus überwiegenden. Gründen 
ihre Kinder in eine andere, als ihre Bezirksſchule ſchicken wollen, fo haben fie vu Erkaubnig. zum 
Uebertrirte unter Angabe ihrer Gründe ſchriftlich bei; der Fönigl. gokal- Shül-Commiften noch 
während der Inſcriptionscage nachzuſuchen. #e> a5 ——7— 

Anbei macht man aufmerkſam, daß in denſelben Tagen und Stunden die Inſcription in 


die weibliche Gentral-Zeichnungs-Schule, 


welche für ſchulpflichtige und nicht mehr ſchulpflichtige Mädchen aller. Brzixke in. ger 
trennten Unterrichtöftunden geöffnet ift, im Lokale der Metropolitan: Pfarr: Mätchen: Schule vor- 
genommen wird, und daß an dem mämlihen Tage die Aufnahme " 


in die werftägige Arbeitsfhule der Joſepha Gerber, 
Biltualienmarft No. 2, flattfindet,. in welder insbefondere die, der Berftagefbule entwachſenen 


Mädchen. unter Aufiiht der Schulb ehörde Unterribt erhalten, 
A * 


— 0 — 


Die Infeription für 
fämmtliche deutſche Feiertags-Schulen 
wird am 25. Oktober und 8. Nevember Bormittagd von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 
bis 4 Uhr in den treffenden Schullofalen vorgenommen. 
-  ,„ Die neugiugretenden Mädchen haben fih im Lokale der von ihmen biöher befud- 
ten Werktagsſchule — 3— zu laſſen. 
"In den nämlichen Tagen und Stunden iſt auch im St. AnnasDamenftiftögebäude bie 


Inſcription in die 
Handwerkö-Feiertagd-Schule , 
an welcher Religion, Phyſik, Chemie, Naturgeichichte, Zechnologie und Waarenkunde, Algebra und 
"Geometrie, Mafchinentunde und Maſchinenzeichnung, Bofliren und praftifhe Mechanit gelehrt, 
dann Zeichnungd- und deutfcher Unterricht ertheilt wird. Der Beſuch derfelben ift jedem nicht mehr 
Schulpflichtigen freigeftellt. 
Die Aufnahme : 
in die Zeichnungs-Schulen 
für die Feiertagsfhüler aller Bezirke findet zu gleicher Zeit in dem Gchulhaufe auf dem Kreuze ſtatt. 
Für die Feiertagsfhülerinnen aller Bezirke find die weiblichen Arbeitöfchulen im Locale 
ber St. Peterd-Pfarrfchule geöffnet, während in der St. Anna Vorſtadt eine eigene Arbeitsſchule 


beftebt. 
Die feiertagsfchulpflichtige männliche und weibliche Jugend macht man ernftlichft auf die 
über den Schufbefuch beftehenden Berorbnungen aufmerffam, vorzüglid aber bie Meifter und 
Lehrjungen auf die allerhöchſte Verordnung vom 24. Juni 1835 und bie magiftratifche Bekannt⸗ 
madhung vom 1, Februar 1836, deren Einhaltung man bei den Gefuchen um Freifprehung un: 
nahfihtlich handhaben wird, i — 
München den 9. Oktober 1840. 
Die kgl. Lokal⸗Schul⸗Commiſſion. 
v. Menz, k. Polizey⸗Direktor. v. Steins dorf, Bürgermeiſter. 
ne Knogler, Sekretär. 





* (Die Eröffnung der Central⸗Singſchule betr.) 
3513. Die — in die Central⸗Singſchule unter ber techniſchen Leitung des kgl. 
gr und Kammerfängers Georg Mittermayr wird am 21., 24. und 27. d. Mts. jedes mal 
achmittagd von 2 — 4 Uhr im Lofale der Metropolitan, PfarrsKnabenfhule vorgenommen, mo 
ugleich die weitern erforberlihen Auffchläffe erholt werden können. — Dabei wird noch indbe 
ann aufmerffam gemadt, daß auch Schüler anderer Lehranftalten die Aufnahme in diefe @eu- 
tral⸗Singſchule erlangen können. 
München den 9. Oktober 1840. 
Die kgl. Lokal-Schul-Commiffion. 
v. Menz, k. Polizey- Direktor. v. Steinsdorf, Bürgermeiller. 
—. | — F Knogler, Sekretär. 
(Das Aufſtellen und Repariren von Monumenten auf dem Leichenacker betr.) 
3451. Man findet ſich veranlaft, das Publikum hiemit auf die bereits beftehende An 
orbnung aufmerffam zu machen, nad welcher acht Zage vor dem Feſte Allerheiligen alle neu zu 
fegenden Monumente in den Leichenacker eingebracht, und daſelbſt aufgeftellt feyn müſſen. 


— Si — 


In den bezeichneten 8 Tagen, welche ausfchließlih nur zur Bewafung der Grabhügel, zur 
erftellung der Wege, und zu jenen Verzierungen beſtimmt find, welche man gewöhnlich an dem 
nemälern anzubringen wünfcht, werden weber Maurer und Zimmerleute, noch Bildhauer, Stein 
meße oder Anftreicher auf dem Leichenader mehr geduldet, weßwegen geeignete Vorforge zu tref⸗ 
fen ift. Gleichzeitig ergeht hiedurd zur Verhütung etwaiger Unglüdöfalle am diejenigen hiefigen 
Einwohner,, weiche bereits auf dem allgemeinen Leichenader Grabmonumente aufgeftellt haben, die 
Aufforderung, felbe noch innerhalb des obenbezeichneten Termines fomohl im Fundamente als in 
den obern Theilen auf das genauefte unterfuchen, nnd die fchadhaft befundenen dauerhaft befes 
fligen zu laſſen, indem fonft zu gewärtigen fteht, daß die gefahrbrohenden Monumente von Seite 
der dießfeitigen Keichenanftaled-Berwaltung umgelegt, und nach einem weitern fruchtlofen Ablaufe 
von 4 Wochen aus dem Leichenader entfernt werben. ' 


Münden den 6. Oktober 1840. nt 
Magiſtrat der kgl. Haupt: und Refidenzftadt München. 


; Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


Weſtermayr. 





3480. Mit dem künftigen Ziel Georgi wird 
für eine kleine Haushaltung eine Wohnung von 
3 bis 4 Zimmern, Kühe, Kochzimmer und 
übrigen Bequemlichkeiten am Anfang der Lud⸗ 
wigs⸗ oder Briennerftraffe, Wittelsbacher⸗ oder 
Dultplage zu miethen gefucht. D. Ueb. 


3481. In der Karlöftraffe No. 35. find 2 
Wohnungen, eine über 2 Stiegen mit 4 Bim: 
mern, Küche, Keller, Waſchhaus und übrigen 
Bequemlichkeiten um 110 fl., die andere über 
3 Stiegen mit 4 Zimmern, Küche und übrigen 


Bequemlichkeiten um 55 fl. jährlib zu Georgi - 


zu vermiethen. Das Nähere zu ebener Erbe. 


3486. In der Sendlingergaffe No. 65. im 
3ten Stode vornheraus ift ein menblirted Zim: 
mer nebft Kabinet um 10 fl. monatlich fogleich 
zu beziehen. 


3483. In der Sonnenftraffe No. 6. fint die 
2 Wohnungen über 3 Stiegen rechtd und links 
jede mit 4 Zimmern, Küche, Speife, Wandfa« 
fien, Speicher, Keller und allen andern Bequem: 
lichkeiten um 180 und 190 fl: zu Georgi zu 
vermiethen, . Näheres im Nebengebäude - über 
einer Stiege. 


3489. Am Schrannenplatze No. 25. iſt das 


"Quartier über u. mit 4 heiz⸗ und 2 un« 


heizbaren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege und 
fonftigen Bequemlichkeiten um 275 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermiethen. 


3490. Wegen eingetretener Verhältniſſe ift 
am Färbergraben No, 30. über 1 Stiege eine 
fehr ſchöne Wohnung um. 100 fl. fogleich zu 
beziehen. Das Nähere beim Hauseigenthümer 
über 3 Stiegen zu erfragen. 





3492. In der Karlöftrafie No. 17. ift die 


‚Wohnung im 1. Stode mit 8 Zimmern, Be- 


dientenzimmer, Stallung auf 4 Pferde, Remife 
für 4 Wägen, Waſchküche und fonfligen Bes 
quemlichleiten um 500 fl. jährlich fogleih oder 
zu Georgi zu vermiethen. Auch wirb felbe ohne 
Stallung abgegeben. Das Nähere ift beim Haus⸗ 
meifter zu erfragen. 


3494. An der Blumenftrafie No. 14. zu ebe⸗ 
ner Erde ift ein heigbares, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange um 3 fl. monatlich fo- 
gleich zu beziehen. 


3495: Am Karlöplape No. 5. über 1 Stiege 
find 2 meublirte Zimmer um 16 fl. und 14 fl. 
fogleich zu beziehen. RE: 

Ä (#*) 


3456. In der Ludwigsſtraſſe No. 14. im 
hrenen Damenftiftö;chäude, ates Thor neben dem 
Blinveninftiruf find im Iten Stode vornheraus 
Eing ang durd den Hof Thuͤre 22. 3 fhön meubs 
firte Zimmer um 24 fl. ſogleich zu vermiethen. 


3497. In der Promenadeftrafie Mo. 11. nes 
Hrn dem Muſeum ift die Wohnung über 2 Stie⸗ 
gen. wit 6 heizbaren Bimmern, Alkofen, Garbes 
zube, Speife, Keller und Epeicherantheil um 
250 fl. jährlich ſogleich oder zu Georgi zu bes 
ziehen. Näheres zu ebener Erde. 





3499. Wegen befenderen Verbältniffen kann 
in ber... obern_Angergaffe eine Wohnung mit 1 
Zimmer, 2 Kaınmern, Küche und fenftigen Pe 
quemlidfeitenrüdwärtö im 1. Stocke um:50 fl. 
-fogleich bezogen werten. Das Weitere ſagt vie 
Revattion dieſes Blattes. 





3500. In der Frühlingsſtraſſe No. 13. iſt 
zu ebener Erde ein ſchoͤn eingerihtetes Zimmer 
mit eigenem Cingange, mit Bett um 9f., ohne 
Bett um 6 fl. vom 23: Dftober an zu beziehen. 





3501. Am Karlöplage Ei 21. über einer 
Stiege it eine fehr fhöne Wohnung um 240 fl. 
zu Georgi zu vermiethen. Näberes über 3 Stiegen. 

3502. "In der Türkenſtraſſe No. 24. find 3 
ghohnungen mit eigenen Eingängen um'180 fl., 
60 fl: und 40 fl. jährlich zu Georgi zu vers 
miethen. Näheres beim Hausmeiſter zu ebener 
Erde. In No. 12 ift eine bergerichtete Woh⸗ 
nung um s0 fl. Jährlich ſogleich zu beziehen. 
Das Nähere zu ebener Erde zu erfragen. 





3804. In der Theatiner⸗ Schwabingerſtraſſe 
Ne. -5t. über 3 Stiegen links iſt ein ſehr ſchön 
meublirtes: Zimmer, nebft Allofen mit eigenem 
Eingange um 15 fl. monatlid. für einen Herrn 
fogleich zu vermiethen. Auf Verlangen fann 
au ein Vedientenzimmer dazugegeben werden. 
SCH Pal: ein meublirteö‘ Bimmer 


it tigenem Eingangt um 6 fl; für einen Heten 


logteich abgegeben werben. 


er 
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3505. In ber Promenadeſtraſſe No. 3. find 
2 ganz fd öne Wohnungen fm Worderhaufe Mit 
allen erforderlichen Bequemlichk eiten um 290f. 
und 250 fl. zu vermiethen. A 





3506. In der Thereſienſtraſſe No. 40. gs 
genüber der Fürftenftrafle an der Sonrenfute 
find über 2 u. 3 Etiegen 2 ausgezeichnet ſchöne 
Wohnungen, jede mit 6 heizbaren austapejirten 
Zimmern, - Garderobe, Magdkammer, Kühe, 
Speife, Keller, Speicher: und Waſchhaudantheil 
um 360 fl. und 300 fl. zu Georgi zu vermits 
then, Das Uebrige über 4 Stiegen rechts. 





‚3507. Am Cingange. von, der Xherefiens in 
die Amalienftrafle No. 49. über I Stiege if 
eine ſchöne Wohnung mit 4 heizbaren Binmern, 
Altofen, Garderobe, heller Küche, Holzlege, Kel⸗ 
lerz, Speicher⸗ und Waſchhausantheil um 150f, 
jährlich zu Georgi. zu bezieben. Ebenfo die Woh⸗ 
nung über 2 Stiegen, welche zwar um 1 Zim⸗ 
mer weniger enthalt, uͤbrigens dieſelben Be: 
ftandtheite befigt, wird um 110 fl. jährlich zu 
Georgi abgegeben. Das Nähere Tperejienfraft 
No. 39. im Laden. 


3509. Am Schrannenplage No. 3. über 2 
Stiegen ift ein Ealon und Zimmer mit Altos 
fen, Whn meublirt, um 24 fl. monatlich für 1 


oder 2 Herrn fogleich zu vermiethen. 


3510. In der Pfandhausftraffe Ne. 3. if der 
1. Stod mit 7 fhön meublirten Zimmern, His 
che um 110 fl. monatlich ſogleich zu beziehen 





3511. In der Theatinerſtraſſe No. 10. if 
rückwärts über 2 Stiegen eine Wohnung ven 
4 Zimmern, 2 Kammern, Küche um 170: IM 
Georgi zu beziehen; ferner iſt Stallung zu? 
Ständ mit Heulage, Remife und Kammer uM 


9 fl. monatlich zu vermiethen. Näteres im Hin 


tergebäude über 1 Stiege. 





3514. Im Baurath Himfelhaufe No. 1. vorm 
beraus über 3 5228 ſchön meublirtt 
Zimmer um 12 fl. monatlich zu vermiethen. 


— 


-3512. Im der Kaufingerſtraſſe No, 14. ift ” 


rüdwärtd zu ebener Erbe ein großes Lokal, für 
eine Werkftätte oder Magazin dienlich, um 130 fl.; 


ferner ift rückwaͤrts ın die Fürflenfeld:rgaffe 


über 2 Stiegen eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küde, nr e um 90 fl. zu Georgi zu bes 
ziehen. Das Nähere Theatinerftraffe No. 10. 
im Hiygtergebäude über 1 Stiege. 


3405. In der Fürftenftraffe im Schmidho— 
fer'ihen Haufe No. 9. find im 3. Stocke rechts 
eine fchöne große Wohnung um 280 fl., und 
eıne Etallung auf 4 Pferde nebft beizbarem Kut— 
fherzimmer, Wogenremife für 3 Wägen, ge 
räumigem Heuboden mit geſchloßenem Haberfa: 
ſten um 120 fl. jabrlich zu Georgi zu vermies 
then. Bu erfragen beim Haudmeifter zu ebener 
Erde links. 


3407. An ber Ede der Rofengaffe No. 6, 
ift ein geräumiges, heizbares Gewölbe um 180 fl. 
jährlih zu Georgi zu vermietben. Das Nähere 
in der Rofenapothefe zu erfragen. 





3410. In der Pfilterftraffe No. 2. find tie 
Wohnungen über 2 und 3 Stiegen um 110 fl. 
und 100 fl. jährlich zu Georgi zu vermietsen. 
Mäberes tin Falkenthurmgãßchen Mo. 1. über 
3 Stiegen zu erfragen. 


3419. Im Rofenthale No. 2. find 2 Mobs 
nungen, eine im 1. Etode mit 3 Zimmern und 
4 Kammer um 110 fl., die andere im 3. Stos 
de mit 4 Zimmern und 1 Kammer um 150 fl 
beide mit allen- übrigen Bequemlichkeiten zu Ge- 


orgi zu vermietben. Das Nähere im Laden beim - 


Herrn Kaufmann Schlecht zu erfragen. 


3426. In der Briennerftraffe No. 2. ift eine 
fehr Schöne Wohnung mit allen Bequemlichkei: 
ten um 370 fl. jährlih zu Georgi zu verftiften. 
Das Uebrige ift im Kotto:Somptoir zu erfragen. 





3437. Ein großes Zimmer mit 2 Betten ift 
an 2 folide Herrn Studirende um 7 fl. monats 


lich ſogleich zu. vermiethen Schönfeldftraffe No. 3. 
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3421. Am BWittelöbaherplage No. 4. ift die 
Wohnung über 1 Stiege mit 6 Zimmern, 1 
Afofen und 3 Garteroben, nebft übriger Be: 
quemlichkeit um 400 fl. zu vermiethen. Nähere 
daſelbſt über 2 Stiegen. 


3449. In der Lercenftrafie Ne. 1. find 2 2 
Mohnungen, jede mit 4 Zimmern nebft übrigen 
Bequemlichkeiten, die über 2 Etiegen um 160fl. 
und vie über 3 Stiegen um 140 fl. jährlich zu 
vermiethen. MNäbered hierüber Sonnenftraffe 
No. 24. zu ebener Erde zu erfragen. 


3445. In der Frühlingsftraffe No. 11. find 
2 Wohnungen, eine zu ebener Erde mit 4 Zim— 
mern, 2 Kammern, Küche, Keller und Speicher 
um 170 fl., Die andere im 3. Stocke mit 5 3im» 


‚ mern, 2 Kammern, Küche, Epeicher und Kel⸗ 


ler um 180 fl. zu Georgi zu vermierhen. Die 
erfiere im 2. Etode rechts, die zweite im 3. 
Etode zu erfragen. 





3450. In der Eentlingergaffe No. 30. it 
die Wohnung im 2ten Stode vornheraus mit 
allen Bequemlichkeiten an eine ftille folive Fa: 
mifie um 180 fl. jährlich zu Georgi zu vermietben. 


3461. In der Sendlingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find freundlibe Zimmer um 7 fl. u 
4 fl. monatlich zu bszichen. 





3467. Am Schrannenplage No. 23. ift der 
1te Stod mit 4 heizbaren ausgemalten Zimmern 
mit angeftribenen Böden und 3 unbeizbaren 
Bimmern, heller großer Küche, Speicher, Keller: 
antheil und Brunntbalerwafler im Hof, dann 
ein großer Laden nebft Echreibzimmer, Küche, 
Kammer, Nebenzimmer, Keller, Gewölbe und 
Speicher mit einer Heinen Wohnung um 350 fl. 
jährlich zu Georgi abzugeben. Auch funn der 
Laden abgetheilt werden. 





3466. Im Zhale No. 21. über 3 Etiegen 
vornheraus find 2- gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 fr. — 6 fl., eined ſogleich, das andere 
am 1. November zu beziehen, = 


— 


3473. In der Roſengaſſe No. 9. über 3 


Stiegen rüdwärts ift eine Wohnung von 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, Küde, Speicher , Kaften nebſt 
andern Bequemlichkeiten um Yu fl. jaͤhrlich zu 
Georgi zu vermiethen. 


— 


3475. Zunãchſt dem neuen Frohſinngebãude 
und dem chemiſchen Laboratorium Arcisſtraſſe 
Mo. 16. find meublirte Zimmer von 4 fl. bis 


6 fl. zu vermiethen. 


— — —— 


3474. Am Frauenplatze im Gerner'ſchen Caf⸗ 
feehauſe No. 9. im 2ten Stocke ſind 2 ſchön 
meublirte Zimmer um 13 fl. ſogleich zu vermiethen. 





3388. In der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte Zimmer um 8 fl. 
monatlich ſogleich zu beziehen. 

— — — 


3394. Im Thale Maria No. 4. ift eine belle 
Wohnung über 1 Stiege rüdwärts mit allen 
Bequemlichkeiten um 65 fl., dann ein Faden mit 
Gewölbe und Speicher um 130 fl. und 1 Laden 
um 40 fl jährlich zu Georgi zu beziehen. 


— — — — — — — 
Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





3487. Ein mit Eilber befchlagenes Gebet: 
buch ift verloren gegangen. Der redliche Finder 
wolle folches gegen Belohnung bei Lohnkutſcher 





Enter in der Kaufingerſtraſſe No. 21. zurüd— 
ftellen. 
3491. Auf der Xherefienwiefe wurde eine 


goldene Cylinder· Springuhr verloren. Der red» 
liche Finder beliebe ſolche gegen Erkenntlichkeit 
bei der Nedaktion dieſes Biaties abzugeben. 





3498. Sonntag den 11. Oktober Abends um 
7 Ubr wurde in der Mülterftraffe von No. 2. 
bis 10. ein blaufchwarger feidener Shwal mit 
breiten ſchwarzen Franfen verloren. Der red⸗ 
liche Finder wird erfucht, denfelben gegen eine 
Belohnung auf der Polizei abzugeben. 
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. wofelbft ſich auch tie gus 


— 


3508. Gin Meiner Fing erring wurbe. gefun 
den Xheatinerftraffe, No. 35- uber 3 Stiegen⸗ 
Verſchen dort Atge⸗ 
wiefenen nechmals melten mẽgen. 


—TFeilfhaften. 


3482. 





Es wird ein Srfersmie:Eut. medı 


fidtlich feiner angenehmen Lage, beſonderb für 
eine Herrſchaft ele EC ommeraufenthalt paſſend 
wäre, aaß freier Hend verkauft. Das Nühert 
bei der Redaktion. 


3485. Die im beften Betriche ftchende vors 
mals Kreis’ide Kafferiersgerechrfame ift wegen 
Ableben des bisherigen Beſitzers unter billigen , 
Bedingniſſen aus freier Hand zu verfauf.n. 


3503. Ein Krautfaß iſt zu verkaufen. DU: 





3416. Ein zu einem Garten oder Bauplatt 
ecigneter Anger in dei fbönften Page ter Por| 
orftadt an der Louiſenſtraſſe ift zu verkaufen 
Das Nähere hierüber No. 23 zu ebener Erde, 
| | 

3436. Gin fehr eleganter dreyfiginer Satz! 
wagen, nod ganz neu, welcher leicht führt. !-| 
“= 25 Louisd'or zu verlaufen —— 
o. 3. 





Verſteigerungen. 





3483. Am Montag den 10. Okteber I. Ihri. und OR 
den folaenden Tagen „wm ıben in dem ollacmeinen Früh: 
kenhauſe vor dem Sendlingerthore Bermirtags ven”, 
12 und Nadmirtass von 2 — 5 Upr veıfd icbene KIA 
dunasfiüde, ämlich: ti hine Mänt.l, Oberrẽd· droe 
B.einkleider, Gilett, False: und Sacdtüͤchet, güte, gr 
ben, Etifel, Echebe, perſene, gingbamune und mollnt 
Meiberröde, Korfitten, Leibein, Sbawls, Beraten 
Handtücher, Rirgelbauben 2c. an tie Meitsictbendn A 
gen ſogaleich baare Beroblung öffentlich verſteigett, mei 
Kaufstuftige biemit einarlabın werben, 


Wänchen den 12. DOftober 1840, 
Die Inipeftion des ftädtifchen allgemeinen Kranlen 
haufes München. 
J. Bronberger, 
Magiſtratsrath · 


Tbort 
Sci 


! 
| 
} 


| 


ſich in fehr gutem Zufiarte kefinter, und hie 
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VBerfchiedene Kundmachungen. 


Pfandauslöfung und Verfteigerung. 

3484. Freitag den 23, -Dfthr. d. Ihrs. iſt der lebte 
Zermin zur Xuslöfung dee Pfänder von dem Monate 
Seothr. 1839 und zwac von den Numern 94726 bie 
1030517. 

Die Pfänder können täglid in den gewöhnlichen Bu: 
zeauftunden Bormittags und Nachmittags vırfrät. ums 
gefchrieben und ausgelöft werben, nur am Radmittaıe 
deB oben bezeich neten Tages findet keine Pfandumfchrel: 
bung mehr ftatt. 

Mittwoch ben 28, Oktbr. öffentliche Berfteigerung. 

Münden den 28. Septbr. 1840, 


Kgl. priv. Pfand» und Leihanſtalt der Stadt 
" Münden. 
Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier: Schnetz, Kontroleur. 





3493. Durch höchſte Regierungsentſchtießung vom 24. 
Auguſt h. J. wurde dem Unte fertigten die Bewilligung 
ertheilt, mit «ine für 8 bis lo Perfonen eingerichteten 
Ditigence oder Landkutſche an jedem Freitage Mittags 
nad dir Edranne vn Landshut ad Üher Moosburg und 
Freyfing nad ‚Münden, und am Samftag nad der 
Schranne von Münden auf dem nemlihen Wege zurüd 
‚nad Landshut au fahren, 

Dieſe regelmäßigen Fahrten beginnen 
am Freitag den 6. November I. I. 


Diefe Abfıhrt findet in Landshut jebramal nach ber 
Schranne beim Mühlhoferbrä ı in der Neuftadt Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr flatt, in Moosburg wicd beim Jungbräu, 
in Freifing beim Weingaftgebir Glas angehalten, In 
Mündyen wird die Ruücfahrt jedeömal am Samftay nad 
der Schranne um 4 Uhr Nachmittags beim Fuchswirth 
im der Weinftraffe angetretin, fo daß Paffagirre in der 
Nacht vom Samſtaq auf Sonntag noch frühzeitig genug 
nach Yandshut kommen, um von da am Sonntage Morgens 
mit Retouren oder ſonſtigen Fahrgelege nheiten weiter zu 
reiſen. 

Der Preis beträgt ohne weitere Anſorberung 1 fl. 30 kr. 
a Perfon. - 

Der Unterpichnete glaubt durch biefes Unternehmen den 
fo häufigen Schrannenverkehr zwiſchen Münden u. Lande: 
hut weſentlich zu erleichtern, er wird auch kein Opfer 
jchruen, diefe Reife elegenheit fo bequem ats mögtid eins 
zarichten, und empfichlt daper zu einem recht zahlreichen 
Zuſpruch. 

Sandsput am 12. Oktober 1840. 


Georg Ortner, Lohnkatſcher. 


3352. Dee Untergeichnete wohnt jeht am Peteröplag 
im Marr'fchen, vorhin Heitmaierſchen Kafferhaus Ro. ß, 


Alois von Leiſtner, k. Woolat. 


"über 2 Stiegen. 





3381. Der Untergeichnete wohnt num in ber Neuhaus 
feraaffe No, 14, über 2 Stiegen bei Hrn Handeismann 
Neunert, Firma Simon Cpigweg, Eingang in ber is 
fenmannsgaffe. 

Rosmann, k. Advokat. 








Fremden: Anzeige. 





Som Il. — 14, Dfteber 1840. 


Im goldenen Hirſch. 


©. Erl. Dr. Graf Wilhelm von Württemberg, Oberſt 
und Kommandant des Artilferiereg. In’ Stuttgart. Pr. 
Graf von Lankorouskty, E. k. Kämmerer von Sal burg. 
S. D. £r. Fürſt von Schwarzenberg, k. k. Oberſt von 
Wien. Hr. Autonne, Proprietäc von Paris. Hr. Baron 
von Reichlin⸗ Meldegg von Regensburg. Pr. von Bans 
gold, k. würtemb. Genvrallieutenant, Kommandant der 1. 
Anf.:Div-fion, Gouverneur von Stuttgart und Abdjutant 
S. M. des Königs. Hr. Scharrer, Kaufmann dv. Rürn: 
berg. Pr. Zurowski, Propristär aus Rußland, Hr. Fröhs 
lic, Profsffor von Aarau, Dr. Tavernier, Yartikulier 
von Hamburg. 


Im ſchwarzen Adler, 


Hr. von Lepel, al. preuß. Lieutenant. Hr. Fiſcher, 
DOperfttieutenant von Schaffhauſen. Pr. von Piquet, k. 
t. Majors Gattin von Salzburg. Pr. Göhring, Kaufs 
mann von Frankfurt. Hr. Kid, Kaufmann von Bafel, 
Hr Ref, Kaufmann von Herifau. Hm. Jung und Bed: 
mann, Kaufleute von Frankfurt. Hrn. Schött und Klöp: 
per, Kaufleute von Elberfeld. Hr. Hörner, Kaufmann 
von Glauchau. Hr. von Mosham, Privatier von Auges 
burg. Hr. Graf von Zorrini, Partifulier von Nisza. 
Hr. Favre, Artillericoffigier von Genf. Hr. Mär, Kauf: 
menn von Augsburg. Dr. Ringger, Kaufmann von St. 
Gallen. Hr Nageli, Kaufmann von Zürid. Dr. Hau: 
checorne, Dirrbior der rheinifchen Eiſenbahngeſellſchaft v. 
Köin. Dr. Mafui, Direktor der belgiſch. Gifenbahngefells 
ſchaft von Brüſſel. Pr. Sangrain, franz. Spradlehrer 
von Augsburg. Hr. Galbiari, Partikulier aus Mailand. 
Hrn, Regry, Rentier und Tribout, Profeffor von Jaffy. 


Im goldenen Hahn. 


Hm. Schill, Kaufmann und Gpeibel, Apotheker von 
Stuttgart. Hr. Schmidt, Kaufmann von Frankfurt. Hr. 
Krafosft, Kaufmann von Köln, Hr, Niklas, Yrivatien 
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von Bauingen. Hr. Jeniſch, Kaufmann von Kempten, 
Hr. von Herrlenfels, 8. E. Regierungsfetretär v. Wien. 
Hr. Straßer, Kaufmann von Uradh. Hr. Frhr. v. Bed, 
Gutsherr von Autenried, Hr. Barmer, Rentier aus Eng» 
land, Hr. Graf Konownikzin von Petersburg. Mad. 
Knut, Kaufmannsgattin von Berlin. Hr. Hed, Kauf: 
mann von Mainz. Hr. Hedler, Pfarrer von Weftendorf. 


Hrn. Zungh, Jabn und Klingenberg, Kaufleute von Bre=' 


men. Hr. Dreher, Kaufmann von Augsburg- 
Gm golbenen Kreuz. 


Fr, Gräfin Kanes von Enzenberg von Singen. Dr. 
Baron von Hornftein von Augsburg. Hr. Pröhl, Kauf: 
mann von Bremen. Hr. Mörfchel, Kaufmann von Glad⸗ 
bad. Hr. Ritter von Löwenthal, 2..?. Rittmeifter von 
Wien Br. Lantes, penf. Hauptmann von Ingolftabt. 
Dr. Kärcher, geh. Hofrath von Karlsruhe. Hr. Ahrens, 
Profeffor von Aygsburg. Hr. Schmolze, Maler von Zwey⸗ 
brüden. Hr. Parody, Negotiant aus Griechenland. Hrn. 
Nugent » Skelly, GStorer, Blundanett und Demy, Ren: 
tiers aus England, Mad, be Buipel, Partikuliere von 
Bien. Hr. kauria, Civil-Tribunal-Richter von Neapel. 
Hrn. Wittmaier, Gutsbefiger und Morgenroty, Stabtge: 
richtsfekretär von Kempten. Dr. Haßel, k. preuß, Ba- 
taillonsarzt. Hr. Burghard, Kaufmann von Marktbreit. 
Hr. Bar. von Haugh von keipzig. Hr. Frhr. von Zeus 
been, Notar von Dresden. Hr. Waichthofſer, k.k. Haupt- 
mann von Salzburg. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Brückelmaier, Privatier von Mainburg. Hrn, Win: 
terhuber, Apotheker; Rothhut, Privatier und Dr. Wis 
dovitfch, Advokat von Salzburg. Pr. von Hiltz, Butsbes 
figer von Großkolnbach. Hr, Vollbracht, Kaufmann von 
Hanau. Br. Broner, großb. bad. Oekonomierath. Hr. 
Glas, Baftgeber von Freifing. Pr. Maier, Bräuer von 
Ingolſtadt. Hr. Trappentreu, Bräuer von Eberöpoint. 
Hr. Mündy, Eifenhammerbefiger von Wehen. Hr. Leis, 
Pofthalter von Moosburg. Dr. Scheicher, Gaftgeber von 
Haag, Hrn. Bienentbal, Pal. Major und Steger, Kaufs 
mann von Freifing. Hr. Kreuterer, Gaftgeber von Mies: 
bad. Hr. von Müller, Oberzollinſpektor von Salzburg. 
Hru. Sendlinger, Kaufmann und Hillebrand, Stubent 
von Augsburg. Hr. Schmid, Lehrer von Königsberg. 


Inder goldenen Sonne. 


Hr, Witting, Lehrer von Innsbrud. Hr. Stapf, Pfar: 
ger von Weberfer. Dr. Soliter, Baumkeifter von Simbach. 
Hr. Reichardt, Privatier von Sandau. Hr. Schwarzmüls 
fer, Gaſtgeber von Poͤlſtling. Hr. Wobad, Mufitdirektor 
von Altdtting. Hr. Yott, Alumnus von Paſſau. Hr. 
May, NRevierförfter von Zwieſel. Hr. Berner, Gaftgeber 
don Rofenheim. Pr. Scheider, Kaufmann von Dorfen. 
Hr. Woͤhrle, Fabritinhaber von Kohlgrub. Hr. Engend: 
berger, Geometer von Meilheim. Hrn. Fortner, Wein: 
wirth ; Schet und Huber, Wirthoföhne von Rofenheim, 
Hr. Forſtmaier, Pfarrer von Buchbach. Pr. Dr. Weber 
von Augsburg. Hr. Knoder, Pfarrer von Lauingen! 


3m goldenen Löwen, 


Hr. Einhellig, Oekonom von Landau. Hr. Möſtl, Geo⸗ 
meter von Grafing. Hr. Fiſchbacher, Stubent von Rofen: 
heim, Hr. Hofreiter, Privatier von Maming. Hr, Bud: 
ner, Gaftgeber von Arnftorf. Hr. Riembofer, Bräuer v, 
Erontenhaufen. Hr. Maurer, praßt. Arzt von Eggenfel⸗ 
den, Hr. Steigenberger, Delonom von Dingolfing. Hm. 
Maier, Bädermeifter und Furtner, Echnkutfäer von €: 
chendorf. Hr. Weilhamer, Pfarrer von Hochſtatt. Hr. 
Waas, Bräuer von Wallersdorf. 


Sn der blauen Traube. 


Fr. von Baunach, Dberlisutenantögattin von Burg: 
haufen. Hr. Lauch, Kaufmann von Berlin. Hrn. Genen, 
Kaufmann und Wagenfeil, Banquier von Augsburg. Hr. 
Schede, Kaufmann von Gera, Br. Derle, Kaufmann d, 
Venedig. Hr. Bar. von Schalberg von Bühl. Hrn. Het: 
land, Kreiskontroleur; Faber und Fiſcher, Fabrikanten 
von Augsburg. 

Im Stahusgarten. 


"Hr. Dr. Gutenader, Profeffor von Münnerftadt. Hr. 
Frhr. v. Welfer, Gutsbefiger und Behr} Lehrer von Gun: 
zenhaufen. Hrn. Lermer und Brandl, Bräuer von Straus 
bing. Hr. Kraus, Patrimonialrihter von Sandizell. Hr. 
HöE, Gutöbefiger von Immenftabt, Hr. Umfrieg, Gaſt⸗ 
wirth von Artingen. Hr. Eelis, Gaftwirtb von Hard: 
jel. Hr. Betzwieſer, Bauzeichner von Hochdorf. Pr. 
Brandmaier, Stabtlaplan von Neuburg. Hr. Bar. on 
Hornftein von Augsburg. Pr. Heimer, Appellationdger.: 
Acceffit von Wertingen, Hr. Schrödinger, Poſthalter ©. 
Wolfrathshaufen. Hrn. Hasl, Kyrle und MÖfhl, Yri: 
vatiers von Schärding Hr. Waibl, Gutöbefiger v. Groß⸗ 
tidendorf. Hr. Zacher, Lehrer von Rain. Sr. Hutter, 
Privatier von Lauingen. Hrn. Soratroy, Kaufmann; Il⸗ 
genauer, Wundarzt und Arieble, Gaftgeber von Augsbuts. 
Hr. Mitterftiller, Kaufmann von Klaufen. Hr. Imier, 
Bräuer von Weitenau. 


3m Hubergarten, 


Hr. Ulmannn, Juwelier von Augsburg. Dr. Pal 
Bräuer von Ehelichen. Hr. Glasmann, Baftgeber von 
Neuburg. Hr. Hirſchmann, Eubreftor von Nörblinget. 
Hr. Schmid, Mufitdiceftor von ngolftabt. Hr. Erket, 
Student von Göttingen. Hr. Frhr. v. Eber, Oberbeam: 
ter von Paffau, Hr. Maifahrt, Techniker von Kopendas 
gen. Hr. Maierberg, Rentier aus Schweden. Dr. Be: 
flermaier, Gaftgeber von Kempten. Pr. Zabuesny, Butt: 
befiger von Augsburg. Pr. Allarn, Gutöbefiger von 
Hr. Gerftmaier, Gaſtgeber von MWeilbeim, Sr. Redakt, 
KRanfmann von Nürnberg. Hrn, Goßenz, Kaufmank 
Merti, Kabritant und Dr. Wagner von Augsburg. Pr- 
Huber, Architett von Zürich. Pr. Gebert, bg. Megiftra: 
tor von Werdenfels. Hr. Frank, Gutsbefiger von Bill. 
Hr. Danti, Gursbefiger von Mosbam. Hr. Bachmann, 
Privatier von Roggendurg. Hr. Bolkart, Butäöbefiger ®- 
Sllertiffen. 
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Bevölkerungs:Anzeige 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. L. Frau. 


Getauft: 
11 Kinder: 6 männl. 5 weibl. Gefchlechte, 


GBetraut: 


Den 27, Sept.: Glemens Aug, Seiberer, k. Advokat 
in Wembing, mit Glifab. Huebmann, kgl. Münzarbeiters 
Tochter v. b. Den 4. Okt.: Zof. Höfle, Buchbruderge: 
hilfe, mit Rofina Thesbald, Gärtnerstochter v. 5. Den 
6.: Joh. Iof. Golliet, Kaufmann in yon, mit Franz. 
Aloyfia Schinn, k. Hoffapellfängerin dab. Den 7.: Joh. 
Bapt. Sei, Hoflaternangünder dah., mit Magb. Kifkter, 
Zaglöhnerswittwe v. h. Georg Dalbez, Oberfeuerwerker 
beim 8. Artilleriereg. Prinz Luitpold, mit Franz. Deibl, 


Poligeibienerstochter v. h. 
Geftorben find: 


Den T, Dkt.: Mar Hüther, k. Hofpoftillons Sohn, 2 
M, alt. — Den 8.: M. A. Poſch, Taglöhnerstochter v. 
.; J ar — Den 9,: Joh. Fink, Taglöhnersfohn 
v. h., . alt, 


In der St, Peters - Pfarrkirche. 


®etauft: 


18 Kinder; 10 männl. 8 weibl,, Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 4. Okt.: Hr. Franz &. Sigrig, k. Oberappellationds 
geridhtsrath, mit Ther. Rachtrab, Arbeitslehrerin an der 
Mädihenarmenfchule dad. Den 6.: Joh. Mep. Gedon, 
Mofaikarbeiter dah., mit Maria Krescentio GSedon, bal. 
Webermeifterstochter von Dürmwang, kgl. Lbg. Dünkels- 
kühl. Den 6.: Joh. Georg Echlößl, Kaminkehrer, Be: 
fdhäftsführer dah., mit Rofina Reger, Liqueurfabrikan⸗ 
tenstochter v. h. Den T,: Ant. Thaler, b. Tändier dah., 
mit Branzista Schneider, Zändlerswittwe. Den 8.: Joſ. 
Eilbermann, k. Kreis und Stadtgerichtsacceſſiſt babier, 
mit A, M. Reichel, k. Anatomiedieners Tochter v. h. 


‚ Geftorben fin: 


Den 8. Okt.: Joh. Denner, k. Hofkelleroffiziant, 46 
3. alt, — Branz Ser, Leinfelder, quiesz. k. Rentbeam: 


ter, 72 3. alt. — Joſ. Höfer, Stadtmuſikant, 55 3. von Karlerupe, 


— 


— 


alt, — Zof. Liebherr, Lehrer der Mechanik an ber polis 
techniſchen GSentralfhule dahier, 71 I. alt. — Den 9. 
Soh. Rapp, Knecht von Untereich, E. Lg. Nabburg, 40 
J. alt. — Wolfg. Inderft, Schäfftergefell von Pöfing, 
k. Log. Roding, 28 3. alt. — of. Eceiber, Maurer 
von Pech, Edg. Reute in Tirol, 25 3. alt. — Den 10.: 
Georg Graf, Maurer von Grafenau, 23 I. alt. — M. 
A. Koder, Zaglöhnerstochter, 5 T. alt. 


In der St. Anna Pfarr, 
Getauft: 
3 Knaben. 
Getraut: 


Zof, Bäder, Bedienter und Waͤſcher bah., mit Kath. 
Schallmaier, Hofheigerstochter v. h. Ant. Doſch, Gärt⸗ 
ner bah., Wittwer, mit Kath. Bauer, Tanlöhnerstochter 
von Soͤcking. Jak. Bafteiger, Zeugſchmiedarbeiter u. Herz 
bergsbefiger bah., mit A. Kath. Gulden, Zimmermanus» 
tochter von bier. 


Geftorben if: 
1 umehl. Knaben. 


In dem Kirchenfprengel 


Getauft: 
4 Kinder: 3 männl. I weibl. Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben ift: 
Den 10, Ott.: Karl Marfchal, Gem. von ber Dub: 


rierfompagnie, geb, von Dürkheim, kgl. Log. Neuftadt, 
24 93. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Getauft: 
3 Kinder: 2 männl. I weibl, Geſchlechts. 
Geftorben find: 


Den 1. DOft.: Jak. Kramer, k. Kreis: und Stadtge⸗ 
richt sprototolliſt, 36 I. alt. * Kr. Karol. M. vr 
Friederich, geb. Wiefend, k. Minifteriafrathe Gattin, 40 
3.8 M. 21 58. alt, 


Im iftaelitifchen Kultus, 
Grtra u t: 


Den 5. Ott.: Dr. Karl Kufel, prakt. Arzt, Wittwer 
mit A. Berliner, Banquiesstochter v. h. 


„r- 


zu 


St. Eliſabeth. 


’ 


— HE 


Auf dem Viehmarkte, 
welcher den 2. Dftober 1840 auf der Therefien: WWiefe abgehalten wurde, find 
beigetrieben worden. 










Kälber. 





Kühe. Stiere. 
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Am Biebmarfte 
wurden vom 5. bis | 10. Dftober 1840 verfauft: 


— 


Stiere. 





Verzeichniß 
der von dem Stadimagiſtrate zu München regulirten — und Mehl⸗Taxe und anderet 
Viktualienpreife. 


pe REIT ne 
| Bom 12. bid 19. Oftober 1840. Vom 9. Dktober 1840. 
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Königlich Baperifcher 


Polizey: Anzeiger 


von München. Ä 





Nr. 82. Sonntag den 18. Oftober 1849... 





Befanntmadungem., 


(Die Eröffnung der Central-Singſchule betr.) 
3513. Die Infeription. in die Gentral-Singfehule unter der technifhen Leitung des Tal. 
po und Kammerfängers Georg Mittermayr wird am 21., 24. und 27. d. Mts. jedesmal 
achmittags von 2 — 4 Uhr im Lokale der Metropolitan: Pfarr: Knabenfhule vorgenommen, wo 
ugleich die weitern erforderlichen Aufihläffe erholt werben können. — Dabei wird noch inöbe: 
—— aufmerkſam gemacht, daß auch Schüler anderer Lehranſtalten die Aufnahme in dieſe Gene 
tral:Singfchule erlangen können. 


München den 9. Oftober 1840. 


Die kgl. Lokal-Schul⸗Commiſſion. 
v. Menz, k. Polizey-Direktor. v. Steinsdorf, Bürgermeiſter. 
Knogler, Sekretär. 


— — — 


3525. Die immer ſtärkere Zufuhr von Leinen: und Reps-Saamen zur hieſigen Schranne 
macht die Anweiſung eined eigenen Verkaufsplatzes für denſelben wünſchenswerth. 

Es wird daher hiemi zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß man bis auf weiters hiezu 
den Hof. im ehemaligen Graf Seefeldhauſe im Rofenthale beftimmt habe. Es haben daher alle 
diejenigen, welche Leinen: und Reps-Saamen auf die hiefige Schranne zum Verkäufe hieher brin: 
gen, denfelben dort zum Verkaufe auszuftellen. Im-Uebrigen verbleibt. es bei den Beftimmungen 
der Schrannenordnnung. 4, 

Den 6: Dftober 1840. a 


r 


‚ Magitrat der tgl. Haupt · und Reſidenzſtadt Münden. 


n Dr. Bauer, Blrgermeifteri 
A | tachmayr. 


- 820 


— 


(Aufnahmsprũfung unter die Schullehrlinge betr.) 
3551. Die Aufnahmsprüfung unter die Schullehrlinge wird in 1: Bezirke (Münden) 


am 26. d. Mts. vorgenommen. 


Die Gefuhe um Zulaffung zu derfelben find, mit den durd 


Minifterial:Inftruktion vom 31. Jänner 1836 vorgefchriebenen Zeugniffen belegt, längftens bis 
zum 25. d. Mis. bei der unterfertigten Behörde einzureihen, wo die weitern Aufſchluͤſe erholt 


werben Fünnen. 
: Münden den 13.Oktober 1840. 


J. 


Die kgl. Lokal-Schul-Commiſſion. 


v. Menz, k. Polizey Direktor. 





Miethſchaften. 


3515. Am Schrannenplatze No. 18. über 4 


Stiegen ift eine ſchöne freundliche Wohnung 
mit 3 Zimmern und übrigen Bequemlichfeiten 
um 120 fl. jährlib an eine ftille Familie zu 
vermiethen.. 


3516. In der Amalienftraffe No. 10. find 2 
Wohnungen zu ebener Erde und im 3. Stocke 
jede um 70 fl. und ein für einen Wäfcher paf: 
fendes Lokal um 80 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


3517. Eingetretener Familien» Berhältniffe 
halber wird im Thale Petri No. 51. über 2 
Stiegen vornheraus eine ganze Logis mit 5 
Zimmern, Küche, Holzlege und andern Bequem: 
lichkeiten um 150 fl. jährlich abzugeben geſucht. 


3518. In der Dienerögaffe No. 17. im 3fen 
Stode vornheraus, Eingang im Gäßchen, ift ein 


‚ fhön meublirtes Simuyryum- 8 fl. monatlich 


fogleich zu bestehen. 





3519: Am Mar:Iofephplage No. 18. ift im 
2. Stode eine: Wohnung mit. 5 beizbaren Zim⸗ 


mern, Küche, Keller und andern Bequemlichkeiten 
um 240 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere zu ebener Erde. 


— # 


3529. Am Anger ft eir h 
Wohnung vornheraus um 80 fl. jährlidy‘ fogleich 
zu vermiethen. 


'Ro. 45. if eine bübfhe 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 





3520. In der Landwehrftraffe in dein mit 
Brunnthalerwaffer verfehenen,, von allen Sei: 
ten freien und bie fchönfte Ausficht gewähren: 
den Eckhauſe No. 7. werden 2 gefunde Woh— 
nungen über 2 und 3 Stiegen um 210 fl. und 
200 fl. vermiethet. Jede Dderfelben enthält 6 
heizbare Zimmer, Magdkammer, Küche mit Aus: 
guß, Speife, Holzlege, dann Boden- und Kel: 
lerantheil, ‚mit Anſpruch zur Waſchküche, 
Wafchhänge und zur Gelegenheit, die Betten zu 
fonnen, Ferners wird in dem nämlichen Haufe 
die nur 5 Stufen über ter Erde erhöhete Woh— 
nung mit 5 ſchönen heizbaren Bimmern und 
den oben ſchon angezeigten Nebenbedürfniffen 
um 170.fl. fämmtlihe zu Georgi verpachtet. 


3521. Am Promenadeplage No. 5. find 2 
meublirte Zimmer um 15 fl. monatlih zu be 
ziehen. Nach Verlangen kann auch ein Be 
dientenzimmer dazu gegeben werben. Näberes 
dafelbft über 1 Stiege links. 





3523. In der Tannenftraffe No. 10. nähft 
dem Roderl zu ebener Erde ift ein ſchön meub- 
lirtes Zimmer um 6 fl. monatlich am 1. Nov. 
zu vermierhen. 





3527. Bor dem Schwabingerthore, im Hab: 
nengäßchen No, 1. ift die Wohnung über einer 
Stiege an der Sonnenfeite mit der Ausſicht in 
Gärten an eine ruhige kinderloſe Familie um 
200 fl: jährlich zu vermiethen. Zu ebener Erde 
das Nähere zu erfragen. 


⸗ 


3530. Am obern Anger No, 43. iſt eine 
Kleine Wohnung über 3 Stiegen um 45 fl, jähr- 
lich zu Georgi zu vermiethen, Näheres zu ebe: 
ner Erbe zu erfragen. 


3531. Im der Dienerdgaffe No.! 13. ift im 
3ten Stode ein ſchönes Logis mit 4 Zimmern, 
Gabinet, heller Kühe, Speife und allen Be: 
quemlichkeiten um 220 fl. zu Georgi zu ver: 
miethen. Näheres im 4ten GStode. 


3532. In der Millerftraffe No. 8. über 2 
Stiegen ift eine fhöne Wohnung von 4 heizba— 
ren Zimmern, Küche, Speife und Magdfammer, 
Kaften, Keller und Waſchhausantheil um 150 fl. 
zu Georgi zu vermiethen. Ferner ift über 3 
Stiegen eine Heine Wohnung von 2 Zimmern, 
Kühe, Keller, Kaften» und Waſchhausantheil 
um 50 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


3533. In der Ludwigsftraffe No. 6. ift die 
Wohnung zu ebener Erde und im Iten Stode 
mit 16 beizbaren Zimmern, nebft Küche, Spei- 
fefammer, verfchloffenem Kaften, doppeltem Kel: 
ler und allen Bequemlichkeiten, dann Stallung 
auf 8 Pferde mit Kutfcherzimmer und einer 
großen gefchloffenen Wagenremife um 1500 fl. 
jährlich zu Georgi zu”vermiethen. 


3534. In der Karlöftraffe_ No. 1. im Iten 
Stode ift eine große Wohnung mıt 9 Zimmern 
und allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten um 
550 fl. zu Georat zu vermietben. Das Nähere 
dafelbft No. 2. Parterre im andern Eingang. 


3535. Im der Lerchenftraffe No. 22. iſt eine 
Wohnung zu ebener Erde mit Hausgärthen um 
65 fl. jährlich Anfangs November zu beziehen. 


3537. Eine Wohnung mit 4 Zimmern, 2 
Abofen, Magdkammer, Küche, Keller, Walch: 
gelegenheit, Gärthen und allen übrigen Be- 
quemlichfeiten ift um 210 fl. jährlich zu Georgi 
u vermiethen. Zu erfragen in der Sonnenftrafje 

o. 36. zu ebener Erbe. | 


821, — 


‚3536. In der Kaufingerfiraffe No. 19. ift 
eine helle Wohnung an der Sonnenfeite um 
290 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. Im 
2. Stode rechts zu erfragen. 


‚3538. In der Sendlingergaffe No. 86. ift 
ein Heiner heizbarer Laden mit Keller um 90 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Im Melberladen 
zu erfragen. 





3540. In der Iofephfpitalgaffe No. 1. über 
1 Stiege iſt eingetretener VBerhältniffe wegen 
eine jchöne Wohnung mit 23immern, 1 Magds 
fammer, Speife, Küche, Holzlege x. um 45 fl. 
halbjährlich fogleich zu vermiethen. 


3541. Am Anfange der Karlöftraffe No. 54. 
Parterre find 2 ſchoͤn meublirte Zimmer um 
20 fl. zu vermiethen, 


‚3542. Am Plägchen No. 5. ift eine Mezza: 
nınwohnung um 42 fl. jährlih zu Georgi zu 
vermiethen. Näheres dafelbft über 1 Stiege. 


3543. In der Adalbertftraffe No. 14. nächft 
der neuen Univerfität find mehrere ſchöne, ganz 
folid meublirte Zimmer, jedes mit eigenem Ein: 
gange, ſowohl für einen, ald für 2 Herrn, mit 
der fchönften Ausfiht, um 5 — 8 fl. monatlich 
zu beziehen, wobei aub ganz vorzüglich guter 
Mittags: und Abendtifch gegeben werden Fann. 
Näheres zu ebener Erde datelbf. 


3545. Eine Wohnung zu ebener Erde "mit 
3 heizs und 1 unbeizbaren Zimmer, Magdfam- 
mer, Speife, Holzlege, Speicher und Keller ift 
um 130 fl. zu Georgi zu vermiethen. In der 
Therejienftraffe No. 36. zu ebener Erde zu er: 
fragen. 

3547. Eine ftille Familie wünfcht fogleich eine 
rg in der Nähe des Promenadeplages, 
auf der Sonnenfeite gelegen, von 6 — 7 Zim— 
mern fammt Küche und übrigen Bequemlich— 
keiten. D. Uebrige. 

(**) 


u: — 


3546, In ber Prannerdftraffe No. 17. find 
im iten Stode 3 meublirte Bimmer, das Sa: 
lonzimmer mit Beppich, um 24 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


3550. In der Herzogfpitalgaffe No. 21. über 
1 Stiege iſt vornheraus ein modern meublirtes 
Zimmer um 8 fl. monatlich zu vermiethen. 


3552. In der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte Zimmer um 8 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. ' 


3553. In ber Burggaffe No. 6. find Woh: 
nungen um 150 fl., 90 fl. und 50 fl. zu Georgi 
zu beziehen. 


3554. Am Promenadeplage No. 9. ift über 
1 Stiege ein großes Zimmer mit Küche ohne 
Einrichtung um 6 fl. monatlich ſogleich zu be: 
ziehen. Zu ebener Erbe zu erfragen. 





3555. Im Thale Petri No. 51. find über 
2 Stiegen 2 hei eine große vornheraus 
mit allen Bequemlichkeiten um 150 fl. und rüd: 
wärtd eine Feine um 40 fl. zu Georgi zu ver- 
miethen. 


3556. In der Karlöftraffe No. 7. zu ebes 
ner Erde ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 
7 fl. monatlic zu vermiethen. Näheres dafelbft. 





3557. In der Pranneröftraffe No. 11. im 
2ten Stode ift eine Wohnung mit 8 heizbaren 
Bimmern, Küche, Keller, peicherantheit und 
andern Bequemlichkeiten um 450 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. Näheres beim Hausei⸗ 
genthümer am Dultplatze No. 15. im Iten Sto: 
de zu erfragen. 





3560. In der Schönfeldfiraffe No. 17. über 
1 Stiege find mehrere ſchön meublirte Zimmer 
nebft Küche um 25 — 36, fl. monatlidy zu ver- 
miethen. N 


3558. In der Löwengrube No, 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchoͤn meublirte Zimmer um 7 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 





3559. In der Türkenftraffe No. 24. find 4 
Wohnungen mit eigenen Eingängen um 180 fl. 
80 fl, 60 fl. und 40 fl. zu Georgi zu ver⸗ 
miethen, Auch iſt Nro. 12. diefer Straſſe eine 
hergerichtete —— So fl. fogleih zube ° 
ziehen. Das Nähere No. 24. beim Hausmeifter 
zu ebener Erde, 


3562. In der Sendlingergaffe No. 16. ift ein 
Laden um 42 fl. jährlib, und zu ebener Erde 
eine Wohnung mit 3 Zimmern, Küche und 
Speife um 60 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
miethen. Es kann auch ein fchöner Keller dazu 
gegeben werben. 


3563. Am Gebaftiansplage No. 3. find 2 
fehr fchöne und reine Wohnungen, die eine über 
1 Stiege mit 6 heizbaren Zimmern, 1 Alkofen, 
der Ausficht auf die Straffe, Küche, Speifefam- 
mer, Holzlege, Keller, Kaften, 2 feparirten Ein: 
gängen, um 230 fl.; die andere über 2 Stiegen 
vornheraus mit 4 heizbaren Zimmern, Kammer, 
Küche, Holzlege, Keller um 130 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. Erftere wäre fehr geeig: 
net für einen Kaffetier, und ed könnte auch im 
Falle des Bedürfens Stallung für 2 Pferde da: 
zu gegeben werden. 


3564. In der Glüdftraffe No. 5. zu ebener 
Erde find 2 ſchöne, meublirte Zimmer um 12fl. 
fogleih oder am 1. November zu beziehen. 





3565. In der Senblingergaffe No. 27. im 
3. Stode find 2 fehr fchöne meublirte Zimmer 
um 4 fl. und 4 fl. 30 fr, zu vermiethen. 





3569. Ein folide Familie fucht eine Woh⸗ 
nung mit 4 Zimmern, Küche, Garderobe, Magb: 
fammer und übrigen Bequemlichkeiten fogleih 
zu beziehen. Näheres Müllerftraffe No. 5. über 
2 Stiegen zu erfragen. 

) 


“ 


3566. Am Karlöplage No. 21. über 2 Sties 
en rüdwärts ift ein heizbares Zimmer für einen 
——— 4 fl. 30 kr. zu vermiethen. 


3567. Bor dem Iſarthore in der Srauenftraffe 
Ne. 1. über 2 Stiegen iſt ein menblirted Zim: 
mer um 10 fl. monatlich fogleich zu beziehen. - 


3568. In ter Bapyerftraffe No. 52. über ı 
Stiege find 2 Zimmer mit 2 Betten und Ein: 
richtung um 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3574. In der Landichaftsgaffe No. 9. ift zu 
Georgi eine Wohnung von mehreren Zimmern 
um 110 fl. zu vermiethen.. Näheres über einer 
Stiege zu erfragen. 


— 


3575. Hinter dem Kadeten-Corps in der 
Sommerftraffe No. 5. ift ein fchönes Zimmer 
mit Bett und aller Bequemlichfeit um 4 fl. oder 
5 fl. zu vermiethen. 


3577. Im Thale No, 21. vornberaus find 
2 gut meublivte Zimmer um 5 fl. 30 fr. und 
6 fl., jedes für einen Herrn, fogleich oder am 
1. November zu beziehen. - 





3579. Am Karlsplatze No. 21. über 1 Stiege 
vornheraus ift cine Wohnung mit 5 Zimmern 
um 240 fl., und cine rückwaͤrts um 65 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. Näheres über 3 Stiegen. 





3582. In der Dayauerfiraffe No. 6. ift eine 
große, in einem ſchören Garten gelegene Woh: 
nung mit 12 Zimmern, einem großen Salon, 
Küche und Speisfammer, Babegelegenheit und 
allen übrigen Bequemlichfeiten um 400 fl. jähr: 
lich fogleih oder zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere Kaufingerfiraffe No. 25. über 3 Stiegen. 





3583. In der KaufingerftraffeNo. 2. über 
4 Stiegen iſt ein ſchön meublirtes Zimmer vorn: 
heraus mit der fhönften Ausficht um 9 fl. mo: 
natlich fogleich oder am 1. Nov. zu beziehen. 
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3534. In der Karlöftraffe No. 8. nächft dem 
Srohfinn find 2 Wohnungen, eine über 2 Stie- 
en mit 5 heizbaren Zimmern, Magdkammer, 
ücht, Holzlege, Keller, Speicher und Waſch— 
gelegenheit um 220 fl, die andere über 3 Sties 
gen um 180 fl. zu Georgi zu vermietben. Näh— 
ered zu ebener Erde. 


rn 


3585. In der, Lubwigäftraffe No. 14. im ' 
neuen Damenftiftögebäude, Ites Thor neben dem 
Blindeninftitur find im Iten Stode vornheraus , 
Eingang durch den Hof Thuͤre 22. 3 ſchoͤn meub⸗ 


lirte Zimmer einzeln oder zufammen um 24 fl. 


fogleich zu vermiethen. 


3587. In der Senblingergaffe Ro. 75. über 
2 Stiegen find freundliche Zimmer zu 3 fl., 
4 fl. und 7 fl. monatlich zu beziehen. 


— — — 


3588. Im hl. Geiſtgäßchen No. 3. ſind 2 
hübſche, freundliche, mit allen Bequemlichkeiten 
verſehene Wohnungen um 100 fl. zu Georgi 
zu vermiethen. Näheres hierüber zu ebener Erde 
beim Hauseigenthümer. 


3589. Am Obſtmarkte No. 4. ift ein Laden 
mit heizbarem Nebenzimmer um 84 fl. jährlih 
zu Georgi zu vermiethen. 





3590. Auf dem Promenadeplate No. 6. über 
4 Stiegen find 2 heizbare, fjchöne, menblirte 
Zimmer für 1 oder 2 Herrn um 12 fl. fogleich 
zu vermiethen. 


3592. In der Herzogfpitalgaffe No. 10. im 
2ten Stode vornheraus find 2 fehr ſchöne, große 
Zimmer mit eigenen Eingängen und gut meub- 
lirt, mit neuen Betten an ſolide, honnette Herrn 
um 7 fl. und S fl. monatlich fogleich zu ver: 
miethen. Das Uebrige daſelbſt. 





3593. In der Frühlingsftraffe No. 13. zu 
ebener Erde ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange mit oder ohne Bett um 


6 und 9 fl. zu vermietben. 
#4 % 
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3594. In der Müllerftraffe No. 8. zu ebes 
ner Erde ift ein Logis mit 2 Zimmern, Küche, 
Keller, Kaften und Wafhhausantheil; ferner 
auch noch ein großer Keller fogleich oder gi Ge: 
orgi zu vermiethen. Das Nähere am Rinder: 
markte No. 4. über 3 Stiegen zu erfragen. 





3489. Am Schrannenplage No. 25. iſt das 
Quartier über — —— mit 4 heiz⸗ und 2 un⸗ 
heizbaren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege und 
fonftigen Bequemlichkeiten um 275 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermiethen. 


3490. Wegen eingetretener Berhältniffe ift 


am Färbergraben No. 30. über 1 Stiege eine 


fehr fhöne Wohnung um 100 fl. fogleih zu 
beziehen. Das Nähere beim Hauseigenthümer 
über 3 Stiegen zu erfragen. 





3492. In der Karlöftraffe No. 17. ift die 
Wohnung im 1. Stode mit 8 Zimmern, Be» 
an immer, Stallung auf 4 Pferde, Remife 
ür 4 
quemlichkerten um 500 fl. jährlich fogleich oder 
zu Georgi zu vermiethen. Auch wird felbe ohne 
Stallung abgegeben. Das Nähere ift beim Hauss 
meifter zu erfragen. ’ 





3505. In der Promenadeftraffe No. 3. find 
2 ganz Schöne Wohnungen im Vorderhauſe mit 
allen erforberlichen Bequemlichfeiten um 290 fl. 
und 250 fl. zu vermiethen. 


3506. In der Therefienftraffe No. 40. ges 
enüber der Fürftenftrafie an der Sonnenfeite 
And über 2 u. 3 Stiegen 2 audgezeichnet ſchöne 
Wohnungen, jede mit 6 heizbaren audtapezirten 
Bimmern, Garderobe, Magdfammer, Küche, 
Speife, Keller, Speicher: und Wafhhausantheil 
um 360 fl. und 300 fl. zu Georgi zu vermies 
then. Das Uebrige über 4 Stiegen rechts. 


3514. Im Baurath Himfelhaufe No. A. vorn: 
heraus über 3 Stiegen find 2 ſchön meublirte 
Zimmer um 12 fl. monatlich zu vermiethen. 


ägen, Waſchküche und fonftigen Bes _ 


„3907. An der Ede der Rofengafie No. 6, 
ift ein geräumiges, heizbares Gewölke um 180, 


- jährlich 4 Georgi zu vermiethen. Das Nähere 


in der Roſenapotheke zu erfragen. 





3410. Im der Pfifterftraffe No. 2. find vie 
Wohnungen über 2 und 3 Stiegen um 110 |. 
und 100 fl. jährlih zu Georgi zu vermietsen. 
Näheres im Falkenthurmgäßchen No, 1. Über 
3 Stiegen zu erfragen. 


3437. Ein großes Zimmer mit 2 Betten if 


an 2 folide Herrn Studirende um 7 fl. monat: 


lic) fogleih zu vermiethen Schönfeldftraffe No. 3, 


3449. In der Lerchenftraffe No. 1, find 2 
Wohnungen, jede mit 4 Zimmern nebft übrigen 
Bequemlicpkeiten, die über 2 Stiegen um 160f. 
und die über 3 Stiegen um 140 fl. jährli zu 
vermiethen. Näheres hierüber, Sonnenſtraſſe 
No. 24. zu ebener Erde zu erfragen. 





3450. In der Sendlingergaffe No. 30. it 
die Wohnung im 2ten Stode vornheraus mit 
allen Bequemfichkeiten an eine ftille folide Ja’ 
milie um 180 fl. jährlich zu Georgi zu wermiethen. 





3475. Zunächſt dem neuen Frohfinngebäude 
und dem chemifchen Laboratorium Arciöftrafie 
No. 16. find meublirte Zimmer von 4 fl. bis 
6 fl. zu vermiethen. 

——— — 





Dienft- und andere Gefuce. 


3526. Eine file, brave und Einderlofe de 
milie wünſcht 2 bis 3 Studirende an dem bie: 
figen Gymnafium in Koft und Wohnung zu 
nehmen und bürgt zugleich für die trefflid 
Auffiht und gute moralifche Erziehung. D. 1. 





3528. Ein Jäger und Forftmann, der ſich 
über Treue, Fleiß und Moralität auszuweiſen 
vermag und Kaution leiften kann, wünfdt ald 
herrſchaftl. Revierjäger unterzutommen. 
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3571. 400 fl. werben auf erfle Hypothek zu 
4 Proc. aufzunehmen geſucht. D. Ueb. 


3572. 500 fl. Hypothek zu 5 proc. Binfen 
find abzulöfen. * Ueb. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3561. Eine goldene Vorſtecknadel mit einge: 
legten Haaren, auf einem weißen Räppchen fies 
dend, wurde Donnerftag zwifchen 12 — 1 Uhr 
auf dem Wege von der Zheatinerftraffe, durch 
das Fingergäßchen, über den Promenadeplatz bis 
zur Karlöftraffe verloren. Der Finder wird ge: 
beten , fie gegen gute Belohnung in der Thea- 
tinerftraße No. 15. über 2 Stiegen abzugeben. 











3573. Ein gefundener Ridikül mit Schlüffel 
kann beim Knopfmaher Popp in Empfang ge: 
nommen werben, | 


3576. Am Mittwoch den 14, Oktober wurde 
vom Eingange ins Hoftheater bis zur Loge 
No. 1. im 2ten Range rechtö, ein feines bati⸗ 
ftened Sadtuch verloren; e3 ift an den 4 Eden 
geftidt, Doch ohne Mamen. Der reblihe Finder 
wird erfucht, ed gegen angemeflene Erfenntlich> 
keit am Dultplage No. 4. abzugeben. 





3591. Ein feidened Schnupftuch iſt zu Wer: 
Luft gegangen. Der reblihe Finder wolle fol: 
ches gegen Erkenntlichkeit in der Ottoſtraſſe No, 
4. über 3 Stiegen abgeben. 


3548. Auf der Xherefienwiefe wurde eine 
goldene Cylinder:Springuhr verloren. Der red⸗ 
tiche Finder beliebe ſolche gegen Erfenntlichkeit 
bei der Redaktion dieſes Blattes abzugeben. 


Feilfchbaften. 


3544. Eine noch gut erhaltene, gebedte Wurf 
mit eifernen Achſen und in fehr guten Federn 
bängend, ift zu verfaufen Näheres Kanalftraffe 
No. 50. über 1 Stiege zu erfragen, 


3578. Ein gut erhaltener Flügel von Stei⸗ 
ner mit 54 Oktaven ift um 25 fl., und ein gro« 
Ber Kleiderfaften mit 4 Thüren, Eifenftangen 
und guten Schlöffern um 6 fl. zu verkaufen 
Beides zu erfragen Promenadeftraffe No. 11 
zu ebener Erbe. 





3536. Es find 4 Glaslaternen fammt eifer- 
nen Stangen zum Aufhängen an einen Grab- 
ftein billig zu verfaufen. ad Nähere im Ro: 
fenthale No. 15. zu ebener Erde rüdwärts. 


‚3570. Eine große und eine Heine Kaffa find 
billig zu verkaufen. Das Uebrige. 





3482. Es wird ein Oekonomie-Gut, welches 
fih in fehr gutem Zuſtande befindet, und hin— 
fichtlich feiner angenehmen Lage, befonders für 
eine Herrſchaft als Sommeraufenthalt paſſend 
wäre, aus freier Hand verkauft. Das Nähere 
bei der Revaltion. 


"3485. Die im beften Betriebe ftehende vor⸗ 
mald Krois’fche Kaffetierdgerechtfame ift wegen 
Ableben des bisherigen Beſitzers unter billigen 
Bedingniffen aus freier Hand zu verkaufen. 


3503. Ein Krautfaß ift zu verkaufen. D. U 


3416. Ein zu einem Garten oder Bauplage 
— Anger in der ſchönſten Lage der Mars 
orftadt an der Rouifenftraffe ift zu verkaufen. 
Das Nähere hierüber No. 24. zu ebener Erbe, 


3436. Ein fehr eleganter dreyſitziger Glas: 
wagen, nod ganz neu, welcher leicht fährt, iſt 
> 25 Louisd'or zu verkaufen Scönfeldftrafie 

0. 3. 





Berfteigerungen. 


3524. Samftag den 24. Oktober 1840 werben in ber 

be um 10 uhr in ber k. Reitfchule vinige Pferde ger 
gen fogleich baare Bezahlung an dem Meiftbiethenden df- 
fentlich verfteigert. - 


‘ 

3483. Am Montaa den 19. Oktober I. Ihrs. und on 
den folgenden Zagen werden in dem allgemeinen Kranz 
Eenhaufe vor dem Sendlingerthore Vormittags von 9 — 
12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr verfciedene Klei— 
dungsitüde, vämlich: tuchene Mäntel, Oberröde, Grade, 
Beinkleider, Gilete, Hals: und Badtüder, Hüte, Hau: 
ben, Stiefel, Echube, perfene, aingbamene unb wollene 
Meiberröde, Korſetten, Leibeln, Shawls, Wortüder, 
Handtücher, Riegelbauben ze. an bie Meiftbietbenden ges 
gen fogleidy baare Bezahlung öffentlich- verfteigert, wozu 
Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. ' 

Münden den 12, Oktober 1840, 


Die Infpektion des frädtifchen allgemeinen Kranfen- 
hauſes München. 
3. Bronberger, 
Maaijtratörath- 


Thorr, 
Inſpektor. 





3549, Dienſtag den 20, d. M. wird in ber Kaufin: 
gergaffe No. 30, zu ebener Erde rückwärts, von O--. 12 
und 2 — 5 uhr der Rücklaß des Bothenbriefträgers Mül— 
lauer gegen gleich baare Bezahlung Affent!id; on die 
Meiftbietbenden verfteigert, wozu Kaufsluſtige singeladen 
werben. 

Fleiſchmann, 
verpfl. Schätzmann beim Kreis: und Stadtgerichte. 


3539. In der Kommiſſions-Lizitations-Niederlage wird 
Donnerftag den 22, Oktbr. Morgens 39 Uhr anfangen, 
Berfteigerung von verfchiedenen Gold: und Sillergegen: 
ftänden, Uhren, Tubus, Perfpeftiven, Spirgeln, 
gut erhaltenen Deubeln, Betten, Matrasen, Derren: und 
Frauenkleidungsflüden u. a, m. gehalten, wozu Kaufs— 
luſtige biemit eingeladen werben, 


3580. Montag den 26. Oftober I. 3. Vormittags von 
9 — 12 und Nadymittags von bald 3 — 5 Uhr wird 
in der Brumnenftraffe No. 8. über 1 Stiege in der Nähe 
des gräfl, von Rechbergiſchen Hauſes aus dem Rüdtlaffe 
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Ügel, . 


des k. Advokaten Dr. Sigriz gegen baare Bezahlung öf- _ 


fentlich verfteigert, ald: Eine Delgemäldfammlung von 
ausgezeichneten Meiftern, Schießgewehre mit Perkuffion 
von befonderer Güte, Piftolen, Jagdtaſchen u. a, Schieß— 


— 


apparat ꝛc., ſehr ſchöne große Spiegel, chineſiſches Por- 


zellän ꝛ⁊c., wozu höflichſt einladet 
Hirſchvogel. 


3581. Domnerſtag den 22. Oktober, I. J. werden Vor: 


mittags von O — 12 und Nachmittags bon halb 3 — 5 
Uhr in der Prannersftraffe am neuen Thore Nro. 14. 
Parterre einige Silbergegenftände, Spiegel; Bilder, dann 
eine neue ganz moderne Aſitzige Chaiſe mit Jalouſie-Fen— 
ftern, Neifekoffer und Laternen ıc., Ruheſopha, Seffeln, 
Bureau⸗, Klapp-, Speiſe- und Schreibtiſche mit mecha— 
niſcher Vorrichtung, Garderobeſchränke von Nußbaumholz, 


Bettſtellen, Pferbhabrmatragen, ein Sparherd von Eiſen 
mir Kupferkaſtrollen, Bratreinen ſ. a. Kupfergefhiee at. 
gegen baare Berablung öffentlid) verfteigert, wozu Kaufe. 
tuftige hiemit Höflichft* einladet 

Hitſchvogl. 


Verſchiedene Kundmachnungen. 


—— und Verſteigerung. 
3484. Freitag den 23: Oektbr. d. Ihrs iſt der Ite 
Termin zur Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
Septbr. 1839 und zwar von den Numern Mi2 bi 
103057, 

Die Pfänder Binnen täglich in den gewöhnlichen Bu: 
reauſtunden Wormittags und Nachmittags verfcht, um: 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Nadmittar 
bes oben bezeichneten Tages findet feine Pfandumfgei: 
bung mehr flatt. j 

Mittwoch den 28, Oktbr. öffentliche Verſteigerung. 

Münden den 28, Septbr. 1840, J 

Kol: priv. Pfand- und Leihanſtalt der Stadt 

München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaffier, Schnetz, Kontrokur. 











3493, Durch höchſte Regierungsentfchlichung vom A. 
Auguft h. I. wurde dem Unterfertigten die Berilliguns 
ertheilt, mit einer. für 8 bis 10 Perfonen ringerichteten 
Diligence oder Landkutſche an jedem Freitage Mittart 
nach der Schranne von Landshut ad Über Moosburg un 
Frenfing nad) Münden, und am Samſtag nad da 
Schranne von Münden auf dem nemliden Wege zurit 
nach Landshut zu fahren. 

Diefe regelmäßigen Fahrten beginnen 

am Freitag den 6. November 1. I. 

Diefe Abfahrt finder in Landshut jedesmal nad 4 
Schranne beim Mühlhoferbräu in der Neuftadt Ragmt: 
tags um 2 uhr flatt, in Moosburg wird beim Junge, 
in Freifing beim Weingaftgeber Glas . angehaltn. m 
Münden wird die Rüdfahrt jedesmal am Samftag 
der Schranne um 4 Uhr Nachmittags beim Fucht 
im der Weinftraffe angetreten, To daß Yaffagiere IR 
Nacht vom Samftag auf Sonntag noch frühritig 2 
nad) Landehut kommen , umvon ba am Sonntage Mall 
mit Retouren oder fonftigen Fahrgelegenheiten wltt } 
reifen, E tr. 

Der Preis beträgt obne weitere Anforderung ıf. 

A Perfon;- den 

Der unterzeichnete glaubt durch dieſes unternchm.⸗ 
fo häufigen © ehrahnenverkehe zwiſchen Münden u jr 
hut wefentlich zu erleichtern, er wird aud kin D — 
ſcheuen, dieſe Reiſegelegenheti jo bequem als * 
gurichten, und empfiehlt daher zu einem recht zahle 
Bufprud). ’ 

Sandehut am 12, Dftober 1840. 


Georg Ortner, Lohnkatſchet. 
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3522. Der Unterzeichnete wohnt im Schleibingerbräu: 
baufe über 1 Stiege und empfiehlt fi Iebermann zu 
allen in fein Fach einfchiägigen Verridhtungen, 

Michael Höß, Landarzt. 


Fremden-Anzeige. 





Vom 14. — 18. Oktober 1840, 
Im goldenen Hirſch. 

Hr, Kreimann, Kaufmann aus Rußland, Hr. Dulicis 
nin, k. ruf. Kollegienaffeffor. Hrn. Nesbitt, Glyn, Ehild, 
Haynes, Rentiers; Miß Smith, Stanfon, keete, Hening 
und Miß Symmers, Rentieres aus England. Hr. von 
Groufaz, Partikulier aus der Schweiz. Hr. von Grouſaz, 
Hofmarfhall Seiner Durchl. des Fürften Hobenzollern- 
Hechingen. Hr. Heinzelmann, Kaufmann von Kaufbeuern, 
Hr. Bade, Profeffor aus Rußland. Hr. Eldſy, E. großer. 
Kapitän. Hr. Bar. Amelin be St. Marie, 8 €. Käm— 
merer von Wien. Hr. Graf Hunoldftein, Deputirfer von 
Paris. Hr. Lord Monfon von London. Hr. Kuhn, Kaufs 
mann und Mad. Gontard von Frankfurt, Hr. Schlikum, 
Kaufmann von Grefelb, 


Im ſchwarzen Xbler. 


Hr. Deußen, Kaufmann von Gladbach. Hr. Altenhoh, 
Kaufmann von Iſerlohn. Hr. Bergmann, Kaufmann v. 
Elberfeld. Hr. Blumgardt, Kaufmann von Harburg. Hr. 
Lüthy, Fabrikant von Innsbruck. Hr. Stenhouſe, Ren: 
tier aus England. Hr. Schunk, Student von Frankfurt. 
Hr. Woſſermann, Kaufmann von Haarburg. Dr. Bauer, 
Kaufmann von Wallerftein. Hr. Wagner, Kaufmann v. 
Weißenburg. Hr. von Dobfa, Gutsbefiger aus Ungarn. 
Hr. Stettfeld, Kaufmann von Konſtanz. Hr. Rettig, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr, Hamer, Kaufmann von 
Eöln. 

Sm ogolbenen Hahn. 


Hr. Landauer, Banquier von Augsburg. Hr. Liebich, 
Kaufmann von Elberfeld. Hr. Hofmann, Prieſter von 
Kranzensbad. Hr. Kirfchner, Pfarrer von Zusmarshau- 
fen. Hr. Dr. Graß, k. Profeffor von Dillingen. Hr. 
Bogner, Domvitar von Augsburg. ‚Hr. Heller, Pfarrer 
von Glött. Hr. Uhl, Pfarrer von Bopenhofen. Hr, 
Schwager, Pfarroitar von Weifingen. Hr. Kreuger, 
Pfarrer von Camlach. Hr. Horflig, Forfamtsattuar von 
Lautereden. Hrn. Barraud Wild. und Heinrih, Baily 
und Rofe, Künftler von London, Pr. Frhr. von Horn: 
fein, k. würt. Kämmerer. Hrn. Sandmann und Golb- 
ſchmid, Kaufleute von Kranffurt. Hr. Bihler, Schulin- 
fpettor von Hürblingen. Hr. Dr. Beichhold, prakt, Arzt 
von Dinkilsbühl, Mad. Dietrich, Pofthaltersgattin von 
Meitingen. Hr. Sintenis', Privatier von Quedlinburg. 
Hr. Samberger, Lehrer von Geifenfed. Hr. Traine, 
Kaufmann von Köln. Hrn. Grafen Seziersti und Star— 
zensti, Gutöbefiger von Warſchau. Hr. Pauer, Kabet 
von Kempten. Hr. Gonolly, Rentier aus England, 


Im goldenen Kreup. 


Hr. Graf von Krosnowski aus Gallizien,. Hr. Gambs, 
Partitulier von Petersburg. Gr. von Hartmann, Nego— 
tiant von Luzern. Hr. Henderfon, Ingenieur v. Newcaſtle. 
Er. von Marca von Regensburg. Hr. Huſchke, Profeffor 
und Bar. Malzabn, Student von Breßlau. Hr. Dide, 
Kaufmann von Parmen. Dun. Keibel und Beringuier, 
Studenten und Seibel, Kaufmann von Berlin. Dem. 
Winter von Hüttendah. Hr. Siegmund, Student von 
Berlin. Hrn. Müller und Liemann, Studenten von Gtet- 
tin. Hr. Oberbauer, Kaufmann von Landshut. Hr. Jep⸗ 
pe, Deputirter von Roftod. Hr Sünder, Maler von 
Würzburg. Hr. Jäniſch, Maler von Marktbreit. Hr. 
Kaader, Kaufmann von Elberfeld. Hr. Kapp, Fabrikant 
von Offenbach. 

Sm goldenen Stern 


Hrn. Karles und Kögler, Kaufleute von Nürnberg. 
Hr, Bauer, Pfarrer von Hörgertshaufen. Hr. Dörflin: 
ger, Kaufmann von Kranffurt, Hr. Silverio‘, Kaufmann 
von Augsburg. Hr. Köllmaier, Profeffor von Landehut. 
br. Kelle, Kaufmann von Ulm. Hrn. Zahn und Fuchs, 
Studenten von Heidelberg, Hr. Pfonath, Priefter von 
Ingolſtadt. Hr. Köller, Kaufmann von Haag. Hr. Konnes 
berg, Pfarrer von Einſpach. Hr. Koneberg, Gerichts— 
halter von Oberdorf, Hr. Mayer, Kaufmann v. Stutt: 
gart. Dr, Schaufler, Lehrer von Linz. Hr, Kaltenberaer, 
Stubent von Eggenfelden. Hr. Jandl, Erpofitus von 
Rommerberg. Hr. Doignon, Kaufmann von Erlangen, 


In ber goldenen Sonne. 


Hrn. Oswald und Kugler, Bräuer von Augsburg. Hr. 
Waizinger, Bräuer von Miesbach. Pr. Bierling, Kauf: 
mann von Bamberg. Hr. Nil, Oberſchreiber von Aib: 
ling. Hr. Dr, Mayerhofer, Hofgerichtsabvofat v. Salz: 
burg. Dr. Holber, Kaufmann von Augsburg, Mat, Mus 
Binan, Kaufmannöfrau von Aibling. Hr. Benbl, f. Ab: 
vofat von Mühldorf, Hr. Kraut, Privatier von Rande: 
hut. Hr. DOberlindober, Kaufmann von Innsbrud. Hrn. 
Pleft, Rott und Killer, Bräuer; Kreitmaier, Privatier 
und Lechtbaler, Partikulier von Rofenheim. Hrn. Raft, 
Schloffermeifter; Seybold, Buchbinder, und Klieber, Bau: 
meifter von Tölz. Hr. Liedl, Kooperator von Tegernſee. 
Hr. Wodack, Mufikdireltor und Frl, Hayder, kgl. Land⸗ 
richters Tochter von Altötting. Hr. Darenberger, Kauf: 
mann von Mühldorf. Hr. Hafner, k. Kreis: unb Stadt: 
gerichtöregiftrator von Nürnberg. 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Kaferer, Kaufmann von Berchtesgaden, Hr, Pyb⸗ 
tinger, k. 8dg.:Affeffor von Kreifing. Hr. Oswald, Korft: 
praßtitant von Roth. Hr. Einftein, Gommis von But: 
tenwieſen. 

In der blauen Traube. 


Hr. Jolas, Kaufmann von Saarbrücken. Hr. Merker, 
Kaufmann von kennep. Hr. Hofmann, Maier von Neus 
burg. Hr. Stegmann, Pfarrer von Walba. Hr, Geiger, 
Kaufmann von Ereyburg. Hr. Pfeifer, Dr. Jur, von 
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Prag. Hrn. Regenhard und Engel, Kauflente v. Wien, 
Hin. Steiger und Pedrone, Kaufleute von Augsburg. 
Hr. Fried, Kaufmann von Bingen. Hr. von Heilbro- 
ner, Major im Ghevaulegersregmt. zu Bayreuth. Hr. 
Marquis Gornaggia:-Mebici aus Mailand. Hr. Gornag: 
gia:Mebici, Orbenspriefter von Monga. Hr. Siement, 
©. hanov. Artillerielieutenant. Hr. von Weinbach, Oberſt 
von Bamberg. Hr. Schüg, Profeffor ven Tübingen. Hr. 
Olympios, Profeffor von Athen. Br. Boges, Kaufmann 
von Eilenburg. Pr. Graf Feutrum, Oberfammerherr und 
Hoftheaterintendant von Etuttgart. Hr. Dr. Hausmann, 
DObermebdizinalaffefor von Stuttgart. Hrn. Frommel und 
Bar. von Schägler, Banquierd von Augsburg. Hr. Mül: 
ler, Steuerinfpeltor von Paffau. * 


Sm Stachusgarten. 


Hr. Wintrich, Dr. Med. von Würzburg. Hr. Forſter, 
und Stipp, Kaufleute ven Augsburg. Hrn, Stahl, Gom: 
mis; Sädlin, Kommiffionär; Schäfler, Stabttaplan ; 
Mad. Schnabel, Bräuersgattin und Frau von Bieber, 
Generalmajorsgattin von Augsburg. Dr. Araber, Bene: 
fiiat von Aurasburg. Hr. Maurer, Obermann v. Ulm, 
Hrn. Krüger und Bayer, Studenten von kübeck. Hr. 
Arends, k. Advokat von Nördlingen. Hr. Roth, Pfarrer 
von Niebheim, Hrn. Korb, Abegg u. Vierthaler, Studenten 
v. Heidelberg, Hr. Sprenger, Commis von Menringhaufen. 
Dr. Herbert, Stubent von Würzburg. Hr. Dr, Martins von 
Berlin. Hr. Held, Gerichtöhalter von Odelzhauſen. Hrn. 
Pellet, Poftpalter; Deiglmater, Apotheker und Kinaft, 
Handelsmann von Starnberg. Hr. Groß, Fabrikant von 
Lindau, Hr. Dietrih, Student von Thierhaupten. Hrn. 
Weber, Privatier und Grasmann, Rothgerber v. Rande: 
berg. Hr. Dembarter, Delonom von Göggingen. Hr. v. 
Pruner, Oberamtsaktuar von Ehingen. Br. Hiebeler, 
Papierfabrikant von Babenhaufen. Hr. Ingelöperger, Ge: 
richtehalter von Uhrfahrn. 

Sm Hubergarten, 

Hr. Lipp, Gommis von Salzburg. Hrn. Lebrut, Kief: 
baber-und Bar. von Hugenbot, Lieutenant von Augs: 
burg. Hr. Roth, Pfarrer von Eberfind. Hr. Schufter, 
Pfarrer von Hüglfing. Br. kizius, Mufitvireftor von 
Aſchaffenbutg. Hrn. Wolf, Rentier, Kraft, Privatier: 
Dirt, Knoll, Voglberger, Scholl, Köpp, Forfter und 
Herbfl, Bürger; Sauter, Webermeifter; Bürger, ıGhi. 
rurg und Ked, Handeldmann von Nugsburg. Dr. Begle, 
Student aus der Schweiz. Hr. Windheim, Student von 
Deidelberg. Hrn. Sand, Benefiziat und Kapfer, Ghors 
zegent von Friedberg. Hr. Liebe, Stubent von .Heidel: 
berg. Hr. Kurfer, Pfarrer von Affeltron. Hr. Zaun, 
Kaufmann von Ulm. Hr, Schmid, Pfarrer von Stätzling. 
Hr. Schner, Pfarrer von Langen. Hr. Eſcher, Student 
son Züri. Fr. Kreifr. von Züngen von Würzburg. Fr, 
Freifrau von Gumppenberg, DOberlieutenantsgattin von 
Paffau. Hr. von Manty, k. Oberlieutenant von Regens+ 
burg. Hr. Zhoman, Oberlieutenant von Ingolftabt. Br. 
Rieg, Pfarrer von Ditmaring. Hr. Knap, k. Major v, 
Kempten, Dr, Kellner, Pfarrer von Edenried. 


Bevölferungs Anzeige. 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
| u. 8. Frau. 


Geftorben find: 


Den 10. Okt.: Mathias Fiebl, Hoftheaterbrunnwär: 
ter, 53 3. alt, — Den 11.: Magdalena Dallbetz, O ber: 
feuerwerkerstochter, I1 M. alt. — Den 12.: M. Anna 
Datvoal, Atmofenfammlerstochter, 4M. 7 T. alt. — 
Den 13.: Fr. Kath. Semmer, geb. von der Bede, k. 
Landrichters Wittme von kaufen, 47 3, alt. — Über. 
Reſch, geb. Brunner, b. Buchbindersmwittwe, 32 3. 14 
T. alt. 


4 unehl. Knaben. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 


Geftorben find: 


Den 10. Okt.: Ludwig von Pierron, k. Rechnungskom⸗ 
miffärsfohn, 21 T, alt, — Fr. Fricderite Feeifrau von 
Marfhalt von Oſtheim, Hauptmannswittwe aus Sad: 
fen:Goburg, 62 3. alt. — Den Il,: Erneft Weißba: 
her, Malzauffebersfohn, 14 T. alt. — Den 12,: Ka: 
rolina Dörrenbecher, b, Wagnerstohter, I I. 8 M, 236 
zZ. alt. — Klementine Luckerbacher, Milchmannstoch ter, 
6 M. 22 3. alt. — Den 14. : Joh. Knodt, b. Pinfel: 
fabrifant, 33 3. alt. — If. Sar, Scubflider, 63 3. 
alt. 


1 unehel. Knabe. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 
Den 10, Okt.: A. M. Richter, geb, Graf, Zaglöh: 
nersfrau von Schwabing, 60 3. alt. — Den 13.: Fr. 


Joh. Freifrau von Proff, geb, von Müller, k. Kämme— 
rers, und herz. Kanzleidirektors Gattin, 41 J. alt. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geſtorben ſind: 

Den 13. Dkt.: Jak. Wimmer, Gem vom. k. Inf⸗ 
Reg. Kronprinz, geb, von Haibdelfing, E. Edg. Landau a, d. 
far, 23 3. alt. — Den 14.: Iof. Koch, Gem. vom 
Inf.: Reg. Kronprinz, geb. von Rain, beffelben edg., 23 
3. alt. 


Im proteitantifchen Pfarcamte. 
Geftorben finb: 


Den 10. Okt.: Karl Friedr, Arnold, Kanzleigebilf von 
Erlangen, 54 3. alt. — Den 12.: philipp Auguft 
Wittmann, Maler von Straßburg, 28 J. alt. 
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Wochen-Anzeige 
des Au. Müncner-Hopfenmarftes vom 8 Dftober 1840. 
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Voriger] Neue Geſammte Heutiger Im Ref] Surch- Be 
Inländiſch ſchniti⸗ 
— Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. [gebiieben. —— 
uf: f. 
| #1 1 ——— Ike 
in 1840.| 6435 | 33075 | 39510 | 19677 | 190833 
FE AARTTTETTTEE 






und 1839.} 19952 2290 22242 664 21578 


Spalterſtadtgut 1840. = — — — 


— - — — — 


valterlandgut 1840. — — 4 7 = — 


— —— — — — — 


Sager:Stabtguri840.| — u = = 
Saser:Kreisgut 1840.| — — tur == — 
Summa aller Hopfen] 26387 | 35365 | 61752 | 20341 | Atarı |Gelbbetr.j13241 fi. 48 &ı. 





Magiftrat der königlichen Haupt- und Refidenzftadt München. 
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Wöchentliche Unzeige 


von der Münchner-Schranne vom 17. DEtober 1840. 
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In Vergleichung gegen die leuıe Schranne find bie Burafhnnapreie: 
Baizen minder um 7 fr. Korn mehr um 12 Er. Gerſte mehr um 5 tr. Haber minder um 8 fr. 
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Verzeichniß 
der Bittualien Preiſe in der eöiigl. baue Haupt- und Nefidenzftadt München 


und fonftiger Verfaufs-Gegenftände, 
Bom 17. Dftober 1840. 


Bleifh: Gattungen. u | Bier und andere ie 
TE — 


Tarirt 

E fi i y R - 

is . ne u el ee ‘ Eine Maß braunes Sommerbier Gante 

— — Kuhſleiſch beſter Gattung . . > u >= — 


— — geringerer Gattung 


_ Rack befter Gattung Nidr rarirr 





— geringerer Gattung Eine Maß weißes Weizenbier . . 

Ein Prumd Saaikeifh r e — — weißes Gerftenbier u 
— — rohe Schweinfleiih . ü ; — = Biereſſig STE Tall Po 
— — Ghweindeifh, geräuderres . — — — ONtefig BE Sc. 
Su — Schweinfett a * — Ge rm „a . . * * - * * 

Eine robe Zune 2 2 222. | - — te Mh. en 

Eine geräucerte Zumae BE“ Se — — guter Rahm — Deere 

Ein Zentner ausgelaſſenes Unſchütt 33 — — Weth 22 — 
— — rohe unſchiitt 26 — Branntwein beſter — 

Ein Pfund gegoſſene JJ — — Branutwein ordinsre 

⏑ — —. Kirſchenwaſſe* 

— ordinäre Lichter Eu Fin Prund Repsöht 0 He 

—_— GSch ... N 7 ei. RR ©... 
Bıltualien — — Verſchie dene Bevürfaiffe 





Bom 10, bis 1. Dktober 1840, 





Gin Scaffer Erdäpfel beiter —— 
— — mil . | — 











— — einſenennn 
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f —— — 4 in 54 > 
Krpannen _ | Mm Ein Zentner Het ee a 
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RR 20 Wei; 
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FILE 3 Su ao 13801. . —— 
nat P Eine Ktafter Buchenhotz— 
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Bayerifhber 


Anzeiger 


von München; 








Nr. 83. Mittwoch den 21. Oktober 1840. 





3615. Befanntmachung 


der im Monate September 1840 bei der koͤnigl. Polizey: Direftion München abgeftraften 
Polizen : Uebertreter: 


1) Zehn Individuen wurden beftraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
2) Sieben wegen Beleidigung der k. Gendarmerie, 
3) Neun wegen Einmifhung in Arretirungen, 
4) Drei und ſechszig wegen körperlicher Mißhandlung Anderer, 
5) Neunzehn wegen nächtlicher Ruheſtörung, 
6) Sechszig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 
7) Ein und adıtzig wegen unerlaubten Aufenthaltes, 
8) Ein umd zwanzig wegen unerlaubter Aufenrhaltsgeftattung, 
9) Hundert zwei und fünfzig wegen Vagirens, 
10) Hundert drei und vierzig wegen Bettelns, 
11) Ein und zwanzig wegen Gewerbsanmaflung, 
12) Sechs wegen Haufirens, > 
13) Drei wegen Auffchlagsdefraudation , 
13) Sechs wegen Stadtzoll-Defraubation, 
14) Sieben wegen Thierquälerei, 
15) Ein umd dreißig wegen Diebjtapls, 
16) Neun wegen Betruges, 
17) Sechszehn wegen Unterfchlagung, 
18) Sieben wegen Fälfcbung, 
207 Bier und dreißig wegen Verlegung der öffentlichen Sittlichkeit, 
21) Neunzehn wegen Zrunfenbeit, 
22) Neun und vierzig wegen Scheindienftes, 
23) Zwei und dreißig- wegen eigenmächtiger Entfernung aus dem Dienfte, 
24) Sechs und smanzig wegen Entlaufen® aus der Lehre, 
25) Schözehn wegen Blaumontagmaden, — * 
26) Neun wegen Mangel an vorſchriftsmäßiger Gabeldeichſel, 


— 


BR _ 


27) Drei wegen Fahren mit 2 —— Wägen, 
28) Acht wegen Tragen verbotwidriger Meſſer, 
29) Zehn, wegen Ueberſchreitung der Polizeyſtunde, 
30) Sieben wegen Fabren auf dem Trottoir, 
31) Neun wegen Tabakrauchen in der Stadt, 
32) Zwei wegen Odelausſchöpfen zur nicht erlaubten Zeit, 
33) Eines wegen: Straffen-Berunreinigung, a 
34) Vier wegen Düngerausführen zur unerlaubten Zeit, 13 
35) Zwei megen feuergefährlihen Handlungen, 
36) Eines wegen Anhängen eines Pferdes am Wagen, 
37) Zwei wegen Viehweiden auf-unerlaubten Plägen, 
38) Eines wegen groben Benehmens gegen den Meifter, 
39) Eined wegen verfpäteter Dienftes:Anzeig 
‚ Den — Behörden wurden des 
Zwölf Individuen wegen Diebftahls, 
Eines wegen Betruges, 
Demnad wurden im vergangenen Monate 907 Individuen polizeplich abgeftraft, 13 In: 
dividuen hingegen den betreffenden Behörden. übergeben. -- 


Münden am 18. Oftober 1840, 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, kgle PolizeysDirektor. au 


Ay 
“ 


Nupp. 


44 
is 


(Die Pferde⸗Ausfuhr betr.) 

3624. Gemäß hoher Weifung wird hiemit bekannt gemacht, daß vom 20. Oktober I. 
33. angefangen die Ausfuhr von Pferden über die äußere Zollgränze nach jeder Richtung und 
für den ganzen Umfang des bayeriſchen Staates vor der Hand für einen Zeitraum von ſechs 
Monaten, fo ferne mittlerweile nicht anderweite Anordnung erfolgen follte, durchans verboten 
fey, und daß die Uebertreter des Verbotes nah $. 1. des Bollftrafgefeges vom 17. November 
1837 die Gonfisfation der Pferde, mit welchen die Gontrabande verübt wurde, und Buell eine 
Geldbuße verwirfen, welche Dem doppelten Werthe jener Pferde gleich kommt. 


München am 18. Oktober 1840. 


Königliche Polizey-Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 
een Rupp. 

3525. Die immer ftärfere Zufuhr von Leinen: und Reps-Saamen zur hiefigen Schranne 
macht bie Anweifung eines eigenen Verkaufsplatzes für denfelben wünfdpenswerth. 

Es wird daher hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebradt, daß man bis auf weiters hiezu 
den Hof im ehemaligen Graf Seefeldhauſe im Roſenthale beſtimmt habe. Es haben daher alle 
diejenigen, welche Leinen: und Reps-Saamen auf die hieſige Schranne zum Verkaufe hieher brin— 
gen, denfelben dort zum Berfaufe auszuftellen. Im Uebrigen verbleibt €8 bei den Beſtim mungen 
der Schrannenordnung. 


Den 6. Oktober 1840. 
Magiſtrat der kgl. Haupt und — Munchen. 


Dr. Bauer, Bürgermeiſter. Lahmanr. 


Mietbfhaften.. 





‘3595. In der Theatiner-Schwabingerſtraſſe 
No. 51. über 3 Stiegen links ift ein großes fehr 
fhön meublirtes Zimmer vornheraus, nebſt Als 
ofen und eigenem Eingange an einen Herrn um 
15 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. Auf 
Berlangen kann aud ein Bedientenzimmer dazu 
gegeben werden. 


‚3597. Im Thale Maria No. 7. ift eine 
„Wohnung um 136 fl. zu Georgi zu vermtethen 
“und. zu ebener Erde zu erfragen. 


3601. In der Lerchenftraffe ‚No. 4. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung mit 3 Zimmern, 
Küche, Magdlammer, Keller, Holjlege u. Walch: 
gelegenheit um 100 fl. jährlih zu Georgi zu 
vermiethen. er 


3602. Am Anger No. 45. ift eine hübfche 
Wohnung vornheraus um 8Ofl. jährlich fogleich 
zu vermiethen. 


3612. In der Sendlingergaffe No. 67. ift 
über 2 Stiegen vornheraus eine Wohnung mit 
5 heizbaren Zimmern und allen Bequemlich— 
keiten um'200 fl. Hährlih zu Georgi zu ber 
ziehen. Zu ebener Erde zu erfragen. 





" 3603. In der Ludwigöftrafle No. 1. im 

ufe des Herrn von Kobel ift über 2 Stiegen 

' eine- Wohnung! von 7 Zimmern, nebft' Küche u. 

Keller um 600 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
miethen. 


3606. In der neuen Karlsſtraſſe No. 36. 

über 1 Eriege' find 2 unmeublirte Zimmer, fehbn 

-"austapezirt, mit angeftrichenen Böden. um 10 fl. 
monatlich zu vermiethen. 





Ä 3609. In der Sonnenftraffe No. 21. zu 
ebener Erbe links ift ein meublirtes Zimmer um 
8 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 


833 
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3607. In der Sommerſtraſſe No. 7. find 2 
Wohnungen, eine über 1 Stiege mit 4 Zimmern, 
Küche, Speiſe- und Magdlammer, Koch: und 
Bedientenziimmer, Helzlege, Speicher, Keller u. 
Waſchgelegenheit um. 300 fl. jährlich ſogleich; 
die andere ‚über 2 Stiegen- mit der Auöficht nad 
dem bötanıfhen Garten, mit 7 Zimmern, Küs 
de, Speife- und Magdtammer, Koch und Be: 
dientenzimmer, Holzlege, Speicher, Keller und 
Waſchgelegenheit um 400 fl. — zu Georgi 
zu vermiethen. Auf Verlangen kann auch Stal⸗ 
lung nebſt Remiſe und Kutſcherzimmer dazu 
gegeben werden. Näheres daſelbſt über 4 Sties 
gen zu erfragen. = — 





3616. In der Scäflergaffe No. 5. ift eine 
freundliche Wohnung mit 3 heizbaren Zimmern 
und allen Bequemlicpkeiten auf Georgi um 110 fl. 
zu vermiethen. Das Nähere über 2 Stiegen. 





3614. In der Scönfeldftraffe No. 5. find 


‚zu ebener Erde 2 meublirte Zimmer mit eige: 


nen Eingängen einzeln oder zufammen um 7fl. 
30 fr. am 1. November zu beziehen. 


* 


2613. In der Glockenſtraſſe auf dem Kreuz 
No. 10. im dritten Stocke iſt ein heizbares 
menblirteö Zimmer monatlich zu 7 fl. zu beziehen. 


3617. Am Promenadeplage No. 4. über 2 
Stiegen beim Glafer find fhöne Zimmer um 
6 fl. und 12 fl. monatlich fogleih oder am 1. 
November zu vermiethen. 


3619. In der Windenmachergaffe No. 5. ift 
für die Fünftige Dreikönigdult ein ſchöner ges 
räumiger Laden nebft Schlafzimmer an einen 
Dultherrn um 60”fl. zu vermiethen. 





3622. Am Karlsplatze No. 5. über 1 Stiege 
find 2 meublirte Zimmer um 16 fl. und 14 
fogleich zu beziehen. 

* 
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3618. In der Sonnenſtraſſe No. 22., nahe an 
der Proteftantifchen Kirche, ift über 3 Stiegen 


eine fchöne "Wohnung mit 5 heizbaren tape 


zierten Bimntern mit gemalten Böden nebſt 


einem Alfofen und allen übrigen Bequemlich⸗ 


feiten um 260fl. jährlich zu Georgi’ zu verftiften. 
Das Uebrige ift über 1’ Stiege zur erfragen. 


3623. In der Theatiner » Schwabingerftraffe 
No. 51. über 3 Stiegen links iſt ein meublir- 
- #88 Zimmer für einen oder much 2 Herrn um 
6 fl. monatlich fogleich zu Hermiethen. 





3620. An der Ede des Dultplages und der 
Pfandhausſtraſſe No. 3. ift der 1. Stod mit 8 


ſchön meüublirten Zimmern um 110 fl. monatlich,‘ 


auch zimmerweiſe fogleich zu beziehen. 





3625. Zunächſt dem Kreuzbräuer inder Brunns« 
gafle No. 9. über 2 Stiegen ift ein ſchoͤn ein: 
Herichtetes Zimmer mit eigener Holzlege um 7 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 





3626. In der neuen Karlöftraffe No. 46. 
über 3 Stiegen find 2 ſchön und bequem meubs 
lirte Zimmer an einen foliden Herrn um 16 fl. 
zu vermiethen. 





3627. In der Zürkenftraffe No. 35. über 1 
Stiege ift ein heizbares, meublirtes Zimmer an 
einen Herrn Studirenden um 4 fl. monatlich 
zu vermiethen. 





3628. Ein elegantes, gut meublirted Zimmer 
mit befonderm Eingange ıft in der Sofephfpitals 
gaffe No. 3. über 1 .Stiege rechts um 8 fl. 
oder IM. zu vermiethen. 

— — m— 

3629. In der Schäfflergaſſe No. 7. über 1 
Stiege ift bei einer ruhigen Familie ein meub- 
tirted Zimmer mit Alfofen und eigenem -Eingange 
ur 6 fl. zu vermiethen. 


heizbares Zimmer, mit Kabjnsf u 


3632. Am Promenadeplage No. 6. über 4 
Stiegen ion; 2 ſchöut, Hesjbnres mmeublirte Zim: 
mer für 1 oder 2 Herrn um 10 fl. und 12 fl. 
fogleih zu beziehen. mr 





‘3633, Am Schrannenplage No. 3. Über 2 
Stiegen iſt ein S alon und,,ein Zunmer mit A: 
kofen, ſchyn meublirt, um,.24, wonablich für 
1- oder 2 Herrn ſogleich zu ‚nerumiefhed. 





3634. In der Neuhauſergaſſe No. 9. ift rüd: 


‚wörtd, über 2 Stiegen ein Kran meublirted, 


3 Bi eigenem Ein: 
gange für 1 Herrn um, Sf. -m Hat, für 2 
Herrn um 9 fl. monatlich, Bedienung mit ein: 
gerechnet, fogleich zu beziehen. 





3635. Im. Rofenthale_ No. 6, neben dem 
Schulhaus iſt über 2 Stiegen im Durchhof eine 
Wohnung mit 4 heizbaren Zimmern’ um 130 f. 
jährlich, detto eine Wohnung über 3 Stiegen 
um 124 fl. jährliy zu vermiethen. Das Nähere 
über 1 Stiege. 





3636. In der Müllerftraffe No, 8. über 3 
Stiegen ift ein Rogid von 2 Zimmern, Kücht, 


"Keller, Kaften und Waſchhausantheil um 50 fl. 


u Georgi; ferner auch ein Keller um 50 fl. 
Fähetic —— zu vermiethen. Näheres am 
Rindermarkte No. 4. über 3 Stiegen. 





3515. Am Schrannenptatze No. 18. über 4 
Stiegen \.ift eine, fihöne freundliche Wohnung 


“mit 3 Zimmern und übrigen Beauemligkatn 
- um. 120: flo: jährlich an 


eine ſtille Familie zu 
vermiethen. “rn 


3516. In der Amalienftraffe No. 10. find 2 


» Wohnungen zu ebener ‚Erde ‚und im 3. Stode 


jede um 70 fl. und «in. für einen. Wälder pol 
ſendes Lokal um 80 fi zu Georgi, zu. vermieten. 





3541. Am Anfange der Karlöftraffe No. 54 
Parterre find 2 ſchoͤn meublirte ‚Zimmer um 
20 ‚fl. zu vermiethen, . ART) 

bb 
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3534. In der Karlöftraffe No. 1. im 1ten 
Stode ift eine große Wohnung mit 9 Zimmern 
und allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten um 
550 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das Nähere 
dafelbft No. 2. Parterre im andern Eingang.’ 


3538. In der Sendlingergaffe No. 86. ift 
ein kleiner beizbarer Laden mit Keller um 90 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Im Melberladen 
zu erfragen. 


— — ol 


3540. In der Joſephſpitalgaſſe No. 1. über 
1 Stiege ift eingetretener Berhältniffe wegen 
eine ſchöͤne Wohnung mit 23immern, 1 Magd⸗ 
fammer, Speife, Küche, Holzlege ıc. um 45 fl. 
batbjährlich fogleich zu wermiethen. 


3547. Eine flille Familie wünfcht ſogleich eine 
Wohnung in der Nähe des Promenadeplages, 
auf der Sonnenfeite gelegen, von 6 — 7 Zim— 
mern fammt Küche und übrigen Bequemlid: 
Beiten. D. Uebrige. 





3552. In der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte Zimmer um 8 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


3568. In ter Bayerftraffe No. 52. über 1 
Stiege find 2 Zimmer mit 2 Betten und Ein: 
rihtung um 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3577. Im Thale No. 21. vornheraus find 
2 gut meublirte Zimmer um 5 fl. 30 fr. und 
6 re jedes für einen Herrn, fogleich oder am 
1. November zu beziehen. 





3534. In der Karlöftraffe No. 8. nächſt dem 
Frohſinn find 2 Wohnungen, eine über 2 Stie: 

en mit 5 heizbaren Zimmern, Magdlammer, 
Küche, Holzlege, Keller, Speicher und Waldh- 
gelegenheit um 220 fl., die andere über 3 Stie⸗ 
gen um 180 fl. & eorgi zu vermiethen. Nähs 
red zu ebener Erde. 
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3587. In der Senblingergäffe No. 75. über 
2 Stiegen find freundliche Zimmer zu 3 fl., 
4 fl. und 7 fl. monatlich zu beziehen. 


3489. Am Schrannenplage No. 25. ift das 
Quartier über 2 Stiegen mit 4 heize und 2 uns 
beizbaren Zimmern, Küche, Keller, Holzlege und 
fonftigeri Bequemlichkeiten um 275 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermiethen. 


3492. In der Karlöftraffe No. 17. ift die 
Wohnung im 1. Stode mit 8 Zimmern, Bes 
dientenzimmer, Stallung auf 4 Pferde, Remife 
für 4 Wägen, Waſchkuͤche und fonftigen Be⸗ 
quemlichkeiten um 500 fl. jährlich fogleih oder 
zu Georgi zu vermiethen. Auch wird felbe ohne 
Stallung abgegeben. Das Nähere ift beim Hauss 
meifter zu erfragen. i 


3505. In der Promenadeftraffe No. 3. find 
2 ganz fchöne Wohnungen im Borderhaufe mit‘ 
allen erforderlichen Bequemlichleiten um 290fl. 
und 250 fl. zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 





3610. Ein wiſſenſchaftlich gebildeter junger 
Mann würde gegen freie Wohnung ober gegen 
freie Mittagskfoft lateinische, polytechnifche oder 
deutſche Schüler unterrichten. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





3596. Ein von Perlmutter in Silber gefaß- 
tes Fernglas (Lorgnette) iſt zu Verluſt gegari: 
gen. Der Finder deflelben wirb erfucht, Potches 
ei_ ber Redaktion dieſes Blattes gegen ange» 
mefjene Belohnung abzugeben. 


3608. Eine Rolle mit 50 Guldenftüden wur: 
be verloren. Dem redlichen Finder wirb eine 


Belohnung zugefichert, D. Uebr. 
E22 
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Feilfhaften. 


3600. Wegen Mangel an Raum werben 2 
Kanapes, 6 Stühle und ein runder Tiſch, alles 
fehr gut erhalten, um billigen Preis verkauft 
und find auf dem Marimiliansplage No. 23, 
über 2 Stiegen einzufehen. 





3621. Neue und alte Kanäpes und Geffel 
find bilig zu verkaufen in der Sendlingergaffe 
No. 81. Über 2 Stiegen. 





3631. Ein Schmied-Blasbalg ıft zu verkaufen, 





3482. Es wird ein Delonsmie-Gut, welches 
fih in fehr gutem Zuſtande befindet, und hin 
fiptlich feiner angenehmen Lage, befonders für 
eine Herrfchaft als Sommeraufenthalt pafjend 
wäre, aus freier Hand verkauft. Das Nähere 
bei der Redaktion. 


3485. Die im beften Betriebe ftehende vor: 
mald Kroid’fche a eidg ge ift wegen 
Ableben des bisherigen Befigerd unter billigen 
Bedingniſſen aus freier Hand zu verkaufen. 








— 


Verſteigerungen. 


3630. Am Donnerſtag den 22. Oftober 1. I. werden 


im allgemeinen Krantenhaufe vor dem Gendlingertdore 
die Effekten der im Hl. Geiftfpitale verftorbenen Pfründt⸗ 
ner Vormittags von 9 — 12 und Rachmittags von 2 
— 5 Uhr in verfchiedenen Kleidungsſtücken beftehend, 
nämlih: perfene und ginghamene Frauenröcke, Korſet— 
ten, Shawls, Hals: und Sadtüher, Vortücher, Riegel: 
hauben, Haläkerten, verſchiedene Pretiofen, dann verſchie⸗ 
dene Meubeld an ben Meiftbiethenden öffentlich gegen 
baare Bezahlung verfteigert, wozu Kaufsluftige biemit 
eingeladen werben. 


Münden den 19. Oktober 1840, 
Die ftädtifche Defonomies Verwaltung des heil, 
Geift-Spitaled zu St, Elifabeth. 
I. Wittenberger, Magiftratsrath, 


3599. Freitag den 30, Oktober 1. I. Vormittags 11 
uhr werden bei unterzeichnetem Amte bie in-bem ganzen 
GEtatsjahre 184% fich ergebenden Papierfpäne öffentlich 
verfteigert, und bie mäheren Bebingniffe den Kaufslichha: 
bern eröffnet. 

Münden den 16. Oktober 1840, 


Kol. Haupt » Münz: und Haupt: Stempelamt. 


3605, Samſtag den 24. Oktober 1. Is. Vormittags 
DO uhr werden im Stadbtgerichte » Konfervatorium ebenet 
Erbe verfchiebene Meubels gegen gleich baare Beja;: 
lung öffentlich verfteigert. Kaufsluftige werden bievon in 
Kenntnig geſetzt. 


Münden den 17. Oktober 1840, 





3524. Samftag den 24. Dftober 1840 werben im der 
Frühe um 10 uhr in ber k. Reitſchule einige Pferde ge: 
gen fogleich baare Bezahlung an den Meiftbiethenden öf: 
fentlich verfteigert. 


3530, In der Kommiffions:Lizitations:Riederlage wird 
Donnerftag den 22, Dktbr. Morgens 39 Uhr anfangend, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold: und Gilbergegen: 
ftänden, Uhren, Zubus, Perfpektiven, Spiegeln, Zlägel, 
gut erhaltenen Meubeln, Betten, Matrazen, Herren: und 
Frauenkleidungsftüden u. a, m. gehalten, wozu Kauft: 
Iuftige biemit eingeladen werben. 


3580. Montag den 26. Oktober I. J. Vormittags von 
9 — 12 und Nachmittags von halb 3 — 5 Uhr wird 
in der Brunnenftraffe No. 8. Über. I Stiege in der Nähe 
des gräfl. von Rechbergifchen Haufes aus dem Rüdtaffe 
des E, Advokaten Dr. Sigriz gegen baare Bezahlung fr 
fentlich verfteigert, aldö: Eine Delgemälbefammlung von 
ausgezeichneten Meiftern, Schießgewehre mit Perkuffion 
von befonderer Güte, Piftolen, Jagdtaſchen u. a. Edief: 
apparat ıc., ſehr fhöne große Spiegel, chinefiihes Por 
zellän zc., wozu höflichft einladet 

Hitſchvogel. 


3581. Donnerftag den 22. Oktober, I. I. werden Bor: 
mittags von DO — 12 und Nachmittags von halb I—? 
uhr in der Prannersftraffe am neuen Thore Are 
Parterre einige Silbergegenftände, Spiegel, Bilder, dank 
eine neue ganz moderne Afitige Chaiſe mit Zaloufie:-Bin 
ftern, Reifekoffer und Laternen ıc., Rubefopha, Sen, 
Burcau:, Klapp:, Speife: und Schreibtiſche mit mega 
nifher Vorrichtung, Garderobeſchränke von Nußbaumbali, 
Bettftellen, Pferbbaarmatragen, ein Sparberd von Ein 
mit Kupfertafteollen, Bratreinen f. a. Kupfergeſchitt % 
gesen baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu Kauft: 
luftige hiemit höflichft einfadet 

Hirſchvogl. 


l 
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VBerfchiedene Rundmachungen. 


Pfandauslöfung und Verfteigerung. 


3484, Freitag den 23, Oktbr. d. Ihre. iſt ber lehte 
Termin zur Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
—— 1839 und zwar, von ben Numern 04726 bis 
1030517, - 


Die Pfänder Finnen täglich in den gewöhnlichen Bu: 


seauftunden Vormittags und Nachmittags verfegt, ums 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
des oben bezeichneten Tages findet Feine Pfandumfchrei: 
bung mehr ftatt. 


Mittwoch ben 28. Oktbr. öffentliche Verſteigerung. 
Münden den 28, Septbr. 1840, 


“ Kgl. priv. Pfand: und Leipanftalt der Stadt 
München. 


Regrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 


Bekanntmachung. 


3598, (Die Auslöſung ber Pfänder betreffend.) 

Die Beſitzer der in den Monaten Septbr. und Oktbr. 
1839 ausgeſtellten Pfandſcheine von Nro, 56861 bis 
73340. werden biemit erinnert, ihre Pfänder bis längftens 
den 12. November 1840 auszulöfen oder umfchreiben zu Taf: 
fen, widrigenfalls diefelben in ber am 16. November 1840 
ahzuhaltenden Verfteigerung verkauft werden. Die Um: 
ſchreibungen finden nur immer Vormittags flatt. 


Priv. Pfand und Reihanftalt der Vorftadt Au. 
G. M. Stegmayer, Inhaber, ' 


3604, Bon ber Dekonomiekommiſſion des k. Infante: 
rieregiments Kronprinz wirb der Monturmaterialienbes 
darf pro 1837 Mittwoch, ald den 4, November I, Irs. 
Mormittags 9 uhr mittelft Verfteigerung an die We: 
nigfinehmenben zur Lieferung in Akkord gegeben. 

Nicht hinlänglih bekannte Steigerungsluftige haben 
ſich binficptlich ihrer Lieferungsfähigkeit und Gewerbebe: 
rechtigkeit gründlich und legat bei der Kommiſſion aus: 
zuweiſen. 

Bezüglich der Genehmigung zur Ablieferung erfolgt 
‚ber Zuſchlag innerhalb gewiffer Preife- fogleich durch das 
k. Regimentstommanbo. 





3641. Dienftag ben 3. November d, J. Morgens 9 
Uhr wird in der neuen Infanterielaferne durch die Des 
tonomiefommiffion bes Infanterieregiments König ber 
Monturmaterialienbebarf pro 1837 an den Wenigſtneh⸗ 
menden in 2ieferung gegeben, 

Münden den 17 Oktober 1840, 


Vremden:Unzeige. 





Bom 18, — 21, Oktober 1840 


Im goldenen Hirfd. 


dr. Hale, Fabrifant aus Amerika. Hr. Poh, Wein: 
bändler von Karlsruhe. Hr. Grescini, Proprietär von 
Benedig. Hr. Graf Bentinet von Oldenburg, k. großbr, 
Oberſt. Hr. Vicomte de Jonghe von Brüffel, Hrn. Bar, 
Leberer u. Bar, Banffy von Wien, Fr. Bar. von Rochow 
von Stuttgart, Hr. Schärz, Lehrer von Wien. gr. Dr. 
Belker, Profeffor von Bonn, S. k. Hoheit Br. Herzog 
von Cambridge mit Bamilie und Gefolge. «Dr. Mobile, 
k. k. Hofbaurath von Wien. Hr. von Batosfi ‚ Rand: 
fhaftsrath von Berlin, Hr. Meurice, Negotiant von Pa: 
eis. Hr, de Laſalle von Louifenthal, Priefter von Rom. 


Imſchwarzen Adler, 


Hr. Garnot, Deputirter von Paris. Hr. Weiler, Kauf: 
mann von Würzburg. Hrn. Jonatan und Sting, Rentiers 
aus England. Ben. Be und Schäfer, Kaufleute von 
Frankfurt. Hr. Cimon, Major a. D. von Obfendorf. 
Hr. Moras, Kaufmann von Odenkirchen. Hrn. de Sazi⸗ 
cow, Proprietär; de Sazicow, Bergingenieur und Paſt⸗ 
nikon, Arzt aus Rußland. Hr. Pebl, Regotiant von Pa: 
ris. Hr. Huber, Kaufmann von Nürnberg. Hrn. Ghrift 
und Raispe, Kaufleute von Mühlhaufen, Hrn. Gtößlein 
und Grumbach, Kaufleute von Pforzheim, Hr. Kißling, 
Kaufmann von Bremen. Hrn. von Salis:Soglio, Oberſt⸗ 
lieutenant und von Planta, Hauptmann von Chur. Hr, 
Fiſcher, Negotiant von Köln. Hr, Engel, Student von 
Bremen. Hr. Schwarz, Vrivatier von Malta, Hr. Kunz, 
Beamter von Karlsruhe. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Marheinede, Student von Bonn. Hr. Frhr. von 
Strauß, k. Regierungebireftor von Augsburg. Hr. Frän: 
tel, Kaufmann von Rrankfurt, Hr. Oftheimer, Kaufmann 
von Offenbach. Fr. von Winter, Majorsgattin von Päf: 
fau. Hr. De, Henri von Brüffel. Hr. Huffmann, Kauf: 
mann von Werben. Gr. Gtenglein, k. Regierungspräfi: 
dent von Oberfranken. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Pollak, Kaufmann von Prag. Hr. Deymann, 
Student von Augsburg. Hr. Nilliet, Proprietär v, Ge— 
nee. Hr. Sicvas, Dr. Phil. von Meklenburg. Bra. 
Brown und Eaarenen, Kentierd aus England, Hrn. Bens 
the unb Anippenberg, Studenten von Bonn. Hr, Schwei⸗ 


2. 


ger, Kaufmann von Salzburg. Hr. Blome, Kaufmann 

von Gladbah. Frl. von Rumohr und Baroneſſe von 

Blome, Stiftsdamen aus Holftein. Hrn. Dr, Hochberger, 

Hofrath und Tſchepper, Magiftratsrath von Karlsbad. 

Hr. Alberti, Kaufmann von Waldenburg. Hr, Kaufmann, 

—— von Landshut. Hr. Ouvadt, Referendaͤr von 
In. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Heyler, Fabritant von Rofenheim, Hrn. Stern 
und’ Webdeles, Kaufleute von Fürth. Dr, Lukas, Kaufs 
mann von Hanau, Hr. Fries, Profefior von Augsburg. 
Hr. Drang, Kaufmann von Reutlingen. Br. Bürfert, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr. Brintmann , Kaufmann 
von Iſerlohn. Hrn. Säckler, Bürgermeifter und Maier, 
Bräuer von Mainburg. 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Reinhard, Kaufmann von Zegernfee. Hrn. Roth, 
Bräuer und Über, Pilvatier von Neuburg. Br. Dber: 
linbober, Kaufmann von Freyſing. Mad, Binfinger, Ges 
richtshaltersgattin von Mühldorf. Hr. Ziegerer, Kauf: 
mann von Kempten. Hr. Schönhuber, Stubent v. Mood: 
burg, 


Im goldenen Löwen, 


‘Hr. Rrittian, Schiffmeifter von Refenheim. Hr. Hie: 
ned, Tuchfabrikant von Waldmünchen. 


In ber blauen Traube, 


Hr. Pappel, Kaufmann von Aachen. Hr. Bar. Her: 
bert, 8. 8. Feldmarſchallieutenant non Salzburg. Pr. 
Zahn, Kaufatann von Rebwig. Hr. Helferih, Kaufmann 
von Ulm. Hr. Schultes, Kaufmann von Nürnberg. Hr, 
Leichtle, Gutöbefiger von Kempten, Hrn. Mus und Dr. 
Hiebner, Profefforen von Augsburg. Dr. Köfters, Kauf: 
mann von Sturtgart Br, von Roman, Profefior von 
Augsburg. Hr. Markus, Kaufmann von Arensberg. Pr. 
Kung, Archivar atıs Gotha, Hr. Fiſcher, Kaufmann von 
Elberfeld. Hr. Dr. Loe, praft. Arzt von Velden. Hr. 
Dswald, Kaufmann von Augsburg. Hr. Baron v. Roth 
von Salzburg. Hr. Bar. Karl von Schätzler von Auge: 
burg. 


Im Ötadhusdgarten. 


Hr. Büchler, Bauinſpektor von Ravensburg. Hrn. Des 
bruner, Negotiant und Birzel, Partikulier von Frauen— 
felb. Hr. Kod, Student von Orb Dem. De Grignis, 
Kaufmannstochter von Neuburg. Hr. Dürrfhmid, Stu: 


dent von Wunfixdel. Hr. Klein, Privarier von Augsburg. 
Mad. Einfiedler, Lehrerögattin von Kaufbeuern. Hr. 
Troltſch, Kaufmann von Weißenburg. Hr. Lother, Apo⸗ 
thefer von Eppingen, Hr. Rofenthal, Graveur vd. Neehe. 

Hr. Dokt. Scholter aus Rheinpreußen. Hr. Martens, 

Partitulier von Berlin, Br. Hueber, Rechtepraktikant 

von Dillingen. Dr. Preiß, Apotheker von Lubmigeturg, 

Dr, Kieninger, Rechtsrath von Dillingen. Hr, v. Stür: 

zer, kgl. Revierförfter von Schwifting. Hrn. Gebhard, 
Negierungsacesffift und Naftold, Regierungsfunktionir v. 
Augsburg. Kr, Gräfin Staniszenska aus Rußland. Sr. 
Schellhorn, k. Korftmeifter von Landsberg. Hr, Silverio, 
Benefiziat von Ingolſtadt. Hr, Strauß, Gaftgeber von 
Schrobenhaufen. Hr. Thoma, k. Revierförfter von Wolf: 
ratbähaufen, Hrn. Dr. Eberhardt, Regimentsargt und 
von Zanftein, k. Artfllerieoberlieutenant von Augsburg, 
Hr. Flinte, Student von Bremen. br. Dobmaiır, 
Bezirköingenieur von Ingolſtadt. Hr. Dürer, Kaufmann 
von Augsburg. Hr. Kopp, Student von Aſchaffenburg. 
Hr. Raum, Hopfenbänbler von Hersbruck. 


Im Hubergarten, 


Mab, Sensburg, Gutsbefigerin.von Wolfrathshaufen. 
Hr. Holler, Theolog von Frevburg. Hrn. Wanta und 
Scherer, Maler von Wien. Hr. Hannel, Privatier aus 
Frankreich. Hr. Lebe und Oberberg, Wrivatiers von 
Augsburg. Hr. Zöttl, Bräuer von Landshut. Hrn. Baal, 
Kaufmann ; Ullmann und Did, Commis von Pferſee. 
Hr. Gru, Stubent von Bern. Pr, Kurzer, Student von 
Beidelberg.. Hrn. Brecht, Holzmann und Dobibauer, 
Kaufleute von Augsburg. Hr. Diftermaier, Berwalter v. 
BWallerftein. Hrn. Bergmann und Lihme, Juriften von 
Hamburg. Hr. Frhr. von Herrmann von Augsburg. Dr. 
Schöppler, Weißgärber von Dinkelsbühl. Hr. Wädtır, 
Profeffor von Würzbure. Hr. Lintner, Rentamtsober: 
f&hreiber von Rehau, Hın. Then und Theirer, Mepger: 
meifter und Widert, Wagnermeifter von Augsburg. Hm. 
Kühn, Mändle und Gebr. Reuburger, Handelsleute von 
Buchau. Hr. Raf, Kanfmann von Jebenhauſen. Mat. 
Frangenberger, Offiziantenswittwe und Schmid, Chottt— 
gentensgattin von Ingolftabt, Dr. Spann, Baftgeber u. 
Kr. Weißhaupt, Müllersgattin von Pferſee. Hr. Bier, 
Pfarrer von Löpringen. Hr. Wolf, Sommig von Echto— 
Senhaufen. Dr. Siegl, Pferbehändler von Kaufbeuern. 
Hr. 3ettl, Bräuer von Landshur. 





Bevölkerungs: Anzeige 





In der Metropolitan und Pfarrkirche ji 
| U. L. Fran. 
Getauft: 
12 Kinder: 7 männl. 5 weibl. Geſchlechts. 


1 
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Getraut: 


Den 13, Okt.: Michael Sirt, b. Schäfflermeiſter da: 
bier, mit M. A. Killer, Weißgärberstochter von Tölz. 
Georg Ertl, Tafernwirth von ber neuen Herberge, Pfar: 
rei Feldmoching, Wittwer, mit Franziska Knoll, Tag: 
löhnerstodhter von Oberſchleißheim. 


 Geftorben find: 


Den 14. Dft.: Joſ. Plant, Melberstochter von Wem: 
ding, 41 I. alt. — Den 15.: Georg Michael Krämer, 
Gefreitensfohn, 2 3. 2 M. 10 Z. al. — Mathias 
Hafer, Scloffergefell von bier, 21 3. 1 m. 16 I, alt. 
— Stephan Hittenkofer, Kaminkehrergefell von bier, 41 
3. alt. — Ein tobtgebornes Mädchen des Schneiders 
Philipp Engelhard, — Mathias Forchheimer, b. Säckler, 
28 J. Im. alt. 


1 unehel. Knabe. 2 unchel, Mädchen. 
In der St. Peters - Pfarrkicche, 


Getauft: 
6 männl. 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 12, Okt.: Joſ. Buchner, b. Stabtgärtner, mit 
Branzista Graf, Stadtgärtnerstochter v. h. Ant Kößler, 
Nagelſchmidgeſelle, mie Viktoria Lukas, Baderstochter 
von Lechsend, kgl. Läg. Monheim. Den 13.: Theodor 
Fremd, b. Buchbinder, mit Katharina Lukos, Zimmer: 
palſerstochter von ber Au, 


12 Kinder: 


Geſtorben find: 


Den 14. Okt.: Maria Mittenberger, Krämerstochter 
bon Kitzbücht, 68 I. alt. — Suſanna Rogginger, Tuch— 
macherstochter von Neuötting, 74 I, alt. — Eliſabetha 
Wartner, geb, Hofſtetter, Maurerswittwe, 75 3. al. — 
Den 15.: M. X. Unger, geb. Rauſch, Hofthraterdieners: 
mwittwe, 63 I. alt, — Den 1ü.: X. M. Oberpriller, 
Schäfflerswittwe von Dadau, 69 J. alt. — eter 
Mooshamer, Maurer von Ering, kgl. Ldg. Simbach, 36 
3. alt, 


4 unehl. Mädchen. 
In der St, Anna Pfarr, 


Getauft: 
5 Kinder: 4 männl. 1 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 11, Okt.: Joh. Bapt. Breitenbent, Zimmerge⸗ 
ſelle mit Sätilia Wolfsleben, Maurerstochter von bier. 


* 


Geſtorben ſind: 


Den 17. Oktbr.: Brigitta Sporner, geb. Schidinger, 
Zaglöhnersfrau, 30 3.8 T. ‚alt. 


° 1 unehel, Knabe. 


Im Kgl. Mititär-Haupt-Razareth. 
Geftorben find: 


Den 18, Okt.: Georg Püffert; Gem. vom k. Xrtille- 
riereaimente Prinz Auitpold, geb. von Hinterfrguendorf, 
k. &dg. Wolfftein, 22 3. alt. — Bried, Kramer, Gem. 
von der Garnifonstompagnie, geb. von Fürth, 46 2, alt. 
— Den 19.: Mathias Ammann, Gem. vom Inf.⸗Leib⸗ 
reg., geb. von Oberleindorf, k. edg. Rottenburg, 22 J. 
alt. — Joſ. Ertel, Gendarme von der k. Gendarmerie: 
tompagnie Oberbayern, geb. von Urfperg, Gerichts Wal: 
lerſtein, 46 J. alt. 


Im proteſtantiſchen Pfarramte. 


Getauft: 
3 Knaben. 
Gretraut: 


Den 18. Oft.: Simon Erhard, Drechslermeiſter in 
Schwabing, mit Magd. Sufanna Heroid, VPofamentirers: 
tochter von MWinterbaufen in linterfranten, Michael 
Heinrich Eanftjchanfer, Buchbinder in Schwabing, mit 
Fried, Marg. Barh. Kopp, Bräumeifterstochter v. Ma— 
rienkapell, kal. würt. Oberamts Krailsheim. Hr. Joh. 
Heinrich Ferdinand von Dlivier, k. Ptofeſſor an der Aka⸗ 
demie der bildenden Künſte dahier, mit M. A. Kirmair, 
Steindrudersünbaberstochter -v, b. 


' Geftorben ift: 


Den 16.: Eduard Rigichel, herz. Leuchtenb. Haushof⸗ 
meiſter, 36 J. 11 m. IS X, alt. un 


| Im iſtaelitiſchen Kultus. 


Geboren: 
I Knabe. 


⸗ 


1; 
= BA: wen 
‚Am Viehmarkte 


. wurden vom 12. bis 17. Oktober 1840 verfauft: 
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Königlid 


Dolizey: AD Anzeiger 


von München. 





Nr. 84. Sonntag den 25. Oktober 1840. 





Bekanntmachungen. 


3656. Die vom kgl. ſächſiſchen Finanzminiſterium wegen Herabſetzung der ſächſiſchen 
Conventions- 4 Thaler Auf den Nennwerth im 14 Thaler:Fuße und bie bepfiufige Einlöfungsfrift 
erlaffene Verordnung vom 3. Auguft I. I. wird nachftehend zur öffentlichen‘ Kenntniß gebracht. 


Münden am 19. Dft. 1840. 
Königliche Polizey: Direktion München. 
v. Menz, k. Polizeys Direkter. 
| Rupp. 


Berpordnung. 


(Die Herabfegung der hierländifchen Gonventions: # Ihaler auf den Nennwerth im 14 Thalerfuße und bie beffall: 
fige Einlöfungsfrift betreffend.) 

‚ „Das Finanzminifterium findet, auf den Grund bes $. 14. des Geſetzes vom 21. v. Mts. 
das in Folge der neuen Münzverfaffung feftzuftellende Verhältwiß der künftigen Landesmünzen zu 
den feitherigen u. f. w. betreffend, ſich bewogen, 

vom 1. Dezember IL. Is. an 


die Conventions-Einfehötel:Thalerftüde hierländifhen Gepräged auf den Nennwerth im 14 Tha— 
lerfuße herabzufegen, und defhalb Folgendes anzuordnen: 


$. 1. 

Es wird die Friſt vom 1. bis mit 30. November I. Is. dazubeftimmt, diefe Münzforte ger 
gen andere in hiefigen Landen ald Währung im 20 fl. Fuße Gültigkeit habende Gelvforten ein: 
zumwechfeln. s 

5 2. 


Mit diefer Einwechslung ($. 1.) werden fämmtliche Haupt-Zoll- und Steuer:, auch Ne: 
benzoll⸗ und Unterfiener-Wemter, Bezirföfteuer: Einnahmen, Salzverwaltereien und Rentämter hie⸗ 
ſiger Lande, und in ſo ferne deren Beſtände nicht ausreichen ſollten, eventuell zugleich 

die Haupt⸗Auswechslungskaſſe zu Dresden hiemit beauftragt. 

* 
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= $. 3. 
en Bei allen an Staatöcaffen zu leiftenden Zahlungen können bis mit 30. November d. J. 
die hierländifhen Gonventiond z Thaler ſowohl ald Währung nah dem 20 fl. Fuſſe, ald auch 


im Courantwerthe nah dem 14 XThalerfuße mit Zugutrechnung des gefeglichen Aufgeldes noch 
ferner angewendet werben. s 
* 4. 


Vom 1. Dezember I. 38. an ift den Eonventiond:EinfechötelsThalerftüden bierländifchen 
Gepräged durchgehends der Nennwert von „ſächſiſch Courrant im 14 Thalerfuße“ beizulegen, 
und ed dürfen diefelben in hiefigen Landen nılf noch als Währung im 14 Zhalerfuße ausgegeben 
und angenommen werben. 


Nah Vorſtehendem haben Alle, die ed angeht, fich gebührend zu achten, 
Dresden am 3. Auguft 1840. 
’ Finanz-Miniſterium. 
von Zeſchau. 
Wilken. 


(Bittualien betreffend.) 


3659. In dem Rechnungsjahre 1838. wurden in hieſiger Stadt und ihren Burgfri 
folgende Biftualien verbraucht, oder an andern Orten verkauft : ’ ine 
1. Nach dem Tagbuch des Fleifchauffchlagamtes 
18213 Stüd Hornvieh nämlich: 
11496 Maftochfen, 
5468 Kühe uud tiere, 
1249 junge Rinder, 
84974 Stüd Kälber, 
17336 Stüd Schafe und Geife, 
22945 Schweine, nämlich: - 
2904 Maftichweine, 
17815 Gemeine, 
2226 Friſchlinge. 


Hievon wurden in der Freibank ausgehauen: 
109 Ochfen, 
1496 Kü e, * 
7951 Kälber, 
3170 Schafe, 
326 Schweine. 


2. Auf dem Viehmarkte wurden verkauft: 
3970 Ochſen, 
2713 Kühe, 
1070 Rinder, 
966 Stiere, 
56888 Kälber, 
13025 Schafe, 
16089 Schweine, 
37 Biegen. 


En nn green: ne ren nt ren mag gene se 
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3, Nach dem Tagebuch des Mehlaufſchlagamtes wurden hier verkauft: 


64645 Schäffel Waizen, 
30483 ” Korn, 
906 » Gerfte. 


4. Auf der Schranne wurden verkauft: 


135242 Schäffel Waizen, 


48488 „ orn, 
86391 ” Gerfte, 
36180 „  Daber. 


5. Die hiefigen Bräuer mit Einfchluß der beiden k. Hofbräuhäufer haben an 


101378 Scäffel 3 Mb. 24 Viertl Malz; verfotten. 
Dieſes wird hiemit öffentlich befannt gemacht. 


Münden den 19. Dftober 1840. 


— Magiſtrat der kgl. Haupt- und Refidenzftadt München, 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


Mietbichaften. 
3640. In der Schügenftraffe No. 20. über 3 
Stiegen ift eine Wohnung mit 4 heizbaren Zim— 
mern, einer Magdfammer, Küche, Keller, Spei- 
her und allen übrigen Bequemlichkeiten um 


150 fl. ijährlih zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift zu ebener Erde zu erfragen. 





3637. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
Mohnung der Iten Etage mit 1 Vorzimmer, 
1 Salen, 6 Zimmern, 1 Alfofen, 1 Garderobe, 
Kühe und Küchenzimmer, Speifefammer, Holz- 
lege, Keller und Speicher ,.mit Stallung für 4 
Pferde, Remife, Deulage und Kutfcherzimmer 
um 720 fl. jährli zu Georgi zu vermiethen. 


3638. In der Refidenzfiraffe No. 23. ift die 
neu bergeftellte Wohnung der 2ten Etage mit 
4 Borzimmer, 8 Zimmern, 1 Altofen, 1 Gar: 
derobe, 1 Speifefammer, Küche, Küchenzimmer, 
Holzlege, Speicher: und Kellerantheil um 550 fl. 
jährlich fogleih zu vermiethen. Das Nähere im 
Laden rechts zu erfragen. 





Lachmayr. 





‚3639. Am Promenadeplatze No. 11. i 
eingerretener Verhältniſſe die Be nz 
Etage mit 4 Zimmern, 1 Altofen und Küche 
um 280 fl. jährlih, und die Wohnung der Zten 
Etage mit 4 Zimmern und 2 Alkofen um 225 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Auch Fönnen zu bie: 
fen Wohnungen Meubles abgegeben werben. 





3641. In der Rofengaffe No. 11. über 4 
Stiege vornheraus find mehrere neu tapezirte 
en — Zee, ein boppeltes um 

. und ein einfaches um 12 fl. m 1 
vermiethen. EP 





3642. Am Rindermarkte No. 21. über 3 Stie- 
gen ift eine fchöne Wohnung um 140 fl. s 
orgi zu vermiethen. i — 





3643. Am Rindermarkte No. 21 iſt ei 
Heine Wohnung über 1 Stiege rüdwä ts = 
60 fl. zu Georgi zu — ce 

—— 

3650. Im Rofenthale No. 6. iſt ei 
meublirtes Zimmer monatlih um ee 
nem orbentlihen Herrn fogleich‘ zu beziehen. 
Das Nähere ift über 3 Stiegen links zu erfragen. 

(**) 
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3644. Am: Anger No 45. iſt seine. hübſche 
Wohnung vornheraus um 80 fl. jährlich ſogleich 
zu beziehen. 


3645. In der Senblingergaffe No. 5. über 
2 Stiegen ift ein meublirted Zimmer mit eige- 
nem Eingange, Kanapee und Bedienung um 
5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





3647. Ju der Arciöftraffe No. 124. ift eine 
Stallung für 3 Pferde, Wagenremife, der nöthi— 
ge Fourageboden mit Kutfchergimmer, mit oder 
ohne Einrihtung um 100 fl. jährlich ſogleich 
zu vermiethen. 


3648. In der Scönfeldftraffe No. 11. zu 
ebener Erde ift ein ſchönes Zimmer mit Kabi: 
net unmeublirt um 8 fl., und mit Meubled um 
11 fl..monatlid zu vermiethen.- 


3649, Am Promenadeplage No. 4. über 1 
Stiege find 2 meublirte Zimmer an einen Herrn 
um 6 fl. 24 fr, und an 2 Herrn um 7 fl. 48 fr. 
fogleich: zu vermiethen, 





3651. In der Thereſßenſtraſſe No. 5. über 
3 Stiegen find 2 meublirte, beizbare Zimmer, 
eined um 4-fl» und eines mit 2 Betten für 2 
Herrn um 8’ fl. fogleich zu vermiethen. 


3660. In der Lubwigäftrafe No. 12, im 3. 
Stocke vornheraus ift ein meublirtes Zimmer 
um 10 fl. monatlich am 1. November zu beziehen. 


3652. Nächſt dem Iſarthore in ber Herrn: 
ftraffe No. 1. find 2 Wohnungen, eine über 1 
Stiege um 220 fl., die andere über 3 Stiegen 
um 200 fl. zu Georgi zu beziehen. 


3653. Am Rindermarkte No. 18, find 3 Woh: 
nungen vornheraus im 2ten, 3ten u. 4ten Sto- 
de um 135 fl., 125 fl. und 66 fl. jährlich mit 
allen übrigen Bequemlichfeiten zu vermiethen. 
Das Nähere dafelbft im Laden zu erfragen. 


3654, Im Bayrath_ Himbſelhauſe No. 30. 
über 3 Stiegen find 2 ſchön meublirte Zimmer 
um 12 fl. monatlih am 1. Nov. zu beziehen, 


3657. Wegen eingetretener. Verhältniffe wird 
eine Wohnung im Afen Stode in der Sonnen: 
ftraffe No. 22. im Dintergebäube um 75 fl 
jährlich vermiethet. Das Nähere beim Hauds 
eigenthümer über 1 Stiege im Vordergebäude. 


3658. Bunähft dem’ neuen Frohſinngebäude 
und dem chemifchen Laboratorium, Arcisſtraſſe 
No. 16. find meublirte. Zimmer um 4 fl. bis 
6 fl. zu vermiethen. 





3661. In der Pfandhausftraffe No. 8. iſt zu 
Georgi eine Wohnung vornheraus über 2 Stie 
gen mit 2 heizbaren Zimmern_um 100 fl. jäht: 
ch; dann. rüdwärts eine um 70 fl. und eine 
um 40 fl. zu vermiethen. Näheres über einer 
Stiege. — 


3662. Eine kinderloſe, friedliche Familie, die 
jeder Zeit am beſtimmten Tage den Hauszins 
baar bezahlte, worüber fie fich mittelft Quit— 
tungen ausweiſen kann, fucht eine Wohnung von 
4— 5 Zimmern anfder Sonnenfeite, D. U. in der 
Bebaufung bed ‘ehemaligen Bäders Triklauer 
unter dem ehemaligen Rufinithürnt in der Send: 
lingergaffe No. 89. über 3 Stiegen redts. 


3663. In der Lerchenftraffe No. 53. über 1 
Stiege find 2 Zimmer mit. oder ohne Meubel 
um 12 fl. und 6 fl. monatlich ſogleich zu mr 
mietben, 





3672. In der Prannerdgaffe No. 17. Im tn 
fien Stode find 3 Zimmer mit Meubel um 2 1. 
ohne Meubel um 14 fl. monatlich zu vermitthen. 
Das Nähere beim Hauseigenthümer. 


3679. In der Windenmacergaffe No. 5. if 
für die Fünftige Dreikönigsdult eim ſchöner ge 
räumiger Laden nebft Schlafzimmer um 60 |, 
an einen Dultherrn zu vermiethen. 


— u — = 


3669. Im Thale Maria, oberhalb der Hoc: 
brüde No. 12. an der Sonnenfeite, ift über 2 
Stiegen vornheraud eine ſchöne Wohnung mit 
5 heizbaren Zimmern nebft Alfofen, Magdlam: 
mer, Keller» und Speicherantheil und übrigen 
Bequemlichkeiten um 240 fl. jährlich zu Georgi 
zu beziehen, 





3670. In der Prannersgaſſe No. 4. im zweiten 
Stode vornheraus ift ein menblirtes Zimmer 
mit eigenem Gingange um 7 fl. zu beziehen. 


3671. In der Fürftenfeldergaffe No. 9. ift 
zu ebener Erbe ein großes, helles und tro- 
dened Gewölbe um 100 fl. jährlich zu Georgi 
au vermiethen. Dad Uebrige beim Haußeigen: 
hümer. 





© 3675. In der Adalbertftraffe No. 17., zunädft 
der neuen Univerfität, iſt zu ebener Erde vorn: 
heraus ein meublirted Zimmer monatlib um 
7 fl. von zwei Herren täglich zu beziehen. , 


3676. In der Xofepbfpitälgaffe No. 3. über 
1 Stiege rechts find fhön meublirte Zimmer zu 
5 und 8 fl. zu vermiethen. 


3667. Im Dultgäßchen No. 3. Über 2 Stie- 
gen vornberauß ift eine fhöne Wohnung mit 4 
heizbaren Zimmern, 2 Kämmern, einer Küche, 
Keller, Holzlege unt allen Bequemlichkeiten um 


130 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das Uebr. . 


ift zu ebener Erde zu erfragen. 


3677. Am Karolinenplage No, 5a. (Obelisk) 
ift ein fchön meublirtes Zimmer, für einen Ma— 
fer fehr geeignet, um 10 fl. menatlich fogleich 
zu vermiethen. 





3681. Am Schrannenplage No. 14. find 2 
fhön meublirte Zimmer um 8 fl. fogleich oder 
am 1. November zu beziehen. Das Uebrige ift 
zu ebener Erde zu erfragen. 


3683. In der Kaufingerftraffe No. 2. über 
4 Stiegen ift ein fhön meublirted Zimmer vorn⸗ 
zer um 9 fl. monatlich fogleich oder am 4. 

ovember zu vermieten. 


3680. In der Dieneröfiraffe No. 17. iſt ein 
meublirtes, beizbared Zimmer mit eigenem Eins 
gange und einem Kanape um 5 fl. fogleih zu 
vermiethben. Das Uebrige iſt über 2 Stiegen 
rechts zu erfragen, 





3632. In der Blumenftraffe No. 11. ift im 
3ten Stode ‘eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
einer Kammer, Küche, Holjlege, Keller, Speis 
cherabtheilung und einem Waſch hausantheile um 
150 fl. zu vermiethen. 





3684. Am Althammereck No. 7. über 2 Sties 
gen vornheraus ift ein fehr freundliches Zimmer 
ohne Meubel um 4 fl. monatlid am 1. Nov. 
zu vermiethen. 


3685. Bei einer alten Wittwe ift ein reinlich 
meublirtes Zimmer an einen Geiftlihen Herrn 
um 9 fl. monatlich am 1. November zu vers 
miethen. Das Uebrige. 


3686. In der Löwengrube No. 4. über 2 
Stiegen vornheraus find 2 ſchöne heigbare, je: 
des mit eigenem Eingange verfehene Zimmer, 
unmeublirt um 6 u. 5 fl. fogleich zu vermiethen. 


3691. Am Dultplage No. -10. find 2 große 
Weinkeller um 140 fl. jährlich zu vermiethen. 





3692. Im Damenftiftögebäude No. 20. über 
3 Stiegen find 2 Zimmer für 1 Herrn um 9fl. 
fogleih zu vermiethen. 





3689. In der Kaufingergaffe No. 19. ift an 
der Sonnenfeite eine belle Wohnung zu Geors 
& um 290 fl. jährlih zu vermiethen. Das 

äbere ift im zweiten Stode rechts zu erfragen. 

j LT Tr 


” 
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z6od, In der Songenſtraſſe in der goöldenen 

Enn Ro 5. ‚über 2 Stiegen links ift ein ſchön 
meublirted Zimmer um 8 fl. monatlich ſogleich 
oder am 1. Nov. zu vermiethen. 





3694: In der Ludwigsſtraſſe No. 14. im neuen 
Damenftiftögebäubde 3tes Thor neben dem Blins 
deninftitut find im 1. Stode vornheraus, Ein: 
gang durch den Hof, Thüre 22: 3 ſchön meub⸗ 
urte Zimmer einzeln oder zuſammen um 22 fl. 
fogleih zu vermiethen. 





3695. Inder neuen Pferdſtraſſe No. 6. tiber 
2 Stiegen iſt ein goes, fhön meublirtes Zim⸗ 
mer mit eigenem Gingange um'7 fl. monatlich 


fogleih zu vermiethen. 


3697. In der Sommerfträffe No. 5. über 2 
Stiegen ift ein fehr ſchönes, meublirtes Zimmer 
um 6 fl. zu vermiethen. 








3698. In der Sendlingergafle No. 75. über 
2 Stiegen find fehöne, modern meublirte Zim- 
mer zu 3 fl., 4 fl. und 7 fl. zu beziehen. 





: 3690. In der Kaufingergaffe No. 19. iſt an 
der Spnnenfeite ein meublirte® Zimmer nebft ei» 
‚nem; Kabinete um 18. fl. monatlich fogleih im 
zweiten Stode rechtö zu vermiethen. 


3696. In der Glodenftraffe No. 1. iſt Über 
3 Stiegen eine Wohnung mit 3 heiz: und 1 un: 
beizbaren Zimmer, Küche, Holjlege und allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 100 fl. jährlich 
u vermiethen. Das Nähere ift in der Neu— 


dufetgafle No. 33. zu ebener Erde zu erfragen. ° 


3699. In der Karlöftraffe auf der Sonnen: 
ſeite ift der erfte Stod um 250 fl. und zu ebe 
ner Erde 2 Meine Wohnungen um 150 fl. jähr: 
ich zu Georgi zu beziehen. Zu erfragen Kaufin- 
— 11. über 2 Stiegen von 7 — 9 

hr Morgens. 


ſtraſſe N 


3700. Inder Burggaffe No. 3. über 4 Stie: 
gen rechts ift ein fchöm mreublirtes Zimmer um 
5 fl. monatlich zu vermiethen. 


3701. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus find 2 gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 fr. und 6 fl., jedes für einen Herm, 
fogleih oder am 1. November zu beziehen. 








3703. Am Schrannenplage No. 5. im Atın 
Stode vornheraud ift ein unmeublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange an einen foliden ‚Herrn 
um 25 fl. halbjährlich zu Georgi zu vermiethen. 
Das Uebrige beim Hofzinngießer Knoll. 
mm — 
3704. In der Lewengrube Ne. 15. ift übet 
2 Stiegen ein ſchoͤn meublirtes Zimmer um7 fl. 
monatlich fogleih zu beziehen. 


ma 


3705: In der Kaufingerftraffe No. 8. über 
3: Stiegen find -ausgemalte Zimmer, menbfirt 
oder unmeublirt, mit oder ohne Alkofen, zu 6 fl 
bi8 10 fl. monatlih-zu vermiethen. 





3706. Am Heumarfte No. 5. über 1 Stiege 
find 3 heizbare Zimmer, Küche, Gang und X: 
tritt um 95 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 
Berner ift in diefem Haufe zu ebener Erde ein 
Schöner Laden nebft heizbarem Rebenzinmer um 


‚100. fl. jährlich 2 Georgi zu vermieten. Zu 


erfragen beim Zändler Hornberger im Dult 
gäßchen. 


3708, Am Promenadeplatze No. 6. über 4 
a. find 2 ſchöne, heizbare, meublirte Zim— 
mer für 1 oder 2 Herrn um 12 fl. ſogleich zu 
vermiethen. . 








3710. Bor dem Sfarthore in der Frauen: 
No. 1. ift ein meublirtes Zimmer um 8 f. 
monatlich fogleih zu beziehen. 





‚3711. In der Sendlingergaffe'No. 60. find 
die Wohnungen, zu ebener Erde um 110 fl., im 
3ten Stode um 90 fl. und im aten Stode um 
76 fl. vu Georgi zu vermierhen. Das Nähere 
im 2. Stode zu erfragen. 
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3673. In der Lubwigäftraffe Mo. 1. im 

Haufe des Herrn von Kobell iſt über 2 Stiegen 

x eine Wohnung von 7 Zimmern, nebft Küche u. 

Keller um 600 fl. jährlih zu Georgi zu wer: 
miethen. 


> 


3674 Im NRofenthale No. 6.. neben dem 
Schulhaufe ift über 2 Stiegen im Durchhof eine 
Wohnung mit 4 heiz⸗ u. 1 unheizbaren Zimmer 
um 130 fle jährlih, detto eine Wohnung über 
3 ie um 124 fl. jährlich zu vermiethen. 
Das Nähere über 1 Stiege, , 





3597. Im Thale Maria No, 7. ift eine 
Wohnung um 136 fl. zu Georgi zu vermiethen 
und zu ebener Erde zu erfragen. 


3617. Am Promenabeplage No. 4. über 2 
Stiegen beim Glafer find. fhöne Zimmer um 
6 fl. und 12 fl. monatlih jogleich oder am 1, 
November zu vermiethen. 


3626. In der neuen Sarlöftrafie No. 46. 
über 3 Stiegen find 2 ſchön umd bequem meub— 
lirte Zimmer an einen foliden Herrn um 16 fl. 
zu vermiethen. 








3516. In der Amalienftraffe No. 10. find 2 
Wohnungen zu ebener Erde und im 3. Stocke 
jede um 70 fl. und ein für einen Wäſcher paf: 
fendes Lokal um 80 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


3541. Am Anfange der Karlöftraffe No. 54. 
PDarterre find 2 fchon- meublirte Zimmer um 
20 fl. zu vermi.'hem, 





3540. In der Iofephfpitalgaffe No. 1. über 
1 Stiege iſt eingefretener Berhältniffe wegen 
eine fchöne. Wohnung mit 28immern, 1 Magds 
fammer, Speife, Küche, Holzlege ıc. um #5 fl. 
halbjährlich fogkeich zu vermiethen 


3552. In der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte Zimmer um 8 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


3538. Im der. Sendlingergaffe No. 86. ift 
ein Peiner heizbarer Laden mit Keller um 90 fl. 
jährlich fogleich zu beziehen. Im Melberladen 
zu erfragen. 


‚Dienft:. und andere Gefuche. 


3665. Jemand, der bei einem gebornen Frans 
zofen Unterricht im Sranzöfifchen nimmt, fucht 
einen Theilnehmer’an den Stunden, Das Ueb. 
Färbergraben No. 30. im Laden. 


3666. Ein Frauenzimmer, welches im Weiß- 
nähen und Kleidermachen bemwandert ıft, wünfcht 
in Bälde Befhäftigung. 





3687. Eine hinlänglich geſicherte 43 proc. 
Hypothek kann ſogleich abgeloͤſet werden. D. U. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3702. Eine Brieftaſche wurde verloren. Der 


rebliche Finder wird dringend gebeten, biefelbe 


gegen ute Belohnung in der Gypsmühle am 
ehel abzugeben. 


3608. Eine Rolle mit 50 Guldenftüden wur: 
be verloren. Dem redlichen Finder wirb eine 
Belohnung zugefihert. D. Uebr. 


Feilfchaften. 


3668. Eine neue, leichte, zweifpännige, ganz 
neu ausgemachte und eine neue, unausgemadte, 
einfpännige Chaife, ein neuer zweifpänniger Wa- 
gen mit vierzölligem Meife, ein neued unge: 
dedtes Schweizerwägerl und ein gededter Sitz find 
—* Schmid Huber in der Au No. 184. zu vers 

aufen. 








3646, Ein zu einem Bauplatze oder Garten 
geeigneter Anger in der Louifenftraffe der Mars 
Borfabt ift zu verkaufen. Das Nähere No. 24. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


, 3678. Ein vorzüglices Krautfaß (Weinfaß), 
in Eifen gebunden und 200 Krautlöpfe haltend, 
ift um 5 fl. 24 fr. zu verkaufen. D. Ueb. 


3712. Ebriftian Witzel 
aus Dingolfiädt in Thüringen 


bee&rt fich einem hehen Adel und hochzuverehren⸗ 
den Publitum die ergebenfte Anzeige zu machen, 
daß er die Auerdult mit feinem felbft verfertig- 
ten Flanell-Waarensfager wieder bezogen hat. 
Dasfelbe befteht in Moͤlton, Finettes und Ges 
fundheits-Flanelle, welche auf das Befte defa- 
£irt find und in der Mäfche nicht eingehen ; 
ferner aus ganz feinen ein= und zweifchläfrigen 
Bettdecken, Zifchteppichen und einem Sortiment 
weißer, grauer, fhwarzer, ächt englifcher und 
— — wf.w.; ſowie aus neuen 

äntel:Zeugen. Mit guten Waaren und folider 
Bebienung und äußerft billigen Preifen werde 
ih mi, wie immer, zu empfehlen fuchen — 
Meine Bude befindet ſich diefesmal in der 2ten 
Reihe No. 237. nähft der neuen Auerkirche mit 
obiger Firma bezeichnet. 


Berfteigerungen. 


3599. Freitag den 30. Dktober 1. J. Vormittags 11 
Uhr werden bei unterzeihnetem Amte bie in dem ganzen 
Etatsjahre 1847 fich ergebenden Papierfpäne öffentlich 
verfteigert, und bie näheren Bebingniffe den Raufsliehhas 
bern eröffnet. 


München den 16. Oktober 1840, 
Kgl. Haupt» Münz: und Haupt: Stempelamt. 


3688, Die unterfertigte Stiftungsverwaltung verkauft 
den ihr eigentbümtich zugehörigen ehem. Serempus: nun 
Glädsgarten Nro. 5. an der Schwabingerlandftraffe bei 
Mündyen fammt dazu gehörigen Wohn:, Dekonomie: und 
Nebengebäuben, Gärten, Anlagen und Debungen im Ge: 
fammtflächeninhalte zu 9 Tagwerk 33,5 Dezimalen: im 
Wege ber außergerkchtlichen Berfteigerung, die ebendafelbft 


am Montag den 30, November 1840, 
ftatt finden fol, an ben Meiftbictenben. 
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Auf dieſem Anweſen ruhen 13300 fl. Gmiggelblapita- 
lien, welche mit übernommen werben können. 

Kaufsliebhaber, welche fi) Über ihre Zahlungsfäpigkeit 
durch Zeugnifle lihrer ordentlichen Gerichtöbehörbe, oder 
hinreichende fubfibiarifhe Gaution auszumeifen haben, 
werben zur vorläufigen Beſichtigung bes Kauftobjektes 
biemit eingelaben, und wollen ſich deßhalb an den f. Ahr 
vokaten Keller bahier wenden, welcher auch über bie Ber: 
taufsbebingungen nähern Auffchluß ertheilen wird, 


Münden am 30, September 1840, 
Die Priefterbruderfchaft bei St. Peter zu Münden 
a ——— —ñ—— 


Berfchiedene Kundmachungen. 





Betanntmadung. 


3598, (Die Auslöfung ber Pfänder betreffend.) 

Die Befiger ber in den Monaten Septbr. und Ofthr, 
1839 ausgeftellten Pfandfcheine von Nro, 56861 bis 
713340 werben hiemit erinnert, ihre Pfänder bis längftens 
den 12. November 1840 auszulöfen oder umfchreiben zu laf- 
fen, wibrigenfalls diefelben in ber am 16. November 1840 
abzuhaltenden Verfteigerung verkauft werben. Die um: 
ſchreibungen finden nur immer Vormittags ftatt. 


Priv. Pfand» und Leihanftalt der Vorſtadt Yu. 
G. M, Stegmayır, Inhaber. 


3604, Bon der Defonomielommiffion bes k. Infante: 
rieregiments Kronprinz wirb der Monturmaterialienis 
darf pro 183? Mittwoch, ald den 4. November I. Ir, 
Rormittags 9 uhr mittelft Werfteigerung an bie Be 
nigftnehmenden zur Lieferung in Akkord gegeben. 

Nicht hinlänglid bekannte Steigerungsluftige haben 
ſich Hinfichtlich ihrer Lieferungsfähigkeig und Gewerbebe 
rechtigkeit gründlich und legal bei der Kommiffion aut: 
zumeifen. 

Bezüglich der Genehmigung zur Ablieferung erfolgt 
der Zufchlag innerhalb gewiffer Preife fogleich durch dat 
k. Regimentskommando. 

L— 


3611. Dienftag ben 3. November d. I. Morgme 9 
Uhr wird im der neuen Infanteriekaſerne bdurd die Die 
Eonomiefommiffion des Infanterieregiments König der 
Monturmaterialienbebarf pro 184% an den Menigfinehe 
menben in Lieferung gegeben. 


München den 17 Oktober 1840, 


— 


3709, Gingetretener Hinderniſſe wegen wirb bie angt: 
kündigte Verlaſſenſchaftsauktion des kgi. Abvofaten Hrn. 
Dr. v. Sigrig am Mittwoch den 28, Oktober 1840 Bor: 
mittags 9 uhr flatt finden. 


3664, . Indem ich einem hohen Abel Und berchrlihäds 
würbigen Yublitum für die geneigte Abnahme 'auf meine 
Siegelladfabritate ben ſchuldigſten Dank erftatte, mache 
ich zugleich die ergebenfte Anzeige, daß ich mein Verkaufs: 
gewolbe in der Perufagaffe verlaffen, und das neue. Lokal 
in der Refibenzftraffe im Buchbinder Attenkover'ſchen Hau: 
fe ohnweit der neuen Poſt bezogen habe, wo ich mich eis 
nes gütigften Zuſpruchs höflichſt empfehle. 

: Elife Jung, 

k. privil, Giegellaffabrifantin. 


3655, Die Juwelenhandlung der ‚Webr. Lömwenfeld be: 
findet fih nun in der, Theatiner- Schwabingerftraffe Nro, 
10, im 2. Stocke vornheraus. 








3707. Bei Antiquar 3. N, Peifcher am Hofgraben 
Nro. 1. rüdwärts des neuen k. Poftgebäubes wird nun: 
mehr das 70., aus 1237 Nummern beftchende Bücherver— 
zeichniß unentgeldlich ausgegeben, 





Fremden:Ainzeige. 





Bom 21, — 25. Oktober 1840, 
Im golbenen Hirſch. 


Er. Gaballini von Ehrenburg von Wien. Miß Ander: 
fon Miß Eade ; Hrn, Peers, Gurney, Davibfon und Pett, 
Rentiers aus England. Dr. Boſch v. Drafeftein, k. nie: 
dert, Offizier. Hr. Grof Bißingen-Rippenburg von Et. 
Pölten, Hr. Dres, Negotiant aus Rußland, Hr. Nomann, 
Kaufmann ven Weſſerling. Hr. Horowitfh, Kaufmann 
von Odeſſa. Br. Frapolli, k. 8. Oberlieut, von Wien. 
Hr, Weng, Advokat von Paris. Hr. Dr. Heusner von 
Koblenz. Hr. Mumm, Kaufmann von Frankfurt. Hrn, 
Grafen Thomas, Bonftantin und Julius Lubiensti, Graf 
> von Platter und von Lubowidzti, Studenten aus Polen. 
Hr. Ritter von Kronwald von Wien. Er. Gräfin von 
Samogloff von Peteröburg. 


3m fhwargen Abler. 


Hrn. Jung und Klöpper, Kaufleute von Elberfeld. Hr. 
Lüfftenegger, Schiffmeifter von Paffau. Hr. von Gufen, 
Kaufmann ven Oidenkirchen. Hrn. Maier, Diesbeder, 
Greuger und Schott, Kaufleute von Frankfurt. gm. 
@lstes und Steinhaus, Kauflente von Grefeld. Dr. von 
ber Heyde, Kaufmann von Amfterbam. Dr. Diettmann, 
Kaufmann von Würzburg. Hr, Ked, Kaufmann von 
Augsburg. Dr. Moberts, Rentier aus England. Er. Gra⸗ 
fin von Zürfheim:Montmartin von Regensburg . 


Sm goldenen Hahn. 


Hr. Hengeler, Kaufmann von Ra dhaur be fonds. Hr. 
von Langsborf, Partikulier von Freyburg. Hr. Aröler, 
Lebzelter von Schrobenhauſen. Hrn. Dreer und Hartz 
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mann, Partituliers und Dberdorfer, Stubent von Xugs- 
burg. Hrn. von Bonar, Rentier; Blomsfield, Major u, 
Mafon, Oberſt aus England, Hr. Hönig, Oberforftrath 
von Eifenadh. Hr. Hindemann, Student von Bafel. Hr. 
Pauppert, Kaufmann von Franffurt. Hrm Nörblingen 
und Friedmann, Kaufleute von Pflaumloch. Den. Bug 
und Frommel, Kaufleute; Obermaier 3. und Erzberger, 
Banquiers von Augsburg. Hr. von Twardowski, Ritt: 
meifter von Königsberg. Hr. Graf von Deym, k. Käm— 
merer und Generalmajor von Arnftorf. Hr. Veith, Pros 
feffor von Augsburg. Hr. Graf Schimmel:Pennint, kgl. 
holländ, Staatsminifler aus dem Daag. 


Im golbenen Kreuz. 


Hrn. Howitz, Jauch und Erone, Stubenten von Hei: 
deiberg. Hr. Proll, Kaufmann von Barmen, Dem. Mou: 
lin, Rentiere von Paris. Mad. Neuftädel, Rentiere von 
Wien. Hrn. Hannam, Wreforb und Kent, Rentiers und 
Miß Kent, Rentiere aus England. Hr, Neuhaus, Kauf: 
mann von Barmen. Hr. Oberbauer, Kaufmann v. Lands— 
hut. Hr, Dubois, Negotiant von Sa chaur:dbe fonds. Hr. 
Seuche, Kaufmann von Ritenderg. Hr. Dr. Bidler, Gym: 
nafialdirettor von Donauefhingen. Hr. Kluge, Kaufmann 
von Scweinfurth. Hr. von Medbeder:Sternfelb, Regie» 
rungsrath und Kapelldirettor von Altötting. Hrn. Eb— 
ner und Teßari, Kunfthändler und Miltenberg, Banquier 
von Augsburg, Hr, Anoll, Straßenbau : Infpettor von 
Karlsruhe, 

Im golbenen Stern, 


Hrn. Schoch, Jaus und von Wildrifen, Kaufleute von 
Augsburg. Hr. Dr. Popp, prakt, Arzt von Landshut. 
Hrn. Herold und Leitner, Kaufleute von Stützengrün. 
Hr. Kohnftam, Kaufmann von Frankfurt, Hr. Röder, 
Kaufmann von Stuttgart. Hr. Strauß, Kaufmann von 
Bayreuth. Hr. Bauer, Schiffmeifter von Hafnerszell, 


Sn ber goldenen Sonne. 


Hr. Windofer, Geometer von Aibling. Hrn. Koch, 
Kaufmann und Dumfer, Kävfler von Augsburg. Hr. 
Hollfeld, Pofterprditor von Holzkirchen. Hr, Greis, Reh: - 
rer vor Lindau, Hr. Wally, Kaufmann von Laufen. Dr. 
Lechner, Kaufmann von Aſchau. Hr. Mufßinan, Kaufı 
mann von Aibling. Hr, Ott, Zifchlermeifter von Wien. 
Dr. Mußinan, Hanbelömann von Nandlſtadt. } 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Kohlndorfer, Student von Miesbach. Hr. Dtte, 
Pfarrer von Grafing. Hrn. Buchberger, Kaufmann und 
Krammer, Bauptaktikant von Rofenheim, Hrn. Herr⸗ 
mann unb von Weberftabt, Studenten von Heibelberg. 


In ber blauen Traube 


Hr. Ammon, Delonom von Nürnberg. Hr. Dr. Dref— 
ſel von Kom, Hr. Stöhr, Gutsbeſiher von Lindau, Hrn. 
Aitſchuh, Bräuer und Dr, Bauriedel von Fürftenfeldbrud. 


Hr, Will, Kaufmann von Regensburg. Hr. Ehrmann, 
Zinanzrath von Karlsruhe. Hr, Krabbe, Buchhändler v, 
Stuttgart. Mad. Ohlſen von Neapel. Kr. Goftenoble, 
Dbergerichtsaffeffor von Magdeburg. Mad. Vollarb von 
Rom. Hr. Geelband, Nentier von Antwerpen. Hr. von 
Anne, Kaufmann von Frankfurt. Dr. Zahn, Kaufmann 
von Redwig. Hr. Billorin, Apotheker von Paffau. Hrn. 
Wüfl, Kaufmann; Dr. Garon Du Val, I Bürgermei: 
ſter; Pebrong, Magiftratsrath und v. Maier, Landwehr: 
oberft von Augsburg. 
Braunau, Hr. von Paur, Kabet von Kempten. Sr. 
Helfferih, Kaufmann von Heidenheim, Hrn. Lug, Kaffe: 
tier; Dretfchel, Stabtlämmerer und Braga, Buchbinder 
von Augsburg. Hrn, Bauer, Bonnett, Bar. v. Schätzler 
und von Stetten, Banquiers, von Korfter, von Eander 
und Dr. Dingler, Fabrikanten von Augsburg, 


Im Stahusgarten, 


Hr. Dobmaier, Appellationsger.:Gekretär von Frey: 
fing. Hr. Qunbelfinger, Apotheker von Aichach. Hr. v. 
Schreyern, DO berkontroleur von Burghaufen. Dr. dv. Herb⸗ 
ften, Dr. Phil. von Augsburg. Hr. Müller, Gommis v. 
Bamberg, Hr. Meinardbus, Student von Leipzig. Hrn, 
Runge, Hund, Tweſten und’ von Zettenborn, Etubenten 
von Heidelberg. Hr. Rieger, Pfarrer von kitlkirchen. 
Hr. Straub, Partikulier von Augsburg. Hr. Holzhaufen, 
Student von Zerbſt. Hrn, Völk, Student und Rödl, 
Kaplan von Schwabmünden. Hrn. Scharlau, Hahn, v. 
Gottberg und von Scheve, Studenten von Benn. Hr. v. 
Sievers, Student von Hollftein. Hr. Höder, Student 
aus der Schweiz. Hr. Hero, Pfarrer von Brübl. Br. 
Kramer, Kaufmann von Nürnberg. Hrn. Korftel und 
Glaufen, Studenten von Jena. Hr. Schaller, Dr. Med. 
von Eihfläst. Hr. Provence, Kaufmann von Donaus 
efhingen. Hr. Zörres, k. Oberzollinſpektor von Lindau. 
Hr, Frhr. von Ow von Wadjendorf. Hr, Riß, Student 
von Obermebling. Dr. Dr. Gmählin von Tübingen. Hr. 
Ked, Kaufmann von Schwabmünden. Hr. Gaugengigl, 
Profeſſor von Eichſtädt. Hr. Mollaib, Kaufmann von 
Pfaffenhofen. 


Im Hubergarten. 


Hr. Schmid, Fabrikant von Augsburg. Dr. v. Frank, 
Qutsbefiger von Weil, Hr. Merian, Verwalter von 
Schöngeißing. Hr. Vogel, Kaufmann von Augsburg. Br. 
Frhr. von Fuchs, Hauptmann a la Suite von Nürnberg. 
Hr. Defchauer, Student von Straubing. ‚Hr. Linsmaier, 
Kaplan von Rebling. Hr. Kipfhüs, Kaufmann von Pür: 
ben, Hrn. Drerl, Magiftratsrath und Lehmann, Kauf: 
mann von Augsburg, Hr. Wolf Stubent von Paffau, 
Mad. Porzelin, Kaufmannsgattin von Regensburg. Hr, 
Schleſinger, Stubent von Echingen. Hr. Fröhlih, Ban: 
quier von Augsburg, Hr. Bichlmair, Schloffermeifter v. 
Dorfen. Hr, Sreiberger, Förfter von Intersborf. 
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Hr. Echönthaler, Privatier von 


Bevölkerungs Anzeige. 





In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
u, 8, Frau. 


Geftorben find: 


Den 16, Okt.; Simon Ruchfaß, chem. Mildmann, 
‚80 3. alt Den 17.: Er. Leopoldine Freifrau vom 
Schrenk, geb. Freyin von-Aſch, k. Reichsraths: und Ju: 
ftigminifterse Gattin, 61 3. 10 M. alt. — Job. Bapt. 
Blinois, herz. Leuchtenb. Bimmerwart, 65 I. alt.— of. 
Behr, Schneidersſohn, 5 M, alt. Guſtav Mer, b. 
Schneidersſohn, 2 M. alt. — Den 18.: Michael Wei— 
tenbeck, d. Metgersſohn, 16 J. 6 M. 7 T. alt.—Ther. 
Müller, Spänglerstochter von Kötzting, 20 J. alt. — 
Den 20.: Simon Maier , kgl. Hofbauinſpektor, 63 J. 
alt. — Fr. M. A. Regnier, geb. Ries, penſ. k. Oberſt⸗ 
lieutenants Gattin, 62 J. alt. 


2 unehl. Knaben. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: 


Den 17, DOktbr.: Auguft Raith, königl. Rentbeam: 
tens Sohn von Stabtambof, 15 I. alt. — Den 18: 
Ein todbtgeborner Knabe des b. Melbers Michael Baur. 
Maria Scherr, b. Striderstochter, 4 M. 8 7. alt. 
Anna Tegnio, Buchhalterstochter, 54 J. alt. If. 
Neumaier, Taglöhner, 57 3. alt, -— "Den 19.: Thrres 
Edart, Zaglöhnerin -von der Xu, 58 3. alt, — There: 
fia von Miünfterer, reichsſtädtiſche Geſandtenstochter von 
Regensburg, 64 3. alt. — Beno Kleider, bgl. Schaci: 
dersfohn, 4 M. alt. Den 20,: Franz Aazari, Ka: 
mintehrergefell von Kalfognio in Sardinien, 28 J. alt. 


3 unehel. Knaben. 1 unehel. Mädchen. 

In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 

Den 17. Okt.: Agatha Rinfinger, geb. Schmid, Rau: 
rerswittwe, 64 3. alt, — Din 19.: Magd. Sedlmakt, 
geb. Baner, 76 3. 5 M. alt. — Ein todtgeborner Kna⸗ 
be des Bimmermanns Joſ. Rauch. 

Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben find: 


Den 18, Okt.: Louife Rasp, Buchhalterstochter von 
Heidelberg, 11 93.5 M. 8 T. alt. — Joh. Jak. Göh, 
Zifchlergefell von MWeiltingen, kgl. Ldg. Dinkelsbühl, 2 
3. alt, 
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Wochen-Anzeige 
des IV. Müncner-Hopfenmarktes vom 8, Dftober 1840. 

















Voriger] Neue Geſammt 





Anlandifch - 
Ref. | Zufuhr. | Betrag. 
Gut. Were Ser OR DEE name 
' Pr. Di. IP. 
5 Tu 1340.} 19833 g 26030 | 45863 
— —— — 4 
EEE: Ties 1838 rs ern 
und 1839.| 21578 137 | 21715 706 | 21009 | 35 — 32 34 - 





Spalterftadtgut 1840. — — A ee 





Heidedftadtgut 1840. 1686 | 1686 | 1686 — Z|_T 88 | 
Rindingmartig. 18400] — | 310 so — UT u er 
Kindinglandgut 1840] — 2949 | 2949 | 2999 | = | — | | 7517 


Ausländifch Gut. DER 

Sater: wBtabtaulis.I — I... — I — 1 — bein 
SaperzKreisgut 1840. 1 1 —⸗— ⸗ 
Summa aller Hopfen 41411 


Magiftrat der königlichen Haupt: und Refidenzftadt München. 


Wödhentlide Anzeige 
von der Münchner -Schranne vom 24. —334 1840. 








— — Te un ö— — 


31112 72523 29597 42926 Gelbbetr. 20201 fl. 59 20201 fl. 59. 























. Pori S = * 
Getreid⸗ Voriger | Neue = g8 
Reft. | Zufuhr. | Betrag. = Fk: 
Gattungen) / wi [2] & & 
Schäfer. | Shätel. | Schäfer. | Shafrer. | | ur 
un | ei F | 
399 1615 58 | 14 | 44123059. Al 
en Eye 
Korn 22 502 | 26] 5322 11 
Serie 175 3825 
Haber. | _ 925 
Summa. | 506 6957 


In Verglachung gegen die legte Schranne find die Durhfchnittspreite: 
Waizen minder um 11 fr. Korn minder um 4 fr. Gerſte minder um 8 fr. aber minder um 18 ri 
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Berzeihbnik 
der Biktnalien » Preife in der Eönigl® bayer. Sant. und Reſidenzſtadt Münden 


und fonftiger are ie ke 
Vom 24. Dftober 1840. 











*8 Ga ttungen. Bier und andere Flüffigkeiten. 
igr tarırt. HEHEE: fl. \te.\pf 


















- 


Ein Piund Dfendeiih befter_ Gattung . 
— — geringeret Gattung 
— — Knhſleiſch beſter Gattung . 
— — — geringerer Gattung 
— — Kalbfleiſch beſter Gattung 

— ——— — 
Ein Pfund Schaffleiſch 


Eine Maß braunes Sommerbier Ganter preis 
— Schenlpyreit 








Nicht tarire 
Eine Map weißes Weizenbier 
— weißes Gerftenbier ; 
Side, 5.2 0 8 


— 










— he Schweinfeiih . s P 121 — — — 

— —Schweinſiciſch, geräudertes R | — — Z2bxſteſſig 

— — Gchweinfett wi — — Sen—— a = a 
Eine rohe un +... ce LI _ gute mild . > ‘ 
Cine geräucerte Zunge sr = ie Rahm „2er 
Ein Bentner ausgelaflenes unſchütt 4— — — Me Sn 
oh Rt 0 —- I — Branutıwein beſter vv 
Ein Prund genofene &ihter . -» - . . [>24 - — — Branntwein orbinärer . + 
—_ Heine idee - +. el Kirſchenwaſſer -» —— 
=. pre digter ar se Ein Hund Repsöht — 80 
= Seife 5 a NE an EERER 2.4 Da 


— — — 


| — ——— 


Vom 17. bis 24 Ottober 1840. 
M. Pr. 
fl. kr. 




















Ein Schäffel Erdäpfel befter Gattung - 
— — ordinäre D ” * ” [ * ” 
| — — A 
Ein Banzen friſche Aepfll . + 
Schmalz — frifhe Birnen 
Ghebirg- Butter 4560| — 24] Ein Makel gedörrtee Of - . . - = 


—* 
fl. ler. 


























Friſcher Korbchen⸗ Ein Piund Zwetſchgen > 
Butter : - » [| Höll Isj_ a = — zen — * 
| | — — Vitehſalz — — 
Frifhe Ener . . | 1062005 ! — — Duungſalz 


Ein Maßel weiße Rüben 
— —  baperifhe Rüben 
— — gelbe Rüben 

Fin Zentner Schafwolle 












Arucheneyer 1140001 - 
Henuuen, alte 

































Hühner 78 

| Hühner - - - » 779 Hanf 

ndianen +: . 112 - Drund en . 

| i — Veh . 

Kapaunen . ..| 210 Ein Zentner Heu 

Gaänſe, alte... „| 7912 _ ° —  Grummet 

. — Weäizenſtroh = 5 Do 

Juunges.* 712] - —— 

Enten, ale +» 1308] — - Gerſten — 1— 

zn GEBET: ao cn zei > > 

Junges 1084 Eine Klafter Buhenho » . + .- 

außer, junge u son — — Birkenholzz— 
— Köhrabol -» +» » 


Zpantertelt 0. 332] - Fichtenholz 





Bayeriſcher 


Anzeiger 


von München. 





Nr. 85. Mittwoch den 28. Oktober 1840. 





Mieth ſchafte⸗ n. 


3713. In der Joſephſpitalgaſſe No. 16. ſind 
eine Wohnung zu, ebener Erde für einen 
Wirth oder Profeffioniften um 140 fl.; ferners 
nod 3 Heine Wohnungen um 32 fl. und 34 fl. 
zu Georgi zu vermiethen. 


3715 In der Müllerftraffe No. 8. über 3 
Stiegen ift neuerbingd eine Wohnung mit 2 
immern, Küche, Keller, Kaften und einem 

afhhausantheile für den jährlihen Mieth: 
Bind von 50 fl. zu verftiften; ferner ift auch 
ein Keller fogleih um 50 fl. zu vermiethen. 
Das Nähere auf dem Rindermarkte No. 4. 


3716. Am Rindermarkte No. 6. ift eine mit 
allen Bequemlichfeiten verfehene Wohnung über 
2 Stiegen vornheraus für den jährlihen Mieth— 
zins von 250 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Nähere ift über 3 Stiegen linfö zu erfragen. 


3718. Am Mar-Sofephöplage No. 18. ift im 
zweiten Stode eine Wohnung mit 5 beizbaren 
Zimmern, Küche, Keller und andern Bequem: 
lichkeiten jährlih für 240-fl. zu Georgi zu bes 
ziehen. Das Nähere zu ebener Erde. 


3728. Am Karlöplage No. 5. über 1 Stiege 
m 2 meublirte Zimmer um 14 fl. und 16 fl. 
ogleih zu beziehen. 


3717. In der alten Pferbftraffe No. 2. ift 
zu Georgi eine Wohnung mit 3 Zimmern, Kam⸗ 
mer, Küche und Wafhhausantheil für 110 fl. 
jährlich zu vermiethen. Das Nähere ift beim 
Haudeigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. 


3720. In der Blumenftraffe No. 9. ift zu 
ebener Erbe für einen Wirth eine fehr bequeme 
Wohnung um 200 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
Das Nähere ift beim Hausmeiſter zu erfragen. 


3721. In der Herzogfpitalgaffe No. 21. Über 
3 Stiegen vornheraus ift ein modern meublirs 
tes heizbared Zimmer für 8 fl. monatlich zu 
vermiethen. 


3722. Vorm Karlöthore, Rondell rechts No. 8. 
ift eine hübſche Wohnung im erften Stode für 
230 fl. zu vermiethen. | 





3723. In der Sonnenftraffe No. 11. über 3 
Stiegen find 2 tapezirte, meublirte Zimmer für 
8 fl. monatlich zu vermiethen. 





3725. In der Landwehrftraffe No; 10. über 
1 Stiege iſt eine Wohnung von 4 heizbaren 
Zimmern, Alkofen, Kühe, Keller, 2 Kammern 
und andern Bequemlichkeiten um 160 fl. zu Ge 


orgi zu vermiethen, : 


3727. Am Karlöplage No. 21. find 2 ſchöne 
Wohnungen, eine um 140 fl. und eine um 60fl. 
zu Georgizu vermiethen. Näheres über 2 Stiegen. 


1 Si 


ge 
und 8 fl. 





In der Sofenbitel affe No. 3. über 
recht& find fchöne Slmer um 5 fl. 
zu vermiethen. 


„3731. Am Peteröplage No. 9. im 1. Stode 
ift ein meublirtes Zimmer um 5 fl. ſogleich zu 
beziehen. 


3732. In der Schäfflergaffe No. 7. über 1 
Stiege ift bei einer ruhigen Familie ein meub: 
lirted Zimmer mit Altofen und eigenem Ein: 
gange um 6 fl. zu verftiften. 








3733. An der Ede des Dultplatzes und der 
Dfandhausftraffe No. 3. ift der 1. Stod mit 8 
fhön meublirten Zimmern um 100fl. monatlich, 
auch zimmermweife von 15 bis 20 fl. fogleich zu 
bezieben. 


3735. Am Eingange von der Xherefien- in 
die Amalienftraffe No. 49. über 1 Stiege ift eine 
ausgemalte Wohnung mit 4 heizbaren Zimmern, 
Altofen, Garderobe, heller Küche, Dollege, 
Keller, Speicher: und Wafchhausantheil um 
450 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. Auch 
über 2 Stiegen wird eine Wohnung mit felbi- 
gen Beftandtheilen, nur um 1 Zimmer weniger 
um 110 fl. jährlich ebenfalls zu Georgi abgege: 
2r Das Nähere Therefienftraffe No. 39. ım 

aden. 





3738. Am Schrannenplatze No. 11. über 3 
Stiegen find 2 fehr.fhön meublirte Zimmer um 
14 fl. monatlich ſogleich zu vermiethen. 





374. Man wünſcht glei eine ganz abge: 
fonderte, meublirte, Heine Wohnung mit eige: 
nem Eingange, beflehend aus Salon, Schlaf: 
zimmer, Kabinetchen und Meiner Küche, im Iten 
ober 2ten Stode zu miethen. Das Bett foll 
groß und mit Rideaur, und dad ganze übrigens 
mit allem Nöthigen verfehen feyn. Das Uebr. 
Neubaufergaffe No. 7. 


854 


} 


3740. Eine ruhige Ber wünfcht in Mitte 
der Stadt eine Bi ohnung, oder 2 Heinere 
Wohnungen in einer Etage, zufammer 10— 12 
Zimmern enthaltend, zu miethen. Das Nähere 


im Anfrage: und Adreß - Bureau Münden, 


3742. In der Eifenmanndgaffe No. 1. über 
2 Stiegen find 2 fehr fhöne Zimmer um 7 fl. 
und 8 fl. fogleich zu beziehen. 


3744. In ter Sendlingergafie No. 15, iſ 
über 2 Stiegen vornheraus ein heizbared Zim⸗ 
mer mit eigenem Cingange um 5 fl. 30 fr. fe: 
gleich oder am 1. Nov. zu vermiethen. 


3745. In der Müllerftraffe No. 35. über 1 
Stiege rechts ift ein fehr fhön meublirtes Zim⸗ 
mer um 7 fl. monatlich ſogleich zu vermiethen. 


3730. In der Ludwigsſtraſſe No. 14. im neuem 
Damenftiftögebäude 3tes Thor neben dem Blins 
deninftitut find im 1. Stode vornheraus, Ein: 
gang durch den Hof, Thüre 22. 3 fhön meub» 
lirte Zimmer einzeln oder zufammen um 22 fl 
fogleih zu vermiethen. 


3739. Am Promenadeplaße No 6. über 4 
Stiegen find 2 fchöne, heizbare, meublirte Zim: 
mer für 1 oder 2 Herrn um 12 fl. ſogleich iu 
vermiethen. 





3736. In der Windenmachergaffe No. 5. if 
für die fünftige Winter « Dult ein fhöner ge 
räumiger Laden nebft Schlafzimmer um 60 fl. 
an einen Dultherrn zu vermiethen. 


3642. Am Rindermarkte No. 21. über 3 St 
gen ift eine fchöne Wehnung um 140 fl. zu Se 
orgi zu vermiethen. 





3643. Am Rindermarkte No. 21. iſt eint 
Heine Wohnung Über 1 Stiege rüdwärtd um 
60 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
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“3647, In 'der Arctöftraffe ‚No. 124. ift eine 
Stallung für 3 Pferde, Wagenremiſe, ber nöthi: 
ge Fourageboden mit Kutſcherzimmer, mit oder 
ohne Einrichtung um 100 fl. jährlich fogleich 
zu vermiethen. 1 


- 3654. Im Baurath Himbfelhaufe No. 30. 
über 3 Stiegen And 2 ſchön meublirte Zimmer 
um 12 fl. monatlih am 1. Nov. ju beziehen. 


» 3658. Bunädft. vem neuen Frobfinngebäude 
und dem chemifchen Laboratorium, Arcisftraffe 
No. 16. find meublirte Zimmer um 4 fl. bis 
6 fl. zu vermiethen. 


- 3661. In der Pfandhausftraffe No. 8. ift zu 
Georgi eine Wohnung vornheraus über 2 Stie: 
gen mit 2 heizbaren Zimmern um 100 fl. jähr— 
lich; dann rüdwärtd eine um 70 fl. und eine 
um 40 fl. zu vermiethen. Näheres über einer 
Stiege. 


3663. in der Lerchenftraffe No. 53. über 1 
Stiege find 2 Zimmer mit oder ohne Meubel 
um 12 fl und 6 fl. monatlih ſogleich zu ver: 
miethen. 


3695. In der neuen Pferdftraffe No. 6. über 
2 Stiegen ift ein großes, ſchön meublirtes Zim— 
mer mit eigenem Eingange um 7 fl. monatlich 
fogleich zu vermiethen. 


3698. In der Sendlingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find schöne, modern meublirte Zim- 
mer zu 3 fl., 4 fl. und 7 fl. zu beziehen. 


3701. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus find 2 gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 fr. und 6 fl., jedes, für einen Herrn, 
fogleih oder am 1. November zu beziehen. 

—— 0 — 


3673. In der Ludwigsſtraſſe No. 1. im 
Haufe deö Herrn von Kobell ift über 2 Stiegen 
eine Wohnung von 7 Zimmern, nebſt Küche u. 
Keller um 600 fl. jährlih zu Georgi zu ver: 


miethen. 

Emmen mm nn nr mn Fam mm mern ———— 2 

Dienft: und andere Gefuche. 
3665. Semand; ber bei einem gebornen Franz 

zofen Unterricht im Franzöſiſchen nimmt, fucht 

einen Theilnehmer an den Stunden. Das Ueb. 

Färbergraben No. 30. im Laden. 











Verlorene, gefundene. und 
entwendete Sachen. 


3719. Freitag den 23. Dftober wurde im The: 
ater von der Gallerie noble bis zur Stiege ein 
goldenes Bracelet verloren. Der rebliche Einder 
wird gebeten, foldes gegen angemeffene Erkennt— 
lichkeit in der neuen Pferdftraffe No. 2. Parterre 
rechtö abzugeben. Ei 





Feilfhaften. 


3724. In der Sherefienftraffe No. 27. zu 
ebener Erde find auf eine Bretterlänge 6 Flü— 
gel Frühbeetfenfter billig zu verfaufen. 


3646. in zu einem Bauplage oder Garten " 
geeigneter Anger in der Louifenftraffe der Mar: 
vorftadt ift zu verkaufen. Das Nähere No. 24- 


zu ebener Erbe zu erfragen. 





Verfteigerungen., 


3734. Im Konfervatorium bes k. Kreis: und Gtabt: 
gerichts werden in der Verlaffenfchaftsfache der Metzgers- 
wittwe Anna Sonbermaier am Donnerftag ben 29. Okt. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr Kleidungsftüde, Wafch: 
zeug, eine filberne Riegelhaube, Hals: und Schnürfette, 
fo wie aud) mehrere Rofenfränge, in Silber gefaßt, und 
andere Gegenfkinde von Silber öffentlih an die Meiftbie, 
thenden gegen gleich baare Bezahlung verfteigert, wovon 
Kaufstuftige biemit in Kenntniß gefeht werben. Bemerkt 
wird, daß die Gegenftände von Silber zwifchen 10 und 
11 Uhr aufgeworfen werben. 

Fleiſchmann, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 


Woaren: Berfteigerung 


von 
BP. F. Nicoladoni feel. Wittwe. 

3737. Dienftag den 3. November und bie folgenden 
Tage werden Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags 
von 2 — 5 uhr in ber Burggaffe No. 13, im |, &to: 
de nachſtehende Waaren, als: Perd: und Mandhefterrefte, 
Band, Tülls, Baumwolle, Baden u. ſchwarze Epigen, Taf: 
fet, Gros de Noples: und Floret:Band, Gallonen, Gra= 
difch Keinen: Herrenhuter: Kepper« u. Wollen, Band, dann 
breit leinene Befesbänder, färbige Fäden, weiffer Gaze 
und Mull, Handfhuh, Strümpfe, verſchiedene Wollen: 
und Seibenbalstücer, einige Farbwaaren, affortirte We: 
netianer: Masten nebft Schnupf = er holländiſchem 

) 
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Rauchtaback und brauchbaren hier unbekannten ‚Artikeln, 

gegen glei baare zen. rer verfteigert, wozu 

Kaufsluftige hiemit höflichft einlabet 
ORTEN 3ändel, Auftiomator. 


3743. Die eingetretener Hinderniffe wegen ohnlängft 
ausgeſetzte VWerfteigerung mehrerer, zur Verlaſſenſchaft bes 
verftorbenen Hrn, Staatsraths von Rudhard gehörigen 
Gegenftände, als: 2 fehr fchöne Stockuhren mit Bronce 
vergierung und Glasſturz, ein Chriftalltafelauffag , ein 
Porzelänfervice für 24 Perfonen, 3 goldgeſtickte türifche 
Sophaliffen, Säbel türkifcher Bacon, Piftolen mit Per: 
Euffionsfchlöffern, Zägerlivree nebtt Hirfchfänger, Hüten 
unb Keberbüfchen, Kanape, Seffel, Bettftellen, Klapp: 
und andere Zifhe von Nuß: und Kirfchbaumholz, 
ferner ſehr fchöne Delgemälde von vorzüglichen Mei: 
ftern als Murillo, Holbein ıc. in vergoldeten Rahmen u. 
anderer nüglicher Gegenftände findet am 

4. kommenden Monats November 
und bie folgenden Tage Vormittags von 9 — 12 unb 
Nachmittags von 2 — 5 Uhr gegen gleich baare Bezab: 
fung im Haufe Nro. 10, in der Ludwigsſtraſſe über 2 
Stiegen ftatt, wozu höflichſt einladet 

. Mair, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerihtsfhäger u. Auftionator. 


Verfchiedene Rundmachungen. 





37114. Derjenige, dem ich im vorigen Monate meinen 
tüchernen Mantel gelehnt habe, wirb erinnert, denfelben 
zurüdzuftellen, außerbeffen ich mid; genöthiget finde, ihn 
gerichtlich zu belangen. 

- Andreas Pellet, 


k. Pofterpebitör in Starnberg. 

3655, Die Juwelenhandlung der Gebr. Löwenfeld be— 

findet fih nun in der Theatiner-Schwabingerftraffe Nro. 
10, im 2, Stocke vornheraus. 





Lokal: Veränderung. 

3726. Hiemit made ich die ergebenfte Anzeige, daß 
ich mein bisheriges Werkaufs.tolal verlaffen und mein 
Spezeren: und Zabadgefhäft in das Roſenthal Nro. 8, 
vis a vis dem Sculhaufe verlegt habe. Indem ich für 
das mir feit 14 Jahren gefchenkte Zutrauen verbinblichft 
danke, empfehle ich mich au fernerer gefälligen Abnahme, 
mit ber Berficherung ber billigften und reelften Bebienung- 

Münden im Oktober 1840. 

Mar Sof. Aurbad. 


Fremden: Anzeige. 


Som 25. — 28, Dftober 1840. 
Am goldenkn Hirſch. . 
Hr. Graf von Ziefenhaufen, k. ruß. Garberittmeifter. 





Hr. Bar. von Tettenborn, großherz. bad. Befandter am 
Hofe zu Wien. S. D. Hr, Fuͤrſt Lichnamski, f, E. wirkt, 
Kämmerer von Wien. Hr. Katenine, Oberſi von Peters: 
burg. Hr. Ralli, Lizentiat der Rechte aus Griechenland, 
Hr. Kleh, k. k. Major von Wien. Hr. Krupp, Fabri: 
kant von Ehen. Hr. Le Marquis de Montesquiou von 
Paris. Hr. Graf de Montalto aus Sarbinien, Hr. Ghal 
let, Nentier aus England, Hr. Boujoutos, Militär aus 
Griechenland. Hr. Laing, Bibliothelar aus Schottland, 
Hr. Campes, Advokat von Söln. 
Im fhwargen Adler, 

Hr. Brooke, k. großbritt. Garbeoffizier, Hr, Attaria, 
Kunftpändler aus Mailand, Hr. von Knapp, kgl. würt, 
Hofarchitekt von Stuttgart. Hr. Pfeilftider, Architekt 
von Reutlingen. Hr’ Zuber, Fabrikant von Karlärube, 
Hr. Schieber, Kaufmann von Altersloh. Hrn. von Mos: 
ham, Privatier und Bogelfang , Profeſſor von Augsburg. 
Hrn. Bergmann, Beckmann, Büpenflein und Lohſe, Kaufı 
leute von Elberfeld. Hr. ter Meer, Kaufmann von Gre: 
feld. Hr, Graf Johann Bnindlki, Gutöbefiger von Brom: 
berg. Hr. von Ladi, Gutsbefiger aus Pofen. Fri. von 
Sztzaniecka, Gutöbefigerin aus Pofen. Hr. Steinach, 
Kaufmann von Würzburg, Hrn. Barthel, Kaffier und 
Auberlen, Kaufmann von Augsburg. 

Im goldenen Habn. 

Hr. Kollmann, ftäbt. Baurath von Augsburg. pr. 
Milde, Lieutenant von Petersburg. Hr. Frhr. v. Niebheim, k. 
Kämmerer von Harthaufen. Ar. Silveriö, Benefiziat v. 
Ingolſtadt. Hr. de Gerando, Privatier von Paris. Sr, 
Guldmann , Kaufmann von Harburg, Hr. Tuve, Kauf: 
mann von Eilenburg. Hrn. Dettelbah und Blumenthal, 
Kaufleute von Rrankfurt, Hr. Oberborfer, Juwelier von 


Kriegshaber. Hr. Kaula, k. würt. Referenbär. 


Im goldenen Kreuz, 

Hr. Mühlen, Kaufmann von Rheybt. Hr. Hochftaͤtter, 
Fabrikant von Darmftabt. Hr. von Mofthaf, Eat. würt. 
Regierungsdirektor. Hr. Cziehak, Oberftabsarzt v. Jaſſy. 
Hr. Pötſch, Kaufmann von Marktbreit. Hr. Koch, Stu: 
dent von Lübeck. Hr, von Warnftädt, Student aus Hol: 
ftein. Hr. Rudolph, Dr. Med. von Türingen. Hr. Ge 
orgii, Kaufmann von Elberfeld. Hrn. Roth und Hauf, 
Kaufleute von Augsburg. Hr. Dr. Adeltr aus Dänemart. 
Hr. Malzer, Kaufmann von Pfaffenhofen. Hr. von ber 
Mark, Oberſt von Dillingen. Hr. von Götz, k. Abmini: 
firator von Malitſch. Hr. Flieger, Commis von Augs⸗ 
burg, 

. Im goldenen Stern. 

Hrn. Stadler und Schlefinger, Kaufleute von Yugs: 
burg. Dr. Dr. Brunner von Neuburg. Hr. Obermaiet, 
Kaufmann von Ißny. Hr. Hayler, Fabrikant von Ro: 
fenheim, Hr, Stelgl, Kaufmann von Eibenftod. 

Inder golbenen Gonne. 

Dr, Gerſtle, Hanbelsmann von Steppadh. Hr. Bind: 
wanger, Handelsmann von Hürben. Br. Binswanger 
Gabriel, Handelömann von Ichenhaufen. Hrn. Stark, 
Wieder u. Schiller, Kaufleute von Augsburg. Hr. Ober: 
lindober, Kaufmann von Freyſing. Hr. Schwarz, Kauf: 
mann von Feldkirchen. j 


| 
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Im goldenen Löwen, 

Hr. von Gllersborfer, Baupraktikant von Rofenheim, 
Hr. Kemniger, Pofthalter von Haag. Hr, Muhr, Kauf 
mann von Kriegshaber. Hr, Landauer, Kaufmann von 
Hürben. Hr, Kichberger, Kaufmann von Miesbadh, 


In der blauen Traube, 
Hr. Göriz, Profeffor von Hohenheim. Frl. Ferko von 
Wien, Hr. Bar. Maugler, Oberlieutenant im k. würt, 
Generalftabe. Hr. Schmelz, Kaufmann von. Lauterburg, 
Dr. Wegeler, Kaufmann von Berlin. Hr. Oſchwald, 
Partikulier von Züri. Frl. Nerlih, Beamtenstochter 
von Wien. Hrn. Dollfuß, Mechanikus und Stuppano, 
Privatier von Augsburg. Hr. Schauber, Kaufmann bon 
Ueberlingen. Mad, Spellenberg, Gutsbefigerin v. Trieſt. 
Mad. Gteichele, . Affefforsgattin von Kempten. Hen. 
Hutfchreiter und Wieland, Kaufleute von Frankfurt. S. 
D. Hr. Fürſt von Zizianoff, 8. ruf. Garbeftabstapitän 
a. D. Hr. Linekh, Nittmeifter von Hirſchberg. Hr. 
Brachmann, Kaufmann von Dresben, Hr. Winter, Kauf: 
mann von Eilenburg. Hr. Meinhold, k. Subfaltor von 
Zraunftein. Hr. Fink, Kaufmann von Stuttgart. 
Im Stadhusgarten. 

Hr. Frhr. von Schönprun, GButsbefiger von Paffau, 
Hr. Höck, Regiments:Aftuar von Adfelfhwang. Hr. 
Geyer, Gaſtgeber von Eichſtädt. Hr. Schilk, k. Poftftall: 
meifter von Neuburg. Hr. Ruoff, Gutöbefiger von Egg⸗ 
lingen. Hr. Dr. Riede, Profeffor von Tübingen, Hrn. 
Glavina, Privatier und Winter, Uhrmacher von Auge: 
burg. Hr. Angerbofer, k. quiesz. Rechnungslommiffär v. 
Tölz. Mad, Heilmann , Oberlieutenantsgattin von Ins 
golftabt. Mad, Wallmiller, Mefferfchmiebögattin von Re: 
gensburg. Hr. Lindenbauer, Pfarrer von Mering. Mad, 
Bus, Privatiere und Mad. Schmid von Augsburg. Hr. 
Bernhard, Schulverwefer von Unterfining. Mad, be Grig: 
nis von Kaufbeuern, Hr, von Brand, Stubent von Ans 
halt. Hr. Köberle, Stubent von Lindau. Hr. Samm, 
Gutsbefiger von Mergenthau. Hr. Lift, Hauptmann, von 
Kempten. Hr. Maier, k. Advokat von Augsburg. «Hrn. 
Krenzle, Gommis, und Didelmann, Privatier von kands⸗ 
hut, Hr. Berg, Stubent von Orb. Hr. Heberli, Stu⸗ 
dent von Altishofen, Hr. Gumbert, Stubent v. Schwein⸗ 
furth. Hr. Müller, Student von Wunſiedel. Hr, von 
Harsdorf, Mechtöpraktitant von Ansbach. Hr. Zimmer: 
mann, Stubent von Straubing. Hrn, Schweidl, Stu: 
dent und Gomped, Maler von Stuttgart. Hr, Stippel: 
dey, Kaufmann von Augsburg. Hr. Grashey', Poftmei: 
fter von Günzburg. j 

Im Hubergarten, 
Gr. Kedeis, Kaufmann von DOttobeuern. Hr. v. Payr, 
Kabet von Augsburg. Dr. Saßer, Profeffor von Seiden⸗ 
ftätten. Hr. Kirchner, Veterinär von Würzburg, Hr. 
Winer, Schloffermeifter von Roſenheim. Hr. von Wetter, 
Gutöbefiger von Steingriff. Hr. Bühlmaier, Verwalter 
von Bayerdießen. Hrn. Geift, Stubent und Halbig, 
Schriftfeger von Augsburg. Hrn. Flury, Dr. Meb. und 
Adermann, Student von Solothurn. Hr. Dr. Dobel, 
Dekan von Kempten. Hr. Holzapfel, Butäbefiger von 


Rög. Hr. Harrer, Kalligraph von Augsburg. Eva Lädt 
Privatiere von Kirchberg. Pr. Maier, Bädermeifterin 
von Kaufbeuern. Sen. Senicho, Wachtmeiſter und Stark, 
Baftgeber von Augsburg. 





Bevölkerungs⸗Anzeige. 


In der Metropolitan⸗ und Pfarrkirche zu _ 
U. L. Frau. 


Getauft: 
20 Kinder: 9 mennl. 11 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

Den 18. Okt.: Franz Geißler, Bürger und Schneis 
bergefelle dah., mit A. M. Kern, Bimmermannstochter 
von Glon, ?. Log. Dachau. Den 19.: Niko. Hellmuth, 
b. Vorſtadtkrämer dah., mit M. 4. Marg. Nidi, Pros 
feſſorstochter v. h. 

Geforben ſind: 

Den 21, Okt.: Karl Jak. Landler, Sergeantensſohn, 
2 J. 2. M. alt. — Joh. Michael Spöttle, Maurer von 
Sendling, 45 J. alt. — Den 23.: Ther. Bäuml, b. 
Bäderstochter, 3 M. IT T. alt. — Hr. Joſ. Maria 
Graf von Lodron, Eal. Kämmerer, Johannitter-Ritter: 
Orbens:Gommanbeur, 749, alt. 

I unehel, Knabe. 


In der St. Peters » Pfarrkicche, 
Getauft: 
16 Kinder: 10 männt. 6 weibl. Geſchlechts. 
Getrauf: 

Den 19. Ok.: Hr. Dr. Karl Friedr. Kaltborf, k. Ge⸗ 
richtsargt des Lbg, Au, mit Franziska Romana Erneftis 
ne Eleonora Amanda von Eichberger, k. Regierungsbi: 
tektors Tochter v. h. Den 20,: Joh. Bapt. Joſ. Kreit⸗ 
mayr, dgl. Satzftößler dah., mit Franziska Kiſtler von 
Landshut, Leonhard Lautenbacher, bgl. Bierwirth dahier, 
mit Kreszentia Ernft, b. Sädlermeifterstochter von Küh— 
bach, k. edg. Aichach. Eduard Joſ. Brugger, Funktionär 
im 8, Oberſtrechnungshofe, mit Urſula M. Elif. Möſtl, 
Wirthstochter von Ramersdorf. Den 22.: Joſ. Heiß, b, 
Stadtmuſiker dah., mit Kreszentia Kirchlechner, Zimmer⸗ 
mannstochter von Waſſerburg. 

Geſtorben ſind: 

Den 20. Okt.: Alois Bed, b. Schäfflersſohn, 4 3.4 
M. 20 T. alt. — Den 21,: Joh. Aufenthaler, Schlof: 
fergefell von St. Johann in Zirol, 35 3. alt. — Io, 
Rep. Erhard, Zaglöhnersfohn, 3 3.6 M. 14 X. alt, 
— Konrab Rößle, Jagdzeugdiener, 87 3, alt. — Den 
23,: Kresjenz Zacher, Polizeibienerstocdhter von Weißin⸗ 
gen, k. 2dg. Dillingen, 27 I. alt. — Gin nothgetaufs 
tes Mädchen des Hallamtsaffiftenten Lubwig von Hetters- 
dorf. — Karl Städt, k. Ldg.:Affeffors Sohn uub Rechtes 
praktifant von Sonthofen, 30 3. alt, — Georg Finken⸗ 
jeller, Maurer, TO 9, alt, 

1 unchel, Knabe, 
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Sn der & Am Pfarr. Sn dem Kirchenfprengel zu St. Eliſabelh. 
Betauft: ; 
3 Kinder; 2 männl, —— 4 Kinder: 3 männt. 1 weibl. Gefiteht, 
Den 18, Oft.: MWolfg. Schned, Infoß und Gpinn: Im proteftantifchen Pfarramte, 


meifter, mit M. A. Seidimaier‘, Hebamme. Den 19.: 


Kat. Scheidl, Leibjäger ©. k. Hoheit des Prinzen Karl s Getauft: 
von Bayern, mit Ther. Hubert, £. Butterwärters Tochter. & Kinder: I männl. 3 weibl. Seſchlechts. 


Geftorben if: Geftorben if: 
Den 23. Okt.: Bilvefter Haufer, Taglöhnersfohn, 5 Den 21. Ott.: Joh. Friedr. Neidhard, Cehriftieter 
J. 9 M. 223 J. alt. — 65 3. alt. 


0 - 


Am Viehmarkte 
wurden vom 19. bis 24. Oftober 1840 verfauft: 






Stiere. | Rinder. Schafe. | ori 


Verzeichni ß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München regulicten Brod- und Mehl⸗Taxe und andere 
Viktualienpreiſe. 





Vom 22. Oktober 1840. 











Vom 26. Oktober bis 2. November 1840. 








— 
Vreiſ — —IA 
11. Mehl-Preiſe. Viertel |ziger.| Vittualien⸗Preiſe. Preis. [Pr 





1. Brod : Gewicht. —— Qu. 


































— — — — — — 

| Das Pfund fl. 
| fl. fr. er. of. k 

[|— arpfen > v 7 
Das Walzenbrod — — Ta8l 61 31 Hedten — 
muß wagen;: Semmel-. | ı 24] 5 1 Hucen — 
Walzen⸗ 1 8141 I Ruten. . — 
Die Mundfemmel - . — |@inbrenn: . 3 — 52] 3| 1] Forellen — 
2) Die ord. Krenzerfemmel] 5 Entemifc + =1 501 31 1) Aalfiie 1 
3) Die halbe Kreuzerſem. 2 2 — — 
Be —— J——— —16| 1] 1) Alten . - 
Dee Brektenweden von Gries feiner . - | 248|10 21 Maler. _ 
Walzen 5\ 3 Gries ordindrer. -» - 16] 8| 2] Praren — 
RE Keine Gerfien . - 31l13) —I Rengben . - _ 
Le Er eat 4 |Mitrere Geriten - 2 10] 9 —— — — 
De . Ordinaͤre Gerften . 2 8] 8I—| Badfiide. » »_ |7 
— —————— 3 — 42| 21 2 Kleine Arebfe d. B-I- 
| | Erbfen ſhoͤne - - ı 24| 5| 1) Fröfde das Wiedell- 
Mogaenbreb Pf. Ike. ON. |grbfen — . 1'10[ al 2] Schnegen d. Humd.|- 
i : verftii u ge 3 —112|—} Ein Maßel Zwiebell— 
ein zwei Stenzerfäe | | 15 | — ieimien 66 dr. Shweizert.[— 
acht Areugerlaid| 3] 4 | — IHanftörner . - - 1 4) 2 Ein — Ehre ak 
„festen. ER 2 MEERE | I | | Ietn — Se * 





Königlich Bayerifcher 


Polizey— Anzeiger 


von München 








Nr. 86. Sountag den 1. November 1840. 





Bekauntmachungen. 


3773. Montag den 2. November d. Is. wirt, wie alle Jahre gewöhnlich, in Gegen: 
wart des Armenpflegfchafts:Rathes der k. Haupt: und Refidenzftadt Münden, dann der im Ar: 
menverbande fiehenden Individuen für die verftorbenen Wohlthaͤter der hiefigen Armenanftalt um 
10 Uhr Vormittags in der Metropolitan- und Pfarrkirche zu U. 2, Frau ein feierliche Seelen: 
amt gehalten werden, wozu Jedermann höflichft eingeladen wird. N 


München den 28. DOftober 1840. * 
Armenpflegichafts: Rath der fal. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 
v. Menz, k. Polizeys Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeiſter. 


we (Die öffentliche Reinlichteit betr.) J 

3784. Häufig wahrgenommene — ———— der Straſſen durch das Ausführen 
von Tdel und Dünger in nicht gehörig ſchüeßenden Wägen geben die Veranlagung, nachſtehende 
Beftimmungen der Reinigungsorduung für die fgl. Haupt» und Refidenzfladt Münden vom 19. 
September 1835 mit dem Beifügen — in Erinnerung zu bringen, daß die Hauseigen⸗ 
thümer für genaue Beachtung derfelben verantwortlich gemacht, und gegen die Säumigen, bie im 
$. 22. bezeichneten Strafen verhängt werden. \ 

Zugleich wird aufmerffam gemacht, daß der Gebraud von Fäſſern in den Dazu geeigne— 
ten Fäden weit zwedmäßiger erfcheint, als der von geichloßenen Wägen, da jene gegen Verun— 
reinigung der Straffen beffer fhüsen, als dieſe. j 

$. 12. 

—— jeder Art darf von Georgi bis Michaeli aus der Stadt und den Vorſtädten nur- 
von 14 Uhr Nachts bis 6 Uhr Morgens ausgeführt werden. e j 

Bon Micaeli bis Georgi darf trodener Dünger in gut gefchloffenen Wägen beim Tage 
ausgeführt werden, in foferne derfelbe im Innern der- Gebäude aufgeladen werben kann; jedo 


muß derſelbe ftets mit friſchem Strob vollfommen überdedt werden. 2; 


— 


$. 13. 


Odel und Dünger aus den Abtritten darf von Georgi bis Michaeli von Nachts 11 Uhr 
bis Morgens 5 Uhr und im Winter von Nachts 10 Uhr bis Morgens 6 Uhr in vollfommen 
ef Stoff enen MWägen audgeführt werben; da wo ed gefchehen H muß vor Tages⸗Anbruch bie 
traffe fo weit mit frifchem MWaffer abgefhwenmt werden, als diefelbe durch die Abfuhr verun: 
reinigt wurde. s 
. 22. 


Diejenigen Haudbefiger, welche diefe Anordnungen auffer Acht laſſen, werben mit einer 
Geldftrafe von 1 — 10 fl. belegt, nebfldem wird die Reinigung und Beſpritzung der Gtraffen, 
dad Aufhauen und Hinwegführen des Eiſes und Schnees, forwie das Aufftreuen durch eigens 
aufgeftellte Leute auf Koften der Saumfeligen von der kgl. Polizey:Direftion veranlaßt. 


Münden am 29. Dft. 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey- Direkter. 
Rupp. 


(Refultat der Mündner-Sparkaffa pro 1853 betr.) 
3752. Nachdem die XVII. Jahres:Rechnung der hiefigen Sparkaſſa für das Jahr 1843 
abgelegt worben ift; fo werden ihre Refultate nach einem Befehle der kgl. Regierung vom 27. 
Februar 1829, vorbehaltlich der Revifion, hiemit befannt gemacht. 


Einnahmen. 

I. ActivsReft pro 1888. Diefer betrug R : 5 R 
II. Eingelegte Capitalien. In dem Fahre 1833 wurden von 
den Theilnehmern in die Sparkaffa eingelegt ; 

IIl. Eingenommene Zinfen. Die von den verzindlich ange: 
legten Mtiv:Capitalien der Sparkaffe in dem Jahre 1832 ver: 
fallenen Zinfen betrugen . -» . ; — 

IV. Heimbezahlte Activ-Capitalien. Von den bei der 

I. Staatd-SchuldentilgungssCaffa, anliegenden Capitalien der 
Spartaffa wurden heuer rüdgenommen ER DR — 
V. Aufferordentlihe Einnahmen. Nah $. 22. der Spars 
Baffa: Statuten müffen die Sparbücher, welche zu Verluft geben, 

in dem tgl, Polizey-Anzeiger befannt gemacht, unt dagegen 


7,289 fl.50%. 2pf. 
1,515,847 » 46» Bu 


50,773 ı — mn = 


die Inſerationskoſten rüdvergütet werben . ; re 7⸗ 
Summa der Einnahmen . .« 1,721,592 fl. 11. pf. 
Ausgaben. 


1. Berwaltungds und Regiekoſten. Diefe betrugen in dem 
Jahre 1833 ın Summa i . p . j j . 

II. Heimbezahlte Capitalien. Bon den eingelegten Gapis 
talien wurden an mehrere Theilnehmer auf ıhr Berlangen 
eimbezahlt . . & . : s . . . 

UI. Bezahlte Zinfen. Die von den eingelegten Gapitalien in 
dem Jahre 1835 verfallenen und von den Eigenthümern biefer 
Gapitalien wirklich erhobenen Binfen betragen . k 47,947 u» 5» In 


4,813 fl. 28 fr. — pf. 


507,980 ” 38 „nn 
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N/ OB talifirte Zinfen. Nah $. 15. der Statuten wer: 
— NT bis zum 16. Auguft nicht erhobenen Binfen am Schluße 
hres 1858 zum Capital geſchlagen; biefe Zinfen wurden 
daher oben unter No. IT. ald eingelegte Capitalien in Ein: 
nahme gefest, und müffen demnach hier als getilgte Binfen 
in Ausgabe gebradht werden i 


—— aeg 65,188 fl. 46 fr. 2 pf. 
V. Angelegte Gapitalien. Bon den Geldern der Sparkaffe 


wurden heuer verzindlich angelegt . . . . 1,083,000 » — » —» 
VI. Rüdvergütungen Ber ze. Tan to "ei 4,0356 » In — 
VU. Baarer Kaffa> Reft pro 1832 . . . E . 8,626 u» Ann 


Summa der Auögabn „ . 1,721,592 fl. 11 fr. — pf. 


Bu bemerken ift: 
In die Sparkaffa haben gegenwärtig eingelegt: 
4) 4813 Dienftboten, 
2) 1801 Privatperfonen, ü 
3) 3424 Eltern und VBormünder für ihre Kinder und Pupillen, 
4) 968 DHandwerkögefellen, 
5) 657 Militär:Perfonen, 
6) 72 Stiftungen und Inſtitute, 
7) 18 Bünfte, 
8) 68 Wohlthäter für Arme und 
9) 8937 nit in München, fondern an andern Orten wohnende Perfonen. 
25758 Individuen im Ganzen. 
München den 30. September 1840. 
Magiftrat der kgl. Hanpt- und Refidenzftadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Hemmer. 


(Den proviforifhen Winterbierfag für das Sudjahr 1847 betr.) 

3765. Durch Eutſchließung der gl. Regierung von Oberbayern vom 29. vorigen und 
vom 21. d. Mts. wurde der Preis ded Winterbieres bis zur definitiven Feftfegung des Winter 
bierfaged für das Subjahr 184% einfhlüßig bes Lofalmalzauffchlages für die Stadt München vom 
Ganter auf vier Kreuzer und drey Die nnige; dann der Schenkpreis auf 

fünf Kreuzer und einen Pfennig 
für die Maaß feftgefest, was hiemit zur genaueften Darnachachtung befannt gemacht wird. 
Münden den 27. Dftober 1840. 


Magiftrat der fgl. Haupt und Refidenzftadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
j Weſtermayr. 





Miethſchaften. 3750. In der Kaufingerſtraſſe No. 2. über 

4 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer vorn: 

3755. In der Frauenftraffe No. 1. beim Iſar- heraus um 9 fl. monatlich fogleih oder am 1. 
thor ift eine Wohnung um 200 fl. zu beziehen. November zu vermiethen. (#* 
) 
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3748. Eine Schlofferwerkftätte, auch für einen 


andern Feuerarbeiter geeignet, ift nebſt Woh— 
nung um 88 fl. ſogleich zu beziehen, oder dieſe 
Wohnung feparat um 60 fl. zu vermiethen. 
Näheres Sendlingergaffe No. 33. im Laden, 


3751. In der Fürftenftraffe im Schmibtho= 
ferfhen Haufe No. 9. find im 3. Stode rechts 
eine ſchkne große Wohnung um 280 fl., und 
eine Stallung für 5 Pferde, nebft heizbarem 
Kutfherzimmer, Wagenremife auf 3 Wägen, 
eräumigem Henboden mit gefchloßenem Haber: 
aften um 120 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
miethen. Bu erfragen beim Haudmeifter zu ebe: 
ner Erde links. 


3754. In der Barrerftraffe No. 24. über 3 
Stiegen ift ein freundliches, meublirtes Zimmer 
um 6 fl. monatlich fogleich zu bezichen. 


3758. In der Glüdftraffe No. 5. zu ebener 
Erde find 2 meublirte Zimmer mit eigenem Ein: 
gange um 12 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


3749. In der Amalienftraffe No. 46. im Graf 
Hornftein. Haufe zu ebener Erde links find 2 
fehr fhön meublirte, heizbare, mit einem Co: 
pha und eigenem Eingange verfehene Zimmer 
um 6 und 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3747. Am Promenadeplage No. 4. über 2 
Stiegen ift ein ſchönes, neu meublirted Edzim: 
mer mit einem Alfofen um 15 fl. fogleich zu 
vermiethen. . 





3760. In der Pranneröftrafie No. 16. über 
3 Stiegen rüdwärts find 2 fhöne, meublirte 
Bimmer um 11 fl. monatlih zu vermiethen. 


3767. In des Thereſienſtraſſe No. 1. B. ift 
zu ebener Erde rechtö vornheraus ein unmeub- 
lirteö Zimmer an einen Herrn monatlih um 
3 fl. 30 fr. fogleich zu vermierhen. 


3759. In der Sommerftraffe No. 7. ift über 
1 Stiege eine Wohnung mit 4 Zimmern, Kü— 
he, Speife: und Magdfammer, Kod: und Be: 
dientenzimmer, Holzlege, Speicher, Keller und 
Wafchgelegenheit fogleih um 300 fl. jährlich; 
dann über 2 Gtiegen eine Wohnung mit der 
Ausfiht nah dem botanifhen Garten, 7 Bim: 
mern, Küche, Speife: und Magdfammer, Koh: 
und Bebientenzimmer , Dolzlege, Speicher, Keller, 
und Wafchgelegenheit zu Georgi jährlich um 
400 fl. zu beziehen. Auch kann auf Verlangen 
eine Stallung nebſt Remife u. Kutfcherzimmer 
dazu gegeben werden. Näheres ift daſelbſt über 
4 Stiegen zu erfragen, 


3761. In der Herrnfirafie No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte, heizbare Zimmer 
um 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


„3762. Im Rondell des Karlöthors No. 10. 
über 2 Stiegen ift ein hübſch meublirtes Zim— 
mer um 9 fl. fogleich zu beziehen. 


3766. In der Neuhaufergaffe No. 9. rüd: 
wärtd über 2 Stiegen ift ein großes, meublir: 
ted, heizbares Zimmer mit Kabinet und eigenem, 
Eingange an einen Herrn um 8 fl. monatlich, 
an 2 Dem um 9 fl., Bedienung mit einge: 
rechnet, fogleich”zu vermiethen, 


3768. In der Blumenftraffe No. 23. zu ehe 
ner Erbe rechts ift eine ſchoͤne, helle Wohnung 
mit 2 heizbaren Zimmern, Küche und Kelleran: 
theil um 60 fl. jährlich zu Georgi zu bezieben. 
Bu erfragen bei Büttel und Ralling Sendlm 
gergaffe No. 70, 


3764. In der Auguftenftraffe No. 11. find 
mebrere, hübſch meublirte Zimmer um 5 fl. umd 
u. Heine Wohnung um 30 fl. fogleich zu br 
ziehen. 





3769. In der Pranneröftraffe No. 23. über 
2 Stiegen ift ein ſchönes, meublirted Zimmer 
um 6 fl. monatlich zu vermiethen. Von 10 bit 
4 Uhr dad Nähere zu erfragen. 


3776. Am Promenadeplage No. 4. über 1 
Stiege find 2 meublirte Zimmer an 1 Herrn 
um 6 fl. 24 kr., an 2 Herun um 7 fl. 48 fr. 
fogleih zu vermieten. 





3777. In der Ludwigöftraffe No. 12. im 3. 
Stode ift ein Zimmer vornherans um 10 fl. 
monatlich zu vermietben, 


3778. In der Ifarvorftadt in der Wafler: 
ftraffe No. 22. ift eine Wohnung zu ebener 
Erde um 42 fl. jährlid zu Georgi zu vermies 
then. Näheres über 1 Stiege rüdwärte. 





3770. Auf dem Dultplage No. 21. über 1 
Stiege rüdwärts ift bei einer ruhigen Wittwe 
ohne Familie ein heizbares, meublirted Zimmer 
mit eigenem Eingange, einem guten Bett und 
einer Matrake von einem ordentlichen Herrn 
fogleih zu beziehen. Das Nähere ıft über 1 
Stiege rüdwärts No, 11. zu erfragen. 


3779. Eingetretener Verhältniffe wegen ift in 
der Salvatorftraffe No. 5. über 2 Stiegen eine 
ſchoͤne, geräumige, neu bergerichtete Wohnung 
um 160 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 





3780. In der Züärkenftraffe No. 11. zu ebes 
ner Erde ift ein eingerichteted Zimmer mit Bett 
um 5 fl. monatlich zu vermietben. 


3731. Am Anger No. 45. ift eine hübſche 
Wohnung um 80 fl. jährlid fogleih zu ver 
miethen. 


3783. In der Schügenftraffe No. 4. über 2 
Stiegen vornheraud rechts ift ein ſchön meub- 
lirted Zimmer um 9 fl. monatlicdy zu vermiethen. 


3786. Auf dem Kreuze No. 32. ift über 1 
Stiege rechts ein meublirtes, heizbares Zimmer 
mit eigenem Eingange für 1 oder 2 Herrn um 
6 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. Das 
Nähere dafelbft. 


863 — 


3782. Auſſerhalb der Stadt iſt eine Woh- 
nung im 1. Stode um 60 fl. jährlich zu vers 
miethen. Dad Uebrige am obern Anger Ro. 45. 





3787. In der Müllerftraffe No. 30. find 2 
Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten, eine um 
120 fl., die andere um 100 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. Näheres beim Kramer Pre. 


3788. In der Pranneröftraffe No. 17. im 1. 
Stode find 3 meublirte Zimmer um 20 fl. mo⸗ 
natlich zu vermiethen. Sie werben auch getheilt 
oder ohne Meubel abgegeben. , 


3789. In der Therefienftraffe nabe bei der 
Univerfität No. 5. Über 3 Stiegen ift ein meub- 
lirted Zimmer mit einem Bett, und eined mit 
2 Betten um 4 fl. und 7 fl. monatlich fugleich 
zu beziehen. 


379%. Drey Wohnungen um 88 fl., 54 fl. 
und 40 fl.; ein Repsmagazin um 54 fl., und 
an der Sendlingerlandftraffe ein großer Keller, 
für ein Weinlager geeignet, um 30 fl. find zu 
al hie Das Nähere Sendlingergafle No. 33. 
im Laden. 


3791. In der Sendlingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find_freundlihe Zimmer, mobern 
meublirt um 6 fl., 4 fl. und 3 fl. zu beziehen. 


3785. In der neuen Karlsftraffe No. 37. 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erde links 
mit 3 Zimmern, Küche, Keller, Holzlege und 
Bafhhausantheil um 90 fl. jährlih, und die 
andere über 2 Stiegen links mit 4 Zimmern 
und allen Bequemlichkeiten um 129 fl. zu ver 
miethen. Auf Verlangen kann ei öner Theil 
Garten dazu gegeben werben. Das Nähere ift 
im Defonomie:-Gebäude zu erfragen. 





3792. Am Karlöplage No. 21. find mehrere 
Wohnungen, eine Über 1 Stiege um 240 fl, 
die andere rüdwärts um 65 fl. zu Georgi zu. 
vermiethen. Das Nähere über 3 Stiegen. 


+, 


3793. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 


vornheraus find 2 gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 fr. und. 6 fl., jedes für einen Heren 
ſogleich zu beziehen. 


3801. In ber Frauenhoferfiraffe No. 6. über 
einer Stiege find 2 fchöne Bimmer mit. eigenem 
Eingange und der herrlichſten Ausfiht um 7 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


3795, In der Löwengrube No. 15. Über. 2 
Stiegen ift ein fhön meublirted Zimmer um 
7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3797. In der Lerchenftraffe No. 4. zu ebe: 
ner Erbe links find 2 meublirte, heizbare Zim— 
mer, jebed mit eigenem Eingange, um 6 fl. und 
4 fl. fogleich zu vermiethen. ie werben auch 
zufammen abgegeben. 


3800. Im Edhaufe ver Auguſten- und Karls: 
ftraffe No. 12. über 1 Stiege find 2 heizbare, 
große, gut meublirte Zimmer mit eigenem Ein: 
gange um 9 fl.5 dann 2 gut meublirte, mit gus 
ten Betten verfehene, heizbare Zimmer um 6 fl. 
fogleich zu beziehen. 


3798. Am Dultplage No. 15. über 2 Stie- 
gen find 2 fehr fhön meublirte Zimmer um 
15 fl. und 9 fl. fogleich zu vermiethen, 





2799. In der Schäfflergaffe No. 15. find 2 
Wohnungen, erftere fehr groß und bequem und 
ſehr paſſend für einen Gefhäftsmann, um110 fl., 
letztere rückwärts über 2 Stiegen um 50 fl. jährs 
lich zu vermiethen. 


3802. IAder Marvorftadt Louiſen ſtraſſe No. 24. 
ift eine ſchöne Wohnung mit 6 heizbaren Bim: 
mern und. allen erforderlichen Bequemlichkeiten 
um 300 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


3803. In ber Herrnftraffe No. 3, ift über 
1 Stiege eine fhöne Mohnung ‚mit allen Be: 
quemlichkeiten um 130 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. 


864 


" 3804. In der Fürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen ift ein beizbared Zimmer mit Bett 
und Kanapee um 4 R. an einen flillen Herrn 
fogleih zu vermiethen. 


3805. In der Damenftiftögaffe No. 8. über 
3 Stiegen vornheraus ift eim ſchön meublirtes 
Zimmer um 5 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3807. In der Sonnenftraffe No. 5. in der 
goldenen Ente ift über 2 Stiegen links ein fchön 
meublirted Zimmer um 8 fl. fogleich zu beziehen. 





3809. In der Blumenftraffe No. 15. find 3 
fhbn meublirte Zimmer, wovon eines fchön ta: 
pezirt und ein anderes. mit einem Kabinete ver 
ſehen ift, mit Betten um 8 fl., 7 fl. und 5 fl. 
zu. vermielhen, Diefelben werden aud ohne 
Betten abgegeben. Das Uebrige daſelbſt über 
1 Stiege. 


3796. In der Müllerfiraffe No. 8. über 3 
Stiegen ift ein Logis mit 2 Zimmern, Küde, 
Keller, Kaften und Wafhhausantheil um 50 fl. 
jährlich; ferneraud ein Keller fogleih um 50 fl. 
zu vermiethen. Das Nähere auf dem Rin— 
dermarfte No. 4. über 3 Stiegen. 





3716. Am Rindermarfte No. 6. ift eine mit 
allen Bequemlichkeiten verfehene Wohnung über 
2 Stiegen vornheraus für den jährlichen Micth: 
zins von 250 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Mähere ift über 3 Stiegen links zu erfragen. 





37383. Am Schrannenplage No. 11. über 3 
Stiegen find 2 fehr ſchön meublirte Zimmer um 
14 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 





3741. Man wünfht gleich eine ganz abge: 
fonderte, meublirte, Beine Wohnung mit eige 
nem Eingange, beftehend aus Salon, Schlaf: 
zimmer, Kabinetchen und Heiner Küche, im Iten 
oder 2ten Stode zu miethen. Das Bett fol 


„groß und mit Rideaur, und das Ganze übrigens 


mit allem Nöthigen verfehen feyn. Das Lehr. 
Heuhaufergaffe No. 7. 


3740, Eine ruhige zun wünfcht in Mitte 
der Stadt eine große Wohnung, oder 2 Hleinere 
Wohnungen in einer Etage, zufammen 10 12 
Bimmern enthaltend, zu miethen. Das Nähere 


im Anfrage: und Adreß-Bureau München. 


3642. Am Riudermarkte No. 21. über 3 Stie- 
gen ift eine fhöne Wohnung um 140 fl. zu Ge 
orgi zu vermiethen. 


3643. Am NRindermarfte No. 21. ift eine 
Meine Wohnung, über 1 Stiege rückwärts um 
60 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


3647. In der Arciöftraffe No. 124. ift eine 
Stallung für 3 Pferde, Wagenremife, der nöthi: 
ge Fourageboden mit Kutfcherzgimmer, mit ober 
ohne Einrihtung um 100 fl. jährlich fogleich 
zu vermiethen. 


3658. Zunächſt dem neuen Frohfinngebäube 
und dem chemifchen Laboratorium, Arcisſtraſſe 
No. 16. find meublirte Zimmer um 4 fl. bis 
6 fl. zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


3763. Bu einem Riemer wird ein flarker, 
fittlicher Lehrjung von 14 bis 15 Jahren, wels 
cher gut Iefen und fchreiben kann, gefucht. 





3810. Ein Lehrjung wird bei einem Silber: 
arbeiter mit oder ohne Lehrgeld aufzunehmen 
gefucht. Näheres Rufinithurm No. 1. 


3665. Jemand, der bei einem gebornen Frans 
zofen Unterricht im Franzöfifchen nimmt, fucht 
einen Theilnehmer an den Stunden, Das Ueb. 
Färbergraben No. 30. im Laden. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3757. Bergangenen Donnerftag Abends ver: 
lor jemand in ter Nähe des Dultplages eine 
Porzelainpfeife. Dem Zurüdbringer verfpricht 
man ein angemeflenes Trinkgeld. 
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3808. Der untere, in Gold gefaßte Theil 
eines Pettfchafts, ein weißer Ernflall mit dem 
eingravirten Bilde einer Diftel und fchottifchen 
Umſchrift ging verloren. Der Finder beliebe fols 
ches gegen angemeffene Erkenntlichkeit im Kauf: 
mann Naidler’fchen Haufe No. 29. im 2. Sto: 
de am Schrannenplage abzugeben. 


Feilfchaften. 


3774. In der Kanalftraffe ift ein neugebor⸗ 
red, 2 ſtödiges Haus, wobei ſich ein eigenes 
Waſchhaus und ein großer Garten befindet, aus 
freier Hand zu verkaufen. Das Nähere im 


Anfrage» und Adreß-Bureau München. 


3771. Es find an 4 Fenfterftöde ſchöne Win: 
terfenfter, 2 Flügel auf ein Gartenbeet und fchö- 
nes altes Eifen zu verkaufen. Das Uebrige auf 
der Kanzmühle. 


3772. Eine Parthie der neueften Buckskins 
zu Paletotd und Beinkleider werden zu fehr bil: 
ligen Preifen verfauft bei 

David Neuftätter, 
Theatinerftraffe No. 31. vis ä vis 
dem goldenen Hirfchen. 


3646. Ein zu einem Bauplabe oder Garten 
a eg Anger in der Louifenftraffe ver Mar- 
vorſtadt ift zu verkaufen. Das Nähere No. 24. 
zu ebener Erde zu erfragen. 


VBerfteigerungen. 





3794, Montag den 9, November 1. J. jwifchen 9 und 
12 uhr Bor» dann 2 und 5 uhr Nachmittags werden in 
der k. Hergogmarburg verfchiedene Meubels, als: Kana: 
pee, Seffel, Kommoden, Spiegel, bann altes Eifen und 
Zinn nebft verfchiebener Bettwaſch und Vorhänge ıc. an 
ben Meiftbiethenden öffentlich verfteigert. 

Münden ben 30, Oktober 1840, 


Königl. Oberftpofmeifterftab. 





3775. Yus dem Rücklaſſe des kgl. Generallientenants 
Frhrn. von Hallberg werden 


Dienftag ben 3, November Vormittags von 9 — 12 
und Rachmittags von 3 — 5 Uhr 
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am Dultplage Nro. 9. gegen gleih baare Bezahlung 
nachſtehende Gegenftände Öffentlidy verfteigert. 

1, 2 Wagenpferbe, 

2. eine Afitige Wurft, 

3, ein 2figiger Batard, 

4, eine Afigige Chaiſe, 

5. mehrere Kumet und franz. Pferdgeſchirre, 

6, mehrere Reitfättel und Bäume, 

7. Pferbebeden, 

8. altes Lederwerk. 

Kaufsluftige werben hiemit in Kenntniß gefedt. 
Münden ben 26. Oktober 1840. 


Königliches Kreiss und Stabtgeriht Münden. 


Holland, Direktor, 
Reber, 


Paaren -Berfteigerung 


von 
PB. %. Nicoladoni feel. Wittwe. 

3737. Dienftag den 3. November und bie fölgenden 
Tage werden Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags 
von 2 — 5 uhr in der Burggaffe No. 13, im I, Sto⸗ 
de nachſtehende Waaren, als: Pers- und Manchefterrefte, 
Band, Tülls, Baumwolle, Faden u. ſchwarze Spitzen, Taf: 
fet, Gros de Naples: und Kloret:Band, Gallonen, Gra: 
diſch Seinen: Herrenhuter- Kepper: u. Wollen: Band, dann 
breit leinene Befegbänder, färbige Fäden, weiffer Gaje 
und Mull, Handfhuh, Strümpfe, verſchiedene Wollen: 
und Geibenhalstücher, einige Farbwaaren, affortirte Ve: 
netianer: Masten nebft Echnupf : und ächt holländiſchem 
Rauchtaback und brauchbaren bier unbekannten Artikeln, 
gegen gleich baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wozu 
Kaufsluftige hiemit Höflichft einladet 

Bündel, Auftionator. 


— — 





3756. In der Kommiffions:BizitationstNiederlage wird 
Donnerftag ben 5. Rovbr. Morgens 59 uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfchiebenen Gold: und Silbergegen: 
ftänden, Uhren, Perfpettiven, Zubus, Spiegeln, gut er= 
baltenen Meubeln, Zlügel, Betten, Matrazen, Herren: und 
Zrauenkleibungsflüden u. a, m. gehalten, wozu Kaufe: 
luftige hiemit eingeladen werben, 





3688, Die unterfertigte Stiftungsverwaltung verkauft 
den ihr eigenthümlich zugehörigen ehem. Serempus: nun 
Glüdsgarten Rro. 5. an der Schwabingerlandftraffe bei 
Münden fammt dazu gehörigen Wohn:, Deltonomie: und 
Nebengebäuben, Gärten, Anlagen und Debungen im Ge: 
fammtflädpeninhalte zu 9 Tagwerk 337, Dezimalen im 
Wege ber außergerichtlichen Verfteigerung, bie ebenbafelbft 

am Montag den 30, November 1840. 
ftatt finden foll, an den Meiftbietenden. 

Auf diefem Anmwefen ruhen 13300 fl. Ewiggeldkapita⸗ 
lien, welche mit übernommen werben können. 


Kaufsliebhaber, welche ſich Über ihre Zahlungsfähigteit 
durch Zeugniffe ihrer orbentlichen Gerichtäbehörbe, ober 
hinreichende fubfidiarifhe Gaution auszuweifen haben, 
werben zur vorläufigen Befichtigung bes SKaufschjcktes 
hiemit eingeladen, und wollen fich deßhalb an ben £ M⸗ 
vokaten Keller bahier wenden, welcher auch über die Bers 
Taufsbebingungen nähern Auffchluß extheilen wird. 


Münden am 30, September 1840, 
Die Priefterbruberfchaft bei St. Peter zu München. 


Verſchiedene Rundmachungen. 


3608, Das Egal. b. Kreis: und Stabtgeriht Münden 
bat in dem Schuldenweſen des verlebten quiesz. E. Ober: 
zollamtsfontroleurs Auguft Fexer von Nicberaudorf dur 
Beſchluß vom 29. Mai d. Is. ben Univerfaltonkurs er: 
kannt, 

Es werben daher die gefehlichen Goiktötage, nämlich: 


1, zur Anmeldung der Forderungen und beren ge⸗ 

hörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag den 10, Dezember 1840 
2, zur Borbringung der Einreden gegen bie angt: 
meldeten Forberungen auf 
Sonnabend ben 9. Janvar 1841 
3, zur Schlufverhandlung auf 
Montag den 8, Bebruar 1841 
und zwar für die Replik bis 
Montag den 22, deſſelb. Mts. einſchlüſſig 
und für die Duplik bis 
Dienftag den 9. März 1841 

jebesmal Morgens 9 Ubr-feftgefegt, und hiezu fümmilis 
he unbekannte Gläubiger des Gemeinfhulbners hiemit 
Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgelaben, daß dat 
Nichterfcheinen am erften Edikistage die Ausfchlichun 
ber Korberung von ber gegenwärtigen Konkuremaſſe, des 
Nichterfcheinen an den Übrigen Ebiktätagen aber bie Auk 
ſchließung mit der an bdenfelben vorzunchmenden Han: 
lungen zu Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgendetwas der 
dem Vermögen des Gemeinfhulbners in „Handen hadın, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefodert, fels 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu üter: 
geben 
Biebei wird bemerkt, daß ſoweit es bis jegt beannt If, 
der liquide Maffabeftand in 595 fl. 273 tr., dur gt 
be in 3392 ft. 133 Er., fohin Summa ber liquiden WM 
illiquiden Aktiven in 3987 fi, Al} Er. beſteht. m 

Die bereits angemeldeten Paffiven befteben ın 5137 
613 ®r., fo daß dermalen eine Ueberſchuldung von l 
fl. 104 kr. angezeigt iſt. 

München den 20. Dftober 1840, 

Kgl. Bayer. Kreis = und Stadtgeridht Münden. 
Ian irektor. 
Holland, D betud. 
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3746. Die E, Militär » Krankenhaus: Kommiffion in 
Münden gibt Samftag den T. d. Mts. November Vor: 
mittags 9 Uhr ihren Materialbebarf pro 184% an Dem: 
desordinäre Futter: Sazaretbleintudy und Strobfad: kein: 
wand, Sradel, Roßhaar» und wollene Deden in Liefes 
zung, wozu fteigerungsfähige Lieferanten eingeladen wer— 
den. 


3753. Der Unterzgeichnete gibt fih die Ehre, zur öf: 
fentlihen Anzeige zu bringen, daß er feine ehevor in ber 
Burgaaffe dahier ausgeübte, weiße und braune Bierfchens 
te nunmehr in feinem neu erworbenen Lokale zum Kra— 
pfenbräuerr am Färbergraben wieber ausübe, und daß 
demnach bafelbft nebft braunem auch weißes Bier, letzte⸗ 
red bie Maas zu Ö fr. die Flaſche zu 7 kr. in beſter 
Qualität zu bezichen ift. 

Indem er daher für den zahfreichen Zuſpruch, ben er 
ehever hatte, ergebenft dankt, empfiehlt er ſich zur weis 
teren geneigten Abnahme, 

Münden am 27, Oftober 1840, 





3. Gabes, 


3655, Die Jumwelenhandlung der Gebr. Löwenfeld be: 
findet fih nun in der Iheatiner-Schwabingerftraffe Rıo. 
10. im 2, Etode vornheraus, : 


Fremden:2inzeige. 





Bom 28, — 31, Oktober 1840, 


Im goldenen Hirſch. 

Fr. Kürftin Troubetzkoy aus Rußland, Hr. Floresko, 
Lieutenant von Buchareſt. Hru. Burron, Monay, Korb 
Boley, Watfon und Innes, Rentiers und Koley, Kapi— 
tän aus England, Hr. Chevalier Maffitta aus Sardi— 
nien. Hr. Buergers, Neferendär von Berlin. Hr. Schnes 
tinaer, Kaufmann von Straßbure.. Hr. Wolfermann, 
Gaftwirth von Kürth. Hr, von Schlik, k. dän. Kammer: 
herr. Hr. von Zaſſetsky, Proprietär aus Rußland, 


Sm ſchwarzen Adler. 

Hm. Martino, Rofalino, Groß, Müller und Zimmern, 
Kaufleute von Frankfurt. Hr. Hertlorn, Kaufmann von 
Horb. Hr. Claude, Kaufmann von Mühlhauſen. «Pr. 
Gottſchalk, Kaufmann von Köln. Hr. Graf Khevenhiller, 
Baif. kgl. Kämmerer und Generalmajor, Ritter mehrerer 
Drden, von Wien. Hr. Reimbold, kaiſ. königl. Lieus 
tenant und Brigabeabjutant von Wien. Hr. Brefi, Kauf: 
mann aus Mailand. Hrn. Bus und Weber, Kaufleute 
von Augsburg. Dr. Bullinger, Papierfabrilant von 
Ghriftgarten. Hr. Nößel, Student von Reuftaot a. H. 
Hr. von Eevegau, Student aus Dänemark. Hr. Stein, 
Kaufmann von Mainı. Hr Gohl, Kaufmann von Ber: 
lin, Hrn. Ihomas und Towenshed, Rentiers und Miß 
Wigstons aus England, Hr. Graf Anatol de Montes: 
quiou, k. franz. Feldmarſchall und Deputirter, Hr, Kit: 
ter von Rorcott, Proprietär aus Mailand. Dr, Galli: 
phronas, Proprietär von Athen, 


Im goldenen Habn. 

Hr. Dr. Kerften, Gerichtödirektor unb Advokat von 
Dresden. Hr. Levi, Kaufmann von Steppach. Hr. Vogt, 
Kaufmann von Gerlachsheim. Dr, Preuß, Ingenieur v. 
Ghemnig. Ken. Freund, Student und Dr. Drißler won 
Würzburg. Hr. Baratta, Bildhauer von Garrara, Br. 
Bielefeld, Kaufmann von Manheim. Hr. Hamburger, 
Kaufmann von Frankfurt. Hr. Dr. Nüsler, Arzt von 
Braunenburg. Hr. Sauerbrunn, k. Korftmeifter von Gei: 
fenfeld. Hr. Bar. von Grailsheim, Gericdhtsaftuar von 
Reutlingen. Mad. Piaget, Rentiere von Paris. Dr, 
Graf Künigl, Privatier von Insbruck. Hr. Kuttler, 
Pfarrer von Achſtätten. 

Im golbenen Kreuz. 

Hr. Wülfert, Kaufmann von Iſetlohn. Hr. Doft, 
Klingsohr, k. Landriditer von Gunzenhaufen, Bın. Ei: 
mon, Finanzagent und Roſenthal, Eehrer aus Dannover. 
Hr. Jakob, Kaufmann von Etutigart. Hr, Greiner, 
Kaufmann von Nürnberg. Hrn. Darrer v. Kretſchmaier, 
Kaufleute und Wurm, Profeffor von Augsburg. Hr. 
Kaufmann, Kaufmann von ZFürftenfelbtrud, Mad. Ro: 
divojvih von Gonftanz. Hr. Kiespert, Kaufmann von 
Um. Hr. Madham, Rentier aus England. Hr. Stro— 
bel, Kaufmann von Wien. Dem. Rüger von Paris, Hr. 
Springmann, Kaufmann von Bielefeld, 

Sm golbenen Stern 

Hr. Röder, Kaufmann von Ulm, Hr. Umratb, Kauf: 

mann von Augsburg. Hr. Paſtor, Kaufmann von Göln. 
In ber goldenen Sonne. 

Hr. Stacheder, Handeldmann von Grafing. Hr. Grum, 
gottofollekteur von Roſenheim. Hr. Wild, Pfarrer von 
Dietramszell. Hr. Deller, Kaufmann von Fifhad. Hr. 
Weiniowiz, Gürtlermeifter von Ingolſtadt. Hr. Penzins 
ger, Benefiziat von Helfendorf. Hr. Ulmann, Privatier 
von Marlrain. Mad. Schreyer, Appellationsger.Raths-— 
Gattin von Freiſing. 

Im goldenen Löwen, 

Hr. Dr. Maurer, praft. Arzt von Egaenfelden, Hr. 
Albrecht, Pfarrer von Minfing. Hr. Deller, Kaufmann 
von Fiſchach. Hr. Berniteller, Kehrer von Nieberaothau. 
Hr. Hofberger, Leberer von Binswangen. Hr. Selbner, 
Präuer von Straubing. Dr. Pfutfcheller, Maler von 
Branenburg. Hr. Orbenftein, Kaufmann von Weißendorf. 

In ber blauen Zraube 

Hr. Warnod, Forfitarator von Micherbrud. Dr. von 
Zateski, Grundhere aus Galizien. Hr. Winterkehr, Stus 
bent von Spreitenbah, Hr. Maier, Student von Aar: 
ser, Hr. Schleicher, Kaufmann von Nürnberg. Hrn 
Borfter, Fabritant uud Bar. von Yruny von Augsburg. 
Dr. Dr. Wunderlich , Privatborent von Tübingen. Br. 
gr. Ehrlicher, k. 


Frau 
Baronin Dücker. Herrfhaftsbefigerin von Salzbura, A 
Born, Mafchinift von Fr der ab. —— * 
Dresden. Hr. Lauerer, Maſchiniſt von Regensburg. Hr 
Mer, Maler von Hamburg. Hr. Frieſchmann, Dokt. 


Med. von Aichach. Hr. von Kreifhmann, k. Oberftlieu: 
tenant von Dillingen. Hr. von Rab, Partikulier von 
Augsburg. Hr. Bar. ven Schnurbein von Augsburg, 


Im Stahusgarten. 

Hr. Krommel, Student von Augsbung. Hr. Hocheder, 
Etudent von Afchaffenburg. Hr. Dr. Bauriebel, Unter: 
arzt von Fürftenfeld. Hr. Gunsfeld, Dr. Meb. v. Ans: 
bad. Hr. Kinaft, Hondeldmann von Starnberg. Pr. 
Börfler, Hauptmann von Augsburg. Hr. von MWebel: 
ftabt, Student von Berlin. Hr. Hiltner, Rechtsprakti— 
kant von Brud. Hr. Vogel, Kaufmann von Krumbad). 
Dr. Dr. Fürſt von Ansbadh. Hr. Marlene, Maler von 
Hamburg. Hr. Groß, Etudent von Neuenftabt, Hr. 
Werner und Hegenberger, Privatierd und Bamfield, Par: 
titulier von Augsburg. Hr. Drerel, Apotbeker v. Ober: 
güngburg. Hr. Kechner, Bräuer von Corau, Hr. Leu: 
tenmaier, Pfarrer von Steppab. Hr. Haller, Pfarrer 
von Villenbach. Hr. von Rauner, Hauptmannsſohn von 
Oberhauſen. Hr. Reifenegger, Gommis von Neuburg, 
Hr. Münz, Etudent von Dfftheim. Hr. Horl, Eifenhänd: 
ler von Landöberg. Hrn. Weber, Magiftratsrath; Paus 
finger, Baumeiftes und Putz, Zimmermeifter von Lands- 
hut. Hr. Ghriftians, Kaufmann von Iever. Hr. Eben: 
theuer, Pfarrer von Bobingen. Hr. Sorg, Student von 
Donauwörth, Hr. Bauer, Geriditehulter von Weißen: 
born. Hr. von Gimmi, k. Lbg.:Affeffor von Roggenburg, 
Hr. Funk, Privatier von Hohenwarth. Hr. Kröber, Po— 
titechniter von Zmeybrüden.. Hr. Meirner, Pfarrer von 
Zöttenwies. Hr, Holberling,, Regimentsarzt von Landes 
hut. Hrn. Spaarmann, Etallmeifter, und Bachmann, Pfer: 
behändler von Augsburg. Hr. Bernauer, Kaufmann von 
Preßburg. Hr. Räbdler, Student von Weiler, 


Sm Hubergarten, 

Hr. Rösner, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Dr. Bim: 
mer, Gerichtsargt von Augsburg. Hr. von Bloney, Stu: 
dent von Norben. ‚Hr, Prögl, Partilulier von Augsburg. 
Br. Kochnay, Bräuer von Anrig. Hrn. F. umb Ph. 
Kochnau, Bräuer aus der Schweiz. 


Bevölferungs : Anzeige. 


Sa der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
1. 2. Fran. 
Geſtorvben finb: > 


Den 3. Okt.: Sof. Raminger, quieer, u einnebs 


merkt von Gäleiantn, SE ai, — Dem 20 


of. Krembs, e Hauptzollamtsaffiftent, 31 3. alt. 
— Eimer, Zimmermannstodter', 44 J. alt. — 
Wilhelmine Sitberhorn, Kaffetierstochter, 2 3. 6 M. 
16 &. alt. — of. Ammer, b. Schneideretochter, 1 3. 
T1M.9L. alt. — Hr. Franz Schmid, Hauptmann im 
£, Xrtilleriereg. Prinz Luitpold, Bitter ber franz. Eh⸗ 
renlegion, 52 I. alt, -—- Den 27.: Karl Hofmann, 
Gärtner von Salzburg, 62 3, alt. 

} unehel. Knabe, I unehel, Mädchen, 





868 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 
Geftorben find: 


Den 24. Okt.: Ignas Bartl, Hausknecht, 85 I. alt, 
— Karolina Huber, Dienftmagb von Hoftichen & & 
öfter, Edge. Bregenz, 38 3, alt. — Ludovita Minkker, 
geb. Berchtold, Zaglöhnersfrau, 4T 3. 8 M. 12T al, 
— Ther. Beiter, Weberstochter von DOberföhring, 31 I. 
alt. — Joſ. Benz, Zaglöhner, 63 3. alt. — den %.: 
Heinrich Schraubolph, Matersfohn, 13.5M, 382. 
alt. — Kath. M. Viktoria Hedler, penf. herz. Lad: 
tenberg. Kammerbienerin son Eichſtädt, 51 3. alt. — 
Todtgeborne Zwillingsmädchen des Zimmermanns Leonhard 
Keller. — Den 25.: Franziska Heilmaier, Anftreicerd: 
tochter, 32 I. alt. — Theres Schildeck, Taglöhneritod;: 
ter, 15 J. A M. 13 T. alt. — Urfula Finauer, geb. 
Schiechl, Stabtwaffermeiftersfrau, 75 3. IM. alt. — 
Eduard Wurſt, b. Handelsmannsfohn, 2 M. 15 2. alt, 
— Dtto Pimsner, Wirthfchaftspächtersfohn, I M. alt, 
— Den 27,: Anna Eſſinger, Bauerstochter von Hohen: 
aſchau, 42 3. alt. — Franz Kölbl, chem, Frughaus: 
ſchloſſer, 67 3, alt, 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben ift: 
Den 27. Okt.: Mar Völker, Zimmermannsfohn, 16 
zZ. alt. 
Im Kgl. Militär«Haupt-Fazareth. 
Geftorben find: , 

Den 27, Okt.: Joſ. Eierſchmalz, Gorporal vom Iaf-: 
Reg. Kronprinz, geb. von München, 26 3. alt. — Joſ 
Billih, Gem. vom Inf. Reg, König, geb. von Reiderti: 
mais, #. Lg, Regen, 22 3. alt, — Den 29.: ra, 
Loibel, Gem. vom Inf.:MReg. Kronprinz, geb. von Brei: 
tenbach, k. Log. Deggendorf, 24 3, alt. — Ant. eh, 
Gem, vom Inf.:keibreg., geb. von Simbach, tal. La 
Landau, 26 J. alt. — Johann Angermaier, Gem. ME 
Inf.rteidreg., geb. von Than, kgi. Lg. Aibling, 22 I 
alt. — Simon Schloffer, Gem. v. Inf.Rea.: Kdeitı 
geb. von Pollershaufen, k. Lg. Wafferburg, 23 I. dit. 


Sn proteftantifchen Pfarramte. 


Geftorben find: 
Den 27. Okt.: Ferdinand Huber, Maler, Kupkt: U 
* Hlivier, k. 
a — Den 2{ .* Hr, Karl Fried. Meinel, t. Im: 
tat, Rabinetsrang 9 Pr Hoheit des Hrn. herjegt 
von Reuchtenberg, 
1 unehel. Knabe. 


Im ifraelitifchen Kultus. 


SGeftorben ift: 
Den 27. Okt.: Heinrich Neuburger, 
von Dettingen im Ries, 23 I. alt. 


Handlungidiern 
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Wochen⸗Anzeige 
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Magiſtrat der föniglichen Haupt: und Refidenzfladt München. 


2 ödchentlicde Anuzeige 
von der Wäünchner Schrane vom 31. Oktober 1840. 
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Reſt. ufuhr. f. Igeblieben. 
Gattungen autab 3 
| Seärel. | Saafel . | Schäffer. 
Maisgen, 458 1433 
Korn 70 540 
Setſte. | 936 3166 
| Pater, | $7 653 
Summa. 1551 5801 
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Königlich Baverifcher 


Polizey— Anzeiger 


von München 









Nr. 87. Mittwoch den 4. November 1840: 





Befanntmadungem 


(Die Pferbe:Ausfuhr betreffend.) 
3836. Unter Bezug auf die Ausfchreibung vom 18. v. Mts. obigen Betreffs wird in 
Folge Kal. Regierungs-Entfchließung vom 26. v. Mts. erläuternd zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, daß die Pferde-Ausfuhr nur über die äußere Bollgrenze, .d. h. nach ben ım Zollvereine 
nicht befindlichen Staaten unterfagt fey, wogegen diefelbe nach allen dem Zollvereine angehörigen 
Staaten, wie bisher, fo auch ferner geftattet bleibt. 


Münden am 1. November 1846. - de. 
Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey- Direktor. 


Rupp, 





(Die Zare ber Blutegel betr.) i 


‚3814. Die Zare der Blutegel ift für ben PolizeyeBezirt Münden vom 1. November 
a bie Ber April 1841 per Stüd 8 fr. feftgefegt, was hiemit zur- Öffentlichen Kenntniß ger 
racht wird. 


München den 31. Oktober 1840. 
Kal. Kreis- und Stadtgerichts- und Polizey-Phyfifat München. 
Dr. Kopp. 





mr u men —— 


Miet aften 3316. Am Rindermarfte No. 18. find zu 

b ſch f — — —— nee mit allen 8% 

ep, : quemlichkeiten, im 2ten Stode um 136 fl., im 

hang * No. 45. he eo er 3ten Stode um 125 fl. und bie ae 
Wohꝛ er iegen vornheraus um 80 fl. nung um 66 fl. zu vermiethen. 

jährlich jogleich zu vermietken, —— — — 





* 


— 872 


3311. In der Hadergaſſe No. 9. über einer 
Stiege ift ſogleich ein gut meublirtes Zimmer 
um 6 fl. ober für 2 Herrn um 8 fl. monatlich 
nebft Bedienung zu beziehen. 





3812. In der Sonnenftraffe No. 26. ift eine 
Wohnung mit 4 Simmern, 2 Alkofen, Küche, 
Keller, Wafchgelegenbeit, Gärthen und allen 
übrigen Bequemlichkeiten um 210 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. Näheres zu ebener Erde, 





3817. In ber hl. Geiftgaffe No. 3. ift eine 
bübfihe, freundliche, mit allen Bequemlichkeiten 
verſehene Wohnung um 65 fl. jährlih zu Ge: 
orgi zu vermiethen. Das Nähere beim Haus: 


eigenthümer zu ebener Erde zu erfragen. 


3818. In der Sendlingergaffe No. 69. find 
2 fhöne Wohnungen rüdwärts, mit allen Bes 
quemlichkeiten, eine zu ebener Erde um 52 fl., 
und eine über 4 Stiegen rädwärrd um 44 fl. 
zu Georgi zu vermiethen. Näheres im Melber- 
laden zu erfragen. 





— 





3820. In der Nähe Münchens ift eine ab- 
gefchloffene herrſchaftiiche Wohnung, elegant 
meublirt, mit allen Bequemlichkeiten nebft Stal⸗ 
lung um 780 fl. halbjährlich oder aud monatlich 
um 130 fl. fogleich zu wermiethen. Nähern Auf- 
ſchluß ertheilt 3. N. Keller, fol. Advofat Mein: 
firaffe No. 18. über 2 Stiegen. 





3821. In ber Fürftenfeldergaffe No. 14. iſt 
die Rückwohnung über 2 Stiegen mit 5 Zim— 
mern, Magdlammer und allen fonftigen Bequem: 
lichkeiten um 150 fl. jährlich zu Georgi zu ver⸗ 
miethen. 





3822. Im Baurath Himbfelhaufe No. 1. 
vornheraus über 3 Stiegen find 2 ſchön meub: 
lirte Zimmer um 12 fl. monatlich zu verftiften. 





3823. Zunãchſt dem neuen Frohſinngebãude 
und dem chemiſchen Laboratorium Arciöftraffe 
No. 16. find meublirte Zimmer von 4 fl. bis 
6 fl. zu vermiethen. 


3824. In der RofengaffeaNo, 6. ift ein fehr 
hübſch meublirtes Bimmer, nebft Schlafkabinet 
für 1 Herrn um 11 fl., für 2 Herrn um 12 fl, 

ebienung mit eingerechnet, fogleich zu vermie: 
then. Dad Nähere ım 2ten Stode links. 





3825. In ber Blumenftraffe No. 2. iſt im 
sten Stode links eine fchöne belle Wohnung 
init 2 heizbaren Zimmern, Ma dfammer, Kühe 
und Kellerantheil um 100 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermietben. Zu erfragen bei Büttel und 
Raling Sendlingergaffe No. 70, 





3826. In der Damenſtiftsgaſſe No. 3. über 
1 Stiege vornheraus ift ein ſchön meublirtes 
Zimmer um 6 fl. fogleidh zu beziehen. 





3827. Am Dultplage No. 3. ift der 1. Stod 
mit 8 ſchön meublirten Zimmern um 100 fl. 
monatlich, auch zimmerweife von 15 — % fl. 
fogleich zu beziehen. 





3828. In der Amalienftraffe No. 40. ift eine 
Wohnung über 2 Stiegen mit 2 heiz- und 1 
unbeizbarem Zimmer und übrigen Bequemlich⸗ 
keiten um 60 fl. jährlich zu Georgi zu vermies 
then. Es kann auch ein Gartenantheil dazu ge: 
geben werben. Das Nähere zu ebener Erde. 





3330. Am Peteröplage No. 10. im 3. Sto: 
de ift eine Wohnung mit 3 heiz⸗ und einem 
unheizbaren Zimmer, Magdfammer, Speicher, 
Keller und fonftigen Bequemlichkeiten zu Ge⸗ 
orgt um 170 fl. jährlich zu beziehen, Das Näh: 
ere it im 1. Stode zu erfragen, 





3831. In der Landwehrftraffe No. 10. über 
1 Stiege iſt eine Wohnung mit 4 heizbaren 
Zimmern, Altofen, 2 Kammern ‚ Küche, Kel⸗ 
fer und andern Bequemlichkeiten zu Georgi um 
160 fl. jährlich zu beziehen. 





3832. Bor dem Sendlingerthore im Echauſe 
ber Müllerſtraſſe RNo. 1. find über 1 Stiege 2 
fhön meublirte Zimmer um 5 und 7 fl. ſogleich 
zu beziehen. j 


3834. In der Lerchenftraffe No. 14. zu ebes 
ner Erde ift ein meublirtes Zimmer mit Bett 
um 5 fl., ohne Bett um 4 fl. fogleich zu ver: 
mietben. 


3837. In ber Refidenzftraffe No. 23. ift bie 
Wohnung der Aten Etage mit 1 Borzimmer, 1 
Salon, 6 Bimmern, 1 Alkofen, 4 Garderobe, 
Küche und Küchenzimmer, Speifefammer, Holz: 
lege, Keller und Speicher, mit Stallung für 4 
Pferde, Remife, Heulage und Kutfcherzimmer 
um 720 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen, 








3835. In der Schönfeldftraffe No. 3. ift eine 
Stallung zu 4 Pferde, nebft Heu: und Strohla⸗ 
ger, Kutſcherzimmer mit Bett um 8 fl. monat: 
lid) zu vermiethen. 





3838. In der Refidenzfiraffe No. 23. ift die 
neu bergeftelte Wohnung der 2ten Etage mit 
1 Vorzimmer, 8 Zimmern, 1 Atfofen, 1 Gar- 
berobe, 1 Speifefammer, Küche, Küdenzimmer, 
Holzlege, Speicher: und Kellerantheil um 550 fl. 
jährlich fogleih zu vermiethen. Das Nähere im 
Laden rechts zu erfragen, 


— —— 


3841. Am Althammereck No. 7. über einer 
Stiege vornheraus iſt ein heizbares, meublirtes 
Zimmer mit eigenem Eingange von 1 oder 2 
Herrn um 7 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





3842. In ber Lerchenftraffe No. 1. über 1 
Stiege rechts, ift ein großes meublirtes Zimmer 
mit Bett um 9 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





3840. Im Thale Petri No. 51. find zu Georgi 
2 Wohnungen, eine große über2 Stiegen vorns 
heraus um 150 fl., und eine Heine rüdwärts, 
um 40 fl. zu vermiethen, 





3843, 
2 Stiegen ift eine Sohnung von 4 heizbaren 
Zimmern, wovun 3 apezirt, nebſt übrigen Be- 
quemlichkeiten um 200 fl. jährlich zu vermiethen, 


An der Eifenmanndgaffe No. 1. über 


873 — 


3844. Sn der Sendlingergaffe No. 35. über 
1 Stiege rüdwärts ift ein chönes meublirtes 
immer um 4 fl. monatlich fogleih zu beziehen. 





3845. In ber Sonnenftraffe No. 2, über 3 
Stiegen rechts find 2 meublirte Zimmer um 8 fl. 
zu vermiethen, 





3755. In der Frauenftraffe No. 1. beim Iſar⸗ 
thor iſt eine Wohnung um 200 fl. zu beziehen. 





3754. In der Barrerſtraſſe No. 24. über 3 
Stiegen ift ein freundliches, meublirtes Zimmer 
um 6 fl. monatlig fogleich zu beziehen, 





3760. In der Pranneröftraffe No. 16. über 
3 Stiegen rüdwärts find 2 ſchöne, meublirte 
Bimmer um 11 fl. monatlich zu vermiethen. 





3759. In der Sommerftraffe No. 7. ift über 
1 Stiege eine Wohnung mit 4 Simmern, Küs 
he, Speife: und Magdfammer, Koch⸗ und Be: 
dientenzimmer, Holzlege, Speicher, Keller und 
Waſchgelegen heit ſogleich um 300 fl. jährlich; 
dann über 2 Stiegen eine Wohnung mit der 
Ausſicht nah dem botanifhen Garten, 7 Sim: 
mern, Küche, Speife: und Magdlammer, Koch: 
und Bedientenzimmer , Holzlege, Speicher, Keller, 
und Wafchgelegenheit zu Georgi jährlih um 
400 fl. zu beziehen. Auch Tann auf Verlangen 
eine Stallung nebft Remife u. Kutſcherzimmer 
dazu gegeben werben. Näheres ift dafelbft über 
4 Etiegen zu erfragen. 





3761. In der Herrnftraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte, heizbare Zimmer 
um 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 





3787. In der Müllerfiraffe No. 30. find 2 
Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten, eine um 
120 fl., die andere um 100 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. Näheres beim Kramer Prel. 

(**) | 


- 54 — 


3738. Im ber Pranneröftraffe No. 17. im 1. 
Stode find 3 meublirte Zimmer um 20 fl. mo: 
natlich zu vermiethen. Sie werben auch getheilt 
oder ohne Meubel abgegeben. 





3791. In ber —— No. 75. über 
2 Stiegen find freundlihe Zimmer, modern 


meublirt um 6 fl., 4 fl. und 3 fl. zu beziehen. 


3785. In der neuen Karleftraffe No. 37. 
find 2 Wohnungen, eine zu ebener Erbe links 
mit 3 Bimmern, Küche, Keller, Holzlege und 
Mafchhausantheil um 90 fl. jährlich, und bie 
andere über 2 Stiegen linfs mit 4 Zimmern 
und allen Bequemlichkeiten um 120 flz zu ver: 
miethen. Auf Verlangen kann ein fchöner Theil 
Garten dazu‘ gegeben werben. Das Nähere ift 
im Delonomie:-Gebäube zu erfragen. 


3793. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
vornheraus find 2 gut meublirte Zimmer um 
5 fl. 30 fr. und 6 fl., jedes für einen Herrn 
fogleich zu beziehen. 


3802. Inder Marvorftadt LouifenftraffeNo. 24. 
ift eine fhöne Wohnung mit 6 heizbaren Zim⸗ 
mern und allen erforderlichen Bequemlichkeiten 
um 300 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 





3803. In der Herrnfiraffe No. 3. ift über 
1 Stiege eine fhöne Wohnung mit allen Be: 
quemlichkeiten um 130 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. 





3716. Am Rindermarfte No. 6. ift eine mit 
allen Bequemlichfeiten verfehene Wohnung über 
2 Stiegen vornheraus für den jährlihen Mieth— 
zind von 250 fl. zu Georgi zu beziehen. Das 
Mäbere ift über 3 Stiegen links zu erfragen. 


ne nn — 


Feilfchaften. 


3833. Eine fehr gute Guitarre iſt im der 
Dienerögaffe No. 21. über 3 Stiegen 1. Ein: 
gang billig zu verfaufen. 





‚3829, ‚ Unterzeichnete macht hiemit ergebenft 
die Anzeige, daß bei ihr eine große Auswahl 
Damenhüte, ald ın Halbfeidenzeug von 2 fl.12 fr, 
bis 2 fl. 30 fr.; in Grosdenaple von 3fl. bis 
5 fl. 48 fr; von Blüfh, Atlas und Gros de 
Assie von 5 fl. bis 7 fl.; Tüllhäubchtn von 
36 fr. bis 2 fl.; Winterhauben von 11. k. 
bi5 4 fl.; Kapuzen von 2 fl. 42 fr. bis 3A. 
48 fr., alles nad neuefter Fagon und den mes 
dernften Farben vorräthig zu haben find, 

Philippine Kalzer, 
Pusarbeiterin im Auguftinerftod No. 6. 
Ster Eingang neben Hru. Hoffrifeur Köfter, 
in der Nähe des fol. Erziehungs: Inftitutes 
im ehemals Schommer'ſchen Laden. 


3772. Eine Parthie der neueſten Budsfins 
zu Paletots und Beinkleider werden zu fehr bil: 
ligen Preifen verkauft bei 

David Neuftätter, 
Theatinerftraffe No. 31. vis a vis 
dem goldenen Hirfchen. 


Berfteigerungen. 








3819. Künftigen Montag den 9. dieß wird der beim 
k. Artillerieregimente Prinz Ruitpolb vorhandene Pferde: 
biünger in ber alten Ifarkaferne Vormittags lO Uhr, und 
bierauf jener in ber Lehel: Kaferne um II uhr gegen 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert. 

Münden den I. November 1840, 


3756, In der Kommiſſions-Lizitations:Niederlage wird 
Donnerftag ben 5. Rovbr. Morgens 59 uhr anfangen), 
Berfteigerung von verfchiebenen Gold: und Silbergegen: 
ftänden, Ubren, Perfpektiven, Tubus, Spiegeln, gut et: 
haltenın Meubeln, Flügel, Betten, Matrazen, Herren- und 
Frauenkleidungsftüden u. a, m. gehalten, wozu Kauft: 
luftige biemit eingeladen werben. 

3839. Dienftag den 10, November, Vormittags von 
9 — 12 und Nahmittags von 2 — 5 uhr werden In 
ber Therefienftraffe Nro. 48, über 2- Stiegen aus dm 
Rücklaſſe der Frau Landrichterswittwe Semer eine Stel: 
ubr, Vafen, Spiegel in vergoldeten Rahmen, Divan, Seſ⸗ 
fel; Zifche, Kommode, Schreib:, Wafch: und Hängki: 
ften, Bertladen, Betten, Matragem, Porgellän: und Ki: 
cheneinrichtäng, dann Zifche, Bett: und Leibınäfche, Kraus 
enkleider und andere nügliche Gegenflände gegen Zleich 
baare Brgahlung öffentlich verftrintre, wozu höflihft ein: 


ladet Niemayer 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichteſchaͤtet. 





Berfchiedene Kundmachungen. 


3815, Nachdem für die k. Hofhaltung demmäͤchſt die 
Anfhaffung von Damaft: und gradifcher Zafels und Tiſch⸗ 
waſch, dann orbinärer Leinwand flatt findet, fo werben 
infändifche Fabrikanten eingeladen, in der k. Leinwanb⸗ 
Sammer bahier die Mufter, nach welchen gearbeitet wer: 
den muß, einzufehen, um bis zum 30,. November d. J., 
an weldem Zage Morgens 9 uhr Lieferungsluftige am 
Bureau des tgl. Oberſthofmarſchallſtabes fich einzufinden 
haben, ihre Angebote zu Protofoll zu geben und bie wei: 
teren Rieferungsbebingungen zu vernehmen. 


München den 31. Oktober 1810, 
Kgl. Oberfthpofmarfchall » Stab. 


3805. Das tgl. b. Kreis: und Stadtgeriht München 
bat in dem Schuldenweſen des verlebten quiesz. k. Ober: 
sollamtsfentroleurs Auguft Kerer von Nieberauborf durch 
Beſchluß vom 29, Mai db. Is. ben Univerfallonturs er: 
tannt. 


Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 
1, zur Anmeldung der Forderungen und deren ges 
börigen Nachweiſung auf 
Donnerſtag ben 10, Dezember 1840 


2. zur Borbringung der Ginreben gegen bie ange: 
melbeten Korberungen auf 


Sonnabend ben 9. Januar 1841 
3, zur Schlußverhandlung auf 


Montag ben 8. Februar 1841 
und zwar für die Replik bie 


Montag ben 22, defjelb. Mes. einfchlüffig 
und für die, Duplit bis 
Dienftag den 9. März 1841 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biezu fämmtlis 
che unbefannte Gläubiger des Gemeinfchulbners biemit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß bas 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage bie Ausfchliehung 
der Forderung von ber aegenwärtiaen Konkursmaſſe, bas 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie Aus— 
fchließung mit der an benfelben vorgunehmenden Hand— 
lungen zu Folge, bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfhuldners ir Handen baben, 
bei Vermeidung bes nochmaligen Erfages aufgefodert, fol: 
es unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über: 
geben. 

Diebei wirt bemerkt, daß ſoweit es bis jetzt befannt ift, 
ber liquide Maffabeftand in 595 fl. 275 ier., ber illiquis 
de in 3392 fl. 133 kr., ſohin Summa der liquiden und 
illiquiden Aktiven in 3987 fi, Al} Er. beſteht. 
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Die bereits angemeldeten Paffiven beſtehen in 5137 fl. 
51} kr., fo daß dermalen eine Ueberſchuldung von 1150 
fl. 105 kr. angezeigt iſt. 

Münden den 20, Oktober 1840, 

Kgl. bayer. Kreis = und Stadsgeriht München. 
Holland, Direkter. 
Hettich. 


3746, Die k. Militär-Krankenhaus-Kommiſſion in 
München gibt Samſtag den T. d. Mts. November Vor— 
mittags 9 Uhr ihren Materialbedarf pro 184? an Hem: 
bes orbinäre Futter Lazarethleintuch und Streohfad:kein: 
wand, Grabel, Roßhaar- und wollene Deden in Liefer 
sung, wozu fteigerungsfähige Rieferanten eingeladen wer— 

en. j 





Fremden: Anzeige. 





-Bom 1. — 4, November 1840, 


Im goldenen Hirfd. 


Hr. Gretireau⸗Joly, Journalift von Paris, Hrn. Se— 
bright, Offizier; Madenzil und Grote, Rentiers aus 
England. Mad. Duftot-:Maillard, Sängerin von Paris. 
Hr, Ranken, Rentier aus Schottland, 


Sm fhwarzgen XAbler, 


Hr. Riede, Profeffor von Hohenheim. Hr. Hüttner, 
Kaufmann von Dürren. Hr. Zuppinger, Kaufmann von 
3ürid. a 

i 


Im goldenen Hahn. 


Mad. Zang, Rentiere von Wien, Hr. Graf Bugpet: 
Kirchberg, Reichsrath von Kirchberg. Hr. Benegger, 
Domainenrath von Weißenhorn. Br. Fride, Maler von 
Petersburg. Hr. Gen, Privatier und Mad. Weigmann, 
Privatiere von Mannheim. Hr, Danner, Pfarrer von 
Golling. Hr. Neuß, Kaufmann von Karleruse. Pre. 
Daniel und Stewart, Rentiers aus England. Hr. Ser ' 
tbaler, Rabrifant von Augsburg. Hr, Loͤwenſtein, Kauf: 
mann von Steppah. Dr, Hertle, Student von Berg! 
jabern. 
Hr. Weber, Student von 3weybrücken. Mad. Heitl, 
Parfumeursgattin und Hr. Billain, Koch von Wien, 


Sm goldenen Kreny. 


Hr. Marzille, Maler von Paris, Pr. Huf, Partikulier 
von Straßburg. Hr. Miklesko, Partitulier von Jaßy. 
Hr. v. Amon, Kaufmann ven Stuttgart, 


Hr. Gutmann, Kaufmann von Feuchtwangen. 
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Im goldenen Stern. 


Hr. Harles, Kaufmann von Nürnberg. Hrn. Kohn 
ſtam und Werner, Studenten von Nieberwöhrn. Hr. Ulls 
mann, Kaufmann von Fürth. Hr. Fellerer, Poftyafter v, 
Eichſtädt Hr. Schüler,gRKaufmann von Bremen‘ 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Roth, Bräuer von Tölz. Br. Kreugmaier, Roe: 
perator von Feldkirchen. Hr. Schelking, Maler von Düf: 
feldorf. Hr. Röthlinger, Weißgärber von Aibling. Hr. 
Geifenberger, Benefigiat von Ingolſtadt. Hr. Steger, 
Student von Eichſtädt. Hr. Gaßer, Maler von Eifen: 
tratt. Mad, Burkl, Gaſtgebersgattin von Trauuſtein. 
Dr. Böckler, Rechtspraktikant von Friedberg. Hrn. de 
Erignis, Gaſtgeber u, Daſer, Dr, Med. von Ottobeuern. 


Im goldenen Löwen. 


Hr; Anger, k. Lieutenant don Burghaufen, Hr, Füh: 
rer, Student von Paffau, 


Inder blauen Traube, 


Hrn. Müller und Debon, Rentiers aus Amerifa, Hr. 
Jay, Partikulier von Stuttgart. Dem. Mendelly, Schau: 
fpielerin; Hrn, Lucian und Gafful, Studenten von Zaffy. 
Pr. Krauß, Partikulier von Rheineck. Hr. Ghrift, Fa: 
brifant von Aſchaffenburg. Hr. Bledenftein, Gaſtgeber von 
Zegernfee, Br Bar. von Peternell von Bruchfal. Hr. 
Dartmann, Architekt von Ghemnis, Hrn, Gonrabi und 
März, Kaufleute von Stuttgart. 


Im Stahusgarten, 


Bra. Geißler und Götz, Studenten von Landshut. Hr, 
Gerfter, Student von Heubach. Hr. Reber, Student v, 
Meltichſtadt. Hr. Schmid, Lebrer von Dberhaufen. Hrn. 
Kreuger und Regnauft, Studenten von Speyer. Br. 
Rafmann, Chemiker von Tübingen. Br. Stadlmaier, 
Student von Koblenz, Hr. Behner, Bräuer von Karie— 
zube. Dr. Zenetti, Stubent von Augsburg. £r. Führer, 
Student von Paffau. Hrn. Schwab, Kuger und Mas 
ber, Studenten von Miltenberg. Hr. Pobenegg, Student 
von Bidingen, Hr. Dr, Mater, Gerichtsarzt von Mon: 
heim. Pr. Freybler, Lehramtsverwalter von eudwigsburg. 
Hr. Serna, Prieſter von Freyburg. Hr. Dr. Hiebel, Ge⸗ 
richtsarzt von Neuburg. Hr. Lampert, k. Advokat von 
Roſenheim. Hr. Dr. Reis von Weilheim. Hr. Scholz, 
Rentamtsoberfchreiber von Güßen. Dr, Habji, Student 
von Konftantinopel, Hr. Blünke, Architekt von Birken: 
feld. Hr. Holzbacher, Student v. Eifenberg. Hr. Kranz, 
Kaufmann von Augsburg. Hrn, Leidel, Rehramtifandidat 
und Zeillinger, Glodengießer von Augsburg. Hr. Salger, 
Student von Schönenterg. Hr. Heislinger, Bimmermei: 
fter von Burgau. Pr. Boßert, Student von Stuttgart, 


Hr Borel, Babritant von Reuchatel. Hrn, Mittenſtel 
nes, Lehrer u, Scherlhorn, Architett von Augeburg, Hr. 
Maier, Kaufmann von Ludwigsburg, Hr. Burger, Ar: 
chitekt von Kaiferslautern, Kran, Heufer, Retgen und 
Gufone, Studenten von Büffelborf, Hr, Nottebaum, 
Student von Steele. Hr. Schüller, Student von Hol: 
mweiler, Hr. Pflaumer, Fabrikant von Weißenburg. Hra, 
Geisler und Müller, Partikuliers und Maier, Privotier 
von Augsburg. Hr. Brenner, Student von Etele. gr, 
Schweden, Student von Düffelvorf. Hr, Keller, Lehret 
von Ronnenhorn. Hr. Merkl, Student von Dillingen, 


Im Hubergarten, 


Hr. Dr. Schauer von Augsburg. Hr. Zurkelle, Drke: 
nom von Wien. Hr. Derrle, Dberauffeher von Inyol: 
ſtadt. Hr, Edert, Beterinäreleve von Sommerhaufen. 
Hr. Bittenbidhler, Eleve von Memmingen. Hr. Brenner, 
Eleve von Paffau, Herr Waibel, Elede von Burgan. 
Dr. Milm, Eleve von Dorfen. Br. Bauer, Eleve von 
Sonthofen. Hr. Weiß, Kaufmann von Babenhaufen. Ht. 
Schäffer, Kaufmann von Kaufbeuern. Hr. Lautenbader, 
Bräuer von Schrobenhaufen. Hr. Direr, Gutöbefiser von 
Rinenthal, Hr. Rotter, Gutsbefiser und Veronita Wer: 
ner, Privatiere von Steingriff. Hr, Fink, Privatier von 
Rofenheim. Hr. Maier, Oekonom von Weiftenhorn. Hr. 
Klieber, Landarzt von Oberammergau. 





Bevölferungs: Unzeige, 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 


14 Kinder: 5 mennl. 9 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 10. Okt. in Mannheim: Hr. Joſ. Auguſt May: 
ler, Fauptkaffier bei S. Hoheit Hrn. Herzog Marimilien 
dah., mit Joſ. Fried. Aug, Leere, großh, bad. Amterenis 
forstodhter von Mannhelm, Den 25.: Richard Adam 
Schmidtlein, verw. Maurer dahier, mit Magb, amt: 
mayer, Zimmermannswittwe v. h. Den 27.: Hr. Lepeld 
Wehrle, bgl. Vergolder, Wittwer, mit Joſ. Eisgrabet, 
b. Kiſtlerstochter von Roſenheim. Den 28,: Tat. Fink, 
b. Konditor dah., mit Roſina Huißl, Privatierstonter 
von bier, 


Geftorben find: 


Den 29, Dkt.: Georg Lohberger, Burcaubiener, 46 
J. IM. 102, alt. — Den 30,: Michael Achab, herr: 


ſchaftl. Kutſcher, 57 3. al. — Rofina Bichler, Floß⸗ 
wannstochter von Lengries, k. edg. Tölz, 62 J. alt. — 
Den 31.: Joh. Eduard Baumeifter, Gteuerliquibations: 
aktuarsfohn, 5 M. alt. 

1 unehel. Mädchen. 


In der St. Peters - Pfarrkicche, 
- Getauft: 
22 Kinder: 13 männl. 9 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 26. Okt.: Joſ. Virthmüller, Bürger und Ski: 
bent bab., Wittwer, mit A. M, Mofer, b. Maurermei: 
flerstodhter von Zwiſel, ©, Lg. Negen. Mar If. Karl 
Ghrensberger, Kreis: und Stabtgerichtöfchreiber, mit Ka: 
rolina Amalia von Pigenot, £, Baubireftors- und Ne: 
glerungsraths Tochter. Den 26.: gorenz Hofmann, In: 
ſaß und Baupraktitant, mit Katharina Frankl, Bilder: 
berlegerstochter von Huglftag, k. edg. Weilheim Mi: 
chael Mühlfenzl, Inſaß und Leichenträger, Wittwer, mit 
Marg. Ellersdorfer von Breinhaufen, k. Log. Schroben⸗ 
hauſen. Den 20.: of, Beigkofer, b. Kaffetier, mit M. 
Kireszentia Barb, Leibl, Hofhafnerstochter. 


Geſtorben finb: 


Den 28 Oktbr.: Magd. Käſtt, b. Stadtmuſikantens⸗ 
tochter, 5 T. alt. — Den 20 Jat. RB, ehem. Mel: 
berhelfer, 70 3. alte — Den 30,: Genovefa Huber, 
——— von Eichendorf, k. edg. Landau, 28 

alt. 


I unehel, Knabe, 


In der St, Anna Pfarr, 


Getauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Gefchlechts. 


om — 


£. 
5 M. 255%, alt 
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Geftorben finb: 


Den * Okt.; Anna Wolf, geb. Maier, b. Schnei⸗ 
beröfrau, 65 I, 6 M. alt. — Den 3l.: Georg Weltin, 
b. 3immermeiftersfohn , 923.10 T. alt. — Michael 
Speidel, Taglöhner von Zefertingen in Zirol, 45 9. alt. 


In dem Kicchenfprengel zu St. Eliſabeth. 


Getauft: 
T Kinder: 3 männl, 4 weibl, Geſchlechts. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 


Geftorben find: 


Den 31. Okt.: Joh. Ihannbichler, Gem. vom k. Inf.: 
Reg. Kronprinz, geb. von Burgrain, k. Ebg. Haag, 27 
I. alt. — Wolfg. Göffel, Gem. v. £. Artillerieregm. 
Prinz Luitpold, geb. von Altburg, €. &ba. Straubing, 
22 J. alt. — Hof. Fichtner, Gem. v. £, Inf.:keibreg, 
geb. von Hafelmüpt, E. Pdg. Pfarrkirchen, 22 3. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 
4 Kinder: 1 männt, 3 weibl. Geſchlechts. 


Geftorben finb: 


Den 28, Okt. Gin todtgeb. Knabe des Buchdrucke⸗ 
reifaktors Joſ. Thallmaier. — Den 29.: Friedr. Schott, 
b. Schuhmachersſohn, 2 M. alt, — Friederika Neid» 
hardt, geb, von Wicbeking, £, Regierungsraths Gattin, 
42 J. alt. 


Im ifrnelitiihen Kultus, 
Geftorben if: 


Den 29, Okt.: Theres Stern, b. Zuchhändlerstochter, 


In der Freibant 


am alten Viktualienmarkte wurden im Monate Oktober 1840 
um nachſtehende Pfundpreiſe verkauft: 
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Am Viehmarkte 


wurden vom 26. bis 31. Oktober 1840 verkauft: 





Schafe. 





Schweint. 





Verzeichni ß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu Münden regulirten Brod- und Dichl;Tare und anderer 
Viktualienpreiſe. 






Vom 2. bis 9. November 1840. Vom 30, Oktober 1840. 
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Nr. 88. 


Sonntag den S. November 1840. 








Befanntmadhungen 


(Die Loofung, Meffung und Bifitation ber Eonfcriptionspflicytigen Jünglinge ber Altersklaffe 1819 betr.) 


3884. Nach der Beftiimmung bed $. 23. der Vollzugs « Vorfhriften zum Heer: Ergäne 
zungd-Gefege werden; zum Gefchäfte des Loofens, Meſſens . und der —— Unterſuchung der 
dahier konſcriptionspflichtigen Jünglinge, ſowie zur Anmeldung der Zurückſtellungsgeſuche folgende 
Tage zur öffentlichen Kenntniß gebracht: 


1. Das Looſen wird vorgenommen am 
Mittwoch den 2. Dezember} Is. Vormittags 8 Uhr, 


im Heinen Natbhaus-Saale, an welchem Tage alle dahier Fonferiptionspflichtigen Jünglinge ber 
aufgerufenen Altersklaſſe 1819 ohne Unterfchied perfönlich oder ihre Eltern, Vormünder oder Be: 
volmäcdhtigte unausbleiblih zu erfcheinen haben. ‘ 


2. Das Meßen und die ärztliche Unterfuhung gefchieht nach der Reihe der ge= 
zogenen 2ood: Nummern und zwar: 


a) für die Loos:Nummern 1 bis 200 inclus. 
Donnerftag den 3. Dezember I. Is. Vormittags 9 Uhr, 


b) für die Loos-Nummern von 201 bid zum legten Nummer am 
Freitag den 4. Dezember I. 38. Vormittags 9 Uhr. 
3. Die Burüdftellungsgefuche werben aufgenommen am 
Samftag den 5. Dezember Vormittags 8 Uhr, | 
4. Spezielle Borladungen der einzelnen Gonfcribirten finden nicht mehr ftatt, und wer 


bei der Meßung und ärztlihen Unterfuhung ausbleibt, wirb vor der] Hand als dienfitauglich 
eingetragen, ſowie auch verfpätete Zurückſtellungs-Geſuche nicht mehr angenommen werben. 
* 
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5. Wer übrigens bei ber Werhandlung des Meſſens und der Viſitation zu erfheinen 
unterläßt, wirb nad $ 68. Mo. 2. de —— — außerdem als ungehorſam 
behandelt, der in den $.$. 47., 48., 49. und 59, bezeichneten Vortheile verluſtig erklärt, in bie 
durd feine Pflichtverlegung fih allenfalls ergebenden befondern Koften und im eine Gelbftrafe 
von 5 — 10 Gulden veruprtheilt. 


6. Vom 5. Dezember bid 12. Dezember 1.35. werben bie Zurückſtellungsgeſuche inftruirt 
und ed haben die Reflamanten innerhalb dieſes Termines alle ihre Gefuche begränbdenden Nach⸗ 
weiſe und Belege um fo gewiſſer beizubringen, als dieſer Termin präkluſiver Natur iſt. 

Am Dienſtag den 15. Dezember werben die gefaßten Beſchlüſſe auf die Zurüdſtellungs⸗ 
Geſuche verfündet, weßhalb an diefem Tage die Reflamanten zu erfcheinen haben. 


Sämmtlihe Herrn Diftriftö:Vorfteher werben zur gehörigen Verbreitung dieſer Bekannt: 
mahung und Eröffnung derfelben an die Betheiligten in ihren Diftriften hiemit aufgefordert und 
haben deren genaue Befolgung ‚möglichft zu bewirken. 


Münden den 6. November 1840. s 


Königliche Militär - Eonferiptiong - Kommiffion 
der k. Haupt- und Refidenzftadt München. 


v. Menz, k. Polizey:Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


(Die Öffentliche Reintichkeit betr.) 


3784. Häufig, wahrgenommene Verunreinigungen ber Straffen dur das Ausführen 
von Odel und Dünger in nicht gehörig ſchließenden Wägen geben die Veranlaßung, nacftehende 
Beftimmungen der Reinigungdordnung für die fol. Haupt» und Reſidenzſtadt München vom 19. 
September 1835 mit dem Beifügen nachdrücklichſt in Erinnerung zu bringen, daß die Haudeigen: 
thümer für genaue Beachtung derfelben verantwortlich gemacht, und gegen die Säumigen, bie im 
$. 22. bezeichneten Strafen verhängt werben. 

ugleih wird aufmerffam gemacht, daß der Gebrauch von Fäffern in den dazu geeigne: 
ten Fällen weit zwedmäßiger erfcheint, ald der von gefchloßenen Wägen, da jene gegen Berun: 
reinigung ber Straffen beſſer fügen, als dieſe. 


$. 12. 


ug wi jeber Art darf von Georgi bis Michaeli aus der Stadt und den Vorfläbten nur 
von 11 Uhr Nachts bis 6 Uhr Morgens ausgeführt werden. 

Bon Michaeli bid Georgi darf trodener Dünger in gut gefchloffenen Wägen beim Tage 
ausgeführt werden, in foferne derfelbe im Innern der Gebäude aufgeladen werben kann; jedo ch 
muß derſelbe ſtets mit friſchem Stroh vollkommen überdeckt werben. 


$. 13. 


Odel und Dünger aus den Abtritten darf von er Michaeli von Nachts 11 Uhr 

bis Morgens 5 Uhr und im Winter von Nachts 10 Uhr bis Morgens 6 Uhr in vollfommen 

ef lot enen Wägen auögeführt werben; da wo es gefchehen H muß vor Tages⸗Anbruch die 

aſſe fo u mit frifhem Wafler abgeſchwemmt werben, als biefelbe durch die Abfuhr veruns 
reinigt wurde. 
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6. 22. e r 
Diejenigen Hauöbefiger, welche diefe Anordnungen auffer Acht laffen , werben mit einer 


Geldftrafe von 1 — 10 fl. belegt, nebfldem wird bie 
das Aufhauen und Hinmwegführen. des Eifed und Schnees 


inigung und Belprigung der Straffen, 
fowie dad Aufftreuen durch eigens 


aufgeftellte Leute auf Koften der Saumfeligen von ber kgl. Polizey:Dire ftion veranlaßt. 


Münden am 29. Dt. 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey⸗Direktor. 3 





Rupp. 


Gleiſchpteiſe betr.) 


3896. Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,” da 


das gemäftete Ochfenfleifh von 


den b. Mepgern Joſ. Sattelberger, Kaspar Peyerer, Michael Wagner, Michael Huber 
und Stanislaus Ruf um 9 fr. per Pfund verkauft wird. 


Münden den 2. November 1840. 


Magiftrat der kgl. Haupt und Refidenzftadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. ; 


Lachmayr. 


— — —— —— — —— —— —— — mp ren 


Miethſchaften. 


3846. In der Kaufingerſtraſſe No. 2. über 
4 Stiegen iſt ein ſchön meublirtes Zimmer vorn⸗ 
heraus um 9 fl. monatlich ſogleich oder am 1. 
Dezember zu vermiethen. , 


3852. In der Pranneröftraffe No. 2. über 3 
Stiegen ift ein ſchön tapezırted Zimmer mit oder 
ohne Meubel um 9 oder 5 fl. fogleich zu vers 
miethen. 


3853. Im der Weinftraffe No. 2. über 3 
Stiegen ift ein meublirted Zimmer mit eigenem 
Eingange um 6 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


3854. Ein geräumiges, lichtes Arbeitszim- 

mer, wo möglich mit Nebenzimmer wird gefucht. 

Daffelbe ſoll fich jedoch in der Nähe des Karls⸗ 

thores befinden, und dürfte in einem Hofe oder 

zer ſeyn, iedoch nicht höher als 1 Stiege. 
ad Nähere fagt die Redaktion. 





3855. Eine ruhige Familie wünfht in Mitte 
der Stabt eine große Wohnung oder 2 Heinere 
z—. in einer Etage, zufammen 10 bis 
12 Zimmer enthaltend, zu miethen. D. Nähere 


im Anfrage- und Adreß- Bureau München, 





3857. In ber Sonnenftraffe No. 11. über 
3 Stiegen find 2 tapezirte und meublirte Zim⸗ 
mer um 8 fl. monatlid zu vermiethen. 

aa 


3860. Am Althammereck No. 5. Über 1 Stiege 
vornheraus ift ein fhön meublirtes Zimmer um 
6 fl. monatlih an einen foliden Herrn fogleich 
zu vermiethen. ' 


3863. In der Sonnenftraffe No. 8. über 2 
Stiegen rechts ift ein Zimmer mit allen Be: 
quemlichkeiten um 8 fl. monatlich fogleih zu 
beziehen. 


3864. Bor dem Koftthore, in der Wurzer- 
firafie No. 14. ift eine helle Wohnung mit 3 
beizbaren Zimmern, Alkofen, Magdkammer, 
Waſchhaus und übriger Bequemlichkeit um 150fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


3865. Am Genblingerthorplage No. 3. ift 
im 1ten Stode eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
2 Kammern, nebft Kühe, Keller, Speicher, 
Holgiege und übrigen Bequemlichkeiten um 170 fl. 
zu Georgi zu dermiethen. 


3866. In der Xherefienftraffe im Eckhauſe 
No. 54. ift ein großes, fchön gelegenes Quar« 
tier mit 8 bheizbaren Zimmern, worunter ein 
Salon, fammt Küchen, Keller, Holzlege, Waſch⸗ 


gelegenheit und anderen Bequemlichkeiten um’ 


475 fl. zu Georgi zu beziehen. Das Nähere zu 
ebener Erbe. 


3867. In der Neuhaufergaffe No. 22. über 
1 Stiege vornheraus ift ein meublirted Zimmer 
um 6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 





3868. Am Färbergraben No. 34. ift eine 
Wohnung vorwärts über 1 Stiege um 80 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Näheres ift 
zu ebener Erde zu erfragen. 


3870. In ber Therefienftraffe No. 32. über 
2 Stiegen find 2 hübſch meublirte Zimmer an 
einen foliden Herrn fogleih zu vermiethen. 





w 3872. Im Thale No. 33. im 2ten Stode 
vornheraus ift ein ſchoͤn meublirted Zimmer um 
8 fl. monatlich zu vermiethen. 
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3374. In der Löwenftraffe No. 23. im iten 
Stode find 2 Wohnungen, jede mit 3 3immern, 
Küche, Keller und Holzlege um 70 fl. u. 75 fl. 
dann eine zu ebener Erde mit 2 Zimmern, Ki: 
he, Keller und Holzlege um 48 fl. zu vermie— 
then. Das Nähere dafelbft über 2 Stiegen, oder 
beim Kaufmann 2. Popp am FärbergrabenNo.30, 


3875. In der Karlöftraffe No. 7. über 2 
Stiegen ift ein ſchẽn meublirted Zimmer um 7fl. 
fogleich zu vermiethen. 


‚3876. In der Herzogfpitalgaffe No. 11. if 
eine fchöne Wohnung mit 7 Zimmern, Küde, 
Keller, Speicher, Wafchgelegenbeit und andern 
Bequemlichkeiten um 250 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermiethen. Bu ebener Erde zu erfragen. 


— — 


3879. Auf dem Dultplage No. 14. Arkaden: 
feite über 1 Stiege ift ein großes Zimmer mit 
eleganten Meubeld, 1 oder 2 Betten und Be 
bienung um 14 fl. und 16 fl. am 15. bieß ober 
am 1. fünftigen Monatd zu vermiethen. 





3881. In der Briennerftraffe No. 26. if 
eine fchöne belle Wohnung mit 6 Zimmern, 
Waſchhaus, Keller, Speicher und allen andern 
Bequemlichfeiten, auch für 2 Partheien geeignet, 
um 170 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


3883. In der Fürftenfeldergaffe No, 3. über 
2 Stiegen find 2 Zimmer um 3 und 4 fl, fe 
gleich zu beziehen. 


3885. In der Schönfeldftraffe No. 17. über 
1 Dun find mehrere fhön meublirte Zimmer, 
nebft Küche um 25 fl. — 36 fl. zu vermiethen. 


3886. In der Karlöftraffe No. 8. nächſt dem 
Frohfinn find 2 Wohnungen über 1 und 3 She 
en, jede mit 5 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, 
olglege, Speicher, Keller und Wafchgelegenheit, 
die über 1 Stiege um 240 fl., bie ü er 3 Ste: 
en um 180 fl. zu Georgi zu vermiethen. Dab 
ähere zu ebener Erde. 
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3888. In ber Senblingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find freundlihe Zimmer um 3 fl. — 
4 fl. monatlich zu ‚beziehen. 


3889. In der Glüdftraffe No. 5. zu ebener 
Erde find 2 meublirte Zimmer mit eigenem Ein: 
gange um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


3890. In der Sonnenftraffe No. 5. find we: 
gen eingetretener Hinderniffe 2 fhöne Wohnun: 
en, eine fiber 1 * mit 4 Zimmern, 1 Al⸗ 
ofen, Küche, Keller, Magdfammer, Speicher u. 
fonftigen Bequemlichfeiten um 180 fl. jährlich; 
die andere über 3 Stiegen, auch mit 4 Zimmern, 
Küche, Keller, Speicher, Magdkammer und fon: 
ftigen Bequemlichkeiten um 190 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. 





3891. In der Früplingöftraffe No. 18. find 
2 meublirte, mit eigenem Eingange verfehene 
Zimmer um 7 fl. monatlich fogleich zu beziehen, 





3893. In einem gangbaren Plate der Stadt 
ift eine Wohnung, welche fich für einen Wirth 
ſehr ſchön herrichten ließ, mit Keller, Kaften, 
Gartenantheil, Schlahthaus, laufendem Waffer 
und auf Verlangen einergewölbten Stallung um 
300 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. D. U. 





3897. In der Frühlingsftraffe No. 13. über 
1 Stiege find 2 oder 3 unmeublirte Zimmer 
um 10 fl. monatlid fogleih oder am 1. Dezem: 
ber zu vermiethen. 


3816. Am Rindermarfte No. 18. find zu 
Georgi 3 Wohnungen vornheraus mit allen Be: 
quemlichfeiten, im 2ten Stode um 136 fl., im 
3ten Stode um 125 fl. und die Mezjaninwohs 


nung um 66 fl. zu vermiethben. Im Laden zu 


erfragen. 


3822. Im Bauratb Himbfelpaufe No. 1. 
vornheraus über 3 Stiegen find 2 ſchön meub» 
lirte Zimmer um 12 fl. monatlich zu verftiften. 


3823. Bunähft dem neuen Frobfinngebäube 
und dem chemifchen Laboratortum Arciöftraffe 
No. 16. find meublirte Zimmer von 4 fl. bis 
6 fl. zu vermiethen. 


3824. In der RofengaffelNo. 6, ift ein fehr 
hübſch meublirte® Zimmer, 'nebft Schlaffabinet 
für 1 Heren um 11 fl., für 2. Herrn um 12 fl., 
Bedienung mit eingerechnet, ſogleich zu bermie- 
then. Das Nähere ım 2ten Stode links. 


3830. Am Peteröplage No. 10. im 3. Sto— 
de ift eine Wohnung mit 3 heiz- und einem 
unheizbaren Zimmer, Magdkammer, Speicher, 
Keller und — Bequemlichkeiten zu Ge— 
orgi um 170 fl. jährlich zu beziehen, Das Näh: 
ere ift im 1. Stode zu erfragen. 


3835. In der Schönfelbftraffe No. 3. ift eine 
Stallung zu 4 Pferde, nebft Heu: und Strohla- 
ger, Kutfcherzgimmer mit Bett um 8 fl. monat: 
lich zu vermiethen. 





3840. Im Thale Petri No. 51. find zu Georgi 
2 Wohnungen, eine große über2 Stiegen vorfts 
heraus um 150 fl., und eine Feine rüdwärts, 
um 40 fl. zu vermiethen. 


3845. In der Sonnenftraffe No. 2. über 3 
Stiegen rechts find 2 meublirte Zimmer um 8fl, 
zu vermiethen. 





3787. In der Müllerftraffe No. 30. find 2 
Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten, eine um 
120 fl., die andere um 100 fl. zu Georgi zu 
vermiethen. Näheres beim Kramer Prel. 





3802. Inder Marvorftadt EonifenftraffeNo. 24, 
ift eine Shöne Wohnung mit 6 heizbaren Zim⸗ 
mern und allen erforderlihen Bequemlichkeiten 
um 300 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 

(7) 
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3761. Im der Herrnflraffe No. 21. über 2 
Stiegen find 2 unmeublirte, heizbare Zimmer 
um 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


—— —— 


Dienſt- und andere Geſuche. 





3861. Eine Kaffee- oder Bierwirthſchaft mit 
Einrichtung wird in hieſiger Stadt zu pachten 
geſucht. Das Nähere im 


Anfrage: und Adreß⸗Bureau Mürichen. 


Haus in der Stadt ald 2te Hypothek zu Georgi 


. 3882. 3500 fl. werben B 4 Proc, auf ein 
abzulöfen gefucht, jedoch ohne Unterhändler. D.U. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3350. Ein Paquet mit Apotheker:Waaren ift 
in Haidhaufen gefunden worden. Das Uebrige 
bei der Gemeindevermwaltung bafelbft. 


3856. Ein junger Hund (Pudel) ift Jemand 
zugelaufen. D. Uebr. 


3859. Am Allerheiligentage wurde von ber 
Sophienftraffe nächft dem groffen Löwengarten 
ein geftidter fhwarzer Küllfchleier verloren. Der 
Finder wirb erfucht, felben gegen angemeffene 
Belohnung in der Arcisftraffe No. 15. über 3 
Stiegen links abzugeben. 


3892. Wer fi ald Eigenthümer eines perls 
geftridten Geldbeuteld mit etlihen Gulden aus: 
weifen kann, Tann denfelben in ber Therefiens 
flraffe No. 24. beim Mebger Zaver Reil in Em: 
pfang nehmen. 


— 


Feilfchaften. 


3869. Im Haufe No. 35. am Karlsthore 
ift eine Krippe zu verfaufen. Näheres daſelbſt. 


3871. Eine ge Mage mit mehreren Zents 
nern eiferner Gemwichter ıft billig zu verkaufen, 


3862. In der Kanalftraffe ift ein meugebautes 
2 flödiges Haus, wobei fi ein eigenes Bald: 
baus und eingroßer Garten befindet, aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere im 


Anfrage und Adreß ⸗Burau Mänchen. 


3858. Hausverfauf. 


Das Anwefen No. 25. an der Thereſien⸗ 
firaffe (gegenüber der InfanterierKaferne), be: 
ftehend aus einem Heinen Haufe mit Brei 
bäude, Hofraum und Gärtchen, brauchbar für 
mancherlei Gewerbe, ift aus freier Hand zu ver: 
kaufen, und dad Weitere bei dem Unterzeichne⸗ 
ten zu erfragen. 


Münden ven 3. November 1840. 


M. 3. Ruhwandl, k. Advolat, 
Kaufingerftraffe No. 18. Eingang am Für: 
bergraben No. 1. über 2 Stiegen. 





3877. In einer der gewerbreichften Straffen 
der Stadt ift ein Haus, in welchem fid die 
Merkftätte für einen Feuerarbeiter befinder, aus 
freier Hand zu verkaufen. Dasfelbe dürfte ber 
fonders für einen Scloffer, der fich dabier zu 
etabliren gedenkt, fehr geeignet fenn, da ein Tes 
ales Schlofferrecht damit überlaffen werden könnte, 
ebenfo aber auch für einen Schmid, da ne 
Abtretung der Werkftätte - Einrichtung nod tin 
anderer namhafter Vortheil demfelben einge: 
räumt wird. Auch kann ein Theil des Kauf 
fhillings, fowohl des Haufes als der Sclofler: 
gerechtiame liegen bleiben. Das Nähere in der 
Dienerögaffe No. 21. im 2ten Stode, 


3772. Eine Parthie der neueften Buckskins 
zu Paletotd und Beinkleider werden zu fehr bils 
ligen Preifen verkauft bei 

David Neuftätter, 


Iheatinerftraffe No. 31. vis a vis 
dem goldenen Hirfchen. 





Verfteigerungen. 


— 





3804. In der Verlaſſenſchaftsſache des k. geh. Rathes 
von Utzſchneider wird am 1. Dezember I, J. und die fols 
genden Tage Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags 
von 3 — 6 Uhr in dem Tuchfabrikgebäude in ber Blu: 
menftraffe beffen hinterlaffene Bücherſammlung, großen: 
theils aus philoſophiſchen, ftaatswirtbfchaftlichen, hiſtori— 
ſchen und beiletriftifchen Werten beftchend, gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wovon Kaufsluftiz 
ge hiemit in Kenntniß gefegt werben. Bemerkt wird, 
daß gebrudte Verzeichniffe diefer Bücherſammlung durch 
ben verpfl. dießgerichtlichen Bücherfhäger ©. Steyrer 
son, bezogen werden Eönnen. 


Den 3. November 1840, 
Königliches Kreide und Stabtgeriht Münden. 


Holland, Direktor. 
. Asmus, 





3848, Die unterfertigte Stiftungsverwaltung verkauft 
den Ihr eigenthümtich zugehörigen chem. Serempus: nun 
Glücksgarten Nro. 5. an der Schmwabingerlandftraffe bei 
Mündyen fammt dazu gehörigen Wohn:, Oekonomie- und 
Nebengebäuben, Gärten, Anlagen und Debungen im Ge: 
fammtflädeninhalte zu 9 Zagwert 33,5 Dezimalen im 
Wege ber außergerichtlichen Verfteigerung, bie ebenbafelbft 


am Montag ben 30. November 1840. 
Vormittags von 10 — 12 uhr 


ftatt finden foll, an ben Meiftbietenden. 

* Auf diefem Anwefen ruhen 13300 fl. Ewiggeldkapita⸗ 

lien, welche mit übernommen werden können, 
Kaufstiebhaber, welche ſich Über ihre Zahlungsfähigkeit 

durch Zeugniffe ihrer ordentlichen Gerichtsbehörbe, ober 

hinreichende fubfidiarifhe Gaution auszumeifen haben, 

werben zuc vorläufigen Befichtigung des Kaufsobjektes 
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hiemit eingelaben, und mollen fi) befhalb an ben E. Ad⸗ 
volaten Keller dahier wenden, welcher auch über bie Ver: 
Faufsbebingungen nähern Aufſchluß ertheilen wird, - - 


Münden am 30. September 1840, 
Die Priefterbruderfchaft bei St, Peter zu München. 





3873, Im. Stabtgerichtsfonfervatorium ebener Erde 
werden Dienftag ben 10. November Vormittags von 9— 
12 uhr verfchiedene Kleidungs= und Wafhftüde, 1 filz 
berne Minutenuhr, «in Paar goldene Obrenringe gegen 
gleich baare Bezahlung an die Meiftbiethenden öffentlich 
verfteigert. = 

Fleiſchmann, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 


— 0— ———— 


Bücher⸗Verſteigerung. 

3851. Den 16. Rovember d. Js. und die folgenden 
Tage wird ber Unterfertigte in der Prannersſtraſſe No. 
26. zu ebener Erde eine bedeutende Bücherſammlung — 
2500 Werke theologiſchen, juribiſchen, hiſtoriſchen und 
belletriſtiſchen Inhalts, dann Landkarten, Kupferſtiche u. 
Lithographien an den Meiſtbiethenden gegen gleich baare 
Zahlung verkaufen. Verzeichniſſe find bei Antiquar Stey: 
rer in der Peruſagaſſe zu haben. 

Steyrer sen, 
Bücherſchãtzer des k. Kreis: und Stadtgerichts. 





3878. Montag den 9, November Vormittags von O— 
12 uhr werden am obern Anger No. 36, im 2. Stocke 
mehrere Kleidungsftüde, Wäfche, 1 filberne Saduhr, ein 
tüchener Mantel, ein Eirfhbaumener Komod gegen gleich 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert.. 


Mair, 
verpfl. Kreiss und Stabtgerichtöfchäger u. Auktionator. 


"3839. Dienftag den 10. November, Vormittags von 
9 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr Herden in 
der Therefienftraffe Nro. 48, über 2 Stiegen aus dem 
Rüdlaffe der Frau Lanbrichterswittwe Semer eine Stod: 
uhr, Bafen, Spiegel in vergolbeten Rahmen, Divan, Sefs 
fel, Zifche, Kommode-, Schreib, Waſch- und Hängkä: 
ften, Bertlaben, Betten, Matragen, Porzellän: und Kü— 
cheneinrichtung, dann Zifche, Bett: und Leibwüſche, Kraus 
enkleider und andere nützliche Gegenftände gegen gleich 
baare Begahlung Öffentlich verftelgert, wozu böflichft einz 
ladet Riemapyer, 

verpfl, Kreis: und Stabtgerichtsfchäger. 


3819. Künftigen Montag ben 9. dieß wirb ber beim 
2. Artillerieregimente Prinz Luitpold vorhandene Pferde⸗ 


dünger in der alten Iſarkaſerne Vormittags 10 Uhr, und 


bierauf jener in bee Lehel: Kaferne um 11 Uhr gegen 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert. 


Münden den 1. November 1840, 


3880, Künftigen Dienftag ben 10. d. M. und bie fols 
genden Zage werden in der Beunnenftraffe No. 8. über 
2 Stiegen im Siegrig’fchen Haufe Vormittags von 9 — 
12 und Rachmittags von 2 — 5 Uhr gegen baare Bes 
zahlung folgende Gegenftände Öffentlich verfteigert als: 
goldene Ohrene und Kingerringe, eine golbene Kette, 1 
Grucifir und eine Tabacksdoſe von Silber, eine große 
Hauskrippe, Kommode, Kanapees, Seffel, runde und ans 
dire Zifche, Nachtläftchen, ein Blumentiſch, Tiſch- und 
Hänglampen,, Herrnkleider, ein Ghorrod mit Kragen, 
Leib: und Bettwäfche, ein lederner Reifekoffer, Padkiften 
und anderes. 

An diefe Auktion ſchließt fich die Verfteigerung einer 
Bibliothek von mehr ald 200 Nummern an, unter wel: 
chen vorzüglich anzuführen find: bie griech, und latein. 
Klaffiter, KauchnisersXusgaben, bie Ueberfesungen ber: 
felben von Zafel, Oſiander und Schwab, Perfow’s gries 
chiſch⸗ latein. und latein.:grich., Franz's deutſch⸗griech., 
Schellers latein.deutſch, Jakobitz's und Seilers griech.⸗ 
deutſch, Krafts deutſch-latein. Wörterbücher, Stunden 
der Andacht, die bl. Schrift von Allioli, Niemeyers Pä⸗— 
bagogit, Okens Raturgeſchichte und Abbildungen zur felz 
ben, Möhlers Auffäge, Gonverfationsferiton 18 Bd. Rot: 
teks Weltgefchichte, Körners, Schillers, Pyrkers Werke, 
Hoffmanns Erde, Europa, Deutihland, Wolfe beutfche 
Nationalliteratur, Vollmers Mythologie, Strahlheims 
Generalleriton, Stielers Atlas, 63 Karten, Sintzeis Hei: 
ligenlegenbe 36, 

Bemerkt wich, daß die Silber⸗ und Bolbgeräthe ben 
1, Zag von 11 -- 
Uhr an vorgenommen werben. 

Hiezu ladet Kaufsluſtige höflichſt ein 


ayr, 
verpfl. Kreis⸗ und Stadtgerichtsſchätzer u. Auktionator. 
Nerfchiedene Rundmachungen. 


3805. Das kal. b. Kreis: und Stabtgeriht Münden 
bat in dem Schuldenweſen bes verlebten quiesz. k. Ober⸗ 
sollamtskontroleurs Auguft Berer von Rieberauborf durch 
Beſchluß vom 29, Mai d. Is. dem Univerſalkonkurs er: 
kannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

1, zue Anmelbung ber Forderungen unb beren ges 
börigen Nachweiſung auf 
Donnerftag ben 10, Dezember 1840 





12, die Bücher den 2. Tag von 9° 


2. zur Borbringung ber Ginveben gegen bie ange: 
meldeten Forderungen auf 


Sonnabend den 9. Zanuar 1841 
3, zur Schlußverhandlung auf 


Montag ben 8, Februar 1841 

und zwar für die Replik bis 
Montag den 22, deſſelb. Mts. einſchlüſſig 

und für die Duptit bfe+ 

Dienſtag ben 9, Mürg 1841 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu fämmtli: 
die unbekannte Gläubiger des Gemeinfchulbners hiemit 
Öffentlich unter bem Rechtsnachtheile vorgelaben, daß das 
Richterſcheinen am erften Ediktstage die Ausfchliehung 
ber Korberung ‚von ber gegenwärtigen Konkursmaffe, bas 
Nichterſcheinen an ben Übrigen Ebdiktstagen aber bie Aus: 
ſchließung mit der an benfelben vorzunehmenden Hand: 
lungen zu Folge bat. 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfhulbners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefodert, fol: 
yes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über: 
geben. 

Hiebei wirb bemerkt, daß fomweit es bis jegt befannt ib 
der liquide Maffabeftand in 595 fl. 27} tr., der illiqul⸗ 
de in 3392 fi, 133 kr., fohin ‚Summa der liquiben und 
iMiquiden Aktiven in 3987 fl, Al} Er, befteht. 

Die bereits angemeldeten Pafftven beftehen in HIITA. 
513 kr., fo daß dermalen eine Weberfchuldung von 1150 
fl. 10% Er. angezeigt ft. 

München den 20, Oktober 1840, 

Kgl. bayer. Kreis » und Stadtgericht Münden. 


Holland, Direktor, s 
Hettich. 


3895. Das Sparkaſſabuch No, 18105 ausgeſtellt den 
9. uni 1838 mit einem Kapitalswerthe von 200 fl 
ift zu Verluſt gegangen. 


Der etwaige Vefiger deſſelben hat es nad $. 22. der 
Statuten zur Anzeige, und felbes zur Voriage zu drin 
gen, indem auferbeffen ein Duplikat ausgefertiget und 
das Original als ungiltig erklärt wird. 


Münden am 30, Oktober 1840, 
Der Magiftrat der k. Haupt: und Refidenzftadt 
Münden. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Lachmayer. 
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Pfandauslöfung und Berfteigerung. 


3849. Freitag den 20, November d. I. iſt der Ichte 
Termin zur Xuslöfung ber Pfänder von bem Monate 
zus 1839 und gwar, von den Nummern I bis 

Die Pfänder können täglich in den gewöhnlidhen Bu: 
zeauftunden Vormittags und Nachmittags verfeht, ums 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Nachmittage 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfanbumfchrei: 
bung mehr ftatt. 

Mittwoch ben 25, Rorbr. öffentliche Verſteigerung. 

Münden ben 31, Oktbr. 1840, 

Kgl. priv. Pfand» und Leihanftalt der Stadt 

München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur. 





Lofalveränberung. 


3847. Allen geehrten Vianofortebefigern made ich hie: 
mit die ergebenfte Anzeige, daß id nun am Alıhammer: 
ed, No. T. über 2 Stiegen, dem Damenftiftägebäube ge: 
genüber wohne. 

.C. Mayerhofer, Clavlerſtimmer. 





3887. Freunden des Schachſpiels empfiehlt fi er: 
gebenſt ſowohl zur Converſation als zum praktiſchen Uns 


terricht 
R. Lemburg, Sendlingergaſſe No. 75. 
über 2 Stiegen. 


Fremden: Anzeige. 








Bom 4, — 8, November 1840, - 


Im goldenen Hirfd.' 


Freyftl. von Geefried von Bamberg. Hrn. Bankes, 
Williams, Bourjot und Gebr. Evans, Rentierd aus Eng: 
land. Hr. Delpeſch, Gerichtöbeamter aus Rußland, Dr, 
von Bud, k. preuß. Gefchäftsträger in Rom. Hr. Faure, 
Negotiant von Parie. Hr. Boldfhmibt, Kaufmann von 
Frankfurt. Hr. Red, Lieutenant von Paffau. Hr. Scas 
zapine, Hauptmann und Flügelabjutant S. M. bes Kais 
fers von Rußland von Petersburg. Mad, Gcates, Ren: 
tiere aus England. Hr. Farront, kal. großbritt. Major, 
gr. Lapoftoleft, Geiſtlicher von Belfort. 


Im ſchwarzen Adler. 


Mad, Heyderich von Dresden. Hr. Ingenold, Kaufs 
mann von Reumieb. Hr. Ullmann, Kaufmann v. Branf: 
furt. Hr, Spatz, Student von Speyer. Hr. Miles, Bi- 
ſchof von Rohrville in Amerika. Hr. von Heimrod, 


Nehtepraktilant von Manheim, Hr. Frommel, Kaufmann 
von Mandefter. Hr. Schaffhaufen, Dr. Med. von Kob: 
lenz. Hr. Rikolai, Privatier von Aachen, Hr. Zavatzky, 
Architekt aus Ungarn. Mad. Harryman, Rentiere aus 
England. Hrn. Marca und Comdrau, Stubenten von 
Graubünten. Hr. Frhr. von Thünefelb und Mad. Levi 
von Augsburg. Hr. Graf Bellentani, Lieutenant v. Salz⸗ 
burg. Hr. Schwarg, Lieutenant aus Galligien. Dem, 
Ennefer, Gouvernante von Gräz. 


Sm goldenen Hahn. 


Hr. Piaget, Negotiant von Neuchatel. Hr. Ultzmann, 
Fleifhhauer von Preßburg. Hr. Fehr, Kaufmann von 
St. Ballen. EHr. Schreiber, Kaufmann von Rewyork. 
Hr. Uebelader, Student von Landshut, Hrn. Toͤtu, Tra⸗ 
veurs und Karmer, Rentierd aus England. Hr, Mary, 
k. belg. Gefhyäftsträger am kgl. griech. Hofe zu Athen. 
Hr. North, Schaufpieler von Hamburg Mad, Müller, 
Privatiere von Würzburg. Hrn, Hamburger, Ehrenbach 
und Roßenbach, Kaufleute von Frankfurt. Fr, Gräfin 
Milon be la Kerte, St. Annen » Orbenaftifts- Dame von 
Paris. Dem. Gueßle von Bafel. Hr. Urfum, Walbwär: 
ter von Berlin. Hr. Sturm, Kaufmann von Mühlhau: 
fen. Hrn. Obermaier, Banquier und Geegmann, Bud: 
halter von Augsburg. 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. von Lenard, Kaufmann von Imſt. Hr. Bar, 
Delivet, €. Tarbinifcher Legationsrath. Hr. von Küttner, 
Rath von Gotha. Hr. Zenifh, Kaufmann von Markt: 
breit, Mad. Schöne von Jaſſy. Hr, Hoffmann, Hopfen: 
bänbler von Nürnberg, Hr. Ebner, Kaufmann von Augs-⸗ 
burg. Hr. Tomiz, Maler und Dem. Preinitſch v. Trient. 
Dem. Neu, Breamtenstochter von Salzburg. Hr. Weiße, 
Zuwelier von Reval, Hr, Winkler, Dr, Meb. v. Schwa: 
bad. Hr. Döhner, Kaufmann von Paris. Hr. Bavero, 
Negotiant von Venebig. 


Im golbenen Stern. 


Hr. von Maier, Privatier von Weilheim. Hr. Holl, 
Kaufmann von Augsburg. Hr, Killinger, Kaufmann von 
Nürnberg. Hr. Hirfhratb, Kaufmann von Freyburg. 
Hr. Korfter, Gaftgeber von Ebersberg. Hr. Forſtner, 
Gutröbefiger von Wakerftein. 


In der golbenen Sonne. 


Hr, Nero, Stubent von Zraunftein, Hr. Deller, Hans 
belsmann von Fiſchach. Dr. Einhorn, Kaufmann von 
Buttenwieſen. 


Im goldenen Löwen, 


Hr. Frank, Stubent von Walbmünden. Hr, Hieneck, 
Zuchfabritant von Waldmünchen. Hr. Muhr, Kaufmann 
von Krlegshaber. Hr. Eiffler, Mechanitus von Gerlig. 
Hr. von Ellerftorfer, Baupraktitant von Rofenheim, Hr. 
Wegelin, Kaufmann von Augsburg. Hr. Schmibramfel, 
Bräumeifter von Zaufkirıhen, 


In der blauen Zraube. 


Hr. Caßis, Kaufmann von Zrieft. Hr. Delisle, Kaufs 
mann von Gonftanz. Hr. Kioketti, Stabsarzt und Kol: 
legienaffeffor von Petersburg. Hr. Morra, Profeffor ven 
Zurin. Hr. Bender, Kaufmann von Ludwigsburg. Hr. 
Schmidt, Gerichtöhalter von Kühbach. Hr. Fournier, 
Student von Eſtaraye. Hr. Dr. Sartorius, Profefor v. 
Zũrich. Hr. Pelikan, Apotheker von Gaftein. Hr. Kuen⸗ 


gel, Bräuer von Karlerube. Hr. Gruber, Profeffor von - 


Regensburg. Dr. Spring, Kaufmann von Stuttgart, 
Hr, Graf von Rambaldi, Lieutenant von Kempten. 


Im Stahusgarten. 


Hr. Dr. Fleifhman, Profittor von Erlangen. Hr. 
Blandesta, Student von Prag. Hr. Uibel, Student von 
Grünftadbt. Hr. Schubart, Maler von Frankenthal. Hrn, 
Werner und Bauer, Studenten und Weiß, Architeft von 
Bayreuth. Hr. Hoffmann, Architekt von Greußen. Hrn. 
Keppeler, Zimmermann, Bäld, Geiger und Müller, Etus 
denten und Mad. Schmid, Kaufmanndfrau von Augsburg, 
Hr. Maier, Koabjutor von Baumkirchen. Hr. v. Kruͤll, 
Student von Paſſau. Hr. Maier, Sfubent von Ingol: 
ſtadt. Hrn. Krautfchneider, Commis; Anımann u. Brot: 
teler, Kaufleute von Augsburg. Hrn. Sartori, Verwals 
ter und Wüſt, Dbergärtner von Zinneberg. Drau. Gebr. 
von Schütz, Privatiers von Memmingen, Hr. Karft, Ma: 
fer von Berlin. Hr. Schöneberger, Kaufmann von Blar 
zus. Hr. Echram, Baumelfter von Mindelheim. Hr. Ro: 
ves, Förſter von Pillnach. Hrn. Streicher, Künftler; 
Haas, Architekt und Peer, Stubent von Innsbrud, Dr, 
Zone, Privatier von Blaubeuern. Hr. Schultes, Lehrer 
von Bürih. Br. Zellmeger, Kaufmann pon St. Gallen, 
Hr. Ebenauer, Student von Rirenftadt. Hr. Preu, Li: 
quid:Hktuar von Nürnberg. Hr. Grün, Yabrifant von 
Nördlingen. Hr. Zürrer, Kaufmann von Züri. Hr. 
Walter, Privatier von Memmingen. Hr. Schneider, Stu: 
dent von Kaufbeuern, Hr, Müller, Lehramtskandidat v. 
Augsburg. Dr. Rösl, Kaufmann von Memmingen. Hr. 
Schulz, Dr. Med, von Laupheim. Hr. Geis, Dr. Med. 
von Bernegg. Hr, Schwabah, Stubent von Dberborf. 
Hr. Semmier, Kaufmann von Forchheim. Hr. Hanap⸗ 
pel, Stubent aus Raffau. Hrn, Schönniger, Magiftrats: 
vorftand und Dr. Küfter, Hofrath und prakt. Arzt von 
Schwabah. Hrn. Web, Mogiftratsrath und Burkhart, 
@emeindebevollmädtigter von Gundelfingen. 


Im Hubergarten. 


Hrn. Schmid, Kabritant und Sedlmaier, Acceſſiſt von 
Augsburg. Hr. Stichele, Kooperator von Ramofen. Pr. 
Maier, Pharmazeut von Freyburg. Hr. von Fremery, 
Major von Fürftenfed,. Hr. Bahmann, quiesz. Regie: 
zungsaffeffor von Augsburg. Hr, Leuthner, Schneidermei: 
ſter von "Feldkirchen. Dem. Dofch, Bürgerstochter von 
Zusmarshaufen, Hr. Neumann, Kaufmann von Ranbegg. 


Hr. Gruber, Rechtspraktikant von Kipfenberg. Hr. Wag-⸗ 


ner, Student von Günzburg. 


Bevölferungs :Unzeige 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
’ U. L. Frau. 
@eftorben find: 

Den 31, Okt.: Rothgetaufte Zmillingsmädden dei b. 
Hofmufitus Eduard Sig, — Den 1, Rod.: Mogdal. 
Walch, geb. Echenberger, Bauersfrau von Planegg, 19 
3. alt, — Peter Paſſy, b. Regenfchirmfabritantensichn, 
25 3. alt. — Den 3.: Joh. Michael Reif, 2 b. 
Schneider, 57 I. alt. — Gin nothgetauftes Mädchen 
des b. Golddrahtziehers Joh. Karl Ferchnum. 

I unehel. Mädchen. 


In der St. Peters - Pfarrkirche. 
Geftorben find: 

Den 31. Okt.: Simon Karl, Schäfflergefell von Wis 
fendorf, k. Ldg. Straubing, 27 3. alt: — Er. M. Ka: 
thar. von Weitenbed, geb. Beng, k. Rathé Gattin, 83 
3. alt. — Joſ. Köcherler, b. Gelbgießer, 59 3.8. 
alt, — Den 1. Nov.: Phil. Joſ. Sewald, b. Zifclerk 
ſohn, IM. 15 T. alt. — Den 2.: Maria Klauforig, 
geb. Heiler, Stabtmufilantenswittwe, 50 3. alt. — Ein 
nothgetaufter —— des Gärtnergehilfen Andreas 
Freyhamer. — Den 3.: Peter Zimmermann, Taglöhnır, 
40 3. alt, — Maria Oftermaier, Dienftmagb von Heli, 
k. Log, Erbing, 16 3. alt. — Maria Bettler geb, du 
ber, b. Bädersfrau, 33 3. 10 M. 21 Z. alt. — Da 
4.: Branzista Plöll, Taglöhnerstochter, 1 M. 15 2. 


alt. 
I unehel. Knabe. 1 unehel. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 

Den 3, Rov.: Elif. Huidi,Regierungsbothenstochter °. 
Yaffau, 28 3. alt, — Kath. Domelmaier, geb, Alert: 
burger, Zaglöhnersfrau, 62 3. alt. 

I unehl. Mädchen. 


Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben finb: 

Den 3, Rov.: Phil. Lochbaum, Gem, vom k. Kir: 
Bierreg. Prinz Karl, geb. von Lingenfeld, k. 2,6. Ger: 
mersbeim, 23 3. alt. — Den 4. : Georg Moging, Gem. 
vom Inf.steibreg., geb. von Beilach, k. eͤdg. Gagenfelden, 
22 3. alt. — Joh. Brandl, Gem, vom Inf.:Reamt. 
Kronprinz, geb. von Uring, kal. bg. Starnberg, 2 I. 
alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben finb: 

Den 31, Okt.: Theres Rudi, Zimmermannstohtr, 9 
M. 3 T. alt. — Friederike Kaldig, Hausmeliteröwittwe 
von lnterfendling, 64 3. alt, — Karolina Bachmann, 
k. Leibwäfcherin, 31 I. O M. 9 Z, alt. — Guftav Mi: 
chael Noe, k. Hoflaquais Sohn, I M. alt. — Din 3. 
Nov.: Karl Budel, Pinfelmahersfohn, 2 T. alt. 
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Wochen⸗Anzeige 


des Muͤnchner⸗Hopfenmarltes vom 6. November 1840. 
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Magiftrat der königlichen Hanpt- und Refidenzftadt Münden. 
Wöchentliche Anzeige 


von der Müncdner-Schranne vom 7. November 1840. 














Moriger | Neue |SefammtsfHeutiger | Im Reft & H s & x: * 

Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. |geblieben. ar > l& FE 

Ssifer. | Shitet. | Saifeı. | Saärer. | Saareı. | F. | fe. — 
arl 1398 1869 1531 338 ‚| 14 | 50 39] 14 | 6122452 

















1506 6343 7849 6134 15 1-1 — —I — |. —159454 





ya Verglucpung gegen die legte Schranne ind die Durchfehnittspreile: — 
Waizen minder um 21 fr. Korn minder um 11 fr. Gerfte minder um 15 fr. Daber mehr um 10 fr. 
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Berz eihai BE 


der Biktualien » reife in der einige bayer. 
und fonjtiger Bertanf 








 Blerib: Gattungen. 
bt tarirt. 


Ein Mund Odſenſeiſch beſter Gattung 
— — geringerer Gattung 
— — Kupfeifi befter Gattung 
— — — geringerer Gattung 
— — Katbaeifc *befer Gattung 

— RE 

Ein Yfund Shaffeiih ; ; 
— —  robes Shweinkeifh . — 
— — Schweinfleiſch, gerändertes 
— — Schweinfett 

Eine rohe Zunge 

Eine geraucherte Zunge 

Ein Zentner ——* unſchütt 
— — rohes Uuſchlitt 
Ein Piund gegofene Lichter 

— feine Lichter . 
— —  ordinäre Lichter 
— NE: u A 1 


Bıltualien —— 
Vom 31. Oktober bis 1. November 1840, 
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SEhml ..» f. zu 
Gebirg: Butter 


Frifcher Körbchen: 
Butter R 


Friſche Ever 


Ein 
Ein 


Ein 
Ein 


Trucheneyer Ein 
Hennen, alte _ 
Hühner . 
JIndianen — 
| Kapaunen == 


Ganſe, alte. . » 


= . 


Enten, alte 
2 s 
Tanben, Junge 


| Spanfertetn 





Bom 7. November 1 


Bier ad andere 
Zarirt 
braunes 








Nicht ER 
Eine Maß weißes Weiz 


weißes — 


—II 


Pfund Repsohl 


ein. 















Bierffig . . » 
Obftefig - * 
Gem . — 
gute Miich 

guter Rahm . 
Mith . » 


Kirſchenwaſſer 


Leinſamen .» 


Branntwein beſier 
Branntwein ordinaͤrer 


Banzen ie Aepfel ’ 


frifhe Birnen je: 


Maßel aedörrtes Obſt 
pᷣfund Zwetſchgen . . 


Kochſalz 
Vieh . » 
Dunafala 


Mafel weiße Rüben 


banerifhe Rüben 
gelbe Rüben 


Zentner Schafwolle 


Hanf 


Pfund Flachs Eee 
En 
Zentner Heu 


.— 


Grummet 
Weizenſtroh 
Roggen 
Gerſten 
Habır . 


Eine Klafter Buchenhotz B 


Birkenholz 
Fohrenholz 


J vr 


nr 


_Kihtenhoa _. . _ 












Schäfer Erdäpfel befter rn —F 
ordinäre . . A 
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Königlich Bayerifcher 


Polizey— Anzeiger 


von Münden, 








Nr. 89. Mittwoch den 11. Rovenber 1840 





Befanntmadungen, 


(Die Loofung, Meffung und Bifitation der Eonferiptionspflicdhtigen Jünglinge ber Altersklaſſe 1819 betr.) 


3884. Nach der Beftimmung des $. 23. der Vollzugs = Vorfchriften zum Heer : Ergän- 
penges Seite werben; zum Gefchäfte des Looſens, Meſſens und der ärztlichen. Unterfuchung der 
dahier Eonferiptionspflichtigen Sünglinge, fowie zur Anmeltung der Zurüdftelungsgefude folgende 
Tage zur Öffentlihen Kenntniß 22 


1. Das Looſen wird vorgenommen am 
Mittwoch den 2. Dezember I. Is. Vormittags 8 Uhr, 


‚im Heinen Rathhaus-Saale, an welhem Tage alle dahier konſcriptionspflichtigen Jünglinge ber 
aufgerufenen Altersklaſſe 1819 ohme Unterfchieb perfönlih oder ihre Eltern, VBormünder oder Ber 
vollmädhtigte unausbleiblid zu erſcheinen haben. \ ß 


2. Das Meßen und die ärztlihe Unterfuhung gefhieht nad der Reihe der ges 
zogenen Loos-Rummern und zwar: 


a) für die 2oo8:Nummern 1 bis 200 inelus. 
Donnerftag den 3. Dezember I. 38. Vormittags 9 Uhr, 
b) für die Loos-Nummern von 201 bis zum legten Nummer am 
Freitag den 4. Dezember I. Is. Vormittags 9 Uhr. 
3. Die Zurüdftelungsgefuche werben aufgenommen am 


Samftag den 5. Dezember Vormittags 8 Uhr. 


4. Spezielle Borladungen ber einzelnen Gonferibirten finden nicht mehr flatt, und wer 
bei der Meßung und ärztlihen Unterfuhung ausbleist, wird vor der Hand ald bienftauglich 
eingetragen, fowie auch verfpätete Zurückſtelungs-Geſuche nicht mehr angenommen werben. 

* 
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5. Wer übrigens bei der Verhandlung des Meſſens und der Viſitation zu erſcheinen 
unterläßt, wird nad 8 68. No. 2. des Heer-Ergänzungs-Gefeges außerdem ald ungehorfam 
behandelt, der in den $.$. 47., 48., 49. und 59, bezeichneten Vortheile verluftig erklärt, in bie 
durch feine Pflihtverlegung fich allenfalld ergebenden befondern Koften und in eine Geldfrafe 
von 5 — 10 Gulden veruhrtheilt. 


6. Vom 5. Dezember bis 12. Dezember 1.38. werben die Zurückſtellungs geſuche inſtruitt 
und es haben die Reklamanten innerhalb dieſes Termines alle ihre Geſuche begruͤndenden Nach— 
weiſe und Belege um ſo gewiſſer beizubringen, als dieſer Termin präkluſiver Natur iſt. 

Am Dienſtag den 15. Dezember werden die gefaßten Beſchlüſſe auf die Zurückſtellunge⸗ 
Geſuche verkündet, weßhalb an dieſem Tage die Reflamanten zu erſcheinen haben. 

Sämmtlihe Herrn Diftriftö:Vorfteher werben zur gehörigen Verbreitung biefer Befannt: 
machung und Eröffnung derfelben am die Betheiligten in ihren Diftriften hiemit aufgefordert und 
„haben deren genaue Befolgung möglihft zu bewirken. 


Münden den 6. November 1840. 


Königliche Militär: Eonferiptiong = Kommiffion 
der E. Haupt: und Refidenzftadt München, 


v. Menz, k. Polizey:Direktor. k . Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


(Die Fechtübungen der Univerfitäts:Stubirenben betr.) 


2 3906. Nach $. 115. der Vorfchriften über Studien. und Disciplin für die Studirenden 
an den Hochſchulen ift alles Fechten, aufferhalb bes Öffentlichen Fechtbodens und dad Fechten in 
diefem, ohne Leitung bed dafür aufgeftellten Fechtmeiſters ſtrenge verboten, und wird mit dem 
Consilium abeundi beftraft. 

Man macht dabei wiederholt aufmerffam, dag Gaſt-, Schenk⸗, Speifes oder Kaffee-Wirthe, 
SHaudeigenthümer oder Bimmervermiether, welche in ihren Wohnungen die in diefen Sagungen 
verbotenen Bufammenfünfte der Studirenden bulven, von den verübten geſetzwidrigen Handlungen 
Kenntniß, oder nur Vermuthung haben, und diefelben nicht fogleib mit Benennung der Theil 
nehmer der kgl. PulizeysDireftion anzeigen, den Polizey-Straf-Geſetzen unterliegen. 


Münden am 7. November 1840: . 
Königliche Bolizey -Direktion München. 


von Menz,k. Polijey: Direktor. 
Rupp. 


(Die Wohnungs:Anzeigen der Studirenden betr.) 


8903. Bei dem gegenwärtigen Wiederbeginne der Univerfitätd Studien für dad Bir 
terfemefter fieht man fich veranlaßt, nachſtehende Anordnungen wiederholt zur Nachachtung IN &» 
innerung zu bringen. 

1. Jeder Wohnungs-Vermiether iſt verbunden, in jedem Semefter, wenn auch ber Stu: 
dirende ſchon früher bei ihm gewohnt hat, bie Anzeige unter Vorlage der SicerheitssKarte dei 
felben fogleich bei dem Einziehen des Studirenden ım dießfeitigen Bureau No. 73. zu machen. 
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2, Daffelbe hat auch dann zu gefihehen, wenn ber Studirende, unter wad immer für 
einem Vorwande, die Abgabe der Sicherheitö:Karte an den Vermiether verweigern follte. 

3. Nah den Univerfitäts-Sagungen ift ed den Studirenden firenge verboten, anbere 
Studirende ohne Anzeige und Erlaubniß des Direftoriums der Univerfitätd sPolizey bei fich, 
wenn auch nur über Nacht zu beherbergen. Eine folhe Beherbergung eines Fremden zieht _ 
unbedingt die Nelegation nach fich. 

Man verdeht fih von den Wohnungd:Bermiethern bei Vermeidung einer Strafe von 
fünf Gulden-auc hierüber der fihleunigften Anzeige. 


München den 5. November 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. x 


v. Menz, k. PolizeysDirektor. 
Rupp. 


(Die Aufbewahrung der Aſche betr,) 

3907. Zur Verhütung von Feuerögefahr werden hiemit nachflehende Vorfchriften zur 
genaueften Darnachachtung wiederholt in Erinnerung gebracht: 

1) Sowohl Holz: ald Zorfafche darf nicht glühend aus dem Dfen genommen werden, 
und ift nur in irdenen Geſchirren, welche auf fleinernen Böden, in Kellern oder Gewölben auf: 
zu fellen find, und nicht auf dem bloßen, Boden aufzubewahren. Bor der Entfernung oder Ber: 
äußerung ift fib von dem gänzlichen Ablöfchen derfelben, insbefondere der Zorfafche, welche die 
Glut länger in fich hält, forgfaltigft zu überzeugen. 

2) Uebertretungen Tiefer Vorfchriften ziehen angemeffene Geld = oder Arreftftrafen nad 
fi, vorbepaltiih jener Einfchreitung, welche eine allenfalld entflandene Feuersgefahr erfordert, 


München den 7. November 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey:Direktor. 


* 


Rupp. 


(Die Bekieſung der Gehewege betr.) . 

‚3928. Die frifdhe Bekieſung der ungepflaſterten Gehewege erſcheint dermalen fehr noth: 
wendig. Es werben demnach ſämmtliche Hauseigenthümer und Grundbeſitzer hiemit aufgefordert, 
die ihren Beſitzthümern anliegenden Gehewege noch vor Eintritt des Winters um ſo gewiſſer mit 
geeignetem Material überkieſen zu laſſen, als auſſerdem die erforderliche Bekieſung von Amtswegen 
auf Koſten der Säumigen bewerkſtelliget werden müßte. 

Bemerkt wird, daß die Sandgrubenbeſitzer Anton Zenner in der Bayerſtraſſe N. 187. 
und Georg Baum in der Sandftraffe No. 129. wohnhaft, erbötig find, jedem ſich meldenden 
Haudeigenthümer das erforderliche Material gegen billige Vergütung zuzuführen. 


Münden am 7. November 1840. 
Königliche Polizey:Direftion München. 
v. Menz, k. Polizeys Direktor. 
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Miethſchaften. 


3820. In der Nähe Münchens iſt eine abs 
gefchloffene Herrfchaftliche Mohnung, elegant 
meublirt, mit allen Bequemlichkeiten nebft Stal: 
lung um 780 fl. halbjährlich oder auch monatlich 
um 130 fl. fogleich zu vermiethen. Nähern Auf: 
ſchluß ertpeilt I. N. Keller, Pal. Advokat Mein- 
firaffe No. 18. über 2 Stiegen. 


3898. Am Marplage No. 20. im 3. Stode 
ift eine Wohnung von 6 Bimern wit aller Be: 
‚quemlichkeit um 260 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. D. Ueb. in der Löwengrube N. 17. 


3899. Im Rehusgäßchen No. 3. über einer 
. Stiege ift eine Wohnung mit 2 Zimmern und 
2 Kammern, nebft Kühe, Holzlege und Spei— 
cherantheil um 85 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
miethen. Das Uebr. in der Löwengrube No. 17. 


3900. Eine fhöne Wohnung im 1. Stode 
mit der angenehmften Ausficht und 6 Zimmern, 
2 Magdzimmern, Küche, Keller, Speicher, Holz: 
lege und übrigen Bequemlichkeiten ift um 420fl. 
zu Georgi zu vermiethen. Das Uebrige. 





3901. Eine freundliche, helle Mohnung mit 
3 heize und 1 unheizharen Zimmern vornheraus, 
und 2 heizbaren Zimmern mit. der Ausficht in 
die Lederergaffe, dann großer Küche, fehr ges 
räumiger Sohle ıc. iſt um 240 fl. jährlich. zu 
Georgi zu vermiethen. Das Nähere in der Send: 
lingergaffe No. 70. bei W. Büttel und Ralling, 


3902. Vor dem Karlöthore im Rondell rechts 
No. 8. ift eine hübfche Wohnung um 230 fl. 
zu vermierben, 





3904. Am Althammered No. 8. über einer 
Stiege ift eine fhöne, geräumige Wohnung mit 
7 bheizbaren Zimmern und einem großen Alfofen 
2 Kammern, Küche, 2 Holzlegen, Speicher, Kelz 
ler und übrigen Bequemlichkeiten um 270 fl. 
zu vermiethen. Zu erfragen dafelbft. 
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3908. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
Wohnung der 1ten Etage mit 1 Vorzimmer, 4 
Salon, 6 Zimmern, 1 Alkofen, 1 Garderobe, 
Küche und Kühenzimmer, Speifetammer, Holz: 
lege, Keller unb Speicher, mit Etallung für 4 
Pferde, Remife, Heulage und Kutfcherzimme 
um 720 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. 


3909. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
neuhergeftellte Wohnung der 2ten Etage mit I 
Vorzimmer, 8 Zimmern, 1 Altofen, 1 Garderobe 
1 Speifefammer, Küche, Kücenzimmer, Holy; 
lege, Keller und Speicher um 550 fl. jährlich 
fogleich zu vermiethen. Das Nähere im Laden 
rechts zu erfragen. 





, 3910. Am Mar: Jofeph: Plage No. 18. if 
im 2ten Stode eine Wohnung mir 5 heizbaren 
Simmern und anderen Bequemlichkeiten um 240 fl. 
jährlich zu Georgi zu beziehen, Das Nähere zu 
ebener Erde, 





3911. In der Burggaffe No. 6. find Mot: 
nungen, eine über 3 Stiegen mit 3 fchönen Zim: 
mern, Kammer, Küche und Keller um 150 fl., 
dann eine rüdwärts um 90 fl. u, eine umsofl. 
zu Michaeli zu vermiethen. 





3912. Wegen eingetretenem Todesfall ift auf 
dem Marplage No. 9. über 1 Stiege eine Bob: 
nung mit 7 Zimmern, 1 Küche und Nebenkam— 
mer, einer Holzlege, Keller- und Speicheranthei 
dann mit einer Stallung für 2 Pferde, nebit 2 
Remiſen um 340 fl. halbjährlich, nach Verlan⸗ 
gen mit oder ohne Stallung, ſogleich oder zu 
Georgi zu vermiethen. Das Uebrige if um Legis 
felbft zu erfragen. 





3914. In der Theatinerftraffe No, 36. übet 
4 Gtiegen vornheraus ift ein meublirted Zimmer 
um 7 fl. fogleich zu beziehen. 


3919. In der Fürftenfeldergaffe No. 9. iſt 
zu ebener Erde ein großes, helles und trodenes 
Gewölbe um 100 fl. jährlich zu Georgi zu ver 
miethen. Das Uebrige beim Hauseigenthümer, 
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3817. Im Thale No, 21. Aber 3 Stiegen 
iſt ein geräumiged, gut meublirtes Zimmer für 
einen Herrn um 5 fl. 30 fr. fogleich zu beziehen. 





3918. Am Karlöplage No. 5. Über 1 Stiege 
ift ein meublirtes Zimmer um 14 fl. fogleih zu 
beziehen. 


3920. In der Pfandhauöftraffe No. 3. über 
1 Stiege find mehrere ſchön meublirte Zimmer 
von 15 — 20 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


3921. In der Löwengrube No. 14. im 2ten 
Stode ift ein Zimmer um 7 fl. am 1. Dezem: 
ber zu vermiethen. 


3923. In der Landfchaftögaffe No. 2. über 
3 Stiegen ift ein fhön/meublirte® Zimmer mit 
Sopha und eigenem Eingange um 5 fl monat: 
lich ſogleich zu beziehen. 


3924. Im Thale Petri No. 51. find 2 Woh⸗ 
nungen, eine große über 2 Stiegen vornheraus 
‘um 150 fl., und eine Feine ruͤckwärts um 40 fl. 
zu Georgi zu vermiethen. 


3925. In der Neuhaufergaffe No. 12. ift eine 
Wohnung vornheraus über 3 Stiegen mit 4 
heizbaren Zimmern, Küche, Holzlege und Magd⸗ 
fammer um 200 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
Näheres zu ebener Erbe. 


3926. In, der Weinftraffe No. 2. über 3 
Stiegen ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem 
Eingange um‘6 fl. fogleich_zu beziehen. 


3929. In der Sonnenftraffe No. 21. zu ebe⸗ 
ner Erde links ift ein meublirtes Zimmer um 
8 fl. ſogleich zu vermiethen. 


3930. In der Theatinerftraffe No. 10. ift 
Stallung zu 3 Ständ mit Heulage, Remife u. 
Kammer um 10 fl. monatlih, und ein Keller 
um 30 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere 
im Hintergebäube über 1 Stiege. 


3931. Am Schrannenplage No. 26. über 2 
Stiegen ift ein unmeublirtes Zimmer mit Alfo: 
fen und Vorzimmer um 10 fl. monatlich fogleich 
zu vermiethen. 


3932. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern 
Küche x. am Dultplage oder in beffen Nähe, 
wird fogleich zu miethen geſucht. Das Nähere 


im Anfrage» und Adreß-Bureau München. 
3857. In der Sonnenftraffe, No. 11. über 


3 Stiegen find 2 tapezirte und meublirte Zim⸗ 
mer um 8 fl. monatlid zu vermiethen. 





3874. In der Löwenftraffe No. 23. im iten 
Stode find 2 Wohnungen, jede mit 3 Zimmern, 
Küche, Keller und Holzlege um 70 fl. u. 75 fl. 
dann eine zu ebener Erde mit 2 Zimmern, Ks 
che, Keller und Holzlege um 48 fl. zu vermies 
then. Das Nähere daſelbſt über 2 Stiegen, oder 
beim Kaufmann,2. Popp am Färbergraben No. 30. 


3883. In der Fürftenfeldergaffe No. 3. über 
2 Stiegen find 2 Zimmer um 3 und 4 fl. for 
gleich zu beziehen. } 





3888. In der Sendlingergaffe No. 75. über 
2 Stiegen find freundliche Zimmer um 3 fl. — 
4 fl. monatlich zu beziehen. 


3816. Am Rindermarkte No. 18. find zu 
Georgi 3 Wohnungen vornheraus mit allen Be: 
quemlichkeiten, im 2ten Stode um 136 fl., im 
3ten Stode um 125 fl. und die Mezzaninwohs 
nung um 66 fl. zu vermiethen. Im Laden zu 
erfragen. 


3823. Bunähft dem neuen Frohfinngebäube 
und dem chemifchen Laboratorium Arciöftraffe 
No. 16. find meublirte Zimmer von 4 fl. bis- 
6 fl. zu vermiethen. 


3830. Am Peteröplage No. 10. im 3. Sto: 
de ift eine Wohnung mit 3 heizs und einem 
unbeizbaren Zimmer, Magdlammer, Speicher, 
Keller und fonftigen Bequemlichkeiten zu Ge: 
orgi um 170 fl. jährlich zu beziehen, Das Nähe 
ere ift im 1. Stode zu erfragen. 





3835. In der Schönfelbftraffe No. 3. ift eine 
Stallung zu 4 Pferde, nebft Heu: und Stroblas 
ger, Kutfchergimmer mit Bett um 8 fl. monat: 
lich zu vermiethen. 

we) 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3916. Sonntag den 8. November wurde von 
der Herrnftraffe an dur die Knöbelgaße bis 
zur. Papiermühle ein ſchwarzer Shawl verloren. 
Der redliche Finder wolle folhen gegen Erkennt: 
lichkeit bei der Polizey: Behörde abgeben. 








-_ 


Feilfchaften. 


3905. Neue moderne, nuß- und firfchbau: 
mene Divans und Seffel, auch ordinäre, alte und 
neue Kanapes und Seſſel find bilig zu verfaus 
fen in der Sendlingergaffe No. 81. über 2 Stiegen. 





3913. Bor dem Echwabingerthire, Hahnen: 
gäßhen No. 1. zu ebener Erde find franzöfifche 
und beutfche Bücher, eine Kupferftichfammlung, 
eine neue hölzerne Badwanne mit eifernen Reis 
fen f. a. täglıd von 11 bis 2 Uhr zu verkaufen. 


3858. Hausverfauf. 

Das Anweſen No. 25. an der Therefien- 
ftraffe (gegenüber der Infanterie Kaferne), be: 
fiehend aus einem Fleinen Haufe mit Nebenge: 
bäude, Hofraum und Gärthen, braudbar für 
mancherlei Gewerbe, ift aus freier Hand zu ver: 
kaufen, und das Weitere bei dem Unterzeichne: 
ten zu erfragen. 

München ten 3. November 1840, 
M, 3. Ruhwandl, E. Advokat, 

Kaufingerftraffe No. 18. Eingang am Fär: 

bergraben No. 1. über 2 Stiegen. 


Berfteigerungen. 








3915. Das zur Verlaffenfchaft der Klaviermacherswitt⸗ 
we Margaretha Gröbner, gehörige Haus Nro. 32, an 
ber Serchenftraffe dahier, 3 Stockwerke hoch mit Vorgär⸗ 
ten, Hofraum, Brunnen unb Holzhütten, im vorigen Mo: 
nate auf 8300 fl. gerichtlich gefchägt, mit 5300 fl. Ewig⸗ 
geld und 1200 fl. Hypothekkapital belaftet und um 7000 
fl. in der Branbaffefurang, wirb vorbehaltlich ber Bench: 
migung von Geite ber Erbsintereffenten gerichtlich an ben 
Meiftbiethenden verfteigert und hiezu auf 

Donnerftag ben 26, November I. 3. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 


896 


in ber Kanzley des unterfertigten Gerichtes Termin ans 
beraumt, wozu Kaufsluftige mit dem Anhange vorgeladen 
werben, baß foldye, wenn fie nicht hinreichend belannt 
find, mit entſprechenden Ausweifen über Vermögen und 
Anfäßigmadung ſich zu verfehen haben, 

Münden am 23. Dftober 1840, 
Kol. bayer. Kreis: und Stadtgeriht Münden, 


olland, Direktor. 
v * Pihlmayr, Art, 


3894. In der Berlaffenfchaftsfache des k. geh. Fathes 
von Usfchneider wird am 1. Dezember I, 3. und bie fol: 
genden Tage Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags 
von 3 — 6 uhr in dem Tuchfabrikgebäude in der Blu: 
menftraffe deſſen hinterlaffene Bücherfammlung, großen: 
theils aus philofopbifchen, ſtaatswirthſchaftlichen, Hiftoris 
chen und belletriftifchen Werten beftehend, gegen gleih 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wevon Kaufslufi: 
ge biemit in Kefintnig gefegt werben. Bemerkt wir, 
daß gebrudte BVerzeihniffe diefer Bücherſammlung durch 
ben verpfl. dießgerichtlichen Bücherfchäger El. Steyrer 
sen, bezogen werden können. 

- Den !3, November 1840, 
Königlihes Kreids und Stadtgericht Münden. 


Holland, Direktor. 
Aamus. 


Verſchiedene Kundmachungen. 





Ediftalladung.! 


3927, Dem quiesz. Revierförfter von Fiſchbachau, Ge: 
baftian Weidacher ift eine am 9, Dezember 1829 auf feis 
nen Namen ausgeftellte zu 4 Proz. verzinslidhe Staats 
ſchulburkunde über 500 fl. feit der am 5. Jänner 183) 
gefchehenen Rüdzahlung von 300 fl. noch für 200 fl. 
giltig, No. 42533 zu Verluft gegangen. 

Auf deffen Antrag wird nunmehr der unbekannte Ins 
baber derfelben aufgefobert, felbe innerhalb 6 Monatın 
vom heutigen Tage an gerechnet, um fo geriffer vor 
zeigen und feine Rechte hierauf geltend zu machen, als 
fonft diefelbe für Eraftlos erflärt würde. 


Münden den 3, November 1840, . 
Kgl. bayer. Kreis; und Stadtgericht Münden. 
Dolland, Direktor. i 


Bayl. 


3887. Freunden des Schach ſpiels empfiehlt ſich er: 
gebenſt ſowohl zur Converſation als zum praktiſchen Un: 
terricht 

R. Lemburg, 


Senblingergaffe Ro. 16. 
über 2 Stiegen, 
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Pfandauslöſung und Verſteigerung. 

3849. Freitag den 20, November d. J. iſt der lehte 
Zermin zur Auslöfung ber Pfänder von dem Monate 
—— 1839 und zwar von ben Nummern 1 bis 
0089, 

Die Pfänder, können täglid in ben gewöhnliden Bus 
reauſtunden Vormittags und Nachmittags verfegt, ums 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Nacdmittage 
des oben bezeichneten Tages findet Beine Pfanbumfchrei: 
bung mehr flatt. 

Mittwoch ben 25, Nosbr. öffentliche Verſteigerung. 

Münden ven 31, Oktbr. 1840, 

Kgl. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 
ünchen. 
’ . Negrioli, Magiftratörath. 
Hannes, Kaffier. Schnetz, Kontroleur, 


3022, Zum wieberholtenmale bin ich genöthigt, biemit 
Jedermann zu warnen, meinem Gtieffohne Georg Gart: 
mayr etwas zu borgen, ba ich nicht für das Beringfte 
Zahlung leifte, nebft dem auch bemerke feinen praleri: 
ſchen Tügenhaften Geſprächen keinen Glauben zu ſchenken, 
indem bderfelbe nicht das Gerinafte an mie zu fobern hat. 

Georg Schmibdtner, 
Bürger und Schwarnmenhändter. 


Fremden: Anzeige. 


Som 8, — 11, November 1840, 
Im Goldenen Hirfd. 

Hr. von Maillarboz, Student von Freyburg. Sr. 
Bar, Borne, E. preuf. Lieutenant. Hr. Haſtings Zonne, 
Rentier aus England. Hr. Graf de Garbenas, k. farbin, 
Geſandtſchaftsattachè Hr. Weyersberg, Kaufmann von 
Sollingen. Hr. Bodeder, Kaufmann von Frankfurt. 


Im ſchwarzen Adler, 


Hr. Zimmermann, Kaufmann von Frankfurt. Hr, Nit: 
ter von Kern, k. k. Gubernialrath,und Areishauptmann 
von Bruned. Hr. Rhedius, Kaufmann von Auasburg. 








Hr. Sougey-Aviſard, Partikulier aus Frankreich. Hr. 


Maier, Kaufmann von Mühlheim. Hr. Calame, Kauf: 
mann von Lorrach. . 


Im goldenen Hahn. 


Hr. La Roche-Starkenfels, Partikulier von Bonn. Hr, | 


von Buggenbagen. Partikulier von Paderborn. Hr. Ma: 
riani, Kaufmann aus Mailand, Hrn. BWieniter, Buch: 
bändfer; Frankel, Kaufmann und Zeiteles, Dr. Med, v, 
Brün. Dr, Bar. von Grailshbeim, Stubent von Ame— 
sang. Hrn. Mark:Kofter, Kaufmann und Bozi, Partiku: 
lier von London. Hr, Weißenburg, Literat von Offenbach. 
Hr. Fuld, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Held, Priefter 
von Lüttih. Hr. Heim, Kaufmann von Marktbreit. Hr. 
Bernaw, Dr. Med. von Zafy. Hr. Gafella, Kaufmann 
von Augsburg. ’ 


Im goldenen Kreuz. 


Hr. Schlitler, Fabrikant von Glarus, Mad. Karl, 
Doktorsgattin von Donauwörth, Dem. Keller, Direktors: 
tochter von Zürih. Hr. Fabricius, Kaufmann von Res 
gensburg. Hr. Dr. Wimmer von Neuötting, Hr. Bär, 
Budhhändier ven Frankfurt. Hr. Krüger, Maler von 
Berlin. Hr. Helfreich, Appellationsgerichts:Acceffift von 
Aſchaffenburg. Hr. Strehle, Stubent von Freyburg. Dr. 
Bascompt, Rentier aus Enaland. ‚Hr. Schmidt, Kauf: 
mann von Augsburg. Hr. Hörmann, Partikulier von 


Osnabrück. 


Im goldenen Stern. 


Hrn. Böſcht, Schlupper und Bad, Kaufleute von 
Nürnberg. Hr. Hübler, Kaufmann von Schweinfurt. Hr. 
Haufer, Fabrikant von Kempten. Hr. Bauer, Kaufmann 
von Stuttgart, 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Zacherl, Magiftratsrath von Aibling. Hr. Maver, 
Kooperator von Baumkirchen. Hr. Rauch, Schiffmeifter 
von Haag. Hrn. Biertrinker, Privatier und Sanquinetti, 
Seidenzeugmacher von Lechhauſen. Hrn. Hollfeld, k. Poſt⸗ 
expeditor und Hilpoldſteiner, Bräuer von Holzkirchen. 
Hr. Zacherl, Tiſchler von Loibersdorf. Hr. Erhard, Zeugs 
macher von Neudtting. 


Im goldenen öwen, 


Hr. Friſchhold, Stubent von Malgersborf. Hr. Obih: 
gen, Brigadier von Miesbach. 


Zn ber blauen Traube, 


Hr. von Schindling, Lieutenant von Regensburg, Hr. 
Bierling, Stubent von Mainz. Hr, Fertig, Student von 
Moͤnchhef. Hr. Iaquier und Dunat, Gommis von Auge: 
burg. Hr. Bellnoy, Graveur von Paris, Hr. Irute, Ba: 
brikant von Dfterode. Hr. Namenftein, Kaufmann von 
Stuttgart, Hr. Dames, Kaufmann von Berlin, Hr. Unz 
gerer, Kaufmann von Marktbreit. Hr. Brecht, Kauf: 
mann von Barmen. Hr. Bausmann Kaufmann von 
Schwarzenbach. 


Im Stahusgarten. 


Hr. Thoma, Rechtsanwalt von Stockach. Hrn. Vetter 
und Menges, Studenten von Limburg, Hr. Werry, Etu: 
bent yon Birkenfeld. Hr. Hoffmann, Student von Ger: 
mersheim. Hrn. Sulfer, Kaufmann und Fröhlich, Bild» 
bauer von Augsburg. Hrn. Freytag und Hartman, Stu: 
benten von Schweinfurt. Hr. Bruber, Student v. Aros 
nad. Hr. Welterich, Architelt von Bayreuth. Hr. Gus 
meni, Student von Kulmbach. Hr. Herrmann, Stubent 
von ‚Bremen. Hrn. Meggendorfer, Privatier und Schlum⸗ 
berger, Bräuer von Augsburg. Hrn. Veit und Hirn, Pri⸗ 
vatierd von Laas. Hrn.’ Hartl, Marktfchreiber und Bei: 
ftenmantel, Privatier von Vartenkir hen. Hr. Sauer, 
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Sottofollefteur von Neuulm. Hr. Waffermann , Architekt 
von Ulm, Mad. Zöbelein, Beamtensgattin von Nürnberg, 
Dr, Koftelegty, Gommis von Augsburg. ‚Hrn. Eager, k. 
Borftmeifter und Maier, Sand, Phil, von Dillingen. Hrn. 
Eberl, Rechtspraktitant und Bader, "Bräuer von Randee 
hut. Dr. von Junkern, Privatier von Würzburg. Hr. 
Stephan, Maler von. Zürich. „Hr. Sinner, Architekt von 
Bern. Hr. Erhard, Student von Ulm, Dr. Greiner, 
Kaufmann von Nürnberg. Hr. Albrecht, Goldarbeiter von 
Regensburg. Hr. Höffen, Lieutenant von Berlin. pr. 
Uiberreiter, Student von Moosburg. 


Im Augsburger Hofe, 


Hr. Vogel, Stubent von Um. Hr, Seiffert, Skribent 
von Afling. Hr. Deftermann, Gutöbefißer von Stadtber: 
gen. Hr. Höferle, Apotheker von Weißenhern. Hrn. 
Daube und Vogl, Kaufleute von Augsburg. Hrn. Büd- 
keller, Privatier und Widmann Kaufmann, von Kemp⸗ 
ten. Hr. Müller, Rothgärber von Indersdorf. Drn. Hil⸗ 
ler, Rothgärber und Ebenhöch, Commis von Kempten. 
Hr. Sieber, Commis aus der Schweiz. Hr. Graf von 
Peſtalozi auf Schloß Weil. Hr. Schlotter, Gaflgeber v, 
Paffau. Hr. Stauder, Bräuer von Regensburg. Pr. 
Bar. von Lupin und von Zoller, Studenten von Mems 
mingen. . 


— ———— 
Bevölkerungs-Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 
10 Kinder: 7 mennl. 3 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 
Den 3, November: Joſ. Winklhofer, Meilberhelfer da- 


bier, mit Urfula Neumaier, Milchmannstochter von bier, » 


Den 4.: Joſ. Heck, Infaß und Anſtreichergehilfe dabier, 
mit Klara Dreßler, Vergoldersfohnstochter von Augsburg, 
Anton Gonti, b, Maler dah., Wittwer, mit Zof. Reh, 
Herrſchaftsbedientenstochter von hier, 


Geftorben find: 


Den 5. Nov.: Apollenia Gift, Zimmermannswittwe 
von Mehring, k. Log. Friedberg; 77 J. alt. — Johann 
Bapt. Klinkhamer, quiesz. k. Oberpoſtrath, 77 8. alt, 
— Anton Kolb, k. Wagenmeifter, 72 3. alt. —. Den 
6.: Theres Pug, MWaarenbefchauerstechter ‚80 3. alt.— 
Anna Sporrer, Kaufmannstochter, I1 3. 10 m. 6 SZ. 
alt. — Anna Dodinber, DOberfeuerwerkerstochter, 3 M, 
21 2. alt. — Den 7.: Guftav Hopf, b. Kiemersfohn, 
2 J. 1 W. alt. 

1 unebel, Mädchen. 


In der St. Peters » Pfarrticche, 
— Getauft: 
15 Kinder: 9 männt. 6 weibl. Geſchlechta. 
Betraut: 


Den 1. Nov.: Peter Paul Ehlich, Melberhelfer dah., 
mit Anna Maria Menzl, Schuhmacherstochter von Prar⸗ 
nenreuth, k. Log. Kemnath. 


Geſtorben find: 


Den 4. Nov.: Joh. Krimmer, Knecht von Sinzhau⸗ 
fen, k. £bg. Freiſing, 28 J. ait. — X. m. Winter: 
maier, Zimmermannswittwe, 75 3. alt. — Den 5: 
Barb. Heichele, Zimmermannstochter von Anbaufen, Kal, 
Lg. Söggingen, 29 I, alt. — Rof. Geiger, Hausmei⸗ 
fter von der Au, 50 3. alt. — Den 6,: Maria Max, 
Rebholz, Weißgärberswittwe von Mindelheim, 77 3, alt. 
— Den 7.: Michael Anton Kämmerer, freireſig. Pfar: 
rer und Benefiziat an der Kreuzkirche, 76 Rat. — 
M. A. Steinhaufer, geb, Merz, b. Weberöfrau, 19 9. 
alt. 


I unehl. Mädchen, 
In der St. Anna Pfarr, 


Getauft: 
3 Kinder: 2 männl, 1 weibl. Geſchlechts. 
Geftorben if: 


Den 6. Novbr.: Hr. P. Athan aſius Martihuber bes 
Branzisfanerordens Gonventuat, 63 3, alt, 


In dem Kirchenſprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
2 Kinder: 1 männl. I weibl. Geſchlechts. 
Im proteftantifhen Pfarramte, 
Getauft: 
I Kinder: 2 männ!, 1 weibt. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 8. Rov.: Heinrich Lutz, Weißgerbergefelle bahier, 
mit DM. A. Urfula Dillinger, Bimmermannstodter v. b. 


Geftorben find: 


Den 5. Nov.: Hr. Philipp Pubwig von GEH, penf. 
Ingenieur: Geopraph im #. militär. topograpbifchen Bus 
zeau, 70 I. alt. — Den 7.: Agnes Lehner, £, Profef- 
ford Tochter von Speyer, 19 3. alt. 
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Um Viehmarkte 


wurden vom 3. bis 7. November 1840 verfauft: 





— 


— —— 





Verzeichnuiß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München regulirten Brod- und Mehl-Taxe und anderer 
Viktualienpreiſe. 











Vom 9. bis 16. November 1840. Vom 6. November 1840. 









—— — — 
Drei. II. Fiſch⸗ u. andere] Mind.J Haft 
‚I Vittualien: Preife.| Preis. JPreis. 


Das Pfund 
Karvien . » » 
Hechten 
Huchen 
Ruren . 


l. Brod-Gewicht. je" au. | IT. Mehl - Preife. 





































Das Waizenbrod 
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I) Die Mundfemmel WE . | 
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Lifte 
der Krankheiten,‘ an welchen in hiefiger Stadt während des Monats Oktobet 1840 


Menfchen geftorben find. 


m m — — 
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Aus dr |8 | Aus dr || $ | 
Ateröklafie | E | An: Atersktafle | S | 2 | An: 
y E77 2 
j von A| von slal 
— — — ——— —— 
! 
| der Geburt big 9 4) Abzchrung. 30 — 40 Jahr. — 2 | Zungen: und Gebärment: | 
| I Jahr 1) — ) Blattern. zünbung. 
ı | — || Brand. 4 1 | Lungenfudt. 
_ I | Bräune, 3 2 | Nervenfieber, 
— 3 | Darrfudt. I | — || Sclagfluß. 
2) — ! Diarrböe. 40 — 50 Jahre.) — | 1 || Abzehrung. 
8 4 || Kraifen. — 1 4 Brand, 
ı | — || Gehienentzändung. — | 1) Gebährmutterkrebs. 
3| — Sf He. 2 | 1) Sungenfudt. | 
3 | — | Keuchhuften, — | 1) Maogenverhärtung. 
l I | Krämpfen, 2 | 2) Rervenfieber. 
— 1Lungen!ähmung. 112organiſchen Fehlern. 
I | 1 | organifden Fehlern, | 1] 2) Sctagfluf. 
2 ı I Schwäde. l I | Schleimfeeber. 
7 7 | tobtgeborne ' Kind — I | Unterleibsentzünbung. | 
4 | 2 | nothgetaufte j Finder. } 2| 1 | Wafferſucht. 
— | 2] Wafferfugt. 50 — 00 Zahe.| — | 1 I Abzebrung. 
1 — 5 Zahr.| .3 | 2 F Abzehrung. — ! 1] Brand, 
— I | Diarrhie, 1 f— I Euftröhrenfhreindfugt. 
1 } — || Nervenrieber, 2 | — || Bungenlähmung. 
— |» 1 || organifchen Fehlern, 4 | 2 5 Lungenfudt, 
| 2 | — || Rüdenmarlstäy mung. — | 17 Schlagfiuß. 
l 3) — | Unterleibsentzlin bung. | l h Waſſerſucht. 
— 11 Waſſerſucht. 60 — 70 Jahr.1 31Abzehrung. 
5-10 Zahr.| 2 | —Bräaune. | — } 3 | Altersfhwäde. 
1 | — Waſſerſucht. 1 | 2 | Brand. 
10 — 20 Jahr. 1 | — || Absehrung. I | — | Breddurdfall. 
— | 1 || Konvulfionen. l I || Entträftung. 
2 2 || Nervonfieber, I | — || Sallenfieber. 
20 — 30 Zapr.| — | 1 | Brand, I | — | Gehirnenweigung. 
t | — | Entträftung. I | — || Herztähmung. 
1 1 — || Gefihterothlauf. 2 | — Lungenſucht. 
1 I || Rungenfucht. 2 | 2) Sclagfluß. 
20 | 3 | Rewvenfieber. 13 25 Wafferfucht. 
I | — || Unterleibsentzünbung. 70 — 80 Jahr | — I N Abzehrung. 
2 | — Waſſerſucht. 1 | 1 Altersſchwäche. 
Il — | durch einen Schuß verun: I | — | Gehirnerfchütterung ' 
| giäde. N 2 1} Rungenlähmung. 
30 — 40 Zahr.]| — 2 | Abzrhrung. l 1 | Sclagfuf. 
I) — || Brand. — I 1) Wafferfugt. 
— 1Entkräftung. 180 — 90 Zahr.| 2 I I Altersfhrwäde. 
2 I | Gehirn: u. Yungentähmung.! 21 — | Sclagfluß. 
EZ 1 | Kindberticher, 90— 109 Zahr,| — 1 || Entträftung. 
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Nr. 90. Sountag“ den 15. November 1840. 





Befanntmadhungen 
(Die Loofung, Meffung uad Bifitation ber Bonfcriptionspflichtigen ZFünglinge der Altersklaſſe 1819 betr.) 


2884. Nach der Beftimmung des $. 23. der Vollzugs-Vorſchriften zum Heer : Ergän- 
zungd-Gefege werden zum Gefchäfte des Looſens, Meſſens und ber —— Unterſuchung der 
dahier konſcriptionspflichtigen ge we ‚ fowie zur Anmeldung der Zurüdftellungsgefude folgende 
Tage zur Öffentlichen Kenntniß ge ah 


1. Das Looſen wird vorgenommen am 
Mittwoch den 2. Dezember I. 38. Vormittags 8 Uhr, 


im Heinen Rathhaus⸗Saale, an welhem Tage alle dahier fonferiptionspflichtigen Sünglinge ‚py 
aufgerufenen Altersklaſſe 1819 ohne Unterſchied perfönlich oder ihre Eltern, Vormünder. oder Ber 
vollmächtigte unausbleiblich zu erfheinen haben. 


2. Das Meßen und die Ärztliche Unterfuhung gefhieht nach der Reihe ber ges 
zogenen Loos⸗Nummern und zwar; 


a) für die Loos-Nummern 1 bis 200 inelus. 
Donnerflag den 3. Degember 1. I8. Vormittags 9 Uhr, 
b). für. die Loos⸗Nummern von 201 bis zum legten Nummer am 
Freitag den 4. Dezember K 38. Vormittags 9 Uhr. 
3. Die Zurüdftellungsgefuche werden aufgenommen am | 
Samflag den-5: Dezember Vormittags: '8 Uhr, 
4. Spezielle Vorladungen der einzelnen Gönferibirten finden nicht mehr flat, und wer 


bei der Meßung und ärztlihen Unterfuhung ausbleibt, wirb vor der Hand als dienſttauglich 
eingetragen, fowie auch verfpätete ZurädftelungssGefuche nicht mehr angenommen werden, 
* 


— 902 — 


5. Wer ar gr bei der Verhandlung des Meffend und der Bifitation zu erfcheinen 
unterläßt, wird nach $. 68. No. 2, des Heer-Ergänzungd-Gefeges außerdem als ungehorſam 
behandelt, der in ben 9.5. 47., 48., 49. und 59. bezeichneten Bortheile verluftig erklärt, in bie 
durch feine Pflichtverlegung fih allenfalls ergebenden befondern Koften und in eine Geldfirafe 
ven 5 — 10 Gulden veruhrtheilt. . 

6. Vom 5. Dezember bid 12. Dezember 1,38. werden die Zurücſtellungsgeſuche inftruirt 
und ed haben die Reflamanten innerhalb diefed Termines alle ihre Geſuche begrundenden Nadı: 
weife und Belege um fo gewiffer beizubringen, als diefer Termin präflufiver Natur ift. . 

Am Dienftag den 15. Dezember werben bie gefaßten Beſchlüſſe auf die Burüdftellunge: 
Gefuche verkündet, weßhalb an diefem Tage bie Reflamanten zu erfcheinen haben. 

Sämmtlihe Herrn Diftriftö:Vorfteher werben zur gehörigen Verbreitung biefer Bekannt: 
mahung und Eröffnung derfelben an die Betheiligten in ihren Diftriften hiemit aufgefordert und 
haben deren genaue Befolgung möglihft zu bewirken. 


München den 6.’ November 1840. 
Königliche Militär: Eonferiptiong - Kommiffion 
der k. Haupt- und Refidenzftadt München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 





(Die Wohnungs:Angeigen der Studirenden betr.) ’ 

8903. Bei dem gegenwärtigen Wiederbeginne der Univerfitätss Studien für dad Win: 
terfemefter fieht man fi veranlaßt, nachftehende Anordnungen wiederholt zur Nachachtung in Er« 
innerung zu bringen. 

1. Jeder Wohnungs-Vermiether ift verbunden, in jebem Semefter, wenn aud der Stu: 
dirende ſchon früher bei ihm gewohnt hat, die Anzeige unter Vorlage der Sicherheits:Karte bes: 
felben fogleich bei dem Einziehen des Studirenden im bdießfeitigen Bureau No. 73. zu machen. 

2. Daffelbe hat auch dann zu gefchehen, wenn ber Studirende, unter wad immer für 
einem Vorwande, die Abgabe der Sicherheitd.Karte an den Bermiether verweigern follte. 

"3. Nah den Univerfitäts-Sagungen ift ed den Studirenden firenge verboten, andere 
Studirende ohne Anzeige und Erlaubnig bes Direftoriumd der UniverfitätdsPolizey bei füch, 
wenn auch nur über Nacht zu beherbergen. Eine folhe Beherbergung eines Fremden zieht 
unbedingt die Relegation nad ſich. 

Man verfieht fih von ben Wohnungd:-Bermiethern bei Vermeidung einer Strafe von 
fünf Gulden auch hierüber der fchleunigften Anzeige. 


München den 5. November 1840, 


Königliche Polizey- Direktion Münden. 
v. Menz, k. Poligey Direktor. 
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(Die öffentliche Reinlichkeit betr.) 


3784. Häufig wahrgenommene Verunreinigungen ber Straffen durch dad Ausführen 
von Ddel und Dünger in nicht gehörig ſchließenden Wägen geben die Veranlaßung, nachſtehende 
Beftimmungen der Reinigungsordnung für bie fgl. Haupt» und Refidenzftabt Münden vom 19. 
September 1835 mit dem Beifilgen nachdrücklichſt in Erinnerung zu bringen, daß die Hauseigens 
tbümer für genaue Beachtung derfelben verantwortlich gemacht, und gegen die Säumigen, die im 
$. 22. bezeichneten Strafen verhängt werben. 


Zugleich wird aufmerffam gemacht, daß ber Gebraud von Fäffern in den dazu geeignes 
ten Fällen weit zwedimäßiger erfcheint, ald ber von gefhloßenen Wägen, ba jene gegen Verun—⸗ 
reinigung ber Straffen beffer fchüsen, als biefe. 


$. 12. 


Dünger jeder Art darf von Georgi bis Michaeli aus der Stadt und den Vorſtädten nur 
von 11 Uhr Nachts bis 6 Uhr Morgens ausgeführt werden. 


Bon Michaeli bid Georgi darf trodener Dünger in gut gefchloffenen Wägen beim Tage 
ausgeführt werden, in foferne derfelbe im Innern ber Gebäude aufgeladen werben kann; jedoch 
muß der ſelbe ſtets mit frifhem Stroh volllommen überbedt werden. 


$. 13. 


Dvel und Dünger aus den Abtritten darf von .— Mihaeli von Nachts 11 Uhr 

bis Morgens 5 Uhr und im Winter von Nachts 10 Uhr bid Morgens 6 Uhr in volllommen 

efhloffenen Wägen audgeführt werden; da wo ed gefchehen it muß vor Tages⸗Anbruch die 

traffe fo weit mit frifhem Waller abgefhwemmt werden, als diefelbe durch die Abfuhr veruns 
reinigt wurbe. — 


Diejenigen Hausbeſitzer, welche dieſe Anordnungen auſſer Acht laſſen, werden mit einer 
Geldſtrafe von 1 — 10 fl. belegt, nebſtdem wird die Reinigung und Beſpritzung der Straſſen, 
dad Aufhauen und Hinwegführen des Eiſes und Schneed, fowie das Aufftreuen durch eigens 
aufgeftellte Leute auf Koften der Saumfeligen von der kgl. Polizey:Direktion veranlaßt. 


Münden am 29. Oft. 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Menz, k. Polizey- Direkter. 
Rupp. 


(Berbot bes Tabackrauchens betr.) 


39783. Da in neuerer Zeit dad Verbot bed Tabakrauchens fehr auffer Acht gekommen 
ift, wirb nachſtehende, bereits fräher ſchon befannt gegebene Verordnung mit dem Bemerken 
wiederholt zur — Darnachachtung in Erinnerung gebracht, daß die kgl. Gendarmerie zu 
deren firenger Ueberwachung die geeigneten Weifungen erhielt, und GContravenienten unnachſicht⸗ 
lihe Beftrafung zu erwarten haben. 

„Das Tabakrauchen ift bei Strafe verboten: auf offener Straffe in der Stabt und auf 
bölzernen Brüden, in Ställen, Speichern, Scheunen und Werkftätten, wo in leicht brennbaren 

(**) 
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Stoffen gearbeitet wird, ferner im Hofgarten und unter dem Arkaden, in den Holzgärten, auf dem 
Seichenader, in allen Umgebungen der kgl. Marftälle, auf dem Dultplage und vor dem Karlöthore 
während der Dult, in der Briennerftraffe bis zur — auf dem Wittelsbacherpiahe auf 
ber: Straffe zwifchen dem kgl. Odeon und dem Herzoglich euchtenbergifchen Palais, in der Lud⸗ 
wigäftrafie, foweit die Neubauten reichen, endlich in der Nähe des gl. Militär-Haupt:Laborato- 
riums, der Remifen und des auf dem XArtilleriesUebungsplage aufgeführten Mititär-Parkes, 


Münden am 11. November 1840. 
Königliche Polizey-Direktion Münden.. 


v. Menz, k. Polizeys Direktor. 
Rupp. 





(Die Sperre des Lokales der k. Obervormundſchafts⸗ Kommiſſion betr.) 

3936. Da der bisherige Rechnungsführer bei der dießgerichtlichen Ober vormundſchafts⸗ 
Kommiſſion, Protokolliſt Jakob Gramer, mit Tod abgegangen ift, fo wird mit ber Ertradition 
des bei gebachter Kommiflion verwalteten Pupillar:VBermögens an den hieher verfehten fol. Pro: 
tofoßiften Karl KRammerknecht, am Mittwoch den 15. November I. Is. begomen. 


Während nun diefe Ertradition befchäftiget wird, bleibt das Gefchäftslofal der k. Ober: 
vormundfchafts-Kommiffion gefchloffen, was man biemit zur öffentlichen Kenntniß bringt. 
Münden den 6. November 1840, 
Königliches Kreis. und Stadtgericht München. 
Holland, Direktor. 


Berony. 
— a 0 
Mietbichaften. 3937. Im der Therefienſt raſſe No. 1. B. it 


eine fehr fhöne Wohnung mit 7 heizbaren Bim: 

* — er dazu —— eat 
— iten über 1 Stiege um 400 fl. jährlich zu Ge: 

3934. Am Schrannenplage No. 25. iſt die Fett Ad, 

= Binge um 275 fl. an eine ruhige Familie Me vermiethen. Das Nähere im Rofentpale 

abzugeben. — 











3940. Am Althammereck dem Damenflift vis 

4935. In ter Müllerftraffe No. 46. über 2 A vis No. 7. über 2 Stiegen vornheraus it ein 

Stiegen find 2 meublirte Zimmer zu 5 mwd6fl. fehr freundliches Zimmer ohne Meubel fogleih 
monatlich fogleich zu beziehen. oder am 1. Dezember zu vermiethen, 








3939. Im. Thale ‚Petri No. 54. über 2" Stie: 3947. In ber Sofephipitalgafle No. 10. ift 
gen vornheraus if ein heizbares, meublirted Sim: eine Wohnung zu ebener Erde vornheraus mit 
mer mif eigenem @ingange um 5 fl. monatlich geräumjgem Keller um 110 fl: jährlich ſogleich 
ſogleich oder am 1. Dezember zu vermiethen. su vermiethen. D. U. über 1 Stiege vornheraus. 
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3942. In der Schäfflergaſſe No. 13. über 2 
Stiegen rüdwärts ift eine Meine Wohnung um 
30 fl. jährlich fogleich zu vermiethen. Dad Ueb. 
in ber Lömwengrube No. 15. liber 2 Stiegen rüd: 
wärts zu erfragen. 


* 


3945. In der neuen Karlsſtraſſe No. 37. 
über 2 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 Zim— 
mern, Küche und aller Bequemlichkeit um 120 fl. 
ährlich zu Georgi zu beziehen. Das Nähere im 
Defonomiegebäude zu erfragen. 


3946. In der Lerchenftraffe No. 53. über 1 
Stiege ift eine fehr fchöne Wohnung von 6 Zim— 
mern und fonftigen Bequemlichkeiten um 300 fl. 
jährlih zu Gedrgi zu vermiethben. Auch kann 
Stallung auf 2 Pferde und Gartenantheil dazu: 


gegeben werden. Ebenfo ift in diefem Haufe ein- 


Zimmer um 6 fl. fogleich zu vermiethen. 


3950. In der Kaufingerfiraffe No. 14. ift 


rüdwärts zu ebener Erde ein großes Lokal für 


eine Werfftätte ꝛe. dienlih um 120 fl.; ferner 
find Wohnungen um 90 und 66 fl. und in der 
Fürftenfeldergaffe No. 2. ein Verfaufsladen um 
110 fl. zu Georgi zu beziehen. Das Nähere 
Theatinerftraffe No. 10. im Hintergebäude über 
1 Stiege. 


3952. Nächſt dem botanischen Garten, in der 
Sommerftraffe No. 3. ift im Iten Stode eine 
freundliche, helle Wohnung mit 3 Zimmern, Spei- 
fe, Magdkammer, Speicher:, Keller: und Waſch⸗ 
bausantheil um 90 fl. jährlich zu Georgi zu vers 
miethen. Ferner ift zu ebener Erde eine Woh— 
nung mit berfelben Cintheilung um 66 fl. zu 
vermiethen. 





3954. Auf dem Schrannenplage No. 17. über 
2 Stiegen rechts ift cin ausgemaltes, ſchön meub⸗ 
lirteö, heizbared Zimmer mit eigenem Eingange 
um 5 fl. monatlich zu beziehen. 


3955. In der Karlöftraffe No. 35. find 2 
ſchöne Wohnungen, eine über 1 Stiege mit 3 
heizbaren Zimmern, heller Küche, Holzlege, Kels 
ler, Waſchhaus und übrigen Bequemlichkeiten 
um 75 fi. jährlih, die andere über 3 Stiegen 
mit 4 Bimmern, heller Küche und übrigen Bes 
quemlichkeiten um 55 fl. jährlih zu Georgi 
zu vermiethben. Das Nähere zu ebener Erbe. 


3956. In der Lerchenftraffe No. 7. ift ein 
heizbares Zimmer mit Bett um 4 fl. ohne Bett 
um 3 fl. fogleich zu vermiethen. 


3958. Im Rofenthale No. 6. neben dem Schule 
baufe ift eine Wohnung mit 4 heizbaren Zim— 
mern ꝛc. über 3 Stiegen im Durchhofe um 124 fl. 
jährlich zu vermiethen. D. Ueb. über 1 Stiege. 


3959. Ein meublirtes Zimmer über 3 Stie⸗ 
gen ift um 5 fl. zu vermiethen. Schönfeldftrafle 
, 0, 3. 


3960. In der Kaufingerftrafle No. 2. über 
4 Stiegen ift ein fhön meublirted Zimmer vorns 
heraus um 8 fl. monatlich fogleih oder am 1. 
Dezember zu vermiethen. 


3961. In der Sendlingergaffe No. 79. ift 
ein großer, trodener Boden (Kaften) ſogleich zu 
vermiethen. 


3963. In der Sonnenftraffe No. 5. ift über 
2 Stiegen links ein fchön meublirtes Zimmer 
um 8 fl. monatlich fogleich zu vermiethen. 


‘ 





3964. In der Theatinerftraffe No. 49. ift 
im 3ten Stode die Wohnung mit 6 Zimmern, 
Küche, Keller und andern Bequemlichkeiten um 
260 fl. jährlich zu Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere im iten Stode. 

2) 


-— 00 


3967. Eine fehr ſchöne Wohnung mit der 
freundlichften Ausſicht auf den Dultplas mit 6 
Zimmern, 2 Magdkammern, Küche, Keller, Holz: 
lege, Speicher und allen übrigen Bequemlichkei: 
ten iſt um 420 fl. zu Georgi zu vermiethen. Das 
Nähere am Dultplage No. 19. nächft dem neuen 
Thore beim Abenthum. 


3968. Im Edhaufe der Karlöftraffe No. 42. 
im 2ten Stode ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
nebft Schlaffabinet und eigens verfchloffener 
Holzlege um 8 fl. monatlich zu vermiethen. Ein- 
gang Areisftraffe. 


3969. In der Therefienftraffe No. 5. über 3 
Stiegen find 2 meublirte heizbare Zimmer mit 
4 oder 2 Betten um 3 fl. 30 fr. und 7 fl. mos 
natlich ſogleich zu vermiethen. 


3970. In der Schönfeldftraffe No. 17. über 
1 Stiege find mehrere fhön meublirte Zimmer 
nebft Kühe um 25 — 36 fl. zu beziehen. 


3973. In der Ludwigsſtraſſe No. 12. im 3. 
Stode ift ein gut meublirted Zimmer vornhe: 
raus um 9 fl. monatlich zu vermiethen. 


3976. Im der Lüwengrube No. 14. im 2ten 
Stode ift ein Zimmer um 7 fl. am 1. Dezember 
zu vermietben. 


3977. In, der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer um 7fl. 
fogleih zu beziehen. 


3817. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
ift ein geräumiges, gut meublirtes Zimmer für 
einen dem um 5 fl. 30 kr. ſogleich zu beziehen 


3901. Eine freundliche, helle Wohnung mit 
3 heiz- und 4 unheizharen Zimmern vornberaus, 
und 2 heizbaren Zimmern mit der Ausficht in 
die Lederergaffe, dann großer Küche, fehr ge: 
räumiger Soljlege ıc. ift um 240 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermiethen. Das Nähere in der Send: 
lingergaffe No. 70. bei W. Büttel und Ralling. 


3912. Wegen eingetretenem Todesfall ift auf 
dem Marplage No. 9. über 1 Stiege eine Woh— 
nung mit 7 Zimmern, 1 Küche und Nebenkam— 
mer, einer Holzlege, Keller: und Speicherantheil 
dann mit einer Stallung für 2 Pferbe, nebft 2 
Remifen um 340 fl. balbiährlih, nach Verlan: 
gen mit oder ohne Gtallung, fogleih oder zu 

eorgi zu vermiethen. Das Uebrige iſt im Logis 
felbft zu erfragen. 


3924. Im Thale Petri No. 51. find 2 Mob: 
nungen, eine große über 2 Stiegen vornheraus 
um 150 fl., und eine Meine rüdwärtö um 40 fl. 
zu Georgi zu vermiethen, 





Dienft: und andere Gefuche. 





3951. 1000 fi. Kindergeld find auszuleiben. 
Das Nähere in der Rumfordftrafie No. 1. zu 
ebener Erde. 


3953. Ein junger Menſch mit guten Beug: 
niffen verfehen, fucht eine Anftellung als Kam: 
merbiener oder Bedienter. Da er hbinlängliche 


" Bildung und Kenntniffe des Servirens befigt, fo 


darf er bei den geehrten Familien, die ihm 
dieß Butrauen fcherfen, mit Gewißheit feinem 
Sache vorftehen. Beugnife von ihm liegen zur 
Einfiht bei der Redaktion diefes Blattes, fo 
wie man fih auch erkundigen kann in der Neu— 
baufergaffe No. 47. über 1 Stiege zwifchen 12 
und 2 Uhr. 


* 


— w7 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


3938. Ein Ridikül mit 6 bis 7 fl. Geld, 


- eihem Sadtuhe, Roſenkranz, Schlüffel und an— 


derem mehr wurde verloren. Der rebliche Fine 
der wird dringenft gebeten, felben gegen anges 
meſſene Belohnung in der Senblingergaffe No. 
87. über 2 Stiegen abzugeben. 


* 


3957. Von der Hochbrücke im Thale durch 
die Dienersgaſſe bis zum Karlsthore ſind ganz 


neue Brillen mit ſtählernem Gefäße in einem le— 


dernen Etui verloren worden. Der redliche 


Finder’ erhält eine Belohnung. 





Feil ſchaften. 


v 


3933. In der Theaterftraffe ift ein gut ge— 
bautes vierftödiged Haus mit Brunnen und fon- 
fligen Bequemlichkeiten aus freier Hand fogleich 
zu Orden. 


Feld- und Wiefen - Gründe: Verkauf. 

3941. Der Unterzeichnete ift gefonnen von 
feinen ihm zu entfernt an ber Schwabingerflur 
anliegenden Aeckern und Wieſen, in Bleineren 
ober auch zur Bildung felbitftändiger Anweſen 
in größeren Parthien zu verkaufen. 

Refleftirende hierauf wollen ſich gefäligft an 
den Unterzeichneten felbft wenden. 

Freymann im November 1840. 


Ehriftian Slafer. 





3972. Ein Haus mit einem Hintergebäude 
und Garten, welches für eine Wirthſchaft oder 
zu einer Mebgerei, wegen den dabei befind: 


+ 


lichen fhönen und großen Kellern fich vorzüglich 

ut eignet, rentiret fih auf 800 fl. jährlich und 
iſt zu 18000 fl. gefchäßt. Dieſes Anweſen wird 
zu dem ganz billigen Kaufpreis für 15000 fl. 
aus freier Hand verfauft. Darauf haften 8000 fl. 
Emwiggeldfapital, ber Kaufſchillings-Reſt aber zu 
7000 fl. fann in gemädlichen Friftenzahlungen 
bewilliget werben. Das Nähere im 


Kommiffions- und Gefchäfts-Burenu München. 


3971. Eine im beften Betriebe und im ganz 
gr Stande befindende Mühle mit 4 Mahl: 

ängen, 1 Sägmühle an einem wafferreichen 
Fluß, der niemals einfriert, weder einer Ueber: 
fhwemmung noch einem Waffermangel ausge: 
fest ift, fammt 50 Tagwerk der beften Gründe 
in einer fehr fruchtbaren Getreidgegend ift aus 
freier Hand um circa 20000 fl. zu verfaufen. 
Das Nähere im 


Kommillions: und Gejchäfts-Bureau München. 


3858, Hausverfauf. 


Das Anwefen No.” 25. an der Therefien: 
firaffe (gegenüber ver InfanteriesKaferne), be: 
ftehend aus einem Eleinen Haufe mit Nebenge: 
bäude, Hofraum und Gärthen, brauchbar für 
mancherlei Gewerbe, ift aus freier Hand zu ver: 
kaufen, und das Weitere bei dem Unterzeichne: 
ten zu erfragen. ' 


Münden ben 3. November 1840. 
M. J. Ruhwandl, k. Advokat, 
Kaufingerſtraſſe No. 18. Eingang am Fär: 
bergraben No. 1. über 2 Stiegen. 





VBerfteigerungen. 


— 





& 3915. Das zur Verlaſſenſchaft ber Klaviermaderswitt, 
we Margaretha Gröbner, gehörige Haus Nro. 32, An 
ber Lerchenſtraſſe bahier, 3 Stockwerke hoch mit Vorgãr⸗ 
ten, Hofraum, Brunnen und Holzhuͤtten, im vorigen Mo⸗ 
nate auf 8300 fl, gerichtlich geſchäzt, mit 5300 fl. Gwig- 


gelb und. 1200 fi. Hypothekkapital belaftet und um 7000 
fl. in der Brandbaffelurang, wird. vorbehaltlicd, der Geneh— 
migung von Seite der Exrböintereffenten gerichtlich an ben 
Meiftbiethenden verfteigert und hiezu auf 


Dongerftag den 26, November I. 3. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 


in ben Kanzley deg unterfertigten Gerichtes Termin an: 
beraumt, wozu Kaufsluftige mit dem Anhange vorgelaben 
werben, baß foldye, wenn fie nicht hinreichend befannt 
find, mit entfprechenden Ausweifen über Vermögen und 
Anſãßigmachung ſich zu verfehen haben. 


Münden am 23, Dftober 1840, 
Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgericht München, 


Holland, Direktor. 
Pihlmayr, Ace, 


3943, Am Montag den 16. November d. I. Vormittags 
von 9 — 12 uhr wird in der Löwengrube No, 11, über 
1 Stiege der Rücklaß der Arbeitslehrerin Babette Wei: 
Benbad an den Meiftbiethenten gegen fogleich baare Be: 
zahlung öffentlich verfteigert. 


Derfelbe beftcht aus einem Wette, mehreren Meubeln 
son Kirfhbaumpolz, Bett: und Leibwäfche, dann Klei: 
dungsſtücken. 


Kaufsliebhaber werden dazu eingeladen. 
Den 9. November 1840. 


Kol. bayer. Kreis- und Stadtgericht München. 
Holland, Direktor. 


3049. Künftigen Donnerftag ben 19, I. Mts. werden 
in dem fol: Forſtrevier Perla gegen 500 Eichen: Nupr 
holzftüde, dann gegen 400 Klafter Brennholz, verfchies 
dener Sortiments meiftbietend verkauft. 


Die Zufammenkunft. findet Vormittags Halb 9 Uhr im 
Wirthshauſe zu Harlaching ftatt. 


Münden dem 12, November 1840, 
Kol. Forftamt München. 
Waldmann. 


3948. Montag den 23. Movember 1840 und ben da: 
rauffolgenden Tagen Vormittags.von 9 — 12 und Nadı- 
mittags von 2 — 5 uhr wird im Haͤuſe Rro,.9, über 


I Stiege am Marimilians: ober Dultplatze der Rüdlaj 
bes verlebten Hrn. Grafen von obron, k. b. Kämmerers 
und Kommandeurs bes hoben Ichanniter-Drbens, gegen 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert. 


Derjelbe befteht in einem Paar geldenen Epaulets, 
Degen mit goldenem Portepee, filbernen Kaffeedannen, 
Zifchbefteten und andern Silbergeräthen, einer Samm: 
lung von Gold:, Silbers und Kupfermünzen, einer el: 
benen Repetirube mit goldenem Gehänge, einem antik : 
Zifh mit gefhnittenem ganz neu vergolbeten Erf, 
bie Platte mit Elfenbein und Ebenholz Äuferft elegant 
eingelegt, ben allerhöchften königl. Kamilienporträts, are: 
Ben u. kleinen Spiegeln, Oelgemälden, Kupferftichen, fiths; 
graphien in ſchön vergolbeten mobernen Rahmen, Tab: 
leau:, Stod» und pänguhren mit Spielwerke, Vorhänge 
von brodirtem Mouffelin, Komode-, Konfol: und Naht: 
käſten, Garberobe:, Gewehr:, Bücher: und Kücenfhrän: 
ten, Speife:, Arbeits: , runden u. Konſoltiſchen mit War: 
morplatten, Kanapees, Seſſeln, Bettftellen, Reberbetten, 
Pferbhaarmatragen, Leinwand in Stüden, Leib-, Witt: 
und Zifhwafch, Herrntleidern, einer Sammlung ganz fin 
bemalter Pfeifenköpfe fammt Rohr, Doppelflinten, Pilto: 
len u, a. Scießapparaten, Küchengeſchirr, Koffer, Büder 
verfchiedenen Inhalts u. a, nüglicher Gegerflände ıc., we: 
zu Kaufsluftige hiemit Höflichft einlabet 


Sirfhvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsfchäger und Xuktionater, 





3944. In ber Kommiffions:Bizitations: Niederlage wird 
Donnerftag den 19. Novbr. Morgens 49 uhr anfangen), 
Verſteigerung von vrientalifchen Perlen, mit Rofetten 
befeßten Schließen, goldenen Ketten, Cilinder-, Repetit:, 
Bronces u. o. Uhren, Perfpektiven, Zubus, einem ſeht 
fhönen Batefter, Gewehren, gut erhaltenen Meubeln, 
Blügel, Spiegeln, Betten, Matragen, Herren: und Frau: 
enkleidungsſtücken u. a, m. gehalten, wozu Kaufsluftise 
biemit eingeladen werben, 





Pfäander:- Verfteigerung 

36. Montag den 16. November 1840 und bie fol: 
genden Tage werben in unterzeichneter Reihanftalt die von 
ben Monaten Septbr. und Oktbr. 1839 Liegen geblicbenen 
Pfäuder, und zwar: ‚die Kleidungsſtücke, golb: undfilker: 
geftidte Riegelhauben, Betten, Waſch, Zinn und Kupfer it. 
Vormittags von 9 tig 11 Uhr, und ee von ? 
bis.d uhr, Gegenfände von’ Gold, Silber u. dal. aber 
jeben Vormittag von I1—12 uhr gegen gleich haare 
Bezahlung verfteigert, und Kaufstuftige hiezu höflicht 
eingeladen. 


Priv. Pfand- und Leihanftalt der Vorſtadt Ar. 
C. M. Stegmayer, Inhaber. 


—— 


3075. Montag din 23. Rovember und bie folgenden 
Tage Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags vom 2 
— 5 uhr werden in der Leberergaffe Ro, 2. Über zwei 
Stiegen aus dem Rücklaſſe des dahier verftorbenen Bi- 
jouterichänblers Maier Levinger,. eine große Auswahl in 
Brillanten und in Roffetten gefaßter Ohrringe, Schließen, 
Ringe, Kreuge, Radeln, Tabatiere zc., ebenfo auch in 
Brillanten und fürbigen Gbetfteinen gefaßte Begenftände, 
mehrere Golierd orientalifcher Perlen „ ledige Brillanten, 
Roſetten, färbige Gbdelfteine und Perlen, ſowie auch meb: 
rere goldene Zabatiere, Repetirs und Minutenuhren, nebit 
verſchiedenen Silbergegenftänben und ein bedeutendes aflor: 
tirtes Bijouterie : Bold » Waarenlager öffentlich an den 
Meiftbiethenden gegen fogleih baare Bezahlung verfteis 
gert, wozu höflichſt einladet 

= Niemayer, 


58 Kreig⸗· und Stodtgerichtafdäter, 
Berfchiedene Kundmachungen. 


3074. Cine namhafte Anzahl Arbeiter können bei Her— 
ftellung ter Dämme an den Schleißheimerkanälen Ber: 
dienft finden. 

Der rüflige Arbeiter erhält einen Taglohn von 34 
Kreuzer, und. hat ſich bei dem Kanalfifcher Georg Zim⸗ 
mermann zu. Dürrnidmaning iin ber Iten Stunde ber 
Münchner: Breifinger: Sandehuter:Straffe zu melden. 

München ben 12,. November 1840. 

Kgl. Bauinfpeftion Münden II. 
Albert. 





Pfandauslöfung und Verfteigerung. 

3849. Freitag den 20, November d. J. ift ber lehte 
Termin zur Ausldfung ber Pfänder von dem Monate 
Dktober 1839 und zwar, von ben Rummern I bis 
0089, 

Die Pfänder können täglich in ben gewöhnlichen Bu- 
seauftunden Vormittags und Nachmittags verfeßt, ums 
geſchrieben und außgelöft werben, nur am Rachmittage 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumfchreis 
bung mehr ſtatt. 

Mittwoch den 25. Rovbr. öffentliche Verſteigerung. 

Münden ‚den 31.. DOktbr. 1840, 

Kgl. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 

ünchen. 
Negrioli, Magiftratsrath. . 
Hannes, Kaflier. Schneg, Kontroleur, 


3962, Alle’ diejenigen, welche noch eine Korberung an 
den am 23. v. M. verftorhenen E, Kämmerer und Mal« 
thefer: Ordens: Kommandeur Joſeph Grafen zu Lodron zu 
machen haben, und- felbe nicht hertite verlegten, werben 
hiemit aufgefobert „ foldye Längftens bis zum Schluffe des 
l. M. einzureichen. 

Münden den 13. November 1840, 


3965, Ein Ballen Tuch XX Ns. 1008 Btt. 50,, wel⸗ 
des am 8, Auguft in Nürnberg hieher in Ladung gege⸗ 
ben wurde, iſt bis heute noch nicht an dem Abdreffanten 
bieher gelangt. Derjenige, welcher zufällig in deffen Be— 
fig gefommen ift, wirb Ran höflichſt erfucht, davon dem 
Unterzeichneten gefälligft Anzeige zu machen, 

Münden den 13. Rovember 1940, 

Ignak Büchler, Güterſchaffner im 
Damenftift Ro. 20, zu ebener Erde, dem Altbam: 
mere gegenüber, 


Fremden: Anzeige. 





om 11, — 15, November 1840, 
Im goldenen Hirſch. 

Dem. Lerr, Hofopernfängerin von Karlsruhe. Hr, Gre⸗ 
abes, Kapitän aus England. Frau Sröfin Karolyi von 
Wien. Dr. Grube, Buchhändler non Hamburg. Hr... 
Johnſton, d. großbritt, Major. ©, D. Hr. Fürſt Kelir 
von Lichnowski von Berlin. Hr, Herzog von Rauzan v. 
Paris. S. E. Hr. Graf Wilhelm von Würtemberg, k. 
würt. Artillerieoberft. Hr. Sid, k. würt. Xrtillerielieute: 
nant, Hr. Graf v, Webna, k. k. Kämmerer unb Haupt⸗ 
mann von Linz. Hr. Bar. von Bieſten, Partikulier von 
Prag. 

Im ſchwarzen Abler. 

Hr. Stotter, Kaufmann von Innzbrud. Hr. Cchmids, 
Kaufmann von Gladbach. Hr. Schaufelberger, Partikufier 
von Petersburg. Hr. Zolftei, 2. ruß. Garbehauptmarn, 
Hr. Merklein, Kaufmann von Stuttgart. Hr. Heiligen⸗ 
thal, Bräuer von Landau. Hm. Dölfen und Lau, Mar 
fhintften von Neapel. Br. Dörler, Kaufmann von &t, 
Gallen. Fr. Gräfin Hendl von Innsbrud. Hr, Hochhel⸗ 
der, Gommis von Venedig. Hr. Lindemann, Kupferftecher 
von Karlsruhe. Hrn. Schneider und Philipi, Kaufleute 
von Franffurt. Hr. Streuli, Kaufmann von 3ürid. Hr, 
Serrall, Rentier aus England, Dad. Hape, Cpradlehre: 
rin von Wien. Hr. Fiſcher, Kaufmann von Hamburg. 
pr. Oßipowski, Dr. Med. von Moskau. 


* Im goldenen Hahn, 


Hr. Beuft, Student von Bamberg, Hr. Braun, Lauf: 
mann, von Heröfeld, Hrn. Feidel, Kaufmann und Ettling, 
Mechanikus von Frankfurt. Hr, Genft, Violinvirtuos v. 
Bien. Hr. Frank, Sekretär von Wien. Hr. Schöpf, . 
Kaplan von Bamberg. Hr. von Barth, kal. Kreis: und 
Stadtg erichtsditektor von Freyſiag. Hr. Graf von Bra- 
venreuth, Reichsrath von Affing. Hr. Dbermaier 3 ; 
Banquier von Augsburg. 


Im golbenen Kreuj. 
Hr. Dambly, E. würt. Reg.»Pferdeanst, Hr, Teſche⸗ 


macher, Kaufmann von Barmen, Br. Bolenius, Kauf: 
mann von Bielefeld, Hr, Browen, Rentier aus England, 
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Hr. Feiß, Kaufmann von Kriegshaber. Hr. Brat, Kauf: 
mann von Zafy. Hr. Maier, Kaufmann von Marktbreit. 
Er. von Schrenk, Korftmeiftersgattin und Mab, Thalha— 
mer, Abminiftratorswittwe von Tegernſee. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Münfh, Kaufmann von Würzburg. Hrn. Höber, 
Wahsarbeiter und Hils, Handelsmann von Straubing. 
Hr. Mielah, Kaufmann von Augsburg. Hr. Schmid, 
Kaufmann von Köln. Hr. Mattenfon, Kaufmann von 
Drtenburg. 

In ber goldenen Sonnk. 


Hr, Übenfamer, Silberorbeiter von Uttenborf. Sr. 
Obacher, Salinen »3immermeifter von Rofenheim. Hr. 
Pröbftt, DOrgelmaher von Füßen. Hr. Burkhard, Road: 
jutor von Feldt irchen. Hr. Scheider, Handelsmann von 
Dorfen. 

Im goldenen Löwen, 


Mab. Leoni, Gaftgeberin von Aſſenbach. Hrn. Gricfer, 
Gaftgeber und Reichold, Rorporal von Burghaufen. Hr. 
Warbach, Kaufmann von Kaladey. Hr. Kinftler, Küf: 
nermeifter von Burghaslach. Hr. Mehrl, Bädermeifter 
von Vilshofen, 


In der blauen Traube, 


Hr. Bifhoff, Kaufmann von Augsburg, Hr. Laure, 
« Stubent von Würzburg. Hr. Reichendach, k. Salinenin- 
fpektor von Roſenheim. Dem. Singer von Günzburg. 
Hr. Gloxin, Fabrikant von Wien. Hr. Kielleruß, Künft: 
ler von Kopenhagen. Hr. Blunck, Künftler aus Hollftein, 
Hr. Graf Defenffans d'Avernas, Gutöbefiger von Gräg. 
Hr. Gerlach, Kaufmann von Reipsig. Hr. Retter, Gute: 
befiger von Steingriff. Hr. Leucht, Kaufmann von Ge: 
freess. Hr. Eiller, Kaufmann von DOberzell, Dr, von 
Froſchauer, k. k. Guberniolratb von Innsbrud, Hr, 
Maurhoff, Kaufmann von Iſerlohn Hr. Gottwald, Apo⸗ 
theker von Offenburg. Hr. Geifel, Partikulier von Ef: 
lingen. Hr, Graf Peſtalezza von Bayerdießen, 


Sm Stahusgarten. 


Hr. von Schellerer, Oberſt von Fürſtenfeld. Hr, Till⸗ 
mann, Stubent von Köln. Hr, Holft, Lektor an ber Mi: 
Kräralabemie in Kopenhagen. Hr. XAuernhamer, Kauf: 
mann von Zreudtlingen. Hr. Grünwald, Vikar von 
Reunftetten. Hrn. Krieg, Huber und Diteln, Etubenten 
von Lachen. Hr. Schiller, Bildhauer aus Sachſen. Hr. 
Schaller, Großfragner von Nürnberg. Hr, Thoma, kgl. 
Advokat von Stockach. Hrn. Vogelöberger, Kaufmann u, 
Maier, Privatier von Augeburg. Hr. Met, Pfarrer von 
Inningen. Hr. Neff, Kaplan von Göggingen. Hr. von 
Gure, Student von Olpe. Mad. Bifaui, k. Landrichters 
Gattin von Rofenheim. Hr. Maier, Wirth von Imft, 
Hr. Schopf, Müller von Imft. Hrn. Kundig', PYartiku: 
lier; Steiner, Reihlin und Demetrio, Gtubenten aus 
ber Schweiz. Hr. Ambrofetti, Kaufmann aus Itallen. 
Hr. Kraus, Rechtspraktikant von Mitterfels. Hr. Herrle, 


Baueleve won Schwabmunchen. Hr. Arnold, Stubent v. 
Bürren. Hr. Bunek, Wagenfabritant von Sauingen. Hr. 
Gffert, Eehrer von Altdorf. . Gebr. Schimmel, Pfer: 
behändler von Pappenbeim. Hr. Ehrle, Kaufmann von 
Ravensburg. Hr. Neuß, Runfthänbler von Augsburg, 
Hr. Schmid, Handelsmann von Dufenhaufen. Hr, von 
Schellhaß, Student von Bamberg. 


Sm Augsburger Hofe, 


FHr. Dr. von Weidenbach don Augsburg. Hrn. Zum: 
gerle und Herz, Handelsleute von Rieberieben. Hr. Hopp, 
Danbelemann von Babenhaufen, Mad. Vetter, Auffchlä: 
gerögattin von Bißingen. Hr. Frank, Gutsbefiger von 
Hürden. Hr. Engelheu, Architekt von Bremen. Hr. Gir 
ling, Partikulier von London. 





Bevölferungs : Anzeige 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. 8. Frau. 


Geftorben finb: 


Den 8, Nov. : Fri. Ema Gräfin von Waldkirch, k. b. 
Kämmerers: und Gefchäftsträgers Tochter, 6 T. alt. — 
Anna Jehnſen, geb. Erhard, Schaufpielerswittwe, 68 3, 
alt. — Jakob Weider, ehem, b. Kaffetier, 59 I. alt. — 
Ther. Buchs, geb. Maier, b. Sädlersfrau, 36 3. alt. 
— Den 10,: Hr. Ferdinand von Branka, quiedz. k. Ap⸗ 
pellationsger.:Rath, 72 3, alt. — Georg Gabelöberger, 
k. Sekretärs Sohn, 23 I. 2 M. 25 T. alt. — Ludwig 
Noll, Holzmeffersfohn, 1 3.8 T. alt. 


2 unchel,. Knaben. 1 unchel, Mädchen. 
In der St. Peters » Pfarrkicche. 
Geftorben finb: 


een Ib, 
70 53. alt, — Den 8. us 6 Se, 


Kn 
heim, 55 J. alt. — Den 9.: Rofina De —* 
iochter von Lechbruck, k. Log. Fuͤßen, 27 J. alt. — Den 
1l.: “her, Glüdeber, Mebe von Tittmoning, 
40 3. alt. — Anna Graf, geb. Müller, b, Bärtnere: 
frau, 55 9. alt. 


1 unehel. Knabe- 
Im proteftantifchen Pfarramte. 
Geftorben find: 
. Den 8. Rev.: Joh. Geiſt, pen. k. Hoftutfcher, 64 


3. alt. — Den 9, Heinrih Dunker, Maler von Jever 
in Dldenburg, 23 I. alt, 


Den 7. Rovbr, : 
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Wochen: Anzeige 


des VII, MainchnersHopfenmarftes vom 13. November 1840. 
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Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner -Schranne vom 14. November 1840. 
























: = Z * * * 2 - 
Setreid. | iger | Neue Geſammt⸗ Heuriger | Fm Reit S$slE 2; FE Verkauft 
Reit. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. [geblieben 8 JE = A EEE] Summe 
Sattungen) N 0 = & 
„Seärel. | Shäter. | Schäfer. | Saäfeı. | Saäfteı. fr ia, elaı “| % 
338 1088 1426 1271 155 15 | 24 1 14 | 52 a 11,18899 18 
ES VER, — ———— ——— — 
218 67 835 613 162 || 90|53 | 9) 38] 9 | 10] 0487 
— —— — — Be 1 
1153 2026 3779 3140 6 | ol —| sind 8 | 14126596 
——— —— — — 
6 931 987 916 a (st olyg | 49 “ 40] 4422 
7— — — — ——— — ——— E — zu go — 
1715 5262 6977 6000 mi l— In | —— —15640 





_— a... — 





: In Xergleipung gegen Öhranne find vıe Dur chnitispreiſe 
Waizen mehr um 13 fr. Korn mehr um 2 fr. Gerue minder um 9 fr. Haber mehr um 6 fr. 
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Verzjeihbnif 
der Viktualien-Preiſe in der königl bayer» — und Refidenzftadt _. 


und fonftiger Verkaufs-Gegenitände. 
Vom 14. November 1840. 


Sleifd: Gattungen. Bier und andere Flüffigkeiten. 
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von München. 





Nr. 91. Mittwoch den 18. November 1840. 








Befanntmadhungen 


(Die Wohnungs:Anzeigen der Stubirenden betr.) 
8903. Bei dem gegenwärtigen Wiederbeginne der Univerfitätd »Stubien für dad Win: 
terfemefter fieht man fi veranlaßt, nachftehende Anordnungen wiederholt zur Nachachtung in Er« 
innerung zu bringen. 

’ 1. Jeder Wohnungs:Vermiether ift verbunden, in jedem Semefter, wenn aud der Stu: 
dirende fhon früher bei ihm gewohnt hat, die Anzeige unter Vorlage der SicherheitssKarte des⸗ 
ſelben fogleich bei dem Einziehen des Studirenden im dießfeitigen Bureau No. 73. zu machen. 

2. Daffelbe hat auch dann zu gefhehen, wenn der Stubirende, unter was immer für 
einem Vorwande, die Abgabe der Sicherheitd:Karte an den Vermiether verweigern follte. 

3. Nach den Univerfitäts-Sagungen ift es den Studirenden ftrenge verboten, andere 
Studirende ohne Anzeige und Erlaubniß des Direktoriumd der UniverjitätdsPolizey bei fi, 
wenn auch nur über Nacht zu beherbergen. ine folhe Beherbergung eines Fremden zieht 
unbedingt die Relegation nach fich. 

Man verfieht fi von den Wohnungs-VBermiethern bei Vermeidung einer Strafe von 
fünf Bulden auch hierüber der fchleunigften Anzeige. - 
München den 5. November. 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Menz, k. Polizeys Direktor. 
Rupp. 


(Verbot des Tabakrauchens betr.) 

3978. Da in neuerer Zeit das Verbot des Tabakrauchens fehr auffer Acht gefommen 

ift, wird nachftehende, bereitd fräber fchon befannt gegebene Verordnung mit dem Bemerken 
wiederholt zur genaueſten Darnahadtung in Erinnerung gebradht, daß die fol. Gendarmerie zu 
deren firenger Ueberwachung die geeigneten Weifungen erbielt, und Gontrav enienten umachſicht⸗ 
liche Beftrafung zu erwarten haben. 


* 


* 
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„Das Tabakrauchen ift bei Strafe verboten: auf offener Straffe in, der Stabt und auf 
bölgernen Brüden, in Ställen, Speichern, Scheunen und Werkftätten, wo in leiht brennbaren 
Stoffen gearbeitet wird, ferner im ‚Hofgaten und unter den Arkaden, in den Holzgärten, auf dem 
er in allen Umgebungen ber kgl. Marftälle, auf dem Dultplage und vor dem Karlöthore 
während der Dult, in der Briennerftraffe bis zur Zürkenftraffe, auf dem -Witteldbacherplage, auf 
der Straffe zwifhen dem fol. Odeon und dem un Leuchtenbergifchen Palais, in der Lud— 
wigsſtraſſe, weit die Neubauten reihen, endlich in der Nähe des kgl. Militär-Haupt-Laborato— 
riumd, der Remifen und des auf dem Xrtillerie-Uebungsplage aufgeführten MilitärsParkes. 


Münden am 11. November 1840. 
Königliche Polizey-Direktion München. 


v. Menz, k. Polizey: Direktor. 
_ Rupp. 





(Die Fechtübungen ber Univerfitäts-Stubirenden betr.) 

3906. Nach $. 115. der Vorfchriften über Studien und Disciplin für die Studirenden 
an den Hochſchulen ift alles Fechten, aufferhalb des öffentlichen Fechtbodend und das Fechten in 
diefem, ohne Leitung des dafür aufgeftellten Fechtmeifters ftrenge verboten, und wirb mit dem 
Consilium abeundi beftraft. 

Man macht dabei wiederholt aufmerkfam, daß Gaft:, Schenk, Speife: oder Kaffee-Wirthe, 
Hausdeigenthümer oder Bimmervermiether, welche in ihren Wohnungen die in tiefen Satzungen 

» verbotenen Zufammenkünfte der Studirenden dulden, von den verübten gefegwidrigen Handlungen 
Kenntnig oder nur Vermuthung haben, und bdiefelben nicht fogleih mit Benennung ter Theil: 
nehmer der kgl. Polizey:Direktion anzeigen, dem Polizey: Gtraf-Gefepen unterliegen, 

Münden am 7. November 1840. . 


Königliche Polizey- Direktion München. - 
von Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 


(Die Entleerung ber natürlichen Bebürfniffe vor den Wirthshäufern betr.) 


3979. Da ungeachtet des allgemeinen Verbotes der Entleerung der natürlihen Bedürf: 
niffe auf den Straffen und öffentlichen Plägen, diefe befonders vor den Wirths- und Gaftpäufern 
in auffallender Weiſe wieder überhand genommen hat, fo fieht man ſich vetanlaßt, das beftehende 
Verbot neuerdings zur firengen Beachtung in Erinnerung zu bringen und vor Üebertretungen, 
die ebenfo der Sittlihkeit und dem Anftande, ald der äffentlihen Reinlicykeit entgegen find, und 
bei eintretender Kälte felbft zu Unglüdöfällen Veranlaffung geben könnten, mit dem Anhange zu 
warnen, daß Contravenienten fi die für fie hieraus entftehenden Unannehmlichkeiten und geeig— 
nete Ahndung felbft zuzufchreiben haben würden. | 

Sämmtlihe Wirthe werden, wo dieß nicht ſchon gefchehen ift, für die Herftellung der 
geeigneten Lofalitäten und deren Beleuchtung zur Nachtzeit Sorge tragen, : 


München den 14. November 1840. 
Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Menz, k. Polizey: Direktor. 
Rupp. 
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(Sperrung der Reichenbachbrücke betr.) . N 
3997. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Reichenbachbrücke bis 


auf Weiteres gefperrt bleiben müfle. 
Münden den 15. November 1840. 


Königliche Polizey Direktion München. 
v. Menz, kgl. Polizey: Direktor. 





Rupp. 


(Die Sperre des Lokales der k. Obervormundſchafts-Kommiſſion betr.) 


3936. Da der bisherige Rechnungdführer bei der dießgerichtlihen Dbervormundfchafts- 
Kommiffion, Protofolift Jakob Cramer, mit Tod abgegangen ift, fo wird mit der Ertrabdition 
bed bei gedachter Kommiffion verwalteten Pupillar-Vermögens an den hieher verfesten kgl. Pro— 
tofoliften Karl Kammerknecht, am Mittwoh den 15. November I. 35. begonnen. 

Mährend nun diefe Ertradition befchäftiget wird, bleibt das Geſchäftslokal der f. Ober: 
vormundfchaftdsKommiffion gefchloffen, was man hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringt. 


Münden den 6. November 1840. 


Königliches Kreis- und Stadtgeriht München. .. 


Holland, Direftor. 


Berony. 


a ———————— —— — 





Miethſchaften. 


3820. In der Nähe Münchens iſt eine ab: 
geichloffene herrſchaftliche Wohnung, elegant 
meublirt, mit allen Bequemlichkeiten nebft Stal: 
lung um 780 fl. balbjährlid oder auch monatlid) 
um 130 fl. fogleich zu wermiethen. Nähern Auf: 
ſchluß ertheilt 3. N. Keller, kgl. Advokaͤt, Wein⸗ 
ftraffe No. 18. über 2 Stiegen. . 

3898. Am Marplage No. 20. im 3. Stode 
ift eine Wohnung von 6 Zimern wit aller Be: 
quemlichkeit um 280 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. D. Ueb. in der Löwengrube N. 17. 


3899. Im Rohusgäßchen No. 3, über einer 


Stiege ift eine Wohnung mit 2 Zimmern und ' 


2 Kammern, nebft Küche, Holzlege und Speis 
herantheil um 85 fl. jährlid zu Georgi zu ver: 
miethen. Das Uebr. in der Löwengrube No. 17. 


3983. In der Ludwigsftraffe No. 1. über 2 
Stiegen im Herrn v. Kobellhaufe ift ein Logis 
um 600 fl. jährlich zu vermiethen. 


3984. In der Pfandhauöftraffe No. 3. über 
1 Stiege find mehrere ſchön meublirte Zimmer 
um 15 fl. bis 20 fl, monatlich fogleich zu beziehen. 


3985. In der Schügenftraffe No. 3. über 2 
Stiegen find 2 fhön meublirte Zimmer um 10 fl. 
monatlich fogleich zu vermiethen. 


3987. In der Ludwigsſtraſſe Mo. 25. über 
3 Stiegen iſt vornheraus ein großes meublirtes 
Zimmer um 10 fl. am 1. Dezember zu beziehen. 


3988. Im Haufe des Hofbuchhändiers Bayer 
am Schrannenplage No. 3. über 3 Stiegen find 
fehr gute Flügel und Pianoforte zu vermiethen. 


3992. Bunähft dem neuen Frohfinn Arcie- 
firaffe No. 16. find meublirte Zimmer um 5 fl. 
und 4 fl. zu vermiethen. 


3993. Stallung auf 4 Pferde, Kutfcherzim- 
mer, Heu: und Strohlage ift um 8 fl. monate 
Ich fogleich zu vermiethen. Schoͤnfeldſtraſſe N. 3. 

(**) 
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3989. In der Briennerftraffe No. 2, ift eine 
ſehr fchöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
um 370 fl. jährlichen Zins zu verfliften und zu 
Georgi 1841 zu beziehen. Das Uebrige im Lotto: 
Gomptoir dafztbft zu erfragen. 


3990. In der Neuhauſergaſſe No. 5. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 heizbaren 
Zimmern, Küche, Magdkammer um 150 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. D. U. zu ebener Erbe. 


3991. Am Promenadeplage No. 4, über 2 
Stiegen ift ein Schönes, neu meublirted Zimmer 
mit Altofen um 12 fl. am 1. Dezember zu ver: 
miethen. 


3994. In der Refidenzfiraffe No. 5. über 3 
Stiegen ift ein ſchön eingerichteted Zimmer mit 
Alkofen um 10 fl. ſogleich zu vermiethen. 





3998. Auf ben Dultplage No, 21. über 1 
Stiege rüdwärts ift beifeiner ruhigen Wittwe 
ohne Kamilie ein heizbares, meublirtes Zimmer 
mit eigenem Eingange, einem guten Bert und 
einer Matraze, von einem ordentlihen Herrn um 
6 fl. monatlich fogleich zu beziehen. Das Nähere 
ift über 1 Stiege rüdwärt5No. 11. zu erfragen, 


4000. Am Frauenplage No. 3. über 2 Sties 
gen ift ein fchönes, meublirtes Zimmer Mit eige: 
nem Eingange um 7 fl. monatlich zu beziehen. 


4001. An der Ede der Schäffler: und Schwas 
bingerftraffe im Bäderhaufe über 2 Stiegen ift 
ein ſchön eingerichteteö immer mit eigenem Ein: 
gange um 41 fl. tag: oder monatweiſe zu ver: 
miethen, 


4002. Am Dultplage find 2 fhön meublirte, | 


an der Sonnenfeite gelegene und gut heizbare 
Zimmer, darunter eines mit eigenem Eingange 
und Garderobe um 22 fl. monatlich fogleich zu 
beziehen. j 


3934. Am Schrannenplase No: 25. ift die 
2te Etage um 275 fl. an eine ruhige Familie 
abzugeben. 


Min — ‘ 
3937. In ver Zherekenine Me U 


eine fehr fhöne Wohnung mit 7 heizbaren Zim: 

mern und ‚allen dazu erforderlichen Bequemlich⸗ 

keiten über 1 Stiege um 400 fl. jährlich zu Ge: 

— zu vermiethen. Das Nähere im Roſenthale 
0. 15. n 


3952. Nächſt dem botanifhen Garten, in der 
Sommerftraffe No. 3. ift im äten Stode eine 
freundliche, helle Wohnung mit 3 Zimmern, Spa: 
fe, Magdlammer, Speicher:, Keller: und Walt 
haudantheil um 90 fl. jährlich zu Grorgi zu ver 
miethen. Ferner ift zu ebener Erde eine Woh— 
nung mit bderfelben Eintheilung um 66 fl. zu 
vermiethen. 


3955. In der Karlöftraffe No. 35. find 2 
fhöne Wohnungen, eine über 1 Stiege mit 3 
heizbaren Zimmern, heller Küche, Holzlege, Kel: 
ler, Waſchhaus und übrigen Bequemlichkeiten 
um 75 fi. jährlih, die andere über 3 Stiegen 
mit 4 Zimmern, heller Küche und übrigen Bes 
quemlichkeiten um 55 fl.’ jährlich zu Georgi 
zu vermiethben, Das Nähere zu ebener Erde. 





3959. in meublirted Zimmer über 3 Stie— 
ge ift um 5 fl. zu vermierhen. Schönfeldfrafit 
No, 3. * 


3961. In der Sendlingergaffe No. 79. iſt 
ein großer, trodener Boden (Kaften) fogleih zu 
vermiethen. 


3967. Eine fehr fhöne Wohnung mit der 
» freundlichften Ausſicht auf den Dultplag mit 6 
Zimmern, 2 Magdfammern, Küche, Keller, Holy 
lege, Speicher und allen übrigen Bequemlictet: 
ten ift um 420 fl. zu Georgi zu vermiethen. Da 
Nähere am Dultplage No. 19. nächft dem neuen 
Thore beim Abenthum. 





3912. Wegen eingetretenen Todesfalles it auf 
dem Marplage No. 9. über 1 Stiege eine Bot: 
nung mit 7 Zimmern, 1 Küche und Nebentam⸗ 
mer, einer Holzlege, Keller⸗ und Speicherantheil 
dann mit einer Stallung für 2 Pferde, nebit 2 
Remifen um 340 fl. halbjährlich, nad Berlan: 
en mit oder ohne Stallung, ſogleich oder zu 

eorgi zu vermiethen. Das Webrige iſt im Logis 
felbft zu erfragen. . 


—“ 2 nun aus FAMA 
went: UV uuwere wre 

3996. Eine ordentlihe Perfon, welche mit 
Waſchen und Bügeln gut umzugeben ‚weiß, 
wünfcht bei einer Herrſchaft oder fonft irgend 
wo Befchäftigung. Das Nähere Bräuhausgaffe 
No. 6. über 2 Stiegen rüdwärts Thüre links. 


Verlorene, gefundene und 
entwwendete Sachen. 


3980. Vom Haufe No. 38. in der Brienner: 
firaffe bi6 zum Haufe No. 6. in der Marftraffe 
ift ein Paquetchen Geld mit einer ‚öfterr. Bank: 
note von 100 fl. Konventionsmünze verloren 
gegangen. Daffelbe trug die Aufichrift: pour le 
tailleur Schrauder a Vienne, avec 126 fl. Der 
reblihe Finder wird erfucht, ſolches gegen an⸗ 

emeffene Erkenntlihfeit in der Briennerftraife 

v0. 13. über 1 Stiege abzugeben. 











Feilfchaften. 


3981. Eine gut erhaltene 7 Schuh Tange La: 
denbudel ift billig zu verkaufen. D. U. 


3995. Sieben Zreber-Zäffer find zu verkau⸗ 
fen. Das Nähere im Altenhofgäßchen No. 3. 


3999. in moderner faft neuer Wiener-Ba- 
tarde ift billig zu verfaufen. Das Uebrige. 


Berfteigerungen. 5 


3982. Auf Antrag eines Hypothefgläubigers wirb die 
reale Kaffeefchenkgerehtfame des Kaffetier Karl Biding 
babier, welche gemäß gerihtliher Schägung vom 30. 
September 5.3. auf 4000 fl. gewerthet ift, nad) $. 64, 
bes Hppotbetengefeges mit Rüdfiht auf die Beftimmun- 
gen des Prozeßgefedes vom 17. Novbr. 1837 6.6. 98—. 
101, öffentlich verfteigert, und biezu Togsfahrt auf 

Montag ben 18, Jänner 1841 Vormittags II uhr 
im Gerichtslokale (Auguftinerftod Bureau 1.) anberaumt, 

Käufer werben hiezu mit dem Bemerken eingeladen, 
daß dem Gerichte Unbekannte fi Über die Zahlungsfähig— 
feit (egal auszumweifen haben, und bie Kaufsbebingungen 
bei ber BVerfteigerungstagsfahrt feftgeftellt werden. 

Den 12. November 1840, j J 
Königlihed Kreis- und Stadtgericht Münden, 

Holland, Direktor. Blamige. 




















917 


3048, Montag ben 23, November 1840 und ben ba: 


kauffolgenden Tagen Wormirtags von 9— iZ und NRig: 
mittags von 2 — 5 uhr wird im Haufe Neo. 9, über 
I Stiege am Marimilians: oder Dultplake ber Rücklaß 
des verlebten Hra. Grafen von Lodron, k. b. Kämmerers 
und Kommandeurs des hohen Johanniter-Ordens, gegen 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, 

Derfelbe befteht in einem Paar geldenen Epaulets, 
Degen mit goldenem Portepee, filbernen Kafferfannen, 
Tiſchbeſtecken und andern Silbergeräthen, einer Sammz 
lung von Gold:, Silbers und Kupfermüngen, einer gol⸗ 
denen Repetiruhr mit goldenem Gehänge, einem antiten 
Tiſch mit geſchnittenem ganz neu vergoldeten Geftelle , 
die Platte mit Elfenbein und Gbenbolz äußerft elegant 
eingelegt, den allerhöchften königl. Bamilienporträts, gro: 
Ben u. Eleinen Spiegeln, Drlgemätben, Kupferftichen, Rithos 
grapbien in fchön vergoldeten modernen Rahmen, Tab: 
leau:, Stod: und pänguhren mit. Spielwerke, Borbängen 
von brochirtem Mouffelin, Romode:, Konfol: “Ind Nacht⸗ 
kãſten, Garderobe⸗, Gewehr⸗, Bücher: und Küchenſchrãn⸗ 
ken, Speiſe-, Arbeitd:, runden u. Konſoltifchen mit Mar⸗ 
morplatten, Kanapees, Seſſeln, Bettſtellen, Federbetten, 
Pferdhaarmatrazen, Leinwand in Stücken, Leib⸗, Bett⸗ 
und Tiſchwaſch, Herrnkleidern, einer Sammlung ganz fein 
bemalter Pfeifenköpfe ſammt Rohr, Doppelflinten, Pifto: 
len u. a. Schießapparaten, Küchengeſchirt, Koffer, Bücher 
verfhiedenen Inhalts u. a. nüglicher Gegenſtände zc., wo: 
zu Kaufsluftige hiemit Höflichft einladet 

Hirſchvogt, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer und Auktionator, 


3944, In ber Kommiffions:Pizitations-Niederlage wird 
Donnerftag den 19, Novbr, Morgens 39 uhr anfangend, 
Berfteigerung von erientalifchen Perlen, mit NRofetten 
befeßten Schließen, goldenen Ketten, Eplinder:, Repetir:, 
Bronces u. a, Uhren, Perfpektiven, Zubus, einem ſehr 
ſchönen Baiefter, Gewehren, gut erhaltenen Meubeln, 
Blügel, Spiegeln, Betten, Matragen, Herren: und Frau: 
enkleidungsftüden u. a, m. gehalten, wozu Kaufsluftige 
hiemit eingeladen werden, 


3975. Montag den 23, November und bie folgenden 
Tage Bormittags von I — 12 und Nachmittags von 2 
— 5 uhr werben in ber Leberergaffe No, 2, über zwei 
Stiegen ‚aus dem Rüdlaffe des dahier verftorbenen Bi- 
jouteriehändlere Maier Levinger, eine große Auswahl in 
Brillanten und in Roſſetten gefaßter Ohrringe, Schließen, 
Ringe, Kreuze, Nadeln, Zabatieren te., ebenfo aud in 
Brillanten und färbigen Edelſteinen gefaßte Gegenftände, 
mehrere Goliers orientalifcher Perlen, lebige ‚Brillanten, 
Nofetten, färbige Ebdelfteine und Perlen, fowie auch meh; 
tere goldene Tabatieren, Repetirs und DMinutenubren, nebft 
verfchiebenen Silbergegenftänden undein bedeutendes aſſor⸗ 
tirtes Bijouterie Goid · Waarenlager öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen Mogleich baare Bezahlung verfkei: 
gert, wozu .‚böflichft einladet 





j Niemeyer, 
we: Stabtgerichtafchäger. 


Ver ſchiedene Kundmachungen. 


3986. Die ſehr verehrlichen Mitglieder des Vereines 
jur Unterftügung bebürftiger Bewodner Münchens mit 
Holz, werben hiemit eingeladen zur Wahl des Ausfchufs 
fes für die Peuerungsperiobe 1847 ihre Wahlzettel bis 
zum 30, November im Lokale deö Vereines im ſtaͤdti⸗ 
ſchen Feuerhauſe auf dem Anger gefälligſt abzugeben, das 
mit zur Konftituirung bes Ausſchuſſes gefchritten werben 
Tann, Das Verzeichniß der Mitglieder ift im Vereinslo⸗ 
ale einzufehen. Gdenfo Liegt die Rechnung fammt allen 
Belegen für bie Feuerungsperiobe 1855 sur gefälligen 
Einfiht vor. 

München den 15. November 1840. 

Der Ausfhuß des Vereines. 
Graf Seinsheim. 


3074. Cine namhafte Anzahl Arbeiter können bei Her: 
ftellung ter Dämme an ben Schleißheimerkanälen Ber: 
dienft finden. 

Der rüftige Arbeiter erhält 
Kreuzer, und hat ſich bei dem Kanalfifher Georg Zim⸗ 
mermann zu Dürrnismaning in ber Iten Stunde ber 
Münchner: Freifinger: Randehuter-Straffe zu melden, 

Münden ben 12, November 1840. 

Kgl. Bauinfpeftion München 11. 
Albert. 





3962, Alle diejenigen, welche nod) eine Korberung an 
den am 23. v. M. verftorbenen k. Kämmerer und Mals 
the ſer Ordens: Kommandeur Joſeph Grafen zu Lodron zu 
machen haben, und ſelbe nicht bereits votlegten, werben 
hiemit aufgefobert, ſolche längftens bis zum Schluſſe des 
I. M. einzureichen. 

Münden den 13. November 1840, 





3965. Ein Ballen Zuh XX Re. 1008 Btt. 50., wel: 
ches am 8. Auguſt in Nürnberg hieher in Labung gege— 
ben wurde, ift bis heute noch nit an ben Adreffanten 
hieher gelangt. Derjenige, welcher zufällig in beffen Ber, 
fig gefommen ift, wird hiemit höflichft erfucht, davon dem 
Unterzeichneten gefälligft Anzeige zu machen, 

München den 13. November 1940. 

“ JIgnatz Bühler, Güterfhaffner im 

Damenftift No. 20, zu ebener Erbe, dem Altham: 
: mereck gegenüber. 


Fremden: Anzeige 





Som 11. — 18, November 1840, 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. Thalbert, Künſtler von Wien. Hr. Dfeiffer, Kauf: 
mann von Stuttgart. Hr. von Bangold, k. würt. Gene: 
rallieutenant. Hr. von Baur „ Hauptmann im k. würt, 
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einen Taglohn von 34 ' 


Generälftabe. Hr. Gondejenkoff, Hofrath und Profefior 
aus Rufland. Hrn, Bat. ven Spiegel und Borgofl, E. 
t. Lieutenants und Graf zu Erbady von Wien, Hr. Dr. 
Kalb von Nürnberg. Hr. Derobe, Literat von Paris. 


Im ſchwarzen Abler, 


Hr. Schnabel, Papierfabtikant von Hüdeswagen. dt. 
Bol, Kaufmann von Hamburg, Pr. Funke, Kaufmam 
von Gladbach. Hr. Haufmann, Kaufmann v. Augtdutz. 


Im goldenen Habhn- 


Hr. Fifcher, Medailleur von Wien. Hr. Belzer, Bert: 
meifter von Weißenbach. Hr. Zürich, Rentier von Fra: 
burg. Hr. Graf Fugger Kirchberg, Reichsrath von Bei: 
Genhorn. Hr. Graf Majdeghem von Stogingen. Hr. Ira: 
veurs, Rentier von Paris. Hr. von Furtenbach, Kauf: 
mann von Nürnberg, Hrn. von Stetten und von Ki: 
lin, Partikuliers von Augsburg. Hr. Biedermann, Kauf: 
mann von Wien. Hr. Blumröder, Kaufmann v. Nür: 
berg. Hr. Wallerftein, Handelsagent von Dettlingen, 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. Bar. von Zerzenly von Meklenburg Hr. Pentel, 
Kaufmann yon Frankfurt. Hr. Sauter, Kaufmann ven 
Pforsheim, 

Im goldenen Stern. 

Hr. von Rottmann, Student von Landshut. Hr. 3ab: 
ner, Kaufmann von Grefeld. Hr. Feiftt, Abminiftrater 
von Zegernfee. Hr. Fleißner, abfolvirter Phyſiker von 
Salzburg. Hr. Kabloff, Rentier von Petersburg. Dem. 
Haas, Dffiziantenstochter von Fandshut.' Hr. Drediler, 
Kaufmann von Nürnberg. Hr. Kellenbach, Kaufmann v. 
Stuttgart. 

in ber golbenen Sonne. 


Hr. Windsfperger, Skribent v. Traunftein. Hr. Grie— 
fer, Gaftgeber von Burghaufen. !Hr. Kiener, Parter t, 
Zölz. Hr. Gigl, Fiſcher von Rotach. Hr. Schreiber, } 
Dberlieutenant von Kempten, 


Im goldenen Löwen. * 

Hr. Dialer, Lederer von Weilheim. Hrn. BWegenthe: 
ler, Schachter und Eder, beurlaubte Soldaten von gan: 
dau, 

Sn ber blauen Traube, 


Frl, von Sinner von Bern. Hr. MWolfinger, Poſtwei· 
flec von Balzers. Hr. Kaiſer, Dr. Phil. und Kater d. 
Difentis. Hr. Rheinberger, Gaftgeber von Badil. St. 
Simoni, Privatier ven Yugsburg. Hr. Rotheled, tl: 
dent von Neuftadt. Hr. Imhof, Student von Aarau. St. 
Atrefchkoff, Hofrath und Profeffor von Peterddurs- $t, 
Feige, Sprachlehrer von Leipzig. Hr. Morell, Etrdeat 
von Luzern. Hr. Hurft, Privatier von Donauftauf. gt 
Hurft, Partikulier von Mainz. Hrn, Dillenius, Senſal; 
Swinner und von Hagen, Kaufleute von Augedburg. DL 
Poglayen, Negotiant von Venedig. Hr. von Pelltofen 
Baukonduteur von Straubing. Hr. von Kersderf, Bl. 
Abvokat don Augsburg. Hr. Fichefeus, Oberſtlieutenan 
aus Epanien, 


Im Stahusgarten. 


Hrn. Plochmann und Roſenfeld, Kaufleute von Bam: 
berg. Dr. Scheftimaier, Pfarrer von hi. Kreuz. Hr. 
Wolf, Pfarrer von Dürrlauingen. Hr. Uhl, Kaufmann 
von Kaufbeleen. Hr. Gatter, Kaufmann von Egling. 
Hr. Hartmann, Kaufmann von Heidenheim. Mad. Heil: 
mann, Oberlieutenantögattin von Ingolftabt. Hr. Bifl, 
Kaufmann von Einfiedeln. Hr. Schaufer, Kaufmann von 
Pıftd. Hr. Dr. Göring von Mörgentheim, Hrn. Fröh—⸗ 
lich, Gaftgeber und Schram, Baumeifter von Mindels 
beim. Hr, Amann, Buchbinder von Heidelberg. Pr. 
Art, Commis von Rofenheim. Hr. Münz, Baukondukteur 
von Landshut. Hr. Behlen, Kaufmanır von Brantentbal. 
Dr. Breitenbach, Kaufmann von Lohr, Ken, Kugler, 
Gärtner und Köderer, Priedgler von Augsburg. Hr. von 
@immi, k. Landrichter von Friedberg. ‚Hr. Mayer, Ak: 
tuar von Sandizell. Mad. Schönauer, Baurathsgattin 


von Paffan. 
- Im Augsburger Hofe, 


Hrn. Dr. Bauer, prakt. Arzt und Stablmaier, Guts⸗ 
befiger von Zapfheim. Hrn. Kapfer, Pofthalter u. Gros 
ber Gaftgeber von Donamwörth, Hrn. Lauter, Prigel u. 
Engel, Kaufleute und Bar, von Gravenreuthb von Augs— 
burg. Hr. Kühling, Student von Augsburg. Hr. Ked: 
eis, Kaufmann von Dttobeuern. Hr. Balzer, Werkmeiſter 
> Weißenbach. Barb. Schmid, Privatiere von Rürns 

19. i 





Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 
18 Kinder: 12 männt. 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 8. Nov.: Heinrich Lug, Weißgerbergefelle dahier, 
mit Urfula Dillinger, 3iinmermannstodhter von hier, Den 
10.: Andreas Koller, b. Borftabtlrämer, Wittwer, mit 
Urfula Stüwzer, Bauerstochter von Unterpfaffenhofen, k. 
2dg. Starnberg. Joſ. Mosmaier, Beiläufer in der kgl. 
Hofprovianttammer, Wittwer, mit Gliſ. Müllauer, Hof: 
baumaterialauffeberstochter von hier. Georg Schipf, Ro: 
fogliobrenner dahier, mit M. A. Appel, Bürgerstochter 
von Schrobenhaufen. Franz Ser. Braunmäller, b. Bä: 
dermeifter, mit Biktoria Keller, Schloffermeifterstechter 
von bier. . 

Geftorben find: 


Den 11. Nor. Elif. Edelbergmaier, geb. Behntmaier, 
Bauerswittiwe von Weorgenberg, k. Ldg. Gbertberg, 70 
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3. alt. — Den 12,: Anna Kießl, Kifklergefellenstochter, 
5 M. 6 T. alt. — Beno Dufh, Steuerkatafterfunttios 
när, 44 3. alt. — Ther. Maier, k. Befhälfwärters Toch⸗ 
ter, 63.11 M. 12 3 ale — Den 13.: Joſ. Karl 
Strober, Gifeleursfohn, 11 T. alt. — Karolina Keyhl, 
geb. Grünthafer, b. Juweliersfrau, 37 J. alt. 


1 unehel. Mädchen. 
In der St. Peters » Pfarrkirche. 


Getauft: 
9 Kinder: 5 männt. 4 weibL Gefchlechts. 
Getraut: 


Den 8, Nov.: Peter Schmoßer, verw. Pflafterer und 
Infaß dahier, mit Baͤrbara Braun, Gütlerstochter von 
Münfter, tgl. Ldg. Rain. Den 9.: Peter Paul Bode, 
Meßner an der bi. Geiftlicche bah., mit Elifab. Bruns 
fhwaiger, Küfnermeifterstochter von Markt Mainburg, 
k. edg. Abensberg. Den 10,: Bitus Benno Graifi, b. 
Garkoch dah., mit Kath. Rottenfußer, Wirthstochter v. 
Erbweg. Iof. Martin Eberöberger, b, Meggermeifter bas 
bier, mit Anna Katharina Gſchiößl, b. Bierwirthstochter 
von bier. Den 12,: Stephan Rottenhöfer, b. Chirurg 
dahier, mit Anna Antonia Reifinger, Handelsmannstoch⸗ 
ter von der Au, 


Geftorben find: 


en 11. Rov.: Zof. Atzenbeck, Schuhmachergeſelle von 
Frontenhauſen, k. Log. Vilsbiburg, 19 3. alt. — Den 
13.: Barb. Senebogen, Zimmermannstochter von Mint: 
zaching, k. Lbg. Stadtamhof, 223, alt. — Rofalia Rößle, 
Schullehrerstochter, I M. 16 T. alt. — Den 14.: Ber: 
tha Horn, 8. Generals3oll:Abminiftrationg:Affeffors Toch⸗ 
ter, 17 2. alt. 


2 unehl. Knaben, 
In der St. Anna Pfarr, 


Getauft: 
2 Kinder: l männl. 1 weibl. Geſchlechts. 
In dem Kirchenfprengel zu St. Elifabety. 
' Getauft: 
3 Kinder: 2 männl. 1 weibl, Geſchlechts. 
Im Kol. Mititär-Haupt-Pazareth. 


Geftorben ift: 
Den 14, Rov.: Georg Miller, Gem. vom Inf :Reg. 
Kronprinz, geb. von Grgertshaufen, k. Log. Wolfraths: 
haufen, 22 3. alt. 


In Haidhaufen. 
Geftorben if: 
I unehl. Mädchen, 


Im proteftantiichen Pfarramte. 


Getauft: 
2 Mäbdh en. 
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Getraut: 
Den 15. Rov.: Job. Willibald Dumm, b. Schuhma- 
&hermeifter dah., mit Magdal. Wilh. Barbara Rumpelt, 
Scneibermei erstochter von Augsburg. 


Im iſtaelitiſchen Kultus, 


Geboren: 


I Knabe. 
Grtraut: 
Den 10, Rov.: Razarus Grübel, b. Schneidermeift 
bahier, mit Amalia Mayer, Handeldmannstodhter ven 
Treuchtlingen, k. %bg. — 


Um Viehmarkte 
wurden vom 9. bis 14. 












November 1840 verkauft: 





28 | 720 | 326 | 418 


Verzeichnif 


der von dem Stadtmagiſtrate zu München 


regulicten Brod⸗ und Mehl:Tare und andertt 


Viftualienpreife. 










I. Brod: Gewicht. — 2— Qu. 











| 
| Das Walzenbrod Mund: . 
muß wagen : Semmel- 






1) Die Mundfemmel a — 
2) Die ord, Kreuzerſemmell 5 | 2 Flemiſg 
3) Die balbe Areuzerfem. | 2 3 Moggen- 

4) Das Spiswedel »| 2 Ma: 

5) Das Kreuzerlalbel 8 - Gries feiner 


6) Der Grofbenweden von 
Malzen 

7) Der Groſchenwecken von 
Moggentaig . 


— 
— 


Suhnermehl 
Erbſen ſchoͤuc 


— — —— — — — — 


25 
Roggenbrod ** On. 








J m 
ein zwei Kreuzerftüd = — 1281 2 kkinfen 
vier [fe 
I" ade Kreuzerlaib o —J eree 


ſechſszehn, 


1 





Vom 16. bis 23. November 1840. Vom 13. November 10, 


It. Mebl= Preife. Ieiec« 


a Gries ordinärer. » 
"Feine Gerfien . 

- „ ‚Mittere Gerſten 

= \Ordindre Serfen . 


Erbſen mittere 








Drei; III. Fiſch⸗ u. andere 
ziger.Viktualien⸗Preiſe. 


| Das Pfund 
Mm Me[te 6) garpfen 
—16 Hechten 
Huchen 
| Kuren. 2... 
Forellen . » 
Aalfiſche 
1 Barbeun . . 
Yen . 
ı Waller. 
| Praren 
Mengben . . » 
2 Birfalinge . - 
Bachfiſche. - 
Klehne Krebfe d 





"HRG 


— —— — 





— — — 


Froͤſche das Biete] 
2\ Schneten d. Hund. 

— Ein Mafel Swiebeil— — 
I! @in Pf. Schwetzert. 
I! Ctn — Iochber e= 2 

An — Epeliekät 


| Igel Ei nun 


—— 
| 

— - 

| >; 





Bayeriſcher 


Anzeiger 


von München. 





— 


Nr. 92. Sountag den 22. November 1840. 











Betfanntmahungen. 


(Verbot bes Tabakrauchens betr.) 

3978. Da in neuerer Zeit dad Verbot des — ſehr auſſer Acht gekommen 
iſt, wird nachſtehende, bereits fräher ſchon bekannt gegebene Verordnung mit dem Bemerken 
wiederholt zur genaueſten Darnachachtung in Erinnerung gebracht, daß die kgl. Gendarmerie zu 
deren ſtrenger Ueberwachung die geeigneten Weiſungen erhielt, und Contravenienten unnachſicht⸗ 
liche Beſtrafung zu erwarten haben. 

„Das Tabakrauchen ift bei Strafe verbeien: auf offener Straffe in der Stabt und auf 
hölzernen Brüden, in Ställen, Speichern, Scheunen und Werkftätten, wo in leicht brennbaren 
Stoffen gearbeitet wird, ferner im Hofgarten und unter den Arkaden, in den Holjgärten, auf dem 
Leihenader, in allen Umgebungen ber kat. Marftälle, auf dem Dultplate und vor dem Karlöthore 
während der Dult, in der Briennerftraffe bis zur Türkenſtraſſe, auf dem Wittelöbacherplage, auf 
ber Straffe zwifchen dem kgl. Odeon und dem Herzoglich Leuchtenbergifhen Palais, in der Lud⸗ 
wigsſtraſſe, fo weit die Neubauten reichen, endlich in der Nähe des kgi. Militärs Haupt-Laboratos 
riums, der Remifen und des auf dem XrtilleriesUebungsplage aufgeführten Militaͤr-Parkes. 


Münden am 11. November 1840. 
Königliche Polizey-Direktion München. 


v. Menz, k. PolizeysDirektor. 
R Rupp. 





(Die Behtübungen ber Univerfitäts:Stubirenden betr.) 

3906. Nah $. 115. der Vorfchriften über Studien und Discipkin für die Studirenden 
an den Hochſchulen ift alles Fechten, aufferhalb des öffentlichen Fechtbodens und das Fechten in 
diefem, ohne Leitung des dafür aufgeftellten Fechtmeifters ftrenge verboten, und wird mit bem 
Consilium abeundi beftraft. 

Man macht dabei wiederholt aufmerkfam, daß Gaft:, Schenk, Speife: oder Kaffee-Wirthe, 
Haudeigenthümer oder Zimmervermiether, welche in ihren Wohnungen die in biefen Satungen 
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‚verbotenen Zufammenkünfte der. Studirenden dulden, von ben verübten gefeßwidrigen Handlungen 
Kenntniß oder nur Vermuthung haben, und diefelben nicht fogleih mit Benennung ter Theil: 
nehmer der kgl. PoligeysDirektion anzeigen, ven Polizey:Straf:Gefegen unterliegen, 

Münden am 7. November 1840. 


Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. Polizey: Direktor. r 
upp. 


(Die Entleerung ber natürlichen Bedürfniſſe vor den Wirthshäuſern betr ) 


3979. Da ungeachtet des allgemeinen Verhotes der Entleerung der natürlichen Bebürl: 
niffe auf den Straffen und öffentlichen Pläsen, diefe befonders vor den Wirths- und Gafthäufern 
in auffallender Weife wieder überhband genommen hat, fo fieht man ſich veranlaft, das beſtehende 
Verbot neuerdings zur firengen Beachtung in Erinnerung zu bringen und vor Webertretungen, 
die ebenfo der Sittlichkeit und dem Anftande, als der öffentlichen Reinlichkeit entgegen find, und 
bei eintretender Kälte felbft zu Unglüddfällen Beranlaffung geben fönnten, mit dem Anhange ju 


warnen, daß Gontravenienten fich die für fie hieraus entftehenden Unannehmlichkeiten und geeigz— 


nete Ahndung felbft zuzufchreiben haben würden. 
irthe werden, wo bieß nicht fchon geſchehen ift, für die Herftellung der 


Sämmtliche 


geeigneten Lokalitäten und deren Beleuchtung zur Nachtzeit Sorge tragen. 


München den 14. November 1840. 


Königliche Polizey /Direktlon München. 


v. Menz, k. Polizey-Direktor. 


Rupp. 





Miethſchaften. 


4004. In der Frühlingsftraffe auf der Son: 
nenfeite No. 13. über 1 Stiege "find 2 bis 3 
fhöne Zimmer ohne Meubel um 10 fl., mit 
Meubel um 18 fl. monatlich zu vermiethen. Auch 
fann eine Küche dazu gegeben werden. 


4007. An der Einfhütt No. 10. ift eine Woh⸗ 
nung im 1. Stede mit 3 beizbaren Zimmern, 
Magdlammer, heller Kühe mit Sparherb um 
136 fl. jährlich ſogleich zu beziehen. 


4009. Nähft dem Sfarthore in ber Herrn: 

raffe No. 1. find 2 Wohnungen, eine über 1 

tiege um 220 fl. und eine über 2 Stiegen um 
130 fl. zu Georgi zu beziehen. 


4010. In der Neubaufergaffe No. 26. fin 
2 Wohnungen um 110 fl. und 90 fl., und 
der Herzogfpitalgaffe ein Laden um 60 fl. ze 
Georgi zu beziehen. Näheres in der Neuhaulr: 
gaffe No. 26. zu ebener Erde. 


4015. In der Müllerfiraffe No. 35. über 3 
Stiegen links ift ein ſehr fchönes, heizbaret, 
mit eigenem Cingange verfehenes Zimmer mıf 
Bedienung um 6 fl. monatlich fogleih zu vet 
mietben. 





4019. Am Dultplage an der Sonnenfeite find 
2 fhön meublirte und gut heizbare Zimmer nebſt 
Garderobe, mit eigenem Eingange verfeben, un 
den monatlihen Miethzins von 22 fl. fogleid 
zu beziehen. Das Ueb. bei der Redaktion dieſt 
Blattes. 


= 923 — 


4014. Am Sebaſtiansplatze No. 3. ſind 2 
Wohnungen, eine über 1 Stiege vornheraus 
mit 6 heizbaren Zimmern, Alkofen, mit der Aus: 
fiht fämmtliher Zimmer auf die Straffe, nebft 
Küche, Speisfammer, Holzlege, Keller, 2 fepa= 
raten Eingängen und anderen Bequemlichkeiten 
um 230 fl.; die andere über 2 Stiegen vorn: 
heraus mit 4 heizbaren Zimmern, 1 Kammer, 
Küche, Dotzlege und Keller um 130 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. 


4016. In der Amalienftraffe No. 23. über 
2 Stiegen nächft der neuen Univerfitär ift ein 
ſehr ſchön meublirtes Zimmer um 10 fl. monat: 
lich zu vermiethen. 


‚ 4020. Eingetretener Berhältniffe wegen ift 
in den Sendlingergaffe No. 56. ein Laden um 
80 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere zu 
ebener Erde. 


4021. In der Sonnenftraffe No. 22. nahe 
an der proteftantifhen Kirche ift über 3 Stie» 
gen eine fchöne Wohnung mit 5 heizbaren tapes 
ne Zimmern mit gemalten Fußböden, nebſt 

Ikofen und allen übrıgen Bequemlichfeiten um 
250 fl. zu Georgi zu verftiften. Das Nähere 
über 1 Stiege. 





4022. In der — iſt eine freundliche 
neu audgemalte Wohnung mit 4 Zimmern und 
allen Bequemlichkeiten um 125 fl. zu Georgi 
zu beziehen. Das Uebrige No. 6. über 1 Sties 
ge zu erfragen, wo auch um 30 fl. jährlich im 
Erdgefchoß eine Feine Wohnung zu haben ift. 





4023. Im Thale Petri No. 51. über 2 Stie: 
gen vornheraus ift zu Georgi eine große Wohs 
nung mit allen Bequemlichfeiten um 150 fl. zu 
vermiethen. 


4026. Am Karlsplatze No. 5. über 1 Stiege 
ift ein meublirtes Zimmer um 14 fl. fogleich zu 
beziehen. 


4024. Dem Krankenhaufe gegenüber No. 1. 
ift im Aten Stode vornheraus ein meublirtes 
Zimmer mit Bett und eigenem Eingange um 
4 fl. fammt Bedienung zu vermiethen. Eingang 
an ber Ede ded Augsburgergäßchend No. 1. 


4026. In der Bapyerftraffe No. 18. über 1 
Stiege vornheraud ift ein heizbared, meublirtes 
Zimmer für 1 oder 2 Herrn um 5 fl. monat⸗ 
lich fogleich zu‘,beziehen. 


4028. In der Marftraffe No. 5. ift im Zten 
Stode eine fehr freundliche Wohnung mit 6 Zim⸗ 
mern, Altofen, Speife, Küche, 2 Holzlegen, 
Keller, Speicher u. Bafhhausantheil um 300 fl. 
jährlih zu Georgi zu vermiethen. E 


4030. In der Sendlingergaffe No. 27. im 
3ten Stode find mehrere —— Zim⸗ 
mer um 4 fl. und 6 fl. 30 fr. zu beziehen. 


4032. In der Bayerſtraſſe No. 5. über 1 
Stiege find 2 bis 3 fehr ſchöne, freundliche, meub- 
lirte Zimmer um 24 fl. monatlich fogleih zu 
beziehen. 


4033. Im Thale No. 12. über 2 Stiegen 
an der Sonnenfeite ift eine fhöne Wohnung mit 
5 heizbaren Zimmern, Alkofen, Magdkammer u. 
allen Bequemlichkeiten um 236 fl. jährlih zu 
Georgi zu Yermiethen. 


‚4034. In der äufferen Karlöftraffe No. 31: 

ift eine eg | von 3 Zimmern, Küche, Kel⸗ 

ler, Stallung für 7 Kühe, dann Wurzgarten 

und 3 Tagwerk Wiefen zu verftiften. Dad Ueb. 

beim Melber am Karlöplage No. 7. 
\ 





4036. In der Kaufingerfiraffe No. 2. über 
4 Stiegen ift ein ſchön meublirtes Zimmer vorns 
heraus um 8 fl. monatlich fogleid oder am 1. 
Dezember zu vermiethen. 

(+9) 
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4037. In einem Haufe auf dem Mar-Io: 
fephplate über 2 Stiegen ift vurnheraus 1 gro» 
fied, heizbares, ſchön meublirtes und tapezırtes 
Zimmer mit 1 Alfofen und 1 Bedientenzimmer 
um 25 fl. munatlich ſogleich zu vermiethen. Das 
Nähere im 


Anfrage: und Adreß⸗Bureau München. 





4039. In der Landwehrſtraſſe find im Ed: 
haufe No. 7. 2 Wohnungen über 2 u. 3 Sties 
en jede mit 6 heizbaren Zimmern, Sonnen: 
eite und ganz freier Ausficht, Magdkammer, 
Speife, Boben, Keller, Waſchkuüche, Waſchhänge 
und übrigen Bequemlichkeiten, erſtere um 210 fl, 
legtere um 200 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen, 





4041. In der Sonnenftraffe No. 21. zu ebe: 
ner Erde finfs ift ein ſchön meublirte® Zimmer 
um 8 fl. ſogleich zu beziehen. 





4042." In der Befidenzftraffe No. 23. ift Die Woh⸗ 
nung ber 1. Etape, mit4 Vorzimmer, 1 Salon, 6 
Zimmern, 1 Altofen, 1 Garderobe, 1.Küche mit 

henzimmer, Speifefammer, Holzlege, Keller 
und Speicher, mit der Etallung für 4 Pferde, 
Remife, Deulager u. Kutfcherzimmer um 720 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Auch wird 
die Wohnung ohne Stallung vermiethet. 





4044. In der Schönfeldftraffe No. 17. über 
4 Stiege find. mehrere fhön meublirte Zimmer 
nebft Küche um 25 fl. bis 30 fl. zu vermiethen. 


4045. Im der Senblingergafie Ng. 75. über 
2 Stiegen find freundliche f hön meublirte Zim— 
mer zu 6, 4 und 3 fl. monatlich zu beziehen. 





4046. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
ift ein geräumiges, gut meublirtes Zimmer für 
„einen Herrn um 5 fl. fogleih zu beziehen. 


4047. In der Lömwengrube No. 14. im Iren 
Stode ift ein Bimmer um 6 fl. am 1. Dezem⸗ 
ber zu vermiethen. 





4048. Cine hergerichtete Wohnung mit oder 
dhne eine fi dabei befindliche Merkftätte, find 
für einen kleinen Feuerarbeiter um 38 fl. jühr: 
lich; ferner 2 Wohnungen um 44 fl. und 36 fl. 
zu Georgi zu vermietben. Das Nähere Send⸗ 
lingergafle No. 33. im Laden. 


— 





4049, In der Löwengrube No. 15. über 2 
Stiegen ift ein ſchoͤn meublirtes Zimmer um 
7 fl. monatlih fogleih zu beziehen. 





4050. In der Eifenmannsgaffe No. 1. find 
2 audtapezirte, meublirte Zimmer um fl. und 
6 fl. monatlich zu vermiethen. Das Uebrige über 
1 Stiege. 





3999. Bunähft dem neuen Frohfinn Arcids 
firaffe No. 16. find meublirte Zimmer um 5 I» 
und 4 fl. zu vermiethen. 





3993. Stallung auf 4 Pferde, Kuſſchttzim— 
mer, Heu: und Strohlage ift um 8 fl. monat 
lich fogleich zu vermiethen. Schdnfeloftrafe N-> 





3990. In der Neuhaufergafie No. 5. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung mit 4 beigbaren 
Zimmern, Küche, Magdtammer um 150 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. D. U. zu ebener Erde. 





3091. Am Promenadeplatze No. 4. über 2 
Stiegen ift ein fchöned, neu meublirtes Zimmtt 
mit Alkofen um 12 fl. am 1. Dezember zu ver⸗ 
miethen. & 





3961. In der Sendlingergaffe No- 79. if 
ein großer, trodefier Boden (Kaften) ſogleich zu 
vermiethen. 


4001. An der Ede der Schäffler und Schwa: 
bingerftraffe im Bäderhaufe über 2 Stiegen ift 
ein ſchön eingerichteteößimmer mit eigenem Ein: 
gange um 11 fl. tag: oder monatweife zu ver: 
miethen. 


3934. Am Schrannenplatze No. 25. iſt die 
2te Etage um 275 fl. an eine ruhige Familie 
abzugeben. 


3959. Ein meubtfirtes Zimmer über 3 Stie: 
gen ift um 5 fl. zu vermiethen. Schönfeldftraffe 
No. 3. 





Dienft: und andere Gefuche. 





4029. Bei unterfertigter Egl. Adminiftration 
(Rindermarkt No. 10.) find circa 20000 fl. zu 
4 Proc. gegen vorfchriftömäßige doppelte Vers 
fiherung auf erfte Poft theilweife auszuleihen. 

Münden am 19. Nov. 1840. 


Kgl. Unterrichts » Stiftungs Adminiftration. 
Hausmann, Adminiftrator. 





4008. 1000 fl. Kindergeld find auszuleihen. 
Das Nähere in der Rumfordftraffe No. 1. zu 
ebener Erde. 





4043. Auf fichere Hypothek wird ein Ablö— 
fungd-Kapital von 1000 fl. zu 4 Proc. zu Ges 
orgi, jedoch ohne Unterhändler gefucht. Wo, fagt 
die ‚Erpebition. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





4005. Am 2. November ging von der neuen 
Karlöftraffe bis auf den Marplag ein gebädelter 
Arbeitöbeutel verloren. Der Finder wird erfucht 
benfelben in. ber Auguftenftraffe No. 1. über 2 
Stiegen rechts abzugeben. 


4011. Dienftag den 17. November gegen 1 
Uhr wurde von den Gängen der ältern fgl. Res 
fiven; im 2ten Stode abwärts dur den Ball: 
faal, den Gabinetögang und jenen mit den Städten 
über die hintere Treppe durch die Arkaden bes 
Hofgartend und das Wolfgäßchen, die Frühe 
lingsſtraſſe ein goldenes, blau emailirtes Kreuz: 
hen ä. 3. verloren. Wer es in die Frühlings: 
ftraffe No. 7. zu ebener Erbe zurüdbringt, er 
hält eine Belohnung. 





4018. Ein Königshündchen iſt verloren ge— 
gangen. Der Finder möchte es in der Burg- 
gaffe No. 13. Über 2 Stiegen gegen Erkennt: 
lichkeit abgeben. 


Feilfchaften. 


4006. Ein fhwarz feidener Mantel, ganz mit 
Seide gefüttert, ift um 20 fl. zu verkaufen, fo 
auch einige gut erhaltene Frauenwäfche. Bu er: 
fehen von 10 — 2 Uhr Auguftenftraffe No. 1. 
über 2 Stiegen rechts, 








4003. Ja der Glodenftraffe No. 9. ift ein 
gut erhaltenes Thor zu einer Remiſe billig zu 
verkaufen. Es ift 10 Schub und 4 Zoll hoch, 
und 8 Schuh breit. 


‚4017. Eine fehr gute Violine vonStainer 
ift zu verfaufen. Das Nähere in der Erpebition 
diefes Blattes. 





4031. Ein gut gebaute Haus, mit großem 

Keller, Hofraum und Garten, für jedes Gefehäft 

ir net, ift zu verfäufen. Das Nähere Türken: 
rafje No. 12. zu ebener Erbe. 





3999. Ein moderner faft neuer Wiener-Ba- 
tarde iſt billig zu verkaufen. Das Uebrige. 


(**) 
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4038. Friſche fichtene Pfähle, s Schub lang! 
und 3 ober 4 Zoll im Durchmeffer, zu Gärtens 
Einzäunungen geeignet, können ſehr billig abge: 
liefert werben. ' 





4027. Ein gut erhaltener MWienerflügel von 
6 Dktaven ift um 9 Louisd’or, und eine Pedal: 
harfe um 6 Louisd'or zu verkaufen, und täglich 
Nachmittags von 4 — 5 Uhr in der Marftraffe 
No. 5. über 3 Stiegen zu befichtigen. 





3981. Eine gut erhaltene 7 Schuh lange Las 
denbudel ift billig zu verfaufen. D. U. 


Berfteigerungen. 





3982, Auf Antrag eines Hypothekgläubigers wird bie 
reale Kaffeefchenkgerechtfame des Kaffetier Karı Biding 
babier, weldye gemäß gerichtlicher Schägung vom 30. 
September 5.3. auf 4000 fl. gewerthet ift, nach $. 64. 
des Hypothekengeſetzes mit Rüdfiht auf die Beflimmun- 
gen bes Prozeßgeſehes vom 17. Rovbr. 1837 6.5. 98— 
101, öffentlich verfteigert, und hiezu Tagsfahrt auf 

Montag den 18, Zänner 1841 Vormittags I1 Uhr 
im Gerichtslokale (Auguftinerftod Burcau 1.) anberaumt, 

Käufer werden hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, 
daß dem Gerichte Unbefannte ſich Über die Zahlungsfähig— 
keit (egal audzumweifen haben, und bie Kaufsbebingungen 
bei der Verfteigerungstagsfahrt feftgeftellt werben. 

Den 12, November 1840, 


Königliched Kreis- und Stadtgeriht München. 


Holland, Direktor. , 
Flamige. 


4013. Kommenden Freitag den 27. dieß Morgens 9 
uhr werden am Platze der nördlichen Seite der k. Pina: 
kothek mehrere Partbien alter Baumaterialien und Re: 
quifiten, als: Biegelfteine, Gerüfthölger und Schrägen, 
Bretter, befchlagene Thüren, brauch- und unbraudbares 
Eifen, dann Schanzwerkzeuge fo anderes gegen gleich 
baare Bezahlung zur Verfteigerung gebracht, und Kauf: 
liebhaber hiezu eingeladen. 


Münden ben 38, November 1940, 
Kgl. Hof: Bau» Intendanz.' 


A012, Dienftag ben 24. dieß wirb in der Bayerſttaſſt 
Nro. 4. zu ebener Erbe von 10 — 12 uhr ein Billard 
mit allee Zugebör gegen ſogleich baare Bezahlung öffent: 
Lich verfteigert. 


Bücherverfteigerung. 


4040. Radyträglich zu der am 23. November im Haufe 
No. 9. auf dem Mar: oder Dultplage angekündigten Mo: 
biliarverfteigerung des verlebten kgl. b. Kämmerer: und 
Johanniter⸗ Ordens kommandeurs ‚Hrn. Grafen von Lobren 
wird befannt gemadt, daß bie Peilbietung der Biblio: 
tbet in mehr als 300 Werken meiftend belletriftifgen 
und bifterifchen Inhalte beftcht und 

Freitag den 27, November, Morgens 9 uhr 


Öffentlich an die Meiftbietenden gegen baare Bezahlung 
ftatt findet, 


Hirſchoogl, Auftionater. 


Bücherverfteigerung. 


4051. Mittwoch den 9. Dezember I, 3. und bie fel: 
genden Tage jebesmal von.9 — 12 Vor: und von 3-6 
uhr Nachmittags wird in der Behauſung des unterzeich⸗ 
neten am Hofgraben Nro. 1. zu ebener Erde die Ber: 
fteigerung einer an 2200 Nummern enthaltenden Büder: 
fammlung gegen glei baare Bezahlung am bie Meiſt: 
bietenden vorgenommen. Ebendafeloſt werden aud) die 
Kataloge hierüber ausgegeben, und geneigte Aufträge un: 
ter dem Verſprechen pünktlichftee Beforgung angenommen, 

J. N. Peifder, 
Antiquar und Auftionater. 


— — — — — — — 


| Berfchiedene Kundmachungen. 


4035, Der E. Poftftall in München wird mit xblauf 
des Monats Februar 1841 erledigt. 

Bewerber um dieſen Poftftallbienft haben fih an bad 
unterfertigte &. Oberpoftamt zu wenden, um die N dern 


Bedingungen wegen Uebernahme beffelben zu vernehmen. 


Münden den 20. November 1840, 
Könige. Oberpoftamt. 
dv, Pibdoll. 


- 
- 
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3062. Alle diejenigen, welche noch eine Korberung an 
den am 23. v. M. verftorbenen k. Kämmerer und Mal: 

thefer-Orbens: Kommandeur Joſeph Grafen zu Lobron zu 
machen haben, und felbe nicht bereits vorlegten, werben 
biemit aufgefobert, ſolche längftend bis zum Schluſſe bes 
1. M. einzureichen, 


Münden den 13. November 1840, 





3965. Ein Ballen Tuch XX Ne. 1008 Btt. 50., wel: 
ches am 8. Auguft in Nürnberg hieher in Ladung gege: 
ben wurde, ift bis heute noch nicht an den Abreffanten 
hieher gelangt," Derjenige, welcher zufällig in deſſen Be: 
fit gekommen iſt, wird hiemit höflichſt erſucht, dapon dem 
unterzeichneten gefälligft Anzeige zu machen. 

München den 13. November 1840. 

Ignatz Bühler, Güterfchaffner im 
Damenftife No. 20, zu ebener Erde, dem Altham: 
mered gegenüber, 





Fremden:Unzeige. 





Bom 18. — 22, November 1840, 
Im goldenen Hirfd, 


"Hr. Graf de Waßenaar, Lieutenant aus Holland. Hr. 
Viscount Tamworth aus England. Hrn. Glennel und 
Hannen, Rentiers aus England. Pr. Hibſch, Partikulier 
von Prag. Hr. Rolte, Dr. Jur. von Lüneburg. Dr. 
Knapp, Kaufmann von Emden. Hr. Benoift, Negoriant 
von Straßburg. Hr. Bund, 8. großbritt. Marinekapitän. 
Hr, Rüder, Kaufmann von Hamburg. 


Im ſchwarzen Abler. 


Sr. von Ganahl, Kaufmann von Innsbruck. Hr. Frhr. 
von Fürftenderg aus MWeftphälen. Hr. Dr Boiferee von 
Köln. Hr. Tcheffling, 8. ruf. Generalmajor, Dr. Wit: 
tigen, Kaufmann von Montjoie Mad, Rödel, Mobiftin 
von Porrentruy. Hr. Schmids, Kaufmann von Barmen, 
Hr. Burd, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Herzog be 
Maille von Paris. Hr. von Weber, Privar..r und Frei: 
frau von Schätzler von Augsburg. Hr, Kunft, Kaufmann 
von Würzburg. 


Sm goldenen Habn. 


Hr. Sontheim, großh. Hoffänger von Karlsruhe. Hr, 
Kiefhaber, k. k. Lieutenant von Wien. Hr. Tetu, Pro: 


— 


prietãr von Paris, Hr, Ritter Stender, Kollegienaſſeſſor 
von Peteräburg, Hr. Marine, k. ruß. Garbelieutenant a. D. 
Hr. Heumann, Negotiant und Mad, Bouifan, Rentiere 
v. Odeſſa. Hr. Despres, Deftillateur v. Paris. Hr. Sche: 
ge, Sommis dv. Bordsaur. Hr. von Bohomoletz, Gutsbeſi— 
ber aus Rußland. Hr. von Lord, E- preufß. Lieutenant, 
Hr. Winiter, Buchhändler von Brün, Hr. Rau, Kauf: 
mann von Frankfurt. Hr. Mathen, Kaufmann v. Wien, 
Hr. Gofta, Negotiant aus Amerika. Hr, Zedl, k. Appels 
lationsger. Rath von Paffau, Hrn, Forfter, Kabritart; 
Erzberger, Bauer uub Bonnet, Banquiers und Krommel, 
Kaufmann von Augsburg. 


Sm golbenen Kreup. 


Hr. Lade, Partikulier von Geifenheim. Hr. Anberfen, 
Stubent ven Kopenhagen, Hr. Dr. Fiſcher von Augs- 
burg. Hr. Milhäufer, Kaufmann von Fürth. Hr. Rein: 
hard, Kaufmann von Manbeim. Hr. Tremershaufen, 
Kaufmann von Römfahl. Hr. Winterhoff, Kaufmann v. 
Sollingen. Hr. Nemetb, Proprietär von Peſth. Hru. 
Sauer und Fifcher, Gommis von Würzburg. 


Im golbenen Stern 


Hr. Billeneuve, Prälat von Paris. Hrn. Hiller und 
Meiller, Kaufleute von Närnberg, Hr. Hohenedel, kal. 
Revierförfter von Illertiffen. Hr. Haas, Mechanikus von 
Lennep. Hr. Doſch, Apotheker von Weilheim. Hr. Mie: 
lad), Kaufmann von Augebura. Hr. Maier, Bräuer von 
Nattbeim. Hr. Schrank, Bräuer von Kösting. Hr. 
Krauß, Kaufmann von Wunfiebel, 


In der goldenen Sonne. 


Hr. CS chottl, Priefter von Peiß. Hr. Kunsberg, Litho— 
graph von Salzburg. Hr. Hillebrand, Maler von Frey⸗ 
fing. Hr. Zus, Eehrer von Tegernſee. Hr. Maier, Dr, 
Mid. von Pfaffenhofen. Hr. Gerftle, Kaufmann von 
Steppad. Dr. Hotzelt, Dekan und Stabtpfarrer v, Ans: 
bad. Hr. Bobmayer, Gommis von Traunſte in. 


Im goldenen töwen, 


Hr. Birkhofer, Sattler von Dillingen. Hr. Holzhab, 
Kaufmann von Zürih. Hr, Märzbacher, Rauhwaaren- 


‚ händter von Bayerborf. Hr. Hofreiter, Bräuer von Ma: 


ming. Dr. Muhr, Kaufmann und Mad. Hirſch, Kauf: 
mannswittwe von Ariegshaber, 


In ber blauen Traube. 
Hr. Wiebbel, Kaufmann von Ofnabrüd, Hr. Taſch, 


Kaufmann von Glauchau. Hr. Laur, Pharmazeut von 
St. Ingbert. Hr, von Jagemann, Künftler von Wert: 
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heim, Hr. Spider, Kaufmann von Aachen. Hr. Dokt. 
Brüdel von Innsbrud, Hr. Ezel, Ingenieur von Stutt— 
gart. Hrn, von Fröhlich, Banquier und von Dften, Ba: 
brifant von Augsburg. Hr. Schügens, Mufifbireftor von 
Memmingen. Hr. Ar, Kaufmann von Reydt. Mad. 
Gareis, Bauraths:Gattin von Landshut. Hr. Schmid, 
Kaufmann von Elberfeld. 


Im Stadhusgarten, 


Hr. Bothmann, Kaufmann aus Mailand, Hr. Bel: 
den, Privatier von Amberg. Mad. Paur, Regiftratord: 
gattin von Megensburg. Hr. Haag, Ingenieur von Kauf 
beuern. Hr. Beckmann, Architekt von Osnabrück. Hr. 
Schimmeldinger, Gaftgeber von Memmingen. Pr. von 
Eckelkraut, Student von Regensburg. Hrn. Stühling u. 
Hoffmann, Delonomen von Weymach. Hrn, Koller, Stu⸗ 


dent und Maier, Kaufmann von Landshut. Hr. Rottach, 


Thierarzt von Wunfiebel, Hr. Buchenberger, Maler von 
Schwabmünden. Hr. Zerr, Sattlermeifter von kandsberg. 
Hr. Dr. Ried von Erlangen, Hr. Gigner, Galleriekons 
fervator von Augsburg. Hrn. Defchler, Maler und Mars 
tin, Rechtspraktikant von Augsburg. Hr. Hillgärtner, 
Student von Frankerfthal. Hr. Strobl, 8. Rentbeamter 
von Beilngried. Hr. Bauer, Stubent von Wallerftein. 
Hr. Wimmer, Pfarrer von Pfaffenhofen. Hr. upl, Kaufs 
mann von Kaufbeuern, Dr. Billinger, Appellatiundger.s 
Aceeffift von Breifing. Hr. Winter, Oekonom von Schön: 
berg. Hr. von Scheuerl, Profeffor von Erlangen. Hr. 
Themans, Maler von Brankfurt. Hr. Fiſcher, Zinngieper 
von Augsburg. Hr, Grün, Fabrikant von Nörblingen, 
Hr. Cihmann, Kaufmann v. Prag. Hr. Bucher, Bräuer 
von Mindelheim.. 
dr. Strobel, Krämer von Schwabſoien. 


Sm Augsburger: Hofe, 


Hr. Maier, Rechtöpraktifant von Schrobenhaufen. Pr. 
Skuͤtſch, Kaufmann von Kriegshaber, Pr. Gammerl, 
Geifenfabritant und Mad, Schlumberger, Bräuersgattin 
von Augsburg. Hrn. Kärber, Privatier und Maier, Gaft: 
geber von Augsburg. Hr. Wennerth, Kaufmann von Ops 
penheim. 


Bevölkerungs-Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu, 
u. L. Frau, 


Geftorben finb: 


Den 14, Rov.: A M, Müllbauer, Strumpfwirtere: 


Hr. Zreitter, Privatier von Brud. 


wittwe don ber Au, 78 8, alt. — Den I5,; Otto De: 
minitus Entres, Bilbhauersfohn, 3 M. 11%. alt. 


1 unehel. Knabe, 1 unehel. Mäbchen, 


In der St. Peters - Pfarrkicche. 
Geftorben find: 


Den 13, Nov.: Joſ. Hauff, b. Schneibersfohn, 1 J. 
EM. 18 T. alt. — Den 16,: Wichael Schera, bil. 
Strumpfwirkersfohn, 22 3. 9 M. 15 2. alt. — Peter 
Paul Thumhart, Inftrumentenmachersfchn, 2 J. 8 N. 
18 T. alt. — Joſeph Klein, b. Tiſchler, 67 J. alt. — 
Anna Blindhamer, Taglöhnerstochter, 36 J. alt, Ra 
Wörle, Hofjimmerpugersfohn, I M. al. — Den I1.: 
Kafpar Trettenbach, Schneidergefell von Neumarkt, IT 
3. 11 M. 23 8, alt. — Viktoria Wolf, Hüteröfrau v. 
Maiſach, k. Edg. Brud, dl 3, alt. — Den 19,: Thek— 
la Hängler, Regiftratorstochter von bier, 84 J. alt. 


1 unebel, Mabe. 2 unehel, Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben fin: 
Den 18. Nov. : Anna Rapp, geb. Renner, Wäfders: 


frau, 41 J. 2 M. alt. — Ein nothgetauftes Möddhen 
des Wäſchers Heinrich Rapp. — 


Ludwig Aubinger, 
SHautboiftensfohn, 10 3. 2 M. 20 zZ, —— 
Tr 
Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 
Geftorben find: 
Den 16. Nov. : Friebrich Rebhun, Korporal vom Inf. 


Reibreg., geb. von Hof, 27 3. alt. — Georg Baur 
Gem. vom Inf.:Leibreg., geb. von der Au, 27 2. alt. 


Im proteftantifchen Pfarramte. 
Gcftorben ift: 
Den 18, Rov.: Gottlob Menbel, Konditorgehilfe von 


Gilenburg, k. preuß, Reg.⸗Bezirkes b 21 5, 
3 M. 7 J. alt — ER 
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Inlãndiſch 
Gut. 
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Magiftrat der königlichen Haupt- und Nefidenzitadt München. 
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Wöchentliche Anzeige 


von der Münchner-Schranne vom 21. November 1840. 








| . 2 3 

Getreid⸗ Voriger | Neue [Sefammt: = s 33 * Bertaufe 

| Reft. | Zufuhr. | Betrag. -e15#8*| Summe. 

Gattungenn — — * & | 
„Scärfet. | Seätet, | Serftet. Re ek. 


Waipen, 155 1454 1609 14 : 45] 14 821718 26) 
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In Bergleibung gegen die legte Schranne find bie Durbfhnitispreie: 


Waizen minder um 7 fr. Korn minder um 8 fr. Gerſte mehr um 7 Er. Haber mehr um 4 fr, 
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Verzeichni 


der Viktualien-Preiſe in der —9*8 bayer. a und NRefidenzftadt Münden 


und fonftiger Berkaufs-Gegenjtände. 
WVom 21. ‚Mepernber 1840. 
Fleıihb: Gartungen. 
Nihr tarırk 
Ein Vund Ochfenfleii beiter Gattung . 
— — geringerer Gattung 
— — Kuhfeifh beiter Gattung . 
= — geringerer Gattung 
— — Fall ſeſch beſter Gattung - 
— geringerer Gattung 
Ein Prund Scarfleifch : te 
— — rohe Schweinfeifh . NN 
— — Gchmweinfeifh, gerändertes . 
— — GEhweinidt +... 
Eine rohe Zune 2... — 
Eine geräucherte Zunge — 
En Zentner ausgelaflenes Unſchütt 
ne 5 


Bier und andere Flüſſigkeiten. 
Ike.\pf 






















Taxrın a 


Eine Maß braunes Winterbier Ganterpreis 
— — — — Schenlpreis 


Nicht tarirt. 
Eine Maß weißes Weizenbier 
— — veißes Gerſtenbier 
= ZB 
— — Sbſteſſig 
ei, Green ee 
— — u Mh. » - 
— — I 7 


ie 
” 


— —— 


a 

— — Branutwein beſter 

— — Brannutwein ordinärer. 
— Kirſchenwaſſer FR 


Te ee Part — 
. 


Ein Pfund gegofene Kichter . 

— — feine tihter — 
— — drdinäre Lichter — 
— Belle a % — 


— — —— 
Rom 14. bis 21. November 1840. 


a m. Pr.|o.pr. 
Gew. ob. eu” * * 
fl. krfl. |er. 


Ein Piund — es 
— — Leinohl 


Verſchiedene HIT 





* 
* 
— 
* 
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Ein Schäffer Ertäpfel beſter Gattung . 
— — DENNAFE. 5 Sue 
— — BEINE: ee 


Anzahl 





Benennung 
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Fichtenbotz ie 


Königlich Bavyveriſcher 


Polizey— — Anzeiger 


von München. 








Nr. 93. Mittwoch den 25. November 1840. 





v 


4055. Befanntmachung 


der im Monate Oktober 1840 bei der koͤnigl. Polizeys Direktion München abgeftraften 
Polizey-Uebertreter: 


1) Sieben Individuen wurden beſtraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 
2) Drei wegen Beleidigung der k. Gendarmerie, 
3) Sechs wegen Einmifhung in Arretirungen, = 
4) Neun und dreißig wegen förperliher Mißhandlung Anderer, 
5) Achtzehn wegen nächtliher Ruheſtörung, 
6) Sieben und fünfzig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 
7) Zwei und neurzig wegen unerlaubten Aufenthaltes, 
8) Zwanzig wegen unerlaubter Aufenthaltsgeftattung, 
9) Hundert ſechs und fünfzig wegen Vagirens, 
10) Hundert drei und dreißig wegen Bettelns, 
11) Sieben wegen Bewerhösuneiing, 
12) Neun wegen Haufirens, 
13) Neun wegen Stabtzoll-Defraudation, 
14) Zwei wegen Thierquälerei, 
15) Dreißig wegen Diebitahls, 
16) Sieben wegen Betrugesd, 
17) Zehn wegen Unterfchlagung, 
18) Zwei wegen Fälfhung, i 
19) Zwanzig wegen Berlegung der öffentlichen Sittlichkeit, 
20) Neun wegen Trunkenheit, 
21) Fünf und vierzig wegen Scheindienſtes, j 
22) Zwei und dreißig wegen eigenmächtiger Entfernung aus dem Dienfte, 
23) Neun und zwanzig wegen Entlaufens aus der Lehre,. 
..24) Zehn wegen Blaumontagmaden, “ 
25) Neunzehn wegen Ueberfchreitung der Polizeyftunde, 
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26) Zwei wegen unerlaubten Tanzmuſikhaltens, 
27) Zwei wegen Schießen im Stadtbezirke, - 
28) Drei wegen unteriaffener Gefpanndaufficht, 
29) Dreizehn wegen Mangel an vorfchriftsmäßiger Gabelbeichfel, 
30) Drei und zwanzig wegen Tragen verbotwidriger Meffer, i 
31) Acht wegen Fabren auf dem Xrottoir, 
od Eined wegen Entleerung eines natürlichen Bebürfniffes am Sfarthore, 
83). Sieben wegen Tabakrauchen in der Stadt, 
34) Vier wegen Straffen:VBerunreinigung durh Düngerausführen, 
35) Eines wegen Uebertretung der Schrannenfahr-Drbnung, 
36) Eined wegen Anhängen eined Pferdes am Wagen, 
37) Eines wegen Fahren mit einem Laſtwagen durd den englifchen Garten, 
38) Eined wegen Stebenlaffen eines Wagen zur Nachtzeit ohne aufgefpreigte Deichfel, 
39) Eined wegen BVerftellung eines Trottoirs, 
40) Zwei wegen verfpäteter Dienftes: Anzeige, 
41) Eined wegen Öffentlicher Beſchimpfung. 
Den zuftändigen Behörden wurden übergeben: 
Acht und zwanzig Individuen wegen Diebftahls, 
Eines wegen Betruges, 
Fünf wegen Unterfchlagung, 
Eines wegen Raubes, 
Bwei wegen Widerfegung, 
Eines wegen Beleidigung der Amtsehre, 
Eines wegen Unzudt. 
* Demnach wurden im vergangenen Monate 842 Individuen polizeylich abgeſtraft, 39 In: 
bividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. 


Münden am 20. November 1840. 


Königliche Poligey- Direktion München. 
von Menz, kgl. PolizeysDireltor. 


- 


Rupp- 


(Die Entleerung der natürlichen Bedbürfniffe vor den Wirtpshäufern betr.) 

, 3979. Da ungeachtet des allgemeinen Berbotes der Entleerung der natürlichen Bedürk: 
niffe auf den Straffen und öffentlichen Plägen, diefe befonders vor den Wirths- und Gaſthäuſern 
in auffallender Weife wieder überhand genommen hat, fo fieht man ſich veranlaßt, das beftehend: 
Verbot neuerdings zur firengen Beachtung in Erinnerung zu bringen und vor Webertretungen, 
die ebenfo der Sittlihkeit und dem Anftande, ald der öffentlichen Reinlichkeit entgegen find, umd 
bei eintretender Kälte felbft zu Unglücksfällen Beranlaffung geben könnten, mit dem Anhange ji 
warnen, daß Contravenienten fich die für fie hieraus entjtehenden Unannehmlichkeiten und geeig⸗ 
nete Ahndung felbft zugufchreiben haben würden. 

Sämmtlihe Wirthe werden, wo dieß nicht ſchon geſchehen ift, für die Herftellung der 
geeigneten Lokalitäten und deren Beleuchtung zur Nachtzeit Sorge tragen. 
Münden den 14. November 1840. 


Königliche Polizey ⸗ Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey⸗Direktor. 


— 


Mietbfchaften. 


3898. Am Marplage No. 20. im 3. Stode 
ift eine Wohnung von 6 Zimern mit aller Be: 
quemlicheit um 280 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. D. Ueb. in der Löwengrube N. 17. 





3899. Im Rohusgäßchen No. 3: über einer 
Stiege ift eine Wohnung mit 2 Zimmern und 
2 Kammern, nebft Küche, Holzlege und Speis 
cherantheil um 85 fl. jährlich zu Georgi zu ver: 
miethen. Das Uebr. in der Löwengrube No. 17. 


4052. Am Anger, Rochusbergl, oder in ber 
Nähe der Kreuz und ber St. Anna Stiftöfirde 
wird eine Wohnung mit 4 Zimmern, sinem 
Alkofen, Küche und anderen erforderlichen Lo— 
kalitäten über 2 — 3 Stiegen zu, miethen ger 
fncht, um fie binnen 14 Tagen beziehen zu fün- 
nen. Das Uebrige, 


4053. In der Sendlingergaffe No. 16. ift 
ein Laden um 42 fl. jährlich zu Georgi zu ver- 
miethen. n 


405%. In der Sendlingergaffe No. 16. zu 
ebener Erde ifl eine Wohnung mir 3 Zimmern, 
Kühe und Speife um 60 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. 


4056. In der Schönfeldftraffe No. 5. find zu 
ebener Erbe 2 meublirte, mit eigenem Eingange 
verfehene Zimmer um 8 flo fogleich zu beziehen. 


4060. In der Frühlingöftraffe No. 11. im 
3ten Stode ift eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
2 Kammern, Kühe, Keller und Speicher um 
170 fl. jährlich zu Georgi zu vermietben. Das 
Nähere in der obern Frühlingäftraffe No. 30. 
über 1 Stiege. 


4064. In der Lercenftraffe No. 7. ift_ ein 
heizbares Zimmer, mitBett um 4 fl., ohne Bett 
um 3 fl. fogleich zu beziehen. 





4065. In der Ludwigsſtraſſe No. 12. im 3. 
Etode ift ein meublirtes Zimmer vornheraus um 
40 fl. zu vermiethen, 
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4066. In der Sendlingergaffe No. 46. über 
2 Stiegen vorwärts ift eine ſchöne, gefunde 
Wohnung mit3 Zimmern, 1 Delonomie: und Nes 
benzimmer, Küche mit Holzlege, Magdkammer 
und allen Bequemlichkeiten um 120 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. Das Nähere über 1 Stiege 
rechts zu erfragen. 


4067. Im Herzog Margäßchen nahe am Karld: 
thore No. 2. find zu Georgi der Laden rechts 
mit 2 heizbaren Zimmern, Küche, Holzlege und 
Speicher, dann laufendem Waffer vor der Thür, 
au ald Wohnung brauchbar, um 48 fl. jährlich; 
dann über 2 Stiegen rechts eine gleihe Woh— 
nung nebft einer geräumigen Kammer um 56 fl. 
jährlich, und zwar entweder jede einzeln ober 
auch zufammen, zu vermiethben. Das Uebrige 
Karlöplag No. 20. zu ebener Erbe, 


4069. Eingetretener VBerhältniffe wegen find 
nähft der Schießftätte, Sonnenfeite, ganz neu 
audgemalte Wohnungen im 1ten Stode mit 4 
und 2 heizbaren Zimmern, alle mit eigenem Ein: 
gange und guten Kohöfen, Küche, Holzlege, 
Speicher und Keller um 96 fl. und 48 fl. jährs 
li fogleih oder zu Georgi zu beziehen. Ferner 
ift ein Nebengebäude bei diefem Haufe mit großer 
MWerkftätte für einen Feuerarbeiter, Stallung, 
Speicher, Garten, großem Hofraume und Brun: 
nen zu vermiethen. Näheres zu erfragen bei M. 
Königshöfer, Kaufingergaffe No.11. über 2 Stier 
gen vornheraus, von 7 — 10 Uhr Morgens, 


- 4072. Im Auguftinerftode Eingang bei N.5. 
ift ein meublirtes heizbares Zimmer um 7 fl. 
monatlich fogleih zu beziehen. Das Uebrige das 
felbft zu ebener Erbe. s 


4073. In der Blumenftraffe No. 28. über 2 
Stiegen ift ein meublirtes, heizbares Zimmer mit 
eigenem Eingange um 4 fl. am 1. Dezember 
zu vermiethen. 





4075. In der Senblingergaffe No. 27. im 
3ten Stode find: mehrere ſchön meublirte Zim- 
mer um 4 fl. bis 6 fl. 30 Er. zu beziehen. 
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4074. In der Eifenmanndgaffe No. 1. über 
2 Stiegen find 2 austapezirte, ſchön meublirte 
Simmer um 7 fl. und 6 fl. monatlich zu ver: 
miethen. 
Zimmer nebft Küche dazugegeben werben, 





4076. In der Pfandhausftraffe No. 3. über 
1 Stiege find mehrere fhön meublirte Zimmer 
von 15 bis 20 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


4077. In der Nrciöftraffe No. 15. ift eine 
Stallung für4 Pferde, mit beizbarem Kutſcherzim— 
mer, Remife, Heu: und Strohlage um 100 fl. 
jährlich ſogleich zu beziehen. 


4078. In der neuen Karlöftraffe No. 48. auf 
der Sonnenfeite ift über 3 Stiegen ein Quartier 
von 4 Zimmern, Küche, Speicher, Keller und 
Wafchhausantheil um 190 fl. fogleih oder zu 
Georgi zu vermiethen. 


4079. In der Sonnenftraffe No. 11. über 
3 Stiegen find 2 tapezirte und meublirte Zim: 
mer um 8 fl. monatlih an einen Herrn zu 
vermiethen. 


4082. Am Anfange der Karlöftraffe No. 55. 
über 4 Stiegen ift ein ſchönes Zimmer mit oder 
ohne Bett und eigenem Eingange um 4 fl. und 


2 fl. 42 fr. fogleich zu beziehen. 


-4083. In der Gendlingergaffe No. 60. ift 
die Wohnung zu ebener Erde, und die im Aten 
Stode um 110 fl. und 80 fl. jährlich zu Georgi 
zu vermiethen. 


4007. An der Einfhütt No. 10. ift eine Woh: 
nung im 1. Stode mit 3 heizbaren Zimmern, 
Magdlammer, heller Küche mit Sparherd um 
136 fl. jährlich fogleich zu beziehen. 


4015. In der Müllerftraffe No..35. über 3 
Stiegen links ift ein fehr fchönes, heizbares, 


mit eigenem Eingange verfehened Zimmer mit 


Bedienung um 6 fl... monatlich ſogleich zu ver: 
miethen. 

3993. Stallung auf 4 Pferde, Kutfcherzim: 
mer, Heu: und Strohlage ift um 8 fl. monat: 
lich fogleich zu vermiethen. Schoͤnfeldſtraſſe N. 3. 


Auf Verlangen könnte auch noch ein. 


4019. Am Dultplage an. der Sonuenfeite find 
2 ſchoͤn meublirte und gut heizbare Zimmer nebft 
Garderobe, mit — Eingange verſehen, um 
den monatlichen Miethzins gpn 22 fl. ſogleich 
au beziehen. Das Ueb. bei der Redaktion diefes 
lattes. 


. 4020. Eingetretener Berhältniffe wegen ift 
in der Senblingergaffe No. 56. ein Laden um 
80 fl. jährlich zu vermiethen. Das Nähere zu 
ebener Erde. 





4023. Im Thale Petri No. 51. über 2 Stie: 
gen vornheraus ift zu Georgi eine große Woh— 
nung mit allen Bequemlichkeiten um 150 fl. zu 


dermiethen. 


4034. In der äuſſeren Karlsſtraſſe No. 31. 
ift eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Kel: 
ler, Stallung für 7 Kühe, dann Wurzgarten 
und 3 Zagwerf Wiefen zu verftiften. Das Ueb. 
beim Meiber am Karlöplage No. 7. 





4045. In der Sendlingergaffe No. 75. über 


2 Stiegen find freundliche fhön meublirte Zim— 


mer zu 6, 4 und 3 fl. monatlih zu beziehen. 





‚4046. Im Thale No. 21. über 3 Stiegen 
ift ein geräumiges, gut meublirted immer für 
einen Herrn um 5 fl. fogleich zu beziehen. 


3992. Zunächſt dem neuen Frohſinn Arcis— 
ftraffe No, 16.% find meublirte Zimmer um 5 fl. 
und 4 fl. zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 


4062. Ein Wafchkeffel 14 Eimer halten®, 
wird gegen einen kleinern zu vertaufchen oder zu 
faufen geſucht. "Auch ift ein erft ein Jahr be: 
nüster fupferner Waffergrand mit Pippe 34 Schub 
lang, 14 Boll breit und 9 Zoll hoch, zu verfaus 
fen, und auf einige hundert Zentner Heu ober 
Stroh ein Stadelnähft dem Karlöthore zu ver: 
mtethen. 2 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





4068. in weißer Meiner Spitz (Hündin) ift 
Sonntag Nachmittags entlaufen. Dem er zuges 
laufen ift, wird böflichft erfucht, davon Anzeige 
zu machen in ber Dienersgaffe, No. 23. über 3 
Stiegen. 


4071. Den 22. November Abends verlief ſich 
ein brauner, 1 Jahr alter Hühnerhund mit eis 
nem weiffen Stern auf ber Bruf, weißer Na⸗ 
fe, fo wie auch weißen Behen anden 4 Füßen. 
Derfelbe hatte ein ſchwarzledernes Halsband 
mit dem Polizeizeichen 6101 um. Der gegen: 
wärtige Beſitzer wird gebeten; felben gegen ans 
gemeflene Belohnung in der Senblingergaffe 
No. 54. zu überbringen. 








4080. Ein goldenes Bracelet in Schlangen: 
form ging am 21. dieß auf, ber Gallerie im k. 
Dpveon oder im Nachhaufegeben verloren. Der 
rebliche Finder wolle ſolches gegen Erkenntlich⸗ 
keit, Promenadeſtraſſe No. 1. über 1 Stiege zus 
rüd erftatten. 

— — — — 


Feilſchaften. 


4081. Ein ſehr gut erhaltener Flügel von 6 
Oklaven ift billig zu verfaufen Promenadeftraffe 
No. 1. über 1 Stiege, 








4063. Der Unterzeichnete befigt noch eine 
große Anzahl von 2, 3 und 4 zolligen Eichen: 
rimlingen und Läden; fo auch Eidenftüde in 
Quadrat gefhnitten, dann mehrere junge Eichen 
zu -Gartenfäulen und 4 zollige Föhren : äden, 
und verfchiedene Buchenſchnittwaaren find zu 


verfaufen. 
Seb. Oswald, 


Befiger des Oswald⸗Hofes in Giefing, 
an der Tegernfeer » Landftrafle No. 1. 





3999; Ein moderner faft neuer Wiener-Ba⸗ 


tarde ift billig zu verfaufen. Das Uebrige. 
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4061. Ein gut gebautes Haus mit großem 

Keller, Hofraum und Garten, für jedes Een 
eeigniet, ift fogleich zu verfaufen. Das Nähere 
ürfenftraffe No. 12. zu ebener Erde. 


4038. Friſche fihtene Pfähle, 8 Schub lang 
und 3 ober 4 Zoll im Durchmeffer, zu Gärten 
Einzäunungen geeignet, fönnen fehr billig abger 
liefert werden. 








— 


Verſteigerungen. 





Berfteigerung von Gemälden und Zeichnungen. 


4058. Die zum Rücklaß des Lithographen und Malers 
€, M. Nader aus Karlöruhe gehörigen Kunſtſachen, wos 
runter fich ein Delgemälde von Herrmann Dyd, ein äch⸗ 
tes chineſiſches Buch, mehrere ganze Lithographiewerke, 
fämmtliche Werke von Horaz Vernet, fo wie geiſtreiche 
Zeichnungen des Verſtorbenen auszeichnen, werden am 

Dienſtag den 1. Dezember d. I. Vormittags von 

9 — 12 uhr 
in ber Kumftanftalt in ber neuen Karlaftraffe No. 10. zu 
ebener Erde an den Meiftbietenden gegen fogleich baare 
Zahlung öͤffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden hiezu mit bem Bemerken ein: 
geladen, daß die zu verjteigernden Gegenftände täglih im 
Verſteigerungslokale eingefehen werden können, 

Den 17. November 1840, 


Kgl. bayer. Kreis = und Stadtgeriht München. 
Holland, Direktor. 
Reber, 





— — 


4059, Auf Antrag leines Hypothekgläubigers werden 
die Herbergen des Waͤfchers Anton Buchwieſer, Stern: 
firaffe No. 36. und 37. (Polizeiangeiger vom Jahre 1840, 
Neo. 76., 77., 80., bayer, Landbötin Nro. 122,, 126., 
128,, allgemeiner Anzeiger No. 790., 82., 84.,) biemit 
zum 2, Male dem öffentlichen Verkaufe unterftelft!, und 
hiezu auf ; 

Donnerftag dem 31. Dezember I. J. Bormittags) 
voaon 10 — 12. uhr 


im Geſchäftszimmer Nro. 20. Termin anberaumt, wozu 


Kaufsliebhaber, von denen die dem Gerichte Unbekann— 
ten ſich über Vermögen und Beſihtzfähigkeit ———— 
—— —* —* —55 — geladen werben, daß der Bus 
g an ben etenden ohne Rüdficht auf.b ã⸗ 
tzungswerth erfolge. ra 

Den 12, November 1840, 
Kgl. bayer. Kreis: und ‚Stadtgeriht München. 
Sr Holland, Direktor. 
Ghrismar, 
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3982, Auf Antrag eines Hypothefgläubigers wird bie 


reale Kaffeefchenkgeredhtfame des Kaffetier Kart Biding 
bahier, welche gemäß gerichtlicher Schägung vom 30. 
September 5.3. auf 4000 fl. gewerthet ift, nach $. 64. 
bes Hppothelengefeges mit Rüdfiht auf bie Beftimmun- 
gen des Prozefgefeges vom 17. Novbr. 1837 $.$. 98— 
101, öffentlich verfteigert, und hiezu Tagsfahrt auf 
Montag ben 18, Jänner 1841 Vormittags I1 uhr 


im Gerichtstofale (Auguftinerftod Bureau 1,) anberaumt, 
Käufer werben biezu mit bem Bemerken eingelaben, 
daß dem Gerichte Unbekannte ſich über die Zahlungsfähigs 
keit (egal auszjumweifen haben, und die Kaufsbebingungen 
bei der Berfteigerungstagsfahrt feftgeftellt werben. 
Den 12, November 1840, j 


Königliched Kreis- und Stabtgeriht Münden. 


Holland, Direktor. 
Blamige. 


4013. Kommenden Freitag ben 27. dieß "Morgens 9 
Uhr werben am Plate der nörblichen Seite der k. Pina: 
kothek mehrere Parthien alter Baymaterialien und Me: 
quifiten, als: Biegelfteine, Gerüftpölger und Schrägen, 
Bretter, befchlagene Thüren, brauch: und unbrauchbares 
Eifen, dann Schanzwerkzeuge fo anderes gegen gleich 
baare Bezahlung zur Verfteigerung gebracht, und Kaufe: 
liebhaber hiezu eingelaben, 

Münden den 18, November 1840, 


Kgl. Hofbau » Intendanz. 





4070. Auf Antrag eines Gläubiger wird Samftag 
ben 28. November I. 3. Früh 10 Uhr ein circa einen 
Eimer haltendes Faß Würzburgerwein im flabtgerichtli: 
en Lizitationslofale zu ebenee Erbe neben dem Hause 
meifter der öffentlichen Verſteigerung unterftellt, wozu 
Kaufslicbhaber mit bem Anhange geladen werden, baf 
bas Faß Wein dem Meifttietenden gegen ſogleich baare 
Bezahlung werbe zugefchlagen werben, 


München den 23. Rovember 1840, 


Fleifhmann, 
verpfl. Kreis: und Stabtgerihtsfhäger. und Auktionator. 


VBerfchiedene Kundmachungen. 








4057, Kür bie verftorbenen Privatierseheleute Johann 
und Thereſe Ammwanber find auf dem Probfibräu Wind⸗ 
maflingerfchen Anwefen dahier 3 Hypothekkapitalien, jede 
zu 1000 fi, mit 5 Pros. verzinelich eingetragen, welche 


urfprüngli dem Blumenmader ESpensberger gehörten, » 


von biefem erbfchaftsweife auf die 6 Anwanderfchen Kin: 
ber, und von biefen hinmieberum auf deren Eltern Joh. 
und Theres Anmwanter Übergingen, 


Die betreffenden Schulb⸗ und Hypotpefenbriefe zu die: 
fen 3 Gapitalpoften-gingen zu Verluſt und werden nun: 
mehr auf Antrag ber Anwanderſchen Erbtintereſſenten 
die allenfallfigen Befiger dieſer Urkunden hiemit aufge 
fodert, diefelben binnen 60 Tagen bdieforts um fo mehr 
zu produziren und ihre Rechte darauf geltend zu maden, 
als widrigenfalld dieſe Urkunden für Eraftlog erfär ı. 
weiter wie Rechtens verfahren würde, 


Den 13, November 1840, 
Königlicdyes Kreis: und Stadtgericht Münden, 


Holland, Direktor, 
Steinad er. 


Fremden: Anzeige 








Bom 22, — 25, November 1840. 


Im goldenen Hirfd. 


Hr. Frhr. von Bandt von Stuttgart. Hrn. Theil 
und Milytin, 8. ruf. Kapitäns. Hr. Chevalier de God: 
rita, 8, franz. Konful in Serbien, Br. Gräfin Meet 
aus Ungarn. Hr. Coedenyi,ek. ungar. Hoffekretär, 


Imſchwarzen Abler, 


Hr. Frhr. von Sulzer:Wart, kgl. b. Kammerjunker. 
Hr. Badyer, Kaufmann v, Wien. Hr. Yuberlen, Kauf: 
mann von Augsburg. Hr. Struller, Kaufmann von Sel— 
lingen. Hr. Eteigerwald, Fabrikant von Zherefientbal, 
Hrn. Göhring und Heinrih, Kaufleute von Frankfurt, 
Hr. Frhr. von Halberg von Birkenegg. Hr. Burfır, 
Kaufmann von Ronnenhorn. 

Im goldenen Bahn. 


Hrn. von Molbautr, Banquier und von Lefer, Parti: 
tulier von Warſchau. Hr. Gonte, Negotiant von Dia 
Hr. von Herwartb:Bittenfeld, k. preuß. Garbehauptmann. 
Hr. Frhr. von Graitsheim, k. Kämmerer von Amerang 
Hrn, Weisweiler und Binz, Kaufleute von Frankfurt. 
Hr. Graf Fiſchler von Treuberg, Gutsbeſitzer von Hol 
gen. Hr, Dokan, Partifulier von Jaßy. 

Im goldenen Kreup 

Hr. Weiß, Dr. Meb, von Speyer. Hr, De Saum⸗ 
zer, 8. großbritt, Offizier. pr. Dinkelader, Kaufmann b. 
Salzburg. 

Im golbenen Stern. 

Hr. Bauer, Kaufmann von Buttenwiefen. Hr. Richt⸗ 
mann, Kaufmann von Remſcheld. Hr. Maier, Echoufpie: 
ler von Augeburg. Hr. Harslem, Kaufmann ven Paſſat. 

In ber goldenen Bonne. 

Hr. Weit inger, Bräuer von Miesbach, Dr. Leis, Poſt⸗ 
halter von Moosburg. Hr. Loiber, Privatier.von Landte 
but. Hr. Huber, Lederer von Geifenhaufen. Dr Stint, 
Rentenverwvalter von Gutenburg. 


Am goldenen Löwen. 


Hr. DOrbenftein, Kaufmann von Weißenburg. Hr. Ilg, 
Kaufmann von Lechhaufen. Pr. Brandi, Sattlermeifter 
von Miesbach. 

In der blauen Traube, 


Hr. Jäger, Kaufmann von Miltenberg. He. Buchler, 
Kaufmann von Zrieft. ‚pr. Tauber, 8. Babinfpeltor von 
Kreuth. Hr. Delaccur: Derofeau, Student von Paris. 
Hr. von Zipfen, Kaufmann von Montjoie. Prn. Erzber⸗ 
ger, Banquier und von Rab, Partitulier von Augsburg. 
Hr. von Retter, Gutöbefiger von Steingriff. Hr. Kellere 
mann, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Prevault , Student 
von Paris. Hr. Gulbmann, Kaufmann von Saarburg. 
Hr. Blohnner, k. Regierungsrath von Augsburg. Hrn. 
Habtmann und Boskaroli, Kaufleute von Innsbrud, Hr. 
Glavino, Kaufmann und Bed, Babritant von Augsdurg. 


Sm Stahusdgarten. 


Hr. Schönberg, Kaufmann von Diesbed. Hr. Weir 
ler, Kaufmann von Kempten. Dr. Mater, Bunttionär v. 
Abensberg. Hr. Kamerer, Rentamtsoberfhreiber v. Od: 
fenfurt. Hr. Reindl, Pofthalter von Mittenwald. Hr. 
Bar. von Schönprun, Gutöbefiger von Mittid. Hr. 
Gramer, Student v. Ingolftabt. Mad. Deiglmaier, Apos 
thekersgattin von Starnberg. Hrn, Muftiere und Siler, 
Kaufleute und Krieg, Privatier von Augsburg. Pr. Kıd, 
Kaufmann von Schwabmünchen. Hr. Ever, DOberlieutes 
nant von Schongau, Hr. von Blonay, Stuben? aus ber 
Schweiz. 

Am Augsburger Hofe. 

Dr. Hensler, Kaufmann von Aachen. Dr. Reicherzer, 
Schneidermeifter von Hofenreuth. Mad, Strohmacher, 
Kieidermacherin und Hr. Derntwett, Käufler von Aug®: 
burg. Hr. Kecktis, Handelsmann von Ditobeuern. Dr. 
Mair, Sattlermeifter von gangenmoofen. 


ken Aessieseearee et 
Bevölkerungs-Anzeige. 


Su der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 
21 Kinder: 14 mennl. 7 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 

Den 7. Rov.: Hr. Hippolit Maria von Klenze, ub. 
Kammerjunter und Lieutenant im E Beibregimt, dahier, 
wie Emilie Georgine Barmer, Gutsbeſiterstochter von 
Nonfuchs park in England, Den 15.3: Joh. Birkel, b. 
Vorſtadtmehgger, Wittwer, mit M. Biktoria Schwerd⸗ 
ſchlag, Bauerstochter von Dberglauheim, k. Log. Höch⸗ 
ftädt. Den 16.: Franz Riggl, Bräumeifter dahier, ‚mit 
Helena Viebeck, Simmermanndtochter v. h. Den 11.: Hr. 
Mar Joſ. Graf von Otting-Fänfftetten, 8. b. Kämmerer 
und Nittergutöbefiger, mit Frl. Sophia von Klenze, k. 
b, Küämmerers: and wirkl. geh. Narbe Tochter. Heinrich 





ſter, mit Joh. Vogl, 


Gier, 293. 7 M. 6 8. alt. — 


Anton Weishaupt, Zeichnungsiehrer, mit Joh. Huber, k. 
Gallerieinfpektors Tochter von Schleisheim. Pr. Xaver 
Schuſter, b. Kirfchnermeifter, mit Johanna Wagner, b. 
Konditorstochter von hier. 


Geftorben find: 


Den 18,Rov.: Georg Gaßner, herrſch. Kammerdiene r 
von Mannheim, 76 3. alt. — Den 19.: A. M. Ball: 
huber, Bauerstochter von Taufkirchen, fgl. Log. DObern: 
berg, 52 3. alt. — Den 20.: Kath. Bernbacher, b. 
Melberstochter, 5 M. 5 T. alt. - 


In der St. Peters-Pfarrkirche. 


Getauft: 
17 Kinder; 11 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Getrauf: 


Den 15. Nov.: Joh. Simon Kinader, b. Webermei⸗ 
Gürtlermeifterstochter von Waal, 
f. ẽdg. Buchloe. Den 16.: Granı Michael Heimbuchner, 
Gifenbahntondukteur, mit M. Walburga Binder, Schuh: 
macherstochter von Pfaffenhaufen, Egl. Log. Mindelheim, 
Den 18.: Joh. Bapt. Mitterweißacher, b. Käskäufler, 
mit Barb. Bretzenbeck von GBailersberg. 


Geftorben find: 


Den 19. Rov.: Ein todtgeb. Knabe des Wirtbichafts: 
päcdhters Joh. Gellinger,- — Andrä Krempl, Zimmers 
mann, 57 3. alt, — Joſ Gräß, Schuhmachergeſell von 
Kath. Höglmaier, geb. 
Groß. Bierwirthswittwe, 59 I. alt. — Joſepha Marla 
Pfettiſcher, b. Schuhmacherstochter, 6 J. 4 M. 17 J. 
alt. — Den 20.: Joſ. Jung, ehem. b. Weber, 80 % 
alt. — Johann Margreiter, Schweiger von Alpbach, 
Ber. Rattenberg in Deftreih, 38 J. alt, — Joh. Dans 
ner, Zaglöhner, 41 2. alt. . 


1 unehel. Knabe. 2 unehel. Mädchen, 
Sn der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
5 Kinder: I männl. 4 weibl. Geſchlechts. 
Seſtorben if: 
1 unehel. Mädchen. 


In dem Kicchenfprengel zu St. Eliſabeth. 
Getauft: 
3 Kinder: 1 männt, 2 weibl. Geſchlechts. 


— 93 — 
Im proteftantifchen Pfarramte. Im iſtaelitiſchen Kultus, 


Getauft: 
I Mädchen. 
Getraur: 
Den 22, Nov. : Lorenz Krank, herrſchaftl. Bebienter 


20. Nov. : Ein tobtgebornes Madchen X Hank 
und Infaß dahier, mit Anna Sibilla Probft, Taglöhners— Den 
tochter von Ehingen ,„ kgl. bg, Waffertrüdingen. lungsbuchhalters Samuel Schwanz von Pappeakin, 


Geftorben if: 





Am Biebmarfte 
wurden vom 16. bis 21. Movember 1840 verfauft: 


— — 








Verze chen i ß 
der von dem Stademagiftrate zu München regulirten Brod- und Mehl;Tare und andere 
Viktualienpreiſe. 





Vom 23. bis 30. November 1840. | Vom 20. November 10. 


l. Brod-Gewicht. |» Du. || II. Mehl Preife. Im; Drei: Es Bil: — * 
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brob | : | Karpfen . . 
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T) Re von * |geine Gerften . Rengben . 
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|\Hühnermebt Kleine Krebfe d. ®. 
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Schnecken d. Hund.|— 
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1 Ein — Aochbergeri- 
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RI Anzeiger 
von München. 

Nr. 95. Mittwoch den 2. Dezember 1840: 





Bekanntmachung. 


(Straſſenpolizeyliche Vorſchriften für die Wintermonate betr.) 


4087. Nachfolgende ſtraſſenpolizeyliche Vorſchriften werden zur genaueften Darnachach⸗ 
tung hiemit wiederholt in Erinnerung gebracht: 
1 


Jedem ne legt die all emeine Verpflichtung ob, die an fein Befisthum 
unmittelbar anftoffenden Gehwege in einem ——— und zugleich den Anforderungen der Be⸗ 
quemlichkeit entſprechenden Zuftande zu erhalten; daher muß 


wenn Schnee fällt, derfelbe Morgens vor 8 Uhr von den Häufern hinweg und bis in 
die Mitte der Straffe zufammengefehrt, fodann aus der Stadt gebracht werden. Fällt der Schnee 
in folhen Maffen, daß er fich zur Bildung einer Schlittenbahn eignet, fo müffen wenigftens bie 
Gehwege vom Schnee frei erhalten, und diefer gegen die Mitte der Straffe zugebracht werben. 
So lange die Schneebahn eriftirt, befhränft fih die gewöhnliche Straffenreinigung auf Entfernu.g 
des Kebrrechtd und andern Unrathes. 


3. j 
Im Falle des Gefrierens find täglih Morgens vor 8 Uhr die Kandeln aufzubauen, und 
die Rinnen unter Aufhebung der Rinndeden zu reinigen. Das Verbot ted Auffhüttens von Waf- 
fer auf die Straffen, das Entleeren der natürlihen Bedürfniffe vor den Häufern, namentlid vor 
den Wirthöhäufern tritt in erhöhte Wirkſamkeit. 


4. 

Gehewege, auf welchen fich Glatteid gebildet hat, find Morgens vor 8 Uhr, bildet ſich das 
Glatteis fpäter, augenblidlich nah dem Entſtehen zu überfanden. 

Eiöfchleifen find von den anliegenden Hauseigenthämern zu entfernen, beffet ift «8, fie 
gleich im Entfiehen zu unterdrüden, 

Die k. Gendarmerie ift angewiefen, die Hauseigenthümer kräftigſt zu unterflügen, und 
beauftragt, diejenigen, welche durd "Schleifen, Sclittfhublaufen und Fahren mit Heinen Hands 
fchlitten, Geb: oder Fahrwege unſicher machen, auf Betreten ter unterzeichneten Behörde zur Be: 
ftrafung vorzuftellen. 

5. 

Bei eintretendem Thauwetter ift das Eis auf den Gehwegen von den angrenzenden — 
oder Grundeigenthümern zu entfernen, und nach den entiegenen KTengern, wobei aber der Anger 
or dem allgemeinen Krankenhaufe ausdrüdlic als nicht inbegriffen erklärt wird, zu fihaffen, oder 
die Iſar werfen zu laffen. P . 


— 
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6. 
“ Der Zeitpunft, wann dad Eis und der Schnee auf den Fahrftraffen aufgehaut, und un. 
ter Mitwirkung der — — aus ber Stadt geſchafft werden muß, wird nach 6. 10. 


und 21. der Straſſenreinlich 


eits-Ordnung beſonders bekannt gegeben werden. 


Die Beſitzer von Gefährten aller Art haben, ſolange Schnee auf den Straſſen der Statt 
oder Vorftäbte ſich befindet, ihre Pferde mit Roll: oder Schellengeläute zu verfehen. 

Nichtbeachtung vorftehender Anordnungen wird nad den Beftimmungen des $. 22. ber 
Straffen-Reinlichfeitd-Ordnung angefehen werden, welhe in den angemefjenen Fällen eine augen: 
blidlihe Abhilfe der Gebrechen von Amtswegen auf Koften ver Säumigen nicht ausſchließen. 


München am 23. November 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. 





Mietbichbaften. 


4125. Im Rofenthale No. 16. über 2 Stie— 
gen ift ein ſchön eingerichtetes Zimmer mit Al: 
ofen um 8 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 
Auf Verlangen kann auch ein Bedientenzimmer 
abgegeben werben. 


4126. In der Dienersgaffe No. 14. ift eine 
Heine Wohnung über 2 Stiegen um 130 fl. 
jährlich zu vermiethen. 


4128. In der Frühlingsftraffe No. 13. über 
1 Stiege find 1 oder 2 Zimmer mit ſchönen 
Meubelö beide um 12 fl. ohne Meubel um 9 fl. 
fogleih oder am 1. Jänner zu vermiethen. 


4129. Eine aus 3 Zimmern beftehende Mohr 
nung zu ebener Erde auf der Sonnenfeite und 
fehr ſchön meublirt, iſt wegen eingetretener 
Verhältniffen im Palais Rechberg auf der Hunds⸗ 
kugel um 30 fl. monatlich zu Georgi zu ver— 
miethen. Sie ift Vormittags zu befehen, man 
wende ſich an den Portier. 


4130. In der Schönfeldſtraſſe No. 17. über 
1 Stiege find mehrere ſchön meublirte Zimmer 
um 25 fl. und 30 fl. zu vermiethen. 





4132. In der Pfandhausftraffe No. 3. über 
1 Stiege find mehrere ſchön meublirte Zimmer 
von 15 bis 20 fl. monatlich ſogleich zu beziehen. 


Rupp. 


— —— —— —— — WE N 


4131. In der Müllerſtraſſe No. 18. iſt über 
1 Etiege vornheraus eine ſchöne Wohnung mit 
4 heizbaren Zimmern, Küche, Holzlege, Abtritt 
xc. um 140 fl. jährlich fogleich oder zu Georgi; 
dann im nehmlichen Haufe in den Mezyaninen 
eine Wohnung um 45 fl. jährlich und im Hinter: 
gebäude ebenfalld eine um 50 fl. jährlich zu Ge: 
orgi zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
Erde in demfelben Haufe. 





- 4134. In der Sendlingergaffe No. 27. im 
Zten Stode vornheraus find 2 fchöne meublirte 
Bimmer um 4 fl. und 6 fl. 30 Er. zu beziehen. 


4136. Am Karlöplage No. 21. ift über 1 
Stiege eine fhöne Wohnung um 230 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. Näheres über 3 Stiegen. 


4139. In der Refidenzftraffe No. 5. im 3ten 
Stode ift ein meublirted Zimmer nebft Alfofen 
um 10 fl. fogleich zu beziehen. 





4085. Eine ruhige Familie fucht zu Georgt 
eine Wohnung über 1 oder 2 Zreppen von 6 
Zimmern, Garderobe, Speife, Küche, Speicher 
und Wafchgelegenheit in der Gegend der Otte: 
Brienners oder Anfang der Türkenſtraſſe, Dult: 
platz ıc. Das Uebrige. 


4094. In der Herrnftraffe No. 3. iſt eine 
ſchöne Wohnung über 1 Stiege um 130 fl. zu 
Georgi zu vermiethen. 


— m — 


4089. Nächſt dem botanifchen Garten in ber 
Sommerfiraffe No. 3. ift im 3ten Stode eine 
freundliche, helle Wohnung mit 3 Zimmern, Speis 
fe, Magdlammer, Speicher, Keller und Waſch⸗ 
hausantheil um 90 fl. jährlich zu Georgi zu vers 
miethen. 





4119. Zunächft dem neuen Frohſinn, Arcid: 
ſtraſſe No. 16. find meublirte Zimmer um 5fl. 
und 4 fl. zu vermiethen. 


4066. In der Sendlingergaffe No. 46. über 
3 Stiegen vorwärts ift eine ſchöne, gefunde 
Wohnung mit 3 Zimmern, 1 Oekonomie⸗ und Nes 
benzimmier, Küche mit Holzlege, Magdkammer 
und allen Bequemlichkeiten um 120 fl. zu Ges 
orgi zu beziehen. ‚Das Nähere über 1 Stiege 
** zu erfragen. 





4078. In der neuen Karlsſtraſſe No. 48. auf 
der Sonnenſeite iſt über 3 Stiegen ein Quartier 
von 4 Zimmern, Kühe, Speicher, Keller und 
Walhhausantheil um 190 fl. fogleih oder zu 
Georgi zu vermiethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 





4338. Demand fucht eine Hausmeifterftelle 
oder eine beftändige Arbeit. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. . 


4124. Am 3. d. Mes. ift in der Schäffler: 
gaffe ein Gelbbeutelchen mit einigen Scheider 
münzen gefunden worden. Da der Belanntma- 
bung im Zagblatte ungeachtet der Eigenthümer 
fich nicht gemeldet hat, fo wird diefe dahin er: 
nenert, daß dad Verlorne in der Schäfflergafle 
No. 12. über 2 Stiegen abgeholt werden kann. 





4135. Ein kleines Dachs hündchen, braun ges 
eichnet, iſt entlaufen. Dem er zugelaufen, wolle 
u Therzfienftraffe No. 8. über 1 Stiege abs 
geben. 


Feilfchbaften. 


4127. Täglich find 40 Maß fehr gute Milch 
zu haben. D. Uebr. 





4133. Ein fehr fhönes, großes Poppenzi 
mer und eine Küche find zu verlaufen. D. U. 
— — —— — | —— 


Verſteigerungen. 


4059, Auf Antrag eines Hypothekgläubigers werben 
die Herbergen des Woaͤſchers Anton Buchwieſer, Stern: 





ſtraffe Ro. 36, und 37. (Polizeianzelger vom Fahre 1840. 


Neo. 76,, 77., 80., bayer, Landbötin Nro. 122,, 126., 
128,, allgemeiner Anzeiger No. 79., 82., 84.,) hiemit 
zum 2, Male dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und 
hiezu auf 
Donnerftag den 31. Dezember I. I. Vormittags 
von 10 — 12 uhr 
im Gefchäftszimmer Nro. 20, Termin anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber, von benen bie dem Gerichte Unbefann: 
ten ſich über Vermögen und Befigfähigkeit auszumeifen 
haben, mit dem Bemerken geladen werben, baß ber Bus 
flag an ben Meiftbietenden ohne Rüdficht auf den, Schä⸗ 
dungswerth erfolge. 
Den 12, November 1840, 

Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgericht München. 

; Holland, Direktor, 

GShrismar, 


4115. Samftag den 5. Dezember I. 3. Vormittags 9 
uhr werben auf bem Anger bahier mehrere zum Artille⸗ 
riedienſt nicht mehr verwendbare Zugpferde gegen gleich 
baare Bezahlung an die Meiſtbietenden öffentlich verfteis 
gert, wozu Kaufsluftige hiemit einladet 

Münden ben 26. November 1840. nr 

Die Delunomie  Kommiffion des k. Artillerie: 

Regiments‘ Prinz Luitpold. 


4123, Samftag den 5. Dezember d. 3. wirb im Hus 
Bergarten in der Schügenftraffe Vormittags von 1112 
uhr ein bereits neuer moderner, Afigiger, gebedter Cha: 
rabance nach neuefter Kacon gebaut, an ben Meiftbietenben 
gegen baare Bezahlung Öffenttich verfteigert, 

Derfelbe fteht täglich zur Einſicht bereit in ber Karls⸗ 
ftraffe No. 46, von 10 — 11 uhe- Hiegu werden Kaufe: 
luftige höflichft eingeladen. 

Hirſchvogl, Auktionator. 

4009, In der Kommiffions:Pizitationg:Rieberlage wird 
Donnerftag den 3. Dezber. Morgens 49 Uhr anfargend, 
Verfteigerung von verfchiebenen Gold: und Silbergegens 
fländen,, uhren, Zubus, Perfpektiven, Gewehren, Spie⸗ 
geln, Flügel, gut erhaltenen Meubeln, Betten, Matra⸗ 
gen, Herren: und Frauenkleidungsſtücken u. a. m. gehals 
ten, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 

** 








BERGE. 


4137, Donnerftag ben 10, Dezember b, 3. wird Bor: 
mittags von 9 — 12 und Radmittags von 2 — 5 Uhr 
in der Lömengrube No, 14. im 3. Stecke eine Gemälde⸗ 
fammlung aus italienifcher, franzöſiſcher, niederländifcher 
und beutfcher Schule, in vergolbeten und gefchnittenen 
Rahmen, fo wie Spiegel, Tiſche, Kanapee, Seſſel, Kof: 
fer und viele andere nügliche Gegenftände Öffentlich gegen 
baare Bezahlung verfteigert, wozu Kaufsluftige hiemit 
böflichft einladet Hirſchvogl, 

verpfl. Kreis⸗ und Stabtaerichtöfhäger. 


Verſchiedene Kundmachungen. 


4057. Kür bie verftorbenen Privatiersceheleute Johann 
und Therefe Anwander find - dem Probftbräu Wind⸗ 
moflingerfhen Anwefen dabier 3 Hypothekkapitalien, jebe 
zu 1000 fl. mit 5 Proz. verzinslich eingetragen, welche 
urfprünglid) dem Blumenmacher Spensberger gehörten, 
von biefem erbfhaftsweife auf die 6 Anmwanderfchen Kin: 
ber, und von biefen binmieberum auf deren Eltern Joh. 
und Theres Anwanter Üübergingen. 

Die betreffenden Schuld: und Hupothefenbriefe zu dies 
fen 3 Gapitalpoften gingen zu Verluft unb werben nuns 
mehr auf Antrag ber Anwanderſchen Erbsintereffenten 
bie allenfallfigen Befiger biefee Urkunden hiemit aufge: 
fobert, diefelben binnen 60 Tagen bieforts um fo mehr 
zu probugiren und ihre Rechte darauf geltend zu machen, 
als wibrigenfalls biefe Urkunden für Eraftlog erklärt u. 
weiter wie Rechtens verfahren würbe. 

Den 13, November 1840. 

Königliched Kreid: und GStadtgericht München. 
Holland, Direktor. 





Steinacher. 
Fremden: Anzeige. 


Bom 29, November — 2. Desbr. 1840 


Im goldenen Hirſch. 
‚Hr. Lamaroße, Kaufmann von Beaune, Hr. Bennet, 

k. 2. Lieutenant von Güns. Hr, von Perger, & 8. Mitt: 
meifter von Salzburg. Hr. Chevalier Gazelli, k. farbin, 
Dpberfilieutenant. Hrn. Grafen de Montevechio und be 
Balfre, k. fard. Kapitäns, 

Am ſchwarzen Xbler, 

Hr. Bar. von Veningen, k. b. Kämmerer. Dr, Anboe, 
Rentier aus Irland, Hr. Etein, Kaufmann von Merfe: 
burg. Hr. Fink, Kaufmann von Freyburg. Sr. Korfter, 
Kaufmann von Nonnenhorn. Dr. Zafpel, Privatier von 
Paſſau. Hr Ulrich, Privatier von Braunau. Dr. Bar, 

von Sulzerwart, E. b. Kammerjunker. Hrn. Ehrenfeft, 
Engelmann und Pellner, Blutegelhändler aus Ungarn, 
Dr. Müller, Kaufmann von Frankfurt. Hr, Klein, Kauf: 
mann von Aachen. Hrn. Habtmann u. Boscarolli, Kauf: 
leute von Innsbruck. 

Im golbenen Hahn. 

Hr, Willenborg, Kaufmann von Köln. Hr. Weiter, 
Kaufmann von Düffeldorf, Hr. Mergentheim, Kaufınann 








von Kranffurt. Hrn, Marbach, Privatier und Obermaier 
Iſtd., Banquier von Augsburg. Hr. Frhr. Geiling von 
Karlsruhe, Hr. Rieter, Kaufmann von Winterthur. br, 
von Knappe, k. Appellationsger. » Direktor von Freiſiag. 
Mad. Flersheim, Banquiersgattin von Frankfurt. Sr. 
Oberdorfer, Juwelier von Kriegshaber. Hr, Moll, Chi: 
rurg von Augsburg. 
Im golbenen Areus 

Hr, Lichtenberger, Kaufmann von Speyer. Hr. Bram: 
bed, Gerichtshalter von Karpfbam. Hr. Seufferhelb, Par⸗ 
titulier von Frankfurt. Hr, Friederich, Kaufmann von 


Põßnitz. 
Im goldenen Stern. 

Hr. Jenichen, Kaufmann von Altenburg. Hr. Berger, 
Kaufmann von Köln. Br. Lampredit, Kaufmann von 
Schweinfurt. Hr. Ulerich, Zimmermeifter von Ingolftadt, 
Hr. 3eppenfelb, Kaufmann von Elberfeld. Hr. Silverio, 
Kaufmann von Augsburg. Br. Harniſch, Gaftwirth von 
Koburg. 

In ber golbenen Sonne. 

Hr. Butteri, Kaufmann von Mori. 

Im göldenen Löwen, 

Br. Echaller, k. Lieutenant von Ingolftabt, 

In der blauen Zraube, 

Hr. Lichner, Kaufmann von Haigerloch. Hr. Derle, 
Kaufmann von Augsburg. Hr. Themmeter, Kommilfie: 
när von Wien. Hr. Bar. von Hornftein, k. k. Oberlieu⸗ 
tenant von Wien, Hr. Beder, Inſpektor von Emerid. 
Den. von Kraft, Egl, Reg.:Rath und Baron Karl von 
Scägler, Banquier von Augsburg. Hr. Borgias, Sprad: 
lehrer von Neuchatel. Mad, Hoffmann von Wien. dr. 
Rehle, uhrmacher von Haunftetten. Hr. Beder, Univer: 
fitärsprofeffor von Leipzig. Dr, von Stetten, Banaulır 
und Fr. von Herrmann von Augsburg. Dr. von Tann: 
ftein, kgl. Artillerieoberlieutenant von Augsburg. Hr. 
Hirfh, Kaufmann von Bamberg. Hr, Kirchgeßner, Dr. 
Med, von Würzburg, Hr. Retter, Gutsbefiger v. Gtein: 
geif. Hrn. Geißel, Stabtrarh und Ramsberg, Privatier 
von Eßlingen. Hrn. Sieber, Papierfabritant und von 
Fröhlich, Fabrilant von Augsburg. Hr. Schmauß, Pris 
vatier vom Kitzingen 

Im Stahusgarten, 

Hr. Dr. Schneider von Bregenz. Hr. Bennighof, Stu: 
bent von Stetten. Mad, Schieber, Gchloffersfrau von 
Neuötting. Hr. Dr. Nüfler, prakt. Arzt von Branen: 
burg. Hr, Germann, Schaufpieler von Magdeburg. Gt. 
Efpenmüller, Barometermacher von Augsburg. Hr. Ein 
fele, k. Advokat von Freifing. Hr. Geigl, Bräuer ven 
Niederſchönfeld. Hr. Dr. Pfeilftider, praßt. Arzt von 
Ballingen. Hr. Keller, Buchhändler von Chur, Hr. Kün: 
gel, Kaufmann von Heilbronn. Hrn. Samm, Gutsbefiter 
und Haag, Gärtner von Augsburg. Hr. Schneider, Kauf: 
manr von Frankfurt. Hr. Gaugigl, Delonom von Neu: 
burg. Hr. Schweiger, Revifor von Augsburg. Hr. Bannı 
hard, Gommis von Gonftany. Br. Schloßnagel, Wein: 
händler von Reppernborf. 

Im Augsburger-Hofe. 

Hrn. Reiter, Bürger und Egger, Student von Augs— 

burg. Hrn. Hermann, Bader und Gattinger, Bräuer v. 
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Weilheim. Hr. Flach, Yunktionär von Eichſtädt. Hr. 
Freyburger, Revierjäger von Indersdorf. Hr. Hofberr, 
fürſil. Thurn⸗ und Taris ſcher Forſtwart und Weinbiller, 
Bürgersfohn von Regensburg. Hr. Lefli, 3immermeifter 
von Aichach. Hr. Schmid, Gutsbefiger von Zug. 


Bevölferungsd:Auzeige. 


In der Metropolitan und Pfarrficche zu 


.L. Frau. 
Getauft: 

14 Kinder: 10 männl. 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

Den 17. Nov. in Reicherftorf, k. kdg. Landau a. 3. 
Anton Dubois, Silberverwahrer bei S. D. Hrn. Fürften 
Polignac in Wilbthurn, mit A. Schmid, Etubenmäbchen 
bei der Prinzeffin Theodelinde von Leuchteuberg in Mün: 
hen. Den 18. in Stepperg: Ant. Braunftein, Leibjäger 
bei Hrn, Grafen von Arco-Stepperg, mit Ther. Bahn, 
Bürgerstochter von Aſchaffenburg. Den 21,: Joh. Bapt. 
Hemmer, verwittw. b. Kifttermeifter dah., mit Iherefia 
gang, k. Oberlieutenantstodhter v. Augsburg. Den 22.: 
Andreas Ktübenfchedl, Maurerpalier, Wittwer, mit Ana: 
ftafia Schwarzenbach), Stabtdienerstochter von Füßen. Iof. 
Seitz, Delraffineur dah., mit Franziska Karl, Zrodenlas 
berstochter von hier. Loxenz Frank, bereich. Bedienter 
dah., mit A. Sybilla Probft, Zagtöhnerstochter v. Ehin: 
gen. Joſ. Schreiner, Maurer und Bräufnedt, mit M. 
A. Kifcher, Taglöhnerstochter von Madıtsfing. Den 23.: 
Matbäus Glodshuber, Bräumeifter dab., mit Maria Hus 
ber von Afling. Wilibald Bergleitner, k. Poſtkondukteur 
dah. mit Magd. Doll von Weilheim. Franz Aleranber 
Kornprobft, Polizeidiurnift dah., mit Kathar. Kreszentia 
Brödl, Kleidermacherin dab. Den 24.: Hr. Karl Ludw. 
Hadrian Maria Graf von Delmftatt, k. b. Kämmerer u. 
Affeffor im E. Log. Au, mit Frl. M. U. Ther. Sophia 
Glementine Amalia Franziska Gamilla Gräfin von Seins: 
heim, k. b. Kämmerers:, Staatsratbd: und Finanzmini— 
fterstochter von hier. Georg Franz Xttenkofer, b. Bud: 
binder dah., mit Karol. Afra Grazmüller, 6. Kiftlere: 
tochter von h. Karl Potel, Haushofmeifter dah., mit M. 
Magd. Juſtina Balkenberger, k. Rechnungstomiffärstoch: 
ter. Den 25.: Iob. Alban Zerle, Stabtfeffeiträger dab., 
mit Maria Kollmann, Blumenmaderstochter von ber Xu. 





Joh. Nep. Niggl, k. Hoftüchengehilfe dad.) mit Helena 
Schufter, Rıvierförfterstochter van Parsdorf Franz Paul , 


Prieler, k. Hoftheaterſouffleur, mit Roſalia Karol. Heft, 
Friſeurstochter von Augsburg. Den 26.: Wilh. Wal: 
ter, Portier beim k. preuß. Gefandten dah, mit Joſepha 
Grnft, Zimmermeifterstohter von Waldſaſſen. Hr. Heinz. 
Karl Sauerbrunn, k. Forſtmeiſter in Geifenfelb, Mitglied 
des Mar Zofephorbens, mit M Franzisfa Marimiliana 
Uri, Hof: und Mebizinalrathstochter von Eichſtädt. 
Geftorben find: 

Den 26. Rov.: Walb. Winzer, geb. Bugl, b. Schneis 
deröfrau, 36 3. 10 M. II J. alt. — Den 27.: Walb- 
%, Stuhlberger, b. Metzgerstochter, 11 &. alt, — Lud⸗ 


wig Wargau, k. Obergeometerdfohn, 8 T. alt, — Magd. 
Spreiger, Maurerstochter von Roding, 33 3.5 M. alt. 
— Den 28,: Dttilia Seibert, berg. Bereiterstochter, 4 
Mm. 19 T. alt. — Iſid. Schweiger, Hausknecht v. Haid: 
haufen, 44 3. alt. — Joh. Walb. Haller, b. Schlofleres 
tochter, 5 MW. 25 T. alt. 

1 unebel, Knabe, 


In der St. Peterd - Pfarrkirche. 
Getauft: 
19 Kinder; 19 männt. 9 weibl. Geſchlechte. 
Getrauf: 


Den 22, Nov.: Joh. Bapt. Schleehuber, Zaglöhner 
mit Thetla Bauer, Zimmergefellenstochter von h. Sof. 
Ulrich Bauer, Pflafterergefelle, mit Anna $Haberländer, 
Schuhmaderstochter von Kohlberg. Mathias Etadler, b. 
Schneidermeifter, mit Charitas Pfanzelt, Mefnerstochter 
von -Unterbießen. Den 23.: Oswald Otto Schneider, Sa: 
Erifteigebilfe in ber Herzog: Marburg, mit A. M. Niggl, 
Küchelbäderstocter v. h. Georg Emeran Hoch. Funktio⸗ 
när bei der Münden = Adjener Feuerverfigerungsgefells 
fhaft, mit Sophia Barb. Schnell, Schueidermeifterstocdh: 


“ter von Dettingen im Ries. Den 25. : Joſ. Anetsberger, 


Zrodenlaber, mit Antonia Wallner, Trockenladerstochter v. 
h. Karl kudw. Schmeberer, Bürger und Hausbefiger, mit 
Eliſabetha Winkler, DObergeometerstochter von ber Au. 
Auguft Kögiberger, ZTheaterfchneider, Wittwer, mit M. 
Franzisfa Trümmer, Goldſchmidstochter von Mindelz 
heim. Peter Stolz, bal. Schneidermeifter, Wittwer, mit 
Kath. Schallamayr, Bauerétochter von Lauterbach, fol. 
Lg. Dachau. 
Geftorben find: 


Den 25. Nov.: Sof. Hilz, Steindrudergebilfensfohn, 
2 J. alt, — Antonia Rofipal, geb, Kleinheinz, Privaz 
tieröfrau, 62 I. alt. — Den 26.: Friederika Dorothea 
Ehrenbrdi, 2. Bataillonstambourstochtir von Augsburg, 
21 3. alt — Michael Hamerl, b. Bäder, 50 3. alt.-- 
Den 27.: Monita Mader, Zaglöhnerewittwe, 78 J. alt, 
— Sophia Halter, geb. Deißer, ehem. Barbierersfrau, 
64 8. alt. — X. Haas, Schuhmacherstochter von Frey: 
una, k. eda. Wolfftein, 30 I. alt, — A. M. Muffet, 
ftädtifche Kaflaoffigiantensfrau, 33 I. IM. II X. alt. 


Sn der St. Anna Pfarr. 


Getauft: 
2 Mädchen. 
Getraut: 
Den 22, Nov.: Mar Iof. Mößl, Maurergefelle, mit 


M. A. Huber. Michael Winter, Herbergsbefiger, mit 
Barb. Erhard. Karl Sigihuber, Zimmergefelle, mit M. 
A. Gſottſchneider. Joſ. Mauerer, Schneibermeifter, mit 
Dttilia Mayer. Joh. Bapt. Fiſcher, €. Poftillon, mit 
Ther. Regele. Den 23.: of. Mirtaner, Brod: und 
Mehibefchauer, mit M. Windhager. Den 24.: Joachim 
Schreyer, Tapezierer, mit Ther. Seibold. Den 25.: Er. 
Hartmann, Aushilfetondukteur, vi M. A. Strathaus, 


Im Kgl. Mititär-Haupt-Fazareth, Im proteſtantiſchen Pfarramte. 


Geftorben if: Getraut: 


Den 28. Nov.: Peter Seuling, Gem, vom 1. Rüra: Den 23. Nov.: Georg Emeran Hod, Bunktionär be 
Sierreg., geb. von Steinsborf, gl. bg. Burgebrah, 22 der München-Aachener Keuerverfiherungsanftait dahier, 


3. alt. { mit Sophia Barb. Schnell, Schneidermeifterstodter von 
Dettingen. 





Am Viehmarkte 
wurden vom 23. bis 28. November 1840 verfautt: 





Verzeichniß 
der von dem Stadtmagiſtrate zu München regulirten Bred- und Mehl-Taxe und anderer 
Viktualienpreiſe. 






Vom 30. November bis 7. Dezbr. 1840. Nom 27. November 1840. 
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Nr. 96. Sountag den 6. Dezember 1840. 





Befanntmadhungen. 


Straſſenpolizeyliche Vorfhriften für die Wintermonate betr.) 
. 4087. Nachfolgende ftraffenpolizeyliche Vorfchriften werden zur genaueften Darnachach⸗ 
tung biemit wiederholt in Erinnerung gebracht: 
2. 

Jedem ae liegt die allgemeine Verpflichtung ob, die-an fein Befisthum 
unmittelbar anftoffenden Gehwege in einem gefahrlofen und zugleich den Anforderungen der Be: 
quemlichkeit entfprechenden Zuftande zu erhalten; daher muß 

2 

wenn Schnee fällt, derfelbe Morgens vor 8 Uhr von den Häufern hinweg und bis in 
die Mitte der Straffe zufammengefehrt, fodann aus der Stadt gebradht werden. Fällt der Schnee 
in folhen Maffen, daß er fih zur Bildung einer Schlittenbahn eignet, fo müflen wenigften® die 
Gehwege vom Schnee frei erhalten, und dieſer gegen die Mitte der Straffe zugebradht werden. 
So lange die Schneebahn eriftirt, befchränkt fich die gewöhnliche Straffenreinigung auf Entfernung 
des Kehrrechts und andern Unrathes. 

3 


Im Falle des Gefrierens find täglih Morgens vor 8 Uhr die Kandeln aufzubauen, und 
die Rinnen unter — der Rinndecken zu reinigen. Das Verbot des Aufſchüttens von Waſ— 
ſer auf die Straſſen, das Entleeren der natürlichen Bedürfniſſe vor den Häuſern, namentlich vor 
den Wirthshäuſern tritt in erhöhte Wirkſamkeit. 

4. 
Gehewege, auf welchen fich Glatteid gebildet hat, find Morgens vor 8 Uhr, bildet fich das 
Glatteis fpäter, augenblidlih nad dem Entftehen zu überfanden. 

Eisfchleifen find von den anliegenden Haudeigenthämern zu entfernen, beſſer ift es, fie 
gleich im Entftehen zu unterbrüden. 

Die k. Gendarmerie ift angewiefen, die Hauseigenthümer Fräftigft zu unterflügen, und 
beauftragt, diejenigen, welche durch Schleifen, Schlittfhuhlaufen und Fahren mit Heinen Hands 
fchlitten, Geh: oder Fahrwege unfiher machen, auf Betreten ver unterzeichneten Behörde zur Be: 
ſtrafung vorzuftellen. 

* 
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5. 


Bei, eintretendem Thauwetter ift das Eis auf den Gehmwegen von den angrenzenden u. 
oder Grundeigenthümern zu entfernen, und nad ben entlegenen Aengern, wobei aber der Anger 
vor dem allgemeinen Krantenhaufe ausdrücklich als nicht inbegriffen erflärt wird, zu fihaffen, oder 
in die Ifar werfen zu laffen. 

6. 


Der Zeitpunkt, wann das Ei und der Schnee auf den Fahrftraffen aufgebaut, und un 
ter Mitwirkung der Haudeigenthümer aus der Stadt gefchafft werden muß, wird nad Sf. 10 
und 21. der Straffenreinlichkeits:Drbnung befonders bekannt gegeben werben. 


7. 


Die Beſitzer von Gefährten aller Art haben, folange Schnee auf den Straſſen der Statt 
ober Vorftäbte ſich befindet, ihre Pferde mit Rolls oder Schellengeläute zu verfehen. 
Nichtbeachtung vorftehender Anordnungen wird nad den Beftimmungen des $. 22. der 
Etraffen-Reinlichkeits-Drdnung angefehen werden, welche in den angemeffenen Fällen eine augen 
blickliche Abhilfe der Gebrechen von Amtöwegen auf Koften der Säumigen nicht ausſchließen. 
Münden am 23. November 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Menz, k. Polizeye Direktor. 
Rupp, 


(Straffen:Polizey betr.) 

4153. Bielfahe Wahrnehmungen bezeugen, daß mehrere ber beftehenben ſtraſſenpol⸗ 
zeylichen Anordnungen wieder ſehr auſſer Acht gelaſſen werden, wohin insbeſondere dad Stehu 
lafien won Wägen auf den Straſſen, vie Berftellung der Trottoirs mit Fäffern, Auslagen und 
andern Geräthfchaften und das Kiegenlaffen von Baufhutthaufen vor den Häufern gehört. 

Da nicht allein Hemmuna ver Pafagt für Fußgänger und Fahrende eine nothwendge 
Folge ſolcher Nichtbeachtung der beſtehenden Vorſchriften iſt, ſondern auch Unglücksfälle und Be 
ſchaͤdigungen dadurch entſtehen können, und den Einzelnen durchaus fein ausſchlieſſendes oder ii 
Publitum befchräntendes Recht auf einen Theil der öffentlichen Pläge und Wege zukommt, — 
bringt man die nachftehenden Beſtimmungen neuerdings zur allgemeinen Kenntnig und gemifis 
get die genauefte Darnachachtung, widrigenfalld gegen die Säumigen oder Webertreter nad Di 
gabe deö $. 15. vorgefchritten werben müßte, 

1. 

Sjeder, der zu einem Bau einen Raum der Straffe und des Xrottoird emtmeder zut 
Errichtung des Baugerüfted ever Winterbringung der Baumaterialien nöthig hat, muß bie die 
ausdrückliche Bewilligung der Polizey-Direktion nachſuchen. 

2 


Das Aushauen dei Bauholzes ohne vorher erholte polizeyliche Bewilligung auf den Strafen 
in der Stadt und den Vorfläbien iſt ſtrenge unterfaat. 


3. 
Die zu Baugerüften, zur Ablage des Bau-Materiald und des Baufchuttes bewilligten 
Straffenpläge, müffen nöthigenfals mit Warnungdzeichen verfehen und des Nachts von den Ri} 
terefienten gehörig beleuchtet werden. 
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4. 


Bei Baureparaturen find bie vorgeſchriebenen Warnungszeichen an den Häuſern aufs 
zuſtellen. 
5. 


Leitern, Mauerböde u. dgl., welche bei Reparaturen eines Hauſes gebraucht werden, 
dürfen des Nachts nicht auf den Straſſen oder Trottoirs ſtehen bleiben. 


6 


Die Bräuknechte und Pflafterer dürfen nur auf Befehl ihrer vorgefegten Behörde, Pris 
vate aber nur nach vorgängiger Bewilligung der k. Polizeys Direktion das Pflafter in einer Straffe 
aufbrechen. Die geöffneten Gruben und Löcher find jedesmal des Abends wieder einzufülfen ober 
‚ zuzupflaftern, bleibt aber das Pflafter über Naht offen, fo muß die Strede verfihert und mit 
einer Laterne verfeben feyn. — 


Wägen, Schubkarren, Fäſſer und ähnliche Geräthſchaften dürfen nicht willkührlich und 
immer nur 9* Beeinträchtigung der Paſſage für Fußgänger und Gefährte auf die Straſſe ge 
ftellt werden, und müffen jederzeit am Abend wieder entfernt werben, 

8. 


An Wägen, welche zur Nachtzeit nicht von der Straffe entfernt werden können, müffen 
die Deichfeln auögenommen oder aufgeftellt werden. Nöthigenfalld find ſolche Wägen mit einer eiges 
nen Laterne zu verfichern. 

9. 

Jede Sperrung der für die Fußgeher beftimmten Zrottoird ift ftrenge unterfagt, daher 
dad Abfägen und Spalten bed Brennholzed ebenfo wenig, ald dad Befahren derfelben mit Schubs 
Barren, die Benügung zur Ausübung der Gewerbe, oder das Beengen burh Wägen, Auslagen 
zum Verkaufe oder fonftigen Vorrichtungen, geftattet ift. 

10 


Die Haudeigenthämer oder diejenigen, welchen fonft die Herftellung und Unterhaltung 
der Erottoirs und der Einfahrtsbrüden obliegt, haben diefelben ſtets in gutem Buftande 
zu unterhalten, und daher die ungepflafterten Zrottoird mit Meinem Kiefe zu bewerfen, die ſchad⸗ 
haften Stellen der ZrottoirsPflafters und Schlußfteine ausbeffern oder durch neue erfegen zu laſſen. 


11. 
Abzugsrinnen, welde aus einem Haufe auf die Straffe gehen, find forgfältig zu bebeden. 
£ 12. 


Das Fahren mit Beinen Schlitten, das Laufen mit Schlittfhuben und das Eisfchleifen 
ift in den Straffen der Stadt und den Vorftädten verboten und find die Eltern deßfalls für ihre 
Kinder verantwortlid. ; 

1 [3 
Betten dürfen zum Sonnen nicht auf die Straffe geftellt werben. 
14. 

Ebenfo ift die Entleerung der natürlichen Bebürfniffe auf den Straffen und öffentlichen 
Plägen, fowie in der Nähe öffentlicher Gebäude und Anlagen, Monumenten und Denkmälern der 
Baukunſt firenge unterfagt. j (ve 


15. 


Uebertretungen diefer Anordnungen werden mit einer Geldftrafe von 1 bis 10 fl. oder 

mit Arreft beftraft, vorbehaltlih derjenigen ftrengern Einfchreitung und Entfchädigungsaniprüde, 

welche ein durch eine ſolche Uebertretung allenfalls entflandener Unglüdsfall erfordert und nah 

fi zieht. Bu gleicher Zeit werden auch die mit obigem Beftimmungen in Verbindung ftehenten 

66. 15. und 17. der Straffen:Reinigungsorbnung vom 19. Sept. 1835 in Erinnerung gebradt. 
16 


Weder bei Tag noch bei Naht dürfen Flüſſigkeiten oder andere Gegenſtände durch die 
Fenſter auf die Straſſen geſchüttet oder geworfen werden. 


17. 

Es iſt verboten, Unrath aus den Häuſern auf die Straffen zu ſchütten oder Bauſchutt 
dort liegen zu lafjen, derfelbe ift vielmehr täglich durch die Bauunternehmer aus der Stadt füh: 
ren zu laffen. 

Münden den 30. November 1840. 

Königliche Polizey- Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey:Direktor. 
Rupp. 





(Den 11, Stadt:Diftrift betr.) 
Epiritusfabeilant, ale Workeher des 'rt. OtabteDifihe eruähtt worden 167 Derkihe meha's 
feiner Behaufung No. 44. am obern Anger. 
Münden den 26. November 1840. 
Magiſtrat der kgl. Haupt und Refidenzftadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 


Lahmayr, 





($leifchpreife betr.) 


4162. Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebraht, daß das gemäſtete Ochſen— 
fleifh von dem bgl. Metzger Michael Huber am Biltualienmarkte, Bude No. 102. um 9 fr. da 


fr. das 
Pfund, und das Kalbfleifh von Sebaftian Neumair in der St. Anna Vorſtadt um 8 fr. da 
Pfund verkauft wird. 


München am 1. Dezember 1840. 
Magiftrat der fgl. Haupt: und Refidenzitadt München. 
Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Weftermair. 
Mietbich afte nt. 4143. In der Fürftenftraffe No. 1., in dem 


e gegen den Witteldbacherplage ftehenden Ed: 

4119. Bunähft dem neuen Frohfinn, Arcis- hauſe ift eine fhöne Wohnung von 11 Zimmern 
firaffe No. 16. find meublirte Zimmer um 5 fl. zu ebener Erbe um 440 fl. mit ober ohne Stal: 
und 4 fl. zu vermiethen. lung und Remife zu Georgi zu beziehen. 
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4140. In der Sonnenftrafie No. 5. find 2 
. Wohnungen, eirte über 1 Stiege mit 4 heizba= 
ven Zimmern, Alfozen, Magdlammer und Küche 


um 185 fl., uno eine über 3 Stiegen mit 4, 


heizbaren Zimmern und Küche um 190 fl., beide 
mit Speicher, Keller und fonftigen Bequemlich- 
keiten zu Georgi zu vermietben. 


4145. Im Thale Petri No. 74. über 3 Stie: 
en vorwärtd ift eine große, ſchöne und gefunde 

ohnung mit 3 Vorderzimmern, einem großen 
rüdwärtd, dann Neben: und Garderobezimmer, 
2 Küchen, Holzlege, Magdlammer, nebft Spei= 
cher, langem Fletz und allen fonftigen Bequem: 
lichkeiten um 200 fl. zu Georgi zu beziehen. Eben« 
dafelbft rückwärts im Hofe des Iten Stodes kann 
eine Fleinere um 50 fl. jährlich abgegeben wer: 
den. Näheres im Aten Stode. . 


4147. In der Sonnenftraffe find 3 Zimmer 
um 7 fl. imonatlih ohne Meubel zu vermiethen. 
Das Nähere zu erfragen im Haufe No. 13. 
über 3 Stiegen. 





4149. In der Müllerftraffe ift ein Logis über 
3 Stiegen von 2 Zimmern, Küche, Keller, Kas 
ftien, Wafchbausantheil um 50 fl. jährlich zu 
Georgi zu vermicthen. Das Nähere am Rins 
dermarkfte No. 4. über 3 Stiegen. 


- 4155. In der Sonnenfiraffe No. 2. über 3 
Stiegen rechts find 2 meublirte Zimmer um 8 fl. 
zu vermiethen. 


4159. Eingetretener Verhältniffe wegen ift in 
der Sommerftraffe (am botanifchen Garten) No. 
6. über 3 Stiegen eine fchöne helle Wohnung 
mit 4 Zimmern, Magdfammer, Küche, Holzlege, 
Speicher, Keller und Mafchhausantheil um 60 fl. 
halbjäprlih noch im Jänner oder längftens bis 
Februar k. Jahres zu beziehen. 





4172. Auf dem Schrannenplage No. 5. über 
1 Stiege vornheraus iſt ein elegant meublirtes 
Zimmer um 14 fl. monatlich fogleich zu beziehen. 


—_- 


4161. In der- Zerchenftraffe No, 4. zu ebener 
Erde links find_2 meublirte heizbare Zimmer, 
jedes mit eigenem Eingange, um 4fl. ımb 6 fl 
am 1. Jänner zu beziehen. Sie werben auch 
jufammen abgegeben. 


4164. Im Thale Petri No. 51. über 2 Stie— 
gen vornheraus ift eine große Wohnung mit 
alten Bequemlichkeiten um 150 fl. zu Georgi zu 
vermiethen- 


. 4165. In der Sommerftraffe No. 3., nahe 
am botanifhen Garten ift über 3 Stiegen vorn: 
heraus ein elegant meublirteö Zimmer mit eige— 
nem Eingange an einen Herrn um 6 fl. monats 
lih am 1. Jänner zu wermiethen. 





4168. In der Prannersgaffe No. 1. ift ein 
großed meublirtes Zimmer um 8 fl. monatlich 
fogleich zu vermiethen. Das Nähere zu ebener 
Erde zu erfragen. 





1173. In der Löwengrube No. 5. ift ein 
ſchön meublirtes Zimmer um 7 fl. fogleih zu 
beziehen. 


4174. In der DOttoftraffe No.9. über 3 Stie: 
gen vornberaus ift ein meublirtes Zimmer mit 


eigenem Eingange um 3 fl. monatlich fogleich 
zu vermiethen. 





‚ 4175. Im Edhaufe der Karlöftraffe No. 42. 
im 2ten Stode ift ein ſchön meublirtes Zimmer 
nebft Schlaffabinet um 8 fl. monatlich zu vers 
miethen. Eingang Arciöftraffe. 





4177. In der Beinftraffe No. 7. über 4 Stie: 
gen ift ein meublirtes Zimmer mit eigenem Eins 
gange um 5 fl. zu vermiethen. 


4126. In der Dienerdgaffe No. 14. ift eine 
Meine Wohnung, über 2 Stiegen um 130 fl. 
jährlich zu vermiethen. 

hut 


4176. Am Färbergraben No. 26. ift über 3 
Stiegen eine Wohnung mit 2 heiz- und 1 un: 
—— Zimmer, Rüde, Holzlege und übrigen 

equemlichkeiten um 80 fl. jäbrlih zu Georgi 
zu vermiethen. Zu ebener Erde zu erfragen. 





Dienft: und andere Gefnche. 





4029. Bei unterfertigter kgl. Abminiftration 
- (Rindermarfe No. 10.) find circa 20000 fl. zu 
4 Proc, gegen vorfchriftsmäßige doppelte Ver: 
fiherung auf erfte Poft theilweife auszuleihen. 
Münden am 19. Nov. 1840. 
Kgl. Unterrichts » Stiftungs: Adminiftration. 
Hausmann, Adminiftrator. 





4144. 2000 fl. werden auf fihere Hypothek 
zu 4 Prozent gefucht. D. Uebr. 





4148. Es wird ein ordentliches, gebildetes 
elternlofed Mädchen, auh vom Lande, zu einer 
finderlofen Familie in Dienft oder im Fall auch 
an Kindesftatt geſucht. D. Uebr. 





Berlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 





4141. Am 30. November I. 38. Abends um 
halb 5 Uhr wurde von der Burggaffe durch das 
Altenhofgäßchen und die Dienerdgaffe auf dem 
Wege zur fahrenden Poft ein Schreiben zum 
Pfleggeriht Scheerding mit 170 fl. bayerifchen 
Banknoten, dann 2 fl. 51 kr. in baarem Gelde 
zur Aufgabe auf den Poftwagen, verloren. Der 

eroiffenhafte, redliche Finder wird gebeten, die: 
ed benannte Berlorne bei der Redaktion diefes 
en gegen angemefjenes Douceur zu über: 
geben. 





4151, Zwei Verfagzettel, datirt vom 28. 
November 1840, wurden gefunden. D. Uebr. 
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4150. Den 30. Nov. ging eine goldene Bor: 
ſtecknadel mit Steinen auf dem Wege zur neun 
Univerfität verloren. D. Web. 


4154, Eine wriefiaſche mie Papirten, ſütdu 
Eigenthümer von Wichtigkeit wurde in der Neu: 
baufergaffe verloren. Der Finder wird gebeten, 
felbe am Karlöplage No. 14. im Laden des Kunf- 
Gärtners Hirſchberger gegen Erkenntlichkeit gü- 
tigft abzugeben. 





4157. Ein eines rothes Königshündchen hat 
fib verlaufen. D. Uebr. 


4166. 5 fl. Belohnung dem, welcher den un 
ten befchriebenen, am 1. Nov: fich verlaufenen 
Pudel, im Gafthof r blauen Zraube in Mün: 
hen abliefert oder Nachricht darüber geben fann. 
Kennzeichen: Kleine Race, 3 Jahre alt, ganz 
ſchwarz bis auf die Fußfpigen, welche alle weiß 
end. derfelbe hört auf den Namen Nasg. Be 
ondere Kennzeichen: Am rechten Hinterfuße feb» 
len die vorderen 2 Zehen, und hinkt meiftene 
mit diefem Fuße. 





4167. Ein junger Jagdhund ift Iemanten 
zugelaufen. Das Nähere in der Sonnenftrafle 
No. 5. über 1 Stiege rechts. 


. Feilfchbaften. 


4163. Es ift in Mitte der Stadt ein Hei: 
ned Haus in beftem Zuftande aus freier Hand 
zu verfaufen, jedoch ehne Unterhändfer. Näheres 
fagt die kgl. Polizey- Direktion. 





4152. Berfaufs:Dffert, 


In der fhönften Lage Münchens No. 87. an 
der Nymphenburger-Allee, ift Das meus und fo: 
lid erbaute 2 Stodwerk hohe Haus, mit meh: 
reren fehr geräumigen Zimmern und Mejzanın: 
Wohnungen, großem Keller, Stallung und alen 
übrigen Bequemlicpkeiten; ringsum mit der fhöns 
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4133. Ein fehr fehöned, großes Poppenzim- 
mer und eine Kühe find zu verkaufen. D. U. 





Berfteigerungen. 





4158, Montag ben 7. Dezember werben in dem Hofe 
des k. Kreis und Stadtgerichts Morgens 9 Uhr 3 Kühe 
im Wege ber Hilfsvellftredung gegen fogleich baare Be: 
zahlnng an den Meiftbietenden verfteigert. 

Den 28, November 1840, 
Königliched Kreids und Stabtgericht Münden. 


Holland, Direktor. 
v. Seifrid. 


4170. Am Montag den 14. Dezember d. J. Morgens 
von 9 — 12 und Rachmittags von 3 — 6 Uhr werben 
in der Müllerftcaffe im Haufe No. 30. im 1. Stodwers 
te Komodeläften, Kanapee, Seflel, Matragen, Spiegel, 
ein MWäfchkaften, Kenftervorhänge, mehrere Delgemälde in 
vergoldeten Rahmen, fowie auch andere nügliche Gegen⸗ 
ftände öffentlich an die Meiftbietenden gegen gleich baare 
Berahlung verfteigert, wovon Kaufsluftige hiemit in 
Kenntniß gefegt werben. 

- Münden ben 27. November 1840, 
Kol. bayer. Kreis = und Stadtgericht München. 


Holland, Direktor. 
Reber, 


4156, Montag den 14. dieß werben von der Delonos 
mietommiffion des k. Infanterieleibregiments, 

Dienftag ben 15. die von ber Delonomiekommiffion 
des 8. Infanterieregiments König, 


Mittwoch ben 16. bieß von der Oekonomiekommiſſion 
bes €, Infanterieregiments Kronprinz 

Donnerftag den IT, dieß von der Oekonomiekommiſſion 
bes k. Kürafierregiments Prinz Karl mehrere, nicht mehr 
zum Dienfte brauchbare Montur: und Armatur Leder— 
werköftüde, dann von. der legtgenannten Kommiffion weis 
be Mäntel, Pferbsequipagen, Fecht- und Pferböpugrequis 
fiten, Erompeten und endlich 

Freitag den 18. dieß von ber Lokalverpflegskommiſſion 
getragene Krantenkleider, Bettfournituren, Haus⸗, Kamz 
mer:, Küchen⸗, Magazins, Stall: , Reitfhul:, Wacht⸗, 
Bureau: und Baurequifiten öffentlich und zwar jederzeit 
Morgens 9 uhr in den Lokaliläten ber treffenden Kom— 
miffionen verfteigert, wozu Steigerungsluftige eingeladen 
werben, i 


München den 1. Dezember 1840, 





41600. Mittwoch den 9. Dezember I. 3. wirb Bormit: 
tags von 9 — 12 und Nachmittags ven 2 — 5 uhr in 
der Prannersftraffe No. 11. im 3. Stod eine ſchöne gut 
erhaltene Mobitiarfchaft aus Mahagoni:Ruß: und Kirſch⸗ 
baumholz gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert, 
als: Kronleuchter, Spiegel, Bilder in vergolbeten Rah— 
men, Stoduhren in Alabafter: Käften, Zifhlampen mit 
Gasbeleudhtung, Divans, Kanapees, Geffel, Fauteuils 
mit Seidenbamaft Überzogenze., eingroßer Ankleidefpiegel, 
Garberobe:, Nacht- und Komobekäften, runde, Speife:, 
Spiel:, Arbeits:, Konfol: und andere Zifche, Bettitellen 
und viele andere nügliche Gegenftänbe, wozu Kaufsluftige 
hiemit höflichſt einlabet 

Hirſchvogl, 
verpfl. Kreis: und Stadtgerichtsſchätzer. 


4137. Donnerſtag ben 10. Dezember d. 3. wird Bor: 
mittags von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr 
in ber Löwengrube No. 11. im 1. Stede eine Gemälde: 
fammlung aus italienifcher, franzöſiſcher, nieberländifcher 
und deutfcher Schule, in vergoldeten und gefchnittenen 
Rahmen, fo wie Spiegel, Tiſche, Kanapee, Seffel, Kof: 
fer und viele andere nügliche Gegenftände Öffentlich gegen 
baare Bezahlung verfteigert, wozu Kaufsluftige hiemit 
böflichft einladet Birfhoogl, 

* verpfl. Kreis: und Stadtgerichteſchätzer. 





Verſchiedene Rundmachungen. 





4142. Alle jene im aktiven Militärbienfte ſtehenden 
Heirathe:Rautionäfteller , penfionirte Dffigiere und Milis 
tärbeamten , bann Wittwen von Offizieren und Militär: 
Beamten , welche ihre Heiratha— Kautionsangelegenpriten 
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auf bem Dienftwege ber unterfertigten k. Kommandant⸗ 
haft zu beforgen haben, werben hiemit auf die Bekannt: 
madungen vom 21, Oktober 1840, die unerhobenen Ka= 
pitalien betr., MRegierungsblatt Nro. 44., 22, Oktober 
1849, bie Auftündung bes Neftes der bisher verlocften 4: 
prozent. mobilifirten Staatsfhulb betr., Regierungsblatt 


No. 44, und 31. Dktober 1840, die Auftüindung der 4: 
prozent. Ctaatsobligationen ohne Goupons betr,, Megies ' 


rungsblatt Nro. 46. aufmerkfam gemacht, damit fie bie 
zu ihren Heirathsfautionen gehörigen Aprozent. Staats: 
fhuldobligationen, welche bei dem k. Seneralaubitoriate 
binterlegt find, auf vorgefchriebene Weiſe noch zur redh: 
ten Zeit abverlangen, 


Münden den 30, November 1840, } 
Die königl. Kommandantfchaft. 


v. Bincenti, Generalmajor. 





4160. Durch die Gnade S. Majeftät des Königs zum 
Rechtsanwalte bahier-ernannt, bringe ich hiemit zur öf: 
fentlihen Kenntniß, daß ich meine Praris bereits ange: 
treten habe, und vom 7. d. M. an. in meiner untenbe: 
zeichneten Wohnung Werktage von 8 — 9 und von 2 
— 3 uhr, Sonntags von 8 — 10 uhr zu treffen m 


Münden den 2, Dezember 1840. 


Friedrich Noät, k. Abvokat. - 


Sersoofpitalgaffe No. 23, Über 1 Stiege. 


Anzeige. 


7171. Ich beehre mich die ergebenfte Anzeige zu mas 
hen, def id tas bisher unter der Firma: 


„J. 5 Rietſch“ 


dahier bef andene Handlungsgeſchäft käuflich an mich ge: 
bracht bade, und daſſelbe von heute an unteg meiner ei: 
genen Firma: 


„& 9. Buchner“ 
betreiben werbe. 


Mein wohl affortirtes Maarenlager enthält neben fers 
tigen und angefangenen Stidereien «let Art, hauptfäd: 
lic) alle Materialien zum Stiden, Hädeln, Nähen, Stris 
cken, Weben ; ich empfehle daffelbe, fowis meine Feihan- 
ftalt der neueſten Berliner, und Wicnerflidmufter zu ge: 
neigtem Zuſpruche beftens, 


Gefällige Aufträge von Auswärts werden mit aller 
Sorgfalt auegeführt. 


Es wirb meine angelegentlichfte Sorge fein, das Zus 
trauen, das mir zu Theil wird, duch yünktliche Bedie⸗ 
nung und billige Preife mir zu erhalten. 


Münden den 2, November 1840, 


&. %. Buhner, 
Kefidenzftraffe No. 24. 





Fremden-Anzeige. 





Vom 2. — 5. Dezember 1840. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. von Radowig, kgl. preuß. Oberſt. Hr. Scholle, 
Kaufmann von Brüffel. Hr. von Sudas, k. ruf. Koll: 
gienoaſſeſſer. Hrn. Verrochet und Marefchal:, Negotianten 
von Paris. Hr. Dufour, Yroprietär von Borbeaur, Ht. 
Dafenclever, Kaufmann von Amſterdam. Hr. Krüger, H, 
preuß. Legationskanzeliſt. Hr. Bar. von Schweiger, Tal, 
zuß. Kollegienrath. Hr. Dr. Pohland, fürſti. Reuf.:te: 
benfteinifcher Legationsrath. 


Im fhwarzen Abler. 


Hr. Brül, Kaufmann von Harburg. Hr. Trient, 
Kaufmann von Paris. Hrn. Völk, Maler; Friedel, Anz 
ftreicher und Wagner, Kaufmann von Wien, ‚Hr. von 
Stern, Kaufmann von Bruchſal. Hr. Neugaf, Kaufmann 
von Frankfurt. Hr. Lutteri, Megotiant von Mori, Hr. 
Paas, Kaufmann von Offenbach. Hr. Hendler, Kaufmann 
von Dürren, Hr. Vollenhagen, Kaufmann von Krefel, 
Dem. Mair, Kaufmannstechter und Harz, Buchändterk: 
tochter von Dillingen. Hr. Bar. de Goppine aus Belgien. 
Hr. Sandoz, Uhrenhändler v, Neuchatel, Hr, De Brün, 
Kaufmann von Krefeld. 


Im goldenen Habn. 


„Dr. Bendir, Kaufmann von Mainz. Hr. Laiblin, Pat: 
tikulier von Pfullingen. Hrn. Rau und Kup, Kaufleute 
von Frankfurt. Hr. Kramer, Schaufpieler von Herman: 
ſtadt. Hr. Baird, Rentier aus Amerika, Dem, Wöhrnle, 
Dekonomstochter von Partenkirchen. Mad. Gelb, Gaſtge— 
berägattin von Bogen. Ar. Gräfin von Keßelſtatt, k. k. 
Dberfienswittwe von Wien. Hr, Graf Fugger:Kirchberg, 
Reidisrath von Weißenhorn. 


Im goldenen Kreuz. 


Mad, Schöner, Kaufmannsgattin von Jafy. Hr. von 
Guggenberger, k. Abvalat von Straubing. Hr. Bühler 
Edler von Adlersklau, 8 k. Kabinetsfourier von Wien. 
Hr. Gförer, Kaufmann von Heilbronn. 


Sm golbenen Stern. 


Hr. Heiler, Fabrikant von Roſenheim. Hr, Frenedorf, 
Kaufmann ven Würzburg. 


Sn ber goldenen Sonne. 


Mad. Fink, Bräuersgattin und Hr. Maier, Ealzauf: 
legersfohn von Rofenpeim, Kr. Gruber, Bräuer von 
Eriedberg. Hr. Gmeiner, Mufiter von Reuötting. Hr. 
Kislinger, Kattundruder von Oberkrechlitz. Hr. Schlegel, 
Kattundruder von Eilenburg. Hrn. Reilig und Deller, 
Handelsleute von Fiſchach. 


Im goldenen Löwen. 


Hr. Reiter, Erpofitus von Namfau. Hr. Ertl, Gärts 
ner von Scharbing. Dr. Schmibdleitner, Gaſtgeber von 
Siegenburg. Hr. Nöger, Gand. Zur, von Augsburg. Dr. 
Otto, Pfarrer von Grafing, Hr. Orbenftein, Kaufmann 
von Weißenborf. ’ 


$n ber blauen Traube 


Hr. Le Baren, Advokat von Paris. Hr. Lorenz, Kauf: 
mann von Bamberg. Br. Stoffel, Kaufmann von ins 
bau. Hr. Bölling, Kaufmann von Köln. Hr. Grosmann, 
Dr. Med. von Regensburg. Hr. Guldin, Verbörrichter 
von St. Ballen, Hr. von Zateski, Grundherr von Iskau. 
Hr. Sparer, Hofmeifter v. Amorbach. Hr, Wiebel, Kauf: 
mann von Osnabrück. Hr. Dr, Niviere von Straßburg; 
Hr. Erfurth, Kaufmann von Coburg, 


Sm Stahusgarten, 


Hr. Zech, k. Lieuterfant von Kempten, Hr. Heckl, Pri: 
vatier von Friedberg. Hr, Klette, Kaufmann von Guben, 
‚Hrn. von Gilardi, ®, penf. Major und von Grauvogl, k. 
Oberauffchlagsbeamter yon Augsburg. Hr, Linder, Bräuer 
von Wullenftetten. Hr. Bühler, Dokt. Meb. aus ber 
Schweiz. Hr. Maier, Kammerdiener von St. Gallen, 
Hr. Gerharbinger, Privatier von Ingolftabt. Mab, Krebs, 
Körftersgattin von Weßobrun. Hr. Seibel, Hauptmann 
von Landau. Hr. Reifer, Pofthalter von Partenkirchen. 
Hr. Schmauns, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Locher, 
Kaufmann von St. Gallen. Mad. Baßompierre, Ren: 
tiere von Paris. Hr. Engelbach, Gesmeter von Wunfie- 
del. Hr. Aumann, Kaufmann von Schneeberg. ‚Hr. Wie: 
ninger, Bräuer von Fürftenzell, Hr. Dr. Mündler, kgl. 
Advokat von Pfaffenhofen. Hr. Kurz, Kaufmann von 
Stuttgart. Hr. Schremfer, Papierfabrifant von Dillins 
gen. Hr. Arnold, Kaufmann von Göggingen. Hr. Grill, 
Butsbefiger von Ramfau, Hr. Ioas, Pfarrer von Ober: 
alting. Hr. Kräminger, Privatier von Dillingen. 
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Im Augsburger: Hofe, 


Hr. Hillmayer, Glasfabrifant von Klingenbrun. Br. 
Kurfer, Pfarrer von Affaltern. Dr. Kräußer, Oekonom 
von Jägersburg. Hr. Reif, Lohnkutfcher von Zifchingen, 
Hr. Vanoni, Privatier von Deumbro. Hr. Duſchli, Kauf: 
mann von Altomünfter, 





Bevölferungs: Anzeige. 





In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
u. 8, Frau. 


Seftorben finb: 


„ Den 29, Nov.: Karl Schäffter, k. Hofkutfchersfohn, 
> T. alt. — Joh, Nep. Echteler, Geometer von Grö— 
nenbach, 33 3. alt. — Den 30.: Benedikt Brunner, 
b. Vergolder, 58 3, alt. — Mathias Pichlmaier, ehem. 
Seffelträger, 73 3. alt. — Mathias Selle, Schloffer: 
gefellensfohn, 3 I. IM. 14 T. alt. — Den 1, Dez.: 
Joſeph Fiſcher, penſ. k. Gemäldegalleriebiener, 78 3. 9 
M. alt. — Elif. Roth, Tuchmacherstochter, 54 I. alt. 
2 Den 2,: Anna Buchner, Glasfchleiferstochter, 6 M. 
alt. 


1 unehel. Knabe, 2 unehel. Mädchen, 
In der St. Peters - Pfarrkicche. 


Geftorben finb: 


Den 30. Nov.: A. M. Bamberger, Mefnerstochter 
von DObervöhring, 29 3. 5 M. 18 T. alt. — Den 1.: 
Ein nothartauftes Mädchen des Steinmes Sof, Bauer, 
— Ein nothgetaufter Knabe des herrſchaftl. Kochs Karl 
Sof. Butter. —  Genofeva Dobler,, des barmherzigen 
Ordens Profeßſchweſter, Zeugmacherstochter von Pfarrfir- 
hen, 25 3.9 M. 15 Zi alt. — Ther. Birzl, Inwoh⸗ 
nerstochter von Haibicht, k. Log. Kösting, 29 I. alt, — 
Joh. Bonin, b. Kaufmann, 48 I. alt. — Mar Joſeph 
wo quiesz, kgl Gymnafialprofefforsfohn, 5 3. 2 M. 

T. alt, 


1 unehel. Knaben. I unehel. Mädchen. 


In der St. Anna Pfarr. 
Geftorben find: 


Den 1. Dej.: Kath. Zimmermann, geb. Baber, Pa: 
pierfärberäfrau von Neuftadt a, H., 37 J. 7 M. alt. — 
Den 2.: Anton Maier, Zimmermann, 40 J. alt. — 
zn Sangmaier, Gewürjmüflerstochter, 13.40, 15 

. alt. 
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Im Kol. Mititär-Haupt-Razareth. Im proteftantifchen Pfarramte. 


ä nn find; e 

; Den 30, Nov.: Er. Barb. von Bad, geb. Spanmann, 

Geftorben if: t. Obeiftenswittwe von 1WBayeenih, 53 3. 5 M. di. — 
Heintich Gundelshelmer, Bedienter von Hildburghaufen, 

Den 2. Des.: Engelbert: Maier, 2, Wachtmeiſter vom 58 3. alt. — Den I. Des.: Maria Aiton, Dokteri: u 

k. Xrtilleriereg. Prinz Euitpold der Fuhrweſensabtheilung, Profefforstochter von Avondearl in England, 21 3. alt, 

geb. von Kempten, 49 3. alt. 1 unehel. Mädchen. 





Wochen: Unzeige 
des X, —— vom 4. —— 1840. 
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Magiftrat der königlichen Haupt- und Refidenzftadt München. 
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In der Freibant 
am alten Viktualienmarkte wurden im Monate November 1840 folgende Viehgattungen 
um nachſtehende Pfundpreiſe verkauft: 





vriſ⸗ prei⸗ —** * Preife | greife | 
DOchfen. Iper W.ſ Kühe. [per 16. Kälber. |per Schafe.| per 5.|Schweinejper tb] 
fr. ſpf.J tr. |p tr. |p fr. |pf- Tr. Ipf.) 
s— 6 | 2 7 3 ı- | 
1 bis 104 bis 291 | Bis | 1318 | 7 |12 
9 — 8 | 2 9 - 5 | 2 
U — — — —- 
— Wöcheutliche Anzeige 








von der Mänchner-Schranne vom 5. Dezember 1840. 


— — 




























\ 5 2 22 
Voriger | Neue |Gefammts[Heutiger Im Reit <$ 5 ls S x 33 3 |Berfaufs- 
Reit. Zufuhr, | Betrag. | Verkauf. geblieben. & E * 537 = & * =| Summe. 
Gattungen! BE J BER — 8 ö 
___ | Seife | Sastet. | Saat. | SOSE Saäfel. | | m] Mm | Fo) 
Baizeny 210 | 160 1819 1533 286 || 14 | 56 | 14 | 23} 13 | 42722062) 46 
Korn 105 | 637 742 on a0] | un 
Bere zıı | 3107 | 3818 | 3081 237 | 8 |57 | 8 | 24] 7 | 50,25025 58 
| Haber 55 | 1597 1652 | o 1022 320 ı Alsıı a |asf 4 | 43 7802 "26 
= —— — ———— 
|Summa 1081 6950 8031 6847 ss I -I—-1I— 1-1 - | 81504] 13 
| > —— VEREIN, BEIN and J— 
Teinfarmen | 65 158 23 TE ET Zu 11 16 ı 28 7) BEREITEN ” 
ana BEL JELIE LIE 
Summall 65 178 213 155 83 —121— | — — —| 2785| 30 











£einfaamen minder um 15 fr. Repsfanmen miehr mir — fr. 


Verz 
der ViktualienPreiſe in der einig bayer. a 
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und Refidenzitadt Münden 


und fonftiger Verfaufs-egenftände. 
Bom 5. Degember 1840. 


dleıih=- Gattungen. 


Nicht tarirt, 
Pfund Ochfenleifh befter Gattung . 
geringerer Gatrung 
Kupacird befter Gattung 
geringerer Gattung 
Katbteire befter Gattung 
— — 


Ein n 
| 


Ein 


Pfund Sdaffle iſch 
rohes Schweinfleiſch . . 
Schweinſſeiſch, geräudertes 
Schweinfert 

Eine rohe Zunge 

Eine geräucerte Zunge . — 
Ein Zentner ausgelaſſenes Unſchütt FR 
rohes Unſchlitt A —J 


Ein Pfund gegoffene Lichter 
feine Lichter . 
ordinäre Lichter 
Scihe . 


Viktualien 
Vom 28. November bie 5. 












Benennung Anzahl IGew. od, St. | pr. mer 
fl. | Er.Ifl. |Er. 

Shmag . 345001das Pr. zul _|22 | 
Gebirg-Butter 38001 - — —I_|22]_ 2s 

Friſcher Körbchen- | 
Buttr .» . 821l-- — —I || _i28 
Friſche Eyer 180001 4 Stüd zul — | 4 -| 4 
Trucheneyer 180000] 9 — ——581068 
— alte , 384 pas Stüd zu] — | 18 ar 
Hühner... 2... 3261—- — —I — ]16l.__|20 
Indianen 193I— — — 154] 136 
Kapaunen N 22610 — —130 — 48 
Gänſe, alte. . u 4018s15- — --]— |42] 124 
Junges . » 401s|— — —]._ |14l.|20 
| Enten, alte M2i— —30 
Tunged . 151— — —-I-—-| 31_4 
| Tauben, junge BEE. u ee 

| Spanfertein 2271 ER | | 


j am 





. Dezember 1840. 








Bier und andere Fläffigfeiten 


Zarirt. fl: |Er.Jpi 
Eine Maß braunes Winterbier —— 43 
— Schenkpreis 








— — 


Nidttari 7% 
Eine Maß weißes Weizenbier 
weißes Gerftenbier 
Biereflig 
Obfteffig 
Gem . 
gute Mich, 
guter Rahm 
Meh ... 
Branntwein beſier 
Branntwein ordinärer 
Kirſchenwaſſer 
Prund Nepsöht 
Leindhi 


Berfhiedene B edürfniffe, 


* 


AERUBEREN 
— 


ei 


_ 
= 


IE 





Ein Schäfel Erdäpfel befter — 
ordinäre . , : 
Leinſamen 
Ein — friſche Aepfel 
friſche Birnen 
Ein Maßel gedörrtes Obſt 
Ein Pfund —— 
Kochſalz 
Viehjalz 
Dungfai . . 
Ein Maßel weiße üben 
bayerifhe Rüben 
gelbe Rüben 
Ein Zentner Schafwolfe 
— en, —— 
Pfund Flachss... 


— 


— — Werch. 35 
Ein Zentner Heu . ——5 
————— rummet JI 
— — Weizenſtroh 138 
— oggen > 
— — Gerſten ‚> 
— — He, . 12 
Eine Klafter Buchenhotz .1226 
— — Birkenholz . 1 8-|- 
— —  Föhrenhoß, 62 
— —  Fichtenhofz 6 


Zehnter Jahresbericht 


Pereins zur UÜlnterftützung dürktiger Bewohner 
MAünchens mit Holz. 





—— — II5 DES I 


Der Ausfhuß des Vereins zur Unterftigung bedürftiger Bewohner Münchens mit 
Hol verfolgte auch in dem zehnten Jahre feines Beſtehens denſelben Pfad, welchen ihm die 
Erfahrung fruͤherer Jahre als den zweckmaͤßigſten zeigte, und beehrt ſich, uͤber ſeine Leiſtungen 
in der verfloſſenen Feuerungs ⸗Periode 1833 den ſehr verehrlichen Mitgliedern und dem ges 
fammten Publikum pflichtmaͤßigen Bericht zu erſtalten und die Jahres-Nechnung anzufügen. 


In diefer Feuerungs » Periode meldeten fih 4403 Individuen um unentgeltliche Ueber: 
laffung von Holz, welche nah dem Grade ihrer Dürftigkeit auch unterftügt wurden, und 
wozu 10014 Klafter Sichtenholz erforderlich waren. 


Der bekannte, fo wohlthaͤtig wirkende Detail-Holzverkauf verfehlte auch in dieſer 
Periode ſeinen Zweck nicht. Es wurden an 20 Orten der Stadt und in den Vorſtaͤdten zu 
billigſt feſtgeſetzten Preiſen und in kleinſten Quantitaͤten 428} Klafter Fichten-Holz verkauft. 


Unter den Verhaͤltniſſen, deren ſich der Verein bisher zu erfreuen hatte, war die Bericht— 
. Erftattung Vergnügen, und was der Verein im Nücblif auf die Vergangenheit leiftete, ift 
böchft beruhigend ; allein die neuefte Zeit bat demfelben tiefe Wunden geſchlagen. Die fo 
bedeutend gefteigerten Holz: Preife, und die Verminderung feiner Mitglieder, indem die durch 
Verfegung oder ben Tod Entriffenen nicht wieder ergänzt wurden, verminderten feine Kräfte 
und der Verein war in der verfloffenen Feuerungs» Periode nicht mehr im Stande, die 
Unterftügungen in der bisherigen Art zu leiften, fondern war genötbigt, Befchräntungen 
eintreten zu laffen. Er vertraut aber zu den befannten und fchon oft betbätigten Wohlthaͤtig— 
Feitsfinn der edlen Bewohner Mündens, daß diefelben diefem anerkannt fhönen Vereine 
werkthätig zu Hülfe kommen und durch Eräftige Unterftügung fein Sortbeftehen und Gebeihen 
fihern werden, um den immer fich fteigernden Anforderungen in der bisherigen Weife geniigen 
zu koͤnnen. 


Mit dem fchönften Benfpiele Teuchten in diefer Beziehung voran die großmuͤthigen Gaben 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs, des Allerhuldvollſten Protectors des Vereines, und die Allerhoͤchſten 
Glieder des Koͤnigliches Hauſes. 


Möchten durch biefe Darftelung dem Vereine neue Kräfte zugeführt werben, damit der: 
felbe wieder mebr erflarke und jene Kräfte erlange, allen Anforderungen wie früher auf gleiche 
Art zu entfpredhen, um das angenehme und frohe Gefühl mittheilen zu können, die Dürftigen 
nad Möglichkeit vor Kälte gefhüpt zu haben. 


Münden, am 15. November 1840. 


Der Ausſchuß 
| | bes 
Vereins zur UÜnterftützung bedürktiger Bewohner 
Mündens mit Brennmaterialien. 


Earl Grat v. Seinsheim, v. Menz, Polizeidircktor, 
als I. Vorſtand. als II. Worftand. 
Wittenberger, 


Magifteatd «Rath und Fönigl. Hofwachslichter = Kabrifant, 
d. z. Sekretär des Vereines, 


Rechnung 
des 
Vereins zur Unterſtützung bedürftiger Bewohner Münchens 
mit Drennmaterialien, | 
für das Jahr 18%. 


Mit 3 Beilagen zu den Einnahmen, 5 dergleichen zu den Ausgaben, und 64 Belegen, 
von Nro, 1 bis 64. 


— 1 CHEN 


Ginnabmen. 








| Kaſſareſt des vorigen Etatsjahres 1833 —AI .. 
in Baarem 117 fl. 39 fr. 3 dl. 
in Obligationen 500 fl. 


Bon Seiner Majeftät dem Könige, als Alferhöchften Pro- 
tector, von Allerhöchſten Mitgliedern des Königlihen Hanfes, 
und von 712 Mitglievern, laut Beilage . . - 


Gefammelte Beiträge der Herren Univerfitäts » Profefforen 
Jahreszins des obigen Kapitals von 500 fl. . 0. 


Desgleichen vom Grandil'ſchen Kapital zu 1000 fl. durch den Armen- 
pflegfchaftsrath — — — * * 


Desgleichen vom Thoniſchen Kapital zu 2000 fl. durch den Armen⸗ 
pflesfhaftertg 2 0 

| Ertrag der Rirchenfammlungen in ben Weihnachts » Feyertagen durch 

den Armenpflegfchaftsrath eh te 


Beitrag der Königlichen Regierung auf Rechnung der Woptthätigkeit 
Schankungen, laut Beilage ». + =» 
Erlös aus Holz zu verminderten Preifen, Taut Beilage C. . 


Las 


Gefammt-Einuahmen . 


Ausgaben. 





er — 
Für Anſchaffungen für's Sekretariat, Druckkoſten, Lythographien ıc. 
laut Beilage D. . 132 1 — 
| Für Gehalte des Aftuars, Schreibers und Botens, dann Oratifi- 
fationen an den Einfammler und die Magazins» Auffeher, laut 


Beilage E. “ . ” * * * . * * . 474 33 — | 
Für Tag- und Arbeitslohn, laut Beilage F. eo 262 3 |ı— 
Für Fuhrlohn, laut Beilage G. . .»  .- . . u 266 10 | 2] 


| Für erfauftes Holz, laut Beilage » : 200m 8369 | 39 — 


Oefammt-Ausgaben j . ka | 36 





Die Gefammt- Einnahmen „ . 123, 0906 fl. 37. 28. 
Die Orfammt- Ausgaben ». 10,004, 26, 2, 





Kaffa-Ref R . 1091 fl. 11, — bl. 


in 500 fl. Obligationen, und 


| 
| Raffe:Abfhluf. 
| 
| 
| 
| 
| in 591 fl. 11 Er, baar. 


München, ben 20. Oltober 1840. 


Kaſſa des Vereins zur Unterſtützung bedürltiger Bewohner 
Münchens mit Drennmaterial. 


Joſeph Niegler, 
t. Wechfels und Merkantilgerichts Affeffor und Kaufmann, als Kaſſier. 






Königlich Bayerifcher 


Polizey— ER Anzeiger 


von München. 


Nr. 97. Mittwoch den 9. Dezember 1840. 





—- — 





Bekanntmachungen. 
Straſſen⸗Polizey betr.) 

4153. Vielfache Wahrnehmungen bezeugen, daß mehrere der beſtehenden ſtraſſenpoli⸗ 

zeylihen Anordnungen wieder fehr auffer Acht gelaffen werben, wohin insbefondere dad Stehen: 

laffen von Wägen auf den Straffen, die Verftellung der Zrottoird mit Fäſſern, Auslagen und 
andern Geräthſchaften und das Liegenlaſſen von Bauſchutthaufen vor den Häuſern gehört. 

Da nicht allein Hemmung der — für Fußgänger und Fahrende eine nothwendige 

Folge ſolcher Nichtbeachtung der beſtehenden Vorſchriften iſt, ſondern auch Unglücksfälle und Be— 

ſchadigungen dadurch entſtehen können, und den Einzelnen durchaus fein ausſchlieſſendes oder das 

Publitum befhräntendes Recht auf einen Theil der öffentlichen Pläke und Wege zufommt, fo 

bringt man die nachſtehenden Beflimmungen neuerdings zur allgemeinen Kenntniß und gewärtir 


get die genauefte Darnachachtung, widrigenfalls gegen die Säumigen oder Uebertreter nah Maß: 
gabe des $. 15. vorgefchritten werben müßte. 


1. 
Jeder, der zu einem Bau einen Raum der Straffe und. des Zroftoird entweder zur 
Errihtung des Baugerüfted oder Unterbringung der Baumaterialien nöthig hat, muß biezu bie 
ausdrüdliche Bewilligung der Polizey: Direktion nachfuchen. 


2. 
Das Aushauen des Bauholzed ohne vorher erholte polizepliche Bewilligung auf den Straffen 
in der Stadt und den Vorftädten ift ftrenge unterfagt. 


” 


Die zu Baugerlften, zur Ablage des Bau-Materials und des Baufchuttes bewilligten 
Straffenpläge, müffen nöthigenfall3 mit Warnungszeihen verfehen und des Nachts von den In— 
terefienten gehörig beleuchtet werben. 

4, 


Bei Baureparaturen find die vorgefchriebenen Warnungszeichen an den Häufern aufs 


5. 


Leitern, Mauerböde u. dgl., welche bei Reparaturen eines Haufes gebraucht werben, 
. bürfen des Nachtd nicht auf den Straffen oder Zrottoird ftehen bleiben. 


zuftellen. 
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6. 


Die Bräufnehte und Pflafterer dürfen nur auf Befehl ihrer vorgefetten Behörde, Pri- 
vate aber nur nach vorgängiger Bewilligung der k. Polizeys Direktion das Pflafter in einer Straffe 
aufbrehen. Die geöffneten Gruben und Löcher find jedesmal des Abends wieder einzufüllen oder 
zuzupflaftern, bleibt aber das Pflafter über Nacht offen, fo muß die Strede verfihert und mit 
einer Laterne verfeben ſeyn. 


7. 
Wägen, Schubkarren, Fäſſer und aͤhnliche Geräthſchaften dürfen nicht willkührlich und 
immer nur as Beeinträchtigung der Paflage für Fußgänger und Gefährte auf die Strafle ge 
flellt werden, und müflen jeberzeit am Abend wieder entfernt werben, 


8 


‚An Wägen, welche zur Nachtzeit nicht von der Straffe entfernt werben können, müflen 
bie Deichfeln auögenommen oder aufgeftellt. werden. Nöthigenfalld find ſolche Wägen mit einer eige: 
nen Laterne zu verfichern. 

9. 


Jede Sperrung der für die Fußgeher beſtimmten Trottoirs iſt ſtrenge unterſagt, daher 
dad Abfägen und Spalten des Brennholzes ebenſo wenig, als das Befahren derſelben mit Schub: 
karren, die Benützung zur Ausübung der Gewerbe, oder das Beengen durch Wägen, Auslagen 
zum Verkaufe oder onkigen Vorrichtungen, geftattet if. 


10. 


Die Hauseigenthümer oder diejenigen, welchen fonftzdie Herftellung und Unterhaltung 
der Erottoird und der Einfahrtsbrüden obliegt, haben diefelben ſtets in gutem Buftande 
zu unterhalten, und daher die ungepflafterten Trottoird mit Meinem Kiefe zu bemerfen, die ſchad⸗ 
haften Stellenüder Zrottoir:Pflafter: und Schlußſteine, ausbeſſern oder durch neue erſetzen zu lafen, 


11. 
Abzugsrinnen, welche aus einem Haufe auf die Straſſe gehen, find forgfältig zu bededen. 
12. 


Das ‚Fahren mit Meinen Schlitten, das Laufen mit Schlittfhuben und das Eisſchleifen 
ift in den Straffen der Stadt und den Vorſtädten verboten und find die Eltern deßfalls für ihre 
Kinder verantwortlich. 


13. 
Betten dürfen zum Sonnen nicht auf die Straffe geftellt werben. 


14. 


Ebenfo ift bie Entleerung der natürlichen Bebürfniffe auf den Strafen und öffentlihen 
Hlägen, fowie in ber Nähe öffentlicher Gebäude und Anlagen, Monumenten und Denkmälern der 
Baufunft firenge unterfagt. 


15. 


Uebertretungen 'biefer Anorbnungen werben mit einer Gelbftrafe von 1 bis 10 fl. oder 
mit Arreſt beftraft, vorbehaltlich derjenigen firengern Einfchreitung und Entfchädigungsanfprüce, 
welche ein dur eine ſolche Uebertretung allenfalls entftandener Unglücksfall erfordert und nad 
fi zieht. Zu gleicher Zeit werden auch die mit obigen Beftimmungen in Verbindung ftehenden 
$$. 15. und 17. der Straffen-Reinigungdorbnung vom 19. Sept. 1835 in Erinnerung gebradt. 
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16. 

Weder bei Tag noch bei Nacht dürfen Flüffigkeiten oder andere Gegenflände urch d 

Senfter auf die Straffen gefchütter oder geworfen werden. 
17. 

Es ift verboten, Unrath aus den Häufern auf die Straffen zu ſchütten oder Bauſchutt 
dort liegen zu laffen, derfelbe ift vielmehr täglich durch die Bauunternehmer aus der Stadt fühs 
ren zu laffen. 

München den 30, November 1840. 

Königliche Polizey- Direktion München. 


v. Menz, k. Polizey:Direftor. 
u * Rupp. 


(Das Verbot des Fahrens durch das Fingergäßchen betr.) 
4208. Das Verbot des Fahrens durch das Fingergäßchen wird neuerdings zur genauen 
Darnachachtung mit dem Beifügen in Erinnerung gebracht, daß dasſelbe auch auf dad Durchführen 
von Pferden oder Durchreiten mit Handpferden, wegen Gefahr der Befhädigung für Fußgänger 


ausgedehnt werde. 


Kontravenienten werben mit geeigneter Strafe beahndet werben. 


Münden am 7. Dezember 1840. 


Königliche Polizey-Direftion München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. 


Rupp. 





Mietbfichaften. 


4143. In der Fürftenftraffe No. 1., in dem 
gegen den Witteldbacherplage ftehenden Ed: 
baufe ift eine fhöne Wohnung von 11 Zimmern 
zu ebener Erde um 440 fl. mit oder ohne Stal: 
lung und Remife zu Georgi zu beziehen. 


4201. In der Knödelgaffe No. 6. über A 
Stiegen ift eine Wohnung um 40 fl. jährlich 
zu Georgi zu wermiethen. 


4205. In der Schönfeldftraffe No. 5. find 
zu ebener Erde 2 meublirte Zimmer mit eiges 
nem Eingange einzeln oder zufammen um 8 fl. 
am 23. Dezember zu beziehen. 


4209. In der Senblingergaffe No. 27. im 
3ten Stode find 2 fhön meublirte Zimmer vorn- 
heraus um 4 fl. und 6 fl, 30 fr. zu beziehen. 


4211. In ber Burggaffe No. 6. find Wohs 
nungen, eine über 3 Stiegen mit 3 ſchönen 
Zimmern, Kammer, Küche, Keller um 150 fl., 
dann rüdwärts um 90 fl. und 50 fl. zu Geor: 
gi zu beziehen. * 





4212. In der Amalienſtraſſe No. 40. iſt eine 
ſchöne Wohnung über 2 Stiegen mit 2 heizbas 


‚ren und einem unbeizbaren Zimmer, fammt allen 


Bequemlichkeiten um 66 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. Näheres zu ebener Erbe zu erfragen. 





4213. In der Kreuzgaffe No. 34. find 2 fchöne 
Wohnungen, eineüber 1 Stiege mit 3 Zimmern, 
großem Fle& und Küche um 100 fl., und über 
2 Stiegen mit 4 Zimmern, Kammer und Küche 
um 160 fl., beide mit Speicher, Keller, Holz: 
lege und fonftigen Bequemlichfeiten zu Georgi 
zu vermiethen, und beim Bierwirth gegenüber 
zu erfragen. 

(** 


. 4214. In ber Briennerftraffe No. 2. ift eine 
fehr fchöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
um 370 fl. jährlihen Zins zu verftiften und zu 
Georgi 1841 zu beziehen. Das Uebrige im Lotto- 
Comptoir dafelbft zu erfragen. 





4215. In der Ludwigſtraſſe No. 1. über 2 
Stiegen ift eine Wohnung um 600 fl. jährlich 
zu Georgi zu vermiethen. 





4217. Im Schrammengäßchen No. 2. ift eine 
Wohnung um 70 fl. zu verftiften, und über 2 
Stiegen zu erfragen. 





4218. In ter Sendlingergaffe No. 16, ift 
ein Laden um 42 fl. und eine Wohnung mit 3 
Simmern, Küche und Epeife um 60 fl. zu Ge 
orgi zu vermiethen. j 





4219. In der Burggaffe No. 4. über 2 Sties 
gen ift ein meublirtes Zimmer um 4 fl. monat: 
Ih am 1. Jänner zu beziehen. 





4220. In der Sendlingergaffe No. 30. ift 
der 2te Stod durch aus mit Winterfenftern unb 
guten Defen um 170 fl. jährlich zu Georgi zu 
vermiethen. ine recht ruhige Familie erhält 
diefe Wohnung noch etwas billiger. Das Nähere 
im gaben zu ebener Erbe. 





4222. In der Dttoftraffe No. 9. im Hin: 
tergebände über 1 Stiege ift eine Ihöne Woh⸗ 
nung mit 5 Zimmern und 1 Kücde um 180 fl. 
jährlich fogleich zu vermiethen. Das Nähere im 
Hintergebäude über 2 Stiegen. 





4226. In der Refidenzftraffe No. 23. ift die 
Wohnung ter Afen Etage mit 1 Borzimmer, 1 
Salon, 6 Zimmern, 1 Altofen, 4 Garderobe, 
Küche und Küchenzimmer, Speifefammer, Hole 
lege, Keller und Speicher, mit Stallung für 4 
Pferde, Remiſe, Heulage und Kutfcherzimmer 
um 720 fl. zu Georgi zu vermiethen, Auch wird 
die Wobnung ohne Stallung vermiethet. 
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4223. Nächſt dem botanifchen Garten in der 
Sommerftraffe No. 3. ift im 3ten Stode eine‘ 
freundliche, helle Wohnun 
Speife, Magdkammer, Spride 
bausantheil um 90 fl. 
vermiethen. 


mit 3 Zimmer, 
eicher, Keller und Bat: 
jährlich zu Georgi zu 





4224. In der Rofengaffe No. 6. über 3 
Stiegen rechts find 2 fchön meublirte Zimmer 
um 11 fl. ſogleich zu beziehen. 





4228. Am Särbergraben No. 34.. ift eine 
Wohnung über 1 Stiege vorwärts um 80 fl. 
zu Georg zu vermiethen. Näheres zu ebener 
Erde zu erfragen. 





4230. In der Elifenftraffe No. 4. ift äber 
1 Stiege ein ſchön meublirtes, heizbares Zimmer 


mit eigenem Eingange um 4 fl. monatlich zu 
vermietben. 





4232. Im Dultgäßchen No. 6. ift ein heiß— 
bares Zimmer rüdwärts mit oder ohne Bert 
um 4 fl. und 2 fl. 42 fr. am 1. Jänner ju 
vermiechen. Das Uebrige zu ebener Erde. 





4221. In ber Sommerftraffe No. 3., nahe 
am botanifhen Garten ift über 3 Stiegen vorn: 
heraus ein elegant meublirtes Zimmer mit eige⸗ 
nem Eingange an einen Herrn um 5 fl. monat 
ih am 4. Jänner zu vermiethen. 

“ 





4188. Inder Herrnftraffe No. 4 über i Stier 
ge links ift ein ſchön meublirtes heizbares Zimmer 
monatlih um 6fl. am 1. Januar zu vermiethtr. 





4190. Am Marimiliansplage No. 9. über 1 
Stiege ift eine Wohnung mit 7 Zimmern, Küche 
und Nebenkammer, Holzlege, Keller und Spei⸗ 
herantheil, dann mit Stallung für 2 Pierde und 
2 Remifen um 340 fl. halbjährig zu Georgi 
zu vermiethen. — Das Uebrige fagt die Re 
daktion diefes Blattes, 


4192. Zunächſt dem neuen Frohſinn, Arcids 
firaffe No. 16. find meublirte Zimmer um 3 fl. 
30 fr. bis 5 fl. zu vermiethen. 


4199. In der Sonnenftraffe No. 11. über 
3 Stiegen find 2 tapegirte und meublirte Zims 
mer um 8 fl. monatlih an einen Herrn zu 
vermiethen. 


4140. In der Sonnenftraffe No. 5. find 2 
Wohnungen, eine über 1 Stiege mit 4 heizba: 
een Zimmern, Altofen, Magdkammer und Küche 
um 185 fl., und eine über 3 Stiegen mit 4 
heizbaren Zimmern und Kühe um 190 fl., beide 
. mit Speicher, Keller und fonftigen Bequemlich⸗ 
keiten zu Georgi zu vermietben. 





4176. Am Färbergraben No. 26. ift über 3 
Stiegen eine . mit 2 heiz⸗ und 1 un 
heizbaren Zimmer, Küche, Holzlege und übrigen 
Bequemlichkeiten um 80 fl. jährlih zu Georgi 
zu vermiethen. Zu ebener Erde zu erfragen. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


4227. Sonntag den 6. dieß Abends zwifchen 
15 bis 5 Uhr ging vom Haufe No. 28. in ber 
&upwigsftraffe bis zum fol. Kadetenkorps eine 
lederne KadetensSäbelfcheide mit weißem Mund» 
und Endblech verloren. Der Finder wird erfucht 
felbe in diefem Haufe über 3 Stiegen links, 
oder im fol. Kadetencorpd gegen Belohnung 
abzugeben. 


4231. Bor 14 Tagen ift Semanden ein ſchwar⸗ 


zer junger Jagdhund zugelaufen, den der Eigen: 

thümer gegen Koft: und Einrüdungdgebühr in 
der Sonnenftraffe No, 5. über 1 Stiege rechts 
erhalten kann, 


4182. Eine in filbergefaßte Lorgnette, im Ge: 
häuſe von Schildfrot, wurde famt einer goldenen 
Kette von der Fürftenftrafie bid zum Bazar ver: 
loren. Der redliche — wird unter Zuſi⸗ 
derung einer angemefjenen Belohnung erſucht, 
fie No. 6. über 1 Stiege in der Fürjtenftraffe 
abzugeben. 
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Feilſchaften. 


4210. Neun neue Sommerbier:Fäffer, 3 mit 
30 Eimer und 6 mit 38 bis 40 Eimer, find zu 
verfaufen. D. Uebr. 


4216. Ein Flügel mit 65 Oktaven und 6 
Veränderungen ift um 7 Carolin zu verkaufen. 
Theaterftrafie No. 5. Über 2 Stiegen neben ber 
Spnagoge. 


4225. Eine hübfche beinahe neue einfpännige 
un ift um 285 fl. zu verkaufen. Arcöftrafe 
0. 14, 


‚4229. Im Haufe No, 35. am Karlöthore ift 
eine vollftändige Krippe zu verkaufen und Näh— 
eres bafelbft zu erfragen. 


4184. Beftellungen auf den vorzüglich gut 
auögetrodneten Torf der Aktiengefellfhaft von 
Unterfchleißheim können, bis auf weitere Bekannt: 
machung noch wie bisher in der Ottoftraffe No. 
1. zu ebener Erbe fchriftlich gemacht werden. 


Berfteigerungen. 


4206, Im Konfervatorium bes k. Kreis: und Stadt: 
gerihts werden am 
Freitag den 18. Dezember Morgens von 9 — 12 uhr 
Betten, Kanapee, Komobkäften, Spiegeln, 1 Stoduhr, 1 
Schreibkaften, Leuchter, Kaffertaffen, Küchengeſchirr, fo 
wie auch andere nüsliche Gegenftände öffentlich an bie 
Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verfteigert, 
wovon Kauföluftige in Kenntniß gefest werden. 

Am 6. Dezember 1840, 

Kol. bayer. Kreis = und Stadtgericht München. 
Barth. Bernold, 


4207. In der Verlaffenfchaft des Früchtenhändlers 
Biernböd wird deſſen Waarenlager in ber Rofengaffe 
künftigen Montag ben 14, d. Mts. Morgens 9 — 12 
dann Nachmittags von 2 — A Uhr und bie folgenden 
Tage gegen ſogleich baare Bezahlung an den Meiftbies 
tenden verfleigert. 

Daffelbe befteht in verfchiebenen noch gut erhaltenen 
Spezeregwaaren, als: Gewürzen, Zabad, Gigarren, Senft 
u. dgl., dann in verſchiedenen Sorten Liqueur, Halbliqueur 
und Weineſſig. 

Bemerkt wird, daß die Verfteigerung ber Mobiliar: 
Tchaft befonders befannt gegeben wirb. 

Den 7, Dezember 1840, 


Königlihes Kreis- und Stadtgeriht München. 
Barth. (er) 
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4202 Künftigen Montag den 14 dieß wird ber beim 
k. Artillerieregimente Prinz Luitpold vorhandene Pferdes 
dinger in ber alten Ifarkaferne Vormittags 10 Uhr, und 
bierauf jener in ber Lehel: Kaferne um 11 uhr an bie 
Meiftbietenden gegen baare Bezahlung Öffentlich verftei- 
gert. 

Münden ben 1. Dezember 1840, 





4201, In der Kommiffions:Lizitations-Nieberlage wird 
Donnerftag ben 17. Dezbr. Morgens 39 Uhr Anfangend, 
Verfteigerung von verfhiedenen Gold: und Gilbergegen: 
fländen, Uhren, Perfpektiven, Zubus, Spiegeln, Flügel, 
Korte Piano, gut erhaltemn Meubeln, Betten, Matra: 
sen, Wäfche, Herren : und Frauenkleidungsftüden u. a, 
m. gehalten, wozu Kaufsluftige biemit eingeladen werben, 





Berfchiedene Rundmachungen. 


Edittalladung. 


3927. Dem quiesz. Nevierförfter von Fiſchbachau, Se: 
baftian Weidacher ift eine am 9. Dezember 1829 auf fei- 
nen Namen ausgeftellte zu 4 Proz. verzinsliche Staats: 
ſchuldurkunde über 500 fl. feit der am 5. Jänner 183) 
gefchehenen Rüdzahlung von 300 fl. noch für 200 fi. 
giltig, No. 32333 zu Verluſt gegangen. 

Auf deffen Antrag wird nunmehr der unbelannte Ins 
baber derfelben aufgefodert, felbe innerhalb 6 Monaten 
vom heutigen Tage an geredinet, um fo gewiffer vorzus 
zeigen und feine Rechte hierauf geltend zu machen, als 
fonft diefelbe für Eraftlos erflärt würde. 


Münden den 3. November 1840, 
Kol. bayer. Kreis» und Stadtgericht Münden. 


Holland, Direktor. 
Bayl. 


Pfandauslöfung und Verſteigerung. 

4203. Dienftag den 22, Dezember d. J. ift der lette 
Termin zur Auslöfung der Pfänder von dem Monate 
November 1839 und zwar, von ben Nummern 9000 bis 
17144, 

Die Pfänder Binnen täglich in den gewöhnlichen Bu: 
reauftunden Vormittags und Nachmittags verfest, ums 
geſchrieben und ausgelöft werben, nur am Nadjmittage 
des oben bezeichneten Tages findet Beine Pfandumfchreiz 
bung mehr ftatt. ' 

Montag den 28, Dezember öffentliche, Verfteigerung. 

München den 30, Novr. 1840, 


Kgl. priv. Pfande und Feihanftalt der Stadt 
München. 


Negrioli, Magiftratörath. j 
Hannes, Kaflier, Schnetz, Kontroleur, 


x 


4179. Ich bringe hiemit zur Anzeige, daß id) die Gi: 
fenhandlung meines feligen Hrn. Schwiegervater: fr, 
Joſ. Glonner übernommen habe und unter ber biskerl: 


‚ gen Firma „Auguſtin Glonner“ fortführe, Judem id 


das, bemfelben bisher gefchenkte Zutrauen auch auf mid 
überzutragen bitte, empfehle ich mich zur geneigten X: 
nahme ber dahin einfchlägigen Artikel, als: Eifen, Statt, 
verzinnte und ſchwarze Bleche, Zafelmeffing, Eifer Mi: 
fing und Kupferbräthe, Baus und Dufnägel, versimmte 
Nägel, Zinn, Blei, Zink, Schrot, Bleibleche ıe. 

Jeder Auftrag wird prompt und unter Zuficherung ber 
billigften Preife beforgt werben. 


Münden den 7. Dezember 1840, 


Fr. Rihard Schröder, 
Eifenhändler, Kaufingerftraffe No. 6. 





4180. Indem ich hiemit zur Anzeige bringe, daß id 
den Kupferhammer und das Walzwerk meines fl. Hm, 
Schwiegervaters Zr. Joſ. Glonner übernommen habe u, 
unter der bisherigen Firma ‚‚Auguftin Glonner’‘ fortfüh: 
ren werde, foll es mein Beftreben fein, bie mir überge: 
benen Aufträge aufs forgfältigfte auszuführen und em: 
pfehle mich daher zu recht zahlreichen Beſtellungen auf 
alle Sorten Kupfertafeln, Kupferfhalen, Bräupfannen, 
Kugelkeſſeln, und zur geneigten Abnahme der auf meinm 
Lager Kaufingerftraffe Nro, 6. ſtets vorräthigen Biete, 
Schalen, Eßformen, kLöthkolben beftens, 


München den T. Dezember 1840. 


Fr. Richard Schröder, 
Kupferhammer⸗ und Walzwerkbeſihet. 


Fremden-Anzeige. 








Vom 9. — 13. Dezember 1840. 


Im goldenen Hirſch. 

Hr. Baron von Heß, k. k. General und Hr. v. Kuf, 
k. k. Oberlieutenant im Generalftab, deffen Abjutant ven 
Wien, Hr. Graf Stephan Forgacd aus Ungarn. Pt. 
Bar, von Dörnberg, hurfürftt. heff. Gefchäftsträger am 
biefigen Hofe. Hr. Bar. Amelin de St. Marie, & l. 
Kämmerer von Wien, 


3m fhwargen Abler. 


Hr. Lutteri, Negotiant von Mori. Hr. Bar. v. Ih: 
nefeld, geh, Rath von Augsburg. Dad. Lorin von Ran: 
çy. Hrn. Grafen von Apponi und Traun, k. k. Kümme 
ver von Wien, Hr. Wurzbach, Kaufmann von Aſchaffen— 
burg. Hr, Feneßy, k. großbritt. Kabine tekourier. 

Sm gobdenen Dahn. 

Hr. Mannheimer, Kaufmann von Fürth. Dr. tam: 
mert, Priefter von Aachen. Hr. von Tapel, k. k. Eieute: 
nant von Bern, Hr. Kob, Kaufmann von Mandefter- 
Hr. Maier, Kaufmann von Mainz, Dem, Wörndle, De: 
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konomstochter von Partenkirchen · Hrn. Golbmann, Kunſt⸗ 
händler und Mannheimer, Zumelier von Wien, Hr. Ser: 
lis, Kaufmann von Dadzell. Hr. Emandi, Molbauifder 
Milijmajor. Hr. Gutmann, Kaufmann von Würzburg, 
Hr. Baumann, Fabritant von Göppingen. Bra. Obers 
maier 3., Banguier und Seegmann, Buchhalter v. Auge: 
burg. Hr. Docan van Jay. 
Sm goldenen Kreus 

Hr. Zeiler, Buchhändler von Mannheim, Pr. Poole⸗ 
King, Rentier aus England. Hr. Pohl, Kaufmarn von 
Hof. Hr. Krenkel, Kaufmann ven Schneeberg. Br. 
Kransberger, fürftl. Tax. Hofzahnarzt und Kransberger, 
Maler von Regensburg. Hr, Jentges, Kaufmann von 
Hamburg. Hr. Graf de Baſtard von Paris. 

Im goldenen Stern. 

Hr. Morgenftern, Kaufmann von Fürth. Hrn. Zelzer 
und Krifch, Kaufleute von Augeburg. Mad. Reiner, Poft: 
baltersgattin von Stein. Kr. Strauß, Kaufmann von 
Nürnberg. Hr. Keiftl, Abminiftrator von Zegernfee. Pr. 
Feßter, Pfarrer von Obermarbach. Hr. Kottweiß, Kauf: 
mann von Stuttgart. Hr. Röckl, Bräuer von Neuötting. 

Zn der goldenen Sonne. 

Hr: Herrmann, kgl. Korftamtsattuar von Deggendorf. 
Hr. Hirſch, Schneidermeifter von Nofenheim. Hr. Hus: 
linger, k. Revierförfter von Straßmaiern. Mad. Sulz: 
bacher, Wirthsgattin von Gyerbah. Hrn. Nikl, Ober: 
ſchreiber und Heffler, Schäfftermeifter von Aibling. 

Im goldenen köwen, 

Hr. Wegelin, Kaufmann von Augeburg. Hr. Eterzer, 
Müller und Dem, Wintholler, Backerstochter von Mies: 
bach. Frl. Dufresne, Appell.Ger. Roathétochter von Neus 
burg. Hr. Zaud, Apotheker von Neuburg. Dem, Giffers 
mann, Uhrmadjerötochter von Gdagingen. Mad,” Leoni, 
Gaftgeberswittwe von Altenbud. Hr. Bachmann, Hans 
delsmann von Fiſchach. 

In der blauen Traube. 

Hr. Krämer, Ingenieurpraktifant von Donauwörth. 
Hr. Meißner, Gommis von Livorno. Hr, Frhr. v. Bib— 
ra, k. Reg.:Affeffor von Augsburg. Hr. Merentic, Pro: 
prietär von Paris. Hr. Wankowicz, Gutsbeſitzer aus 
Rußland. Hr. Komneberg, Pfarrer von Einebach. Hr. 
- Baron von Vahrenbühler, k. k. Ghevaurlegerälisutenant 
von Radkersburg. dr. Bar. von VBahrenbühler, k. k. In: 
genieurlieutenant von Ollmütz. 

Im Stahusgarten, a 

Hr. Pifani, k. Landrichter von Roſenbeim. Hr. Krär 
mer, herz, Leibkutſcher und Meitfchufter, Sktibent fvon 
Neuburg. Hr. Wild, Oekonom von Geiſthaas. Hr. Wild, 
Oekonom ven Yltban. Hrn. Bauer, Babinhaber u. Dtt: 
mann, Maaenfabrifant von Augsburg. Hr. Echauber, 
Stabtfchreiber von Eſchenbach. Hr. Dr. Oppert, k. Abe 
vorat von Mindelheim. Hr. Böheim, Landarzt v. Kauf: 
beuern. Sr. Bubmann, Nechteprattifant von Landéberg. 
Hr. Dockerbeff, Inaenieur ven Mannheim. Pr. Kauf: 
mann, Tıäuer von Brud, Hr, Drahota, Kaufmann von 
Gröt. Fr. Eindenbauer, Pfarrvikar von Zufamaltheim, 
Hr. von Herbfter, Dr, Phil. von Augsburg, 


Im Augsburger: Hofe, . 

Hr. Weimüller, Gaftgeber von Göppingen. Hr. Mo: 
fer und Vogel, Kaufleute von Augsburg. Hr. Ekrnleit: 
ner, Hammerfchmiedbefiger von Indersdorf. Hrn. Volk, 
Gommis ; von Krafft, Apotheker und Willenbach, Melber 
von Augsburg. Dr. Fehr, Gaſtgeber von Babenhaufen. 
Hr. Stöhr, Kaufmann d. Nürnberg, Hr. Klugler, Wein: 
gaftgeber von Augsburg. 


Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan» und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 


Geftorben find: 

Den 5. Dej.: Anna Kramer, geb, Schmid, Taglöb— 
neröfrau, 66 3. alt. — Den 6.: Wald. Braunmüller, 
geb. Babhaufer, b. Bäckerswittwe, 69 3. alt. — Den 
T.: Magd. Eiller, b. Lodererstochter, 6 M, II T. alt. 
— Den 8.: Joſepha Maier, geb. Mändler, b. Spor: 
rersfrau, 28 3. II T. alt, 


1 unehel. Knabe. 1 unehel. Mädchen, 


Sn der St. Peters - Pfarrlicche. 


Geftorben finb: 

Den 5, Der: Anna Gänsler, Schneidergeſellenstoch- 
ter, 8 M. alt. — Hohanna Walbleitner, Maurerstoch- 
ter, 6 m. 14 &. alt. — Friedrich Kraus, kgl. Hart: 
fchiersfohn, 3 M. IL T. alt. — Maurus Kink, Gärt: 
ner, 66 3. alt. — Den .: Anna Uhl, b. Schneiders 
tachter, 13.6M.6 T. alt. — Alois Schid, Hand⸗ 
lungediener von Bamberg, 37 I. alt. — Den 7.: Ur: 
fufa Maierbofer, Schneidersfrau von der Au, 74 J. alt, 
— Mathias Koch, Freybankmetzger, 46 3. alt. — Den 
9.: Kath, Kintier, geb. Meirner, Poligeidienerdmitiwe, 
87 J. alt. — Sof, Grabmaier, Weinsimerer, 45 5. 7 
M. 25 8, alt, 

2 unehel. Knaben. I unehel, Mädchen. 


In der St. Ana Pfarr. 


Geftorben ift: 
I unchel, Knabe. 
Im Kgl. Militär-Haupt-Lazareth. 


Geftorben ift: 
Den 8. Dez.: Joſ. Beikl, Gem, vom Inf.zteibreg., 
geb. von Mettersberg, k. Log. Vichtach, 23 I. alt. 


Im iſtaelitiſchen Kultus. 


Geſtorben iſt: 
Den 6. Dez.: Sara Neugaß, Brantweinerstochter von 
Hettenheim bei Frankfurt a. M., 81 J. alt, 
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WMöchentliche Anzeige 


von der Münchner-Schranne vom 12. Dezember 1840. 
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Berzeihbniß 
der Viltualien » Preife in der einig bayer. Haupt» und Refidenzftadt München 
und fange: Derfaufd-Gegenftände. 
Vom 12. Dezember 1840, 









u Tr en Ga 
Fleiſch Gattungen. Bier und andere Flüffigkeiten. 


ft. tr. pf. 








Niıchr tarirs. — 5— 
ufleiſch· beſter Gattun —Aſoſ⸗ fl. tr.) p' 
— — * nn et Gattung — 9i— Eine Maß braumes Winterbier Ganterpreis |—| 4] 3 
— — Kuhfleiſch beſter Gattung —. —— — — — Schenkpreis J—| 5] I 
— — Bun Gattung I— I — ——— 
— — Falb eiſch beſter Gattun — 10 — rt, 
ar en geingener —* — 1] Eine Maß weißes Weizenbier 1 = 
Ein Pfund Schaiſleiſch — —7l._] — — weißes, Gerſtenbier —3 
— rohes Schweinfeifh . I_-h2l_] — — DBierefig je Ir \ ve 
Rey Shweinkeiie, geräugerted I-hsi] — — Sbſteſſig _|+l_ 
— GSchweiniet - - I-lıs|_] — — 9m. — 161 — 
Eine rohe une =» on I [ Z gute Milch . — al 
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Lifte 
der Kranfheiten, an welchen in hiefiger Stadt während des Monats Novemb:r 1840 














Menfchen geftörben find. 
— 
Aus dr ||| Aus ber 
Altersklaſſe ẽ | An: Altersklaſſe 
von A von 
der Geburt bis 5 | 6Abzehrung. 30 — 40 Jahr. 1 | 4.) Lungenſucht. 
1 Jahr — 1Blattern. 1! — Nervenfieber. 
1 2 | Bräune. — 1organiſchen Fehlern, 
1/1 — I Durdfall. | 
— —1 | Engbrüftigfeit. 149 — 50 Jahr. — 1 9 Abzehrung. 
6 4 | Kraifen, | — 1Gedärmentzündung. | 
1) — | Gebärmerweichung. 1 | — } Euftröprenfhwindfudt. | 
— | 11 Gelbfucht. I | — ! Qungenlähmung. 
l l | Hebe. | 2 | — Lungenſucht. 
— 1Schleimfieber. 1l— | Stidfluß. 
5 | 2) tobtgeborne } Kind — |! 2 | Wafferfucht. | 
4 | 2 | nothgetaufge sg Kinder. | 
4 | 2) unreife Kinder, 50 — 60 Jahr. — | 1 | Gidt. 
) I N Wafferkopf. — | 1 Krebs. 
| | — 1 Leberverhaͤrtung · 
1 — 5 Sahr.) 11 21 Abzehrung, 3 | 1) Eungenfudht. 
11 — | Bräune, | 1 | — I Rervenfieber, 
1] — % Sraifen. — I! 1 Rüdenmarkslänmung. 
il — | Berzerweiterung. . 2 | — I Schlaafluß. 
1 I I Kopfwafferfucht. | 1 — | Scleimfieber, | 
\ | 4 — I Wafferfudt, | 
5 — 10 Jahr. — I | Sungenfudit. | 
— 1 | Wafferfught. 160 — 70 Jahr. — Altersſchwäche. 
| — | 11 Brand, 
10 — 20 Zahr.| — | 1 1 Abzehrung. — I I Krebs, 
— 11Entkräftung. 2 | — Lungenlähmung. 
1.) —Lungenſucht. — | 11 @ungenfudt. 
2 1) Rervenfieber. 2 | — | Schlagfluf. 
1 | — || organifchen Fehlern, — | 11 Schleimfieber, 
— I | Schleimſieber. I | — I Schwindfudt. 
— 1 | MWafferfucht. 
20 — 30 Jahr. 11 — Abzehrung. 
— | I | Brand, 110 — 80 Jahr. 3 | 6 | Attersfchwäche. 
1} — || Gedärmentzändung. — | 1 Brand, 
I — || Gehirnerweiterung. | 6 | 2, Rungenlähmung. 
IT — N Euftröhrenfhwindfucht. I | — || Rervenfieber. 
8 I — || @ungenfucht. I | — I Sclagfluß, 
7| 4 | Nerventieber. I | — | Scleimfieber, 
— 1Schlei mfieber. 
2| 1Waſſerſucht. ‚80 — 90 Jahr. — 1 | Abzehrung. 
| 2 | 2 Xltersfchmäche, 
30 — 40 Jahr. — 2 || Xbzcehrung. " 
— | 2 || Lungenfähmung. 90— 100 Jahr. — | 15 Schleimficber. 
I 


——— ——— —— — — s 





Bayeriſcher 


Anzeiger 


von München. 








Nr. 100. Sonntag den 20. Dezember 1840. 





Befanntmadungen. 


(Das Verbot des Aneinanderhängens mehrerer Wägen betr.) 
4239. Die im bezeichneten Betreffe erlaffene allerhöchſte Verordnung vom 2. d. Mis. 
wirb. nachftehend zur allgemeinen Kenntniß gebracht und genauefte Darnachachtung gewärtiget. 
Münden den 11. Dezember 1840. | 


Königliche Polizey - Direktion München. 
von Menz, k. PolizeysDireftor. 
Rupp. 


Königlich Allerhöchite Verordnung. 
2udwig 
von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein, Herzog von Bayern, 
Franken und in Schwaben ꝛc. ıc. 
Wir haben befchloffen und verorbnen, was folgt; 
.1. 
Das Befahren der Staats-, Kreis— = Bezirksftraffen, dann der Gemeinde-Wege und 


der Strafien in Städten, Märkten. und anderen Ortfhaften, mit aneinandergehängten, beladenen, 
oder unbeladenen Mägen ift verboten. s 
‘ 2. 
Uebertretungen dieſes Verbotes unterliegen polizeylicher Beſtrafung von 5 fl. bis 15 fl. 
an Geld, oder im Falle der Zahlungs-Unfähigkeit des Uebertreters, einer Arreſtſtrafe von zwey 
bis zu vier Tagen. F 


Die Strafe trifft zunächſt den bei dem Fuhrwerke betretenen Führer; gleichzeitig hat aber 
auch der Eigenthümer des Fuhrwerkes zu haften und ift bei dem Vorhandenſeyn der allgemeinen 
Bedingungen ftrafrechtliher Zurechnung, gleichmäßig zu beftrafen. 

* 


— m — 


$. 


4. J 

Die erhobenen Geldſtrafen fallen zur si dem Anzeiger, zur andern Hälfte aber ber," 
Lofal:Armenkaffe jener Gemeinde zu, in deren Bezirk die Uebertretung flattgefunden hat. 

rn 


* HF 
Gegenwärtige Verordnung fol durh dad Regierungsblatt verkündet werben, und 
mit dem 1. Jänner 1841 in Wirkſamkeit treten. 


la ER I | 
Unfer Miniftertum ded Innern ift mir dem Vollzuge diefer Verordnung beauftragt, und 
bat, foweit ed erforderlich, die weiteren Vollzugs-Vorſchriften zu ⁊rtheilen. 
Münden den 2. Dezember 1840. 
Zudwig 
* von Abel. 
Auf Kgl. Allerhöchſten Befehl 
der General⸗Sekretär: 
Franz von Kobell. 





(Freywillige Beiträge zum Holz» Ankauf für Arme betreffend.) 

4276. Die unterzeichnete Behörde hat beſchloſſen, daß auch heuer am heiligen Chrift: 
tage den 25. Dezember in fämmtlihen Kirchen der hiefigen Haupt: und Refidenzftadt Münden 
fowohl, als in den Vorftäbten Vormittags nad der Predigt durch mehrere Herrn Bürger eine 
Sammlung freywilliger Beiträge zum Holzanfaufe für bie nes ber biefigen Stadt= Gemeinde 
unternommen werben fol. 

Die hiefigen Einwohner, welche bey jeder Gelegenheit einen hohen Wohlthätigkeitd: 
Sinn bewährten, werben demnach bey dem herannahenden Winter um befondere milde Gaben 
für die bürftigen Einwohner angefprochen, weil ed die Kräfte des Lokal: Armen Fondes nicht 
geftatten, außerordentlihe Laften durch gewöhnliche Zuflüße zw deden. Uebrigens fügt man 
noch bei, daß auch jede noch fo Feine Gabe an Geld oder Holz mit verbindlichftem Danke ange: 
nommen, und bierüber von Seite der unterzeichneten Behörde, welcher berlei milde Beiträge 
eingeliefert werben wollen, feiner Zeit Öffentliche Rechenfchaft abgelegt werden wird. 


Münden den 9. Dezember 1840. 
Armenpflegichafts-Rath der kgl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 
v. Menz, 8. Polizey-Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
— Knogler Sekretär, 
Die Fever der Chriſtmette betr.) 

4273. Bey ber allerhöchft angeordneten mitternächtlichen Beyer des Gottesdienftes in der 
Chriftnacht wird die unterzeichnete Behörde ihrer Pfliht gemäß die eifrigfte Sorge tragen, daß ' 
die Sicherheit ded Eigentbums und der Perfonen nicht gefährdet und überhaupt Unordnungen und 
ärgerlihe Vorfälle möglihft verhütet werben. 

Man hegt übrigens zu den fämmtlihen Einwohnern der Hauptftabt das gerechte Bers 
trauen, daß fie auch ihrerfeitö nach Kräften zur Erreihung diefed Iwedes und dadurch zur Ers 
böhung der kirchlichen Feyer mitwirken werden. 

München den 15. Dezember 1840. 

Königliche Bolizey- Direktion München. 
v. Menz, 8. Polizey-Direktor. 
upp. 


—— 


| Mietbſchaften. 


4143. In der Fürftenftraffe No. 1., in dem 
gegen den Wittelöbacherplage ftebenden Ed: 
baufe ift eine Schöne Wohnung von 11 Zimmern 
zu ebener Erde um 440 fl. mit oder ohne Stal: 
lung und Remife zu Georgi zu beziehen. 


4263. In der Rofengaffe No. 6. im 2ten 
Stode links find um 11 fl. fogleih 2 ſchön 
meublirte Zimmer zu beziehen. 


4264. In der Zofephipitalgaffe No. 16. find 
die Wohuung zu ebener Erde nebft Garten und 
3 Kellern um 130fl. für einen Wirth oder Pro: 
feffioniften; dann rückwärts im Garten über 1 
Stiege eine um 50 fl. und 3 Heine Wohnungen 
um 28 u. 32 fl. zu Georgi zu vermiethen. 


4265. In der Ludwigsftraffe No. 1. über 
2 Stiegen ift eine Wohnung jährlich um 600 fl. 
zu Georgi zu verftiften. 


4267. Im Thale No. 72. über 2 Stiegen ift 
vorwärts ein ſchön meublirtes Zimmer um 8 fl. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


4272. Am Althyammered No. 18. find 2 


fhöne Zimmer um 8 fl. fogleich zu beziehen. 


4277. In der Herzogfpitalftraffe No. 19. über 1 
Stiege vorheraus iſt eın ſchönes Zimmer mie oder 
ohne Meubel um 8 fl. monatlich fogleich zu be: 
ziehen. 


4278. In der Lederergaſſe No. 19. find belle 
Wohnungen um 160 fl. 140 fl. und 80 fl 
fogleih oder zu Georgi zu vermiethen. 


4282. In der Sommerftraffe No. 3. nahe 
am botanifchen Garten ift über 3 Stiegen vorn: 
heraus ein rubiged, elegant meublirtes Zimmer 
mit Sopha und eigenem Eingange um 5 fl, 
monatlich bis 1. Jänner zu- beziehen. 

4284. In der Dienerdgaffe No.-14. über 2 
Stiegen ift eine Heine Wohnung um 130 fl. 
jäbrlich zu Georgi zu bezichen. 


Sommerftraffe No. 3. 


4285. In ber Arciöfiraffe No. 16. zunädhft 
dem neuen Frobfinn =» Gebäude find meublirte 
Zimmer eineözu 4 fl., oder 2 zufammen zu 7 fl. 
30 fr. fogleih zu vermiethen. 


4288. In der Theatinerftraffe No. 52 find 
2 Wohnungnn, die eine vornheraus um 180 fl. 
die andere ind Gäßchen um 90 fi. jährlich zu 
beziehen. 


4250. Im Thale Petri No. 74. über 3 Stie: 
gen vorwärts ift eine große, fchöne und gefunde 
Wohnung mit 3 Vorderzimmern, einem großen 
rückwärts, dann Neben= und Garderobezimmer, 
2 Küchen, Holzlege, Magdfammer, nebit Spei- 
her, langem leg und’ allen fonfligen Bequem- 
lichfeiten um 200 fl. zu Georgi zu beziehen. Eben- 
dafelbit rüdwärts im Hofe des Zten Stodes kann 
eine kleinere um 50 fl. jährlich abgegeben wer- 


.den, Näheres im Aten Stode. 


4217. Im Schrammengäßhen No. 2. ift eine 
Wohnung um 70 fl. zu verfliften, und über 2 
Stiegen zu erfragen. 


4223. Nächſt dem botaniſchen Garten in der 
ift im Sten Stode eine 
freundliche, helle Wohnung mit 3 Zimmern, 
Speife, Magdfammer, Speicher, Keller und Waſch-⸗ 
bausantheil um 90 fl. jährlih zu Georgi zu 
vermiethen. 


Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


4283. Es iſt Jemanden ein Keiner Hund 
(Mopps) zugelaufen,. welcher in der Frauenso- 
ferfiraffe No. 6. über 2 Stiegen gegen die Ein: 
rüdungs Gebühr zu haben ilt. 





4286. Sonntag ben 13. d. M, ging auf dem 
Wege vom Schwabinger-Wirthshauſe durch die 
Ludwigsſtraſſe über den Dultplas bis zur pro: 
teftantifchen Kirche ein goldener Armring (Schlan: 

e) verloren. Der Finder wird gebeten venfel: 

en gegen ein Douceur von 2 Kronenthalern 
am Dultplage No. 9. zu ebener Erbe abzugeben. 

() 
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Feilſchaften. 


4268. Eine gute Guitarre iſt auf dem Karls: 
plage nähft dem Kaufmann Karl No. 12. über 
1 Stiegrrum 4 fl. 12 Er. zu verkaufen, 





4270. Ein Pelzrod für einen berrfchaftlichen 
Kutfcher oder für den eines prakt. Arztes ift 
bey Herrn Hoflirfhner am Schrannenplag zu 
verkaufen. 





4266. Für herannahende Weihnachten empfiehlt 
Unterzeichneter zur gefälligen Abnahme eine fhöne 
Auswahl verfchiedener Sorten feiner und mittel: 
feiner Lebfuchen, aus der Fabrik des Herrn ©. 
M. Reinhardt in Nürnberg, in gen frifcher 
Waare, wie auch eben erhaltene eiphälner: 
Schinken, zum Rohefien beftend zu gebrauchen, 
f[höne Zungen, veron. Salami, Eau de Co- 
logne von J. X. Farina in Cöln, in 3 vorzüg: 
lichen Qualitäten, das Dit. 5 fl. 12 kr., 5 
24 fr. und 7 fl. 30 kr., Arrac de Batavia 
die 3 Quart:Bouteille 1 fl. 24 fr. und 1 fl. — 
feinften Iamaicas Rum 1 fl. 12 Er. und 54 fr, 
wie alle einfchlägigen Specereys Artikel ergebenft. 

Joh. Nep. Edert in der 


Pranneröftraffe nächſt dem 
neuen Thore No. 13, 





4281. In der Theaterſtraſſe neben der Sy⸗ 
nagoge No. 5 über 2 Stiegen find 2 Flügel zu 
6 und 6 3 Dftaven mit 6 Veränderungen um 
4 und 7 Karolin zu verkaufen. 





4287. Ein ganz gut erhaltener zweifpänni- 

re Herrfchaftd » Schlitten mit aller übrigen 

ugebör ift in ber Ludwigsſtraſſe No, 10. über 
tiegen zu verfaufen. 





„4249. Ein Gfottftuhl fammt Meffer ift bil: 
lig zu verkaufen, D. Ueb. 


4210. Neun neue Sommerbier:Fäffer, 3 mit 
30 Eimer und 6 mit 38 bis 40 Eimer, find zu 
verkaufen. D. Uebr, 


VBerfteigerungen. 


4271. Donnerftag den 24. d. Mts. Vormittags von 
9 bis 10 uhr werden im Wege der Hilfs : Vollftredung 
mebrere ungebundene Eremplare 

a, aus bem Werke: 
„Lina die Köchin“ 
b. aus dem Werte: j 
„Sentenbergs Gerichtsbüchlein“ 
in dem Gonfervatorie des unterzeichneten Berichtes gegen 
gleidy baare Bezahlung an den Meiftbietenden verfeigert. 
Kaufölievhaber werben hierzu eingeladen. 
Münden den 14. Dezember 1840, 


- Königlihes Kreis» und Stadtgeriht Münden. 


Barth, Direktor. 
Feichter. 


4275. Donnerſtag den 24. d. Mts. Vormittags ven 
10 vis 11 Uhr wird im dienſtgerichtlichen Conſervatotio 
eine goldene mit guten Perlen beſetzte Einfaſſung eines 
Portraits (ohne das Leptere) gegen gleich baare Bezah: 
lung an den Meiftbietenden verkauft; was ben allenfal: 
figen Kaufsliebhabern bekannt gemacht wird. 

Den 15, Dezember 1840, f 
Kgl. bayer. Kreis = und Stadtgericht München. 

Barth, Direktor. 
Shui. 


4280, In der Berlaffenfhaft bes Früchtenhändleti 
Birnböcd wird künftigen Dienftag den 22, d, M. Mor: 
gens von 9 — 12 uhr, Nachmittags von 2 — 4 uhr 
und bie übrigen Tage die Mobiliarfchaft am den Meik: 
—— gegen ſogleich baare Bezahlung gerichtlich vir⸗ 

eigert. 

Dieſelbe beſteht in einer ſehr gut erhaltenen Haus: 
Einrichtung, als Gommode, Betten Kanapee ıc. dann in 
einer Ladeneinrichtung u. f. a, 

Den 17. Dezember 1840. F 
Königliches Kreis: und Stadtgericht Münden. 

Barth, Direktor. — 





4279. Aus der Rücklaſſenſchaft der Katharina Purt: 
[her Jagdzeugwagenmeiſters Wittwe in Münden, mr: 
ben am Montag ben 28, Dezember Bormittags 9 — 12 
und Rachmittags von 3— 6 uhr beim Lömenhauferbräu In 
ber Gendlingergaffe im I. Stocke nachſtehende Gegen: 
fände gegen gleich baare Bezahlung an die Meiftbietfen: 
den öffentlich verfteigert, als: Mehrere Betten mit Betts 
laden von Kirſchbaumholz, Matragen, eine Stoduht, 
Käften, Tiſche, Stühle von Kirfch = und Nußbaumpol, 
Spiegel, verfciebenes Küchengeräthe, Frauenkleider und 
Bettwäfhe. Kaufluftige werben hievon in Kenntniß gefeht- 
Den 14. Dezember 1840, n 

Königliches Kreis» und Stabtgeriht Münden. 

Barth, Direktor, Meder. 


— 


Verſchiedene Kundmachungen. 


* 


4274, Die Maurerawittwe Eliſabetha Dühammel 
verſtarb dahier am 26. Februar 1834 mit Hinterlaſſung 
eines Teſtamentes, welches von dem eingeſetzten Erben 
bereits anerfannt worben ift. 

Es ergeht nun an die unbefannten Inteftats Erben 
ber Berlebten bie Aufforderung, fi innerhalb 30 Lagen 
über das fragliche Zeftament hierorts zu erklären, wi: 
drigenfalls daffelbe als von ihnen anerkannt erachtet unb 
mit der Auseinanberfegung diefer Berlaffenfchaft fortges 
fahren werben müßte, 


Den 14, Dezember 1840, . 


Kgl. bayer. Kreis: und Stadtgeriht Müuchen. 
Bartb, Direktor, 





Srautmann. 


4269. Warnung. 

Die Unterzeichneten zeigen hiemit an, baß fie Beine 
Schulden bezahlen’ die auf ihren Namen allenfalls ge: 
macht werben. 

Münden ben 16. Dezember 1840, 


Bertele, k. Salinen-Infpettor in Zraunftein. 
Nero, Kreis: und Stadtgerichts-Acceſſiſt dahier. 


.. Pfandauslöfung und Verfteigerung. 


4203. Dienftag den 22. Dezember db. 3. ift ber letzte 
Zermin zur Auslöfung ber Pfänder von bem Monate 
— 1839 und zwar von ben Nummern 9090 bis 

7144, 
Die Pfänder können täglich in ben gewöhnlichen Bu: 


reauftunden Vormittags und Nachmittags verfegt, ums 


gefchrieben und ausgelöft werben, nur am Rachmittage 
des oben bezeichneten Tages findet keine Pfandumſchrei⸗ 
bung mehr ftatt. 

Montag den 28. Dezember Öffentliche VBerfteigerung. 


München den 30, Norr, 1840, 
Kgl. priv. Pfand: und Leihanftalt der Stadt 
München. 
Negrioli, Magiftratsrath. 
Hannes, Kaflier. Schnetz, Kontroleur, 


Fremden:AUnzeige. 





Bom 17. — 20, Dezember 1840, 


Im goldenen Hirſch. 


Hr. Diielonsti, Brigab : General ber ehemaligen pol: 
nifhen Armee von Warfchau, Hr, Frh. von Dörnberg von 
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Regensburg. Hr. Kramer, Kaufmann von Hamburg. 
Hr. Lichatſchoff, k. rußifcher Garde: Artillerie -Rieutenant 
von Petersburg. Hr. Lagorio, Negotiant von Brescia, 
Hr. von Bethmann, Banquier von Frankfurt. Hr, Prefkel, 
Maler von Frankfurt. Hr. Bed, Doctor der Medizin 
aus England. 


Im ſchwarzen Adler. 


Hr. von Ans, Kaufmann von Frankfurt. Hr. Schmal: 
bein, Privatier von Leichlingen. Hr. Donsberg, Kauf: 
mann von Remfceid, Hr. Sailer, Kaufmann von Heri⸗ 
fau. Hr Zimmermann, Auditor von Worms. Dr. Nie: 
mann, Kaufmann von Leipzig. Hr, Schwarz, Kaufmann 
von Marktſteft. Hr. Streuli, Kaufmann von Zürich. 
Hr. Giller, Kaufmann von Hanau, Hr. Doct. von Hef: 
ling von Regensburg. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Rofenthal, Beamter von Wien. Hr. Ulmer, Rod 
von Stuttgart, Hr. Lazarus, Fabrikant von Gtutt: 
gart. Hr. Jenny, Kaufmann von Stäffe, Fr. Wießner, 
Affefforsgattin von Regensburg. Dem, Plöſfi, Mautners 
Tochter von Regensburg. Fr. Witmann, Kornmefferögats 
tin von Regensburg, S. Erl, Hr. Graf Wilhelm von 
Würtenbergv. Stuttgart, Mad, Seit von Landau. Dem, 
SIäftein von Landau, Hr. Köchlin, Ingenieur von Mühls 
haufen. Hr. Anbreä, Kaufmann von New: Dorf. 


Im golbenen Kreuz. 


Hr. Hawkins, Rentier aus England, Hr. Smythers, 
Rentier aus England. Hr, Mafal, Doct. Zur, von 
Wien. Hr. Guillemin, Ingenieur aus Frankreich. Hr. 
Graf de Montmort, Attahe der frangöfifchen Geſandt⸗ 
fhaft in Wien. Hr. Holmes, k. großbrittanifcher Offi⸗ 
zier aus England. Hr. Derzog, Kaufmann von Grefeid. 
Hr. Bär, Kaufmann von Frankfurt. Dr, Vailant, In: 
genieur aus Belgien. Hr. Bailant, Proprietär von Odeßa. 
Hr. Weber, Proprietär von Odeſſa. 


. Im goldenen Stern, 


Hr. Richter, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Umrath, 
Fabrikant von Rofenheim. Hr Strauß, Kaufmann von 
Augsburg. Hr Jaus, Kaufmann ven Augsburg. Hr. 
Rofenberger, Kaufmann ven Klafterſtraſſe. Hr. Ober⸗ 
maier, Kaufmann von Paffau. 


In ber goldenen Sonne, 


Hr, Soyer, Sailer von Miesbach. Hr. IIg , Kaufmann 
von Lehhaufen. Hr. Wild, Bräuer von Aibling. Hr. von 
Käfer, Revierförfter von Rofenheim, Hr. Dreyfuß, Kauf: 
mann von Fiſchach. Hr, Kleiber, Kaufmann von Fifchadh, 
Hr. Göt, Kaufmann von Kriegshaber, Hr. Meiling, 
Kaufmann von Buttenwiefen, Hr. Zimmermann, Lehrer 
won Endelhauſen. Hr. Deller, Kaufmann von Fiſchach. 
Hr. Gerftle, Kaufmann von Steppach. Hr. Gold, Gtabt: 


pfarcprebiger von St. Mori. Fr. Gerger, Gerichtöbie: 
nerd:Gattin von Wafferburg. Hr. Huber, Eailermeifter 
* Roſenheim. Hr. Stöckler, Schmidsſohn von Trauu— 
ein. 
Im goldenen Löwen— 


Hr. Dialer, kederermeiſter von Weilheim. Hr. Reichen⸗ 


berger, Hanbelsmann von Steppad. Hr. Schrider, Jä— 


ger von Waldfaffen. Hr. Spindler, Schneidergefell von‘ 


Bogen. Hr. Dampf, Kaufmann von Deggingen. Hr. 
Dampf, Kaufmann von Haarburg. Hr. Orbenftein, Kaufs 
mann von Weiffendorf. Hr. Maier, Wirth von Schlira. 
Hr. von Ellersborfer, Baupraktifont von Rofenheim. Hr. 
Nafall, Kaufmann von Oberammergau, Hr. Breiter, 
Sirbmadjer von Waldmünden. 


In ber blauen Traube, 
Hr. Greiner, Kaufmann von Augsburg. Hr. Huber, 


k. Bergwerks : Oberwerfmeifter von Amberg. Hr. Schwert⸗ 


führer, Privatier von Linz am Rhein. Hr. Kallhamer, 
Kaufmann von Günzburg. Hr. Lux, Kaufmann von Ruhla. 
Dr. Jäger, Kaufsrann von Augsburg. ‚Hr. Lebſchee, Bau: 
Eonducteur von Mindelheim. Hr. Rowlandfon, Kabrifant 
von Immertingen. Hr. Doct. Ennemofer von Innsbrud, 
Dem. Zipperer, Privatierötochter von Gräg. Hr. Eifens 
lohr, Kaufmann von Stuttgart, Hr. Kippfel, Baumei: 
fter von Senones. 
Im Stahusgarten. 


Hr. Schmidtner, Bräuer von Landsberg. Hr. Greiner, 
Kaufmann von Nürnberg. Hr. Neuhäufer, Kaufmann 
von Dettingen. Hr, Zink, Oberlieutenant von Nürnberg, 
Hr. Goll, Negotiant von Aargau. Hr. Stecher, Negotis 
ant von Trieſt. Hr. Blümel, Kupferſchmidmeiſter von 
Augsburg. Hr. Tradler, k. Appell.:Gericts:Erpeditor von 
Freyfing. Hr. Ottmann, Wagenfabrifant von Augsburg. 
Hr. Buhmann, Nectepraktitant von Lendsberg. Hr. 
Windmaißer, Pfarrprovifer von Pondorf. Hr. Rift Dia: 
lervon Augsburg. Hr. Fröhlich, Maler von Gopenhagen. 

Sm Augsburger: Hofe. 

Hr. Edelwirth, Kaufmann von Augsburg. Hr. UI: 
maier, Kaufmann von Pflugdorf. Hr. Bader, Aktuar 
von Dillingen. Pr. Bartb, Kaufmann von Augsburg, 
Hr. Rieger, Pfarrer von Dberbrun, Hr. Meindl, Me: 
bermeifter von Köfingen. Hr. Schmid, Privatier von 

ersbrud. Hr. Kriedbof, Maler von Augsburg. Dr. 
een, Kaufmann von Dttobeuern. Hr. Wittenbach, 
Maler von Augsburg. 


Bevölkerungs Anzeige. 


In der Metropolitan- und Pfarrkirche zu 
U. L. Frau. 
Geſtorben ſind: 


Den 12. Dez.: Ludwig Rombach, b. Tiſchlersſohn, 10 
Mji2 8. alt. — Den 13.: Euphroſine Alleitner, geb. 
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Halter, Bebientensfrau, 68 5. alt. —. Ahr er, 
geb. Löſch, Regiments-Tambours: Witte BIS, 
"STabeld Frevin von Karwinsti, E Rammerete und Gate: 
befigerstochter, 23 3. 23 T. alt. — Den 14.: Kath. 
Weinsheimer, geb, Kolb, b. Kornmeflerd:Wittwe, 48 J. 
alt. — Karolina Bittner, Geometers-Tochter 9 X. alt, 
— Heinrich Hecht, k. Hoflakai, 39 I. IM. AL it. 
— ch. Bapt. Hauslaben, k. Zoll⸗Rechnungs:-Commiſſet 
42 3. 3 M. alt. — Den 15.: Thereſia Althommer, 
geb, Lidl, Klaviermachers-Wittwe 61 I. alt. — Dan 
16.: Eleonora Gorred, penf. k. Regiments:Quartierni: 
ſters-Tochter, 17 3. 11 M. 25 T. alt. — Midi 
Pauli, Mithmann 50 3, alt. 


In der St. Peters-Pfarrkirche. 
Geſtorben find: 


Den 12. Dez. : Joh. Nep. Fteudling, Mautdienersfehn 
von Waldfaffen, 19 8. alt. — Veronika Fröhlich, Lam: 
penanzünderstochter, 9 M. 14 Z.alt, — Dan 13. 
Marg. Berger, geb. Leibinger, Zolleinnehmers: Wittwe von 
Roding, 69 3. alt. — Johann Geibelt, chem. Militär: 
ein 714 3.alt. — Joſeph Haberle, Ehmi: 
geſelle von Eichftäbt 65 I, alt. — Den 14.: Maria Behr, 
Campenanzünberstochter, 19 3. 11m. 22 8. alt. — 
Elifabetha Gichele, Kornmefferstodhter von Landsberg W 
I. alt. — Franz Zaver Schubert, Wäſcher 37 3. 11 
M. 4 I. alt. — Felir Mafferburger, b. Zändler 72 I. 
alt. — Den 15.: Anna Hindlmaier, Wirths-Wittwe, 69 
3. alt. — Georg DOrnateberger, Maurer und Obiatter: 
bäder 64 I. alt. — Johann Mofer, Zagtöhner 407. 
alt, 


4 unchel, Knaben. 4 unehel. Mädchen. 
Ju der St. Anna Pfarr. 


Geftorben find: 
Den 16. Dez.: Barth. Wagner, Zimmermann 642. 


alt, 
I unchil, Knabe. 


Im Kgl. Militär-Hanpt-Pazaretb. 
Geſtorben ift: 


Den 18, Dez.: Johann Streim, Gemeiner von der 
Garnifons⸗Compaanie, gebürtig von Kleinſcheid, Tal. kog. 
Grlangen 43 9, alt. 


Im yroteftantiihen Pfarramte. 
Seſtorben ſind: 


Den 13 Dez.: Joh. Adam Plackner, Hof: Spiegel: 
Kabritant, 66 I. alt. — Ludwig Euler, Etuiemoachet, 
45 J alt. , 


= Wr — 


Wochen: Uinzeige 
des XII. MünchnersHopfenmarktes vom 18. De eınber 1840. 







Bahrer Niedrigſt 


Voriger! Neue Mittel: 
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—— Vergleibung q gegen die lepie € Shranne find vie; Durchſchnitispreie: 
Waren minder um 1 fl. 6 fr. Korn minder um 34 fr. Gerſte mehr en fr. van mehr um 4 fr, 
Leinſaamen mehr um 6 fr. Repsfaanten minder um — fl. 


der Biktualien » Preile in der eönigl® bayer. RM, und 
und fonftiger Verfaufs-Gegenftände. 


998 
eichbn 


erz 
Refidenzitadt Münden 


Bom 19. Dezember 1840. 





— FleiſchGattungen. 
Nidt tasırt 


an Mund Odſenfleiſch beſter Gattung 
geringerer Gattung 
Kubfeiich befter Gattung 


— — 


Katbdeirch befter Gattung 
— ——— ea 

Piund Schaffleiih 

rohes Schweinfeiih . p 

Schweinfcifh, geräucertes 

Schweinfett ; 

Eine rohe Zunge R 

Eine geräucherte Zunge 5 

Ein Zentner ansgelaſſenes Unſchütt 

rohes Unſchlitt 

ein Pund gegoſſene Lichter 

feine Lichter . 

erdinäre Lichter 

Seife 


Viktualien überhaupt. 


Ein 


* * 





Schmalz 
Gebitg⸗Butter 
Friſcher Körbchen: 
Butter 
Friſche Eher 
Trucheneyer 
Ne 


men, alte 
Füubter . 
Indianen 
Kapannen 
Gaͤuſfe, alte. 
Junges 
Enten, alte 
Junges 
Tauben, jüuge. 
Zvanierkeln 
He 







geringerer Gattung 


Vom 12, bis 19, Dezember 1840, 


Bier und andere Slüffigkeiten. 















Tarire N. Ik. 
BB Eine Maß braunes Winterbier Ganterpreid —43 
IE - — — — Schenlpreis 4 j 
= Nicht tarire 

ae Eine Map weißes Weizenbier R .I— | 

45 — weißes Gerfienbir . 13 
— — Bicereſſig .. 
” — — Dbfeffig 1 
> — — dm ., . 16 - 

as — — gute Mid. ‚| 4- 

13 — — guter Rahm : —18/— 

‚Bı — — Meth — 

63 — — Branntwein beſter I3 

J — — Branntwein ordinärer . „—-n- 

— Kirſchenwaſſer SUR 2.A- 

4 Ein Hund Rp . ... .. 2. 

= ä . F-il- 

















Derfhiedene Bedürfniffe. 





























Ein Schaͤffel Erdäpfel beſter 
ordinäre 
Zeinfamen 
Banzen frifche Aepfel 
irifhe Birnen 
Maßel nedörrtes Obft 
Prund Zwetſchgen 
Kochſalz  . 
Viehfalz 
Dunafag . 
in Map weiße Rüben 
bayeriſche Rüben 
gelbe Rüben 
Ientner Schafwolle 
Hanf . 
Piund Klachs . 
Med . 
Zentner Deu 
Grummet 
Meizenftreh 
Roggen 
Serien 
Daber . : 
Eine Klarter Vuchenhotz . 
Birkenhofz 
Fohrenhofz 
Fichteubolz 


Gattung. 


* 


Ein au 
Gin 
Ein 
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Königlich —— Baveriſcher 


Polizey SR Anzeiger 


yon München. 








Nr. 101. Mittwoch den 23. Dezember 1840. 


— 





Betanntmadhungen. 


(Das Verbot des Aneinanderhängens mehrerer MWägen betr.) 


4239. Die im begeichneten Betreffe erlaflene alterhöchfte Verordnung vom 2. d. Mis. 
wird nachſtehend zur allgemeinen Kenntniß gebracht und genaueſte Darnachachtung gewaͤrtiget. 


München den 11. Dezember 1840. 
Königliche Volizen » Direktion München. 


von Menz, k. Polizeys Direktor. 
Rupp. 


Königlich Allerhöchſte Verordnung. 
Ludwig 


von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein, Herzog von Bayern, 
Franken und in Schwaben ı. x. 
Wir haben befihloffen und verordnen, was folgt: 
j $. 1. 
Das Befahren der Staatdz, Kreis: und Bezirföftraffen, dann der Gemeinde⸗Wege und 


der Strafen in Städten, Märkten und anderen Ortſchaften, mit aneinandergehängten, belabenen, 
oder unbeladenen Wägen if verboten. s 
2. 


uebertretungen dieſes Verbotes unterliegen polizeylichet Beftrafung von 5 fl. bis 15 fl. 
an Geld, oder ım alle der Zahlungs-Unfähigkeit des Uebertreterd , einer Arrefiftrafe von zwey 
bis zu vier Tagen. 

“ 5 


— 1000 — 
4. 3. = 


Die Strafe trifft zunächft den bei dem Fuhrwerke betretenen Führer; gleichzeitig hat aber 
aud der Eigenthümer des Zuhrwerkes zu haften und ift bei dem Vorhandenſeyn der allgemeinen 
Bedingungen ftrafrechtliher Zurechnung, gleihmäßig zu beftrafen. 


. 4. 


Die erhobenen Geldſtrafen fallen zur Hälfte dem Anzeiger, zur andern Hälfte aber der 
Lokal Armenkaſſe jener Gemeinde zu, in deren Bezirk die Uebertretung ſtattgefunden hat. 


$. 5. 
Gegenwärtige Verordnung foll durch das Regierungdblatt verkündet werben, unb 
mit dem 1. Jänner 1841 in Wirfjamkeit treten. 
$. 6. 
Unfer Minifterium des Innern ift mir dem Vollzuge biefer Verorbnung beauftragt, und 
‘hat, fomweit es erforderlich, die weiteren Vollzugs-Vorſchriften zu ertheilen. 


Münden den 2. Dezember 1840. 


Zudwi 
a 8 von Abel. 


Auf Kgl. Allerhöchſten Befehl 
der General:Sefretär: 
ran; von Kobell. 


(Mitdpnieberlagen betreffend). 
4292. Es ift in mehrfachen Beziehungen nothwendig, bezüglich der Haltung von Mid: 
Niederlagen folgende Vorſchriften zur Darnachachtung befannt zu Tan: ? — 


1) Die Errichtung einer Milchniederlage iſt durch die Erholung der Bewilligung von 
Seite der BViltualien:PolizeisBehörde bedingt, weßhalb der Defonom, welcher eine ſolche 
errichten will, jene bei dem unterfertigten Magiſtrate nachzuſuchen hat. 

2) Hat derfelbe das Individuum, welchem er den Milchverkauf überträgt, bei der unter 
fertigten Polizei:Behörde anzuzeigen. 

3) If an jedem Milhverfaufsstaden der Name Ted Milchniederlags-Inhabers oder des von 
diefem aufgeftellten Verkäufers, fo wie der Preis der zu verfaufenden Milch anzuſchreiben. 


4) Dürfen Milch und Rahm nur im reinen, unverfälfchten Zuftande feilgeboten werben, und 
wird dießfalls von Zeit zu Zeit Unterfuhung vorgenommen werben. : 

5) Diejenigen, welche obigen VBorfchriften zuwider handeln, haben geeignete Straf: Einfhrek 
tung zu gewärtigen. 


Münden den 11. Dez. 1840. 
Die koͤnigl. Polizey- Direktion und der Magiftrat 
d 


er 
tgl. Haupt und Refidenzftadt München. 
». Menz, k. Polizens Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
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(Die Beri chtigung der Gonferiptions » iften Über bie Alterskiaffe 1819 betreffend.) 


4293. Nach einer Bekanntmachung der Fgl. Regierung von Oberbayern, Kammer bes - 
Innern, vom 14. I. Mts. nimmt der kgl. oberfte Refrutirungs: Kath für Oberbayern die Revifion 
der Conſcriptions-Liſte der Haupt: und Refidenzftadt München für die Altersklaſſe 1819 am 
Donnerftag den 7. Jänner 1841 in dem kgl. Regierungs: Gebäude Öffentlich vor. 

Es wird dieß mit dem Benfage befannt gemacht, daß der Zutritt den XAeltern der Gon: 
feribirten und diefen felbft geftattet ift, und jeder Conferibirte perfönlih vor dem Refrutirungs: 
Rathe zu erfcheinen hat, wenn er hiezu befonders berufen werben follte. 


Am 19. Dezember 1840. 


Könige. Militär » Eonferiptions- Commiffion der Haupt - und Refidenz- Stadt 


München. 
©. Menz., ?. Polizei: Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter, 


(Freywillige Beiträge zum Holz: Ankauf für Arme betreffend.) 


4276 Die unterzeichnete Behörde hat befchloflen, daß aud heuer am heiligen Chrift: 
tage den 25. Dezember in fämmtlihen Kirchen der hiefigen Haupt » und Refidenzftadt München 
fowohl, als in den Vorſtädten Wormittagd nad der Predigt durch mehrere Herrn Bürger eine 
Sammlung freywilliger Beiträge zum Holzanfaufe für die Armen der hiefigen Stadt: Gemeinde 
unternommen werben foll. 

Die hiefigen Einwohner, welche bey jeder Gelegenheit einen hohen Woblth ätigkeits- 
Sinn bewährten, werben demnach bey dem herannahenden Winter um befondere milde Gaben 
für die dürftigen Einwohner angefprohen, weil es die Kräfte des Lofals Armen: Kondes nicht 
geftatten, außerordentliche Laften durch gemöhnlihe Zuflüße zu deden. Uebrigens fügt man 
noch bei, daß aucd jede noch fo Meine Gabe an Geld oder Holz mit verbindlichftem Dante anges 
nommen, und hierüber von Seite ber unterzeichneten Behörde, welcher derlei milde Beiträge 
eingeliefert werden wollen, feiner Zeit Öffentliche Rechenfchaft abgelegt werden wird. 


Münden den 9. Dezember 1840. 


Armenpflegfchafts- Rath der kgl. Haupt: und Refidenzitadt München. 


v. Menz, k. Polizey Direktor. ‚ Dr. Bauer, Vürgermeifter. 
Knogler Sekretär. 


4290. Bekanntmachung 
der im Monate November 1840 bei der koͤnigl. Polizey« Direktion München abgeftraften 
Polizen : Webertreter: 
1) Sechs Individuen wurben beftraft wegen ungeeigneten Benehmens beim Amte, 


2) Neun wegen Beleidigung der k. Gendarmerie, 
3) Secht wegen Einmifhung in Arretirungen, 
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4) Neun und fünfzig wegen Förperlicher Mißhandlung Anderer, 
5) Neunzehn wegen nächtlicher Rubeftörung , 

6) Ein und zwanzig wegen unangezeigten Aufenthaltes, 

7) Achtzig wegen unerlaubten Aufenthaltes, 

8) Zwölf wegen unerlaubter Aufenthaltsgeftattung, 


9) Hundert fünfzig wegen Vagirens, 
10) Hundert eilf wegen Bettelns, 
11) Neun wegen Gewerbdanmaffung, 


12) Eilf wegen Haufirend, J 

13) Achtzehn wegen Stadtzoll-Defraudation, 

14) Eined wegen Aufihlags:Defraudation, 

15) Drei wegen Zhierquälerei, 

16) Sieben und zwanzig wegen Diebſtahls, 

17) Neun wegen Betruges, 

18) Vierzehn wegen Unterfchlagung, 

19) Drei wegen Fälfhung, j i 
10) Sechs und zwanzig wegen Verlegung der öffentlichen Si ttlichkeit, 
21) Neun wegen Trunkenheit, 

22) Acht und vierzig wegen Scheindienſtes, 
23) Neun und dreißig wegen eigenmächtiger Entfernung aus dem Dienſte, 
24) Zwei und vierzig wegen Entlaufend aus der Lehre, 

25) Schözehn wegen Blaumontagmadyens, 

26) Neunzehn wegen Ueberfchreitung der Polizenftunde, 

27) Zwei wegen Mangel an Lohnkfutfcher : Ausweis, 

28) Zwei wegen Schafweiden an den Böſchungen der Schwabinger : Landftraffe, 
29) zwölf wegen Fahren auf dem Trottoir, 

30) Bier wegen unterlaflener Gefpanns = Aufficht, 

31) Acht wegen Mangel an vorſchriftsmäßiger Gabelbeichfel, 

32) Fünf wegen Tragen verbotwidriger Meffer , 

33) Drei wegen Schießen im Stadtbezirke, 

-34) Zehn wegen Tabakrauchen in der Stadt, 

35) Eines wegen feuergefährlicher Handlung, nee j j 
36) Fünf wegen Stehenlaffen eines Wagens zur Nachtzeit ohne aufgefpreigte Deichfel, 
37) Zwei wegen Odelaudfchäpfen zur unerlaubten Zeit, 

38) Zwei wegen Straffen:Berunreinigung, , 
39) Eines wegen Fahren mit zwei aneinanderhängenden Wägen, 
40) Eines wegen Reiten auf einem Xrottoir, 

41) Zwei wegen verfpäteter Dienſtes-Anzeige, 

42) Eines wegen Einmifhung in eine Arretirung, 


Den zuftändiger Behörden wurden übergeben: 


Sechzehn Individuen wegen Diebftahls, 
Eined wegen Betruged, 

Bier wegen Unterfchlagung, 

Eined wegen Widerfegung, 

Eines wegen Beſtechung, 

Eines wegen Kuppelei, 
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Demnach wurben im vergangenen Monate 822 Individuen polizeylid abgeftraft, 20 In⸗ 
bividuen hingegen den betreffenden Behörden übergeben. 


Münden am 17. Dezember 1840. 


Königliche Polizey- Direktion München. 
von Menz, Pal. PolizeysDirektor- 
Rupp- 


(Das Berbot des Foahrens durch bas Fingergäßchen betr.) 
4208. Das Verbot des Fahrens durch das Fingergäßchen wird neuerdings zur genauen 
Darnachachtung mit dem Beifügen in Erinnerung gebracht, daß dasfelbe auch auf das Durdführen 


von Pferden oder Durchreiten mit Handpferden, wegen Gefahr der Beſchädigung für Fußgänger 
ausgedehnt werde, 


Kontravenienten werden mit geeigneter Strafe beahndet werben. 
Münden am 7. Dezember 1840. 


Königliche Polizey-Direktion München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. 
n Rupp. 
(Das Getreidabmeff:n in Privathäufern betreffend.) 
4300. Nach den beftehenden Anordnungen hat Jedermann bei Abmeffung gefauften ober 
verfauften Getreideö, es mag der Kauf auf der Schranne oder anderwärts abgeichloffen worden 
fein, der verpflichteten Kornmeffer fich zu bedienen und überhaupt jeder Privatmefferey des Ge: 
treided fich zu enthalten. 
Da diefer Anordnung nicht mehr entfprochen wird, fo wirb folche neuerlih mit dem 


Anhange in Erinnerung gebracht, daß Der Dagegenhandelnde im erſten Betretungsdfalle mit einer 
Geldftrafe von fünf Gulden belegt werden wird. . 


Den 11. Dez. 1840. 
Magiftrat der kgl. Haupt» und Refidenzftadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
BWeftermayer, Sekretär. 


— —— — — — — — ——r D —— —— — —— ———————— 


4306. Im Thale Petri No. 51. über 2 Stie⸗ 
Mietbichafte — gen vornheraus aft eine Wohnung mit allen 


Bequemlichkeiten um 450 fl. zu Georgi zu ver: 
miethen. 





4304. In der Loͤwengrube No. 15. iſt über 
2 Stiegen ein ſchön meublirtes Zimmer um 6. 4307. Ein leeres heizbares Zimmer wird ge: 
monatlich ſogleich zu beziehen. ſucht. Das Uebr. 
(***) 





4296. Im Auguftinergäßhen No. 4 ift bie 
Wohnung ded zweiten Stockes, beftehend a us 
5 heizbaren, gänzlich neugemalten Zimmern, Küs 
che, Magdzimmer, Garderobe, Speicher, Keller 
und andern Bequemlichkeiten um 280 fl. jähr: 

lich ſogleich zu beziehen. 





4297. In der Burggaſſe No. 6. find Woh⸗ 
nungen, eine über 3 Stiegen mit 3 ſchönen 
Zimmern, Kammer, Küche, Keller um 150 fl, 
dann rüdwärtd um 90 fl. und 50 fl. zu Geor: 
gi zu beziehen. 


— — — 


4298. Vor dem Angerthore iſt eine neu 
ausgemalte Wohnung mit 4 beizbaren Zimmern 
Kammer, Küche, Keller und Speicher um 155 fl. 
jährlich fogleiy oder zu Georgi zu vermiethen. 
Das Nähere vor dem Karlöthore No. 7. über 
2 Stiegen zu erfragen. 





4299. In der Frühlinaöftraffe No. 13. über 
4 Stiege find 1 oder 2 Zimmer mit ſchönen 
Meubels beide um 12 fl. fogleih oder am 1. 
Känner, zu beziehen. Ohne Meubels können fie 
auch abgegeben werden. 


” 


4302. In der Spatenftrafle No. 1. ift das 
Hintergebäude mit Sclofierwerkftätte mit Speis 
&er und Garten um 60 fl. ſogleich oder zu Ge 
orgi zu vermieten. | 





4303. "In ver Karlöftrafie Somnenfeite iſt 
über 1 Stiege eine herrfhaftlich hergerichtete 
Wohnung mit 5 heizbaren Zimmern mit Win: 
terfenftern, ganz neu tapezitt, angeftrichenen uf: 
böden, Küche mit Defonomieberd, Speife, 2 
Magdkammern, Garderobe, Keller, Speicher um 
250 fl. jährlich fogleich oder au Georgi zu be 
ziehen. Ferner find zu ebener Erde 2 Wohnuns 
gen um 70 fl. und 60 fl. jährlich zu —— zu 
Zermiethen. Näheres zu erfragen Kaufinger 
Mo. 11. über 2 Stiegen von 7 bis 10 Uhr 
Morgens. 


1004 


raſſe 


4305. An der Ede des Dultplatzes und der 
Pfandhaus ſtraſſe No. 3. im 1. Stode find ſchön 
meublirte Zimmer um 20 fl. ſogleich zu beziehen. 
Auch find fie für die nächfte Dult zum Waaren- 
Verkauf ganz geeignet. 





4308. In der untern Barrerftraffe No. 11. 
über 3 Stiegen links find 2 huͤbſch meublirte 
Zimmer um 11 fl. monatlih am 1. Jänner zu 
beziehen. 





4309. In der Nähe der Univerfität, Löwen⸗ 
ſtraſſe No. 20. find zu Georgi 3 Wohnungen 
über 1 Stiege rgchtd um 90 fl, über 2 Stiegen 
recht6 um 85 fl. und im Hintergebäude über 2 


Stiegen rechts um 40 fl. zu vermiethen. 





4310. In der Windenmachergaſſe No. 5- ift 
für die fünftige Dreykönigs:Dult ein fehöner 
geräumiger Laden nebft Schlafjimmer um 60 fl. 
an einen Dultherrn zu vermiethen. 





4311. Am Althammered No. 8. über 3 Stie⸗ 
gen links ift ein meublirted Zimmer um 5 fl. 
24 fr. monatlich fogleich zu vermicthen. 


4312. In der Ludwigsſtraſſe No. 13. Par⸗ 
terre ift ein meublirtes Zimmer mit Allofen um 
42 fi. monatlich zu vermiethen. 








4313. In dem Vorderhauſe No. 6. am Rin⸗ 
dermarkte iſt die Wohnung über 2 Stiegen mit 
5 Zimmern, Küde, Speife um 250 fl. zu Ge: 
orgi zu vermiethen. Das Nähere zu ebener Erde 


im Laden deö Eifenhändferd Kuffermann. 





über 2 Stiegen ift 
vorwärts ein ſchön meublirted Zimmer um 8 fi. 
monatlich fogleich zu beziehen. 


4267. Im Thale No. 72. 





14. fiber 2 


4284. In der Dienerögaffe No- 
430 fl. 


Stiegen ift eine Meine Wohnung um 
jährlich zu Georgi zu beziehen. 
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4282. In der Sommerftraffe No. 3. nabe 
am botanifhen Garten ift über 3 Stiegen vorn: 
heraus ein ruhiges, elegant meublirtes Zimmer 
mit Sopha und eigenem Eingange um 5 fl. 
monatlich bis 4. Jänner zu beziehen. 


4285. In der Arciöftraffe No. 16. zunächft 
dem neuen $robfinn =» Gebäude find meublirte 
Zimmer eineö zu 4 fl., oder 2 zufammen zu 7 fl. 
30 Er. fogleich zu veriniethen. 


Dienft: und andere Gefuche. 





4294. Ein junger Mann, der eine gute Hand 
ſchreibt, und Sprachkenntniß befist, wünſcht 
Beſchäftigung zu erhalten. 





4289. Auf das nächſte Ziel Lichtmeß kann 
eine mit guten Zeugnißen verſehene Köchin, 
die ſich auch den übrigen Hausarbeiten unter: 
zieht, bey einer Heinen Familie in Dienft treten. 
Das Uebrige. 





Verlorene, gefundene und 
entwendete Sachen. 


4291. Bergangenen Sonntag ging von der 
Windenmachergafie bis in die Fürftenftraffe ein 
neued Leinwandfadtuh mit den Buchſtaben 3. 
% No. 4 verloren. Der Kinder wird erfucht, 
felbes in der Xherefienftraffe No.48. über 3 
Stiegen abzugeben. 


4301. In der Naht vom 15. auf den 16, 
dieß ging vom Gaftpofe zur blauen Traube, 
über den Theaterplag, längs der alten Refidenz, 
dann durch die Arfaden des Hofgartend bid zum 
Kaffetier Rottmanner, ein zufammengelegtes, 
modern gearbeiteted Herrnhemd verloren. Im 
Sunern Deffelben waren zwey burd ein Ketts 


hen verbundene, goldene Vorſtecknadeln befefti» 
get, deren eine mit einer Eleinen Perle, und 
mit mehreren Meinen Zürkiffen befest if. Der 
Finder diefer Effekten kann folhe gegen eine 
Belohnung von 2 Kronenthalern bey Hrn. Gaft: 
geber Gmähle, Dienersgaffe No. 11. abgeben. 


Feilſchaften. 


4270. Ein Pelzrock für einen herrſchaftlichen 
Kutſcher oder für den eines prakt. Arztes iſt 
bey Herrn Hofkirſchner am Schrannenplatz zu 
verkaufen. 











4266. Für herannahende Weihnachten empfiehlt 
Unterzeichneter zur gefälligen Abnahme eine ſchöne 
Auswahl verfchiedeier Sorten feiner und mittel: 
feiner Lebkuchen, aus der Fabrik des Herrn ©. 
M. Reinyardt in Nürnberg, in ganz frifcher 
Maare, wie auch eben erhaltene Meftphälner: 
Schinken, zum Roheffen beftens zu gebraucen, 
fhöne Zungen, veron. Salami, Eau de Co- 
logne von 3. A. Farina in Gin, in 3 vorzügs 
lihen Qualitäten, das Dit. 5 fl. 12 fr., 5 fl. 
24 fr. und 7 fl. 30 kr., Arrac de Batavia 
die 3 Quart-Bouteille 1 fl. 24 fr. und 1- fl — 
feinften Samaica: Rum 1 fl. 12 Er. und 54 fr, 
wie alle einfhlägigen Specerey=Artifel ergebenft, 

Joh. Nep. E dert in der 
Pranneröftraffe nächſt dem 
neuen Thore No. 13. 


Verfteigerungen. 


4238. Auf Andringen eines Hypothekgläubigers wird 
im Hitfoolftredungsweae die dem Strumpfwirker Joſeph 
Högel gehörige reale Etrumpfwirkersoerechtfame , welche 
auf 250 fl. gefhäst wurde, und worauf 500 fl, Hypo⸗— 
theffapitalien haften, nah $. G4r des Pypothekengeſehes 
vorbebattlid ber Beftimmunaen ter $.$. 68. — 101, 
ber Progeßnovelle vom 17. November 1837 dem öffentlis 
hen Verkaufe unterfiellt, und Tagsfahrt zur Verſteige— 
zung auf Donnerſtag den 31, Dejember d. 3. Vormit— 
tags von 9 — 12-uhr, Gang 1, Nro, 16, anberaumt. ' 


Am 4, Dezember 1840, 


Königliches Kreis: und Stadtgericht München. 
Barth, Direktor. 





Sieger. 





Berfchiedene KRundmachungen. 


4236. In ben Betriebsbureaur der beiden pauptftatis 
onen Münden und Augsburg liegen verfchiebene in ben 
Wartfälen und Wägen zurüdgelaffene Paffagiereffekten, 
deren unbekannte Gigenthümer biefelben + vorausge: 

angener Legitimation dafelbft innerhalb 3 Monaten = 

in Smpfang nehmen önnen. 


Nah Ablauf diefer Friſt werben die nicht abgeholten 
Gegenftände an den Lokalarmenfond abgegeben. 


Münden ben 11. Dezember 1840, 
Das Direktorium der 
München⸗Augsburger Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
J. v. Mayer, ſtello. Vorſtand. 


Maillinger, 
prov. Gefhäftsführer. 





Local-Veränderung. 


4205. Der unterzeichnete zeigt ergedenſt * daß er 
nunmehr feine Leinwandniederlage, zwar noch im nemli: 
hen Haufe No. 89. am ARufinithurm, aber näher der 
Rofengafle (zunähft dem Bäderlaben) Habe, und labet 
zugleich zur fernern frequenten Abnahme feiner Leinwanben, 
Zifch : Hand » und Sacktücher ic. tiemit ein. 


Gregor Knollmüller, 
. Reinwandfabritant von Untergriesbach bey Paffau. 








Fremden: Anzeige. 





Bom 20 — 23, Deibr. 1840. 
Im goldenen Hirſch. 


Hr. von Kotzebue, 8. ruß. Kollegienaffeffor und kega⸗ 
tionsffretär von Karlsruh. Hr. Graf be Souzannet, Pros 
prietär von Paris. Hr. Souraet be Remicfat von Paris. 
Hr. Zuchi, Negotiant von Mailand. Hr. Bar. v. Bons 
fetten, Proprietär aus ber Schweig. Hr. Chevalier Ras 
mirej, k. neapolitanifher Gefandter am Hofe zu Wien. 
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3m fhwargen Adler, 


Sr. Egger, Kaufmann von Wien. Hr. Boden, Kfm. 
von Neuß. Hr. Borie, Doct. der Medizin von Wien. 
Hr. Koh, Kaufmann von Meiningen. . 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Jakobi. Kaufmann von Braunfhweig. Hr. Baron 
von Grailsheim, Gutsbefiger von Ammerang. Fr. Leitner, 
Lehrerin von Eichſtädt. Hr. Engelhard, Kaufmann von 
Züri. Hr. Breyer, Doct. der Medizin von Neapel, Dr, 
Dbermaier 3., Banauier von Augsburg. Br. Seegmann 
Buchhalter von Augsburg. 


Im goldenen Kreuz. 


Hr Wolff, Gärtner von Würzburg. Hr. Himmelhe- 
der, Kaufmann von Gtuttgart. 


Im goldenen Stern. 


Dr. Hefter, Bräuer von Tölz. Hr. Rohrbacher, Kaufı 
mann von Bremen, Hr. Burgfchweiger, Poftbalter von 
Zittmoning. Dr. De Grignis, Kaufmann von Rebwig- 
Hr. Schmid, Kaufmann von Bremen, Hr. Wagner, Kfm. 
von Frankfurt, Hr. Herrmann, Maler von Augsburg. 
Hr, Zacquemin, Negotiant von Meree. 


Indergolbenen Sonne. 


Hr. Hollfeld, k. Pofterpebitor von Holzkirchen. Kr. 
Hillebrand, Maler von Freyſing. 


Gm goldenen Löwen 


sr. Braun, Doct. der Mebigin von Königsberf. Hr. 
Priei, Gefhäftsführer von Affendadh. Hr. Muhr, Kauf: 
Mann von Kriegshaber. 


Sn ber blauen Traube, 


Hr. Peters, Doct. der Mebizin von Berlin. Hr. Wäl: 
fing, Kaufmann von Hüdeswagen. Hr. Newhouſe, Kauf: 
mann von Mannheim, Hr, von Retter, Gutöbefiger von 
Steingriff. Hr. Geißler, Stabtratb von Gflingen. Ib. 
Sauer, Kammerfrau aus ber Schweij- Hr. Baren von 
Leoprechting, k. DOberlieutenant und Abjutant von Augss 
burg. Hr. dv. Rehlingen, k. Regierungsfetretär dv. Yugse 
burg. Dem. Gatala, Erzieherin von Strafburg. Mab, 
Shome, — von Parit. 
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Im Stahusgarten. 


Hr. Raßler, Seifenfieder von ‚Weißenhorn, Hr. Renner, 
Privatier von Um, Dr. Bensl, Sattler von Speyer. 
Hr. Schmaunz, Kaufmann von Nürnberg. Fr. Reifer, 
Pofthaltersgatrin von Partenkirdyen. Hr. Hübner, Pars 
tilulier von Ghemnig. Dr. Dttmaier, Spinnmeifter von 
Höngg. Dr. Lengenfelder, Dekonom von Regensburg. Hr. 
Hoffmann, Kaufmann von Nürnberg. Hr. Doblanzky, k. 
Kreis: u. Stabtarrichtsrath von Augsburg. Hr. Perf, 
k. Kreis: und Stadtgerichtäaffeffor von Augsburg. Hr. 
Wimmer, Doct. der Medizin von Geltenborf. 


Im Mugsburger:BHofe, 


Hr. Fauler, Kaufmann von Augsburg, Fr. Voraus, fürſtl. 
Detting. Spielberg. Domänenrathtgattin von Spielberg. 
Hr. Scheberer, Doct. dv. Augsburg. Hr. Vogel, Kaufmann 
von Augsburg, 





Bevölkerungs:Anzeige 





In der Metropolitan- und Pfarrficche zu 
U. L. Frau. 


Getauft. 
12 Kinder: 5 männl. 7 weibl, Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 13, Dez.: Johann Hohmann, Sergeant im Lgl, 
Inf, Leibregimente, mit Anna Aigner, Zagiöhnerstochter 
von Regen, Joh. Rep. Brunnbauer, Plattirergefelle dahler, 
mit Viktoria Buchner, Zaglöhnerstochter von Brud, 
Den 14, Dez.: Hr. Iof. Borftinger, Bürger und Vors 
ſtadtkrämer, Wirtwer, mit M. I. Walburga Mitter: 
maier, b. Bierbräuerötochter von Landshut. Den 15.: 
of. Hafenmüller, herrſchaftlicher Kutſcher dahier, mit 
Maria Biltoria Kammerer, Wagnerstochter von Burg: 
beim, 


Geforben find: 


Den 18. Dez.: A. Marla Abelmann, geb. Behetmaier, 
b. Bierwirthswittwe, 08 I. alt — Maria Bet, Bräue 


erstochter von Regen, 23 J. alt. — Maria Klaudia” 


Schönherr, Privatiere 57 9, alt. — Den 19,: Ludw. 
Kerle, b. Bäckersſohn, 2 J. 4 M. 7X, alt. 


2 unchl. Knaben. I umehl, Mädchen. 


In der St. Peters » Pfarrkirche. 


Getauft: 
15 Kinder: 5 männt, 10 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


“ Den 12, Dez.: Dr. Mar Joſeph Horn, prkt. Arzt 
in Ensborf bey Amberg , mit Johanna Welgadere, Kunfts 
malerswittwe von Münden. Den 14. Des.: Gabriel 
Seblmaier,, b. Bierbrauer, mit Anna Rofalia Schwank⸗ 
hart, Bierbrauerstochter von hier. Joſeph Pollinger, 
ang. Bürger und Barbenfabrifant, mit Iherefia Schön, 
Landarztstochter von Reißbach Egd, Landau, 


Geftorben finb: 


Den IT, Des. : Joſeph Kappel, Bräufncht von Zraut: 
mansried, Lab. Viechtach, 23 I. alt. Den 18, De.: 
Franziska Helminger, Tifchlergefellenstocdhter v. ber Au, 

. alt. 


Am 
4 unehl. Knaben, 1 unehl. Mädchen. 
Zu der St. Anna Pfarr. 
Getauftt 


4 Knaben. 

Seſtorben find: 

Den 16. Des: Iheres Pföberl, geb. Haas, Tagldh: 
neröfrau, 403. 2M. alt, Den 17. Dez.: Jofeph Laugl, 
penf. kal. Feittnecht, 80 3. 11 M. alt. Den 18, Dep.: 
Bernhard Heiß, b. Schäffter, 67 J. alt. 


In dem Kirchenſprengel zu St. Eliſabeth. 


Getauft: 
5 Kinder männl. Gefchlechts, 


Im proteftantifchen Pfarramte. 


Getauft: 
3 Kinder: 2 männt, 1 weibl Gefhichte. 


Geftorben find: 


Den 16. Dez.: Wilhelmine Bernklau, DOberfeuerwere 
kerstochter von Donauwörth, 16 I. alt. Den 18, Dey$: 
wen Eher, Gifenbapnarbeiter von Gungenpaufen, 

alt, 


. 
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Verzeichn 
der Viktualien-Preiſe in der eönigt bayer. ER und Refidenzftadt Münden 
und —— Verkaufs⸗Gegenſtande. 
Vom 26. Dezember 1840. 












Fleiſch— RA SEAT 
Nicht tarirt. 
Ein Yrand Ohſenfleiſch beſter Gakung . 
— geringerer Gittung 
— — Kupgeirc befter Gattung . . 
— — — geringerer Gattung 
— — Falbfleifch beſter Gattung 
— aeriugerer te 
Ein Yrund Sdaffleifch 


Bier und andere Flüffigkeiten. 


Zarire, 


Eine Maß braunes Winterbier Ganterpreis 
— — — Schenkpreis 


Nicht tarire 
Eine Maß weißes Weizenbier 
— — weißes Gerftenbier . 


































— — rohe Schweinfeiih . . e — — Biereffig 

— — Schweinfleiſch, gerändertes — — Dbfteflig 
— — Schweinfett — — Gem . — 
Eine rohe Zunſgge — — gute Miich 
Eine geräucherte Zunge . ur — — guter Rahm 
Ein Zentner ausgelaſſenes Unfctiti . j — — Mith .. A 
— —  rohes Uncchlitt 34 — — Branntwein beſter 
Ein Pfund gegoſſene Lichter — — Branntwein ordinärer 
— — feine Lichter Kirſchenwaſſer 


— — drdinäre Lichter Ein Pfund Repsohl 








— Seile oe: — —— 
Biftualien überhaupt. Verſchiedene Bevürfniffe 
Vom 19, bis 26, Dezember 1840, 
— eng j x M, Ir ” . 
| Benennung Fans Gew. eb, «fe En —7— Pr) Ein Schäffel —— beſter — 
—— — >: —* ae 





— Menfamen . u 
23 Ein % zanzen frifhe Apfel 2. 
x — frifhe Birnen 2 20. 
ı22 Ein Maßel gedörrtes Oll . . s 






Shma . . . 1 13470fvas Pr. ul_ 121] 


I. 

Gebirg: Butter 20221 — | 19 J er 
Friſcher Körbchen: | Ein Piund Zwetihgen . nn na 
Butter». sB- — —| _ [Al 7 ah a: : = 
Friſche Eyer . . 4300| 3 Stüd zul — —| 4 — — Dana . . nn. 
Trucheneher li«4000—1 7 — —|_ | sl. s] Ei Mapel a — 
Hennen, alte , . 338Idas Stück zul _ | 241. io — — gelbe Rüben TF i 
She... Il _ _ is] 124 Ein Zentner — ee N 
Amdianen . . . Ionl — | | 12! 1/59 — Pfand Flache ugs ae We : 
[Fapaımm . . 9401 — —* 188 Ein Zentuer ne RE ige 
Ganſe, alte. R 2723I1— — | = = — zen: BIETER RA 
| Junges 2123 Ka -201| 0 — roh 
Enten, alte 803 ur * a be a ‘ 
‚Junges . oe 803 z | 4 j Eine Klafter Bucenhotz —4 
Tauben, junge 403 I 7]! 9 — — B irkenhozz. — 

len nferketn 245 er ja2 al = ae 5 Kiftenhott BEE 


er Jogle 





Königlich Boaveriſcher 


Polizey— | Anzeiger 






von München. 


Nr. 102. Sonntag den 27. Dezember 1840. 











Bekanntmachungen. 


(Milchniederlagen betreffend). 
4292. Es iſt in mehrfachen Beziehungen nothwendig, bezüglich der Haltung von Milch— 
Niederlagen folgende Vorſchriften zur Darnachachtung bekannt zu machen: 

1) Die Errichtung einer Milchniederlage iſt durch die Erholung der Bewilligung von 
Seite der Biltualien-Polizeis-VBehörde bedingt, weßhalb der Oekonom, welcher eine folche 
errichten will, jene bei dem unterfertigten Magiftrate nachzuſuchen hat. 

2) Hat derfelbe das Individuum, welchem er den Milchverfauf überträgt, bei der unters 
fertigten Polizei-Behörde anzuzeigen. 

3) If an jedem Mitchverfaufs-Laden der Name tes Milchniederlags:Inhaberö oder bed von 
dieſem aufgejtellten Verkäufers, fo wie der Preis der zu verlaufenden Milch anzufchreiben. 

4) Dürfen Milch und Rahm nur im reinen, unverfälfchten Zuftande feilgeboten werben, und 
wird dießfalls von Zeit zu Zeit Unterfuhung vorgenommen werden, 

5) Diejenigen, welche obigen Borfchriften zuwider handeln, haben geeignete Straf-Einfchrei: 
tung zu gewärtigen. 


Münden den 11. Dez. 1840. 5 
Die königl. Polizey-Direktion und der Magiftrat 


der 
kgl. Haupt und Refidenzftadt München. 
v. Menz, k. Polizey: Direktor. Dr. Bauer, Bürgermeifter. 


> 


(Die Winterdult betreffend. ) 

4324. Bei der fommenden Winterdult fieht man ſich veranlaßt, die Einwohner Mün- 
chens und alle Fremde, welche die Dulr dahier zu beziehen gedenken, zur genaueften Beobachtung 
der nachftehenden Verfügungen aufzufordern: 

1) Alle jene Einwohner, welche Fremde beherbergen , befonderd die Weingaſtgeber, Wirthe 
und Brauer haben die vorfibriftsmäßigen Anzeigen pünktlich und fchleunig zur K. Polizei: Direk: 


tion zu machen. j 
® 
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2) Wirthe, deren Wohnungen mit mehreren Ausgängen verfehen find, haben bie hinteren 
Thüren möglichft gefchloflen zu halten, auch muͤſſen fie einen vertrauten Mann aufftellen, welcher 
der Polizeidirektion zu benennen, und verpflichtet ift, im Haufe genaue Auffiht zu halten, und 
für die Sicperheit zu wachen. Derfelbe muß daher, vorzüglich zu jener Zeit, wo die Fremden 
nicht zu Haufe oder nicht in ihren Zimmern find, jene Perfonen, welche mit Päden, Geldfäden u.dgl. aus 
dem Haufe gehen, ohne zu dem Haufe felbft zu gehören, wohl beobachten, und nöthigenfalls anhalten. 

3) Die Fremden werden ermahnt, ihre Thilren wohl zu verſchlieſſen, wenn fie ihre Zimmer 
verlaffen, zu dieſem Ende ift es zu wänfchen, daß an jeder Thire Anlegen angebracht find, damit 
die Fremden an diefelben ihre eigenen Vorhängfchlöffer anlegen können. 


4) Die Verkaufsbuden find von den Inhabern bei ihrem jebesmaligen Abgange genau zu fchlies 
fen, und mit guten, nicht fo leicht zu Öffnenden Sclößern zu verfehen; die Unterlaffung deſſen 
wird jedesmal mit 1 fl. 30 fr. geahndet. 

5) Es konnen nur folche Individuen zum Verkaufe gelaflen werben, welche die Legitimationds 
Urkunde nach der allerhöchften Verordnung vom 8. May 1811 (Regierungdblatt 1811 St. 33.) vor: 
zulegen im Stande find; dieſe erhalten fodann eine Karte, ohne welche Niemand verkaufen darf. 


6) Die Kaufleute, welche den Markt mit binnentontroffpflichtigen Waaren beziehen, mäflen 
nach $. 95. der Zollorbnung vom 17. November 1837 mit den dort vorgefchriebenen Marktvers 
zeichniffen für diefe Waaren verfehen ſeyn. 

7) Keinem Kaufmanne ift geftattet, früher ald drey Tage vor dem Anfange der Dult feine 
Waaren audzupaden. Wer diefem Verbote entgegen handelt, verfällt in eine Geldbuße von 25 bis 
50 Gulden. 


8) Feder auswärtige Kaufmann, ber fich erlaubt, vor dem Anfange der Dult feinen 
Verkaufs-Laden zu Öffnen, oder mit Detailhändlern Geſchaͤfte abzufchliegen, Waaren feil zu halten, 
oder zu verkaufen, feine Mufter oder ‚Sirma auszuhängen, hat neben der nämlichen Geldſtrafe noch 
zu erwarten, daß fein Laden fofort für diefe Dult gefchloflen, und er von bier weggewiefen werbe. 

Geſchieht folhes nah dem Schluße der Dult, fo wird der Kontravenient neben ber 
— in die unter Ziffer 6. feſtgeſetzte Geldbuße von dem Beſuche der nächften Dult aus: 
geſchloſſen. 

9) Das naͤmliche Handelshaus darf nicht auf verſchiedenen Plaͤtzen zugleich Waaren auslegen 
und zwar bei Vermeidung der oben angedrohten Strafen. 


10) Unverkaufte Waaren dürfen zwar bis zu ber naͤchſten Dult bier zuruͤckgelaſſen werden; es 


haben jedoch die Eigenthumer diefelben jedesmal wieder in Kiften einzupaden, und ben Aufbe: 
wahrungs⸗Ort ſowohl der Polizeydiretion als dem Stadtmagiſtrate anzuzeigen. 


11) Das Haufiren ift ohme Unterfchied verboten, und jeder Uebertreter wird nach ben beſtehen— 
den Verordnungen ftrenge beftraft. 


12) Juden bedürfen zum eg der Dult nebft dem Paſſe oder Hanbelöpatente noch eines 
befondern Zeugniſſes darüber, daß fie ald Handelsleute angefeffen, und eines guten Rufes find. 


13) Alle Arten von Glüds: und Hazarbfpielen find firengftens unterfagt. 


14) Kunftbereiter, Mufitanten, und alle jene Perſonen, welche Gegenflände zur Schau aufs 
fielen wollen, müflen fi vor dem Anfange ber. Dult melden, ihre Anzeigen oder Bekanntmachun⸗ 
gen vorlegen, und auf diefe Art die nöthige Erlaubniß erwirken, außerdem wirb ihnen der Auf: 
enthalt nicht geſtattet. 

15) Diejenigen Individuen, welde inlänbifchen Wein hieher bringen, und fi als Produzentem 
gehörig — koͤnnen, dürfen unter dem ‚Reife, bis zu einem Achtel-Eimer verkaufen. 

er Minuto-Verkauf des Weines aber wird denſelben nicht geſtattet. 
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16) Keine Gold: und Silberarbeit, es mag diefelbe im Inlande verfertiget, oder ‘von dem 
Auslande herein rag worden fepn, darf in den Handel — werden, wenn dieſelbe nicht 
mit einem Öffentlichen Zeichen ihres Feingehaltes bezeichnet iſt, und wenn nicht die Probe bei Sil— 
berarbeiten vreyzehn Loth — bei Soldarbeiten vierzehn Karat zeiget. 

17) Nur ausnahmsweiſe dürfen ganz Feine Silberarbeiten, wie 5. 3. Ringe, Roſenkranz- 
plättchen, Bifamfnöpfe u. dergl. nad dem Stribe zwölf — jedoch nicht weniger Loth 
zeigen, und müßen ebenfalls mit dem entiprechenden Probezeichen verſehen ſeyn. 

18) Alle nicht mit einem Probezeichen verfehenen, oder nicht. probehaltigen Waaren werden 
binweggenommen. (Kön. Intelligenzbl, für den Ifarkreis Jahr 1817. Stüd 44. ©. 865.) 


19) Die hieher kommenden Fremden find von den Gaftwirthen und fonfligen Einwohnern , bei 
welchen fiewohnen, auf die beſtehenden, allgemeinen, polizeplichen Anordnungen aufmerffam zu machen. 
20) Sollte die Öffentliche oder Privat = Sicherheit auf irgend eine Weile geflört werden ‚* fo ift 
ohne Verzug bei der koͤnigl. Polizey: Direktion Anzeige hierüber zu machen, bamit die erforderliche 
Hilfe ſchleunigſt geleiftet "und mit Erfolg gewirket werden könne, 
Diefed wird zur allgemeinen Darnachachtung mit dem Anhange Öffentlich befannt gemacht, 
daß gegen diejenigen, welche gegen diefe Beſtimmungen bandeln, die hierauf gefegten Strafen 
unnachfichtlic werben volljogen werden. 


Münden den 22. Dez. 1840. 
Königliche Polizey Direktion München, 


v. Menz, kgl. Polizey:Direktor. 
Rupp. 


(Das Getreidabmeſſen in Privatbäufern betreffend.) 

4300. Nach den beftehenden Anordnungen bat Jedermann bei Abmeffung gekauften oder 
verkauften Getreides, es mag der Kauf auf der Schranne oder anderwärts abgefchloffen worben 
fein, der verpflichteten Kornmeſſer fich zu bedienen und überhaupt jeder Privatmefferen des Ge: 
treided fich zu enthalten. 

Da diefer Anordnung nicht mehr entfprochen wird, fo wird folche neuerlih mit dem 
Anhange in —— gebracht, daß der Dagegenhandelnde im erſten Betretungsfalle mit einer 
Geldſtrafe von fünf Gulden belegt werden wird. 


Den 11. Dez. 1840. 
Magiftrat der kgl. Haupt- und Refidenzftadt München. 


Dr. Bauer, Bürgermeifter. 
Weltermayer, Sekretär. 





4328- ver S No. 4. bota- 
Miet b ſch aften. niſchen — iſt ——— über 1 Stiege 


mit 5 beizbaren Zimmern, Kammer, Küce, 

4316. In der Kaufingerftraffe No. 19. find Speife, Holzlege Keller: Speicher : und Wafch: 

2 fhön meublirte, austapezierte Zimmer vorn hausantheil um 190 fl. zu Georgi zu vermie⸗ 
heraus um 12 fl. monatlich fogleich zu beziehen. then. Das Nähere dafelbfi über 2 “ie 
— 
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‘4339. Eine Stallung für 5 Pferde, ein Kuts 
fcherzimmer und eine geräumige Remife find in 
ber Ludwigsſtraſſe No. 10. über 2 Stiegen fo: 
gleich zu vermiethen. 


4342. In der Kaufingergaffe No. 5. über 1 
Stiege ift ein heizbares, fhön myublirtes Zim— 
mer für 1 oder 2 Herm um 15 fl. monatlich 
fogleich zu verimiethen. 


4343. In der Refidenzftraffe No. 23. ift bie 
Wohnung der Iten Etage mit 1 Vorzimmer, 1 
Salon, 6 Zimmern, 4 Alkofen, 1 Garderobe, 
Küche, Klibenzimmer, Speifefammer, Holzlege, 
Keller und Speicher mit Stallung für 4 Pferde, 
Remife, Heulage und Kutfcherzimmer um 720 fl. 
jährlich zu Georgi zu vermiethen. Auch wird 
die Mohnung ohne Stallung vermiethet. 


* 


4345. In der Schönfeldſtraſſe No. 5. iſt zu 
ebener Erbe ein meublirtes, mit eigenem Ein: 
gange verfehenes Zimmer um 4 fl. 30 fr. am 
1. Jänner zu beziehen. 


4348. In der Sendlingergafie No. 75. über 
2 Stiegen find meublirte Zimmer von 6 fl. bis 
3 fl. monatlid zu beziehen. 


4349. In der Windenmachergaffe No. 5. ift 
für die künftige Dreykönigsdult ein fehöner ge— 
räumiger Laden nebft Schlafjimmer um 60 fl. 
an einen Dultheren zu vermiethen. 


4350. In der Burggaffe No. 10. über 2 Sties 
gen ift ein ſchön meublirtes Zimmer‘ für einen 
Beren um 8 fl., für 2 Derrn um 10 fl. am 
15. Januar zu vermiethen. 


4351. Am Schrannenplage No. 20. über 3 
Stiegen ift ein großes, ſchön eingerichtetes, heiz— 
bares Zimmer um 12 fl. an einen Dultherrn 
fogleich zu vermiethen. 


4352. In der Kanalftraffe No. 3. über 1 
Stiege ift die Wohnung um 76 fl. zu Georgi 
zu vermiethen. Näheret zu ebener Erde. 


4353. In der Herrnftraffe No. 1. nähft dem 
SIfarthore ift eine Wohnung über 1 Stiege um 
220 fl. jährlich zu Georgi zu beziehen. 


4321. Am GSebaftiandplage No. 3. find 2 
Wohnungen, eine über 1 Stiege vornheraus 
mit 6 beizbaren Zimmern, 1 Altofen, Küche mit 
einem Sparberde, Speifefammer u. Kellerantbheil 
um 230 fl.; die andere über 2 Stiegen mit 1 
Kammer, Küche, Holzlege, Keller und anderen 
Dequemlichkeiten um 125 fl. zu Georgi zu vers 
miethen. 


4329. In der Glüdöftraffe No. 2. ift eine 
Wohnung mit 7 Zimmern und fonftigen Bequems 
lichfeiten um 260 fl. zu Georgi zu vermiethen. 
Stallung auf 2—3 Pferde nebft Kutfherfammer 
und Remiſe kann nah Wunſch dazu gegeben 
werden. D. U. dafelbft zu ebener Erde. 





Dienft: und andere Gefuche. 


4347. Ein Kindsmäbchen wird auf dad Land 
gefucht. 


— — —— — — — — — — — — 0 


Feilſchaften. 


4346. Fichtenſtangen werben zu billigen Preis 
fen verkauft. 
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4337. Ein gutes Reitpferd (Weißſchimmel) 
iſt billig zu verkaufen in der Bayerftraffe No. 
42. im Neubau. 


“ 


4340. Im Rofenthale No. 13. über 2 Stie⸗ 
gen find Herrn⸗-Hemoden zu 1 fl. 30 er. und 1 fl. 
40 r., Unterhofen von Barchent zu 1 fl. 18 fr. 
Handtücher zu 18 fr. zu verkaufen. 





4354. Das Brudermühlanwefen in der Nähe 
von München, beftehend aus einer Mahlmühle, 
in welcher bereitö 5 Gänge zur vollkommenſten 
Zufriedenheit der Mahlgäſte arbeiten, und noch 
3 bi® 5 Gänge mit geringen Koſten in geböri: 
gen Stand gebracht werden fünnen, dann einer 
Sägmühle, Wohn: und Defonomie = Gebäuden, 
nebft guter Oekonomie iſt billig zu verkaufen. 
Das Uebrige. 


— — — 


4327. In hieſiger Stadtwage iſt ein ſchö— 
nes Flachswerg das Pfund zu 8 Er. zu haben. 


u 
Berfteigerungen. 


4238. Auf Andringen eines Hypothekgläubigers wird 
im Hilfoolftredungswege die dem Strumpfwirker Joſeph 
Högel gehörige reale Strumpfiwirkersgerechtfame , welche 
auf 250 fl. gefhägt wurde, und worauf 500 fl. Hypo⸗ 
thekkapitalien haften, nad) $. 64. des Hypothekengeſetzes 
vorbehattlich der Beftimmungen ter $.$- 98. — 101. 
der Progefnovelle vom IT. November 1837 dem öffentli= 
chen Verkaufe unterftellt, und Zagsfahrt zur BVerfteige: 
rung auf Donnerftag den 31. Dezember d. J. Bormit: 
tags von 9 — 12 uber, Gang Il, Rro. 16, anberaumt. 


Am 4. Dezember 1840. 
Königliches Kreis: und Stadtgericht München, 
Barth, Direktor. 
Sieger. 


4338. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird das dem 
Handelsmann Mar Wieſer gehörige Anweſen No. 2. in 
der Heuſtraſſe, beſteh end im einem, über dem Erdgeſcho⸗ 


he noch 2 Stockwerke hohen, gemauerten Wohnhauſe, ei⸗ 
nem Sintergebäude, einer von Holz erbauten Remife, 
dann Gärtchen, mit Yumpbrunnen, worauf ein Boben: 
zins von 19 Er. 2 Hl. zum k. Rentamte haftet, und 162 
fl. 30 kr. jährliche Gilt um 3250 fl. Kapital, dann 3000 
ft. Hypothekkapitalien ruhen, auf 5800 fl. gefhäst, und 
um 4100 fl. ber Brandaſſekuranz einverleitt, dem öffent: 
lichen Verkaufe nach $. 64. bes Hypothekengeſetzes, und 
„98, — 101. des Prozeßgefedes vom 17. Rovember 
837 unterftellt. 

Hierzu ift auf Donnerftag den 25, Februar künftigen 
Jahres von 10 — 12 uhr Termin im Gefhäftszimmer 
Ro. 20. anberaumt, wozu Gteigerungsluftige, von denen 
die dem Gerichte Unbelannten fi über Zahlungs = und 
Beſitzfähigkeit auszuweifen baben, hiemit geladen werben. 

Den 18. Dezember 1840, 
Königliche Kreids und Stadtgeriht Münden. 


Barth, Direktor, 
Ghrismar- 





4326, In ber Kommiffiond » Lizitationg : Niederlage 
wi.) Donnerstag den 31. Dez. Morgens 49 Uhr an: 
fd eine Verfteigerung von ächten Perlen, golbenen 
= leten u. a. Gold: und Silbergegenftänden, Uhren, 
Yo’pittiven, Tubus, Kaffıeferviced , fehr ſchönen Bronce, 
ſtern, Spiegeln, Fortepiano, einem aufrechtftehenben 
"rügel, guterhaltenen Meubeln, Betten, Matragen, Pelze 
vören, Boas, Herrn: und Brauenkleidungsftüden, u, a. m. 
gehalten, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 





VBerfchiedene Rundmachungen. 


4236. In den Betriebsbureaur der beiden Hauptftatis 
onen Mündyen und Augsburg liegen verfchiedene in ben 
Wartfälen und Wägen zuıüdgelaffene Paſſagie reffekten, 
deren unbekannte Eigenthümer dieſelben nach vorausge- 
gangener Legitimation daſelbſt innerhalb 3 Monaten ® 
dato in Empfang nehmen fönnen. 


Nah Ablauf diefer Friſt werben die nicht abgeholten 
Gegenftände an den Lokalarmenfond abgegeben. 


Münden den 11. Dezember 1940, 
Das Direktorium der 
Münden: Augsburger Eifenbahn:Gefelfchaft. 
3. v. Mayer, ftellv. Vorftand, 
Maillinger, 


(er) prov, Gefhäftsführer. 


Bekanntmachung. 


4323, (Die Ausloſung ber. Pfänder betreffend.) 

Die Befiger ber in ben Monaten Nor. und Desbr, 
1839 ausgeftellten Pfandfcheine von Nro. 73341 bis 
86640 werben hiemit erinnert, ihre Pfänder bis längſtens 
den 14. Januar 1841 auszulöfen oder umfchreiben zu laſ— 
fen, wibrigenfalls diefelben in ber am 18. Januar 1841 
ahzuhaltenden Verfteigerung verkauft werben. Die um: 
chreibungen finden nur immer Vormittags ftatt. 


Priv. Pfand= und Leihanftalt der Vorftadt Au. 
G. M, Stegmayer, Inhaber. 


D 


4341. Der Unterzeichnete wohnt gegenwärtig in ber 
Frühlingsftraffe No. 25. im 2. Stod, und ift täglich 
Worgens 8 Uhr zu fpreden. 

Dock. Karl Wibmer, 
kgl. Med, Affeffor und prakt. Arzt. 





Fremden: Anzeige 





Som 27 — 30, Dezbr. 1840, 
Im golbenen Hirfcd, 


Hr. Ierwangne, Banquier von Lüttib. Hr. Ghevalier 
be Gachia, fpanifch. Legationsſekretär von Wien. Dr, 
Blanc, Rentier von Borbeaur. Hr. Faul, Kaufmann v. 
Mannheim. Hr. Betton, Deflinateur von Eon, Br. von 
Müller, Partikulier von Rankendorf. Hr.von Marrziba- 
nyi, Gutöbefiger aus Ungarn. Hr, Baron von Berger, Ef. 
k. Hauptmann von Mien. 


Im ſchwarzen Xbler, 


Hr, Epmundi, Kaufmann von Eöln, Hr. Hammermei⸗ 
fer, Sänger von Hamburg. Hr. Edardt, Kaufmann v. 
Srankfurt, Hr. Borngäfer, Butöbefiger von Heidesheim. 
Hr. Römer, Grundherr aus Ungarn. 


Im goldenen Hahn. 


Hr. Bentlowsli, Doct. der Mebizin von Berlin. Hr. 
Zymirski, Partikulier von Warfchau. Hr, Graf von Gra—⸗ 
venrenth, Meichöratb von Affing. Dr. Rumpen, Kauf⸗ 
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mann von Aachen. Hr Schindler, Handlungs : Agent v. 
Bien. Hr. Szentivansi, Privatier von Prefburg. pr. v. 
Rudzinski, E, k. Dberlientenant von Salzburg. Br. Bas 
ron von Gayling, E. 2. Lieutenant von Vrefnig. Dr. 


Lucas, Bildhauer von Augsburg, Hr. Lenoir, Negotiant 
von Dijon, 


Im goldenen Kreu;. 


Dr. Luger, Kaufmann von Bregenz. Dr. Matile, Kfm. 
von La chaur de fonds. Mad. Maurice, Rentiere von 


. Paris. Hr. von Weckbecker, k. Negierungsrath und Ka— 


pelldireftor von Altötting. Hrn. Neuß u. Baumann, Kauf: 
leute von. Augsburg. 


Im goldenen Stern. 


Hr. Ehmid, Lehrer, Hr. Hillebrand, Student von 
Augsburg. Hr. Hefter, Bröuer von Tölz. Hr. Maier, 
Kaufmann von Lößnig. 


Inder goldenen Sonne. 


Hr. Bledl, Lehrer von Velden. Hr. Dort. Pfolfer, 
prakt. Arzt. Hr. Schmweinfteiger, Meſſerſchmid, Dr. 
Stigihofer, Schuhmacher von Audorf. 


Im golbenen Löwen, 


Hr. Mind, Mechanikus, Er. Rabinger, Buchhalter 
von Gmund, Hr, Gllerötorfer, Bauprkt. von Rofenheim. 


Zn ber blauen Traube, 


Hr. Karl von Hilz, Partitulier von Salzburg. Hr. v. 
Rotter, Gutsbefiger von Steingriff. Hr. Ranisberger, 
@utsbefiger, Hr. von Rad, Partikulier von Augsburg. 
Dr. von Erlach, Kaufmann von Breßlau. Hr. Georgi, 
Kaufmann von Rinive. Hr. Edhnabel, Kaufmann von: 
Hüdeswagen,. Hr. Schmid, Patrimonialrihter von Kübs 
bad. Hr. Frank, Kaufmann von Echweinfurt. Hr. Bar, 
Karl von Schätzler, Banquier von Augsburg. Mad. Zar 
Ion, Rentiere von Paris. Hr. Doct. Papius, Kepetitor 
und praft. Arzt von Würzburg. Hr. von Stranzky, Pri: 
vatier vonAugsburg, Hr. Baron Ferdinand von Schätz⸗ 
ler, Banquier von Augsburg. Hr. Prdrone, MWogiftrates 
rath von Augsburg. Hr. Wagenfeil, Banquier v. Auge: 
burg. Hr. von Lepel, k. preufifcher Lieutenant von Berz 
lin, 


— 


Sm Stahudgarten, 


Hr. Bogelberger, Kupferfhmid von Donaumdrth. Hr, 
Schöpf, Student von Kaufbeuern. Hr. Weßer, Mechaniz 
tus von Augsburg. Hr. Smitkowsky, Gutöbefiger von 
Pofen. Hr. Hotter, k. Forfiwarth von Augsburg. Hr, 
Heß, Zapezierer von Augsburg. Hr. Paravifo, Gomis v. 
Augsburg. Hr. Köbler, Buchhalter von Augsburg. Hr. 
von Holzapfel, Gutsbefiser von Günzburg. Hr. Lang, 
Aktuar von Xugsburg. Dr. Bar. von Schöllerer, Kabet 
von Fürftenfeld. Hr. Maier, Sekretär von Augsburg, 
Hr. Enzensberger, Redtöpraltilant von Sonthofen. Hr. 
Dawald, k. kegd. Affeffor von Friedberg. Hr. Bar, We: 
bels Farlöberg, aus Norwegen, Hr. Roth, Praktikant v. 
Zusmarshauſen. Hr, Rift, Fabrikant von Augsburg. Hr. 
Winter, Uhrmacher von Augsburg. Mad. Stelzle, Priva: 
tiere von Augsburg. 


Im Augsburger-Hofe. 


Hr. Keleis, Handelsmann von Ottobeuern. Hr. O 
Praktitant von Augsburg. Hr. Maier, Oberfchreiber 
Augsburg. Hr. Gärtner, Bildhauer von Stuttgart, Hr. 
Binder, Profeffor von Sıuttgart. Hr, Bruner, Bürger 
und Hausbefiger von Wien. Hr. Kuttner, Altuar v. Zuß⸗ 
marshaufen. Hr. Berger, Partitulier von Augsburg. Hr. 
Polka, Kaufmann von Augsburg. Hr. Reifinger, k. Res 
gierungs · Rechnungs: Gommiffär von Augsburg. Hr. Wag⸗ 
ner, Kirfchnermeifter von Schwabmünden. ‚Dr. Achber: 
ger, Lehrer von Dberfing. Dr. Kurger, Schuhmacher⸗ 
meifter von Enfering. 





Bevölferungs: Anzeige. 


In der Metropolitan» und Pfarrficche zu 
U. L. Frau, 


Getauft. 


12 Kinder: 6 männl. 6 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 
Den 20, Des.: Br. Sales Mayr, b. Huffhmib, mit 
mM. A. Wogner, b. Bäckerstochter von Arnſtorf, k. Edg. 


Esgenfelden. 
Seſtorben ſind: 


Den A. Des.: Theres Sattelberger,b. Metzgerstochter, 
a m. alt. — Andrä Hahnrieder, penf, k. Hartſchier, 68 
3. alt. — Joſeph Dauman, b. Silberarbeiter, 36 9. 


gen, k. würt. Oberamts Ehingen, 57 J. alt. 
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II m. 13 J. alt. — Den 25.: Johann Strobel, Mau⸗ 
reröfohn, 3 I. TM. 15 J. alt, — Karl Dürr, b, Ban: 
delsmannsſohn, 1 3. 10 M. alt. 


I unebel. Knabe: 1. unehel, Mäbchen, 


In der St. Peters » Pfarckicche. 


Getauft: 
24 Kinder: 11 männt. 13 weibt. Geſchlechts. 


Geſtorben ſind: 


Den 23. Dez.: Zaver Radlhammer, Bräuknecht vo 
Regensburg, 35 3. alt. — Walburga Seidl, b. te 
erstochter, 1 M. 23 &. alt. — Den 24.: Wendelin 
Weinhard, Zifchlergefell von Dberborf, 37 3. alt. — 
Gran; Ignatz Freyh. von Sauer, quiesz, k. Gollegialbis 
rektor und Zollabminiftrationsrath, 84 3, alt. — Ger: 
traud Schürer, Straffenarbeiterswittwe. von Wunderkin⸗ 
— De 
Ambros Hardt, techniſcher Chemiker und Sale, 
Abjunkt der k. Akademie ber BWiffenfchaften, 67 2. alt. 
— Bolfg. Notbhaas, Steindruder, 65 3. alt, — Joh. 
Eßerl, Bräufnecht von Lampertshauſen, E Lg. Pfaffen: 
bofen, 31 3. alt. — Andrä Böginger, Zaglöhner von 
Plattling, k. Log. Deggendorf, 40 X, alt. Martin 
Krügl, Schuhmachergefell von Straubing, 34 3. alt. — 
Barth. Maier, Taglöhner von Girfing, 70 3. alt, 
Den 26.: Karolina Fritz, b. Gärtnerstodhter, 16 3. alt. 
T 3 je Befper, b. Mefferfchmidstochter, 19. 5 MM, 


1 unehel, Knabe, 
In der St. Anna Pfarr, 


Getauft: 


5 Kinder: 3 männt, 2 weibl. Geſchlechts. 


In dem Kirchenſprengel zu St. Eliſabeth. 
Setauft: 
4 Kinder: 3 männl. I. weibl, Geſchlechts. 
Im Kgl. Militäͤr-⸗Haupt-Lazareth. 
Geftorben if: 


Den 24, Des.: Ignag Reuffendorfer, 
— geb. von Schalting, 
* a 2 


Gem. vom Eat, 
k. Edg. Bilshofen, 25 
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Im proteſtantiſchen Pfarramte. Im ifraelitifhen Kultus. 
Geftorben ift: 


5 - 
Den 4. Dez.: Eleonora von Bofe, ehemal. Landrs: ERSTER TER 
—— von Ehlingshauſen in Sadfen : Mei: Den 24, De Jat. von Diefh, k. Hofsangaier, 76 


ningen, 77 J. alt, 3. alt. 
Wochen: inzeige 


des XII, Muͤnchner⸗Hopfenmarktes vom 24. Dezember 1840. 
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Magiſt trat der königlichen Haupt und Reſidenzſtadt München. 
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Am Viehmarkte 
wurden vom 21. bis 24. Dezbr. 1840 verkauft: 








Verzeichniß | 
der von dem Stadtmagiftrare zu München regulirten Brod- und Diehl: Tare und anderer 
Viktualienpreiſe 
Vom 28. Dezbr. 1840 bis 4. Jänner 1841. Vom 24. Dezember 1840. 


J. Brod-Gewicht. | Qu. || U. Mehl: Preife, 


Das Walzenbrod 
muß wägen: 


1) Die Mundfemmel 
) Dte ord. Kreuzerfemmel 
"Die balbe Kreujerfem. 


5) Das Kreuzerlaibe! 

) Der Grofhenweden von 
Walzen . F 

7) Der Groibenweden von 
Moggentalg . 


Noggenbrod Df. 
zwei Kreizerfüd 


ine mer 
acht Kreuzerlaib 
b 


"Mund + . 
‚Semmel: . 
Walzen⸗ 

3— Fubrtenn⸗ 
Iiemiic - 

2 MRoggen: 

2 ‚Nach : go. 
!Gried feiner . 

ä Srie⸗ ordindrer. 
Feine Gerften . 

_ |Mittere Gerften 


Ordinaͤre Gerften i 


‚Hübnermebl 


Erbien ſchoͤne 
nr lerbfen mittere 


anffdrner . 


N Karpfen: - . 


| Hucen 


| Barben 


) Waller . 
| Vraren 


ı Sichneden d. Hund. 
JEin Maßel Swiebell— 


Das Pfund 
Hecten 


Ruten. 
Forellen 
Aalfiſche 


Alten, 


Renghen . 
Blirſchlinge 
Bahfiibe. - » 
Kleine Krebfed. V. 
Fröfche das Wiedel 


HEERFENHEIPFIREBENS 


ein Pf, Schmeizert.I— 


ı ein — Yochbergeri—| : 
Bi Ein Speifetäs su 





Regiſter 
über die im Polizey-Anzeiger vom Jahre 1840 enthaltenen allgemeinen, polizey⸗ 
lichen Anordnungen und Verfügungen. 





Abonnement, Berichtigung deſſelben, Seite 291. 
Abraupen, dad der Bäume, Seite 222. 230. 


Aneinanderhängen, das mehrerer Wägen, Seite 


983. 991. 999. 
Afche, deren Aufbewahrung, S 


. 893. 
Asphalt, Anwendung beffelben zu verfchiebenen 


technifchen Bweden, ©. 212. , 
Xufbewahren,, dad von Waffer in Bottichen für 
den Fall eined Brandes, ©. 148. 155. 169. 


B. 


Bachauskehr, Seite 647. 657. 674. 

Baden, oberhalb der Shwimmfhule, ©. 441. 

Badepläpe, ©. 453. A6b. 475. : 

Beiträge, freymillige, zum Holzankauf für Ar- 
me, &. 992. 1001. 

Bauzeit, S. 772. 785. 

Bezirks⸗Ausſchuß- Mitglieder des Unterftügungss 
Vereines für dad Amts- und Kanzlei= Perfo: 
fonal, deren Ernennung, ©. 87. 

Blikableiter, das Segen derfelben, ©. 262. 272. 

Blutegeltaxe, ©. an 

Brandkolleften, Geſuche um Bewilligung hiezu, 
©. 373. 385. 796. 


€. 


Garneval, Seite 25. 43. 59. 78. 

Gentral: Singfehule, Wiedereröffnung derfelben, 
©. 810. 819. 

Ghriftmette, Feyer derfelben, ©. 992. 

Gonfeription der Altersflaffe, 1818. Seite 189, 
199. 209. 

Gonfeription der Alteröklaffe, 1819. Seite 771. 
784. 793. 879. 891. 901. 1001. 

Gonventions 4 Thaler, fächfifche, deren Herab- 
fegung, ©. 841. 


Gegen 


D. 


Dienftboten » Medaillen, Vertheilung derſelben, 
©. 483. 494. 507. 5 
Dienftboten: Ordnung, Handhabung derfelben, 
504 


©. [3 
Dienftboten Zielwechfel und Anzeige hierüber, 
©. 60. 68. 86. 246. 273. 291. 551. 750. 
762. 770. 


©. 


Einbockbierſatz, S. 345. 

Eiſenbahn, S. 330. 344. 357. 

Entleerung der natürlichen Bedürfniße vor den 
Wirthshäuſern, ©. 914. 922. 932. 

Erwerböarten, freye, S. 27: 35- 


F. 
Fahren durch das Fingergäßchen, ©. 975. 984. 
1003 


Fahren im englifhen Garten, ©. 5. 15. — 

Fahren über dad Marsfeld, ©. 404. 

Fechtübungen, die der Univerfitäts-Studierenden, 

Kleifhpreife, S. 26. 96. 171. 263. 345. 442. 
514. 603. 601. 783. 881. Dhh. 

Floßfahrt, ©. 344. 357. 372. 441. 647. 

Kronleichnamäfeft, die Feyer deffelben, S. 466. 


— ‚ beponirte, ©. 24. 79. 306. 

ände,, gefundene, ©. 248. 

Gehwege, deren Beliefung , ©. 247. 262. 893. 

Gold-, und Silberwaaren , deren Beauffihti- 
gung, ©. 200. 229. j 

Goldmünzen ‚ falfhe, S. 403. 


Göpfert Anton, Gärtnergebilfe, Belobung bed» 
felben, ©. 523. 

Getraidabmeffen, das in Privathäufern, Seite 
1003. 1011. 1019. 

Gewerböerzeugniße, deren öffentliche Austellung, 
©. 200. 210. ” 


Halbguldenftüde, falfche, bayrifhe, ©. 66. 
HebammensDiftriftö-Erledigungen und deren Bes 
fegung, ©. 25. 35. 44. 51. 247. 262. 272. 
Höfle Guftav, deffen Ernennung zum praftifchen 
Arzte dahier, Se 139. 
ofapothefenbrüde, deren Eperrung, ©. 248, 
ofmann Johann, Dit. der Medizin, deſſen Er: 
nennung zum praftifchen Arzte dahier, 5. 


684 
undezeichenvertheilung, ©. 5. 15. 
undswuth, ©. 79. 


=; 
Jagen, das der Hunde im k. Leib-Gehege, Seite 
433. 454. 476. 
Induftrie = Ausftellung in Nürnberg, ©. 423. 
442, 466. 
far, Austritt derfelben über die Ufer, Seite 
589. 613. 


Kalbfleiſch, deffen Berkauf, ©. 491. 503. 513, 
2. 


geichenfeltion, S 384. 
Leinen: und Repsſaamen-Verkauf, ©. 832. 


Maler, deren Befugniße, ©. 358. 
Malereien an öffentlichen Orten, ©. 603. 613. 


629. 

Miethwohnungen, deren Räumung, ©. 283. 293. 
307. 725. 741. 749, 

Mitchniederlagen, ©. 1000. 1009. 1017. 

Monumente auf dem Leichenader, deren Auf: 
ſtellung und Repariren, ©. 796. 810. 


O. 
Oſtereier, gefärbte, Verkauf derſelben, ©. 237. 


% 
Pferbeausfuhr, S. 832. 871. 
Polizei: Webertketer, ©. 65. 138. 221. 305. 421. 
492. 571. 673. 751. 831. 931. 1 


7 1001. 
Poftverbindung zwifchen Innsbrud und Tegern⸗ 
fee, ©. 181. 356, 


Quiescenz: Berlängerungd= Gefuche, S. 
132. 139. 
R. 


Radfelgen, breite, ©.,77.: 85. 95. 103. 113. 
121. 131. 137. 147. 245. 261. 271. 319. 
329. 343. 353. 369. 381. 621. 665. 709. 

Reinlichfeit, öffentlihe, S. 859. 880. 903. 

Reiſch, Det. der Medizin, deſſen Ernennung 
zum prakt. Arzte dahier, ©. 79. 


©. 


Seelenamt für die verftorbenen Wohlthäter der 
Armenanftalt, ©. 859. 
Singvögel, Fang derfelben, ©. 222. 230. 
Sommerbierfag, ©. 274. 
Sommerdult, ©. 541. 549. 561. 
Sommerkeller, das Ausfchenken in denfelben , 
414, 424, 


Sch. 


Schullehrlinge, deren Aufnabmsprüfung, S. 820, 
Schugpodenimpfung , öffentlihe, S. 292. 307. 


Sp. 


Sparkaſſa-Rechnung, ©. 860, 

Sperre des Lokales der k. Obervormundſchafts⸗ 
Commiffion, S. 904. 915. 

Sperre der Reihenbahbrüde, S. 915. 


123. 


St, 


Stadt: Diftriftö- Erledigungen und deren Befer. 


gung, ©. 15.52. 358. 454. 552. 597. 726. 
734. 956. 


Stadtſchulen, deren Wiedereröffnung, ©. 79. 


809. 
Etraffen, deren Benüsung bey Bauten, ©. 
413. 423, 434. on 
Straffenpofizeylihe Vorſchriften für die Winter⸗ 
monate, © 99. 947. 953. 954. 965. 973. 
Straffenfprigen, ©. 336. 344. 357. 


T. 
Tabackrauchen, ©. 272: 234. 293, 903. 913, 


921, 
Tanzmufiten, ©. 423. 433. 
Taxe, ftadtgerichtlihe, ©. 156. 163. 179. 
Thurnſchule in Wieſenfeld, ©. 274. 284. 294. 
Tragen zugefpißter Mefler, S. 11. 23. 33. 
Trottoird, Herjiellung derfelben, ©. 395. 674. 
Zrottoird, dad Fahren auf denfelben, ©. 396. 
404. All. 


V. 


Verbothe, polizeyliche, S. 373. 385. 395. 422. 
441 


433. . 
Vereinsbericht zur Unterflügung bedürftiger Be: 
wohner Münchens mit Brennmaterialien, ©. 


67. 

Berloofung der konfolidirten ftädtifhen Schuld, 
©. 657. 691. 

Viftualien, ©. 8342. 


W. 


Wege, verbotene, ©. 385. 396. 404. 
Minterbierfaß, ©. 26. 149. 861. 
Winterdult, ©. 3. 13. 1009. 1017. 
Wohnungsanzeigen, die der Studierenden ©. 


Wollmarkt in Münden, ©. 434. 675. 


3. 


Zulaffung von Kaufleuten bey dem hiefigen Dul⸗ 
ten, ©. 51. 
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